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Hinweise zur Edition 
(Ausführlich dazu Bd 1, S. 9-E ff.) 

Alle Anmerkungen folgen bei fortlaufender Seitenzählung — den Eintragungen 

des KTB, wobei die Paginierung durch den Zusatzbuchstaben »A« von derjenigen 

des Originals unterschieden wird (z.B. S. 221-A). Auf den Textseiten befinden sich 

die Anmerkungsziffern am linken Rand, z.B. (15). 

In den Anmerkungen werden primär die schwer lesbaren handschriftlichen Korrek- 

turen, Bemerkungen und Ergänzungen aufgelöst. Von Hand vorgenommene Verän- 

derungen (in der Regel mit schwarzer Tinte oder Bleistift), die als solche unzweifel- 

haft erscheinen, werden jedoch nicht berücksichtigt. Gleiches gilt für die zahlrei- 

chen Unterstreichungen etc. 

In wenigen Einzelfällen enthalten die Aufzeichnungen des KTB Ergänzungen in 

Maschinenschrift, die das Format einer Seite sprengen. Sie werden als Fußnoten 

wiedergegeben. 

Im Originaltext enthaltene Hinweise auf andere Teile des KTB bzw. Aktenbestände 

der Ski, soweit diese eindeutig zu identifizieren sind, werden mit genauen Angaben 

zum Fundort im Bundesarchiv-Militärarchiv (BA-MA) versehen. 

Einen kurzen Kommentar zum Umschlag des Original-KTB enthalten die »Vorbe- 

merkungen zur Edition« in Band 1. 

Ganz generell ist auf folgende — das KTB mitunter ergänzende — Quelleneditionen 

aufmerksam zu machen (vgl. Bd 1 zu den ausführlichen bibliographischen Angaben): 

O Akten zur Deutschen Auswärtigen Politik 1918-1945. Serie D: 1937-1941, 13 Bde, 

Göttingen, u.a. 1950-1970; und Serie E: 1941-1945, 8 Bde, Göttingen 1969-1979 

(zit.: ADAP, D bzw. E). 

O Hitlers Weisungen für die Kriegführung 1939-1945, hrsg. von Walther Hubatsch, 

Koblenz 1983 (zit.: Hitlers Weisungen). 

O Kriegstagebuch des Oberkommandos der Wehrmacht (Wehrmachtführungsstab) 

1940-1945, hrsg. von Percy Ernst Schramm, 4 Bde. Frankfurt a.M. 1961-1979 

(zit.: KTB/OKW). 

O Lagevorträge des Oberbefehlshabers der Kriegsmarine vor Hitler 1939-1945, 

hrsg. von Gerhard Wagner, München 1972 (zit.: Lagevorträge). 

O Der Prozeß gegen die Hauptkriegsverbrecher vor dem Internationalen Militärge- 

richtshof, 42 Bde, Nürnberg 1947-1949 (zit.: IMT). 
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Alle Seiten eines Monatsbandes sind im Original handschriftlich durchnumeriert, 

allein auf sie beziehen sich die Angaben in den Fußnoten. Ab November 1939 ent- 

halten die Bände des KTB zwischen den Aufzeichnungen zweier Tage häufig mitge- 

zählte leere Doppelseiten. Aus Ersparnisgründen werden diese nicht reproduziert, 

was jeweils kenntlich gemacht wird. 
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Uhrzeit 
Ort 
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1.4.1941 

(3) 

PG/ 
r» •'< Cr ' 

V f 

r .•• •p 

'JzJ .r ^.. . 

* .--£ C/i ->,•. 
W'I.) Aus 

Vorkommnisse 

Politischer lageüberblick. 

■Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

(4) 

Lagebesprechung beim Ob.d.M.: 

Vortrag I a / 1„Ski. 

Zunehmende für die Jahreszeit ungewöhnliche 

Vereisung des Pinnenbusens kann unter Umständen 

schwierige Lage hinsichtlich der Netze herbei- 

führen, da Reservenetze nicht "Vorhanden sind. 

Der starke Einsatz engl. U-Boote vor Tou- 

lon gefährdet unsere U-Boote, die unter z.Teü 

erheblichen Verlusten für die Kriegführung im 

Mittelmeer aus dem Atlantik überführt sind. 

Die Schwäche der eigenen Abwehr in diesem Raum 

macht es erforderlich, daß vorübergehend ins 

Gevicht fallende Nachteile an anderer Stelle 

in Kauf genommen werden. 

Ski. schlägt daher vor,133 Mar.Kdo. Jtaliei 

uweisen, vorübergehend 2 zur U-Jagd im Küsten- 

voifeld geeignete Fahrzeuge unverzüglich an 

Gruppe West abzugeben. 

Ob.d.M. ist einverstanden und weist auf Not- 

wendigkeit hin, daß die U-Jäger mit Suchgeräten 

:gestattet sind. 

Entsprechende Weisung an Dt.Mar.Kdo. Italien 

und Gruppe West ergeht mit I.Skl.I a 9919/44 

gKc.os. Abschrift in KTB Teil B Heft XIV. 
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II.) Chef Ski. Qu A meldet, daß nach dem Stand vom 

15.3. auf der Krim insgesamt rund 14 00C Mann 

Krie^smarinepersonal eingesetzt sind. 

Weiter berichtet Chef Ski. Qu A über Organi- 

msänderung in Norwegenraum durch Umwandlung 

KHD'en in Seetransportstellen. Diese werden 

:iOK voll unterstellt, erhalten nicht mehr 

lisher ihre Weisungen direkt von Ski. Qu A VI. 

Ob.d.M, ist einverstanden. 

ag I c / 1.Skio über Einstellung französischer 

sati 

der 

dem 

wie 

III.) ?ort 

Admi 

Bfehti 
lege 

C Hi 

anläß 

•ale im Zusammenhang mit Angebot von Admiral 

.ut,für Minensucher "Prudent" einen Tonnen- 

zur Verfügung zu stellen. Näheres in KIB Teil 

ift VIII. 
4aß 

Ob.d.M. befiehlt Tüdern Admiral 
CUA ' .OjiuxiMLpi i/T.Uiluü 

Lnoo- Bfudoro nu ilich der Erschießung s&ojioi^ Byttdoyo ^-flurch Terro 

riston seitens Obdrbefh. Gruppe West Beileid zum 

Audruck gebracht wird. 

IV.) Vortrag Chef 5./Ski.: 

Das russische und japanische Streben, ihre guten 

Beziehungen zu betonen, ergibt sich aus der nun- 

mehr bekanntgewordenen Aufhebung des Erdölabkommens 

betr Sachalin, die 28 Jahre vor dem vertragsmäßiger 

Ablai.f erfolgt ist. Eine entsprechende Vereinbarung 

ist hinsichtlich der Kohlenkonzession getroffen 

worden. Weiter ist das bekannte Eischereiabkommen 

zwischen Rußland und Japan, das seitens der Russen 

immer nur von Jahr zu Jahr verlängert wurde/auf wei 

tere 5 Jahre festgesetzt worden. Beide Länder 

haben in die Aufhebung von je 2 Konsulaten einge- 

willrgt. 
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V orkomranisse 

V.) H 1 .4.44 

Absetzbewegungen im Bereich Heeresgruppe 

erlaufen im weaentlichen planmäßig. Starker 

cipunkt liegt bei 15. Pz.D. infolge 

allichen UmfassungsTersuches„ Wach Jnforma- 

HVO hat I.Pz. Armee weiterhin Boden nach 

t; en gewonnen. 

Heftige Peindan'griffe von Worden konnten 

abgediesen werden . .Wach Jnformation WPST/ op M 

war Feinddruck gegen 1. Pz.Armee überraschend 

geriig, sodaß läge dort günstig beurteilt 

. Y/estlicher G-egner anscheinend nur schwach. 

läge Samopol ist äußerst hart. Auch im 

Kowel wird hart gekämpft, aber läge günstig 

beurteilt. Heeresgruppe W wird später voraus- 

sichtlich von eldmarschall Kluge übernommen wer- 

Südlich Pleskau sind schwere Kämpfe 

brannt, Pemdangriffe wurden unter ^insatz 

er verfügbaren Kräfte im großen und ganzen 

e^iesen. Russische Offensive in Mittelfinn- 

ist anscheinend durch außergewöhnliche 

schenfälle verzögert. 

An italienischer Front ist Feuerkraft 

eLgetier Artillerie im Harz durch Geschützaus- 

fälle infolge Artilleriebeschuß und Bomben abge- 

sunken. 

wird 

Raum 

den. 

entb 

alle 

abge 

land 

2wis 

B e s o n d e r e s 

,) WFST 

im G 

Süde 

Jnvi 

'tidecd 

gesc 

op (M) übermittelt folgende lagebeurteilung 

rroßen: 

; igland nach wie vor Hauptabsprungraum für 

lion. Zahl größer Verbände in England 

auf 65 erhäht. Jnvasionsvorbereitungen ab- 

tilossen, Zeitpunkt losschlagens und Angriffs- 
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Raum Deutschland. Ptihrer rechnet nach wie vor 

enangriff an südlicher Biskayaküste. Gleichzeitige: 

gegen äüdfranzösische Küste wird erwartet, 

in norditalienischem Gebiet wenig wahrscheinlich 

erer Brückenkopfbildung an Westküste aber zu 

Pür Großangriff gegen Balkan fehlen alle An- 

und Grundlagen. 

(9) 
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Pührer n: 
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erwart et 

über S 

Ziehung 

Anf; 

Mussolini: 

sehe be 

mögliche 

Unterrichtung von Ski', teilt op M mit, daß 

acht wie vor/auf Abwehr ^tfezw. .Zerschlagung von 

/Irr: Biskaya durch U-Boote besonders 

ffnung- setzt (und kurzfristigen Einsatz von 

U-Booten gegen Jnvasfonsnachschub in diesem Raum 

Auch Vortrag'Adm. Pührerhauptquartier am 31.3. 

dnderkampfmit'fel wird von Pührer in dieser Be- 

hoch bewertet. 

ang nächster Woche ist voraussichtlich iteuch 

i beim Pührer zu erwarten. Pür besondere Wün- 

zJüglich Besprechungspunkte erbittet op M schnellsf: 

Übermittlung. 

IK) 1.3kl. lat M Att, gebeten, die eigenen Mar.Attaches 

über diq Krimlage wie folgt zu unterrichten: 

Did Krim ist stark besetzt durch kampferprobte 

V rumänische und mehrere deutsche Divisionen, die kürz 

lieh noch verstärkt worden sind. Kertsch ist in 

deutschem Besitz, russisch besetzt ist nur die Baksy 

Halbinsel, die laufend mit Hachschub versorgt wird vom 

gegenüberliegenden Kuban-Ufer her. Die Seilbahn über die 
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irchen, Paris, Cherbourg ab. Jm letzten Monat 

ößeren Angriffe westlich linie Seine - 

d Rochelle(kann bewußte Täuschung sein). Hoch 

anmäßiges Abschneiden Tersorgungswege in rück- 

Raum Deutschland. Führer rechnet nach wie vor 

enangriff an südlicher Biskayaküste. Gleichzeitige 

gegen äüdfranzösische Küste wird erwartet, 

in norditalienischein Gebiet wenig wahrscheinlich 

erer Brückenkopfbildung an V/estküste aber zu 

Für Großangriff gegen Balkan fehlen alle An- 

und Grundlagen. ; 
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/lr^Bi4kaya durch U-Boote besonders 

ffnuiig' setz^|und kurzfris'uigen Einsatz von 

U-Booten gegen Jnvasionsnacnschub in diesem Raum 

Auch Vortrag^&dm. Führerhauptquartier am 31.3. 

cjnderkampfmiffel wird von Führer in dieser Be- 

hoch bewertet. 

Anf; 

Mussolir: 

Cang nächster Woche ist voraussichtlich Iteuch 

:i beim Führer zu erwarten. Für besondere Tfün- 

sche beztüglich Besprechungspunkte erbittet op M schnellst 

Übermittlung. mögliche 
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deutsche 

Haibinse' 

gegenübe 
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af M Att, gebeten, die eigenen Mar.Attaches 

Krimlage wie folgt zu unterrichten: 

Krim ist stark besetzt durch kampferprobte 

he und mehrere deutsche Divisionen, die kürz- 

verstärkt worden sind. Kertsch ist in 

m Besitz, russisch besetzt ist nur die B^ksy- 

1, die laufend mit Hachschub versorgt wird vom 

rliegenden Kuban-Ufer her. Die Seilbahn über die 

ch 



- 5 - 

Tag 

Uhrzeit 

1-4.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Kertsch-Straße, wurde durch'Artillerie außer 

Betrieb gesetzt, der Schiffsverkehr läßt sich 

jedoch rieht unterbinden, weil unsere Seestreitkräfte 

wegen der feindlichen Küstenartillerie sich im 

Nordteil der Kertschstraße nicht halten können. 

Deutsche Machschubhäfen sind Sewastopol, Ak Met- 

schet und Eupatoria. Hach dem Festland zu verläuft 

die Fror t in der Perekop-Enge und entlang 

des Faulen Meeres, das in diesem Winter nicht zuge- 

froren : st. 

Krim ist also praktisch eine reine Jnsel- 

stellung, abhängig von Hachschub über See oder 

durch Di ft. Massen- und Schwergut ist nur durch 

Seetransport zu überführen. Das Halten der Krim 

hängt also von Aufjlirechterhalten der Seeverbin- 

dungen Konstanza - Sulina-Odessa-Sewastopo}. ab. 

Trotz früherer Verluste ist der Großschiffsraum 

ausreichend. Wesentlicher noch ist der Verkehr 

der zahlreichen Kleinfahrzeuge (Marinefährprähme, 

Deichte:' usw.), der an der Küste entlang geführt 

wird. -A-hs Geleitschutz stehen H-Boote, U-Jäger 

und andere Sicherungseinheiten in einigermaßen aus- 

reichender Zahl zur Verfügung. Bisher ist es ge- 

lungen, den feindlichen U-®ooten schwere Verluste 

zuzufügen und die russische Duftwaffe an größeren 

Erfolgen zu verhindern. Gegen die Überwasserstreit- 

kräfte werden außer den Vorpostenstreitkräften, 

die seinerzeit in der Kertschstraße den Dandekopf 

Eltigen ausgehungert und zum Erliegen gebracht haben, 

in erster Dinie U—Boote und S—Boote eingesetzt. 

Nach emjifindlichen Zerstörerverlusten durch die 

deutsche Luftwaffe ist die russische Schwarz- 

meerfloete untätig geblieben. 

Für den Geleitschutz finden auch die Zerstö- 

rer, T-1*oote und Hilfsfahrzeuge der rumänischen 
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Kertsch-Straße, vurde durch'Artillerie außer 

Betrieb gesetzt, der Schiffsverkehr läßt sich- 

jedoch rieht unterbinden, weil unsere Seestreitkräfte 

wegen der feindlichen Küstenartillerie sich im 

Hbrdtei] der Kertschstraße nicht halten können. 

Deutsche Hachschubhäfen sind Sewastopol, Ak Met- 

schet und Eupatoria. Nach dem Festland zu verläuft 

die Fror t in der Ferekop-Enge und entlang 

des Faulen L'eeres, das in diesem Winter nicht zuge- 

froren : st. 

Kr: m ist also praktisch eine reine Jnsel- 

stellung, abhängig von Nachschub über See oder 

durch Ltft. Lassen- und Schwergut ist nur durch 

Seetransport zu überführen. Das Halten der Krim 

hängt also von Auf/Jrechterhalten der Seeverbin- 

dungen Konstanza - Sulina-0dessa-Se7/astopo}. ab. 

Trotz früherer Verluste ist der Großschiffsraun 

ausreichend. Wesentlicher noch ist der Verkehr 

der zahlreichen Kleinfalirzeuge (Marinefährprähme, 

leichter usw.), der an der Küste entlang geführt 

wird. A;.s Geleitschutz stehen R-Boote, U-Jäger 

und andere Sicherungseinheiten in einigermaßen aus- 

reichender Zahl zur Verfügung. Bisher ist es ge- 

lungen, den feindlichen U-^ooten schwere Verluste 

zuzuiügon und die russische Luftwaffe an größeren 

Erfolgen zu verhindern. Gegen die Überwasserstreit- 

kräfte werden außer den Vorpostenstreitkräften, 

die seinerzeit in der Kertschstraße den landekopf 

ausgehungert und zum Erliegen gebracht baten, 

in erster Linie U—Boote und S—Boote eingesetzt. 

Nach em]ifindlichen Zerstörerverlusten durch die 

deutsche Luftwaffe ist die russische Schwärz- 

te untätig geblieben. meerflo 

Für den Geleitschutz finden auch die Zerstö- 

rer, T-1*oote und Hilfsfahrzeuge der'rumänischen 
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Kriegsnarine 

iialt en 

solxen 

durch. 

russis 

unterlc 

D; 

Hachte 

bunden 

Der Hat. 

Verbinc : 

Verwendung. 

D< r Seenachschub nach der Krim kann aufrechter- 

vrerden, solange die Angriff Stätigkeit der russi- 

Motte durch die agenen U- und S-Boote, sowie 

e eigene Luftwaffe verhindert wird und die 

dhe Luftwaffe v/eiterhin der eigenen Abwehr 

gen bleibt. 

:.l 

über. 

Sewast 

Schv/ar 

in die 

sie im 

bulgarj 

Von höci 

Kräften < 

Lage ir 

Balkan 

und bee 

abgesc. 

A1| 

werden 

D 
nau so 

erhebla 

Kriegsn 

sehen I 

starke 

net die 

an der 

Vorkommnisse 

s Halten der Krim schließt militärisch gewisse 

e ein. Eigene Kampfdivisionen bleiben ge- 

während einer Teriode größten Truppenmangels, 

hschub erfordert großen Aufwand, der rückwärtig 

ungen zu Gute kommen könnte. 

D^m stehen jedoch wesentliche Vorteile gegen- 

'er Besitz des zentralen russischen Kriegshafens 

c}pol bedeutet praktisch die Vorherrschaft im 

en Meer, insofern jetzt die russische Flotte 

Kaukasus-Häfen zurückgedrängt bleibt, während 

anderen Falle ihrerseits der rumänischen und 

sehen Küste unmittelbar gegenüber stände, 

hster Bedeutung ist das Aufrechterhalten der 

erteilung im Schwarzen Meer für die politische 

Südosteuropa. Der russische Druck würde die 

taaten und besonders auch die Türkei bedrohen 

influssen, wenn er nicht von seinen Zielen 

itten bliebe. in 

taches soll nachfolgende Sprachregelung gegeben 

eu schland hält in freiem Entschluß die Krim ge- 

lange, wie die Vorteile auf weitere Sicht die 

che Belastung überwiegen. Der Hachschub durch di 

arine ist sichergestellt, solange die strategi- 

edingungen annulierend bestehen bleiben. Diese 

Stellung weit östlich der landfront kennzeich- 

kämpferische und organisatorische Überlegenheit 

eefront einem materiell starken, aber dennoch 
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.s Halten der Krim schließt militärisch gewisse 

.le ein. Eigene Kampfdivisjenen bleiben ge- 

während einer Periode größten Truppenmanjels. 

hschub erfordert großen Aufwand, der rückwärtig)' 

ungen zu Gute kommen könnte. 

Ddm stehen jedoch wesentliche Vorteile gegen- 

'er Besitz des zentralen russischen Kriegshafens 

(}pol bedeutet praktisch die Vorherrschaft im 

en Meer, insofern jetzt die russische Flotte 

Kaukasus-Häfen zurückgedrängt bleibt, während 

anderen Falle ihrerseits der rumänischen und 

sehen Küste unmittelbar gegenüber stände, 

hster Bedeutung ist das Aufrechterhalten der 

erteilung im Schwarzen Meer für die politische 

Südosteuropa. Der russische Druck würde die 

taaten und besonders auch die Türkei bedrohen 

influssen, wenn er nicht von seinen Zielen 

itten bliebe. ln 

taches soll nachfolgende Sprachregelung gegeben 

eu schland hält in freiem Entschluß die Krim ge' 
lange, wie die Vorteile auf weitere Sicht die 

che Belastung überwiegen. Der Nachschub durch di 

arine ist sichergestellt, solange die strategi- 

edingungen annäherffnd bestehen bleiben. Diese 

Stellung weit östlich der landfront kennzeich- 

kämpferische und organisatorische Überlegenheit 

eefront einem materiell starken, aber dennoch 
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1 .4.44 

(10) 

(11) 

(12) 

unterli! 

de:1 aus 

kann, 

sich 

Bundes 

Vertei 

mehr 

sehen 

D.i- 

v<i: 

lieber 

stärkt 

genen Gegner gegenüber, der Ton See oder 

Bürt gegen die Krim nichts ausrichten 

n diesem kühnen Beharren spricht 

lutschlands Einstehen für die bedrohten 

;enossen und Heutralen aus, seine freie 

.urjg der Schwerpunkte des Kampfes und seine 

m gesamteuropäischen statt nur von egoisti- 

Gesichtspunkten geleitete Kriegführung. 

III,) HOK Os-; hat Operationsbefehl für "Tanne" vorgelegt, 

Bearbeitung ist in Angriff genommen. Jn Verbin- 

dung damit gestellte Anträge für Bereitstellung 

von Spurrballoneinsatz sowie Ausrüstung sämt- 

Transporter und ffachschubschiffe mit ver- 

ber Bordflak sind an Ski. Qu A vorweg zur 

weiteren Bearbeitung übermittelt worden. 

IV.) Entsprechend Weisung Ski. (s.EPB 20.3) hat 

MOK Kord die Maßnahme^gemeldet,durch die die von 

Ski. befohlene zusammengefaßte lührung von Küste 

und Küstenvorfeld im Ball der landungsgefahr 

sichergestellt wird. Bas Inkrafttreten der von 

MOK Kord vorgesehenen Eührungsorganisation durch 

Stichwort "Gewitter" für den betreffenden Be- 

reich wird von MOK Kord befohlen. Bei überraschen- 

.aufen feindlicher Landungsoperation und 

isitigsni Ausfall der Nachrichtenverbindung 

sie für den betroffenen Befehlsbereich 

in Kraft. Ausfertigung entsprechenden Es. 

von MO): Nord gern. 1 .Ski. 9908/44 gKdos. befin- 

det s:(.ch in den Akten I.Skl. I Yfest. 

dem An 

gleich 

tritt 

sofort 

03) 

V.) Kachdeit 

le it zu, 

auf Ihm!' 

verzic! 

zur 

Ski. zugunsten einer Verstärkung der Ge- 

^sicherung an südwestnorwegischer Küste 

chführung der^icherung von BSO-Geleiten 

Jjitet hat, hat Ob.d.l./Eührungsstab Befehl 

der nicht eingeschifften Teile der 
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m gesamteuropäischen statt nur von egoisti- 

Gesichtspunkten geleitete Kriegführung. 

III,) HOK Os-; hat Operationsbefehl für "Tanne" vorgelegt, 

Bearbeitung ist in Angriff genommen. Jn Verbin- 

dung diLmit gestellte Anträge für Bereitstellung 
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IV.) Entsprechend Weisung Ski. (s.KTB 20.5) hat 
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Ski. befohlene zusammengefaßte Bohrung von Küste 

und Küstenvorfeld im Ball der Bandungsgefahr 

sichergestellt wird. Bas Inkrafttreten der von 

MOK Bord vorgesehenen Eührungsorganisation durch 

Stichwort "Gewitter" für den betreffenden Be- 

reich yird von KOK Bord befohlen. Bei überraschen- 

.aufen feindlicher Landungsoperation und 

'Sitigsiii Ausfall der Bachrichtenverbindung 

sie für den betroffenen Befehlsbereich 

in Kraft. Ausfertigung entsprechenden Es. 

von MOi Bord gern. 1.Ski. 9908/44 gKdos. befin- 

dem An 

gleich 

tritt 

sofort 

(11) 

det 
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leitzu, 
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zur 

ch in den Akten I.Skl. I West. 

Ski. zugunsten einer Verstärkung der Ge- 

i (Sicherung an südwestnorwegischer Küste 

chiührung der^Jicherung von BSO-Geleiten 

djitet hat, hat Ob.d.l./Bührungsstab Befehl 

der nicht eingeschifften Teile der 
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(16) 

Ort 
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BordfliJegerstaffel 1/196 im<ieii dänischen Haum aufge- 

hoben und Befehl erteilt, diese Kräfte durch General 

der Iw. beim Ob.d.M. nach Stavanger und Sola zu ver- 

legen, wo sie mit Eintreffen einsatzmäßig Luftflotte 

5 unterstellt und zur Geleitsicherung an südwestnor- 

wegiscler Küste einzusetzen sind. Bisherige Aufgabe 

dieser Staffel GeleitSicherung im Skagerrak entfällt. 

Abschrift entspr. Fs. des Ob.d.L. vom 30.3« 

in KTB Teil C Heft V. 

VI.) Jm Hons 

Wirkung 

im Noifi 

Ozean 

t März sind insgesamt 19 U-Boote durch Feindein 

in Verlust geraten und zwar im Nordmeer 2, 

datlantik 15, im Südatlantik 1 und im Indischen 

waffe 

IK.) Auslani 

nischen 

japanis 

ordnet 

land v 

auf 

der in 

der 

Vorkommnisse 

VII. ) 3/Skl. berichtet in Kurznachrichten zur Feindlage Nr» 

4/44 u.a. über Flottenbestand ital. Flotte im engl. 

Machtb«reich, Aufteilung der ital. Flotte, Ausbau 

kanad. Marine und engl.-amerik. Schiffsverluste. 

Ausfertigung der Berichtsfolge gern. I.Skl. 12359/44 

geh. in KTB Teil 1 Heft Feindlagematerial. 

VIII. )Zusammenfassung der durch Funkentzifferung und Funk- 

aufklärung vom 13. - 19.3. erfaßten Feindnachrich- 

ten enthält XB-Bericht Nr. 12/44. 

Hinweisi: Erfassung der Uberführungsflüge der USA-Luft- 

m Februar 44 siehe S. 9/10. 

.(./Abwehr übermittelt Feststellungen aus japa- 

Botschaftskreisen , wonach Erweiterung des 

chen Nachrichtendienstes in Deutschland ange- 

lst. Es wird japanischen Missionen in Deutsch- 

>n Tokio vorgeworfen, daß sie sich allzusehr 

itsche Informationen verlassen. Das Verhalten 

Tokio befindlichen deutschen Missionen erweckt 
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legen, wo sie mit Eintreffen einsatzmäßig Luftflotte 

5 unteistellt und zur Geleitsicherung an südwestnor- 

wegiscler Küste einzusetzen sind. Bisherige Aufgabe 
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in ECB Teil C Heft V. 
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lst. Es wird japanischen Missionen in Deutsch- 
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itsche Informationen verlassen. Das Verhalten 

Tokio befindlichen deutschen Missionen erweckt 
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den Eindruck als ob Deutschland nachdem Zusammen- 
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setzt. 

aliens seine ganze Hoffnung auf Japan 

lin besonderer Nachrichtendienst soll sich 

sen 

mit den 

befass 

Anwe isuili, 

der Eüs 

in ihrei 

das Abkp: 

nissen 

ten erfi 

Wirkungen der angelsächsischen luftoffensive 

Außerdem fordert eine streng geheime 

g daß alle technischen Geheimnisse bezüglich 

;ung ausgekundschaftet werden, da die Japaner 

angeborenen Mißtrauen nicht glauben, daß 

mmen über den Austausch von Eüstungsgeheim- 

ron seiten Deutschland in allen Einzelhei- 

illt wird o 

Ski. hält es für richtig, den Japanern auch 

weiterhin über die militärische läge klaren 

Wein einzuschenken, um ein Gefühl 

des Mißtrauens nicht erst aufkommen zu 

lassen. 

Lage 1.4.1944 

I.) Kriegführung in außerheimischen Gewässern: 

Ke:.ne besonderen Vorkommnisse. 

Gruppe 

festges 

12.24 Uh: 

II.) Lage Westraum 

Feindlage: Bei 15. Gruppe wurden 2 , bei 19. 

!4, bei Azorenstaffeln 5 Flugzeuge im Einsatz 

eilt. Eine alliierte Einheit kontrollierte 

r span. Dampfer"La Palma"ohne Standortangabe. 
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bruch I' 

setzt. 

aliens seine ganze Hoffnung auf Japan 

tin besonderer Nachrichtendienst soll sich 

mit den Wirkungen der angelsächsischen Luftoffenslve 
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Anweisung daß alle technischen Geheimnisse bezüglich 

der Rüs ;ung ausgekundschaftet werden, da die Japaner 

in ihren angeborenen Mißtrauen nicht glauben, daß 

das Abkommen über den Austausch von Rüs-uungsgeheim- 

nissen von seiten Deutschland in allen Einzelhei- 

ten erfjillt wird. 

Ski. halt es für richtig, den Japanern auch 

weiterhin über die militärische läge klaren 

Wein einzuschenken, um ein Gefühl 

des Mißtrauens nicht erst aufkommen zu 

lassen. 

läge 1.4.1944 

I.) Krijgführung in außerheimischen Gewässern: 

Ke:ne besonderen Vorkommnisse. 

II.) luge Westraum 

truppe 

festges 

12.24 UH: 

Feindlage: Bei 15. Gruppe wurden 2 , bei 19. 

!4, bei Azorenstaff ein 5 Flugzeuge im Einsatz 

eilt. Eine alliierte Einheit kontrollierte 

r span. Dampfer"Da Palma"ohne Standortangabe. 



10 

Tag 

Uhrzeit 

•1 .4.44 

(17) 

Ort 

Wetter 

Eigene 

G-ebiel 

Seeget 

Vorkommnisse 

Jm Einholgebiet wurden 6 engl. Einheiten geortet. 

Äußert.em wurde eine größere Anzahl von ASV-Ortungen 

erfaßt, die sämtlich widerrufen wurden. 

lach sehr zuverlässiger Beurteilung Abwehrse Idung 

wird bestätigt, da der in zahlreichen Berichten gerne! 

dete erste Schiffspulk nun geschlossen in den 

Häfen des Bristol-Kanals liegt.-Der2.Pulk liegt 

in llc rdwestengland,Schottland, der 3. in den Häfen 

der Jrischen See bezw. liverpool-Bucht 

Bildung eines weiteren Schiffspulks zeichnet sich 

nicht ab, ist auch nach zuverlässigen Angaben nicht 

beabsichtigt. Vielmehr werden die Pulks laufend 

vergrößert. Schiffe sind zum größten Teil mit Mate- 

rial beladen. Jm einzelnen werden erkannt in Carnathen 

Bucht 240 000 BET, in St. Brides 110 000 BET, 

in Bristol 170 000 BET, in Cardiff 150 000 BET, in 

Barryport 60 000 BET, in Plymouth 80 000 BET, in 

Barnslaple -Bucht 65 000 BET. Jn 2.Märzhälfte sind in 

Häfen Bristolkanals insgesamt 150 - 160 große 

Mannsqhafts-Bandungsboote neu angekommen 

Lage: 

Atlantikküste: 

Cm Bereich La Pallice und im Bereich der Gironde 

wurde je eine Mine geräumt. Geleit Dampfer "Derindje" 

ist planmäßig durchgeführt. Einlaufen in Gironde 

wird jjn Morgenstunden des 2.4. erwartet. 

iet Kanal: 

Ejordostwärts Ostende wurden 12 Minen 

Jm ubiqigen keine besonderen Vorkommnisse. 

Besonc 

I 

Versuc 

geeigr 

eres: 

SY/ erhält Weisung von Ski. für kriegswichtige 

he (D-Versuche) dem SVK sofort 2 M-Boote oder 

.ete Fischdampfer zur Verfügung zu stellen. 

10 

Tag 

Uhrzeit 

•1.4.44 

(17) 

Ort 

Wetter 

Eigene 

Gebiet 

Seeget 

I 

Jm übi 

Vorkümmni«se 

Jm Einbolgebiet wurden 6 engl. Einheiten geortet. 

Äußert.em wurde eine größere Anzahl von ACV-Ortungen 

erfaßt, die sämtlich widerrufen wurden. 

I'ach sehr zuverlässiger Beurteilung AbwehriB Idung 

T/ird bestätigt, da der in zahlreichen Berichten gemel 

dete erste Schiffspulk nun geschlossen in den 

Häfen des Bristol-Hanals liegt. Eer2.Pulk liegt 

in llc rdwestengland,Schottland, der 3. in den Häfen 

der Irischen See bezw. liverpool-Bucht 

Bildung eines weiteren Schiffspulks zeichnet sich 

nicht ab, ist auch nach zuverlässigen Angaben nicht 

beabsi chtigt. Vielmehr tverden die Pulks laufend 

vergrößert. Schiffe sind zum größten Seil mit Mate- 

rial beladen. Jm einzelnen werden erkannt in C^mnathen 

Bucht 240 000 BET, in St. Brides 110 000 BES, 

in Bristol 170 000 BET, in Cardiff 150 000 BET, in 

Barry]'Ort 60 000 BET, in Plymouth 80 000 BET, in 

Barnsl aple —Bucht 65 000 BET. Jn 2oMärzhälfte sind in 

Häfen Bristolkanals insgesamt 150 - 160 große 

Mannsqhafts-Eandungsboote neu angekommen 

Lage: 

Atlantikküste: 

Jm Bereich La Pallice und im Bereich der Gironde 

wurde je eine Mine geräumt. Geleit Dampfer "Derindje" 

ist planmäßig durchgeführt. Einlaufen in Gironde 

wird ii|n Morgenstunden des 2.4. erwartet. 

iet Kanal: 

ordostwärts Ostende wurden 12 Minen 

igen keine besonderen Vorkommnisse. 

Besonc 

I 

Versuc 

geeigr 

eres: 

SW erhält Weisung von Ski. für kriegswichtige 

he (D-Versuche) dem SVK sofort 2 M-Boote oder 

ete Pischdampfer zur Verfügung zu stellen. 



Tag 

Uhrzeit 

1 .4.44- 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 10 

Atilösun; durch Boote anderen Bereichs ist etwa 

Juni de 3 Jahres in Aussicht genommen. 

III.) N 

Kordsee 

I'eindla 

15fr 
in Rieh 

sichtet 

liches 

mit ger 

Eigene 

Jm 

davon 1 

lieh Bo 

gesetst 

mit 4 D, 

Jm 

den ca 

ordsee ,Kor wegen, Kord me e z 

■5 Uhr ortete Ru MB Eatwijk Punkmeßträger 

:ung 235°. Eingesetzte Luftaufklärung 

.4P sm nordwestlich Vlissingen ein feind- 

—Boot und ein kleines Fahrzeug auf S'J—Kurs 

■ inger Fahrt unter starkem Jagdschutz. 

! 

Bereich südlich Helgoland wurden 19 Minen, 

durch MS-Flugzeuge geräumt. Je eine wei- 

tere Mine wurde nördlich Terschelling und nörd- 

■kum geräumt. 

Geleit 1237 Hoek - Elbe ist 1200 ühr in Borkum 

slugetr3rfen und hat 1700 Uhr Ueitermarsch unter 

Anschlu3 von 7 Dampfern des Elbe - Ems-Verkehrs fort- 

1900 Uhr Geleit 490 Elbe - Hoek ist 

D.impfem von Elbe angelaufen. 

Tsselmeer und in zeeländischen Gev/ässem wur- 

69 000 BRT geleitet. 

Uorwegen / Kordmeer: 

Feindlage: 

mittags 

Einheit 

Be:. 13. Gruppe wurden vormittags 8, nach- 

mittags 

9 Flugzeuge im Einsatz erfaßt. Eine engl, 

wurde 2001 Uhr in AB 5340 und 2222 Uhr 

ih AB 5 520 geortet. 

Eigene Luftaufklärung sichtete in Jokonga 
i er ci O J _-i _ ,    ° 

von 2-3 000 BRT 
2 Handelsschiffe auf 

11 

1 .4.44- 

Tag 
Uhrzeifc 

Ort 

Wetter 

Atlösun. 

Juni de 

III.) N 

Vorkommnisse 10 

durch Boote anderen Bereichs ist etwa 

Jahres in Aussicht genommen. 

llordsee 

Feindla ?e: 

1 5fr 

in Eich 

sichtet 

liches 

mit ger 

Eigene 

Jm 

davon 1 

ordsee >Eory/egen,ITord me e i 

5 Uhr ortete Eu MB Katwijk Punkmeßträger 

ung 205°. Eingesetzte Luftaufklärung 

.4P sm nordwestlich Vlissingen ein feind- 

-Boot und ein kleines Fahrzeug auf 3',7-Kurs 

'Lager Fahrt unter starkem Jagdschutz. 

tere Mine wurde nördlich Terschelling und nörd- 

lich Bo 

eingetr 

Geleit 1237 Hoek - Elbe ist 1200 °hr in Bormum 

)ffen und hat 1700 Uhr Ueitermarsch 

Anschlu3 von 7 Dampfem des Elbe - Ems-Verkehrs fort- 

gesetzt 

Jm 

den ca. 

Feindlage: 

Be 

mittags 

Einheit 

mittags 

Bereich südlich Helgoland wurden 19 Minen, 

durch HS-Flugzeuge geräumt. Je eine wei- 

•kum geräumt. 

unter 

Geleit 490 Elbe - Hoek ist 1900 Uh.r 

mit 4 D,impfem von Elbe angelaufen. 

Ysselmeer und in zeeländischen Gewässern wur- 

69 000 BET geleitet. 

Norwegen / Hordmeer: 

- 18* Gruppe wurden vormittags 8, nach- 

9 Flugzeuge im Einsatz erfaßt. Eine engl, 

wurde 2001 Uhr in AB 5340 und 2222 Uhr 

ih AB 5 520 geortet. 

Eigene Luftaufklärung sichtete in Jokonra 
i rro O U„^ _ •,    ° 2 Handelsschiffe auf von 2-5 

3 000 BET 



12 - 

Tag 

Uhrzeit 

1.4.44 

Ort 
Wetter 

und 4 

schottj: 

in die 

Vp.-Bc 

Kreuze: 

Schiffe unter 1 000 BET . Aufklärung an 

ischer Ostküste führte nicht zu genauer Einsich 

Häfen. Jm Morray Firth wurde neben einigen 

oten und anderen kleinen Einheiten ein leichter 

' und 5 Zerstörer auf Kurs 60 0 gesichtet. 

tiQ-Geleitzug hat in der Nacht zum 1. offenbar 

Ausweichbewegungen nach Horden gemacht. Er wurde 

durch ein U-Boot 0300 Uhr in AB 6159 erfaßt. 

Eigene Lage: 

f jord 

"Tirp 

f jord 

Hochs' 

und B 

Strei:i 

gestai1 

gerin 

Eicht 

ab 21 

operi 

auf n 

Fühl 

und Nj 

abgeb 

Nachm 

loren 

lieh 

Booti 

Vorkommnisse 

m 31. herrschte im Bereich Adm. Polarküste sehr 

lebhafte Einflugtätigkeit. Auf Petsamo wurden ca. 30, 

auf Kirkenes 10 BAW gemeldet. 

4.m 1. vormittags wurde eine Spitfire über Kaa- 

gemeldet, sodaß Einsicht in Liegeplätze sicher 

.tz" meldet am 31. 1330 Uhr in Netzkasten in Kaa 

eingelaufen. Auslaufen zur Wiederholung der 

fahrt ist auf 3.4. morgens festgesetzt. 

:ur Operation gegen PQ 31 haben Gruppen Tor, Hamn 

;J_itz bis 31. abends mit 16 Booten im Vp. 

en von AB 5759 bis AB 8644 bei Tage getaucht 

.den. Entsprechend Bewegung des Gegners wurde 

re Verschiebung des Streifens in nordwestlicher 

mg durchgeführt. Nach Auftauchen haben Boote 

.40 Uhr nach Peilzeichen Luftfühlunghalters 

,srt. Nach Kopplung wird Auftreffen des Geleits 

ürdlichen Teil des Vp.Streifens erwartet. 

.g am Gegner wurde durch die Luft am 31 • bei Tag 

licht aufrechterhalten. Sie wurde am 1.4* 

>rochen und 4 Stunden vor Lämmerungsbeginn am 

ittag wieder aufgenommen. Eine Bv 138 ging ver— 

Jn der Morgendämmerung des 1.4. wurde der nörd- 

ausgewichene Geleitzug an AB 8110 von wenigen 

erfaßt. U 968 hat einen Zerstörer wahrscheinli 

12 - 

Tag 
[’hrzeit 

Ort 
Wetter 

VorkomraniNse 

1 «4.4-4 xmd 4 

schott 

in die 

Vp.-Bc 

Kreuze: 

Schiffe unter 1 000 ERT . Aufklärung an 

ischer Ostküste führte nicht zu genauer Einsich 

Häfen. Jm Horray Eirth wurde neben einigen 

oten und anderen kleinen Einheiten ein leichter 

r und 5 Zerstörer auf Kurs 60 gesichtet. 

tiQ-Geleitzug hat in der Macht zum 1. offenbar 

Ausweichbewegungen nacn Horden gemacht. Er wurde 

durch ein U-Boot 0300 Uhr in AB 6159 erfaßt. 

Eigene Lage: 

f jord 

"Tirp: 

f jord 

Hochs' 

Am 31. herrschte im Bereich Adm. Polarkuate sehr 

lebhaite Einflugtatigkeit. Auf Betsamo wurden ca. 30, 

auf Kirkenes 10 BAW gemeldet. 

4m 1. vormittags wurde eine Spitfire über Kaa— 

gemeldet, sodaß Einsicht in Liegeplätze sichei 

.tz" meldet am 31. 1330 Uhr in Setzkasten in Kaa- 

eingelaufen. Auslaufen zur Wiederholung der 

;fahrt xst auf 3.4. morgens festgesetzt. 

iur Operation gegen PQ 31 haben Gruppen Tor, Hanm 

i;_itz bis 31. abends mit 16 Booten im Vp. 

'en von AB 5759 bis AB 8644 bei Tage getaucht 

.den. Entsprechend Bewegung des Gegners wurde 

e Verschiebung des Streifens in nordwestlicher 

mg durchgeführt. Mach Auftauchen- haben Boote 

40 Uhr nach Peilzeichen Luftfühlunghalters 

=rt. Mach Kopplung wird Auftreffen des Geleits 

irdlichen Teil des Vp.Streifens erwartet. 

.g am Gegner wurde durch die Luft am 31 • bei Tag 

acht aufrechterhalten. Sie wurde am 1.4. 

rochen und 4 Stunden vor Lämmerungsbeginn am 

ittag wieder aufgenommen. Eine Bv 138 ver— 

und B 

Streif' 

gestai' 

g=rin 

Eicht 

ab 21 

operi 

auf n 

Fühl 

und M 

abgeb 

Nachm 

loren 

lieh 

Booti 

Jn der Morgendämmerung des 1.4. wurde der nörd- 

ausgewichene Geleitzug an AB 8110 von v/enigen 

erfaßt. U 968 hat einen Zerstörer wahrscheinli 



- 1-3 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 11 

L^.44 

aus 

verse: 

aufgenij): 

und 

lungiia: 

Jm Lau: 

Zerstö 

störer 

Bas 

off enba: 

Bas To 

und dit 

ersehui 

IV.) S] :agerralc, Ostsee-Eingänge, Ostsee 

Peindla, 

Eigene 

Z 

gangen 

Ms-Plu^ 

und im 

Geleit 

1825 U. 

Bampfe ? 

schlep 3t 

Lagene 

die le 

lieh 

G' 

Luftfühlunghalter wurde 1820 Uhr v/ieder 

)mmen. Boote operieren auf dem Marsch 

Vp.Streifen heraus aufgetauoht nach Füh- 

.terpeilzeiohen zum Nachtangriff. 

'e des Tages wurde -soi.'TJ'gOS ein weiterer 

■er versenkt und von U 674 ein weiterer Zer- 

wahrscheinlich versenkt. 

Gros des Geleits wurde von den Booten 

■r wegen starker Abwehr bisher nicht erfaßt, 

‘setzen wird den Booten durch schwere See 

stark in Erscheinung tretende Trägerluft 
rert. 

gej 

K^ine besonderen Erkenntnisse. 

Lage: 

Minenräumdienst waren in den Ostsee-Ein- 

22 Boote, in der Ostsee 24 Boote und 7 

zeuge eingesetzt. Jn der Kieler Bucht 

Fehmarn-Belt wurden 26 Minen geräumt. Bei 

Bampf er "Thetis’» detonierte am 31. 

ir bei rot 15 A eine ELM/J hinter KFRG. 

ist mit unklarer Maschine in Kiel einge- 

A if Bampfer "Minna Cords" entstand in Kopen- 

Werft Betonation in Wellentunnel, durch 

achter Sachschaden angerichtet wurde, vermut- 

iabotage. 

leitdienst ohne besondere Vorkommnisse. 

itzldgerarbeiten im Finnenbusen wurden fortge- 

- 1-3 - 

Tag 

Uhrzeit 

1>4.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 11 

verserü:t. Luftfühlunghalter wurde 1820 Uhr wieder 

aufgenommen. Boote operieren auf dem Marach 

und auo Vp.Streifen heraus aufgetaucht nach Füh- 

lurghalterpeilzeichen zum Kaehtangriff. 

Jm Laufe des Tages wufde -!cn.Tr968 ein weiterer 

Zerstö. *er verseiikt und von U 6741 sin weiterer Zer- 

störer wahrscheinlich versenkt. 

Uns Gros des Geleits wurde von den Booten 

offenbar wegen starker Abwehr bisher nicht erfaßt. 

Das To:-setzen wird den Booten durch schwere See 

und di'i stark in Erscheinung tretende Trägerluft 

erschwert. 

IT.) Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee: 

Feindlage 

Eigene 

K iine besonderen Erkenntnisse. 

Z un kinenräumdienst waren in den Ostsee-Ein- 

gängen 

Ms-Flu ;zeuge eingesetzt. Jn der Kieler Bucht 

und im 

Geleit 

1825 U 

Dampfe 

schlep 

Fehmarn—Belt wurden 26 Minen geräumt. Bei 

Dampfer "Thetis’’ detonierte am 31. 

-r bei rot 15 A eine ELK/J hinter KJRG. 

■ ^ ist mit unklarer Maschine in Kiel einge- 
I 3t . 

Lage: 

22 Boote, in der Ostsee 24 Boote und 7 

Alf Dampfer "Minna Cords” entstand in Kopen- 

hagens:: Werft Detonation in Wellentunnel, durch 

die leichter Sachschaden angerichtet wurde, vermut- 

lich Sabotage. 

Gjleitdienst ohne besondere Torkommnisse. 

N itzldgerarbeiten im Finnenbusen wurden fortge- 



14 - 

T&g 

Ulirzeit 

'1.4.44 

(18) 

(19) 

(20) 

Ort 
Wetter 

setzt 

beit 

"Nett 

2300 

not ai 

Verschärfung der Eislage blieb auf diese Ar- 

tisher ohne Einfluß. Südwestlich Vaindlo hat 

qlbech" im Nachteinsatz mit "Togo" am 1.4. 

nisches Motorboot mit Flüchtlingen in See- 

.üf genommen. 

V.) H 

VI.) I 

A 

liegen 

vii.; 

Nestraum 

Vorkommnisse 

andelsschiffahrt 

/Ski. FH berichtet über Schiffsweg und Kußland- 

nachschub von USA nach Persischem Golf für die Zeit 

vom Ncvember 43 bis Januar 44. Ausfertigung I.Skl. 

10094/44 gKdos. und über Nachschub und Schiffahrts- 

abfainten von USA nach dem Suez-Gebiet für gleiche 

Zeit Ausfertigung gern. 1.Ski. 10100/44 gEdos. in 

ETB Teil C Heft ZI. 

Boot skriegführung 

us dem Indischen Ozean' und dem Atlantik 

besondere Meldungen nicht vor. 

Luftkriegführung 

Jn Belgien wurden am Tage 16 Feindeinflüge ge- 

meldet mit Bordwaffenangriff auf Flugplatz Lille- 

Nord. Jn das Eüstengebiet Le Havre - Cherbourg und in 

den Raum Chartres flogen 10 Flugzeuge ohne anzugrei- 

fen ein. Jn der Nacht zum 2.4. wurden 10 Feindein- 

flüge in den 't''aum Charlesroi, Valenciennes mit Bord- 

- 14 - 

Tag 
Uhrzeit 

-1 «4.44 

(18) 

(19) 

(20) 

Ort 
Wetter 

setzt. Verschärfung der Eislage blieb auf diese Ar- 

beit tisher ohne Einfluß. Südwestlich Vaindlo hat 

"NetteIbeck" im Nachteinsatz mit "To go" am 1.4. 

2300 ^Stnisches Motorboot mit Flüchtlingen in See- 

not atf genommen. 

V.) H 

VI.) I 

A 

liegen 

VII.) 

Nestraum 

Vorkommnisse 

andelsschiffahrt 

/Ski. FH berichtet über Schiffsweg und Kußland- 

nachschub von USA nach Persischem Golf für die Zeit 

vom Ncvember 43 bis Januar 44. Ausfertigung l.ikl. 

10094/44 gKdos. und über Nachschub und Sohiffahrts- 

abfahiten von USA nach dem Suez-Gebiet für gleiche 

Zeit Ausfertigung gern. 1.Ski. 10100/44 gEdos, in 

KTB l£il C Heft ZI. 

Boot skriegführung 

us dem Indischen Ozean und dem Atlantik 

besondere Meldungen nicht vor. 

Luftkriegführung . 

Jn Belgien wurden am Tage 16 Feindeinflüge ge- 

meldet mit Bordwaffenangriff auf Flugplatz Lille- 

Nord. Jn das Küstengebiet Le Havre - Cherbourg und in 

den Raum Chartres flogen 10 Flugzeuge ohne anzugrei- 

fen ein. Jn der Nacht zum 2.4. wurden 10 Feindein- 

flüge in den ^aum Charlesroi, Valenciennes mit Bord- 



- 15 - 

Tag 

Uhrzeit 

1 «4-0 44- 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 12 

waffenangriff auf eine Fabrik und Einflug von 2 

Slugzet gen in den Raum Bayeux - Caen und von 

7 Flug2 eugen aus dem Süden in den westfranzösischen 

Raum gemeldet. 

Reichst; 

schütz 

gart 

bomben 

schwäch 

■ebiet: 

mittags flogen 2 kleinere Jagdverbände 

denburg und Vfestfalen ein und griffen Flug- 

He»)e , Gütersloh, Rheine,und Hopsten an. 

e Flugzeuge wurden zerstört. Auf der 

Osnabrück - Quakenbrück wurden Bordwaffen- 

e gegen einen Personen^ und 2 Güterzüge durch- 

Vc: 

nach Ol]c 

Plätze 

7 eigerie 

Strecke 

angrifie 

geführt. 

Mehrere 100 Kampfflugzeuge flogen unter Jagd- 

in den Raum Straßburg bis zur linie Stutt- 

Iodensee. Auf Straßburg wurden 100 Spreng— 

abgeworfen, Angriff galt den Junkers-Flugzeu; 

motorenwerken. Außerdem wurde Pforzheim angegriffen- 

Über Abwehrerfolge liegt Meldung noch nicht vor. 

Jn der dacht zum 2. wurden 50 Feindeinflüge in 

das Seegebiet der westfriesischen Jnseln 

vermutlich zur Verminung beobachtet. Weitere 

bere Verbände flogen in den Raum Celle - 

Braunschweig und in das rhein,-westfälische Jrdustrie- 

gebiet 

einzeln 

wurden 

nördlic 

Angriff 

Mittelgeerraum 

Am 

Raum 21 

ein. Auf verschiedene Orte wurden 

e Bomben abgeworfen. Kurz nach lattemacht 

mehrere Feindeinflüge im Seegebiet 

h der ostfriesischen Jnseln und vermutlich zum 

auf eigene Geleite gemeldet. 

-31. wurde'flüber der Ägäis und dem griech. 

Aufklärungsflugzeuge festgestellt. Jm 

kroatischen Küstengebiet betätigten sich Jabos. 

- 15 - 

Tag 
Uhrzeit 

1.4.44 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 12 

waffemngriff auf eine Fabrik und Einflug von 2 

Plugzeigen in den Raum Bayeux - Caen und von 

7 Flugs engen aus dem Süden in den westfranzösischen 

Raum gemeldet« 

Reichst ebiet: 

Vc 

nach. 01 

platze 

7 eigei 

Strecke 

angrifl 

geführt 

Me 

schütz 

gart - : 

bomben 

mittags flegen 2 kleinere Jagdverbände 

denburg und Westfalen ein und griffen Flug- 

He^pe , Gütersloh, Rheine,und Hopsten an. 

e Flugzeuge wurden zerstört. Auf der 

Osnabrück - Quakenbrück wurden Bordwaffen- 

e gegen einen Personen-und 2 Güterzüge durch- 

hrere 100 Kampfflugzeuge flogen unter Jagd- 

in den Raum Straßburg bis zur linie Stutt- 

odensee. Auf Straßburg wurden 100 Spreng- 

abgeworfen, Angriff galt den Junkers-Flugzeu; 

motorerwerken. Außerdem wurde Pforzheim angegriffen- 

Über Abwehrerfolge liegt Meldung noch nicht vor. 

Jn der Hacht zum 2. wurden 50 Feindeinflüge in 

das Seegebiet der westfriesischen Jnseln 

vermutlich zur Verminung beobachtet. Weitere 

ere Verbände flogen in den Raum Celle - schwäch 

Braunschweig und in das rhein,-westfälische Jrdastrie- 

"ebiet 

einzeln 

wurden 

Angriff 

Mittelneerranm 

Am 

Raum 21 

kroatis 

ein. Auf verschiedene Orte v/urden 

e Bomben abgeworfen. Kurz nach Mitternacht 

mehrere Feindeinflüge im Seegebiet 

nördlich der ostfriesischen Jnseln und vermutlich zum 

auf eigene Geleite gemeldet. 

-31. wurde"über der Ägäis und dem griech. 

Aufklärungsflugzeuge festgestellt. Jm 

iphen Küstengebiet betätigten sich Jabos. 



16 - 

Tag 

Uhrzeit 

♦ 4,44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Jm ital. Frontgebiet wurde der Einsatz von 180 

Peindf lug zeugen gegen eigene Stellungen und Hach.scliu’b— 

wege feutgestellt. Weitere Flugzeuge führten Angriff 

hei Pesuara und im Raum Benedetto, ferner auf 

Livorno und Ahkona durch. Nördlich Viterho wurde ein 

zerstört. Bahnhof 

30 

Geleits 

Arado 196 waren zur Sicherung eigenen 

in der Ägäis eingesetzt. 

Ostraum 

Flu? 
rs 

An 

leindei" 

Lüsten 

121 

zur Ve 

7 auf 

To 

Batum 

Üb 

tet. 

Jn der Nacht zum 1. wurden im Dodekanes 3 f eindlii 

Aufklärungsflugzeuge und auf dem Balkan 2 Feindflug— 

zeuge zur Bandenversorgung gemeldet. Ein einzelnes 

Flugzeug griff Ankona an. 

52 eigene Torpedoflugzeuge und Kampfflugzeuge 

waren g;gen das große Ostgeleit im Seegebiet von 

Tenes eingesetzt. Ein Dampfer von 7 000 t ist wahr- 

scheinlich gesunken, 6 weitere Dampfer mit zus. 42 

t, 2 Taiker mit 17 000 t und 1 Zerstörer erhielten 

schwere Treffer. 

2 Dampfer mit zus, 8 000 BRT wurden wahrschein- 

lich be schädigt. 12 eigene Flugzeuge werden vermißt. 

Am 1. wurde'von eigenen Flugzeugen im mittleren 

Mittelmper Aufklärung geflogen. 

.che 

000 

der Ostfront wurden am 31• 1790 eigene und 495 

.isätze mit 22 eigenen und 16 feindlichen Yer- 

?emeldet. Ton den eigenen Einsätzen befinden sich 

i?zeuge zur Versorgung 1. Pz.Armee und 57 Flugzeuge 

orgung von Kowel. Von den Verlusten entfallen 

Versorgungsflugzeuge. 

a Luftflotte 4 wurde Lichtbilderkundung von 

durchgeführt. 

,er Einsatz von Luftflotte 5 gegen PQ 31 ist berijih- 

die 

16 - 

Tag 
Uhraeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

.^»44 Jm ital. Frontgebiet vurde der Einsatz von 180 

Peindfli gzeugen gegen eigene Stellungen und Nach.sch.ub— 

wege festgestellt. Weitere Flugzeuge führten Angriff 

bei Pesuara und in Raum Benedetto, ferner auf 

Livorno und Ankona durch. Nördlich Viterbo wurde ein 

zerstört. Bahnhof 

30 

Geleits 

Aufklä; 

zeuge z 

Flugzeug 

52 

waren g 

Tenes e: 

seheinl 

t, 2 Ta 

schwere 

Arado 196 waren zur Sicherung eigenen 

in der Ägäis eingesetzt. 

Jl der Nacht zum 1. wurden im Dodekanes 3 feimdlidhe 

imngsflugzeuge und auf dem Balkan 2 Feindflug- 

;-ir Bandenversorgung gemeldet. Ein einzelnes 

griff Ankona an. 

eigene Torpedoflugzeuge und Kampfflugzeuge 

;gen das große Ostgeleit im Seegebiet von 

i Lngesetzt. Ein Dampfer von 7 000 t ist wahr— 

Ich gesunken, 6 weitere Dampfer mit zus. 42 000 

iker mit 17 000 t und 1 Zerstörer erhielten 

Treffer. 

Osträum 

Flug. 

rs 

An 

Eeindeif 

lüsten 

121 

zur Ve 

7 auf 

Vo 

Datum 

Üb 

tet. 

2 Dampfer mit zus, 8 000 BRT wurden wahrschein- 

lich beschädigt. 12 eigene Flugzeuge werden vermißt. 

Am 1. wurde-von eigenen Flugzeugen im mittleren 

Kittelmser Aufklärung geflogen. 

der Ostfront wurden am 31. 1790 eigene und 495 

. isätze mit 22 eigenen und 16 feindlichen Ver— 

gemeldet. Von den eigenen Einsätzen befinden sich 

gzeuge zur Versorgung 1. Pz.Armee und 57 Flugzeuge 

orgung von Kowel. Von den Verlusten entfallen 

Versorgungsflugzeuge. 

a Luftflotte 4 wurde Lichtbilderkundung von 

darchgeführt. 

er Einsatz von Luftflotte 5 gegen PQ 31 ist berijih- 

die 



- 17 - 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

1 3 

VIII.) Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer.: 

1.Berei <;h Har.Gruppe 7/est: 

Feind 

uh' zer 

Frach 

Atlan' 

de 

jf.us' Gibraltar sind 7 Frachter, 1 Hilfskreu- 

d ein Zerstörer,durch die Meerenge 14 

er, 1 Zerstörer und 6 Korvetten in den 

ik ausgelaufen, vermutlich zur Neubildung 

HJCS 44. 

age: 

>200 Uhr sind 2 ital. Kreuzer aus Gibral- 

tar mit unbestimmtem Ziel ausgelaufen. 

7om Atlantik liefen mittags 7 Zerstörer, 

5 Kor retten,vom Mittelmeer 4 Zerstörer in Gibral- 

tar epLn. 

Jn das Mittelmeer ausgelaufen sind 1400 

Uhr 1 Zerstörer und 5 Korvetten. 

Eigene Lage: 

Vor franz. Südküste wurden 6 Fahrzeuge mit 

12 0C0 BRT geleitet. 

Jn der Nacht zum 2.4. wurde vor Nizza fdl. 

U-Boct gesichtet und bekämpft. 

2. Berei 

Feine 

ange 

weit 

Luft 

Watte 

auf k: 

Neap 

ch Dt.Mar.Kdo. Italien: 

läge: 

Über das bei Kap Tenes durch Luftwaffe 

^riffene Ostgeleit sind im Laufe des Hages 

Meldungen nicht eingegangen. 

■ufklärung war im gesamten Seegebiet durch 

rlage stark beeinträchtigt. Eigene Luft- 

ärung sichtete 2240 Uhr etwa 45 sm westlich 

23 Schiffe , davon 1 Zerstörer, 3 Hanker el 

- 17 - 

Tag Ort 
Vorkommnisse 

Uhrzeit Wetter 
13 

1.4.44 

(21) 

VIII.) Kriegführung im Mittelmeer und Scnwarzen Meer.: 

1.Berei <;h Mar.Gruupe Tfest: 

Feind: age: 

i.us Gibraltar sind 7 Frachter, 1 Hilfskreu- 

zer ujid ein Zerstörer, durch die Meerenge 14 

Frachter, 1 Zerstörer und 6 Korvetten in den 

Atlantik, ausgelaufen, vermutlich zur Neubildung 

des MCS 44. 

>200 Uhr sind 2 ital. Kreuzer aus Gibral- 

tar mit unbestimmtem Ziel ausgelaufen. 

Tom Atlantik liefen mittags 7 Zerstörer, 

5 Kor/■etten,vom Mittelmeer 4 Zerstörer in Gibral- 

tar epn. 

Jn das Mittelmeer ausgelaufen sind 1400 

Uhr 1 Zerstörer und 5 Korvetten. 

Eigene Lage: 

Vor franz. Südküste wurden 6 Fahrzeuge mit 

12 0C0 BRT geleitet. 

Jn der Nacht zum 2.4. wurde vor Nizza fdl. 

U-Boct gesichtet und bekämpft. 

2. Bereich Dt.KsLr.Kdo. Italien: 

Feine läge: 

ange 

weit 

Luft 

Watt 

auf kJ 

Neap 

Über das bei Kap lenes durch Luftwaffe 

^riffene Ostgeleit sind im Laufe des l’ages 

ere Meldungen nicht eingegsngen. 

.ufklärung war im gesamten Seegebiet durch 

rlage stark beeinträchtigt. Eigene Luft- 

ärung sichtete 2240 Uhr etwa 45 sm westlich 

23 Schiffe , davon 1 Zerstörer, 3 Tanker (1 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 

(22) 

(23) 

und eiren Truppentransporter auf vermutlich 160 

Jn der Nacht zum 2. wurde von eigener Luftwaffe im See- 

gehiet Anzio stärkster, bisher in der. Nacht festzustell|en- 

der Seiiffsverkehr beobachtet. Vor Kap Cjfceo wurden 

50 Einheiten im Kurs auf Anzio und nördlich Ponza 30 

50 Einheiten beobachtet. 

Eigene Lage: 

De: 

gegen I 

ist eir 

wurdai 

digt. 

Be 

wurden 

nicht et 

te eig 

abgebre 

Boote 

Jn 

r Gegner setzte ab 31 »3. - t./h. Luftangriffe 

äfen der West- und Ostküste fort. Jn Benedetto 

Liegeplatz ausgefallen. Jn Sestr*- Levante 

f Werft 2 KPP's schwer und 1 MPP leicht besch 

i dem Luftangriff auf Livorno am 30. nachmittags 

von 3 außer Dienst liegenden Hs-Booten 1 ver- 

und 2 beschädigt. Schlechtwetterlage verhinder- 

e Operation. Hinenaufgabe durch 2 TA-Boote mußt 

chen werden. Aufgaben an Ostküste durch 2 MAS- 

ind verschoben. 

en' 

Monat März wurden im Bereich Dt.Mar.Kdo. 

Jtalien an der Westküste 39 000 , an der °stküste 

12 000« tons außer den von und nach Dalmatien 22 700 
tons insgesamt 74 500 tons befördert. Ergebnis verdie: 

nach Feststellung Dt.Mar.Kdos. bei Berücksichtigung 

des Ausfalls vieler Tage aus Wettergründen eine 

besondere Anerkennung -der Leistung der eingesetzten 

Flottillen und Verbände. 

Durch Marineeinheiten wurden im März 15 Flugzeuge 

sicher und 1 wahrscheinlich abgeschössen, 1 S-Boot 

wurde versenkt. 

:it 

3. Bereich 

ijdria 

Mar.Gruppe Süd: 

Feindlage: Am 31* abends wurdenvor Ortona 3 kleine 

Einheiten auf Ostkurs gesichtet und 9 weitere klei 

ne Einheiten mit Gerät erfaßt, davon 4 auf Nordkurs 

18 - 

Tag 

Ulirzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

•.4-44 

(22) 

(23) 

■and eiten Tmppentransporter auf verBiutlioh 160 

Jn der Kacht zum 2. wurde von eigener luftv/affe im See- 

gebiet Anzio stärkster bisher in der. Nacht festzustell|en- 

der Sol iffsverkehr beobachtet. Vor Kap Ci/öeo wurden 

50 Einleiten im Kurs auf Anzio und nördlich Ponza 30 

50 Einleiten beobachtet. 

Eigene lare: 

D 

gegen I 

ist eir 

wurdai 

digt. 

Be 

wurden 

nichtet 

te eig 

abgebro 

Boote 

Jn 

r Gegner setzte ab 31 »3. - 1'.4. Luftangriffe 

äfen der Tfest- und Ostküste fort. Jn Benedetto 

Liegeplatz ausgefallen. Jn Sestr*- Levante 

f lYerft 2 ILB’P’s schwer und 1 MPP leicht besoh 

i dem Luftangriff auf Livorno am 30. nachmittags 

von 3 außer Dienst liegenden Hs-Booten 1 ver- 

und 2 beschädigt. Schlechtwetterlage verhinder 

e Operation. Hinenaufgabe durch 2 TA-Boote mußt 

chen werden. Aufgaben an Ostküste durch 2 MÜE- 

ind verschoben. 

Monat Kürz wurden im Bereich Dt.liar.Kdo. 

en 

Italien an der Westküste 39 000 , an der ®stküste 

12 OOOS tons außer den von und nach Dalmatien 22 700 

tons insgesamt 74 500 tons befördert. Ergebnis verdie: 

nach Feststellung Dt.Mar.Kdos. bei Berücksichtigung 

des Ausfalls vieler Tage aus Wettergründen eine 

besondere Anerkennung 'der Leistung der eingesetzten 

Flottillen und Verbände. 

Durch llarineeinheiten wurden im März 15 Flugzeuge 

:it 

a) Adria 

sicher und 1 waarscheinlich abgescnössen, 

wurde v)ersenkt. 

3. Bereich! Kar.Gruppe Süd: 

1 S-Boot 

Feindlage: Am 31* abends wurdetivor Ortona 3 kleine 

Einheiten auf Ostkurs gesichtet und 9 weitere klei 

ne Einheiten mit Gerät erfaßt, davon 4 auf Nordkurs 



19 

Tag 

Uhrzeit 

L-..4-44 

Ort 

Wetter 

und 

stellt 

Eigene 

Vorkommnisse 1 4 

J:i Vis wurdai am 1o4» 4 Hilfskriegsfaixzeuge 

e ;wa 5 mittlere und kleine Boote festge- 

1 T-Boot xmd 4 landnngsboote in Tara- 

stelluig vor Jnsel Brao wurden durch. Jahos ver- 

senkt . 

b) Ägäis: 

läge: 

U - Jäger 2127 wurde 2 sm in Calamata-Bucht 

1130 Hir von 4 fdl. Flugzeugen angegriffen 
und versenkt, Flugzeuge haben auf Rettungsfloß 

und in Wasser treibende Soldaten geschossen. Floß 

wurde durch diesen Beschuß versenkt. Infolge 

Anwachjsen orkanartigen Sturmes mußte TA 16 

von Gteleit Dampfer "Centaur" bei Silaria land- 

schutz aufsuchen. Dampfer "Centaur" wird vermißt. 

Suche mit Flugzeug war bisher ergebnislos, wird 

fortgeset zt. 

Jn Ägäis wurden im März 21 Feindminen ge- 

3 Treibminen abgeschossen, 1 Feindmine 

en. 

räumt, 

geborg 

c)Schwär 

Feindl 

einen 

1 Zers 

26 R-I 

7 an 1 

zus. 1 

1 Frac 

zes Meer: 

a^e: 

lichtbildärkundung von Batum ergab 

schweren und einen leichten Kreuzer, 

törer, 1 Zerstörerrumpf, 3 U-Boote , 

oote, davon 9 an Land, 13 S—^oote, davon 

and , 7 ansch. Motorboote, 4 Tanker mit 

1 C00 BRT, 2 Frachte^Sn^ "6-^00 

hier und Fahrgaster mit 9 000 BRT. 

Eigend Lage: 

4m 31. nachmittags wurde Feodosia von 18 fdl. 
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Tag 

Uhrzeit 

1,-4.44 

Ort 

Wetter 

und 

stellt 

Eigene 

Vorkommnisse 14 

J:i Vis wurdaaam 1.4« 4 Hilfskriegsfaurzeuge 

e ;wa 5 mittlere und kleine Boote festge- 

lage: 

1 1-Boot und 4 Bandungsboote in Tam- 

stelluig vor Jnsel Brao wurden durcii Jabos ver- 

senkt. 

b) Ägäis 

U - Jäger 2127 wurde 2 sm in Calamata-Buciit 

1130 Uir von 4 fdl. Flugzeugen angegriffen 
und versenkt. Flugzeuge haben auf Rettungsfloß 

und im Wasser treibende Soldaten geschossen. Floß 

wurde durch diesen Beschuß versenkt. Infolge 

Anwachsen orkanartigen Sturmes mußte TA 16 

von Gjeleit Dampfer "Centaur1' bei Silaria land- 

schutz aufsuchen. Dampfer "Centaur" wird vermißt, 

Suche mit Flugzeug war bisher ergebnislos, wird 

fortgesetzt. 

Jn Ägäis wurden im Kärz 21 Feindminen ge- 

3 Treibminen abgeschossen, 1 Feindmine räumt, 

geborg en. 

c)Schwär 

Feindd 

einen 

1 Zers 

26 R-I 

7 an I 

zus. 1 

1 Frac 

zes Heer: 

a^e: 

Iichtbilddrkundung von Batum ergab 

schweren und einen leichten Kreuzer, 

törer, 1 Zerstörerrumpf, 3 U-Boote , 

oote, davon 9 an Land, 13 S—Loote, davon 

and , 7 ansch. Motorboote, 4 Tanker mit 
1 C00 BRT, 2 Fracht 

hter und Fahr^aster mit 9 000 ERT. 

3igc-ne Lage: 

■4m 31. nachmittags wurde Feodosia von 18 fdl. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

•-4-44 

(24) 

(25) 

Flugzeugen unter "agdschutz angegriffen. U 9 wurde 

am Drrfokkörper beschädigt , Kommandant und 2 Mann 

wurden verwundet. Durch Flak wurden 2 Abschüsse 

mit Sicherheit, 1 dritter wahrscheinlich erzielt. 

Bei erneutem Angriff am 1. vormittags mit 

32 Flugzeugen entstanden an einzelnen Fahrzeugen 

leichte Splitterschäden. Jagdabwehr erzielte 4 Ab- 

schüsse. 

7p. Streifen in Kertschstraße hatte in der 

Nacht zum 1. keine Feindberührung. 

Jn der Nacht zum 2. mit 4 MFP besetzt. Jn der 

Nacht zum 1. wurde 3- Sperre vor Dnjepr - - Liman 

plamäiig geworfen. 

Hafen Otschakow ist mit DMA verseucht. 

Jm März wiaräen zur Krim 45 557 t Versorgungsgut, 

6 92C Soldaten und 1108 Pferde überführt. Ton 

derlrim 12 680 tons , 10 492 Urlauber, Volksdeutsche 

russische Arbeiter und Kriegsgefangene und 180 Ver- 

wundete befördert. An Westküste Krim wurden 17 131 t 

bef öl dert. 

Xdr.Adm. Schwarzes Meer hat mit Operationsstab 

vorütergehend von Simferopol nach Carmen Sylva ver 

legt 

IX. 

c/Sk:. 

Lage Ostasien: 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

AA 
1/Ski. 

S Ib Ib(Kr) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
V o rkomnmiss e 

»4.44 

(24) 

(25) 

Flugzeugen unter ‘'agdschutz angegriffen, ü 9 wurde 

am Dj-ifokkörper beschädigt , Kommandant und 2 kam 

T/urden verwundet. Durch ^laK wurden 2 Abschüsse 

mit Sicherheit, 1 dritter Viahrscheinlich erzielt. 

Bei erneutem Angriff am 1. vormittags mit 

32 Flugzeugen entstanden an einzelnen Fahrzeugen 

leichte Splitterschäden. Jagdabwehr erzielte 4 Ab- 

schüsse. 

7p. Streifen in Kertschstraße- hatte in der 

Nacht zum 1. keine Feindberührung. 

Jn der Nacht zum 2. mit 4 MFP besetzt. Jn der 

Nacht zum 1. wurde 3. Sperre vor Dnjepr - - liman 

plannä^ig geworfen. 

Hafen Otcchakow ist 

vom 

legt. 

XZ.) 

C/Sk 

mit IHA verseucht. 

Jm iiärz wurden zur Krim 45 557 t Versorgungsgut, 

6 92d Soldaten und 1108 Pferde überführt. Ton 

der'Frim 12 680 tons , 10 492 Urlauber, Volksdeutsche 

russische Arbeiter und Kriegsgefangene und 180 Ver- 

wundete befördert. An Westküste Krim wurden 17 131 t 

beföldert. 

Kdr.Adm. Schwarzes Meer hat mit Operationsstab 

1 ergehend von Simferopol nach Carmen Sylva ver- 

lage Ostasien: 

Besondere Nachricnten liegen nicht vor. 

AA 
l/ßkl. 

r 

S Ib Ib(Kr) 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 15 

ii.l-.44 
Sonntag 

Politischer lageüberblick. 

Ee:jie besonderen Nachrichten. 

I.) Bei Vortrag I L /l.Skl. über Kampfeinsatz gegen 

Fei:idgeleit im Mittelmeer, wirft Ob.d.M. Frage 

Gen 

Ang: 

lagebesprechung bei Ob.d.M. 

auf, ob nicht in der gegenwärtigen Kriegslage 

; Bekämpfung des Nachschubs für Rußland 

dur :h die PQ-Geleitzüge wichtiger ist als 

Ton lageversenkung schlechthin. 

C/Skl. bemerkt dazu, daß er sich mit Chef 

it.d.Iw. über Zuführungsfrage zu gemeinsamem 

iffsschwerpunkt im Nordmeer völlig einig 

geworden sei. 

II.)Che : Ski. Qu A 

1.) 

Gruppe Süd hat am 1.4. abends zur Werft- 

fra ;e im Schwarzen Meer folgenden Bericht Ob. 

Werftstab A.S.M. übermittelt: 

2.) 

Verstärkung Werftkapazität Konstanza und 

Umstellung Varna auf Rep., dafür Verlegung 

Neubauten von Varna an untere Donau beab- 

sichtigt. Würde Ausfall Odessa im wesent- 

lichen ausgleichen. 

Rumänischer Räumungsbefehl Galatz machte 

jedoch Rep. U-Boote , ET-Schiffe, R-Boote 

21 

Tag 

Uhrzeit 

2.4o 4-4 

Sonntag 

Ort 
Wetter 

I.) Bei 

Vorkommnisse 15 

Politischer lageüberblick. 

Ke:jie besonderen Nachrichten. 

Lagebesprechung bei Ob.d.M. 

auf 

ein 

Vertrag I 1 /l.Skl. über Zampfeinsatz gegen 

Pei:idgeleit im Kittelmeer, wirft Ob.d.M. Pfage 

ob nicht in der gegenwärtigen Kriegslage 

Bekämpfung des Nachschubs für Rußland 

dur :h die PQ-Geleitzüge wichtiger ist als 

Tonlageversenk.ng schlechthin. 

C/Skl. bemerkt dazu, daß er sich mit Chef 

st.d.lw. über Zuführungsfrage zu gemeinsamem 

•iffsschwerpunkt im Nordmeer völlig einig 

Jrden sei. 

Gen 

Ang: 

gew 

II.)Che Ski. Qu A 

Gruppe Süd hat am 1.4. abends zur V/erft- 

fra;e im Schwarzen Meer folgenden Bericht Ob. 

Werftstab A.S.M. übermittelt: 

1.) 

2.) 

Verstärkung Warftkapazität Konstanza und 

Umstellung Varna auf Rep., dafür Verlegung 

Neubauten von Varna an untere Donau beab- 

sichtigt. Würde Ausfall Odessa im wesent- 

lichen ausgleichen. 

Rumänischer Räumungsbefehl Galatz machte 

jedoch Rep. U-Boote , KT-Schiffe, R-Boote 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

•4.44 

(26) 

dort 

bes zu 

Betrie 

3. ) Bei W 

stell 

2 bis 

4. ) Bei Au 

Krimn 

Binse. 

ulndurehführbaro Beantrage WeiterftUarung Werftbetr 

erzwingen. Auf jeden Pall solange, bis andere 

be verstärkt. 

ejgfall Galatz und Donauwerften ist V/iederher- 

g bisheriger Yferftkapazitäten nur teilweise in 

3 Monaten möglich. 

sfall Odessa und Donauwerften Aufrechterhaltung 

ajchschub stark gefährdet. "Hektor" undurchführbar 

5. haltung DB SO für Kriegsgebiet schädlich. 

Gruppe fügft hinzu 

Io) Wegen 

nur 

sichti 

zugest 

2. ) Erbitt 

bezügli 

macht 

3. ) Erhöh 

Sewa. 

ter La 

nen do 

4 o) Durch 

Gebiet 

Oberwe 

etwaiger Gefährdung unterer Donau kann beab- 

gter Verlegung Heubauten dorthin nicht voll 

immt werden. Von lageentwicklung abhängig, 

en nochmals sofortige Entscheidung höheren Ortek 

ch Nichträumens Galatz zu erwirken. Ausnutzung 

Entfernung Eront 50 km notwendig. 

g Kapazität durch Verstärkung Betriebes 

nach Personal und Maschine^ möglich, 'liegen ungekl: 

e Krim und möglichen Verlustes Werkzeugmaschi- 

rt. Entscheidung erbeten. 

iCeränderung Kriegslage und läge Werften im 0p.~ 

ist augenblicklicher Zustand Zweiteilung 

rftstabfc, - 

iLänderoetfeftragter, einschl. Dr."Ehenius" mil. untrag- 

bar. Wsrftbelegung und Steuerung sämtl. Rep.Stätten 

müssen in einer Band zu Gunsten mil. Rührung konzen- 

triert 'werden. Erbitten daher Übertragung Gesamtlei- 

tung a|if bewährten Chef Oberwerftstab Schwarzmeer. 

Bezüglich Räumungsbefehl rumänischer Werften hat sich 

inzwischen 0.KW durch WEST op (M) eingeschaltet. Anträge de 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

• 4.44 

(26) 

eg: 

dort 

bes zu 

Betrie 

3. ) Bei ff 

stell 

2 bis 

4. ) Bei Au 

Krimna 

Eins oh 

durchführbar,) Beantrage '/eiterführung fferftbetr[i.e- 

erzwingen. Auf jeden Pall solange, bis andere 

be verstärkt. 

5. 

fall Galatz und Bonauwerften ist ffiederher- 

g bisheriger fferftkapazitäten nur teilweise in 

3 Monaten möglich. 

sfall Odessa und Donauwerften Aufrechterhaltung 

ohschub stark gefährdet. "Hoktor" undurchführbar 

altung DB SO für Kriegsgebiet schädlich. 

Gruppe 

1. ) Wegen 

sichtr 

zugest 

2. ) Erbitt 

bezügli 

macht 

3. ) Erhöhi 

Sewa. 

ter Da 

nen do 

4. ) Durch 

Gebiet 

Oberwe 

fügt hinzu: 

etwaiger Gefährdung unterer Donau kann beab- 

gter Verlegung Neubauten dorthin nicht voll 

immt werden. Von lageentwicklung abhängig, 

en nochmals sofortige Entscheidung höheren Orte 

ch Nichträumens Galatz zu erwirken. Ausnutzung 

Entfernung Bront 50 km notwendig. 

g Kapazität durch Verstärkung Betriebes 

nach Personal und Maschine^ möglich. Wegen ungokl 

e Krim und möglichen Verlustes fferkzeugmaschi- 

rt. Entscheidung erbeten. 

iferänderung Kriegslage und läge ‘Werften im Op.- 

ist augenblicklicher Zustand Zweiteilung 

rftstabj^ - 

Länder oetf^f tragt er, einrchl. Dr."Bhenius" mil. untrag- 

bar. ffsrftbelegung und Steuerung sämtl. Eep.Stätten 

müssen in einer Band zu Gunsten mil. Bührung konzen- 

triert vrerden. Erbitten daher Übertragung Gesamtlei- 

tung apf bewährten Chef Oberwerftstab Sohwarzmeer. 

Bezug Lieh Räumungsbefehl rumänischer Werften hat sich 

inzwischen ÖKW durch WEST op (K) eingeschaltet. Anträge d^ 



- 23 - 

Tag 

Uhrzeit 

2.4.44 

(27) 

(28) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 16 

Gruppe laufen über OBV an Dt.Bevollmächtigten 

General 

»***. Jni 

re st Mai 

Gn; 

auch ihi 

falls lägeentwicklung zusätzliche Vertretung 

dt. Mari 

Sprecher 

sichten 

Abs 

weis auf 

gev/orden 

Ob. 

Stellung 

bei Grup 

als Wehrmachtsvertreter in Rumänien 

eressen der Kriegsmarine nimmt in Buha- 

.Verb.Stab Rumänien wahr. 

ppe Süd wird angewiesen, diesen Stab 

■erseits unmittelbar anzusetzen, bzw. 

neinteressen in Rumänien erfordert, ent- 

.den Vorschlag herzugeben oder eigene Ab- 

zu melden. 

ehr. entspr. Weisung l.Shl. 9970/44 gK0 

in KTB leil C Heft KIV a 

Bezüglich der Krage des Bänderbeauftragten 

des Hauptausschusses Schiffbau befiehlt Ob.d.M. 

fernschriftliche Mitteilung an Generaldirektor 

Merker im Sinne des Antrages der Gruppe unter Hin- 

Tatsache, daß Rumänien bedrohtes Gebiet 

sei. 

bringt d 

d.M. legt besonderen Wert auf Sicher- 

,daß Tendenz , Krim und Odessa zu halten, 

pe Süd völlig außer jedem Zweifel steht und 

ies während der lagebesprechung noch im 

Ferngespräch Ob.Gruppe Süd gegenüber zum Ausdruck. 

Ferngespräch wird anschließend wie folgt be- 

stätigt: 

1.) Absiiht Odessa zu halten besteht unverändert. 

zu erwartende Transporte notwendige Repara- Für 

2.) Von 

leis 

derl 

tur-Kapazität deshalb vorläufig erhalten. 

mil.Seite keine Bedenken gegen Erhöhung 

ungsfähigkeit Werft Sewastopol für 

Reparaturen. Falls Maßnahmen von hier erfor- 

ich, bei OKM — iC anfordem. 

fernsohr 

OKW /WFST op M wird von dieser Bestätigung 

iftlich unterrichtet (nachr.HVO zu OKH/Genst.d.f 
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Tag 

Uhrzeit 

2-4.44 

(27) 

(28) 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 16 

Gruppe Haufen über OBV an Dt.Bevollmächtigten 

General 

*«*. Jni 

als Wehrmachtsvertreter in Rumänien 

eressen der Kriegsmarine nimmt in Buka- 

rest Mai.Verb.Stab Rumänien wahr. 

Grippe Süd wird tngewiesen, diesen Stab 

auch ihierseits unmittelbar anzusetzen, bzw. 

falls lageentwicklung zusätzliche Vertretung 

dt. Marineinteressen in Rumänien erfordert, ent- 

sprecherden Vorschlag herzugeben oder eigene Ab- 

sichten 

Abs 

zu melden. 

in KT3 leil C Heft XIV a 

des Haup' 

fernschi 

Bezügifcch der Krage des Dänderbeauftragten 

weis auf 

geworden 

Ob. 

Stellung 

bei Grup 

ehr. entspr. Weisung I.Skl. 9970/44 gK„ 

ausschusses Schiffbau befielt Ob.d.M. 

iftliche Mitteilung an Generaldirektor 

Merker im Sinne des Antrages der Gruppe unter Hin- 

Tatsache, daß Rumänien bedrohtes Gebiet 

sei. 

bringt d 

•d.M. legt besonderen Wert auf Sicher- 

3,daß Tendenz , Krim und Odessa zu halten, 

Epe Süd völlig außer jedem Zyreifel steht und 

äies während der lagebesprechung noch im 

Kem6espräch Ob.Gruppe Süd gegenüber zum Ausdruck. 

Ferngespräch wird anschließend wie folgt be- 

stätigt : 

1.) Absi;ht Odessa zu halten besteht unverändert. 

zu erwartende Transporte notwendige Repara- Für 

2.) Von 

tur-Kapazität deshalb vorläufig erhalten. 

mil.Seite keine Bedenken gegen Erhöhung 

Leistungsfähigkeit Werft Sewastopol für 

Reparaturen. Kalls Maßnahmen von hier erfor- 

derlich, bei OKM — K anfordem. 

OKW 

fernschr 

/WKST op M wird von dieser Bestätigung 

iftlich unterrichtet (nachr.KVO zu OHH/Genst.d.i 



- 24 - 

Tag 

Uhrzeit 

.4.44 

Ort 
Wetter 

und Ob d.L./Püstab X a EM) mit folgendem Zusatz: 

III.) Yorti 

V orkommnisse 

Für Kriegsmarine wegen Dauer etwa notwendig wer- 

dender Räumung z.B. Odessa nach, wie vor von beson- 

derer Iedeutung, daß Änderungen bestehender Absichten 

frühzeitig bei SRI. bekannt werden, weil unterstellte 

Stellen trotz enger Verbindung mit örtlichen Stellen 

des Heeres Maßnahmen dieser Art nur auf Anweisung See- 

kriegs! eitung durchführen sollen. 

ag Chef Ski. Qu A VI über Verhalten RKS 

gegenüt er Kriegmarine, wobei zwischen Ob.d.M. 

und übi iger Kriegsmarine betonteriitJnterschied unter 

stellt wird. A VI wird erhobenen Vorwürfen sachlich 

entgegentreten und bittet Ob.d.M. lediglich sich vor 

Kriegsii arine zu stellen. Weitergehende Maßnahmen, 

etwa gsr eine Revision der s.Zt. erfolgten Beauf- 

tragung des RKS, bezeichnet Chef *^kl. Qu A VI ^iiöht 

notwendig und auch nicht möglich. Ob.d.M. wird in 

nächster Zeit den Besuch des RKS empfangen und bei 

dieser Gelegenheit das gesamte Proolem zu bereinigen 

suchen. Chef Ski. Qu A VI erhält Auftragy-Besprechungs- 

punkte vorzubereiten. 

IV.)H e e 3 

Ab 

griffe 

e s 1 a g e 

HVO berichtet: 

Ostfront: 

setzbewegungen am Bug planmäßig. Starke Peindan- 

am linken Prügel 6.Armee und an der Pront zwi- 

schen lilligulfluß und Dnjester. Das Bestreben der fdl 

Führung geht weiter dahin, durch Vorstoß längs des 

Dnjester und in Bessarabien die 6. und 8.Armee einzu- 

kesseln. Auf Präge O.B., ob Odessa zu halten sei, 

gibt H.V.O. verneinende Antwort. Durch unsere schnelle 

Absetzbewegungen, durch Nachschub- und FiihrungsSchwie- 

rigkeiten hat zwar Feinddruck z.Zt. ein wenig nachge- 

lassen 
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Tag 

Uhrzeit 

.4.44 

Ort 

Wetter 

und Ob. d.L./Füstab X a EM) mit foleendem Zusatz: 

III.) Yorti 

Vorkommnisse 

Itr Kriegsmarine wegen Dauer etwa notwendig wer- 

dender Räumung z.B. Odessa nach wie vor von beson- 

derer Iedeutung, daß Änderungen bestehender Absichten 

frühzeitig bei Ski. bekannt werden, weil unterstellte 

Stellen trotz enger Verbindung mit örtlichen Stellen 

des Heeres Maßnahmen dieser Art nur auf Anweisung See- 

kriegs] eitung durchführen sollen. 

aa Chef Ski. Qu A VI über Verhalten RK3 

er Kriegmarine, wobei zwischen Ob.d.M. 

arine zu stellen. Weitergehende Maßnahmen, 

r eine Revision der s.Zt. erfolgten Beauf— 

gegen üt 

und übi iger Kriegsmarine betont er; Unterschied unter- 

stellt wird. A VI wird erhobenen Vorwürfen sachlich 

entgegentreten und bittet Ob.d.M. lediglich sich vor 

Kriegsü 

etwa gs-i.      - 

tragung des RKS, bezeichnet Chef Ski. Qu A VI ^liSht 

notwendig und auch nicht möglich. Ob.d.M. wird in 

nächster Zeit den Besuch des RKS empfangen und bei 

dieser Gelegenheit das gesamte Proolem zu bereinigen 

suchen. Chef Ski. Qu A VI erhält Auftrag-,--Besprechungs 

punkte vorzubereiten. 

IV.)H e e i 

Ostfroi.t 

griffe 

sehen 

Pührun^ 

Dnjest 

kesseüuji 

gibt H 

Absetz' 

rigkei 

lassen 

e s 1 a g e 

HVO berichtet: 

Absetzbewegungen am Bug planmäßig. Starke Peindan 

am linken Prügel 6.Armee und an der Pront zwi- 

5illigulrluß und Dnjester. Das Bestreben der fdl 

geht weiter du.hin, durch Vorstoß längs des 

;<ir und in Bessarabien die 6. und 8.Armee einzu- 

Auf Präge O.B., ob Odessa zu halten sei, 

V.O. verneinende Antwort. Durch unsere schnelle 

Bewegungen, durch Nachschub- und F'uhrungeschwie- 

en hat zwar Peinddruck z.Zt. ein wenig nachge- 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 17 

2.4.44 

(29) 

Sobald j 

wird seijn milit 

sein. 

Bei Ja 

setz- ur|i 

nach. We 

reicht. 

edoch. Russe wieder aufmarschiert ist, 

und polit. Hauptziel Odessa 

sy wurden Reindvorstöße aufgefangen. Ab- 

d Durohbruqhsbev/egungen der 1 .Pz.Armee 

ten planmäßig, Spitzen haben Sereth er- 

Zunehmende BetriebsstoffSchwierigkeiten, 

■Versorgung durch Luft; harte Kampfe zwischen 

Stanislsu-und Kowel, Heranführung der neuen Divi- 

sionen ilanmäßig. Stocken des eigenen Angriffes 

im Raum südostw, Brest, dort operative Gefahr für 

einen gijoßräumigen russ. Angriff nach Horden 

weiterhin stark gegeben. 

EUES. Großoffensive Pleskau gewann 2 km Boden, 

alle veifügbaren Reserven dorthin im Anmarsch, da- 

durch b«denkliche Entblößung der Front von Uewel, 

wo ebenfalls Angriff zu erwarten steht. 

Westlage: 

'^eitere planmäßige Jnvasions Vorbereitungen, 

Angriffe auf luftv/affenorganisation udd Verkehrs- 

einriehl ungen. Verlegung von kampfgewohnten Divi- 

sionen £.us dem Mittelmeerraum nach England. Jm 

letzteren auch Verkehrsstörungen durch Überlastung 

Eisenbalnnetz. Weitere Anzeichen für eine Neben- 

aktion :n Südfrankreich. Gegen den Balkan werden 

nach wie vor nur Ablenkungsangriffe vermutet. 

V.)Vortrag 

Ostsee 

1 .Ski. 

"Tanne" 

Eii. 

erhalt 

nach Eui' 

een 

I op /l.Ski, über Operationsbefehl von üoK- 

ünternehmen "Tanne". Ausfertigung gern. jür 

013/44 gEdos.Chefs, wird in Operationsakte 

abgelegt (Anlage zu KTB Teil 0 Heft III). 

.e weitere Ausfertigung hat WfST. op (M) 

Vortrag bei Führer kann in etwa 8 Tagen 

charbeit des Befehls erfolgen. 

- 25 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 17 

2.4.44 

(29) 

Sobald jedoch Russe wieder aufmarschiert ist, 

wird sein milit. und polit. Hauptziel Odessa 

sein. 

Bei Jassy wurden Feindvorstöße aufgefan^en. Ab- 

setz- und Durchbruchs b ew eg nagen der I.Pz.Arnee 

nach Westen planmäßig, Spitzen haben Sereth er- 

reicht. Zunehmende BetriebsstoffSchwierigkeiten, 

Versorgung durch Duft; harte Kämpfe zwischen 

Stanislsu-und Kowel, Heranf Irrung der neuen Divi- 

sionen ilanmlßig. Stocken des eigenen Angriffes 

im Raum südostw. Brest, dort operative Gefahr für 

einen gioßräumigen russ. Angriff nach Horden 

weiterhin stark gegeben. 

Russ. Großoffensive Pleskau gewann 2 km Boden, 
alle ve2fügbaren Reserven dorthin im Anmarsch, da- 

durch bedenkliche Entblößung der Front von Hev/el, 

wo ebenfalls Angriff zu erwarten steht. 

Jestlat e : 

eit 

Angriffe 

einrich.1 

sionen 

letzter^: 

Eisenba' 

aktion : 

nach wie 

V.)Vortrag 

ere planmäßige Jnvasions Vorbereitungen, 

auf luftwaffenorganisation udd Verkehrs- 

ungen. Verlegung vor kampfgewohnten Divi- 

E.US dem Mittelmeerruum nach England. Jm 

n auch Verkehrsstörungen durch Überlastung 

.tynnetz. Weitere Anzeichen für eine Neben- 

n Südfrankreich. Gegen den Balkan werden 

vor nur Ablenkungsangriffe vermutet. 

I op /l.Sml. über Operationsbefehl von üoK- 

Ostsee Jür Unternehmen "Tanne". Ausfertigung gern. 

1.Ski. ‘ O13/44 gKdos.Chefs, wird in Operationsakte 

"Tanne" abgelegt (Anlage zu KT3 Teil 0 Heft III). 
Eire weitere Ausfertigung hat fffST. op (K) 

erhalten. Vortrag bei Führer kann in etwa 8 Tagen 

nach Eu^charbeit des Befehls erfolgen. 



- 26 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

g-4.44 

(30) 

(31) 

Vorkommnisse 

1^3. / 1 .Ski, meldet, daß Stellungnahme von 

Fdii Ost zu Anfrage Von Ski. betr. Aalandsinseln 

vorliegt. Aus Beantwortung der von Ski. gestellte^ 

Fr igen ergibt sich nicht, daß Benutzung der Aa- 

laidshäfen sich etwa bereits zu gewissem Gewohn- 

hep.tsrecht entwickelt hat. Da-mit entfällt Mög- 

:hkeit, gedach-fe Maßnahmen ohne besondere Befra- 

guig der Finnen sicn fortentwieklen zu kssen. 

Vxilmahr ist Herantreten an OK» erforderlich mit Ai- 

rs img, finnisches Einverständnis herbeizuführen. 

Ob.d.H. ist gleicher -Ängicirt und befiehlt 

^sprechendes Ps. an OKW/WT'ST. Meldung des FdM 

befindet sinh unter 1.Ski. 1041/44 gKdos.Chefs, 

Op .Akten "Tanne". 

en 

Os 

in 

B esonderes 

I.) Aus lageunterrichtung TifPST op CM): 

Ru:: 

ni 

Pm 

re 

mü 

Fe 

II.)Be 

dal 

rui i 

geg 
nu1 

Es 

ric 

Gewisse Nachrichten sprechen von gemäßigten 

senforderungen an Finnland. Einzelheiten sind 

(fcht bekannt. 

Gen.Fm. geifreä: besucht in nächsten Tagen 

Mannerheim. Da bei wird Klärung z.Zt. 

<fht umdurchsichtiger Lage angestrebt. 

Jn Schweden findet angeblich stille Tei^mobil- 

rung von Heer und Marine statt unter Begründung 

Lage Finnlands, Entwicklung Aalandsinseln und 

indlandung Norwegen. 

täglich. Räumung von Galatz-meldet Gruppe Süd abe 

lt. Mitteilung des LB SO vom 31.3. dem beim 

.änischen Marineministe'rium erhobenen Eingppu^ 

en die Räumung, soweit deutsche Kapazitätsaus- 

zung betroffen wird, stattgegeben wurde, 

verbleiben Arbeitskräfte, Maschinen und Ein- 

htungen für notdürftigen Betrieb. 

nds, 

- 26 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

2-4.44 

(30) 

(31) 

Vorkommnisse 

jLk / 1 »Ski, meldet, daß Stellungnahme von 
Pdä Ost zu Anfrage Von Ski. betr. Aalandsinceln 

vorliegt. Aus Beantwortung der' von Ski. gestellten 

Br igen ergibt sich nicht, daß Benutzung der Aa^ 

Inidshäfen siüh etwa bereits zu gewissem Gev/ohn- 

hep.tsrecht entwickelt hat. Ba-mit entfällt Mög- 

li 

guig der Binnen sich fortentwieklen zu lesen. 

Vi: :Imahr ist Herantreten an OKV erforderlich mit Ai- 

rs bung, finnisches Einverständnis herbeizufuhren. 

Ob.d.M. ist gleicher Angic^t und befiehlt 

sprechendes Bs. an OE7/.7BST. Meldung des BdM en; 

Os-; befindet sinh unter 1 .Ski. 1041/44 gKdos.Chefs . 

in 

Besonderes 

I.) Aus Lageunterrichtung WPST op (M): 

Run 

ni 

Bm 

re 

mil 

Be 

II.)Be 

dal 

rui.; 

Se( 
nu1 

Es 

ric 

:hkeit, gedachta Maßnahmen ohne besondere Befra- 

Op.Akten "Tarnie". 

Gewisse Nachrichten sprechen von gemäßigten 

senforderungen an limland. Einzelheiten sind 

(fcht bekaruic. 
_ 

Gen.Bm. SeiVei besucht' in nächsten Sagen 

Mannerheim. Da bei wird Klärung z.Zt. 

undurchsichtiger läge angestrebt. ( ht 

Jn Schweden findet angeblich stille Tei^mobii- 

rung von Heer und Marine statt unter Begründung 

Lage Binnlands, Entwicklung Aalandsinseln und 

Indiandung Norwegen. 

üglich Häumung von Galats-meldet Gruppe Süd ab< 

lt. Mitteilung des IB SO vom 31.3. dem beim 

länischen Marineministe'rium erhobenen E-ingyir.1. 

;en die Eäunung, soweit deutsche Kapazitätsaus- 

zung betroffen wird, stattgegeben wurde, 

verbleiben Arbeitskräfte, Maschinen und Ein- 

htungen für notdürftigen Betrieb. 

ends, 



- 27 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 18 

.2,-4-44 III.) Sil. richtet an 0107 /WI-ST op (M) und Iw.Rist. 

I a EM folgendes Ersuchen: 

1.) Jn der Adria gingen in der Woche vom 

24. - 31.3.44 durch feindliche Luftein- 

wirkung verloren: Von 2 einsatzbereiten 

U-Jägem 1, von 4 E-Booten 1, von 11 

Siebelfähren 5, von 18 J-Booten 1, dazu 

1 .kl. Inniger, 2 Eümos und 4 Küsten jagd- 

boote. Beschädigt wurden außerdem 1 U- 

Jäger (Neubau in der Werft, 2 B-Boote, 

3 Kümos, 2 lankleichter, 3 Pionierlandungs- 
boote und 1 Sturmboot« 

(32) 

2. ) Damit sind praktisch allein durch Luft- 

angriffe in einer Woche über 50 $ des 

vorhandenen Eieinkriegsschiffsraumes 

in der Adria verloren gegangen. 

3. ) Eie Lage hat sich zur Katastrophe zuge- 

spitzt, Weiteres -A-nhalten absoluter Eeind- 

luftüberlegenheit läßt Verlust sämtlicher 

Seekampfmittel in Kürze erwarten. 

4.) Die wenigen vorhandenen Sicherungsfahr- 

zeuge müssen für die wichtigen militä- 

rischen Zwecke wie Landungsuntemehmungen 

bereitgestellt werden und können zur Zeit 

keine Sicherungsaufgaben für Seetransport 

mehr durchführen. Seetransport aber 

nicht nur durch Luft, sondern auch durch 

zahlreiche Überwassereinheiten des G-eg- 

ners gefährdet. 

Seetransport daher praktisch im Erliegen. 

Radikale Verlagerung auf Landweg erfor- 

derlich. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 18 

i.°4-44 III.) Sil. richtet an 0107 /TTOO! op (K) und Iw.Rist. 

I a KM folgendes Ersuchen: 

(32) 

1 .) Jn der Adria gingen in der TToche vom 

24. - 31.3.44 durch feindliche Luftein- 

wirkung verloren: Ton 2 einsatzbereiten 
U-Jägem 1, von 4 E-Booten 1, von 11 

Siebelfähren 5, von 18 J-Booten 7, dazu 

1.kl. Tanker, 2 Kümos und 4 Küstenjagd- 
boote. Beschädigt wurden außerdem 1 U- 

Jäger (Neubau in der Werft, 2 R-Boote, 

3 Kümos, 2 Tankleichter, 3 Eionierlandungs— 
boote und 1 Sturmboot. 

2. ) Damit sind praktisch allein durch Luft- 

angriffe in einer Woche über 50 5$ des 

vorhandenen Kle:.nkriegsSchiffsraumes 

in der Adria verloren gegangen. 

3. ) Die läge hat sich zur Katastrophe zuge- 

spitzt, Weiteres Inhalten absoluter Peind- 

luftüberlegenheit läßt Terlust sämtlicher 

Seekampfmittel in Kürze erwarten. 

4.) Die wenigen vorhandenen Sicherungsfahr— 

zeuge müssen für die wichtigen militä- 

rischen Zwecke wie landungsuntemehmungen 

bereitgestellt werden und können zur Zeit 

keine Sicherungsaufgaben für Seetransport 

mehr durchführen. Seetransport aber 

nicht nur durch Luft, sondern auch durch 

zahlreiche Überwassereinheiten des Geg- 

ners gefährdet. 

Seetransport daher praktisch im Erliegen. 

Radikale Verlagerung auf Landwag erfor- 

derlich. 



28 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

2.4,44 

truj 

IV.) Beti 

(33) 

5.) Abhilfe sofort erforderlich und kann 

nur wirksam sein, wenn eigene loiftverteidigungs- 

kräfte wesentlich verstärkt werden. Bezüglich Bord- 

flak ist hier das Erforderliche veranlaßt. Ski. 

stellt erneut wiederholt vorgebrachten Antrag auf 

Verstärkung Jagdschutz und weist eindringlich da- 

rauf hin, daß Erliegen des Seetransports und 

nur noch unvollkommene Unterstützung der lan- 

dun§svorhaben Abwehrkraft der eigenen Heeres- 

pen aufs empfindlichste schwächen werden. 

"Sanne". 

a) 1|.) 416.J.D. erbittet Zuteilung von mindestens 

60 Jnfanteriesturmbooten für Durchführung An. 

landung. Mitnahme auf MEP's, die Truppen von 

Transportern zu Anlandeplätzen bringen 

sollen, beabsichtigt. 

.) Jm Hinblick auf schwierige navigatorische 

Verhältnisse im Schärengebiet und mögliche zu 

sätzliche Erschwerung durch Wetterlage bezw. 

fdl. Gegenwehr an Hauptanlandeplätzen wird 

Antrag durch Ski. dringend unterstützt .und 

an OKU / T/PST op, nachr. Genst.d.H. Op 

VO Marine, MOE Os-fcsee) geleitet. 

Ob.d.l./Füstab X a unterrichtet "Ski. über 

Meldung an OKW/WPST op betr. zeitlicher Ablauf 

und Durchführung von Tanne I. 

1.Ski. gibt Unterrichtung an MOZ ^stseS, 

nachr. Gruppe ITord/Plotte weiter. Abschrift 

entspr. Vfg. 1.Ski. I op 1059/44 gZdos.Chefs, 

in ETB Teil C Heft III. 

V.) Jn der Woche vom 19. - 25.März 1944 hat bei dem 

Leiter der japanischen Militärkammission, Vizead- 

miral Abe, eine Besprechung sämtlicher jap. Mar.Atl 

b) 

28 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

2.4.44 

IV.) Beti 

(33) 

5.) Abhilfe sofort erforderlich und kann 

nur wirksam sein, wenn eigene Iniftverteidigungs- 

krafte wesentlich verstärkt werden. Bezüglich Bord- 

flak ist hier das 3rforderliche veranlaßt. Ski. 

stellt erneut wiederholt vorgebrachten Antrag auf 

Verstärkung Jagdschutz und weist eindringlich da- 

rauf hin, daß Erliegen des Seetransports und 

nur noch unvollkommene Unterstützung der Lan- 

dung svorhaben Abwehrkfaft der eigenen Heeres- 

trujpen aufs empfindlichste schwächen werden. 

"Tanne". 

a) 1|.) 416.J.D. erbittet Zuteilung von mindestens 

60 Jnfanteriest^rmbooten für Durchführung An 

Landung. Mitnahme auf MEP's, die Truppen von 

Transportern zu Anlandeplätzen bringen 

sollen, beabsichtigt. 

.) Jm Hinblick auf schwierige navigatorische 

Verhältnisse im Schärengebiet und mögliche zu 

sätzliche Erschwerung durch Wetterlage bezw. 

fdl. Gegenwehr an Hauptanlandeplätzen wird 

Antrag durch Ski. dringend unterstützt.und 

an 0X1! / 7/PST op, nachr. Genst.d.H. Op 

VO Marine, HOK °stsee, geleitet. 

Ob.d.L./Püstab I a unterrichtet 'Ski. über 

Meldung an OK/.'/WPST op betr. zeitlicher Ablauf 

und Durchführung von Tanne I. 

1 .Ski. gibt Unterrichtung an MOZ ^stseö, 

nachr. Gruppe Nord/Plotte weiter. Abschrift 

entspr. Vfg. 1.Ski. I op 1059/44 gKdos.Chefs, 

in KTB Teil 0 Heft III. 

V.) Jn der Woche vom 19. - 25.März 1944 hat bei dem 

Leiter der japanischen HilitärKommission, Vizead- 

?al Abe, eine Besprechung sämtlicher jap. Mar.At) 

b) 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 19 

2.4.44 

(34) 

in Euro )a stattgefunden. Hauptth.ema y/ar die 

zweite Front. 

Au 

Ansicht 

richtet 

ent 

2.) Die 

i folgenden Gründen wird nach japanischer 

die zv/eite Front noch in diesem Jahr er- 

werden: 

1.) Rußland ist nicht in der Lage, Deutschland 

scheidend zu schlagen. Rie innere läge 

Rußlands ist sehr angespannt, sodaß Rußland 

L ;erhin mit starkem Druck die zweite Front 

verlangt. 

suc 

wie 

usw 

ein 

glü 

Deu 

zur 

den 

ker 

sin 

lit 

aus 

3. )Die 

spe 

ver 

was 

USA 

tun 

Der 

Anglo-Amerikaner haben erkannt, daß ihr Ver- 

■ i, unblutig durch politische Mittel, 

Druck auf die neutralen, Ausbrechen Finn- 

lanls, Hereinziehen der Türkei in den Kampf 

Deutschland niederzuzwingen oder doch 

in ernsthaften Druck auszuüben, nicht ge- 

:kt ist, und daß die luftoffensive auf 

:sschland nicht die Unterwerfung Deutschlands, 

Folge hat. Jn England zwingt die innere Lage 

Krieg bald zu Ende zu führen. Die Bevöl- 

ing ist kriegsmüde, ein Beweis hierfür 

uhorganisierte Streiks. Die Offensive in 

Jta Lien hat nicht den gewünschten Erfolg ge- 

habt. Alle diese Dinge sind Mißerfolge der Po— 

Lk der Anglo-Amerikaner und zwingen allein 

Prestigegründen zu militärischen Aktionen. 

verstärkten Luftangriffe des Gegners, 
5-*-sll auf die deutsche Flugzeugfabrikation, 

ichiedene Landungsübungen in englischen Ge- 

3ern und verstärkte Truppentransporte von 

nach England deuten auf weitere Torberei- 

;en zur Jnvasion hin. 

7 
eitpunkt für das Einsetzen der Unvas^ion 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

2 .4.4-4 

(34) 

Vorkommnisse 19 

in Euro ja stattgcfunden. Hauptthema v/ar die 

zweite Front. 

Ansicht 

richtet 

Aus folgenden Gründen wird nach japanischer 

die zweite Front noch in diesem Jahr er- 

werden: 

1.) Rußland ist nicht in der läge, Deutschland 

ent scheidend zu schlagen. Rie innere läge 

Rufi Sands ist sehr angespannt, sodaß Rußland 

weiserhin mit starkem Druck die zweite Front 

verlangt. 

2.) Die 

suc 

wie 

lanls, Hereinziehen der Türkei in den Kampf 

usw 

ein 

glü 

Anglo-Amorikaner haben erkannt, daß ihr Ver- 

i, unblutig durch politische Mittel, 

Druck auf die Neutralen, Ausbreohen Finn- 

Deutschland niederzuzwingen oder doch 

sn ernsthaften Druck auszuüben, nicht ge- 

:kt ist, und daß die Luftoffensive auf 

Deutschland nicht die Unterwerfung Deutschlands 

zur Folge hat. Jn England zwingt die innere Lage 

den Krieg bald zu Ende zu führen» Die Bevöl- 

kerung ist kriegsnüde, ein Beweis hierfür 

sinl uhorganisierte Streiks. Die Offensive in 

Italien hat nicht den gewünschten Erfolg ge- 

habi. Alle diese Dinge sind Mißerfolge der Fo- 

lk der Anglo-Amerikaner und zwingen allein 

Prestigegründen zu militärischen Aktionen. 

verstärkten Luftangriffe des Gegners, 

siell auf die deutsche Flugzeugfabrikation, 

ichiedene Landungsübungen in englischen Ge- 

3ern und verstärkte Truppentransporte von 

nach England deuten auf -weitere Vorberei- 

;en zur Invasion hin. 

Zeitpunkt für das Einsetzen der Jnvas^ion 

lit 

aus 

3.)Die 

spe 

ver 

was 

USA 

tun 

Der 
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Tag 

Uhrzeit 

(35) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

soll- ist 

noch n 

v/ird d: 

0 ■'sten, 

bemerk^ 

der z 

und vej(: 

Als wai 

ginnen 

Kanalkl. 

Mitteld 

führt v 

iv/er zu bestimm'en, da die Vorbereitungen 

.cht endgültig abgeschlossen sind. Voraussichtlich 

e zweite Front nach Ende der Schlammperiode im 

also etwa Juni/Juli, beginnen. Es ist aber zu 

n, daß eine Tendenz für eine Verschiebung 

iten Front entsprechend den bisher genannten 

■schobenen Terminen besteht. 

■nscheinlichste Orte, in denen die Invasion be— 
v/ird, sind Westfrai kreich, Nordfrankreich und die 

.ste zu nennen. Es ist anzunehmen, daß vorher im 

eer und Balkan Ablenkungsuntemehmen durchge- 
rerden. 

tr F- 

Abe, Ac: 

che Pr 

4.4. ist Besprechung zwischen Vizeadmiral 

m. Kojima und C/^kl.vorgesehen, in der das glei- 

cblem behandelt werden soll. 

VI.)Erlaß 

ist uni 

abgeleg 

X.) Kri 

Eigene 

3chn 

K 

1. ) 3 

2. ) Dux2 

für 

gene 

vor 

k!. 
Qu A über Iw.Maßnahmen gegen Tieffliegerangriffe 

er I.Skl. 9884/44 gkdos. in ETB Teil C Heft X 

läge 2.4. 

egführung in außerheimischen Gewässern. 

Feindlage: Keine besonderen Meldungen 

läge: 

Tokio hat 29.3 Att. Tokio hat 29.3. gemeldet: 

eewind voraussichtlich am 25.April Kb„ 

h Versorgung "Eick" tritt weitere Verzögerung 

"Junker" ein. "Pich" und "Pahls" haben nach ei- 

r Meldung lange Reparaturzeit. Koppeln der 5 

eschenen Boote daher unzweckmäßig. Vorschläge 

Schheev/ind und Striegler auslaufen gemeinsam nach 
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Tag 

Uhrzeit 

s.4-44 

(35) 

Ort 

Wetter V orkommnisse 

sch' ist 

noch n: 

wird d: 

°sten, 

hemerki 

der zwi 

und vei1; 

Als wai 

ginnen 

rTanallri. 

I^itteli 

führt v 

■wer zu bestimmen, da die Vorbereitungen 

.cht endgültig abgeschlossen sind. Voraussichtlich 

e zweite JPront nach Ende der Schlammperiode im 

also etwa Juni/Juli, beginnen. Es ist aber zu 

ui, daß eine Tendenz für eine Verschiebung 
r4iten Front entsprechend den bisher genannten 

•schobenen Terminen besteht. 

!rscheinlichste Orte, in denen die Invasion be- 

wird, sind Westfrai kreich, Eordfrahkreich und die 

.ste zu nennen. Es ist anzunehmen, daß vorher im 

eer und Balkan Ablenkungsunternehmen durchge- 
rerden. 

Fir 4.4« ist Besprechung zwischen Vizeadmiral 

Aoe, Acm. Kojima und C/^kl.vorgesehen, in der das glei- 

che Prcblem behandelt werden soll. 

VI.)Erlaß 

ist unt 

abgeleg 

I.) Sri 

■hjgene 

M: 

1. ) 3 

2. ) Eure 

3chn 

für 

gen 

vor 

Schi 

kl. 
Qu A über Iw.Maßnahmen gegen Tieffliegerangriffe 

er I.Skl. 9884/44 gkdos. in ETB Teil C Heft X 

läge 2.4. 

egführung in au.ßerheiaischen Gewässern. 

Feindlage: Keine besonderen Meldungen. 

läge: 

Att. Tokio hat 29.3. gemeldet: 

eewind voraussichtlich am 25.April Kb. 

h Versorgung "Eick" tritt weitere Verzögerung 

"Junker" ein. "Pich" und "Pahls" haben nach ei- 

er Meldung lange Reparaturzeit. Koppeln der 5 

eschenen Boote daher unz •,eckmäßig. Vorschläge 

eewind und Strxegler ausluufen gemeinsam nach 
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Tag 

Uhrzeit 

Z. 4'e44 

(36) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 20 

Eintreffen Torpedo-ITaciLschubs. U-Jt 25 über- 

cazu zusätzlich. 8,4 t Schmieröl in T-Rohre. 

Ausschiffung von 6 t Gummi. Schneewind ver- 

triegler mit 40 cbm Brennstoff, U-Jt 25 

weitere Versorgung in die Heimat, 

ind operiert danach alten Op^Gebiet . Läuft 

fbrauch Torpedo nur zur Ergänzung Djakar- 

geht von dort ohne Versorgung in die 

nimmt 

Dafür 

sorgt 

dann o. 

Schneev 

nach A^: 

ta an 

Heimat 

Ine 

und 

II.) L 

Eeindlag 

2llt 

Be 

geste 

Azoren: 

Ursache 

off enbajr 

in Gro 

JK 

alliiert 

Eigene 

We straum 

i 15.Gru-pe wurde keine Plugtätigkeit fest- 

. Bei 19..Gruppe wurden nur 2 Plugzeuge, bei 

taffein 4 Plugzeuge im Einsatz erfaßt, 

schwacher Einsatztätigkeit liegt 

an ungünstigen Wetterbedingungen 

'^brifennien. 

Emholgebiet wurden 4 englische und eine 

e Einheit geortet. 

ASV-Ortungen wurden widerrufen. 

Lage: 

Gebiet Atlantikküste: 

Südlich Jsle de R4 v/urden 2, südostwärts 

Pt.de Grave 1 Mine geräumt. 

4.I-Elottille beabsichtigt am 5.4. Übungen 

im Gebiet südwestlich La Pallice . 

- 51 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 20 

Z.4..44 

(36) 

nimmt 

Dafür 

sorgt 

dann o. 

Sohneev 

nach Au 

ta an 

Heimat. 

II.) L 

Eintreffen Torpedo-MaohscHube. U-Jt 25 über- 

cazu. zusätzlich 8,4 t Schmieröl in I-Rohre. 

Ausschiffung von 6 t Gummi. Schneewind ver- 

triegler mit 40 cbm Brennstoff, ü-Jt 25 

e weitere Versorgung in die Heimat, 

ind operiert danach alten Op^Gebiet . Läuft 

fbrauch Torpedo nur zur Ergänzung D^akar- 

d geht von dort ohne Versorgung in die 

in 

u m 

'il e straum 

Feindlare: 

Be 

gestell 

Azoren; 

Ursache 

offenba 

in Gro£ 

i 15.Gru-pe vrarde keine Blugtätigkeit fest- 

t. Bei 19.Gruppe wurden nur 2 Flugzeuge, bei 

taffein 4 Flugzeuge im Einsatz erfaßt. 

schwacher Einsatztätigkeit liegt 

r an ungünstigen Wetterbedingungen 

brifennien. 

JE 

alliie rt 

Eigene 

Emholgebiet wurden 4 englische und eine 

e Einheit geortet. 

ASV-Qrtungen wurden widerrufen. 

Däne: 

Geoiet Atlantikku^ue: 

Südlich Jsle de R4 v/urden 2, südostwärts 

Pt.de Grave 1 LIine geräumt. 

4.r-Flottille beabsichtigt am 5.4. Übungen 

im Gebiet südwestlich La Pallice . 
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Tag 

Llhrzeit 

♦i-iAiL. 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

Seegebiet Zanal: 

IR rdlich Ostende wurde eine Mine geräumt. 

JE. übrigen keine besonderen VorkoEmnisse. 

III.) I 

Nordse 

G( 

der Uov1 

sehen 

aus. 

leit Minensuoh- und Sicherungsdienst wurde in 

dsee planmäßig durchgeführt. An der holländi- 

tüste fiel Minensuchtätigkeit wegen grober See 

Das Ge 

Bomben 

sind n . 

1 

auf d 

Elbe w 

Heck e: 

land w 

lexel 

Jja 

wurden 

0 

Vlielah' 

Beschäl 

Abv/ehr 

Feindlage: 

ordsee , Herwegen, Nord me er: 

leit 1237 Borkum -Elbe steht vor Beendigung, 

.eit wurde 0035 Uhr von 3 fdl. Flugzeugen mit 

und Torpedos angegriffen? Schäden und Verluste 

oht entstanden. 

')23 Uhr ist dänischer Dampfer "Kaiserin Dagmar" 

:r Ems nach Minentreffer gesunken. Vor der 

/urde M 471 durch Minendetonation hinter dem 

heblich beschädigt. Jm Raum südwestlich Helgo- 

vjirden 12, nördlich Dangeoog, T ersehe Hing, 

owie südlich Helgoland je eine Mine geräumt. 

Ysselmeer und in den zeeländischen Gewässern 

ca. 21.000 BRT geleitet. 

D50 bis 0200 Uhr wurde 11.S-Elottille nördlich 

d von feindlichen §-Booten angegriffen, 

igungen oder Verluste sind nicht entstanden, 

erfolge nicht beobachtet. 

Norwegen / Hordmeer: 

B|ei 18.Gruppe wurden 8 Flugzeuge im Einsatz erfaß 

gene Luftaufklärung erfaßte 0730 Uhr in und vor 
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Tag 

Ührzeit 

♦.4-44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

See,~:eb3Lfct Kanal; 

K;rdlich. Ostende wurde eine lline geräumt. 

JE. übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

XII.) I' 

Nordse 

Ge 

der KOT
1 

sehen 

aus. 

leit Hinensuch- und Sicherungsdienst wurde in 

dsee plemmäSig durchgeführt. An der holländi- 

tüste fiel Kinensuchtätigkeit wegen grober See 

1 

auf d 

Elbe w 

Heck e: 

land w 

Texel 

vmrden 

0 

Vlielah' 

Beschäl 

Abwehr 

IJorwei; 

gt'inulh'te: 

o r d s e e , N o r w e en, N or dmeer: 

Geleit 1237 Borkum -Elbe steht vor Beendigung, 

Das Ge!.eit wurde 0035 Uhr von 3 fdl. Flugzeugen mit 

Bomben und Torpedos angegriffen? Schäden und Verluste 

sind n .oht entstanden. 

023 Uhr ist dänischer Dampfer "Kaiserin Dagmar" 

:r Ems nach Kinentreffer gesunken. Vor der 

mrde M 471 durch Minendetonation hinter dem 

heblich beschädigt. Jm Raum südwestlich Helgo- 

vjirden 12, nördlich Dangeoog, Terschelling, 

owie südlich Helgoland je eine Mine geräumt. 

Jja Ysselmeer und in den zeeländischen Gewässern 

ca. 21.000 BRT geleitet. 

D50 bis 0200 Uhr wurde 11.S-Elottille nördlich 

d von feindlichen S-Booten angegriffen, 

igongen oder Verluste sind nicht entstanden, 

erfolge nicht beobachtet. 

an / Hordmeer: 

Blei 18.Gruppe vurden 8 Flugzeuge im Einsatz erfaß 

igene Luftaufklärung erfaßte 0730 Uhr in und vor 
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Tag 

Uhrzeit 

_2.4 o 44 

(37) 

Ort 

Wetter 

rer, 2 

lieh St, 

08 50 Uhi 

Vorkommnisse 21 

Thorsiraven (Paroer) 4 Handelsschiffe, 1 Zerstö- 

ermutlich Minensucher. Mittags südwest- 

dlandet 2 Schv/edenschiffe auf Südkurs, 

in Kola-Bucht 25 - 30 Handelsschiffe 

von je etwa 5 000 BET. Von diesen Schiffen wurden 

um 1300 

Jo 

Handels 

PQu 
U-Boot 

lui 

AB 6363 

16; 
etwa 18C 

heiten. 

Uhr als 

Flugzeugträger bestätigt 

Eigene läge: 

1.4. abends v/ird Feuerwechsel im Raum Pet- 

Uhr etwa 16 in 2 Kiellinien beobachtet. 

:onga war mit 3 großen und 13 kleinen 

chiffen belegt. 

31 wurde 0720 Uhr in AB 6266 durch ein 

uf Kurs 90° erfaßt* 

taufklärung meldete Geleitzug 1548 Uhr in 

1 Ju 88 ist überfällig* 

8 Uhr erfaßte Luftaufklärung mit Gerät 

sm norhordostwärts Hordkap 4 große Ein- 

Diese wurden durch Augenerkundung 1745 

Kriegsschiffe möglicherweise Kreuzer oder 

Kurs 100°, Fahrt 15 sm. 

Vom 

samo gemeldet 

Am 3 

reich Po 

Jm Raum 

Raum Kir 

1. aoends und am 1.4. herrschte im Be- 

Larküste sehr lebhafte Ejnfiugtätigkeit. 

Petsamo wurde ein Abschuß erzielt, im 

eenes 90 Bombenabwürfe gemeldet. Über 

Bussesuni wurden am 1.4. 2300 Uhr 4 Minenabwürfe 

3t. Eine Mine ist detoniert. 

0425 Uhr wurde alleinfahrender norweg. 

Routendaapfer "Andenes"(883 BRT) durch Torpedo- 

beschädigt. Der Dampfer ist eingeschleppt. 

ler Westküste ist eine Beaufighter bei 

. !and Süd brennend abgestürat. Über Geleit- 

uung liegen Meldun^üpicht vor. 

Nacn Meldung Adm. Nordmeer/FdU Norwegen bisher 

mindestens 5 Zerstörer versenkt. Der Geleitzug 

selbst int jedoch auch an diesem Tage nicht erfaßt 
worden. 

beobacht 

Am 

flugzeug 

An 

Kristian 

durchfüh 
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Tag 

Uhrzeit 

-2-4.44 

(37) 

Ort 

Wetter 

Tliorshai 

rer, 2 t 

lieh St 

0850 Uh: 

Vorkommnisse 21 

en (Paroer) 4 Handelsschiffe, 1 Zerstö- 

-ermwtlich Minensucher. Mittags südwest- 

.dlandet 2 Sehv/edenschiffe auf Südkurs, 

in Kola-Bucht 25 - 30 Handelsschiffe 

von je etwa 5 000 EH2. Von diesen Schiffen wurden 

um 1300 Uhr etwa 16 in 2 Kiellinien beobachtet. 

Handels 

PQt 
U-3oot 

lui 

AB 6363. 

Jolonga v/ar mit 3 großen und 13 kleinen 

Vom 

samo gemeldet. 

Am 3 

chiffen belegt. 

31 wurde 0720 Uvjp in 6266 durch ein 

uf Kurs 90° erfaßt. 

taufklärung meldete Geleitzug 1548 Uhr in 

1 Ju 88 ist überfällig. 

8 Uhr erfaßte Luftaufklärung mit Gerät 

sm norhordostwärts Mordkap 4 große Ein- 

Diese wurden durch Augenerkundung 1745 

Kriegsschiffe möglicherweise Kreuzer oder 

16 

etwa 18C 

heiten. 

Unr als 

E-ugzeugträger bestätig 

Eigene Lage: 

Kurs 100 , Eahrt 15 sm. 

1.4. abends wird Feuerwechsel im P.aum Pet- 

reich Po 

Jm Haum 

Raum Kir 

1. abends und am 1.4. herrschte im Be— 

Larküste sehr lebhafte HirifiUgtLtigkeit. 

Petsamo wurde ein Abschuß erzielt, im 

eenes 90 Bombenabwürfe gemeldet, über 

Bussesuni wurden am 1.4. 2300 Uhr 4 Minenab,vürfe 

beobachtet. Eine Mine ist detoniert. 

Am 0425 Uhr wurde alleinfanrender norweg. 

Routendaapfer "Andenes"(883 BRT) durch Torpedo- 

flugzeug beschädigt. Der Dampfer ist eingeschleppt. 

An ler i/estküste ist eine Beaufighter bei 

Kristian>and Süd brennend abgestürat. Über Geleit- 

durchführung liegen Meldun^inicht vor. 

Nacn Meldung Adm. Hordmeer/PdU Norwegen bisher 

mindestens 5 Zerstörer versenkt. Der Geleitzag 

st jedoch auch an diesem Tage nicht erfaßt selbst i 

worden. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

2-4.44 IV.) Sli agerrak , Ostsee-Eingänge, Ostsee: 

ffeindl ge: 

Et ine besonderen Erkenntnisse. 

Eigene läge: 

7,Am Minenräumdienst waren in den Ostsee-Bingängen 

27 Booie, in der Ostsee 19 Boote und 7 Ms-Flugzeuge 

eingesetzt. Räumerfolge sind nicht gemeldet. 

&eleitc.ienst ohne besondere Vorkommnisse. 

Sc 

eingel:; 

N 

Ostnet 

streife: 

Tütters 

Terbänip.i 

wurden 

Person; 

1 

"Syderni 

hleppzug "Reiter" ("Seydlitz") in Pillau 

.ulen. 

i^tzarbeiten im Binnenbusen sind fortgesetzt, 

ist bis 5946 Hord ausgelegt. Netze für T/est- 

n werden in Reval übernommen. Über Seegebiet 

Aseri betätigtai sich starke feindliche luft- 

e mit Angriffen auf Narwabewachung. 4 Abschüsse 

erzielt. Auf der eigenen Seite traten geringe 

ilverluste ein. 

Gruppe KS-Boote befindet sich auf Bampfer 

,u" auf dem Marsch von Eiei nach dem Osten. 

Boots kr iegführung 

Aus dem Atlantik und Indischen Ozean liegen 

besondire Meldungen nicht vor. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

2-4.44 IV.) Sl. agerrak , Ostsee-Eingänge, Ostsee: 

ffeindl ge: 

Keine besonderen Erkenntnisse. 

Eigene Lage: 

Züjn Minenr'äumdienst waren in den Ostsee-Eingänger 

27 Booie, in der Ostsee 19 Boote und 7 Us-Eiugzeuge 

eingesntzt. Räumerfolge sind nicht gemeldet. 

Geleitdisnst ohne besondere Vorkommnisse. 

Schleppzug "Reiter" ("Geydlitz") in Rillau 

eingelc.uf en. 

Kitzarbeiten im Einnenbusen sind fortgesetzt. 

Ostnet:; ist bis 5946 Kord ausgelegt. Netze für V/est- 

streifon werden in Reval übernommen. Über Seegebiet 

Tütteru - Aseri betätigte! sich starke feindliche Luft- 

verbände mit Angriffen auf Narwabewachung. 4 Abschüsse 

wurden erzielt. Auf der eigenen Seite traten geringe 

Personalverluste ein. 

1 Gruppe KS-Boote befindet sich auf Dampfer 

"Syderau" auf dem Marsch von Kiel nach dem Osten. 

V.) Ü Boots kr iegführung 

Aus dem Atlantik und Indischen Ozean liegen 

besondere Meldungen nicht vor. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 22 

VI) 1 U 

Westraun 

■“■US 

Feindflt.g, 

auf Ste’ 

werke k 

Bomber. 

Tageslag 

sebüsse 

tlittelmoerraua: 

Am 

ftkriegfübrung : 

Am Tage wurden in Belgien 10 Küsteneinflüge 

und in V'estfrankreioh aus dem Süden 5 Einflüge 

in das lüstengebiet Salon gemeldet. Ang 

keit wurde nicht festgestellt. Jn der Nacht fanden 

Einflüg^ nicht statt. 

Reichsgebiet: 

dem Süden flogen vörmittags einige 100 

zeuge über Klagenfurt und Graz zum Angriff 

T. Der mittelschwere Angriff auf Jndustrie- 

nicht voll zur Wirkung, da ein Teil der 

in unbebautes Gelände fiel.Schäden siehe 

e. Eigene Abwehr erzielte 42 sichere Ab- 

26 

An 

.4. war feindliche Aufklärungstätigkeit 

in Ägäis und Adria gering. Jm Raum Arezzo bis 

Florenz - Bologna waren 250 2 -mot.Flugzeuge zu 

Angriffen auf Eisenbahnziele eingesetzt. Jm Front- 

gebiet sind 500 feindliche Flugzeuge zur Bekämpfung 

eigener Stellungen und Nachschubwege festgestellt 

worden. 1 Spitfire wurde durch Flak abgeschossen. 

Jn der Nacht zum 2.4. griffen 35 Feindflug- 

zeuge Hafenanlagen Biombino und San Stefano sowie 

Bahnslagen in Orbetello an. 

eigene Kampfflugzeuge verminten Seegebiet 

:io und griffen Ziele im landekopf an. 

Bei Anz;.o - Hettuno wurden große Brände beobachtet. 

Am 2. führten eigene FiUgzeuge Aufklärungstätigkeit 

durch. 

- 35 - 

Tag 
Uhrzeifc 

Orfc 

Wetter Vorkommnisse 22 

VI) I, u 

V/estraun 

tkrißgfüJarung : 

A
EI Tage wurden in Belgien 10 Küsteneinflüge 

und in Vestfrankreieh aus dem Süden 5 Einflüge 

in das lüstengebiet Salon gemeldet. AngriffStätig- 

keit wuide niont festgestellt. Jn der Eacht fanden 

Einflüge nicht statt. 

Reichste bxet: 

Bomber. 

Tagesla^e 

schüsse 

Mittelmoerraun: 

Am 

dem Süden flogen vürmittags einige IOC 

Peindfli gzeuge über IClagenfurt und Graz zum Angriff 

auf Steyr. Der mittelschwere Angriff auf Jndustrie- 

werke hem nicht voll zur da ein Teil der 

in unbebautes Gelände fiel.Schäden siehe 

Eigene Abwehr erzielte 42 sichere Ab- 

1.4. war feindliche Aufklärungstätigkeit 
in Ägäis und Adria gering. Jm Raum Arezzo bis 

Florenz - Bologna waren 250 2 -not.Flugzeuge zu 

Angriffen auf Eisen!ahnziele eingesetzt. Jm Front- 

gebiet sind 500 feindliche Flugzeuge zur Bekämpfung 

eigener Stellungen und Nachschubwege festgestellt 

worden. 1 Spitfire wurde durch Flak abgeschossen. 

Jn der Nacht zum 2.4. griffen 35 Feindflug- 

zeuge Hafenanlagen Fiombino und San Stefano sowie 

Baimalagen in Orbetello an. 

26 eigene Kampfflugzeuge verminten Seegebiet 

vor An.iio und griffen Ziele in Eandekopf an. 

Bei Anz:.o - Hettuno wurden große Brände beobachtet. 

Am 2. fiihrteh eigene Flugzeuge Aufklärungstätigmeit 

durch. 
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Tag 

Uhrzeit 

2-4-44 

(38) 

Ort 

Wetter 

Ostraum 

An 

770 

Abschüs 

Teil 

Üb 

üei n 

Tr i 

er Ostfront wurden am 1.4. 1100 eigene und 

deinsätze bei 17 eigenen Verlusten und 45 

een erzielt. Eigener Einsatz.führte zum großen 

ppenversorgung.durch. 

5r Bewegung Luftflotte 5 ist berichtet. 

viii.: Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1 .Bereich 

Peindls ge: 

vornitt; 

eigene 

Frachter und Geleitboote sind aus Gibraltar 

gs in den Atlantik ausgelaufen. 

Lage: 

Feindlage 

AE 

rung 14 

Ost» 

Vorkommnisse 

Mar .Gr .Vfest: 

Vcr der franz. Südküste wurden 1500 BRT gelei- 

tet. Bei Kap St.Tropez wurde Seenotboot 583 von fdl. U- 

Boot ergebnislos mit Artillerie beschossen. 

2 «Bereich Dt.Mar.Kdo. Italien: 

1.4. nachmittags sichtete eigene Luftaufkla 

sm ostwärts Maddalena 3 Zerstörer auf Kurs 

Jn der Nacht zum 2. 22 sm OSO von Cap Comino 

wurden 3 Landungsboote gesichtet. Vor der Ostküste 

Sardiniens wurde reger Verkehr von Einzelfahrzeugen 

beobachtet. Am 2. ergab Lichtbilderkundung von Madda- 

lena schwache Hafenbelegung mit 1 T-Boot, 3 großen 

Landungsbooten, 3 Fährprähmen, 5 Küstenfahrzeugen, 

11 S-Bo3ten. Offenbar didnt der Hafen nach wie vor 

als S-BDotsStützpunkt. Hafen Bonifaöio war uhbelegt. 
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Tag 
Lhrzeit 

2-4.44 

(38) 

Ort 

Wetter 

Ostrauj 

Sei n 

An 

770 

Absehüs 

Teil Tr 

Üb 

VIII.) 

1.Bereict 

jjijjgdJUjge 

vornitti 

-rgene 

Vorkommnisse 

ier Ostfront vmrden am 1.4. 1100 eigene und 

deinsätze bei 17 eigenen Verlusten und 45 

?en erzielt. Eigener Einsatz führte zum großen 

ippenversorgung.durch. 

5r Bewegung Luftflotte 5 ist berichtet. 

Kriegführung im Ilittelmeer und Schwarzen Meer. 

Mar .Gr .7/est: 

Frachter und Geleitboote sind aus Gibraltar 

gs in den Atlantik ausgelaufen. 

Laee: 

Vor der franz. Südküste wurden 1500 BRT gelei- 

tet. Bei Kap St.Tropez wurde Seenotboot 583 von fdl. U- 

Boot ergebnislos mit Artillerie beschossen. 

2.Bereich Dt.Mar.Kdo. Italien: 

Etindlage: 

AE 

rung 14 

Ost. 

J 

wurden 

Bardini 

beobach 

lena sc 

Landung 

11 S-Bo 

als S ■Bj 

1.4. nachmittags sichtete eigene Luftaufklä- 

sm ostwärts Maddalena 3 Zerstörer auf Kurs 

n der Rächt zum 2. 22 sm OSO von Cap Comino 

3 Landungsboote gesichtet. Vor der Ostküste 

ens vTurde reger Verkehr von Einzelfahrzeugen 

tet. Am 2. ergab Lichtbilderkundung von Madda- 

hwache Hafenbelegung mit 1 T-Boot, 3 großen 

sbooten, 3 Fährprähmen, 5 Küstenfahrzeugen, 

3ten. Offenbar di£.«t der Hafen nach wie vor 

otsStützpunkt. Hafen Bonifaöio war unbelegt. 
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2.4.44 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

Aufklärung von Häfen und Reede Anzio ergab gegenüber 

den Vortag starke Zunahme an Frachterraum. 

Eigene 

Bei f ( 

wurde 

beschäc 

Küste 

Auch Rh 

nommen 

Vorkommnisse 23 

Rage: 

indlichemluft angriff 'am 1. auf Livorno 

lampfer "Anjou" (439 BRT) und 1 Peniche 

.igt» Geleit- und Vp .Bienst an westital. 

st mit Wetterbesserung voll angelaufen, 

.umarbeiten an eigener Sperre sind wieder aufge- 

Lei Luftangriff auf Ankona ist ein kleiner 

Dampfe:)' gesunken. 

3. Bereich Mar.Gruppe Süd: 

i) Adr 

Bar: 

küs 

geb 

Feindlage: 

Am 1.4. nachmittags wurde nordwestlich 

. ein Küstenfrachter auf Nordkurs und nörd- 

lich Barletta ein Mot.Kutter gesichtet. 

Am 2.4. vormittags wurde an ital. Ost- 

e lebhafter Nachschubverkehr beobachtet. 

Jn Vig sina von v/esten kommend am 2.4. 6 Hilfs- 

kriegsfahrzeuge eingelaufen. Aus übrigem Jnsel- 

et liegen Meldungen nicht vor. 

Luftwaffengeräte erfaßten am 1. 2246 Uhr 

mehrere Schiffseinheiten querab Ravenna ohne 

Kursfeststellung. 

Am 2. 0950 uhr überflogen 200 Flugzeuge 

Zara nach NO. Nach Abwehrmeldung sollen in der 

Nacht zum 26. 3<eine Überseestürmbrigade in 

Stärke von 1 200 Mann von Bari kommend zum Binsatz 

Brac und Hvar in Vis ausgeschifft sein. 

;ne Lage:Mar.Bordflak-Abtlg. erzielte am 31.3. 

bei Civitanova den 40.Abschuß.im Abschnitt Ankona 

seit November 1943. 

auf 

Big 
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Tag 

Uhrzeit 

2-4.44 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 23 

von Häfen und Reede Anzio ergab gegenüber 

den Vortag starke Zunahme an Frachterrnum. 

Eigene 

Bei f< 

wurde 

beschät. 

Küste 

Auch Ri: 

nommen 

i) Adr 

Rage: 

indlichemluft angriff 'am 1. auf livomo 

hampfer "Anjou" (439 BRT) und 1 Peniche 

.igt. Geleit- und Vp .Dienst an westital. 

st mit Wetterbesserunr voll angelaufen. 

.umarbeiten an eigener Sperre sind wieder aufge- 

llei Luftangriff auf Ankona ist ein kleiner 

Dampfe^ gesunken. 

3 • Bereich lisr.Gruppe Süd: 

Feindlage: 

Bar 

küs 

geb 

Am 1.4. nachmittags wurde nordwestlich 

. ein Küstenfrachter auf Nordkurs und nord- 

isch Barletta ein Hot.Kutter gesichtet. 

Am 2.4. vormittags wurde an ital. Ost- 

e lebhafter Nachschubverkehr beobachtet. 

Jn ’is sind von Y/esten kommend am 2.4. 6 Hilfs- 

kriogsfanrzeuge eingelaufen. Aus übrigem Jnsel- 

et liegen Meldungen nicht vor. 

Luftwaffengeräte erfaßten am 1. 2246 Uhr 

mehrere Schiffseinheiten querab Ravenna ohne 

Kur; ifest Stellung. 

Am 2. 0950 uhr überflogen 200 Flugzeuge 

Zaru nach NO. Nach Abwehrmeldung sollen in der 

Nacht zum 26. 3. eine Überseestiirmbrigade in 

Stärke von 1 200 Mann von Bari kommend zum Dinsatz 

Brac und Hvar in Vis ausgeschifft sein. 

nie Laf.e:Ma.r.Bordflak-Abtlg. erzielte am 31.3, 

auf 

Big 

Oivitanova den 40.Abschuß.im Abschnitt Ankona bei 

seit November 1943. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

!.4.44 

(39) 

(40) 

b) Ägätis 

Hach Punkaufklärimg haben feindliche Flugzeuge 

im Eüdpelopormes verschiedene Barken bei Haxos, Mykeios 

und im Südpeloponnes mdhrere Barken angegriffen und 

schwer beschädigt. Eigene Meldungen hierüber liegen 

nicht vor. ^ 

Am 30. abends ist unbekannter Gegner auf -^ara 

nordwestlich Chios gelandet. 

Gegbnmaßnahmen blieben ohne Erfolg. 

Am 1.4. ist-ein Jnfanteriestoßtrupp von Chios 

auf einem Mot.Segler nach Zara überführt um Jnsel 

durphzukämmen. 

Suche nach Bampfef "Centaur" ist bisher erfolg- 

los geblieben. Mit Verlust des Dampfers , der 1200 

Betriebsstoff und 500 t Wehrmachtsgut für Eer0s an 

Borl hattt, muß gerechnet werden. 

c) Sch ?arzes Meer: 

pol 

lai 

Kri 

2 

zür 

slUi 

U 24 ist in Konstanza eingelaufen, U 9 hat Sey?: 

zur vorläufigen Behebung des Bombenschadens a^ 

en. Aus Wettergründen mußte U-Jagd an Westkäst 

m abgebrochen v/erden, aus gleichem Grunde sind 

imgeleite in Ausgangshafen Odessa bezw. Konsta 

iickgekehrt. 

Auf der Donau wurden südlich Braila durch MS - 

gzeug 3 Minen geräumt. 

asto- 

e- 

.uf 

Kr 

IX. ) I a g e Osta 

Kai olinen: 

Am 30.3. fand ein schwerer Luftangriff auf den' 

Flujgplatz der Jnsel Iruk statt, bei dem nach Reu- 

termeldung 49 japanische Flugzeuge vernichtet sein ! 

sollen. 
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Ta3 
TJhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

i.4.44 

(39) 

(40) 

b) ILgätt 

im 

und 

soiiv 

nici 

Kach Funkaufklärung haben feindliche Flugzeuge 

äüdpeloponnes verschiedene Barken bei Naxos, Mykeios 

im Südpeloponnes mdhrere Barken angegriffen und 

er beschädigt, 

t vor. 

Eigene Meldungen hierüber liegen 

Am 30. abends ist unbekannter Gegner auf Seara 

westlich Chios gelandet. 

Ge-bnmaBnahmen blieben ohne Erfolg. 

Am 1.4. ist-ein Jnfanteriestoßtrupp von Chics 

auf einem Mot.Segler nach Zara überführt um Jnsel 

durphzukämmen. 

Suche nach Bampfef "Centaur" ist bisher erfolg- 

los geblieben. Mit Verlust des Dampfers , der 1200 

Betriebsstoff und 500 t Wehrmachtsgut für ^eros an 

Boi-ji hatte, muß gerechnet werden. 

c) Sch varzes Meer: 

pol 

lai 

Kri 

2 

Eür 

?lu 

U 24 ist in Konstanza eingelaufen, U 9 hat Sey/; 

zur vorläufigen Behebung des Bombenschadens a| 

en. Aus (Yettergründen mußte U-Jagd an ’.Vestküst 

a abgebrochen v/erden, aus gleichem Grunde sind 

imgeleite in Ausgangshafen Odessa bezw. Konsta 

iickgekehrt. 

Auf der Donau wurden sidlich Braila durch MS- 

gzeug 3 Minen geräumt. 

asto- 

e- 

.uf 

Kr: 

IX. )Iage Osta i e n 

Kai olinen: 

Am 30.3. fand ein schwerer Luftangriff auf den 

Flugplatz der Jnsel Truk statt, bei dem nach Reu- 

termeldung 49 japanische Flugzeuge vernichtet sein 

sollen. 
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Tag 

Uhrzeit 

-2-4.44 

'Pfk 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 24 

As: 30.3. hat ein Angriff amerikanischer 

FlotterStreitkräfte auf die Palau-Jnseln statt- 

gefunden. Hach japanischer Meldung sollen 10 Träger 

bei diesem Angriff beteiligt gewesen sein. Hach 

amerikanischer Meldung handelt es sich um die gleicher 

FQ.'f'bQ , die im Februar angegriffen 

Über. Erfolge und Schäden lagen keine Mel- 

vor. Die Palau-Jnseln liegen rund 1050 

1. von Truk und 1290 sm hordwestl. von 

ns ist möglich, daß die von japanischer 

Streitk 

haben. 

düngen 

sm west 

Eabaul. 

Vq: 

kleine 

Seite gemeldete Dislozierung amerikanischer Kampf- 

gruppe!: im Bismarck-Archipel mit diesem Angriff 

in Zusammenhang steht« 

Bismarck-Archi-pel: 

n den Admiralitäts-Jnseln wurde die 

Jnsel Pityilu, nördl. der Haupt-Jnsel Ma- 

vor alliierten Truppen besetzt. 

C/Skl. 

/ / 

I/a- 

D I<b (Kr 

39 - 

Tag 

Uhrzeit 

2.4.44 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 24 

bei die 

^ 30.3* bat ein Angriff amerikanischer 

Flotterstreitkräfte auf die Palau-Jnseln statt- 

gefunden. Hach, japanischer Keldung sollen 10 Träger 

esem Angriff beteiligt gewesen sein. Hach 

amerikanischer Keldung handelt es sich um die gleicher 

Streitlräfte , die im Februar Truk angegriffen 

haben, über- Erfolge und Schäden lagen keine Hei- 

lungen vor. Die Palau-Jnseln liegen rund 1050 

sm v/estl. von Truk und 1290 sm hordwestl. von 

Habaul. Es ist möglich, daß die von japanischer 

Seite gemeldete Dislozierung amerikanischer Kampf- 

gruppen im Bismarck-Archipel mit diesem Angriff 

in Zusammenhang steht« 

Bismarck-Archi-pel: 

Vd 

kleine 

nus vor 

n den Admiralitäts-Jnseln v/urde die 

Jnsel Pityilu, nördl. der Haupt-Jnsel Ka- 

alliierten Truppen besetzt. 

C/Bkl. 

i/mi / ^ 
/ 

I a- 

I<b (Kr 



40 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

40 

Tag Ort 

TJh.rzeit Wetter 
V orkommnisse 
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P.--4.-44 

Tag 

Uhrzeifc 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 25 

wird d 

nur V' 

länder 

Sowjet(b 

Eegie: 

Gebietle 

f orde: 

Meerenjg' 

klärt 

Politisoiier lageüberblick. 

lach Bericiit des Ausw.Amtes bringt Paaslkivi 

folgende. Bedingungen von Moskau zurlick: 

Abbruch politischer, militärischer und wirt- 

schaftlicher Beziehungen zu Deutschland. Im laufe 

April Zurtickgehen auf Grenzen 1940. Übergabe von 

Petsaro. Im Laufe April und Mai 50 $ige Demobilisie- 

rung. Im Juni und Juli Zurückgehen auf Priedens- 

stand. Internierung deutscher Wehrmachtsangehöriger 

oder deren Abbeförderung mit gesamtem Material. 

Mimischer Außenminister bezeichneie diese Be- 

dingungen für -unannehmbar. Es werde gelingen, Oppo- 

sition! damit zum Schweigen zu bringen. 

Bezüglich der türkisch / englischen Beziehungen 

ie Behauptung aufgestellt, daß der Konflikt 

orgetäuscht sei, um die Kichtlandung der Eng— 

vor den Russen damit zu entschuldigen. Der 

otschafter in Konstantinopel hat türkischer 

angeblich mitgeteilt, daß Rußland keine 

am Bosporus, Marmara-Meer oder Dardanellen 

werde. Es werde aber verlangen, daß die 

en nach dem Kriege zu neutralen Zonen er- 

würden. 

rung 

Ob.d.M. hat sich nach Frankreich begeben. 
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Tag 

Uhrzeit 

3>4.44 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 25 

wird 

nur vi 

länder 

Sowjetp 

Segle: 

Gebiet|e 

forde: 

Meerenjg' 

klärt 

Politisch.er LageUbertlick. 

lach-Bericht dea Auaw.Amtes bringt Paaaikivi 

folgerjde. Bedingungen von Moskau zurück: 

.Abbruch politischer, militärischer und Wirt— 

schalllieber Beziehungen zu Deutschland. Im Lauie 

April Zurückgehen auf Grenzen 1940. Übergabe von 

Petsano. Im laufe April und Mai 50 jSige Demobilisie- 

rung. Im Juni -und Juli Zurückgehen auf Priedens- 

stand. Internierung deutscher Wehrmachtsangehöriger 

oder deren Abbeförderung mit gesamtem Material. 

Pinnischer Außenminister bezeichne-fe diese Be- 

dingungen für -unannehmbar. Es werde gelingen, Oppo- 

sition! damit zum Schweigen zu bringen. 

-Sezüglich der türkisch / englischen Beziehungen 

die Behauptung aufgestellt, daß der Konflikt 

orgetäuscht sei, um die Nichtlandung der Eng— 

vor den Hussen damit zu entschuldigen. Der 

otschafter in Konstantinopel hat türkischer 

angeblich mitgeteilt, daß Eußland keine 

am Bosporus, Marmara-Meer oder Dardanellen 

werde. Es werde aber verlangen, daß die 

en nach dem Kriege zu neutralen Zonen er- 

würden. 

rang 

Ob.d.M. hat sich nach Frankreich begeben. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

5*4.44 lageTjespreciiung bei C/Skl. 

(41) 

I) Chef Ski Qu A: 

Hach Mitteilung von W.F.St. op (M) hat der 

lührer auf Verstärkung des Flakschutzes von 

kendsburg hingewiesen. Frage wird geprüft. 

Die rumänische Forderung nach Häumung von 

(ralatz und Braila ist, was die Marine anbelangt, 

bereits zurückgenommen worden. Gruppe Süd hat 

nunmehr gebeten, sich für die völlige Aufhebung 

<.er Eäumungsnaßnahmen einzusetzen. 

II) Ski / S berichtet von Versuchen des Eapt.z.E. 

(l-rossi entgegen der Abrede, die Hachrichtenab- 

uicklung in eigene Hand zu nehmen. Außerdem hat 

Grossi bisher schon Hunderte von Offizieren aus 

Gefangenenlagern herausgezogen und nach Italien 

uberführt, offenbar im Mißbrauch der im zuge- 

ütandenen Berechtigung, die nur für vereinzelte 

källe gedacht war. C/Skl entscheidet, daß Gruppe 

Gest bzw. A fte. entsprechende Hinweise erhalten. 

Im kleinsten Kreis: 

III) Heereslage: 

6.Armee befindet sich im Absetzen auf end- 

gültige BrückenkopfStellung Odessa. An einzelnen 

Stellen ist die Lage infolge von Feindeinbrüchen 

ungeklärt. 

Bei l.Pz.Armee werden teilweise harte Kämpft 

gemeldet. Bewegungen sind durch Schneestürme er- 

schwert. Luftversorgung ist bei anhaltendem 

schlechten Wetter stark behindert. Besatzung 

Carnopol steht auf engstem Raum in schwerem Ab- 

wehr kampf. 
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Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

Vorkummnidse 

3.4.44 

(41) 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

X) Chef Ski Qu A; 

Hach Mitteilung von W.F.St. cp (M) hat der 

lührer auf Verstärkung des Flakschutzes von 

Kendsburg hingewiesen. Frage wird geprüft. 

Die rumänische Forderung nach Bäumung von 

(ralatz und Braila ist, was die Marine anbelangt, 

bereits zurückgenommen worden. Gruppe Süd hat 

nunmehr gebeten, sich für die völlige Aufhebung 

(.er Bäumungsmaßnahmen einzusetzen. 

II) Ski / S berichtet von Versuchen des Kapt.z.E. 

(rrossi entgegen der Abrede, die Hachrichtenab- 

uicklung in eigene Hand zu nehmen. Außerdem hat 

(frossi bisher schon Hunderte von Offizieren aus 

Gefangenenlagern herausgezogen und nach Italien 

überführt, offenbar im Mißbrauch der im zuge- 

standenen Berechtigung, die nur für -vereinzelte 

:>älle gedacht war. C/Skl entscheidet, daß Gruppe 

Uest bzw. A entsprechende Hinweise erhalten. 

Im kleinsten Kreis: 

III) Heereslage: 

6.Armee befindet sich im Absetzen auf end- 

gültige BrückenkopfStellung Odessa. An einzelnen 

Stellen ist die Lage infolge von Feindeinbrächen 

■mgeklärt. 

Bei l.Pz.Armee werden teilweise harte Kämpf« 

gemeldet. Bewegungen sind durch Schneestürme er- 

schwert. Luftversorgung ist bei anhaltendem 

schlechten Wetter stark behindert. Besatzung 

Carnopol steht auf engstem Baum in schwerem Ab- 

rehrkampf. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 26 

3.4.44 Im Bereich Heeresgruppe Mitte wird um Kowel 

schwbr gekämpft. Fdl. Einhruchstelle wurde er- 

weitert. 

Im Kaum Heeresgruppe Hord wurde südlich 

Pleslcau bedeutender Abwehrerfolg erzielt. An 

Harwafront sind neue Angriffsvorbereitungen des 

Gegn5rs beobachtet. 

I) 

den 

gemi 

fohl 

bef 

blei 

deui 

Wehr 

Truj 

noc 

wert 

gen 

Stei 

zei 

rung 

Besonderes 

Aus Bageunterrichtung W.B.St. op (H); 

Heue russische Bedingungen für Finnland wer- 

für unannehmbar gehalten. 

Aus Ungarn werden besondere Ereignisse nicht 

ejldet. Zur vorläufigen Befehlsregelung ist be- 

en, daß OB Siidost bis auf weiteres lerritorial- 

efhlshaber deutscher Besatzungstruppen in Ungarn 

bt. Spätere Ablösung durch bevollmächtigten 

sehen General beim Oberkommando ungarischer 

macht ist vorgesehen. Vormarsch der ungarischen 

pe jenseits der Grenze ist durch hohe Schnee- 

ehungen auf den Pässen verzögert. 

Chef des Genstb.d.H. hat op (M‘) gegenüber 

4mals betätigt, daß Odessa vorläufig gehalten 

en soll, daß aber Möglichkeit einer notwendi- 

Räumung nach wie vor besteht. Dies soll unteren 

len noch nicht bekannt gegeben werden. Recht- 

';ige Unterrichtung von Ski wird sichergestellt. 

Führer hat am 2/4. für die weitere Kampffüh- 

der Heeresgruppen A, Süd und Mitte befohlen: 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 26 

3.4.44 Im Bereich Heeresgruppe Mitte wird um Kowel 

schwfer gekämpft. Pdl. Eihbruchstelle wurde er- 

weitert. 

Im Kaum Heeresgruppe Hord wurde südlich 

Pleskau "bedeutender Ahwehrerfolg erzielt. An 

Harwafront sind neue Angriffsvorhereitungen des 

GegE^rs "beobachtet. 

I) 

den 

gemi 

fohl 

bef 

ble 

deu1 

Weha i 

Trui 

noc. 

werc 

gen 

Ste: 

zei 

Besonderes 

Aus Baceunterrichtung W.P.St. op (H): 

Heue russische Bedingungen für Pinniand wer- 

für unannehmbar gehalten. 

Aus Ungarn werden besondere Ereignisse nicht 

.ejldet. Zur vorläufigen Befehlsregelung ist be- 

en, daS OB Südost bis auf weiteres lerritorial- 

ehlshaber deutscher Besatzungstruppen in Ungarn 

i|bt. Spätere Ablösung durch bevollmächtigten 

sehen General beim Oberkommando ungarischer 

macht ist vorgesehen. Vormarsch der ungarischen 

pe jenseits der Grenze ist durch hohe Schnee- 

ehungen auf den Pässen verzögert. 

Chef des Genstb.d.H. hat op (M) gegenüber 

iljmals beseitigt, daß Odessa vorläufig gehalten 

en soll, daß aber Möglichkeit einer notwendi- 

Räumung nach wie vor besteht. Dies soll unteren 

len noch nicht bekannt gegeben werden. Eecht- 

ige Unterrichtung von Ski wird sichergestellt. 

Führer hat am 2/4. für die weitere Kampffüh- 

rung der Heeresgruppen A, Süd und Mitte befohlen: 
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Tag 

Uhrzeit 

ÜbdiM 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

2. 

1.) Eussisclie Offensive im Süden der Ostfront h,at 

ihren Höhepvnht üherschritten. Russe hat Ver- 

bände abgenutzt und auseinandergezweigt. Jetzt 

Zeitpunkt gekommen, russisches Vorgehen end- 

gültig zum Stehen zu bringen. Nunmehr unter 

Pesthalten der Krim folgende Linie unbedingt 

zu halten bzw. wieder zu gewinnen: Drcsstr bis 

nordostw. Kischinew - Jassy - largul Heamt - 

Ostausgänge der Karpathen zwischen Targul 

Beamt nnd Kolomea - Tarnopol - Brody - Kowel. 

3. 

4. 

) H.Gr. A hat vorläufig Linie Tiligulski Liman - 

Bnjestr bei Dubosari zu halten, bis Vorausset- 

zung für Versorgung Krim unabhängig von Odessa 

geschaffen ist. Zurücknahme auf Dnjestr ist ledig- 

lich vorzubereiten. Zur Schließung der zwischeiji 

8.Armee und Karpathen bestehenden Lücken be- 

schleunigt möglichst starke Kräfte des rechten 

Plügels auf linken Flügel Heeresgruppe ver- 

schieben. 

In diesen Brückenkopf ist bereits ein 

Einbruch erfolgt, so daß weitere Ver- 

kleinerung notwendig geworden ist. 

) Vernehmlichste Aufgabe H.Gr. Süd ist Ereikämp- 

fen der 1.Bz.Armee aus Umschließung. 1.Bz.Armei 

hat Durchbruch weiter in nordwestlicher Richtung 

vorzutreiben. Aus vorhandenen und neu eintref- 

fenden Verbänden ist Angriffsgruppe im Raum 

südostw. Lemberg zu bilden, um durchgebrochene 

Feindgruppe im Raum Stanislau zu vernichten 

nnfl Verbindung mit 1.Bz.Armee wieder herzu- 

stellen. 

) Erste Aufgabe der Heeresgruppe Mitte ist Frei- 

kämpfen von Kowel und Verbindungsaufnahme mit 

H.Gr. Süd. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
V orkommnisae 

3.4t44 1. |) Euasisolie Offensive im Süden der Ostfront h£.t 

ihren Höhepunkt überschritten. Russe hat Ver- 

bände abgenutzt und auseinandergezweigt. Jetzt 

Zeitpunkt gekommen, russisches Vorgehen end- 

gültig zum Stehen zu bringen. Nunmehr unter 

Pesthalten der Krim folgende linie unbedingt 

zu halten bzw. wieder zu gewinnen: Drjsstr bis 
nordostw. Kischinew - Jassy - largul Heamt - 

Ostausgänge der Karpathen zwischen Targul 

Beamt und Kolomea - Tarnopol - Brody - Kowel. 

2. ) H.Gr. A hat vorläufig linie Tiligulski liman - 

Dnjestr bei Bubosari zu halten, bis Vorausset- 

zung für Versorgung Krim unabhängig von Odessa 

geschaffen ist. Zurücknahme auf Bnjestr ist ledig- 

lich vorzubereiten. Zur Schließung der zwischei}: 

8.Armee und Karpathen bestehenden Bücken be- 

schleunigt möglichst starke Kräfte des rechten 

Plügels auf linken Flügel Heeresgruppe ver- 

schieben. 

In diesen Brückenkopf ist bereits ein 

Einbruch erfolgt, so daß weitere Ver- 

kleinerung notwendig geworden ist. 

3.1) Vernehmlichste Aufgabe H.Gr. Süd ist Freikämp- 

fen der l.Pz.Armee aus Umschließung. l.Pz.Armei 

hat Durchbruch weiter in nordwestlicher Richtung 

vorzutreiben. Aus vorhandenen und neu eintref— 

fenden Verbänden ist Angriffsgruppe im Raum 

südostw. Lemberg zu bilden, um durchgebrochene 

Feindgruppe im Raum Stanislau zu vernichten 

nnd Verbindung mit l.Pz.Armee wieder herzu- 

stellen. 

4.]) Erste Aufgabe der Heeresgruppe Mitte ist Prei- 

kämpfen von Kowel und Verbindungsaufnähme mit 

H.Gr. Süd. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

5.4.44 

(42) 

Vorkommnisse 27 

Gruppe Süd ist von Ski auszugsweise unter- 

rilchtet. Zu Ziffer 2.) ist Gruppe Süd um Stel- 

luignahme ersucht bezüglich Voraussetzung für 

Versorgung der Krim imabhängig von Odessa, 

letzte Forderung des Genstb.d.H. von 35.000 t 

monatlich ist zu Grunde zu legen. F>1 wird Um- 

faig des beabsichtigten lufttranspi 

31 

II) 

\7 
üb 

vo 
vo 

zu 

we 

ermitteln. 

i gerieht 

i ICCC, 

r 

■ .-.be eZrei 

ege an. Ob.d.l. Füzt 

; der Verfügung l/s 
in K33 ZJeil C lief 

Oa.d.IvI. v/irä über Gruppe Zfsst mit Fern- 

ireiben. l/Skl I a 1071/44 GZ:dos.Chefs. ins 

hach Information 

istb. am 2/4. 3t el 

l-V.Fistb. I ; 

-ungnanmo des 

KZI hat C 

Führung- 

stabes zu Frage gemeinsamer Operation Uboott/ 

lujftwaffe im Hordmeer an Chef Genstb. der Luftv/aff 

rmittelt. Danach wird kurzfristige Verlegung 

i Kampfverbänden in den Hordraum auf Grund 

i Aufklärungsergebnissen nicht für möglich ge- 

halten. Es müssen vielmehr Verbände ständig 

dorthin verlegt werden. Ihre Unterbringung ist 

zwar möglich, jedoch schätzt Chef Lw.Füstb. 

di3 Einsatz- und Erfolgsaussichten nur gering 

eil, da schwache Geleithäufigkeit die Verbände 

langer Untätigkeit zwingen würde und Schlecht- 

tter und Sichtverhältnisse sowie die Abwehr duro 

fdL. Trägerflugzeuge in Rechnung gestellt werden 

müssen. Ob Schwerpunkt des Kampfes über See 

flip die Sonderverbände der Luftwaffe weiterhin 

Mittelmeer oder im Nordmeer liegen wird, 

müsse höheren Orts entschieden werden. Chef 

Lw.Füstb. hält Erfolgsausaichtien im Mittelmeer 

für größer als im Nordmeer. 
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Tag 

Uhrzeit 

5« 4.44 

Ort 

Wetter 

(42) 

Vorkommnisse 27 

G-nippe Süd ist von Ski auszugsweise unter- 

richtet. Zu Ziffer 2.) ist Gruppe Süd um Stel- 

luigr-ahme ersucht bezüglich Voraussetzung für 

Versorgung der Krim unabhängig von Odessa, 

letzte Forderung des Genstb.d.E. von 35.000 t 

monatlich ist zu Grunde zu legen, pvi v.’trd TJm- 

faig des beabsichtigten Lufttranspi. ts ermitteln. 

3i 

spr 

gericht 

1C3C/'V4 

r 

3 ild '3 ■" f y n 0 0. d . 1.. 3? -J.2 

Aoo-jlirif t 

:03.c:ief3. ir_ IZCB ?3il 0 

r Verfügung l/Sül 

Ob.d.1.1. wird über Gruppe '.'fest mit Fern- 

ireibm 1/311 I a 1071/44 Gldoa.Chefs, ins 

-ü gesetzt. 

II) , Ha3h Information L nFustb. I a HI hat Cb 

/ L./.Füstb. am 2/4. Stellungnahme des Führ ug- 

stabes zu Frage gemeinsamer Operation Uboott/ 

luCtwaffe im Eordmeer an Chef Genstb. der luftv/aff 

übermittelt. Danach wird kurzfristige Verlegung 

\/ von Kampfverbänden in den Nordraum auf Grund 

von Aufklärungsergebnissen nicht für möglich ge- 

halten. Es müssen vielmehr Verbände ständig 

dorthin verlegt werden. Ihre Unterbringung ist 

zwar möglich, jedoch schätzt Chef Lw.Füstb. 

die Einsatz- und Erfolgsaussichten nur gering 

eip, da schwache Geleithäufigkeit die Verbände 

zu] langer Untätigkeit zwingen würde und Schlecht- 

wefcter und Sichtverhältnisse sowie die Abwehr durc 

fdl. Trägerflugzeuge in Rechnung gestellt werden, 

müssen. Ob Schwerpunkt des Kampfes über See 

für die Sonderverbände der Luftwaffe weiterhin 

im Mittelmeer oder im Nordmeer liegen wird, 

müsse höheren Orts entschieden werden. Chef 

Iw.FUstb. hält Erfolgsaussfehten im Hittelmeer 

für größer als im Nordmeer. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

5.4«44 

(43) 

V 

C/Skl hat in Besprechung mit Chef 

Genstb.d.Iiw am 10/3- alle in Frage 

kommenden Punkte für den Einsatz der 

Luftwaffe im Hordmeer eingehend durch- 

gesprochen. General Korten hat Verstärkung 

der Lfl 5 mit LT- und FK-Verbänden zuge- 

sagt. Es wurde, zwischen den beiden Chefs 

im übrigen völlige Übereinstimmung er- 

zielt hinsichtlich der Auffassung, daß 

die Angriffe auf Murmansk-Geleite viel 

wichtiger seien als gegen Mittelmeer- 

Geleite, da nur durch sie eine fühlbare 

Hilfe für die schwer rügende Ostfront 

zu erzielen ist, so daß sie unter Um- 

ständen entscheidend für die weitere 

Kriegführung werden. Auch hinsichtlich 

der taktischen Hotwendigkeit, daß der 

Kampfeinsatz sich zunächst gegen fdl. 

Flugzeugträger richten müsse, bestand 

volle Übereinstimmung. General Korten 

bezeichnete das angestrebte Zusammenwir- 

ken der beiden Waffen als Bildung eines 

gemeinsamen Schwerpunktes im Hordmeer. 

Über die Besprechung, an der auch Konter- 

admiral Voß teilgenommen hat, ist eine 

Hiederschrift unter l/Skl /./y_/44 Gkdos 

Chefs, gefertigt, die sich in KTB Teil C 

befindet. 

Am 12/3. hat Chef Genstb.d.Lw. C/Skl auf An- 

frjge bestätigt, daß entsprechende Maßnahmen bereit] 

laufen. 

Hach fernmündlicher Mitteilung von OKW / W.F.Sjt 

op (M) vom 3/4. hat der Führer das Problem im Sinne 

der Ski von sich aus in der Lage erörtert. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

3.4.44 

(43) 

V 

C/Skl hat in Beapreohunj mit Chef 

Genstb.d.Lw am 10/3- alle in Frage 

kommenden Punkte für den Einsatz der 

Luftwaffe im Hordmeer eingehend durch- 

gesprochen. General Korten hat Verstärkung 

der Lfl 5 mit LT- und FK-Verbänden zuge- 

sagt. Es wurde, zwischen den beiden Chefs 

im übrigen völlige Übereinstimmung er- 

zielt hinsichtlich der Auffassung, daß 

die Angriffe auf Murmansk-Geleite viel 

wichtiger seien als gegen Mittelmeer- 

Geleite, da nur durch sie eine fühlbare 

Hilfe für die schwer rhgende Ostfront 

zu erzielen ist, so daß sie unter Um- 

ständen entscheidend für die weitere 

Kriegführung werden. Auch hinsichtlich 

der taktischen Hotwendigkeit, daß der 

Kampfeinsatz sich zunächst gegen fdl. 

Flugzeugträger richten müsse, bestand 

volle Übereinstimmimg. General Korten 

bezeichnete das angestrebte Zusammenwir- 

ken der beiden Waffen als Bildung eines 

gemeinsamen Schwerpunktes im Hordmeer. 

Über die Besprechung, an der auch Konter- 

admiral Voß teilgenommen hat, ist eine 

Hiederschrift unter 1/Skl /..,; /./44 Gkdos 

Chefs, gefertigt, die sich in KTB Teil C 

befindet. 

Am 12/3. hat Chef Genstb.d.Lw. c/Skl auf An- 

frsge bestätigt, daß entsprechende Maßnahmen bereiti 

lai^fen. 

Hach fernmündlicher Mitteilung von OKW / W.F.St 

op (M) vom 3/4. hat der Führer das Problem im Sinne 

der Ski von sich aus in der Lage erörtert. 
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5.4.44 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 28 

Der inwesende General Korten hat dem Führer voll 

ZTigestimmt. Die Stellungnahme des Chefs des Dw. 

vom 2/4. ist nur daraus zu erklären, daß 

zwischen Chef aensth.d.lw und Iw.Füstb. in dieser 

e an genügender Verbindung bis dahin gefehlt 

Füs 

es 

Frag 

hat. 

III) 

"1) 

2) 

5) 

4) 

an Gruppe IIord^/jFlotte hat Dfl 5 
Hach Meldung MVO zu Lfl 5 /am 2/4. an Lw.Füatb, 

gemeldet: 

Fühlunghalten an dem z.Zt. laufenden PQ-Geleit 

hat eindeutig bewiesen, daß die für diesen 

Zweck der lfl zur Verfügung stehenden Flugzeug- 

muster hierzu nicht mehr in der Lage sind. 

Starke gegnerische Jagdabwehr führt zu schweren 

Verlusten. Darüberhinaus muß angenommen werden, 

daß die fdl. Flugzeuge Meßgeräte an Bord haben 

und den eigenen, Wolkenschutz aufsuchenden Flug- 

zeugen in die Wolken nachziehen bzw. vom Träger 

aus geführt werden. 

Es sind am 30/5. eine Ju 88, am 31/3. 3 FW 200, 

am 1/4. 1 BV 138 und am 2/4. eine Ju 88 ver- 

loren gegangen. 

Unter Berücksichtigung der Gesamtstärke und 

der Aufgaben der Lfl sind diese Verluste un- 

tragbar. Es ist daher befohlen worden, daß 

a) Fühlunghalten bei Tageslicht an dem z.Zt. 

laufenden PQ-Geleit zu unterbleiben hat. 

b) Fühlunghalten an dem im Hafen Murmansk 

in Zusammenstellung begriffenen QP-Geleit 

nach Auslaufen entfällt. 

Einlaufen des PQ- und Auslaufen des QP-Geleits 

wird durch Aufklärung des Hafens Murmansk 

überwacht. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 28 

5.4.44 Der 

ZTlg 

Puat 

es 

Frag 

hat. 

anwesende General Korten hat dem Führer voll 

estimmt. Die Stellungnahme des Chefs des Iw. 

b. vom 2/4. ist nur daraus zu erklären, daß 

zwischen Chef Genstb.d.Iw und Iw.Flstb. in dieser 

e an genügender Verbindung bis dahin gefehlt 

III) 
gern«Idet: 

"D 

2) 

5) 

4) 

an Gruppe Kord / Flotte ha_t. Lfl__i 
Hach Meldung MVO zu Lfl 5 Varn 2/4. an Lw.FUstb, 

5>) 

Fühlunghalten an dem z.Zt. laufenden PQ-Geleit 

hat eindeutig bewiesen, daß die für diesen 

Zweck der lfl zur Verfügung stehenden Flugzeug- 

muster hierzu nicht mehr in der Lage sind. 

Starke gegnerische Jagdabwehr führt zu schweren 

Verlusten. Darüberhinaus muß angenommen werden, 

daß die fdl. Flugzeuge Meßgeräte an Bord haben 

und den eigenen, Wolkenschutz aufsuchenden Flug- 

zeugen in die Wolken nachziehen bzw. vom Träger 

aus geführt werden. 

Es sind am 30/5. eine Ju 88, am 31/3. 3 FW 200, 

am 1/4. 1 BV 138 und am 2/4. eine Ju 88 ver- 

loren gegangen. 

Unter Berücksichtigung der Gesamtstärke und 

der Aufgaben der lfl sind diese Verluste un- 

tragbar. Es ist daher befohlen worden, daß 

a) Fühlunghalten bei Tageslicht an dem z.Zt. 

laufenden PQ-Geleit zu unterbleiben hat. 

b) Fühlunghalten an dem im Hafen Murmansk 

in Zusammenstellung begriffenen QP-Geleit 

nach Auslaufen entfällt. 

Einlaufen des PQ- und Auslaufen des QP-Geleits 

wird durch Aufklärung des Hafens ilumansk 

überwacht. 

I 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

3-4.44 

(44) 

IT) 

Vorkommnisse 

6) Um in Zukunft den Ubooten die für PQ-Bekämpfung 
notwendigen Voraussetzungen schaffen zu können, 

ist Zuführung geeigneter Verbände für Pühlung- 

halten unter den gegebenen Voraussetzungen erfoij- 

derlich. 

a) 

t) 

c) 

Betr. "ganne": l/Skl hat Op.Befehl des MOE 

Osl für "Tanne" an OKff / W.P.St. op (M) zur Vorlage 

übersandt. Ergänzend wird um Weisung gebeten 

für Unterstellung der Aalands-Insein (des Pestunks- 

kommandanten) nach Durchführung des Unternehmens, 

für gemeinsame Durchführung des Unternehmens 

"Tanne" und "Tanne I". Die vorherige bzw. gleichj- 

zeitige Durchführung von "Tannei" erfordert 

[Änderungen der Planungen für "Tanne". 

im fiahmen der politischen Unterrichtung um Richt- 

linien für das Verhalten der eigenen Streitkräfta 

(Transporxstaffeln und landungsverbände) gegen- 

über schwedischen See- und Luftstreitkräften. 

V) Ski hat Aufstellung Artilleriekommandeurs Thyborön 

mi1 Wirkung vom 3/4* unter aer Bezeichnung 

"Hsko Thyborön zugleich Artl.Kmdr. Thyborön" 

veifügt. 

VI) ^ar.Gruppe Süd hat am 20/3. auf Grund neuer 

läge in Ungarn beantragt, Ausweiche für Gruppen- 

stab in Pünfkirchen schaffen zu dürfen. Antrag ist 

auf Anordnung des Ob.d.M. am 29/3* abgelehnt wor- 

der, weil ein Herausgehen der Gruppe aus Bulgarien 

politisch unerwünscht und eine völlige Klärung der 

Veihältnisse in Ungarn noch nicht erreicht ist. 

Am 3/4. meldet Gruppe Süd, daß Arbeitsfähigkeit 

des Gruppenstabes in Sofia nach den letzten fdl. 

Luftangriffen gefährdet ist. Mar.Gruppe Süd beab- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

3-4.44 6) 

(44) 

Um in Zukunft den Ubooten die für PQ-Bekämpfung 

notwendigen Voraussetzungen schaffen zu können, 

ist Zuführung geeigneter Verbände für Pühlung- 

halten unter den gegebenen Voraussetzungen erfoij- 

derlich. 

IV) 

0s1 

übf 

a) 

b) 

c) 

Betr, "Tarma11; l/skl hat Op.Befehl des MOE 

für "Tanne" an OKW / W.E.St. op (M) zior Vorlage 

rsandt. Ergänzend wird um Weisung gebeten 

für Unterstellung der Aalands-Inseln (des Festunlga- 

kommandanten) nach Durohfüh~mg des Unternehmens, 

für gemeinsame Durchführung des Unternehmens 

"Tanne" und "Tanne I". Die vorherige bzw. gleichj- 

zeitige Durchführung von "Tannei" erfordert 

Änderungen der Planungen für "Tanne". 

im Eahmen der politischen Unterrichtung um Richt- 

linien für das Verhalten der eigenen Streitkräfts 

(Transporcstaffeln und landungsverbände) gegen- 

über schwedischen See- und Luftstreitkräften. 

V) Ski] hat Aufstellung Artilleriekommandeurs Thyborön 

mi1 Wirkung vom 3/4- unter der Bezeichnung 

"HEko Thyborön zugleich Artl.Kmdr. Thyborön" 

veifügt. 

VI) 

lag 
st, 

aui 

der 

po 

VerJ] 

Am 

dee 

Jlar.Oruppe Süd hat am 20/3. auf Grund neuer 

e in Ungarn beantragt, Ausweiche für Gruppen- 

b in Fünfkirchen schaffen zu dürfen. Antrag ist 

Anordnung des Ob.d.M. am 29/3. abgelehnt wor- 

weil ein Herausgehen der Gruppe aus Bulgarien 

ijitlsch unerwünscht und eine völlige Elärung der 

hältnisse in Ungarn noch nicht erreicht ist. 

3/4. meldet Gruppe Süd, daß Arbeitsfähigkeit 

Gruppenstabes in Sofia nach den letzten fdl. 

Luftangriffen gefährdet ist. kar.Gruppe Süd beab- 
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Tag 

Jhrzeit 
Ort 

Wetter 

5-4.44 

VIII) 

Vorkommnisse 29 

sicht 

keit 

Raum 

Beim' 

Gebä' 

det 

,ude 

wi 

auf 

an S 

Mar.G 

tunge 

Wir. 
Auswe 

mit a 

streb 

igt, da in Bulgarien Unterbringungsmöglich—- 

ftir den großen Stab nicht vorhanden ist, im 

Belgrad eine Ausweiche vorzubereiten unter 

•tzung der früher von Admiral Adria belegten 

und erbittet Einverständnis. Ski entschei- 

.e folgt: 

"Bei allgemeiner Absicht, deutsche Stellung 

Ealkan zu festigen und vor allem Bulgarien 

e Deutschlands zu halten, muß Verlegung 

Süd außerhalb Bulgariens, deren Vorberei- 

ii nicht verborgen bleiben können, unerwünschte 

[gen hervorrufen. Deshalb für den Pall, daß 

liehen von Sofia erforderlich wird, zunächst 

illen Mitteln Unterbringung in Bulgarien am- 

en. Belgrad unabhängig hiervon vorbereiten." 

eite 

kuii 

VII) 

Typ ZS! 

dorohlr 

zahl 

rigke|i 

trag 

XZI D 

uni ob 

sein 

Polarti 

worte t 

Db.d.M. hat am 27/3. entschieden, daß Uboote vom 

•I D (Versorgungsboote) mit 2, 4 oder 6 Bugtorpe- 

en gebaut werden sollen. Die endgültige Rohr- 

vird auf Grund der geringsten Pertigungsschwie- 

ten festgesetzt. Zunächst kann mit einem Auf- 

pon 12 Booten gerechnet werden. Für den Typ 

ist Ölabgabe bei Unterwasserfahrt vorzusehen. 

iruppe Nord / Flotte hat Nachricht erbeten, 

unter welchen Bedingungen Rußland bereit 

wird, Anglo-Amerikanern Flugstützpunkte im 

•aum zur Verfügung zu stellen. 3/Skl ant- 

Sowjetregierung ist in der Regel sorgfältig 

und hirtnäckig bestrebt, keine nennenswerten Trupoen- 

konti.igente der Westmächte auf eigenem Boden zum 

Einsatz zuzulassen. Soweit abgesehen von befristetem 

und lingst abgeschlossenem Einsatz englischer 
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Tag 

Jhrzeifc 
Ort 

Wetter 

3-4.44 

Vorkommnieae 29 

sioh-t 

keit 

Raum 

Benu- 

Setä' 

det 

.uie 

mi 

auf Ea! 

an Se 

jäar.G 

tunge 

Wir: 
Ausweli 

mit a 

stret 

igt( da in Bulgarien Unierbringungsmöglich—. 

für den großen StaB nickt vorhanden ist, im 

Belgrad eine Ausweiche vorzuhereiten unter 

.tzung der früher von Admiral Adria Belegten 

und erBittet Einverständnis. Ski entschei- 

e folgt: 

"Bei allgemeiner ABsicht, deutsche Stellung 

ilkan zu festigen und vor allem Bulgarien 

iite Deutschlands zu halten, muß Verlegung 

Süd außerhalb Bulgariens, deren VorBerei- 

d nicht verborgen Bleiben können, unerwünschte 

igen hervorrufen. Deshalb für den Ball, daß 

Lehen von Sofia erforderlich wird, zunächst 

Ulen Mitteln Unterbringung in Bulgarien an- 

en. Belgrad unabhängig hiervon vorbereiten." 

VII) 

VIII) 

ob unp. 

sein 

Polarb: 

worte t: 

Db.d.M. hat am 27/3. entschieden, daß Uboote vom 

Typ ZSI D (Versorgungjboote) mit 2, 4 oder 6 Bugtorpe- 

dorohren gebaut werden sollen. Die endgültige Eohr- 

zahl vird auf Grund der geringsten Bertigungsschwie- 

rigkeLten festgesetzt. Zunächst kann mit einem Auf- 

trag pon 12 Booten gerechnet werden. Bar den Typ 

XXI D ist Ölabgabe bei Unterwasserfahrt vorzusehen. 

Jruppe Nord / Blotte hat Nachricht erbeten, 

unter welchen Bedingungen Rußland bereit 

vird, Anglo-Amerikanern Blugstützpunkte im 

•aum zur Verfügung zu stellen. 3/Skl ant- 

Sowjetregierung ist in der Regel sorgfältig 

und hirtnäckig bestrebt, keine nennenswerten Truppen- 

konti, igente der Westmächte auf eigenem Boden zum 

Einsatz zuzulassen. Soweit abgesehen von befristetem 

und längst abgeschlossenem Einsatz englischer 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

3.4.44 

(45) 

(46) 

Vorkommnisse 

Elugseug-Eskadrille im Raum Murmansk 1942 noch 

Ausnahmen auftreten, liegen besondere politische 

Gründe vor, die im Polarraum nicht gegeben sind." 

IX) 3/Skl berichtet über Einsatz russ. Ostseeflotte 

russu Vorschriften für Absetzen von Agentengruppen 

durci Uboote an fdl. Küste, über Ubootsbunker in 

Poljarnoje, über Verwendung von Fährschiffen für 

Landings- und Transportzwecke, Uber Möglichkeit 

der Verwendung unsichtbarer Kampfstoffe auf See 

u.a. in Kurznachrichten zur Ostlage Hr. 2/4-4. 

Ausfertigung gern. 1/Skl 12468/44 geh. in KTB Teil D 

"Peiadlagematerial". 

X) 
durch 

Fei: 

II. Lage 

1. Feindlage: 

Zusammenstellung der in der Zeit vom 20. - 26/3 

Funkentzifferung und Funkaufklärung erfaßten 

.nknachrichten enthält B-Bericht Kr. 13/44. 

Lage 3/IV. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Westraum 

Bei 15. Gruppe wurden 4, bei 19. Gruppe 6 

Flugzeuge im Einsatz erfaßt. Im Einholraum 'wurden 

2 engl. Einheiten geortet. 
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Tag 
Uhrzeit 

3.4-«44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

(45) 

(46) 

Elugseug-Eakadrille im Raum Murmansk 1942 noch 

Ausmhmen auf treten, liegen 'besondere politische 

Gründe vor, die im Polarraum nicht gegeben sind." 

IX) 3/Skl berichtet über Einsatz russ. Ostseeflotte 

Vorschriften für Absetzen von Agentengruppen 

Uboote an fdl. Küste, über Ubootsbunker in 

arnoje, über Verwendung von Fährschiffen für 

mgs- und Transportzwecke, über Möglichkeit 

ferwandung unsichtbarer Kampfstoffe auf See 

in Kurznachrichten zur Ostlage Hr. 2/44. 

fertigung gern. 1/Skl 12468/44 geh. in KTB Teil D 

i idlagematerial". 

russ 

durc)i 

Polj 

Land 

der 

u. a 

Aus 

"Fei 

Zusammenstellung der in der Zeit vom 20. - 26/3 

durch Fuhkentzifferang und Funkaufklärung erfaßten 

Feininachrichten enthält B-Bericht Kr. 13/44. 

Lage 3/IV. 

I. Krie gführung in den außerheimischen Ge?/ässem. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

II. 1 

1. Feinhlage: 

age Westraum. 

Bei 15. Gruppe wurden 4, Bei 19. Gruppe 6 

Flugzeuge iii Einsatz erfaßt. Im Einholraum 'wurden 

2 engl. Einheiten geortet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 30 

3.4.44 2.Eigene Lage; 

Sebiet Atlantikkiiste: 

In der gironde-Mündung wurden 3» vor 

Bikrritz 2 Minen geräumt. 

2 ITboote wurden einlaufend geleitet. 

"Jaguar" hat von La Pallice nach Bordeaux 

veblegt. 

5.1fl. ist mit 3 Booten 1400 Uhr aus La 

Pallice zu Übungen ausgelaufen. Wiedereinlaufen 

isb für 4/4. 0300 Uhr vorgesehen. 

Se sgebiet Kanal: 

Wegen Mondhelle und schiachter Wetterlage 

.ren Minensuch- und Raumfahrzeuge nicht einge- wa 

setzt. 

III. 

Hör 

Hordsee , Norwegen, Hordmeer 

d s e e : 

An der holländischen Eüste und in der Deutschen 

Bucht) wurden 9 Minen geräumt. 

Im Ysselmeer und in den Zeeländischen gewäs- 

sem wurden 3 geleite mit rund 41.000 BET durchge- 

führt 

Monatsmeldung des BSN über Einsatz im Monat 

März s. Tageslage. Insgesamt wurden 163 grundminen 

geräumt und 1.013 Schiffe mit 1.275.082 BRT, davon 

in Hcllandgeleiten 66 Schiffe mit 136.033 BRT ge- 

leitet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 30 

3.4.44 2.Eigene Ii^.e; 

Gebiet *.tlantikküste: 

In der Gironde-Mündung wurden 3, vor 

Bikrritz 2 Minen geräumt. 

2 Utoote wurden einlaufend geleitet. 

"Jaguar" hat von la Pallice nach Bordeaux 

veblegt. 

5.Tfl. ist mit 3 Booten 1400 Uhr aus La 

PaLlice zu Übungen ausgelaufen. Wiedereinlaufen 

isb für 4/4. 0300 Uhr vorgesehen. 

Se 

Wegen Mondhelle und schlechter Wetterlage 

.ren Minensuch- und Bäumfahrzeuge nicht einge- wa 

setzt. 

III. 

Hör 

sem 

führt 

März 

sgebiet Kanal: 

Hordsee , Norwegen, Hordmeer 

d s e e : 

An der holländischen Küste und in der Deutschen 

Bucht! wurden 9 Minen geräumt. 

Im Ysselmeer und in den Zeeländischen Gewäs- 

wurden 3 Geleite mit rund 41.000 BET durchge- 

Monatsmeldung des BSN über Einsatz im Monat 

Tageslage. Insgesamt wurden 163 Grundminen 

gerärmt und 1.013 Schiffe mit 1.275.082 BRT, davon 

in Hcllandgeleiten 66 Schiffe mit 136.033 BRT ge- 

leit« t. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

5.4.44 

Vorkommnisse 

H orwegen/Hor dm e ,e r ; 

1. Feindlaget 

Bei 18. Gruppe wurden 3 Blutzeuge im Ein- 

satz erfaßt. 

Eigene Luftaufklärung hat am 2/4. 0800 Uhr 

ein Geleit aus 11 Handelsschiffen mit 5 Bewachern 

und einem Uhoot auf Kurs 300° unter der Kola- 

Küste in Eichtung Murmansk und 2 in größerem 

Abstand folgende D. gemeldet. 0830 Uhr wurde 

ein Geleit aus 12 D. in das Weiße Meer einlau- 

fend gesichtet. Zusammenstellung und baldiges 

Anlaufen eines IBQ|-Geleitzuges ist zu erwarten. 

2. Eigene Lage; 

1.) Bekämpfung PQ-Geleits: 

Eigene Uboote sind am 2/4. tagsüber vom 

Geleitzug abgesetzt marschiert und wurden 

durch Trägerluft und Suchgruppen stark behin- 

dert. Eigene Luftaufklärung erfaßte am 2/4. 

1548 Uhr den BQ 31 in AB 6339» konnte jedocb 

wegen starker Abwehr Kühlung nicht halten. 

Der Gegner wurde 2130 Uhr nach Ortung und 

■Funkpeilung in AC 4282 festgestellt. Die 
Uboote sind während der Macht zum 3/4. an die 

Dampfer nicht herangekommen, haben ledig- 

lich Zerstörer bekämpft. Hach Peilmeldungen 

standen 8 Boote in günstiger Position. Die 

übrigen waren südlich abgedrängt. Die Wet- 

terlage war in der Hacht im allgemeinen 

günstig. 

Kur den 3/4. hat Lfl 5 tagsüber Küh- 

lunghalten und Aufklärung ab Hellwerden, bis 

Abenddämmerung infolge der hohen Verluste 

der letzten Tage abgesagt. Kür die Hacht 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

5.4.44 

Vurkommni .st 

1. 

Horwegen/Hordme.er 

?eindla~e: 

Bei 18. Oruppe wurden 3 Flugzeuge im Ein- 

satz erfaßt. 

Eigene Luftaufklärung hat am 2/4. 0800 Uhr 

ein Geleit aus 11 Handelsschiffen mit 5 Bewacheifa 

und einem Uboot auf Kurs 300° unter der Kola- 

Küste in Richtung Murm-nsk und 2 in größerem 

Ahstand folgende D. gemeldet. 0830 Uhr wurde 

ein Geleit aus 12 D. in das Weiße Meer einlau- 

fend gesichtet. Zusammenstellung und baldiges 

Anlaufen eines {i^-Geleitzuges ist zu erwarten. 

2. Eigene Lage: 

1.) Bekämpfu.^; Pl-Geleits: 

Eigene Uboote sind am 2/4. tagsüber vom 

Geleitzug abgesetzt marschiert -und wurden 

durch Trägerluft und Suchgruppen stark behin- 

dert. Eigene Luftaufklärung erfaßte am 2/4. 

1548 Uhr den PQ 31 in AB 6339» konnte jedoch 

wegen starker Abwehr Fühlung nicht halten. 

Der Gegner wurde 2130 Uhr nach Ortung und 

Funkpeilung in AO 4282 festgestellt. Die 

Uboote sind während der Hacht zum 3/4. an die 

Dampfer nicht herangekommen, haben ledig- 

lich Zerstörer bekämpft. Hach Peilmeldungen 

standen 8 Boote in günstiger Position. Die 

übrigen waren südlich abgedrängt. Die Wet- 

terlage war in der Hacht im allgemeinen 

günstig. 

Für den 3/4. hat Lfl 5 tagsüber Füh- 

lunghalten und Aufklärung ab Hellwerden, bis 

Abenddämmerung infolge der hohen Verluste 

der letzten Tage abgesagt. Für die Hacht 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

3.4.44 

(47) 

■a. fort 

Gkdc 
i/ tlii. (r^L*. 

tcl ku' üAu 

^^n'. ’tiwb'ß-.^JUv.- 2*) 

WJ^ 

aixui^ 

Vorkommnisse 31 

4/4o ist Luftaufklärung und Pühlunghalten 

so Engesetzt, daß Flugzeuge erst Lei Dunkelheit 

im Erweiterten Zielgebiet erscheinen. In Ab- 

sprache mit Admiral Hordmeer / FdU Norwegen 

werc en Boote mit neuem Peilverfahren während 

der Dunkelheit herangeführt. 

Im Laufe des Tages meldeten 4 Uboote Versen- 

kung bzw. Torpedierung von 4 weiteren Zerstörern. 

Bisherige Gesamterfolge betragen 9 versenkte und 

4 torpedierte Zerstörer. 

der 

der 

eind 

und 

abg€ 

Punl 

dig 

siol' 

¥ ’/K 

Gruppe Hord / Flotte hat aus bisherigem Ablauf 

Geleitzugbekämpfung Eindruck gewonnen, daß 

Gegner durch das häufige Funken der Uboote 

n frühzeitigen Anhalt über ihre Aufstellungen 

Bewegungen bekommt und daß er die Ubootsbe- 

kämöfungskräfte auf Grund des eingepeilten Funk- 

verifehrs ansetzt. Gruppe stellt daher zur Erwägung, 

sehen von Fühlunghaltermeldungen am Geleit auf 

verkehr zu verzichten und die Uboote selbstän- 

operieren zu lassen auf die Gefahr hin, daß 

der Gesamtangriff dabei in Einzelangriffe 

zersplittert und eine Beihe von Booten nicht an 

den Gegner herankommt. Admiral Nordmeer / FdU 

Norwegen ist zu Stellungnahme über entsprechendes 

Verfahren nach Abschluß laufender Operation aufge- 

ert. Abschrift entspr. Fs. gern. l/3kl 10141/44 

s. in KTB Teil C Heft II a„ 

angriff auf "Tirpitz": 

Auf'Tirpitz" wurde, als das Schiff Auslauf- 

manöver aus Netzkasten im Kaafjord beendet hatte, 

ein offenbar sorgfältig vorbereiteter Angriff 

durch fdl. Trägerflugzeuge in mehreren Wellen 

durchgeführt. Während 1/3 des Schiffes sich noch 

im I etzkasten befand, erfolgte 0625 Uhr zunächst 

- 53 - 

Tag 
Uhrzeit 

5.4.44 

<4. 

\Kt 

i/h 

tUM-' 

(47) 

Ort 

Wetter 

Ü 'Hlütnhs 

i’M- 

Xt t$M. 

ÜiAu- 

•. ho^y £ ^ 

Vorkoramnisae 31 

G. ujutJu* 

^rnuurUS-s 

.^JUv-- 2- 

4/4. ist Luftaufklärung und Fülilunghalten 

so Engesetzt, daß Flugzeuge erst Lei Dunkelheit 

im Erweiterten Zielgebiet erscheinen. In Ab- 

spräche mit Admiral Nordmeer / FdU Norwegen 

werden Boote mit neuem Peilverfahren während 

der Dunkelheit herangeführt. 

Im Laufe des Tages meldeten 4 Uboote Versen- 

kung bzw. Torpedierung von 4 weiteren Zerstörern. 

Bisherige Gesamterfolge betragen 9 versenkte und 

4 tqrpedierte Zerstörer. 

Gruppe Nord / Flotte hat aus bisherigem Ablauf 

der Geleitzugbekämpfung Eindruck gewonnen, daß 

der Gegner durch das häufige Funken der Uboote 

einen frühzeitigen Anhalt über ihre Aufstellungen 

und Bewegungen bekommt und daß er die Ubootste- 

käßpfungskräfte auf Grund des eingepeilten Funk- 

veriehrs ansetzt. Gruppe stellt daher zur Erwägung, 

abgesehen von Fühlunghaltermeldungen am Geleit auf 

Funiverkehr zu verzichten und die Uboote selbstän- 

dig operieren zu lassen auf die Gefahr hin, daß 

sich der Gesamtangriff dabei in Einzelangriffe 

zersplittert und eine Reihe von Booten nicht an 

den Gegner herankommt. Admiral Ncrdmeer / FdU 

Norwegen ist zu Stellungnahme über entsprechendes 

Verfahren nach Abschluß laufender Operation aufge- 

fordert. Abschrift entspr. Fs. gern. l/3kl 10141/44 

Gkdcjs. in ETB Teil C Heft II a. 

) Luflangriff auf "Tirpitz": 

manc 

ein 

duri 

durq! 

im 

Auf"Tirpitz" wurde, als das Schiff Auslauf- 

ver aus Netzkasten im Kaafjord beendet hatte, 

offenbar sorgfältig vorbereiteter Angriff 

h fdl. Trägerflugzeuge in mehreren Wellen 

hgeführt. Während 1/3 des Schiffes sich noch 

tzkasten befand, erfolgte 0625 Uhr zunächst I e 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

3*4.44 

Ze' 

de 

Vorkommnisse 

ei:i Tiefangriff mit Bordwaffen durch, etwa 6 Jäger 

hzw. Jahos aus achterlicher Eiohtung zum Ttieder- 

hal.ten der eigenen Flak. Ah 0630 Uhr erfolgte kon- 

zentrischer Angriff von 30 ein- his 2-motorigen 

Flugzeugen von St.B. voraus über St.B. achteraus 

bii etwa B.B. achteraus hart über die Berge hin- 

we ; im Sturzflug mit Bomben und Bordwaffen. Hach 

igenbeobachtung wurde unter den Flächen das 

itsche Hoheitsabzeichen beobachtet. 0735 Uhr 

folgte ein zweiter Angriff von rund 20 Flugzeugen. 

Das Schlachtschiff erhielt nach bisheriger Fest- 

st sllung 8 Treffer durch Spreng- bzw. Panzerspreng' 

bomben von etwa 200 kg Gewicht, darunter 1 an- 

scieinend Zeitzünder. Oberdeck wurde mehrfach durch- 

schlagen, Batteriedeck nur an einer Stelle, Haupt- 

paizerdeck nicht. Es entstanden erhebliche Schäden 

Aufbauten, bei der Flak, an den Flugzeughallen, 

Schiffsführungsstand sowie im Kartenhaus, an 

rdeck und im Batteriedeck. Eine Anzahl leichter 

bi 3 mittlerer Brände wurde im Laufe des Nachmittags 

gelöscht. Backbordantriebsanlage war vorübergehend 

unklar. Schwere Artillerie ist zu 75 $» Mittel- 

billerie zu 85 i°, Schwere Flak ist zu 75, leicht 
äk zu 85 5*, Flakleitstände sind zu 25 

Zielleitstände zu 50, Seezielfeuerleitung zu 

klar. 

an 

im 

Ob 

ar 

Fl 

Se 

100 

Sc. 

De 

"C 

In den Abteilungen I bis III sind in Bunkern 

uni Zellen kleinere Hassereinbrüche erfolgt. 

liffsführung ist vom Kommandostand aus möglich. 

Etwa 77 Mann sind gefallen und 120 verwundet. 

T Kommandant ist durch Verwundung ausgefallen. 

Außer Tirpitz" wurde das Versorgungschiff 

A. Larseh" in Brand geworfen. U-Jäger 1218 

erlitt durch Bordwhffenbeschuß einige Personal- 

au3fälle. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

3.4.44 

Vorkommnisse 

ein Tiefangriff mit Bordwaffen durch, etwa 6 Jäger 

hzw. Jabos aus achterlicher Richtung zum Hieder- 

hai.ten der eigenen Bläh. Ab 0630 Uhr erfolgte kon- 

zentrischer Angriff von 30 ein- bis 2-motorigen 

Flugzeugen von St.B. voraus Uber St.B. achteraus 

biJ etwa B.B. achteraus hart über die Berge hin- 

we ; im Sturzflug mit Bomben und Bordwaffen. Hach 

Zengenbeobachtung wurde unter den Flächen das 

deutsche Hoheitsabzeichen beobachtet. 0735 Uhr 

fo Lgte ein zweiter Angriff von rund 20 Flugzeugen.| 

Da 3 Schlachtschiff erhielt nach bisheriger Fest- I 

st sllung 8 Treffer durch Spreng- bzw. Panzersprtng-r 

bouben von etwa 200 kg Gewicht, darunter 1 an- 

seneinend Zeitzünder. Oberdeck wurde mehrfach durch- 

schlagen, Batteriedeck nur an einer Stelle, Haupt- 

paizerdeck nicht. Es entstanden erhebliche Schäden 

an Aufbauten, bei der Flak, an den Flugzeughallen, 

im Schiffsführungsstand sowie im Kartenhaus, an 

Objrdeck und im Batteriedeck. Eine Anzahl leichter 

bis mittlerer Brände wurde im Laufe des nachmittag^ 

gelöscht. Backbordantriebsanlage war vorübergehend 

unclar. Schwere Artillerie ist zu 75 $> Mittel- 

artillerie zu 85 ächwere Flak ist zu 75, leicht^ 

Fläk zu 85 5*, Flakleitstände sind zu 25 

Se szielleitstände zu 50, Seezielfeuerleitung zu 

10D f klar. 

In den Abteilungen I bis III sind in Bunkern 

uni Zellen kleinere Uasserelnbrüche erfolgt. 

Sc iiffsführung ist vom Kommandostand aus möglich. 

Etwa 77 Mann sind gefallen und 120 verwundet. 

De p Kommandant ist durch Verwundung ausgefallen. 

Außer Tirpitz" wurde das Versorgungochiff 

"C.A. Larsen" in Brand geworfen. U-Jäger 1218 

erlitt durch Bordwaffenbeschuß einige Personal- 

aufefälle. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 32 

3.4.44 4.Zfl. hat 2 sichere und 2 wahrscheinliche 

Abslchüsse gemeldet. 

Vorläufiger Kurzbericht Admiral Kordmeer / 

Fdtf Herwegen s.Fs. 1730. 

OKW / W.F.St. op (M) wurde von Ski durch 

folgendes Fernschreiben unterrichtet: 

"1 "Tirpitz" meldet 3.4. 0900 Ohr: 

0629 bis 0730 Uhr Luftangriff erste Welle 

Trägerflugzeuge Bombenangriff "Tirpitz" 

Kaafjord. Schwere Schäden, Uhterwasserschiff 

im wesentlichen klar. 

2, Anwesenheit Trägers am Geleit seit 31.3. 

festgestellt. Luftwaffe hat 2.4. gemeldet: 

Durch Funkmeß 1638 Uhr in 27 Ost 0424 

(etwa 180 sm HHO Hordkap) 4 gr. Schiffe als 

Kriegsschiffe erkannt. Um 1745 Uhr durch 

weitere Augenerkundung 4 gr. vermutlich Kriegs- 

schiffe, möglicherweise Kreuzer oder Flugzeug- 

träger, bei schlechter Sicht erkannt, Kurs 

100 Grad, 15 sm. 

3. Die Anforderungen der Seekriegsleitung auf 

Jagdschutz für den Altafjord und der Gedanken- 

austausch mit dem Luftwaffenführungsstab 

hierüber ist am 18.3. durch folgendes Fern- 

schreiben von Öb.d.L. Führungsstab I a an 

Ski abgeschlossen worden: 

"1. Die Hotvjendigkeit eines genügend starken 

Jagdschutzes für den Liegeplatz der Flotten- 

streitkräfte im Altafjord wird voll anerkannt. 

2. Bekannte Lage in der Reichsverteidigung 

jjedoch erfordert mehr und mehr straffste Zusam- 

menfassung aller Jagdkräfte, wenn ihre v;irksame 

Durchführung weiterhin aufrecht erhalten 

bleiben soll. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 32 

5.4.44 4.Zfl. hat 2 sichere und 2 wahrscheinliche 

chüsse gemeldet. 

Vorläufiger Kurzhericht Admiral Kordmeer / 

FdT Herwegen s.Fs. 1750. 

OEW / W.F.St. cp (M) wurde von Ski durch 

folgendes Fernschreiben unterrichtet: 

"1. "Tirpitz" meldet 3.4. 0900 Uhr: 

0629 bis 0750 Uhr Luftangriff erste Tielle 

Trägerflugzeuge Bombenangriff "Tirpitz" 

Eaafjord. Schwere Schäden, Unterwassers.chiff 

im wesentlichen klar. 

2 Anwesenheit Trägers am Geleit seit 31.5. 

festgestellt. Luftwaffe hat 2.4. gemeldet: 

Durch Funkmeß 1658 Uhr in 27 Ost 0424 

(etwa 180 sm HUC Hordkap) 4 gr. Schiffe als 

Eriegsschiffe erkannt. Um 1745 Uhr durch 

weitere Augenerkunlung 4 gr. vermutlich Eriegs- 

sohiffe, möglicherweise Kreuzer oder Flugzeug- 

träger, bei schlechter Sicht erkannt, Eurs 

100 Grad, 15 sm. 

5. Die Anforderungen der Seekriegsleitung auf 

Jagdschutz für den Altafjord und der Gedanken- 

austausch mit dem Luftwaffenführungsstab 

hierüber ist am 18.5. durch folgendes Fern- 

schreiben von Ob.d.L. Führuugcstab I a an 

Ski abgeschlossen worden: 
nl. Die Notwendigkeit eines genügend starken 

Jagdschutzes für den Liegeplatz der Flotten- 

streitkräfte im Altafjord wird voll anerkannt. 

2. Bekannte Lage in der Reichsverteidigung 

jedoch erfordert mehr und mehr straffste Zusam- 

menfassung aller Jagdkräfte, wenn ihre wirksame 

Durchführung weiterhin aufrecht erhalten 

bleiben soll. 
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Tag 

Uhrzeit 

5>4«.44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

3. Es ist deshalb nicht .möglich, eine Verstärkung 

der derzeitigen Jagdkräfte in Herwegen vorznnehmen. 

Dai.it ist Iifl 5 lediglich in der läge, den starken 

Schiffsverkehr entlang der norwegischen Küste zu 

schützen. Ein Abzug und Abstellen von Jagdkräften 

zuii Schutz der Flotte im Alta-Fjord würde Erfüllung 

dieser Aufgabe in Frage stellen und die eigene läge 

im skandinavischen Raum gefährden. 

4. Ob.d.l. sieht sich aus den angeführten Gründen 

zu;- Zeit nicht in der läge, den Jagdschutz Älta 

durchzuführen - auch nicht mit schwächsten Kräften. 

Der Engländer hat diesen Angriff offen- 

bar sorgfältig für den Zeitpunkt vorbe- 

reitet, wo "lirpitz" seine Einsatzbereit- 

schaft wiedererlangen würde. Die Fest- 

stellung dieses Zeitpunktes konnte ihm 

keine Schwierigkeiten bereiten. Unserer- 

seits Reibt zunächst zu prüfen, ob alle 

Maßnahmen zur Sicherheit des Schiffes 

für den mit Sicherheit zu erwartenden 

Angriff aus der luft getroffen waren 

bzw. welche Schritte in dieser Hinsicht 

nunmehr noch getan werden müssen. 

Der gegnerische Erfolg ist für uns 

außerordentlich schmerzlich. Die Sicher- 

heit des Schlachtschiffes und die Wieder 

herstellung seiner Gefechtsbereitschaft 

müssen mit allen Mitteln in Angriff genoD- 

men werden. 

3.) Sonstige läge: 

0645 Uhr wurde VP-Soot 6103 im Stjernsund 

o.i fdl. Flugzeugen mit Bordwaffen angegriffen. 

Kml.t. ist gefallen.Das Boot erzielte 2 Abschüsse. 

Zu gleicher Zeit erfolgte Bordwaffenangriff südlich 

loppa auf D. "Dollart" (535 BRT). Ein im Schiff 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

3*4«a 

Vorkommnisse 

3. Es ist deshalb nicht .möglich, eine Verstärloing 

dej' derzeitigen Jagdkräfte in Norwegen vorznnehmen. 

Dai.it ist Dfl 5 lediglich in der läge, den starken 

Schiffsverkehr entlang der norwegischen Küste zu 

schützen. Ein Abzug und Abstellen von Jagdkräften 

zuii Schutz der Plotte im Alta-FJord würde Erfüllung 

dieser Aufgabe in Frage stellen und die eigene läge 

im skandinavischen Raum gefährden. 

4. Ob.d.Ii. sieht sich aus den angeführten Gründen 

zu:- Zeit nicht in der Lage, den Jagdschutz Alta 

du-chzuführen - auch nicht mit schwächsten Kräften 

Der Engländer hat diesen Angr_ff offen- 

bar sorgfältig für den Zeitpunkt vorbe- 

reitet, wo "Tirpitz" seine Einsatzbereit- 

schaft wiedererlangen würde. Die Fest- 

stellung dieses Zeitpunktes konnte ihm 

keine Schwierigkeiten bereiten. Unserer- 

seits Beibt zunächst zu prüfen, ob alle 

Kaßnahmen zur Sicherheit des Schiffes 

für den mit Sicherheit zu erwartenden 

Angriff aus der Duft getroffen waren 

bzw. welche Schritte in dieser Hinsicht 

nunmehr noch getan werden müssen. 

Der gegnerische Erfolg ist für uns 

außerordentlich schmerzlich. Die Sicher 

heit des Schlachtschiffes und die Wieder 

herstellung seiner Gefechtsbereitschaft 

müssen mit allen Mitteln in Angriff genou. 

men werden. 

3.) Sonstige Page; 

0645 Uhr wurde VF-Boot 6103 im Stjernsund 

vo.i fdl. Flugzeugen mit Bordwaffen angegriffen. 

Kml*. ist gefallen.Das Boot erzielte 2 Abschüsse. 

Zu gleicher Zeit erfolgte Bordwaffenangriff südlich 

Io?pa auf D. "Dollart" (535 BRT). Ein im Schiff 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 33 

3.4.44 

(48) 

•a. £i 

ent 

Nets 

Borfl 

Pr; 

ach 

spe 

mit 

wur 

auf 

gel 

3tandener Brand ist gelöscht. 0715 Uhr wurde 

leger 2 im Bangfjord von fdl. Plugzeugen mit 

Waffen angegriffen. 0755 Uhr wurde im 

sfjord und nördlich Silda Minenabwurf beob- 

bet. Der Verkehr Tromsö - Hammerfest ist ge- 

rrt. 0800 Uhr wurde U-Jäger 1212 im Praksfjord 

Bordwaffen angegriffen. Auf dem Pahrzeug 

ien 6 Mann verletzt. 

Am 2/4. feuerte Battr. liinahamari 6 Schuß 

verdächtiges Pahrzeug. 

Nach Norden wurden 34, nach Süden 21 Schiffe 

sitet. 

IV. kagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Pei ndlage: 

Ost 

ber|: 

in 

See 

Kre 

9 Z 

sc] 

SUi 

an: 

sai 

sch 

sai 

der 

70 

3/Skl hat Uber die Seestreitkräfte der russ. 

seeflotte nach dem Stand vom 15/2. ausführlich 

ichtet. Ausfertigung gern. l/Skl 12466/44 geh. 

KTB Teil C Heft III. Es handelt sich bei den 

streitkräften um 1 Schlachtschiff, 2 schwere 

uzer, 1 Minenkreüzer, 2 Plottillenf(ihrer, 

erstörer, 1 T-rBoot, etwa 30 Uboote und 9 

eile Minensucher, ferner um 3 kleinere Minen- 

er und 25 Hilfsfahrzeuge älterer Typen. Es ist 

nehmen, daß die Schiffe ihre volle Be- 

zungsstärke aufweisen und mit gewissen Ein- 

ränkungen fahrbereit sind. Die Zahl der ein- 

zbereiten Uboote wird auf 25 geschätzt. Außer 

genannten Fahrzeugen ist mit etwa 50 S-Booten, 

Räumbooten und 50 U-Jägem zu rechnen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 33 

3.4.44 

(48) 

a £: 

ent 

Nets 

Bork 

Pr; 

ach 

spe 

mit 

wur 

auf 

gel 

ätandener Brand ist gelöscht. 0715 ühr wurde 

leger 2 im Langfjord von fdl. Plugzeugen mit 

Waffen angegriffen. 0755 Uhr wurde im 

sfjord und nördlich Silda Minenabwurf beob- 

bet. Der Verkehr Tromsö - Hammerfest ist ge- 

rrt. 0800 Uhr wurde U-Jäger 1212 im Praksfjord 

Bordwaffen angegriffen. Auf dem Fahrzeug 

len 6 Kann verletzt. 

Am 2/4. feuerte Battr. Liinahpmri 6 Schuß 

verdächtiges Fahrzeug. 

Hach Horden wurden 34, nach Süden 21 Schiffe 

sitet. 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Fei ndlage; 

Ost 

bei 

in 

See 

Kre 

9 Z 

sei 

SUi 

an: 

sai 

sei 

sai 

der 

70 

3/Skl hat über die Seestreitkräfte der russ. 

seeflotte nach dem Stand vom 15/2. ausführlich 

ichtet. Ausfertigung gern. l/Skl 12466/44 geh. 

KTB Teil C Heft III. Es handelt sich bei den 

streitkräften um 1 Schlachtschiff, 2 schwere 

uzer, 1 Minenkreuzer, 2 Flottillenführer, 

erstörer, 1 T-rBoot, etwa 30 Uboote und 9 

eile Minensucher, ferner um 3 kleinere Minen- 

er und 25 Hilfsfahrzeuge älterer Typen. Es ist 

nehmen, daß die Schiffe ihre volle Be- 

zungsstärke aufweisen und mit gewissen Ein- 

ränkungen fahrbereit sind. Die Zahl der ein- 

zbereiten Uboote wird auf 25 geschätzt. Außer 

genannten Fahrzeugen ist mit etwa 50 S-Booten, 

Räumbooten und 50 U-Jägern zu rechnen. 



- 58 - 

Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

Vorkommnisse 

3.4.44 2. EH 

Im Minenrä'umdxens'fc waren in den Ostsee-Ein- 

gLngen 28 Boote, in der Ostsee 37 Boote, 1 Sperr- 

t> reeller und 7 MS-Elngzeuge eingesetzt. In der 

Kieler Bucht, im Eehmarn-Belt und im Hordausgang 

dps Sundes wurde je eine Mine geräumt. 

MOK Ost hat Op.Befehl für Verstärkung des 

tagerrak-’iTamgehietes durch Sperren XXIII a 

.d XXIII h vorgelegt. Stichwort für Ausführung 

latzhach". Absprunghafen Kristiansand Süd. 

Wirfverband Minenschiffe "Ostmark", "Elsaß", 

Kaiser", 1 Zerstörer. Sicherungsfahrzeuge 1 wei- 

tirer Zerstörer und 3 Boote der 29-Msfl. leitung 

Cief BSO. Taktische Eührung ältester Zerstörer- 

jmmandant. Eührung des Wurfverbandes Kmdt. 

Istmark". 

gene läge: 

Durchführung "Katzbach b" yrurde abgebrochen, 

bevor eine Mine gefallen ist, da in älter Sperre 

I eine Mine geschnitten wurde. 

Seleitdienst wurde planmäßig ohne besondere 

Zwischenfälle durchgeführt. 

Die Hetzarbeiten im Einnenbusen wurden plan- 

mäßig fortgesetzt. Als Plakschutz sind 5 Boote 

eingesetzt. 

Bei fdl. Luftangriffen auf die Harwabewachung 

worden am 6/4. insgesamt 6 Abschüsse durch Ibote, 

19 Abschüsse durch Jäger erzielt. Auf den eigenen 

Eahrzeugen entstanden auf allen Booten leichte 

Schäden und geringe Personalverluste. 

Zur Landlage meldet Adm. Ostland, daß der 

nach starker Artl.Vorbereitung erwartete fdl. 

Großangriff südlich Pleskau verlustreich abgewies 

wurde. Eortsetzung der Angriffe wird auch südlich 

m 

Cstrow erwartet. 

- 58 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

3.4.44 2. E.gene läge: 

Im Minenräumdienst waren, in den Ostsee-Ein- 

g ingen 28 Boote, in der Ostsee 37 Boote, 1 Sperr- 

Breoher und 7 MS-Elugzeuge eingesetzt. In der 

Kieler Bucht, im Eehmarn-Belt und im Bordausgang 

d2s Sundes wurde je eine Mine geräumt. 

MCK Ost hat Op.Befehl für Verstärkung des 

Skagerrak-Waxngehietes durch Sperren ZXIII a 

uid XXIII b vorgelegt. Stichwort für Ausführung 

"Katzbach". Absprunghafen Kristiansand Süd. 

Wirfverband Minenschiffe "Ostmark", "Elsaß", 

"Xaiser", 1 Zerstörer. Sicherungsfahrzeuge 1 wei- 

tärer Zerstörer und 3 Boote der 29.Msfl. leitung 

Cief BSO. Taktische Führung ältester Zerstörer- 

Dmmandant. Führung des Wurfverbandes Kmdt. 

Istmark". 

Durchführung "Katzbach b" wurde abgebrochen, 

bevor eine Mine gefallen ist, da in alter Sperre 

eine Mine geschnitten wurde. 

Geleitdienst wurde planmäßig ohne besondere 

Zwischenfälle durchgeführt. 

Die Hetzarbeiten im Finnenbusen wurden plan- 

mäßig fortgesetzt. Als Flakschutz sind 5 Boote 

ingesetzt. 

Bei fdl. Luftangriffen auf die Barwabewachuni 

wurden am 6/4. insgesamt 6 Abschüsse durch B}ote, 

19 Abschüsse durch Jäger erzielt. Auf den eigenen 

Fahrzeugen entstanden auf allen Booten leichte 

chäden und geringe Personalverluste. 

Zur Landlage meldet Adm. Ostland, daß der 

njach starker Artl.Vorbereitung erwartete fdl. 

Großangriff südlich Pleskau verlustreich abgewieabn 

Tiurde. Fortsetzung der Angriffe wird auch südlich 

Cstrow erwartet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 34 

5.4.44 

(49) 

V. H andelsBchiffahrt 

1) BE) hat unter 21/3. seinen 9. Bericht über die 

la;e in der Seeschiffahrt vom Dezember 1943 bis 

Ende Februar 1944 erstattet. Abschrift des 

Berichtes gern. 1/Skl II 10207/44 Gkdos in KTB 

Teil C Heft ZI. Der Bericht geht davon aus, daß 

di 9 bereits früher aufgezeichneten Schwierig- 

keiten ein Ausmaß angenommen haben, das die 

Erfüllung der Transportaufgaben der Hord- und 

Ostsee nunmehr ernsthaft gefährdet. Die Schiffs- 

verluste im Jahre 1943 belaufen sich auf 108 

Sciiffe mit 269.793 BRT, denen gegenüber nur 

23 Schiffe mit 46.700 BEI als Heubauten in Fahrt 

gesetzt werden konnten. Im Januar und Februar 

1944 sind 21 Schiffe mit 76.972 BRT verloren ge- 

gangen, denen 6 Heubauten mit 11.200 BRI gegen- 

überstehen. Der Reparaturbestand hat sich bis 

Enie 1943 auf 272.000 BRT verschlechtert. Dazu 

mmt noch die norwegische Reparaturtonnage mit 

.000 BRT. 

Unter den Gründen, die die Umlaufzeiten 

sorgniserregend verlängern, wird unter Ziffer 

c) des Berichtes angeführt: 

ko 

68 

be 

4 

"fl 

w 

ki 

nc 

g1 

eil die Geleitgestellung - besonders im nor- 

dgischen Raum - auf immer größere Schwierig- 

qiten stieß (im Jahresdurchschnitt haben im 

rweg. Raum täglich etwa 40.000 BRT auf Geleit 

6 wartet).H 

Zu dieser letzteren Bemerkung wird 

seitens Ski Qu A noch Stellung genommen 

werden. 
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5.4.44 

Tag 
Uhrzeit 

Orfc 
Wetter Vorkommnisse 34 

Y. H andelsscliiffah.rt. 

(49) 

1) BE! hat unter 21/3« seinen 9. Bericht über die 

Iia;e in der Seeschiffahrt vom Dezember 1943 bis 

Ende Februar 1944 erstattet. Abschrift des 

Berichtes gern. 1/Skl II 10207/44 Gkdos in ETB 

Teil C Heft XI. Der Bericht geht davon aus, daß 

diä bereits früher aufgezeichneten Schwierig- 

keiten ein Ausmaß angenommen haben, das die 

Er Füllung der Transportaufgaben der Hord- und 
7 Ostsee nunmehr ernsthaft gefährdet. Die Schiffs- 

verluste im Jahre 1943 belaufen sich auf 108 

Sciiffe mit 269.793 BHI, denen gegenüber nur 

23 Schiffe mit 46.700 BET als Heubauten in Fahrt 

gesetzt werden konnten. Im Januar und Februar 

1944 sind 21 Schiffe mit 76.972 BRT verloren ge- 
gangen, denen 6 Heubauten mit 11.200 BRI gegen- 

überstehen. Der Reparaturbestand hat sich bis 

Ende 1943 auf 272.000 BRT verschlechtert. Dazu 

kommt noch die norwegische Reparaturtonnage mit 

68.000 BRI. 

Unter den Gründen, die die Umlaufzeiten 

bdsorgniserregend verlängern, wird unter Ziffer 

4 c) des Berichtes angeführt: 

"T'eil die Geleitgestellung - besonders im nor- 

wegischen Raum - auf immer größere Schwierig- 

keiten stieß (im Jahresdurchschnitt haben im 

ndrweg. Raum täglich etwa 40.000 BRT auf Geleit 

gewartet).H 

Zu dieser letzteren Bemerjomg wird 

seitens Ski Qu A noch Stellung genommen 

werden. 



60 - 

Ort 
Wetter 

5.4*44 

Tag 

Uhrzeit 

(50) 

Vorkommnisse 

2) Der Bevollmächtigte des EKS für die norwegischen 

lehiete hat an das MOE Horwegen ein Schreiben 

gerichtet, in dem u.a# ausgeführt wird, daß die 

iusfälle an Tonnage im norwegischen Ranm durch 

?eindeinwiri£ung im Monat Januar und Februar 

Ln erschwerender Weise zugenommen haben. Die 

?$^gen dieser Schiffs- und Ladungsverluste werden 

singehend dargestellt. 

MOE Herwegen hat zu dieser Frage seinerseits 

Stellung genommen und auf den bis zur Grenze 

ler Leistungsfähigkeit durchgeftthrten Einsatz 

ler verfügbaren Sicherungsstreitkräfte hinge- 

viesen. Im Bereich Adm. Westküste liegt bei 

50 möglichen Seetagen der Mittelwert bei 22 See- 

tageh, wobei Boote mit 26 und sogar 29 Seetagen 

ceine Einzelerscheinungen sind. Diese Beanspru- 

3hung muß nach Ansicht MOE Horwegen mit Sicherheit 

Ln Eürze zu einem außerordentlichen weiteren 

Ausfall ah einsatzbereiten Booten führen. Sie 

Ist zurückzuführen auf Mangel an Fahrzeugen, 

iuf unzureichende Wirksamkeit der zur Verfügung 

stehenden Geräte, auf Unterschiedlichkeit der 

Tägersprechgeräte sowohl bei der Luftwaffe als 

auch bei der Marine, sowie auf die für die vor- 

liegenden Aufgaben gleichfalls unzureichenden 

Eräfte der Lfl 5. MOE Horwegen hat außerdem 

als erschwerend auf die Überbelegung der Reparat 

werften hingewiesen. 

Ski hat die vorstehenden Ausführungen dem 

AES Hamburg zur Eenntnis gebracht und eine Über- 

sicht über die Totalverlusteim gesamten Hordraum 

vom 1.1.44 bis 16.3.44 beigefügt, in der eine 

Verteilung der Verluste auf die verschiedenen 

Arten der Feindeinwirkung und auf Seeunfälle 

vorgenommen ist. Aus der Übersicht ergibt sich, 

60 - 

Tag 

Uhizeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

3.4.44 

(50) 

2) Der Bevollmächtigte des HKS für die norwegischen 

Jebiete hot an das MOK Norwegen ein Schreiben 

gerichtet, in dem u.a. ausgefUhrt wird, daß die 

Ausfälle an -Tonnage im norwegischen Raum durch 

^eindeinwirl^ung im Monat Januar und Februar 

Ln erschiVeVender Weise zugenommen haben. Die 

?tf^gen dieser Schiffs- und ladungsVerluste werden 

eingehend dargestellt. 

MOK Norwegen hat zu dieser Frage seinerseits 

tellung genommen und auf den bis zur Grenze 

ler leistungsfähigkeit durchgeflihrten Einsatz 

ler verfügbaren Sicherungsstreitkräfte hinge- 

viesen. Im Bereich Adm. Westküste liegt bei 

30 möglichen Seetagen der Mittelwert bei 22 See- 

bageh, wobei Boote mit 26 und sogar 29 Seetagen 

seine Einzelerscheinungen sind. Biese Beanspru- 

:hung muß nach Ansicht MOK Norwegen mit Sicherheit 

Ln Kürze zu einem außerordentlichen weiteren 

Lusfall ah einsatzbereiten Booten führen. Sie 

Lst zurückzuführen auf Mangel an Fahrzeugen, 

iuf unzureichende Wirksamkeit der zur Verfügung 

tehenden Geräte, auf Unterschiedlichkeit der 

Tägersprechgeräte sowohl bei der Luftwaffe als 

auch bei der Marine, sowie auf die für die vor- 

liegenden Aufgaben gleichfalls unzureichenden 

:Cräfte der Ifl 5. MOK Norwegen hat außerdem 

ils erschwerend auf die Oberbelegung der Reparati|r- 

■/erften hingewiesen. 

Ski hat die vorstehenden Ausführungen dem 

ÜKS Hamburg zur Kenntnis gebracht und eine Über- 

iicht über die Totalverlusteim gesamten Nordraum 

vom 1.1.44 bis 16.3.44 beigefügt, in der eine 

Verteilung der Verluste auf die verschiedenen 

Arten der Feindeinwirkung und auf Seeunfälle 

vorgenommen ist. Aus der Übersicht ergibt sich, 
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Tag 

Uhrzeit 

3.4.44 

(51) 

Ort 

Wetter 

daß 

gro 

not 

und 

wei 

wer 

si. .nl 

ko: 

sic. 

Per 

den 

ist 

gern; 

dam: 

Kri£ 
unt 

3) 3/S 

Bau 

Trui); 

der 

Vorkommnisse 35 

die letztgenannten Verluste zu derartig 

3em Umfang angestiegen sind, daß es dringend 

vendig erscheint, ihren Gründen nachzugehen 

zu prüfen, oh durch besondere Maßnahmen 

tere Verluste eingeschränkt oder vermieden 

len können. Vom 1. Januar bis Mitte März 

verloren gegangen und beschädigt: 

Durch Peindeinwirkung 29 Schiffe mit 87.588 BRI, 

durch Seeunfälle 19 Schiffe mit 61.621 BRT. 

Ski schlägt dem RKS vor, von sich aus eine 

übe rprüfung der Gründe dieser Verluste durch See- 

unfälle vorzunehmen. Aus Meldungen der Hafen- 

nandanten und auch der Geleitftthrer ist er- 

ihtlich, daß in einzelnen Fällen auch das 

conal der Handelsschiffe in seiner Ausbildung 

starken Anforderungen nicht immer gewachsen 

RES wird gebeten, die nach der Überprüfung 

. ichten Erfahrungen und Maßnahmen mitzuteilen, 

. .t entsprechende Schritte auch bei den der 

gsmarine z.Zt. unterstellten Handelsschiffen 

:rnommen werden können. 

cl berichtet über schweizerische Handelsflotte, 

türkischer Motorschiffe, brasilianische 

pen für Europa u.a. in Kurzbericht Hr. 5/44 

Berichtsfblge Fremde Handelsschiffahrt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 35 

3.4.44 daß die letztgenannten Verluste zu derartig 

großem Umfang angestiegen sind, daß es dringend 

notwendig erscheint, ihren Gründen nachzugehen 

und zu prüfen, oh durch besondere Maßnahmen 

weitere Verluste eingeschränkt oder vermieden 

werien können. Vom 1. Januar bis Mitte März 

sini verloren gegangen und beschädigt: 

Durbh Feindeinwirkung 29 Schiffe mit 87.588 BRI, 

durdi Seeunfälle 19 Schiffe mit 61.621 BRT. 

Ski schlägt dem RKS vor, von sich aus eine 

übe gprüfung der Gründe dieser Verluste durch See- 

unfälle vorzunehmen. Aus Meldungen der Hafen- 

danten und auch der Geleitführer ist er- 

stlich, daß in einzelnen Fällen auch das 

onal der Handelsschiffe in seiner Ausbildung 

starken Anforderungen nicht imrer gewachsen 

RKS wird gebeten, die nach der Überprüfung 

.ichten Erfahrungen und Maßnahmen mitzuteilen, 

t entsprechende Schritte auch bei den der 

gsmarine z.Zt. unterstellten Handelsschiffen 

■rnommen werden können. 

(51) 

ko: 

sic. 

Per 3 

den 

ist 

gern: 

dam. 

Kri ■ 

unt 

3) 3/S 

Bau 

Irui>: 

der 

cl berichtet über schweizerische Handelsflotte, 

türkischer Motorschiffe, brasilianische 

pen für Europa u.a. in Kurzbericht Hr. 5/44 

Berichtsfölge Fremde Handelsschiffahrt. 
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TH 

Uhixeit 

Ort 

Wetter 

(52) 

Vorkommnisse 

VI. 

Am 2/4. hat ein eigenes TTboot in DO 4211 einen 

durcjh 2 Zerstörer gesicherten T. von 7.000 BET mit 

Zanukönig versenkt. Weitere Meldungen liegen aus dem 

Atlantik und aus dem Indischen Ozean nicht vor. 

VII. 

Wes-t 

Kl: 2 
den 

Fei 

Uhootskriegführung 

Luftkriegführung 

Am Tage v/urden in Belgien / Hordfrahkreich 

stenanflüge, in Westfrankreich ein Einflug in 

Raum Wantes und in die Segand von Earhone ein 

rdeinflug und in den Raum Toulon - Salone 2 

Feildeinflüge von Süden gemeldet. 

Relc hsgehiet: 

über 

über 

ohni 

Mit 

In den Vormittagsstunden flog eine Mosquito 

Lübeck nach Swin/emünde und eine Lightning 

Den Haag - Salzwedel in den Raum ostwärts Berlin 

anzugreifen. Gegen Mitternacht sind einzelne 

Feirdflugzeuge über die Slowakei in den Raum 

Krakau,südlich Warschau vermutlich zur Agentenver- 

sor^iung eingeflogen. 

:o1 mpp-rranm: 

Am 2/4. ist in der Adria und Ägäis geringe 

Auf]iärungstätigkeit des Gegners gemeldet. 20 

Foriresses griffen Bahnhof und otadt Brod in 

Kroatien an. Ein Munitionszug explodierte. 

- 62 - 

Tif 
Uhrreit 

3-4.44 

Ort 

Wetter 

(52) 

YI. 

Am 2/4. hat ein eigenes Uhoot in DO 4211 einen 

durcih 2 Zerstörer gesicherten I. von 7.000 BRT mit 

Zaunkönig versenkt. Weitere Meldungen liegen aus dem 

Atlantik und aus dem Indischen Ozean nicht vor. 

VII. 

2 KU: 

den 

Bei 

Fel 

Vorkommnisse 

Ubootskriegführun 

Luftkrieglührung 

Wesiraum: 

Am Tage v/urden in Belgien / Nordfrahkreich 

stenanflüge, in Westfrankreich ein Einflug in 

Raum Wantes und in die Gegend von Sfarhon^ ein 

rdeinflug und in. den Raum Toulon - Salone 2 

ideinflüge von Süden gemeldet. 

Reit hsaehiet: 

In den Vormittagsstunden flog eine Mosquito 

übei Lübeck nach Swin/emUnde und eine Lightning 

über Den Haag - Salzwedel in den Raum ostwärts Berlin 

ohnt: anzugreifen. Gegen Mitternacht sind einzelne 

Eeii.df lug zeuge über die Slowakei in den Raum 

Kral:au,südlich Warschau vermutlich zur Agentenver- 

sorj;ung eingeflogen. 

Mit :p~lTnppT-i-nnm: 

Am 2/4. ist in der Adria und Ägäis geringe 

Auf]J.ärungstätigkeit des Gegners gemeldet. 20 

Eor ;resses griffen Bahnhof und otadt Brod in 

Kroatien an. Ein Munitionszug explodierte. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 
36 

3.4.44 Auch ii Mittel- und Horditalien vrarden Bahn- 

antLageii und Flugplätze angegriffen. Im Frontge- 

biet wurden 600 fdl. Flugzeuge im Einsatz beobach. 

tet. 3 davon wurden abgeschossen. In der Hacht 

zun 3/4. wurden über dem Inselgebiet der Ägäis, 

über der albanischen Küste und über Kreta ver- 

einzelte Flugzeuge gemeldet. Weitere 10 Flug- 

zeuge dienten der Bandenversorgung auf dem 

Bajlkan. In Italien wurden Fiacenza, Senua und 

dejr Hafen von St. Stefano von schwächeren Ver- 

bänden angegriffen. 

57 eigene Ju 88 haben Seegebiet von Anzio 

mit 2 Verlusten vermint. Im übrigen führten 

eigene Flugzeuge am 3/4. Aufklärung durch. 

Im Laufe des Vormittags wurde Budapest 

vcn ungefähr 200 fdl. Flugzeugen angegriffen. 

Zxr Abwehr waren 85 eigene Flugzeuge, davon 

2'i ungarische gestartet, die 4 sichere Ab- 

schüsse erzielten. Weitere 12 Abschüsse meldete 

die Flak. Eigene Jagdabwehr konnte bei den ersten 

Wellen gezielten Bombenabwurf verhindern. Hur 

die 6. Welle erreichte gezielten Abwurf. 

Ositraumi 

An der Ostfront wurden 

und 525 Feindeinsätze bei 9 

fdl. Verlusten gezählt. 

am 2/4. 948 eigene 

eigenen und 47 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

36 

3.4.44 Auch in üittel- und Hord3.tal3.en. wurden Bahn- 

anflagen und Blugplätze angegriffen. Im Frontge- 

biet wurden 600 fdl. Flugzeuge im Einsatz beobach 

tet. 3 davon wurden abgeschossen. In der Nacht 

zun 3/4. 'Wurden über dem Inselgebiet der Ägäis, 

über der albanischen Küste und über Kreta ver- 

einzelte Flugzeuge gemeldet. Weitere 10 Flug- 

zeuge dienten der Bandenversorg’mg auf dem 

Balkan. In Italien wurden Fiacenza, Genua und 

dejr Hafen von 5t. Stefano von schwächeren Ver- 

bänden angegriffen. 

57 eigene Ju 88 haben Seegebiet von Anzio 

mit 2 Verlusten vormint. Im übrigen führten 

eigene Flugzeuge am 3/4. Aufklärung durch. 

Im laufe des Vormittags wurde Budapest 

vcn ungefähr 200 fdl. Flugzeugen angegriffen. 

Zxr Abwehr waren 85 eigene Flugzeuge, davon 

Sl ungarische gestartet, die 4 sichere Ab- 

schüsse erzielten. Weitere 12 Abschüsse meldete 

dile Flak. Eigene Jagdabwehr konnte bei den ersten 

Wellen gezielten Bombenabwurf verhindern. Nur 

die 6. Welle erreichte gezielten Abwurf. 

Oiitraum: 

An der Ostfront wurden am 2/4. 948 eigene 

und 525 Feindeinsätze bei 9 eigenen und 47 

fdl. Verlusten gezählt. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

5.4.44 

V orkommnisse 

VIII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) üpreich Marinegruppe Weat: 

Feindlage; 

Der am l/4* in den Atlantik ausgelaufene 

(releitzug hestand nach Meldung aus Tanger aus 

einem Truppentransporter, 24 Frachtern, 2 T. 

und war durch 3 Zerstörer, 4 Korvetten und 2 

U-Boote gesichert. Am 2/4. vorm, ist aus Gihralts 

ein Geleitzug in Stärke von 3 T., 6 Frachtern, 

U kleinen Hilfsschiffen, 2 vermutl. 1CT mit 

U Zerstörern und 3 Minensuchern ausgelaufen. 

r 

(53) 

Hach Meldung eines spanischen D. wurde ein 

Passagier-D. von 20.000 BRT unter Geleit von 4 

Korvetten am 1/4. an der Südspitze der Kanarischen. 

Inseln auf Hordkurs gesichtet. 

Hach Meldung Mar.Att. Madrid vom 1/4. hat in 

Kadrid anwesender USA-Militär-Att. aus Stockholm 

finnischen Madrider Mil.Att. mitgeteilt, daß seit 

; Tagen starke USA und franz. Truppenverbände 

alt amerikanischer Ausrüstung nach Sardinien und 

Corsika verlegt werden, von wo bald große Unter- 

rehmung starte. Über Ort und Zeit eines Landungs- 

unternehmens vrarde Auskunft verweigert. 

Ski hat OKW / W.F.St., Ob.d.L. Füstb., 

CKH Gerstb.d.H., Mar.Gruppe West, Dt. Markdo. 

Italien und OB Südwest unterrichtet. Verfügung 

l/Skl I a 9980/44 Gkdos. in KTB Teil D Feind- 

lagematerial. 

Bigene Lage: 

Vor franz. Südküste wurde ein Geleit von 

1.350 BET durchgefiihrt. Im übrigen keine beson- 

deren Vorkommnisse. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

5.4.44 

Vorkommni'-se 

VIII. Krlegtöhrunj im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) 3preIch Marinegrapne ffeat: 

i Feindlage i 

(53) 

Der am 1/4. in den Atlantik ausgelaufene 

Ueleitzug bestand nach Meldung aus Tanger aus 

uinem Truppentransporter, 24 Frachtern, 2 T. 

■ind war durch 3 Zerstörer, 4 Korvetten und 2 

U-Boote gesichert. Am 2/4. vorm, ist aus Gibraltar 

ein Geleitzug in Stärke von 3 T., 6 Frachtern, 

3 kleinen Hilfsschiffen, 2 vermutl. ICT mit 

Zerstörern und 3 Minensuchern ausgelaufen. 

Hach Meldung eines spanischen D. wurde ein 

lassagier-D. von 20.000 BRT unter Geleit von 4 

Korvetten am 1/4. an der Südspitze der Kanarischea 

Inseln auf Hordkurs gesichtet. 

Hach Meldung Mar.Att. Madrid vom 1/4. hat in 

Madrid amwesender USA-Militär-Ätt. aus Stockholm 

finnischen Madrider Mil.Att. mitgeteilt, daß seit 

; Tagen starke USA und franz. Truppenverbände 

nit amerikanischer Ausrüstung nach Sardinien und 

Corsika verlegt werden, von wo bald große Unter- 

rehmung starte. Über Ort und Zeit eines Landungs- 

rnternehmens wurde Auskunft verweigert. 

Ski hat OKW / W.F.St., Ob.d.I. Fästb., 

CKH Gerstb.d.H., Mar.Gruppe West, Dt. Markdo. 

Italien und OB Südwest unterrichtet. Verfügung 

l/Skl I a 9980/44 Gkdos. in KTB Teil D Feind- 

lagematerial. 

Bigene Lage: 

Vor franz. Südküste wurde ein Geleit von 

1.350 BET durchgeführt. Im übrigen keine beson- 

deren Vorkommnisse. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 37 

5.4.44 2.) Bereich Dt. Markdo. Italien: 

?eindlap:e: 

In der Nacht zum 3/4. wurden von dem Lande 

iopf etwa 20 - 30 Schiffsziele teils durch 

Jerät, teils durch Sicht erfaßt. 22 sm OSO-vJärt. 

Cap Circeo standen 4 anscheinend Bewacher. 

4m 3/4. vorm, 'wurden im Hafen und auf Reede 

inzio insgesamt 5 vermutlich LSI, 3 große 

Erachter, sowie kleinere Fahrzeuge festge- 

ätellt. Im Seegehiet vor dem Landekopf standen 

L Kreuzer, 4 Zerstörer und 3 kleinere Siche- 

rungsfahrzeuge . 

(54) 

Sigene Lage: 

TA-Boote haben Minenaufgäbe "Bumerang" 

TW-lich Porto Ferraio und Minenschiff "Olden- 

Durg" Minenaufgabe "Herz Dame" südlich Spezia 

planmäßig durchgeführt. An der Ostküste ist 

Minenaufgabe "SenegaSSLa" durch MAS 43- und 75 

planmäßig durchgeführt. 

Bei fdl. Luftangriff am 2/4. abends auf 

Livorno ist ein Fährschiff gesunken, 1 Peniche 

Deschädigt. 

Minenschiff "Dietrich von Bern" hat in 

Jenua in Dienst gestellt. 

Dt. Markdo. Italien hat unter Hinweis 

iuf einen vom OB Südwest ständig geforderten 

.ntensiven Mineneinsatz beantragt, von den 6 

:rsten MFP-Neubauten, die bereits der 6. 

Sich.Flottille zugeteilt sind, 2 Einheiten 

m das Dt. Markdo. Italien abzuzweigen und dafüi 

2 Ersatzboote aus der nächsten Serie von 14 

Neubauten an die 6.Sich.Flottille zu geben. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 37 

5.4.44 2.) 3ereich Dt. Uirkdo. Italien: 

^eindläge: 

In der Nacht zum 3/4. wurden von dem Lande 

iopf etwa 20 - 30 Schiffsziele teils durch 

Jerät, teils durch Sicht erfaßt. 22 sm OSO-vJärt 

Cap Circeo standen 4 anscheinend Bewacher, 

im 3/4. vorm, wurden im Hafen und auf Heede 

inzio insgesamt 5 vermutlich LSI, 3 große 

Frachter, sowie kleinere Fahrzeuge festge- 

ätellt. Im Seegehiet vor dem Landekopf standen 

L Kreuzer, 4 Zerstörer und 3 kleinere Siche- 

rungsfahrzeuge . 

(54) 

Eigene Loge; 

TA-Boote haben Minenaufgahe "Bumerang" 

:JW-lich Porto Perraio und Minenschilf "Olden- 

burg" Mi.ienaufgabe "Herz Dame" südlich Spezia 

planmäßig durchgeführt. An der Ostküote ist 

Minenaufgahe "Senegals" durch MAS 44 und 75 

planmäßig durchgefuhrt. 

Bei fdl. Luftangriff am 2/4. abends auf 

Mivorno ist ein Fährschiff gesunken, 1 Peniche 

beschädigt. 

Minenschiff "Dietrich von Bern" hat in 

Jenua in Dienst gestellt. 

Dt. Markdo. Italien hat unter Hinweis 

iuf einen vom OB Sidwest ständig geforderten 

.ntensiven Mineneinsatz beantragt, von den 6 

:rsten MFP-Neubauten, die bereits der 6. 

Sich.Flottille zugeteilt sind, 2 Einheiten 

ui das Dt. Markdo. Italien abzuzweigen und dafü: 

2 Ersatzboote aus der nächsten Serie von 14 

Neubauten an die 6.Sich.Flottille zu geben. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

3*4.44 

Vorkommnisse 

Antiag wird ‘begründet damit, daß außer den T- und 

E-Bc oten nur Minenschiffe "Olden'burg" unä "Kehrwieder" 

zur Verfügung stehen, die wegen ihrer Sröße und 

Gefshrdung nicht hei jeder geplanten Sperre einge- 

set!t werden können. MPP’s sind besonders geeignet, 

da sie von Pall zu Pall zum Minenwerfen harange- 

zogän werden können, im übrigen aber ihrer eigent- 

lichen Transportaufgabe nicht verlorengehen. Ski 

hat entschieden, daß Zuteilung, wie beantragt, trotz 

Anerkennung der gemeldeten Gründe nicht möglich ist, 

da lei e.Sich.Plottilleerst 2 MEP's in Bienst ge- 

ste]1t sind und daß Auslegen geplanter Minensperren 

an französischer Südküste dringlich ist,, Direkte 

Pühlungnahme mit 6.Sich.Plottille zwecks kurzfristiger 

vorübergehender Überlassung von MPP's in Einsatz- 

pau£en wird anheimgestellt. 

3.) Bert ich Marinegrappe Süd: 

a) Adria: 

leindlage: 

Brindisi war nach IB-Erkundung am 2/4. 

gering belegt. Im Sfenwurden 6 Frachter, 1 Zer- 

törer und 20 kleinere Kriegsfahrzeuge ausge- 

r Lacht o 

Am 3/4. war nach Luftaufklärung der Hafen 

Vis unverändert stark belegt. 

Eigene Lage: 

Säuberung Insel Hvar ist abgeschlossen, 

lach Peindmeldungen ist der Hafen vermint. 

Bei Angriff auf 2 J-Boote in der Hacht zum 

;/4. zwischen Nordküste Hvar und Südküste Brac 

curch vermutl. fdl. S—Boote sind auf einem J—Boot 

lersonalausfälle eingetreten. In der gleichen 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

3.4.44 

Vorkommnisse 

Antrag wird 'begründet damit, daß außer den T- und 

R-Bcoten nur Minenachiffe"Oldenburg" und "Kehrwieder" 

zur Verfügung stehen, die wegen ihrer Größe und 

Gefs-hrdung nicht bei jeder geplanten Sperre einge- 

setzt werden können. MFR's sind besonders geeignet, 

da sie von Kall zu Rail zum Minenwerfen harange- 

zogän werden können, im übrigen aber ihrer eigent- 

lichen Iransportaufgabe nicht verlorengehen. Ski 

hat entschieden, daß Zuteilung, wie beantragt, trotz 

Anerkennung der gemeldeten Gründe nicht möglich ist, 

da }ei S.Sich.Rlottilleerst 2 MPP's in Dienst ge- 

stellt sind und daß Auslegen geplanter Minensperren 

an französischer Südküste dringlich ist» Direkte 

Rühiungnahme mit S.Sich.Rlottille zwecks kurzfristiger 

vorübergehender Überlassung von MRP's in Einsatz- 

pausen wird anheimgestellt. 

3.) Bereich Mnrinegruppe Süd: 

a) Adria; 

eindlaae: 

Brindisi war nach LB-Erkundung am 2/4. 

iering belegt. Im EKenwurden 6 Rrachter, 1 Zer- 

törer und 20 kleinere Kriegsfahrzeuge ausge- 

sucht. 

Am 3/4. war nach Luftaufklärung der Hafen 

Tlis unverändert stark belegt. 

lijgene Lage; 

Säuberung Insel Hvar ist abgeschlossen. 

1 ach Reindmeldungen ist der Hafen vermint. 

Bei Angriff auf 2 J-Boote in der Hacht zum 

;/4. zwischen Hordküste Hvar und Sldkiste Brac 

curch vermutl. fdl. S—Boote sind auf einem J—Boot 

lersonalausfälle eingetreten. In der gleichen 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 38 

3.4.44 

(55) 

Haphlt ist ein Kümo an der SW-Küste von Peljesack 

durcn 2 fdl. Einheiten aufgehraoht und einge- 

schlsppt. Ein weiterer Kümo ist wahrscheinlich 

durc.i Sabotage ital. Besatzung vernichtet. 

Bei fdl. Luftangriffen am 2/4. entstanden 

cona und Eimini keine wesentlichen Schäden. 

3ivitanova und südlich Fano wurde je eine 

ibahnbrücke zerstört. Am 3. abends sind S 36 

3 61 aus Cattaro ausgelaufen. S 61 verlegt 

Pola, 3 36 hat im Gebiet Yis Binzeijagd 

chgeführt. 

Ai' in 

Bei 

Eise, 

und 

nach 

dur 

b) Ägäis 

Bei fdl. Luftangriffen am 2/4. auf Bios wurde 

ein Mot.Segler versenkt. Bei Angriff auf Mykonos 

wurden 2 kleine Segler versenkt und ein 3. beschä- 

digt. Weitere Minenabwürfe erfolgten über den Hafen 

Haxos und Syra. Beide Häfen sind gesperrt. Außerdem 

sind wegen Minenverdachts gesperrt: Hafen von 

Ehodcs und Kalymnos sowie die Durchfahrt zwischen 

Paroq und Haxos und die innere Mulos-Bucht. 

Am 3. nachm, griffen 12 fdl. Plugzeuge Porto 

Lago auf Leros an ohne wesentlichen Schaden anzu- 

richlen. Am 2/4. nachm, haben 5 fdl. Plugzeuge mit 

Bomben und Bordwaffen den Hafen Corfu angegriffen. 

Der Angriff wurde am 3/4. 3-mal durch insgesamt 

24 PAugzeuge wiederholt. Das Treibstofflager ist 

ausgebrannt, 1 Siebelfähre und ein LKW sind ver- 

nichlut. Außerdem sind Gebäudeschaden gemeldet. 

Über Verlust des T. nCentaur"hat Chef 9.ffl. 

Kurzbericht erstattet. Abschrift s. Ps. 0159. 

Mit Verlust des T.,der 31 Mann Besatzung und 33 Mann 

;iak an Bord hatte und i200 cbm Betriebsstoff 

t WehrmachtsgTCtrtTySuß gerechnet werden. 

Bord: 

und 
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Tag 

Uhreeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 38 

3.4.44 

(55) 

Nacht 

dura 

schl 

dura 

in 

Bei 

Eise 

und 

nach 

durc 

h) Äräis 

ist ein Kümo an der SW-Küste von Peljesach 

2 fdl. Einheiten aufgebracht und einge- 

3ppt. Ein weiterer Kümo ist wahrscheinlich 

. Sabotage ital. Besatzung vernichtet. 

Bei fdl. Luftangriffen am 2/4. entstanden 

cona und Eimini keine wesentlichen Schäden, 

üivitanova und südlich Eano wurde je eine 

abahnbrücke zerstört. Am 3. abends sind S 36 

3 61 aus Cattaro ausgelaufen. S 61 verlegt 

Bola, S 36 hat im Gebiet Yis Einzeljagd 

ig e führt. 

Ai 

Bei fdl. Luftangriffen am 2/4. auf Nios wurde 

ein Not.Segler versenkt. Bei Angriff auf Mykonos 

wurden 2 kleine Segler versenkt und ein 3. beschä- 

digt. Weitere Minenabwürfe erfolgten über den Biafen 

Nazos und Syra. Beide Häfen sind gesperrt. Außerdem 

sind wegen Minenverdachts gesperrt: Hafen von 

Ehodcs und Kalymnos sowie die Durchfahrt zwischen 

Paros und Naxos und die innere Mulos-Bucht. 

Lago 

Am 3. nachm, griffen 12 fdl. Plugzeuge Porto 

auf Leros an ohne wesentlichen Schaden anzu- 

richlen. Am 2/4. nachm, haben 5 fdl. Flugzeuge mit 

Bomben und Bordwaffen den Hafen Corfu angegriffen. 

Der Angriff wurde am 3/4. 3-mal durch insgesamt 

24 Flugzeuge wiederholt. Das Treibstofflager ist 

ausgebrannt, 1 Siebelfähre und ein LKW sind ver- 

niet et. Außerdem sind Gebäudeschaden gemeldet. 

Über Verlust des I. nCentaurnhat Chef 

Kurzbericht erstattet. Abschrift s. Fs. 0159. 

Mit 'rerlust des T. ,d.er 31 Mann Besatzung und 33 Main 

riak an Bord hattq und °^nl Betriebsstoff Bord: 

und f t Wehrmachts g/öAiL'jyfllul; Cuß gerechnet werden* 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

3.4.44 

Ui- 

V 

Vorkommnisse 

c) ichwarzes Meer: 

0955 Uhr wurde Iwanhaha von 26 fdl. Plug- 

eugen mit Bomben und Bordwaffen angegriffen. 

42 wurde durch Bombensplitter beschädigt. 

Wetterlage hat Einsatz von S-, R-Booten und 

U-Jagdverbänden nicht zugelassen. 

Südlich Sewastopol ist ein Sturmboot gestran- 

det, Besatzung gerettet. Bei Odessa gestrandeter 

U-Jäger 305 ist geborgen und eingelaufen. 

Bergungsarbeiten an U-Jäger 314, einem Schlepper 

und einem leichter werden fortgesetzt. Zur Bergun]g 

er bei Mangalia gestrandeten U-Jäger 2310 und 

i315 sind aus Konstanza ein Schlepper und 2 MPP's 

singesetzt. Im übrigen keine besonderen Yorkomm- 

lisse. 

IX. läge Ostasien. 

Besondere Vorkommnisse sind nicht gemeldet. 

C^St 

l/Skl 

I a W 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

3.4.44 

!%■) 

Vorkommnisse 

o) Schwarzes Meer: 

0955 Uhr wurde Iwanhaha von 26 fdl. Plug- 

seugen mit Boiben und Bordwaffen angegriffen. 

42 wurde durch Bombensplitter beschädigt. 

Wetterlage hat Einsatz von S-, R-Booten und 

ijl-Jagd verbänden nicht zugelassen. 

Südlich Sewastopol ist ein Sturmboot gestrar- 

det, Besatzung gerettet. Bei Odessa gestrandeter 

U-Jäger 305 ist geborgen und eingelaufen. 

Bergungsarbeiten an U-Jäger 314> einem Schlepper 

und einem leichter werden fortgesetzt. Zur Bergun|g 

er bei Mangalia gestrandeten U-Jäger 2310 und 

^315 sind aus Konstanza ein Schlepper und 2 HEB's 

fingesetzt. Im übrigen keine besonderen Vorkomm- 

lisse. 

IX. •Lage Ostasien. 

Besondere Vorkommnisse sind .nicht gemeldet. 

C//SVi 

1/Skl 

I EM 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 39 

Politischer Lageuberhlick. 

Keine besonderen Hachrichten. 

.na ra' 

Pr, 

rei 

Weh: 

auf 

abg 

spr 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

Chef Ski Qu A: OKW hat Besprechung anbe- 

t über Beschränirung der Bauvorhaben in 

reich. Zur Verfügung stehende Betonmenge 

;ht nur zum Teil aus, die Forderungen der 

•machtteile zu erfüllen. Ski hat Forderung, 

Teil der Marinebauvorhaben zu verzichten, 

slehnt. Adm. F.H.Qu. ist beauftragt, an Be- 

dräng bei OKW teilzunehmen. 

aik: 

Im kleinsten Kreis: 

II) H_ ereslage 

Generaloberst Schörner hat beantragt, heute 

hinter Dnjstrlinie zurückzugehen und Brückenkopf 

Odessa auf 30 km Umkreis einzuschränken. Lage 

ist außerordentlich gespannt. Lage 1. Panzerarmee 

ist schwierig. Aus Betriebstoffmangel müssen 

Fahrzeuge größtenteils vernichtet werden. 

Kämpfe um Stanislau, Tarnopol, Kowel dauern 

an, Abwehrerfolg bei Pleskau ist eindeutig. An der 

Harpa herrscht Ruhe. 

Hach Lagebericht Genstb.d.H. Fremde Heere 

Weslt tritt in politischen Auslassungen zunehmend 

der Gedanke in Erscheinung, daß die angelsächsi- 

schsn Mächte nur durch eine gelungene Großinvasion 

Rußland gegenüber die Stellung eines gleichwertigen 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 39 

4.4.4-4 Politischer Lageüberblick. 

Keine besonderen Hachrichten. 

I) 
.na- ra' 

Pr; 

rei 

Weh 

auf 

ahg' 

spr 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

Chef Ski Qu A: OKW hat Besprechung anbe- 

t über Beschränkung der Bauvorhaben in 

reich. Zur Verfügung stehende Betonmenge 

:ht nur zum Teil aus, die Forderungen der 

•machtteile zu erfüllen. Ski hat Forderung, 

Teil der Harinebauvorhaben zu verzichten, 

älehnt. Adm. F.H.Qu. ist beauftragt, an Be- 

ckung bei OKW teilzunehmen. 

■aik: 

Im kleinsten Kreis: 

II) H_ ereslage 

Generaloberst Schörner hat beantragt, heute 

hinter Dnjstrlinie zurückzugehen und Brückenkopf 

Ode 3sa auf 30 km Umkreis einzuschränKen. Lage 

ist außerordentlich gespannt. Lage 1. Panzerarmee 

ist schwierig. Aus Betriebstoffmangel müssen 

Fahrzeuge größtenteils vernichtet werden. 

Kämpfe um Stanislau, Tarnopol, Kowel dauern 

an, Abwehrerfolg bei Pleskau ist eindeutig. An der 

Harpa herrscht Ruhe. 

Nach Lagebericht Genstb.d.H. Fremde Heere 

Weslt tritt in politischen Auslassungen zunehmend 

der Gedänke in Erscheinung, daß die angelsächsi- 

schen Mächte nur durch eine gelungene Großinvasion 

Rußland gegenüber die Stellung eines gleichwertigen 
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Tag 
Uhrzeit 

4.4.44. 

(56) 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

Vdrh-andlungspartnara wiedergewinnen können. Hierin 

wird der entsoiieidende Invasionsantrie'b gesehen, 

den die Kampfentwicklung an der Ostfront ständig 
stärkt. Als Folge des rasch anwachsenden russische 

Übergewichts kommen für die angelsächsische 

Fihrung Großoperationen auf dem Balkan und im 

Herdraum nicht mehr in Frage, da sie den Russen 

ut.erwünscht sind. 

Ei.elandhereich: 

Eintritt in Endphase der Invasionsvorherei- 

tungen wird durch Einberufung und Einsatz der 

Heimwehr zu territorialen Sicherungsaufgaben 

unterstrichen, eine Maßnahme, die zu erheblicher 

W:.rtschaftsbelastung führt und kaum auf sehr 

lange Sicht vorgesehen sein dürfte. Auch seitens 

'Ski für möglich gehaltene Einschränkung des Nur 

munsk-Geleitverkehrs zu Gunsten der Englandzu- 

führung kann nur zeitlich begrenzt beabsichtigt 

s^in. 

Truppenbewegungen in England haben im wesent- 

l.chen ihren Abschluß gefunden, da Bereitstellungs 

räume erreicht zu sein erscheinen. Bewegungen habe 

v>r allem zur Konzentration der mittelenglischen 

Kräftegruppe geführt, die im Vergleich zur süd- 

englischen Hauptgruppe bisher weitläufig verteilt 

lig. Sie hat durch Zuführung von 1-2 amerikani- 

srhen Verbänden Gesamtstärke von etwa 20 großen 

V:rbänden erreicht. Zu ihr gehören auch stärkere 

Fillschirmeinheiten. Hachrichten über Konzentration 

uid Absprungbereitschaft der schottischen Kräfte^ 

g rappe im Edinburgh-Bereich halten an. Ihre 

Stärke ist weiterhin mit nur 5-7 großen Verbänden 

aizunehmen. Für ihre Zielsetzung fehlt jede 

konkrete Unterlage. Es bleibt daher offen, ob Mel- 

dingen über ihren beabsichtigten Herwegen- oder 
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wird der entscheidende Invasicnsantrieh gesehen, 

den die KampfentWicklung an der Ostfront ständig 

s-lärkt. Als Folge des rasch anwachsenden russische 

Übergewichts kommen für die angelsächsische 

Fihrung Großoperationen auf dem Balkan und im 

Herdraum nicht mehr in Frage, da sie den Russen 

ui .erwünscht sind. 

Bi.elandhereich! 

Eintritt in Endphase der Invasionsvorherei- 

tungen wird durch Einberufung und Einsatz der 

Heimwehr zu territorialen Sicherungsaufgaben 

unterstrichen, eine Maßnahme, die zu erheblicher 

W:.rtschaftsbelastung führt und kaum auf sehr 

l;inge Sicht vorgesehen sein dürfte. Auch seitens 

3/Skl für möglich gehaltene Einschränkung des Mur 
munsk-Geleitverkehrs zu Gunsten der Englandzu- 

führung kann nur zeitlich begrenzt beabsichtigt 

s^in. 

Truppenbewegungen in England haben im wesent- 

lichen ihren Abschluß gefunden, da Bereitstellungs 

rlume erreicht zu sein erscheinen. Bewegungen habs 

v>r allem zur Konzentration der mittelenglischen 

:äftegruppe geführt, die im Vergleich zur sifl- 

euglischen Hauptgruppe bisher weitläufig verteilt 

lig. Sie hat durch Zuführung von 1-2 amerikani- 

s ihen Verbänden Gesamtstärke von etwa 20 großen 

;rbänden erreicht. Zu ihr gehören auch stärkere 
1 illschirmeinheiten. Hachrichten über Konzentration 

uid Absprungbereitschaft der schottischen Kräfte- 

rappe im Edinburgh-Bereich halten an. Ihre 

cärke ist weiterhin mit nur 5 - 7 großen Verbänden 

aizunehmen. Für ihre Zielsetzung fehlt jede 

konkrete Unterlage. Es bleibt daher offen, ob Mel 

dingen über ihren beabsichtigten Herwegen- oder 
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Dinemark-Einsatz zutreffen. Unverändert bleitt 

wesentlichere Feststellung, daß es sich in 

beiden Fällen nur um Ablenkungs-Unternehmen 

handeln kann. 

Kittelmeerbereich: 

Anf Grund der vorgesehenen zeitlichen 

Eoppelung des Großangriffs aus England mit 

cem Einsatz der angelsächsischrfranzösischen 

Eräftegruppe im westl. Mittelmeerbereich ist 

c amit zu rechnen, daß Gruppe den gleich hohen 

( rad der Absprungbereitschaft erreicht hat, 

vie Englandverbände. Sie ist als jederzeit 

Inirzfristig einsatzbereit anzusehen. Für Ein- 

siatzdatum fehlt abgesmen von haltlosem Ge- 

schwätz, jede Unterlage. Einzige^.Schutz vor 

Überraschungen ist daher nur in straff organi- 

sierter Seeaufklärung durch Luftwaffe und See- 

itreitkräfte (z.B. Ubootel •«•ziehen. Alle 

Meldungen über KräftezufühTÜä - großen Ausmaßes 

auf ital. Inseln sind unglaubwürdig, da Ab- 

3prungbereiche an den leistungsfähigen nord- 

ifrikanischen Häfen liegen. 

Auf dem ital. Festlande sucht feindl. Füh- 

rung Hachschubschwierigkeiten der Heeresgruppe 

Südwest durch Abschnürung rückwärtiger Verbin- 

lungen zu erhöhen. Gleichzeitig verfolgt sie 

damit ihr altes Ziel, die in Italien investier- 

ten deutschen Kräfte nunmehr endgültig an 

Verschiebung nach dem entscheidenden Bereich 

zu verhindern. 

Der Balkan 

verdient im Rahmen der gegen ihn verfügbaren 

begrenzten englischen Kräfte in Libyen, 

(Ägypten und Süditalien) erhöhte Aufmerksamkeit. 

Die auf Grund der türkischen Haltung frei gewor- 

denen englischen Kräfte sind mit Masse beschleu- 
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Dinemark-Einsatz zutreffen. Unverändert tleitt 

wesentlichere Feststellung, daß es sich in 

"beiden Fällen nur um AhlehSrungs-Unternehmen 

handeln kann. 

tittelmeerhereich; 

Auf Grund der vorgesehenen zeitlichen 

Eoppelung des Großangriffs aus England mit 

c em Einsatz der angelsächsischrfranzösischen 

Eräftegruppe im westl. Mitteimeeroereich ist 

camit zu rechnen, daß Gruppe den gleich hohen 

Crad der Ahsprungbereitcchait erreicht hat, 

\ie Englandverhände. Sie ist als jederzeit 

lurzfristig einsatzbereit anzusehen. Für Ein- 

siatzdatum fehlt abgesien von haltlosem Ge- 

schwätz, jede Unterlage. Einzigeii.Schutz vor 

Überraschungen ist daher nur in straff organi- 

sierter Seeaufklärung durch Luftwaffe und See- 

jtreitkräfte (z.B. Ubootel *a*z^ehen. Alle 

Heldungen über KräftezufühSln - großen Ausmaßes 

luf ital. Inseln sind unglaubwürdig, da Ab- 

3prungbereiche an den leistungsfähigen nord- 

ifrikanischen Häfen liegen. 

Auf dem ital. Festlande sucht feindl. Füh- 

rung Sachschubschwierigkeiten der Heeresgruppe 

Südwest durch Abschnürung rückwärtiger Verbin- 

iungen zu erhöhen. Gleichzeitig verfolgt sie 

damit ihr altes Ziel, die in Italien investier- 

ten deutschen Kräfte nunmehr endgültig an 

7erschiebung nach dem entscheidenden Bereich 

zu verhindern. 

Der Balkan 

verdient im Eahmen der gegen ihn verfügbaren 

begrenzten englischen Kräfte in Libyen, 

(Ägypten und Süditalien) erhöhte Aufmerksamkeit. 

Die auf Grund der türkischen Haltung frei gewor- 

denen englischen Kräfte sind mit Kasse besohlen- 
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ich 

nigt in den ägyptisch-lihyschen Eaum üherführt 

Worten und dort verfügbar. Nachrichten über Urlaubs 

sperre und Rückberufungen in die Cyrenaika sowie 

intensivierte Luftaufklärung gegen die Süd- und Vfest- 

küs-ie des Peloponnes weisen auf die Möglichkeit örtl 

begrenzter, aber nahe bevorstehender Unternehmungen 

hin, Auch schlagartig angeordnete Mob-Bereitschaft 

der DM-Verbände und Konzentration der Tito-Kräfte 

im Küstenbereich deuten auf erwartete angelsächsische 

Landungen. Als wahrscheinliche Zielsetzungen für 

den Ansatz begrenzter englischer Kräfte heben sich 

Inb »sitznahme des Peloponnes als Luftbasis zur 

weiteren Abschnürung des lebenswichtigen deutschen 

Luf und Seeverkehrs in der Ägäis heraus (Ersatz 

für die ausgefallenen türkischen Luftbasen), sowie 

Fre .kämpfung eines gesicherten Kanals zu den wesent 

liehen Aufstandsgebieten des Tito-Bereiches. Pür 

heile Zielsetzungen stehen die erforderlichen Kräfte 

verfügbar. Russische Behinderung ist gegenüber einen 

derart begrenzten Einsatz nicht zu erwarten. 

Als Anlage ist dem Bericht die in KTB am 28/3. 

untsr politischem Lageüberblick behandelte Ab- 

wehmeldung über Invasionslage beigefügt. 

Abschrift des Berichtes Fremde Heere West gern. 

1/Stl 10606/44 Gkdos. in KTB Teil 0 Heft a. 

HD Chef 3/Skl: Durch Mar.Att. Helsinki gemeldete 

russische Bedingungen für Waffenstillstand mit 

Finnland (s. KTB 3/4.) enthalten nach Klausel 

über Kriegsschädenersatz in Höhe von 600 Millionen 

Dollar und Klausel, daß Rußland Anspruch auf Hangoe 

ohne Kompensation aufgibt, falls alle übrigen Be- 

dingungen angenommen werden. Die für 3/4. geplante 

finnische Reichstagssitzung ist ausgefallen und auf 
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(58) 

nigt in den ägyptisch-libyschen Raum überfuhrt 

worc en und dort verfügbar. Nacbricbten über Urlaubs- 

Sperre und Rückberufunjen in die Cyrenaika sowie 

intensivierte Luftaufklärung gegen die Süd- und Uest- 

küs-ie des Peloponnes weisen auf die Möglichkeit örtlich 

begrenzter, aber nahe bevorstehender Unternehmungen 

hin Auch schlagartig angeordnete Mob-Bereitschaft 

der DM-Yerbände und Konzentration der Tito-Kräfte 

im Küstenbereich deuten auf erwartete angelsächsiscte 

Landungen. Als wahrscheinliche Zielsetzungen für 

den Ansatz begrenzter englischer Kräfte heben sich 

Inbjsitznahme des Peloponnes als Luftbasis zur 

weiteren Abschnürung des lebenswichtigen deutschen 

Luf;- und Seeverkehrs in der Ägäis heraus (Ersatz 

für die ausgefallenen türkischen Luftbasen), sowie 

PreLkampfung eines gesicherten Kanals zu den wesent 

liehen Aufstandsgebieten des Tito-Bereiches. Pür 

belle Zielsetzungen stehen die erforderlichen Kräfte 

verfügbar. Russische Behinderung ist gegenüber einen 

derart begrenzten Einsatz nicht zu erwarten. 

Als Anlage ist dem Bericht die in KTB am 28/5. 

untar politischem Lageüberblick behandelte Ab- 

wehrmeldung über Invasionslage beigefügt. 

Abschrift des Berichtes Premde Heere West gern. 

I/Srl 10606/44 Gkdos. in KTB Teil 0 Heft a. 

III) Chef 5/Skl: Durch Mar.Att. Helsinki gemeldete 

äische Bedingungen für Waffenstillstand mit rus.  

Piniland (s. KTB 5/4.) enthalten noch Klausel 

über Kriegsschädenersatz in Höhe von 600 Millionen 

Dollar und Klausel, daß Rußland Anspruch auf Hangoe 

ohne Kompensation aufgibt, falls alle übrigen Be- 

dingungen angenommen werden. Die für 5/4. geplante 

finnische Reichstagssitzung ist ausgefallen und auf 
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12/4. veraho'ben, um Bedingungen eingehend prüfen 

zu. können. 

1/Skl hat Gruppe Hord / Flotte über die Be- 

dingungen unterrichtet und dazu bemerkt: 

"Hach Äußerung finn. Außenministers sind Be- 

dingungen praktisch teilweise gar nicht durchführ- 

bai, wie z,.B. Räumungs- und Demobilisierungster- 

miie tmd Schadensersatzforderungen. Reichstags- 

siizungjin der über Bedingungen entschieden werden 

soll, auf 12/4. festgelegt. Da Russen Bedingungen 

nicht ermäßigt haben, kann mit Ablehnung ge- 

rechnet werden." 

I) 

P.E 

uni 

be^v 
kei 

har ( 

für 

Ob. 

si 

Dur 

nah 

und 

san 

und 

der • 

in' 

rd 

Besonderes. 

Zu bevorstehendem Mussolini-Besuch im 

.Qu. ist W.F.St. op (M) von Chef Ski Qu A II 

errichtet, daß besondere Besprechungspunkte für 

orstehenden Besuch nicht vorliegen, jedenfalls 

e Fragen, die in der Ebene der Staatsmänner be- 

delt werden könnten. Hinweis, daß Grundlagen 

Wiederaufbau ital. Kriegsmarine zwischen 

d.M. und Admiral Sparzani besprochen worden 

und wesentliche., Schwierigkeiten in der 

chführung bisher nicht zu erkennen sind. An- 

ime, daß in der Besprechung zwischen Ob.d.M. 

Sparzani ausreichende Grundlagen für gemein- 

e Arbeit am Wiederaufbau der ital. Kriegsmarine 

für deren baldigen Einsatz im Rahmen der 

tschen Seekriegführung gelegt worden sind. 
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dingungen unterrichtet und dazu bemerkt: 

"Sach Äußerung finn. Außenministers sind Be- 

dingungen praktisch teilweise gar nicht durchführ- 
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I) 

F. 

un 

beu 
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Besonderes . 

Zu bevorstehendem llussolini-Besuch im 

.Qu. ist W.F.St. op (M) von Chef Ski Qu A II 

.■tjerrichtet, daß besondere Besprechungspunkte für 

erstehenden Besuch nicht vorliegen, jedenfalls 

Fragen, die in der Ebene der Staatsmänner be- 

delt werden könnten. Hinweis, daß Grundlagen 

Wiederaufbau ital. Kriegsmarine zwischen 

d.M. und Admiral Sparzani besprochen worden 

und wesentliche., Schwierigkeiten in der 
chfuhrung bisher nicht zu erkennen sind. An- 

ime, daß in der Besprechung zwischen Ob.d.H. 

Sparzani ausreichende Grundlagen für gemein- 

e Arbeit am Wiederaufbau der ital. Kriegsmarine 

für deren baldigen Einsatz im Rahmen der 

sehen Seekriegführung gelegt worden sind. 

z d 

ii; t 
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Bezüglich. Maßnahmen im landungafall Bord-. 

Spanien hat Ski Qu. A an Gruppe West folgende 

Weisung erlassen: 

*1) Die befohlenen Planungen haben sich nur auf 

den Kiistenabschnitt Hendaye bis Santander zu 

erstrecken. 

2) Seitens O.E.M. wird zur Besetzung der in 

diesem Raum vorhandenen Batterien die Auf- 

stellung einer M.A.A. und zur weiteren Ver- 

stärkung die Überführung einer 15 cm Batte- 

rie zu 4 Geschützen für ausreichend gehalten 

5) Der von Gruppe West angeforderte Organisations- 

vorschlag ist auf diese neue Lage abzu- 

stellen." 

(59) 

III) Ob.d.L. Püstb. unterrichtet Ski nachricht- 

lich von folgendem Vorschlag an OEW / W.B.St. 

betr. "Tanne": 

"Kampfanweisungen für die Unternehmen 

"Tanne" und "Tanne I" sehen folgende Befehls- 

regelung vor: 

A) ".Tanne" (ostw. Insel) durch 0KB (Durchfüh- 

rung Heeresgruppe Kord) - 

B) "Tanne" (westl. Inseln) durch OKW / W.F.St. 

(Durchführung MOK Ost nach Weisung OEM) 

0) "Tanne I" durch Ob.d.L. (Durchführung Lfl.Kdo. 

1). 

Somit gliedert sich "Tanne" in drei Unter- 

nehmungen, die jede unter einer anderen Führung 

stehen und nur durch zwei Stichworte ausgelöst 

werden. Es fehlt eine einheitliche Führung für 

alle Unternehmen und damit vor allem die Stelle, 

die verschiedene Auffassungen über Durchführung 
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ii) Bezüglich Maßnahmen im Landungafall Hord-. 

Spanien hat Ski Qu. A an Gruppe West folgende 

Weisung erlassen: 

(59) 

*1) Die befohlenen Planungen haben sich nur auf 

den Küstenabschnitt Hendaye bis Santander zu 

erstrecken. 

2) 

3) 

Seitens O.K.M. wird zur Besetzung der in 

diesem Raum vorhandenen Batterien die Auf- 

stellung einer M.A.A. und zur weiteren Ver- 

stärkung die Überführung einer 15 cm Batte- 

rie zu 4 Geschützen für ausreichend gehalten, 

Der von Gruppe West angeforderte Organisations- 

vorschlag ist auf diese neue Lage abzu- 

stellen. " 

III) Ob.d.l. Pistb. unterrichtet Ski nachricht- 

lich von folgendem Vorschlag an OEW / W.P.St. 

betr. "Tanne": 

"Kampfanweisungen für die Unternehmen 

"Tanne" und "Tanne I" sehen folgende Befehls- 

regelung vor: 

A) ".Tanne" (ostw. Insel) durch OKE (Durchfüh- 

rung Heeresgruppe Eord) - 

B) "Tanne" (westl. Inseln) durch OKW / W.P.St. 

(Durchführung HOK Ost nach Weisung CKM) 

0) »Tanne I" durch Ob.d.L. (Durchführung Lfl.Kdo. 

1). 

Somit gliedert sich "Tanne" in drei Unter- 

nehmungen, die jede unter einer anderen Führung 

stehen und nur durch zwei Stichworte ausgelöst 

werden. Es fehlt eine einheitliche Führung für 

alle Unternehmen und damit vor allem die Stellel, 

die verschiedene Auffassungen über Durchführung 
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Stich 

"West1 

I op 

rderung (z.B. auf Luftwaffenunterstätzung) 

sicht..Dies erscheint hesonders deswegen richtig 

Durchführung der Besetzung heider Inseln gleich- 

erfolgen soll. 

2s wird deshalb vorgeschlagen, für alle drei 

Efe mit Vorbereitung und Durchführung eine Stel- 

.B. Heeresgruppe Uord) zu beauftragen. 

feiterhin wird vorgeschlagen, für das Unter- 

"Tanne", das zwei Angriffe umfaßt, zwei 

vorte festzulegen bzw. durch Hinzufügen 

oder "Ost" einen Unterschied herbeizuführen." 

tfOK Ost wird von l/Skl mit Pernschreiben l/Shl 

L081/44 Gkdos.Chefs, unterrichtet. 

IT) 

a) ob 

b) we 
ft 

Ze 

Zusat 

V) 

"La 

kroat 
bis M: 

Nähei 

29/3 

Marih' 

Vorkommnisse 42 

"Tirpitz", nachr. Gruppe Hord / Plotte, Adm. 

Hordmeer / PdU Herwegen, PdK, erhält folgende 

Weisuag von 1/Skl: 

"Sobald zu übersehen, melden, 

Schiff heimatverlegungsfähig, 

lohe materiellen und personellen Voraussetzungen 

eine Verlegung geschaffen werden müssen mit 

itbedarf. 

z: Kleinster Mitwisserkreis." 

Marineverbindungsstab Kroatien hat am 20/3. eine 

ebeurteilung und Maßnahmen zur Erfassung der 

ischen Wehrkraft für die Zeit von Anfang Pebruar 

itte März 1944" vorgelegt. Abschrift gern. l/Skl 

9074/|44 Gkdos. in KTB Teil C Heft XIV a. 

e Stellungnahme dazu s. KTB Teil C Heft VIII. 

Mar.Verb.Stab Kroatien hat Chef Ski Qu A II am 

über die Probleme des Aufbaues der kroatischen 

e Vortrag gehalten. Angestrebt wird: 
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jicht..Dies erscheint hesonders deswegen richtig 

Durchführung der Besetzung beider Inseln gleich- 

erfolgen soll. 

2s wird deshalb vorgeschlagen, für alle drei 

Efe mit Vorbereitung und Durchführung eine Stel- 

B. Heeresgruppe Hord) zu beauftragen. 

Teiterhin wird vorgeschlagen, für das Unter- 

"Tanne", das zwei Angriffe umfaßt, zwei 

vorte festzulegen bzw. durch Hlnzufiigen 

oder "Ost" einen Unterschied herbeizuführen." 
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uag 

"Tirpitz", nachr. Gruppe Hord / Flotte, Adm. 

eer / BdU Herwegen, -BdK, erhält folgende 

von l/Skl: 

"Sobald zu übersehen, melden, 

Schiff heimatverlegungsfähig, 

lohe materiellen und personellen Voraussetzungen 

eine Verlegung geschaffen werden müssen mit 

itbedarf. 

z: Kleinster Mitwisserkreis." 

Slarineverbindungsstab Kroatien hat am 20/3. eine 

ebeurteilung und Maßnahmen zur Erfassung der 

ischen Wehrkraft für die Zeit von Anfang Februar 

itte März 1944" vorgelegt. Abschrift gern. l/Skl 

9074/j44 Gkdos. in KTB Teil C Heft XIV a. 

e Stellungnahme dazu s. KTB Teil C Heft VIII. 

Mar.Verb.Stab Kroatien hat Chef Ski Qu A II am 

über die Probleme des Aufbaues der kroatischen 

e Vortrag gehalten. Angestrebt wird: 
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Tag 

Uhrzeit 

4.4.44 

Ort 
Wetter 

i) 

2) 

Vorkommnisse 

3) 

Kroaten besetzen 3 Torpedoboote, 1 Korvette 

und 4 Monfalcone-RrBoote. 

Darllberbinaua kann 22.Sfl. (KS-Boote) durch 

Kroaten besetzt werden, sofern entschieden wird 

daß diese Flottille nicht in Schwarzes Meer 

sondern in die Adria überführt wird. 

Zur weiteren Ausbildung der Besatzungen bis 

zum Eintreffen der Einheiten der 22.Sfl. 

sind MS 41 und MS 75 von Markdo. Italien 

vorübergehend zur Verfügung zu stellen. 

Über Ausbildung von Funkpersonal soll später 

entschieden werden. Biese Absichten stellen 

Vorüberlegungen dar, die noch genauer Über- 

prüfung bedürfen. Seitens 1/Skl ist Chef 

Mar.Verb.Stab Kroatien gebeten, mit Chef Ski 

Qu A IX möglichst konkrete Abmachungen zu tref- 

fen. 

YX) Zur Unterstützung des Bt. Markdo. Italien 

ii. seinen Aufgaben hinsichtlich der Aufstellung 

vcn ital. Landeinheiten, die außerhalb Italien 

z\m Einsatz kommen sollen, ist Aufbaustab des 

OIM errSichtciworden. Abkürzung M. Aufbaustab Ital 

Bieser Stab ist truppendienstlich Markdo. Italien 

unterstellt und erhält seine fachlichen Weisungen 

ui mittelbar von Ski Qu A. 

VII) Gruppe Süd meldet auf entsprechende Frage 
vcn Ski (s. KTB 29/3. Besonderes Ziffer II), daß 

de r in Krage kommende Funkspruch an Kmdr. Adm. 

Schwarzes Meer betr. Vortrag Gen.Km. von Kleist 

beim Kührer usw. von Konstanza mitgelesen werden 

kennte. Ob er dort entschlüsselt wurde, ist der 

Giuppe nicht bekannt. 
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Tag 
Ulirzeit 

4.4-»44 

Ort 

Wetter 

i) 

2) 

3) 

Vorkommnisse 

Kroaten besetzen 3 Torpedoboote, 1 Korvette 

und 4 Monfaloone-KrBoote. 

Dartiberhineus Kann 22.S£1» (KS-Boote) durch 

Kroaten besetzt werden, sofern entschieden wird 

daß diese Flottille nicht in Schwarzes Meer 

sondern in die Adria überführt wird. 

Zur weiteren Ausbildung der Besatzungen bis 

zum Eintreffen der Einheiten der 22.Sfl. 

sind MS 41 und MS 75 von Markdo. Italien 

vorübergehend zur Yerf-igung zu stellen. 

tJber Ausbildung von Eunkpersonal soll später 

entschieden werden. Diese Absichten stellen 

Vorüberlegungen dar, die noch genauer Über- 

prüfung bedürfen. Seitens 1/Skl ist Chef 

Mar.Verb.Stab Kroatien gebeten, mit Chef SKI 

Qu A II. möglichst Konkrete Abmachungen zu tref- 

fen. 

VI) Zur Unterstützung des Dt. Markdo. Italien 

ii. seinen Aufgaben hinsichtlich der Aufstellung 

vcn ital. Landeinheiten, die außerhalb Italien 

zim Einsatz Kommen sollen, ist Aufbaustab des 

OIM errüichtkworden. Abkürzung M. Aufbaustab Ital 

Dieser Stab ist truppendienstlich Markdo. Italien 

unterstellt und erhält seine fachlichen Weisungen 

ui mittelbar von Ski Qu A. 

VII) Gruppe Süd meldet auf entsprechende Frage 

vcn Ski (s. KTB 29/3. Besonderes Ziffer II), daß 

de r in Frage kommende Fuhkspruch an Kmdr. Adm. 

Schwarzes Meer betr. Vortrag Gen.Fm. von Kleist 

beim Führer usw. von Konstanza mitgelesen werden 

kennte. Ob er dort entschlüsselt wurde, ist der 

Giuppe nicht bekinnt. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

4.4.44 VIII) 

Vorkommnisse 43 

Der wehrwirtschaftliqhe lagebericlit 

des ffehrwirtseh.aftssta'bes im OKT? Kr. 54 

für Petiruar 1944 enthält folgende Zusammen- 

fassung: 

"1. Die Zahl der in der Kriegswirtschaft 

eingesetzten Arbeitskräfte erhöhte sich durc 

die Zugänge von Ausländem und Kriegsge- 

fangenen sowie durch Heueingliederung 

von inländischen Kräften. 

2. Die Transportlage hat durch die Luftan- 

griffe eine weitere Anspannung erfahren. 

Die letzte Februar-Woche wies die geringste 

Wagengestellung seit April 1942 auf, wobei 

zu berücksichtigen ist, daß heute rd. 

100.000 Wagen mehr zur Verfügung stehen. 

3. Die Eisen- und Stahlerzeugung lag mit 

2,38 Mill. t etwa auf der gleichen Höhe 

wie im Vormonat. Der Ausfall durch Flieger- 

schäden und Alarme hielt sich mit 4,4 5^ 

ebenfalls etwa auf der Höhe des Vormonats. 

4. Nach den neuesten Ermittlungen reichen die 

vorhandenen Mangan-BeStände bei einer Roh- 

stahl-Erzeugung von 3,15 Mill. t / Monat 

unter Berücksichtigung des normalen Auf- 

kommens außer Nikopol etwa 18 Monate, 

gerechnet vom 1. Januar 1944 ab. 

5. Die Zinn-Versorgungslage ist nach wie vor 

angespannt. Im Februar konnte eine kleine 

Menge aus Ostasien eingeführt werden. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

4.4.44 VIII) 

Vorkommnisse 43 

Der wehrwirtschaftliQhe Lagebericht 

des Wehrwirtechaftsstabes im OKVT Nr. 54 

für Februar 1944 enthält folgende Zusammen- 

fassung: 

"1. Die Zahl der in der Kriegswirtschaft 

eingesetzten Arbeitskräfte erhöhte sich durc 

die Zugänge von Ausländem und Kriegsge- 

fangenen sowie durch Heueingliederung 

von inländischen Kräften. 

2. Die Transportlage hat durch die Luftan- 

griffe eine weitere Anspannung erfahren. 

Die letzte Februar-ffoche wies die geringste 

Wagengestellung seit April 1942 a-if, wobei 

zu berücksichtigen ist, daß heute rd. 

100.000 Wagen mehr zur Verfügung stehen. 

3. Die Eisen- und Stahlerzeugung lag mit 

2,38 Mill. t etwa auf der gleichen Höhe 

wie im Vormonat. Der Ausfall durch Flieger- 

schäden und Alarme hielt sich mit 4,4 ^ 

ebenfalls etwa auf der Höhe des Vormonats. 

4. Nach den neuesten Ermittlungen reichen die 

vorhandenen Mangan-Bestände bei einer Roh- 

stahl-Erzeugung von 3,15 Mill. t / Konat 

unter Berücksichtigung des normalen Auf- 

kommens außer Nikopol etwa 18 Monate, 

gerechnet vom 1. Januar 1944 ab. 

5. Die Zinn-Versorgungslage ist nach wie vor 

angespannt. Im Februar konnte eine kleine 

Menge aus Ostasien eingeführt werden. 
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Tag 

Uhrzeit 

4,4.44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

10. 

6. Hie im Februar eriolgte Wiederinbetriebnahme der 

]nabengrube in Herwegen bedeutet eine Erleich- 

terung der Molybdän-Yersorgung. 

7. Die Hickelversorgung ist durch die volle Inbe- 

triebnahme des Werkes Falconbrigde in Herwegen 

:!ür die Erzeugung von Ferronickel au± eine 

breitere Grundlage gestellt worden* 

8. Die deutsche Erzeugung von Hüttenaluminium ist 

gegenüber den Vormonaten leicht gestiegen. 

9. Die S-jjeinkohlen-Förderung lag etwa auf der 

lohe des Vormonats. Die Braunkohlen-Förderung 

ging um etwa 4 1° gegenüber dem Vormonat zurück. 

Die Kohlenversorgungslage hat sich durch die un- 

günstigen Iransportverhältnisse verschlechtert. 

[n der Elektrizitäts-Versorgung hat die Ent- 

spannung angehalten. Die Verbrauchseinschränkungen 

normten weiter herabgesetzt werden. 

In der Ferngas-Versorgung ist - mit Ausnahme 

les mitteldeutschen Gebietes - eine weitere Ent- 

spannung eingetreten. 

iuf dem Treibstoff-Gebiet war es im Februar 

nöglich, das Kraftfahrbetriebsstoff-Eontingent 

ler Wehrmacht gegenüber dem Vormonat um 10.000 t 

zu erhöhen. 

Die deutsche Treibstoff-Erzeugung verlief 

planmäßig. Die Verladungen aus Rumänien blieben 

ait 239.000 t um 24.000 t hinter dem Soll zurück 

Die Buna-Erzeugung erreichte mit rd. 11.200 t 

etwa die Höhe des Vormonats. Der Bedarf der In- 

dustrie für die vorhandenen Verarbeitungs-Kapazi- 

täten konnte voll gedeckt werden. 

11. 

12. 
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Tag 

Uhrzeit 

4.4»44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

10, 

6. Jiie im Februar erfolgte Wiederinbetriebnahme der 

]üabengrube in Norwegen bedeutet eine Erleich- 

terung der Molybdän-Versorgung. 

7. 3)ie Hiokelversorgung ist durch die volle Inbe- 

triebnahme des Werkes Falconbrigde in Norwegen 

:!ür die Erzeugung von Ferronickel auf eine 

breitere Grundlage gestellt worden. 

8. Die deutsche Erzeugung von Hüttenaluminium ist 

gegenüber den Vormonaten leicht gestiegen. 

9. Die Seinkohlen-Förderung Ing etwa auf der 

;iöhe des Vormonats. Eie Braunkohlen-Förderung 
ging um etwa 4 $ gegenüber dem Vormonat zurück. 

Eie Kohlenversorgungslage hat sich durch die un- 

günstigen Transportverhältnisse verschlechtert. 

[n der Elektrizitäts-Versorgung hat die Ent- 

spannung angehalten. Eie Verbrauehseinschramcun^f 

konnten weiter herabgesetzt werden. 

In der Ferngas-Versorgung ist - mit Ausnahme 

les mitteldeutschen Gebietes - eine weitere Ent- 

spannung eingetreten. 

iuf dem Treibstoff-Sebiet war es im Februar 

nöglich, das Kraftfahrbetriebsstoff-Eontingent 

ler Y/ehrmucht gegenüber dem Vormonat um 10.000 t 

zu erhöhen. 

Eie deutsche Treibstoff-Erzeugung verlief 

planmäßig. Eie Verladungen aus Rumänien blieben 

nit 239.000 t um 24.000 t hinter dem Soll zurück 

Die Buna-Erzeugung erreichte mit rd. 11.200 t 

etwa die Höhe des Vormonats. Ber Bedarf der In- 

dustrie für die vorhandenen Verarbeitungs-Kapazi 

täten konnte voll gedeckt werden. 

11. 

12. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 44 

4.4.44 

(61) 

(62) 

Bima- 

13. D: 

14. D 

10206. 

Die Zufuhr von Hat'urkautsch.uk aus dem Fernen 

O^ten um die Jahreswende ermöglicht für etwa 

1/2 Jahre eine Verbesserung der Haturkautschuk- 

•Mischung bei bestimmten Fertigungen. 

e Tagesangriffe steigerten sich im Februar. 

e durch die Luftangriffe in der Rustungs- 

.dustrie verursachten Schäden waren teilweise 

ihwer. Insbesondere kann in der Flugzeug-, 

igellager- und Hachrichtenmittel-Fertigung 

. den nächsten Monaten mit nicht unbedeuten- 

n Ausfällen gerechnet werden." 

Oer Bericht befindet sich gemäß l/Skl 

^44 Gkdos. in KTB Teil C Heft IX. 

iiii 

s 

K 
i: 

d 

IX) 5/Skl hat an Gruppenkommandos, MOK's, Dt. 

Markdj. Italien und FdU Mittelmeer aus Feindbeur- 

teiluig des Genstb.d.He eres vom 28/3. Auszug über- 

mittelt, der sich mit Abschluß der Invasionsvorberei- 

tungeo. in Großbritannien und der Auffassung beschäf- 

tigt, daß Mittelmeerbereich Charakter als übenkriegs- 

schauplatz gewonnen haben dürfte. Abschrift gemäß 

l/Skl lo265/44 Gkdos. in KTB Teil D Heft "Feindlage- 

material" . 

Lage 4/IV. 

I. Kries 

Kei. 

führung in den außerheimischen Gewässern, 

ne besonderen Vorkommnisse. 

- ??- 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 44 

4.4.44 

(61) 

(62) 

1 

B- 

13. B 

14. D. 

10206, 

Die Zufuhr von. Haturkautsch.uk aus dem Fernen. 

O^ten um die Jahreswende ermöglicht für etwa 

1/2 Jahre eine Verbesserung der Haturkautschuk- 

htma-Mischung bei bestimmten Fertigungen. 

e Tagesangriffe steigerten sich im Februar. 

e 'durch die Luftangriffe in der Rüstongs- 

.dustrie verursachten Schäden waren teilweise 

:hwer. Insbesondere kann in der Flugzeug-, 

jgellager- und Hachrichtenmittel-Fertigung 

den nächsten Monaten mit nicht unbedeuten- 

n Ausfällen gerechnet werden." 

Der Bericht befindet sich gemäß l/Skl 

44 Gkdos. in KTB Teil C Heft IX. 

iiii 

3 

K 
i: 

d 

IX) 3/Skl hat an Grruppenkomm_ndos, MOK's, Dt. 

Markdj. Italien und FdU Mittelmeer aus Feindbeur- 

teiluig des Oenstb.d.Heeres vom 28/3- Auszug über- 

mittelt, der sich mit Abschluß der Invasionsvorberei- 

tungei in Großbritannien und der Auffassung beschäf- 

tigt, daß Mittelmeerbereich Charakter als Rbenkriegs- 

schauplatz gewonnen haben dürfte. Abschrift gemäß 

l/Skl lo265/44 Gkdos. in KTB Teil D Heft "Feindlage- 

mateiial". 

Lage 4/IV. 

I. Krieg führung in den außerheimischen Gewässern. 

Kei: ne besonderen Vorkommnisse. 
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Tag 
Uhrzeit 

4.4.44 

Ort 
Wetter 

II. 

Vorkommnisse 

a g e Westraum 

1. Fe mdlage; 

Bei 15. Gruppe wurden 8, tei 19. Gruppe 

37 glugzeuge, 1361 Azorenstaffeln 3 glugzeuge im 

Eiisatz erfaßt. Eine engl. Einheit wurde westlich 

Irland geortet. 

Yor Gris Hez wurde kurz nach Mitternacht zum 

5/k. eine engl. Kampfhootsgruppe geortet bzw. 

durch Funkaufklärung erfaßt. 

2. Eigene Lage; 

Ge biet Atlantikküste: 

Bei 3t. Uazaire und südlich Royan wurde je 

eilne Mine geräumt. Sperrbrecher 157 erhielt bei 

Brest schweren Minentreffer und mußte eingeschlepp 

wepden. 

5.1fl. ist mit 3 Booten nach Durchführung der 

Übungen 0330 Dhr in La Pallice eingelaufen. 

Flottille ist zu Schießübungen 1300 Uhr wieder aus 

;e|lauien. 

4 Uboote wurden auslaufend geleitet. 

Seegebiet Kanal; 

Keine besonderen Yorkommnisse. 
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Tag 
Uhrzeit 

4.4.44 

Ort 

Wetter 

II. 

Vorkommnisse 

a g e Westraum 

1. Feindlage; 

Bei 15. Gruppe wurden 8, Bei 19. ßruppe 

37 Blugzeuge, Bei Azorenstaffeln. 3 Flugzeuge im 

Ei isatz erfaßt. Eine engl. Einheit wurde westlich 

Irland geortet. 

Vor Gris Hez wurde kurz nach Mitternacht zum 

5/1.. eine engl. Kampfhootsgruppe geortet bzw. 

durch Funkaufklärung erfaßt. 

2. Eigene läget 

Ge biet Atlantikküste; 

Bei St. Nazaire und südlich Royan wurde je 

eilne Mine geräumt. Sperrbrecher 157 erhielt bei 

Brest schweren Minentreffer und mußte eingeschlepp : 

wepden. 

S.Tfl. ist mit 3 Booten nach Durchführung der 

Übungen 0330 Uhr in la Ballice eingelaufen. 

Flottille ist zu Schießübungen 1300 Uhr wieder aus 

geflauf en. 

4 Uboote wurden auslaufend geleitet. 

Seegebiet Kanal! 

Keine besonderen Vorkommnisse. 
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Ta.g 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 45 

4.4.44 III. N 

IJ o r <1 s e e 

2 Mine 

I: 

wurden 

Bti Den Helder wurde eine, nördlich. Borlcum wurden 

:i geräumt. 

4L den Zeeländischen Gewässern und im Ysselmeer 

4 Geleite mit ca. 51.000 BRI durchgeführt. 

i Uhrigen keine hesonderen Vorkommnisse. 

Horwegen/Hordmeer 

1. Pei: :idlage: 

im 

Uhr 

vor 

80° 

ahe: 

104f 

bis 

2. Ei£ 

ordsee ,IIorwegen,lIordmeer 

Bei 18.Gruppe wurden vormittags 2 Plugzeuge 

insatz erfaßt. Sine engl. Einheit wurde 0950 

in AP 4157 geortet. Engl. Einheiten wurden 

'aittags und mittags von Svanvik in 60 bzw. 

und nachmittags von Hammerfest in 07 - 08°, 

ids in 228 und 95° gepeilt. Außerdem wurde 

Uhr von Svanvik engl. Sprechverkehr in 65 

69° gepeilt. 

Nach Punkaufklärung, stand ein russ. Zerstörer 

in See. Ein russ. S-Boot stand in Punkverbindung 

mit Pumanki. Standort von PQ 51 wurde 0200 Uhr 

vonj luftfühlunghalter in AC 5945 ermittelt. Über 

vermuteten QP-Geleitzug liegen Anhaltspunkte noch 

nicht vor. 

ene läge; 

1) luftangriff auf "Tirpitz": 

Gruppe Nord hat zur Vertretung verwundeten 

Kmdt. "Tirpitz" Chef 4.Zfl. mit Übernahme der 

Geschäfte des Führers der Kampfgruppe beauftragt 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 45 

4.4.44 III. N ordsee , Herwegen, II ordmeer 

H o r (l s e e 

Bi ii Ben Helder wurde eine, nördlich Borkum wurden 

2 Mineji geräumt. 

den Zeeländischen Gewäcaern und im Ysselmeer 

4 Geleite mit ca. 51.000 BET durchgefährt. 

In übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

In 

wurden 

Hör' jegen/Hordmeer 

1. Feindlage: 

im . 

Dhr 

Bei 18.Gruppe wurden vormittags 2 Flugzeuge 

linsatz erfaßt. Sine engl. Einheit wurde 0950 

in AF 4137 geortet, dngl. Einheiten vurden 

vornittags und mittags von Svanvik in 60 bzw. 

80
l 

und nachmittags von Hammerfest in 07 08 

abends in 228 und 95 gepeilt. Außerdem wurde 

104 

bis 

Nach Funkaufklärung, stand ein russ. Zerstörer 

in Bee. Ein russ. S-Boot stand in Funkverbindung 

mit Pumanki. Standort von PQ 31 wurde 0200 Uhr 

von] Luftfühlunghniter in AG 5945 ermittelt. Über 

vermuteten QP-Geleitzug liegen Anhaltspunkte noch 

nicht vor. 

2. Big 

1) 

ü Uhr von Svanvik engl. Sprechverkehr in 63 

69° gepeilt. 

ene läge: 

Luftangriff auf "Tirpltz": 

Gruppe Nord hat zur Vertretung verwundeten 

Emdt. "Tirpitz" Chef 4.Zfl. mit Übernahme der 

Geschäfte des Führers der Kampfgruppe beauftragt 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

4» 4o44 

2) B 

Pi 
B 

a 

Hdch. Meldung Gruppe Hord / Platte wird Möglichkeit 

schiffbaulicher Arbeiten durch Werkstattschiff 

"4eumark" geklärt. 

MOK Herwegen meldet, daß nach Bericht von 

Hika Altafjord insgesamt 12 Abschüsse erzielt 

wirden, davon 8 durch Marineflak, 4 durch "Tirpitz 

Zähl erhöht sich möglicherweise um 2 Abschüsse, 

die durch VP-Boote erzielt sind. 

Gruppe Nord / Flotte hat eine Beurteilung der 

li.ge der Kampfgruppe vorgelegt. Abschrift s. Fs. 

1834. Gruppe rechnet bei herabgesetzter Abwehr- 

kraft "Tirpitz" mit Wiederholung der Angriffe und 
hält Abwehrkraft des Liegeplatzes mit vorhandenen 

Mitteln kaum verbesserbar. Bessere Liegeplätze 

t mehr Schutz als Kaafjord sind jedoch nicht 

vorhanden. Eine wirksame Verbesserung der Abwehr 

t nur durch Verstärkung der Aufklärungsverbände 

uhd in Zufuhr von Kampfflugzeugen und Fernjägern 

zu sehen, notfalls wäre auch mit der Zuführung 

von Jägern eine gewisse, wenn auch nicht unbedingi 

rrchschlagende, Abhilfe zu erreichen. 

ikämofung PQ 31s 

Admiral Hordmeer beabsichtigt, Operation gegen 

31 am 4/4. vormittags abzubrechen. Boote sollen 

fehl erhalten, sich anschließend nach Horden au£ 

sleitweg abzunetzen, um ggf. noch Nachzügler 

i erfassen. Ein Teil der Boote muß zur Brennstof 

id Torpedo er gänzung und zur Durchführung von 

sparaturen zurückgezogen werden. Admiral Hordme 

1U Norwegen hält Operation gegen QP, der seines 

icachtens noch nicht angelaufen ist, für wenig 

, ohnend, da der reine Tonnageverlust dem Gegner 

irr geringen Schaden zufügt und den eigenen 

starken Einsatz nicht rechtfertigt. 

er / 
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Tag 

Uhrzeit 

4»4»44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Usch. Meldung Gruppe Herd / Flotte wird Möglichkeit 

schiffbaulicher Arbeiten durch Werkstattschiff 

"4eumark" geklärt. 

MOK Norwegen meldet, daß nach Bericht von 

Hika Altafjord insgesamt 12 Abschüsse erzielt 

winden, davon 8 durch Marineflak, 4 durch "Tirpitz 

Zähl erhöht sich möglicherweise um 2 Abschüsse, 

die durch VP-Boote erzielt sind. 

Gruppe Nord / Flotte hat eine Beurteilung der 

li.ge der Kampfgruppe vorgelegt. Abschrift s. Fs. 

1834. Gruppe rechnet bei herabgesetzter Abwehr- 

kraft "Tirpitz" mit Wiederholung der Angriffe und 
hiilt Abwehrkraft des Liegeplatzes mit vorhandenen 

Mitteln kaum verbesserbar. Bessere Liegeplätze 

t mehr Schutz als Kaafjord sind jedoch nicht 

vorhanden. Eine wirksame Verbesserung der Abwehr 

t nur durch Verstärkung der Aufklärungsverbände 

ujjid in Zufuhr von Kampfflugzeugen und Fernjägern 

zu sehen, notfalls wäre auch mit der Zuiünrune 

von Jägern eine gewisse, wenn auch nicht unbedingt 

irchschlagende, Abhilfe zu erreichen. 

2) B 

P3 
B 

G 

ikämofung BQ 31; 

Admiral Nordmeer beabsichtigt, Operation gegen 

31 am 4/4. vormittags abzubrechen. Boote sollen 

■ fehl erhalten, sich anschließend nach Norden au:’ 

sleitweg abzusetzen, um ggf. noch Nachzügler 

i erfassen. Ein Teil der Boote muß zur Brennstof 

id Torpedoergänzung und zur Durchführung von 

sparaturen zurückgezogen werden. Admiral Nordmeer / 

lü Norwegen hält Operation gegen QP, der seines 

^achtens noch nicht angelaufen ist, für wenig 

ohnend, da der reine Tonnageverlust dem Gegner 

nor geringen Schaden zufügt und den eigenen 

starken Einsatz nicht rechtfertigt. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 46 

Gruppe Hord / Flotte liat diesen Atsiohten 

ziJgestimmt. Die in See verbleibenden Boote 

sollen nach Abkämmen des Geleitweges zu neuer 

Ojeration zwischen Jan Mayen und Bäreninsel 

bqreitgestellt werden, (s. Fs. 1916). 

Ski hat sich mit hinhaltendem Rückmarsch 

d^r Boote, wie er vom FdU Norwegen befohlen 

iqt, einverstanden erklärt. 

Ski erkennt die Vordringlichkeit der Be- 

kämpfung von PQ-Geleiten voll an. Sie erteilt 

jedoch Yfeisung, daß voll gefechtsklare Boote 

sc lange in See gelassen werden sollen, bis ein- 

wendfrei geklärt ist, ob ein neues PQ-Geleit 

ausgelaufen ist. Boote müssen jede sich in 

d: esem Seeraum bietende Gelegenheit ausnutzen, 

uiL den Gegner Tonnageverluste zuzufügen. 

Die Uboote, die in der Nacht zum 4/4. auf 

Piilmeldungen hin operiert haben, sind auch jetzt 

zi. einem Erfolg gegen den Geleitzug selbst nicht 

gekommen. Der Abbruch der Operation ist auf 

7040 Nord befohlen worden. Das Gesamtergebnis 

beträgt Versenkung von 9 Zerstörern, Torpedierung 

und wahrscheinliches Sinken von 5 Zerstörern. 

3) Sonstige Page: 

Am 2/4. sind 57 Flugzeuge im Raum Petsamo, 

3 im Raum Vardoe und 3 im Raum Kirkenes einge- 

fkogen. Am 3/4. sind südlich Vardoe 2 russ. 

F .ugzeugminen geschnitten. Am 4/4. -wurde 0605 Dhr 

S idgeleit bei Stadlandet von fdl. Uboot ange- 

griffen. T."I11" erhielt Torpedotreffer, hat 

)er Reise mit 8 sm Fahrt fortgesetzt. 

Nach Norden wurden 34, nach Süden 33 Schiffe 

“leitet. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 46 

4.4.44 G-ruppe Hord / Flotte hat diesen Absichten 

ziJgestimmt. Die in See verbleibenden Boote 

sollen nach Abkünnen des Geleitweges zu neuer 

Operation zwischen Jan Mayen und Bäreninsel 

bqreitgestellt werden, (s. Fs. 1916). 

Ski hat sich mit hinhaltendem Rückmarsch 

ddr Boote, wie er vom FdU Norwegen befohlen 

ist, einverstanden erklärt. 

Ski erkennt die Vordringlichkeit der Be- 

kämpfung von PQ-Geleiten voll an. Sie erteilt 

jedoch Yfeisung, daß voll gefechtsklare Boote 

sc lange in See gelassen werden sollen, bis ein- 

wendfrei geklärt ist, ob ein neues PQ-Geleit 

ac.sgelaufen ist. Boote müssen jede sich in 

d: esem Seeraum bietende Gelegenheit ausnutzen, 

uiL den Gegner Tonnageverluste zuzufügen. 

Die Uboote, die in der Nacht zum 4/4. auf 

Piilmeldungen hin operiert haben, sind auch jetzt 

zu einem Erfolg gegen den Geleitzug selbst nicht 

g<kommen. Der Abbruch der Operation ist auf 

7040 Nord befohlen worden. Das Gesamtergebnis 

beträgt Versen'iung von 9 Zerstörern, Torpedierung 

und wahrscheinliches Sinken von 5 Zerstörern. 

3) Son^t^ge Daie: 

Am 2/4. sind 57 Flugzeuge im Raum Petsamo, 

im Raum Vardoe und 3 im Raum Kirkenes einge- 

flogen. Am 3/4. sind südlich Vardoe 2 russ. 

F;.ugzeugminen geschnitten. Am 4/4. 'wurde 0605 Nhr 

S idgeleit bei Stadlandet von fdl. Uboot ange- 

griffen. T."I11" erhielt Torpedotreffer, hat 

)er Reise mit 8 sm Fahrt fortgesetzt. 

Nach Norden wurden 34, nach Süden 33 Schiffe 

“leitet. 
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Tag Ort- 
Wetter 

Vorkommnisse 
Uhrzeit 

4.4.44 IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee 

1. Peindlage 

Keine besonderen Erkenntnisse 

2. Eigene Lage: 

Zum Minenräumdienst waren in den Ostsee- 

Eingängen 29 Boote, in der Ostsee 28 Boote und 

5 MS-Elugzeuge eingesetzt. In der Kieler Bucht, 

Lm Eehmarn-Belt und in der Lübecker Bucht wurden 

Insgesamt 4 Minen geräumt. 

(Jeleitdienste wurden planmäßig durchgeführt, 

Kurz nach Mitternacht zum 5/4. wurde ein 

Bootshaus im Yachthafen Kopenhagen durch 5 

Detonationen gesprengt. Militärischer Schaden 

Lst nicht entstanden. 

Kreuzer "Leipzig" hat in der Hacht zum 4/4. 

7on Libau nach Gotenhafen verlegt. 

Im Einnenbusen wurden die Fahrzeuge der 

Varwa-Bewachung von fdl. Luftverbänden in Stärke 

ais zu 35 Maschinen angegriffen. 2 Abschüsse 

wurden erzielt. AE 35 wurde beschädigt, konnte 

jedoch mit eigener Kraft nach Loksa einlaufen. 

Hetzlegerarbeiten wurden planmäßig fortge- 

setzt. 
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Tag Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 
Uhrzeit 

4.4.44 IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee 

1. Ueindiage 

Keine tiesonderen Erkenntnisse. 

2. iligene läge: 

Zum Kinenräumdienst waren in den Ostsee- 

Eingängen 29 Boote, in der Ostsee 28 Boote und 

5 MS-Elugneuge eingesetzt. In der Kieler Bucht, 

Lm Eehmam-Belt und in der lübecker Bucht wurden 

Insgesamt 4 Minen geräumt. 

Geleitdienste wurden planmäßig durchgeführt, 

Kurz nach Mitternacht zum 5/4. wurde ein 

3ootshaus im Yachthafen Kopenhagen durch 5 

Detonationen gesprengt. Militärischer Schaden 

Ist nicht entstanden. 

Kreuzer "leipzig1’ hat in der Sucht zum 4/4. 

7on Libau nach Gotenhafen verlegt. 

Im Einnenbusen wurden die Pahrzeuge der 

larwa-Bewachung von fdl. Luftverbänden in Stärke 

ais zu 35 Maschinen angegriffen. 2 Abschüsse 

wurden erzielt. AE 35 wurde beschädigt, konnte 

jedoch mit eigener Kraft nach Loksa einliufen. 

Hetzlegerarbeiten wurden planmäßig fortge- 

setzt. 
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Tag 

Uhrzeit 

4>4o44 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 47 

15/: am 

4983 

Trans 

Boot 

übter 

bootskriegfiihirung 

J 852 hat nach dem Fernen Osten auslaufend 

3. griech. D. "Peleus" (4.695 BET) in FF 
ind am 1/4. in GR 5699 (vor Kapstadt) einen 

porter vom Typ "Tosari" (7.000 BRT) versenkt, 

meldet im Kapgebiet starken Verkehr bei unge- 

Abwehr. 

T 762 sichtete 1700 Uhr in BC 9546 5 Sauch- 

wolke:i, vermutlich Kurs Ost. Fhhlung ging verloren. 

J 302, 667 und 267 haben Op.Gebiet nach 

OsthäLfte BD verlegt. 

VI. 

Westr ium 

juftkriegfüh r u n g 

ln Belgien / Hordfrankreich wurden am Tage 12 

FeindClugzeuge im Raum Ostende - Calais - Lille mit 

•Angriff auf Flugplatz Vendeville gemeldet. Hach 

Westf rankreich flogen 4 Flugzeuge in den Raum Bor- 

deaux ein ohne anzugreifen. 

Aus dem Süden sind 3 Feindflugzeuge durch 

Frankreich nach England geflogen. In der Hacht zum 

5/4. sind in Belgien / Hordfrankreich 5 Feindein- 
flüge,in den Raum Cherbourg 2 Feindeinflüge mit 

BAW gemeldet. Außerdem sind aus dem Süden 2 Feind- 

flugzeuge in den Raum St. Raphael und 18 Kampf- 

flugz mge in den Raum Carcassonne^ - Perpignan 

vermutl. zum Agentendienst eingeflogen. 
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Tag 

Uhrzeifc 

4.4«,44 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 47 

15/: am 

4983 
Trans 

Boot 

übter 

bootskriegftthrung 

I 852 bat nach dem Fernen Osten auslaufend 

’3. grieob. 3). "Peleus" (4.695 BRT) in FF 
ind am 1/4. in OE 5699 (vor Kapstadt) einen 

'Orter vom Typ "Tosari" (7.000 BRT) versenkt, 

neidet im Kapgebiet starken Verkehr bei unge- 

Abwehr. 

I 762 sichtete 1700 Uhr in BC 9546 5 Rauch- 

wolken, vermutlich Kur3 Ost. Fühlung ging verloren. 

J 302, 667 und 267 haben Op.Gebiet nach 

OsthäLfte BD verlegt. 

VI. 

Westr tum 

uftkriegführ u n g 

In Belgien / Hordfrankreich wurden am Tage 12 

FeindClugzeuge im Raum Ostende - Calais - Lille mit 

Angriff auf Flugplatz Vendeville gemeldet. Hach 

Vestf rankreich flogen 4 Flugzeuge in den Raum Bor- 

ein ohne anzugreifen. 

Aus dem Süden sind 3 Feindflugzeuge durch 

Frankreich nach England geflogen. In der Rächt zum 

sind in Belgien / Rordfrankreich 5 Feindein- 

,in den Raum Cherbourg 2 Feindeinflüge mit 

;3meldet. Außerdem sind aus dem Süden 2 Feind- 

äuge in den Raum St. Raphael und 18 Kampf- 

iuge in den Raum Carcassonne^ - Perpignan 

deaux 

5/4 
flüge 

BAW g 

flugz 

flugz 

vermutl. zum Agentendienst eingeflogen. 
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Tag 
Uhrzeit 

4.4.44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

Ri ichsgeMet: 

Am Tage ist keine Feindtätigkeit festgestellt 

Ii. der Hacht zum 5/4. flogen 60 Feindflugzeuge in 

das rhein.westf. Industriegebiet und griffen 

Köln, Aachen sowie mit vereinzelten Bomben Essen, 

■efeld und andere Orte an. 

H ttelmeerraum: 

Am 3/4. wurden Split und Corfu von fdl. 

Flugzeugen angegriffen. In Italien wurden Eisen- 

hihnziele, Bahnhöfe und Brücken angegriffen. 

I:i Frontgebiet wurden 550 Feindflugzeuge fest- 

gistellt, von denen 3 durch Flak abgeschossen wure 

im. In der Hacht zum 4/4. wurden Fabriken in der 

Nihe von Budapest von starken Feindverbänden an- 

gjgriffen. 6 eigene Nachtjäger schossen 3 Welling-- 

tm ab. Außerdem wurde ein Abschuß durch Flak 

erzielt. Einzelne Flugzeuge sind aus dem Raum 

Bidapest zur Agentenversorgung bis nach Krakau 

uid Radom vorgedrungen. 

Außerdem wurden in dieser Hacht 19 Flugzeuge 

zur Bandenversorgung auf dem Balkan gemeldet. 

5 Flugzeuge griffen auslaufend Boote im Hafen 

St. Stefano wirkungslos an. Eigene Flugzeuge führ- 

ten in der Hacht zum 4/4. im Landegebiet Auf- 

klärung durch. 

Ein mittelsohwerer Angriff wurde von 150 - 

200 Flugzeugen am Tage auf Bukarest durchgeführt. 

Etwa 200 eigene Jäger waren eingesetzt. Hordbahnhbf 

wurde stark betroffen. 
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Tag 
Uhrzeit 

4.4.U 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

Ri ichs gebiet: 

H 

Am Tage ist iceine Reindtätigkeit festgestelli 

Ii. der Hacht zum 5/4. flogen. 60 Reindflugzeuge in 

diis rhein.westf. Industriegebiet und griffen 

Köln, Aachen sowie mit vereinzelten Bomben Essen, 

■efeld und andere Orte an. 

ttelmeerraum: 

Am 3/4. wurden Split und Corfu von fdl. 

Flugzeugen angegriffen. In Italien wurden Eisen- 

bihnziele, Bahnhöfe und Brücken angegriffen. 

I:i Frontgebiet wurden 550 Feindflugzeuge fest- 

gjstellt, von denen 3 durch Flak abgeschossen wur 

d :n. In der Nacht zum 4/4. wurden Fabriken in der 

N ihe von Budapest von starken Feindverbänden an- 

gjgriffen. 6 eigene Nachtjäger schossen 3 7/elling-- 

tm ab. Außerdem wurde ein Abschuß durch Flak 

erzielt. Einzelne Flugzeuge sind aus dem Raum 

Bidapest zur Agentenversorgung bis nach Krakau 

uid Radom vorgedrungen. 

Außerdem wurden in dieser Nacht 19 Flugzeuge 

zur Bandenversorgung auf dem Balkan gemeldet. 

5 Flugzeuge griffen auslaufend Boote im Hafen 

St. Stefano wirkungslos an. Eigene Flugzeuge führ- 

ten in der Nacht zum 4/4. im Bandegebiet Aif- 

kfLkrung durch. 

Ein mittelschwerer Angriff wurde von 150 - 

230 Flugzeugen am Tage auf Bukarest durchgeführt. 

Etwa 200 eigene Jäger waren eingesetzt. Nordbahnhbf 

vjurde stark betroffen. 



- 87 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

4.4,44 Ostr, mm: 

Eins^ 

36 fl 

Vorkommnisse 48 

An der Ostfront wurden am 3/4. 1115 eigene 

itze und 680 Eeindeiiisätze "bei 8 eigenen und 

1. Verlusten gezählt. 

VII. Kriegführung im Hittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Ber 

Fei 

Am 3/4. 0730 Uhr sind 12 Frachter in Ballast 

Gibraltar in den Atlantik ausgelaufen. Ein 

Trulppentransporter ist vom Atlantik her in Gibraltar 

i-elaufen und hat am 4/4. 1850 Uhr Heise in das 

Mittelmeer fortgesetzt. 

Eigene Lage: 

344 

lie 

eich Marinegruppe West: 

idlage: 

Vor der franz. Südküste wurde ein Geleit mit 

BRT durchgeführt. 

2.) Bereich Dt. Harkdo. Italien: 

Feindlage: 

In der Hacht zum 4/4. sichtete eigene Luftauf- 

kläjrung um Mitternacht vor dem Landekopf ein Geleit 

40 Einheiten auf Kurs 300°. Im übrigen wurden 

4/4. entliehe Änderungen im Seegebiet vor 

Anzio nicht festgestellt. T/eitere Erkenntnisse 

en nicht vor. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

4.4,44 Ostrmm: 

Vorkommnisse 48 

An der Ostfront wurden am 3/4. 1115 eigene 

Einsitze und 680 Eeindeiiisätze tjei 8 eigenen und 

36 fll. Verlusten gezählt. 

1.) Ber 

Bei 

VII. Kriegführung im Kittelmeer und Schwarzen Keer. 

ich Karinegruppe West: 

idlage: 

Am 3/4. 0730 Uhr sind 12 Frachter in Ballast 

Gibraltar in den Atlantik ausgelaufen. Ein 

Trulppentransporter ist vom Atlantik her in Gibraltar 

ein 

Kit 

gelaufen und hat am 4/4. 

telmeer fortgesetzt. 

Big 

344 

1850 Uhr Seise in das 

sne Lage; 

Vor der franz. Südküste wurde ein Geleit mit 

BEI durchgeführt. 

2.) Bereich Et. K^rkdo. Italien: 

Feiadlage: 

In der Hacht zum 4/4. sichtete eigene Luftauf- 

klärung um Mitternacht vor dem Landekopf ein Geleit 

40 Einheiten auf Kurs 300°. Im übrigen wurden 

4/4. v/esentliche Änderungen im Seegebiet vor 

Anzio nicht festgestellt. 7/eitere Erkenntnisse 

lie ;en nicht vor. 
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Tag 

Uhrzeit 

4.4.44 

Ort 

Wetter 

Eigene Lage; 

"Vorkommnisse 

Minenschiff "Oldenburg" hat Minenaufgabe 

"lierz König" westlich Spezia und 2 TA-Boote haben 

Minenaufgabe Anthipole südlich Elba planmäßig durch- 

gsführt. "Oldenburg" wurde nach Durchführung der 

Aifgäbe 15 sm westl. Spezia in der Kacht zum 5/4 

vcn fdl. Sufklärungsflugzeug vergeblich mit 

Bc mben angegriffen. Geleite vrarden planmäßig durch 

geführt. 

U 969 hat neues Op.Gebiet zvri.sch.en den Länger 

von CH 9535 und CJ 7825 zugewiesen erhalten. 

Dt. Markdo. Italien hat auf Anfrage gemeldet 

daß monatlich 600 - 700 Stück KMA im eigenen Raum 

__eferbar sind, falls RohstoffZuteilung durchge- 

filhrt wird. Ski erteilt Weisung, Pertigungsauftra^ 

zu erteilen, soweit Bedarf für EMA-Einsatz im 

dirtigen Raum vorhanden ist. 

Bezüglich RohstoffZuteilung wird S Wa ent- 

iprechend angev/iesen. 

3.) B reich Marinegruppe Süd: 

&t) -Ah^ai 

Peindlage: 

In der Rächt zum 4/4. wurden HO-wärts 

Brindisi 11 Handelsschiffe und 2 Bewacher auf 

HO-Kurs gemeldet. Durch Gerät wurden 38 sm 

ostw. Ortona 2 Schiffsziele erfaßt. 

Luftaufklärung stellte im Hafen Vis 

1 S-Boot, 4 Kriegsfahrzeuge, 2 Motorboote und 

60 Segler fest. Lagosta wurde nicht eingesehen 

In den letzten Tagen sind kleinere Parti- 

sanentrupps unter Rührung engl. Offiziere auf 
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Tag 

Uhrzeit 

4.4.44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

Eigene 

Minenschiff "Oldenburg" haf Minenaufgabe 

"lerz König" westlich Spezia und 2 TA-Boote haben 

Hinenaufgabe Anthipole shdlich Elba planmäßig durch 

geftinrt. "Oldenburg" vmrde nach Durchführung der 

Aifgabe 15 sm westl. Spezia in der Nacht zum 3/4 

vtn fdl. Aufklärungsflugzeug vergeblich mit 

Bc mben angegriffen. Geleite vrurden planmäßig durct- 

geführt. 

U 969 hat neues Op.Gebiet zv/ischen den Länger 

von CH 9535 und CJ 7825 zugewiesen erhalten. 

Dt. Harkdo. Italien hat auf Anfrage gemeldet 

Ü3 monatlich 600 - 700 Stück KMA im eigenen Raum 

_ eferbar sind, falls RohstoffZuteilung durchge- 

fiihrt wird. Ski erteilt Weisung, Pertigungsauftrag 

i erteilen, soweit Bedarf für KMA-Einsatz im 

srtigen Raum vorhanden ist. 

Bezüglich RohstoffZuteilung wird S Wa ent- 

[Dreckend angev/iesen* 

5.) Bereich Harinegruppe Süd:. 

a[) Adria: 

Peindlage: 

In der Nacht zum 4/4. wurden NO-wärts 

Brindisi 11 Handelsschiffe und 2 Bewacher auf 

NO-Kurs gemeldet. Durch Gerät wurden 38 sm 

ostw. Ortona 2 Schiffsziele erfaßt. 

Luftaufklärung stellte im Hafen Vis 

1 S-Boot, 4 Kriegsfahrzeuge, 2 Motorboote und 

60 Segler fest. Lagosta wurde nicht eingesehen 

In den letzten Tagen sind kleinere Parti 

sanentrupps unter Eührung engl. Offiziere auf 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 49 

4.4.44 Co 

Eiicene Lage: 

iib 

fü: 

2 

Sc 

ei 

gr|i; 

t>e 

s 

im 

Ob 

Te 
unt 

30' 71 

b) Äs iis 

oula und in Mljet gemeldet. 

S 36 ist 0230 Uhr wegen Wetterlage in Cattaro 

ider eingelaufen. S 61 ist in Pola eingelaufen. 

S 30, 33 sind von Pola nach. Cattaro ausge- 

laiiif en. 

Ob.d.l. Eiistb. unterrichtet Ski nachrichtlich 

von Mitteilung an Lw.Kdo. SO und OKW / W.F.St. 

:r beabsichtigten Einsatz von Luftstreitkräften 

Unternehmen "Freischütz". Vorgesehen sind 

Uagdgruppen, eine Schlachtgruppe FH 190, eine 
ilachtgruppe Ju 87, 2 Kampfgruppen Ju 88 und 

.e Beleuchterstaffel; ferner 1 Transport- 

.ppe Ju 52 zusätzlich zu den bei Lw.Kdo. SO 

eits eingesetzten Transportverbänden und, 

eit benötigt, 2 Luftlandegruppen, die bereits 

Bereich des Lw.Kdo. SO eingesetzt sind. 

d.L. Füstb. hält endgültige Festlegung des 

minsim Hinblick auf die notwendigen Verlegungen 

Vorbereitungen für dringend erforderlich. 

Am 3/4. abends wurden im Hafengebiet 

KajLymnos mehrere Minenabwürfe beobachtet. Der 

Hafen ist gesperrt. 

Am 4/4. wurde rege Feindlufttätigkeit über 

dejr Ägäis und Westgriechenland, festgestellt. 

0025 Uhr wurde ein Fahrzeug des Seekmdt. West- 

grlechenland an Südspitze Corfu wirkungslos 

.t Bomben angegriffen. 0915 Uhr drang ein fdl. 

UbDot in den Hafen Monemvasia ein und tauchte 

dort auf. Einsatz von 4 Ju 88 blieb ohne Ergebnis. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 49 

4.4.44 Co 

Eigene 

t>) Äfi iis 

cula und in Mljet gemeldet. 

S 36 ist 0230 Uhr wegen Wetterlage in Cattaro 

ider eingelaufen. S 61 ist in Pola eingelaufen. 

S 30, 33 sind von Pola nach. Cattaro ausge- 

lai|if en. 

Ob.d.l. Eüstb. unterrichtet Ski nachrichtlich 

von Mitteilung an Lw.Kdo. SO und GKW / W.F.St. 

üb >r beabsichtigten Einsatz von luftstreitkräften 

für Unternehmen "Preischütz". Vorgesehen sind 

2 .fagdgruppen, eine Schlachtgruppe PW 190, eine 

Scnlachtgruppe Ju 87, 2 Kampfgruppen Ju 88 und 

eine Beleuchterstaffel; ferner 1 Tranoport- 

grippe Ju 52 zusätzlich zu den bei Lw.Edo. SO 

bereits eingesetzten Transportverbänden und, 

soweit benötigt, 2 Luftlandegruppen, die bereits 

im Bereich des Lw.Kdo. SO eingesetzt sind. 

Ob,d.L. Füstb. hält endgültige Festlegung des 

Termins im Hinblick auf die notwendigen Verlegungen 

unp Vorbereitungen für dringend erforderlich. 

Am 3/4. abends wurden im Hafengebiet 

Kallymnos mehrere Minenatwurfe beobachtet. Der 

Hafen ist gesperrt. 

Am 4/4. wurde rege Feindlufttätigkeit über 

deb Ägäis und Westgriechenland.festgestellt. 

0025 Uhr wurde ein Fahrzeug des Seekndt. West- 

grlechenland an Südspitze Corfu wirkungslos 

it Bomben angegriffen. 0915 Uhr drang ein fdl. 

Ubiot in den Hafen Monemvasia ein und tauchte 

dort auf. Einsatz von 4 Ju 88 blieb ohne Ergebnis. 
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Tag 
Uhrzeit 

4.4.4-4 

Ort 

Wetter 

Säuberung Halbinsel Pelion ist abgeschlossen. Erie 

marine hat dabei ein Küstenfahrzeug durch Stran- 

dung verloren. 

c) Schwarzes Meer: 

Vorkommnisse 

VP-Streifen in Kertschstraße blieb in der 

Hgjoht zum 4/4. ohne Feindberührung. Wegen Wetter- 

lage waren S- und E-Boote sowie U-Jagdverbände 

nicht eingesetzt. U-Jäger 2301 ist von einem 

E-Eoot in Konstanza eingeschleppt. Krimgeleite 

wurden ohne besondere Vorkommnisse durchgeführt. 

In der Hacht zum 5/4. wurde 10 sm Fff-lich Pot 

von 2 E-Booten im Artl.Gefecht von eigenem ITboot 

rsenkt. 

Gruppe Süd meldet Stand der Auflockerung von 

Odjessa vom 2/4. Seit 24/3. sind 50 Fahrzeuge abge 

gen. Einzelheiten s. Fs. 2232. 

I‘age 0sts-sien- 

Auf Anfrage meldet Mar.Att. Tokio jap. Erfahrun- 

gen tezüglich amerik. Ubootstaktik wie folgt: 

"D Grundsätzlich Fächer mit letztjährig 3,0, dies- 
jährig 3,5 Torpedos im Durchschnitt. Winkel zwi- 

schen 2 Torpedos 1,5 Grad. 

2) üagangriffe 40, Hachtangriffe 60 Prozent, Haupt- 
zeiten 3 bis 4 und 22 bis 23 Uhr. Morgendämmerung 

sehr selten. 

3) ln Hähe Japan Mittel und Hordchinaküsten operieren 

loote einzeln in abgegrenzten Ggbieten. Bei 

Celeitzugsangriffen auf Überseewegen bisher nie 

nehr als 2 Boote beobachtet, von denen eins 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

4.4.44 Säuberung Halbinsel Helion ist abgeschlossen. Erie 

marine hat dabei ein Küstenfahrzeug durch Stran- 

de ng verloren. 

c) Schwarzes Meer: 

VH-Streifen in Kertschstraße blieb in der 

Nelcht zum 4/4. ohne Feindberührung. Wegen Wetter- 

ls ge waren S- und E-Boote sowie U-Jagdverbände 

nicht eingesetzt. U-Jäger 2301 ist von einem 

E-Boot in Konstanza eirgeschleppt. Krimgeleite 

vrürden ohne besondere Vorkommnisse durchgeführt. 

In der Nacht zum 5/4. wurde 10 sm NW-lich Bot 

von 2 R-Booten im Artl. Gef echt von eigenem tfboot 

rsenkt. 

Gruppe Süd meldet Btstnd der Auflockerung von 

Odlessa vom 2/4. Seit 24/3. sind 50 Fahrzeuge abge 

gen. Einzelheiten s. Fs. 2232. 

VIII. 

Auf Anfrage meldet Kar.Att. Tokio jap. Erfahrun- 

gen iezüglioh amerik. Ubootstaktik wie folgt: 

"D 

2) 

3) 

Grundsätzlich Fächer mit letzijährig 3,0, dies- 

jährig 3,5 Torpedos im Durchschnitt. Winkel zwi- 

schen 2 Torpedos 1,5 Grad. 

üagrngriffe 40, Nachtangriffe 60 Prozent, Haupt- 

seiten 3 bis 4 und 22 bis 23 Uhr. Morgendämmerung 

sehr selten. 

In Nähe Japan Mittel lind Nordchinaküsten operiere! 

loote einzeln in abgegrenzten Gebieten. Bei 

0eleitzugsangriffen auf überseewegen bisher nie 

mehr als 2 Boote beobachtet, von denen eins 
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J Ml 

Yersucht, Terwirrung zu stiften und das andere 

diese auszunutzen. 

4) Bis Septemter vor. JaBres 6 Prozent Blindgänger 

cd 2 Prozent Yordetonierer, seit dem Verhält- 

nis umgekehrt. Gleichzeitig wesentliche Steige- 

nng Sprengwirkung. Bisher nur Aufschlagzün- 

dxng. Sehr deutlich sichtbare Blasenbahn, dabei 

häufig violette Rauchspur.'1 

Hach diesen Erfahrungen scheint die 

amerikanische Torpedotechnik nicht be- 

sonders entwickelt zu sein. 

C/Skl 

/r 

- 1^3kl 

I b (Kr 
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4.4,44 

J Ml 

versuclL-t, Verwirrung zu stiften und das andere 

diese auszunutzen. 

4) Bis Septemter vor. Jalires 6 Prozent Blindgänger 

rd 2 Prozent Vordetonierer, seit dem Verhält- 

nis umgekehrt. Gleichzeitig wesentliche Steige- 

nng Sprengwirkung. Bisher nur Aufschlagzün- 

dxng. Sehr deutlich sichtbare Blasenbahn, dabei 

hi.ufig violette Hauchspur.11 

Hach diesen Erfahrungen scheint die 

amerikanische Torpedotechnik nicht be- 

sonders entwickelt zu sein. 

C/Skl 

■■ 1^3kl 

Kr 
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bekann 

posteiji 

werde 

Bgkarui 

einige 

Staa^' 

gemei; 

zur A' 

zu ve 

Politischer lageiiberblick. 

Deuter gibt aus angeblich zuständiger Quelle 

t, daß der Rücktritt Edens vom Außenminister- 

bereits beschlossen sei. Sein Rachfolger 

wahrscheinlich Lord Cranborne werden. Die 

tmachung des Wechsels werde jedoch noch 

Tage hinausgeschoben. 

Jach einer Reutermeldung aus Washington hat 

ssekretär Hüll bekannt gegeben, daß ÜSA 

iisam mit ffroßbritannien versuchen, Portugal 

.ufgabe der Wolframlieferungen an Deutschland 

anlassen. 

vo; 

Lch ii 

ist 

zei 

kleini 

nicht 

in de: 

Algie: 

der f: 

würde 

Der englische Bergarbeiterstreik in Yorkshire 

im Arbeitsminister Bevin als große Krise be- 

:et. Es v/erden drastische Schitte gegen die 

Gruppe der Streikhetzer angekündigt, die 

in den Gewerkschaften zu suchen sind, sondern 

unabhängigen "Federation of fighting workers". 

Hach einer weiteraiReutermeldung hat das 

■komitee beschlossen, De Gaulle zum Chef 

■anzösischen Streitkräfte zu ernennen. Damit 

die Stellung Girauds unhaltbar. 

-iY 
brief L: 

"Deas i 

für 11 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

Ski / S: Unterstaatssekretär Sparzani hat 

.ich gegen Überlassung ital. Torpedobootes 

an Kroaten Einspruch erhoben. Maßnahme ist 

;aliener verständlicherweise psychologisch 

schwejr tragbar. C/Skl entscheidet, daß Admiral 
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Eoliti&cher l'igeii'berblick. 

ileuter gibt aus angeblich, zuständiger Quelle 

bekannt, daß der Rücktritt Edens vom Außenminister- 

posteii bereits beschlossen sei. Sein Nachfolger 

werde wahrscheinlich lord Cranborne werden. Die 

Bgkmntmachung des Wechsels werde jedoch noch 

einige Tage hinausgeschoben. 

Hach einer Reutermeldung aus Washington hat 

Staatssekretär Hüll bekannt gegeben, daß USA 

gemeiiisam mit Großbritannien versuchen, Portugal 

zur Aufgabe der Wolframlieferungen an Deutschland 

zu veranlassen. 

Der englische Bergarbeiterstreik in Yorkshire 

ist vom Arbeitsminister Bevin als große Krise be- 

zeichnet. Es werden drastische Schitte gegen die 

kleino Gruppe der Streikhetzer angekündigt, die 

nicht in den Gewerkschaften zu suchen sind, sondern 

in der unabhängigen "Federation of fighting wcrkers", 

hach einer weitermReutermelduug hat das 

Algierkomitee beschlossen, De Gaulle zum Chef 

der französischen Streitkräfte zu ernennen. Damit 

würde die Stellung Girauds unhaltbar. 

-If 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

Ski / S: Unterstaatssekretär Sparzani hat 

brieflich gegen Überlassung ital. Torpedobootes 

"Deas i" an Kroaten Einspruch erhoben. Maßnahme ist 

für Italiener verständlicherweise psychologisch 

schwejr tragbar. C/Skl entscheidet, daß Admiral 



- 94 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

5.4.44 

(63) 

Vorkommnisse 

‘'Parzani klar gemacht werden muß, daß Italiener 

:.n Dalmatien nicht eingesetzt werden können und 

(.aß das Torpedchoot, und zwar nicht "Dessa" alle! 

sondern noch 2 weiterej^sich in der Adria befin- 

den, dort dringend benötigt werden, daß deutsches 

Personal nicht zur Verfügung steht, wohl aber krc 

atisches. Zu überlegen bleibt, ob und welche 

Kompensation den Italienern angeboten werden 

n 

kann. 

ii) Chef 3/Skl: Churchill hat laut Heuter G-e- 

uamtverluste des britischen Empire in 4 ersten 

Kriegsjahren mit 667.159 Mann angegeben. 

Zahl setzt sich aus 158.741 Gefallenen, 78.204 

Termißten, 159.219 Verwundeten und 270.995 

:Criegsgefangenen zusammen. Hiervon entfallen 

iuf Verluste des Mutterlandes 387.996 Mann, 

darunter 120.958 Tote, 29.469 Vermißte, 93.622 

Verwundete und 143.947 Kriegsgefangene. Außerdem 

srlitt die britische Zivilbevölkerung während 

der ersten 4 Kriegsjahre Verluste in Höhe von 

L09.101 Personen, darunter 49.730 Tote und 

59.371 Schwerverletzte. Hierzu kommen außerdem 

loch die Verluste der Handelsseeleute auf briti- 

schen Schiffen mit insgesamt 30.314 Mann, dar- 

unter 26.317 Tote. 

Aus diesen Zahlen ergibt sich einmal 

der verhältnismäßig große Anteil des 

Mutterlandes an den Kriegsopfern, zum 

andern aber die absolut geringe Anzahl 

von Blutopfern, die das britische 

Empire bis jetzt in diesem Kriege 

gebracht hat. 
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5.4.44 

(63) 

Uparzani klar gemacht werden muß, daß Italiener 

:.n Dalmatien nicht eingesetzt werden können und 

(.aß das Torpedoboot, und zwar nicht "Dessa" alle! 

iiondera noch 2 weitere^ich in der Adria befin- 

c.en, dort dringend benötigt werden, daß deutsches 

Personal nicht zur Verfügung steht, wohl aber krc 

utisches. Zu überlegen bleibt, ob und welche 

Kompensation den Italienern angeboten werden 

n 

’cann. 

ii) Chef 5/Skli Churchill hat laut Reuter Ge- 

iamtverluste des britischen Empire in 4 ersten 

IZriegsjahren mit 667.159 Kenn angegeben. 

Zahl setzt sich aus 158.741 Gefallenen, 78.204 

Vermißten, 159.219 Verwundeten und 270.995 

iCriegsgefangenen zusammen. Hiervon entfallen 

iuf Verluste des Mutterlandes 587-996 Mann, 

darunter 120.958 Tote, 29.469 Vermißte, 93.622 

Verwundete und 143.947 Kriegsgefangene. Außerdem 

jrlitt die britische Zivilbevölkerung Tiährend 

ler ersten 4 Kriegsjahre Verluste in Höhe von 

109.101 Personen, darunter 49.730 Tote und 

59.371 Schwerverletzte. Hierzu kommen außerdem 

loch die Verluste der Handelsseeleute auf briti- 

schen Schiffen mit insgesamt 30.314 Mann, dar- 

unter 26.317 Tote. 

Aus diesen Zahlen ergibt sich einmal 

der verhältnismäßig große Anteil des 

Mutterlandes an den Kriegsopfern, zum 

andern aber die absolut geringe Anzahl 

von Blutopfern, die das britische 

Empire bis jetzt in diesem Kriege 

gebracht hat. 
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5.4.44 III) Betr. "Tirpitz" wird innerhalb der Marine 

folgende Sprachregelung vorgeschlagen: 

"Bei dem Luftangriff auf das Schlachtschiff 

"Tirpitz" am 3/4. erzielte der Gegner einige 

Ireffer an Oberdeck, die Personalverluste 

und leichte Schäden zur Folge hatten. Die 

Gefechtsbereitschaft von "Tirpitz" ist hier- 

durch nicht beeinträchtigt worden. Die Schäden 

werden in kürzester Zeit wieder hergestellt 

sein."C/Skl ist einverstanden. 

IV) Heereslage: 

Im Baum HW-lich Odessa hat sich der -^eind- 

druck wesentlich verstärkt. Die Feindspitze 

ist bis auf 20 km an das Stabsquartier der 

6.Armee bei Strasburg herangeschoben. 

Durchbruchskampf 1.Armee wird trotz 

schwieriger Versorgungslage positiv beurteilt. 

Entscheidungssuchender Angriff von 2 fdl. 

Panzerarmeen zwischen Dnjestr und Pruth mit 

Stoßrichtung Süden ist angelaufen. 

Bei Heeresgruppe Mitte wird im Baum Bowel 

hart gekämpft. Lage Tarnopol ist äußerst hart. 

Angriff 2.SS-Pz.Korps beginnt. 

Der Abwehrerfolg im Baum südlich Pleskau 

hält an. 

| HVO ist der Auffassung, daß sich angesichts j des Durchbruchs nördl. Odessa die zuletzt 

j befohlene Linie nicht mehr halten läßt,und 

i "teweifelt erneut die Möglichkeit, daß Odessa 

j überhaupt gehalten werden kann. Die dort 

| eingesetzten Truppen würden bei einem späteren 

| Zurückgehen durch die geringen Übergangsmög- 

lichkeiten im unteren Dnjestr in schwierige 
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nx) Betr. "Tirpitz" wird innerhalb der Marine 

folgende Sprachregelung vorgeachlagen: 

"Bei dem Luftangriff auf das Schlachtschiff 

"Tirpitz" am 3/4. erzielte der Gegner einige 

Ireffer an Oberdeck, die Personalverluste 

und leichte Schäden zur Polge hatten. Die 

Gefechtsbereitschaft von "Tirpitz" ist hier- 

durch nicht beeinträchtigt worden. Die Schäden 

werden in kürzester Zeit wieder hergestellt 

aein."C/Skl ist einverstanden. 

IV) Heereslage; 

Im Raum irff-lich Odessa hat sich der -^eind- 

druck wesentlich verstärkt. Die Peindspitze 

ist bis auf 20 km an das Stabsquartier der 

6.Armee bei Strasburg herangeschoben. 

Durchbruchskampf 1.Armee wird trotz 

schwieriger Versorgungslage positiv beurteilt. 

Entscheidungssuchender Angriff von 2 fdl. 

Panzerarmeen zwischen Dnjestr und Pruth mit 

Stoßrichtung Süden ist angelaufen. 

Bei Heeresgruppe Mitte wird im Raum Howel 

hart gekämpft. Lage Tarnopol ist äußerst hart. 

Angriff 2.SS-?z.Korps beginnt. 

Der Abwehrerfolg im Raum südlich Pleskau 

hält an. 

I HVO ist der Auffassung, daß sich angesichts 
'des Durchbruchs nördl. Odessa die zuletzt 

befohlene Linie nicht mehr halten läßt,und 

i teweifelt erneut die Möglichkeit, daß Odessa 

überhaupt gehalten werden kann. Die dort 

| eingesetzten Truppen würden bei einem späteren 

! Zurückgehen durch die geringen Übergangsmög- 

lichkeiten im unteren Dnjestr in schwierige 
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5•4.44 Lai;e kommen. HVO bittet daher um Prüfung, inwieweit 

Marine zunächst vorausschauend für Übersetzen von 

Haphschub helfen kann. 

Kach Mitteilung Genstb.d.H. ist Heeresgruppe 

A in Heeresgruppe Südukraline, Heeresgruppe Süd 

in Heeresgruppe Nordukraine umbenannt. 

V) Gen.Quartiermeister Heer bittet um baldmögliclji- 

3 Mitteilung, wieviel Ladetons die Marine als 

latliche Leistung für die hrimversorgung nach Aus 

1 des Hafens Odessa zur Verfügung stellen kann, 

erdem wird um Prüfung gebeten, ob bisherige 

rderung der Marine von monatlich 5.000 ts Hach- 

lubbedarf zur Krim auf Grund der zu erwartenden 

iderleistung herabgesetzt werden kann. Gruppe 

Süp. ist um Stellungnahme ersucht worden. 

st 

mo. 

fall 

Au 3 

Po 

sc 

Mi 

Mee: 

ent. 

Kri: 

dur 

tei 

si 

de 

bas 

Se 

lus 

de 

Me 

erb 

Se 

z. 

Aus einem Punkspruch des Kmdr. Admiral Schwarbes 

r an Gruppe Süd, der mitgelesen wurde, ist zu 

nehmen, daß Admiral Schwarzes Meer tonnagemäßig 

mversorgung mit 35.000 t von Kastanza aus für 

chführbar hält, sofern der Nachschub auf der 

Iweise eingleisigen Strecke Bukarest - Konstanzh 

chergestellt ist. Beeinträchtigung durch wechseln- 

Wetterlage ist bekannt. Wenn Odessa Operations- 

is für starke Peindstreitkräfte wird und eigene 

ekriegsmittel nicht mehr ausreichen, wird Ver- 

t Odessa für Krimnachschub einschneidende Be- 

utung gewinnen. Außerdem hat Admiral Schwarzes 

er Unterrichtung über politische Haltung Rumäniein 

eten, da nach Angabe des Hühners der rumänischen 

estreitkräfte die öffentliche Meinung in Bukarest 

Zt. im Absihken ist und die Auffassung umläuft, 
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5.4.44 

Ma: 

Na< 

Hach Mitteilung Gens.fb.d.H. ist Heeresgruppe 

A .n Heeresgruppe Südukraline, Heeresgruppe Süd 

in Heeresgruppe Hordukraiiae umhenannt. 

V) Gen.Quartiermeister Heer bittet um baldmöglich- 

i Mitteilung, wieviel ladetons die Marine als 

'latliche Leistung für die üriniversorgung nach Aus 

1 des Hafens Odessa zur Verfügung stellen kann, 

erdem wird um Prüfung gebeten, ob bisherige 

rderung der Marine von monatlich 5.000 ts Kach- 

lubbedarf zur Krim auf Grund der zu erwartenden 

iderleistung herabgesetzt werden kann. Gruppe 

Süp. ist um Stellungnahme ersucht worden. 

st 

mo. 

fatL 

Au 3 

Po 

sc 

Mi 

Mee: 

ent. 

Kri: 

dur 

tei 

si 

de 

bas 

Se 

lus 

de 

Me 

epb 

Se 

z. 

e kommen. HVO bittet daher um Prüfung, inwieweit 

■ine zunächst voraus schauend für Übersetzen von 

ihschub helfen kann. 

Aus einem Punkspruch des Kmdr. Admiral Schwarkes 

r an Gruppe Süd, der mitgelesen wurde, ist zu 

nehmen, daß Admiral Schwarzes Meer tonnagemäßig 

imversorgung mit 35.000 t von Kastanza aus für 

chführbar hält, sofern der Nachschub auf der 

Iweise eingleisigen Strecke Bukarest - Konstanzk 

ohergestellt ist. Beeinträchtigung durch wechsel:i- 

Wetterlage ist bekannt. Wenn Odessa Operations- 

is für starke Peindstreitkräfte wird und eigene 

ekriegsmittel nicht mehr ausreichen, wird Ver- 

t Odessa für Krimnachschüb einschneidende Be- 

utung gewinnen. Außerdem hat Admiral Schwarzes 

er Unterrichtung über politische Haltung Rumänieii: 

eten, da nach Angabe des Pührers der rumänische.! 

streitkräfte die öffentliche Meinung in Bukarest 

Zt. im Absinken ist und die Auffassung umläuft, 
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5.4.44 daß 

wolle 

Abs; i 

die deutsche Wehrmacht nicht mehr könne oder 

W.E.St. op (M) wird von 1/Skl über den letzten 

,tz des mitgelesenen Puhkspruchs unterrichtet. 

VI) Entsprechend der Weisung von Ski meldet 

Gruupe Süd zu dem Transportproblem Krim: 

"1. Schiffsraummäßige Voraussetzung: 

Versorgung Krim unabhängig von Odessa: 

a) Großschiffsraum wird eingesetzt auf direk- 

tem Weg Konstanza bzw. Donau - Sewastopol, 

womit nach Erfahrungen Pebruar / März die 

Forderung erfüllt werden kann. 

b) Dazu Kleinschiffsraum und Schlepperverkehr 

bei Ausnutzung jeder irgendwie brauchbaren 

Wetterlage, ggf. unter v:eiterem Heranzie- 

hen Donau-Schiffsraum sowie Lufttransport, 

darf nur als Reserve für zu erwartende 

Ausfälle bewertet werden. 

2. Basismäßige Voraussetzung. 

Halten Galatz und Streifens nördl. unterer 

Donau, so daß auf Wasserweg keine Feindein- 

wirkung. Sonst: 

a) Reparaturkapazität bei zu erwartenden 

stärkeren Ausfällen durch Feindeinwirkung 
in See und auf Häfen nicht ausreichend. 

b) Reparaturmöglichkeiten und Beladung auf zu 

wenige, besonders gegen Lirftwaffe schlecht 

zu schützende und wenig geräumige Häfen 

zusammengeballt. 

5. 1 Milit. Voraussetzung: 

a) Verstärktem russ. Luftwaffeneinsatz wie 

bisher nur durch verstärkte Luftsicherung 
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daß die deutsche Wehrmacht nicht mehr könne oder 

weite. 

W.P.St. op (M) wird von 1/Skl über den letzten 

Absatz des mitgelesenen Fuhkspruchs unterrichtet. 

VI) Entsprechend der Weisung von Ski meldet 

Gruppe Süd zu dem Transportproblem Krim: 

"1. Schiffsraummäßige Voraussetzung: 

Versorgung Krim imabhängig von Odessa: 

a) Großechiffsraum wird eingesetzt auf direk- 

tem Weg Konstanza bzw. Donau - Sewastopol, 

womit nach Erfahrungen Februar / März die 

Forderung erfüllt werden kann. 

b) Dazu Kleinschiffsraum und Schlepperverkehr 

bei Ausnutzung jeder irgendwie brauchbaren 

Wetterlage, ggf. unter weiterem Heranzie- 

hen Donau-Schiffsraum sowie Lufttransport, 

darf nur als Reserve für zu erwartende 

Ausfälle bewertet werden. 

2. Basismäßige Voraussetzung. 

Halten Galatz und Streifens nördl. unterer 

Donau, so daß auf Wasserweg ^eine Feindein- 

wirkung. Sonst: 

a) Reparaturkapazität bei zu erwartenden 

stärkeren Ausfällen durch Feindeinwirkung 
in See und auf Häfen nicht ausreichend. 

b) Reparaturmöglichkeiten und Beladung auf zu 

wenige, besondersgegen Luftwaffe schlecht 

zu schützende und wenig geräumige Häfen 

zusammengehallt. 

5. 1 Kilit. Voraussetzung: 

a) Verstärktem russ. Luftwaffeneinsatz 'wie 

bisher nur durch verstärkte Luftsicherung 
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und Angriffe auf feindl. Flugplätze zu begegnen. 

>) Gegen Raum Odessa - Rikolajew — Perekop zu er- 

wartenden Einsatz russ. U- und S-3oote und MK3: 

wird stärkerer Geleitsebutz und Einsatz eigener 

S-Boote als Abschirmung Fortführung Trans- 

porte, wenn auch unter Verlusten, ermöglichen. 

Frage, wie lange noch diese Verluste tragbar 

bzw. aus Reserven zu ersetzen, nicht zu über- 

sehen. Zufuhr aus Ägäis nicht mehr möglich. 

;) G-egBn feindl. Seestreitkräfte vom Zerstörer 

aufwärts keine geeigneten Schiffstypen zu 

Sicherung Geleite vorhanden. Rum. Zerst. mit 

teilweise bis auf 18 sm reduzierter Höchstge- 

schwindigkeit und ausbildungsmäßig Russe 

nicht gleichwertig. Bekämpfung möglich nur 

durch 

aa) Einsatz eigener S-Boote und U-Boote 

(Zaunkönig). 

bb) schlagartiger Einsatz Luftwaffe auf Grund 

Aufklärung, die auch nachts als lückenlose 

Überwachung während Laufens Geleite durchzu- 

führen. 

cc) Blockierung Feindhäfen und Ausgänge durch 

von Seestreitkräften und vor allem von Luft- 

waffe zu werfende Minen. Mittel, insbesondere 

zum lfd. Ausgleich geräumter Sperren, unzu- 

reichend. 

dd) Lfd. Einsatz Luftwaffe, um Häfen für Feind 

unbenutzbar zu machen. 

Wirkung Mittel unter aa) und cc) be- 

schränkt. Möglichkeit Luftwaffe gern, bb) und 

dd) zu übersehen, aber wohl kaum zu schaffen. 
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5.4.44 und Angriffe auT feindl. Flugplätze zu begegne 

■>) Gegen Raum Odessa - Hlkolajew - Perekop zu er- 

wartenden Einsatz russ. U- und S-3oote und MTH; 

wird stärkerer Geleitschutz und Einsatz eigens 

S-Boote als Abschirmung Portfihrung Trans- 

porte, wenn auch unter Verlusten, ermöglichen, 

Frage, wie lange noch diese Verluste tragbar 

bzw,, aus Reserven zu ersetzen, nicht zu über- 

sehen. Zufuhr aus Ägäis nicht mehr möglich. 

r 

:) Gegan feindl. Seestreitkräfte vom Zerstörer 

aufwärts keine geeigneten Schiffstypen zu 

Sicherung Geleite vorhanden. Rum. Zerst. mit 

teilweise bis auf 18 sm reduzierter Höchstge- 

schwindigkeit und ausbildungsmäßig Russe 

nicht gleichwertig. Bekämpfung möglich nur 

durch 

aa) Einsatz eigener S-Boote und U-Boote 

(Zaunkönig). 

bb) schlagartiger Einsatz Luftwaffe auf Grund 

Aufklärung, die auch nachts als lückenlose 

Überwachung während Laufens Geleite durchzu- 

führen. 

cc) Blockierung Feindhäfen und Ausgänge durch 

von Seestrsitkräften und vor allem von Luft- 

waffe zu werfende Minen. Mittel, insbesondere 

zum lfd. Ausgleich geräumter Sperren, unzu- 

reichend. 

dd) Lfd. Einsatz Luftwaffe, um Häfen für Feind 

unbenutzbar zu machen. 

7/irkung Mittel unter aa) und cc) be- 

schränkt. Möglichkeit Luftwaffe gern, bb) und 

dd) zu übersehen, aber wohl kaum zu schaffen. 
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5.4.44 4.) Bezüglich. Einsatz stärkster ffeleitein- 

hexten rum. Zerst. noch fraglich, oh 

Rum. gewillt sind, diese in neuer Lage 

einzusetzen. Zu gegebener Zeit werden 

entspr. Schritte von hier getan bzw. 

von dort erbeten. 

j 5.) Schaffung Voraussetzungen Krimversorgung 

daher nicht allein von Marine abhängig." 

Bei der Bedeutung dieser Frage werden 

die Vora%.setzungen, die für die Durch- 

führungsqiöglichkeit der Transporte in 

Betracht kommen, sehr sorgfältig abge- 

wogen werden müssen. Siel wird ent- 

sprechende Meldung an OKV / W.F.St. 

vorbereiten und dem Ob.d.M. vorlegen. 

Besondere g. 

I) A xs Lageunterrichtung W.F.St. op (M); 

1) Ungarische Divisionen haben in letzten Tagen 

gut gekämpft. Positives Mitziehen ungarischer 

Wehrmacht und Festigung eigener Lage an S0- 

Front konnte nur durch Besetzung Ungarns 

erreicht werden. Einmarsch deutscher Truppen 

in Ungarn hat zu letztmöglichem Zeitpunkt 

bedeutsame Gefahr für eigene Kriegführung 

beseitigt. 

2) Auf Grund eingehenden Lagevortrags von op (M) 

betr. "Tirpitz" äußerte der Führer Eindruck, 

daß bedeutsamer Erfolg Gegners nicht nur durch 

Schwäche eigener Luftkräfte und völligen 

Mangel an Jagdschutz, sondern in erster 

Linie durch völlig gelungene Überraschung 

und kühne Angriffsführung erzielt wurde. 

Vorkommnisse 
Tag Ort 

Uhrzeit 

5.4-.44 

Wetter 

4.) 

54 

Bezüglich Einsatz stärkster Geleitein- 

heiten rum. Zerst. noch fraglich, oh 

Rum. gewillt sind, diese in neuer Lage 

einzusetzen. Zu gegebener Zeit werden 

entspr. Schritte von hier getan bzw. 

von dort erbeten. 

5.) Schaffung Voraussetzungen Krimversorgung 

daher nicht allein von Marine abhängig." 

! Bei der Bedeutung dieser Frage werden 

die Voraussetzungen, die für die Durch- 

führungsqiöglichkeit der Transporte in 

Betracht kommen, sehr sorgfältig abge- 

wogen werden müssen. Ski wird ent- 

sprechende Meldung an GO / 'ff.F.St. 

vorbereiten und dem Ob.d.K. vorlegen. 

I) A iS lageunterrichtung ff.F.St. op (M): 

Besondere 

1) Ungarische Divisionen haben in letzten Tagen 

gut gekämpft. Positives Mitziehen ungarischer 

Wehrmacht und Festigung eigener Lage an S0- 

Front konnte nur durch Besetzung Ungarns 

erreicht werden. Einmarsch deutscher Truppen 

in Ungarn hat zu letztmöglichem Zeitpunkt 

bedeutsame Gefahr für eigene Kriegführung 

beseitigt. 

2) Auf Grund eingehenden Dagevortrags von op (K) 

betr. "Tirpitz" äußerte der Führer Eindruck, 

daß bedeutsamer Erfclg Gggners nicht nur durch 

Schwäche eigener luftkräfte und völligen 

Mangel -an Jagdschutz, sondern in erster 

Linie durch völlig gelungene Überraschung 

und kühne Angriffsführung erzielt wurde. 
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Tag Ort Vorkommnisse 
Uhrzeit Wetter 

5o 4.44 Op (H) hat Eindruck .gewonnen, daß Führer ins- 

besondere Mängel empfindet in eigenem Funk- 

ortungssystem,. in Zusammenarbeit mit gesamter 

Küstenverteidigung Heer und Luftwaffe und im 

Meldenetz zwischen allen an Küste eingesetzten 

Stellen. Vorwarnzeit hätte auch unter Berück- 

sichtigung Geländeschwierigkeit wesentlich 

länger sein müssen. 

(64) 

1/ 

Chef MND ist entsprechend unter- 

richtet worden. 

Im Zusammenhang mit nTirpitz"-Fall 

machte Führer grundsätzliche Ausführungen 

über Wert eigener Schlachtschiffe in jetziger 

Kriegslage. Führer sieht keine erfolgsverspre- 

chende Verwendungsmöglichkeit für Schlacht- 

schiffe im Hordraum mehr, äußerte, daß Auf- 

wand für Einsatz und Erhaltung Schiffes in 

keinem Verhältnis zur Erfolgsmöglichkeit bei 

stets vorhandener Gegnerlage. Wenn schon 

starke Luftwaffenkräfte für Bewegen und Ein- 

satz Schlachtschiffes erforderlich, dann würdeh 

Luftkräfte (Torpedo u. Bomber unter Jagdschutz) 

ohne großes Risiko Schlachtschiffeinsatzes bes 

für sich allein gegen Geleitzug eingesetzt. 

Auch Wert Schlachtschiffes in unserer Lage zur 

Abwehr Invasionen völlig illusorisch, da mit 

Gelingen Anmarsches bei feindlicher Luft- und 

Seeüberlegenheit keineswegs zu rechnen. 

Schlußfolgerung: Zwanzig Zerstörer oder zwei- 

hundert Schnellboote wären ihm in unserer 

Lage viel wertvoller, als ein Schlachtschiff. 

Bericht mit Entgegnungen von op (M) ist 

unter l/Skl 1095/44 Gkdos.Chefs, in KTB>Teil B 

Heft V abgelegt. 
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5.4.44 

1/ 

Op (li) hat Eindruck .gewonnen, daß Eiihrer ins- 

besondere Mängel empfindet in eigenem Punk- 

ortungssystem,. in Zusammenarbeit mit gesamter 

Kdstenverteidigung Heer 'und Luftwaffe und im 

Meldenetz zwischen allen an Käste eingesetzten 

Stellen. Vorwarnzeit hätte auch unter Beräck- 

sichtigung Geländeschwierigkeit wesentlich 

länger sein mässen. 

Chef MPD ist entsprechend unter- 

richtet worden. 

Im Zusammenhang mit nTirpitz'T-Fall 

machte Führer grundsätzliche Ausführungen 

über Wert eigener Schlachtschiffe in jetziger 

Kriegslage. Führer sieht keine erfolgsverspre- 

chende Verwendungsmöglichkeit für Schlacht- 

schiffe im Hordraum mehr, äußerte, daß Auf- 

wand für Einsatz und Erhaltung Schifies in 

keinem Verhältnis zur Erfolgsmöglichkeit bei 

stets vorhandener Gegnerlage. Wenn schon 

starke Luftwaffenkräfte für Bewegen und Ein- 

satz Schlachtschiffes erforderlich, dann würdet 

Luftkräfte (Torpedo u. Bomber unter Jagdschutz) 

ohne großes Bisiko Schlachtschiffeinsatzes bes 

für sich allein gegen Geleitzug eingesetzt. 

Auch Wert Schlachtschiffes in unserer Lage zur 

Abwehr Invasionen völlig illusorisch, da mit 

Gelingen Anmarsches bei feindlicher Luft- und 

Seeüberlegenheit keineswegs zu rechnen. 

Schlußfolgerung: Zwanzig Zerstörer oder zwei- 

hundert Schnellboote wären ihm in unserer 

Lage viel wertvoller, als ein Schlachtschiff. 

Bericht mit Entgegnungen von op (M) ist 

unter l/Skl 1095/44 Gkdos.Chefs, in KTB-Teil B 

Heft V abgelegt. 
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5.4.44 Ausfahrwigen können Anlaß für Ob.d.M., 

zu grundsätzlichen Ausführungen über 

Schlachtschiffrage bei nächstem Führer— 

vertrag bieten. 

II) Be~;r. Unternehmen "Sanne": 

1) Mit Zustimmung Ob.d.M., die fernschriftlich 

über Gruppe 'ffest herbeigeführt ist, wird an 

OKW / W.F.St. op (M) folgendes Fernschreiben 

der Ski gerichtet: 

"1. In letzten Tagen gefestigte Haltung Finn- 

lands gibt Veranlassung, Prüfung vorzu- 

schlagen, ob Durchführung "Tanne" mit 

finnischem Einverständnis ganz oder teil- 

weise schon jetzt möglich ist. 

Abgesehen von erheblicher Erleichte- 

rung militärischer Durchführung würde jetzt 

auf finnische Anforderung erfolgende Be- 

setzung bzw. Mitbesetzung wegen Änderung 

der läge im Finnenbusen Schweden Möglich- 

keit zu Intervention bei späterer, mög- 

licherweise für uns wieder ungünstigerer 

Entwicklung in Finnland nehmen. 

2. Falls Vorschlag zu 1. aus politischen 

Gründen nicht durchführbar, käme zur Vor- 

bereitung "Tanne" in Frage, Seestreitkräfte 

nach Art Baltenflotte 1941 nach Inseln 

zu verlegen und nach und nach Stützpunkt- 

organisation dafür zu schaffen. Ob und 

wieweit finnisches Einverständnis, das bis- 

herzum Anlaufen angemeldeter Seestreit- 

kräfte stets erteilt wurde, auch für der- 

artig erweiterte Maßnahmen unter heutigen 

Umständen erreichbar ist, kann von hier 

nicht beurteilt werden." 
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Vorkommnisse 55 

Ausführungen können Anlaß für Ob.d.M., 

zu grundsätzlichen Ausführungen über 

Schlachtschiffrage "bei nächstem Führer— 

vertrag Meten. 

II) Bej;r. Unternehmen "Tanne": 

1) Mit Zustimmung Ob.d.M., die fernschriftlich 

über Gruppe West herbeigeführt ist, Y/ird an 

OKW / W.F.St. op (H) folgendes Fernschreiben 
der Ski gerichtet: 

."1. In letzten Tagen gefestigte Haltung Finn- 

lands gibt Veranlassung, Prüfung vorzu- 

schlagen, ob Durchführung "Tanne" mit 

finnischem Einverständnis ganz oder teil- 

weise schon jetzt möglich ist. 

Abgesehen von erheblicher Erleichte- 

rung militärischer Durchführung würde jetzt 

auf finnische Anforderung erfolgende Be- 

setzung bzw. Mitbesetzung wegen Änderung 

der Lage im Finnenbusen Schweden Möglich- 

keit zu Intervention bei späterer, mög- 

licherweise für uns wieder ungünstigerer 

Entwicklung in Finnland nehmen. 

2. Falls Vorschlag zu 1. aus politischen 

Gründen nicht durchführbar, käme zur Vor- 

bereitung "Tanne" in Frage, Seestreitkräfte 

nach Art Baltenflotte 1941 nach Inseln 

zu verlegen und nach und nach Stützpunkt- 

organisation dafür zu schaffen. Ob und 

wieweit finnisches Einverständnis, das bis- 

herzum Anlaufen angemeldeter Seestreit- 

kräfte stets erteilt wurde, auch für der- 

artig erweiterte Maßnahmen unter heutigen 

Umständen erreichbar ist, kann von hier 

nicht beurteilt werden." 
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5.40.44 

(65) 

2) 

ch. 

Vfg. 1/Skl I b 1100/44 (Jkdoa.Chefs, in KIB 

Teil C Heft III. 

Zu Operatiohsplan erhält MOK Ost folgende 

We'isung von Siel: 

"1.) Vorgelegter Operationsplan wird grundsätzli 

genehmigt. Sorgfältige, gut durchdachte 

Planungsarbeit wird anerkannt. 

2. ) Im Anschreiben gestellte Anträge werden ge 

sondert weiter verfolgt. 

3. ) Zu navigatorisoher Erkundung: 

a) Hachrichtenbeschaffung muß sehr vorsich- 

tig und unauffällig gehandhabt werden, um 

Argwohn bei Pinnen, Schweden und Gegnern 

zu vermeiden. Durchführung dortigen Vor 

schlags auf Vorziehen Kampfgruppe und 

Aaland sins ein z.Zt. noch nicht möglich. 

Hierüber folgt weiteres. 

b) Ski sieht beste präctische Aushilfe in 

stellen derjenigen Offiziere, die bereits 

während Dauer des Krieges im Gebiet 

Aalandsinseln Ortskenntnisse erworben 

haben und Bereitstellung dieser für 

Durchführung "Tanne". 

4. ) Zu Streitkräfte für Hochland (9 des Vorgan, 

Abgesehen von Wiederbereitwerden z.Zt 

in Werft befindlicher 3. Msfl. keine Mög- 

lichkeit, weitere M-Boote aus anderem 

Bereich ahzuziehen und PdM Ost zuzuteilen. 

MOK muß sich mit eigenen Mitteln behelfen. 

5. ) Aus Vorgang nicht ersichtlich, wann und 

wo, S. 33, 1. Zeile genannten besonderen 

Landungskommandos der Division auf Kreuzer 

eingeschifft werden. 

‘est 

0: 
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5.4QM 

(65) 

2) 

Vfg. 1/Skl I "b 1100/44 GMos.Chefs, in, KTB 

Teil 0 Heft III. 

Zu Operatiohsplan erhält MOK Ost folgende 

We'isimg von Ski: 

ch 

'est 

nl.) Vorgelegter Operationsplan wird grundsätalic 

genehmigt. Sorgfältige, gut durchdachte 

Planungsarbeit wird anerkannt. 

2. ) Im Anschreiben gestellte Anträge werden ge- 

sondert weiter verfolgt. 

3. ) Zu navigatorischer Erkundung: 

a) Nachrichtenbeschaffung muß sehr vorsich- 

tig unauffällig gehandhabt werden, um 

Argwohn bei Pinnen, Schweden und Gegnern 

2u vermeiden. Durchführung dortigen Vor- 

schlags auf Vorziehen Kampfgruppe und 

Aaland sins ein z.Zt. noch nicht möglich. 

Hierüber folgt weiteres. 

b) Ski sieht beste präctische Aushilfe in 

stellen derjenigen Offiziere, die bereits 

während Dauer des Krieges im Gebiet 

Aalandsinseln Ortskenntnisse erworben 

haben und Bereitstellung dieser für 

Durchführung "Tanne". 

4. ) Zu Streitkräfte für Hochland (9 des Vorganjs): 

Abgesehen von Wiederbereitwerden z.Zt. 

in Werft befindlicher 3* Msfl. keine Mög- 

lichkeit, weitere M-3oote aus anderem 

Bereich ahzuziehen und PdM Ost zuzuteilen. 

MOK muß sich mit eigenen Mitteln behelfen. 

5. ) Aus Vorgang nicht ersichtlich, wann und 

wo, S. 33, 1. Zeile genannten besonderen 

Landungskommandos der Division auf Kreuzer 

eingeschifft werden. 
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Ort 
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5.4.44 6. 

7. 

3) Zu 

Besetzung der Batterien. Enskär und Kö'kar mög- 

lichst frühzeitig durchführen (s. 32/33 und 

39 des Vorgangs). Enskär für Beherrschung 

Aalandsee von Besonderer Bedeutung. Bei Be- 

setzung erst am Z + 1 Tag Besteht Gefahr, daß, 

auch wenn kein Widerstand, Geschütze durch 

einzelne Beherzte Leute zerstört werden. 

Zu ÜBerführung Mar.Batterie aus Horwegen 

(Vorgang S. 17)s Palls nicht VorBefehl sehr 

frühzeitig gegeben werden kann, wahrschein- 

lich, daß wegen langer ABBaufrist Batterien 

nicht zu vorgesehenem Zeitpunkt verschifft 

werden können und auf jeden Pall sehr spät 

auf Inseln eintreffen. Daher erscheint zweck- 

mäßvJlg, Lösung des Personals von den Batterien, 

frühzeitige Verschiffung der Personaleinhei- 

ten und zunächst Verwendung zur Besetzung 

finnischer Batterien (Siehe Ziffer 6). 

MOK diese Lösung, vor allem hinsichtlich 

zusätzlich erforderlichen Schiffsraum, Ein- 

gliederung in Transportplanung und Möglichkeit 

des Anlandwerfens überprüfen und Ergebnis mel- 

den. " 

Vorschlag OB.d.L. Lw.PüstB. (s. ETB 4/4.) 

halt Ski im Benehmen mit MOK Ost an OKW / W.P.St. 

op (M), nachr. OB.d.L. PüstB. I a KM folgende 

Stellungnahme übermittelt: 

"Aj. Zusammenfassung Unternehmen gegen Aalands und 

gegen Hochland unter einem Stichwort unzweck- 

mäßig. Daher Vorschlag 

1. Stichwort "Tanne West" = Besetzung Aalands, 

2. Stichwort "Tanne Ost" = Besetzung Hochland 

3. Stichwort "Tanne" = Besetzung Aalands 

und Hochland. 
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5.4.44 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 56 

Besetzung der Batterien Enskär und Eökar mög- 

lichst frühzeitig durchführen (s. 32/33 und 

39 des Vorgangs). Enskär für Beherrschung 

Aalandsee von hesonderer Bedeutung. Bei Be- 

setzung erst am'X + 1 Tag Besteht Gefahr, daß, 

auch wenn kein Widerstand, Geschütze durch 

einzelne Beherzte Leute zerstört werden. 

7. Zu ÜBerführung Mar.Batterie aus Herwegen 

(Vorgang S. 17): Balls nicht VorBefehl sehr 

frühzeitig gegeben werden kann, wahrschein- 

lich, daß wegen langer ABBaufrist Batterien 

nicht zu vorgesehenem Zeitpunkt verschifft 

werden können und auf jeden Ball sehr spät 

auf Inseln eintreffen. Daher erscheint zweck- 

mäß’^ig, Lösung des Personals von den Batterien, 

frühzeitige Verschiffung der Personaleinhei- 

ten und zunächst Verwendung zur Besetzung 

finnischer Batterien (Siehe Ziffer 6). 

MOK diese Lösung, vor allem hinsichtlich 

zusätzlich erforderlichen Schiffsraum, Ein- 

gliederung in Transportplanung und Möglicnkeit 

des Anlandwerfens überprüfen und Ergebnis mel- 

den. " 

3) Zu Vorschlag OB.d.L. Lw.BüstB. (s. KTB 4/4.) 

hat Ski im Benehmen mit LOK Ost an OKW / W.B.St. 

op (M), nachr. OB.d.L. BüstB. I a KM folgende 

Stellungnahme übermittelt: 

"AJ. Zusammenfassung Unternehmen gegen Aalands und 

gegen Hochland unter einem Stichwort unzweck- 

mäßig. Daher Vorschlag 

1. Stichwort "Tanne West" = Besetzung Aalands, 

2. Stichwort "Tanne Ost" = Besetzung Hochland 

3. Stichwort "Tanne" = Besetzung Aalands 

und Hochland. 
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5.4o44 

Vorkommnisse 

B. Eefehlsreeeluag: 

3. H.E. Durchführung Seetransport und Anlandung 

jedes Landeunternehmens Aufgabe der Marine. 

2. Da bei "Tanne "West" Änderung Befehlsführung 

Gesamtoperation im unmittelbaren Anschluß 

an Anlandung unzv/eclonäßig, Gesamtführung 

"Tanne West" durch Ob.d.M. von OKW be- 

fohlen. 

Durchführung "Tanne Ost" erfolgt in unmittel- 

barer Anlehnung an Operationsraum Heeresgruppe 

Nord. Daher Gesamtführung durch Genstb.d.H. 

zweckmäßig. Zusammenarbeit mit Heeresgruppe 

Nord bisher reibungslos verlaufen. 

In 2. und 5.: Wegen örtlich getrennter Operatione 

iäume Zusammenfassung Gesamtführung von "Tanne Wdst" 

•ind "Tanne Ost" nicht erforderlich. 

Da "Tanne I" nur Luftlandeunternehmen, Führung 

durch Ob.d.L., Aufgabe Kriegsmarine Durch- 

führung Seetransport auf Seeweg nachzuführend^r 

Streitkräfte nach Anforderung Ob.d.L 

j. Für erbetene Weisung für kombiniertes Unter- 

nehmen "Tanne" und "Tanne I" Beauftragung 

einer höheren Führungsstelle noch erforderlich. 

Da für Durchführung Seetransport auf jeden 

Fall Marine verantwortlich, steht hierbei 

Schaffung klarer Unterstellungsverhältnisse 

zwischen Heer und Luftwaffe, d.h. Hegelung 

für Führung an Land nach Anlandung bei Be- 

setzung, Übernahme und Einrichtung Inselver- 

teidigung im Vordergrund." 

Abschrift Vfg. 1/Skl 1108/44 Gkdos.Chefs. 

Ln KTB Teil C Heft III. 
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B. I efehlaregelungi 

(66) 

Vorkommnisse 

H.E. Durchführung Seetransport und Anlandung 

jedes Iiandeunternehmens Aufgabe der Marine. 

Da bei "Tanne "West" Änderung Befehlsführung 

Oesamtoperation im unmittelbaren Anschluß 

an Anlandung unzt'eckmäßig, Gesamtfdhrung 

"Tanne West" durch Ob.d.M. von OEW be- 

fohlen. 

Durchführung "Tanne Ost" erfolgt in unmittel- 

barer Anlehnung an Oporationsraum Heeresgrupp 

Nord. Daher Gesamtführung durch Genstb.d.H. 

zweckmäßig. Zusammenarbeit mit Heeresgruppe 

Herd bisher reibungslos verlaufen. 

:;u 2. und' 5.: Wegen örtlich getrennter Operations 
äst" räume Zusammenfassung Gesamtführung von "Tanne W 

und "Tanne Ost" nicht erforderlich. 

Da "Tanne 1" nur Luftlandeunternehmen, Führung 

durch Ob.d.L., Aufgabe Kriegsmarine Durch- 

führung Seetransport auf Seeweg nachzuführendsr 

Streitkräfte nach Anforderung Ob.d.L. 

Für erbetene Weisung für kombiniertes Unter- 

nehmen "Tanne" und "Tanne I" Beauftragung 

einer höheren Führungsstelle noch erforderlich 

Da für Durchführung Seetrancport auf jeden 

Fall Marine verantwortlich, steht hierbei 

Schaffung klarer Unterstellungsverhältnisse 

zwischen Heer und Luftwaffe, d.h. Regelung 

für Führung an Land nach Anlandung bei Be- 

setzung, Übernahme und Einrichtung Inselver- 

teidigung im Vordergrund." 

Abschrift Vfg. 1/Skl 1108/44 Gkdos.Chefs. 

Ln KTB Teil C Heft III. 
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Wetter Vorkommnisse 57 

5.4.44 TU I Betr, Unternehmen "Freischütz": 

OEY / Y/.F.St. op (M) übermittelt zur 

vorläufigen Unterrichtung: 

1) "OKW / W.F.St. neigt auf Grund Lage- 

heurteilung Heer, Kräftelage Luftlage sowie 

vom Pz.AOK 2 übermittelter Stellungnahme 

Admiral Adria zur Auffassung, daß ’ffegnahme 

Lissa unterbleiben muß, da KräfteZuführung 

Luftwaffe nur vorübergehend möglich, spätere 

Versorgung nicht sichergestellt und zweifel- 

los eintretende Verluste schwerwiegend. 

Auch General Waffen-SS Phleps von 5. SS- 

Gebirgskorps bei heutiger Besprechung Über- 

zeugung geäußert, daß Y/egnahme bei jetziger 

Stärke feindlicher Besetzung, völliger Luft- 

und Seeherrschaft Gegners, kurzen Uächten 

und Unmöglichkeit ausreichender Dauerversor- 

gung nichtmehr möglich. Phleps hält gegen- 

wärtige Kräfteverteilung auf Inseln und Küste 

Abschnitt dalmatinischer Inseln für unzweck- 

mäßig, da v/eder Insel noch Küste ausreichend 

gesichert. Vertritt Standpunkt, auf den- 

jenigen Inseln, die für eigenen Schiffsverkehr 

wichtig, Kräfte in Komp, bis Battl.Stärke in 

festen Plätzen zusammenzufassen und von dort 

aus durch Jagdkommandos Inseln in Ordnung 

zu halten, die übrigen Inseln aber zu räumen. 

Im einzelnen gedacht an Besetzthalten von 

Brac mit einem Batl. äußerste Ostspitze von 

Hvar und Ostteil von Peljesac. Dagegen Bäumen 

von Corcula und Mljet.- Erbitte hierzu Stellung- 

nahme von Ski. 
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Ta* Ort 

Wetter 57 Uhrzeit Vorkommnisse 

5.4.44 TU ) Betr. Unternehmen Freischütz": 

0E7 / ’ff.P.St. op (U) übermittelt zur 

vorläufigen Unterrichtung: 

1) "OM / W.F.St. neigt auf Grund lage- 

heurteilung Heer, Kräftelage Luftlage sovie 

vom Pz.AOK 2 übermittelter Stellungnahme 

Admiral Adria zur Auffassung, daß ffegnahme 

Lissa unterbleiben muß, da KräfteZuführung 

Luftv/affe nur vorübergehend möglich, spätere 

Versorgung nicht sichergestellt und zweifel- 

los eintretende Verluste schv/erwiegend. 

Auch General tVaffen-SS Phleps von 5. SS- 

Gebrrgskorps bei heutiger Besprechung Über- 

zeugung geäußert, daß Y/egnahme bei jetziger 

Stärke feindlicher Besetzung, völliger Luft- 

und Seeherrschaft Gegners, kurzen Mächten 

und Unmöglichkeit ausreichender Bauerversor- 

gung nichtmehr möglich. Phleps hält gegen- 

wärtige Kräfteverteilung auf Inseln und Küste 

Abschnitt dalmatinischer Inseln für unzweck- 

mäßig, da weder Insel noch Küste ausreichend 

gesichert. Vertritt Standpunkt, auf den- 

jenigen Inseln, die für eigenen Schiffsverkehr 

nichtig, Kräfte in Komp, bis Battl.Stärke in 

festen Plätzen zusammenzufassen und von dort 

aus durch Jagdkommandos Inseln in Ordnung 

zu halten, die übrigen Inseln aber zu räumen. 

Im einzelnen gedacht an Besetzthalten von 

Brao mit einem Batl. äußerste Ostspitze von 

Hvar and Ostteil von Peljesac. Dagegen Räumen 

von Corcula und Mljet.- Erbitte hierzu Stellung- 

nahme von Ski. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

5.4.44 2)ßi 

si 

Mo 

so 

ge 

"1 

isherung Südostraum: Dauernde Störungen durch Bin- 

;kern von Tito-Banden von nördl. der Save aus Ra\m 

ovic. Dieser soll überflutet werden. Außerdem 

LI zur Sicherung dieses Abschnittes Einsatz 

arischer Monitore auf diesem Save-Abschnitt 

prüft werden. Erbitte Stellungnahme." 

Entsprechende Stellungnahme von Ski lautet: 

.) Ski hält in l/Skl 42406/45 Gkdos. vom 20.12.45 

aufgestellte Beurteilung Wichtigkeit dalmati- 

nischer Inseln aufrecht. ITichtbesetzung Inselji 

Lissa und Dagosta bedeutet praktisch Ein- 

räumen Brückenkopfes für Gegner, und weitere 

Räumung von Inseln Erweiterung dieses Brücken- 

kopfes. Bei derzeitiger katastrophaler Verlust- 

lage Seestreitkräfte Wiedereroberung einmal 

geräumter Inseln ganz unwahrscheinlich. 

.) Räumung von Corcula und Mljet ist gleichbe- 

deutend mit Aufgabe Dubrovnik als Hafen, da 

in Kürze keine eigenen Seefahrzeuge Dubrovnik 

werden erreichen können. 

Kann "Freischütz" aus Kräftemangel nicht 

durchgeführt werden, so muß Ski auf Besetzt- 

halten bisher in eigener Hand befindlicher 

Inseln bestehen, wenn Wehrmachtsnachschub 

südlich Split und Bauzit-Transport in irgend- 

einer Form aufrechterhalten werden soll. 

Folgen treffen nicht Marine, sondern in erste:1 

Linie das Heer, das infolge Fehlen Bachschubes 

nach Iiagebeurteilung Ski in Kürze Stütz- 

punkte wird räumen müssen. Jedes Aufgeben 

von Stützpunkten zieht infolge Unterbindung 

Seeverkehrs bald die Aufgabe weiterer Stütz- 

punkte nach sich. 

(.„) Stellungnahme zum Einsatz ungarischer Monitore 

auf Save nicht möglich, Anfrage bei Gruppe 

Süd läuft." 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vurkommnidse 

5.4.44 

ge 

"1 

2)3i(:herunG Südostraum: Dauernde Störungen durch Ein- 

sickern von Tito-Banden von nördl. der Save aus Hatm 

Morovic. Dieser soll tiberflutet werden. Außerdem 

soll zur Sicherung dieses Ahschnittes Einsatz 

un»arischer Monitors auf diesem Save-Ahschnitt 

prüft werden. Erbitte Stel'ungnahme." 

Entsprechende Stellungnahme von Ski lautet: 

.) Ski hält in l/Skl 42406/45 Gkdos. vom 20.12.45 

aufgestellte Beurteilung Wichtigkeit dalmati- 

nischer Inseln aufrecht. Hichtbesetzung Inselji 

lissa und Dagosta bedeutet praktisch Ein- 

räumen Brückenkopfes für Gegner, und weitere 

Räumung von Inseln Erweiterung dieses Brücken- 

kopfes. Bei derzeitiger katastrophaler Verlust- 

lage Seestreitkräfte Wiedereroberung einmal 

geräumter Inseln ganz unwahrscheinlich. 

.) Räumung von Corcula und Mljet ist gleichbe- 

deutend mit Aufgabe Dubromik als Hafen, da 

in Kürze keine eigenen Seefahrzeuge Dubrovnik 

werden erreichen können. 

i.) Kann "Ereischütz" aus Kräftemangel nicht 
durchgeführt werden, so muß Ski auf Besetzt- 

halten bisher in eigener Hand befindlicher 

Inseln bestehen, wenn Wehrmachtsnachschub 

südlich Split und Bauxit-Transport in irgend- 

einer Form aufrechterhalten werden soll. 

Folgen treffen nicht M'.rine, sondern in erstei1 

Linie das Heer, das infolge Fehlen Hachschubes 

nach Lagebeurteilung Ski in Kürze Stütz- 

punkte wird räumen müssen. Jedes Aufgeben 

von Stützpunkten zieht infolge Unterbindung 

Seeverkehrs bald die Aufgabe weiterer Stütz- 

punkte nach sich. 

4.) Stellungnahme zum Einsatz ungarischer Konitore 

auf Save nicht möglich, Anfrage bei Gruppe 

Süd läuft." 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

5.4.44 

(67) 

Vorkommnisse 58 

Gruppe Süd ist zu Stellungnahme hetr. Ab- 

sicht Einsatzes ungarischer Monitors auf Save 

im Gebiet Morovic aufgefordert. (l/Skl I m 1104/44 

Gkdols.Chefs. Abschrift in ETB T§il C Heft XIV a. 

XV) 

am 1 

Aus Bericht 2/Skl BdU op über Dbootsstand 

•IV. ergibt sich: 

In Dienst am 1.III.44 

Yerljuste im März: 

Front 

Toulon 

Heimat 

Sonstiger Abgang 

Indilenststellungen im. März 

Stand am l.IV. 

davon Frontboote 
ErPiobungsboote 

Schulboote 

16 

2 

2 

442 Boote 

20 

2 

24 

166 
192 

86 

444 Boote, 

444 
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Tag 

Uhrzeit 

5.4.44 

(67) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 58 

ihfc sic. 

im C 

Gkdo 

Gruppe Süd ist zu Stellungnahme betr. Ab- 

Einsatzes ungarischer Honitore auf Save 

äbiet Jlorovic aufgefordert. (1/Skl I m 11C4/44 

'b.Chefs. Abschrift in ETB Tei1 c Heft XIY a. 

IV) 

am 1 

Ei In 

Ysrl 

Sonst 

Indie. 

Aus Bericht 2/Skl Edü op über Dbootsstand 

.IV. ergibt sich: 

enst am 1.III.44 

uste im März: 

Front 

Toulon 

Heimat 

iger Abgang 

mststellungen im. März 

Stan|d am l.IV. 

16 

2 

2 

442 Boote 

20 

2 

24 

davon 
ErPi 

Schqlboote 

Frontboote 
obungsboote 

166 
192 

86 

444 Boote, 

444 
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Tag 
Uhrzeit 

5.4.44 

Ort 

Wetter 

I. Kri 

Lage 5/1V. 

ägfahnmg in den aixßerh.eimiseh.en Gewässern. 

Ksine besonderen Vorkommnisse. 

II. L 

1. Fei 

bei 

ste 

bei 

Ei 

Ei 

rhi 

eii 

fac 

Eng 
dar 

fes 

Ei, 

SÜi 

sm 

ni 

ZUE 

Für: 

stc 

Eir 

Vorkommnisse 

a g e Vfestraum 

uhi 

Bei 15. Gruppe wurden 7» bei 19. Gruppe 40, 

Azoren-Staffeln 2 Flugzeuge im Einsatz festge- 

llt. Im südlichen Einholgebiet wurden im Funk- 

rieb 17 alliierte Einheiten erfaßt. Im nördl. 

olgebiet wurden 2 alliierte Einheiten und 1 engfL 

eit geortet. 

Flugzeuge der 19. Gruppe meldeten am 5« und 6/4 

e größere Anzahl von ASV-Ortungen, die sich mehr- 

h als Fehlortungen herausstellten. In der Kanal- 

e wurde am 4/4. 2505 Uhr bis zum 5. abends an- 

ernd Funkmeßträger durch Funkmeßbeobachtung 

tgestellt, und zwar handelt es sich um mehrere 

ilheiten, die auS-und abstehen. Bewegungen liegen 

clich von Geleitweg bis zur Entfernung etwa 10 

westl. und Ufulich Kap Gris Hez. Gruppe West 

mt Minenräumarbeiten an, möglicherweise im 

ammenhang mit Invasionsvorbereitungen. Eigene 

kmeßgeräte sind durch Feindeinstrahlung ge- 

rt. Infolge schlechter Sicht war eigener Artl.- 

satz bisher nicht möglich» 

I 
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Tag 
Uhrzeit 

5.4.44 

Ort 

Wetter 

I. Ei-i 

läge 5/1V. 

ägfülirung in den außerlieimisoh.en Gewässern. 

Käine tesonderen TorEomninisse. 

II. I 

1. Feindlage 

bei 

ste 

bei 

Ei 

Ei 

rin 

eir 

fac 

Enj 

dar 

fe: 

Eil 

SÜ.I 

sm 

ni. 

ZUE 

EUI: 

stc 

Eil. 

Vorkommnisse 

a g e Westraum 

rlii 

Bei 15. Gruppe v/urden 7» bei 19. Gruppe 40, 

Azoren-Staffeln 2 Flugzeuge im Einsatz festge- 

llt. Im südlichen Einholgebiet -vurden im Funh- 

rieb 17 alliierte Einheiten erfaßt. Im nördl. 

olgebiet wurden 2 alliierte Einheiten und 1 engp. 

eit geortet. 

Flugzeuge der 19. Gruppe meldeten am 5. und 6/4 

e größere Anzahl von ASY-Ortungen, die sich mehr- 

h als Fehlortungen herausstellten. In der Kanal- 

e wurde am 4/4. 2305 Uhr bis zum 5. abends an- 

ernd Furihmeßträger durch Funhmeßbeobachtung 

tgestellt, und zwar handelt es sich um mehrere 

iheiten, die auf-und abstehen. Bewegungen liegen 

clich von Geleitweg bis zur Entfernung etwa 10 

westl. und OT-lich Eap Gris Hez. Gruppe West 

mt Kinenräumarbeiten an, möglicherweise im 

ammenhang mit Invasicnsvorbereitungen. Eigene 

hmeßgeräte sind durch Feindeinstrahlung ge- 

rt. Infolge schlechter Sicht war eigener Artl.- 

satz bisher nicht möglich. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

5.4.44 2. Uigene läge; 

(■etdet Atlantikküste: 

Vorkommnisse 59 

Ein tTboot wurde einlaufend geleitet. 

5.Tfl. ist nach DurchfUhrung der Übungen 

('SIS ühr in La Pallice wieder eingelaufen. 
3'ie Flottille ist 1430 Uhr zum Tag- und 

I achtsciueßen erneut ausgelaufen. 

leegebiet Kanal: 

Westlich. Hieuport wurden 2 Minen geräumt, 

ln den Morgenstunden des 6/4. wurden Feind- 

:;iele im Seegebiet westl. und nördl. Les sept 

lies geortet. Beabsichtigter Einsatz 9.Sfl. 

auf Ortungsziele ist wegen Mondhelligkeit ausge- 

fallen. 

Hafenschutzboot FH 26 ist infolge Minen- 
areffer bei Ansteuerungstonne Le Havre gesun- 

ken, Besatzung gerettet. 

III 

N o 

Hordsee jHorwegenjHordmee 

r d s e e : 

Geleit-, Minensuch- und Sicherungsdienst wurde 

bei Tage durchgeführt. Minensuchtätigkeit fiel 

nacits wegen stürmischen Windes aus. Im Bereich 

südlich Helgoland wurden 2 Minen geräumt. 

Geleit 491 Elbe - Hoek ist mit 1 D. 0800 Uhr 

ang;laufen. Geleit 1239 Hoek - Elbe ist mit 6 L. 

2133 Uhr von Hoek angelaufen. 
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Tag 

Uhrzeit 

5.4.U 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 59 

2. üligene läge; 

Getiiet AtlantikküTte: 

Ein Uboot wurde einlaufend geleitet. 

5.Tfl. ist nach. Durchführung der Übungen 

('315 ühr in La Pallice wieder eingelaufen, 

lie Flottille ist 1430 Uhr zum Tag- und 

I achtschießen erneut ausgelaufen. 

( eegebiet Kanal; 

Westlich Nieuport wurden 2 Minen geräumt, 

in den Morgenstunden des 6/4. wurden Feiad- 

:;iele im Seegebiet westl. und nördl. Les sept 

iles geortet. Beabsichtigter Einsatz 9.Sfl. 

auf Ortungsziele ist wegen Mondhellig^eit ausge- 

fallen. 

Hafenschutzboot EH 26 ist infolge Mir.en- 

areffer bei Ansteuerungstonne Le Havre gesun- 

!:en, Besatzung gerettet. 

III 

N o 

bei 

nac 

süd 

Hordsee (Norwegen, Nordm eer 

r d s e e : 

Seleit-, Minensuch- und Sicheruns,sdienst wurde 

Tage durchgeführt. Minensuchtätigkeit fiel 

its wegen stürmischen Windes aus. Im Bereich 

Lieh Helgoland wurden 2 Minen geräumt. 

Geleit 491 Elbe - Hoek ist mit 1 D. 0800 Uhr 

ang5laufen. Geleit 1239 Hoek - Elbe ist mit 6 D. 

2133 Uhr von Hoek angelaufen. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

5.4.44 

Vorkommnisse 

Von 1340 - 1520 Wir wurden fdl. Flugzeuge 

durch schwere Marineflak: im Bereich Hoek von 

Holland, Ymuiden sowie Emden und Norderney unter 

leschuß genommen. 

I orwegen/ Nordmeers 

]. Feindlage: 

Bei 18. Gruppe waren 12 Flugzeuge einge- 

setzt. 

Nach Funkhetrieh stand russ. Zerstörer 

"Gremjaschtschi" in See und erhielt 1800 Uhr 

einen Funkspruch höchster Dringlichkeit von 

Poljarnoje. 

Eigene Luftaufklärung meldete am 5/4. 

0750 Uhr nördl. Jokonga 11 Handelsschiffe, 

7 Bewacher und 1 Uhoot auf Kurs 300°, 0800 Uhr 

vor Jokonga 2 Handelsschiffe auf gleichem Kurs, 

0826 Uhr nördlich Gorlo-Straße 12 Handelsschif- 

fe, 5 Zerstörer und 4 Bewacher auf Südkurs. An 

käste standen einzelne VP-Boote. Bewegungen 

stehen offenbar mit Zusammensetzung QP-Geleit- 

Kol 

zuges in Zusammenhang. 

:. Eigene Lage: 

1) Luftangriff auf "firpitz": 

Nach Meldung Admiral Polarküste wurden 

vonden angreifenden Flugzeugen durch 

"Tirpitz" 4, durch Marineflak 11 und durch 

Sicherxmgsfahrzeug 1 abgeschossen. Damit 

wären 50 $ der eingeflogenen Feindmaschinen 

vernichtet. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

5.4.44 

Vorkommnisse 

Von 1540 - 1520 Uhr wurden fdl. Plugzeuge 

durch schwere M-irineflaJc im Bereich Hoek von 

Holland, Ymuiden sowie Emden und Horderney unter 

leschuß genommen. 

I orwegen/Kordmeeri 

3. Feindlage: 

Bei 18. Gruppe waren 12 Plugzeuge einge- 

setzt. 

Hach Punuhetrieh stand russ. Zerstörer 

"Gremjaschtschi" in See und erhielt 1800 Uhr 

einen Purikspruch höchster Dringlichkeit von 

Poljarnoje. 

Eigene Luftaufklärung meldete am 5/4. 

0750 Uhr nördl. Jokcnga 11 Handelsschiffe, 

7 Bewacher und 1 Uhoot auf Kurs 300°, 0800 Uhr 

vor Jokorga 2 Handelsschiffe auf gleichem Kurs, 

0826 Uhr nördlich Gorlo-Straße 12 Hand eis schif^- 

fe, 5 Zerstörer und 4 Bewacher auf Südkurs. An 

küste standen einzelne YP-Boote. Bewegungen 

stehen offenbar mit Zusammensetzung QP-Geleit- 

zuges in Zurammenhang. 

Kol 

!. Eigene Lage; 

1) Luftangriff auf "lirpitz": 

Hach Meldung Admiral Polarküste wurden 

vonden angreifenden plugzeugen durch 

"Tirpitz" 4, durch Marineflak 11 und durch 

Sicherungsfahrzeug 1 ahgeschossen. Damit 

wären 50 # d,er eingeflogenen peindmaschinen 

vernichtet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse GO 

5.4.44 

(68) 

(69) 

4.Zfl. hat Kurzbericht über den Luftan- 

griff vorgelegt. Abschrift s. Fs. 0125. 

Z 38 und Z 34 haben die Aktion an der Ost- 

te des Wamgebietes im Altafjord stehend 

cbachtet. Der Angriff stellte sich für sie 

Einsatz von Sturzbombern über vernebelten 

fjord dar. Beim Einlaufen in den Kaafjord 

d die Zerstörer längsseits D. "C.A. Larsen" 

gangen, wo in 6-stündiger Löscharbeit das 

gebrochene Feuer mit dem Erfolg bekämpft wurde,s 

Schiff und Ladung erhalten blieben. "lirpitz" 

e durch Hachriehtenübermittlung, Sanitäts- 

isonal und Flakschutz unterstützt. 

kan 

be 

als 

Kac 

sirj< 

ge, 
au: 

dai 
w 

pe 

md 

daß _Antriebsanlage, 
4. abends,mit 3 wel 

Weiterer Bereitschaftsstand s. 

"lirpitz" meldet am 4. ~ abend a,mit’~ 3 Hellen 

voll klar ist, 

FsJ 0427. 

2) Bel ämofung PQ 31: 

Admiral Hordmeer / FdU Norwegen hat Er- 

fahrungsbericht PQ 31 für die Zeit vom 31/3. bis 

4/'.. vorgelegt. Ausfertigung gemäß l/Skl 10318/44 

Gkc.os. in KTB Peil C Heft II a. Trotz günstiger 

Stellung aller Boote während der gesamten Opera- 

tion erreichten nur wenige Boote Fühlung mit dem 

Geheitzug selbst. Dagegen wurden unverhältnismäßig 

vi ile Zerstörersicherungen angetroffen. Der Fern- 

sioherung ist es vor allem am Nachmittag des 

2/-. gelungen, einen großen Teil der Boote im 

Süden des Geleitzuges zu binden. 

Die fdl. Luftsicherung hielt sich im Rahmen 

det üblichen. Nach der Meldung eines Kommandanten 

is ; der "Martlef"-Trägertyp gepanzert, so daß 

2 :m ohne Wirkung blieb, und trägt mindestens 

5 'Wabas.. . Wetterlage war im großen und ganzen 

güistig. Der Geleitzug lief während der gesamten 

Op sration durchgehend 10 sm. Diese hohe Geschwindig 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse GO 

5.4.44 

(68) 

(69) 

4.Zfl. hat Kurzbericht über den luftan- 

gri|ff vorgelegt. Abschrift s. Fs. 0125. 

Z 38 und Z 34 haben die Aktion an der Ost- 

kanite des Wamgebietes im Altafjord stehend 

beobachtet. Der Angriff stellte sich für sie 

als Einsatz von Sturzbombern über vernebelten 

Kaafjord dar. Beim Einlaufen in den Kaafjord 

sird die Zerstörer längsseits D. "C.A. Larsen" 

gegangen, wo in 6-stündiger Löscharbeit das 

ausgebroebene Feuer mit dem Erfolg bekämpft wurde,s 

da£ Schiff und Ladung erhalten blieben. "Tirpitz" 

wtude durch Nachrichtenübermittlung, Sanitats- 

uersonal und Flakschutz unterstützt. 

vo. 
Fs 

:.i 

"lirpitz1 

klar ist, 

0427. 

daß Antriebsanlage 
meldet am 4. abends,mit 3 Nellen 

Weiterer Bereitschaftsstand s. 

2) Bel äm^fung PQ 31! 

Admiral Nordmeer / FdTJ Norwegen hat Er— 

rungsbericht PQ 31 für die Zeit vom 31/3- bis 

. vorgelegt. Ausfertigung gemäß 1/Skl 10318/44 

os. in KTB Teil 0 Heft II a. Trotz günstiger 

llung aller Boote während der gesamten Opera- 

n erreichten nur wenige Boote Fühlung mit dem 

eitzug selbst. Dagegen wurden unverhältnismäßig 

ile Zerstörersicherungen angetroffen. Der Fern- 

jherung ist es vor allem am Nachmittag des 

gelungen, einen großen Teil der Boote im 

en des Geleitzuges zu binden. 

Die fdl. Luftsicherung hielt sich im Rahmen 

üblichen. Nach der Meldung eines Kommandanten 

der "Martlef"-Trägertyp gepanzert, so daß 

:m ohne Wirkung blieb, und trägt mindestens 

Wabos.. . Wetterlage war im großen und ganzen 

tig. Der Geleitzug lief während der gesamten 

Operation durchgehend 10 sm. Diese hohe Geschwindig 

f a^: 

4/ 
Gk<.' 

St 

ti<t>: 

Ge 

vi 

si 

2/. 
Süd 

de 

is 

2 

5 ' 

gühs 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

5.4.44 3ceit 'bedeutet für die TTboote eine wesentliche 

Erschwerung, Enge Zusammenarbeit mit Flieger- 

führer Lofoten, durch den gesamte ffeleitaufklärtng 

einheitlich geleitet wurde, hat sich ausge- 

sprochen gut bewährt. Die Fühlunghaltertätigkeii 

wurde von den eingesetzten Flugzeugen tadellos 

durchgeführt. Der Verlust von 6 eigenen Maschinen 

hat die Einsatzbereitschaft, aber auch die 

schwierige Lage der eingesetzten Flugzeuge be- 

wiesen. Die Abwehrverhältnisse durch fdl. Jagd- 

luft führten dazu, daß an den beiden letzten 

Tagen während der Helligkeit auf Fühlungnahme 

verzichtet werden mußte. 

Die eigenen Verluste an Ubooten sind bishef 

nicht zu übersehen. Der Mißerfolg des Unternehmens 

gegen den G-eleitzug selbst wird von FdU Norwegen 

mit der außerordentlichen Stärke der fdl. Fern- 

sicherung begründet. Bei der gegebenen Abwehr- 

lage wäre ein Erfolg gegen den Geleitzug selbst 

nur mit einer noch höheren Bootszahl denkbar 

gewesen. FdU weist in diesem Zusammenhang darauf 

hin, daß Kapazität der Nordraumwerften und 

Reparaturstellen eine Aufnahne von 36 - 38 Booten 

zuläßt. Eine weitere Verbesserung der Kampf- 

aussicht für die Uboote im Nordraum wird in 

gleichzeitigem Einsatz von Kampfverbänden der 

Luftwaffe gesehen. 

Zur Erfassung QP-Geleits werden 7 Uboote als 

Gruppen "Donner" und "Keil" ab 6/4. 0200 Uhr 

in neuem VP-Streifen von AC 4135 bis AC 4575 

aufgestellt. Gruppe "Donner" bleibt täglich ge- 

taucht von 0000 bis 1230 Uhr, Gruppe "Keil" 

von 1200 bis 0030 Uhr. 
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Tag 
I'hrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkummnisse 

5.4.44- keit bedeutet für die TJboote eine wesentliche 

Erschwerung. Enge Zusammenarbeit mit Elieger- 

fiihrer Lofoten, durch den gesamte ffeleitaufklärrng 

einheitlich geleitet wurde, hat sich ausge- 

sprochen gut bewährt. Die Eühlunghaltertätigkei^ 

wurde von den eingesetzten Elugzeugen tadellos 

durchgeführt. Her Verlust von 6 eigenen Maschinen 

hat die Einsatzbereitschaft, aber auch die 

schwierige Lage der eingesetzten Flugzeuge be- 

wiesen. Die Abwehrverhhltnisse durch fdl. Jagd- 

luft führten dazu, daß an den beiden letzten 

lagen während der Helligkeit auf Fühlungnahme 

verzichtet werden mußte. 

Die eigenen Verluste an Ubooten sind bishef 

nicht zu übersehen. Der Mißerfolg des Unternehmens 

gegen den Ueleitzug selbst wird von FdU Norwegen 

mit der außerordentlichen Stärke der fdl. Fern- 

sicherung begründet. Bei der gegebenen Abwehr- 

lage wäre ein Erfolg gegen den Geleitzug selbst 

nur mit einer noch höheren Bootszahl denkbar 

gewesen. FdU weist in diesem Zusammenhang darauf 

hin, daß Kapazität der Nordraumwerften und 

Reparaturstellen eine Aufnahme von 36 - 38 Booten 

zuläßt. Eine weitere Verbesserung der Kampf- 

aussioht für die Uboote im Nordraum wird in 

gleichzeitigem Einsatz von Kampfverbänden der 

Luftrtaffe gesehen. 

Zur Erfassung QP-Geleits werden 7 Uboote a5-S 

Gruppen "Donner" und "Keil" ab 6/4. 0200 Uhr 

in neuem VP-Streifen von AC 4135 his AO 4575 

aufgestellt. Gruppe "Donner" bleibt täglich ge- 

taucht von 0000 bis 1230 Uhr, Gruppe "Keil" 

von 1200 bis 0030 Uhr. 
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5.4.44 3) £ onstige Lage: 

Am 5/4. wurden gegen 0100 Uhr an der 

finnisch / norwegischen Grenze 3 Korweger 
tei Jakobself durch russ. 

uf S-Booten entführt. 

Greifkommando vermutlj 

Nach Norden wurden 37» nach Süden 41 Schif- 

fe geleitet. 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Zum Minenräumdienst waren in den Ostsee- 

lingängen 26, in der Ostsee 20 Boote eingesetzt. 

Eäumerfolge wurden nicht erzielt. Geleitdienst 

planmäßig und ohne besondere Vorkommnisse. 

MTS "Otter" hat von Pillau nach Reval 

v|erlegt. 

Netzarbeiten wurden planmäßig durchgeführt. 

Narwabewachung an westlicher Eisgrenze 

cjhne besondere Vorkommnisse. 

Am 5/4. hat Battr. Merekuela Saarkuela 

it guter Trefferlage unter Beschuß genommen. 

V. Uboo tskri egführung . 

U 218 hat Minenaufgabe vor St. Juan (Puerto 

Ri'c'q) durchgeführt. 

- 113 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 61 

5.4.44- 3) E 

Am 5/4. wurden gegen 0100 Uiir sn der 

linniscli / norwegischen Grenze 3 Norweger 
tei Jakohself durch ruas. 

uf'S-Booten entführt. 

Nach Norden wurden 37, nach Süden 41 Scnif- 

fe geleitet. 

IY. 

V. 

onctige Iia.^e: 

Greifkommando vermutl: 

Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Zum Minenräumdienst waren in den Ostsee- 

lingängen 26, in der Ostsee 20 Boote eingesetzt. 

Eäumerfolge wurden nicht erzielt. Geleitdienst 

planmäßig und ohne Besondere Vorkommnisse. 

MTS "Otter" hat von Pillau nach Reval 

erlegt. 

Netzarheiten wurden planmäßig durchgeführt. 

Narwabewachung an westlicher Eisgrenze 

cjhne besondere Vorkommnisse. 

Am 5/4. hat Battr. Merekuela Saarkuela 
it guter Trefferlage unter Beschuß genommen. 

Obootskriegführung. 

U 218 hat Minenaufgabe vor St. Juan (Puerto 

Ri’e'cl) durchgeführt. 
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Am 5/4. 0843 Uhr hat U 962 in BD 3371 schnel- 

len Einzelfahrer gesichtet. U 672 und U 473 haben 

Al 40 - 60 als Angriffsraum, zugewiesen erhalten. 

Aus dem Indischen Ozean liegen besondere Mel- 

dungen nicht vor. 

VI. 1 

Westranm: 

Feinde 

Feinde 

3 eige 
louloupe 

det. 

uftkrieg. führun 

An Tage wurden in Belgien / Hordfrankreich 30 
inflüge in den Baum Brüssel - Amiens und 80 

inflüge in den Raum Lille - Cambrai ohne An- 

griff Stätigkeit gemeldet. In Westfrankreich sind 20 

Feindeinflüge in den Raum Cognac - Bordeaux erfolgt. 

60 Jabos haben im Raum Paris - le Mans - Orleans 
Flugplätze mit Bordwaffen und Bomben angegriffen. 

ne Flugzeuge wurden zerstört. Im Raum Fecamp — 

St. Hazaire wurden 15 fdl. Flugzeuge gemel- 

pjei Lyon wurden 2 eigene Flugzeuge zerstört. 

Aus dem Süden sind 2 Feindflugzeuge in Frankreich 

eing'ef logen. 

In der Nacht zum 6/4. sind im Seegebiet Ostende 

4 Feindflugzeuge, in den Raum Somme-Mündung, Paris, 

lo 100 Flugzeuge aingeflogen, die teilweise 

Raum Clairmont Ferrand bzw. la Rochelle, 

e, Bayonne bis St. Jean de luz weiter//flogen, 

des letzteren Platzes ist wahrscheinlich vermint 

Toulouse v/urde von 200 Feindflugzeugen aus 4 - 5000 m 

Höhe gngegriffen. Heinkel- und Junkerswerke wurden he- 

gt. Aus dem Süden sind 10 Feindflugzeuge in das 

See- u|nd Küstengebiet Marseille eingeflogen, ohne an- 

zugreifen. 

St. M: 

in der 

Crirond 

Hafen 
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Am 5/4. 0843 Uhx hat U 962 in HD 3371 schnel- 

len Einzelfahrer gesichtet. U 672 und TT 473 haben 

Al 1-0 - 60 als Angriffsraum zugewiesen erhalten. 

Aus dem Indischen Ozean liegen besondere Mel- 

dunken nicht vor. 

VI. 1 

Westraum: 

Eeinde 

Feinde 

uftkrieg. führun 

An Tage wurden in Belgien / Hordfrankreich 30 

infliige in den Hrum Brüssel - Amiens und 80 

inflüge in den Raum Lille - Cambrai ohne An- 

griff Stätigkeit gemeldet. In Westfrankreich sind 20 

Feindeinflüge in den Raum Cognac - Bordeaux erfolgt. 

60 Jabos haben im Raum Paris - Le Mans - Orleans 

Flugplätze mit Bordwaffen und Bomben angegriffen. 

ne Flugzeuge wurden zerstört. Im Raum Fecamp - 

Toulouse - St. Hazaire wurden 15 fdl. Flugzeuge gemel- 

det. lei Lyon v/urden 2 eigene Flugzeuge zerstört. 

Aus dem Süden sind 2 Feindflugzeuge in Frankreich 

eingeflogen. 

In der Nacht zum 6/4. sind im Seegebiet Ostende 

4 Feirdflugzeuge, in den Raum Somme-Kümdung, Paris, 

lo 100 Flugzeuge aingeflogen, die teilweise 

Raum Clairmont Ferrand bzw. La Rochelle, 

e, Bayonne bis St. Jean de luz weiter//flogen, 

des letzteren Platzes ist wahrscheinlich vermint 

Toulouse wurde von 200 Feindflugzeugen aus 4 - 5000 m 

Höhe Angegriffen. Heinkel- und Junkerswerke worden he- 

gt. Aus dem Süden sind 10 Feindflugzeuge in das 

See- ujnd Küstengebiet Marseille eingeflogen, ohne an- 

zugrej fen. 

St. M: 

in der 

Oirond 

Hafen 
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5.-U44 

(70) 

Reichsgebiet: 

Aug 
Bord 

hörst 

dr 

in d 

arg' 

waf 

durc 

weil 

wurc 

12 

Auf 

ges 

flüi' 

50 fdl. Jagdflngzenge flogen über Mannheim - 

;sbnrg toden Süden des Rgiches ein und haben mit 

«raffen eine Reihe von Flugplätzen und Flieger- 

en in Bayern angegriffen. In den Mittagsstunden 

;en mehrere Feindflugzeuge aus Oberitalien 

as Bodenseegebiet ein ohne anzugreifen. 

Am nachmittag führte ein Jagdverband Bord- 

ienangriff auf Arado-Flugzeugwerke Brandenburg 

h, wo 6 He 111 leicht beschädigt wurden. Bei 

eren Angriffen auf Flugplatz Brandenburg 

en 3 He 177 und 13 Ju 88, auf Flugplatz Stendal 

88 und 2 Ju 52 zerstört bzw. beschädigt. 

Flugplatz Oardelegen wurden 2 Ju 88 in Brand 

cjhossen. 

In der Hacht zum 6/4. wurden nur Einzelein- 

e im westlichen Reichsgebiet festgestellt. 

Eigener Hachteinsatz ist nicht gemeldet. 

Ju 

Mit eimeerraum: 

Am 4/4. wurde geringe fdl. Aufklärungstätigkeit 

in der Ägäis und Adria gemeldet. Im ital. Frontgebie 

wurden 500 Jabos und Aufklärer festgestellt. 

Im Raum Fescara - Terni - Orviete - Perugia wurden 

Vef rehrsanlagen und Eisenbahnziele angegriffen. 

Der Angriff auf Bukarest erfolgte am 4/4. mit- 

tags von 1347 - 1420 Uhr mit 150 - 200 4-mot. 

Flugzeugen, die mit starkem Jagdschutz aus Brindisi 

über Bar eingeflogen waren. Hauptziel bildeten 

Bukarest Hordbahnhof und Eisenbahnwerke. Beide Ziele 

wurden schwer getroffen. Die übrigen Schäden sind 

veraältnismäßig gering. Zur Abwehr waren 93 deutsche 

30 bulgarische und 81 rumän. Jäger eingesetzt, dener 

zusammen 44 Abschüsse gelangen, davon 32 durch 

- 115 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 62 

(70) 

Beicii3get)iet: 

Aug 
Bord 

hörst 

dr 

in d 

arg* 

waf 

durc 

weil 

wurc 

12 

Aui 

ges 

flüi' 

50 fdl. Jagdflugzeuge flogen über Mannheim - 

;sburg iiden Süden des Egiches ein und haben mit 

«raffen eine Eeihe von Flugplätzen und Flieger- 

en in Bayern angegriffen. In den Mittagsstunden 

;en mehrere Feindflugzeuge aus Oberitalien 

as Bodenseegebiet ein ohne anzugreifen. 

Am Hachmittag führte ein Jagdverband Bord- 

ienangriff auf Arado-Flugzeugwerke Brandenburg 

h, wo 6 He 111 leicht beschädigt wurden. Bei 

eren Angriffen auf Flugplatz Brandenburg 

en 3 He 177 und 13 Ju 88, auf Flugplatz Stendal 

88 und 2 Ju 52 zerstört bzw. beschädigt. 

Flugplatz Gardelegen wirden 2 Ju 88 in Brand 

cjhossen. 

In der Hacht zum 6/4. wurden nur Einzelein- 

e im westlichen Reichsgebiet festgestellt. 

Eigener Hachteinsatz ist nicht gemeldet. 

i u 

Mit eimeerraum: 

Am 4/4. wurde geringe fdl. Aufklärungstätigkeit 

in der Ägäis und Adria gemeldet. Im ital. Frontgebie 

wurden 500 Jabos und Aufklärer festgestellt. 

Im Raum Pescara - Terni - Orvieta - Perugia wurden 

Verrehrsanlagen und Eisenbahnz^ele angegriffen. 

Der Angriff auf Bukarest erfolgte am 4/4. mit- 

tags von 1347 - 1420 Uhr mit 150 - 200 4-mot. 

Flugzeugen, die mit starkem Jagdschutz aus Brindisi 

über Bar eingeflogen waren. Hauptziel bildeten 

Bukarest Hordbahnhof und Eisenbahnwerke. Beide Ziele 

wurden schwer getroffen. Die übrigen Schäden sind 

veriältnismäßig gering. Zur Abwehr waren 93 deutsche 

30 bulgarische und 81 rumän. Jäger eingesetzt, dener 

zusammen 44 Abschüsse gelangen, davon 32 durch 
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Ja, 

ZU2 

4 

an 

Jäger. 6 deutsche, 1 rumän. und 3 bulgar. 

.^dflugzeuge wurden abgeschossen. 

In der Nacht zum 5/4. wurden 9 Feindflugzeuge 

B^ndenversorgung auf dem Balkan beobachtet. 

Ieindflugzeuge griffen Schiffsziele bei St, Stef; 

Am 5/4. wurde das Ölgebiet von Ploesti mit 

20Ö - 250 4-mot. Neindflugzeugen unter starkem Jagd 

schütz angegriffen. Schäden erreichten nicht das 

Ausmaß des letzten Angriffes. Zur Abwehr waren 

19;: Jäger eingesetzt, darunter 67 deutsche. 

Insgesamt wurden 48 fdl. Flugzeuge abgeschossen, 

davon 23 durch rumänische Jäger. Verloren gingen 

3 ]-umän. und 9 deutsche Jagdflugzeuge. 

Osiraum: 

An der Ostfront wurden am 4/4. 1369 eigene 

uni, 565 Feindflugzeuge bei 8 Verlusten und 46 Ab- 

schüssen gezählt. 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Bereich Marinegruppe West: 

Feindlage: 

Am 5/4. abends wurden in Gibraltar 1 "Cairo"-' 

Kteuzer, 1 Kreuzer nTromp"-Klasse, 17 Zerstörer, 

4 lransporter, 10 I., 25 Frachter, 67 Kleinfahr- 

zjuge, 1 amerik. LSI, 1 Uboot und 156 Flugzeuge 

erfaßt. 

2130 Uhr ist ein Truppentransporter mit 2 Zer 

börern vom Atlantik in Gibraltar eingelaufen. 
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nmän. Jäger. 6 deutsche, 1 rumän. und 5 hulgar. 

Jagdflugzeuge wurden ahgeschossen. 

In der Nacht zum 5/4. wurden 9 Feindflugzeuge 

Bgndenversorgung auf dem Balkan heohachtet. 

eindflugzeuge griffen Schiffsziele hei St. Stefano 

zun 

4 I 

an 

Am 5/4. wurde das ölgebiet von Ploesti mit 

20Ö - 250 4-mot. Peindflugzeugen unter starkem Jagd' 

schütz engegriffen. Schäden erreichten nicht das 

Ausmaß des letzten Angriffes. Zur Abwehr waren 

ig;: Jäger eingesetzt, darunter 67 deutsche 

Insgesamt wurden 48 fdl. Flugzeuge abgeschossen, 

da’ on 23 durch rumänische tfäger. Verloren gingen 

3 ynmpn- und 9 deutsche Jagdflugzeuge 

Ostraum; 

An der Ostfront wurden am 4/4. 1369 eigene 

uniL 565 Feindflagzeuge bei 8 Verlusten und 46 Ab- 

schüssen gezählt. 

VII. Kriegführung im Hittelmeer und Schwarzen Heer. 

1.) Bereich Marinegrunue West: 

Feindlage: 

Am 5/4. abends wurden in Gibraltar 1 "Cairo"-' 

Kreuzer, 1 Kreuzer ,,Tromp"-KlasEe, 17 Zerstörer, 

4 Ipansporter, 10 I., 25 Frachter, 67 Kleinfahr- 

z:uge, 1 amerik. IST, 1 üboot und 156 Flugzeuge 

■faßt. 

2130 Uhr ist ein Truppentransporter mit 2 Zer 

;örern vom Atlantik in Gibraltar eingelaufen. 
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5.4.44 In der Hach.t zum 6/4. haten Gibraltar-Enge 

20 Tbansporter mit 5 Zerstörern mit Kurs auf das 

Mittelmeer passiert. 

Bige le läge: 

In denläorgenstunden vrurde 1 Uboot S0-T;ärts 

Toullon gesichtet, das nach ES-Anforderung tauchte. 

2.) Bereich Dt. Markdo. Italien: 

Fein dlage: 

In der ETacht zum 5/4. standen nach Luft- 

aufkjlärung an der Ostküste Sardiniens und Corsikas 

6 Handelsschiffe mit 2 Bewachern auf nördl. und 

südlj. Kursen. 

Am 5/4. vorm, wurden im landekopf Anzio weiter- 

hin starke Ausladungen beobachtet. Sicherung des 

Landekopfes erfolgte durch einen Kreuzer, 3 Zer- 

störer und mehrere kleinere Einheiten. Westlich 

und südlich Neitunia wurden Minensuchboote bei 

der Arbeit gesichtet. 

13 sm westl. Anzio standen 25 Handelsschiffe 

mit 5 Bewachern mit Kurs auf Bonifacio-Straße. 

ne Lage: 

In der Nacht zum 5/4. hat ein MAS-Boot Einsatz 

im debiet des Landekopfes wegen Maschinenschadens 

abgebrochen. Boot wurde auf Rückmarsch wirkungslos 

von fdl. Flugzeugen beschossen. 

0530 Uhr wurde südlich Insel Tino westl. La 

Speiia tauchendes Uboot gesichtet. 
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5.4.44 In der Nacht zum 6/4. haben Gibraltar-Enge 

20 Tbansporter mit 5 Zerstörern mit Kurs auf das 

Mittelmeer passiert. 

Eige ie Lage: 

In denMorgenstunden vrarde 1 Uboot S0-T/ärts 

loullon gesichtet, das nach ES-Anforderung tauchte. 

2.) Bereich Dt. liarkdo. Italien: 

Bein 

Eige 

dla*e. 

In der Nacht zum 5/4. standen nach Luft- 

aufklärung an der Ostküste Sardiniens und Corsimas 

6 Handelsschiffe mit 2 Bewachern auf nördl. und 

südlj. Kursen. 

Am 5/4. vorm, wurden im Landekopf Anzio weiter- 

hin starke Ausladungen beobachtet. Sich_rung des 

Landekopfes erfolgte durch einen Kreuzer, 3 Zer- 

stöier und mehrere kleinere Einheiten. Westlich 

und südlich Nettunia wurden Minensuchboote bei 

der Arbeit gesichtet. 

13 sm westl. Anzio standen 25 Handelsschiffe 

mit 5 Bewachern mit Kurs auf Bonifacio-StraSe. 

ne Lagei 

In der Nacht zum 5/4. hat ein MAS-Boot Einsatz 

im Gfebiet des Landekopfes wegen Maschinenschadens 

abgibrochen. Boot wurde auf Rückmarsch wirkungslos 

von fdl. Flugzeugen beschossen. 

0530 Uhr wurde südlich Insel Tino westl. La 

Speäia tauchendes Uboot gesichtet. 
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Hach Eintreffen von Flak ist Livorno wieder 

Zwischen- und Hachschubhafen vorgesehen. 

Unternehmen "Hachbrenner" durchlO.Tfl. 

(Beschießung Bastia) ist in der Nacht zum 5/4. 

wegsn schlechter Sichtverhältnisse nicht durchge- 

•t. worden. 

Dt. Markdo. Italien beantragt dringend Zu- 

3ung von möglichst 500 UMB, notfalls BMC mit 

Jleine, um anwachsenden Störungsversuchen des 

t/ersorgungsweges durch fdl. leichte Seestreit— 

kräfte entgegenzutreten. 

Fertigung der UMB, die im Februar nur 1/3 den 

Lmäßigen Höhe erreichte, hat auch im März statt 

angesagten 1800 nur 500 Stuck insgesamt ergeben 

Lstungsausfall infolge Luftschäden)• Mit dieser 

Lieferung werden die Forderungen des FdM Ost gerade 

ebei gedeckt. Nach Gesamtlage erscheint es jedoch 

berechtigt, dem Dt. Markdo. Italien unter geringer 

Schvächung der FdM-Ost-Versorgung zu helfen. 

Dt. Markdo. Italien erhält daher 300 BMC / S 

200 UMB mit Eeißleine zugewiesen. 

als 

füh. 

wei 

Eei 

See 

sol 

der 

(Le 

und 

a) 

3.) Bereich Marinegruppe Sud; 

Adria; 

Am 4/4. nachm, wurde an ital. Ostküste 

zwischen Barletta und Brindisi reger Einzel- 

verkehr beobachtet. 2 Zerstörer und 8 Frachter, 

meist auf OSO-Kursen, wurden gesichtet. 

Bei Kap Maria di Leuca wurde ein Geleit 

aus 20 Handelsschiffen bis zu 5.000 BEI mit 5 

Bewachungsfahrzeugen auf Kurs 30° gemeldet. 

Belegung Vis hat am5/4. etwas abgenommen. 
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wei 

Eei 
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krä 

der 

(Le 

Nrch Eintreffen von Flak ist Livorno wieder 

als Zwischen- und Hachschuthafen vorgesehen. 

Unternehmen "Nachbrenner" durchlO.Tfl. 

(Beschießung Bastia) ist in der Macht zum 5/4. 

wegsn schlechter Sichtverhiltnisse nicht durchge- 

führt, worden. 

Dt. Markdo. Italien beantragt dringend Zu- 

sung von möglichst 500 UMB, notfalls BMC mit 

äleine, um anwachsenden Störungsversuchen des 

trersorgungsweges durch fdl. leichte Seestreit— 

.Cte entgegenzutreten. 

Fertigung der UMB, die im Februar nur 1/3 der: 

solLmäßigen Höhe erreichte, hat auch im März statt 

angesagten 1800 nur 500 Stück insgesamt ergeben 

istungsausfall infolge Luftschäden)• Mit dieser 

Lieferung werden die Forderungen des FdM Ost gerade 

ebei gedeckt. Hach Gesamtlage erscheint es jedoch 

berechtigt, dem Dt. Markdo. Italien unter geringer 

Schwächung der FdM-Ost-Versorgung zu helfen. 

Dt. Markdo. Italien erhält daher 300 BMC / S 

200 UMB mit Eeißleine zugewiesen. und 

a) 

3.) Bereich Marinegrünpe Süd; 

Adriai 

Am 4/4. nachm, wurde an ital. Ostküste 

zwischen Barletta und Brindisi reger Einzel- 

verkehr beobachtet. 2 Zerstörer und 8 Frachter, 

meist auf OSO-Kursen, wurden gesichtet. 

Bei Kap Maria di Leuca wurde ein Geleit 

aus 20 Handelsschiffen bis zu 5.000 BET mit 5 

Bewachungsfahrzeugen auf Kurs 30° gemeldet. 

Belegung Vis hat am5/4. etwas abgenommen. 
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5.4.44 Rücktransport der Kampfgruppe von Hvar und 

Brac ist noch, nicht abgeschlossen. 

Am 4/4. 2200 Uhr meldete Dubrovnik 6 Schiffe 

im Ki.stengebiet. 

des 

Im Gebiet Pola haben Partisanen am Ausgang 

Arsa-Zanals eine Cementfabrik besetzt. 

b) Ägäis 

Peine. 

Alts-; 

Pak 

ben. 

Eins 

Af lern 

Kreta 

durch 

seglf 

fdl. 
wurdfe 

Taue: ii 

Dunk: 

dourr 

stell 

dat fce.i 

Hydr i 

stel L 

ten 

Das am 4. vorm, in Monemvasia eingedrungene 

Uboot feuerte 2 Schuß Artillerie auf die 

adt und wurde durch Beschuß mit ortsfester 

;um Tauchen g^wungen und aus dem Hafen vertrie- 

Im Hafen liegende Plakfalle konnte nicht zum 

^.tz gelangen, da das Uboot im toten Winkel lag. 

Hach Griechenaussagen sind am 3/4. im Hafen 

ona auf Kythera 3 Motorsegler mit Ladung für 

an Bord sowie ein weiteres kleineres Pahrzeug 

auftauchendes Uboot versenkt. 

Am 5/4. 0745 Uhr ist vor Suda-Bucht ein Motor- 

r aus dem Piräus-Kreta-Verkehr ebenfalls von 

Uboot durch Artl.Beschuß versenkt. Das Boot 

durch 2 Salven der lO.Battr. MAA 520 zum 

en gezwungen. U-Jagd durch Arados blieb bis 

Iwerden ohne Ergebnis. 

In der Hacht zum 4/4. wurde englisches Comman- 

ernehmen mit etwa 50 Mann gegen eine Dienst- 

e auf Mythilene durchgeführt. 2 eigene Sol- 

sind gefallen. 

1930 Uhr ist Unternehmen gegen Partisanen auf 

angelaufen. Aufgabe Marine besteht in Sicher- 

ung und Rückführung der von den Banden gekaper- 

ahrzeuge. 
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5.4-44 Rücktransport der Kampfgruppe von Hvar und 

Brac ist noch, nicht abgeschlossen. 

Am 4/4. 2200 Uhr meldete Dubrovnik 6 Schiffe 

im Küstengebiet. 

Im Gebiet Pola haben Partisanen am Ausgang 

des ixsa-Kanals eine Cementfabrik besetzt. 

b) Ägäi:i; 

Das am 4. vorm, in Monemvasia eingedrungene 

Peinc.-Uboot feuerte 2 Schuß Artillerie auf die 

Altstadt und wurde durch Beschuß mit ortsfester 

Pak :;um Tauchen ^wungen und aus dem Hafen vertrie- 

ben. Im Hafen liegende Plakfalle konnte nicht zum 

Einsatz gelangen, da das Uboot im toten Kinkel lag. 

Huch Griechenaussagen sind am 3/4. im Hafen 

Aflenona auf Kythera 3 Motorsegler mit Ladung für 

Kreta an Bord sowie ein weiteres kleineres Fahrzeug 

durch auftauchendes Uboot versenkt. 

Am 5/4. 0745 Uhr ist vor Suda-Bucht ein Motor- 

segler aus dem PiräusuKreta-Verkehr ebenfalls von 

fdl. Uboot durch Artl.Beschuß versenut. Das Boot 

wurde durch 2 Salven der lO.Battr. MAA 520 zum 

Taucnen gezwungen. U-Jagd durch Arados blieb bis 

Dunkjlwerden ohne Ergebnis. 

In der Hacht zum 4/4. wurde englisches Comnan- 

doun;ernehmen mit etwa 50 Mann gegen eine Dienst- 

stelle auf Mythilene durchgefUhrt. 2 eigene Sol- 

datai sind gefallen. 

1930 Uhr ist Unternehmen gegen Partisanen auf 

Hydri angelaufen. Aufgabe Marine besteht in Sicher- 

stellung und Rückführung der von den Banden gekaper- 

ten Fahrzeuge. 
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c) Tchwarzea Meer: 

 N&gBT" Funkaufklärung stand abends 80 sm 

irestlioii Supatoria, und 70 sm WSW-lich. Eupatoria 

; e ein fdl. TTbpot. 

jügene Lage: 

MEP's in TP-Streifen in Kertschstraße 

\mrden am 5/4. froh durch Peindbatterie ohne 

Wirkung beschossen. 

2 KPK-U-Jagdgruppen waren an Westküste Krim 

iingesetzt. 

Vor Odessa gestrandeter TJ-Jäger ist ein- 

gebracht. 

Im Zuge der Auflockerung von Odessa ist 6.000 

b Schwimmdock mit Auflockerangsgut beladen unter 

Sicherung von 2 Sperrbrechern, 3 B.-Booten und 

3 U-Jägern nachm, von Odessa nach Konstanza aus- 

gelaufen. Mit Hellwerden am 6/4. ist zusätzliche 

3icherang durch D-Boote und weitere U-Jäger vor- 

gesehen. 

VII 

K a 

[. Lage Ostasien 

r o 1 inen 

Zwischen dem 30. März und 1. April unternahmen 

feiidliche Luftstreitkräfte Angriffe auf die Inseln 

Yap und Palau. Bei diesen Angriffen wurden nach jap 

Meliung annähernd 80 Peindflugzeuge abgeschossen. 

Der 

der 

folg 

angreifende Trägerverband wurde am 29/3. von 

japanischen Luftaufklärung erfaßt und in den 

enden Tagen laufend angegriffen. Hach jap. 
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Im Zuge der Auflockerung von Odessa ist 6.000 

5 Schwimmdock mit Auflockerungsgut beladen unter 

Sicherung von 2 Sperrbrechern, 3 R-Booten und 

3 U-Jagern nachm, von Odessa nach Konstanza aus- 

gelaufen. Mit Hellwerden am 6/4. ist zusätzliche 

Sicherung durch D—Boote und weitere U—Jäger vor- 

gesehen. 

VII [. Lage Ostasien 

K a r o 1 inen 

Zwischen dem 30. März und 1. April unternahmen 

feiidliche Luftstreitkräfte Angriffe auf die Inseln 

Map und Palau. Bei diesen Angriffen wurden nach jap 

Heilung annähernd 80 Peindflugzeuge abgeschossen. 

Der angreifende Trägerverband wurde am 29/3. von 

der japanischen Luftaufklärung erfaßt und in den 

folkenden Tagen laufend angegriffen. Hach jap. 
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5.4.44 

(71) 

\ \ 

Sonde 

aohif 

teac' 

rmeldung sind 2 Kreuzer versenkt, 2 Sch.lach.t- 

fe, 1 Träger und mehrere kleinere Schiffe 

digt worden. hat 

Zur Entlastung dieses Angriffes wurden an 

allen anderen Kampffronten wie Ostkarolinen, Bis- 

marck-Archipel, Marshall-Inseln, Neu Guinea heftige 

Angriffe von der USA-Iuftwaffe durchgefiihrt. 

Marshall-Inseln: 

Die USA hat bekannt gegeben, daß sie 11 Atolle 

der Karshall-Tnseln besetzt habe. Damit ist prak- 

tisch die Ra^Rik-Gruppe bis auf Jaluit in amerik. 

Hand, während die Rat^ak-Gruppe noch von den Japa- 

nern besetzt ist. 

Neu-C uinea: 

Auf die jap. Flugplätze Hollandia haben 

schwere Luftangriffe stattgefunden. Nach amerik. 

Meldxng sollen 288 jap. Flugzeuge vernichtet oder 

beschädigt sein. 

/Sk: 

h , / P 

i. 

I a I b (Kr) 
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marck-Archipel, Marshall-Inseln, Neu Guinea heftige 

ingriffe von der USA-Luftwaffe durchgefiihrt. 

Maralall-Ins ein: 

Die USA hat bekannt gegeben, daß sie 11 Atolle 

der Aarshall-Jnseln besetzt habe. Damit ist prak- 

tiscl die Ra«flfik-Gruppe bis auf Jaluit in amerik. 

Hand, während die Hat^ak-Gruppe noch von den Japa- 

nern besetzt ist. 

Heu-C uinea: 

tri schw< 

Meid 

bescHi 

Auf die jap. Flugplätze Hollandia haben 

e Luftangriffe stattgefunden. Hach amerik. 

sollen 288 jap. Flugzeuge vernichtet oder 

ädigt sein. 

nig 
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1. 

I a I b (Kr) 
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4 «44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 66 

Politischer Lageüberhlich. 

Nach einer Reutermeldung aus 9ash.in.gton hat die 

Reise des stellvertretenden Außenministers Stettinius 

nach lordon eine größere Bedeutung gewonnen, als 

ihr ursjriinglich zugedacht war, da eine Reihe v/esent- 

licher Irobleme zwischen den britischen und üoA- 

Staatsmännern auigetaucht seien. Es handelt sich 

die Beziehungen zur Badoglio-Regierung, 

die Stellungnahme zu Frankreich bezw. dem.Befreiungs- 

kommiti lund um die Methoden, vae Finnland, Irland, 

Spanien und Argentinien veranlaßt werden können, 

sich der Strategie der alliierten Kationen anzu- 

schließen. 

Hach einer Associeted Press-Meldung sollen 

englisch-amerikanisch-russische Besprechungen in 

Sang seii, die sich mit den V/affenstillstandsbe- 

dingunge i und den Fragen ’oetr. Ilachkriegsdeutsch- 

land beschäftigen. Die Ergebnisse dieser Verhand- 

lungen seilen den künftigen Verhandlungen von 

Stettin!is in London als Ausgangsbasis dienen. 

I.) Chef 

ist 

Lagebesprechung bei C / 3kl. 

Ski. Qu A 

Ob.d.L./Lw.Füstab hat mitgetei3.t, daß 

dem intrag auf Verstärkung der Flak für die 

Adria aus Eräftemangel nicht entsprochen 

werden kann. 

Dieser Zustand des ständigen Kraftemangels 

iluierträglich. So wird z.B. die Hauptwerft 

125 - 
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lungen seilen den künftigen Verhandlungen von 

Stettinius in London als Ausgangsbasis dienen. 

I.) Chef 
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Lagebesprechung bei C / 3kl. 

Ski. Qu .a 

Ob.d.L./Lw.Püstab hat mitgetei3.i, dal 

dem Antrag auf Verstärkung der Plak für die 

Adria aus Kräftemangel nicht entsprochen 

werdan kann. 

Dieser Zustand des ständigen Kräftemangels 

iknerträglich. So wird z.E. die Hauptverft 
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in Mon: 

diese 

in der 

G, 
rinest1 

den k; 

artige 

den, W1 

füimm, 

Vorkommnisse 

’alcone nur von 1 — 2 cm geschützt, obwohl 

Werft die Grundlage der ganzen Kriegfü_-hrung 

Adria bildet, 

'Ski. befiehlt Prüfung, ob Abzug von Flak aus Ma- 

nitzpunkten z.b.W'haven in Betracht gezogen wer- 

ih. Jn den besetzten Westgebieten bestehen der- 

Möglichkeiten nicht* Bs soll geprüft wer— 

siche Bedeutung T/'haven für die U-Boot skr ieg- 

; noch hat. 

Mar.Gr 

ergibt 

deaux 

werden 

Rückkei 

die re 

Schluß 

II*) Ski. / S : 

Aus Unterhaltung zwischen Oberbefehlshaber 

nppe West und ünterstaatssekretär Sparzani 

sich, daß Kpt.z.See Grossi anstrebt_, in Bor- 

reneralkonsul zu werden. Der Duce soll gebeten 

die Entscheidung über Grossis Antrag bis zur 

ix Sparzanis aufzuschieben, da ihm dieser über 

Ln persönlichen Beweggründe des Antrages Auf- 

geben wird. 

III.) Chef 5 

N ich dem CommuniquS der brit. ist der 

Angrif: auf "Tirpitz" am Morgen des 3.4. durch 2 

Wellen 

geführ 

Uähe d 

einzun 

und am 

zum Sc. 

Das S 

ges ml 

/ Ski. 

von Baracuda-Flugzeugen unter Jagdschutz durch- 

.die von mehreren Flugzeugträgern in der 

s Alta-Fjordes aufgestiegen sind. Beide Wellen 

erziel;en (Treffer, obwohl "Tirpitz" bemüht war sich 

jbeln. Große Explosionen wurden am Hauptmast 

Vorderdeck beobachtet. Die Flakgeschütze waren 

iweigen gebracht als das letzte Flugzeug angrixl 

■hiff brannte beim Abflug des letzten Flugzeu- 

. ttschiffs. Eigene Flugzeuge zur Abwehr wurden 

währenl des Angriffes nicht gesichtet. 3 Baracuda und 

ein Jäjer, dessen Pilot gerettet wurde, sind in Verlusj 

gerate i. 
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ih. Jn den besetzten 'Testgebieten bestehen der- 

Köglichkeiten rieht. Es soll geprüft wer- 

;lche Bedeutung T/'haven für die U-Bootskrieg- 

no oh hat. 

(72) 

II.) Ski. / S : 

Ais Unterhaltung zwischen Oberbefehlshaber 

Har.Grippe 77esi und Unterstaatsse.cretär Sparzani 

ergibt sich, daß Kpt.z.See Grossi anstrebt^, in Bor- 

deaux Generalkonsul zu werden. Her Duce soll gebeten 

v/erden, die Entscheidung über Grossis Antrag ois zur 

Rückkehr Sparzanis aufzuschieben, da ima dieser über 

die re Ln persönlichen Beweggründe des Antrages Auf- 

schluß geben wird. 

III.) Chef 5 
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Angrif: auf "Tirpitz" am Morgen des 3.4. durch 2 

Wellen 

geführ 

Hähe d 

/ Ski.: 

von Baracuda-Plugzeugen unter Jagdschutz durch- 

die von mehreren Flugzeugträgern in der 

;s Alta-Fjordes aufgestiegen sind. Beide Wellen 

erziel;en Treffer, obwohl "Tirpitz" bemüht war sich 

ein zun 

und am 

zum Sc 

Das S 

ges mi 

sbeln. Große Explosionen wurden am Hauptmast 

Vorderdeck beobachtet. Die Flakgeschütze waren 

iw eigen gebracht als das letzte Flugzeug angrif: 

Dhiff brannte beim Abflug des letzten Flugzeu- 

. ttschiffs. Eigene Flugzeuge zur Abwehr wurden 

wahrenl des Angriffes nicht gesichtet. 3 Baracuda und 

ein Jäger, dessen Pilot gerettet wurde, sind in Verlusj 

gerate i. 
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6.4.44 

(73) 

Mai rechnet in London damit, daß "Tirpitz" 

für Monate außer Gefecht gesetzt ist und nimmt an, 

daß sie von panzerdurchschlagenden Granaten ge- 

troffen wurde. Der König und Churchill hahen 

Glückwüischbotschaften anläßlich des erfolg- 

reichen Angriffs auf "Tirpitz" ergehen lassen. 

IY.)Heer|eslage 

Stb 

La 

von 

Hierdur 

Gruppe 

schloss 

Kräfte 

?e bei Odessa hat sich durch «Inbesitznahme 

asburg durch den Gegner verschärft, 

ch wird die westlich des Hjestf stehende 

von ihrer Sisenbahn-Hauptverbindung abge- 

en. Die ostwärts der Stadt Odessa haltenden 

.verden bedroht. 

:vo 

da: 

eh' 

K 

über di 

front 

verschi 

Dazu g 

in ungi 

Odessa 

der Mar 

entspre 

Ski. d 

zu, da£ 

beim Fi 

Ur 

griffe 

Sprach« 

keit d« 

Luftlag 

Der Ge 

Schiffs 

Jtalier 

UAC Qe.d-H' 

Jn 

weist im Rahmen einer Erörterung 

kritische Lage im Südteil der ust- 

rauf hin, daß- das Festhalten an der Krim 

edene schwere Rückschläge gezeitigt habe, 

öre auch-der.Versuch den Brückenkopf Odessa 

-einstigster Linienführung zu halten. Sollte 

fallen, so würde nunmehr auch nach Ansicht 

ine die Krim nicht mehr zu halten sein, 

chend der Stellungnahme,-die seitens der 

OKiV übermittelt wurde. C/Skl, bemerkte da- 

die Entscheidung hiaüber ausschließlich 

hrer liege. 

ter Hinweis auf die feindlichen Luftan- 

auf Bukarest und Ploesti brachte HVO zur 

daß bei Beurteilung der Räumungsmöglich- 

r Krim an einem späteren Zeitpunkt die 

e sehr ernst beurteilt werden müsse. 

er könne sehr bald dazu übergehen den 

transportraum des Schwarzen Meeres von 

aus anzugreifen. 

Raun Jassy hat sich rumänische Front ge- 

gn 

HW. hJfcpuf fij. WO 
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ine die Krim nicht mehr zu halten sein, 

chend der Stellungnahme,die seitens der 
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hrer liege. 

ter Hinweis auf die feindlichen Luftan- 

auf Bukarest und Ploesti brachte HVO zur 

daß bei Beurteilung der Räumungsmöglich- 

r Krim an einem späteren Zeitpunkt die 
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»4.44 festigt , Hier ist ein Abwehrerfolg zu verzeichnen. 

Der Durchbruch der ersten Panzerdivision macht befrie- 

digende Portschritte. Der Entsatz von Eov/el ist ge- 

glückt. Jm Kaum Pleskau ist ein erneuter großer Ab- 

wehrerf >lg errungen worden. 

Ob 

I.) H e 

d.M. ist in die Befehlsstelle zurückgekehrt, 

lageunterrichtung des Ob.d.M. 17.30 Uhr. 

ereslage : 

Aus dem Baksy^Iandekopf auf der Krim sind 

erstmalig Angriffe mehrerer Peinddivisionen wieder 

angolaufen, die abgewehrt v/urden. 

Die Lage bei Odessa ist kritisch. HVO berichtet 

daß nach Ansicht des Senat.d.H. die Stadt keines- 

falls zu halten ist. Bezüglich der Auswirkung 

eine s Palles von Odessa auf das Halten der Krim, 

stellt Ob.d.M. fest, daß Odessa für den Nachschub 

zur Krim keine Holle spiele, da kein Nachschub- 

gut dorthin mehr anfällt und die Küstenschiffahrt 

wegen Peindbedrohung von Land und Luft mit 

KLe:nschiffsraum nicht mehr möglich ist. Bedeutung|s 

voll sei dagegen, daß Odessa dem Gegner als Kriegs- 

schi ff sbasis für die Störung des Nachschubverkehrs 

dienen könne. Durch Räumung der Krim werde die bul- 

garisch-rumänische Küste bedroht. Die Überlegungen 

des Pührers hinsichtlich Zweckmäßigkeit die Krim 

zu 1 alten, seien offenbar weitergehende, als sie 

der Genst.d.H. im Hinblick auf die gegenwärtige milift 

Lage anstelle. Möglicherweise bestehe die Absicht, 

ver]oren gegangene Gebiete bald wieder zurückzuer- 

obef n. 
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JiiAiAl. 

(74) 

(75) 

(76) 

HTO v/ei 

rialmäß 

zaiilenmj.. 

bar sei4: 

sive im 

werden 1 

politisc 

so würde 

Schoß f; 

die Gef; 

Meer zi4; 

Truppen 

Auf der 

dem Spi 

und Rum£ 

Ob 

sei, die 

werden 

V/ 

darauf hin, daß der Russe z.Zt. mate- 

g immer noch stärker werde und daß auch 

ßig kein Absinken seiner Stärken erkenn- 

n,-t*4nn nach einer abgeschlagenen Westoffen- 

Osten wieder zu Großoperationen geschritten 

önne und sich daraus ein moralischer und 

her Zusammenbruch wie 1917 für ihn ergebe, 

uns die Krim von selbst wieder in den 

llen. Jm Augenblick bestehe jedoch wieder 

4hr, daß der Transportraum im Schwarzen 

sammenschmilzt, sodaß die Überführung der 

von der Krim in Krage gestellt werde. 

Krim stünden mehr als 180.’000 Hann auf 

4l, die für die Verteidigung der Südukraine 

änien fehlen. 

d.H. und C/Skl. betonen, daß dies eine Frage 

von der obersten Führung entschieden 

usse. Ei 

Ob 

neralobej: 

dessa zu 

jedoch : 

war dah; 

Er sagte 

am 5 "4 

gehalten 

Ob 

ler an, 

gehalten 

ia/iooh-n 

müsse si 

oberst Z 

Versorgufi, 

und daß 

fährdet 

d.M. versucht dann, fernmündlich bei Ge- 

rat Jodl Klarheit über die I>age im Raum 0- 

gewinnen. Der General befand sich 

Königsberg für kurze Zeit auf Urlaub und 

im Augenblick 'nicht genau informiert« 

[daßpLediglichpeneraloberst Zeit zier 

durchaus Vertrauen gehabt habe, daß Odessa 

werden könne. 

d.M. rief anschließend Generaloberst Zeitz- 

ier i^m sagte, daß Odessa bis auf weiteres 

werden könne, daß dies aber auf die Bauer 

Loht möglich sei. Generaloberst Schömer 

h erst auswirken. Ob.d.M. hat General- 

sitzler auf die Schwierigkeiten der Krim- 

g hingewiesen, wenn Odessa für uns ausfällig 

ladurch auch die Räumung der Krim stark ge- 

yerde. Jm Anschluß hieran wird die Stellung- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 68 

S-4-44 

(74) 

(75) 

(76) 

v/ 

s t HTO wei 

riilnäß 

zahlenms 

bar seiq: 

sive im 

werden 1 

politisc 

so .riirde 

Soboß f. 

die Gef; 

Meer zv); 

Truppen 

Auf der 

dem Spi 

und Eume 

darauf bin, daß der Kusse z.Zt. mate- 

g immer noch stärker werde und daß auch 

ßig kein Absinken seiner Stärken erkenn- 

nf.if5^nn nach einer abgeschlagenen T/estoffen- 

Osten wieder zu Großoperationen geschritten 

önne und sich daraus ein moralischer und 

her Zusammenbruch wie 1917 für ihn ergebe, 

uns die Krim von selbst wieder in den 

llen. Jm Augenblick bestehe jedoch wieder 

daß der Transportraum im Schwarzen 

sammenschmilzt, sodaß die Überführung der 

von der Krim in Krage gestellt werde. 

Krim stünden mehr als 180 '.000 Mann auf 

die für die Verteidigung der Südukraine 

len fehlen. 

Ob.d.K. und C/Skl. betonen, daß dies eine Frage 

sei, die von der obersten Tlhrung entschieden 

werden müsse. 

ehr 

el 

en: 

er 

' Ob 

neralobe 

dessa zv 

jedoch 

war dah 

Er sagte 

am 5.4 

gehalten 

Ob. 

ler an, 

gehalten 

iN/iobh-n 

müsse si 

oberst Z 

Versorgu)i| 

und daß 

fährdet 

d.M. versucht dann, fernmündlich bei Ge- 

rst Jodl Klarheit über die Lage im Raum 0- 

gewinnen. Der General befand sich 

Königsberg für kurze Zeit auf Urlaub und 

im Augenblick nicht genau informiert. 

daßpLediglichpeneraloberst Zeit zier 

durcEaus Vertrauen gehabt habe, daß Odessa 

werden könne. 

d.M. rief anschließend Generaloberst Zeitz- 

ier i^m sagte, daß Odessa bis auf v/eiteres 

werden könne, daß dies aber auf die Dauer 

Loht möglich sei. Generaloberst Schömer 

h erst auswirken. Ob.d.K. hat General- 

sitzler auf die Schwierigkeiten der Krim- 

g hingewiesen, wenn Odessa für uns ausfällig 

ladurch auch die Räumung der Krim stark ge- 

verde. Jm Anschluß hieran wird die Stellung- 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

6.4-. 44 ir Seekriegsleitimg zu der Frage der Krimversorgijmg 

sasa behandelt, die am 7.4. an das OKW abgehen 

folgende Formulierung erhält: 

1.) Voraussetzungen für Versorgung Krim ohne Odessa 

nähme d 

ohne Od 

V/ soll uni 

lerahScommen Kachschub auf teilweise eingleisiger 

Sisenbahn nach Konstanza und auf Donau neben Be- 

darf für H.Gr.A. 

b) Freihalten unterer Donau durch Halten Band- 

front ca. 50 km nördlich, da sonst Fluß- 

schiffahrt aufhört und nach Ausfall Donauwerften 

besonders Galatz Reparaturkapazität für See- 

streitkräfte und,Seetransportmittel viel zu ge- 

ring wird. 

Fernhalten russischer See- und DuftStreitkräfte 

von eigenen Geleiten. 

2.) Großschiffsraum zur Verschiffung von monatlich 35 0 

to Ladung auf Strecke Konstanza bezw. Donau - Sewasto- 

pol vorhanden. Kleinschiffsraum mit dem auf dieser 

Strecke nur ausnähmsweise zu rechnen ist, ist hier- 

bei] Reserve. 

Versorgung der Krim mit monatlich p5 000 to 

ung ist daher durchführbar, -wenn die unter 

genannten Voraussetzungen erfüllt bleiben. 

ange Südukrainische Küste nur durch feindliche 

Boote_, S-Boote oder Kanonenboote benutzt wird, 

es unseren leichten Seestreitkräften, wenn auch 

er gelegentlichen Verlusten für den Nachschub, 

"ingen,- diese von den Geleiten fernzuhalten. 

Gegen Seestreitkräfte vom Zerstörer an auf- 

.its, deren Verlegung in südukrainische Häfen 

Lad 

1.) 

3.) Sol 

ü 

wi 

uni 

ge 

wa 

erv 

ge 

.1 d 

-artet werden muß, jedoch bei Kriegsmarine keine | 

igneten Abwehrmittel vorhanden. Rumänische Zer- j 
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•6 «4.44 nähme d 

ohne Od 

\/ soll untl 

1.) Vor mssetZungen für Versorgung Krim ohne Odessa 

sin 

a) 

wi; 

un1 

ge 

Seekriegsleitung zu der Frage der Krimversorgiing 

:ssa behandelt j die am 7*4* an das OKff abgehen 

folgende Formulierung erhält: 

ierankommen nachschub auf teilweise eingleisiger 

isenbahn nach Konstanza und auf Donau neben Be- 

darf für H.Gr.A. 

Freihalten unterer Donau durch Halten Band- 

front ca. 50 km nördlich, da sonst Fluß- 

ächiffahrt aufhört und rach Au.sf3.11 Donauwerften 

besonders Galatz Heparaturkapazität für See- 

streitkräfte und,Seetransportmittel viel zu ge- 

ring wird. 

;) Femhalten russischer See- und Duft Streitkräfte 

von eigenen Geleiten. 

2. ) Großschiffsraum zur Verschiffung von monatlich 35 0. 

to Ladung auf Strecke Konstanza bezw. Donau - Sev/asto- 

pol vorhanden. Kleinschiffsraum mit dem auf dieser 

Strecke nur. ausnahmsweise zu rechnen ist, ist hier- 

bei] Reserve. 

Versorgung der Krim mit monatlich 35 000 to 

Ladung ist daher durchführbar, -wenn die unter 

1.) genannten Voraussetzungen erfüllt bleiben. 

3. ) Solange Südukrainische Küste nur durch feindliche 

U -Boote_, S-Boote oder Kanonenboote benutzt wird, 

es unseren leichten Seestreitkräften, wenn auch 

er gelegentlichen Verlusten für den Eachschub, 

längen,. diese von den Geleiten fernzuhalten. 

Gegen Seestreitkräfte vom Zerstörer an auf- 

.its, deren Verlegung in südukrainische Häfen 

erwartet werden muß, jedoch bei Kriegsmarine keine I 

gesigneten Abwehrmittel vorhanden. Rumänische Zer- | 

.1 d 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 69 

6.4.44 

(77) 

eh' 

störer 

anzus 

18 kn 

Bisher: 

Zweifel 

einset 

nicht als geeignete Abwehrmittel 

en, weil teilweise in Geschwindigkeit bis 

ierabgesetzt und Ausbildung nur mäßig, 

ge Erfahrungen veranlassen außerdem 

, ob Rumänen Zerstörer auch in neuer läge 

en werden. 

4. ) Erford 

der Kr: 

leiste1 

legenejji 

Häfen 

stärke: 

eigene 

5. ) Jn gle 

dem We 

kem 

wonnen' 

oder 

^rliche Versorgung der Krim und damit Halten 

auf die Dauer wird daher nicht mehr gewähr- 

sein, wenn Russe mit den genannten über- 

Seestreitkräften aus den südukrainischen 

die Versorgung angreift. Dasselbe gilt für 

•e Luftangriffe aus diesem Raum, falls die 

Luftwaffe diese nicht verhindern kann. 

.eher ’Veise ist eine Räumung der Krim auf 

ge Sebastopol-Konstanza bezw. Donau in star- 

e gefährdet, falls der Russe aus dem ge- 
:6üdukrainisehen Raum mit stärkeren See- 

’tStreitkräften angreift. Luf 

S}tl. ()u A und Marinegruppe Süd erhalten Ab- 

schrift, QOff/Genst.d.H. und Ob.d.L./lw.Püstab 

werden gleichfalls unterrichtet. 

II. )4nschließe:id folgt kurze lageunterrichtung und Vortrag 

über den feindlichen Luftangriff auf "Tirpitz". Ent- 

sprechende Niederschrift in KIB vom 4. und 5.4. 

III. )Hit dem an 

5.4.) ist 

IV. ) Chef Ski. 

Flottille. 

2 weitere 

bereitgest 

OKW gerichteten ES. betr. "Freischütz"(sXIB 

)b.d.M. einverstanden. 

Ju A meldet Termin für MAL der Peipus-See- 

Für Ausbildung werden hierfür 2 am 15.4., 

im 22,4. und die beiden letzten am 30.4. 

s11t sein. 
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L.4.44 

: JB 

störer 

anzusell' 

18 kn 

Bisher: 

Zweif e! 

einset 

4. ) Erford 

der Kr: 

leiste 

legeneiji 

Häfen 

stärke: 

eigene 

5. ) Jn gle 

dem We 

kern 

wonnen 

oder 

nicht als geeignete Abwehrmittel 

en, weil teilweise in Geschwindigkeit bis 

ierabgesetzt und Ausbildung nur mäßig, 

ge Erfahrungen veranlassen außerdem 

, ob Rumänen Zerstörer auch ih neuer läge 

en werden. 

Iiuf' 

erliche Versorgung der Krim und damit Halten 

auf die Dauer wird daher nicht mehr gewähr- 

sein, wenn Russe mit den genannten über- 

Seestreitkraften aus den südukrainischen 

die Versorgung angreift. Dasselbe gilt für 

•e luftangriffe aus diesem Raum, falls die 

Luftwaffe diese nicht verhindern kann. 

.eher ’ffeise ist eine Räumung der Krim auf 

ge Sebastopol-Korstanza bezw. Donau in star- 

e gefährdet, falls der Russe aus dem ge- 
::Büdükrainisehen Raum mit stärkeren See- 

tstreitkräften angreift. 

S£l. dju A und ülarinegruppe Süd erhalten Ab- 

schrift, OiCW/Genst.d.H. und Ob.d.L./lvY.Eüstab 

werden gleichfalls unterrichtet, 

II.JAnschließei 

über den f 

sprechende 

d folgt kurze Lageunterrichtung und Vertrag 

kindlichen Luftangriff auf "Tirpitz". Ent- 

Rjederschrift in KTB vom 4. und 5.4. 

(77) 

III. )jilit dem an 

5.4.) ist 

IV. ) Chef Ski. 

Plottille. 

2 weitere 

bereitgest 

OK',7 gerichteten PS. betr. "Freischütz"(sK2B 

)b.d.M. einverstanden. 

Ju A meldet Termin für MAL der Peipus-See- 

Pür Ausbildung werden hier:$$£r 2 am 15.4., 

am 22.4. und die beiden letzten am 30.4. 

allt sein. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

Y.)-Chef H Wa: 

a) Besaapruchung der Bauwirtschaft ist so groß, daß 

Ge; amtprogramm um gekürzt werden muß) dies 

ist für Kriegsmarine nicht tragbar. Zentrale Pla- 

nung wird lührervortrag zwecks Entscheidung 

■we:anlassen. 

h) Bis Entscheidung, ob Japan Kenntnis von "Zaun- 

könig" erhalten darf, muß überprüft werden. 

Besonderes : 

X.) Aus Lageunterrichtung Tfehrmachtsführungsstab op M 

vom 5.4. abends.: 

1. ) Mj t dem Verlust von Samopol, wo am 5. schwere 

Kampfe stattfanden, muß gerechnet werden. 

2. ) Jr. Finnland ist noch keine Klärung der Lage er- 

ksnntlich. Finnische Haltung läßt energische 

Führung vermissen. Hie Nachrichten über tatsächli- 

chen Durchhaltewillen der Regierung sind wider— 

i] rechend. 

.West hat in Übgreinstimmung mit Heeresgruppe 

Ansicht vertreten, daß im Fall feindlicher 

ndung und Angriffs gegen Ant-werpen dort 

lebende Kräfte nicht ausreichen. Ob.West hat bei 

Prüfung erbeten, ob zur Verstärkung der 

.panischen Verteidigung Schiffsstamm-Regt.II 

ieverlo.1500 Köpfe) geschlossen oder mit 

eilen nach Antwerpen verlegt werden kann. Behänd 

.mg liegt b^-ei Ski. Qu.A bezw. AKf^/M Wehr. 

,) 01 

B 

I; 

s 

0] 

3 

(3 

T 

1 

HW 
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Y.) - Chef II Wa: 

a) Besnsprucliims der BauwirtSchaft ist so £p:oß, daß 
Gesamtprograinm um gekürzt werden mvUB( dies 

isl für Kriegsmarine nicht tragbar. Zentrale Bla- 

t.g wird Führervortrag zwecks Entscheidung 

veranlassen. 

b) Die Entscheidung, ob Japan Kenntnis von "Zaun- 

könig" erhalten darf, muß überprüft werden. 

Besonderes : 

X.) Ans Br-eurterrichtunj ffekmachtcfl-irur.-Lstnc cp jä 

vom 5.4-. abends.: 

1. ) Hj t dem Verlust von Tamopol, wo am 5. schwere 

Kampfe stattfanden, muß gerechnet werden. 

2. ) J4 Finnland ist noch keine Klärung der läge er- 
ktnntlich. Finnische Haltung läßt energische 

Führung vermissen. Die Nachrichten über tatsächli- 

cl en Durchhaltewillen der Regierung sind widere- 

:j rechend. 

.) 01 

B 

I; 

s 

01 

i 
(i 

T 

X 

.West hat in Übereinstimmung mit Heeresgruppe 

Ansicht vertreten, daß im Fall feindlicher 

ndung und Angriffs gegen Ant werpen dort 
,1 ehende Kräfte nicht ausreichen. Ob .West hat bei 

Prüfung erbeten, ob zur Verstärkung der 

.panischen Verteidigung Schiffsstainm-Regt.il 

ieverlo.1500 Köpfe) geschlossen oder mit 

eilen nach Antwerpen verlegt werden kann. Behänd 

liegt b-ei Ski. Qu.A bezw. AüEVM Wehr. 

IIW 

.mg 
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rag 

6o4o44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 70 

II.) Mac!;. Abendunterrichtung; seitens WFST op M-y/ird 

Lage ^entwicklungpin Pinnlandpositjv beuirteilt. 

Angeblich SQJ große Einmütigkeit bestehen 

im Sinne einer Ablehnung der unannehmbaren 

russischen Forderung. 

Schwedische Haltung wird als bew/ußt zurückhal- 

tend beurteilt. Mobilisierung überschreitet offen- 

bar normales Ausmaß nicht. Angeblich herrscht 

Besorgnis vor deutsch-russischem Wettrennen 

beti. Aalandsinseih, wobei gehofft wird, daß 

Finnland die Sicherung dieser Jnseln selbst 

lehmen wird, um zu verhinddrn, daß diese 

Jnseln Kampfgebiet werden. 

?ekr III..-f 3e 

zur 

meld|e 

We gnahm< 

geste 

setz 

Über 

noch 

lust 

auch 

von 

Luft 

sorg, 

gevrä 

ners 

dies 

könnt 

tion 

zu 

wird 

an Q 

Adm. 

iegsleitung hat grundsätzliche Auffassung 

ffegnahme von Lissa an OKW/WFSL bereits ge- 

t. Die hierbei vertretene Forderung auf 

,e dieser Jnsel ist seit September 43 

11t worden. Inzwischen hat sich die Voraus- 

nng für die Lurchführung durch wachsende 

legenheit des Gegners sowie über laufende 

in den letzten Tagen eingetretene Yer- 

e teilweise geändert. Ski. hält jedoch 

heute noch überraschendes Herüberbringen 

1500.Mann Heerestruppen bei ausreichendem 
schütz für möglich. Die notwendige Ver- 

eng nach Inbesitznahme ist indessen nur 

arleistet, wenn die Luftherrschaft des Geg- 

entsprechend eingeschränkt bleibt, Wenn 

Voraussetzung nicht erfüllbar ist, 

e erwogen werden, die jetzige Feindposi- 

auf den Inseln durch einen Handstreich 

jrschlagen. Eine entsprechende Anregung 

mit Fernschreiben I m III4/44 gK.Chefs. 
IW /WFSI op M , nachrichtl. Gruppe Süd, 

Adria übermittelt. 
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II.) ITact Abendunterrichtvmg seitens fffSI o-p K.v/ird 

III. 

Lage^entwicklung?.n Pinnlandpositäy beurteilt. 

blich sei große Einmütigkeit bestehen 

Sinne einer Ablehnung der unannehmbaren 

ischen Forderung. 

edische Haltung wird als bewußt zurucknal- 

Ange 

im 

rus£ 

Schn 

tendj beurteilt. Mobilisierung überschreitet offen- 

bar normales Ausmaß nicht. Angeblich herrscht 

Besorgnis vor deutsch-russischem Wettrennen 

beti. Aalandsinselii, wobei gehofft v/ird, daß 

Finnland die Sicherung dieser Inseln selbst 

vornehmen wird, um zu verhinddrn, daß diese 

Inseln Kampfgebiet werden. 

iekr 

gnahrn. 

Se 

zur 

meld|e' 

*e 

gestle 

setz 

Über 

noch 

lust 

auch 

von 

Luft 

sorgt 

gev/ä 

ners 

dies 

könnlt 

tion 

zu 

wird 

an o: 

Adm 

iegsleitung hat grundsätzliche Auffassung 

iTegnstme von Lissa ah OKt7/,7FSI bereits ge- 

t. Die hierbei vertretene Forderung auf 

e dieser Insel ist seit September 43 

11t worden. Inzwischen hat sich die Voraus- 

ing für die Durchführung durch wachsende 

legenheit des Gegners sowie über laufende 

in den letzten lagen eingetretene Yer- 

ä teilweise geändert. Ski. hält jedoch 

heute noch überraschendes Herüberbringen 

1500.Mann Heerestruppen bei ausreichendem 
schütz für möglich. Die notwendige Ver- 

eng nach Inbesitznahme ist indessen nur 

irleistet, wenn die Luftherrschaft des Geg- 

entsprechend eingeschränkt bleibt, Wenn 

Voraussetzung nicht erfüllbar ist, 

e erwogen werden, die jetzige Feindposi- 

auf den Jnseln durch einen Handstreich 

erschlagen. Eine entsprechende Anregung 

mit Fernschreiben I m 1114/44 gK.Chefs. 
CW /ffFST op M , nachrichtl. Gruppe Süd, 

Adria übermittelt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

6-4.44 

(78) 

IV „) Bei r. "Tanne" . 

tis 

tei. 

de 

Gl: 

vor 

Ein, 

lin 

a) 

6) 

Vorkommnisse 

OKW/WPST weist darauf h.in, daß wechselnde poli 

che Lage in Finnland Zusammenstellung vorherei 

tder Maßnahmen erfordert, um .Frist zu Beginn 

Unternehmens möglichst ahzukürzen. Hierfür ist 

ederung in Spazrungsstufei 1 und Sparmmgsstufe 2 

■gesehen. Ski. wird im Vorschlag für zweckmäßige 

.gliederung ersucht. 

Dieser Vorschlag wird an 0KA7/YTFST op M nachri 

ih MOK °st wie folgt übermittelt: 

Bür Spannungsstufe 1): 

Abbau der Batterien in Herwegen und Holland. Be- 

lassung verladebereit im bisherigen Raum. 

Für Spannungsstufe 2: 

1. Zusammenziehung mit erster Staifel zu ver- 

schiffender Einheiten in Einschiffungshäfen 

(betr. im wesentlichen 416.J.D. in Aalborg 

und Iiuftyraff eneinheiten in Libau). 

2. Bereitstellung der Transporter für 1.Staffel 

in Einschiffungshäfen. 

3. )Verlegung E-Elottillen, Minenräumschiff 11 

und 12 usw. nach Hapsal, Windau bezw. libau. 

Zusatz: 

cht- 

1. Abkürzung Gesamtanlaufzeit auf 6 Tage (statt 

bisher s) erscheint durch Maßnahme gern, b) 

möglich. 

2. Durch b) 1 und 2 entstehende Hachteile: Ur- 

lauberverkehr und sonstige TruppenVerschiffuigen 

von und nach Norwegen bezw. Heeresgruppe 

Nord werden unterbrochen. Gefahr Enttarnung 

des Vorhabens. 
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6.4.44 

(78) 

IV.) Belr. "Tanne". 

tii 

tei. 

des 

Gl 

VOjj- 

Ein, 

li< ( 

a) 

6) 

OKff/f/EST weist darauf hin, daß wechselnde poli 

che läge in Finnland Zusammenstellung vorberei 

tder Maßnahmen erfordert, um J'rist zu Beginn 

Unternehmens möglichst abzukürzen. Hierfür ist 

ederung in Spmmgsstuf^ 1 und Spsnmngsstufe 2 

gesehen. Ski. wird um Vorschlag für zweckmäßige 

.gliederung ersucht. 

Dieser Vorschlag wird an OKT/WEST op M nachri 

ih MOX °st wie folgt übermittelt: 

Bür Spannungsstufe 1): 

Abbau der Batterien in Norwegen und Holland. Be- 

lassung verladebereit im bisherigen Raum. 

Pur Spannungsstufe 2: 

1. Zusammenziehung mit erster Staffel zu ver- 

schiffender Einheiten in Einschiffungshäfen 

(betr. im wesentlichen 416.J.D. in Aalborg 

und luftv/affeneinheiten in libau). 

2. Bereitstellung der Transporter für 1.Staffel 

in Einschiffungshäfen. 

3. )Verlegung D-Flottillen, Minenräumschiff 11 

und 12 usw. nach Hapsal, Windau bezw. libau. 

Zusatz: 

cht- 

1. Abkürzung Gesamtanlaufzeit auf 6 Tage (statt 

bisher 8' erscheint durch Maßnahme gern, b) 

möglich. 

2. Durch b) 1 und 2 entstehende Hachteile: Ur- 

lauberverkehr und sonstige TruppenVerschiffuJi 

von und nach Norwegen bezw. Heeresgruppe 

Nord werden unterbrochen. Gefahr Enttarnun, 

des Vorhabens. 
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6.4.44 V..) Überprüfung des Tünkspruchanfalls weniger 

Tags, vor allem von Befehls-, Führerwelle 

und Violett 5 ergibt: 

a) . intragbar hohe Laufzeiten, 

b) Inflation von Lringlichkeitszexhen aller 

rrade und damit deren völlige Entwertung, 

o) untragbare Länge zahlreicher Nachrichten und 

d) »’iele ‘überflüssigen Funksprüche. 

Ski. Chef MNL hat Gruppe Süd, Adm. Adria , 

Ägäis, Schwarzes Meer und Dt.Kar.Edo. Italien 

hierauf hingewiesen und Hotwendigkeit betont, 

daß angesichts operativen Geschehens im Süd- 

ostraum bei Ausfall^ Drahtverbindungen der Nach- 

ricitenaustausch schlagartig auf äußerst 

knapp gefaßte operative FT's sich beschränken 

muß. 

VI.‘) Har.Att. Tokio hat für am 11.4. geplante 
sitzung der Militärkommission des Dreierpaktes 

um kurze Beurteilung der Seekriegslage gebeten. 

Diese ist ihm wie folgt übermittelt: 

un 

Abs 

aus 

i
111 

Gr- 

ünt 

Sch 

Eig 

U-I 

kri 

194 

Bis 

nah 

Seekriegslage gekennzeichnet durch 

inken U-Bootserfolge seit Frühsommer 43 

schließlich durch feindl. Luftherrschaft 

See und Ortungsüberlegenheit. Dies auch 

d für Verlust "Scharnhorst", nach dessen 

ergang Bindung angelsächsischer schv/erer 

iffe nur noch durch "Tirpitz" möglich, 

ene Abwehrmaßnahmen und Erhöhung Kampfkraft 

oote im Anlaufen. Wiederingangsetzen Tonnage- 

eg fanatisches Ziel Kriegsmarine, für das 

4 wesentliche Fortschritte zu erwarten sind. 

dahin wird U—Bootskrieg auch unter Jnkauf- 

-me beträchtlicher Verluste mit bisherigen 

Mitteln fortgesetzt, um Gegner an der Klinge 

- 133 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 71 

6.-.44 V..) Überprüfung des Fmikspruclianfalls v;eniger 

Tags, vor allem von Befehls-, Führerwelle 

und Violett 5 ergibt: 

a) _ intragbar hohe Laufzeiten, 

b) {Inflation von Bringliehkeitszeiclen aller 

3-rade und damit deren völlige Entwertung, 

o) intragbare Länge zahlreicher ifachrichten und 

d) {riele ‘überflüssigen Punksprüche. 

Ski. Chef 1EIB hat Gruppe Süd, Adm. Adria 

Ls, Schwarzes Keer und Et.üar.Kdo. Italien 

rauf hingcvriesen und Hot\.'endigkeit betont, 

angesichts operativen Geschehens im Süd- 

raum bei Ausfall^ Drahtverbindungen der Nach- 

itenaustausch schlagartig auf äußerst 

pp gefaßte operative PT's sich beschrä.iken 

Agä 

hi 

daß 

ost 

ric 

kna 

GILG 

VI.‘) Kar.Att. Tokio hat für am 11,4. geplante 

Sitzung der Militäxkommission des Lreierpaktes 

um kurze Beurteilung der Seekriegslage gebeten. 

Diese ist ihm wie folgt übermittelt: 

un< 

Abs 

aus 

..in 

' Gr: 

TJnt 

Sei 

Eig 

Ü-I 

kri 

194 

Bi 

nah 

Mi' 

Seekriegslage gekennzeichnet durch 

inken U-Bootserfclge seit Prühsommer 43 

schließlich durch feindl. Luftherrschaft 

See und Ortungsüberlegehheit. Dies auch 

d für Verlust "Schamhorst", nach dessen 

ergang Bindung angelsächsischer schwerer 

iffe nur noch durch "Tirpitz" möglich, 

ene Abwehrmaßnahmen und Erhöhung Kampfkraft 

oote im Anlaufen. Wiederingangsetzen Tonnage- 

eg fanatisches Ziel Kriegsmarine, für das 

4 wesentliche Portschritte zu erwarten sind. 

dahin wird U—Bootskrieg auch unter Jnkauf- 

me beträchtlicher Verluste mit bisherigen 

iteln fortgesetzt, um Gegner an der Klinge 



- 134 - 

Tag 
Uhrzeit 

.6.4.44 

(79) 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

zu .'bleiben und Kräfte weiter zu binden. Feindlicher 
Eandeli:sch.iffsneubau wegen Bau von landungsfahrzeu- 

I gen au:' 0,9 Mill.BRI im Monat gesunken. Gesamtver- 
senkungen seit Kriegsbeginn bis 1.4. 31,8 Mill.BHT 

steht I'eubau 25,8 Mill.BRT gegenüber. Heben Hauptauf- 

gabe Oifensivtonnagekrieg gelingt Aufrechterhaltung 

eigene:1 Seeverbindungen an Küsten Hordeuropas trotz 

zunehmenden Feinddrucks. Gegnerminen werden beherrscht 

Durch llottenbauprogramm 43 ab Ende 1944 Erleichterung 

durch Vermehrung leichter Seestreitkrafte zu erwarten. 

Jm Mit' elmeer und Schwarzmeer läge wegen Schwache 

eigene:1 Kräfte schwieriger; besonders ungünstig Adria- 

verhälinisse, wo feindl. Luftherrschaft. Gegen angel- 

sächsis chen Schiffahrtsweg durch Mittelmeer deutsche 

U-Bootc mit gutem Erfolg angesetzt. Jm Schwarzmeer 

können Auxgabenzwegen russ. Jnaktivitat gelöst .werden. 

Vorberfitungen zur Jnvasionsabwehr durch Gesamtwehr- 

macht : chreiten planmäßig fort und haben in Westeuro- 

pa hohen Stand erreicht. Eigene Luftwaffe hauptsäch- 

lich defensiv, für offensiven Seekrieg nur Fernaufklä 

rung und gelegentlicher Kampfeinsatz beschränkter 

Verbänc.e. 

Msrinerüstung läuft planmäßig trotz gewisser In- 

dustrie schaden durch Luftangriffe, von denen Jerften 

bisher nur wenig betroffen. 

VII. gliedere 

rsr im 

hat da 

chrift über Besprechung zwischen Vizeadmiral 

Abe uhc C/Skl. vom 4.4* und I.Skl. Ia 1105/44gK.Chefs. 

KI3 l’eil C Heft KV abgelegt. Vizeadm.Abe 

Resultat einer Ende März stattgefundenen 

Aussprs.che aller Japan. Kar.Attaches in Europa be- 

kannt gegeben. Hierbei ist die Haltung aller neu- 

tralen Staaten und der Bundesgenossen erörtert worden. 

Des weateren wurde die Frage der Zeiten Front be- 

händen . Der Japaner hält eine Jnvasion in Belgien^ 

Hordfrinkreich im Juni/Juli für wahrscheinlich. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Verkomm ni^oe 

6.4.4'! 

(79) 

zu .ble:.ben und Krufte weiter zu binden. Feindlicher 

Sandeliischiffsneubau wegen Bau von landungsfahrzeu- 

I gen au:' 0,9 Hill.BEI in Honat gesunken. Gesamtver- 

senkungen seit Kriegsbeginn bis 1.4. 31,8 lüll.BRT 

steht I eubau 25,8 Mill.BRT gegenüber. Heben Hauptauf- 

gabe 0:'fensivtonnagekrieg gelingt Aufrechterhaltung 

eigene:1 Seeverbindungen an Küsten Hordeuropas trotz 

zunehmenden Feinddrucks. Gsgnerminen werden beherrscht 

Durch llottenbauprogramm 43 nb Ende 1944 Erleichterung 

ermekrung leichter Seestreitkräfte zu erwarten, 

elmeer und Schwarzmeer Lage wegen Schwäche 

Kräfte schwieriger; besonders ungünstig Adria- 

nisse, wo feindl. Luftherrschaft. Gegen angel- 

chen Schiffahrtsweg durch mittelmeer deutsche 

mit gutem Erfolg angesetzt. Jn Schwarzmeer 

Aufgabenowegen russ. Jnakcivitat gelöst .werden, 

itungen zur Jnvasionsabwehr durch Gesamtv/ehr- 

durch V 

Jm Kit1 

eigene:’ 

verhal 

sächsi: 

U-Boot 

können 

Vorher 

macht 

bisher 

chreiten planmäßig fort und haben in '.Vesteuro- 

pa hohen Stand erreicht. Eigene Luftwaffe hauptsäch- 

lich defensiv, für offensiven Seekrieg nur Fernmfklä - 

rung ut.d gelegentlicher Kampfeinsatz beschränkter 

Verbände. 

Hsrinerüstung läuft planmäßig trotz gewisser In- 

dustrie schaden durch Luftangriffe, von denen lerften 

nur wenig betroffen. 

VII. gliederechrift über Besprechung zwischen Vizeadmiral 

Abe uhc C/Skl. vom 4.4. und I.Skl. Ia 1105/44gK.Chefs. 

ist ImEfB Seil C Heft XV abgelegt. Vizeadm.Abe 

hat da: Resultat einer Ende März stattgefundenen 

Ausspre.che aller japan. Kar.Attach&s in Eirropa be- 

kanr.t gegeben. Hierbei ist die Haltung aller neu- 

tralen Staaten und der Bundesgenossen erörtert worden. 

Des werteren wurde die Frage der zeiten Front be- 

händen . Der Japaner hält eine Invasion in Belgien/ 

HordfrEmkreich im Juni/Juli für wahrscheinlich. 



- 135 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 72 

VIII.) lit Bildung des Earinelehrstabes des OE 

nd Übernahme der Tätigkeit als Chef des 

li|arinelehrstabes wird Vizeadmiral Y/eichold 

etreuung der Jtalienfrage am 8.4. 

n Ski.Qu A II abgeben. 

I.) Krie 

läge 6. 4. 

■führung in außerheimisehen Oewässern, 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

II.) Ii a Westraum: 

Feindlage 

Bei IS.G-ruppe wurden 5, bei 19.Gruppe 57, 

bei Azorenstaffeln 10 Flugzeuge im Einsatz festge- 

stellt „ J1 Sinholgebiet 'wurden 4 englische und 

eine USA-3inheit geortete 

Am 4. und 5» wurden im Kanal vor der eige- 

nen Küste Bewegungen feindlicher Einheiten geor- 

tet, die ^.Is Minensuchunternehmungen gedeutet werden. 

Gruppe West hält jedoch auch abgesetzte Siche- 

rung für Lm Hebel verhaltenden CE-Geleitzug für mög- 

lich. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 72 

VIII.) I. it Bildung des Marineleitrstabes des OE 

nd Übernahne der Tätigkeit als Chef des 

larinelehrstabes wird Vizeadmiral Weichcld 

letreuung der Jtalienfrage am 8.4. 

n Ski.Qu A II abgeben. 

läge 6. 4. 

I.) Kriegfünrung in außerheimischen Gewässern. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

II.) I ü e s t r a u m : 

Feindlage 

Bei 15.Gruppe wurden 5, bei 19.Gruppe 57, 

bei Azoreistaffeln 10 Flugzeuge im Einsatz festge- 

tellt. Je Einholgebiet wurden 4 englische und 

eine USA-Einheit geortet. 

Am 4. und 5. wurden im Kanal vor der eige- 

nen Kiste Bewegungen feindlicher Einheiten geor- 

tet, die Kinensuchunternehmungen gedeutet .verden. 

Gruppe West hält jedoch auch abgesetzte Siche- 

rung für Lm Hebel verhaltenden CE-Geleitzug für mög- 

lich 



-156- 

Tag 
Uhrzeit 

6.4.44 

(80) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Eigene Lage: 

G-ebiet j tlantiklriiste: 

Vor Le Verdon wurde 1 Mine geräumt. 

5.5 

und ist 

2.; 
und FdU 

schrift 

C Heft 

'-Flottille hat mit 5 Booten nachmittags vor 

La Palli.ce Übungsschießen mit schwerer Flah durchgef-dhrt 
anschließend in La Pallice eingelaufen 

Itl. BdU Op übermittelt Regelung zwischen B3W 

West betr. Durchführung von U-Geleiten. Ab- 

des Fs. gern. 1 .Ski. 10424/44 gkdos. in ICTB Teil 

:ib. 
Seitens 1.Ski. ist hierzu nichts zu bemerken. 

Seegebiet Kanal: 

Be 

räumt. 

GT6 

zum 7 o 

wesen m 

Le Havre Ansteuerungstonne wurden 2 Minen ge- 

planter Vorstoß 9 .S-Flottille für die lJacht 

; _KL Gebiet westlich Guernsey auf Funkmeßziele mußt f 

.ondheller Nacht auf gegeben werden. 

III.) N 

Nordsee 

v/urden 

dsee , Herwege H o r d me e r 

uereit- , Minensuch- und Sicherungsdienst wurde 

plannäß:.g$äär^ffi&g^ und zeeländischen Gewässern 

;a. 70 000 BRT geleitet. 

Vor der holländischen Küste und in der Deut- 

schen Bicht vrarden 10 Minen geräumt. 

Geleit 1239 wurde 0510 Uhr in AN-8295 von fdl. 

S-Boote:i angegriffen, 2 Mann v/urden verwundet. Treffer 

beim G-e ^ner sind nicht beobachtete 

Tag 
Uhrzeit 

6.4.-r4 

(80) 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

Eigene 3are: 

Sebiet i tlantiklriiste: 

V03 Le Verden wurde 1 Mine geräumt, 

5- 

und ist 

2.; 

und EdU 

schrift 

C Heft 

-Flottille hat mit 3 Booten nachmittags vor 

La Palli.ce Übungsschießen mit schwerer Fiale durchgefuhr' 

anschließend in La Pallice eingelaufen 

kl. BdU Op übermittelt Regelung zwischen B3\7 

Yfest betr. Durchführung von U-Geleiten. Ab- 

des Fs. gern. 1.Ski. 10424/44 gkdos. in KEn feil 

:ib. 

Seitens 1.Ski. ist hierzu nichts zu bemerken 

Seegebict Kanal: 

Be 

räumt. 

IXI.) N 

Le Havre Ansteuerungstonne ynirden 2 Kinen ge- 

Geulanter Vorstoß 9.S-Flottille für die Hacht 

zum 7. ;JIL Gebiet westlrch Guernsey auf Funkmeßziele mußt 

wegen mondheller Nacht aufgegeben werden. 

ordsee, Hör wegen, Hord me e r 

Nordsee 

Ge 

planmäß:. 

wurden 

Vo: 

sehen B' 

Ge L 

S-Boote: 

beim Ge 

Minensuch- und Sicherungsdienst wurde 

und zeeländischen Gewässern 

:a. 70 000 BRT geleitet, 

der holländischen Küste und in der Deut- 

icht wurden 10 Kinen geräumt. 

.eit 1239 wurde 0510 Uhr in AN* 8295 von fdl. 

angegriffen, 2 Mann wurden verwundet. Treffer 

mer sind nicht beobachtet. 
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6.4.44 

Tag 

Uhrzeit 

(81) 

Ort 
Wetter 

Norwegen / Nordmeer: 

Peladlaige: 

i 16.Gruppe wurden vormittags 4, später 

zeuge im Einsatz erfaßt. 

oh Funkaufklärung standen abends 6 russ. 

vermutlich, zum Nachteinsatz im Bereich Puman- 

Be 

J5 Flug 

Na 

S-3oote 

ki/. 

Küste 

angabe 

Eigene 

1.) Betr.: 

6 5 

Lage: 

nl 

festste 

Außenh 

über S 

ergeber 

6 duä*ei: 

Weitere 

Ac: 

durch £ 

pitz" 1 

T/üns che 

108 Toi 

Bombene 

det, M 

^nde 

Vorkommnisse 73 

Luftaufklärung meldet 0900 Uhr an Kola- 

Handelsschiffe mittlerer Größe ohne Hurs- 

"Tirpitz"< 

irpitz" meldet nach vorläufiger Taucher- 

llung durch iTahtreffer Beschädigung der 

ut durch 8 m langen, 20 cm breiten Riß 

qhlingerkiel mittschiffs. Nachprüfung hat 

daß 15 Treffer erzielt wurden, von denen 

oberes Panzerdeck durchschlagen haben. 

Einzelheiten s.Fs. 0846, 0230 und 2304. 

,m. ITördmeer / FdU Norwegen meldet die 

dm. Polarküste zur Unterstützung von "Tir- 

eranlaßten Maßnahmen und meldet weitere 

des Schlachtschiffes an. Bisher sind 

geborgen, einige weitere sind unter 

chutt noch begraben. 284 Mann sind verwun- 

t WiederhefStellung des Kommandanten ist 

Aiiril zu rechnen. Abschrift entsprechenden 

Berichtes s. Fs. 1125. 

2.) Bekämpfung Q P 27: 

Ji. der Nacht zum 6.4. marschferten 7 U-Boote 

zur Besetzung neues Vp.Streifens ostwärts Bärenenge 

von AC 4135 bis 4575. Anlaufen neuen QP-Geleits 

wird zwischen 7. und 10.4. vermutet. Zur Bekämpfung 

werden außer den genannten 7 U-Booten weitere 2-3 

bereitgestellt werden können. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 73 

6.4.44 

(81) 

Norwegen / Mordmeer: 

Feigidlahe: 

i IS.Gruppe wurden vonaittago 4, später 

zeuge im Einsatz erfaßt. 

oh Funkaufklärung standen abends 5 russ. 

vermutlich, zum Nachteinsatz im Bereich Puman- 

Be: 

J5 Flug 

Na 

S-Boote 

k&t 

Küste 

angabe. 

Eigene 

6 5 

Luftaufklärung meldet 0900 Uhr an Kola- 

Handelsschiffe mittlerer Größe ohne Kurs- 

Lage: 

Betr,: "Tirpitz" ■ 

nrl 

festste 

Außenh; 

über S 

ergeber 

6 ätö'ei: 

Weitere 

Ac: 

durch ß. 

pitz" i 

Wünsche 

108 Toi 

Bombene 

det, M: 

^nde Ai: 

Berich' 

irpitz" meldet nach vorläufiger Taucher- 

llung durch Nahtreffer Beschädigung der 

ut durch 8 m langen, 20 cm breiten Hiß 

chlingerkiel mittschiffs. Nachprüfung hat 

daß 15 Treffer erzielt wurden, von denen 

oberes Panzerdeck durchschlagen haben. 

Einzelheiten s.Fs. 0846, 0230 und 2304. 

,m. Ndrdmeer / FdU Norwegen meldet die 

dm. Polarküste zur Unterstützung von "Tir- 

eranlaßten Maßnahmen und meldet weitere 

des Schlachtschiffes an. Bisher sind 

e geborgen, einige weitere sind unter 

chutt noch begraben. 284 Kann sind verwun- 

t Wiederherstellung des Kommandanten ist 

ril zu rechnen. Abschrift entsprechenden 

es s. Fs. 1125. 

2.) Bekamo: 

Ji. 

ung Q P 27: 

der Nacht zum 6.4. marschnrten 7 U-Boote 

zur Besetzung neuen Vp.Streifens ostwärts Bärenenge 

von AC 4135 bis 4575. Anlaufen neuen QP-Geleits 

wird zwischen 7. und 10.4. vermutet. Zur Bekämpfung 

werden außer den genannten 7 U-Booten weitere 2-3 

bereitgestellt werden können. 



138 - 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

FdU Horvegen schlägt vor, um Boote für den Ende des 

Monats erwarteten PQ-Seleitzug zu schonen, QP-Geleit 

nur kursfristig und von 'befohlenem Vp.Streifen ab nach 

V/esten :u bekämpfen, falls sich nicht zu Anfang besonders 

günstige 'Umstände ergeben sollten. 

Aue der Bekämpfung des PQ 51 haben bisher 5 U-Boot^ 

auf Anforderung nicht gemeldet. 

Belämpfung des QP 27 ist durch Konzentration der 

Boote -\or dem Geleitzug in ähnlicher Porm wie bei QP 31 

beabsicltigt. Infolge längerer Helligkeit ist Bevorzugung 

von Untorwasserangriffen notwendig. Von Luftwaffe ist 

Peststellen des Auslaufens sowie sticKftWMtflartige täg- 

liche Aufklärung auf vermutetem Geleitweg und Peil- 

zeichens bgabe bei Beginn der Bekämpfung wie bisher er- 

beten. 

Da ab 10.4. im Op.Gebiet keine vollständige Dunkel- 

heit eintritt und U-Boote noch nicht auf 3,7cm unge- 

rüstet sind, ergeben ,sich hinsichtlich luftabwehr 

schwierige Verhältnisse. 

Gruppe Uord / Plotte hat diese Maßnahmen des 

PdU Norwegen gebilligt und Weisung erteilt, daß 

Umfang der Bekämpfung des PQ 27 .:von derzeitigen Ope- 

rationsbedingungen und Ergebnis des 1.Ansatzes gegen 

diesen Geleitzug abhängig gemacht v/erden soll. 

(s .Fs .1113). 

Seitens Ski. nichts zu bemerken. 

5.)Sonstige Lage: 

Am 

leits be 

ohne Ergi 

doe, Aa 

westlich 

5. 1059 Uhr sichtete K 3 bei Sicherung Ostge- 

i Berlevaag ein Sehrohr. U-Jagd blieb 

Am 5. vormittags wurden im Raum Var- 

fjord je ein Moskito 

Bergen 14 Beaufighter gesichtet. 

eonis. 
j •*>/" - , .. , 

l|boi»g, Sognefjord je ein Moskito und nacnm. sud- 

138 - 

Tig 
Uhrzeit 

6 o 4- o 44 

(82) 

(83) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

FdU ITorvegen schlägt vor, ■am Boote für den Ende des 

Konats erwarteten PQ-fieleitzug zu schonen, QP-fieleit 

nur icurs fristig und von befohlenem Vp.Streifen ab nach 

V/esten su bekämpfen, falls sich nicht zu Anfang besonders 

günstige 'Umstände ergeben sollten. 

AUE der Bekämpfung des BQ 31 haben bisher 3 U-Boot^ 

auf Anforderung nicht gemeldet. 

Belämpfung des QP 27 ist durch Konzentration der 

Boote -vor dem Geleitzug in ähnlicher Form wie bei QP 31 

beabsicltigt. Infolge längerer Helligkeit ist Bevorzugung 

von Unterwasserangriffen notwendig. Von Buftwaffe ist 

Peststellen des Auslaufens sowie stior%W»^artige täg- 

liche Aufklärung auf vermutetem Geleitv/eg und Peil- 

zeichens bgabe bei Beginn der Bekämpfung wie bisher er- 

beten. 

Da ab 10.4. im Op.Gebiet keine vollständige Dunkel- 

heit eintritt und U-Boote noch nicht auf 3,7cm umge- 

rüstet sind, ergeben ,sich hinsichtlich Luftabwehr 

schwierige Verhältnisse. 

Gruppe Kord / Plotte hat diese Maßnahmen des 

PdU Herwegen gebilligt und Weisung erteilt, daß 

Umfang der Bekämpfung des PQ 27 ovon derzeitigen Ope- 

rationsbedingungen und Ergebnis des 1.Ansatzes gegen 

diesen Geleitzug abhängig gemacht v/erden soxl. 

(s .Fs .1113). 

Seitens Ski. nichts zu bemerken. 

3.)Sonstige Page: 

Am p. 1059 Uhr sichtete K 3 bei Sicherung Ostge- 

leits bei Berlevaag ein Sehrohr. U-Jagd blieb 

Am 5. vormittags wurden im F.aum Var- 

)gnefjord je ein Moskito u 

Bergen 14 Beaufighter gesichtet. 

ohne Ergebnis. 
Af t ^4 - , • • j 

doe, AalW“, Sognefjord je ein Moskito und naenm. süd- 

westlich 



- 139 - 

Tag 

Uhrzeit 

6.4.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 74 

Am 

landet 

U-Boot 

Bergung 

Süden 

6. 0920 Uhr wurde aus Kordgeleit hei Stad- 

Dampfer "Wesergau" durch feindliches 

torpediert. Dampfer wurde aufgesetzt, 

läuft. Nach Norden wurden 42, nach 

Schiffe geleitet. 33 

IV.) Skigerralc, Ostsee-Eingange, Ostsee: 

Feindlage: 

Ne 

Ein Vp 

und gle 

gesetzt 

Be 

3 Vp.Boo 

westlicl 

Feindlf 

V.) U - 

Zun llinenräumdienst waren in Ostsee-Eingängen 

29, in Ostsee 13 Boote eingesetzt. Südwestlich 

Nullen und südlich Langeland wurde je 1 Mine ge- 

räumt. (p-eleitdienst planmäßig ohne Zwischenfälle. 

-Flottille hat lag und Nacht Fahrübungen 

westlich Weg 90 (Reval - Helsinki) durchgeführt. 

ziegerarbeiten wurden planmäßig durchgeführt, 

Boot war zur Sperrbewachuhg"Nashom" 

chzeitig als Flakschutz für Netzleger ein- 

a.chung Narwa-Bucht ist durch 5 M- und 

te sowie durch 4 AFP's und 4 KFK^s 

der Eisgrenze in Höhe Kundi durchgeführt. 

dhe Luftangriffe sind nicht gemeldet. 

Bootskriegführung. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

- 139 - 

Tag 

Uhrzeifc 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 74 

ö.4o44 Am 6. 0920 Uhr wurde aus Hord^eleit bei Stad- 

landet Dampfer "V/esereau" durch feindliches 

U-Boot torpediert. Dampfer wurde aufgesetzt, 

Bergung läuft. Nach Norden wurden 42, nach 

Süden 33 Schiffe geleitet. 

IT.) Skigerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee: 

Feindlage: 

Ne 

Ein Vp 

und gle 

gesetzt 

T.) U - 

Zun Minenräumdienst waren in Ostsee-Eingängen 

29, in Ostsee 13 Boote eingesetzt. Südwestlich 

Kullen und südlich Langeland wurde je 1 Mine ge- 

räumt. (feleitdienst planmäfig ohne Zwischenfalle. 

■Flottille hat Tag und Nacht Fahrübungen 

westlich 7/eg 90 (Reval - Helsinki) durchgefohrt. 

ziegerarbeiten wurden planmäßig durchgeführt, 

^oot war zur Sperrbewac^uhg"Nashorn" 

chzeitig als Flakschutz für Netzleger ein- 

Be^aiehung Narwa-Bucht ist durch 5 M- und 

3 Vp.Boote sowie durch 4 AFP's und 4 KFK‘s 

v/estlicl. der Eisgrenze in Höhe Kundi durchgeführt. 

Feindlithe Luftangriffe sind nicht gemeldet. 

Bootskriegführung. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 



- HO - 

Tag 

Uhrzeit 

5.4.44 

(84) 

Ort 

Wetter 

VI.) I iftkriegführun 

'Westrau.ii 

Am 

frankre 

und 164 

Rennes 

Vorkommnisse 

Tage wurden 45 Re Indemflüge nach Belgien/Nord— 

ich gemeldet. Rach Westfrankreich flogen 70 

Flugzeuge in das Gebiet Brest, Le Treport, 80 Flug- 

zeuge in den Raum Dizier - Troyes ohne Angriffstätigker; 

Flugzeuge , meist Jäger und Jabos , in den Saum 

- Dinant - Brest mit Angriffen auf Flugplätze 

ein. Außer Hallenschäden wurden 3 Flugzeuge schwer be- 

schädigt. 

s dem Süden flogen 15 feindliche Flugzeuge 

Seegebiet von PerpignamV 1320 "uhr wurde JRK- 

chwederidampfer "Embla" durch Bombentreffer im 

ort Vendres in Brand gesetzt. 4 eigene Jagd- 

ge starteten ohne Feindberührung zu erlangen. 

der Rächt zum 7. sind nach Belgien und Westfrank 

e 20 Feindeinflüge ohne Angriffstätigkeit ge- 

4-u 

in das 

Schiff 

Hafen I 

flugzeu 

Jr 

reich ; 

meldet. 

auf 7/e 

Einsa 

Ju 88 waren zur Bekämpfung von Truppenlager 

ilicher Jnsel Wight angesetzt. 4 Flugzeuge brachen 

wegen Wetterlage ab, die übrigen Flugzeuge 

sind n£eh Bombenabwurf auf oefohlenes Ziel in Verlust 

gerat er . 

Reichst ebiet; 

Ar Tage sind mehrere 100 iiiberator und Fortresses 

mit J, agdschutz aus dem Süden zwischen Laibach und Agram 
über Harburg an der Drau in den Raum.Graz einge 

flogen 

Einsat 

Angriffe sind nicht gemeldet. Erfolgmeldung des 

es von 180 eigenen Jägern liegt noch nicht vor. J 
Jrl der Rächt zum 8. haben schwächere Feindverbända 

Störflüge im rheinisch-westfälischen Industriegebiet 

- HO - 

Tag 

Uhrzeit 

S.4.44 

(84) 

Ort 

Wetter 

VI.) I iftkriegführun 

Uestraun 

Am 

frarikre 

Vorkommnisse 

Tage wurden 45 Peindeinflüge nach Belgien/Ncrd- 

ich gemeldet. Kach Westfrankreich flogen 70 

p^ugzeuge in das Gebiet Brest, Le Treport, 80 Plug— 

zeuge in den Raum Dizier - Troyes ohne Angriffstätigker; 

Plugzeuge , meist Jäger und Jabos , in den Raum 

- Binant - Brest mit Angriffen auf Plugplätze 

ein. Außer Hallenschäden trarden 3 Plugzeuge schwer be- 

schädigt. 

und 164 

Rennes 

tus dem Süden flogen 15 feindliche Plugzeuge 

in das 

Schiff 

Hafen I 

fl ugzeu 

Jr 

reich ; 

meldet 

auf we 

Einsatz 

Seegebiet von Perpignan^. 1320 ühr wurde JRK- 

Schwederidampfer "Embla" durch Bombentreffer im 

ort Vendres in Brand gesetzt. 4 eigene Jagd- 

ge starteten ohne Feindberührung zu erlangen. 

der Rächt zum 7- sind nach Belgien und Westfranlc 

e 20 Peindeinflüge ohne Angriffstätigkeit ge- 

Ju 88 waren zur Bekämpfung von Truppenlager 

tlicher Jnsel Wight angesetzt. 4 Elugzeuge brac 

wegen Wetterlage ab, die übrigen Plugzeuge 

sind nsch -“ombenabwurf auf befohlenes Ziel in Verlust 

gerater 

Reichst ebiet 

hen 

flogen 

Einsat 

AE Tage sind mehrere 100 niberator und Portresses 

Jagdschutz aus dem Süden zwischen Laibach und Agram 

über üarburg an ier Brau in den Raum.Graz einge- 

Angriffe sind nicht gemeldet. Erfolgmeldung de 

es von 130 eigenen Jägern liegt noch nicht vor. 

Jil der Macht zum 8. haben schwächere Peindverbände 

Störflüge im rheinisch-westfälischen Industriegebiet 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 75 

b°4°44 ■and in Raum Haniburg - Ziel ausgefüiirt. Ein 

Reindflugzeug ist üter Calais, Straßbarg in den 

Raum ?2'iedrioh.sh.afen ein und in die Scbv/eiz 

aasgeflogen and hat Tiefangriff mit Bordwaffen 

auf Se^werk Jmmenstadt durchgefahrt. 

Hittelilieerraum: 

Mi 5.4= wurden über der Ägäis and an der 

albani: eben Züste geringe Aufklärungstätigkeit 

gemeldet. 

Ülier italienischem Frontgebiet waren 300 

Flugzeuge mit Schwerpunkt landekopf und Cassino 

eingesetzt. 

griff eil 

abge 

Jäger 

Jit Mittelitalien wurden Eisenbahnziele ange- 

2 Flugzeuge wurden hierbei durch Flak 

ossen. Über Elba wurde eine feindlicher 

i.urch Flak abgeschossen. 

cli 

Jn der Rächt zum 6= wurdsiimuSeegebiet Rho- 

dos 10 Zerstörerflugzeuge, über dem Dodekanes 4 

feindliche Aufklärer und über Westkreta 3 fdl. 

Aufklärer gemeldet. 

OstrauA: 

Äu der Ostfront wurden am 5.4. 1285 eigene 

und 683 Feindeinsätze bei 14 eigenen und 34 

feindlichen Verlusten gezählt. 

Aus Rußland anfliegende zahlreiche Feind- 

flugzeuge führten Angriffe gegen Bahnhof südlich 

K/ischinew durch. 

- Hl 

Tag 

Uhrzeit 

6 «_4° 44. 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 75 

und in Raum Hamburg - Kiel ausgeführt. Ein 

Peindilugzeug ist über Calais, Straßburg in den 

Baun PriedrichsiLaf en ein und in die Schweiz 

ausgeflogen und bat Tiefangriff mit Bordwaffen 

auf Se^werk Jmmenstadt durongaführt. 

litteldieerraum: 

Ostraun 

Mi 5.4= wurden über der Ägäis und an der 

albani: oben Küste geringe Aufklarungstätigkeit 

gemeldet. 

Über italienischem Frontgebiet waren 300 

Flugzeuge mit Schwerpunkt landekopf und Cassino 

eingesetzt. 

Jn liittelitalien wurden Eisenbahuziele ange- 

griffen. 2 Flugzeuge wurden hierbei durch Flak 

abgeschossen. Über Elba wurde eine feindlicher 

Jäger eurch Flak abgeschossen. 

Jn der Hacht zum 6. wurdei imwSecgebiet Bho-r 

dos 10 Zerstörerflugzeuge, über dem üodekanes 4 

feindliche Aufklärer und über Westkreta 3 fdl. 

Aufklärer gemeldet. 

Mi der Ostfront wurden am 5.4. 1285 eigene 

und 683 Feindeinsätze bei 14 eigenen und 34 

feindlichen Verlusten gezählt. 

Aus Rußland anfliegende zahlreiche Feind- 

flugzeuge führten Angriffe gegen Bahnhof südlich 

l/ischinew durch. 
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Tag 

Uhrzeit 
V orkommnisae 

Ort 

Wetter 

VJI.) Kl iegfütirung im Mittelmeer und Schwarzen meer 6.4.44 

1. Berei ch Mar.Grurpe'ffest: 

Feindlage: 

0630 Uhr passierte Geleitzug aus 21 beladenen 

Praclitem Gibraltar-Enge mit Kurs auf das Mittel- 

meer „ Auf einem Frachter'sind Kampfwagen erkannt. 

Von den am 5. in das Mittelmeer eingelaufenen 

20 Transportern sind 5 in Gibraltar eingelaufen. 

Jn der ilacht zum 6. sind 2 Transporter aus Gibraltar 

ausgelaufen. 

im 6. mittags lagen in Gibraltar noch 8 Trans- 

porter. 0830 Uhr wurden.'in Gibraltar-Enge mit Kurs 

auf den Atlantik 16 Frachter und 6 Korvetten ge- 

sichtet. Der Geleitzug machte kehrt und lief in das 

Mittelmeer zurück. 6 Korvetten liefen in Gibral- 

tar ein. 

3730 Uhr ist ein Hilfsflugzeugträger in Gibral- 

tar .e Lngelaufen. 0840 Uhr hat ein Kreuzer der Tromp- 

Klasse Gibraltar nach ^sten verlassen. 0740 ühr sind 

5 Schiffe, davon 1 franz. und ein brit. Tanker von 0 

her ii Gibraltar eingelaufen. 

Am 5. 1400 Uhr kreuzten. 10 sm westlich Tejo- 

Münduig 1 USA-Hilfsflugzeugträger und 3 engl. 

Zerstörer, die anschließend anscheinend mehrere 

in Ze^störerbegleitung aus Tejo-Mündung auslaufende 

FeindCrachter-aufnahmen. 

Eigen 3 Lage: 

Über Angriff auf JHK-Bampfer "Embla" in Port Ven 

dres Ist berichtet. Die Ladung Liebesgaben für deut- 

sche 3-efangene in Afrika ist zu 30 $ durch Feuer und 

Uasse : vernichtet. Feindliche Flugzeuge haben außer- 

dem franz. Fischerboot mit Bordwaffen ver- 

senkt . 1 Flugzeug ist hierbei durch Anflug gegen 

ter 

-142 - 

Tag 

Uhrzeit 
V orkommnisse 

Ort 

Wetter 

VII.) Kl iegführung im Kittelmeer und Schwarzen meer 6.4.44 

1. Berei ch Kar .SruDTie ’ »est: 

iRiurla^e: 

0630 Uhr passierte Geleitzug aus 21 beladenen 

Frachtern Gibraltar-Enge mit Kurs auf das Mittel- 

meer « Auf einen Frachter'sind Kampfwagen erkannt. 

Von den am 5. in das Mittelmeer eingelaufenen 

20 Transportern sind 5 in Gibraltar eingelaufen. 

Jn der ITacht zum 6. sind 2 Transporter aus Gibraltar 

ausgelaufen. 

im 6. mittags lagen in Gibraltar noch 8 Trans- 

porter. 0830 Uhr wurden.'in Gibraltar-Enge mit Kurs 

auf den Atlantik 16 Frachter und 6 Korvetten ge- 

sichtet. Der Geleitzug machte kehrt und lief in das 

SSittelmeer zurück. 6 Korvetten liefen in Gibral- 

tar ein. 

0730 Uhr ist ein Hilfsflugzeugträger in Gibral- 

tar -e ingelaufen. 0840 Uhr hat ein Kreuzer der Tronp— 

Klassi Gibraltar nach ^sten verlassen. 0740 ühr sind 

5 Schiffe, davon 1 franz. und ein brit. Tanker von 

her ii Gibraltar eingelaufen. 

im 5. 1400 Uhr kreuzten.10 sm westlich Tejo- 

Münduig 1 USA-Hilf sflugzeugträger und 3 engl. 

Zerstörer, die anschließend anscheinend mehrere 

in Ze "Störerbegleitung aus Tejo-Mündung auslaufende 

Feind Frachter-aufnahmen. 

Eirene Lage: 

Uber Angriff auf JHK-Bampfer "Emtla" in Port Ven 

dres ist berichtet. Eie Ladung Liebesgaben für deut- 

sche 3-efangene in Afrika ist zu 30 5« durch Feuer und 

Uasse : vernichtet. Feindliche Flugzeuge haben außer- 

dem franz. Fischerboot mit Bordwaffen ver- 

sehkt. 1 Flugzeug ist hierbei durch Anflug gegen 

iter 



- H? - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 76 

Mast ab£;estürzt. Vor franz. Südlcüste wurde ein 

Geleit von 750 BET durchgeführt. 

2. Bereich |l)t .Mar.Kdo . Italien: 

Feindla^ e: 

Ei 

ren Mit 

:n 

Bf 

07' 

nordostv 

Erachte: 

und 3 

lieh Mai'. 

Truppenl 

licht bi 

wesentl 

Ziehung 

bar. 

idene luftaufklärung war im gesamten mittle- 

elmeer durch Wetterlage behindert. 

5 Uhr erfaßte Luftaufklärung 22 sm 

ärts Bengasi ostlaufendes Geleit aus 35 

(züs. 233 000 BHT) mit einem ^erstörer 

wachem und 0725 Uhr etwa 30 sm nordwest- 

sa Matruk weiteres Os-fcgeleit aus 2 

ransportern mit 5 Sicherungsfahrzeugen, 

.derkundung von Alexandrien ergab keine 

.chen Änderungmgegenüber 28.1. Zusammen- 

von Landungsfahrzeugen ist nicht erkenn- 

Eigene Lage 

Elba pl 

erfolgl 

K 

lieh Vad 

liehen 

senkt. 

abgelau£ 

S—Boote 

amerikali: 

sind. E 

geraten 

setzt. 

07 I 

6 Jabos 

aufges 

vorgese 

e ; 

lA-Boote haben Minenunternehmung südlich 

anmäßig durchgeführt. Die Boote wurden 

os mit Bomben angegriffen. 

T- 8 und R 192 gerieten 0200 uhr südv/est- 

a in Gefechtsberührung mit mehreren feind- 

(jlun- und S-3ooten. Ein Gun-Boot wurde ver- 

Ein weiteres ist nach Beschuß brennend 

en.und wahrscheinlich gesunken, 

griffen mit Torpedos an, von denen 5 

Ischen Ursprungs an Land festgestellt 

192 ist durch Artilleriebeschuß in Brand 

und hat sich bei Cecina auf Strand ge- 

5 Uhr wurden 2 ItEFP nördlich Piombino von 

angegriffen. 1 MFP ist nach Bombentreffer 

zt. Abschleppen ist in Uacht zum 8. 

ien. 

- U5^ 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 76 

6.4.44 Mast abiestürzt. Vor frans. Südküste vruxde ein 

Geleit Ton 750 BET durchgeführt. 

2. Bereich lut.Mar.Kdo. Jtalien: 

Feinc.laf e: 

Ei 

ren Mit 

:n 

Br 

07' 

nordostv 

Erachte 

und 3 

lieh llatf, 

Truppenl 

licht bi 

wesentl 

Ziehung 

bar. 

idene Luftaufklärung war im gesamten mittle- 

elmeer durch Wetterlage behindert. 

5 Uhr erfaßte Luftaufklärung 22 sm 

ärts Bengasi ostlaufendes Geleit aus 35 

(sus. 233 000 BET) mit einem ^erstörer 

wachem und 0725 Uhr etwa 30 sm nordwest- 

sa Matruk weiteres Ostgeleit aus 2 

ransportern mit 5 Sicherungsfahrzeugen, 

.derkundung von Alexandrien ergab keine 

.chen Änderungmgegenüber 28.1. Zusanmen- 

von Landungsfahrzeugen ist nicht erkenn- 

Ei-ene Lage 

07 

6 Jabos 

aufges 

vorgese 

e ; 

A-Boote haben Minenunternehnung südlich 

Elba planmäßig durchgeführt. Die Boote wurden 

erfolglos mit Bomben angegriffen. 

K T 8 und E 192 gerieten 0200 uhr südwest- 

lich Vada in Gefechtsberührung mit mehreren feind- 

lichen (tun- und S-3ooten. Ein Gun-Boot wurde ver- 

senkt. Ein weiteres ist nach Beschuß brennend 

abgelau’en.und wahrscheinlich gesunken. 

S—Boote griffen mit Torpedos an, von denen 5 

ameriliaiischen Ursprungs an Land festgestellt 

sind. E 192 ist durch Artilleriebeschuß in Brand 

geraten und hat sich bei Cecina auf Strand ge- 

setzt . 

5 Uhr wurden 2 MFP nördlich Biombino von 

angegriffen. 1 HEP ist nach Bombentreffer 

zt. Abschleppen ist in Waent zum 8. 

ien. 



- H4 - 

Tag 

Uhrzeit 

(85) 

(86) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Dt «Mar .1 

an. 6. S 

Ido. Jtalien iiat )für vorübergeliende Abgabe 

.cli.S’lottille entsprechend Y/eisung Siel. (s.KlB 

1.4.) U-Jäger 2211 und 2221 gemeldet.Verlegungsbe- 

reitschuft voraussichtlich 1.6.44» Nachträglich hat 

Dt.Har.Kdo. Jtalien nach Vereinbarung zwischen Chefs 

V.Sich.hiv. und 6.Sich.Flottille vorgeschlagen von 

lUteilung der U—Jäger an 6.Sich.Flottille Ab- 

stand zu nehmen und dafür Anforderung je nach Bedarf 

vorzunelmen. Zunächst ist beabsichtigt gemeinsame 

U-Jagd uit 4 Booten ab 6.4. im Raum Maiseille - Toulon 

Nizza ztr Sicherung des Geleitverkehrs und eigener 

U-Boote durchzuführen. 

klärt. 

in KTB 5 

3. Bereich 

a) Adria 

Ski . hat sich mit Vorschlag einverstanden er- 

1.Ski. I op 10294/44 gKdos, .bschrift der Vfg. 

eil C Heft D. 

Mar.Grupue Süd; 

Bubrovnik hat am 5. von 16.45 bis 1800 Uhr 

Peilung von 3 Schiffseinheiten gemeldet. Jn der 

zum 5.4. wurden im Brac-Kanal eigene J-Boote 

2 schnelle Fahrzeuge verfolgt, luftaufklsrung 

ete am 5, nachmittags zwischen Vieste und Ba- 

Kusterwachschiffe , 2 Frachter und 24 Fischar- 

me ist auf Kurs SO. 

Nacht 

durcl 

sich 

ri 2 

boote 

Am 6. nachm, wurden im Raum lissa 7 Kriegsfahr - 

zeugs 105 kleine und mittlere Segler festgestellt 

Eigeiie läge 

ist 

vorge 

■Nachträglich ist gemeldet, daß SF 276 am 15.3. 

bei ijvar 2 Moskitos abgeschossen hat. 

Auslaufen S 30 und 3 33 von Pola nach Catta- 

ro ist um 24 Stunden verschoben. Für 6.4. vormittags 

Verlegung R 178 und 185 von Venedig nach Abbagia 

sehen. 

- VH- 

Ort 
Wetter 

Dt «Kar .1 

an 6. S 

Vorkommnisse 

Ido. Jtalien hat If'lir vorübergehende Abgabe 

.oh.Flottille entsprechend T/eisung Siel. (s.KTB 

1.4.) D-Jäger 2211 und 2221 gemeldet.Verlegungsbe- 

reitschj.ft voraussichtlich 1.6.44. Nachträglich hat 

Dt.Har.Udo. Jtalien nach Vereinbarung irischen Chefs 

V.Sich.liv. und 6.Sich.Flottille vorgtschlagen von 

uteilung der U-Jäger an 6.Sich.Flottille Ab- 

stand zl nehmen und dafür Anforderung je nach Bedarf 

vorsuneimen. Zunächst ist beabsichtigt gemeinsame 

U-Jagd mit 4 Booten ab 6.4. im Raum Marseille - Soulon 

Nizza zer Sicherung des Geleitverkehrs und eigener 

U-Boote durchzuführen. 

klärt. 

in KTB i 

Ski. hat sich mit Vorschlag einverstanden er- 
1.Ski. I op 10294/44 gKdos. .bschrift der Vfg. 

eil C Heft D. 

3. Bereich Aar.Gruppe Süd: 

a) Adris 

Dubrovnik hat am 5. von 16.45 bis 1800 Uhr 

Peiljung von 3 Schiffseinheiten gemeldet. Jn der 

zum 5.4. wurden im Brac-Eanal eigene J-Boote 

2 schnelle Fahrzeuge verfolgt. luftaufklärong 

ete am 5, nachmittags zwischen Vieste und Ba- 
Kusterwachschiffe , 2 Frachter und 24 Fischer- 

boot E , meist auf Kurs SO. 

Am 3. nachm, wurden im Raum lissa 7 Eriegsfahr - 

zeuge 105 kleine und mittlere Segler festgestellt. 

Eiger e Page: 

Nachi 

durcl 

sich' 

ri 2 

Nachträglich ist gemeldet, daß SF 276 am 15.3. 

bei Ivar 2 Moskitos abgeschossen hat. 

Auslaufen S 30 und S 33 von Pola nach Catta- 

st um 24 Stunden verschoben. Für 6.4. vormittags 

Verlegung R 178 und 185 von Venedig nach Abbagia ist 

vorgt sehen. 



- 145 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 77 

6-4-44 

(87) 

Vorkommando landekompanie AdS ist in Split 

eingetroffen. Gegen 2330 Uhr wurde Hafen H-pvar 

von feindlichen Seestreitkräften vermutlich 

Zerstörern beschossen. 

AdJ-ia-Transportlage wird bei .Ski, mit größter 

Aufmerksamkeit verfolgt. Versuch eigenen Jagdschutz 

ärken, ist gescheitert. Verstärkung Bord- 

in Prüfung. Jnfolge völliger Luftherr- 

4es Gegners ist größter Teil eigener 

gskräfte durch Peindluftangriffe ausge- 

zu vers' 

flalt is 

schaft 

Sicheruii, 

fallen. 

Adx.. Adria hat angesichts Lage ent Wicklung 

beföhle:. 

,tz Kfiegsfahrzeuge nur noch für militärisch 

wichiige Operationen. 

b) Sichsrung Seetransporte südlich Zara vorläufig 

solar ge aussetzen, bis notdürftiger Schutz 

durclt eigene Jagdkräfte gestellt werden kann. 

c) Weitere radikale Verlagerung der Hachschübver- 

sorging auf Landweg ist erforderlich. Lage hat 

sich durch täglich neue Ausfälle noch mehr ver- 

schärft. Steuerung der Wegesperrung muß bei 

kurzen feindlichen Anmarschwegen durch Sofort- 

maßnshmen der Seekommandanten ohne Umweg 

über Adm, Adria erfolgen. Ausrüstung der 

Eleirfahrzeuge mit Funkgeräten ist im Gange. 

Zusammenfassung der Transportfahrzeuge zu Geleit- 

wird von allen beteiligten als besondere 

Gefährdung angesehen. Bei augenblicklicher Lage 

praktisch3nur der Einzelfahrer Aussicht 

zükommen. Sichere Liegeplätze für 

euge bei augenblicklicher Luftlage 

ha' 

durci 

Fahr 

im Adria-Kaum nicht vorhanden. 

OKW ist von Ski, über diese Sachlage ,VV^^ . 
/-t i~~ 

- H5 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 77 

6-4-44 

(87) 

Vor’ 

eingetro: 

von feii.i 

Zerstör! 

Adria-Transportlage wird bei .Ski, mit größter 

Aufmerksamkeit verfolgt. Versuch eigenen Jagdschutz 

ärken, ist gescheitert. Verstärkung Bord- 

in Prüfung. Infolge völliger luftherr- 

4es ßegners ist größter Teil eigener 

gskräfte durch Peindluftangriffe ausge- 

zu vers 

flak is 

schaft 

Sioheruili 

fallen. 

a) Einst, 

wichi 

b) Sicht 

•kommando landekompanie AdS ist in Split 

ffen. Gegen 2330 Uhr wurde Hafen ’&srfsx 

dlichen Seestreitkräften vermutlich 

rn beschossen. 

Adr,. Adria hat angesichts Lageentwicklung 

befohlen: 

tz Eriegsfahrzeuge nur noch für militärisch 

ige Operationen. 

rang Seetransporte südlich Zara vorläufig 

solar ge aussetzen, ßis notdürftiger Schutz 

durcH eigene Jagdkrt'fte gestellt werden kann. 

c) Weitere radikale Verlagerung der Lachschubver- 

sorgtng auf Landweg ist erforderlich. Lage hat 

sich durch täglich neue Ausfälle noch mehr ver- 

schärft. Steuerung der Wegesperrung muß bei 

kurzen feindlichen Anmarschwegen durch Sofort- 

maßiuihmen der Seekommandanten ohne Umweg 

über Adm, Adria erfolgen. Ausrüstung der 

Kleiifahrzeuge mit Funkgeräten ist im Gange. 

Zusammenfassung der Transportfahrzeuge zu Geleit- 

wird von allen beteiligten als besondere 

Gefährdung angesehen. Bei augenblicklicher Lage 

hat jrakiisch^nur der Einzelfahrer Aussicht 

durcizukommen. Sichere Liegeplätze für 

Fahr:euge bei augenblicklicher Luftlage 

im Adria-Kaum nicht vorhanden. 

OKU ist von Ski, über diese Sachlage 
ft i~. 
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Tag 
Uhrzeit 

6.4.44 

Ort 
Wetter 

unterrichtet, mit dem Bemerken, daß der Seenaehschub 

südlich Zara alsbald gänzlich zum Erliegen kommen wird, 

wenn 

zu be 

Qu A 

b) Ägäis 

;s nicht gelingt, Luftlage zu unseren Gunsten 

ssem. Entsprechende Unterrichtung von Ski. 

TI ist seitens 1.3kl. erfolgt. 

no-Sn 

2 Bei 

Chef 

"Cent 

Ägäis 

warum 

berat 

Vorkommnisse 

'achtrüglich ist gemeldet, daß Mot.Segler 

"Grauer Ort" vermutlich am 31.3. bei Kap iialeas 

durch Peind-U-Boot versenkt wurde. Am 3. gegen 2300 

Uhr ivurde nordv/estlich Jnsel Elaphenises aufgetauch- 

tes U-Boot gesichtet. 

In der Uacht zum 6. wurden bei Chalkis in der ^^e-- 

;e und in der Bourzi-Enge 10 Minenabwürfe durch 

idflugzeuge beobachtet. 

In gleicher Kacht 0200 Uhr meldete U-Jagd — 

westlich Jnsel tfisyros 2 S-Boote. Gefährdetes 

Geleit Dämpfer "Anita" ist unbehelligt in Rhodos 

eingelaufen. Suchaktion nach Überlebenden Tankers 

nur" auf Chics ist abgeschlossen. Ski. hat Adm. 

und Gruppe Süd Weisung erteilt^,nachzuprüfen, 

Geleit "Centaur" trotz ungünstigster ’.Vetter- 

;ong gelaufen ist. 

5 chwa rz es He er: 

stanza is 

durch 

15.53 Uhr v/urde et??a 100 sm westlich Sev;asto- 

pol 1 feindliches U-rBoot geortet. Bei Bugatz ge- 

strandeter Schlepper und fankleicnter sind wieder 

freigekommen und in Odessa eingeschleppi.• Überfüh- 

rung 6 000 t Schwimmdocks von Odessa nach Kon- 

bisher planmäßig und trotz Erfassung 

feindliche Luftaufklärung ohne Zwischenfälle 

verlaufen. 

Oberbefehlshaber Heeresgruppe A hat an Adm. 

Schwarzes Meer und 'Seetransportchef Schwarzes Meer 

folgendes Es. gerichtet: 

- U6 - 

Tag 
Uhrzeit 

6.4.44 

Ort 

Wetter 

unteri-iohtet, mit dem Bemerken, daß der Seenaehackub 

südli ih. Zara alsbald gänzlich, zum Erliegen kommen wird 

wenn 

zu be 

Qu A 

b) Äjais 

Vorkommnisse 

;s nicht gelingt, luftlage zu unseren Gunsten 

3sem. Entsprechende Unterrichtung von Ski. 

ri ist seitens 1.3kl. erfolgt. 

'achträglich ist gemeldet, daß Ket.Segler 

"Grauer Ort" vermutlich am 31.3. bei Kap tialeas 

durch Peind-U-Boot versenkt wurde. Am 3. gegen 2300 

Uhr ivurde nordwestlich Jnsel Elaphenises aufgetauch- 

tes U-Boot gesichtet. 

Tn der Uacht zum 6. wurden bei Chalkis in der ^oe 

no-En je und in der Bourzi-Enge 10 Kinenabw^fe durch 

2 Peiidflugzeuge beobachtet. 

In gleicher Kacht 0200 Uhr meldete U-Jagd — 

westlich Jnsel Afisyros 2 S-Boote. Gefährdetes 

Dampfer "Anita" ist unbehelligt in Hhoüos 

:laufen. Suchaktion nach überlebenden Bankers 

;aur" auf Chics ist abgeschlossen. Ski. hat Adm. 

und Gruppe 3-äd Weisung erteilt^nachzuprüj.en, 

Geleit "Centaur" trotz ungünstigster T.'etter- 

;ang gelaufen ist. 

Chef 

Geleilt 

einge 

"Cent 

Ägäis 

warum 

berat 

) Schwarzes Meer: 

13.53 Uhr v/urde etv^a 100 sm v/estlich Sev/asto- 

pol 1 feindliches U-rBoot geortet. Bei Bugatz ge- 

strandeter Schlepper und Tankleichter sind wieder 

freigekommen und in Odessa eingeschleppt. Überfüh- 

rung 6 000 t Schwimmdocks von Odessa nach Kon- 

stanza ist bisher planmäßig und trotz Erfassung 

durch feindliche luftaufkl'irung ohne Zwischenfälle 

verlaufen. 

Oberbefehlshaber Heeresgruppe A hat an Adm. 

Schwarzes Heer und 'Seetransportchef Schv/arses Heer 

folgendes Ps. gerichtet: 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 78 

"JE 

50 0G0 

Diese g 
nimmt n 

Sichers 

der KM 

feldmai 

Monat Februar hat die Kriegsmarine über 

to Versorgungsgut zur Krim überführt. 
RH roße Leistung erkenne ich dankbar an. sie 

iir Eieine bisherige ernste Sorge um die 

tellung der Versorgung der Krim. Joh sage 

:ür diese Leistung meinen Dank. General- 

schall von Kleist." 

VIII.) Lage 0 s a s 1 e n 

Be lohdere Nachrichten liegen nicht vor. 

C/Skl. 

./f I b (nr) 

- 147 - 

i ■ 

Ubrzeit 

Ort 

Wetter 

" Jnj Monat Petruar hat die Kriegsmarine über 

50 0C0 to Versorgungsgut zur K-im überfülirt. 

Diese große Leistung erkenne ich dankbar an. ^ie 

nimmt nir meine bisherige ernste Sorge um due 

Sicherstellung der Versorgung der Krim. JAi sage 

der KM für diese Leistung meinen Dank. C-eneral- 

feldmaischall von Kleist." 

VIII.) Lage 

Be 

C/Slcl. 

Vorkommnisse 78 

0 s a s 1 e n 

sondere Haehrichten liegen nicht vor. 

n I,h (nr) I 
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Tag Ort 

Ulirzeit Wetter 
Vorkommnisse 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnissö 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 79 

7.4.44 

tritt 

gebli 

Mid er 

Politischer lageilberbliok. 

lach englischen Pressemeldungen ist Rück- 

Edens als Außenminister aufgeschoben. An- 

qh werde Churchill die ganze Regierung um- 

lagebesprechung bei Ob.d.M. 

r) Chef Ski Qu A: 

a) Nach Mitteilung Ob.d.L. Püstb. ist eine Zu- 

fütrung von Jagd- und Flakkräften nach dem 

Stic osten zur Verstärkung der Luftverteidigung 

im adriatischen Raum in absehbarer Zeit nicht 

möglich, da die ebenfalls angespannte Lage 

sovohl an allen Fronten, insbesondere in der 

Reichsverteidigung, als auch innerhalb des 

SO-Raumes selbst eine Änderung in der derzeitigen 

Verteilung der Jagd- und Flakkräfte nicht zuläßt. 

Ob.d.M. verweist auf Bericht FdIJ Mittelmeer 

r fdl. Luftangriff auf Toulon, wo Warnung zu 

spät erfolgte, Vernebelung nicht rechtzeitig 

eiisetzte und 8,8 cm Flak sich als nicht leistungs- 

fäqig genug erwies. Ski Qu A soll über Flakfrage 

chöpfenden Vortrag vorbereiten. 

b) Vor 

Sk: 

Fl 

trag über fdl. Luftangriff auf "Tirpitz" mit 

zzen. Ob.d.M. ist der Auffassung, daß eigene 

nicht genügend gewirkt hat. Jedenfalls ist 

besseres Ergebnis erwartet worden. 

:k 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 79 

7.4.44 Politischer Lageiiberblick. 

Ifi 

tritt 

gebli 

bilder 

ach. englischen Pressemeldungen ist Riick- 

Edens als Außenminister aufgeschoben. An- 

werde Churchill die ganze Regierung um- ch 

lagebesprechurg bei Ob.d.M. 

r) hef Ski Qu A: 

a) Nach Mitteilung Ob.d.L. Püstb. ist eine Zu- 

führung von Jagd- und Plakkräften nach dem 

Stic osten zur Verstärkung der Luftverteidigung 

im adriatischen Raum in absehbarer Zeit nicht 

möglich, da die ebenfalls angespannte Lage 

sovohl an allen Fronten, insbesondere in der 

Reichsverteidigung, als auch innerhalb des 

SO-Raumes selbst eine Änderung in der derzeitigen 

Verteilung der Jagd- und Flakkräfte nicht zuläßt. 

Ob.d.M. verweist auf Bericht FdU Mittelmeer 

r fdl. Luftangriff auf Toulon, wo Warnung zu 

,t erfolgte, Vernebelung nicht rechtzeitig 

rjnetzte und 8,8 cm Flak sich als nicht leistungs- 

g genug erwies. Ski Qu A soll über Flakfrage 

erschöpfenden Vortrag vorbereiten. 

uoc 

sp. 

ei 

fä äli 

b) Vo: 

Sk: 

Fl; 

eil. 

trag über fdl. Luftangriff auf "Tirpitz" mit 

zzen. Ob.d.M. ist der Auffassung, daß eigene 

nicht genügend gewirkt hat. Jedenfalls ist 

besseres Ergebnis erwartet worden. 

£k 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

7.4.44 II) Chef 5/Skl meldet, daß im Mittelmeer angeb- 

lich 2 ital. Schlachtschiffe mit sowjetrussischer 

Plagge gesehen worden sind. 

Im kleinsten Kreis; 

III) Aus aufgefangenem Eunkspruch von Admiral 

Schwarzes Meer an Gruppe Süd ist in Besprechung 

mit neuem Oberbefehlshaber Heeresgruppe Süd- 

ukraine, Gen.Oberst Schörner, volle Überein- 

stimmung der Ansichten über Aufgaben der Marine 

festgestellt unter Anerkennung bisheriger Lei- 

stung. OB beabsichtigt nicht, in Einsatzfragen 
und interne Angelegenheiten einzugreifen. 

OB hat neue IHihrerweisung, Krim zu halten und 

neue Verteidigungsfront mit 6. und 8.Armee 

aufzubauen. Odessa ist nicht zu halten. Ange- 

strebt wird Räumung frühestens in 6 Tagen und 

neue Front nördlich Donau, so daß Donau-Weg 

weiterhin benutzbar. Eigene rückmarschierende 

Truppen stark abgekämpft. Kampfkraft zugeführten 

Truppen gut, schwere Waffen ausreichend vorhanden, 

aber aus Transportgründen noch nicht herange- 

führt. Rumänische Einheiten in bisherigen 

Kämpfen bewährt. Gegner verfügt im Bereich 

Heeresgruppe über etwa 30 Infanterie- und 3 
Panzerdivisionen. 

_ 150 - 

Tag 

Uhrzeit 

7.4.44 

Ort 
Wetter 

VorkonunnisBe 

ii) Ciief 5/Skl meldet, daß im Mittelmeer angeb- 

lich 2 ital. Schlachtschiffe mit sowjetrassischer 

Plagge gesehen worden sind. 

Im kleinsten Kreis; 

III) Aus auf gefangenem Puhkspruch von Admiral 

Schwarzes Meer an Gruppe Süd ist in Besprechung 

mit neuem Oberbefehlshaber Heeresgruppe Süd- 

ukraine, Gen.Oberst Schörner, volle Überein- 

stimmung der Ansichten über Aufgaben der Marine 

festgestellt unter Anerkennung bisheriger Lei- 

stung. OB beabsichtigt nicht, in Einsatzfragen 
und interne Angelegenheiten einzugreifen. 

OB hat neue Ptihrerweisung, Krim zu halten und 

neue Terteidigungsfront mit 6. und 8.Armee 

aufzubauen. Odessa ist nicht zu halten. Ange- 

strebt wird Räumung frühestens in 6 Tagen und 

neue Front nördlich Donau, so daß Donau-Weg 

weiterhin benutzbar. Eigene rückmejschierende 

Truppen stark abgekämpft. Kampfkraft zugeführter 

Truppen gut, schwere Waffen ausreichend vorhanden, 

aber aus Transportgründen noch nicht herange- 

führt. Rumänische Einheiten in bisherigen 

Kämpfen bewährt. Gegner verfügt im Bereich 

Heeresgruppe über etwa 30 Infanterie- und 3 
Panzerdivisionen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 80 

7.4.44 

(88) 

Besonderes 

I) H 

I a is 

ent so! 

der L' 

ach. fernmündlicher Mitteilung von IiW.Püsth. 

nach Rücksprache mit Gen.Oberst Jodel 

eden worden, daß Schwerpunktsverlagerung 

twaffe nach Korden nicht erfolgen soll. 

hi 

uf 

Damit ist Ohef Genstb.d.Lw. von seiner mit 

C/Skl getroffenen Vereinbarung eindeutig 

abgerückt. 

II) 

31- 

1 

Op.Be: 

Durch 

f olgur 

geste 

Bereii 

Sperrt 

des r: 

mit ve 

buche 

Strei 

Hochl; 

j.Msf: 
Rucks: 

batter: 

Lösung; 

zeitig 

Beset 

der e: 

etr. "Tanne"! Ski Qu A ist von l/Skl über 

ehl des MOK Ost mit der Bitte um kritische 

icht in Kenntnis gesetzt und um Weiterver- 

g der. in dem Anschreiben des Op.Befehls 

en Anfrage ersucht. Es handelt sich um 

Stellung von 9 seetüchtigen Motorprähmen, 

alloneinsatz, Bereitstellung und Auffüllung 

ijottentroßes. Ausrüstung der Transporter 

rstärkter Bordflak und Aufstellung eines Hand- 

für Admiralstabsoffiziere für die eigenen 

1)kräfte. Ski bittet im Hinblick auf Aufgabe 

dafür Sorge zu tragen, daß Werfttermine 

auf jeden Eall innegehalten werden. Mit 

cht auf die langen Ausbaufristen der Marine- 

ien aus Herwegen ist MOK Ostsee angewiesen, 

des Personals von den Batterien, seine früh- 

e Verschiffung und vorläufige Verwendung zur 

ung finnischer Batterien bis zum Eintreffen 

agenen Batterien zu prüfen. 

snd, 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 80 

7.4.44 

(88) 

Besonderes 

I) E 

I a is 

ent so! 

der 1' 

:hL 

ich fernmündlicher Mitteilung von Lw.Piistb. 

t nach Rücksprache mit Gen.Oberst Jodel 

eden worden, daß Schwerpunktsverlagerung 

twaffe nach Norden nicht erfolgen soll. 

Damit ist Ohef Genstb.d.Iw. von seiner mit 

C/Skl getroffenen Vereinbarung eindeutig 

abgerückt. 

IUC 

II) etr. "Tanne": Ski Qu A ist von l/Skl über 

Op. Be 

Durch: 

f olgur 

gesteh! 

Bereü 

Sperrt 

des f. 

mit vi 

buche: 

Strei 

Ho Ohl: 

3.Msf] 
Rücks: 

batter: 

Lösung 

zeitig' 

Beset 

der e: 

fehl des MOK Ost mit der Bitte um kritische 

ioht in Kenntnis gesetzt und um Vi'eiterver- 

g der- in dem Anschreiben des Op.Befehls 

Iten Anfrage ersucht. Es handelt sich um 

Stellung von 9 seetüchtigen Motorprähmen, 

alloneinsatz, Bereitstellung und Auffüllung 

llottentroßes. Ausrüstung der Transporter 

qrstärkter Bordflak und Aufstellung eines Hanu- 

für Admiralstabsoffiziere für die eigenen 

1kräf.e. Ski bittet im Hinblick auf Aufgabe 

dafür Sorge zu tragen, daß Werittermine 

auf jeden Eall innegehalten werden. Mit 

oht auf die langen Ausbaufristen der Marine- 

ien aus Norwegen ist MOK Ostsee angewiesen, 

des Personals von den Batterien, seine früh- 

e Verschiffung und vorläufige Verwendung zur 

ung finnischer Batterien bis zum Eintreffen 

:j|genen Batterien zu prüfen. 

snd, 



■L^ 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

7.4.44 III) 

Vorkommnisse 

Entsprechend Weisung von Ski (s. KTB 

20/3.) meldet Gruppe West: 

"Zuaammengefaßte Führung von Küste und 

Küstenvorfeld erfolgt durch Zusammenarbeit 

Gruppe / BSW und ist durch erlassene Befehle 

von Gruppe West vom 20.11.43 - 5.1.44 sicher- 

gestellt. Zusammenfassung wie im Bereich 

MOK Hord ist für Bereich Gruppe Y/est nicht 

möglich, da sich Bereichsgrenzen der Siche- 

rungsdivisionen mit denen der Kmdr. Admirale 

und Seekommandanten überschneiden und Eüh- 

rungsstellen der Küsten und Küstenvorfeldes 

mit einer Ausnahme örtlich voneinander ge- 

trennt sind. Durch bestehende Draht- und Eunk- 
nachrichtenorganisation ist darüberhinaus enge 

Zusammenarbeit zwischen Führung Küste und 

Küstenvorfeld gewährleistet. Gruppe meldet als- 

dann noch Einzelheiten des Hachrichtendienstes 

bezüglich Hachrichtennetz und Kachrichtenwege. 

Weiter meldet Gruppe, daß Einrichtung von Aus- 

weichen durch Führungsstellen der Küsten und 

Küstenvorfeldes durch Gruppe am 2/3. angeordnet 

ist. Abschließend meldet Gruppe Zusammenspiel 

Führung, Küste, Küstenvorfeld, befindet sich 

ständig in Vorbereitungszeit, da sowohl eigene 

als auch Feindbewegungen auf dem Wasser an 

Küsten übermittelt werden und Küstenkräfte 

entsprechend handeln. Durch Feindeinwirkung 

etwa notwendig werdende Änderung der Zusammen- 

fassung in Führung von Küste und Küstenvorfeld 

wird durch Führungsmaßnahmen herbeizuführen 

sein. 

- 

Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

7.4.44 III) 

Vorkommnisse 

Entsprechend Weisung von Ski (s. KTB 

20/3.) meldet Gruppe West: 

"Zusammengefaßte Eührung von Käste und 

Küstenvorfeld erfolgt durch Zusammenarbeit 

Gruppe / BSW und ist durch erlassene Befehle 

von Gruppe West vom 20.-11.43 - 5.1.44 sicher- 

gestellt. Zusammenfassung wie im Bereich 

MOK Hord ist für Bereich Gruppe Yfest nicht 

möglich, da sich Bereichsgrenzen der Siche- 

rungsdivisionen mit denen der Kmdr. Admirale 

und Seekommandrnten überschneiden und Eüh- 

rungsstellen der Küsten und Küctenvorfeldes 

mit einer Ausnahme örtlich voneinander ge- 

trennt sind. Durch bestehende Draht- und Eunk- 
nachrichtenorganisation ist darüberhinaus enge 

Zusammenarbeit zwischen Führung Küste und 

Küstenvorfeld gewährleistet. Gruppe meldet als- 

dann noch Einzelheiten des Nachrichtendienstes 

bezüglich Nachrichtennetz und Nachrichtenwege. 

Weiter meldet Gruppe, daß Einrichtung von Aus- 

weichen durch Führungsstellen der Küsten und 

Küstenvorfeldes durch Gruppe am 2/3. angeordnet 

ist. Abschließend meldet Gruppe Zusammenspiel | 

Fahrung, Küste, Küstenvorfeld, befindet sich 

ständig in Vorbereitungszeit, da sowohl eigene 

als auch Feindbewegungen auf dem Wasser an 

Küsten übermittelt werden und Küstenkrafte 

entsprechend handeln. Durch Feindeinwirkung 

etwa notwendig werdende Änderung der Zusammen- 

fassung in Führung von Küste und Küstenvorfeld 

wird durch -Führungsmaßnahmen herbeizuführen 

sein. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 81 

7.4.44 IV) Im/ l/Skl hat hei Dienstreise im 

reich Admiral Adria festgestellt, daß Oherwerft- 

ah und Bauaufsichten der Werften Monfalcone 

.id Triest -unzulänglich bzw. gar nicht besetzt 

.nd. l/Skl erhebt daher bei Ski Qu A und K III 

itsprechende Forderungen. 

Weiter hat I m gemeldet-, daß der Fiihrungs- 

tab des Zmdr. Admiral Adria hinzulänglich be- 

jtzt ist. Ein entsprechender Antrag des Admiral 

ria liegt bei MPA vor. l/Skl unterstützt 

i MPA diesen Antrag auf Verbesserung des 

abes und fordert zumindest zusätzliche Eomman- 

erung eines Admiralstabsoffiziers. Ebenso 

srden die von 11. Sicherungsdivision vorgelegten 

träge auf Kommandierung geeigneterer Offiziere, 

als sie z.Zt. vorhanden sind, dringend unter- 

s tützt. 

B 

s ; 

ur 
s 

e. 

s 

s 

Ah 

St, 

d L 

Ar 

Mangel fachlich vorgebildeter Offiziere 

cht außerdem Kommandierung von Artillerie- 

Olffizieren für die Seekommandanten notwendig. 

l/Skl weist MPA auf die besonders schwierigen 

erhältnisse im Adria-Eaum hin, wo eine mindest 

brauchbare Offiziersbesatzung unerläßlich ist. 

MPA wird gebeten, die personellen Verhältnisse 

u überprüfen und zu verbessern. 

(89) 

V) Ski unterrichtet OKW / Vf.F.St. op (M), 

Genstb.d.H. MVO Marine und Ob.d.L. Füstb. I a 

KM von KIB-Hotiz des Kommandanten Minensdhiffs 

"Drache" in der 2eit vom 10. - 13/1.44, in der 

unverständliche T^ansportmaßnahmen zwischen 

liräus und Milos festgestellt werden. 

Abschrift entspr. Schreibens l/Skl I a 

12980/44 geh. in KTB Teil C Heft XIV. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 81 

7.4.44 IV) 

B 

s ; 

uf 

s 

e. 

s 

s 

Ab 

St, 

d L 

Ar 
aL 

Im/ l/Skl hat hei Dienstreise im 

reich Admiral Adria festgestellt, daß Oherwerft- 

ah und Bauaufsichten der Werften Monfalcone 

.id Iriest unzulänglich hzw. gar nicht besetzt 

.nd. l/Skl erhebt daher bei Ski Qu A und K III 

itsprechende Forderungen. 

Weiter hat I m gemeldet-, daß der Führungs- 

tab des Kmdr. Admiral Adria ‘unzulänglich be- 

ätzt ist. Ein entsprechender Antrag des Admiral 

ria liegt bei MPA vor. l/Skl unterstützt 

i MPA diesen Antrag auf Verbesserung des 

abes und fordert zumindest zusätzliche Zomman- 

erung eines Admiralstabsoffiziers. Ebenso 

ärden die von 11. Sicherungsdivision vorgelegten 

träge auf Kommandierung geeigneterer Offiziere, 

s sie z.Zt. vorhanden sind, dringend unter- 

tützt. 

Mangel fachlich vorgebildeter Offiziere 

cht außerdem Kommandierung von Artillerie- 

Otfizieren für die Seekommandanten notwendig. 

l/Skl weist MPA auf die besonders schwierigen 

erhältnisse im Adria-Eaum hin, wo eine mindest 

brauchbare Offiziersbesatzung unerläßlich ist. 

MPA wird gebeten, die personellen Verhältnisse 

u überprüfen und zu verbessern. 

(89) 

V) Ski unterrichtet OKW / W.F.St. op (M), 

Genstb.d.H. MVO Marine und Ob.d.I. Fastb. I a 

EM von KTB-Notiz des Kommandanten Minensdiiffs 

"Drache" in der 2eit vom 10. - 13/1.44, in der 

1nverständli che I^ansportmaßnahmen zwischen 

liräus und Milos festgestellt werden. 

Abschrift entspr. Schreit6113 l/Skl I a 

32980/44 geh. in KIB Teil C Heft XIV. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

7.4.44 

Vorkommnisse 

YI) seitens Ski Qu A werden Vorbereitungen für 

Überführung von 4 LS—Booten 21.Sfl. von Eiei 

nach Saloniki beginnend in der Zeit vom 15. - 

20/4. getroffen. 

VII) 

VIII) 

Hach Weisung des Führers vom 19/3. werden 

die Reiohsinteressen in Ungarn künftig von einem 

Bevollmächtigten des Großdeutschen Reiches in 

Ungarn wahrgenommen, der zugleich die Amtsbe- 

zeichnung Gesandter führt. Der Rgichsbevoll- 

mächtigte ist für die gesamte politische Ent- 

wicklung in Ungarn verantwortlich und erhält 

seine Weisungen durch den Reichsminister des 

Auswärtigen. Alle zivilen deutschen Stellen 

in Ungarn sind ihm unterstellt. Solange 

sich deutsche Truppen in Ungarn befinden, werden 

die militärischen Hoheitsrechte durch den Befehls' 

haber dieser Truppen ausgeübt, der dem Chef des 

Oberkommandos der Wehrmacht unterstellt ist und 

seine Weisungen von diesem erhält. Dem Truppen- 

befehlshaber obliegt die militärische Sicherung 

4eS Landes im Innern und gegen überraschende Be- 

drohung von außen. 

Hach 3/Ski läßt Einsichtnahme aus der Luft 

in einzelnen Mittelmeerhäfen im März auf folgende 
vermutliche Schiffsraumverteilung schließen: 

Gibraltar 350.000 BRT, 

Hordafrika von Oran bis 

BoIie 600.000 BRT, 

Westitalien einschl. 

Corsika, Sardinien, Palermo 500.000 BRT, 
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lag Ort 

Uhrzeit Wetter 

7.4.44 

Vorkommnisse 

TI) Seitens Ski Qu A werden Vorbereitungen für 

Jberflihrung von 4 IS—Booten 21.Sfl. von Eiel 

nach. Saloniki beginnend in der Zeit vom 15. - 

20/4. getroffen. 

VII) 

VIII) 

Nach Weisung des Führers vom 19/5. werden 

die Reiohsinteressen in Ungarn künftig von einem 

Bevollmächtigten des Oroßdeutschen Reiches in 

Ungarn "jahrgenommen, der zugleich die Amtsbe- 

zeichnung Gesandter führt. Der Rgichsbevoll- 

mächtigte ict für die gesamte politische Ent- 

wicklung in Ungarn verantwortlich und erhält 

seine Weisungen durch den Reichsminister des 

Auswärtigen. Alle zivilen ^deutschen Stellen 

in Ungarn sind ihm unterstellt. Solange 

sich deutsche Truppen in Ungarn befinden, werden 

die militärischen Hoheitsrechte durch den Befehls* 

haber dieser Truppen ausgeübt, der dem Chef des 

Oberkommandos der Wehrmacht unterstellt ist und 

seine Weisungen von diesem erhält. Dem Truppen- 

befehlshaber obliegt die militärische Sicherung 

gea Landes im Innern und gegen überraschende Be- 

drohung von außen. 

Hach 3/Ski läßt Einsichtnahme aus der Luft 

in einzelnen Mittelmeerhäfen im März auf folgende 
vermutliche Schiffsraumverteilung schließen: 

Gibraltar 350.000 BRT, 

Nordafrika von Oran bis 

Bone 600.000 BRT, 

Westitalien einschl. 

Corsika, Sardinien, Palermo 500.000 BRT, 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 82 

7.4.44 

o S' 

in 

na' 

in 

Ostitalien, Ostsizilien, 

Malta, Biserta bis Tripolis 700.000 BRT 

twärtiges Mittelmeer 500.000 BRT 

3ee im Durohgangsverlcelir 

cb Osten 450.000 BRT 

See im Sachscliubverkehr 

Front 250.000 3RT. 

Von den z.Zt. im Mittelmeer reclmngsmäßig 
liandenen 69 Truppentransportern mit 900.000 

BRü) wird etwa 1/3 im Raum des mittleren Mittel- 

res angenommen. 

Der errecimete Gesamtbestand von 136 IST 

lind 255 LOT / LCJ ist vermutlich, wie folgt 

i]'teilt: 

1a im Einsatz an Kampffront, 

1> im mittleren Mittelmeer, 

1a im westlichen und ostwärtigen Mittelmeer, 

.eh Wiederzuführung von 25 IST Ende März hat 

ifähiger landungsraum wieder rund 75 1° der im 

ve: 

30 

50 

20 

Na 

se 

So: 

re 

Ve 

de 

Eaji: 

7 

be 

te 

üb 

Unit 

jnmer 1943 vorhandenen Transportkapazität er- 

cht. Bestand reicht unter Voraussetzung voller 

rwendüngsfähjgkeit aller Fahrzeuge und einschl. 

■ z.Zt. im Einsatz an Kampffront befindlichen 
rzeuge für gleichzeitige Überführung von 

:/2 Landungsverbänden aus. Bei derzeitigem Schiffs- 

itand konnte sich also nur bei Truppentranspor- 

cn, wo vorhandener Raum den Bedarf vemutlich 

rsteigt, eine potentielle Reserve für neue 

ernehmungen größeren Ausmaßes gebildet haben. 

Frhchtraum ist anscheinend für Nachschub-Uboote 

voll ausgelastet und ständig im Umlauf. 
pT.3>.h-h-ranTngnflpmTnlungen für neue Aktionen müssen 

ch durch entsprechenden Rythmus bzw. Stärkever- 

änlderungen xm Geleitverkehr abzeichnen. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 82 

7.4.44 Ost: 

Mal- 

0 S' 

in 

na< 

in 

ch 

zm 

;italien, Ostsizilien, 

ta, Biserta bis Tripolis J00.000 BRT 

itnärtiges Mittelmeer 500.000 BRT 

See im Durchgangsverkelir 

Osten 450.000 BRT 

See im Bachschubverkehr 

Bront 250.000 BRT. 

Von den z.Zt. im Mittelmeer rechnngsmäßig 

vo2handenen 69 Truppentransportern mit 900.000 

BRO wird etwa 1/3 im Raum des mittleren Mittel- 

me^res ang-mommen» 

Der errechnete Gesamtbestand von 136 IST 

lind 255 ICT / I0J ist vermutlich wie folgt 

o'teilt: 

1a im Einsatz an Kampffront, 

$ im mittleren Mittelmeer, 

ia im westlichen und ostwärtigen Mittelmeer, 

.oh Wiederzuführung von 25 IST Ende März hat 

ofähiger landurgsraum wieder rund 75 9» der im 

ve: 

30 

50 

20 

Ra 

se 

So: 

re 

Ve 

de 

Rah: 

/2 7 

be 

te 

üb 

Unt 

Rr i 

vo 
Rr 

äni 

>nmer 1943 vorhandenen Transportkapazität er- 

cht. Bestand reicht unter Voraussetzung voller 

:rwendüngsfähigkeit aller Rahrzeuge und einschl. 

■ z.Zt. im Einsatz an Kampffront befindlichen 

rzeuge für gleichzeitige Überführung von 

landungsverbänden aus. Bei derzeitigem Schiffs- 

itand konnte sich also nur bei Truppentranspor- 

’n, wo vorhandener Raum den Bedarf vermutlich 

jrsteigt, eine potentielle Reserve für neue 

ernehmungen größeren Ausmaßes gebildet haben, 

chtraum ist anscheinend für Bachschub-TTboote 

ausgelastet und ständig im Umlauf, 

achtraumansammlungen für neue Aktionen müssen 

ch durch entsprechenden Rythmus bzw. Stärkever- 

erungen im Geleitverkehr abzeichnen. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

7.4.44- 

(90) 

1. Fei 

am 

der 

wird 

2. giß. 

Vorkommnisse 

Entsprechende Unterrichtung seitens 3/Skl 

an üblichen Verteiler ist gemäß 10680/44 Gkdos. 

erfolgt. Abschrift in KTB Teil D Heft "Feindlage- 

material" . 

Lage 7/17. 

I. Kriegführung in d en außerheiiiischen Gewässern. 

. idlage: 

Hach Funkaufklärung gab USA-Marineminister 

1/4. Schaffung eines neuen 17. Distriks bekannt, 

Alaska und die Aleuten umfaßt. Fiihrungsstab 

in Adak auf Aleuten eingerichtet. 

;ne Lage: 

Hach Meldung Mar.Att. Tokio ist UIT 24 am 6/4. 

Penang ausgelaufen. 

II. 

1. Feindlage 

a g e Westraum. 

Bei 15. Gruppe wurden 8, bei 19.Gruppe 24, 

bei Azoren—Staffein 8 Flugzeuge im Einsatz erfaßt. 

Ein: engl. Einheit und eine alliierte Einheit 

wurden nach 1500 Uhr in BF 1310 bzw. CG 7530 geortet 

Funkaufklärung stellte nach Mitternacht zum 

8/4L auffälligen 0p.Verkehr im Gibraltar-Bereich 
zwischen 2 Einheiten und Führungsstelle in Gibraltar 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

7>4.44 

(90) 

Entsprechende Unterrichtung seitens 3/Skl 

an üblichen Verteiler ist gemäß 10680/44 Gkdos. 

erfolgt. Abschrift in KIB Teil D Heft "Peindlage- 

matiirial". 

Lage 7/IV. 

I. Kriigführung in den außerheimirchen Gewässern. 

1. Feindlage 

Hach Funkaufklärung gab USA-Marineminister 

am 1/4. Schaffung eines neuen 17. Distriks bekannt, 

der Alaska und die Aleuten umfaßt. Führungsstab 

wird in. Adak auf Aleuten eingerichtet. 

2. Eig 

II. 

1. Fei:idläge 

;ne Lage: 

Hach Keldung Mar.Att. Tokio ist UIT 24 am 6/4. 

Penang ausgelaufen. 

a g e Westraum. 

Bei 15. Gruppe wurden 8, bei 19.Gruppe 24, 

bei Azoren—Staffein 8 Flugzeuge im Einsatz erfaßt 

Eins engl. Einheit und eine alliierte Einheit 

wurden nach 1300 Uhr in BF 1310 bzw. CG 7530 geortet 

Funkaufklärung stellte nach Mitternacht zum 

8/4. auffälligen 0p.Verkehr im Gibraltar-Bereich 

zwischen 2 Einheiten und Führungsstelle in Gibraltar 

f es;. 
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Tag 
Uhrzeit- 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 83 

7.4.44 

nörd 

keh.r 

gesp 

vor! 

SpanL 

Bezi 

Land 

Von 0100 Lis 0245 ULr wurden Ziele im Seegebiet 

1. Ile Vierge bis Ile de Bas geortet. 

Nach Abwehrmeldung aus Spanien ist Reisever- 

England - Kontinent in beiden Richtungen 

:rrt. Ebenso sind Postverbindungen seit Ende 

-er Woche bis auf weiteres eingestellt. In 

en eingesetzte bewährte V-Leute mit guten 

jhungen zu Feindmissionen berichten, daß 

ingsoperationen unmittelbar bevorstehen sollen. 

2. Eigene Lage 

Sebi it Atlantikküste: 

Flaks 

laufe. 

tn wurd 

Eigelb 

Feine 

strai 

den I 

Dover 

bewe, 

7991 

In der Gironde-Mündung und vor St. Nazaire 

wurden je 2 Minen geräumt. 

S.Tfl. mit 3 Booten ist nach Durchführung 

chießen am 6/4. 2030 Uhr in La Pallice einge- 

m. 

0213 Uhr wurdaiM 263 und 366 SW-lich Ile de Re 

'dl. Flugzeug vergeblich angegriffen. 

Seegebiet Kanal: 

6 sm südlich Dover und 14 sm WHW-lieh Gris Nez 

vorm, einzelne Fu.M.B.—Ortungen erfaßt, 

e Fumos erzielten keine Ortungen infolge 

.einstrahlung. 

Gruppe 'West nimmt Minensucharbeiten an. Feind- 

■ Lungen waren 1214 Uhr beendet. Ab 1419 Uhr wur- 
eindziele teils in Dover einlaufend, teils vor 

auf- und abstehend geortet. Weitere Feind- 

ungen wurden von AN 7988 über 7989, 7994 nach 

festgestellt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 83 

7.4.44 

nörd 

kehr 

gesp 

vori, 

SpanL 

Bezi 

Land 

Von 0100 Bis 0245 Uhr wurden Ziele im Seegebiet 

i. Ile Vierge bis Ile de Bas geortet. 

Nach Abwehrmeldung aus Spanien ist Reisever- 

England - Kontinent in beiden Richtungen 

irrt. Ebenso sind Postverbindungen seit Ende 

ger Woche bis auf weiteres eingestellt. In 

en eingesetzte bewährte V-Leute mit guten 

ihungen zu Feindmissicnen berichten, daß 

mgsoperationen unmittelbar bevorstehen sollen. 

2. Eigene Lage: 

Gebi it Atlantikki^ste: 

Flaks 

lauf fi. 

tn wurd 

Eigeij.' 

Feine 

stral' 

den I 

Dovei 

bewBi 

7991 

In der Gironde-Mündung und vor St. Nazaire 

wurden je 2 Minen geräumt. 

S.Tfl. mit 3 Booten ist nach Durchführung 

chießen am 6/4. 2030 Uhr in La Pallice einge- 

m. 

0213 Uhr wurdaiM 263 -und 366 SW-lich Ile de Re 

'dl. Flugzeug vergeblich angegriffen. 

Seegl biet Kanal : 

6 sm südlich Dover und 14 sm WNW-lich Gris Nez 

vorm, einzelne Fu.M.B.—Ortungen erfaßt, 

e Fumos erzielten keine Ortungen infolge 

.einstrahlung. 

Gruppe 'West nimmt Minensucharbeiten an. Feind- 

ilungen waren 1214 Uhr beendet. Ab 1419 Uhr wur- 

eindziele teils in Dover einlaufend, teils vor 

auf- und abstehend geortet. Weitere Feind- 

jungen wurden von AN 7988 über 7989, 7994 nach 

festgestellt. 



- 158 - 

Tag 
Uhrzeit 

7.4.44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

NO' '-wärts Dünkirchen, wurden 2 Minen geräumt. 

III. 

Nor d a e e 

plarmi 

wurdei 

unbek 

sehe 

Auch 

yermi 

3 Eine 

sind 

Deb: 

läge 

im 

auif 

seuo: 

und 

des 

barer 

nach 

Spe 

ordsee ,Norwegen,Nordme ejr^ 

.gleit-, Uinensuch- und Sieherungsdienst 'wurde 

,ßig durohgeführt. 

En den Zeeländischen Gewässern und im Ysselmeer 

37.000 BEI geleitet. 

Drtungszentrale Niederlande ortete 2245 Uhr 

iinntes Ziel vor Ymuiden. TJestl. Texel und Ter- 

besteht auf Geleitwegen Minenabwurfverdacht 

vor Ylieland wurden mehrere fdl. Tiefflieger, 

lutlich Minenleger, beobachtet. 

In der Deutschen Bucht wurden 7, bei Den Helder 

m geräumt. 

Geleite 491 Elbe - Heek und 1239 Heek - Elbe 

durchgeführt. 

BSN hat weisungsgemäß Übersicht über Feindminen- 

des Monats März vorgelegt. Gegenüber 124 Räumung 

jruar wurden 163 Häumerfolge erzielt. Besonders 

■jmg ist in diesem Monat diesehr starke Yer- 

slung der Flußmündungen Elbe - Weser, die am IS. 

0/3. erfolgt ist und zu vorübergehender Sperrung 

lahrwassers führte. Durch Einsatz aller verfüg- 

Eäumfahrzeuge konnte der Verkehr auf Zwangsweg 

3 Tagen wieder geöffnet werden jedoch nicht ohne 

irrgeleit. Der Gegner hat nach einwandfreier Pest- 
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Tap 
Uhrzeit 

7.4.44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

III. 

Hör 

NO-wärts Bünkirchen. wurden 2 Minen geräumi;. 

ordsee ,Norwegen,Hordme ej’ 

d s e e 

unbek 

sckel 

Auch 

.eieit-, Minensuch- und Sioiierungadienst wurde 

planmißig durohgefülirt. 

[n den ZeelündisoJien Gewässern und im Ysselmeer 

wurdei 57.000 BET geleitet. 

Drtungszentrale Hiederlande ortete 2245 Okr 

ianntes Ziel vor Ymuiden. Westl. Texel und Ter- 

ling bestellt auf Geleitwegen Minenab.rarfverdaclit 

vor Vlieland wurden mehrere fdl. Tiefflieger, 

vermutlich Minenleger, beobachtet. 

In der Deutschen Bucht wurden 7, bei Den Helder 

3 Minen geräumt. 

Geleite 491 Elbe - Hoek und 1239 Hoek - Elbe 

sind durchgeführt. 

BSH hat weisungsgemäß Übersicht über Feindminen- 

lage des Monats März vorgelegt. Gegenüber 124 Räumung 

im Februar wurden 163 Räumerfolge erzielt. Besonders 

auffällig ist in diesem Mcnat diesehr starke Ver- 
seuctung der Flußmündungen Elbe - Weser, die am 19. 

und 30/3. erfolgt ist und zu vorübergehender Sperrung 

des Iahrwc.ssers führte. Durch Einsatz aller verfüg- 

barer Raumfahrzeuge konnte d.er Verkehr auf Zwangsweg 

nach 3 Tagen wieder geöffnet werden jedoch nicht ohne 
Spengeleit. Der Gegner hat nach einwandfreier Fest- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 84 

Stellung mehrere Kombinationen von EIM-Typen 

mit Vf- und ZK-Einstellung zum Einsatz gebracht. 
Verseuchung von Weser und Elbe kostete folgende 

Veriiste: Sperrbrecher 163j HS-Boot DW 32 und D. 

"Viespi" gesunken. Außerdem ging D. "Maasburg" 

bei len'Helder verloren. Weitere Einheiten wurden 

beschädigt. Weiterer Schwerpunkt zeigte sich westl. 

Scheveningen, wo 22 Räumerfolge bisher erzielt 

wurden. Verseuchung ist offenbar durch S-Boote 

erfolgt. Vor Hoek wurden weitere 9 Minen geräumt, 

so daß von Eebruar und März insgesamt 55 Räumerfolge 

vorl: 

fdl. 

Kräf 

mona 

senden Küstenverkehrs führen kann. 

Korw 

1. Feindlage: 

fest 

zeug 

Ein 

bere 

mei 

durc 

40 E 

Wla< 

egen. BSN meldet, daß bei weiterer starker 

Verminung Lage im Hordsee-Bereich infolge 

emangels zur völligen Einstellung des bisher 

lieh 1,2 bis 1,3 Mill. BRT Prachtraum umfas- 

egen/Hordmeer 

Bei 18o G-ruppe wurden 16 Plugzeuge im Einsatz 

; jestellt. Hach Funkaufklärung griff ein Plug- 

in AP 8547 eigenes Südgeleit mit Torpedos an. 

Treffer wurde gemeldet. Im Orkney— und Shetland- 

Lch wurden in der Hacht zum 8/4* vermutlich ge- 

ame Übungen zwischen Luftwaffe und Marine 

ihgeführt. 

Luftaufklärung stellte in der Kola-Mündung 

und 7 vermutlich Kriegsschiffe, in Port 

mir 6 D., in der Motka-Bucht 5 B. fest. 

ne 

,di 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 84 

7.4-. 4-.. Stellung mehrere Kombinationen von EIü-Typen 

mit W und ZK-Einstellung zum Einsatz gebracht. 

Verseuchung von Weser und Elbe kostete felgende 

Verlistes Sperrbrecher 163j HS-Boot DTI 32 und D. 
"Vierpi" gesunken. Außerdem ging D. "Maasburg" 

bei len'Helder verloren. Weitere Einheiten wurden 

beschädigt. Weiterer Schwerpunkt zeigte sich westl. 

Scheveningen, wo 22 Räumerfolge bisher erzielt 

wurdtn. Verseuchung ist offenbar durch S-Boote 

erfolgt. Vor Hoek wurden weitere 9 Minen geräumt, 

so daß von Eebruar und Kärz insgesamt 55 Räumerfolge 

vorl: 

fdl. 

Kräf 

mona' 

sendfen Küstenverkehrs führen kann. 

Uorw 

1. Feindlage; 

fest 

zeug 

Ein 

bere 

mei 

durc 

40 D 

V/lai 

egen. BSH meldet, daß bei weiterer starker 

Verminung läge im ETordsee-Bereich infolge 

;emangels zur völligen Einstellung des bisher 

lieh 1,2 bis 1,3 Mill. BRT Frachtraum umfas- 

egen/H ordmeer 

Bei 18o Gruppe wurden 16 Flugzeuge im Einsatz 

gestellt. Hach Funkaufklärung griff ein Flog- 

in AF 8547 eigenes Südgeleit mit Torpedos an. 

Treffer wurde gemeldet. Im Orkney— und Shetland- 

Lch wurden in der Nacht zum 8/4. vermutlich ge- 

ame Übungen zwischen Luftwaffe und Marine 

^geführt. 

Luftaufklärung stellte in der Kola-Mündung 

, und 7 vermuulich Kriegsschiffe, in Port 

mir 6 D., in der Hotka-Bucht 5 D. fest. 

ns 

,di 
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Tag Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Uhrzeit 

7.4.44 2. Eigene Lage: 

1) Luitangriff auf "lirpitz"; 

Fach Meldung Kampfgruppe lassen unge- 

wöhnliche Sprengwirkung, Lurchschlagleistung 

und verhältnismäßig geringe Größe der Bomhen 

sowie Bemerkung britischen Rundfunks über 

neuartige Kampfmittel bisher unbekannte 

Bombenart vermuten. Ein Blindgänger ist für 

Spezialistenuntersuchung sichergestellt. 

Hach weiterer Meldung sind auf Unter- 

seite der Tragflächen der fdl. Jagdflugzeuge 

von etwa 70 Soldaten mit Sicherheit Balken- 

kreuze beobachtet worden. Auf abgeschossener 

Spitfire ist diese Zeichnung nicht festge- 

stellt worden. Angelegenheit wird von l/Skl 

weiterverfolgt. Weitere Meldungen betr. 

Schadensfeststellungen s. Es. 0900 und 2202. 

2) Sonstige Lage: 

Am 6/4. wurden 3 Flugzeuge im Raum 

Vardoe und 5 Flugzeuge im Raum Petsamo ge- 

meldet. Am 6/4. abends und in der Hacht zum 

7/4. erfolgte starker Feuerwechsel im Raum 

Petsamo, wodurch Sachschaden entstand. 

0219 Uhr hatte aus Petsamo auslaufendes 

Geleit Gefechtsberührung mit 2 fdl. S-Booten, 

die von K.H.A. geortet, von Scheinwerfer 

Battr. Petsamo erfaßt, alsdann beschossen 

und abgedrängt wurden. Geleit konnte Torpedo- 

laufbahn ausweichen. 

0600 Uhr wurde Westgeleit südlich 

Yardoe von 8 fdl.. Flugzeugen mit Bomben an- 

gegriffen. Angriff wurde 0953 Uhr von 6 

Flugzeugen gegen gleiches Geleit mit Bomben 

(91) und 'Torpedos bei Koi^heBet wiederholt. 

- 160 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

7.4.44 

(91) 

Vorkommnisse 

2. Ei-rene Lage: 

1) Luftangriff auf "Tirpitz11; 

Hach. Meldung Kampfgruppe lassen unge- 

wöhnliche Sprengwirkung, Durchschlagleistung 

und verhältnismäßig geringe Größe der Bomhen 

sowie Bemer.cung Britischen Rundfunks über 

neuartige Kampfmittel bisher unbekannte 

Bombenart vermuten. Ein Blindgänger ist für 

Spezialistenuntersuohung sichergestellt. 

Hach weiterer Meldung sind auf Unter- 

seite der Tragflächen der fdl. Jagdflugzeuge 

von etwa 70 Soldaten mit Sicherheit Balken- 

kreuze beobachtet worden. Auf abgeschossener 

Spitfire ist diese Zeichnung nicht festge- 

stellt worden. Angelegenheit wird von l/Skl 

weiterverfolgt. Weitere Meldungen betr. 

Schadensfeststellungen s. Es. 0900 und 2202. 

2) Sonstige Lage: 

Am 6/4. wurden 3 Flugzeuge im Raum 

Vardoe und 5 Flugzeuge im Raum Petsamo ge- 

meldet. Am 6/4. abends und in der Nacht zum 

7/4. erfolgte starker Feuerwechsel im Raum 

Petsamo, wodurch Sachschaden entstand. 

0219 Uhr hatte aus Petsamo auslaufendes 

Geleit Ggfechtsberihrung mit 2 fdl. S-Booten 

die von K.H.A. geortet, von Scheinwerfer 

Battr. Petsamo erfaßt, alsdann beschossen 

und abgedrängt wurden. Geleit konnte Torpedo- 

laufbahn ausweichen. 

0600 Uhr wurde Westgeleit südlich 

Vardoe von 8 fdl.. Flugzeugen mit Bomben an- 

gegriffen. Angriff wurde 0953 Uhr von 6 

Flugzeugen gegen gleiches Geleit mit Bomben 

und Torpedos bei Koxjheset wiederholt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 85 

7.4.44 Im Bereich Admiral Westküste wurde am 6/4. 

I).aum Bergen, hei Stadlandet und im Raum Obre- 

Lister sowie im Raum Peiestein und bei 

anger je ein fdl. Flugzeug erfaßt. 

Am 7/4. 0748 Uhr ist aus Kordgeleit bei 

er D. "Asien" (3.894 BRT) mit Ladung Kohlen 

Detonation gesunken. Besatzung ist vollzählig 

gerdttet. Weg um Listen ist wegen Minenverdaohts 

gesperrt. Detonationsursaohe steht noch nicht ein- 

wandfrei fest. 

im 

stac 

Sta^ 

Lisi 

nacl 

3 S 

Beai 

und 

sch 

und 

2 si 

1130 Uhr wurde bei Buholmen Südgeleit aus 
cjhiffen mit 4 Sicherungsfahrzeugen von etwa 15 

.uß 

6/4, 

xfighten und Lightnings mit Torpedos, Bomben 

Bordwaffen angegriffen. Durch Bordwaffenhe- 

entstanden zahlreiche leichtere Schäden 

Ausfälle. Ein Angreifer wurde abgeschossen, 

nd wahrscheinlich beschädigt. 

Im Oslofjord wurde eine ELM/J geräumt. 

Kurzbericht M 2 über Ubootsbekämpfung am 

vor Stadlandet s. Es. 1600. 

IT. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eige ne Lage: 

Zum Minenräumdienst waren in den Ostsee- 

Eingängen 30, in der Ostsee 31 Boote und 6 

MS-FLugzeuge eingesetzt. In AO 7677 wurde eine 

kombinierte Mine, in AO 7811 eine ELM/A oder 

korntjinierte Mine geräumt. 
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Ta» 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 85 

7.4.44 Im Bereich Admiral Westküste wurde am 6/4. 

Ifaum Bergen, hei Stadlandet und im Raum Obre- 

Lister sowie im Raum Peiestein und bei 

anger je ein fdl. Flugzeug erfaßt. 

Am 7/4. 0748 Uhr ist aus Kordgeleit bei 

er D. "Asien" (3.894 BRT) mit Ladung Kohlen 

Detonation gesunken. Besatzung ist vollzählig 

gerdttet. Weg um Listen ist wegen Kinenverdaohts 

gesjerrt. Detonationsursache steht noch nicht ein- 

wandfrei fest. 

im 

stac 

Sta^ 

List 

nach 

3 S 

Bern 

und 

sch 

find 

2 si 

1130 Uhr wurde bei Buholmen Südgeleit aus 
cjhiffen mit 4 Sicherungsfahrzeugen von etwa 15 

nß 

ufighter und Lightnings mit Torpedos, Bomben 

Bordwaffen angegriffen. Durch Bordwaffenbe- 

entstanden zahlreiche leichtere Schäden 

Ausfälle. Ein Angreifer wurde abgeschossen, 

nd wahrscheinlich beschädigt. 

Im Oslofjord wurde eine ELM/J geräumt. 

Kurzbericht M 2 über Ubootsbekämpfung am 

6/4. vor Stadlandet s. Es. 1600. 

IT. Skhgerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Eeinhlage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene Lage: 

Zum Minenräumdienst waren in den Ostsee- 

Eingängen 30, in der Ostsee 31 Boote und 6 

MS-ELugzeuge eingesetzt. In AO 7677 wurde eine 

kombinierte Mine, in AO 7811 eine ELM/A oder 

komtjinierte Mine geräumt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

7.4.44 

Kämj: 

I1Ü.CI41 

stä: 

Ost 

Stel 

grur 

zwi£ 

lege: 

Stöi' 

Für 

500 

meri 

mein 

MinenatLCgale "Eatztach. B" im Skagerrak wurde 

planmäßig durehgefülirt. Wurfverband mit "Steinbrinek 

und "lody" sowie 4 M-Booten ist 0600 Uhr in 

Kris|tiansand eingelaufen. 

Geleitdienst wurde ohne Zwischenfälle durchge- 

fiihi|t. 

Netzarbeiten im Binnenbusen werden mit Auslegen 

2. Sltreifens des Westnetzes fortgesetzt. Über Tutters 

ist rege fdl. Lufttätigkeit gemeldet. Einsatz eigener 

MS-Ilugzeuge zwischen Helsinki und Kotka blieb ohne 

Räuiqerf olg. 

Der am 6/4. in den Morgenstunden begonnene 

eigejne Angriff zur Bereinigung des Ostsacks durch- 

brach starke Beindstellungen in 5 tiefen Einbrüchen 

fe zur Schließung der etwa noch 1.000 m breiten 

e im Süden sind noch im Gange. 

MOK Ost hat unter dem 28/3. Planung betr. Ver- 

i)kung "Seeigel" vorgelegt. Anschließend hat MOK 

am 1/4. .finnische Sperrplanung für 1944 mit eige 

lungnahme vorgelegt. 

Ski hat entschieden, daß vorgelegte Planungen 

dsätzlich genehmigt werden und daß Sperrplanunge 

chen EdM pst und finnischem Marinestab vor Aus 

n jeweils abzustimmen sind, um gegenseitige 

ungen zu vermeiden. MOK Ost werden zugewiesen: 

Verstärkung Seeigel 300 Reißbojen, 250 EMR, 

UMB, 700 EMC, 200 EMP, 500 Sprengbojen mit Be- 

en, daß Anlieferung wahrscheinlich erst nach 

eren Wochen möglich sein wird. 

Pur finnische Sperrplanungen können angefordertle 

Plußminen nicht zur Verfügung gestellt werden, da si 

in deutscher Marine nicht mehr vorhanden sind. Zu- 

geteilt werden für diese Aufgabe dem FdM Ost 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

7.4.44 

en.< 

Minenaufga'be "Eatztacli B" im Skagerrak wurde 

planmäßig durchgefährt. Wurfverband mit "Steinbrinck 

und "Lody" sowie 4 M-Booten ist 0600 Uhr in 

Kris|tiansand eiügelaufen. 

Geleitdienst wurde ohne Zwischenfälle durchge- 

fiihi|t. 

Netzarbeiten im Binnenbuoen werden mit Auslegen 

2. Sltreifens des TTestnetzes fortgesetzt. Über Tiittera 

ist rege fdl. Lufttätigkeit gemeldet. Einsatz eigener 

MS-Ilugzeuge zwischen Helsinki und Kotka blieb ohne 

Räunjerf olg. 

Der am 6/4. in den Morgenstunden begonnene 

e Angriff zur Bereinigung des Ostsacks durch- 

ch starke Eeindstellungen in 3 tiefen Einbrüchen 

fe zur Schließung der etwa noch 1.000 m breiten 

e im Süden sind noch im Gange. 

MCK Ost hat unter dem 28/3. Planung betr. Ver- 

kung "Seoigel" vorgelegt. Anschließend hat MOE 

am 1/4. .finnische Sperrplanung für 1944 mit eige 

lungn-.hme vorgelegt. 

Ski hat entschieden, daß vorgelegte Planungen 

dsätzlich genehmigt werden und daß Sperrplanunge 

zwischen EdM pst und finnischem Marinestab vor Aus- 

legen jeweils abzustimmen sind, um gegenseitige 

Stöiungen zu vermeiden. MOE Ost werden zugewiesen: 

Für Verstärkung Seeigel 300 Reißbojen, 250 EMR, 

300 HEB, 700 EMC, 200 EMF, 500 Sprengbojen mit Be- 

merken, daß Anlieferung wahrscheinlich erst nach 

mehreren Wochen möglich sein wird. 

Für finnische Sperrplanungen können angsforderte 

Flußminen nicht zur Verfügung gestellt werden, da si 

in ceutscher Marine nicht mehr vorhanden sind. Zu- 

getcilt werden für diese Aufgabe dem FdM Ost 

eig1 

bra' 

Eämi 

Lüci i 

stäi 

Ost 

Steil 

grur 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 86 

7.4.44 110 KMA, 120 TMB, 1.000 EMC, 200 UMA und 200 UMB. 

Auel, diese Auslieferung wird infolge Stockung 

der|Minenfertigung erst in einigen Wochen möglich 

sein. EöM Ost muß daher aus eigenen Beständen 

jeweils aushelfen und Sperrmittel entsprechend ver- 

teilen. 

V. Hundeisschiffahrt 

Zu dem Bericht Ties EZS über Lage der Seeschiffahrt 

über dm berichtet ist, bemerkt Ski Qu A VI, daß 

trotz les ungünstigen Bildes, das von der Lage der 

Schiffihrt in der Herd- und Ostsee gegeben wird, 

RKS Trinsportforderungen bisher erfüllen konnte. 

Auch S äetransportprogramm für April 1944 zeigt 

volleZiteilung angeforderten Schiffsraums. Nach An- 

sicht 3kl Qu A VI reicht Schiffsraum für derzeitig 

bestehmde Aufgaben aus. Es muß jedoch mit allen 

Mitteln Steigerung des Schiffsumlaufs erreicht werden, 

da hierin einzige und größte Reserve liegt. Um- 

schlagsleistung der deutschen Haupthäfen ist in letzter 

Jahre um rund 30 $ gesunken. Grund vorwiegend Arbeiter- 

mangel. RKS ist es nicht gelungen, diese Schwierigkeit 

zu beleben. Durch Schaffung von Hafenkompanien aus 

Auslärd.ern und Gefangenen, wie sie in Italien mit 

Erfolg eingesetzt wurden, wird sich Umschlagsleistung 

ohne weiteres erhöhen lassen. 

Weiterer Grund für Verlängerung der Umlaufzeiten 

liegt in Fehldisposition für Anfuhr der Ladungen. 

InsbeE ondere hat es mit der rechtzeitigen Bereit- 

stellTng von Wirtschaftskohle gehapert. 

Bezüglich Geleitgestell^ung sind wiederholt 

Vorwürfe seitens des RKS erfolgt. Die Verzögerungen 

sind auch nach Urteil EKS-Vertreters in Oslo durch 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 86 

7.4.44 110 KMA, 120 TMB, 1.000 EMC, 200 ÜMA und 200 0MB. 

Auch diese Auslieferung wird infolge Stockung 

derlMinenfertigung erst in einigen Wochen möglich 

sein. FdM Ost muß daher aus eigenen Beständen 

jeweils aushelfen und Sperrmittel entsprechend ver- 

teilen. 

T. Handelssohiffahrt 

Zu dem Bericht "des BKS über Lage der Seeschiffahrt 

über d :n berichtet ist, bemerkt Ski Qu A YI, daß 

trotz les ungünstigen Bildes, das von der Lage der 

Schiffihrt in der Word- und Ostsee gegeben wird, 

HKS Trmsportforderungen bisher erfüllen konnte. 

Auch S äetransportprogramm für April 1944 zeigt 

volleZiteilung angeforderten Schiffsraums. Nach An- 

sicht 3kl Qu A VI reicht Schiffsraum für derzeitig 

bestehsnde Aufgaben aus. Es muß jedoch mit allen 

Mittele. Steigerung des Schiffsumlaufs erreicht werden, 

da hierin einzige und größte Reserve liegt. Um- 

schlag sleistung der deutschen Haupthäfen ist in letzter 

Jahre um rund 30 $ gesunken. Orund vorwiegend Arbeiter- 

mangel. RES ist es nicht gelungen, diese Schwierigkeit 

zu bei eben. Durch Schaffung von Hafenkompanien aus 

Auslärd.ern und Geiangenen, wie sie in Italien mit 

Erfolg eingesetzt wurden, wird sich Umschlagsleistung 

ohne weiteres erhöhen lassen. 

■fleiterer Grund für Verlängerung der Umlaufzeiten 

liegt in Eehldisposition für Anfuhr der Ladungen. 

Insbes ondere hat es mit der rechtzeitigen Bereit- 

stelling von Wirtschaftskohle gehapert. 

Lezüglich Geleitgestell^ung sind wiederholt 

Vorwürfe .seitens des RES erfolgt. Die Verzögerungen 

sind such nach Urteil RES-Vertreters in Oslo durch 
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Tag 
Ulirzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

7.4.44 Kijiegs- und Wettereinflilsae 116(111121: xmcl haben ein 

ergewöhnliches Ausmaß nicht erreicht. 

Großer Engpaß in Handelsschifi'ahrt ist Per- 

sobalfrage. HKS hat versäumt, rechtzeitig Maß- 

nahmen zu treffen, die alle Seeleute restlos er- 

fassen. 

Ski Qu A VI ist der Auffassung, daß HKS 

Jch im Hordraum nicht alle Möglichkeiten aus- 

schöpft, die Beschleunigung der UmlaufZeiten 

und damit Erhöhung der Transportleistung herbei- 

fühxen können. 

übootskriegfiihrung. 

Aus dem Indischen Ozean und Atlantik liegen be- 

sondejre Meldungen nicht vor. 

VII. 

Westr 

gerin 

im Ra 

griff 

Belgi 

Vermi: 

flüge 

20 Pa 

Iiuftkriegführun 

Cn den besetzten Wes'tgebieten wird nur sehr 

e Feindlufttätigkeit gemeldet. Ein Flakalarmzug 

im Sables sur Sarte wurde mit Bordwaffen ange- 

in. In der Macht zum 8/4. sind in Holland, 

in, Mordfrankreich 15 Einflüge vermutlich zur 

lung, in das Ggbiet der Scheldemündung 5 Ein- 

ohne Angriffstätigkeit, in Westfrankreich 

Lnüeinflüge ohne Angriffstätigkeit gemeldet. 
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Tag 
Uhrzeit 

7.4.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnia.e 

Kxjiega- und Wettereinflüsse tedingt und haben ein 

außergewöimliclies Ausmaß nicht erreicht. 

Großer Engpaß in Handelsschifiahrt ist Per- 

^halfrage. BES hat versäumt, rechtzeitig Maß- 

nahmen zu treffen, die alle Seeleute restlos er- 

fassen. 

Ski Qu A VI ist der Auffassung, daß BES 

Jch im Hordraum nicht alle Möglichkeiten aus- 

schöpft, die Beschleunigung der Umlaufzeiten 

und damit Erhöhung der Transportleistung herhei- 

fülhren können. 

Uhootskriegfiihrung. 

VII. 

Westr ium 

Aus dem Indischen Ozean und Atlantik liegen be- 

sondejre Meldungen nicht vor. 

Buftkrie gf ührun 

[n den besetzten Wes'tgebieten wird nur sehr 

geringe Feindiufttätigkeit gemeldet. Ein Flakalarmzug 

im Ram Sables sur Sarte wurde mit Bordwaffen ange- 

griff3n. In der Nacht zum 8/4. sind in Holland, 

Belgim, Nordfrankreich 15 Einflüge vermutlich zur 

Verminung, in das Ggbiet der Scheldemündung 5 Ein- 

flüge ohne Angriffstätigkeit, in Westfrankreich 

20 FeLndeinflüge ohne Angriffstätigkeit gemeldet. 
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Tag 

Uhrzeit 

•7» 4.4-4. 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 87 

Reichsgeriet: 

in 

davc. 

dur 

abg 

verl 

Keine Einflugtätigheit. 

Zur Abwehr des Einfluges am 6/4. von Süden 

3en Raum Graz - Marburg waren 94 eigene Jäger, 

53 ital. eingesetzt. 2 Angreifer wurden 

deutsche, 1 Angreifer durch ital. Jäger 

chossen. 2 deutsche und 3 ital. Jäger gingen 

oren. 

ch 

Mitt 

an: 

täti 

alb 

In Ul: 

Verk 

grif 

Schw 

über 

zeug! 

durch 

Ostraum 

und 

fdl, 

eimeerraum; 

Der Feind übte am 6/4. geringe Aufklärungs- 

i|gkeit in der Ägäis und in der Adria aus. Im 

ischen Saum wurden Straßenziele angegriffen, 

ittel- und Horditalien wurden Flugplätze und 

ehrsanlagen, insbesondere auch Brücken, ange- 

fen. Im Frontgebiet waren 300 Flugzeuge mit 

erpunkt Cassino eingesetzt. 

In der Uacht zum 7/4. wurde ein Aufklärer 

Rhodos, 4 über albanischer Küste und 15 Flug- 

e zur Bandenversorgung auf dem Balkan gemeldet. 

Am 7/4. führten eigene Flugzeuge Aufklärung 

An der Ostfront wurden am 6/4. 885 eigene 

420 Feindeinsätze bei einem eigenen und 14 

Verlusten gemeldet. 

4 eigene Flugzeuge waren im Bereich Stadlandet 

Suche nach fdl. S-Boot vergeblich eingesetzt. 

Über Aufklärungserkenntnisse Dfl 5 im 

Murmansk-Bereich ist berichtet. 
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Tag 

Uhrzeit 

■7.4.44. 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 87 

Reich.sge'bie't;: 

in 

davc 

dnr 

abg 

verl 

Keine Einilugtätigkeit. 

Zur Abwehr dea Einfluges am 6/4. von Süden 

cen Raum Sraz - Marburg waren 94 eigene Jäger, 

n 33 ital. eingesetzt. 2 Angreifer wurden 

deutsche, 1 Angreifer durch ital. Jäger 

chossen. 2 deutsche und 3 ital. Jäger gingen 

oren. 

ch 

Mitt 

Ostraum 

eimeerraum; 

Der Feind übte am 6/4. geringe Aufklärungs- 

tätigkeit in der Ägäis und in der Adria aus. Im 

albanischen Raum wurden Straßenziele angegriffen. 

In Mittel- und Horditalien wurden Flugplätze unrl 

Verkehrsanlagen, insbesondere auch Brücken, ange- 

griffen. Im Frontgebiet waren 300 Flugzeuge mit 

Schwerpunkt Cassino eingesetzt. 

In der Rächt zum 7/4. wurde ein Aufklärer 

über Rhodos, 4 über albanischer Küste und 15 Flug- 

zeuge zur Bandenversorgung auf dem Balkan gemeldet. 

Am 7/4. führten eigene Flugzeuge Aufklärung 

durclh. 

An der Ostfront wurden am 6/4. 885 eigene 

und 420 Feindeinsätze bei einem eigenen und 14 

fdl. Verlusten gemeldet. 

4 eigene Flugzeuge waren im Bereich Stadlandet 

Suche nach fdl. S-Boot vergeblich eingesetzt. 

Über Aufklärungserkenntnisse Lfl 5 im 

Mumjansk-Bereich ist berichtet. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

'.4.44 

Vorkommnisse 

VIII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Bereich Marinegruppe West: 

Feindlage: 

Am 6/4. ahends wurde von Kap Gata ein 

ireuzer, vermutlich nTrompn-Klas3e, oststeuemd 

gemeldet. Am 7/4. 093Q Uhr sind aus dem Mittel- 

neer kommend 21 LCT in Gibraltar eingelaufen. 

Eigene Lage: 

Am 6/4. 2047 Uhr wurde westlich Kap 

3ieci ein fdl. Uboot von Heeresposten mit MG 

bekämpft. Boot tauchte. 

(92) 

laz.Schiff "Tübingen" ist mittags zur Fahrt 

nach Ägäis ausgelaufen. Das Schiff meldete 

2000 Uhr Standort 50 'sm SO-wärts Toulon, Fahrt 

11 sm. 

Vor Südküste wurden 3 D. mit 700 BRT gelei- 

tet. 

6.Sich.Flottille meldet an Gruppe West, 

BSW, Mar.Att. Madrid, nachrichtlich Ski, HKS 

Vereinbarung mit Vertreter Mar.Att. Madrid betr. 

Erzfahrt Ostspanien. Abschrift entsprechender 

Meldung gemäß l/Skl 10633/44 Gkdos. in KTB 

Teil C Heft XI. 

2.) Bereich Dt. Markdo. Italien: 

Feindlage: 

Vor Landekopf wurden ablaufend 4 LST, 14 

LOT und ein Frachter gesichtet. Nach Landsicht 

stand nachm, ein Uboot 9 sm SO-wärts Ses.ri 

Levante. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

f.4.U 

Vorkommnisse 

VIII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Bereich Marinegruppe Weaii 

Feindlage: 

Am 6/4. ahends wurde von Kap ffata ein 

Kreuzer, vermutlich nIromp"-Klasae, oststeuemd 

gemeldet. Am 7/4. 0930 Uhr sind aus dem Mittel- 

neer kommend 21 1CT in Qihraltar eingelaufen. 

(92) 

Eigene Lage: 

Am 6/4. 2047 Uhr wurde westlich Kap 

Bieci ein fdl. Uhoot von Heeresposten mit M5 

bekämpft. Boot tauchte. 

laz.Schiff "Tübingen" ist mittags zur Bahrt 

nach Ägäis ausgelaufen. Bas Schiff meldete 

2000 Uhr Standort 50 'sm SO-wärts Toulon, Bahrt 

11 sm. 

Vor Sidküste wurden 3 D. mit 700 BRT gelei- 

tet. 

6.Sich.Blottille meldet an Gruppe West, 

BSW, Mar.Att. Madrid, nachrichtlich Ski, HKS 

Vereinbarung mit Vertreter Mar.Att. Madrid betr. 

Erzfahrt Ostspanien. Abschrift entsprechender 

Meldung gemäß l/Skl 10633/44 Gkdos. in KTB 

Teil 0 Heft II. 

2.) Bereich Bt. Markdo. Italien: 

Beindlage; 

Vor Landekopf wurden ablaufend 4 LST, 14 

LOT und ein Brachten gesichtet. Nach Landsicht 

stand nachm, ein Uboot 9 sm SO-wärts Sestri 

Levante. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 88 

7.4.44 

(93) 

Tor dem Hafen Anguata lagen 20 Handelsschiffe. 

Im Hsfen lagen 12 Frachter, 1 T.. ITO-wärts Augusta 

stanc en 29 Handelsschiffe und 4 Bewacher auf Kurs 

30° 

3/Skl Berichtet üher AusBau nordafrikanischer 

Mitt^lmeerhäfen, deren Leistungsfähigkeit teilweise 

lieh erhöht wird. Ausfertigung des Berichtes 

1/Skl 13449/44 geh. in KTB Teil C Heft ZIT. 

Die Alliierten rechnen offenbar noch mit 

der Möglichkeit großer Actionen von der 

nordafrikanischen KüstenBasis, da sie 

sonst nicht so erhebliche Mittel in die 

Ausweitung und TerBesserung der Häfen 

an dieser Küste stecken würden. 

erhel 

i gemä£ 

i 

Eigene Lage; 

In der Hacht zum 7/4. Y/urde eigenes Geleit 

30 si südlich Spezia erfolglos von fdl. UBoot 

und von fdl. Flugzeugen angegriffen. 

E 192, das Bei S-Bootsgefecht vor Tada in Brand 

geraten war, ist in Totalverlust geraten. 

Geleite wurden planmäßig durchgeführt. 

U 343 und U 223 haben aus Op.Gebieten vor 

Uettzno und HW-lich-Sizilien trotz 3-maliger Auf- 

forderung nicht gemeldet. Auch um U 455, das sich 
am 5/4. zu Geleitaufnahme vor Spezia angemeldet 

hatte und nicht eingetroffen ist, Besteht Sorge. 
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Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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7.4.44 

(93) 

Vor dem Hafen Augusta lagen 20 Handelsschiffe. 

Im Hsfen lagen 12 Frachter, 1 T.. ITO-wärts Augusta 

stanc en 29 Handelsschiffe und 4 Bewacher auf Kurs 

30° 

3/Skl Berichtet über Ausbau nordafriicanischer 

Mitt«Imeerhüfen, deren leistungsfahigkeit teilweise 

erheblich erhöht v/ird. Ausfertigung des Berichtes 

gemäi 1/Skl 13449/44 geh. in KTB Teil C Heft XIV. 

Die Alliierten rechnen offenbar noch mit 

der Möglichkeit großer Actionen von der 

nordafrikanischen Küstenbasis, da sie 

sonst nicht so erhebliche Mittel in die 

Ausweitung und Verbesserung der Häfen 

an dieser Küste stecken würden. 

Eigene läget 

In der Hacht zum 7/4. wurde eigenes Geleit 

30 si südlich Spezia erfolglos von fdl. Uboot 

und von fdl. Flugzeugen angegriffen. 

E 192, das bei S-Bootsgefecht vor Vada in Brand 

geraten war, ist in Totalverlust geraten. 

Geleite wurden planmäßig durchgeführt. 

U 343 und U 223 haben aus Op.Gebieten vor 

Hettlmo und IW-lich-Sizilien trotz 3-maliger Auf- 

ford jrung nicht gemeldet. Auch um ü 455, das sich 
aTn 5/4. zu Geleitaufnahme vor Spezia angemeldet 
hatts und nicht eingetroffen ist, besteht Sorge. 



- 168 - 

Tag Ort Vorkommnisse 
Uhrzeit Wetter 

7.4.44 3.) Bereich Harinegruppe Süd; 

a) Adria; 
Feindlage: 

Hacü'luftaufklärung stand 1900 TJlir N0-wär-;s 

Otranto Geleit aus 14 Handelsschiffen bis zu 

10.000 BRT mit 5 Bewachern auf Hordkurs. 

Im Hafen Kcmica wurden 8 Kriegsfahrzeuge und 

15 Boote beobachtet. In Hissa lagen 20 Boote. 

Westlich lissa stand ein kleiner D. auf Ost- 

kurs. lagosta war unbelegt. 

Am 6/4. 1645 Uhr bis 1800 Uhr wurden 

SW-lich Dubrovnik 3 Feindeinheiten geortet. 

1045 Uhr am 6/4. stand ein üboot in Keretva- 

Kanal. Das Boot wurde nachm, bei Ploca und 

Brac gesichtet. 

Eigene Lage; 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Hach Feststellung I m ist große Werft 

Konfalcone nur durch 1 - 2 cm Flak geschützt. 

Vorübergehend bei dieser Yferft aufgestelli.e 

schwere Flakbatterien sind vor kurzer Zeit 

wieder abgezogen. Unmittelbar nach dem •“'bzug 

ist schwerer fdl. Luftangriff auf diese'Y/erft 

erfolgt. l/Skl hat Ski Qu gebeten, die For- 

derungen auf Verstärkung des Flakschutzes 

weiter zu verfolgen unter Hinweis darauf, daß 

von der Erhaltung der Werften Hachschub und 

Sicherung abhängig sind, die letzten Endes 

Grundlage für Position der deutschen Wehrmacht 

in der Adria bilden. 
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Tag Ort 

Uhrzeifc Wetter 

7.4.44 3.) BL 
reich. Marinegruppe 

Vorkommnisse 

Süd: 

a Adria: 

I'e:i'ndJach",ljuftaufklürung stand 1900 Uhr N0-v;är-;s 

Otranto Geleit aus 14- Handelsschiffen bis zu 

10.000 BRT mit 5 Bewachern auf Uordkurs. 

Im Hafen Komica wurden 8 Kriegsfahrzeuse und 

15 Boote beobachtet. In lissa lagen 20 Boote. 

Westlich lissa stand ein kleiner D. auf Ost- 

kurs. lagosta war unbelegt. 

Am 6/4. 1645 Uhr bis 1800 Uhr wurden 

SW-lich Dubrovnik 5 Beindelnheiten geortet. 

1045 Uhr am 6/4. stand ein Uboot Keretva- 

Kunal. Das Boot wurde nachm, bei Ploca und 

Brac gesichtet. 

Eigene luge: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Hach Feststellung I m ist große Werft 

Konfalcone nur durch 1 - 2 cm Flak geschützt. 

Vorübergehend bei dieser Yferft aufgestellue 

schwere Flakbatterien sind vor kurzer Zeit 

wieder abgezogen. Unmittelbar nach dem bzug 

ist schwerer fdl. Luftangriff auf diese Werft 

erfolgt. l/Skl hat Ski Qu gebeten, die For- 

derungen auf Verstärkung des Flakschutzes 

weiter zu verfolgen unter Hinv/eis darauf, daß 

von der Erhaltung der Werften Hachschub und 

Sicherung abhängig sind, die letzten Endes 

Grundlage für Position der deutschen Wehrmacht 

in der Adria bilden. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 89 

7.4.44 b) 4 gäis; 

eindlage: 

In Südbucht Monemvasia hat ein Uboot 

3045 Uhr einen Motorsegler mit Torpedo ver- 

senkt. Über Ägäis und Westgriechenland wurden 

30 Aufklärungsflugzeuge beobachtet. Mittags 

taben 4 Spitfire Corfu Hafen angegriffen. 

iigene Lage; 

0030 bis 0115 Uhr hat Motorsegler 

"Andromites SA 77" 17 sm SO-wärts Chios 

bewaffneten fdl. Mot.Segler versenkt. In 

Steno-Enge südlich Chalkis wurde eine EIM/J 

geräumt. 

Admiral Ägäis meldet an Gruppe Süd, daß 

Versorgung Rhodos durch Geleit "Anita" abge- 

schlossen ist,, und Absicht über Einsatz der 

T-Boote für sonstigen Geleitverkehr. U-Jagd- 

cnef wird mit Scheingeleit zwischen Chania 

und Monemvasia zur Bekämpfung fdl. üboote einge- 

setzt. 

Gruppe Süd hat Admiral Ägäis angewiesen, 

Lanung für Raid gegen Castell Rosso auszu- 

beiten. und vorzulegen. 

Admiral Ägäis hat unter dem 27/3. Studie 

ber Versorgung der Inseln durch Kleinfahrzeuge 

orgelegt. Richtlinie: Versorgung der Inseln 

it Kleinfahrzeugen muß und wird geschafft wer- 

dlen. Studie kommt zu Schluß, daß Inselver- 

sorgung mit Kleinfahrzeugen als gesichert anzu- 

sehen ist, wenn 

- 169 - 

Ta^ Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 89 Uhrzeit 

7*4.44 b) ü ftäis 

I eindlage; 

In Südbucht Monemvasia hat ein Uboot 

1045 Uhr einen Motorsegler mit Torpedo ver- 

senkt. Uber Ägäis und Westgriechenland wurden 

10 Aufklärungsflugzeuge beobachtet. Mittags 

iahen 4 Spiifire Corfu Hafen angegriffen. 

ligene Lage: 

0030 bis 0115 Uhr hat Motorsegler 

"Andromites SA 77" 17 sm S0-wärts Chios 

ie7;affneten fdl. Mot.Segler versenkt. In 

Steno-Unge südlich Chalkis wurde eine EIM/J 

geräumt. 

Admiral Ägäis meldet an Gruppe Süd, daß 

Versorgung Rhodos durch Geleit "Anita" abge- 

schlossen ist,, und Absicht über Einsatz der 

T-Boote für sonstigen Geleitverkehr. U-Jagd- 

cnef wird mit Scheingeleit zwischen Chania 

uad Monemvasia zur Bekämpfung fdl. Uboote einge- 

setzt. 

Gruppe Süd hat Admiral Ägäis angewiesen, 

Planung für Eaid gegen Castell Eosso auszu- 

arbeiten, und vorzulegen. 

Admiral Ägäis hat unter dem 27/3. Studie 

über Versorgung der Inseln durch Eleinfahrzeuge 

vorgelegt. Richtlinie: Versorgung der Inseln 

mit Kleinfahrzeugen muß und wird geschafft wer- 

den. Studie kommt zu Schluß, daß Inselver- 

sorgung mit Kleinfahrzeugen als gesichert anzu- 

sehen ist, wenn 



- 170 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

7.4.44 a) 

t) 

d) 

e) 

a) 

t>) 

c) 

d) 

e) 

f) 

g) 

ü) 

ie Motorsegler als Hauptträger der Kleinschiff- 

faHrt militärisch 'besetzt und straff gesteuert 

werden, 

die Einstandshäfen so ausgestattet werden, daß 

sie ihre Aufgabe erfüllen können, 

der Kleinschiffsraum so stark bewaffnet wird, daß 

er sich Gegnern gegenüber einigermaßen schützen 

kann, 

die Luftwaffe so stark gemacht wird, daß sie ihr 

Aufgabe als Beschützer der Schiffahrt erfüllen 

kann, 

MEP's anstelle Siebelfähren geliefert werden." 

Admiral Ägäis stellt folgende Forderungen: 

Reichliche personelle Ausstattung der Transport- 

flottillen und Freizügigkeit in der Verwendung 

dieses Personals, um ein Höchstmaß an Leistung 

zu erzielen, 

Ersatz vorgesehener S-Fähren durch MFP's in 

gleicher Anzahl. 

Bereitstellung Von Flakwaffen zur Ausrüstung 

Motorsegler und Einstandshäfen gemäß Sonderan- 

trag. 

Verstärkung Luftwaffe im Sinne Antrag Lw.Kdo. 

Südost, Chef des Genstb. 923/44 Gkdos. vom 

10.3.44. 

Austausch der alten Motorenanlagen der Motor- 

segler gegen moderne. 

Förderung des Motorsegler-Heubau-Programms. 

Zuteilung Von Transport-Hbooten. 

Anlieferung einer möglichst großen Zahl see- 

fähiger schneller Transporter, deren Geschwin- 

digkeit wichtiger als ihre Größe ist (St-Trans- 

porter, Penichen). 
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lag 

Uhrzeit 

7-4.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

a) äie Motorsegler als Hauptträger der Klelnocliiff- 

faHrt militärisch besetzt und straff gesteuert 

werden, 

b) die Einstandshäfen so ausgestattet werden, daß 

sie ihre Aufgabe erfüllen können, 

o) der Kleinschiffsraum so stark bewaffnet wird, daß 

er sich Gegnern gegenüber einigermaßen schützen 

kann, 

d) die Luftwaffe so stark gemacht wird, daß sie ihr 

Aufgabe als Beschützer der Schiffahrt erfüllen 

kann, 

e) MEP's anstelle Siebelfähren geliefert werden." 

Admiral Ägäis stellt folgende Forderungen: 

a) Reichliche personelle Ausstattung der Transport- 

flottillen und Freizügigkeit in der Verwendung 

dieses Personals, um ein Höchstmaß an Leistung 

zu erzielen, 

b) Ersatz vorgesehener S-Fähren durch UFP's in 

gleicher Anzahl. 

c) Bereitstellung von Flakwaffen zur Ausrüstung 

Motorsegler und Einstandshäfen gemäß Sonderan- 

trag. 

d) Verstärkung Luftwaffe im Sinne Antrag Lw.Kdo. 

Siidost, Chef des Genstb. 923/44 Gkdos. vom 

10.3.44. 

e) Austausch der alten Motorenanlagen der Motor- 

segler gegen moderne. 

f) Förderung des Motorsegler-Heubau-Programms. 

g) Zuteilung don Transport-tTbooten. 

h) Anlieferung einer möglichst großen Zahl see- 

fähiger schneller Transporter, deren Geschwin- 

digkeit wichtiger als ihre Größe ist (St-Trans- 

porter, Penichen). 



- 171 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 90 

7.4.4-4 

Qu 

Federführende Bearbeitung liegt bei Ski 

A TI. 

e) Sol. .warzes Meer! 

Fei ndlage; 

7/ 

Pn 

Bupatoria peilte am 6/4. nachm, ein S-Boot 

südlicher Richtung, In der Sähe wahrschein- 

lich 2 weitere S-Boote. Am 7/4. Y/urde gleiches 

S-Loot im Gelendschik-Bereich geortet. Am 7/4. 

22! 5 Uhr vrarden etwa 5 km vor Ak Metschet 2 

Feindfahrzeuge aus SW kommend gesichtet. Boote 

lii fen bei ES-Anforderung nach SW ab. 

Ein Uboot wurde 130 sm ostw. Konstanza am 

. abends geortet. Iiuftaufklärung des Hafens 

i ergab keine wesentlichen Veränderungen hin- 

sichtlich der Belegung. 

Eigene läge; 

Bei Luftangriff auf Iwanbaba am 7/4. nachm, 

den 2 eigene S-Boote -leicht beschädigt. 

Schleppgeleit des 6.000 t Docks aus Odessa 

is ; in Konstanza eingelaufen. 

In der Hacht zum 6/4. hatten eigene Siche- 

ruhgsfahrzeuge 7 sm SO-Yfärts Odessa Feuerwechsel 

mib anscheinend fdl. Kanonenboot, das unter Hebel- 

hutz ablief. 

Seeko. Krim meldet, daB Marine-Btl. HoSfeldt 

aufc Hordfront herausgezogen und bei Feodosia 

igesetzt ist. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
V orkommnisse 90 

7.4.44 
Qu 

c) Sol: 

Federführende Bearbeitung liegt bei Ski 

A TI. 

warzes Meeri 

Fei ndlage: 

Eupatoria peilte am 6/4. nachm, ein S-Boot 

südlicher Richtung, in der Sähe wahrschein- 

lich 2 weitere S-Boote. Am 7/4. wurde gleiches 

S-Loot im Gelendschik-Bereich geortet. Am 7/4. 

221:5 Uhr wurden etwa 5 km vor Ak Metschet 2 

indfahrzeuge aus SW kommend gesichtet. Boote 

lic fen bei ES-Anforderung nach SW ab. 

Ein TJboot wurde 130 sm ostw. Konstanza am 

. abends geortet. Buftautklärung des Hafens 

i ergab keine wesentlichen Veränderungen hin- 

ihtlich der Belegung. 

7/ 

Po 

si 

Eigene Lage; 

Bei Luftangriff auf Iwanbaba am 7/4. nachm, 

wurden 2 eigene S-Boote -leicht beschädigt. 

Schleppgeleit des 6.000 t Docks aus Odessa 

is ; in Konstanza eingelaufen. 

In der Hacht zum 6/4. hatten eigene Siche- 

rn igsf ahrzeuge 7 am S0-wärts Odessa Feuerwechsel 

mit anscheinend fdl. Kanonenboot, das unter Hebel- 

hutz ablief. 

Seeko. Krim meldet, daß Marine-Btl. Eoßfeldt 

aufe Hordfront herausgezogen und bei Feodosia 

eiigesetzt ist. 
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Tag 

Uhrzeit 

7.4.44 

Ort 

Wetter 

IX. 

Vorkommnisse 

Lage Ostasien 

ja] 

Ja] 
abs 

Mil.Att. Tokio bat unter 3/4. gemeldet, daß 

Verluste an Menschen und Material hei Angriff 

geien Feindflugplatz Bougainville und ebenso Ver- 

brauch an unersetzbarer Munition hoch waren. 

Kräfte mußten sich daher von fdl. Flugplätzen 

etzen. Admiralitäts-Inseln sind fastvöllig in 

Feindeshand. Jap. Eestkräfte auf 2 Inseln Versucher 

Gegner an Flugplatzbenutzung zu hindern. Mit Ver- 

such fdl. Landung auf Marcus-Inseln und vielleicht 

auch auf Wake v/ird gerechnet. Gesamtlagebeurteilung 

ifik-Raumes durch jap. Generalstab ist wieder 

iger geworden, da Versorgung Marinestützpunkt 

Trijüc geglückt und auf Marianen Heereseinheit einge- 

zt ist.. Laß jedoch USA jap. Pazifikverteidigung 

ter schwach einschätzt, zeigt 30/4. von 10 

sehen Heu-Guinea und Irak durchgestoßenen 

Flugzeugträgern aus auf Palau-Gruppe angesetzter 

Pa 

rul: 

se' 

we: 

zw: 

Lu: tangriffe. 

/Ukl 

Lh 

/Skl. 

1/ 
I. b (Kr) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

7.4.44 IX. läge Ostasien 

ja] 

Ja]> 

abs 

TJil.Att. Tokio hat unter 3/4-. gemeldet, daß 

Verluste an Menschen und Material hei Angriff 

geien Feindflugplatz Bougainville Tind ebenso Ver- 

brauch an unersetzbarer Munition hoch waren. 

Kräfte mußten sich daher von fdl. Flugplätzen 

etzen. Admiralitäts-Inseln sind fastvöllig in 

Feindeshand. Jap. Eestkräfte auf 2 Inseln versuche^ 

Ge;;ner an Flugplatzbenutzung zu hindern. Mit Ver- 

such fdl. Landung auf Marcus-Inseln und vielleicht 

auch auf Wake wird gerechnet. Gesamtlagebeurteilung 

ifik-Raumes durch jap. Generalstab ist wieder 

iger geworden, da Versorgung Marinestützpunkt 

Trijik geglückt und auf Marianen Heereseinheit einge- 

zt ist.. Baß jedoch USA jap. Pazifikverteidigung 

ter schwach einschätzt, zeigt 30/4. von 10 

sehen Heu-Guinea und Truk durchgestoßenen 

Flugzeugträgern aus auf Palau-Gruppe angesetzter 

Pa 

rul: 

se 

we 

zw: 

Lu: tangriffe. 

/Ukl 

/Ski. 

/// I. b (Kr) 



173 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 91 

(94) 

Politischer lageüberblick.- 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

I.) Ob.d 

an 0 

rück 

druc 

düng 

Sees 

Adm 

lau1 

für 

der 

bezw 

zöge 

sein 

Sein 

daß 

Risi 

Krin 

Dona 

der 

lagebesprechung bei Ob.d.M. 

.1,1. kommt nochmals auf Fs. vom 7.4-. 

yf betr. Krimversorgung ohne Odessa zu- 

Um unter allen Umständen falsche Beein- 

£ung des Führers über den Grad der Gefähr- 

des Transportverkehrs durch russische 

treitkräfte zu vermeiden, teilt Ob.d.II. 

FHQu. fernmündlich zu genanntem Fs als Br- 

erung für den Führer mit, daß Ob.d.M. es 

seine Pflicht gehalten habe, bei Aufzählung 

esichtspunkte, die für Versorgungs- 

Räumungsverkehr der Krim in Betracht ge- 

n werden müssen, möglichst erschöpfend zu 

und keine Möglichkeit unerörtert zu lassen, 

e persönliche Ansicht sei es nach wie vor, 

Krim gehalten werden und damit verbundenes 

eingegangen werden muß. Außerdem sei 

für 5-6 Monate versorgt. Nur, falls 

u nicht gehalten werden könne, sei Räumung 

Krim unvermeidlich. 

iko 

z.üg 
flol 

soL 

seil 

die 

seir 

Krin 

Ob.d.M. glaubt nicht, daß den Russen groß- 

i|ge und energische Aktionihrer Schwarzmeer- 

te gegen unseren Verkehr zuzutrauen ist, 

^nge sie nicht im Besitz der Krimstützpunkte 

st sind. Von diesen aus würde allerdings 

rumänisch-bulgarische Küste stark gefährdet 

ein weiterer Grund für Festhalten an 

173 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 91 

k.4.44 

(94) 

Bes 

Politischer lageüberbliclc. 

ondere Ilaohrichten liegen nicht vor. 

Lagebesprechung bei Ob.d.L!. 

I.) Ob.d.li. kommt nochmals auf Ps. vom 7-4. 

an 0 CiT betr. Krimversorgung ohne Odessa zu- 

rück. Um unter allen Umständen falsche Beein- 

druc£ung des Führers über den Grad der Gefähr- 

dung des Transportverkehrs durch russische 

Seestreitkräfte zu vermeiden, teilt Ob.d.li. 

Adm. FHQu. fernmündlich zu genanntem Fs als Er- 

läuterung für den Führer mit, daS Ob.d.H. es 

für seine Pflicht gehalten Labe, bei Aufzahlung 

der Gesichtspunkte, die für Versorgungs- 

bezvj. Räumungsverkehr der Krim in Betracht ge- 

zogen werden müssen, möglichst erschöpfend zu 

sein und keine Köglichkeit unerörtert zu lassen. 

Seine persönliche Ansicht sei es nach wie vor, 

daß Krim gehalten werden und damit verbundenes 

Risiko eingegangen werden muß. Außerdem sei 

Krin für 5-6 Monate versorgt. Rur, falls 

Lonsu nicht genalten werden könne, sei Räumung 

der [Krim unvermeidlich. 

Ob.d.K. glaubt nicht, daß den Russen groß- 

zjjgilge und energische Aktionihrer Schwarzmeer- 

floite gegen unseren Verkehr zuzutrauen ist, 

solsnge sie nicht im Besitz der Krimstützpunkte 

seilst sind. Von diesen aus würde allerdings 

die rumänisch-bulgarische Küste stark gefährdet 

seih, ein weiterer Grund für Festhalten an 

Krim ! 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

3.4.M II.,) Yorlrag IE/ 1 .Ski. 

Vorkommnisse 

(95) 

1. ) KUA-Aktion im Westraum ist stark gestört, 

weil Gußformen auf Iransport der OT nach 

Frankreich verloren gegangen sind. Gruppe West 

hat militärische Suchkömmandos angesetzt. Ob.d. 

M. bemängelt, daß Gruppe West Iransporte nicht 

ihrerseits überwacht bezw. erst 10 Tage nach 

Bekanntwerden des Verlustes OKM benachrichtigt 

hat. 

2. ) betr. eigene und-finnische Sperrvorhaben im Finr 

busen gemäß Niederschrift in STB vom 7.4. 

Ob.d.M. ist einverstanden. 

III.) Yo 

a) 

:-trag Chef Adm. Qu,: 

über Stand Kasantip -Hole. 

b) betr. Peipussee-3inheiten: 

erste 20 kleine Boote sind in Dorpat angelangt 

und schwimmen. Restliche 22 kommen 9.4. zu 

Wasser. Brste 4 KS—^oote sollten 6.4. iu Dor- 

pat eintreffen. 

c) 0K(7 hat endgültig angeordnet, daß weitere 

S.i.StdH im Raum Belgien nicht verlegt werden 

sollen. 

(96) 

d) Vorschlag betr. Flak-Zuweisung: 

1 .) Toulon erhält 10,5 cm Geschütze 

anstatt vorgesehener 8,8 cm. Diese sollen 

in Adria ( 4 — cm in Monfalcone) Auf- 

stellung finden. Personal wird aus W’haven 

entnommen und dort durch Rekruten ersetzt. 

Ob.d.M. weist darauf hin, daß 

Hauptschutzaufgabe sich auf U-Bootsneu- 

bau bezieht. Vorschlag ist entsprechend zu 

ütupruf en. 

en- 
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Ta3 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

II.) Vorlraa IE/ 1 .Ski. 

1.) 

Vorkommnisse 

2.) 

(95) 

III.) To 

KHA-Aktion im Westraiim ist stark gestört, 

weil Gußformen auf Transport der OT nach 

Frankreich verloren gegangen sind. Gruppe West 

hat militärische Suchkommandos angesetzt. Oh.d 

H. bemängelt, daß Gruppe West Transporte nicht 

ihrerseits überwacht bezw. erst 10 Tage nach 

Bekanntwerden des Verlustes OKti benachrichtigt 

hat. 

betr. eigene und-finnische Sperrvorhaben im Firn 

busen gemäß Niederschrift in KT3 vom 7.4. 

Ob.d.K. ist einverstanden. 

•trag Chef Adm. Qu.: 

a) 

h) 

c) 

d) 

über Stand Kasantip - Mole, 

betr. Peipussee-3inheiten: 

erste 20 kleine Boote sind in Dorpat angelangt 

und schv/immen. Restliche 22 kommen 9.4. zu 

Wasser. Brste 4 KS—^oote sollten 6.4« i^ For— 

pat eintreffen. 

0K'7 hat endgültig angeordnet, daß weitere 

S.h.St£L im Raum Belgien nicht verlegt werden 
sollen. 

Vorschlag betr. Flak-Zuweisung: 

(96) 

1.) Toulon erhält 10,5 cm Geschütze 

anstatt vorgesehener 8,8 cm. Diese sollen 

in Adria ( 4 - 8»9 cm in Uonfalcone) Auf- 

stellung finden. Personal wird aus W’haven 

entnommen und dort durch Rekruten ersetzt. 

Ob.d.M. weist darauf hin, daß 

Hauptschutzaufgabe sich auf U-Bootsneu- 

buu bezieht. Vorschlag ist entsprechend zu 

ütuprüf en. 

en- 



- 175 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 92 

8.4.44 

(97) 

2.) IMLr Rendsburger Hochbrücke sind entsprechend 

Verlangen Führers 4 - 7»5 cm Batterien vorge- 

sehen, die an jetzigem Aufstellungsort durch 

Personal des RAD ersetzt werden, das ab 1.8. 

ausgebildet sein wird. Vorübergehende 

Schwächung erscheint tragbar. Aus Kiel 

kommt Abzug nicht in Präge. 

Ob.d.M. ist einverstanden. 

IV.) Vortr ,g Chef 5/'Skl.: 

a) General ^radley, Befh. der USA-landstreit- 

krifte für Invasion in Europa führt z.Zt. 

Beoichtigungen aller bereitgestellten USA-Ver- 

bände durch. Jn einer -Ansprache vor Offizieren 

eitler J.D. führte er aus: 

"Das Gerede über ungeheure Verluste ist 

duinaes Zeug. Einige von Ihnen werden nicht zu- 

rü:kkehren, aber es werden sehr wenige sein. 

Im tunesischen Peldzug verloren wir von 1 0C0 

Ma:m durchschnittlich nur 3 oder 4, und einen 

Zusammenprall wie diesen zu sehen, ist ganz- 

gewiß einen solchen Einsats wert. Der Erfolg 

de 3 ganzen Krieges hängt von dieser Operation 

abi Ich habe keine Befürchtungen für den Aus- 

gahg. Ihr v/erdet bei Tag und Kacht die luft- 

maJht ebenso wie die Unterstützung der 

Sc.liffsgeschütze zur Verfügung haben, aber 

es wird ein harter Gang sein. Ihr habt eine 

gr jße Chance, und die Augen der ganzen 7/elt 

we?den auf diesem Kampf ruhen. Es wird un- 

zweifelhaft der Entscheidungskampf des lah- 

re3 sein. Sowohl England als auch die USA 

stjhen hinter ihm. Wenn die Zeit'da ist, wer- 

de ; Ihr vor dem Peuer der Schiffsgeschütze 

unfl von der luftmacht, die wir besitzen, über- 

rascht sein. Ihr könnt nicht verlieren, wenn 

Ihjr seht^was wir vorbereitet haben." 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 92 

8.4-.44 

(97) 

2.) KLr Rendsburcer Hochbrücke sind entsprechend 

Verlangen I’.riirers 4 - 7)5 cm Batterien vorge- 

4hen, die an jetziges Aufstellungsort durch 

Personal des RAR ersetzt v/erden, das ab 1.8. 

.ungebildet sein wird. Vorübergehende 

Schwächung erscheint tragbar. Aus Kiel 

kommt Abzug nicht in Präge. 

IV.) Vortr. 

Ob.d.M. ist einverstanden. 

g Cl.if 3/Skl. 

a) G-e:n eral .Jradley, Befh. der USA-Iandstreit- 

kr&fte für Invasion in Europa führt z.Zt. 

Berichtigungen aller bereitgestellten USA-Ver- 

bände durch. Jn einer Ansprache vor. Offizieren 

ertier J.D. führte er aus: 

"Das Gerede über ungeheure Verluste ist 

dufcmes Zeug. Einige von Ihnen werden nicht zu- 

rüfckkehren, aber es werden sehr wenige sein. 

Im tunesischen Peldzug verloren wir von 1 0C0 

Ma:m durchschnittlich nur 3 oder 4, und einen 

Zupammenprall wie diesen zu sehen, ist ganz 

gewiß einen solchen Einsatz wert. Der Erfolg 

de 5 ganzen Krieges hängt von dieser Operation 

ab^ Ich habe keine Befürchtungen für den Ars- 

gahg. Ihr v/erdet bei Tag und ^acht die luft- 

majht ebenso wie die Unterstützung der 

Sc.iiffsgeschütze zur Verfügung haben, aber 

es wird ein harter Gang sein. Ihr habt eine 

gr jße Chance, und die Augen der ganzen 7/elt 

wepden auf diesem Kampf ruhen. Es wird un- 

zweifelhaft der Entscheidungskampf des lah- 

refe sein. Sowohl England als auch die USA 

st 2hen hinter ihm. V/enn die Zeit-da ist, wer- 

de ; Ihr vor dem Feuer der Schiffsgeschütze 

und von der Luftmacht, die wir besitzen, über- 

rascht sein. Ihr könnt nicht verlieren, wenn 

Ihjr seht^was wir vorbereitet haben." 



- 176 - 

Vorkommnisse Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

Bo4-e 44 b) Nachrichten über Jnvasion verdichten sich. 

Jn Spanien erfährt man, daß erste Angriffe etwa 

15,4, erfolgen werden. 

(98) 

(99) 

(100) 

(101) 

c) 

d) 

e) 

I 
I 

Präge Umsiedlung Tichyregierung nach Paris 

wird z.Zt. behandelt. 

England hat Kohlenausfuhr in das'^^usland infolge 

der Streikauswirkungen aufgehoben. 

Dt.Botschafter Ankara hat über Unterredung mit 

türk. Außenminister berichtet. Letzterer äußerte 

am 3.4, starke Besorgnis über Entwicklung Cst- 

lage und Stimmung in Rumänien auf Grund von 

dort erhaltener beunruhigender Nachrichten. 

Mei^uencioglu deutete an, daß türk. Politik 

im Palle rumänischen und bulgarischen Zusammen- 

bruchs vor völlig neue Lage gestellt sein 

würde. 

■Jn gleicher Linie liegen Äußerungen 

des türkischen Außenministers, die in Gegenwart 

rumänischen Gesandten in kleinem Kreise gefallen, 

sind. Abschrift entspr. Berichts gern. I.Skl. 

13226/44 geh. in Teil C Heft XIV a. 

C^/Skl. hat betr. Haltung der Türkei nachge- 

nrüft, ob in den zahlreichen Äußerungen der 

türkischen Regierung - sei es gegenüber dem deut- 

schen Botschafter, sei es im internen geheimen 

Verkehr mit eigenen Missionen - gelegentlich das 

Halten der Krim durch die deutsche Wehrmacht 

als Voraussetzung für die Beibehaltung der türki- 

schen Neutralität genannt wird. Es hat sich hier- 

für kein Beispiel gefunden. 

Abschrift entsprechender Vorlage bei Ob.d.M. 

befindet sich unter 8.4.44 in KTB Teil C 

Heft XV a. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

8.4.44 

(98) 

(99) 

(100) 

(101) 

b) 

c) 

a) 

e) 

Vorkommnibde 

PTaohrioiiten über Jn.Vci.sion verdichten sich. 

Jn Snanien erfährt uan, daß erste Angriffe etwa 

15.4. erfolgen werden. 

Präge Umsiedlung Vichyregierung nach Paris 

wird z.Zt. behandelt. 

England hat Kohlenausfuhr in das'^Hisland infolge 

der StreikausWirkungen aufgehoben. 

Dt .Botschafter Anlcara hat über Unterredung mit 

türk. Außenminister berichtet. Letzterer äußerte 

am 3.4. starke Besorgnis über Entwicklung Cst- 

lage und Stimmung in Rumänien auf Grund von 

dort erhaltener beunruhigender Hachrichten. 

Kei^aencioglu deutete an, daß türk. Politik 

im Palle rumänischen und bulgarischen Zusammen- 

bruchs vor völlig neue Lage gestellt sein 

würde. 

■Jn gleicher Linie liegen Äußerungen 
des türkischen Außenministers, die in Gegenwart 

rumänischen Gesandten in kleinem Kreise gefallen 

sind. Abschrift entspr. Berichts gern. I.Skl. 

13226/44 geh. in KSB Teil C Heft XIV a. 

djfskl. hat betr. Haltung der Türkei nachge- 

rrüft, ob in den zahlreichen Äußerungen der 

;türkischen Regierung - sei es gegenüber dem deut 

sehen Botschafter, sei es im internen geheimen 

Verkehr mit eigenen Missionen - gelegentlich das 

Halten der Krim durch die deutsche Wehrmacht 

als Voraussetzung für die Beibehaltung der türki 

sehen Eeutralität genannt wird. Es hat sich hier 

für kein Beispiel gefunden. 

Abschrift entsprechender Vorlage bei Ob.d.M. 

befindet sich unter 8.4.44 in KTB Teil C 

Heft XV a. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 93 

8,4.44 

(102) 

(103) 

f) Vorlage neuer Unterlagen über Kräftevertei- 

luig fdl. Seestreitkräfte und landungs- 

rauns. Ausfertigung ist. in KTB Teil D 

Hapdakte : "Feindl. landungsraum" abgelegt. 

Jm kleinsten Kreis: 

V.) H r e s 1 a g e 

age im Raum Odessa ist stark gespannt. 

'TRST op (M) hat auf Anforderung Weisung 

des Pihrers für v/eitere Kampfführung der Hee- 

resgrippen A-, Süd und Mitte v« 2.4.44 zur 

Kennt lisnahme in engstens begrenztem Kreis über- 

sandt. Hinsichtlich lufttransportleistung zur 

Krim lach evtl. Räumung Odessas sind Einzelan- 

gaben von Ob.d.l./Füstab angefordert. 

lusf. gern. I.Skl. 1134/44 gk.Chefs, in 

KTB T 5il C Heft XIV a. 

Besonderes 

I.) Gruppe Süd hat auf Grund des von Ski. mitge- 

lesenen Punkspruchs von A.S.M. (vgl, KTB 5.4. 

Bes.Ziff. V) Unterrichtung über politische Hal- 

tung pumäniens erbeten. 

I.Skl. hat an. Gruppe Süd, Gruppe Nord/Plotte, 

Gruppe West, M0K,s Ost , Kord, Horwegen und Bt. 

Markdo. Italien folgende BeurtäLung der läge 

Ungarns, Bulgariens und'Rumäniens übermittelt: 

1. Ungarn: 
A ‘■ktion planmäßig und in freundschaftlicher 

Form abgelaufen. Mobilisierung gesamter mil. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 93 

8.4.4-A 

(102) 

(103) 

f) Vorlage neuer Unterlagen über JCräftevertei- 

luig fdl. Seestreitkräfte und landungs- 

rauns. Ausfertigung ist. in KDB Teil D 

Hapda'ite : "Feindl. landungsraum" abgelegt. 

Jm kleinsten Kreis: 

V.) H r e s 1 a g e 

tage im Raum Odessa ist stark gespannt. 

'7RST op (U) hat auf Anforderung Weisung 

des Pihrers für weitere Kampfführung der Hee- 

resgruppen A, Süd und Kitte v. 2.4.44 zur 

Kenntlisnahme in engstens begrenztem Kreis über- 

sandt. Hinsichtlich Lufttransportleistung zur 

Krim lach evtl. Räumung Odessas sind Einzelan- 

gaben von Ob.d.l./Füstab angefordert. 

lusf. gern. I.Skl. 1134/44 gk.Chefs, in 
KTB T 3il C Heft XXV a. 

Besonderes 

Gruppe Süd hat auf Grund des von Ski. mitge- 

lesenen Eunkspruchs von A.S.M. (vgl. KTB 5.4. 

Bes.Ziff. V) Unterrichtung über politische Hal- 

tung Rumäniens erbeten. 

I.Skl. hat an. Gruppe Süd, Gruppe Kord/Flotte, 

Gruppe West, KOIC-s Ost , Kord, Norwegen und Dt. 

Karkdo. Italien folgende BeurtäLung der Lage 

Ungarns, Bulgariens und'Rumäniens übermittelt: 

1 . Ungarn: 

Aktion planmäßig und in freundschaftlicher 

Pom abgelaufen. Kobilisierung gesamter mil. 
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Tag 

Uhrzeit 

8.4.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

2. 

und v,irtsoiiaftliciier Kraft landes für Kriegsein- 

aatz ist Hauptaufgabe Rgichsbevollmäciitigten in 

Budapest. Regierung Stojay folgt vorgeschlagenen Maß- 

nahmen noch etwas zögernd unter Vorgabe formalisti- 

scher Gründe. Ski. hält Reg.Stojay auf Dauer gesehen 

nur iür Übergang und sieht Endlösung in Minister- 

präsndentschaft Jmredy's. Gegensätze zwischen Horthy 

und Jmreüy machen es fraglich, ob Reichsverweser in 

solchem Eall im Amt bleiben könnte. Welche Entwicklung 

die ceutschen Interessen erfordern werden, hängt 

von sukünftigen Ereignissen und Haltung jetzi- 

ger Iegierung ab. 

Bulgarien: 

3. 

Staa 

arbe 

Minis 

land 

nicir; 

ange 

ande 

Regentschaftsrat, insbesondere Prinz Kyrill 

und ]iloff fest entschlossen Krieg kompromißlos an Se 

Deutschlands fortzus’etzen. Volk teils verschüchtert^ 

teils durch 'Peindpropaganda ungünstig beeinflußt. 

Opposition fehlt wirklicher Rührer. Als-, maßgebender 

Pakte r ist aber russophile -c'instellung Gesamt- 

hevölkerung in Rechnung zu stellen. 

Rumäi.ien: 

sführer Antonescu verfolgt in klarster und 

sauberster Weise bisherige Politik engster Zusammen- 

mit Deutschland. Verlangen nach Absetzung 

iterpräsidenten Mihai A^-tonescu, das Deutsch- 

gemäß Peindrundfunk gestellt haben soll, wäurde 

vorgebracht. Es ist zwar bekannt, daß Mihai 

sächsischerumänische Verständigung betrieb, 

erseits ist er tüchtiger Beamter, der Re- 

gieruhgsapparat fest in Hand hat und der einge- 

sehen haben dürfte, daß es nunmehr endgültig zu solche 

Politik zu spät. Ernsthafte Opposition gegen Marschall 

von seiten Bauemführers Maniu, der bolschew. Ein- 

flüs';erungsn nicht unzugänglich. Dem auch von Gruppe 

Süd mit Vorgang gemeldeten Stimmungsabfall insbesondere 

in Bukarest wurde durch Interview Reichsaußenmi- 

nist :r entgegengewirkt. 

ite 
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Tag 

Uhrzeit 

8.4.44 

Ort 

Wetter 
V orkommnisse 

und v,irtscliaf■tliciier Kraft Landes für Kriegsein- 

aatz ist Hauptaufgabe Reichsbevollmäciitigten in 

Budarest. Regierung Stojay folgt vorgeschlagenen Maß- 

nahmen noch etwas zögernd unter Vorgabe formalisti- 

sche! Gründe. Ski. hält Reg.Stojay auf Dauer gesehen 

nur lür Übergang und sieht Endlösung in Klnister- 

präsidentschaft Jmredy's. Gegensätze zwischen Horthy 

und Jmredy machen es fraglich, ob Reichsverweser in 

solciem Pall im Amt bleiben könnte. Welche Entwicklung 

die deutschen Jnteressen erfordern werden, hängt 

von sukünftigen Ereignissen und Haltung jetzi- 

ger Iegierung ab. 

Bulgsrien: 

3. 

Regentschaftsrat, insbesondere Prinz Kyrill 

und ]iloff fest entschlossen Krieg kompromißlos an Se 

Deutschlands fortzusetzen. Volk teils verschüchtert 

teils durch'Feindpropaganda ungünstig beeinflußt. 

Cppo£ 

Fakte 

hevö'kerung in Rechnung zu stellen. 

Rumäi .ien: 

ite 

ition fehlt wirklicher Führer. Als-, maßgebender 

r ist aber russophile Einstellung Gesamt- 

sführer Antonescu verfolgt in klarster und Staa 

sauberster Weise bisherige Politik engster Zusammen- 

arbeit mit Deutschland. Verlangen nach Absetzung 

Ministerpräsidenten Mihai An-t;onescu, das Deutsch 

land gemäß Feindrundfunk gestellt haben soll, wäurde 

nich"; vorgebracht. Es ist zwar bekannt, daß Mihai 

angelsächsischerumänische Verständigung betrieb, 

andererseits ist er tüchtiger Beamter, der Re- 

gien ihgsapparat fest in Hand hat und der einge— 

sehen haben dürfte, daß es nunmehr endgu.ltig zu solct 

Politik zu spät. Ernsthafte Opposition gegen Marschall 

von seiten Bauernführers maniu, der' bolschew. Ein- 

flüsterungen nicht unzugänglich. Dem auch von Gruppe 

Süd nit Vorgang gemeldeten Stimmungsabfall insbesondere 

in Bukarest wurde durch Jnterview Reichsaußenmi- 

nist :r entgegengewirkt. 

.er 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 94 

4.44 

III 

(104) 

4. Zus;mmenfassuna;: 

SklL glaubt, daß Regierungen Situation beherr- 

schen und gewillt sind an- unserer Seite wei- 

ter zu kämpfen. Lage bietet daher zu Beun- 

ruh -gung keinen Anlaß . 

Gleiche Beurteilung ist II Att zur Unterrich- 

tung d:r M Attaches zugänglich gemacht. 

II.) I.Sll. 

Monito 

A- 

sehe H' 

Monito 
Anlaß 

Donau 

2 bei 

zeuge 

Süd tr 

Milit 

gelege: 

beantv/ortet Anfrage von vrPSS op M betr. 

•einsatz auf Save wie folgt: 

uf Sawe 2 kroatische Monitore und 2 kroati- 

)t.Boote vorhanden. Einsatz ungarischer 

?e unter ungarischer Plagge auf Save kann 

su politischen Komplikationen geben. Auf 

2 ungarische Monitore KB, 2 bedingt KB, 

lalbjä-.riger Werft seit. Einsatz Donau-Fahr- 

auch deutsche Donauflottille, die Har.Gr. 

■ appendienstlich untersteht) erfolgt durch 

fBefehlshaber Serbien, also reine Heeresan- 

iheit, Marine nicht zuständig. 

I M /I 

Bereic 

10431/14 
C Heft 

Adria 

vertei 

.Ski. hat Bericht über Dienstreise in 

i Hordadria vom 25.3. - 4.4.44 mit I.Skl. 

4 gKdos. niedergelegt. Ausf. in K25 Teil 

ZIY. Beigefügt sind Vorschläge des Qu.Adm. 

für Herstellung Gefechtsbereitschaft Küsten- 

.ligung und Kriegsfahrzeuge. 

(105) 

IV.) Ski. Qb. A hat angeordnet, dal Indienststellung 

"Hipper" 30.4. durchgeführt wird. 

V.) Zusammlenfassung deruxm 27.3. - 2.4. durch Punkent- 

zifferung und Punkaufklärung erfaßten Feindnachrich- 

ten'enthält B-Bericht Hr. 14/44. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 94 

4.44 

III 

(104) 

4; Zus;i.Tnmen-Pasmmr.: 

Skll glaubt, daß Regierungen Situation beherr- 

schen und gewillt sind an- unserer Seite wei- 

ter zu kämpfen. läge bietet daher zu Beun- 

ruhigung keinen Anlaß. 

Gleiche Beurteilung ist 1! Att zur Unterrich- 

tung d ;r II Attaches zugänglich gemacht. 

II.) 1 .3.a. beantwortet Anfrage von 'OTSI op M betr. 

Konitoreinsatz auf Save wie folgt: 

Auf Sawe 2 kroatische Konitore und 2 kroati- 

sche H)t.Boote vornanden. Einsatz ungarischer 

Monito re unter ungarischer Flagge auf Save kann 

nlaß 2U politischen Komplikationen geben. Auf 

2 ungarische Konitore KB, 2 bedingt KB, 

lalbjä/.riger Werftseit. Einsatz Eonau-Fahr- 

auch deutsche Bonauflottille, die Kar.Gr. 

ipuendienstlich untersteht) erfolgt durch 

A. 

Eonau 

2 bei 

zeuge 

Süd tr 

SSlit 

gelege: 

rbefehlshaber Serbien, also reine Heeresan- 

iheit, Karine nicht zuständig. 

I M /I 

Bereic 

10431/14 

C Heft 

Adria 

vertei 

.Ski. hat Bericht über Eienstreise in 

i Uordadria vom 25.3. - 4.4.44 mit I.Skl. 

4 gKdos. niedergelegt. Ausf. in K2B Seil 

XIV. Beigefügt sind Vorschläge des Qu.Adm. 

für Herstellung Gefechtsbereitschaft Küsten- 

.iigung und Kriegsfahrzeuge. 

(105) 

IV.) Ski. Qr A hat angeordnet, daJ Indienststellung 

"Hipper" 30.4. durchgeführt wird. 

V.) Zusammenfassung dervam 27.3. - 2.4. durch Funkent- 

zifferung und Funkaufklärung erfaßten Feindnachrich- 

ten'exithält B-Bericht Hr. 14/44. 
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Tag 

Uhrzeit 

8o4.44 

Ort 
Wetter 

I.) Kri 

ii.: 

Ke 

Laie 

Peinilagei 

bei 

faßt 

engl 

Heih 

Teil 

Eige 

ebi 

Ealli 

Iiorii 

läge 

Hier 

V ä't e 

gen. 

Vorkommnisse 

Lage 8.4. 44. 

igführung in außerlieimiselien Gewässern. 

besonderen ^ork orkonmmisse. 

ei 15.Gruppe wurden 3, bei 19.Gruppe 11 , 

Izorenstaffein 10 Elugzeuge im Einsatz er- 

Jm Einholgebiet wurden 6 Ortungei ^liner 

Einheit gemeldet. Außerdem wurden eine 

e von ASV-Ortungen erfaßt, die zum großen 

widerrufen wurden. 

ne Lage: 

;t Atlantikküste: 

Vor Gironde wurden 4, bei Royan und La 

oe je eine Mine geräumt. 

Am 7. 1430 Uhr wurde das 32 km ostwärts 

ent in Abbau befin.-.liohe'U-Bootsersatzteil- 

3aut durch 40 - 45 Terroristen überfallen, 

bei wurde geringer Sachschaden angerichtet, 

r sind entkommen. 

Seegebiet Kanal: 

Vor Dünkirchen wurden 2 Minen geräumt. Jm übri- 

keine besonderen Vorkommnisse. 
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Tag 
Uhrzeit 

8» 4.44 

Ort 
Wetter 

I.) Kri 

Ke 

II.) La 

Lne besonderen Vorkommnisse. 

Feinilage: 

bei 

faßt 

engl 

Heih 

Seil 

Eij-e 

G-ebi 

gen. 

Vorkjmmniose 

Lage 8.4. 44. 

igfi-iirung in außerheimisoiaen Gewässern. 

Bei 15.Gruppe wurden 3, bei 19.Gruppe 11 , 

izorenstaffein 10 Flugzeuge im Sinsatz er- 

Jm Einliolgebiet wurden 6 Ortimgei ^liner 

Einheit gemeldet. Außerdem wurden eine 

e von ASY-Qrtungen erfaßt, die zum großen 

widerrufen wurden. 

ne La.~e: 

st Atlanzikküste: 

Yor Gironde wurden 4, bei Eoyan und La 

Palljioe je eine Mine geräumt. 

Am 7. 1430 Uhr wurde das 32 km ostwärts 

Lorient in Abbau befin..liche U-Bootsersatzteil- 

lager Baut durch 40 - 45 Serroristen überfallen. 

Hierfei wurde geringer Sachschaden angerichtet, 

L'äter sind entkommen. 

See-J’-biet Kaicl: 

Yor Dlnkirchen wurden 2 Minen geräumt. Jm übri- 

keine besonderen Vorkommnisse. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 95 

8.4.44 III.) N o dsee, Norwegen, Nordmeer: 

Nordsee: 

Gele i 

mäßig durci)i.| 

Cuxhaven 8 

Minen gerä' 

Kinensueh- und Räumdienst wurde plan- 

geführt. Insgesamt wurden nordwestlich 

und vor der niederländischen Küste 3 

Bei Hinflug fdl. Jäger in der Deutschen Bucht 

wurden nacjimittags in 17 'haven 2, in Enden 1 Ab- 

schuß erzielt, 

Geleiu 1241 Hoek - Elbe ist 2130 Uhr mit 

6 -Dampfern angelaufen. Geleit 492 Elbe - Hoek wird 

ä® 9. 0900 Uhr mit 4 Dampfern an^/tlaufen. 

Norwegen /IlTordmeer: 

Feindlage: 

Bei 18. Gruppe wurden 11 Flugzeuge im 

Einsatz erfaßt. 

Iiuftaiifklärung sichtete 0820 Uhr im Gebiet 

Murmansk :iis Kola-Khie 25 Dampfer zu je etwa 

5 000 BRT und 7 vermutlich Kriegsfahrzeuge. 

Etwa 120 sii Nord z • Ost vo‘n Vardoe wurden mehrere 

Schiffe ohne Kursangabe gemeldet. 

20 sm südostwärts Vardoe wurde 1 S-Boot von 

eigenen Flugzeugen angegriffen. 

Eigene Dag 

Am 7. 

im Baatsf; 

von fdl. Fi. 

4 D T1s im 

angfeif endi 

chen festg< 

4. wurde im Bereich Po’larküste Westgeleit 

ord und im Täna-Fjord 4 mal vergeblich 

ugzeugen angegriffen. 2 Boston warfen 

Eingang Tanafjord im Notwurf. Bei den 

n Flugzeugen wurden britische Hoheitszei- 

stellt o 
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Ta? 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 95 

8.4.44 III.) N o 

Nords e.3: 

Gele i-t-, läinensuoli- und Räumdienst wurde plan- 

mäßig durchgeführt. Insgesamt wurden nordwestlich 

Cuxhaven 8 und vor der niederländischen Küste 3 

Minen geräijimt. 

Bei Hinflug fdl. Jäger in der Deutschen Bucht 

wurden naclmittags in 17 'haven 2, in Enden 1 Ab- 

schuß erzielt. 

dsee, Norwegen, Nordmeer: 

Gelei'; 1241 Hoek — Elbe ist 213C Uhr mit 

6 .Dampfern angelaufen. Geleit 492 Elbe - Hoek wird 

ä® 9. 0900 Uhr mit 4 Dampfern an^laufen. 

Norwegen /IlTordmeer: 

Feindlage: 

18 Bei 

Einsatz er: 

Gruppe -wurden 11 Flugzeuge im 

faßt. 

Duftailfklürung sichtete 0820 Uhr im Gebiet 

Murmansk :iis Kola-Knie 25 Dampfer zu je etv/a 

5 0C0 BRT und 7 vermutlich Kriegsfahrzeuge. 

Etwa 120 sn Nord z . Ost von Vardoe wurden mehrere 

Schiffe ohne Kursangabe gemeldet. 

20 sm südostwärts Vardoe wurde 1 S-Boot von 

eigenen Flugzeugen angegriffen. 

Eirene Dag 

Am 7. 

im Baatsf, 

von fdl. F: 

4 L I's im 

angheif end< 

chen festgt 

4. wurde in Bereich Polarküste Westgeleit 

ord und im fana-Fjord 4 mal vergeblich 

ugzeugen angegriffen. 2 Boston warfen 

Eingang lanafjord im Notwurf. Bei den 

n Flugzeugen wurden britische Hoheitszei- 

stellt. 



- i8a- 

Tag 
Uhrzeit 

8.4.^ 

(106) 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

Am 

Yaräoe 

Alta-Pj 

Jm 

südlich. 

costeii 

7. morgens flogen 90 Flugzeuge-in den Raum 

sin, 2 Spitfire standen mittags über dem 

srd und nahmen Einsicht in Schiffsliegeplätze. 

Bereich Westküste wurde am 8. 1021 Uhr 

Ha 

geleite 

Sk 

wegen 

V/eisungt 

iip 

Obrestadt ein Feind-U-Boot von Heeres- 

lufgetaucht gesichtet. Geleitsicherung ortete 

1215 Uhr in diesem Gebiet lorpedoschuß. 

Jn Westeinfahrt Frederiksstadt wurde 1 SLii/ J 

von MS-flugzeug geräumt. 

h Horden wurden 33, nach Süden 54 Schiffe 

L. erteilt an Gruppe Hord/Flotte, nachrv'UOK Ho 

Adm. Hordmeer/ FdU Herwegen und FdK folgende 

G 

sichten 

Ad 

nachric 

betr. E 

schrif 

II a. 

ir Wahl Liegeplatz "Tirpitz" während notwendig 

gewordeier Instandsetzung ist allein Sicherung 

des Schiffes gegen Feindeinwirkung maßgebend. Opera- 

tive Grinde, die bisher für .Wahl Alta von 

Bedeutuig, treten bis Wiederherstellung KB völlig 

zurück. 

ruppe Hord/Fiotte Lage überprüfen und Ab- 

melden 

n. .Hordmeer/FdU Norwegen unterrichtet Ski 

itl. von Stellungnahme an Gruppe Hord/Flotte 

rwägungen über zweckmäßigen U-Bootseinsutz. Ab- 

gem. 1.Ski. 10747/44 gKdos. in KCB Seil C Heft 

MOi Herwegen erwägt Auslegen weiterer U-Bootsab 

wehrspe rren bei Lister wofür etwa 300 UMB mit 300 m 

Ankertai benötigt werden. Außerdem vermutet Adm. Nor- 

wegen, laß die im Mai 42 angelegten EMC-Sperren bei 

Stadlanlet stark gelichtet und wirkungslos sind, 

sodaß U-Boote auf SO-Kurs Stadlandet ansteuem. 

HO0 Norwegen vermutet, daß Feind-U-Boote die lirrrn 

- i8a- 

Tag 

T'hrzeit 

8.4.44 

(106) 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

Am 

Vardoe 

Alta-Pj 

Jm 

südlich 

costen 

7. morgens flogen 90 Flugzeuge■in den Raum 
sin, 2 Spitfire standen mittags über dem 

ord und nahmen Einsicht in Schiffoliegeplätze. 

Bereich Westküste wurde am 8. 1021 Uhr 

Obrestadt ein Peind-U-Boot von Heeres- 

lufgetaucht gesichtet. Geleitsicherung ortete 

1215 Uhr- in diesem Gebiet forpedoschuß. 

Jn Weste infahrt Erederiksstadt wurde 1 Eli:/ J 

von MS-flugzeug geräumt 

l'Tabh Korden imrden 33, nach Süden 54 Schiffe 

geleite 

SkL. erteilt an Gruppe ITord/Plotte, nachr.-'ÜGK Ho 

v/egen , Aum. Hordmeer/ FdU Horwegen und PdK folgende 

Weisung 

"F.ir Wahl Liegeplatz "Tirpitz" während notwendig 

gewordeier Instandsetzung ist allein Sicherung 

des Schiffes gegen Feindeinwirkung maßgebend. Opera- 

tive Grinde, die bisher für .Wahl Alta von 

Bedeatuig, treten bis Wiederherstellung KB völlig 

zurück. 

Glruppe Hord/Flotte Lage überprüfen und Ab- 

sichten melden." 

Adn. .Uordmeer/FdU Herwegen unterrichtet Ski. 

nachricitl. von Stellungnahme an Gruppe Hord/Flotte 

betr. Eraägungen über zweckmäßigen U-Bootseinsutz. Ab- 

schrift gern. I.Skl. 10747/44 gKdos. in ECB Seil C Heft 

II a. 

L;0 1 Herwegen erwägt Auslegen weiterer U-Bootsab 

wehrsperren bei lister wofür etwa 300 U1IB mit ^00 m 

Ankertai benötigt werden. Außerdem vermutet Adm. Hor- 

wegen, iaß die im Mai 42 augelegten EMC-Sperren bei 

Stadlanlet stark gelichtet und vwirkungslos sind, 

sodaß U-Boote auf SO-Kurs Stadlandet ansteuem. 

HOC Horwegen vermutet, daß Feind-U-Boote die linnn 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse S6 

8.4.44- ort en 

folge 

1 , De 

in 

Na 

Mi 

t ung 

una 

Utl; 

IS 

U3 

t 

w: 

Ve 

Mir 

2. A- 

sä 

en 

d 

3 

ve 

Be 

und Sperren umgehen. Ski. nimmt dazu 

ilnde Stellung: 

r Vermutung, daß BMC-Sperren von Anfang 1942 

zwischen stark gelichtet , wird zugestimmt, 

ch Überprüfung Ortungsmöglichkeiten von 

nensperren durch U-Boote wird genaue Or- 

durch Bunkmeß- und Ultra-Bot-Seräte für 

öglich gehalten, dagegen gelegentliche Or- 

g unter günstigen Umständen durch Asdic 

durch unser S-Gerät möglich, 

rmutlich jedoch zum üarchsteuem eigener 

nensperren nicht ausreichend. 

legen weiterer U-Bootsabwehrsperren grund- 

tzlich sehr erwünscht, jedoch Fertigung 

tsprechender Minen z.Zt. so im Rückstände, 

anfallende Bestände bereits für etwa 

äonate im voraus für Schwerpunktgebiete 

rgeben. Zuteilungsfrage wird hier bei 

sserung Minenlage wieder aufgenommen. 

aß 

IV. Skag srrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee: 

Ni. Zum 

gangen 20, 

eingesetzt 

Geleite v 

Jn Pili 

MOK 0 

bestätigt, 

wieder ent 

Stellung 

werden kanh 

nenräumdienst waren-in den Ostsee-Bin- 

in der Ostsee 27 Boote und-6 Ms—Flugzeuge 

Jm Fehmarn-Belt wurde eine geräumt, 

den planmäßig durchgeführt. 

lau ist U 2 infolge Kollision gesunken. 

t hat fernmündlich Auffassung von Ski. 

daß Minenlage an westlicher Ostsee z.Zt. 

pannt ist und daher zunächst auf Ge- 

ron Fahrzeugen der Sperrschule verzichtet 

Bei erneuter Verschärfung der Minenlage 
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Tag 

Uhrzeifc 
Orfc 

Wetter 
Vorkommnisse 96 

8.4.44 or-fcenj tmd Sperren umgehen. Ski. nimmt dazu 

folgende Stellung: 

1. Der Vermutung, daß EKC-Sperren von Anfang 1942 

inzwischen stark gelichtet , wird zugestimmt. 

Bach Überprüfung Ortungsmöglichkeiten von 

Minensperren durch U-Boote wird genaue Or- 

tung durch Dunkmeß- und Ultra-Rot-Geräte für 

öglich gehalten, dagegen gelegentliche Or- 

tung unter günstigen Umständen durch Asdic 

wie durch unser S-Gerät möglich. 

Vermutlich jedoch zum ^urchstcuem eigener 

Minensperren nicht ausreichend. 

2. Auklegen weiterer U-Bootsabwehrsperren grund- 

tzlich sehr erwünscht, jedoch Fertigung 

tsprechender Minen z.Zt. so im Rückstände, 

anfallende Bestände bereits für etwa 

.lonate im voraus für Schwerpunktgebiete 

rgeben. Zuteilungsfrage wird hier bei 

sserung Minenlage wieder aufgenommen. 

aß 

sa 

en 

d. 

3 

ve 

Be 

IV. Skag srrak, Ostsee—Eingänge, Ostsee: 

li: Zum 

gangen 20, 

eingesetzt 

Geleite v 

Jn Pi 

MOK 0 

bestätigt, 

wieder ent 

Stellung 

werden kanh. 

inenräumdienst waren in den Ostsee-Ein- 

in der Ostsee 27 Boote und 6 Ms—Flugzeuge 

Jm Fehmarn-Belt wurde eine glM geräumt, 

■den planmäßig durchgeführt. 

. Llau ist U 2 infolge Kollision gesunken. 

it hat fernmündlich Auffassung von Ski. 

daß Minenlage an westlicher Ostsee z.Zt. 

ipannt ist und daher zunächst auf Ge- 

von Fahrzeugen der Sperrschule verzichtet 

Bei erneuter Verschärfung der Minenläge 
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Tag 
Uhrzeit 

8.4.44 

(107) 

Ort 

Wetter 

wird M)II 0st Antrag auf Gestellung für die bei 

Sperrs ;hule bereitgestellten Fahrzeuge stellen. 

Entsprechende Weisung 1 .Ski.. I op 10559/44 gh. 

-10g^9/1.4 gk. ist an MOK Ost , Sperrinspektion , 

Sperrs 

Absehr 

V 

M-Boot 

J 

Fetzen 

besond 

Vorkommnisse 

:hule, nachrichl. Gruppe Hord/Flotte gegangen. 

Lft in KTB Teil 0, Heft III. 

m Sperrschule waren verfügbar -gemeü et 2 

2 Sperrschlepper, 2 Fischdampfer. 

■j Finnenbusen wurde wegen Wetterlage Arbeit an 
vorübergehend unterbrochen. Jm übrigen keine 

eren Vorkommnisse. 

an de 1s s chiff ahrt 

nn 

Zu dem 9. Bericht des RES über läge in See- 

schiffahrt von'.Dezember 43 his Ende Februar 44 stellt 

zur Frage der Geleitverzögerungen gegenüber 

Ski. du A noch fest: 

"Angabe, daß im norwegischen Raum, im Jahres- 

chnitt täglich ungefähr 40 000 -BRI auf Geleit 

fußt auf Unterlagen, die der Bevollmächtigte 

des RI3-Oslo dekadenweise aufstellt. Wartezeiten beruh: 

jedoch nicht auf Mangel an Geleit, sondern auf wei- 

teren Gründen, die nicht von Kriegsmarine zu vertreten 

wie Wetter, ladüngsschwierigkeiten. Die V/arte- 

er Geleite haben sich seit Anfang Dezember 43 

verlängert. Sie sind im Januar /Februar 44 durcji- 

schniitlich 50 $ höher als im Vorjahr. 

.Ski. sieht keine Möglichkeit z.Zt. das Geleit- 

zu verbessern, da Neuzuführung von Geleitkräftea 

entfällt und Auflockerung des Geleitzwanges bei zu- 

nehmender Feindgefährdung nicht in Frage kommt. 

durchs 

wart er 

sind, 

zeit6?} 

stark 

wesen 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

8.4.44 

(107) 

wird ybiC Ost Antrag auf Gestellung für die bei 

üperrs ;hule bereitgestellten Fahrzeuge stellen. 

Eitsprechende Weisung 1.Skl..I op 10559/44 gh. 
■TOggg/l.^ gi>. ist an MOK Ost , Sperrinspektion 

Sperrs 

Absehr 

V 

K-Boot 

J 

Hetzen 

besond sren 

:hule, nachrichl. Gruppe Hord/Elotte gegangen, 

ift in KTB Teil 0, Heft III. 

m Sperrsohule waren verfügbar gemeld et 2 

, 2 Sperrsohlepper, 2 Fischdampfer. 

Finnenbusen wurde wegen Wetterlage Arbeit an 

vorübergehend unterbrochen. Jm übrigen iceine 

Vorkominnisse. 

V.) H and e Isschiffahrt 

a dem 9. Bericht des EE3 über läge in See- 

schiffahrt vonlBezember 43 bis Ende Februar 44 stellt 

1.Ski. zur Frage der Gelextverzögcrungen gegenüber 

Ski. Qu A noch fest: 
"Angabe, daS im norwegischen Kaum im Jahres- 

chnitt täglich ungefähr 40 000 >.BRT auf Geleit 

fußt auf Unterlagen, die der Bevollmächtigte 
durch 

wart er 

des EIS-Oslo dekaden»7eise auf stellt. Wartezeiten beruh 

jedocl nicht auf Mangel an Geleit, sondern auf wei- 

teren Gründen, die nicht von Kriegsmarine zu vertreten 

sind, wie Wetter, laduhgsschwierigkeiten. Die Warte- 

zeit er Geleite haben sich seit Anfang Dezember 43 

stark verlängert. Sie sind im Januar /Februar 44 durc 

schniitlich 50 höher als im Vorjahr. 

1 .Ski. sieht keine läöglichkeit z.Zt. das Geleit 

wesen zu verbessern, da Keuzufuhrung von Geleitkräfte|i 

entfällt und Auflockerung des Geleitzwanges bei zu- 

nehmender Feindgeführdung nicht in Frage kommt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 97 

TI.) U Bootskriegfüiirun 

Zur 

7 U-Boo 

3 weit 

Au:; 

liegen 

e: ■ 

Erfassung des QuB-Geleitzuges stehen 

e im Tp.Streifen in Bärenenge, 

e Boote sind im Anlaufen. 

dem Atlantik und Indischen Ozean 

Besondere Meldungen nicht vor. 

TU.) L uftkr i e gfü'h'rung 

Westraun 

Am 

Courtraj 

250 Man.i 

Walcher 

angegri: 

siehe 

flug voi. 

Jn 

reich 65 

flogen. 

Ta, 

Tage sind 46 Beindflugzeuge in den Baum 

Amiens ohne anzugreifen eingeflogen. 

.uder und Jäger haben im Baum lüttieh, 

Tournay Flugplätze und Bahnhöfe 

^fen. Die nicht unerheblichen Beschädigungen 

geslage. Jn Westfrankreich ist der Ein- 

12 Spitfire gemeldet. 

4.er Nacht zum 9* sind in Belgien/Nordfrahk- 

und in Westfrankreich 1 Flugzeug einge- 

Angriffe sind nicht gemeldet. 

Eeichsgiibiet 

To:-mittags sind einzelne Feindflugzeuge 

in West-- und Norddeutschland bis in den Baum 

Stettin zur Aufklärung eingeflogen. Nachmittags 

sind 50 Jagdflugzeuge über die ocheldemündung 

in das l!ain-Moseigebiet vorgestoßen. 

Jn den Nachmittagsstunden ist ein starker Ter- 

band v>n mehreren 100 4-mot.Flugzeugen mit Jagdschutz 

zum Angriff gegen Braunschweig eingeflogen. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkoramnisae 97 

S.4.4i YI.)tF--Bootskriegfüiirung 

Zur 

7 U-Boo 

3 Y<eit 

Auü 

liegen 

e:- 

Erfassung des ;uF-Geleitzuges stehen 

e ia Vp.Streifen in Bärenenge, 

e Boote sind im Anlaufen. 

dem Atlantik und Jüdischen Ozean 

Besondere Meldungen nicht vor. 

VII.) L uftkriegfü'hrung 

Y/estrauii 

Am 

Courtraj' 

250 Mart .i 

'Jaloher 

ar.gegri: 

siehe 

flug vor. 

Jn 

reich 65 

flogen. 

T:, 

Tage sind 46 Eeindflugzeuge in den Raum 

Amiens ohne anzugreifen eingeflegen. 

.uder und Jäger haben im Raum Lüttieh, 

Tournay Flugplätze und Bahnhöfe 

^fen. Die nicht unerheblichen Beschädigungen 

geslage. Jn Tfestfrahkreich ist der Ein- 

12 Spitfire gemeldet. 

4.er Nacht zum 3. sind in Belgien/Nordfrank- 
und in Westfrankreich 1 Flugzeug einge- 

Angriffe sind nicht gemeldet. 

Reichsgebiet 

Vo:-mittags sind einzelne Feindflugzeuge 

in YCest-- und Norddeutschland bis in den Raum 

Stettin zur Aufklärung eingeflogen. Nachmittags 

sind 50 Jagdflugzeuge über die Scheldemündong 

in das liain-Koseigebiet vorgestoßen. 

Jn den Nachmittagsstunden ist ein starker Ver- 

band v>n mehreren 100 4-mot.Flugzeugen mit Jagdschutz 

zum Angriff gegen Braunschweig eingeflogen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

8.4.44 Es wurden angegriffen die Stadt Braunsciweig, wo der 

Hauptt ahnhof schwer getroffen wurde, außerdem v/urden 

5 Jndrstriewerke erfaßt. Ein mittelschwerer Angriff 

mit Biandbomben richtete sich gegen Yolkswagen- 

werk Ilallerslehen. 

Systematische Angriffe erfolgten gegen eine 

große Anzahl norddeutscher Flugplätze, wo zum Teil 

nicht unerhebliche Schäden angerichtet wurden 

und zahlreiche Flugzeuge vernichtet bezw. beschädigt 

sind. Einzelheiten siehe Tageslage. 

Systematische Bekämpfung der Flugplätze 

und Verkehrsanlagen im besetzten -.7estgebiet 
/f 

und in Forddeutschland konnte als anlaufende 

Vorbereitung zur Durchführung einer Invasion 

im 'ffestraum gedeutet werden. 

Jn den Abendstunden'haben einzelne Feindflug- 

zeuge in Hordwestdeutsch!and Störflüge durchgeführt. 

Aus dem Osten sind einzelne Feindflugzeuge über den 

Plattensee über Warschau bis Reichshof vorgedrungen. 

Kitte] 

4 
Zerstc 

s chwac 

tor m 

Auf be 

4-mot 

20 Fli 

ger ve 

die Fl 

86 ge 

gern 

Feind 

Bassar 

teilwe 

lesrraum: 

m 7. war die feindliche Aufklärung und 

cjrerflugzeugtätigkeit in der Ägäis und Adria 

h. 4 Flugzeuge warfen Bomben auf Korfu. 

Italien griffen 200 Fortresses und libera- 

Jagdschutz Treviso und Mestre an. 

iden Plätzen wurden Bahnhöfe zerstört. 100 

Flugzeuge griffen in mehreren Wellen Bologna, 

gzeuge Ferrara an. Feindliche Zerstörer und Jä- 

rsuchten- eigene Jagdkräfte durch Angriff auf 

iegerhorste am Einsatz zu hindern. Von den 

arteten eigenen Jägern wurden 3 von ital.Ja- 

2 durch Flak abgeschossen. Weiter wurden 

sngriffe auf Eisenbahnbrücken bei Aiierone und 

,o sowie östlich Viterbo und bei Castiglione 

ise mit Erfolg angegriffen. 
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Tag 

Uhrzeit 

8.4.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Es wurden angegriffen die Stadt Braunsciiweig, wo der 

Haupttahnhof schwer getroffen wurde, außerdem wurden 

5 Jndi striewerke erfaßt. Ein mittelschwerer Angriff 

mit Bi andbomben richtete sich gegen Volkswagen- 

werk lallersleben. 

£ystemati'sche Angriffe erfolgten gegen eine 

große Anzahl norddeutscher Flugplätze, wo zum Teil 

nicht unerhebliche Schäden angerichtet wurden 

und zshlreiche Flugzeuge vernichtet bezw. beschädigt 

sind. Einzelheiten siehe Tageslage. 

Systematische Bekämpfung der Flugplätze 

und Verkehrsanlagen im besetzten Vfestgebiet 

und in Norddeutschland konnte als anlaufende 

Vorbereitung zur Durchführung einer Invasion 

im 'ffestraum gedeutet werden. 

n den Abendstunden haben einzelne Feindflug- 

in Nordwestdeutschland Störflüge durchgeführt, 

m Osten sind einzelne Feindflugzeuge über den 

zeuge 

Aus df 

Kitte] 

Plattensee über 7/arschau bis Reichshof vorgedrungen. 

xeerraum: 

.im 7. war die feindliche Aufklärung und 

Zerstcrerflugzeugtätigkeit in der Ägäis und Adria 

sch?;ach. 4 Flugzeuge warfen Bomben auf Korfu. 

Jn Italien griffen 200 Fortresses und Libera- 

tor mit Jagdschutz Treviso und Kestre an. 

Auf beiden Plätzen wurden Bahnhöfe zerstört. 100 

4-mot. Flugzeuge griffen in mehreren Wellen Bologna, 

20 Flugzeuge Ferrara an. Feindliche Zerstörer J^“ 

ger versuchten- eigene Jagdkräfte durch Angriff auf 

die Fliegerhorste am Einsatz zu hindern. Von den 

86 geetarteten eigenen Jägern wurden 3 von ital.Jä- 

gern , 2 durch Flak abgeschossen. Weiter wuiden 

Feindengriffe auf Eisenbahnbrücken bei Aiierone und 

Bassaro sowie östlich Viterbo und bei Castiglione 

teilweise mit Erfolg angegriffen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort- 

Wetter 
Vorkommnisse 98 

8.1-44 Jn Raum Rieti wurden 3 feindliolien Flugzeuge 

durch Jäger und 4 durch Flak abgeschossen. Jm 

Frontgebiet hatte der Feind mit Schwerpunkt 

Cassino 300 Flugzeuge eingesetzt, von denen 

4 eigerem Flakbeschuß zum Opfer fielen. 

37] eigene Schlacht- und Jagdflieger führten 

südlich Pescara einen Übungseinsatz durch, 5 

Feindflugzeuge wurden abgeschossen. 

Jn 

ger'auf 

Flugplat 

führten 

Ostraun 

der Nacht zum 8. wurden 20 Bandenversor- 

dem Balkan und 1-^lugzeug im Angriff auf 

z Calamata festgestellt. Jm übrigen 

eigene Flugzeuge Aufklärung durch. 

Am 7. wurden an der Ostfront 1 043 eigene und 

ideinsätze bei 5 eigenen und 26 feindlichen 780 Feljni 

Verlusten gezählt 

VIII.) Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer: 

1. Bere ich Marinegrucpe West: 

Feindlage: 

Vom 6. nachmittags wird gemeldet, daß 

1815 Uhr Gibraltar-Enge nach Westen Geleitzug 

aus 46 Frachtern, 5 Tankern und 7 Zerstörern 

und 7 Korvetten passiert und daß aus Gibrältar 

5 Trrppentransporter 'ausgelaufen sind. 

Am 7. sind 15 kleine Landungsboote vom 

Mittelmeer her in Gibraltar eingelaufen. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort- 

Wetter 
V orkommnisee 98 

8.4-.44 JE Raum Rieti vnirden 3 feindlichen Flugzeuge 

durch Jäger und 4 durch Flak ahgeschossen. Jm 

Frontgebiet hatte der Feind mit Schwerpunkt 

Gassino 300 Flugzeuge eingesetzt, von denen 

4 eigenem Flakbeschuß zum Opfer fifelen. 

37l eigene Schlacht- und Jagdflieger führten 

südlich Pescara einen Übungseinsatz durch, 5 

Feindflugzeuge wurden abgeschossen. 

Jn der Facht zum 8. wurden 20 Bandenversor- 

ger' auf dem Balkan und l^lugzeug im Angriff auf 

Flugplatz Calanata festgestellt. Jm übrigen 

führten! eigene Flugzeuge Aufklärung durch. 

Ostraun 

Am 

780 Fei 

Yerlustli 

7. wurden an der Ostfront 1 043 eigene und 

.deinsätze bei 5 eigenen und 26 feindlichen 

en gezählt. 

am 

VIII.) Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer: 

1. Bere ich Marinegrupye West: 

Fein dlage: 

Vom 6. nachmittags wird gemeldet, daß 

1815 Uhr Gibraltar-Enge nach Westen Geleitzug 

aus 46 Frachtern, 5 Sinkern und 7 Zerstörern 

und 7 Korvetten passiert und daß aus Gibrältar 

5 Trappentransporter 'ausgelaufen sind. 

Am 7. sind 15 kleine Landungsboote vom 

Mittblmeer her in Gibraltar eingelaufen. 
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Tag 
Uhrzeit 

8.4.44 

(108) 

Ort 
Wetter 

Eigene Lage; 

Standorte Lazarettschiff "Tübingen" nach Kopplung 

Mitternacht zum 9. in CJ 7639. Jm übrigen keine 

besonderen Vorkommnisse. 

2. Bereich 

Feindlage: 

Vorkommnisse 

Bt.^ar.Kdo. Italien: 

Eigene Luftaufklärung war im mittleren Mittel- 

meer durch Wetterlage weiterhin behindert. 

Hafenbelegung Anzio und Haohsohub am Land&opf 

8.4. geringer als an den Vortagen. Eigene 

Artillerie setzte Bekämpfung auf Seeziele und Ausla- 

dung in Landungsraum erfolgreich fort. 

Bestück, des Landekopfes wurden am 7. erneut 3 MS- 

Boote lei der Arbeit festgestellt. 

Eigene Lage: 

3. Bereici: 

a) Adri a: 

Feir 

Manensohiff "Oldenburg" hat in. der Hacht zum 8. 

Minenaufgabe "Herz Bube" südwestlich Spezia durchgefuhrb 

Ein its1. MAS-Boot hat in der gleichen Nacht bei 

Einsatz im Landekopf nichts gesichtet. 

U 471 meldet gelungenen Durchbruch in das 

Mittelneer und Standort aus CH 3925. 

Marinegruuue Süd: 

dlage: 

Nach Abwehrmeldung ist am 25 O. ital. ü -Boot 

"Michelio" mit ital. Besatzung ausgelaufen und 

hat am 29.3. 0030 Uhr an istrischer Küste zwischen 

Uma£o und Mila 4 Agenten abgesetzt, von denen 

2 durch Sicherheitsdienst verhaftet wurden. 

er gleichen Nacht hat das Boot zwischen Umago Jn 

und 

•liufi 

Daila einen Erkundungstrupp abgesetzt mit 

rag deutsche Truppen im Raum Padua, Verona, 

Heslre zu erkunden. 

188 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

8.4.44- 

(108) 

Sirene Lage: 

Standortfc lazarettsoiiiff "Tübingen" nach Kopplung 

.cht zum 9. in CJ 7639. Jm übrigen keine 

jren Vorkommnisse. 

rnn Mitte: 

besonde 

2. Bereich Pt.^ar.Kdo. Italien: 

Feindlage: 

sigene luftaufklürung war im mittleren Hittel- 

meer durch Wetterlage weiterhin behindert. 

Hafenbelegung Anzio und Nachschub am land&opf 

war am 8.4. geringer als an den Vortagen. Eigene 

Artillerie setzte Bekämpfung auf Seeziele und Ausla- 

dung in landungsraum erfolgreich fort. 

Bestlich des landekopfes wurden am 7. erneut 3 M3- 

Boote tei der Arbeit festgestellt. 

Eigem läge: 

Minenschiff "Oldenburg" hat in der Nacht zum 8. 

Minenaufgabe "Herz Bube" südwestlich Spezia durchgefuhrt 

Ein its1. MAS-Boot hat in der gleichen Nacht bei 

hjnsatj im Landekopf nichts gesichtet. 

U 471 meldet gelungenen Durchbruch in das 

Mittelneer und Standort aus CH 3925. 

3. Bereici 

a) Adri 

Feir 

"Mi 

hat 

Umaf 

2 d' 

Jn 

und 

•Onf-t 

iilar-negruupe Süd: 

a: 

dlage: 

Nach Abwehrmeldung ist am 25.3. ital. U -Boot 

chelio" mit ital. Besatzung ausgelaufen und 

am 29.3. 0030 Uhr an istrischer Küste zwischen 

und Mila 4 Agenten abgesetzt, von denen 

urCh Sicherheitsdienst verhaftet wurden, 

cer gleichen Nacht hat das Boot zwischen Umago 

Daila einen Er.iundun6strupp abgesetzt mit 

rag deutsche Truppen im Raum Padua, Verona, 

Heslre zu erkunden. 



- 189 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 99 

8.4.44 Absetze 

U-Boote 

ergab k 

Dalfliati 

Ver 

gesiobt 

n von T_ieuten erfolgt ständig durch 4 

Vernehmung festgenommener Peindagenten 

eine Anhaltspunkte über Jnvasion in 

en. 

bleib des am 7.4. iu Otranto-Straße 

eten Uordgeleits ist nicht bekannt. 

llachtaufklärung an ital. Küste war aus 

/ettergründen nicht möglich. 

nigene Lage 

Nach Bericht Pz.AOK 2 werden eigene Verkehrs- 

Verbindungen zunehmend gestört. Bisenbahn- 

knotenpunkte liegen unter laufenden huftan- 

griffen. Der Bandennachschubdienst im kroatischen 

Küstengebiet ist verstärkt, hie Anwesenheit höhe- 

rer alliierter Führer auf Lissa, vermehrter Jagd- 

schutz im Gebiet lissa-Jtalien deutet nach An- 

sicht Iz.AOK auf Möglichkeit feindlicher Landungs- 

absicht im halmatienbereich hin. Maßnahinen 

zum wirksamen Schutz eigener Verkehrsverbin- 

dungen sind eingeleitet. Einsatz von S 36, 30 

und 33 gegen Feindverkehr zwischen Jtalien-Lissa 

ist vorgesehen. Boote sind 1945 Uhr aus Catta- 

ro ausgelaufen. 

Sil. hat angeordnet, daß TA 35 (ital. Torp. 

Boot "lezza") als vorläufiger Ersatz für TA 36 

unter .Aufhebung der Tfg. betr. Abgabe dieses Boo- 

tes an kroatische Marine in Dienst gestellt wird. 

b) Agars: 

0 

fdl. Fl 

griff er 

ler wui 

Schlepj 

30 Uhr wurde Calamata von einen 

ugzeug mit Bomben angegriffen. 0725 Uhr 

15 Feindflugzeuge Korfu an. Ein Mct.Seg- 

de versenkt, ein weiterer und ein 

er schwer beschädigt. Am Nachmittag wurde 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 99 

8.4.44 Absetzen von V_Leuten erfolgt ständig durch 4 

U-Boote. Vernehmung festgenommener Peindagenten 

ergab keine Anhaltspunkte über' Jnvasion in 

Ualfljat i|en. 

Verbleib des am 7.4. in Otranto-Straße 

gesichteten Hordgeleits ist nicht bekannt. 

Hachtaufklärung an ital. Küste war aus 

V/etterglründen nicht möglich. 

Eigene [Lase: 

Kalch Bericht Pz.AOK 2 werden eigene Verkehrs- 

verbindungen zunehmend gestört. Eisenbahn- 

knotenpunkte liegen unter laufenden Luftan- 

griffen. Der Bandennachschubdienst im kroatischen 

Küstengebiet ist verstärkt. Die Anwesenheit höhe- 

rer alliierter Führer auf Lissa, vermehrter Jagd- 

schutz im Gebiet lissa-Jtalien deutet nach An- 

sicht Pz.AOK auf Möglichkeit feindlicher Landungs- 

absicht im Dalmatienbereich hin. Maßnahmen 

zum wirksamen Schutz eigener Verkehrsvertin- 

dungen sind eingeleitet. Einsatz von S 36, 30 

und 33 gegen Peindverkehr zwischen Jtalien-Lissa 

ist vorgesehen. Boote sind 1945 Uhr aus Catta- 

ro ausgelaufen. 

Ski. hat angeordnet, daß TA 35 (ital. Torp. 

Boot "Xezza") als vorläufiger Ersatz für TA 36 

unter Aufhebung der Tfg. betr. Abgabe dieses Boo- 

tes an kroatische Marine in Dienst gestellt wird. 

b) Ägäis: 

02 

fdl. Pi 

griffer 

ler wui 

Schlepp 

30 Uhr wurde Calamata von einen 

ugzeug mit Bomben angegriffen. 0725 Uhr 

15 Feindflugzeuge Korfu an. Ein Mot.Seg- 

de versenkt, ein weiterer und ein 

er schwer beschädigt. Am Nachmittag wurde 
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Tag 

Uhrzeit 

8.4.44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

Corfu erneut von 19 Spitfire und 10-2 mot.Flugzeugen 

angegriffen. Weitere Meldungen .fehlen noch. 

0850 ühr fielen 12 Bomben von 4 Flugzeugen auf 

Rhodos 

si von 

Am 4. 

geräumt 

An 

nisten 

gewert 

c) Schuar 

nachmittags wurde Geleit "lühe" im Hafen Carlovi- 

6 feindlichen Flugzeugen vergeblich angegriffen. 

Feindls ge 

i et 

U 

Seegeb: 

festge 

lürlcerüfu 

und We 

haben 

"Krasnj 

für Au 

punhte 

U 

feindl 

beschäl. 

chen I 

3 Ab sc. 

S 40,4:' 

J] L 

iEPP1 s 

Sytsc! 

stärke 

und Uk: 

Marinet 

von 2 

sind auf Chalkis-Reede und in Bourzi-Enge 4 Mine 

7. abends ist Polizeipräfekt Poros von Kommu- 

erschossen. Zwischenfall wird als lokaler Anschiig 

0 o 

es Meer: 

ch Luftaufklärung sind in der ilacht zum 8. im 

der westlichen Krim keine Schiffsbev/egungen 

.eilt. Nach lagesauflfj-ärung standen an der 

Liste verschiedene Frachter und Tanker auf Ost- 

tkurso Funkaufklärung erfaßte zwischen Befehls 

2uss. Seestreitkräfte 3 Zerstörern und Kreuzer 

Kawkas"regen Funkverkehr, ohne daß sich 

laufen von Seestreitkräften weitere Anhalts 

ergaben. 

18\ hat am 7. 2230 Uhr 20 sm westlich luapse 

.ches Küstenboot in Artilleriegefecht schwer 

igt und zum Abdrehen gezwungen, »ie- Bei feindli- 

jjftangriffen am 7.4. auf Jwanbaba wurden 

il.üsse durch Flak und 3 durch Jäger erzielt, 

wurde leicht beschädigt. 

der Ilacht zum 8. beschossen 3 eigene Art. 

iytschawka. Boote wurden auf Anmarsch zwischen 

und Burdojewka unter starken Art.Beschuß 

•er Kaliber genommen. 

oinst.d.Heeres hat am 7.4. an Heeresgruppe Süd 

•aine verfügt, daß das bei 6. Armee eingesetzte 

ersonal (Aiarmbattaillon Eichstätt) in Starre 

)ffizieren, 309 U.O.'s und Mannschaften bis 

h iwka 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

8.4.44 Corfu erneut von 19 Spitfire und 10-2 mot.Flugzeugen 

angegriffen. Weitere Meldungen fehlen noch. 

0850 Dhr fielen 12 Bomben von 4 Flugzeugen auf 

Hhodos 

si von 

Am 4. 

geräumt 

An 

nisten 

gewerti 

o) Schwär 

nachmittags wurde Geleit "luhe" im Hafon Carlovi- 

6 feindlichen Flugzeugen vergeblich angegriffen. 

sind auf Chalkis-Reede und in Bourzi-Enge 4 liinei 

7. abends ist Polizeipräfekt Poros von Kommu- 

erschossen. Zwischenfall wird als lokaler Anscnl 

"t o 

es Keer: 

i et Seegeb: 

festge 

fürkenku 

und We?£ 

haben 

"Zrasn; 

für Au: 

punlcte 

U 

feindl 

beschäm 

chen 

3 Ab sei' 

S 40,4'i 

J] L 

lg 

Feindlage: 

ch luftaufnlärung cind in der flacht zum 8. im 

der westlichen Krim keine Schiffsbev/egungen 

eilt. Hach Tagesaufkfiirung standen an der 

Liste verschiedene Frachter und Tanker auf Ost- 

tkurs. Funkaufklärung erfaßte zwischen Befehls 

2uss. Seestreitkräfte 3 Zerstörern und Kreuzer 

Kawkas"regen Funkverkehr, ohne daß sich 

laufen von Seestreitkräften weitere Anhalts - 

ergaben. 

184. hat am 7. 223° Uhr 20 sm westlich -uapse 

ches Küstenboot in Artilleriegefecht schwer 

.i.igt und zum Abdrehen gezwungen. *ie-Bei feindli- 

griffen am 7.4. auf Jwanbaba wurden 

Lüsse durch Flak und 3 durch Jäger erzielt, 

wurde leicht beschädigt. 

der Kacht zum 8. beschossen 3 eigene Art. 

LS’P's tytschawka. Boote wurden auf Anmarsch zwischen 

SytschLWka und Lurdojewka unter starken Art .Beschuß 

stärkerer Kaliber genommen. 

G inst.d.Heeres hat am 7.4. an Heeresgruppe Süd 

und Ukraine verfügt, daß das bei 6. Armee eingesetzte 

Marine jersonal (Alarmbattaillon Eichstätt) in Starke 

von 2 )ffizieren, 309 U.O.'s und Mannschaften bis 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse IGO 

8.4.44 15.4. i 

Meer zi 

Ge 

von Ode 

IX. L 

,us Front herauszulösen und Adm.Schwarzes 

Abtransport zur Verfügung zu stellen ist. 

lextverhehr und Raufender Räumungsvericehr 

sa ohne besondere Vorkommnisse. 

ge Ostasien: 

]esondere Uachrichten liegen nicht vor 

$Cl fc 

'r rb 111 

191 

Tag 
Uhizeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse IGO 

8.4.44 15.4. i 

Meer zi 

Ge 

von Ods 

IX.) L 

,us Front herauszulösen und Adn.Sohv/arzes 

Abtransport zur Verfügung zu stellen ist. 

leitverkehr und Raufender RäumungsverAehr 

sa ohne besondere Vorkommnisse. 

ge Ostasien: 

]esondere Nachrichten liegen nicht vor 

XJ k 

h 
i • 
/ 
I . 

C/pkl. 

//* 
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Ort 

Wetter 
Tag 

Uhrzeit 

Vorkommnisse 

192 

Tag Ort Vorkommnisse 

Uhrzeit Wetter 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 101 

9.4.44 
Sonntag 

Politischer Lageüberblick. 

Ch- 

des Kabi: 

Außenmii.: 

axchill hat mitgeteilt, daß eine Umbildung 

netts nicht durchgeführt werde. Eden bleibe 

1 ster. 

Hach amtlicher USA-Mitteilung ist Lieferung an 

Türkei inter Pacht- und Leihgesetz eingestellt. 

Eor flikt de Gaulle - Giraud v/ird zum Ausschei- 

den des letzteren führen. Giraud lehnt die ihm an- 

gebotene 

zösische 

Stellung eines Generalinspekteurs der fran- 

n Wehrmacht ab. 

I) 

Lagebesprechung bei Ob.d.M. 

Chef Ski Qu A: Für Bau auf Mittelmeerwerften 

sind 75 Uboote Typ XXII in Auftrag gegeben. Es ist 

zu er tscheiden, ob Fertigung über diese Zahl hinaus 

weiter laufen soll. 

Ob.d.M. befiehlt grundsätzlich Weiterbau, 

da Wajlther-Uboot vor Herbst 1945 nicht einsatz- 

fähig sein wird. Bas große Walther-Uboot wird für 

Passi eren Gibraltar-Enge ebensolche Schwierigkeiten 

habet, wie sie jetzt bestehen. Ski Qu A soll im 

Benelmen mit E und M Wa Vorschlag bezüglich Ferti- 

gungskapazität airfstellen und in nächsten Tagen 

Vorträgen. 

- 193 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 101 

9, 4-44 

Somitap 
Politischer lagetLherhlick. 

Ch 

des Kahl: 

Außenmii 

ii|rchill hat mitgeteilt, daß eine Umhildung 

netts nicht durchgefährt werde. Eden hleihe 

1 ster. 

Hach amtlicher TJSA-Mitteilung ist Lieferung an 

Türkei inter Pacht- und Leihgesetz eingestellt. 

Korflikt de Gaulle - Giraud wird zum Ausschei- 

den des letzteren führen. Giraud lehnt die ihm an- 

gehotene 

zösischc 

Stellung eines GeneralInspekteurs der fran- 

n Wehrmacht ah. 

I) 

Lagehesprechung bei Ob.d.K. 

Chef Ski Qu A: Für Bau auf Mittelmeerwerften 

sind 75 Uboote Typ XXII in Auftrag gegeben. Es ist 

zu entscheiden, ob Fertigung über diese Zahl hinaus 

weiter laufen soll. 

Ob.d.M. befiehlt grundsätzlich Weiterbau, 

da Wdlther-Uboot vor Herbst 1945 nicht einsatz- 

fähig sein wird. Bas große Walther-TJboot wird für 

Pass! eren Gibraltar-Enge ebensolche Schwierigkeiten 

haber, wie sie jetzt bestehen. Ski Qu A soll im 

Benelmen mit K und M Wa Vorschlag bezüglich Ferti- 

gungskapazität aufstellen und in nächsten Tagen 

vortwagen. 
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T»g Ort 
Uhrreit Wetter 

9.4.44 

Sonntag 

Vorkommnisse 

kleinsten Kreist 

Heeres läge; OTO Heeresgruppe Süd- 

ukraine meldet in Abendlage am 8/4.s 

"Räumung Odessa in Hackt zum 12/4. vorgesehen. 
n 

Durch Ferngespräch versucht C/Skl hei 

OKW / ff.F.St. Gen.Oberst Jodl authentische 

Unterrichtung herbeizuführen. Es hat den An- 

schein, als ob OKW / W.F.St. indieser Frage 

seitens der Heeresgruppe Südukraine mehr oder 

weniger vor vollendete Tatsachen gestellt werde 

ist. Anderenfalls hätte Ski rechtzeitig Wei- 

sung des W.F.St. erwarten dürfen im Hinblick 

auf wesentliche Mitwirkung der Kriegsmarine 

bei Räumung Odessas. 

n 

HVO berichtet weiter: An Hordfront Krim 

ist fdl. Großangriff angelaufen. Im Bereich 

Heeresgruppe Mitte verhältnismäßig ruhige Lage 

Abwehrerfolg bei Heeresgruppe Hord hält an. 

Besonderes . 

I) Betr. Räumung Odessa: 

''' 1303 Uhr wurde Kr-Funkspruch von MVO zu Heeres- 

gruppe Südukraine an Gruppe Süd und A.S.M. mit- 

gelesen, daß auf Grund Feindlage Räumung Odessa 

bereits in Hacht zum 11/4. befohlen ist. 

2400 Uhr wurde OKW /W.F.St. op (M) fern- 

schriftlich von Ski unterrichtet, daß nach 

Meldung von MVO zu Heeresgruppe Südukraine am 

8/4. abends Räumung Odessa in der Nacht zum 

12. vorgesehen ist. Unter Bezugnahme auf 
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T»g Ort 

Uhiwit Wetter 
Vorkommnisse 

9.4»44 

Sonntag 

Im kleinaten Kreist 

Heeres läge : MVO Heeresgruppe Siid- 

ukraine meldet in Abendlage am 8/4.s 

npHnrmn^ Odessa in HacHt zum 12/4. vorgesehen." 

Durch Ferngespräch versucht C/Skl bei 

OKff / ff.F.St. Sen.Oberst Jodl authentische 

Unterrichtung herbeizuführen. Es hat den An- 

schein, als ob OKW / W.F.St. ihdieser Frage 

seitens der Heeresgruppe Siidukraine mehr oder 

weniger vor vollendete Tatsachen gestellt worde 

ist. Anderenfalls hätte Ski rechtzeitig Wei- 

sung des W.F.St. erwarten dürfen im Hinblick 

auf wesentliche Mitwirkung der Kriegsmarine 

bei Räumung Odessas. 

n 

HVO berichtet weiter: An Hordfront Krim 

ist fdl. Großangriff angelaufen. Im Bereich 

Heeresgruppe Mitte verhältnismäßig ruhige Lage 

Abwehrerfolg bei Heeresgruppe Mord hält an. 

Besonderes . 

I) Betr, Räumung Odessa: 

V 

1303 Uhr wurde Kr-Funkspruch von MVO zu Heeres-- 

gruppe Südukraine an Gruppe Süd und A.S.M. mit-- 

gelesen, daß auf Grund Feindlage Räumung Odess i 

bereits in Nacht zum 11/4. befohlen ist. 

2400 Uhr wurde OKW / W.F.St. op (M) fern- 

schriftlich von Ski unterrichtet, daß nach 

Meldung von MVO zu Heeresgruppe Südukraine am 

8/4. abends Räumung Odessa in der Nacht zum 

12. vorgesehen ist. Unter Bezugnahme auf 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

9.4*44 
Sonntag 

Vorkommnisse 102 

P ärngeapräch C/Skl mit Gen.O'berat Jodl wird im 

niterrictLtung tiber Lage und ggf. Weisung gebeten. 

Gruppe Süd, A.S.M. werden gleichzeitig 

ii Kenntnis gesetzt, daß OKW / W.F.St. zu Mel- 

ding des MVO zu Heeresgruppe Siidukraine um 

ergänzende Hatexrichtung und ggf. Weisung ge- 

boten ist. 

Inzwischen ist von Gruppe Süd folgendes 

un 1225 Uhr abgesetzte Fernschreiben eingegangen: 

"Betrifft: Auflockerung Odessa. 

1. ) Durch Feindlage bedingte Planung AOK 6 ver- 

sieht Zurücknahme Ostabschnitt eigener Front 

Nachr zum 9/4. bis Kujalnitzki - Liman, Hacfn 

zum 10/4. auf Hordrand Odessa und Aufgabe 

Odessa 10. abends. 

2. ) Letztes Auflockerungsgeleit mit Dampfer 

"Haul" läuft 8. abends. Abtransport letzter 

Iruppen mit MFP als letztes Schleppgeleit 

9. abends'. Hach Auslaufen letzter Fahrzeuge 

in Hacht zum 10. letzte Sprengung in Hafen- 

anlagen und Verminung Hafen mit 10D. 

;.) Für Abtransport Verwundeter und geforderte 

Truppentransporte ausreichend Schiffsraum vor- 

handen. Für Abtransport Stab Seeko Ukraine 

als letzte Har.Mannschaften S-Boote bereit- 

gestellt. 

/..) Mar.Gut und nicht benötigtes Personal ist 

abtransportiert bzw. verladen. 

5.) Zur, Sicherung Transporte und Küste Je 3 AF 

Odessa nnri Sulina, 3 S-Boote Sulina verlegt,1' 

Am A^end ging von Chef OKW / W.F.St. op 

folgendes 1940 Uhr abgesetzte Fernschreiben ein: 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

9.4.44- 

Sonntag 

Vorkommnisse 102 

F srngespräch. C/Skl mit Gen.Cberst Jodl wird um 

Unterrichtung über Lage und ggf. Weisung gebeten. 

Gruppe Süd, A.S.M. werden gleichzeitig 

i i Kenntnis gesetzt, daß OKW / W.F.St. zu Mel- 

ding des MVO zu Heeresgruppe Stidukraine um 

ergänzende Unterrichtung und ggf. Weisung ge- 

hsten ist. 

Inzwischen ist von Gruppe Süd folgendes 

un 1225 Uhr ahgesexzte Fernsohreihen eingegangens 

"Betrifft: Auflockerung Odessa. 

1. ) Durch Feindlage bedingte Planung AOK 6 vor- 

sieht Zurücknahme Ostabschnitt eigener Front 

Hachu zum 9/4. bis Kujalnitzki - Liman, Hachi 

zum 10/4. auf Hordrand Odessa und Aufgabe 

Odessa 10. abends. 

2. ) letztes Auflockerungsgeleit mit Dampfer 

"Naul" läuft 8. abends. Abtransport letzter 

Truppen mit MFP als letztes Schleppgeleit 

9. abends'. Hach Auslaufen letzter Fahrzeuge 

in Hacht zum 10. letzte Sprengring in Hafen- 

anlagen und Verminung Hafen mit 10D. 

;.) Für Abtransport Verwundeter und geforderte 

Truppentransporte ausreichend Schiffsraum vor- 

handen. Für Abtransport Stab Seeko Ukraine 

als letzte Mar.Mannschaften S—Boote bereit- 

gestellt. 

/..) Mar.Gut und nicht benötigtes Personal ist 

abtransportiert bzw. verladen. 

!i.) Zur. Sicherung Transporte und Küste je 3 AF 

Odessa und Sulina, 3 S-Boote Sulina verlegt. 

Am A^end ging von Chef OKW / W.F.St. op 

folgendes 1940 Uhr abgesetzte Fernschreiben eins 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

9.4.44 

Sonntap 

I 

Vorkommnisse 

"Eäumtuig von Odessa zur Zeit im Gange. Jänd- 

gültige Räumung voraussichtliclr Nacht 10/11.4 

ür Zerstörung des Hafens und der Hafenanlagen 

filt der Befehl: 

"Der Chef des OKW Nr. 003180/44 gK WBSt/ 

Cjp. v. 23.3.44." 

Die angezogene Weisung Bezieht sich auf 

technische Art der Zerstörung. 

II) Betr. "Tanne"i 

Entsprechend Vorschlägen von Ski und 

ib.d.Ii. Fttsth. (s. KTB 3/4.) entscheidet OKW / 

W.E.St.: 

"Unsichere Entwicklung der politischen Lage 

:.n Finnland erfordert Vorbereitungen für Unter- 

nehmen "Tanne" fortzusetzen und besonders bis- 

herige Fristen von Stichwortausgabe bis zum 

Beginn Operation abzükürzen. Anordnung von 

üpannungsstufen zur Durchführung bestimmter Vorais 

naßnahmen bleibt Vorbehalten. Zu den vorgelegten 

.inträgen wird entschieden: 

:..) Als - Stichwort - für gleichzeitige Durch- 

führung der Unternehmungen gegen Aaland und 

Hochland gilt "Tanne". Im Bedarfsfall anzu- 

wenden: Für Besetzung Aalands allein "Tanne 

West". 

Für Besetzung Hochland allein "Tanne Ost". 

.-) Befehlsregelung: Gesamtleistung "Tanne West" 

einschl. "Tanne I" durch Ob.d.M., dabei 

bleiben Vorbereitung und Durchführung 

"Tanne I" als Luftlandeunternehmen Aufgabe 

des Ob.d.L. 

Vorbereitung und Durchführung "Tanne Ost" 

durch Genstb.d.H. (Operationsf.ührung durch 

Heeresgruppe Nord). 
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Tag 

Uhrzeit 

9.4.44 

Sonntag 

Ort 
Wetter 

V orkommnidse 

"Räumung von Odessa zur Zeit im Gange. End- 

gültige Räumung voraussichtlich. Nacht 10/11.4. 

lür Zerstörung des Hafens und der Hafenanlagen 

gilt der Befehl: 

"Der Chef des OKW Nr. 003180/44 gK WESt/ 

Cp. v. 23.3.44." 

Die Eingezogene Weisung bezieht sich auf 

fechnische Art der Zerstörung. 

II) Petr. "Tanne": 

Entsprechend Vorschlägen 

(th.d.l. Fii'stb. (s. ETB 3/4.) 

von SEI und 

entscheidet OKff / 
U.E.St.: 

"Unsichere Entwicklung der politischen Lage 

.n Finnland erfordert Vorbereitungen für Unter- 

nehmen "Tanne" fortzusetzen und besonders bis- 

herige Fristen von Stichwortausgabe bis zum 

beginn Operation abzükürzen. Anordnung von 

iipannungsstufen zur Durchführung bestimmter Vorais- 

naßnahmen bleibt Vorbehalten. Zu den vorgelegten 

.inträgen wird entschieden: 

h.) Als - Stichwort - für gleichzeitige Durch- 

führung der Unternehmungen gegen Aaland und 

Hochland gilt "Tanne". Im Bedarfsfall anzu- 

wenden: Für Besetzung Aalands allein "Tanne 

West". 

Für Besetzung Hoch!and allein "Tanne Ost". 

!.•) Befehlsregelung: Gesamtleistung "Tanne West" 

einschl. "Tanne I" durch Ob.d.M., dabei 

bleiben Vorbereitung und Durchführung 

"Tanne I" als Luftlandeunternehmen Aufgabe 

des Ob.d.L. 

Vorbereitung und Durchführung "Tanne Ost" 

durch Senstb.d.H. (Operationsführung durch 

Heeresgruppe Hord). 



- 197 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 1C 3 

9.4.44 

Sonntag 

Eins 

Oti.d. 

3. ) - Voi] 

Aalaqi 

Unte: 

lieh 

Auf g 

erste 

rend 

Krieg 

f ordej: 

Hach 

Falls 

F 
Verte 

Fest 

416. 

4. ) Zur 

sichtl: 

herei 

Danzi 

5. ) Mit 

auch 

Vorhe 

punkl 

beweg 

falls 

£ tZ 

Führung 

der Luftwaffe ist für "Tanne West" mit 

M., für "Tanne Ost" mit Genstb.d.H. zu regeln. 

herige - Durchführung Luftlandeunternehmen gegei 

dsinseln("Tanne I") ist in Rgchnung zu stellen, 

mehmen gegen Hochland ("Tanne Ost") kann zeit- 

mit "Tanne I" zusammenfailen. 

Kriegsmarine bei Durchführung "Tanne I" in 

r Linie Seetransport der auf See nachzufüh- 

Kräfte nach Anforderung Ob.d.L. Einsatz 

schiffsverbandes kann in diesem Pall er- 

rlich werden. 

Absetzung Luftlandekräfte übernimmt Kommandeur 

ch.J.G.Bgt. 6 unter Gesamtführung MOK Ostsee 

vorläufiger Inselbesetzung und Übernahme 

idigungseinrichtung bis zum Eintreffen als 

ujngskommandanten vorgesehenen Div.Kommandeur 

Inf.Div. 

6.) - Abs 

Ko 

Besel 

MOK 

OKW / 

Gesan: 

anwei 

ten 

Vermeidung Verzögerungen im Antransport beab- 

igt Ob.d.L., das Fallsch.Jg.Rgt. 6 (Tanne l) 

ts Jetzt vorsorglich in Bereitstellungsraum 

g -Graudenz zu verlegen. 

"Tanne" gleichzeitig werden voraussichtlich 

Maßnahmen gemäß Führerweisung 50 ausgelöst, 

reitungen müssen dem Hechnung tragen. Schwer- 

liegt bei "Tanne". Verzögerung Abtransport- 

ungen aus Finnland (Bottenhäfen) wird nötigen- 

in Kauf genommen. 

icht - für spätere Unterstellung Aalandsinsel: 

dant der Seefestung Aalandinseln wird nach 

zung der Inseln taktisch und seetransportmäßig 

Cjstsee unterstellt. Er ist nach den Richtlinien 

W.F.St. und den Bgfehlen MOK Ostsee für 

tverteidigung Inseln verantwortlich. Dienst- 

sung sowie weitere Richtlinien für Kommandan- 

erden von OKW / W.F.St. aufgestellt. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 1C3 

9.4.44 

Sonntag 

3.) 

Einsatz der Luftwaffe ist für "Tanne West" mit 

Oti.d.li., für "Tanne Ost" mit Genstb.d.H. zu regeln. 

herige - Durchfülirurg Luftlandeunternehmen gegei 

dsinseln("Tanne I") ist in Rgclinung zu stellen, 

inehmen gegen Hochland ("Tanne Ost") kann zeit- 

mit "Tanne I" zusammenfallen, 

ehe Kriegsmarine hei Durchführung "Tanne I" in 

r Linie Seetransport der auf See nachzufüh- 

Kräfte nach Anforderung Oh.d.L. Einsatz 

scniffsverhandes kann in diesem Pall er- 

rlich werden. 

Absetzung Luftlandekräfte übernimmt Kommandeur 

.J.G.Egt. 6 unter Gesamtführung YOK Ostsee 

vorläufiger Inselbesetzung und Übernahme 

idigungseinrichtung bis zum Eintreffen als 

ningskommandanten vorgesehenen Div.Kommandeur 

Inf.Div. 

Voi] 

Aalar)( 

Unte: 

lieh 

Aufg 

erste 

rend' 

Krie^ 

f orde|: 

Hach 

Fall: 

F: 

Terte 

Fest 

416. 

4.) Zur 

sichlj: 

berei 

Danzi 

E ch. 

Führung 

5.) Mit 

auch 

Vorbe 

punkl 

bewe^ 
falls 

6.) - Ab; 

Komme. 

Besei 

MOK 

OKW / 

Gesas: 

anwel 

ten 

■Vermeidung Verzögerungen im Antransport beab- 

igt Oh.d.L., das Fallsch.Jg.Rgt. 6 (Tanne l) 

ts jetzt vorsorglich in Bereitstellungsraum 

g - -Graudenz zu verlegen. 

’lTanne" gleichzeitig werden voraussichtlich 

Maßnahmen gemäß Führerweisung 50 ausgelöst, 

reitungen müssen dem Rechnung tragen. Schwer- 

liegt bei "Tanne". Verzögerung Abtransport- 

ungen aus Finnland (Bottenhlfen) wird nötigen- 

in Kauf genommen. 

icht - für spätere Unterstellung Aalandsinsel: 

dant der Seefestung Aalandinseln wird nach 

zung der Inseln taktisch und seetransportmäßig 

Cjatsee unterstellt. Er ist nach den Richtlinien 

W.F.St. und den Bgfehlen MOK Ostsee für 

tverteidigung Inseln verantwortlich. Dienst- 

sung sowie weitere Richtlinien für Komanian- 

erden von OKW / W.F.St. aufgestellt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

•Wetter 

9.4.44 

Sonntag 

Vorkommnisse 

7.) ]Richtlinien, für Verhalten eigener StreitkräXte 

gegenüber schwedischen S5ee-, Luft- und Land- 

jtreitkräften werden zeitgerecht im Eahmen po- 

litischer Unterrichtung übermittelt." 

Ski unterrichtet MOK Ost, nachr.Oruppe Nord / 

Jlotbe mit folgendem Bemerken: 

'"1.) pur Burchführung "Tanne" sind gern. Vorgang Uber 

Planving MOK Ostsee 400/44 Chefs, hinaus folgen- 

de Möglichkeiten in Rechnung zu stellen: 

Pall 1 "Tanne Ost" allein, 

(109) 

(UO) 

Pall 2 "Tanne Nest" allein, 

Ihll 3 "Tanne Ost" "und "Tanne I" gleichzeitig 

mit anschließender Durchführung "Tanne 

Vfeat", 

Pall 4 wie Pall 3, jedoch ^"Tanne Ost". 

Am wahrscheinlichsten ist Durchführung 

Pall 3. 

2.) Vorarbeiten MOK Ostsee sind auf Möglichkeiten gern. 

Ziff. 1 auszudehnen. Dazu.: 

a) Ob.d.L. ist gebeten, baldmöglichst endgültige 

Planung für "Tanne I" (siehe Ziff. 4 des Vor- 

gangs und l/Skl I op 1059/44 Chefs, v. 2.4.) 

und Anforderung für Seetransport der auf See 

nachzuführenden Luftwafienkräfte mitzuteiler• 

b) Einsatz verfügbarer Einheiten der Plotte zur 

Unterstützung Durchführung "Tanne I" vor- 

sehen, (soweit nicht bei gleichzeitiger Durch- 

führung "Tanne Ost" benötigt). 

3. Unterrichtung über Pührerweisung 50 erfolgt, 

sobald erforderlich." 
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Tag 

Uhrzeit 

9.4.44 

Sonntag 

Ort 
■Wetter 

7.) 

Plot|fc 

^1.) 

Vorkommnisse 

Itiohtlinien für Verhalten eigener Streitlträfte 

gegenüber schwedischen See-, luft- und Land— 

treitkräften werden zeitgerecht im Hahmen po- 

litischer Unterrichtung übermittelt." 

Ski unterricht'.et MOK Ost, nachr.Gruppe Nord / 

;e mit folgendem Bemerken: 

Für Durchführung "Tanne" sind gern. Vorgang über 

Planung KOK Ostsee 400/44 Chefs, hinaus folgen- 

de Möglichkeiten in Rechnung zu stellen: 

Fall 1 "Tanne Ost" allein, 

(109) 

(110) 

Fall 2 "Tanne 'W&st" allein, 

Ihll 3 "Tanne Ost" "und "Tanne I" gleichzeitig 

mit anschließender DurchfUnrung "Tanne 

7fest", 

Fall 4 wie Fall 3, De<ioßl1 "Tanne Ost". 

Am wahrscheinlichsten ist Durchführung 

Fall 3. 

2.) Vorarbeiten KOK Ostsee sind auf Möglichkeiten g em. 

Ziff. 1 auszudehnen. Dazu.: 

a) Ob.d.L. ist gebeten, baldmöglichst endgültige 

Planung für "Tanne I" (siehe Ziff. 4 des Vor- 

gangs und l/Skl I op 1059/44 Chefs, v. 2.4.) 

und Anforderung für Seetransport der auf See 

nachzufehrenden Luftwaffenkräfte mitzuteiler• 

3. 

Einsatz verfügbarer Einheiten der Flotte zur 

Unterstützung Durchführung »Tanne X" vor- 

sehen, (soweit nicht bei gleichzeitiger Durch- 

führung "Tanne Ost" benötigt). 

Unterrichtung über Führerweisung 50 erfolgt, 

sobald erforderlich." 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

9*4*44 

Sonnteu: 

(Ui) 

Vorkommnisse 104 

Zu Ziffer 3 und 4- der OKW - Weisung 

erfolgt Ersuchen, an Oh.d.Ii. Eüst'b.mit Fs. 

ly'Ski I op 1150/44 Gkdos.Chefs. Abschrift in 

E!B Teil C Heft III. 

(112) 

III) Hach Weisung OKW / W.F.St. op ist als 

T irnheZeichnung für Ftihrerweisung 50 im 

Bäreich GehAOK 20 "Birke" festgesetzt. 

(Vfg. 1/Skl I op 1148/44 Gkdos.Chefs, 

ii ETB Teil C Heft II a). 

IV) Gruppen Hord / Flotte, West, MOK's Nor- 

wegen, Nord, Kmdr. Adm. TTboote, Adm. Nordmeer / 

F1U Norwegen, FdU Mitteimeer, nachr. Gruppe Süd, 

MOK Qst, Dt. Markdo. Italien erhalten folgende 

Weisung der Ski: 

"Aus zahlreichen Anzeichen kann auf unmittel- 

tares Bevorstehen feindl. Landungsunternehmungen 

gegen von uns besetzte Gebiete geschlossen werden, 

läge erfordert Überprüfung derzeitiger in lan- 

dungsbedrohten Gebieten gültiger Urlaubsregelung 

durch Gruppen und MOK's. Gedacht ist vor allem 

sn Einschränkung bezüglich Erteilung Heimat- 

irlaub an Chefs und Führer aller Art sowie an 

schwer zu ersetzende Spezialisten." 

(U3) V) In Feindlagebericht Nr. 7/44 stellt 3/Skl 

i,.a. fest, daß feindliche Schiffsraumbereit- 

£ tellungen in Großbritannien bis auf weit über 

cie Hälfte des theoretisch für neue militärische 

Unternehmungen freien Schiffsraumes angewachsen 

: ind. Dies islf an Hand der Gesamtschiffsraum- 

:.age des Gegners ohne weiteres möglich; trifft 

ns zu, so ist es ein Hinweis auf den großen 

Umfang und den entscheidungssuchenden Charakter 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 1C4 

9.4.44 

Sonnta/: 

(ui) 

Zu Ziffer 3 uucl 4 der OKW - Weisung 

e::fplgt Ersuchen, an Ob.d.l. Eiisth.mit Fs. 

ly'Ski I op 1150/44 Gkdos.Chef s. Abschrift in 

EIB Teil C Heft III. 

(112) 

III) Hach Weisung OKW / W.F.St. op ist als 

T irnbeZeichnung für FUhrerweisung 50 im 

Bäreich GehAOK 20 "Birke" festgesetzt. 

(Vfg. 1/Skl I op 1148/44 Gkdos.Chefs, 

ii 2TB Teil C Heft II a). 

IV) Gruppen Hord / Flotte, West, MOK's Her- 

wegen, Hord, Kmdr. Adm. Dboote, Adm. Hordmeer / 

F1U Herwegen, FdU Uittelmeer, nachr. Gruppe Süd, 

UOK Ost, Dt. Markdo. Italien erhalten folgende 

Weisung der Ski: 

"Aus zahlreichen Anzeichen kann auf unmittel- 

bares Beyorstehen feindl. Landurgsunternehmungen 

gegen von uns besetzte Gabiete geschlossen werden, 

läge erfordert Überprüfung, derzeitiger in lan- 

dungsbedrohten Gebieten gültiger Urlaubsregelung 

durch Gruppen und MCK's. Gedacht ist vor allem 

tn Einschränkung bezüglich Erteilung Heimat- 

irlaub an Chefs und Führer aller Art sowie an 

schwer zu ersetzende Spezialisten." 

(113) V) In Feindlagebericht Hr. 7/44 stellt 3/Skl 

u.a. fest, daß feindliche Schiffsraumbereit- 

s tellungen in Großbritannien bis auf weit über 

cie Hälfte des theoretisch für neue militärische 

l'nternehmungen freien Schiffsraumes angewachsen 

s ind. Dies is-tf an Hand der Gesamtschiffsraum- 

lage des Gegners ohne weiteres möglich; trifft 

ns zu, so ist es ein Hinweis auf den großen 

Umfang und den entscheidungssuchenden Charakter 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

9.4.4-4 

Sonntag 

Vorkommnisse 

der feindlichen Angriffaplanungen aus dem England- 

re|um heraus. 

Über Umfang und Verteilung der bereitgestell- 

ten Landungsfahrzeuge konnten neue Erkenntnisse 

nicht gewonnen werden. Ss ist wahrscheinlich, daß 

de r Aufmarsch dieser Fahrzeuge in die Absprunghäfen 

sc kurz vor Angriffsbeginn vor sich geht, daß er 

nicht rechtzeitig erkannt werden kann 

Bezüglich S-tand des Handelskrieges stellt der 

Bericht fest 
/ 
Aj Heubauten 

1) Allgemein 

Über den Heubau von Handelsschiffen im feind 

liehen Machtbereich liegen neue Erkenntnisse 

für die Gesamtheit nicht vor. In den USA 

ist gegenüber dem Monat Februar scheinbar 

eine leichte Erhöhung der Ausbringung ein- 

getreten. Die erwartete Indienststellung 

der neuen "Vich'tory"-Schiffsklasse ist bis 

her noch nicht besfiitigt. 

2) Monatsablieferung: 

Die gesamten Ablieferungen an großen Handele 

schiffen werden für März mit etwa 950.000 

BRI angenommen. 

Versenkungen: 

Im März gingen nach Überprüfung anfeindlicher 

und für den Feind fahrender Tonnage verloren 

150.000 BRT (ohne Ostsee, Schwarzes und Kaspi- 

sches Meer). 

Der Anteil im Kampfraum Italien bzw. im Mittelmcer 

beträgt 1x^5 5^. 

Beschädigt wurden seit dem 1.2.1944 

Gesamtverluste seit Kriegs- 

beginn 30,8 Mi11.BRT 

403.000 BRT 

ir) 

Ge samt neubaut en seit 
Kriegsbeginn 27>0 Mill.BRT 
4.^ fihriA Ofl+.HRft. SnhwnT7.RH und TTAPmi.qnhfiH Moftn- 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

9.4.44 

Sonntag 

Vorkommnisse 

ni 

de 

sc 

n: 

der feindlichen Angriffsplanunsen aus dem England- 

rsfcua heraus. 

Über Umfang und Verteilung der hereitgestell- 

ten landungsfahrzeuge konnten neue Erkenntnisse 

cht gewonnen werden. Es ist wahrscheinlich, daß 

r Aufmarsch dieser Fahrzeuge in die Ahsprunghäfe 

kurz vor Angriffsheginn vor sich geht, daß er 

cht rechtzeitig erkannt werden kann. 

Bezüglich S-tand des Handelskrieges stellt der 

Bericht fest: 

' Ai Heuhauten: 

1) Allgemein: 

Über den Heuhau von Handelsschiffen im feind 

liehen Machtbereich liegen neue Erkenntnisse 

für die Gesamtheit nicht vor. In den USA 

ist gegenüber dem Monat Februar scheinbar 

eine leichte Erhöhung der Avisbringung ein- 

getreten. Die erwartete Indienststellung 

der neuen ,,Vicij'tory"-Scniffsklasse ist bis 

her noch nicht begütigt. 

2) Monatsablieferung: 

Die gesamten Ablieferungen an großen Handele 

schiffen werden für März mit etwa 950.000 

BRT angenommen. 

B|. Versenkungen: 

Im März gingen nach Überprüfung anfeindlicher 

und für den Feind fahrender Tonnage verloren 

150.000 BET (ohne Ostsee, Schwarzes und Kaspi- 

sches Meer). 

Der Anteil im Kampfraum Italien bzw. im Mittelmo 

beträgt 1\3}5 

Beschädigt wurden seit dem 1.2.1944 

Gesamtverluste seit Kriegs- 

beginn 30,8 Mill._BRT 

er 

403.000 iHT 

ir) 

(Jesamtneubauten seit 
Kriegs beginn 2?>0 Mill.BRÜ? 

flhnfl On-hoRß. Schwarzfifl und TTAauienhefl MORTV 
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Tag 

Uhrzeii Vorkommnisse 1C5 

9.4.44- 

(U4) 

C. Bes 

Der Sesamfbes-tand des den Feindmächten zur Ver- 

fügung stehenden Schiffsraumes an Fahrzeugen über 

1000 BET wird für den 1. April 1944 auf etwa 

40,! Mill. BET geschätzt. 

Für 

ble 

Frac. 

U. Frau 

and: 

militärische und zivile Versorgungszwecke Ver- 

ben nach Abzug der in der Küstenschiffahrt 

beschäftigten und in Eeparatur befindlichen Tonnage 

34,ü Mill.BET. 

Hie:-von beträgt der imüberseeverkehr einsatzfähige 

htraum etwa 24,2 Mill. BET; 

ihtraumeinsatz und Eeserveflotte: 

Ein : vom japanischen Admiraletab vorgelegte Be- 

urteilung der Schiffsraumlage der Feindmächte im 

Pazj.fik ist als Anlaß genommen worden, den dort 

ständig vorhandenen, aber nur schätzbaren Fracht- 

raun mit etwa 4,8 Mill.BET anzusetzen. 

Eam:.t würde der gesamte Frachtraum-Einsatz in allen 

Seeräumen im Überseeverkehr auf etwa 19,5 Mill.BET 

ans ;eigen und der dann noch frei verfügbare Fracht- 

rau i etwa 4,7 Mill. BET betragen. 

A- 

in KTB 

■isf. des Berichtes gern. 1/Skl 10763/44 Gkdos. 
Teil B Heft "Feindlageberichte 3/Skl." 
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Tag 

Uhrzeit lX evtc'r Vorkommnisse 105 

9.4.44- 

(U4) 

C. Bea'iandi 

Der G-esarnfbestand des den Petndmäohten zur Yer- 

fiiging stehenden Schiffsraumes an Fahrzeugen über 

1000 BET wird für den 1. April 1944 auf etwa 

40,!' Mill. BET geschätzt. 

Für 

ble: 

Frae 

D. Frau 

militärische und zivile Yersorgun^szwecke Ver- 

ben nach Abzug der in der Küstenschiffahrt 

beschäftigten und in Beparatux befindlichen Tonnage 

34,!i Mill.BET. 

Hie:-von beträgt der imüberseeverkehr einsatzfähige 

htraum etwa 24,2 Mill. BET: 

ihtraumeiiisatz und Eeserveflotte; 

Eins vom japanischen Admiraletab vorgelegte Be- 

urteilung der Schiffsraumlage der Feindmächte im 

Paz:.fik ist als Anlaß genommen worden, den dort 

ständig vorhandenen, aber nur schätzbaren Fracht- 

raun mit etwa 4,8 Mill.BET anzusetzen. 

Dam: 

See: 

ans 

ra LUI 

t würde der gesamte Frachtraum-Einsatz in allen 

äumen im Überseeverkehr auf etwa 19,5 Mill.BET 

eigen und der dann noch frei verfügbare Fracht- 

etwa 4,7 Mill. BET betragen. 

A- 

in KTB 

isf. des Berichtes gern. 1/Skl 10763/44 Gkdos. 

Teil D Heft "Feindlageberichte 3/Skl." 
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Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

9.4.44 

Sonntag 

Vorkommnisse 

läge 9/IV. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

XI• läge Westraum. 

1. X eindlage: 

Bei 15. Gruppe waren 5, hei 19. Gruppe 

US, hei Azorenstaffeln 4 Flugzeuge im Einsatz 

festgestellt. Im Einholgebiet wurden 7 Ortungen 

;e einer engl. Einheit gemeldet. 

2. Eigene läge; 

Gebiet Atlantikküste: 

Vor St. Jean de luz wurden 2, vor Gironde 

:i Mine geräumt. 

üeegebiet Kanal: 

Nördl. Hieuport wurden 2 Minen geräumt, 

ilittags und gegen Abend vrarden im Gebiet Dover 

bzw. zwischen Margate und Eastbourne, von 2210 

2339 Ehr HW-lich Kap Antifer Feindziele geortet. 

Pumo im Abschnitt Gravelines und le Ireport wurde 

gestört. Entstörungsmaßnahmen führten teilweise 

zu Erfolg. 
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Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

9.4.44 

Sonntag 

I 

Vorkommnisse 

Lage 9/IV. 

Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

Keine hesonderen Vorkommnisse. 

XI. Lage Westraum. 

1. fleiudlaite- 

Bei 15. Gruppe waren 5, hei 19. Gruppe 

'i8, hei Asorenstaffein 4 Flugzeuge im Einsatz 

festgestellt. Im Einholgehiet wurden 7 Ortungen 

;e einer engl. Einheit gemeldet. 

2. Eigene Lage: 

i-ehiet Atlantikk-.ste: 

Vor St. Jean de Luz wurden 2, vor Gironde 

Mine geräumt. 

üeegehiet Kanal: 

Nördl. Hieuport wurden 2 Minen geräumt. 

Jittags und gegen Ahend wurden im Gebiet Dover 

bzw. zwischen Margate und Easthourne, von 2210 - 

2539 Uhr NW-lich Kap Antifer Eeindziele geortet. 

Fumo im Abschnitt Gravelines und Le Treport wurd : 

gestört. Entstörurgsmaßnahmen führten teilweise 

zu Erfolg. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorlc ommmsse 1C6 

9.4.44 III. Hordsee, Herwegen, Nordmee 

Sonnta,; 
H o r d s e e : 

Geleit-, Minensuch- und Häumar'beiten wurden 

plankäßig duroiigeftthrt. In der Deutschen Bucht 

sind 8 Räumerfolge gemeldet« 

Geleit 1241 Heek - Elbe ist durchgeführt. 

Gelejit 492 Elbe - Heek ist 0900 Uhr mit 4 D. an- 

gelaif en. 

Geleit Schwimmkran "Herakles" ist von Helder 

nach] W'haven durchgeführt. 

Horwegen/Hordmeer; 

1. Feindlage; 

Bei 18. Gruppe wurden nur vormittags 

3 Flugzeuge im Einsatz erfaßt. 

Abwehrstelle Bergen meldete; In Morgen- 

dämmerung des 7-4. wurden bei Stadtlandet von 

land aus 3 stilliegende Uboote in Bucht auf 

Cstseite Ortes Kvitnes auf Hareidos gesichtet, 

2400 Uhr an gleicher Stelle 3 sich nähernde 

Iboote beobachtet; am 8.4. gegen 1500 Uhr sichtete 

Fischerboot stilliegendes Uboot auf Hordseite 

Eiholmen bei Insel Saljeoe:. 

Am 8.4. zwischen 0500 und 0600 Uhr wurden 

östlich Idndesnes von Fischerboot 3 stilliegende 

Iboote bei Udvaare gesichtet, ferner 2 zusammen- 

liegende Boote auf Ostseite der Insel, ein drittes 

«uf Hordseite. 

Eigene Luftaufklärung gegen QP-Geleitzug 

blieb ohne Erfolg. 
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Tag 

Uhrzeit 

9*4*44 

Sonntag 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 1G6 

in. Nordsee , Norwegen, Nordmee 

No rdsee: 

Geleil:-, Minensuch- und Rlumarteiten wurden 

plankäßig durcligeführt. In der Deutschen Bucht 

sind 8 Räumerfolge gemeldet« 

Geleit 1241 Hoek - Elbe ist durchgeführt. 

Gelekt 492 Elbe - Hoek ist 0900 Hhr mit 4 D. an- 

gele ofen. 

Geleit Schwimmkran "Herakles" ist von Helder 

nach] Whaven durchgeführt. 

Norwegen/Nordmeer: 

1. Feindlage; 

Bei 18. Gruppe wurden nur vormittags 

3 Flugzeuge im Einsatz erfaßt. 

Abwehrstelle Bergen meldete: In Morgen- 

dämmerung des 7.4. wurden bei Stadtlandet von 

land aus 3 stilliegende Uboote in Bucht auf 

Cstseite Ortes Kvitnes auf Hareidos gesichtet, 

2400 Uhr an gleicher Stelle 3 sich nähernde 

Iboote beobachtet; am 8.4. gegen 1500 Uhr sichtete 

Fischerboot stilliegendes Uboot auf Nordseite 

Eiholmen bei Insel Saljeoe.-. 

Am 8.4. zwischen 0500 und 0600 Uhr wurden 

cstlich Bindesnes von Fischerboot 3 stilliegende 

Iboote bei Udvaare gesichtet, ferner 2 zusammen- 

Ilegende Boote auf Ostseite der Insel, ein drittes 

c,uf Nordseite. 

Eigene Luftaufklärung gegen QP-Geleitzug 

blieb ohne Erfolg. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

9.4.44 

Sonntag 

2. E: 

Vorkommnisse 

gene Lage: 

Am 7/4. abends und 8. vorm, flogen in den 

Rium Petsamo 7, in den Raum Yardoe 4, in den Raum 

K.rkenes 1 Flugzeug ein. 

Am 8/4. wurde nördlich Hammerfest gut erhaltene 

trbootspendelstoßmine geschnitten. Am 9/4. wurden in 

gleicher Stelle 3 weitere russ. Minen mit Pendel- 

s toßzündung 'und Selbstversehker geschnitten. 

Am 8/4. 2357 Uhr geriet U-Jagdgruppe 12/9. 

ii Stärke von 3 Booten im Raum Yardoe / Kiberg 

ii G9fechtsberührung mit 4 russ. S-Booten, die 8 

Tsrpedofehlschüsse abgaben. 1 S-Boot ist nach 

mehreren 8,8 cm Treffern 0030 Uhr gesunken. 

Russen sind gefangen. Gefechtskurzbericht Adm. 

Pblarkiiste s. Ps. 1305. 

Hach H wurden 41, nach S 22 Schiffe geleitet, 

YP-Streifen aus 9 Ubooten in AC 4131 - 4497 

bjlieb ohne Peindftthlung. 

IY. 

rer 

Leit 

Zers 

Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

HOK Ost hat unter 8/4. Operationsbefehl des BSO 

für Durchführung Sperre XXI zur Skagerrakverstärkung 

Stichwort "Leipzig." - vorgelegt. Absprunghafen 

Fredsrikshavn. Wurfverband "Ostmark", "Elsaß", 

"Kaiser", 1 Zerstörer, Sicherungseihheiten: 2 Zerstö 

davon 1 bei Wurfverband, 4 Boote 29.Msfl. 

;mg Chef BSO-, Führung Gesamtverbandes: ältester 

fcörer-Kmdt, Führung Wurfverbandes Kmdf. "Ostmark1 

Seitens Ski ist zu dem Befehl nichts zu bemerken 

- 2Ö4 - 

Ta^ 
Uhrzeit 

9.4.44 

Sonntag 

Ort 
Wetter 

2. E:.gene Lagos 

Vorkommnisse 

Am 7/4. atends und 8. vorm, flogen ln den 

Raum Eetaamo 7, in den Raum Vardoe 4» in den Raum 

IL.rkenes 1 El-ugzeug ein. 

Am 8/4. wurde nördlich Hammerfest gut erhalt«ne 

Hiootspendelstoßmine geschnitten. Am 9/4. wurden «n 

gleicher Stelle 3 weitere russ. Minen mit Pendel- 

s toßzündung und Selbstversenier geschnitten. 

Am 8/4. 2357 Uhr geriet TJ-Jagdgruppe 12/9. 

ii Stärke von 3 Booten im Raum Vardoe / Kiherg 

ii Gefechtsberührung mit 4 russ. S-Booten, die 8 

3rpedofehlschÜ3se abgaben. 1 S-Boot ist nach 

ähreren 8,8 cm Treffern 0030 Uhr gesunken. 

Russen sind gefangen. Gefechtskurzbericht Adm. 

pblarkiiste s. Ps. 1305. 

Hach H wurden 41, nach S 22 Schiffe geleitet 

VP-Streifen aus 9 Ubooten in AC 4131 - 4497 

Lieb ohne PeindfÜhlung. 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

für 

- Stil 

Pred 

"Kaitä 

rer 

Leit 

Zers 

KOK Ost hat unter 8/4. Operationsbefehl des BSO 

Durchführung Sperre XXI zur S^agerrakverStärkung 

chwort "Leipzig." - vorgelegt. Absprunghafen 

ärikshavn, Wurfverband "Ostmark", "Elsaß", 

er", 1 Zerstörer, Sicherungseihheitens 2 Zerstö 

davon 1 bei Wurfverband, 4 Boote 29.Hsfl. 

ixng Chef BSO-, Führung Gesamtveroandes: ältester 

törer-Kmdi, Führung Wurfverbandes Kmdt. »Ostmark 

Seitens Ski ist zu dem Befehl nichts zu bemerke:i 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 1G7 

9.4.44 

Sonntag 

Zum Minenräumdienst waren in den Ostsee- 

Eirgangen 25, in der Ostsee 11 Boote und 6 

MS-Flugzeuge eingesetzt. Räumerfolge sind nicht 

gemeldet. 

ho 

hli 

wur i 

ge 

gef 

So. 

v 

ahg 

W 

si 

auf 

Kr. 
ölt 

hr; 

bes 

U 2 ist vor Rillau mit Hilfe Schwimmkrans 

ben und in Seekanal aufgesetzt. 27 Mann sind 

allen. Bei Einflug fdl. luftverbände über 

eswig-Holstein, westl.. Ostsee nach Osten 

en bei Eckernförde 2 Bomber durch Marflak 

eschossen. Erste Rückflieger griffen Hafen 

ainemünde an^ wo ca. 600 Sprengbomben und 250 Flüs- 

gkeitsbomben fielen. Ubpotsbaracken sind bis 

eine abgebrannt, Arado-Werke zu 80 $, 

ger-Werft zu ca. 75 $ ausgefallen. Ein Treib- 

ank- mit 200 cbm und 2 Lagerhäuser sind ausge- 

apnt, 1 Tauchlogger und Torpedobergungs-B. sind 

chädigt. 

Dan 

Ang 

gen 

V. U 

Etwa 100 Elugzeuge überflogen Raum Gotenhafen, 

zig, Dirschau, Pillau. 1 Abschuß durch Flak. 

iffe auf Marineobjekte sind bisher nicht 

eldet. 

Minenschiffe "Roland" und "linz" marschieren 

mit T 30 nach Baltischport. HKS "Arnim" und 

3 KFP's überführen Reißbojen für Seeigel Y b 

vor) Baltischport nach Reval. 

Hetzarbeiten werden fortgesetzt. Im übrigen 

keijne besonderen Yorkommnisse. 

boots krie gf ührung 

Sein« beeonderen Yorkommnisse. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 1C7 

9.4.44 

Sonn-tag Eir 

MS. 

gei 

Zum Minenräumdienst waren in den Ostaee- 

gän3en 25> in der Ostsee XI Boote und 6 

Flugzeuge eingesetzt. Räumerfolge sind nicht 

m eldet. 

vur i 

ge 

gei 

Sc. 

i 

ahg 

V/, 

si 

auf 

Kr. 

öltj 

hr; 

TJ 2 ist vor Pillau mit Hilfe Schwimmlcrans 

Hoben und in Seekanal aufgesetzt. 27 Mann sind 

allen. Bei Einflug fdl. luftvertände über 

hfLeswig-Holstein, westl.. Ostsee nach Osten 

en bei Eckernförde 2 Bomber durch Marflak 

eschossen. Erste Rückflieger griffen Hafen 

ain. 

gjkeitsbonben fielen. Ubootsbaracken sind bis 

eine abgebrannt, Arado-Werke zu 80 

deger-^erft zu ca. 75 $ ausgefallen. Ein Treib- 

ank- mit 200 cbm und 2 Lagerhäuser sind ausge- 

annt, 1 Tauchlogger und Torpedobergungs-D. sind 

beschädigt. 

V. U 

lemünde an^ wo ca. 600 Sprengbomben und 250 3?lüs- 

Etwa 100 Elugzeuge überflogen Raum Gotenhafen, 

Danzig, Dirschau, Pillau. 1 Abschuß durch Blak. 

Angriffe auf Marineobjekte sind bisher nicht 

geneidet. 

Minenschiffe "Roland" und "Linz" marschieren 

mit T 50 nach Baltischport. TTTTS "Arnim" und 

5 KPP's überführen Reißbojen für Seeigel Y b 

voq Baltischport nach Reval. 

Eetzarbeiten werden fortgesetzt. Im übrigen 

keijne besonderen Vorkommnisse. 

bootskriegführung 

lein* besonderen Vorkommnisse. 



ZOb 

Tag 
Uhrzeit 

9.4.44 

Sonntag 

Ort 
Wetter 

VI. 

Tfest 

Vorkommnisse 

Luftkriegfiihrung 

raum: 

In Belgien / Kordfrankreich. sind am Tage- 80 

Eeiniflugzeuge, nach Westfrankreich 70 Feindflugzeug 

eingeflogen. Im Eiistengehi et wurden Bordwaffenan- 

griffa auf Flugplätze und Flakstellungen durchge- 

fiihrt. Außerdem wurden Eisenhahnanlagen und Züge 

angegriffen. 

In der Hacht zum 10/4. flogen ISO Feindflugzeug 

in Belgien / Kordfrankreich ein, die 2 Flugplätze 

mit Bomben angriffen. Einige 100 Flugzeuge drangen 

über Ee Havre in den Raum Paris - Orleans vor. 

Vers chiebebahnhöfe wurden angegriffen. 

Reic hsgebiet: 

497 

wurc 

erzi 

Bei den fdl. lagesangriffen am 8/4. wurden 

eigene Jäger zur Abwehr eingesetzt. Insgesamt 

en 72 sichere und 30 wahrscheinliche Abschüsse 

eit, davon 20 sichere durch Flak. 19 eigene Jage 

gingen verloren, 49 weitere sind vermißt. Von 77 

am loden zerstörten eigenen Flugzeugen waren 45 
Fr oi.tf lug zeuge. 

Am 9/4. flogen mehrere 100 4-mot. Feindmaschine 

unter starkem Jagdschutz über die Ostsee in den Raum 

Stralsund - Greifswald. Angegriffen wurden Arado-Werke 

Warnemünde und Flugplätze Tutow und Rechlin. T/eitere 

Angriffe wurden auf Focke-Wulf-Werke Uarienourg und 

Flugplatz Rahme1 sowie auf Focke-Wulf-Werke in Posen 

und rückfliegend auf Flugplatz Parchim ausgeführt. 

Zur Abwehr waren 361 Jäger eingesetzt, bei 28 eigenen 

Verlusten wurden 35 sichere und 10 wahrscheinliche 

Abschüsse erzielt. Gegner gibt Verlust von 38 Flug- 

zeugen, davon 31 4-mooorige, zu* 

20b 

Tag 

Uhrzeit 

9*4.44 

Sonntag 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

VI. Luftkriegführung 

Viestraum: 

In Belgien / Nordfrankreich sind am Tage 80 

Feiniflugzeuge, nach Westfrankreich 70 Beindflugzeug 

eingeflogen. Im Küstengebiet wurden Bordwaffenan- 

griffa auf Flugplätze und Flakstellungen durchge- 

führt.. Außerdem wurden Eisenbahnanlagen und Züge 

angegriffen. 

In der Kacht zum 10/4. flogen 180 Feindflugzeug 

in lelgien / Hordfrarureich ein, die 2 Flugplätze 

mit Bomben angriffen. Einige 100 Flugzeuge drangen 

übei Le Havre in den Raum Paris - Orleans vor. 

Vers chiebebahnhöfe wurden angegriffen. 

Reic hsgebiet: 

497 

wurc 
erzi 

Bei den fdl. Cagesangriffen am 8/4. wurden 

eigene Jäger zur Abwehr eingesetzt. Insgesamt 

en 72 sichere und 30 wahrscheinliche Abschüsse 

eit, davon 20 sichere durch Flak. 19 eigene Jägei 

gingen verloren, 49 weitere sind vermißt. Von 77 

am I öden zerstörten eigenen Flugzeugen waren 45 

Froi.tf lug zeuge. 

Am 9/4. flogen mehrere 100 4-mot. Feindmaschinec 

r starkem Jagdschutz über die Ostsee in den Raum 

Isund - Greifswald. Angegriffen wurden Arado-Werke 

Warnemünde und Flugplätze lutow und Rechlin. Weitere 

Angriffe wurden auf Focke-Wulf-Werke M^rienourg und 

Flugplatz Rahmel sowie auf Focke-Wulf-Werke in Poser 

rückfliegend auf Flugplatz Parchim ausgeiührt. 

Abwehr waren 361 Jäger eingesetzt, bei 28 eigenen 

usten wurden 35 sichere und 10 wahrscheinliche 

Abschüsse erzielt. Gegner gibt Verlust von 38 Flug- 

zeugen, davon 31 4-motorige, zu. 

unte 

Str 

und 

Zur 

Ver! 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

9.4.44 
Sonntag 

Vorkommnisse 1C8 

Bei Posen waren 28 eigene Jäger gestartet, die 

2 sichere und 2 yjahrscheinliche Abschüsse gemel- 

de|t haben. 

In-der Hacht zum 10/4. haben schwächere 

Verbände im rhein.westf. Industriegebiet und 

Raum Mannheim - Karlsruhe - Straßbürg An- 

giiffe durchgeführt. Ein fdl. Kampfverband 

diang über Jütland in die Danziger Bucht vor 

urd verminte die Ostsee. Außerdem wurden Bord- 

wsffenangriffe im Raum Königsberg durchgeführt. 

der gleichen Rächt sind aus dem Osten mehrere 

Pdindflugzeuge über Ungarn in das oberschlesische 

Iidustriegebiet mit Weiterflug nach Warschau 

eingeflogen. Rückflug erfolgte von dort nach 

O^ten. 

In der Hacht zum 10/4. v/aren außerdem 70 

Fdindflugzeuge zur Verminung der Ostsee einge- 

setzt, die von 78 eigenen Hachtjägem bekämpft 

vnxden. Bei 2 eigenen Verlusten wurden 14 sichere 

Abschüsse erzielt. 

M: tteimeerraum: 

Am 8/4. haben 34 Feindflugzeuge in 2 Wellen 

Cirfu angegriffen. Auf dem Balkan wurden 35 

Flugzeuge bei Bandenversorgung beobachtet. 

In Italien wurden Flugplätze und Bahnhäfe an- 

g ägriffen. Im Frontgebiet waren 450 Flugzeuge 

e .ngesetzt, Schwerpunkt der Angriffe waren die 

E.senbahnanlagen um Rom. 

In der Hacht zum 9/4. drangen mehrere Feind- 

f Lugzeuge aus der Adria kommend in den Raum 

Bidapest ein, wo vereinzelte Bomben abgeworfen 

wirden. Über der Ägäis wurde- schwache Aufklärung 

beobachtet. Auf dem Balkan wurden 12 Feindflug- 

zeuge bei Bandenversorgung festgestellt. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

9» 4 f 4-4 
Sonntag 

Vorkommnisse 1C8 

M: 

Beli Posen waren 28 eigene Jäger gestartet, die 

2 sichere und 2 wahrscheinliche Abschüsse gemel- 

deft haben. 

In-der Hacht zum 10/4. haben schwächere 

Tejrbände im rhein.westf. Industriegebiet und 

Raum Uannneim - Karlsruhe - Straßburg An- 

griffe durchgeführt. Ein fdl. Kampfverbind 

diang über Jütland in die Danziger Bucht vor 

urd verminte die Ostsee. Außerdem wurden Bord- 

wsifenangriffe im Raum Königsberg durchgeführt. 

der gleichen Rächt sind aus dem Osten menrere 

Edindflugzeuge über Unjarn in das oberschlesische 

Ir dustriegebiet mit Weiterflug nach Warschau 

eingeflogen. Rückflig erfolgte von dort nach 

Oqten. 

In der Hacht zum 10/4- waren außerdem 70 

Fdindflugzeuge zur Verminung der Ostsee einge- 

sftzt, die von 78 eigenen Hachtjägem behäm;ft 

wirden. Bei 2 eigenen Verlusten wurden 14 sichere 

Abschüsse erzielt. 

ttelmeerraum: 

Am 8/4. haben 34 Feindflugzeuge in 2 Wellen 

Citrfu angegriffen. Auf dem Bilkan wurden 35 

Flugzeuge bei Bandenversorgung beobachtet. 

In Italien wurden Flugplätze und Bahnhöfe an- 

g sgriffen. Im Frontgebiet waren 450 Flugzeuge 

e .ngesetzt, Schwerpunkt der Angriffe waren die 

E .senbahnanlagen um Rom. 

In der Hacht zum 9/4. drangen mehrere Feind- 

f Lugzeuge aus der Adria kommend in den Raum 

Budapest ein, wo vereinzelte Bomben abgeworfen 

wirden. Über der Ägäis wurde- schwache Aufklärung 

beobachtet. Auf dem Balkan wurden 12 Feindflug- 

zeuge bei Bandenversorgung festgestellt. 
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Tag 
Uhrzeit 

9» 4.44 

Sonntag 

Ort 

Wetter 

ai.s 5 

deliia 

X.) Be 

?e: 

G© 

ei. 

06t 

■unii 

Vorkommniase 

Rußland kommende Flugzeuge haben das Donau- 

vennint. 

Im eigenen Einsatz haben am 8/4. 201 Kampf- 

fluizeuge Bandenansammiungen im kroatischen Raum 

angf griffen. Barackenlager und .Eisenbahnanlagen 

wur(|en erfaßt. In der Hacht zum 9/4. griffen 5 

eigene Flugzeuge Schiffs- und Erdziele in der 

Häh(! von Ancona an. Ein LOT ist wahrscheinlich ge- 

troffen. 

Am 9/4. haben eigene Flugzeuge Aufklärung 

durihgefiihrt. 

Ostraum: 

An der Ostfront wurden am 8/4. 1513 eigene 

und 815 Feindeinsätze gezählt. 11 eigene Flugzeuge 

gingen verloren, 67 Abschüsse sind gemeldet. 

166 Flugzeuge des IV.Fliegerkorps griffen in 

der Hacht zum 9/4. Bahnhof Fastow an, wo sehr stark« 

Brände und Munitionexplosionen beobachtet wurden. 

In der Hacht zum 10/4. wurden 4 Kurierflugzeug« 

übei' dem Skagerrak gemeldet. 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

reich Marinegruuue West: 

ndlage: 

Am 8/4. 1045 Uhr wurde 10 sm HO-wärts Alboran 

eitzug aus 15 Frachtern mit einem Zerstörer und 

.ner Korvette auf Ostkurs gesichtet. Am 9/4. 

10 Uhr meldete Kap Spartel 16 LOT, 2 Korvetten 

ein Agathe-Boot mit Kurs auf den Atlantik. 

208 - 

Tag 
Ulirzeifc 

9.4.44 
Sonntag 

Ort 
Wetter 

X.) Be 

Pe: 

Vorkommnisse 

5 ai.s Rußland kommende Plugzeuge haben das Donau- 

del-^a vermin-fc. 

Im eigenen Einsatz haben am 8/4. 201 Kampf- 

fluizeuge Bandenansammiungen im kroatischen Raum 

ang< griffen. Barackenlager und .Eisenbahnanlagen 

wurc.en erfaßt. In der Hacht zum 9/4. griffen 5 

eig(ne Plugzeuge Schiffs- lind Erdziele in der 

Hähc von Ancona an. Ein LOT ist wahrscheinlich ge- 

troffen. 

Am 9/4. haben eigene Plugzeuge Aufklärung 

durchgeführt. 

Ostfaum; 

An der Ostfront wurden am 8/4. 1513 eigene 

und 815 Peindeinsätze gezählt. 11 eigene Plugzeuge 

gingen verloren, 67 Abschüsse sind gemeldet. 

166 Plugzeuge des IY.Fliegerkorps griffen in 

der Rächt zum 9/4. Bahnhof Pastow an, wo sehr stark« 

Brände und Munitionexplosionen beobachtet wurden. 

In der Hacht zum 10/4. wurden 4 Kurierflugzeug« 

übet dem Skagerrak gemeldet. 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

j•eich lurinegnrpne West. 

ndlage: 

Am 8/4. 1045 Uhr wurde 10 sm HO-wärts Alboran 

Geleitzug aus 15 Frachtern mit einem Zerstörer und 

einer Korvette auf Ostkurs gesichtet. Am 9/4. 

06 >0 Uhr meldete. Kap Spartel 16 1CT, 2 Korvetten 

und ein Agathe—Boot mit Kurs auf den Atlantik. 



- 209 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

9.4.44 

Sonntag 

gele 

Vorkommnisse 1C9 

13.10 Uhr meldete dieselbe Stelle Geleitzug aus 77 

Frachtern und 12 Bewachern mit Kurs aus das Mittel- 

meer vermutlich UGS 37. Hach späterer Meldung 

handelt es sich um 98 Einheiten, und zwar 68 

Frachter, 2 Transporter, 7 5., 7'IST und 14 Zerstörei 

nachmittags haben 1 franz. Torpedokreuzer 

und ( in "Cairo"~Ereuzer Gibraltar mit Kurs auf 

das Mxttelmeer verlassen. 

Eigene Lage: 

Vor franz. Südküste y/urden 2 D. mit 4.000 BRT 

:.tet. 

Von 1400 — 1452 Uhr flogen 19 fdl. Flugzeuge 

die I.üste von Sl-fce bis St . Tropez entlang. Durch 

BAW wurden eine Gasanstalt, ein Bahnhof und ein 

Güterzug getroffen. 

2.) Bereich Dt. Markdo. Italien: 

Feine läge; 

Luftaufklärung war durch Wetterlage behindert. 

Besondere Erkenntnisse liegen nicht vor. 

Eigei 

\y 

e Lage: 

Durchführung des Geleit- und VP-Dienstes 

war dus Wettergründen beeinträchtigt. In der 

Hach- zum 9/4. haben 2 TA-Boote Minenaufgabe 

"Ausl er" südlich Giglio durchgeführt. Boote wurden 

hierbei laufend durch vermutlich fdl. S-3oote 

und curch Luftaufklärer geortet. 

Standort Laz.Schiff "Tübingen" 2000 Uhr 50 sm 

ostwj Pantelleria. 

Marineeinsatzabteilung Timmendorf meldet, 

daß Transporte für Unternehmen "Heger" seit 6/4. 

im R-ium Florenz entladen werden. Bahnlage läßt 
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Tag 

Uhrzeifc 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 1C9 

9.4.44 

Sonntaf 

13.10 Uhr meldete dieselbe Stelle ffeleitzug aus 77 

Frachtern und 12 Bewachern mit Kurs aus das Kittel- 

meer vermutlich U&S 37. Hach späterer Meldung 

handelt es sich um 98 Einheiten, und zwar 68 

Frachter, 2 Transporter, 7 2., 7'IST und 14 Zerstörei 

Hachmittags haben 1 franz. Torpedokreuzer 

und fin "Cairo"-Kreuzer Gibraltar mit Kurs auf 

das Mittelmeer verlassen. 

Eigene Lare: 

Vor franz. Südküste wurd'en 2 D. mit 4.000 BRT 

geleitet. 

Von 1400 — 1452 Uhr flogen 19 fdl. Flugzeuge 

die I.üste von Site bis St . Tropez entlang. Durch 

BAH vurden eine Gasanstalt, ein Bahnhof und ein 

Gütej'zug getroffen. 

2.) Bereich Dt, Markdo, Italien: 

Feine läge; 

Luftaufklärung war durch Wetterlage behindert. 

Besoldete Erkenntnisse liegen nicht vor. 

Eigei 

war 

Hach- 

"Ausi 

hierlji' 

und 

Jiage:, 

Durchführung des Geleit- und VP-Dienstes 

nus Wettergründen beeinträchtigt. In der 

zum 9/4. haben 2 TA—Boote Minenaufgabe 

ir" südlich Giglio durchgeführt. Boote wurden 

ei laufend durch vermutlich fdl. S-Boote 

curch Luftaufklärer geortet. 

Standort Laz.Schiff "Tübingen" 2000 Uhr 50 sm 

ostwj iantelleria. 

Marineeinsatzabteilung Timmendorf meldet, 

daß Transporte für Unternehmen "Heger" seit 6/4. 

im R^um Florenz entladen werden. Bajmlage läßt 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

9.4.44 

Sonntag 

stialicheres Entladen nicht zu. Geräte, die im 

IKU-Transport zuniEinsatzort befördert werden, 

:?den dort zur Hälfte etwa 10/4. eintreffen. 

:li Meldung MVO zu OB Südwest wird mit. allen 

teln versucht, alle 40 Geräte beschleunigt 

deJa Einsatzort zuzuführen. Einsatz soll möglichst 

ni :ht später als 15/4. erfolgen. 

we 

Ha 

Milt 

3.) Be 

a) 

reich Marinegruppe Süd: 

Adria: 

Feindlage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Eigene Lage: 

Am 8/4. 0730 Uhr wurden 5 Motorsegler bei 

Zara durch fdl. Jabos vernichtet, ein weiterer 

bei Petracame versenkt. 2 Pi.Iiandungsboote wurd 

bei Podgora in Brand geschossen. 

Am 7/4. 2330 Uhr hatten 2 Kümos bei Insel 

Murter Gefechtsberührung mit 2 fdl. Motorbooten 

Boote sind beschädigt in Sibenic eingelaufen. 

Für Split und Burazzo war am 8/4. erhöhte 

Aufmerksamkeit befohlen. 

S 30, 33, 36 haben in der Hacht zum 9/4. 

Einsatz gegen Feindverkehr zwischen Italien 

und Lissa aus Wettergründen abgebrochen. Für 

Hacht zum 10/4. ist Einsatz wegen mangelnden 

Wolkenschutzes und fehlender Aufklärung nicht 

vorgesehen. 
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Tag 

Uhizeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

9.4»44 

Sornitag 

slialiclieres Entladen nictit zu. Geräte, die im 

USC-Transport zumEinsatzort tiefördert werden, 

?den dort zur Hälfte etwa 10/4. eintreffen. 

Hi Meldung MVO zu OB Südweat wird mit. allen 

teln verauclit, alle 40 Geräte ■beschleunigt 

d.eii Einsatzort zuzuführen. Einsatz soll möglichst 

ni:ht später als 15/4. erfolgen. 

we 

Na 

Mifc 

3.) Be 

a) 

reich Marinegruppe Stid: 

Adria; 

Feindlage; 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Eigene Lage; 

Am 8/4. 0730 Uhr wurden 5 Motorsegler bei 

Zara durch fdl. Jabos vernichtet, ein weiterer 

bei Petracame versenkt. 2 Pi.Landungsboote wurd 

bei Podgora in Brand geschossen« 

Am 7/4. 2330 Uhr hatten 2 Kümos bei Insel 

Murter Gefechtsberührung mit 2 fdl. Motorbooten 

Boote sind beschädigt in Sibenic e'ingelauf en. 

Für Split und Burazzo war am 8/4. erhöhte 

Aufmerksamkeit befohlen. 

S 30, 33, 36 haben in der Nacht zum 9/4. 

Einsatz gegen Feindverkehr zwischen Italien 

und Lissa aus Wettergründen abgebrochen. Für 

Nacht zum 10/4. ist Einsatz wegen mangelnden 

Wolkenschutzes und fehlender Aufklärung nicht 

vorgesehen. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 110 

9.4.44 

Sonnta;; 

b) J.gäis: 

1215 Ubr vnirde. 5 sm ostw. Tilos und 1500 

'Jlir vor Hafen Paträs Je ein fdl. TTboot gemeldet. 

Korinth-Kanal wurde gesperrt. Schwerpunkt fdl. 

Iruftaufklärung in Stärke von 10 - 12 Aufklärern 

Lag über Dodekanes. 

Bei fdl. -Luftangriff auf Corfu am 8/4. 
sind schwere Gebäudeschaden eingetreten und 2 

äotorsegler gesunken. Ein Abschuß ist wahrschein- 

lich. 

In der Nacht zum 9/4. hat ein fdl. Plugzeug 

Lm Hafen Adamas (Milos) 4 Minen im Gleittief- 

flug- abgeworfen. Durch Detonation einer Mine 

ist das Plugzeug abgesttirzt. Am 8/4. wurden 

in der Kydnos-Durchfährt Minenabwürfe durch 

Peindflugzeuge beobachtet. 

Am 9/4. mittags wurde Rhodos von 6 fdl. Plugzeu- 

gen angegriffen. 

Am 7/4. wurde auf Alimnia (westl. Rhodos) 

ein engl. Kommandotrupp in Stärke von 2 

Offizieren, 12 Mann und 3 griech. Matrosen 

durch Sturmdivision Rhodos gefangen. Ein bewaff- 

neter Kutter und betriebsfertige Punkanlage 

wurden sichergestellt. Unternehmen Hydra ist 

abgeschlossen. 

Am 9/4. ist Unternehmen "Kranich11 an Eord- 

küste des Golfes von Korinth gegen Banden ange- 

laufen. Zur Rückführung der Truppen sind 1 

MPP, 1 MAL und 4 J-Boote eingesetzt. 

Gruppe Süd meldet, daß verstärkte Luftan- 

griffe unmittelbar bevorstehende Peindunterneh- 

mungen gegen Corfu vermuten lassen. 

Admiral Ägäis hat Anweisung erhalten, eigene 

Maßnahmen einschließlich verstärkter Aufklärung 

sofort anlaufen zu lassen und mit Luftwaffe zu 
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Tag 

Uhrzeit 

9.4.44 

Sonntac 

Ort 

Wetter 

b) j.gäl:; 

Vnrkommnirse 110 

1215 Ubr vnirde. 5 sm ostw. Tiloa und 1500 

'fttr vor Hafen Paträs je ein fdl. TJboot geneidet. 

Korinth-Kanal wurde gesperrt. Schwerpunkt fdl. 

Luftaufklärung in Stärke von 10 - 12 Aufklärern 

Lag über Dodekanes. 

Bei fdl. -Luftangriff auf Corfu am 8/4. 
;ind schwere Gebäudesohäden eingetreten und 2 

Jotorsegler gesunken. Ein Abschuß ist wahrrchein- 

Lich. 

In der Hacht zum 9/4. hat ein fdl. Plugzeug 

Lm Hafen Adamas (Milos) 4 Minen'im Gleittief- 

flug abgeworfen. Durch Detonation einer Mine 

ist das Plugzeug abgestürzt. Am 8/4. wurden 

in der Kydnos-Durchfährt Minenabwürfe durch 

Feindflugzeuge beobachtet. 

Am 9/4. mittags wurde Hhodos von 6 fdl. Plugzeu- 

gen angegriffen. 

Am 7/4. Tnirde auf Alimnia (westl. Hhodos) 

ein engl. Kommandotrupp in Stärke von 2 

Offizieren, 12 Mann und 3 griech. Matrosen 

durch Sturmdivision Rhodos gefangen. Ein bewaff- 

neter Kutter und betriebsfertige Punkanlage 

wurden sichergestellt. Unternehmen Hydra ist 

abgeschlossen. 

Am 9/4. ist Unternehmen "Kranich11 an Kord- 

küste des Golfes von Korinth gegen Banden ange- 

laufen. Zur Rückführung der Truppen sind 1 

MPP, 1 MAL und 4 J-Boote eingesetzt. 

Gruppe Süd meldet, daß verstärkte Luftan- 

griffe unmittelbar bevorstehenie Peindunterneh- 

mungen gegen Corfu vermuten- lassen. 

Admiral Ägäis hat Anweisung erhalten, eigene 

Maßnahmen einschließlich verstärkter Aufklärung 

sofort anlaufen zu lassen und mit Luftwaffe zu 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

9.4.44 kläfen, ob vorübergehende Verstärkung des Flak- 

schutzes Corfu durch Heranführung beweglicher 

Batterien aus weniger gefährdeten, möglich ist, die 

.gleichzeitig auch für Seezielbeschuß verwandt wer- 

den können. 

1/Skl unterrichtet OKW / W.F.St. op (M), 

OKH Genstb.d.H. VO Marine und Ob.d.L. Füstb. I a 

KM. Hach Auffassung Ski sind die Vorsichtsmaßnahmen 

der Gruppe Süd im Hinblick auf Feindlufttätigkeit 

und regen fdl. Geleitverkehr im Gebiet der Otranto- 

Striße berechtigt. 

c) Schvarzes Meer: 

Fei idlage: 

Funkverkehr zeigte am 8/4. ungewöhnliches 

Bil|l, da gesamte Schwarzmeerflotte mit Ausnahme 

2 Zerstörern auftrat. 

Sch 

klä 

übe 

105 

Ei& 

Hach Funkaufklärung wurde am 9/4- eigener 

Lffsverkehr bei Sulina laufend durch Feindauf- 

rung überwacht. Erkenntnisse wurden allen Uboote£ 

mittelt. Je ein Uboot wurde 90 sm ostw. bzw. 

sm OSO-wärts Konstanza geortet. 

me Lage! 

3 eigene Artl.MFP beschossen am 8/4. abends 
zwibchen 2000 und 2100 Uhr vorderste Feindstellung 

Oiste ostw. Odessa. Zahlreiche Brände sind beob- 

achtet. Odessa ist am 9/4. abends nach Anweisung 

Seenadt. durch Kriegsmarine als letzte Einheit 

geriumt. Hafenanlagen sind nachhaltig gesprengt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
VorkommnieSL 

kläfen, oh vorübergehende Verstärkung des Flak- 

schutzes Corfu durch Heranführung beweglicher 

Bat ;erien aus weniger gefährdeten möglich ist, die 

.gleichzeitig auch für Seezielbeschuß verwandt wer- 

den können. 

1/Skl unterrichtet OKW / W.f.St. op (M), 

OKH ffenstb.d.H. VO Marine und Ob.d.L. Füstb. I a 

ZM. Hach Auffassung Ski sind die Vorsichtsmaßnahmen 

de : Gruppe Süd im Hinblick auf Beindlufttätigkeit 

und regen fdl. Geleitverkehr im Gebiet der Otranto- 

Sträße berechtigt. 

c) Schvarzes Meer; 

Fei idlage i 

Funkverkehr zeigte am 8/4. ungewöhnliches 

Biljl, da gesamte Schwarzmeerflotte mit Ausnahme 

2 Zerstörern auftrat. von 

Sch 

klä 

übe 

105 

Hach Funkaufklärung wurde am 9/4- eigener 

Lffsverkehr bei Sulina laufend durch Feindauf- 

nmg überwacht. Erkenntnisse wurden allen Ubootejji 

rmittelt. Je ein Uboot wurde 90 sm ostw. bzw. 

sm OSO-wärts Konstanza geortet. 

me Lage: 

5 eigene Artl.MFP beschossen am 8/4. abends 
zwibchen 2000 und 2100 Uhr vorderste Feindstellung 

iüste ostw. Odessa. Zahlreiche Brände sind beob- 

achtet. Odessa ist am 9/4. abends nach Anweisung 

Seenadt. durch Kriegsmarine als letzte Einheit 

geriumt. Hafenanlagen sind nachhaltig gesprengt. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 111 

9.4.44 

Sonntag 

(115) 

Hafer, ist planmäßig vermint. Marinematerial und 

Perscnal ist atitransportiert. Bis auf einen beschädig- 

ten lleinen leichter sind alle Fahrzeuge geborgen. 

Trots anhaltenden fdl. Artl.Beschu^Ses sind Ver- 

luste nicht eingetreten. Admiral Schwarzes Meer 

meldet an Gruppe Süd, daß Leistung und Führung 

der an Odessa eingesetzten Seestreitkräfte und 

Marirelandeinheiten vorzüglich waren. Alle ver- 

fügbsren MFP's sind für Abtransport Verwundeter 

und non Truppen von Odessa nach Bugatz und Sulina 

eingesetzt. 

Hach Meldung Donau-Flottille wurden zwischen 

§emlin und Moldawa (ostw. Belgrad) Minenabwürfe 

durci 8 Flugzeuge beobachtet. Ein Fahrgastschiff 

und J Schleppzug sind gesunken. Donau-Schiffahrt 
von Semlin bis Moldawa ist gesperrt. In der Hacht 

zum E/4. wurden Minenabwürfe auf Strecke Sulina - 

Tulcea festgestellt. MS-Flugzeug meldete 2 Räum- 

erfoljge. 

Am 9/4. 1945 Uhr wurde Minenabwurf vor Donau- 

MUnding gemeldet. 

Die Verminung der Donau schafft ein 

schwieriges Problem, das unter allen 

Umständen so schnell wie möglich gelöst 

werden muß. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 111 

9.4.44 

Sonntag 

(115) 

er. Haf 

Perac 

ten 

Trot: 

lust 

meid« 

der 

Mari, 

fügt, 

und 

eing« 

ist planmäßig vermint. Marinematerial und 

nal ist abtransportiert. Bis auf einen beschädig- 

J^leinen leichter sind alle Fahrzeuge geborgen, 

anhaltenden fdl. Artl.Beschultes sind Ver- 

nicht eingetreten. Admiral Schwarzes Meer 

t an Gruppe Süd, daß Leistung und Führung 

Odessa eingesetzten Seestreitkräfte und 

Helandeinheiten vorzüglich waren. Alle ver- 

sren MPP's sind für Abtransport Verwundeter 

on Truppen von Odessa nach Bugatz und Sulina 

setzt. 

Hach Meldung Donau-Plottille wurden zwischen 

Semlin und Moldawa (ostw. Belgrad) Minenabwürfe 

durcl 8 Flugzeuge beobachtet. Ein Fahrg astsohiff 

und 3 Scnleppzug sind gesunken. Donau-Schiffahrt 

von Semlin bis Moldawa ist gesperrt. In der Hacht 

zum E/4. wurden Minenabwürfe auf Strecke Sulina - 

Tulcca festgestellt. MS-Flugzeug meldete 2 Räum- 

erfolge. 

Am 9/4. 1945 Uhr wurde Minenabwürf vor Donau- 

Mündung gemeldet. 

Die Verminung der Donau schafft ein 

schwieriges Problem, das unter allen 

Umständen so schnell wie möglich gelöst 

werden mußi 



Ü14 

Tag 
Uhrzeit 

9.4.44 

Sonntag 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

VIII. 

Kai 

.Lage Ostasien. 

o 1 i n e n 

Das Hauptquartier der HSA-PazifiK-Flotte meldet 

zu den Operationen gegen die jap. und Palau-Inseln 

folgende Erfolges 

2 Zerstörer, 1 nicht ausgemachtes Kriegsschiff, 

2 große Frachter, 6 mittlere , 8 kleine Frachter, 

3 große, 1 mittlerer, 1 kleiner lanker und 1 

Pä trouillenschiff versenkt. Zahlreiche Fahrzeuge 

ii. Brand gesetzt. 93 Flugzeuge abgeschlossen, 39 am 

Beden oderauf dem Wasser vernichtet. Zahlreiche 

Be Schädigungen in Hafenanlagen. 

Gegei.Liber der japanischen Meldung von 80 Feindabschüs 

sen geben die USA nur 25 Abschüsse zu. Die von jap. 

Seite gemeldeten Versenkungen zweier Kreuzer und Be- 

schäi .igungen weiterer Kriegschiffe werden mit dem 

kurzen Satz dementiert;"Unsere Überwasserschiffe 

erlisten keinen Schaden." - Truk wird in der letzten 

Zeit laufend durch die-Feindluftwaffe angegriffen. 

Heu Guinea - Bismarck Archipel: 

Hach jap. Meldung wurden bei 93 eigenen Verluste 

im Monat März 487 Feindflugzeuge abgeschossen. 

Hach jap. Meldung sind die Kämpfe auf Bougain- 

vills zum Stillstand gekommen. Bei 3000 eigenen Ge- 

fallenen wurden 4.000 Gefallene des Feindes auf dem 
Schlachtfeld gezählt. 

Die jap. Flugplätze bei Hollandia (Heu Guinea) Sparer 

erneut Ziel schwerer Luftangriffe. 

Burma: 

Japanische Iruppen haben den wichtigen feindlic 

Stüt spunkt Kohima nördlich von Impal am 6. April ein-- 

geno:imen. 

l.en 

ZLA 

lag 

Uhrzeit 

9.4.44 

Sonntag 

Ort 

Wetter 

VIII 

Kai 

Vorkommnisse 

.läge Os-taBien. 

o 1 i n e a : 

Das Hauptquartier der HSA-Pazifik-Hlotte meldet 

zu den Operationen gegen die jap. und Palau-Inseln 

folgende Erfolge: 

Zerstörer, 1 nicht ausgemachtes Kriegsschiff, 

große Erachter, 6 mittlere , 8 kleine Frachter, 

große, 1 mittlerer, 1 kleiner ICankar und 1 

trouillenschiff versenkt. Zahlreiche Fahrzeuge 

ir. Brand gesetzt. 93 Flugzeuge ahgeschossea, 39 am 

Bc 

erli 

Zeit 

cden oderauf dem Wasser vernichtet. Zahlreiche 

B( Schädigungen in Haf enanlagen. 

Gegei.iiber der japanischen Meldung von 80 Feindahschüs 

sen gehen die USA nur 25 Abschüsse zu. Die von jap. 

gemeldeten Versenkungen zweier Kreuzer und Be- 

schädigungen weiterer Kriegschiffe werden mit dem 

kurzen Satz dementiert:"Unsere Überwasserschiffe 

;ten keinen Schaden." - Irak wird in der letzten 

laufend durch die-Feindluftwaffe angegriffen. 

Heu Guinea - Bismarck Archipel: 

Stüt 

geno 

!/Skl. 

Ll 

Hach jap. Meldung wurden bei 93 eigenen Verlust« 

im Monat März 487 Feindflugzeuge abgeschossen. 

Fach jap. Meldung sind die Kämpfe auf Bougain- 

vill ! zum Stillstand gekommen. Bei 3000 eigenen Ge- 

fall! men wurden 4.000 Gefallene des Feindes auf dem 
Schlachtfeld gezählt. 

Die jap. Flugplätze bei Hollandia (Heu Guinea) ijarer 

erneut Ziel schwerer Luftangriffe. 

Burma: 

Japanische Truppen haben den wichtigen feindlichen 

;punkt Kohima nördlich von Impal am 6. April ein-- 

ihmen. 

'Ski. 



Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 112 

10.4.44 

(116) 

(117) 

Politischer lageüberblick. 

USA-‘Außenminister Hüll hat am 9./abends 

ln Rundfunkrede über.Außenpolitik der USA ge- 

sprochen und ifeutrale aufgefordert, Unterstützung 

der Achsenmächte einzustellen. Bas nächste Ziel 

der alliierten Politik müsse ein stabiles Europa 

sein. Mi1 Paschismus und Nationalsozialismus 

könne es keinen Kompßmiß geben. 

K: i' 

I.) Ob.d 

"Wal: 

halb 

soll 

in 

daß 

Aufm!.: 

müss 

gen 

Vfege^i: 

von 

II.) Chef 

velt 

Satz 

weit 

aber 

betr! 

gung 

Lagebesprechung bei Ob.d.DI. 

M. befiehlt Prüfung, ob Unternehmen 

.enstein" für Heumondperiode April vorsichts- 

|r bzw. als Übung in Gang gesetzt werden 

Eine Störung der Schulbetriebe müsse 

,uf genommen werden, sofern Prüfung ergibt, 

Ijlaßnahme zu praktischen Auswirkungen führt, 

rschtermin würde iggf. 17./18.4. sein 

in. Auffällige Meldungen betr. sehlagarti- 

.lUftretens fdl. U-Boote an SW-Eoke Nor- 

s beruhen auf Pischerangaben. Sie werden 

>kl. nicht für sehr glaubwürdig gehalten. 

3/Ski.: Märzerklärung Churchills und Hoose- 

zum U-Bootskrieg schließt mit folgendem 

Bie alliierte Handelsflotte steigt auch 

rhin sowohl bezüglich Quantität wie Qualität, 

die.Stärke der U-Bootstreitkräfte bleibt 

chtlich und erfordert ungeheure Anstren- 

n durch Überwasser- und luftstreitkräfte." 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 112 

10.4.44 

(116) 

(117) 

Politischer Iiageüberblick. 

USA-’Außeijginister Eull hat am 9./abends 

in Eandfimkrede über.Außenpolitik der USA ge- 

sprochen. \md Ifeutrale aufgefordert, Unterstützung 

der Achsenmächte einzustellen. Bas nächste Ziel 

der alli:.erten Politik müsse ein stabiles Europa 

sein. Mi1 Faschismus und Nationalsozialismus 

könne es keinen Komptmiß geben. 

Bagebesprechung bei Ob.d.il. 

E;i' 

Ob.d 

"ffai 

halb 

soll 

in 

daß 

Aufmi 
müss 

gen 

wegep 

von 

II. befiehlt Prüfung, ob Unternehmen 

.enstein" für lleumondperiode April vorsichts- 

^r bzw. als Übumg in Gang gesetzt werden 

Eine Störung der Schulbetriebe müsse 

uf genommen werden, sofern Prüfung ergibt, 

Ijlaßnahme zu praktischen Auswirkungen führt, 

rschtermin würde ::ggf. 17./18.4. sein 

;n. Auffällige Meldungen betr. schlagarti- 

.lUftretens fdl. U-Boote an "Su-Ecke llor- 

s beruhen auf Pischerangaben. Sie v/erden 

5kl. nicht für sehr glaubwürdig gehalten. 

II.) Chef 5/Ski.: Kärzerklärung Churchills und Soose- 
velt 

Satz 

3 zum U-Bootskrieg schließt mit folgendem 

'Bie alliierte Handelsflotte steigt auch 

weiterhin sowohl bezüglich Quantität wie Qualität, 

aber die.Stärke der U-Bootstreitkräfte bleibt 

beträchtlich und erfordert ungeheure Anstren- 

gungen durch Überwasser- und Buftstreitkräfte." 
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Tag 

(Jhrzeit 

Ort 

Wetter 

10-4.44 

(U8) 

Vorkommnisse 

III.) H e e 

nachr 

darun 

zu En 

Feststellung bestätigt, daß eigene Auf- 

fassung über Fortführung U-Bootskriegführung 

trotz.hoher Verluste und z.Zt. geringer Ver- 

senkungserfolge flichtig ist. 

r e s 1 a g e : 

0231 Uhr wurde Ft. von Seeko Krim an A.S.M. , 

  (jr. Süd und I.Skl. auf genommen, daß auf Grund 

IageejitwickJ.ung an Nordfront Krim Ob/AOK 17 Befehl 

zur Zurücknahme der Nordfront in letzte Hiegel— 

Stelling in Seengen nördlich Jschun gegeben hat. 

:i.V.O. berichtet über vorzeitige Käumung Odessas 

in Na ;ht zum 10.4 und über Feindeinbrüche an Nord- 

front Krim. Auf Frage des Ob.d.M., ob Krim gehalten 

werden kann, meldet H.V.O., daß O.B.AOK 17 stets 

Standpunkt vertreten hat, daß 2 weitere Divisionen, 

;er 1 Pz.Div. benötigt wurden, falls Gegner 

Scheidung suchendem Angriff antritt, so wie 

es je;zt offenbar geschieht. 

Inzwischen übermittelte Al/ Gruppe Süd fern- 

mündlich an I op/1.Ski. Mitteilung etwa folgenden 

Inhalts: Pur heute Besprechung bei O.B. Heeresgruppe 

Südukraine über Frage, ob Krim zu halten sei oder 

vorgesehen. Entwicklung der läge sei jedoch 

fcs über dieses Stadium hinaus,^geschritten. 

•e Durchbruchs der Nordfront sei von O.B. AOK 

Lchwortbefehl "Adler" für Räumen der Krim aus- 

b. 

nicht 

berei 

Jnfol 

17 St 

gelös 

Mitteilung wurde durch 1118 Uhr aufgenommenen 

Funkspruch des HVO zu AOK 17 an A.S.M. mit Uhrzeit- 

gruppe 0853 bestätigt, wonach Beginn "Adler 

X-Tag 10.4. befohlen wird. 

ius weiterem mitgelesenen Funkspruch des A.S.M 

von 1054 Uhr ergibt sich folgendes Bild militärischer 

läge: 

P.umän. lO.Div. aufgelöst, Riegel bei Tomaschewea 
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Tag 

Uhrzeit 

10.4.44 

(U8) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

III.) H e e 

Funisp 

grupps 

von 

Xage 

Feststellung tiestätigt, daß eigene Auf- 

fassung über Fortführung U-Bootskriegführung 

trotz.hoher Verluste und z.Zt. geringer Ver- 

senkungserfolge tfichtig ist. 

reslage,: 

0231 Uhr wurde Ft. von Seeko Krim an A.S.Ü. 

naehr &r. Süd und I.Skl. aufgenommen, daß auf Grund 

lageeutwicklung an Kordfront Krim Ob/AOK 17 Befehl 

zur -ZurüCicnanme der Kordfront in letzte Riegel 

Stelling in Seengen nördlich Jschun gegeben hat. 

.V.O. berichtet über vorzeitige Räumung Odessas 

in’Kafcht zum 10.4 und über Feindeinbrüche an Kord- 

front Krim. Auf Frage des Ob.d.H., ob Krim gehalten 

werden kann, meldet H.V.O., daß O.B.AOK 17 stets 

Standpunkt vertreten hat, daß 2 weitere Bivisionen, 

darun ;er 1 Pz.Div. benötigt wurden, falls Gegner 

zu Entscheidung suchendem Angriff antritt, so v/xe 

es jeizt offenbar geschieht. 

Inzwischen übermittelte Al/ Gruppe Süd fern- 

mündlich an I op/1.Ski. Mitteilung etwa folgenden 

Inhalts: Bür heute Besprechung bei O.B. Heeresgruppe 

Südukcaine über Frage, ob Krim zu halten sei oder 

nicht jvorgesehen. Entwicklung der Lage sei jedoch 

bereits über dieses Stadium hinaus <ge3chl'itteI1 

Infolge Durchbruchs der Kordfront sei von O.B. AOK 

17 StLchwortbefehl "Adler" für Räumen der Krim aus- 

gelös 

Mitteilung wurde durch 1118 Uhr aufgenommenen 

iruch des MVO zu AOK 17 an A.S.M. mit Uhrzeit 

0853 bestätigt, wonach Beginn "Adler 

X-Tagl 10.4. befohlen wird. 

ins weiterem mitgelesenen Funksprucb des A.S.M 

1054 Uhr ergibt sich folgendes Bild militäriocher 

"P-umän. 1 O.Div. aufgelöst, Riegel bei Tomaschewta 
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Tag 

Uhrzeit 

10.4.4-4 

Ort 

Wetter 

nd durchato&en, der sied mit starken Kolonnen- 

Panzern zwischen Karanki und Tornasoheska nach 

t. 

Ski hat unmittelhar nach Erhalt der Mitteilung 

/ Gruppe Süd Gen.Oberst Jodl fernmündlich um 

t gebeten. Antwort lautete, daß Räumungsbefehl 

nicht bekannt sei, aber für möglich gehalten 

H;.ch Feststellung dur-ch HVO im Genstb.d.Heeres 

hat OB AOK 17 Stichwort aus eigener Verantwortung 

gegeben und wird durch OB Heeresgruppe Südukraine 

voll gedeckt. Chef Genstb.d.H. ist zu Heeresgruppe 

Südukr^ine geflogen. 

von- Fe] 

und 10( 

bewe£ 

C/ 

des A 

Auskun:' 

im OKW 

werde. 

berich 

schrit 

Lage 

A 

bc 

iXBet 

VorkommnisBe 113 

In Fortsetzung des Vortrages über Heereslage 

et HVO, daß Feind den Sereth stellenweise über- 

en hat. Feindspitze hat Kimpolung erreicht, 

i l.Pz.Armee ist gehalten, in Tarnopol kritisch. 

.uf dem Balkan nehmen Bandehkämpfe zu. 

Besonderes 

Krimräumung. 

Mit Uhrzeitgruppe 1145 Uhr meldete Gruppe Süd 

die bereits bekannte Auslösung Stichworts "Adler" 

dur :h AOK 17 mit X-Tag 10.4. 

1550 Uhr meldet Adm.F.H.Qu. fernmündlich 

Ob.d.M., daß Führer unter Aufhebung Stichwortbe- 

feh.s mittags befohlen habe, daß Räumung Kertsch- 

hal änsel anlaufen, Hordfront Krim aber gehalten 

werden soll. 

Entsprechend wird Ob.d.M. von Gen.Oberst 

Zei ;zler telefonisch unterrichtet und mitgeteilt, 

daß Führer befohlen habe, für Räumung Krim nur 
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Tag 

Uhrzeit 

10.4.4-4 

Ort 

Wetter 

nd durchstoß-en, der sich mil; starken Kolonnen- 

Panzern zwischen Karanki und Tomascheska nach 

t. 

Ski hat unmittelbar nach Erhalt der Mitteilung 

/ Gruppe Süd Gen.Oberst Jodl fernmündlich um 

t gebeten. Antwort lautete, daß Räumungsbefehl 

nicht bekannt sei, aber für möglich gehalten 

Hach Feststellung dur-ch HVO im Genstb.d.Heeres 

hat OB AOK 17 Stichwort aus eigener Verant vortung 

gegeben und wird durch OB Heeresgruppe Südukraine 

voll gedeckt. Chef Genstb.d.H. ist zu Heeresgruppe 

Südukr^ine geflogen. 

von- Fe: 

und IOC 

bewe;; 

0/ 

des A 

Auskuni 

im OKW 

werde- 

berich 

schrit' 

Lage 

A 

he 

Ob. 

feh 

hal 

wenjl 

Zei 

daß 

Vorkommnisse 113 

In Fortsetzung des Vortrages über Heereslage 

et HVO, daß Feind den Sereth stellenweise über- 

en hat. Feindspitze hat Kimpolung erreicht, 

i l.Pz.Armee ist gehalten, in Tarnopol kritisch. 

dem Balkan nehmen Bandehkämpfe zu. .uf 

Besonderes 

IXBet::.; Krimräumung. 

Mit Uhrzeitgruppe 1145 Uhr meldete Gruppe Süd 

die bereits bekannte Auslösung Stichworts "Adler" 

dur :h AOK 17 mit X-Tag 10.4. 

1550 Uhr meldet Adm.F.H.Qu. fernmündlich 

•M., daß Führer unter Aufhebung Stichwortbe- 

s mittags befohlen habe, daß Räumung Kertsch- 

Jinsel anlaufen, Hordfront Krim aber gehalten 

en soll. 

Entsprechend wird Ob.d.M. von Gen.Oberst 

;zler telefonissh unterrichtet und mitgeteilt, 

Führer befohlen habe, für Räumung Krim nur 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

.0» 4 »44 VorDei 

Ansic 

tung 

baren 

eitimgen zu treffen. Ob.d.M. mitteilte ihm ^eine 

daß beide Aufgaben. Versorgung und Vorberei 

läumung wegen Transportlage sehr schwer zu verein- 

Chef 1/Skl hat 1600 Ohr diese Mitteilung fern- 

mündl: ch an OB Gruppe Süd als Hinweis ohne weitere 

Erläuterung oder Stellungnahme lediglich übermittelt. 

IVO wurde 1715 Uhr fernmündlich von Chef Op.Abt. 

Genstb.d.H. unterrichtet, daß Stichwort sich nur 

auf Vt rbereitung zur Räumung und auf Räumungsmaßnahme 

im Innern der Insel beziehe. 

Inzwischen ging nachstehendes Es. von OEff /WEST 

an Cht f Ski ein: 

'Ausgabe Stichwort "Ruderboot" war Genstb.d.H. 

10.4. mittags noch nicht bekannt. Eühr-er hat heute 

mittag befohlen, daß Räumung der Halbinsel Kertsch 

anlaujen kann, Hordfront Krim aber gehalten werden 

muß. 'iEST wird Ski über weitere Maßnahmen auf dem lau- 

fender. halten." 

Ekl hat diese Weisung fernschriftlich an Gruppe 

Süd übermittelt, außerdem wird OB Mar.Gr. Süd tele- 

fonisth durch C/Skl unterrichtet. 

1918 Uhr wurde von ASM folgendes Es. mit Uhrzeit 

grupp« 1847 an Seeko Krim mitgelesen: 

'Hach Mitteilung Ski Befehl "Adler" zurückgezoger). 

Bisherf getroffene Maßnahmen für Verlegung Schiffsraum 

zur KjJim laufen für Abtransport Verwundeter weiter." 

Abends ruft Eührer den Ob.d.M. an, daß Entscheidung 

über Räumung oder Halten der Krim am Dienstag voraus- 

sichtlich fallen werde, jenachdem sich Lage auf Krim 

entwickelt. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

.0« 4.44 Vor Dei 

Ansic 

tung 

baren 

eitungen zu treffen. Ob.d.M. mitteilte ihm .seine 

daß beide Aufgaben. Versorgung und Vorberei 

lüumung wegen Iransportlage sehr schwer zu verein 

seien. 

cthef 1/Skl hat 1600 Ohr diese Mitteilung fern- 

mündl: eh an OB Gruppe Slid als Hinweis ohne weitere 

Erläuterung oder Stellungnahme lediglich übermittelt. 

IVO wurde 1715 Uhr fernmündlich von Chef Op.Abt. 

Genstb.d.H. unterrichtet, daß Stichwort sich nur 

auf V( rbereitung zur Räumung und auf Räumnngsmaßnahme 

im Ihrem der Insel beziehe. 

Inzwischen ging nachstehendes Es. von OKW /WEST 

an Ch( f Ski ein: 

'Ausgabe Stichwort "Ruderboot'' war Genstb.d.H. 

mittags noch nicht bekannt. lührer hat heute 

befohlen, daß Räumung der Halbinsel Kertsch 

en kann, Hordfront Krim aber gehalten werden 

\1?ST wird Ski über weitere Maßnahmen auf dem Lau 

fendei. halten." 

£ kl hat diese Weisung fernschriftlich an Gruppe 

Süd übermittelt, außerdem wird OB Mar.Gr. Süd tele- 

fonisch durch C/Skl unterrichtet. 

1918 Uhr wurde von ASM folgendes Es. mit Uhrzeit 

gruppe 1847 an Seeko Krim mitgelesen: 

'Hach Mitteilung Ski Befehl "Adler" zurückgezoger 

Bisher getroffene Maßnahmen für Verlegung Schiffsraum 

zur Kh[im laufen für Abtransport Verwundeter weiter." 

Abends ruft Führer den Ob.d.M. an, daß Entscheidung 

über Räumung oder Halten der Krim am Dienstag voraus- 

sichtlich fallen werde, jenachdem sich Lage auf Krim 

entwickelt. 

10.4 

mittag 

anlaui 

muß 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 114 

10.4.4': 

V 

"1. 

2. In 

ein| 

und 

melc 

Mit 

Gruppe 341 

"Zu 

3 Ulir wird folgendes Fs. des Seetransportchef 

Uhrzeitgruppe 1931 mitgelesen: 

Säm-äliche Seeschiffe und GZ-Schiffe his auf unbe- 

dingt notwendigen Ballast mit größter Beschleunigung 

entlöschen. Ballast ausfluren und zwecks Menschen- 

trar.sport mit erhältlichem Material abdecken. Sofort 

Ausllaufbereitschaft melden. 

Ionauhäfen mit Bäumungsfahrzeugen aus Odessa 

etroffene Schwimmwesten sofort auf Seeschiffe 

GZ-Schiffe entsprechend Größe verteilen. Anzahl 

Gene 

diesen F' 

Voß soll 

teilt dar 

schließli 

Zeitzier. 

Ob.c 

Fs. 2131 meldet Seeko Krim an Adm.S.M. 

d, l/Skl.: 

na ehr-r 

dortigem FI betr. Zurückziehung "Adler": 

Nacli Mitteilung Stabschef AOK macht Entwicklung 

Lage Kore front, Durchführung "Adler" unvermeidlich. 

Alle Maßnahmen sind hier voll angelaufen und werden 

weiter durchgeführt." 

raloberst Zeitzier und fc.Adm. Voß werden über 

rnkspruch durch C/Skl telefonisch informiert. 

Gen.Oberst Jodl, tf.F.St., unterrichten. Voß 

aufhin mit, daß Jodl Ansicht sei, daß dies aus- 

ch Sache des OKH sei. Z\iständig sei nur Gen.Obst 

Weiler wird kurz nach Mitternacht zum 11.4. folgen- 

de Weisung von A.S.M. an Markdo. Krim mitgelesen: 

"Mal nahmen treffen, daß Vorbereitung für Verminung 

Häfen bei evtl. Räumung zeitgerecht getroffen werden. 

Für Verminung Inwanbaba zusätzlich dort lagernde IMF ein- 

setzen. linen-MFP 572 liegt Feodosia zur Verfügzng Seeko. 

für Verminung Feodosia und Iwanbaba." 

II) Betr. "T. 

,Ii. Füstb. drahtet: 
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Tag 

Uhrzeit 

Orb 

Wetter Vorkommniaee 114 

10.4.4^ 

V 

2i:: 

S.M. mi 

"1. Säffll 

din^ 

ent] i 

traJ:.: 

Aus] 

2. In 

ein^ 

und 

melc 

Mit 

G-ruppe Si|i 

"Zu 

lich.e Seeschiffe tind GZ-Schiffe his auf unbe- 

t notwendigen Ballast mit größter Beschleunigung 

eschen. Ballast ausfluren und zwecks Menschen- 

sport mit erhältlichem Material abdecken. Sofort 

aufbereitschaft melden. 

Ionauhäfen mit Büumungsfahrzeugen aus Odessa 

etroffene Schwimmwesten sofort auf Seeschiffe 

GZ-Schiffe entsprechend Größe verteilen. Anzahl 

Gene 

diesen i1, 

Voß soll 

teilt dai 

schließli 

Zeitzier 

Ob.c 

3 Uhr wird folgendes Fs. des Seetransportchef 

Uhrzeitgruppe 1931 mitgelesen: 

Fs. 2131 meldet Seeko Krim an Adm.S.M. 

d, l/Skl.: 

nachr» 

dortigem FT betr. Zurückziehung "Adler": 

Kaci Mitteilung Stabschef AOK macht Entwicklung 

Lage Norcfront, Durchführung "Adler" unvermeidlich. 

Alle Maßnahmen sind hier voll angelaufen und werden 

weiter durchgeführt." 

raloberst Zeitzier und !K.Adm. Voß werden über 

inkspruch durch C/Skl telefonisch informiert. 

Gen.Oberst Jodl, W.F.St., unterrichten. Voß 

aufhin mit, daß Jodl Ansicht sei, daß dies aus- 

ch Sache des OKH sei. Zuständig sei nur Gen.Obst 

Weiler wird kurz nach Mitternacht zum 11.4. folgen- 

de Weisung von A.S.M. an Markdo. Krim mitgelesen: 

"Maßnahmen treffen, daß Vorbereitung für Verminung 

Eäfen bei evtl. Räumung zeitgerecht getroffen werden. 

Für Verminung Inwanbaba zusätzlich dort lagernde LMF ein- 

setzen. linen-MFP 572 liegt Feodosia zur Verfügzng Seeko. 

für Verminung Feodosia lind Iwanbaba." 

II) Betr."Ta 

.1. Füstb. drahtet: 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

10.4.44 

(119) 

"l. 

V 

(120) 

III) 

Für "Tanne I" fcereitgestellten Transport-Gruppen 

mußten zu Versorgungseinsatz bei Heeresgruppe Hord- 

ukraine l.Pz.Armee mit Herangezogen werden. Her^us- 

ziehen Transportgruppen aus diesem Einsatz und Um- 

rüstung Flugzeuge für Fallschirmabsprung erfordern 

ertöhten Zeitbedarf von mindestens 10 Tagen. Um 

Berichtigung Bezugsverfügung Ziffer 1.), B) und 3-) 

wild gebeten. 

Abgich-t erforderlichen Lufttransportraum, sobald La^e 

erlaubt, bei Heeresgruppe Hordukraine wieder freizu- 

mathen und für "Tanne I" zugleich für "Brohende Ge- 

fahr" bereitzustellen. Hach Durchführung wird damit 

wif der eintretende Verkürzung Vorbereitungszeit ge- 

meldet." 

Ski unterrichtet MOK Ost, nachr. Gruppe Hord 

Flltte mit Fs. l/Skl I op 1160/44 Gkdos.Chefs. Ab- 

schrift in KTB Teil C Heft III. 

Ski übermittelt an Gruppenkommandos Hord / Flc 

West, MOK's Herwegen, Hordsee, Ostsee, Kmdr. te 

Adn. Uboote, FdU Mittelmeer, nachr. Gruppe Süd. 

Markdo. Italien, Adm. F.H.Qu. nachstehenden Erlaß 

de ! Ob.d.M. mit Befehl, den Erlaß bis zum letzten 

Soldaten der im Westraum vom Varangerfjord bis zur 

sp mischen Grenze und an der 'franz. Südküste einge 

se;zten Einheiten der Kriegsmarine beschleunigt be- 

kamt zugeben: 

"Die alliierten Invasionsvorbereitungen sind 

abgeschlossen. Mit einer Großlandung in Westeuropa 

mu3 jetzt jederzeit gerechnet werden. Gelingen ode 

Millingen dieser Invasion ist entscheidend für den 

Ausgang des Krieges und den Bestand aes deutschen 

VoLkes. 

Ich fordere, daß sich jeder Soldat der Kriegs 

marine der schicksalhaften Größe der Aufgabe bewuß 

ist, daß er sich als Soldat, Krieger und Mann in 

jeder Lage rücksichtslos einsetzt,.sei es an Land, 

wo kein einziger Meter Boden aufgeben werden darf,^ 

es an Bord, wo nur härtester Einsatz ohne Rücksicht 

arf die Erhaltung des Schiffes, ohne Hemmung auch 
i-mirttr) o-tH r*OT« TT-r.^4>4-«-rrr. - T»_.O _-i _ -«»»» 

sei 
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Tag 
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10.4>44 

Ort 
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(119) 

O 

"1. Piii "Tanne I" tereitgestellten Transport-Gruppen 

mußten zu Versorgungseinsatz tei Heeresgruppe Hord- 

ukiaine l.Pz.Armee mit herangezogen werden. Herqus- 

ziehen Transportgruppen aus diesem Einsatz und Um- 

riiEtung Elugzeuge für Eallsohirmahsprung erfordern 

ertöhten Zeithedarf von mindestens 10 Tagen. Um 

Beiichtigung Bezugsverfügung Ziffer 1.), B) und 3- 

wild gebeten. 

2* Aleiciit erforderlicherL Lufttransport raum, sobald La^e 

er]auht, hei Heeresgruppe Horduixaine wieder freizu- 

ma< hen und für "Tanne I" zugleich für "Drohende Ge- 

fahr" hereitzusteilen. Hach Durchführung wird damit 

wis der eintretende Verkürzung Vorhereitungszeit ge- 

rne] .det." 

Ski unterrichtet MOE Ost, nachr. Gruppe Hord 

Elltte mit Es. l/Skl I op 1160/44 Gkdos.Chefs. Ah- 

III] 

V 

(120) 

Hgft XII. sclirift in KTB Teil C 

' Ski übermittelt an Gruppenkommandos Kord / Elc 

te West, MOK's Herwegen, Hordsee, Ostsee, Kmdr. 

Adii. Uboote, EdU Mittelmeer, nachr. Gruppe Süd. 

Markdo. Italien, Adm. E.H.Qu. nachstehenden Erlaß 

de;i Ob.d.M. mit Befehl, den Erlaß bis zum letzten 

Sohdaten der im Westraum vom Varangerfjord bis zur 

sp mischen Grenze und an der'franz. Südküste einge 

seizten Einheiten der Kriegsmarine beschleunigt be- 

kamt zugeben: 

"Die alliierten Invasionsvorbereitungen sind 

ab geschlossen. Mit einer Großlandung in Westeuropa 

mu3 jetzt jederzeit gerechnet werden. Gelingen ode: 

Mi31ingen dieser Invasion ist entscheidend für den 

Auagang des Krieges und den Bestand aes deutschen 

VoLkes. 

Ich fordere, daß sich jeder Soldat der Kriegs 

marine -der schicksalhaften Größe der Aufgabe bewuß 

ist, daß er sich als Soldat, Krieger und Mann in 

jeder Bage rücksichtslos einsetzt,-sei es an Band, 

wo kein einziger Meter Boden aufgeben werden darf, 

es an Bord, wo nur härtester Einsatz ohne Eücksicht 

atf die Erhaltung des Schiffes, ohne Hemmung auch 
-i-mcHno + H/.o™ + J -   ..... 

sei 



221 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 115 

1Q-4-4 

IV.) 

(121) 

Der 

grif 

Kamp 

schü' 

setze: 

^eind hat sich bis ins einzelne auf den An- 

vorbereitet und ist zum schonungslosen 

entschlossen. Wir müssen ihm unsere uner- 

terliche Härte und Standhaftigkeit entgegen- 

T/er auch nur eine kleine Gruppe des Geg- 

ners vernichtet, vrer auch nur einen geringen Teil 

des feindlichen Landungsschiffsraumes versenkt 

und tabei untergeht, leistet damit einen wesent- 

lichsn Beitrag zum Erfolg und heftet unvergäng- 

lichen Ruhm an seinen Hamen. Jede, auch die 

kleinste Einheit, kann ausschlaggebende Erfol- 

ge erzielen. Deshalb kommt es auf jeden Einzel- 

nen sn. 

zum 

zum 

und S 

Männe: 

habt, 

gemei 

waffe 

Den Soldaten jedoch, der sich nicht bis 

etzten einsetzt und seine Pflicht nicht bis 

.ußersten erfüllt, den werde ich mit Schimpf 

chande vernichten. 

Jch vertraue auf luj-en kämpferischen Geist, 

r der Kriegsmarine, die -Jhr off bewiesen 

daß Jhr zu kämpfen versteht. Jhr werdet 

nsam mit den Soldaten des Heeres, der Luft- 

ieg erzwingen. 

3.Ski. übermittelt kurze Eeindlagebeurteilung 

betr, Englandbereich und Mittelmeer an oberste 

IHihrungsstäbe der K.M. Abschrift gern. I.Skl. 

10966/44 geh. in KTB Teil .D Heft "Eeindlage- 

mateiial. " ■ 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 
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1Q-4.4 

IV.) 

(121) 

■Der 

grif. 

Kamp: 

schü"; 

setze: 

l'eind hat sich bis ins einzelne auf den An- 

vorbereitet und ist zum schonungslosen 

entschlossen. Wir müssen ihm unsere uner- 

terliche Karte und Standhaftigkeit entgegen- 

Wer auch nur eine kleine Gruppe des Geg- 

ners vernichtet, vrer auch nur einen geringen Teil 

des feindlichen Landungsschiffsraumes versenkt 

und c.abei untergeht, leistet damit einen wesent- 

lichen Beitrag zum Erfolg und heftet unvergäng- 

lichen Ruhm an seinen Kamen. Jede, auch die 

kleinste Einheit, kann ausschlaggebende Erfol- 

ge ej zielen. Deshalb kommt es auf jeden Einzel- 

nen 

zum 

zum 

und J 

Ittänne: 

habt, 

gemei 

waffe 

Den Soldaten jedoch, der sich nicht bis 

etzten einsetzt und seine Pflicht nicht bis 

.ußersten erfüllt, den werde ich mit Schimpf 

chande vernichten. 

Jeh vertraue auf Euren kämpferischen Geist, 

r der Kriegsmarine, die -Jhr off bewiesen 

daß Jhr zu kämpfen versteht. Jhr werdet 

nsam mit den Soldaten des Heeres, der luft- 

und der Waffen-SS den ^ieg erzwingen.^ 

3.Ski. übermittelt kurze Eeindlagebeurteilung 

betr, ^nglandbereich und Kittelmeer an oberste 

Eührungsstübe der K.K. Abschrift gern. I.Skl. 

10966/44 ceh. in KTB Teil .D Heft "Eeindlage- 

matenal. " ■ 
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Tag 
Uhrzeit 

) .4.44 

Ort 

Wetter 

durch, 

durchg 

Blockal 

stellt 

kräfte 

den vva 

Schiff 

hatten 

rettet 

zweite 

durch 

betref 

gen fe 

schei: 

Stoffe 

digunge: 

rungen. 

inl 

Eigene 

Vorkommnisse 

läge 10.4. 

Kriegführung in außerheimischen Gewässern. 

Feindlage 

Rfeuter meldet aus Colombo offenbar zum Ver- 

lust vpn "Schliemann" und "Brake": 

Patrouillen, .die kürzlich im Jndischen Ozean 

Kriegsschiffe und Flugzeuge .der Hoyal Air Force 

sführt vmrden, hatten zur Folge, daß zwei große 

ebrecher oder Versorgungsschiffe der Achse ge- 

worden konnten. Nachdem sie von unseren Streit 

zur Übergabe aufgefordert und angegriffen wor 

een, versenkten die Mannschaften die beiden 

, die sie in ihren Hettungsbooten verlassen 

Überlebende eines dieser Schiffe konnten ge 

werden und wurden gefangengenommen, bei dem 

i Schiff wurden die Rettungsniperationen jedoch 

die verdächtige Anwesenheit von U—Booten in dem 

fanden Gebiet verhindert. Biese Erfolge, die ge- 

indliche Schiffe erzielt wurden, welche wahr- 

ich sehr wertvolle ladungen von Öl oder Roh- 

a an Bord hatten, v/urden ohne Opfer und Beschä- 

n unserer Schiffe und Luftstreitkräfte er- 

lage: 

Auf Keldung von Mar.Att.Tokio(s.ETB 2.4.) über- 

mittele Ski. mit Tel.49eo(Skl. 235 gkdos.) folgende 

Entschäidung: Absicht: Versorgung "Herwartz" vor Opera 

tion und "Schneewind" nach Operation aus jap.U- 

Boot. Venn Versorgung durch jap. U-Boot nicht mög- 

lich, wird gemäß dortigem Vorschlag verfahren. 
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Tag 
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) *4.44 

Ort 

Wetter 
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läge 10.4. 

I.) Kriegführung in außerh.eimisch.en Gewässern. 

Feindlage: 

Rfeuter meldet aus Colombo offenbar zum Ver- 

lust v m "Schliemann" und "Brake": 

durch 

duxchg 

Blockal 

stellt 

kräfte 

den wa 

Schiff 

hatten 

rettet 

zweite 

durch 

betrefjf 

gen fe 

schei: 

Stoffe 

digung 

rungen], 

Eigene 

Patrouillen, die kürzlich im Jndischen Ozean 

Criegsscniffe und Flugzeuge .der Royal Air Force 

2führt -,/urden, hatten zur Folge, daß zwei große 

ebrecher oder Versorgungsschiffe der Achse ge- 

worden konnten. Nachdem sie von unseren Streit— 

zur Übergabe aufgefordert und angegriffen wor- 

ren, versenkten die ^annechaften die beiden 

, die sie in ihren Rettungsbooten verlassen 

Überlebende eines dieser Schiffe konnten ge- 

worden und wurden gefangengenommen, bei dem 

i Schiff wurden die Rettungsdiperationen jedoch 

lie verdächtige Anwesenheit von U—Booten in dem 

enden Gebiet verhindert. Biese Erfolge, die ge- 

Lndliche Schiffe erzielt wurden, welche wahr- 

ich sehr wertvolle Ladungen von Öl oder Roh- 

a an Bord hatten, wurden ohne Opfer und Beschä- 

en unserer Schiffe und Luftstreitkräfte er- 

nl 

Lage: 

Auf Keldung von Mar.Att.Tokio(s.ETB 2.4.) über- 

mittelu Ski. mit Tel.49üO(Ski. 235 gkdos.) folgende 

Entsch sidung: Absicht: Versorgung "Herwartz" vor Opera 

tion und "Schneewind" nach Operation aus jap.U- 

Boot. Venn Versorgung durch jap. U-Boot nicht mög- 

lich, wird gemäß dortigem Vorschlag verfahren. 
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Tag 

Uhrzeh, 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 116 

1Q.-.4.-.44. II.) Luge Westraum: 

Feindlaue: 

Be 

34, bei 

faßt, 

ortet. 

1 engl. 

1 

F^nkber 

Di 

schnitt 

am 10. 

gestell 

. 15. Gruppe wurden 9, bei 19.Gruppe 

Azorenstaffeln. 7 Flugzeuge im Einsatz er- 

Einholgebiet wurden 6 engl. Einheiten ge- 

Jm Kanal wurde 0937 Uhr in BF 3292 

Einheit ungenau geortet. 

0 Uhr wurde Krz. "Enterprise" im Portsmouth- 

i|ich in See erfaßt. 

am 9. abends georteten Ziele im Ab- 

Dover - Ramsgate wurden letztmalig 

119 Uhr 40 sm westlich Boulogne fest- 

Jn 

4<l 

öp 

gegenübi: 

bevorst 

Y/ahrsch^ 

gegen 

gegen 

sächlich 

nommen 1 

Ku: 

B:' 

$nischer Außenminister hemerkte 5.4. 

r dt.Botschafter, daß Hachrichten über 

ohende Jnvasionsaktionen sich verdichten, 

inlich würden um 15.4. herum Vorstöße 

.nalküste zwischen Schelde und Seine, 

etagne und gegen Mittelmeerküste, haupt- 

gegen Marseille und Rhanemündung unter- 

:erden. 

Barcelop; 

cardo ü 

nach so 

setzt W' 

Eigene 

Eijji Bericht des dt. Generalkonsuls in 

.a übermittelt Informationen Generals Kos- 

jer all. Jnvasionsplan in Frankreich. Da- 

.len 150 000 Man Luftlandeiruppen einge- 

irden. 

a^e: 

Gebiet Atlantikküste: 

bei Jle 

laufend 

Jm Girondebereich wurden 4, 

de R^ 1 Mine geräumt. 2 U-Boote wurden ein- 

geleitet . 
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Ta3 
Uhrzeh, 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 116 

10-4.44 II.) luge e s t r a u m 

Feindlace: 

Ji L 

Be 

34, bei 

faßt. 

OEtet. 

1 engl. 

Pfinkberc 

. 15. Gruppe wurden 9, bei 19.Gruppe 

Azorenstaffeln. 7 Flugzeuge im Einsatz er- 

Einholgebiet wurden 6 engl. Einheiten ge- 

Jm Kancl wurde 0937 Ohr in BP 3292 

Einneit vmgenau geortet. 

0 Uhr wurde Krz. "Enterprise" im Portsmouth- 

ioh in See erfaßt. 

Dii am 9. abends georteten Ziele im Ab- 

schnitt Dover - Ramsgate wurden letztmalig 

am 10. 119 Uhr 40 sm westlich Boulogne fest- 

gesteli 

Op;iniicher Außenminister "bemerkte 5.4. 

gegenüber dt.Botschafter, daß Nachrichten über 

bevorstehende Jnvasionsaktionen sich verdichten. 

Wahrscheinlich würden um 15.4. herum Vorstöße 

gegen Khnalküste zwischen Schelde und Seine, 

gegen Bretagne und gegen Mittelmeerküste, haupt- 

sächlich gegen Marseille und Rhonemündung unter- 

nommen werden. 

Barcelop; 

cardo ü 

nach so 

setzt W' 

Eigene 

Eiiji Bericht des dt. Generalkonsuls in 

a übermittelt Informationen Generals Kos- 

jer all. Jnvasionsplan in Frankreich. Da- 

hlen 150 000 Man luftlande^ruppen einge- 

;rden. 

age: 

Gebiet . itlantikküste: Jm Girondebereich wurden 4, 

bei Jle 

laufend 

de Rd 1 Mine geräumt. 2 U-Boote wurden ein- 

geleitet . 



Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

10.4.44 

(122) 

SeegeMet Kanal: 

Vormittags wurde Baugelände der schw. Batterie 

Le Havre 4 mal von je 50 - 60 fdl. Kampfflugzeugen 

iffen. Schadensmeldung Besagt: Erste Bettung 

Volltreffer in Einggleiskanals Geschütz und sonsti- 

gen Bettungen soweit bisher festzustellen unbe- 

schädigt, Wiederherstellung alten Zustandes Dauer 3 ■ 
en. Zweite Bettung geringe 'Schäden. Dritte Bettuji 

mehrere Volltreffer in Kran und Kranbahn, diese 
vollkommen unbrauchbar. Ersatz durch freiwerdenden 

Bettung.Volltreffer in Baugrube Pivotsockel, 

Sprengstücke schwer beschädigt, ob Reparatur 
Kran 1 

durch 

möglich, oder Heubau erforderlich, wird geprüft, Beton 

Straße zu den Bettungen teilweise zerstört, erheb 

lichei Ausfall an Baumaschinen und Geräten. Verluste 

8 Tote, 21 Verletzte, 7 Vermißte(Deutsche) und 1? Tote 

29 veiletzte Pranzosen. Personalausfälle OT noch nich 

bekannt. Pu.M-G. CapdeaLa-Heve leichte Splitter- 

schäden, Reparaturdauer voraussichtlich kurzfristig 

wurde Stadt und Hafen Hieuport 91 5: Uhr 

griffe 

wurde 

Gebiet 

III.) 

Hordsee 

ange- 

12 Fischkutter sind gesunken, 1 Streifenboot 

beschädigt. 

.S-Elottille beabsichtigt Übungsfahrt im 

Ymuiden für Hacht zum 11.4. 

Hordsee,:'Herwegen, Nordmeer: 

Einsatz der BS'j^Streitkräfte ist in der Hacht 

zum lli.4. wegen ungünstiger Wetterlage bzw. dichten 

Hebelq ausgefallen. 

■Aln der holl. Küste wurden 9, bei Helgoland 2 

Minen:-geräumt. Vor Scheldemündung bis Bergen op 

Zee bqsteht LM-Verdacht. 
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Tag 
U^rzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

10.4.44 

(122) 

Seerebdet Kanal: 

Vormittags wurde Baugelände der schw. Batterie 

Le Havre 4 mal von je 50 - 60 fdl. Kampfflugzeugen 

angegriffen. Schadensmeldung besagt: Erste Bettung 

Volltreffer in Ringgleiskanalj Geschütz und sonsti- 

gen Bettungen soweit bisher festzustellen unbe- 

schädigt, Wiederherstellung alten Zustandes Dauer 3 - 

4 Yfochen. Zweite Bettung geringe -Schäden. Dritte Bettufig 

mehrere Volltreffer in Kran und Kranbahn, diese 

vollkommen unbrauchbar. Ersatz durch freiwerdenden 

Kran 1 Bettung.Volltreffer in Baugrube Pivotsockel, 

durch Sprengstücke schwer beschädigt, ob Reparatur 

möglich, oder Heubau erforderlich, wird geprüft. Beton 

straße zu den Bettungen teilweise zerstört, erheb- 

licher Ausfall an Baumaschinen und Geräten. Verluste: 

8 Tote, 21 Verletzte, 7 Vermißte(Deutsche) und 17 Tote 

29 verletzte Eranzosen. Eersonalausfalle OT noch nich' 

bekanrt. Eu.MrG, CapdeiLa Heve leichte Splitter- 

schäden, Reparaturdauer voraussichtlich kurzfristig. 

wurde Stadt und Hafen Hieuport 915: Uhr 

griffe 

wurde 

Gebiet 

III.) 

Hordsee 

ange- 

12 Fischkutter sind gesunken, 1 Streifenboot 

beschädigt. 

.S-Elottille beabsichtigt bbungsfahrt im 

Xmuiden für Kacht zum 11.4. 

H o r d s e e,.>U o r w e g e n, N or d m e er: 

I ins atz der BS'/^Streitkräfte ist in der Hacht 

zum 11 <.4. wegen ungünstiger Wetterlage bzw. dichten 

Hebelt ausgefallen. 

Aln der holl. Küste wurden 9, bei Helgoland 2 

Kinen.-geräumt. Vor Scheldemündung bis Bergen op 

Zee bqsteht LM-Verdacht. 



- 225 - 

Tag 

Uhrzeit 

10.4,44 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 117 

Aa 9.4. wurde im Ysselmeer 1 Sasserschutzpoli- 

zeiboofc bei Bescbuß von 4 Spitfire leicht beschä- 

digt. und erlitt geringe Ausfälle. 

Mirflak Helgoland.erzielte 1600 Uhr 1 

Abschuß.Am 10./1825 Uhr flogen 20 schnelle Feind- 

maschiien offenbar zum Minenabwurf im Raum Helgo- 

land ein. 

Horwegen/ Uordmeer: 

Reindlage: 

satz 

1314 

Wetter 

E|ei 18. Gruppe wurden! 14 Rlugzeuge im Ein- 

in nördl. Nordsee erfaßt. 1 Flugzeug gab 

r aus AN 3012 unbekannte Meldung und 

bericht. 

Uti 

N 

russi 

rer m 

und 7 

N 

erneut 

zwar 2 

0 

störer 

U 

südlic 

Kurs 

selber 

Eigene 

ach Funkaufklärung standen 9- und 10.4. 

scher Zerstörer H und J in See. Russ. Aufklä- 

eldete 161.20 ^hr 4 Frachter, 3 Minensucher 

Bewacher in AC 7374' stilliegend. 

4 

34 E: 

gerne Id 

ach Abwehrstelle Bergen wurden am 9.4« 

U-Boote bei Stadlandet gesichtet und 

bei Kvitnes und 2 bei Kiholmen. 

362 sichtete 0617 Uhr in AB 6833 2 Zer- 

739 meldete 0900 Uhr, daß QP-Geleit nachts 

h der U-BootsaufStellung in AB 6580 auf W- 

tand. 2025 Uhr stand QP nach .Meldung dese 

U-Bootes in AB 9580. 

Lage: 

01 Bereich Polarküste wurddn am 8. und 9. 

zeuge in Raum Eetsamo und Vardoe einfliegend 

et „ 

An der Westküste wurden vereinzelte Feindauf- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 117 

10.4.44 A 

zeiboo 

difrt . 

Ma: 
LUß Abschi 

naschi 

land e 

2 9.4. wurde im Ysselmeer 1 Basserschutzpoli- 

bei Beschuß von 4 Spitfire leicht beschä- 

ond erlitt geringe Ausfälle. 

xflak Helgoland,erzielte 1600 Uhr 1 

.Am 10./1825 Uhr flogen 20 schnelle Peir.d- 

nen offenbar zum Kinenabwurf im Raum Helgo- 

in. 

Uorv'.ejen/ Uordmeer: 

Feindlage: 

E 

satz 

1314 

Wetter 

ei 18. Gruppe wurden.14 Plugzeuge im 3in- 

in nördl. Kordsee erfaßt. 1 Plugzeug gab 

r aus AU 3012 unbekannte Meldung und 

bericht. 

Uh: 

U 

störer 

U 

südlic 

Kurs 

selber 

Eigene 

34 E: 

gerne Id 

A 

Kach Puhkaufklärung standen 9. und 10.4. 

russischer Zerstörer H und.J in See. Russ. Aufklä- 

rer meldete 16120 Uhr 4 Frachter, 3 Minensucher 

und 7 Bewacher in AC 7374' stilliegend. 

Bach Abwehrstelle Bergen wurden am 9.4. 

eraeutj U-Boote bei Stadlandet gesichtet und 

zwar 3 bei Kvitnes und 2 bei Kiholmen. 

362 sichtete 0617 Uhr in AB 6833 2 Zer- 

739 meldete 0900 Uhr, daß QP-Geleit nachts 

h der U-BootsaufStellung in AB 6530 auf W- 

tand. 2025 Uhr stand QP nach Meldung dese 

U-Bootes in AB 9580. 

Lage: 

m Bereich Polarküste wurddn am 8. und 9. 

zeuge in Raum Eetsamo und Tardoe einfliegend 

et. 

n der Westküste wurden vereinzelte Peindauf- 
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Tag 

CJhrzeit 

0.4.44 

(123) 

1,124) 

Ort 
Wetter 

Aufklär' 

roey unf. 

Na 

leitet. 

r tei Kvitingsoey, ■gwisoiien Peiestein und Ege- 

westlich Elster gesichtet. 

:h Horden wurden 35, nach Süden 15 Schiffe ge- 

Skl. (s 

Schiff 

schrift 

Ila 

1 dirpitz" meldet entsprechend Anfrage von 

KTB 5.4.) Voraussetzungen unter denen das 

für heimatverlegungsfähig gehalten v/ird, Ah- 

gamPS. 1 .Ski. 1144/44 gk.Chefs, in KTTB Teil 0, 

Be L 

0535 U. 

scheinl 

Uhr in 

eigener 

Uhr etwk 

XV.) Sk 

Peindla 

Eigene 

gangen 

31 Boot 

fen 7 

komnmis 

S 

Oeschüt 

Hi: 

Vorkommnisse 

Bekämpfung des Qu P-Geleitzuges hat U 361 

ir in AB 6661 Zerstörer mit Zaunkönig wahr- 

.Lch versenkt. U 362 meldet 2 Zerstörer 0617 

LB 6833. Danach scheint das Geleit ohne von 

Iruft/erfaßt zu sein die Bärenenge gegen 0100 

in AB 6690 passiert zu haben. 

Boote der Gruppen üDonner" und "Keil" sind auf 

das Geläit angeserzt. Gegner kann nach etwa 24 Stunden 

erreicht werden. Anschließend ist U—NootsaufStellung 

ostwärt 3 Jan Mayen beabsichtigt• 

gerrak, Ostsee-Eingänge; Ostsee: 

;e: Keine neuen Erkenntnisse. 

tage; 

Zuk Minenräumdienst waren in den Ostsee-Ein- 

53 Boote und 3 MS-^lugzeuge, in der Os-tsee - 

eingesetzt. Vor Pillau wurden 4 , bei Gotenha 

Hmen geräumt. Geleitdienst ohne besondere Vor- 

:rrbatterie Graadyb (Panoe) hat mit 4 10,5 cm 

sen ohne Lelistand schießklar gemeldet. 

. lenschiffe"Roland" und "Binz" ® 50 sind in 

226 - 

Tag 
(Jhrzeit 

0.4.44 

(123) 

^124) 

Ort 
Wetter 

Aufklär 

roey unjl 

Ra 

leitet. 

r bei Evitirtösoey, ■jt-riaolieii Peiestein und Ege- 

T/estlich Elster gesichtet. 

:h Korden ,wurden 351 nach Süden 15 Schiffe ge- 

Skl. (s 

Schiff 

schrift 

Ila 

i^irpitz" meldet entsprechend Anfrage von 

K2B 5.4.) Voraussetzungen unter denen das 

üiir heimatverlegungsfähig gehalten v/ird, Ah- 

gEEuPS. 1 .Ski. 1144/44 gk.Chefs, in Kl'B Teil C, 

Be L 

0535 U. 

scheiul 

Uhr in 

eigener 

Uhr etwk 

IV.) Sk 

Feindla 

Eigene 

gangen 

31 Boot 

fen 7 

kommnis 

S 

Geschüt 

Vorkommnisse 

Bekämpfung des Qu P-Geleitzuges hat U 361 

ir in AB 6661 Zerstörer mit Zaunkönig wahr- 

,Lch versenkt. U 362 meldet 2 Zerstörer 0617 

AB 6833. Danach scheint das Geleit ohne von 

Duft/erfaßt zu sein die Bärenenge gegen 0100 

in AB 6690 passiert zu haben. 

9 30ote der Gruppen üDonner" und "Keil" sind aui 

das Geläit angesetzt. Gegner kann nach etwa 24 Stunden 

erreicht werden. Anschließend ist U—Bootsaufstellung 

ostwärt 3 Jan Mayen beabsichtigt• 

igerrak, Ostsee-Eingänge; Ostsee: 

;e: Keine neuen Erkenntnisse. 

_ Bai'e; 

Zuh Kinenräumdienst waren in den °stsee-Ein- 

53 Boote und 3 MS-Blugzeuge, in der Os-tsee - 

eingesetzt. Vor Pillau wurden 4 > hei Gotenha 

M.nen geräumt. Geleitdienst ohne besondere Vor- 

irrbatterie Graadyb (Panoe) hat mit 4 10,5 om 

jen ohne Leitstand schießklar gemeldet. 

lliienschiffe "Roland" und "Linz" mih ® 50 sind in 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 118 

10.4.44 Baltisch. Port eingetroffen. 

"Brimmer" ist infolge Wegesperrung ver- 

spätet vc n Pillau nach Memel ausgelaufen. 

Het: arbeiten an Pinnenbusen werden planmäßig 

d.crchgefihrt. Zur Bewachung der Narwa-Bucht vcaren 

4 M-Boots, 2 Vp.Boote, 4 KPK's und 4 MPP's einge- 

setzt. 7C feindliche Flugzeuge führten rollende 

Angriffe durch. 3 Angreifer wurden abgeschossen. 

Eigene Jtger fehlten . M 459 ist infolge Bomben- 

treffers gesunken.-M4T3 ist beschädigt. Be- 

wachungsstreitkräfte werden durch M 37 und Flakjager 

26 verstärkt. 

Zur Erdlage meldet Adm. Ostland in den Mor- 

genstunden schlagartigen feindlichen Feuerüberfall 

auf HEL im Abschnitt Hungerburg, feindliche MG- 

Stellung Magerbürg wurde nach eigenem MC—Beschuß 

verlassen. Auf Halbinsel “agerburg wurde lebhafte 

feindliche Schanztätigkeit und Sprengungen beobach- 

tet. 

Mord hat Meldung von Adm. Bänemark übermittelt, 

j daß .Auslegen EMA-Sperren nördlich Blaavanshuk in 

| Frage gestellt ist, da WehrmachtBefehlshaber Däne- 

•• mark, die dazu benutzten Pi-Landungsfähren 

und -Boots nur noch im engeren Raum Esbjerg zur 

Verfügung stellen will. Ski. ist an Wehrmachtbefehls— 

haber Dänemark unter Hinweis auf große Bedeutung 

der Küstenminen'sperren mit Bitte herangetreten, 

die getroffene Entscheidung zu überprüfen und 

die Pi-laadungsfähren auch für Auslegen der weiteren 

Sperren nördlich von Blaavanshuk und im Raum Ti- 

boroen zur Verfügung zu stellen. 

Gleishzeitig sind. Adm. im FHQu bezw. Y/FST 

op M gebeten, bei General der Pioniere Jacobs Ge- 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 118 

io..;.44- Baltisch. 

spät et vc 

Net 

"Brimmer" ist infolge Wegesperrung ver- 

narb, die 

Verfügung 

Bort eingetroffen. 

n Billaü nach Memel ausgelaufen, 

arbeiten an Binnenbusen werden planmäßig 

d.crchgefihrt. Zur Bewachung der Narwa-Bucht waren 

4 Ü—Boote, 2 Vp.Boote, 4 KBIC's und 4 MFPrs einge- 

setzt. 7C feindliche Flugzeuge führten rollende 

Angriffe durch. 3 Angreifer wurden abgeschossen. 

Eigene Jeger fehlten . M 459 ist infolge Bomben- 

treffers gesunken.~M 4T3 ist beschädigt. Be- 

wachungsEtreitkräfte werden durch K 37 und Flakjäger 

26 verstalrkto 

Zur Erdlage meldet Adm. Ostland in den Mor- 

genstunden schlagarrigen feindlichen Feuerüberfall 

auf EKB dir. Abschnitt Hmgerburg,, Feindliche M5- 

iagerburg vmrde nach eigenem MS-Beschuß 

Auf Halbinsel “agerburg vmrde lebhafte 

Stellung 

verlassen 

feindliche Schanztätigkeit und Sprengungen beobach- 

tet. 

hat Meldung von Adm. Dänemark übermittelt, 

daß -Auslegen EIA—Sperren nördlich Blaavanshuk in 

Frage gestellt ist, da Wehrmachtbefehlshaber Däne- 

dazu benutzten Pi-Iand-ngsfähren 

und -Boote nur noch im engeren Raum Esbjerg zur 

stellen will. Ski. ist an Wehrmachtbefehls- 

haber Dänemark unter Hinweis auf große Bedeutung 

der Küstenminen'sperren mit Bitte herangetreten, 

die getroffene Entscheidung zu überprüfen und 

die Pi-Laedungsfähren auch für Auslegen der weiteren 

Sperren nördlich von Blaavanshuk und im Raum Ti- 

boroen zue Verfügung zu stellen. 

Glei ohzeitig sind. Adm. im FHQu bezw. ST ST 

op M gebeten, bei General der Pioniere Jacobs Ge- 
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Tag 

Uhrzeit 

0.4.44 

(125) 

(126) 

Ort 
Wetter 

v.) u 

V orkommnisse 

stellurg der Pi-Fähren zu erwirken. Gesamter Fern- 

schreitWechsel unter 1.Ski. I op 10718/44 gK. in 

KIB Teil C Heft III. 

Bootskriegführung 

Jn 

0900 

zug vor 

Jr 

Geleit 

westlichen Atlantik hat U 802 am 9. 

■ in CB 3333 auf 2 Frachter aus einem Geleit- 

etwa 50 Dampfern 3 Treffer erzielt. 

CF 9458 ist U 543 von nordlaufendem kleinen 

überlaufen worden. 

Au s 

düngen 

VI.) Ii 

dem Jüdischen Ozean liegen besondere Mel- 

nicht vor. 

uftkrie gführ,ung 

Westraum 

An 

Flug 

Tage flogen in Belgien/ffordfrankreich 

zeuge ein, die den Flugplatz Bgumont bei Heims 

en. Mehrere 100 Flugzeuge mit Jagdschutz griffen 

Hasselt und Calais 4 Flugplätze, Industrie- 

anlagen sowie das Stadtgebiet von Hasselt an, 

Westfrankreich wurden Flugplätze von starken 

160 

angriff 

im Raun 

und Bahn; 

Auch in 

Verband 

sich ein Angriff im Raum De -^avre gegen eine Baustelle 

en mit Jagdschutz angegriffen. Außerdem richtet 

Jn) der Nacht zum 11. führten starke Feindverbände 

in Belgien/Nordfrankreich Angriffe vorwiegend auf Bahn- 

höfe und Bahnanlagen durch. -4-uch in Westfrankreich 

wurden starke Feindeinflüge und Bombenabwürfe geneidet, 
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Tag 

Uhrzeit 

0.4.44 

(125) 

(126) 

Ort 
Wetter 

V.) u 

Vorkommnisse 

stelluig der Pi-Fähren zu erwirken. G-esamter Fern- 

schreitwechsel unter 1.Ski. I op 10718/44 gK. in 

ECB Teil C Heft III. 

Bo ot skrie gführung 

Utr 

Jn 

0900 

zo.g vor 

Jr 

Geleit 

westlichen Atlantik hat U 802 an 9. 

in CB 'JJp? auf 2 Frachter aus einem Geleit- 

etwa 50 Dampfern 3 Treffer erzielt. 

CF 9458 ist U 543 von nordlaufendem kleinen 

überlaufen worden. 

düngen 

VI.) 1 

Ads dem Jndischen Ozean liegen besondere Mel- 

nicht vor. 

u f t k r i e 

Westranm 

f ü h r ,u n g 

Tage flogen in Belgien/Nbrä-frankreich An 

160 Flvg 

angriff 

im Kam 

und Balm 

Auch in 

Verband 

sich ein Angriff im Raum De ^-avre gegen eine Baustelle. 

zeuge ein, die den Flugplatz Bgumont bei Reims 

en. Mehrere 100 Flugzeuge mit Jagdschutz griffen 

Hasselt und Calais 4 Flugplätze, Industrie- 

anlagen sowie das Stadtgebiet von Hasselt an. 

7festfra.ikreich wurden Flugplätze von starken 

en mit Jagdschutz angegriffen. Außerdem richtet 

Jul der Nacht zum 11. führten starke Feindverbände 

in Belgien/Nordfrankreich Angriffe vorwiegend auf Bahn- 

höfe und Bahnanlagen durch. Auch in Westfrankreich 

wurden starke Feindeinflüge und Bombenabvhirfe geneidet, 



- 229 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 119 

10.4. Reichsgebiet 

•Tm 

11. vere 

verbände 

Mittelme 

ieichsgebiet am Tage und in der Nacht zum 

inzelte Einflüge bezw. schwächere Eeind- 

festgeste^lt. 

Per Eeind führte am 9. in der Ägäis und in 

der Adria schwache Aufklärungstätigkeit durch. 

St 

meldet. 

eingeset 

punktmäß 

Jn 

des Gegn 

flugzeug 

Budapest 

Am 

bekämpf 

haben et 

klärung 

Ostraum: 

arke Jaboangriffe wurden aus Kittelitalien ge- 

Jm Frontgebiet wurden 350 Feindflugzeuge 

zt^ Nachschubstraßen nördlich Komi schwer- 

ig angegriffen. 

der Nacht zum 10. war Aufklärungstätigkeit 

ers in der Ägäis ebenfalls gering. 15 Feind- 

e flogen über Montenegro, Belgrad ostwärts 

in den Raum Krakau. 

9. waren 108 eigene Flugzeuge zur Banden.- 

g im kroatischen Raum eingesetzt. Am 10. 

gene Flugzeuge im mittleren Mittelmeer Auf- 

geflogen. 

An der ustfront wurden am9. 1428 eigene und 

310 Feir deinsätse bei 8 eigenen und 29 feindli- 

chen Verlusten gezählt, 

eigene Kampfflugzeuge griffen am 10. 

Korosten an-, Erfolg war durch Wetter beein- 

16E 

Bahnhof 

trächti: |t. 

Jn 

zeug übe 

der Nacht zum 11. wurde jeiein Kurierflug- 

r dem Skagerrak und über Bergen beobachtet. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 119 

10-4.44 Reichsge biet: 

•Tm 

11. vere 

verbände 

ITittelme 

Seichcgebie.t am Tage und in der ilaobt zum 

inzelte Einflüge bezw. aeLttächere Eeind- 

festgeste5.lt. 

Per .Eeind führte am 9. in der Ägais und in 

der Adria schwache Aufkllrungstätigkeit durch. 

ke ^aboangriffe wurden aus Kittelitalien ge- 

Jm Frontgebiet tfurden 350 Feindflugzeuge 

ar. St 

meldet. 

eingeset 

punktmäß 

Jn 

des Gegn 

flugzeug 

Budapest 

Am 

bekämpf 

haben ei 

klärung 

Ostraum: 

zt^ Nachschubstraßen nördlich Romi schwer- 

ig angegriffen. 

der 1‘acht zum 10. war Aufklc-rungstätigkeit 

ers in der Ägäis ebenfalls gering. 15 Eeind- 

e flogen über Kontenegro, Belgrad ostwärts 

in den Raum Krakau. 

9. waren 108 eigene Flugzeuge zur Banden.- 

g im kroatischen Raum eingesetzt. Am 10. 

gene Flugzeuge im mittleren Kittelmeer Auf- 

geflogen. 

An der '“'stfront wurden am9. 1428 eigene und 

310 Feirdeinsätse bei 8 eigenen und 29 feindli- 

chen Verlusten gezählt. 

eigene Kampfflugzeuge griffen am 10. 

Korosten an-j Erfolg war durch Wetter beein- 

16f 

Bahnhof 

träckti |t. 

Jn 

zeug übe 

der Nacht zum 11. wurde jedein Kurierflug- 

r dem Skagerrak und über Bergen beobachtet. 
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Tag 
Uhrzeit 

0*4.44 

Ort 

Wetter 

VIII.) :Criegftüirung im Mittelmeer und Schwarzen Meer: 

1. Bereich. Mar.Granne West: 

Pein Hage: 

Vorkommnisse 

1015 Uhr ist ein .Flugzeugträger mit 2 ^erstörenji 

von Gibraltar in das Mittelmeer-ausgelaufen und 1125 

Uhr vieder eingelj-aufen. 

1545 Uhr sind 8 Frachter und lanher mit 

4 Korvetten von Gibraltar nach üsten ausgelaufen. 

Tres Forcas meldete 0845 Uhr 2 Flugzeugträger, 

3 Sealachtschiffe, 7 Kreuzer, 25 Zerstörer, 2 U- 

Boo 

band 

e und 90 Frachter auf ustkurs. Der Biesenver- 

v/urde 1015 uhr letztmalig auf OITO-Kurs gemeldet 

Feststellung ist angeblich einv/andfrei. Nach 

Kopplung kann es sich um ÜGS 37 handeln. Be- 

obachtungsstellen im Gibraltar-Bereich haben aller- 

dings v;eder Flugzeugträger noch Schlachtschiffe 

oder Kreuzer gemeldet. Meldung wird daher nachge- 

prüft . 

_Jig ene Page: 

Vor franz. Südküste wurde ein Dampfer von 

3 619 BET geleitet. 

Südlich C.ännes wurde M 6022, 1 ehemaliger 

Fischlogger durch feindliches U—Foot versenut. 

2. Bereich Dt.Mar.Kdo. Italien: 

boot 

mit 

f estj, 

leh 

Feindlage: 

0730 wurdaivor Anzio 7 Dampfer, 23 Landungs- 

e und 8 Sicherungsfahrzeuge, 1200 '^hr 4 Dampfer 

Landungsbooten längsseit nach ®üden ablaufend 

gestellt. Bach Funkaufklärung führte der Gegner 

lafte Aufklärungstätigkeit im Korsika-Bereich dur 
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Ort Tag 

Uhrzeit 
Vorkommnisse 

Wetter 

VIII.) :Criegfiihrung im Miitelmeer und Schwarzen 1-eer: 0*4.44 

1. Bereich Mar.GrucTie West: 

Pein Hage: 

1015 Uhr ist ein-Plugzeugträger mit 2 Zerstörern 

von Gibraltar in das Kittelmeer-ausgelaufen und 1125 

Uhr vieder eingejaufen 

1545 Uhr sind 8 Frachter und lahker mit 

4 Korvetten von Gibraltar nach °sten ausgelaufen 

Tres Porcas meldete 0845 Uhr 2 Flugzeugträger, 

3 Schlachtschiffe, 7 Kreuzer, 25 Zerstörer, 2 U- 

Boo 

band 

e und 90 Frachter auf ustkurs. Der Biesenver- 

wurde 1015 uhr letztmalig auf ONO-Kurs gemeldet 

Feststellung ist angeblich einv/andfrei. Nach 

Kopplung kann es sich um UGS 37 handeln. Be- 

obachtungsstellen im Gibraltar-Bereich haben aller- 

dings weder Flugzeugträger noch Schlachtschiffe 

oder Kreuzer gemeldet. Keldung wird daher nachge- 

prüft. 

Eigene lane: 

Vor frarz. Südküste wurde ein Dampfer von 

3 619 BET geleitet. 

Südlich Cannes wurde II 6022, 1 ehemaliger 

Fischlogger durch feindliches U-Boot versemt. 

2. Bereich Dt.Kar.K'o. Italien: 

Feindlage: 

0730 wurdaivor Anzio 7 Dampfer, 23 Landungs- 

boote und 8 Sicherungsfahrzeuge, 1200 ^hr 4-Dampfer 

mit Landungsbooten längsseit nach U-hden ablaufend 

festgestellt. Hach Funkaufklärung führte der Gegner 

lebhafte Aufklärungstätigkeit im Korsika-Bereich dur 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse, 120 

ühr 2355 

vermut]' 

gemeld 

aus 

gehendje 

Bone. 

und Os 

wurde bei Piombino Bombenangriff mit 

etem Treffer gegen 3 eigene Handelsschiffe 

et. Eigene Meldung -hierüber steht noch 

Hach Punhaufklärung stand nach Osten 

s Geleit EMS 46 morgens im Gebiet 

Teile sind wahrscheinlich nach Keapel 

tsizilien bestimmt. 

in 

4 

Pionbi 

S-Boot 

zu erw 

9. 
Elba 

2230 

S. Bereic 

i) Adr 

Ein ehemals ital. MAS-Boot ist vor- 

mittags von Korsika kommend in San Stephano 

eingeläufen. Besatzsung hat 3 an Bord befindli- 

che Offiziere erschossen. Einsatzbereites 

Boot ist sichergestelltj. Vernehmung der Besatzung 

eingeleitet 

Eigene Page: 

H-Boote hatten 030c Uhr 11 sm nordwestl. 

o Gefechtsberührung mit 6 feindlichen 

en. Gegner ist sich einnebelnd ohne Feuer 

idern abgelaufen. Die S-Boote waren am 

Uhr von Westen kommend an Nordküste 

mit Kurs auf Vadaoerfaßt. 

h Marinegruppe Süd: 

ra: 

An ital. Ostküste wurden in der Nacht 

10. im Gebiet Manfredonia 4 Schiffsziele 

mit 

35 

der 

Am 

f en 

Gerät erfaßt. Morgenaufklärung am 10. 

stellte in Lissa 8 kleine Kriegsfahrzeuge, 

legier, Bagosta unbelegt und im Seeraum 

Jnseln keinen Schiffsverkehr fest. 

9. abends wurden von Ravenna 4 nordlau- 

de feindliche S-Boote gesichtet. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse, 120 

44 2355 

vermut)' 

gerne Xd 

aus 

gehend 

Bone. 

und Os 

ühr wurde bei Piombino Bombenangriff mit 

etem Treffer gegen 3 eigene Handelsschiffe 

et. Eigene Meldung -hierüber steht noch 

Hach Punhaufklärung stand nach Osten 

es Geleit KMo 46 morgens im Gebiet 

Teile sind wahrscheinlich nach Neapel 

tsizilien bestimmt. 

in' 

4 

Piombi 

S-Boot 

zu er 

9. 

Elba 

2230 

2. Bereic 

i) Adr 

in ehemals ital. MAS-Boot ist vor- 

mittags von Korsika kommend in San Stephano 

eingeläufen. Besatsung hat 3 an Bord befindli- 

che Offiziere erschossen. Einsatzbereites 

Boot ijst sichergestellt, Vernehmung der Besatzung 

eingeleitei 

Eigene Hage: 

H-Boote hatten 030^ Uhr 11 sm nordvestl. 

o Gefechtsberünrung mit 6 feindlichen 

en. Gegner ist sich einnebelnd ohne Feuer 

idern abgelaufen. Die S-Boote waren am 
uhr von Westen kommend an Nordküste 

»it Kurs auf Vadaeerfaßt. 

h Marine-ruppe Süd: 

mit 

st 

35 

der 

Am 

f en 

An ital. Ostküste wurden in der Kacht 

10. im Gebiet Kanfredonia 4 Schiffsziele 

Gerät erfaßt. Morgenaufklärung am 10. 

eilte in lissa 8 kleine Kriegsfahrzeuge, 

legier, Lagosta unbelegt und im Seeraum 

Jnseln keinen Schiffsverkehr fest. 

9. abends wurden von Ravenna 4 nordlau- 

de feindliche S-Boote gesichtet. 
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Tag 

Uhrzeit 

10.4.44 

(127) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Eigene 

An 

fein dl 

Pi 

Lage: 

8. ist Dampfer "Enco" (545 BST) infolge 

.chen Luftangriffs in. Venedig gesunken. 

-Landungsboot 506 ist in Tötalverlust geraten^ 

in Marcarska eingeschleppt, 

beschädigt gesunken. Einzeihei- 
305 schwer beschädigt 

Mot.Sefler "Jordan" is 

ten st4hen noch aus 

AEL 10. abends sind 3 S-Boote von Cattaro zu Unter 

nehmen gegen feindlichen Schiffsverkehr bei Kap Oorga' 

no ausgelaufen. 

b) Ägäis 

Arj. IJordwestküste Lemnos ist am 9- 170° ^hr aufge- 

tauchtes U-Boot auf Südkurs gesichtet. Am. 10-, mittags 

wurde weiteres U —Boot in Korinth—Bucht von CA 32 geor- 

tet unc. bekämpft. Hachträglich v;ird gemeldet, daß 

am 4. iiid 5. 3 Mot.Segler durch englische Flugzeuge 

versenkt worden sind. 

Oll.SO meldet Luftlage: 

Seit Ai fang April zunehmende feindliche Luftwaffentätig 

keit über Korfu unterstreicht mehrfache Abwehrmel- 

dungen , wonach Feinduntemehmen gegen-Jnsel für 

Schaffing frontnaher Absprüng- und Versorgungsbasis 

möglich ist. 

c) Schwaries Keer: 

Liftaufklärung hat außer einem Frachter an Türken 

küste 1 :einen Schiffsverkehr festgestellt. 2345 Uhr 

wufde etwa 75 sm ostwärts Konstanza ein feindliches 

U-Boot geortet. Nach Funkaufklärung hielt feindliche 

Lufttä-igkeit bis 1600 U^r an. Feindliches Flugzeug 

meldete Transporter bis 300 BRTbrennend. Eigene Mel- 

düng sl eht noch aus» 

K< r. Admiral Schwarzes Meer hat allen beteiligter 
Seestreitkräften und Harinelandeinheiten nach Lurchfüh- 
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Tag 

Uhrzeit 

10.4.44 

(127) 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

Eigene 

An 

feindli 

Lage: 

8. ist Dampfer "Enco" (545 BET) infolge 

01 

chen Luftangriffs in. Venedig gesunken. 

Ejl-Landungsboot 506 ist in Tötalverlust geraten, 

305 schwer beschädigt in Marcarska eingeschleppt. 

Kot.Sefler "Jordan" ist beschädigt gesunken. Einzelhei- 

ten stehen noch aus. 

Ari 10. abends sind 3 S-Boote von Cattaro zu Unter 

nehmen gegen feindlichen Schiffsverkehr bei Kap Gorga- 

no ausgelaufen. 

b) Ä. äds: 

Ail IJordwestküste Lemnos ist am 9. 170° uhr aufge- 

tauchte s U-Boot auf Süd^urs gesichtet. Am. 10-, mittags 

wurde \eiteres U —Boot in Korinth—Bucht von GA 32 geor- 

tet unt. bekämpft. Hachträglich wird gemeldet, daß 

am 4. ind 5. 3 Kot.Segler durch englische Flugzeuge 

verserüit worden sind. 

Luftläge: .SO meldei 

Seit Aifang April zunehmende feindliche Luftwaffentitig 

keit über Korfu unterstreicht mehrfache Abwehrmel- 

dungen , wonach Feinduntemehmen gegen-Jnsel für 

Schaffing frontnaher Absprüng- und Versorgungsbasis 

möglicl. ist. 

c) Schwarzes ^eer: 

Inftaufklärung hat außer einem Frachter an Türkei 

küste : 

wufde 

U-Boot 

einen Schiffsverkehr festgestellt. 2345 Uhr 

etwa 75 sm ostwärts Konstanza ein feindliches 

geortet. Nach Funkaufklärung hielt feindliche 

Lufttä-igkeit bis 1600 Uhr an. Feindliches Flugzeug 

meldete Transporter bis 300 BRTbrennend. Eigene Mel- 

dung 3' eht noch aus. 

Kc.r. Admiral Schwarzes Meer hat allen beteiligter 

Seestrnitkräften und Marinelandeinheiten nach Durchfüh- 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 121 

10-4.44 führxmg Räumung Odessa vollste Anerkennung aus- 

gesprochen. Abschrift entsprechenden Punkspruchs 

s. Fs. (3252. 

AT haben 9. abends nordwestl. Odessa 

Küstenspraße wirkungsvoll unter Feuer genommen. 

5 Art.MFP's wurden von Sulina nach Sewasto- 

pol und 2 S-Boote von Konstanza nach Sewasto- 

pol und Jwan Baba verlegt. 

Jm übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

VIlI.) Gage Ostasien 

Be :ondere Nachrichten' liegen nicht vor. 

3/3kl 

1 /^kl. 

Ib,, Kr 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 121 

10*4.44 fühirmg Räuitmg Odessa vollste Anerkermung aus- 

gesprocien. Absoiirift entsprechenden Punkspruchs 

s. Fs. (3252. 

AT haben 9. abends nordvvestl. 0aessa 

Küstenspraße wirkungsvoll unter Feuer genonn.en. 

3 Jlrt.l'FP's wurden von Sulina nacn Sewasto- 

pol und 2 S-^oote vpn Konstanza nach Sewasto- 

pol und Jwan Baba verlegt. 

übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

VIII.) bage Ostasien 

Be iondere Nachrichten liegen nicht vor. 

S/3kl 

1 //f kl. 

IVj,(Kr) 

1' 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

234 

Tag Ort Vorkommnisse 
Uhrzeit. Wetter 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 122 

11.4.4' Politischer .Lageubarhlick. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

füjr 

de: 

So 

Pra, 

ohi< 

de:i 

Iiagehesprechung hei Oh.d.M. 

Chef OKW hat Schreiben Reichsinspekteurs 

zivile Luft Schutzmaßnahmen üoemittelt, in 

. auf Massierung der Schiffe in Danzig und 

enhafen hingewiesen wird. 

Oh.d.M. befiehlt zu antworten, daß die 

ge den Oh.d.M. seit Jahresfrist beschäftigt, 

e daß es eine Lösung für sie gäbe, die mit 

militärischen Erfordernissen vereinbar wäre. 

IX) Chef 3/Skl: 

a) Schwedische Regierung hat Erklärung über 

;enüber Vorjahr verringerte Ausfuhr von Kugel- 

ern nach Deutschland abgegeben. 

,b) Censtb.d.H. Fremde Heere Tfest weist in 

.ndlagebeurteilung auf Feindweisungen hin, die 

h auf 

Hichtzerstörung Hafens Le Havre 

Drosselung der Sabotageaktion durch franz. 

Widerstandsbewegung 

bebiehen, die schwerlich in Täuschungsabsicht 

erColgt sein dürften. 

ge 

lat 

Fe 

si 

aa 

bb|) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 122 

11.4-.4' 

I) 

f üi1 

de: 

Go 

Fr:!, 

oh. i< 

de:i 

II) 

ge 

lat 

Fe 

si 

aa 

hbl) 

Politischer .lageüberhlioli:. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Lagebesprechung bei Ob.d.M. 

Chef OKW hat Schreiben Reichsinspekteurs 

zivile Luftschutzmaßnahmen übermittelt, in 

. auf Massierung der Schiffe in Danzig und 

enhafen hingewiesen wird. 

Ob.d.M. befiehlt zu antworten, daß die 

ge den Ob.d.M. seit Jahresfrist beschäftigt, 

.e daß es eine Lösung für sie gäbe, die mit 

militärischen Erfordernissen vereinbar wäre. 

Chef 5/Skl: 

a) Schwedische Regierung hat Erklärung über 

genüber Vorjahr verringerte Ausfuhr von Sugel- 

ern nach Deutschland abgegeben. 

,b) Genstb.d.H. Fremde Heere Rest weist in 

.ndlagebeurteilung auf Feindweisungen hin, die 

h auf 

Hichtzerstörung Hafens Le Havre 

Drosselung der Sabotageaktion durch franz. 

Widerstandsbewegung 

bekiehen, die schwerlich in Täuschungsabsicht 

erfolgt sein dürften. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

■1.4.44 

(128) 

Im 

II] 

kleinsten Kreis: 

) Heereslage: 

Auf der Krim wird Absetzbewegung auf 

Kertscbbalbinsel planmäßig fortgesetzt. An Hoijd 

front dringt Feinddurchbruch. weiter durch. 

Am^ansk ist vom Peind genommen. Ak Metschet 

wird am 11/4. Hm geräumt. 

Trotz weiterer Verschärfung der Lage.ist 

Befehl zur Krimräumung, wie Genstb.d.H. 1920 

Uhr mitteilte, nicht erfolgt. Hordfront der 

Krim soll gehalten werden. 

Lage von Tarnopol ist kritisch. Im übrigen 

ist Lage in Bereichen der Heeresgruppen Mitte 

und Hord unverändert. Ein stärkerer Peindan- 

griff im Abschnitt Ostrow wurde abgeiaw^^B-. 

Beide Säcke im Harwa-Abschnitt sind bereinigt. 

(130) 

IV) Da sich bei Überprüfung einer vorsorg- 

lichen übungsmäßigen Durchführung des Auf- 

marsches für Unternehmen Wallenstein ergeben 

hat, daß nur die T-Boote der TS und die Ein- 

heiten der S-Elottille in Betracht kommen 

würden, befiehlt Ob.d.M. auf Vorschlag von 

Ski von Vorhaben abzusehen. 

V) Hach Vortrag über Verlegungsbereitschaft 

’T-irpitz" entscheidet Ob.d.M., daß das Schlacht- 

schiff im Hordraum belassen wird und Reparatur 

dort durchführt. 
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lag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

■1.4.44 Im kleinsten Kreis; 

II] 

(128) 

(129) 

IV) 

(130) 

) Heereslage : 

Auf der Krim wird Absetzbewegung auf 

Kertscbiialbinsel planmäßig fortgesetzt. An Hoijd- 

front dringt Keinddurchbruch weiter durch. 

Am^ansk ist vom Keind genommen. Ak Metsohet 

wird am 11/4. Km geräumt. 

Trotz weiterer Verschärfung der Lage.ist 

Befehl zur Krimräumung, wie (3-enstb.d.H. 1920 

Uhr mitteilte, nicht erfolgt. Hordfront der 

Krim soll gehalten werden. 

Lage von Tarnopol ist kritisch. Im Ubrigejn 

ist Lage in Bereichen der Heeresgruppen Mitte 

und Hord unverändert. Ein stärkerer Feindan- 

griff im Abschnitt Ostrow wurde abgektw^ea. 

Beide Säoke im Harwa-Abschnitt sind bereinigt. 

La sich bei Überprifung einer vorsorg- 

lichen übungsmäßigen Lurchführung des Auf- 

marsches für Unternehmen Wallenstein ergeben 

hat, daß nur die T-Boote der TS und die Ein- 

heiten der S-Elottille in Betracht kommen 

würden, befiehlt Ob.d.M. auf Vorschlag von 

Ski von Vorhaben abzusehen. 

V) Hach Vortrag über Verlegungsbereitschaft 

'E-irpitz" entscheidet Ob.d.M., daß das Schlacht- 

schiff im Kordraum belassen wird und Reparatur 

dort durchführt. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

11.4.44 

Vorkommnisse 123 

VI) Vortrag I m tietr. "Freischütz": 
OB Südosthat in einer Stellungnahme zu Lage- 

Beurteilung der Mar.Gruppe Süd Betr. "Frei- 

schütz" am 3/4. festgestellt, daß diese Unter- 

nehmung allein schon wegen des Fehlens des 

unBedingt notwendigen Mindestmaßes an Kräften 

der Kriegsmarine nicht hätte durchgeführt wer- 

den können. Dies Mindestmaß hätte Bis dahin 

zu keinem Zeitpunkt zur Verfügung gestanden 

und sei auch damals nicht vorhanden gewesen. 

Vom Heer Benötigte Kräfte hätten Bei Erfüllung 

der festgelegten Voraussetzungen durch Kriegs- 

marine zeitgerecht verfügbar gemacht werden 

können. Eine ÜBernahme von Aufgaben der Kriegs- 

marine durch Heer und Luftwaffe sei nicht mög- 

lich. Entsprechend der Eigenart der Wehrmacht- 

teile sei Bereitstellen der Kräfte von Heer 

und Luftwaffe kurzfristig möglich, während 

das Bereitstellen der Kräfte der Kriegsmarine 

längere Anlaufzeit in Anpruch nähme. Voraus- 

setzung für "Freischütz" sei also klare Fest- 

legung der Bereitstellung des Schiffsraums 

der Kriegsmarine, um nutzloses Warten der 

dringend anderweitig Benötigten Kräfte des 

Heeres und der Luftwaffe zu verhindern. 

Wegen der inzwischen verstärkten fdl. Inselver- 

teidigung müsse jeder Einsatz schwächerer Kräfte, 

als sie OB SO am 3l/3. gefordert habe, Erfolgs- 

aussichten für "Freischütz" entscheidend schä- 

digen. Entscheidung zur Durchführung des Unter- 

nehmens liege daher nicht Bei Heer oder Luft- 

waffe, sondern sei von Maßnahmen der Kriegsmarine 

abhängig. 

Lw.Kdo. Südost hat entscheidenden Wert 

darauf gelegt, klarzustellen, daß in enger 

Zusammenarbeit mit dem Heer alle Vorbereitungen 

auf dem Luftwaffensektor für Wegnahme Insel 

Lissa im März getroffen waren. Anschauung 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

11.4.44 

Vorkommnisse 123 

VI) Tortra.-: I m tietr. "Freischütz": 
OB Südost hat in einer Stellungnahme zu Lage- 

heurteilung der Mar.Gruppe Süd hetr. "Frei- 

schütz" am 3/4. festgestellt, daß diese Unter- 

nehmung allein schon wegen des Fehlens des 

unbedingt notwendigen Mindestmaßes an Kräften 

der Kriegsmarine nicht hätte durchgeführt wer- 

den können. Dies Mindestmaß hätte bis dahin 

zu keinem Zeitpunkt zur Verfügung gestanden 
nnfl sei auch damals nicht vorhanden gewesen. 

Vom Heer benötigte Kräfte hätten bei Erfüllung 

der festgelegten Voraussetzungen durch Kriegs- 

marine zeitgerecht verfügbar gemacht werden 

können. Eine Übernahme von Aufgaben der Kriegs- 

marine durch Heer und Luftwaffe sei.nicht mög- 

lich. Entsprechend der Eigenart der Wehrmacht- 

teile sei Bereitstellen der Kräfte von Heer 

und Luftwaffe kurzfristig möglich, während 

das Bereitstellen der Kräfte der Kriegsmarine 

längere Anlaufzeit in Anpruch nähme. Voraus- 

setzung für "Freischütz" sei also klare Fest- 

legung der Bereitstellung des Schiffsraums 

der Kriegsmarine, um nutzloses Warten der 

dringend anderweitig benötigten Kräfte des 

Heeres und der Luftwaffe zu verhindern. 

Wegen der inzwischen verstärkten fdl. Inselver- 

teidijung müsse jeder Einsatz schwächerer Kräfte, 

als sie OB SO am 3l/3. gefordert habe, Erfolgs- 

aussichten für "Freischütz" entscheidend schä- 

digen. Entscheidung zur Durchführung des Unter- 

nehmens liege daher nicht bei Heer oder Luft- 

waffe, sondern sei von Maßnahmen der Kriegsmarine 

abhängig. 

Lw.Kdo. Südost hat entscheidenden Wert 

darauf gelegt, klarzustellen, daß in enger 

Zusammenarbeit mit dem Heer alle Vorbereitungen 

auf dem Luftwaffensektor für Wegnahme Insel 

Lissa im März getroffen waren. Ancchauung 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

¥MiAl 

Vorkommnisse 

.Mai.Gruppe Süd, daß Wegnahme der Insel mit Rück- 

sicht auf Luftwaffe auf April verschoben werden 

müsse, äei imrichtig. Panzer-AOK hatte festgestellt 

und am 11/3. gemeldet, daß die an die Luftwaffe ge- 

stellten Anforderungen in notwendigstem Umfange 

als erfüllt anzusehen seien. 

Gruppe Südmeldet hierzu, daß Panzer-AOK 2 

am 27/2. als voraussichtlichen Zeitpunkt für 

"Pi eischiitz" 15. - 20/3. festgelegt hatte. Am 4/3. 

wuide Durchführung um etwa 14 Tage hinausgeschoben 

YeiSchiebung wurde seitens Gruppe ungünstig empfun- 

den wegen stets vertretener Auffassung über Hot- 

weidigkeit schnellster Durchführung im Hinblick 

aui wachsende Verteidigungskraft. Außerdem falle 

neuer Zeitpunkt in ungünstige Vollmondperiode. 

In der Meldung des Panzer-AOK 2 vom 11/3. ist außer 

den vorstehend Gesagten noch festgestellt, daß von 

Luitwaffe zeitliche Verschiebung gefordert wurde, 

da für Nachtabsprung der Pallschirmjäger helle Mond 

nacht Voraussetzung sei. Infolgedessen mußte "Prei- 

schütz" aus diesem Grunde auf 3/4. verschoben Wer- 

der. Nach Mitteilung Panzer-AOK 2 vom 5/4. war die 

für den Nachtabsprung der Pallschirmjäger erforder- 

liche zusätzliche Sprengausrüstung Anfang April 

noch nicht vorhanden. Von Gruppe Süd ausgesprochene 

Ansicht, daß Verschiebung von “Preischütz" von 

März auf April mit Rücksicht auf Luftwaffe erfolgte 
ist durchaus zutreffend, da das Heer Durchführung 

von Mitwirkung der Pallschirmjäger abhängig machte. 

Gruppe Süd stellt fes'fi, daß in dieser Klarstellung 

selbstverständlich von vornherein keinerlei Wert- 

urteil enthalten sei. 

Ski ist der Auffassung, daß Stellungnahme des 

10 in keiner Weise die ganze Lage beherrschende 

idluftüberlegenheit in Bptracht zieht. Voraus- 

zung zur Durchführung des Unternehmens war von 

OE 

Fei 

set 
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.Gruppe SM, daß Wegnahme der Insel mit Bück- 

sicht auf Luftwaffe auf April verschoben werden 

raÜEse, äei unrichtig. Panzer-AOK hatte festgestellt 

und am 11/3. gemeldet, daß die an die Luftwaffe ge- 

stellten Anforderungen in notwendigstem Umfange 

als erfüllt anzusehen seien. 

Gruppe Südmeldet hierzu, daß Panzer-AOK 2 

am 27/2. als voraussichtlichen Zeitpunkt für 

"Pi eischütz" 15. - 20/3. festgelegt hatte. Am 4/3. 

wuide Durchführung um etwa 14 Tage hinausgeschoben, 

YeiSchiebung wurde seitens Gruppe ungünstig empfun- 

den wegen stets vertretener Auffassung über Hot- 

weidigkeit schnellster Durchführung im Hinblick 

auf wachsende Verteidigungskraft. Außerdem falle 

neuer Zeitpunkt in ungünstige Vollmondperiode. 

In der Meldung des Panzer-AOK 2 vom 11/3. ist außer 

den vorstehend Gesagten noch festgestellt, daß von 

Luftwaffe zeitliche Verschiebung gefordert wurde, 

da für Nachtabsprung der Pallschirmjäger helle Mond 

nacht Voraussetzung sei. Infolgedessen mußte "Prei- 

set ütz" aus diesem Grunde auf 3/4. verschoben Wer- 

der. Nach Mitteilung Panzer-AOK 2 vom 5/4. war die 

für den Nachtabsprung der Pallschirmjäger erforder- 

liche zusätzliche Sprungausrüstung Anfang April 

noch nicht vorhanden. Von Gruppe Süd ausgesprochene 

Ansicht, daß Verschiebung von "Preisohütz" von 

März auf April mit Rücksicht auf Luftwaffe erfolgte 
ist durchaus zutreffend, da das Heer Durchführung 

von Mitwirkung der Pallschirmjäger abhängig machte. 

Gruppe Süd stellt fest:, daß in dieser Klarstellung 

selbstverständlich von vornherein keinerlei Wert- 

urteil enthalten sei. 

Ski ist der Auffassung, daß Stellungnahme des 

30 in keiner Weise die ganze Lage beherrschende 

iidluftüberlegenheit in Bgtracht zieht. Voraus- 

zung zur Durchführung des Unternehmens war von 
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.erein Brechung der Peindluf-tjES'rrsch.'ung. 

t dann war Marine in der Lage, Schiffsraum 

reit zu stellen, Bewegungen und Verschiebungen 

5r See durchzuführen. In dieser Richtung 

inte von Luft wegen mangelnder Kräfte nichts 

chehen. Dadurch entstanden schwerste Verluste 

Schiffsraum, besonders in der Zeit der Ver- 

: liebung des ursprünglichen Termins vom 7/3. 

4/4. Gruppe Süd hat trotz dieser Verluste 

ernehmen für durchführbar gehalten. Fest- 

sllung des OB SO, Entscheidung zur Durchführung 

von Maßnahmen der Kriegsmarine abhängig, ist 

er unsachlich, da Luftwaffe bis heute noch 

;ht die für Unternehmen notwendige Voraus- 

;zung, fdl. Luftherrschaft zu brechen, in 

riff nehmen konnte. Stellungnahme OB Südost 

umso unverständlicher, als Gruppe Süd trotz 

rminderter Marinestreitkräfte erneut auf Durch- 

.irung gedrängt hat. 

Ob.d.M. befiehlt, daß Op (M) dem Führer über 

Angelegenheit Vortrag halten soll. Entspre- 

;nde Unterrichtung an OKW / W.F.St. op (M), 

:hrichtlich Gruppe Süd erfolgt. 

VII) Vortrag Chef Ski Qu A II betr. Erwägungen 

über evtl. Fortfall von Gruppe Kord. 

Weiter schlägt Ski Qu A II vor, die Stellung 
dep Admiral Hordmeer aufzuheben und den FdU Her- 

wegen 2/Skl BdU op unmittelbar zu unterstellen. 

Gm; 

MO? 

Be 

Ob.d.M. befiehlt, daß Oberbefehlshaber 

.ppe Kord / Flottenchef und Oberbefehlshaber 

Ost zu Besprechung dieser Frage in die 

’ehlsstelle gebeten werden. 
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11.4.4 l voriherein Brechung der Peindlufiiherrschung. 

J Erst dann war Marine in der Lage, Schiffsraum 

he reit zu stellen, Bewegungen und Verschiebungen 

ühär See durchzufiihren. In dieser Richtung 

ko inte von Luft wegen mangelnder Kräfte nichts 

geschehen. Dadurch entstanden schv/erste Verluste 

an Schiffsraum, besonders in der Zeit der Ver- 

sciiebung des ursprünglichen Termins vom 7/3. 

auf! 4/4. Gruppe Süd hat trotz dieser Verluste 

Unsernehmen für durchführbar gehalten. Pest- 

stillung des OB SO, Entscheidung zur Durchführung 

sei von Maßnahmen der Kriegsmarine abhängig, ist 

daier unsachlich, da Luftwaffe bis heute noch 

ni :ht die für Unternehmen notwendige Voraus- 

sebzung, fdl. Luftherrschaft zu brechen, in 

Angriff nehmen konnte. Stellungnahme OB Südost 

is ; umso unverctändlicher, als Gruppe Süd trotz 

rminderter Marinestreitkräfte erneut auf Durch- 

füirung gedrängt hat. 

Ob.d.M. befiehlt, daß Op (M) dem Pührer über 

dife Angelegenheit Vortrag halten soll. Entspre- 

chinde Unterrichtung an OKW / W.F.St. op (M), 

na ihrichtlich Gruppe Süd erfolgt. 

VII) 

üb i: 

de.i 

Vortrag Chef Ski Qu A II betr. Erwägungen 

r evtl. Portfall von Gruppe Kord. 

Weiter schlägt Ski Qu A II vor, die Stellung 
Admiral Nordmeer aufzuheben und den PdU Kor- 

en 2/Skl BdU op unmittelbar zu unterstellen. 

Ob.d.M. befiehlt, daß Oberbefehlshaber 

Grippe Kord / Flottenchef und Oberbefehlshaber 

MO]! Ost zu Besprechung dieser Frage in die 

Befehlsstelle gebeten werden. 
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7TII) Weiterer Vortrag Chef Ski Qu A II über 

Angelegenheit HKS. Hierzu ist Entscheidung 

erforderlich bezüglich der Errichtung eines 

Seetransportchefs bei “OK Norwegen sowie eine 

Stellungnahme in der Frage der Errichtung 

eines Seetransportchefs 7/ehrmacht, für den 

Chef Ski Qu A VI in Betracht kommt. 

Ob.d.M. beabsichtigt, Problem zunächst 

mit HKS persönlich zu besprechen. Dieser wird 

dem Oberbefehlshaber in der Befehlsstelle 

am 18/4. seinen Besuch machen. 

Über das gesamte Problem wird zu gegebener 

Zeit zuaammenfassend berichtet werden. 

Besonderes. 

I) Betr. Krim: 

y 

Auf Grund der am 10/4. abends mitgelese- 

nen Punksprüche (s. KTB 10/4.) und nach fern- 

mündlicher Eageerkundung bei Chef Genstb.d.H. 

erhält Gruppe Süd 0350 Uhr folgende Weisung: 

"Da Lage Krim noch nicht zu übersehen 

und weitere Entwicklung zu Durchführung 

"Adler" führen kann, ist Seetransportraum 

vorsorglich für "Adler" bereitzustellen. 

Ausfall Versorgung für einige Tage bei derzei- 

tiger guter .Bevorratung weniger nachteilig 

als verspätete Bereitstellung Schiffsraum 

im Palle Räumung." 

Für den Pall "Adler".hat Admiral 

Schwarzes Meer laut mitgelesenem PT vom 

10/4. 2039 Uhr folgende Befehlsregelung be- 

fohlen: 
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Weiterer Vortrag Chef Ski Qu A XI über 

Angelegenheit HKS. Hierzu ist Entscheidung 

erforderlich bezüglich der Errichtung eines 

Seetransportchefs bei ?*0K Norwegen sowie eine 

Stellungnahme in der Frage der Errichtung 

eines Seetransportchefs Wehrmacht, für den 

Chef Ski Qu A VI in Betracht kommt. 

Ob.d.M. beabsichtigt, Problem zunächst 

mit HKS persönlich zu besprechen. Dieser wirc 

dem Oberbefehlshaber in der Befehlsstelle 

am 18/4. seinen Besuch machen. 

Über das gesamte Problem wird zu gegeben 

Zeit zuaanmienfassend berichtet werden. 

Besonderes. 

I) Betr. Krim; 

V/ 

Auf Grund der am 10/4. abends mitgelese- 

nen Punicspriiche (s. KTB 10/4.) und nach fern-- 

mündlicher lageerkundung bei Chef Genstb.d.H. 

erhält Gruppe Süd 0350 Uhr folgende Weisung: 

"Da Lage Krim noch nicht zu übersehen 

und weitere Entwicklung zu Durchführung 

"Adler" führen kann, ist Seetransportraum 

vorsorglich für "Adler" bereitzustellen. 

Ausfall Versorgung für einige Tage bei derze:.- 

tiger guter Bevorratung weniger nachteilig 

als verspätete Bereitstellung Schiffsraum 

im Palle Räumung." 

Pür den Pall "Adler" hat Admiral 

Schwarzes Meer laut mitgelesenem PT vom 

10/4. 2039 Uhr folgende Befehlsregelung be- 

fohlen: 
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(131) 

5) 

auf 

se 
St 

"G 

Iw 

Na 
Od|e 

s 

V' 

"1) JSH steuert unmittelbar Einsatz Uboote, S-Boote, 

^rt.-MFP und besondere MEP-Gruppen für Küsten- 

Eiclierung und Eernsiciierung Geleite Krim West- 

lüste. 

2) DO.SicluDiv. steuert im Rahmen bisheriger Auf- 

gabe Geleite und befiehlt enge Sicherung und 

-Jagd. 

3) 'eeko Krim meldet verantwortlich sämtliche Maß- 

nahmen auf der Krim einschließlich Verladung 

i.uf Transporter. Pur Abtransport Marinemann- 

£ chaften, die ausschließlich auf Kriegsfahrzeugen 

erfolgt, werden Seeko Krim alle verfügbaren UFP 

lugewiesen. Verteilung auf Einschiffungshäfen 

Aach eigenem Ermessen. Inmarschsetzung, nach 

Konstanza und Sulina nach Angabe GEPUE KK 
10.Sich.Div.] 

4) Seeko Ukraine leitet Ausschiffung Marine-Einhei- 

en in Ankunfthäfen und Weiterleitung in befohle- 
e Auffangräume in Zusammenarbeit ASM Qu. 

Gesamtführung durch Kom.Adm. zunächst von 

Jarmen-Silva. Mit Verlegung ASM Op.Stab nach 

5ewa jederzeit rechnen." 

1820 Uhr wird folgender Chefsachen-Funkspruch 

Admiral Schwarzes Meer an Gruppe Süd mitgelesen: 

"Da nach Mitteilung AOK 17 Durchführung "Adler' 

Grund lageentwicklung Krim unvermeidlich, Ab- 

zbewegijmgen von Hord- und Ostfront entsprechend 
idie "Adler" voll angelaufen. Besetzung 

leisenaulinie" befohlen. Räumung Feodosia und 

inbaba 12. abends, Ak Metschet 11. nachmittags, 

chschub Krim gestoppt. Alle mit Räumungsgut 

ssa beladenen Dampfer und MPP werden nach be- 

leunigter Entladung zum Abtransport nach Sewa 

efrlegt." 
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(131) 

"1) JSM steuert 'unmittelbar Einsatz Uboote, S-Boote, 

(rt.-MEP und besondere MEP-Gruppen für Kiisten- 

Eioherung und Fernsicherung Geleite Krim Tfest- 

lüste. 

2) ]O.Sioh.Biv. steuert im Rahmen bisheriger Auf- 

gabe Geleite und befiehlt enge Sicherung und 

Jagd. 
I 

3) Eeeko Krim •meldet verantwortlich sämtliche Maß- 

nahmen auf der Krim einschließlich Verladung 

;,uf Transporter. Für Abtransport Mar^nemann- 

chaften, die ausschließlich auf Kriegsfahrzeugen 

^rfolgt, werden Seeko Krim alle verfügbaren MFP 

ugewiesen. Verteilung auf Einschiffungshäfen 

Aach eigenem Ermessen. Inmarschsetzung, nach 

Konstanza und Sulina nach Angabe GEEUE KK 
10.Sich.Div.) 

4) Seeko Ukraine leitet Ausschiffung Llarine-Einhei- 

en in Ankunfthäfen und Weiterleitung in befchle- 
e Auff-'ngräume in Zusammenarbeit ASM Qu. 

5) Gesamtführung durch Kom.Adm. zunächst von 

iarmen-Silva. Mit Verlegung ASM Op.Stab nach 

iiewa jederzeit rechnen." 

1820 Uhr wird folgender Chefsachen-Fuhkcpruch 

Admiral Schwarzes Meer an Gruppe Süd mitgelesen: 

"Da nach Mitteilung AOK 17 Burchfünrung "Adler' 

Grund lageentwicklung Krim unvermeidlich, Ab- 

zbewegpngen von Hord- und Ostfront entsprechend 
idie "Adler" voll angelaufen. Besetzung 

"Gieisenaulinie" befohlen. Räumung Feodosia und 

Iwanbaba 12. abends, Ak Metschet 11. nachmittags. 

Nachschub Krim gestoppt. Alle mit Räumungsgut 

Odessa beladenen Dämpfer und MFP werden nach be- 

sc.ileunigter Entladung zum Abtransport nach Sewa 

verlegt." 

auf 

se 
St 
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Ski unterrichtet OKW / Y/.P.St. op (M), 

CKH Gensttud.H. MVO und OlD.d.L. I'üst'b. X a KM 

tiervon durch Fernschreiben. 

(132) 

II) Chef OK® hat befohlen, daß in Anbetracht 

gewisser Umstände die für finnische Rechnung 

£bzufertigende Dampfer "Zabern" (Ladung Brenn- 

s toff), "S uom^Poika" (Ladung Kriegsgerät und 

lünition) und "Capelia" (Ladung Kriegsmaterial 

\nd Munition) bis auf v/eiteres in der Beladung 

verzögert und ihr Auslaufen verhindert werden 

£ oll. 

III) Schweden hat Sicherheitsmaßnahmen für schwe- 

dische Häfen von Karlskrona bis Stroemstadt 

jngeordnet. Häfen sind, soweit bekannt, von 17C0 

bis 0700 Uhr für Ein- und Ausfahrt gesperrt. 

Insel Gotland wird verdunkelt. Weitere Einbe- 

:-ufungen zur Wehrmacht sind Ende März erfolgt. 

: kl übermittelt diese Angaben an MOK Ost, Kord, 

1 orwegen, Gruppe Nord / Flotte, nachrichtlich 

Gruppe Süd, West und Dt. Markdo. Italien mit 

folgender Beurteilung: 

"Maßnahmen sind rein defensiv. Es handelt 

sich um Y/iederholung seit Besetzung Norwegens 

nlldährlich im Frühjahr vorgenommener Maßnahmen 

schwedischer Wehrmacht. Maßnahmen bedeuten nur 
unwesentliche Erhöhung des an sich schon sehr 

j ]nhen Bereitschaftszustandes. Von tatsächlich 
nobilem Zustand ist Land weit entfernt, trotz 

<.er .Besetzung kleiner und kleinster Küstenver- 

veidigungsmittel. Verdunkelung Gotland dürfte 

auf Befürchtung Wettrennens zwischen Deutschland 

und Rußland zur Inbesitznahme Aaland-Inseln 

:;urückgehen. Schweden hofxt desnalb, daß 

Finnland militärische Sicherung selbst vornimmt, 
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Ski turterrlchtet OKW / W.F.St. op (M), 

CKH Gensfb.d.H. WO und OlD.d.I.. l'üst'b. I a ZM 

hiervon duroh Fernechreihen. 

(132) 

IX) Chef OKYf hat befohlen, daß in Anbetracht 

gewisser Umstände die für finnische Rechnung 

Ebzufertigende Dampfer "Zabern." (Ladung Brenn- 

stoff), "S uomtjPoika" (Ladung Kriegsgerät und 

I .unition) und "Capella" (Ladung Kriegsmaterial 

md Kunition) bis auf v/eiteres in der Beladung 

verzögert und ihr Auslaufen verhindert werden 

£ oll. 

XII) Schweden hat Sicherheitsmaßnahmen für schwe- 

dische Häfen von Karlskrona bis Stroemstadt 

:ngeordnet. Häfen sind, soweit bekannt, von 17C0 

bis 0700 Uhr für Ein- und Ausfahrt gesperrt, 

insei Gotland wird verdunkelt. Weitere Einbe- 

zufungen zur Wehrmacht sind Ende März erfolgt. 

£ kl übermittelt diese Angaben an MOK Ost, Hord, 

horv/egen, Gruppe Kord / Flotte, nachrichtlich 

truppe Süd, 7/est und Dt. Mamdo. Italien mit 

folgender Beurteilung: 

"Maßnahmen sind rein defensiv. Es handelt 

sich um Wiederholung seit Besetzung Horwegens 

alljährlich im Frühjahr vorgenommener Maßnahmen 

schwedischer Wehrmacht. Maßnahmen bedeuten nur 
unwesentliche Erhöhung des an sich schon sehr 

hohen Bereitschaftszustandes. Von tatsächlich 
nobilem Zustand ist Land weit entfernt, trotz 

<.er Besetzung kleiner und kleinster Küstenver- 

’ieidigungsmittel. Verdunkelung Gotland durfte 

auf Befürchtung Wettrennens zwischen Deutschland 

und Rußland zur Inbesitznahme Aaland-Inseln 

auruckgehen. Schweden hofft deshalb, daß 

:'inr.land militärische Sicherung selbst vornimmt, 
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11.4.44 dami 

Hand 

H.Att. wird gebeten, die deutschen Mar.Attaches 

entsprechend zu unterrichten. 

IV)-' 

ange 

stel 

1) 

2) 

3) 

4) 

5) 

Verle 

in R, 

West 

Aufs 

Kriei 

verf ip-j 

dem 

Inseln nicht Kampfgebiet werden und nicht -in 

von Großmacht fallen." 

Ski hat an OKW / W.F.St. Org. als vorläufig 

Aäherten Gesamtbedarf bisher geplanter Auf- 

ungen aus ital. Soldaten gemeldet: 

KS- und 2 TR-Flottillen, eine Klein-Uboots- 

Iflottille, insgesamt etwa 8.000 Mann. Hiervon 

st ein Teil in erster ital. Marinedivision 

Gross!) bereits vorhanden. 

MAA1en,insgesamt 4.200 Mann. 

$afendienst-, Wach-, Tarn-, LS-, iPS-Einheiten, 
nsgesamt rund 3.000 Mann. 

.2 Hebelabteilungen,insgesamt 12.000 Mann 

eilweise unter Rückgriff auf ital. Heereskon- 

ingent. 

.2 Festungsbauabteilungen, insgesamt 6.000 Mann. 

Gesamtbedarf z.Zt. mithin 33.200 Mann, 

gung 1. ital. Mar.Liv. als ital. S.St.A. 

.um Italien ist in Vorbereitung. Bei Mar.Gruppe 

verbleiben in Landeinheiten eingesetzte Teile. 

Ski hat unter 8/4. mit sofortiger Wirkung 

ellung Aufbaustabes des Oberkommandos der 

smarine zur Aufstellung ital. Landeinheiten 

gt. Der Stab untersteht truppendienstlich 

Markdo. Italien, fachlich dem OEM. 
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11.4.44 dami 

Hand 

; Inseln nicht Kampfgebiet werden und nicht -in 

von Großmacht fallen." 

K.Att. wird gebeten, die deutschen Mar.Attaches 

entsprechend zu unterrichten. 

Ski hat an OKW / T/.F.St. Org. als vorläufig 

angeiäherten Gesamtbedarf bisher geplanter Auf- 

ungen aus ital. Soldaten gemeldet: 

KS- und 2 TE-Flottillen, eine Klein-Uboots- 

^lottille, insgesamt etwa 8.000 Mann. Hiervon 

st ein Teil in erster ital. Marinedivision 

Grossi) bereits vorhanden. 

stel 

1) 

2) 

3) 

4) 

MAA'en,insgesamt 4.200 Mann. 

^afendienst-, Wach-, Tarn-, LS- 
nsgesamt rund 3.000 Mann. 

FS-Einheiten, 

j.2 Hebelabteilungen,insgesamt 12.000 Mann 

eilweise unter Rückgriff auf ital. Eeereskon- 

ingent. 

5) +2 Pestungsbauabteilungen, insgesamt 6.000 Mann. 

Gesamtbedarf z.Zt. mithin 33.200 Mann. 

Yerligung 1. ital. Mar.Div. als ital. S.St.A. 

in Raum Italien ist in Vorbereitung. Bei Mar.Gruppe 

West verbleiben in Landeinheiten eingesetzte Teile. 

Ski hat unter 8/4. mit sofortiger Wirkung 

Aufstellung Aufbaustabes des Oberkommandos der 

Kriegsmarine zur Aufstellung ital. landeinheiten 

verfügt. Der Stab untersteht truppendienstlich 

dem ]pt. Markdo. Italien, fachlich dem OEM. 
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v) Siel unterstützt Antrag Iw.Lehrsta'bes auf 

Schaffung einer Spezialstaffel für Unterstützung 
S-Bootslcrieges mit allem Uadidruck. Ahsclirift 

entsprechenden Schreibens 1/Skl 1 L 1029^/44 

ffkdos. an Ob.d.Xi. Füstb. in KTB Seil C Heft V. 

Lage 11/IV. 

Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene Lage: 

l/Skl unterrichtet OKW / Ausland III über 

die von Reuter am 10/4. ausgegebene Meldung 

betr. Versenkung von 2 deutschen Schiffen im 

Indischen Ozean. Ski bemerkt dazu, daß es sich 

mit größter Wahrscheinlichkeit um "Charlotte 

Schliemann" und "Brake" handelt. Bezeichnung 

der Schiffe als japanische Schiffe ist als 
Pressemanöver anzusehen. Durch Übernahme der 

Gefangenen von "Schliemann" ist dem Gegner die 

wahre Nationalität bekannt. 

II. Lage Westraum. 

1. Feindlage: 

Bei 15. Gruppe wurden 11, bei 19. Gruppe 

42, bei Azorenstaffeln 9 Flugzeuge im Einsatz 

erfaßt. 
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V) Ski unterstützt Antrag Iw.Lehrsta'bes auf 

Schaffung einer Spezialstaffel für Unterstützuni 

S—Bootskrieges mit allem Nachdruck« Abschrift 

entsprechenden Schreibens 1/Skl I Xi 10296/44 

Gkdos. an Ob.d.l. Nüstb. in KTB Seil C Heft V. 

läge 11/IV. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene li„ge: 

1/Skl unterrichtet OKW / Ausland III über 

die von Reuter am 10/4. ausgegebene Meldung 

betr. Versenkung von 2 deutschen Schiffen im 

Indischen Ozean. Ski bemerkt dazu, daß es sich 

mit größter Wahrscheinlichkeit um "Charlotte 

Schliemann" und "Brake" handelt. Bezeichnung 

der Schiffe als japanische Schiffe ist als 

Pressemanöver anzusehen. Durch Übernahme der 

Gefangenen von "Schliemann" ist dem Gegner die 

wahre Nationalität bekannt. 

II. Lage Westraum. 

1. Feindlage: 

Bei 15. Gruppe wurden 11, bei 19. Gruppe 

42, bei Azorenstaffeln 9 Flugzeuge im Einsatz 

erfaßt. 



- 245 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 127 

11.4.44 

uni 

Im Eirüaolgebie-fc wurden. 5 engl. Einheiten, dar- 

er 2 ungenau geortet. 

2. Eirene Lage: 

Gebiet Atlantikküste; 

Ein Dhoot wurde einlaufend geleitet. Im 

Bereich La Pallice wurden 3 Minen geräumt. 

0948 Uhr griffen 10 - 15 Mosquitos in Loire- 

Hüijidung Einlaufgeleit von U 255 aus einem Sperr- 

brecher, 4 M-Booten und Jagdschutz durch 10 

Ju 88 an. Durch eigene Bordwaffen und Jagdschutz 
wurden 4 Mosquitos abgeschossen. Das Uboot wurde 

nicht beschädigt. Auf Sperrbrecher 168 sind 

Mororenraum und angrenzende Räume ausgebrannt. 

Schiff ist manövrierunfähig. 2 M-Boote erhielten 

einzelne Einschüsse. Der Sperrbrecher wurde 1900 

Uh' eingeschleppt. Beim eigenen Jagdschutz gingen 

fu 88 verloren. 

Vorausmeldung Chefs 26.Msfl. s. Es. 1950. 

Se gebiet Kanal: 

Wegen Mondhelle waren nur 2 VP-Positionen be- 

bzt. 

Bei dem fdl. Luftangriff auf Baugelände 

Batterie Le Havre am 10/4. sind 17 Mann gefallen, 

42 verwundet, 7 vermißt. 

Am 11/4. 2325 Uhr wurde wenige Meilen SSW-lioh 

Bo|ilogne in BE 3331 fdl. Euhkmeßträger geortet. 

Am 11/4. von 0100 - 0400 Uhr war S.Sfl. auf 

indboote angesetzt, die eigenes Geleit Helder - Ee 
Ho 

be 

ek anzugreifen beabsichtigten. Da Feind sich 

reitszurückgezogen hatte, gelang Gefechts- 

bertthrung nicht. EinLuftangriff auf die Flottille 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 127 

11.4.44 Im Einholgebie-t wurden 5 engl. Einheiten, dar- 

unter 2 ungenau geortet. 

2. Eigene Ea/te; 

Sebiet Atlantikkuste; 

Se 

Ein Uboot wurde einlaufend geleitet. Im 

Bereich La Pallice wurden 3 Minen geräumt. 

0948 Uhr griffen 10 - 15 Mosquitos in Loire- 

Mihiidung Einlaufgeleit von U 255 aus einem Sperr- 

bricher, 4 M-Booten und Jagdschutz durch 10 

Ju 88 an. Durch eigene Bordwaffen und Jagdschutz 
wu’den 4 Mosquitos abgeschossen. Das Uboot wurde 

nicht beschädigt. Auf Sperrbrecher 168 sind 

Mo'lorenraum und angrenzende Räume ausgebrannt. 

Schiff ist manövrierunfähig. 2 K-Boote erhielten 

einzelne Einschässe. Der Sperrbrecher vrurde 1900 

Uhr eingeschleppt. Beim eigenen Jagdschutz gingen 

Ju 88 verloren. 

Vorausmeldung Chefs 26.Msfl. s. Es. 1950. 

gebiet Kanal: 

Wegen Mondhelle waren nur 2 VP-Positionen be- 

se|tzt. 

Bei dem fdl. Luftangriff auf Baugelände 

Batterie Le Havre am 10/4. sind 17 Mann gefallen, 

42 verwundet, 7 vermißt. 

Am 11/4. 2325 Uhr wurde wenige Meilen SSW-lich 

Boilogne in BP 3331 fdl. Puhkmeßträger geortet. 

Am 11/4. von 0100 - 0400 Uhr war S.Sfl. auf 

Peindboote angesetzt, die eigenes Geleit Helder - 
Hoek anzugreifen beabsichtigten. Da Peind sich 

bereitszurückgezogen hatte, gelang Gefechts- 

berührung nicht. EinLuftangriff auf die Flottille 



- 24-6 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ll„4.44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

mit Bomben blieb ergebnislos. 

Bü.]* die Nacbt zum 12/4. ist beabsichtigt, 9*Sfl. 

gegen d'tungsziele westlich Guernsey in Lauerstellung 

zu legen. 

F.ti.Schn. hat auf Grund der Erfahrungen mit 1. 

Probesp irre AA 1, die in der Eacht zum 15/3* geworfen 

! wurde und deren Ausschaltung dem Gegner bis zum 28/3. 

gelungen war, beantragt, die bevorstehende AA 2-Erprobui.g 

an-p grö 3ere Basis zu stellen, um zu verhindern, daß der 

Gegner len Minen ausweicht. Es wird daher gebeten, 

anstatt 50 AA 2 200 Stück zuzuweisen, die auf dem 

äußeren Weg im Baum Smith .ICnoll und BW-lieh davon ge- 

worfen «erden sollen. Das Gebiet, das dann für S-Boote 

unbefahrbar wird, wird in Kauf genommen, da angenommen 

wird, daß der Gegner die Minen räumt und das Gebiet 

nach ca. 4 Monaten wieder befahrbar ist. Gruppe hat 

den Antrag des P.d.Schn. unterstützt* Sie hält Ein— 

schränkmg des S-Bootseinsatzes für unwesentlich, weil 

III. H o 

Herds 

Spe 

9593 Min 

hilfe in 

die Reichweite der Flottillen von Holland aus in den 

Sommermonaten sowieso beschränkt ist. Bei Einsatz von 

200 AA 2 v/erden Trefferchancen erhöht und sind Erkennt- 

nisse über Verhalten des Gegners besser auswertbar. 

Ski stimmt der Absicht, die Fronterprobung auf 

größere Basis als bisher zu stellen, zu und teilt 

20o BMI / S mit Zündgerät AA 2 und Rollschutz zu.^ 
Durchführung des Sperrvorhabens ist in Heumondperiode 

April snzustreben. 

rdsee ,Herwegen,Hordmee^r 

e e : 

jrbrecher 26 erhielt südlich Helgoland in AN 

entreffer unter dem Heck und ist mit Schlepper- 

Wesermünde eingelaufen. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

mit Bomben blieb ergebnislos. 

Pii]* die Hacbt zum 12/4. ist beabsichtigt. 9.Sil. 
Oftungsziele westlich Guernsey in lauerstellung gegen 

zu legei]i. 

P. 
Probesp 

wurde 

gelunge|i 

auf grö 

Gegner 

anstatt 

äußeren 

v/orfen 

unbefah 

wird, d 

nach ca 

den Antp 

sehr; 

die Eei 

Sommerm 

200 AA 

nisse 

Ski 

größere 

200 LMI 
Durchft 

April 

.Schn, hat auf Grund der Erfahrungen mit 1. 

'irre AA 1, die in der Hacht zum 15/3* geworfen 

Ld deren Ausschaltung dem Gegner bis zum 28/3. 

war, beantragt, die bevorstehende AA 2-Erprobui.g 

3ere Basis zu stellen, um zu verhindern, daß der 

Len Minen ausweicht. Es wird daher gebeten, 

50 AA 2 200 Stück zuzuweisen, die auf dem 

Weg im Raum Smith .Knoll und NW-lich davon ge- 

»erden sollen. Bas Gebiet, das dann für S-Boote 

rbar wird, wird in Kauf genommen, da angenommen 

iß der Gggner die Minen räumt und das Gebiet 

4 Monaten wieder befahrbar ist. Gruppe hat 

ag des F.d.Schn. unterstützt. Sie hält Ein- 

ig des S-Bootseinsatzes für unwesentlich, weil 

.chweite der Flottillen von Holland aus in den 

onaten sowieso beschränkt ist* Bei Einsatz von 

2 werden Trefferohancen erhöht und sind Erkennt- 

über Verhalten des Gegners besser auswertbar. 

stimmt der Absicht, die Fronterprobung auf 

Basis als bisher zu stellen, zu und teilt 

ränk uni 

_H / S mit Zündgerät AA 2 und Rollschutz zu. ^ 
'uhrung des Sperrvorhabens ist in Heumondpenode 

snzustreben. 

III. H o rdsee , Norwegen, Hordme e^r 

Nordsee: 

Spe 

9593 Min 

hilfe in 

irbrecher 26 erhielt südlich Helgoland in AN 

entreffer unter dem Heck und ist mit Schlepper- 

Wesermünde eingelaufen. 



- 247 - 

Tag 

Uhrzeit 

11.4*44 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 128 

1530 Uhr griffen, fdl. Jäger 7.Msfl. SW-lich 

Helgoland an. Auf 2 M—Booten sind Beschädigungen 

und Personalverluste eingetreten. 

1430 Uhr wurden mehrere fdl. Tiefflieger 

vor Hoek sowie Abwurf von Gegenständen, vermutlich 

Minjn, beobachtet. Angriff auf Hafenschutzboote 

wur.de abgewehrt. 

Auf VP-Position HW-lich Vlissingen wurde 

230) Uhr Angriff fdl. S-Boote angesetzt, die bei 

LG-3eschuß abliefen. 

geri 

Ein 

in 

flit 
Heu 

Ein 

Hus- 

fach 

Gel ! 

Westlich Hoek von Holland wurden 7 Minen 

,iumt. 'Sperrbrecher 29 wurde beschädigt. 

Geleit 492 Elbe - Hoek ist durchgefiihrt. 

Angriff von 4 fdl. S-Booten auf das Geleit 

ler Hacht zum 11/4. wurde abgewehrt. 

Im Laufe des Vormittags wurden ein- und rück- 

gende Feindflugzeuge im Raum Niederlande und 

;sche Bucht durch Marineflak beschossen. 

Abschuß ist bei W-haven erzielt. Im Raum 

wurden Eisenbahnzüge und Flugplätze mehr- 

von engl. Jägern im Tiefanflug angegriffen. 

In den Zeeländischen Gewässern wurden 3 

ite mit 51.650 BRT durchgeführt. 

■ im 

Nor- ?egen/Nordmeer: 

1. Fei .idlage': 

Bei 18. Gruppe wurden 6 Flugzeuge über der 

mittleren Nordsee erfaßt. 

Nach Funkaufklärung standen russ. Zerstörer 

B u|id J im Murmansk-Bereich abends in See. 

Geleitzug QP 27 wurde von eigener Luftauf- 

klämng 0020 Uhr in AB 8314 erfaßt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

11.4.44 

Vorkommnisse 128 

1530 Uhr griffen fdl. Jäger 7.Msfl. SW-lich 

joland an. Auf 2 M—Booten sind Beschädigungen 

Personalverluste eingetreten. 

1430 Uhr wurden mehrere fdl. Tiefflieger 

"Hoek sowie ADwurf von Gegenständen, vermutlich 

:n, beobachtet. Angriff auf Hafenschutzboote 

wurde abgewehrt. 

Auf VP-Position KW-lich Ylissingen wurde 

Uhr Angriff fdl. S-Boote angesetzt, die bei 

Beschuß abliefen. 

Hel 

und 

vor 

Min 

230p 

LG-: 

geri 

Ein 

in 

flip. 

Den 

Ein 

Hus- 

fach 

Gel i 

Westlich Hoek von Holland wurden 7 Minen 

'^umt. 'Sperrbrecher 29 wurde beschädigt. 

Geleit 492 Elbe - Hoek ist durchgefünrt. 

Angriff von 4 fdl. S-Booten auf das Geleit 

ler Hacht zum 11/4. wurde abgewehrt. 

Im Laufe des Vormittags wurden ein- und rück- 

gende Peindflugzeuge im Baum Niederlande und 

sehe Bucht durch Marineflak beschossen. 

Abschuß ist bei W-haven erzielt. Im Raum 

■jua wurden Eisenbahnzdge und Flugplätze mehr- 
von engl. Jägern im Tiefanflug angegriffen. 

In den Zeeländischen Gewässern wurden 3 

ite mit 51.650 BET durchgeführt. 

Nor- yegen/Nordmeer; 

1. Feiiidlage. 

Bei 18. Gruppe wurden 6 Flugzeuge über der 

mittleren Nordsee erfaßt. 

Nach Fuoiaufklärung standen russ. Zerstörer 

B ufid J im Murmansk-Bereich abends in See. 

Geleitzug QP 27 wurde von eigener Luftauf- 

klä rung 0020 Uhr in AB 8314 erfaßt. 



- 248 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

11.4.U 2. Eigene Lagei 

Am 9. und 10/4. sind im Raum Petsamo 7» 

iii Kaum Vardoe 2 fdl. Flugzeuge eingeflogen.. 

iji 10/4. erfolgte zwischen 1710 und 1752 Uhr 

Angriff im-Tiefanflug von 30 Flugzeugen in 3 Welle 

nr.t BAW auf Schiffe im Hafen Kirkenes. D. "Marco- 

Innnner" (8*140 BRT) und D* "Boltenhof11 (3.300 

Bit!) wurden durch Nahtreffer Beschädigt. Ein An- 

greifer wurde ahgeschossen* Ein Angriff von 3 

Torpedoflugzeugen um 2200 Uhr hlieh ohne Erfolg. 

Im Raum Mandal und südlich Bergen wurde je 

e;.n Einflug gemeldet. NW—lieh Ohrestad ist B. 

":?an" (1.309 BRT) mit Ladung Schwefelkies im 

Nohel festgekommen. 

Nach Norden wurden 18, nach Süden 19 Schiffe 

g :leitet. 

In der Operation gegen QP 27 wurden Uhoote 
auf Grund der Sichtmeldung von U 739 von 0900 

Uir am 10/4. angesetzt. Standortmeldungen der 

Bjote um 1400 Uhr ergaben jedoch, daß nur die aus 

Nirvik ausgelaufenen Boote nachts in Eeindnähe 

gelangen konnten, während die übrigen 6 Boote 

äsa vp-Streifens zu weit achterlich standen. Die 

eigene Luftaufklärung meldete in der Nacht zum 

IL/4., daß Geleit letztmalig nach Peilzeichenver- 

f ihren 0330 Uhr in AB 8280 stand. Von den eigenen 

Uoooten sind Meldungen nicht eingegangen. 

U 362 meldete 1027 Ukr Angriff durch Träger- 

mischinen in AB 8425. Das Boot wurde beschädigt. 

Operation gegen den Geleitzug wurde 1200 Uhr abge- 

brochen. VP-Streifen wird in AB 7616 bis AP 

2L38 mit 6 Booten neu aufgestellt, um gegen Ende 

April erwarteten PQ-Geleitzug zu erfassen. 

D^r Gesamterfolg am QP 27 beziffert sich auf 

Torpedierung und wahrscheinliche Versenkung von 

3 Zerstörern. 
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Tag 

Uhrzeit 

11.4.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

2. Eigene läget 

iii 

An 

An, 

b 

B 

g 

Ti 

H 

Am 9. und 10/4. sind im Raum Petsamo 7i 

Raum Vardoe 2 fdl. Elugzeuge eingeflogen. 

10/4. erfolgte zwischen 1710 und 1752 Uhr 

[griff im .Tief anflug von 30 Elugzeugen in 3 Welle 

,t BAW auf Schiffe im Hafen Kirkenes. D. "Marco- 

ifunner" (8.140 BRT) und D. "Boltenhof" (3.300 

IRT) wurden durch Nahtreffer beschädigt. Ein An- 

■eifer wurde abgeschossen. Ein Angriff von 3 

irpedoflugzeugen um 2200 Uhr blieb ohne Erfolg. 

Im Raum Mandal und südlich Bergen wurde 

,n Einflug gemeldet. NW-lich Obrestad ist B 

’an" (1.309 BRT) mit Ladung Schwefelkies im 

ibel festgekommen. 

je 

Nach Norden wurden 18, nach Süden 19 Schiffe 

ileitet. 

In der Operation gegen QP 27 wurden Uboote 
,if Srund der Sichtmeldung von U 739 von 0900 

Uir am 10/4. angesetzt. Standortmeldungen der 

Bsote um 1400 Uhr ergaben jedoch, daß nur die aus 

N irvik ausgelaufenen Boote nachts in Eeindnähe 

gelangen konnten, während die übrigen 6 Boote 

dss VP-Streiiens zu weit achterlich standen. Die 

Lgene Luftaufklärung meldete in der Nacht zum 

IL/4., daß Geleit letztmalig i.ach Peilzeichenver- 

fihren 0330 Uhr in AB 8280 stand. Von den eigenen 

U^ooten sind Meldungen nicht eingegangen. 

U 362 meldete 1027 Uhr Angriff durch Trüger- 

mischinen in AB 8425. Das Boot wurde beschädigt. 

Operation gegen den Geleitzug wurde 1200 Uhr abge- 

brochen. VP-Streifen wird in AB 7616 bis AE 

2L38 mit 6 Booten neu aufgestellt, um gegen Ende 

April erwarteten PQ-Geleitzug zu erfassen. 

Där Gesamterfolg am QP 27 beziffert sich auf 

Torpedierung und wahrscheinliche Versenkung von 

3 Zerstörern. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 129 

11.4.44 IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. P eindlage: 

Hach, einer Abwehrmeldung aus Schv/eden 

ist englandfreundliche Bevölkerung des Raumes 

Hunnebo-Strand - Göteborg von in Kürze bevor- 

stehender alliierter Invasion in genanntem Raum 

überzeugt. 

2. Eigene Lage: 

Zum Hinenräumdienst waren inden Ostsee- 

lingängen 34 Boote, in der Östsee 55 Boote 

rnö 2 MS-E'lugzeuge eingesetzt. 

Im Samsö-Belt wurden 2, vor Gotenhafen 3, 

■vor Pillau 2 Minen geräumt. Ferner erfolgte 
in Danziger Bucht unter Schlepper "Eisbär" 

Irundminenähnliche Detonation auf über 100 m 

Iassertiefe. Unter Umständen handelt es sich um 

eine außerordentlich empfindliche akustische 

line. Zutreffendenfalls müßte sich hieraus erneute 
jirschwerung bei der Durchführung der Uboots- 

i.bungen ergeben. Auf dem Zwangsweg Heia - Goten- 

l.afen ist für alle Kriegs- und Handelsschiffe 

1endelgeleit befohlen worden. 

Geleite wurden in der Ostsee planmäßig 

(.urohgeführt, 

Artl.Schulschiff "Mars" erhielt bei fdl. 

Luftangriff am l$/4. in Stettin 2 Volltreffer. 

Schiff liegt auf Grund und brennt. /-/ 
(134) 

Im Finnenbusen sind Hetzarbeiten 

führt. Minenschiffe "Linz" und "Roland" sind in 

Baltischport eingelaufen. "Brummer" steht auf 

Harsch von Memel nach Reval. 
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Tag Ort 

Uhrzeifc Wetter 

11,4»44 

Vorkommnisse 129 

IV. 

i. 

Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

F exndlage; 

Hach, einer Abflehrmeldung aus Schweden 
i3t englandfreundliche Bevölkerung des Raumes 

Banneho-Strand - Göteborg von in Kürze bevor- 

stehender alliierter Invasion in genanntem Raum 

überzeugt. 

(134) 

2. E.-ciene Lage; 

Zum Kinenräumdienst waren inden Ostsee- 

lingängen 34 Boote, in der Östsee 55 Boote 

rnd 2 MS-Flugzeuge eingesetzt. 

Im Samsö-Belt wurden 2, vor Gotenhafen 3, 

■vor Pillau 2 Minen geräumt. Ferner erfolgte 
:n Danziger Bucht unter Schlepper "Eisbär" 

jrundminenähnliche Detonation auf über 100 m 

Tassertiefe. Unter Umständen handelt es sich um 

eine außerordentlich empfindliche akustische 

jIne. Zutreffendenfalls müßte sich hieraus erneute 
Iirschwerung bei der Durchführung der Uboots- 

l.bungen ergeben. Auf dem Zwangsweg Heia - Goten- 

l.afen ist für alle Kriegs- und Handelsschiffe 

1 endelgeleit, befohlen worden. 

Geleite wurden in der Ostsee planmäßig 

(.urchgeführt. 

Artl.Schulschiff "Mars" erhielt bei fdl. 

Luftangriff am 1^/4. in Stettin 2 Volltreffer, 

üchiff liegt auf Grund und brennt. 

Im Finnenbusen sind Hetzarbeiten «^»Nfcfe- 

:führt. Minenschiffe "Linz" und "Roland" sind in 

Baltischport eingelaufen. "Brummer" steht auf 

ilaroch von Memel nach Reval. 
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Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

11.4.44 

Vorkommnisse 

Geplantes Werfen der Reißbojensperre V B 

dureli 2 R-Boote und 3 MRP konnte wegen Eislage 

rieht durchgeführt werden. 
Angrifistätigkeit gegen 

Rege fäTTfBewachungsstreitkräfte in Harwa- 

lueht führte zu geringen Personalausfällen auf 

€inem M-Boot und zu einem Abschuß. Gestellung 

ion Jagdschutz ist z.Zt. nicht möglich, da Plug- 

jlätze wegen lauwetters unbrauchbar sind. 

V. 

Mar: 

muß 

Melc 

Ubootskriegfiihrung. 

Mit dem Verlust von U 392, das am 29/2. zum 

oh in das Mittelmeer aus Brest ausgelaufen ist 

gerechnet werden. Im übrigen liegen besondere 

ungen nicht vor. 

VI. 

Wes 

Bahnhi 

Belg: 

Bi 

In 

ent 

for' 

Luftkriegführung 

;raum: 

Am Tage wurden von starken Peindverbänden in 

;ien / Hordfrankreich sowie in Westfrankreich 

.öfe und Flugplätze axgegriffen. 

er Hacht zum 12/4. wurden die Angriffe gegen die 

sprechenden Ziele mit schwächeren Kräften 

gesetzt. 

16 Me 410 sind zum Angriff auf Bodenorganisa- 

tioi.en in Cambridge angesetzt. 3 fdl. Flugzeuge 

wurc en ohne eigene Verluste abgeschossen. 
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Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

11.4*44 

Vorkommnisse 

Geplantes Werfen der Reißbojeneperre V B 

durch. 2 R-Boote und 3 MFP konnte wegen Eislage 

rieht durchgeführt werden. 
Angrifisthti^keit gegen 

Rage fdll Bewachungsstfeitkrafte in Harwa- 

lucht führte zu geringen Personalausfällen auf 

einem M-Boot und zu einem Abschuß. Gestellung 

Ton Jagdschutz ist z.Zt. nicht möglich, da Plug- 

jlätze wegen Tauwetters unbrauchbar sind. 

V. Ubootskriegführung. 

Mar: 

muß 

Melc 

Mit dem Verlust von U 392, das am 29/2. zum 

ch in das Mittelmeer aus Brest ausgelaufen ist 

gerechnet werden. Im übrigen liegen besondere 

ungen nicht vor. 

VI. 

Wes 

Bah! ihi 

Belg: 

Bi 

In 

ent 

for' 

Luftkriegführung 

;raum: 

Am Tage wurden von starken Feindverbänden in 

;ien / Rordfrankreich sowie in Westfrankreich 

.öfe und Flugplätze algegriffen, 

er Hacht zum 12/4. wurden die Angriffe gegen die 

sprechenden Ziele mit schwächeren Kräften 

igesetzt. 

16 Me 410 sind zum Angriff auf Bodenorganisa- 

tioi.en in Cambridge angesetzt. 3 fdl. Flugzeuge 

wur: en ohne eigene Verluste abgeschossen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 130 

11.4.44 Eeichagebiet: 

Hf' 

nach 

erf ol 

über 

und g 

und 

wurde 

stark 

drang 

So rau 

Außer 

griff 

setzt 

lach kleinen Einflügen in den Vormittagsstunden 

3W-Deutschland und in den Raum westlich Berlin 

5ten 2 Sroßeinflüge. Ein Bomberstrom drang 
lie Ostsee, Swinemünde, Kolberg bis Rügen vor 

riff Stettin von Osten an. Flugzeugwerke 

drierwerk wurden getroffen. Auf dem Rückfluge 

Rostock angegriffen, wo die Heinkelwerke 

beschädigt wurden. Der zweite Bomberstrom 

bis Oschersleben, Bernburg, Cottbus und 

vor, wo Flugzeugwerke angegriffen wurden, 

lern wurde eine Reihe von Flugplätzen ange- 

en. Zur Abwehr waren 417 eigene Jäger einge- 

Insgesamt vrurden 108 sichere, davon 1? 

Flak,und 136 wahrscheinliche, davon 13 durch 
durch Flak, Abschüsse erzielt. Die eigenen Jagd- 

flugzäuge hatten 36 Verluste. Auf den Flugplätzen 

sind 75 Flugzeuge am Boden zerstört. 

Cn der Sacht zum 12/4. wurde Hannover von 

schwächeren, Aachen von starken fdl. Kräften ange- 

griffen. Außerdem sind 100 Feindflugzeuge über Jüt- 

land- zur Verminung in das Kattegat eingeflogen. 

Vereiizelte Störflugzeuge griffen Flugplätze in 

Westdeutschland mit Bordwaffen an. 

Mitte Imeerraum: 

Der Feind führte am 10/4. an der albanischen 

Küste vereinzelte Störangriffe durch. 200 Kampf- 

flugzeuge und 100 Jäger waren zum Angriff auf 

Verkeorsanlagen im Raum Rom - Arezzo angesetzt, 

8 Jabos zur Zerstörung der Eisenbahnbrücke bei Fano. 
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.Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
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11.4.44 Reichsgebiet: 

Jach, kleinen Einflügen in den Vormittagsetunden 

nach 5W-Deutschland und in den Raum westlich Berlin 

erfoläten 2 Großeinflüge. Ein Bomberstrom drang 

über iie Ostsee, Swinemünde, Kolberg bis Rügen vor 

und griff Stettin von Osten an. PlugzeugT/erke 

und Hydrierwerk wurden getroffen. Auf dem Rückfluge 

wurde Rostock angegriffen, wo die Heirikelverke 

stark beschädigt wurden. Der zweite Bomberstrom 

drang bis Oschersleben, Bernburg, Cottbus und 

Sorau vor, wo Flugzeugwerke angegriffen wurden. 

Außeriem wurde eine Reihe von Flugplätzen ange- 

griffen. Zur Abwehr waren 417 eigene Jäger einge- 

setzt!. Insgesamt wurden 108 sichere, davon 17 

durch 
durch 

Flak,und 136 wahrscheinliche, davon 13 
Flak, Abschüsse erzielt. Die eigenen Jagd- 

flugzeuge hatten 36 Verluste. Auf den Flugplätzen 

sind 75 Flugzeuge am Boden zerstört. 

Cn der Sacht zum 12/4. wurde Hannover von 

schwächeren, Aachen von starken-fdl. Kräften ange- 

griffen. Außerdem sind 100 Feindflagzeuge über Jüt- 

land- zur Verminung in das Kattegat eingeflogen. 

Vereiizelte Störfiagzeuge griffen Flugplätze in 

Westdeutschland mit Bordwaffen an. 

Mitte Lmeerraum: 

3er Feind führte am 10/4. an der albanischen 

Küste vereinzelte Störangriffe durch. 200 Kampf- 

flugzeuge und 100 Jäger waren zum Angriff auf 

Verkeirsanlagen im Raum Rom - Arezzo angesetzt, 

8 Jabos zur Zerstörung der Eisenbahnbrücke bei Fano. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

11.4.44 

Vorkommnisse 

Im FuontgeMet am Landekopf wurden 300 Peindeinsätze 

gezählt. 

In der Nacht zum 11/4. wurde Hafen St. Stefano 

von 12 Flugzeugen angegriffen. 4 SM 79 führten Angriffe 

auf Üchiffaziele vor dem Landekopf durch und versenk- 

ten sin Schiff unbekannter Tonnage. 3 der eigenen 

Plugseage gingen verloren. 65 Ju 88 haben bei 2 Ter 

lust;n Seegebiet vor Landekopf vermint. 

Am 11/4. haben eigene Plugzeuge im mittleren 

Mittalmeer Aufklärung durchgeführt. 

In der Nacht zum 12/4. haben 64 Ju 88 und 8 

Do 2L7 Oeleitzug, der 1453 Uhr im Seegebiet vor Tenen 

in Stärke von 68 Handelsschiffen auf Ostkurs gemelde 

war, angegriffen. 1 Zerstörer wurde versenkt, 1 Zer- 

störer wahrscheinlich versenkt, 1 Zerstörer beschä- 

digt. Außerdem wurden 6 Frachter durch Treffer be- 

schäligt. Die eigenen Verluste, sind bedauerlich 

hoch. 10 Ju 88 und eine Do 217 sind nicht zurückge- 

kehxt. 

Ostiaum: 

950 

gemi 

An der Ostfront sind am 10/4« 1489 eigene und 

Peindeinsätze bei 6 eigenenund 53 fdl. Verlusten 

e|ldet. 

Am 11/4. wurden im Raum Stavanger - Oslo 2 

KuriJerflugzeuge festgestellt. 
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Im 

gez, ältl 

von 

auf 
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Flug 
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Kitt 

Do 2 

in S 

war 

störle: 

äigt 

sch.ä 

lioch 

kehrt 

950 

gemi 

•ontgehiet am Landekopf wurden 300 Fexndeinsätze 

t. 

In der Nacht zum 11/4. wurde Hafen St. Stefano 

Flugzeugen angegriffen. 4 SM 79 führten AngriJ 

Üchiffsziele vor dem Landekopf durch und versenk- 

äin Schiff unbekannter Tonnage. 3 der eigenen 

eoge gingen verloren. 65 Ju 88 haben bei 2 Ver- 

jn Seegebiet vor Lrndekopf vermint. 

Am 11/4. haben eigene Flugzeuge im mittleren 

älmeer Aufklärung durchgeführt. 

In der Nacht zum 12/4. haben 64 Ju 88 und 8 

:17 Geleitzug, der 1453 Uhr im Seegebiet vor Tene 

tärke von 68 Handelsschiffen auf Ostkurs gemelde 

angegriffen. 1 Zerstörer wurde versenkt, 1 Zer- 

r wahrscheinlich versenkt, 1 Zerstörer beochä- 

Außerdem wurden 6 Frachter durch Treffer be- 

.äiigt. Die eigenen Verluste, sind bedauerlich 

10 Ju 88 und eine Do 217 sind nicht zurückge- 

'fe 

Ostiaum; 

An der Ostfront sind am 10/4« 1489 eigene und 

Feindeinsätze bei 6 eigenenund 53 fdl. Verlusten 

:e|ldet. 

Am 11/4. wurden im Raum Stavanger - Oslo 2 

Kurierflugzeuge festgestellt. 



- 253 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 131 

11.4.44 YII. KiiegfiUirung in Mittelmeer und Soliwarzen Meer. 

1.) Bei eich. Marinegruppe West: 

Feindlage: 

Bas am 10/4. von Tres Forcas gemeldete G-roß- 

gel eit ist von eigener Luftaufklärung wiederholt 

erfaßt worden. 3s wurden ca. 70 Handelsschiffe 

und Bewacher gemeldet. Schlachtschiffe, Flugzeug- 

träger sowie Kreuzer sind indes nicht festgestellt 

worden. Bas Geleit ist in Algier eingelaufen. 

Ceuta meldet 0015 ühr 28 Schiffsschatten auf 

tl. Kurs. Algeciras meldete 0015 Uhr Geleitzug 

18 Transportern, 2 I., 9 Landungsschiffen, 1 

fsflugzeugträger mit 6 Korvetten mit Kurs auf 

.antik. Kap Spartel meldete 0715 Hhr Geleitzug 

; Kurs auf Atlantik in Stärke von 27 Schiffen. 

Hi 

At 

mi 

Am 10/4. 0830 Uhr sind Transporter "Leticia" 

mi ; Truppen an Bord und 6 Hilfskreuzer vom Mittel- 

me :r in Gibraltar eingelaufen. Am gleichen Tage 

slpd 2300 Uhr ein Hilfsflugzeugträger, 1 T. und 

eine Korvette aus Gibraltar in das Mittelmeer 

ausgelaufen. Am 11/4. 1115 Uhr sind ein Trans- 

porter, 21 LOT und ein Hilfskreuzer aus Gibraltar 

in den Atlantik ausgelaufen. 

Ei ;ene Lage; 

Vor der franz. Südküste wurden 3 D. mit 

4.^74 BET geleitet. 

Verlustursache M 6022 bei Cannes ist noch 

nicht bekannt. Torpedolauf bahn ist nicht beob- 

achtet. Treibende Mine ist nicht ausgeschlossen. 

Sperre Hans X ist planmäßig ausgelegt. 

Gruppe West hat Planung betr. Auslegen von 

Ublootssperren vor Toulon vorgelegt. Beabsichtigt 

sind 
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Taj; 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 131 

11.4.44 VTI. Kiiegfolirung in Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Bei eich Marinegruppe West: 

Feindlage: 

ge 

eri 

unc 

trs 

wo 

Hi: 

At: 
mi 

ml 

me 

si. 

eiii' 

Ei 

Das am 10/4. von Trea Forcas gemeldete Oroß- 

teit ist von eigener Luftaufklärung wiederholt 

aßt worden. Es wurden ca. 70 Handelsschiffe 

Bewacher gemeldet'. Schlachtschiffe, Flugseug- 

sger sowie Kreuzer sind indes nicht festgestellt 

den. Das Geleit ist in Algier eiugelaufen. 

Ceuta meldet 0015 Hhr 28 Scliiffsschatten auf 

tl. Kurs. Algeciras meldete 0015 nhr Geleitzug 

18 Transportern, 2 T., 9 Landungsschiffen, 1 

fsflugzeugträger mit 6 Korvetten mit Kurs auf 

.antik. Kap Spartel meldete 0715 Hhr Geleitzug 

; Kurs auf Atlantik in Stärke von 27 Schiffen. 

Am 10/4. 0830 Uhr sind Transporter "Leticia" 

; Truppen an Bord und 6 Hilfskreuzer vom Mittel- 

jr in Gibraltar eingelaufen. Am gleichen Tage 

id 2300 Uhr ein Hilfsflugzeugträger, 1 T. und 

.e Korvette aus Gibraltar in das Mittelmeer 

gelaufen. Am 11/4. 1115 Uhr sind ein Trans- 

potter, 21 LOT und ein Hilfskreuzer aus Gibraltar 

in den Atlantik ausgelaufen. 

iene Lage; 

Vor der franz. Südkäste wurden 3 U. mit 

4.^74 BRT geleitet. 

Verlustursache M 6022 bei Cannes ist noch 

nicht bekannt. Torpedolaufbahn ist nicht beob- 

achtet. Treibende Mine ist nicht ausgeschlossen. 

Sperre Hans Z ist planmäßig ausgelegt. 

Gruppe West hat Planung betr. Auslegen von 

Utfootssperren vor Toulon vorgelegt. Beabsichtigt 

sind 
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Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

11.4.44 2 £ 

fu 

P. 

vo: 

3 

ga 

P. 

perrstiicke von je 3 sm länge. 

Ski genehmigt Planung und verweist zur Durch- 

uiyrung auf Rückgriff auf die UMB-Bestände des 

•Schn., da UMB z.Zt. Pehlhestand von 3.050 Stück 

fliegt, dessen Auffüllung günstigstenfalls nach 

Ifonaten möglich ist. Bei Dringlichkeit der Auf- 

vor Toulon muß auch auf Resthestand des 

.Schn, zurückgegriffen werden. 

.lie 

2.) Be 

Pe:.ndlage: 

eich Dt. Markdo. Italien: 

20 

06 

Sc 
li 

we 

ge 

uni 

.uf a' 

ah 

ge 

c 

Hach Luftaufklärung standen 0500 Uhr etwa 

sm nördl. Arzeu viele Schiffsziele auf 60°. 

115 Uhr wurde 40 sm HOrfWärts Geleitzug aus ca. 70 

niffen mit 2 Bewachern auf 60° erfaßt. Veimut- 

:h gleiches Geleit stand 1453 Uhr etwa 50 sm 

iptlich Algier. 

Seegebiet vor Landekopf Hettuno wurde wegen 

ächlossener Wolkendecke nicht eingesehen. 

0940 Uhr standen 60 sm OSO-wärts Malta 9 D. 

1 Zerstörer auf Kurs HRW sowie ein Uboot 

gleichem Kurs und ein D. auf Kurs SO. Am 10/4. 

ends wurden südlich Elba 3 S-Boote auf SO-Kurs 

!sichtet. Boote wurden später westlich Civitavee- 

,a auf gleichem Kurs beobachtet. hi 

Ei ;ene Lage; 

We 

s 

eh 

Ei]: 

A' 

In der Hacht zum 10/4. haben 4 R-Boote bei 

geablaufen Spezia - Porto Perraio 3 Minen ge- 

dhnitten. Boote haben in der Hacht zum 11/4. in 

ital. Sperre nördl. Elba Räumarbeiten ohne 

folg durchgeführt und wurden dabei von fdl. 

klären erfolglos mit Bomben angegriffen. ff: 
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11.4.44 2 E perrstiicke von je 3 sm länge. 

Ski genehmigt Planung und verweist zur Durch- 

UHrung auf Rückgriff auf die UMB-Bestände des 

•Schn., da UMB z.Zt. Fehlbestand von 3.050 Stück 

fliegt, dessen Auffüllung günstigstenfalls nach 

Monaten möglich ist. Bei Dringlichkeit der Auf- 

vor Toulon muß auch auf Restbestand des 

.Schn, zurückgegriffen werden. 

ft 

F.4 

vo: 

3 

ga 

F. 

.1)6 

2.) Be 

Fe .ndlage; 

eich Dt. Markdo. Italien: 

Rach luftaufklärung standen 0500 Uhr etwa 

20 sm nördl. Arzeu viele Schifisziele auf 60°. 

06 55 Uhr wurde 40 sm HOrtwärts Geleitzug aus ca. 70 

Scliffen mit 2 Bewachern auf 60° erfaßt. Vemut- 

li:h gleiches Geleit stand 1453 Uhr etwa 50 sm 

westlich Algier. 

Seegebiet vor Landekopf Nettuno wurde wegen 

gebchlossener Wolkendecke nicht eingesehen. 

0940 Uhr standen 60 sm OSO-wärts Malta 9 D. 

unb. 1 Zerstörer auf Kurs HRW sowie ein Uboot 

auf gleichem Kurs und ein D. auf Kurs SO. Am 10/4. 

absnds wurden südlich Elba 3 S—Boote auf SO—Kurs 

gesichtet. Boote wurden später westlich Civitavee- 

chia auf gleichem Kurs beobachtet. 

Ei tene Lage: 

In der Hacht zum 10/4. haben 4 R-Boote bei 

Webeablaufen Spezia - Porto Ferraio 3 Minen ge- 

schnitten. Boote haben in der Hacht zum 11/4. in 

ehern, ital. Sperre nördl. Elba Räumarbeiten ohne 

Eifolg durchgeführt und wurden dabei von fdl. 

Atfklärer erfolglos mit Bomben angegriffen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 132 

11.4.44 Am 11/4. 1)11611 ein Luitangriff auf Stefano 

und auf ein Geleit vor PiomLino gleichfalls 

erfolglos. 

Die eigenen Geleite und verstärkter YP-Dienst 

entwickelten sich, planmäßig. 

3.) Bereich Marinegruppe Süd: 

a) idria: 

I eindlage: 

Hach Luftaufklärung standen frühmorgens 

sn ital. Ostküste 30 Fischkutter. Weitere 

linheiten wurden nicht gesichtet. Hachmittags 

vurden zwischen Bari und Vieste 3 Küsten- 

irachter festgestellt. In der Hacht zum 11/4. 

vurden vor Tirana unbekannte Seeziele geortet. 

]n der Hacht zum 12/4. beschossen 2 Zerstörer 
Iubrovnik. 

higene Lage: 

S-Bootseinsatz in der Hacht zum 11/4. 

im Gebiet Kap Gargano blieb ergebnislos. 

Zu der von Ski am 6/4. an OKW / W.F.St., 

nachrichtlich Gruppe Süd übermittelten Auffas- 

sung betr. Wegnahme Lissa meldet Gruppe Süd: 

' 1) Heute Lissa stark befestigt und besetzt. 

2) Mit Überraschung bei absoluter Feindluft- 

herrschung nicht zu rechnen. 

3) Für Marine und Luftwaffe, wahrscheinlich 

auch Heer, für Handstreich ungefähr Einsatz 

gleicher Mittel notwendig wie für bisher 

geplante Operation. 

- 255 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
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11.4.4-4 Am 11/4. 'blieb ein Luftangriff auf Stefano 

und auf ein Geleit vor Piombino gleichfalls 

erfolglos. 

Die eigenen Geleite und verstärkter VP-Dienst 

entwickelten sich planmäßig. 

3.) Bere ich Marinegruppe Sud: 

a) Jdria: 

I eindlage; 

Hach Luftaufklärung standen frühmorgens 

in ital. Ostküste 30 Fischkutter. Weitere 

linheiten wurden nicht gesichtet. Hachmittags 

vurden zwischen Bari und Tieste 3 Küsten- 

jrachter festgestellt. In der Hacht zum 11/4. 

wurden vor Tirana unbekannte Seeziele geortet. 

]n der Hacht zum 12/4. beschossen 2 Zerstörer 
Iubrovnik. 

ligene Lage: 

S-Bootseinsatz in der Hacht zum 11/4. 

:m Gebiet Kap Gargano blieb ergebnislos. 

Zu der von Ski am 6/4. an OKW / W.F.St., 

xachrichtlich Gruppe Süd übermittelten Auffas- 

lung betr. Wegnahme Lissa meldet Gruppe Süd: 
11) Heute Lissa stark befestigt und besetzt. 

2) Mit Überraschung bei absoluter Feindluft- 

herrschung nicht zu rechnen. 

3) Für Marine und Luftwaffe, wahrscheinlich 

auch Heer, für Handstreich ungefähr Einsatz 

gleicher Mittel notwendig wie für bisher 

geplante Operation. 
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Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

o 

li 

do 

Ml 

Süd 

Be 

Bi: 

ch. 

j OM 

b) Ägt 

Fe 

Schwierigkeiten, Risiko und mögliche Verluste 

bleiben bei Handstreich ebenso hoch und werden 

gerecht/fertigt nur durch Erreichung dauernder 

Besetzung Insel, zumal Besitzergreifung schwie- 

als späteres Halten und Versorgung* 

Weiter unterrichtet Gruppe Süd Ski nachricht- 

von Stellungnahme gegenüber MVO zu Heeres- 

ppe F auf Mitteilung, daß Heeresgruppe nunmehr 

Räumung weiterer Inseln beabsichtige und Räumuig 

jet schon jetzt bei OKW beantragt habe. Gruppe 

macht hiergegen aus bekannten Gründen schwerste 

denken geltend und bittet nochmals, jede Räumung 

nach Durchführung "Freischütz" zurückzustellen. 

Gruppe Süd bittet Ski,gegen Räumung Mljet bei 

Einspruch zu erheben. 

'.i ndlage: 

Ei 

Am 10/4. 2310 Uhr sichtete eine I^ansport-Ju 

ein Uboot HO-wärts Kap Spa^tha auf Ostkurs. 

Am 11/4. 0225 Uhr wurde Ubootssichtung SW-lich 

Aegina von ital. Feldwebel gemeldet. Meldung ist 

unwahrscheinlich. Am 10/4. 2335 Uhr wurden nördl. 

Hisyros 2 größere unbekannte Fahrzeuge, anscheinend 

Motorboote, auf wechselnden Kursen beobachtet. 

Am 11/4. früh erfolgte Kommandounternehmen auf 
Hinyros anscheinend im Zusammenhang mit diesen 

Booten, das jedoch abgeschlagen wurde. 

;ene Lage; 

In der Hacht zum ll/4. erfolgtaiauf Werft 

KaLymnos einige Detonationen, offenbar Sabotage. 

Einzelheiten sind noch nicht gemeldet, da Kabel 
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Schwierigkeiten, Risiko und mögliche Verlust.e 

bleiben bei Handstreich ebenso hoch und werden 

»ereoht/fertigt nur durch Erreichung dauernder 

Besetzung Insel, zumal Besitzergreifung schwie- 

gls späteres Halten und Versorgung« 

Weiter unterrichtet Gruppe Süd Ski nachricht- 

lich von Stellungnahme gegenüber MVO zu Heeres- 

ppe E auf Mitteilung, daß Heeresgruppe nunmehr 

doch Räumung weiterer Inseln beabsichtige und Räumuig 

Mljet schon jetzt bei OKW beantragt habe. Gruppe 

macht hiergegen aus bekannten Gründen schwerste 

enken geltend und bittet nochmals, jede Räumung 

nach Durchführung "Freischütz" zurückzustellen. 

Gruppe Süd bittet Ski,gegen Räumung Mljet bei 

0K?| Einspruch zu erheben. 

b) Ägi 

Fe ;j ndlage; 

eii?. 

Am 

Ae|: 

um 

Hifr 
Mo 

Am 
Hit 
Bo 

Ei 

Am 10/4. 2310 Dhr sichtete eine l^ansport-Ju 

. Uboot HO-wärts Kap Spa^tha auf Ostkurs. 

11/4. 0225 Uhr wurde TJbootssichtung SW-lich 

•ina von ital. Feldwebel gemeldet. Meldung ist 

iwahrscheinlich. Am 10/4. 2335 Hhr wurden nördl. 

jyros 2 größere unbekannte Fahrzeuge, anscheinend 

;orboote, auf wechselnden Kursen beobachtet. 

11/4. früh erfolgte Kommandounternehmen auf 
lyros anscheinend im Zusammenhang mit diesen 

oten, das jedoch abgeschlagen wurde. 

:ene Page: 

In der Hacht zum 11/4. erfolgtaiauf Werft 

Kalymnos einige Detonationen, offenbar Sabotage. 

Einzelheiten sind noch nicht gemeldet, da Kabel 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 133 

11.4.44 urfcerbrochen ist. 

B' 5i Unternehmung gegen Insel Hydra vom 5. bis 

7/4. sind 25 kleine und mittlere Motorsegler 

erbeutet und in Piräus eingebracht, darunter 

einige, die früher im eigenen 7/ehrmachtsdienst 

v jrwandt wurden. 

c) S 

F 

:hwarzes Meer: 

;indlage; 

2510 Uhr wurde 90 sm ostw. Konstanza ein 

Uboot geortet. 

Eigene Bage: 

In der Hacht zum 10/4. war YP-Streifen in 

Kjarkinitzki-Bucht mit 2 MPP-Hotten besetzt. 

Westliche Hotte hatte 2500 Uhr 2 sm HW-lich 

Ac Metschet Gefecht mit fdl. S-Boot, das 2 Torpedo- 

fehlschüsse abgab und nach Einnebeln und Erhalten 

einiger Treffer außer Sicht kam. 

Ak Metschet wurde am 11/4. nachm, marine- 

eleitig geräumt. 

Am 10/4. wurde Auflockerungsgeleit Odessa- 

Sulina wiederholt von fdl. Flugzeugen angegrif- 

fen. Sperrbrecher 195 mußte infolge Bombentreffer 

im Vorschiff 8 sm nördl. Sulina auf Strand ge- 

setzt werden. Am Nachmittag richteten X23K 2 Luft- 

angriffe auf 5 Artl.Fährprähme auf dem Marsch 

Odessa - Sulina keinen Schaden an. Letzte Auf- 

lockerungsgeleite Odessa sind in Bestimmungshäfen 

tingalaufen. 

Auf Feodosia wurden laufend Luftangriffe 

gemeldet, die starke anhaltende Brände hervor- 

liefen. Schiffsraum ist stark gefährdet. Nach- 

richtenverbindungen sind weitgehend gestört. 

- 257 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 133 

11.4.44 uiterbrochen ist. 

B' ii Unternehmung gegen Insel Hydra vom 5. bis 

7/4. sind 25 kleine und mittlere Motorsegler 

erbeutet und in Piräus eingebraoht, darunter 

einige, die früher im eigenen ffehrmachtsdienst 

V5rwandt wurden. 

c) S rhwarzes _i.eeri 

g aindlage; 

2510 Uhr wurde 90 sm ostw. Konstanza ein 

Uooot geortet. 

Eigene Lage: 

In der Hacht zum 10/4. war VP-Streifen in 

Khrkinitzki-Bucht mit 2 MFP-Hotten besetzt. 

Westliche Hotte hatte 2300 Uhr 2 sm HW-lich 

Metschet Gefecht mit fdl. S-Boot, das 2 Torpedo- 

fehlschüsse abgab und nach Einnebeln und Erhalten 

einiger Treffer außer Sicht kam. 

Ak Metschet wurde am 11/4. nachm, marine- 

seitig geräumt. 

Am 10/4. wurde Auflockerungsgeleit Odessa- 

Sulina wiederholt von fdl. Flugzeugen angegrif- 

fen. Sperrbrecher 193 mußte infolge Bombentreffer 

im Vorschiff 8 sm nördl. Sulina auf Strand ge- 

setzt werden. Am Nachmittag richteten 2 Luft- 

angriffe auf 3 Artl.Fährprähme auf dem Marsch 

Odessa - Sulina keinen Schaden an. Letzte Auf- 

lockerungsgeleite Odessa sind in Bestimmungshäfen 

eingalaufen. 

Auf Feodosia wurden laufend Luftangriffe 

gemeldet, die starke anhaltende Brände hervor- 

liefen. Schiffsraum ist stark gefährdet. Nach- 

licht enverbind ungen sind weitgehend gestört. 
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11.4*44- 

IM. 

aus gi 

U 19 ist. am 10/4. aus Konstanza zur Peindfahrt 

elaufen. 

VIII. Lage 0-stasien. 

Bejsordere Meldungen liegen nicht vor. 

— fl C/Skl. 

Vorkommnisse 

l/Skl. 

il a n 

/' 
I iKr) 
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PH- 

aus gi 

U 19 ist. am 10/4. aus Konstanza zur Feindfahrt 

elaufen. 

VIII. Lage 0-stasien 

Be sondere Meldungen liegen nicht vor. 

 ß C/Skl. 

kMJi-- 

y 

Vorkommnisse 

l/Skl. 

/ \ 

I a ri 
I ^Kr) 



- 259 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 134 

12.4.44 

I. 

! es 

j vaslon 

I Schrit; 
1 daß s 

ten, 

hätten 

und Ro 

dai 

30.5 

Politischer.lagettherblick. 

dem Aufsatz eines russischen Generals heißt 

der Zeitpunkt, der in Teheran für die In- 

bestimmt worden sei., sich mit schnellen 

en nähere« In MosJcau sehe man mit Erstaunen, 

ar offizielle Persönlichkeiten der Alliier- 

e z.B. -lord Halifax, Erklärungen abgegeben 

die in direktem Gegensatz zu Churchills 

jsevelts Versprechen ständen« 

Ais angeblich zuverlässiger Quelle in Istambul 

erfahr;n "Basler Hachrichten”, daß demnächst ein 

russisch / türkischer Hichtangriffspakt auf 20 

Jahre unterzeichnet werde. 

D 
gese 

5 im 

nen 

Türkei 

tz fc 

Ri. 

Dan; 

Im kle 

I) H 

är alliierte Druck auf die Türkei .wird fort- 

Engländer drohen mit Zurückforderung der 

hmen des Pacht- und Deihgesetzes überlasse- 

pfer. Ägyptische Rggierung hat Einfuhr aus 

mit schweren Einschränkungen belegt. 

Ob.d.M. hat sich in P.H.Qu. begeben. 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

Lnsten Kreis: 

eereslag 

Peind folgt; eigener Absetzbewegung auf Kertsch- 

halfbinsel unter teilweise starkem Druck. An Hord- 

froot Krim ist Feinddurchbruch vollkommen. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 134 

12.4.44 Politisclier. Lageüberblick. 

iji dem Aufsatz eines russischen Generals heißt 

der Zeitpunkt, der in Teheran für die In- 

bestimmt worden sei., sich mit schnellen 

en nähere. In KosJkau sehe man mit Erstaunen, 

ar offizielle Persönlichkeiten der Alliier- 

e z.B. -Lord Halifax, Erklärungen abgegeben 

die in direktem Gegensatz zu Churchills 

sevelts Versprechen ständen. 

Aüs angeblich zuverlässiger Quelle in Istanbul 

erfahr:n "Basler Hachrichten", daß demnächst ein 

russis:h / türkischer Nichtangriffspakt auf 20 

Jahre mterzeichnet werde. 

es, da3 

vasion 

Schrit i 

daß s 

ten, 

hätten 

und Hob 

30,5 

B 
gese 

5 im 

nen 

Türkei 

tz t 

Ei: 

Daa; 

r alliierte Bruck auf die Türkei wird fort- 

Engländer drohen mit Zurückforderung der 

hmen des Pacht- und Beihgesetzes überlasse- 

pfer. Ägyptische Eggierung hat Einfuhr aus 

mit schweren Einschränkungen belegt. 

b.d.M. hat sich in P.H.Qu. begeben. 

Im kle 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

Lnsten Kreis: 

I) H eereslage 

Feind folgl; eigener Absetzbewegung auf Kertsch- 

halbinsel unter teilweise starkem Bruck. An Nord- 

front Krim ist Feinddurchbruch vollkommen. 
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Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

Vorkommnisse 

12.4.44 

(135) 

Lage ist nicht zu ubersehen. 

^ Adln. Schwarzes Meer hat 0037 Uhr an l/Skl 

und Sruppe Süd gemeldet? 

\! "Durchführung "Adler" nach Mitteilung Heei 

gruppe Südukraine befohlen." 
von. 

Mitteilung ist mit derf'Adm.D.H.Qu. dem 

Ob.d.M. am 11/4. abends gemeldeten Weisung des 

Führers, den Brückenkopf Sewastopol zu halten, 

nicht in Übereinstimmung zu bringen. Führungsve 

hältnisse sind offenbar infolge unerwarteter 

Lageentwicklung an Nordfront Krim außerordent- 

lich erschwert. 

es- 

Folgendes Kr-Fernschreiben ergeht an OKW / 
W.F.St. cp (M) für Ob.d.M., OKW / W.F.St. Adm. 

F.H.Qu., OKH, Genstb.d.H., Chef Genstb., nachr. 

OKH Genstb.d.H. MVO Marine: 

"1) Adm. Schw. Meer meldet 12.4. 0137 an Ski: 

Durchführung "Adler" nach Mitteilung H.Gr. 

Süd-Ukraine befohlen. 

2) Ski hält diese Mitteilung für Bestätigung, 

daß Befehl für Räumung Krim erteilt ist, und 

wird, wenn nicht gegenteilige Anordnungen 

von OKW / Yf.F.St. eingehen, 12.4. abends 

entsprechende Befehle an Mar.Gr. Süd und 

ASM geben." 

Fortsetzung Vortrag HVO: Heeresgruppe Süd- 
ukraine wird auf unteren Dnjestr zurückgenommen. 

Im Raum Tiraspol sind starke Feindbereitstel- 

lungen festgestellt. Lage zwischen Dnjestr und 

Pruth hat sich weiter gefestigt. Im Kampfraum 

Jassy hält Abwehrerfolg an. Bewegungen l.Pz.Armee 

vollziehen sich planmäßig. Gegenangriff in 

Richtung larnopol ist vor starkem fdl. Pak- 

riegel liegen geblieben. Der Abwehrerfolg in 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

12.4.44 

(135) 

Lage ist nicht zu übersehen. 

jiüm. Schwarzes Meer hat 0037 Uhr an l/Skl 

und Gruppe Süd gemeldet; 

"Durchführung "Adler" nach Mitteilung Heeres- 

gruppe Südükraine befohlen." 
YOZL 

Mitteilung ist mit dert’Adm.F.H.Qu. dem 

Ob.d.M. am 11/4. abends gemeldeten Tfeisung des 

Führers, den Brückenkopf Sewastopol zu halten, 

nicht in Über eins timm'ung zu bringen. Fuhrungsveji 

hältnisse sind offenbar infolge unerwarteter 

lageentwicklung an Nordfront Krim außerordent- 

lich erschwert. 

Folgendes Kr-Fernsehreiben ergeht an OKW / 
W.F.St. op (M) für Ob.d.M., OKW / W.F.St. Adm. 

F.E.Qr., OKH, Genstb.d.H., Chef Genstb., nachr. 

OKH Genstb.d.H. MVO Marine: 

"1) Adm. Schw. Meer meldet 12.4. 0137 an Ski: 

Durchiührung "Adler" nach Mitteilung H.Gr. 

Süd-Ukraine befohlen. 

2) Ski hält diese Mitteilung für Bestätigung, 

daß Befehl für Räumung Krim erteilt ist, unjd 

wird, wenn nicht gegenteilige Anordnungen 

von OKW / W.F.St. eingehen, 12.4. abends 

entsprechende Befähle an Mar.Gr. Süd und 
ASM geben." 

Fortsetzung Tortrag HVOs Heeresgruppe Süd- 
ukraine wird auf unteren Dnjestr zurückgenommen 

Im Raum Tiraspol sind starke Feindbereitstel- 

lungen festgestellt, läge zwischen Dnjestr und 

Pruth hat sich weiter gefestigt. Im Kampfraum 

Jassy hält Abwehrerfolg an. Bewegungen l.Pz.An^ 

vollziehen sich planmäßig. Gegenangriff in 

Richtung larnopol ist vor starkem fdl. Pak- 

riegel liegen geblieben. Der Abwehrerfolg in 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 135 

12.4.44 den 

Witji 

we 

großen. Kämpfen im Raum Ostrow ist dem von 

efcsk zur Seite zu stellen. Heue eigene Kräfte 

en zugefuhrt. rd 

II) 

Ria 

erl; 

Ob. 

Piis 

vi 

]?e:4 

zu 

zu 

so 

Ruh 

auf 

sch 

wen 

und 

Zur Krimlage berichtet I op / l/Skl; 

Kmdr. Admiral Schwarzes Meer hat an alle 

ttillen S.M. und Seeko Krim folgenden Befehl 

assen, der mitgelesen und an Yf.R.St. für 

d.M., rachr. MVO bei Genstb.d.H. und Ob.d.l. 

tb. I a KM übermittelt wurde: 

"Entwicklung Kriegslage zwingt uns zur Räu- 

g der Krim. Hierbei Aufgabe Kriegsmarine, den 

nd kein wertvolles Material in die Hände fallen 

n? Häfen und Marineanlagen unbrauchbar 

machen und alle Kameraden der 3 Wehrmachtteile 

e der rum. Krimarmee zu bergen. Daher mit 

e und Überlegung voller Einsatz ohne Rücksicht 

'/etterlage und Eeindeinwirkung. Hart und ent- 

lossen alle Waffen gebrauchen. Hicht weich 

den. Ich verlasse mich auf die Unerschrockenheit 

Tapferkeit meiner Soldaten." 

III) A.S.M. hat 0100 Uhr an Lfl 4, I.El.Korps, 

nachr. Gruppe Süd, MYO zuH.Gr. Südukraine, MYO 

zu AOK 17 folgenden Eunkspruch abgesetzt: 

"a) Gegner in Erkenntnis Bedeutung Konstanza als 

einziger noch verbliebener großer Aufnahme- 

Hafen bei Krim Räumung heute Abend mit rollen- 

den schweren Luftangriffen begonnen. Ausfall 

Konstanza oder dort liegender Transporter für 

Personelle Räumung Krim würde Durchführung 

Abtransport über See einschneidend beein- 

trächtigen, wenn nicht unmöglich machen. 

b)| Da anzunehmen, daß Gegner Angriffe fortsetzt, 

wird dringend beantragt: 

- 261 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 135 

12.4.44 der 

Will 
we 

großen Kämpfen im Raum Ostrow ist dem von 

etisk zur Seite zu stellen. Neue eigene Kräfte 

en zugefdhrt. id 

II) 

Rlc 

erl; 

Ob. 

Püs' 

Pei|: 

zu 

zu 

so 

Ruh 

auf 

scb 

wen 

und 

Zur Krimlage berichtet I op / l/Skl; 

Kmdr. Admiral Schvarzes Meer hat an alle 

ttillen S.M. und Seeko Krim folgenden Befehl 

assen, der mitgelesen und an W.P.St. für 

d.M., nachr. MVO bei Genstb.d.H. und Ob.d.I. 

tb. I a KM übermittelt wurde: 

"Entwicklung Kriegslage zwingt uns zur Räu- 

g der Krim. Hierbei Aufgabe Kriegsmarine, den 

nd kein wertvolles Material in die Hände fallen 

n? Hafen und Marineanlagen unbrauchbar 

machen und alle Kameraden der 3 Wehrmachtteile 

ie der rum. Krimarmee zu bergen. Daher mit 

e und Überlegung voller Einsatz ohne Rücksicht 

Yetterlage und Peindeinwirkung. Hart und ent- 

lossen alle Waffen gebrauchen. Nicht weich 

den. Ich verlasse mich auf die Unerschrockenheit 

Tapferkeit meiner Soldaten." 

III) A.S.M. hat 0100 Uhr an Lfl 4, I.PI.Korps, 

nachr. Gruppe Süd, MVO zu H.Gr. Südukraine, MVO 

zu AOK 17 folgenden Punkspruch abgesetzt: 

"ä) Gegner in Erkenntnis Bedeutung Kcnstanza als 

einziger noch verbliebener großer Aufnahme- 

Hafen bei Krim Räumung heute Abend mit rollen- 

den schweren Luftangriffen begonnen. Ausfall 

Konstanza oder dort liegender Transporter für 

Personelle Räumung Krim würde Durchführung 

Abtransport über See einschneidend beein- 

trächtigen, wenn nicht unmöglich machen. 

b)| Da anzunehmen, daß Gegner Angriffe fortsetzt, 

wird dringend beantragt: 
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Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

Vorkommnisse 

12.4.44 

(136) 

1.) von Marine ans Odessa atjtransportierte schwere 

und mittl. FlaJc entsprechend Znsichemng Kdr. 

pjgjj-jteg-t X04 sofort zum Schutz Konstanza ein- 

2.) 

W.F 

Oh. 

1/St 

zusetzen. 

Nachtjäger nach Konstanza zu verlegen* 

Ski hat Eunkspruch unverzüglich an OKW / 

.St., OKH, Genstb.d.H. Org. MTO Marine und 

i.L. Püsth. I a weitergeleitet. Abschrift Vfg. 

>kl I op 11046/44 Gkdos. in KTB Teil C Heft XIV a 

(137) 

IV) C/Skl befiehlt fernschriftliches Ersuchen 

an Chef M Wa um Unterrichtung über Stand der KMA- 

Peitigung unter Hinweis auf Befehl des Ob.d.M. 

zahlen- und zeitmäßige Verzögerung festzustellen. 

V) 

12' 

Ski Qu A meldet, daß 1t. Weisung OKW / W.P.St. 

Einsatz Ladungsschnellboote unter Eührung Kriegsmarine 

in Abstimmung mit Unternehmen "Heger" erfolgen soll. 

Zur Vermeidung vorzeitiger Kompromittierung soll Fern- 

lei-kzug erst eingesetzt werden, wenn ausreichende 

Zahl von Ladungsbooten einsatzfähig am Einsatzort. 

Ski Qu A I hat entsprechende Weisung an Dt. 
uiido. Italien erlassen. Abschrift gern. l/Skl 

106/44 Gkdos.Chefs, in KTB Teil C Heft XIV. 

Ab 
an 

C/Skl befiehlt, daß Dt. Markdo. Italien 

sichten betr. "Heger" und Ladungsschnellboote 
l/Skl und Ski Qu A melden soll. 

262 - 

Tag 

TJhrzeit 

12.4*44 

(136) 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

037) 

i.) 

2.) 

Ot. 
1/S 

IV) 

an 

Pe 

zaH: 

von Marine aus Odessa abtransportierte schwere 

und nittl. PIsS; entsprechend Zusicherung Kdr. 

]_04 sofort zum Schutz Konstanza ein- 

zusetzen. 
Nachtjäger nach. Konstanza zu verlegen* 

Ski hat Punkspruch unverzüglich an OKW / 

.St., OKH, Genstb.d.H. Org. MVO Marine und 

i.lo Püsth. 1 a vieitergeleitet. Abschrift Vfg. 

kl I cp 11046/44 Gkdos. in KTB Teil C Heft XIV a 

C/Skl befiehlt fernschriftliches Ersuchen 

Chef M Wa um Unterrichtung über Stand der KMA- 

jtigung unter Hinweis auf Befehl des Ob.d.M. 

len- 'und zeitmäßige Verzögerung festzustellen. 

Ha: 

12' 

Ah 
an 

v) Ski Qu A meldet, daß lt. Weisung OKW / W.P.St. 

Einsatz ladungsschnellboote unter Führung Kriegsmarine 

in Abstimmung mit Unternehmen "Heger" erfolgen soll. 

Zur Vermeidung vorzeitiger Kompromittierung soll Fern- 

leikzug erst eingesetzt werden, wenn ausreichende 

Zahl von Ladungsbooten einsatzfähig am Einsatzort. 

Ski. Qu A I hat entsprechende Weisung an Dt. 
L-kdo. Italien erlassen. Abschrift gern. 1/Skl 

4e/44 Gkdos.Chefs, in KTB Teil C Heft XIV. 

C/Skl befiehlt, daß Dt. Markdo. Italien 

sichten betr. "Heger" und Ladungsschnellboote 
l/skl und Ski Qu A melden soll. 
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Tag 

Uhrzeit 

12.4.. 44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 136 

(138) 

(139) 

I) Betr. Krim: 

Dur 

Che 

"1 

2. 

Unter Bezugnahme auf Anfrage von Ski hetr. 

chführung "Adl&r" von heute Tormittag teilt 

f Genstti.d.Heeres 1510 Uhr C/Skl mit: 

) Führer befiehlt Halten des Brückenkopfes 

Sewastopol, aber Abschieben entbehrlicher 

Leute und Material von der Krim. 

) Chef Genstb.d.H. wird heute Nachmittag 

Chef Ski noch orientieren." 

XI) Be 

ki 

f t> 

fi 

X, 
E;B 

Besonderes 

tr. "Tanne": 

a) OKW / W.F.St. drahtet, daß 416.I.D. nach 

Zt.Weisung von 200 LK57 als teilmot. Div0 durch 

W^hrmacJ^tsbefehlshaber Dänemark abzugeben ist. 

Entsprechende Unterrichtung an MOK Ost 

erfolgt mit Vfg. 1/Skl X op 1178/44 Gkdos.Chefs. 

Abschrift in KTB Teil C Heft III. 

b) Unterrichtung MOK Ost über Fernschreib-Yer- 

:|hr zwischen Ski und Ob.d.L. Füstb. betr. An- 

rderung für Seetransport der über See nachzu- 

iihrenden Luftwaffenkräfte erfolgt mit Fs. 

'Ski I op 1168/44 Gkdos.Chefs. Abschrift in 

Teil C Heft III. 

c) OKW / W.F.St. hat mitgeteilt: 

"Dem W.B. Dänemark werden für 416.I.D. 

ch Aalborg zugeführt: 

) aus dem Bereich Chef H Rüst und BdE 80 kleine 

Pionier-Sturmboote baldmöglichst. 

Einzelheiten für die Ausbildung bei 416.I.D. 

werden durch General der Pioniere und Festun- 

gen befohlen. 
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Tag 

Uhrzeit 

1£.4..44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 136 

(138) 

(139) 

Besonderes 

I) Betr. Krim; 

Dur 

Che 

"1, 

2. 

Unter Bezugnahme auf Anfrage von Ski hetr. 

chführung "Adl§r" von heute Vormittag teilt 

f Gensth.d.Heeres 1510 Uhr C/Skl mit: 

) Führer Befiehlt Halten des Brückenkopfes 

Sewastopol, aber Ahschiehen entbehrlicher 

Deute und Material von der Krim. 

) Chef Genstb.d.H. wird heute Nachmittag 

Chef Ski noch orientieren." 

II) Betr. "Tanne": 

f P 

fi 

1, 
Kt 

a) OKW / W.F.St. drahtet, daß 416.I.D. nach 

Zuweisung von 200 IK5T als teilmot. Div. durch 

ffl^hrmac^tsbefehlshaoer Dänemark abzugeben ist. 

Entsprechende Unterrichtung an MOK Ost 

rfolgt mit Vfg. 1/Skl I op 1178/44 Gkdos.Chefs. 

Abschrift in KTB Teil C Heft III. 

b) Unterrichtung MOK Ost über Eernschreib-Yer- 

:$hr zwischen Ski und Ob.d.L. E'istb. beur. An- 

rderung für Seetransport der über See nachzu- 

iLhrenden Duftwaffenkräfte erfolgt mit Fs. 

'Ski I op 1168/44 Gkdos.Chefs. Abschrift in 

B Teil C Heft III. 

c) OKW / W.F.St. hat mitgeteilt: 

"Dem W.B. Dänemark werden für 416.I.D. 

ch Aalborg zugeführt: 

) aus dem Bereich Chef H Rüst und BdE 80 kleine 

Pionier-Sturmboote baldmöglichst. 

Einzelheiten für die Ausbildung bei 416.I.D. 

werden durch General der Pioniere und Festun- 

gen befohlen. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

12.4.44 

(140) 

in) 

Vorkommnisse 

Aus dem Bereich der Heeresgruppe Südukraiue 

Pionier Sturmhootskommando 902 als Personal- 

einheit spätestens Ms 20«4*" 

Unterrichtung MOK Ost erfolgt durch Ps. 1/Skl 

X op 11061/44 Gkdos. 

Gruppe Süd hatte am 26;2.44 Forderungen des 

Ada. Schwarzes Meer auf Verstärkung des Schwarzmeei- 

raumes im Pall Kriegsausweitung im SO-Raum vorge- 

legt. Ski Qu entscheidet wie folgt: 

"Bei der derzeitigen Personal- und Material- 

lage können die Forderungen zum größten Teil nur 

durch Ahzug aus anderen Bereichen gedeckt werden. 

Diese Regelung ist aher hei der heutigen militäri- 

schen läge nicht durchführbar. Der Antrag wird da- 

her in der umfassenden Form, wie von dort vorgelegt 

abgelehnt. Wie weit Einzelheiten im Rahmen des dem 

Marinegruppenkommando Süd monatlich zur Verfügung 
gestellten Kontingents je nach läge auf Kosten 

des Raumes Adria und Ägäis erfüllt werden können, 

bleibt der dortigen Entscheidung Vorbehalten. 

Sofern sich die Möglichkeit ergeben sollte, 

auherdem Einzelnes, wie z.B. Geschützmaterial oder 

Ba' terien mit Personal und dergl. für den Raum 

Schwarzes Meer zur Verfügung zu stellen, wird das 

OKI: die dortigen Forderungen berücksichtigen." 

IV) 

V 
We 

IA 

di 

au:' 

1500 Uhr fand auf Yfunsch W.F.St. op (M) bei 

,kl Besprechung über Verteidigungsauf gaben und 

Irmachtsführung im Bereich MOK Uord statt. 

MOK Hordsee war anwesend. Hiederschrift über 

Besprechung ist mit Vfg. 1/Skl X West 

gestellt. Abschrift in KTB Teil 0 Heft II b. 
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Tag 

Uhrzeit 

12.4*44 

(140) 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

I <>p 

m) 

Aus dem Bereich der Heeresgruppe Süduiraiue 

Pionier Sturmhootskommando 902 als Personal- 

einheii spätestens his 20.4*" 

Unterrichtung MOK Ost erfolgt durch Ps. 1/Skl 

11061/44 Gkdos. 

Gruppe Süd hatte am 26:2.44 Forderungen des 

AdA. Schwarzes Meer auf Verstärkung des Sch.varzmeer- 

raumes im Pall Kriegsausweitung im SO-Raum vorge- 

legt. Ski Qu entscheidet wie folgt: 

"Bei der derzeitigen Personal- und Material- 

lage können die Porderungen zum größten Teil nur 

durch Abzug aus anderen Bereichen gedeckt werden. 

Biese Regelung ist aber bei der heutigen militäri- 

schen läge nicht durchführbar. Der Antrag wird da- 

her in der umfassenden Form, wie von dort vorgelegi 

abgelehnt. Wie weit Einzelheiten im Rühmen des dem 

ilarinegruppenkommando Süd monatlich zur Verfügung 
gestellten Kontingents je nach läge auf Kosten 

des Raumes Adria und Ägäis erfüllt werden können, 

blsibt der dortigen Entscheidung Vorbehalten. 

Sofern sich die Möglichkeit ergeben sollte, 

aullerdem Einzelnes, wie z.B. Geschützmaterial oder 

Bu' terien mit Personal und dergl. für den Raum 

Schwarzes Meer zur Verfügung zu stellen, wird das 

OKI: die dortigen Porderungen berücksichtigen." 

IV) 

1/ 
We 

IA 

di 

au1 

1500 Uhr fand auf Wunsch W.F.St. op (M) bei 

kl Besprechung über Verteidigungsaufgaben und 

Irnachtsiührung im Bereich MOK Tford statt. 

MOK Nordsee war anwesend. Niederschrift über 

Besprechung ist mit Vfg. l/Skl I West 

gestellt. Abschrift in KTB Teil 0 Heft II b. 



- 265 - 

Tag 

Uhrzeit 

12^4.44 

Ort 

Wetter 

I. Krieg führung in den außerh.eimisch.en Gewässern. 

Besondere Meldungen liegen nich.t vor. 

II. L a 

1. Feindlage: 

2. Eigen 

Getie 

Seege 

Vorkommnisse 137 

läge 12/IV. 

ge Westraum 

Bei 15. Gruppe wurden 11, bei 19. Gruppe 48, 

bei izoren-Staffeln 5 Flugzeuge im Einsatz erfaßt. 

Im Einliolgebiet wurden 7 engl. Einheiten geortet. 

In der Hacht zum 15/4. wurden südlich. Portland 

Schiffsziele mit wechselnden Kursen geortet. 

e Lage: 

t Atlantikküste: 

Z 23 hat von Pauillac nach Verdon Reede verlegt. 

S.Tfl. ist mit 3 Booten mittags von La Pallice zu 

Torpedoschießübungen ausgelaufen und gegen Mitter- 

nacht zum 13/4. wieder eingelaufen. Vor der Gironde 

wurdej 1> vor La Pallice v/urden 3'Minen geräumt. 

biet Kanal: 

Einsatz 9.Sfl. bei Guernsey ist ausgefallen. 

Am 11/4. 2325 Uhr wurde durch Fu.M.B. fdl. Fuhkmeß- 

träger in BF 3361 gepeilt. Am 12/4. 0106 Uhr bis 

0125 Uhr bewegte sich fdl. Ziel von HF 3361 l.u. 

bis 3337 Mitte links auf H-Kurs mit 28 sm Fahrt. 

Ziel wurde 0122 Uhr nochmals durch Fu.M.B. bestätigt. 

LG-Beschuß blieb wegen Hebels ergebnislos. 

0126 Uhr bis 0314 Uhr wurde fdl. Ziel durch Fu.M.B. 
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Tag 

Uhrzeit 

12 *.4.44 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 137 

I. Krieg 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

II. I a ge Westraum. 

1. FeindHage; 

2. Eigen 

Seege 

Lage 12/IT. 

führung in den außerheimischen Gewässern. 

Bei 15. Gruppe wurden 11, bei 19. Gruppe 48, 

bei izoren-Staffeln 5 Flugzeuge im Einsatz erfaßt. 

Im Einholgebiet wurden 7 engl. Einheiten geortet. 

In der Hacht zum 13/4. wurden südlich Portland 

Schifi’sziele mit wechselnden Kursen geortet. 

e läge: 

Gebiet Atlantalkküste: 

Z 23 hat von Pauillae nach Terdon Keede verlegt. 

S.Tfl. ist mit 3 Booten mittags von la Pallice zu 

lorpedoschießobungen ausgelaufen und gegen Mitter- 

nacht zum 13/4. wieder eingelaafen. Vor der Gironde 

wurde] 1, vor La Pallice wurden 3'Minen geräumt. 

biet Kanal: 

Einsatz 9.Sfl. bei Guernsey ist ausgefallen. 

Am 12/4. 2325 Uhr wurde durch Fu.M.B. fdl. Fumcmeß- 

träger in BP 3361 gepeilt. Am 12/4. 0106 Uhr bis 

0125 Uhr bewegte sich fdl. Ziel von BP 3361 l.u. 

bis 3337 Mitte links auf H-Kurs mit 28 sm Fahrt. 

Ziel wurde 0122 Uhr nochmals durch Fu.M.B. bestätigt. 

LG-Beschuß blieb wegen Hebels ergebnislos. 

0126 Uhr bis 0314 Uhr wurde fdl. Ziel durch Pu.M.B. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

12»4.44 3,1 

■ball 

eini 

Por 

See 

s 

Bei 

na 

sm nördl. Kap de la Hague erfaßt. 

1440 - 1530 Uhr griffen mehrere fdl. Bom'oerver- 

ile Dünkirchen an. Im Hafenabschnitt entstanden 
. . . — r-  J OT / Q TTVir^i nh 

e Schäden. S.Sfl. vrarde um 2148 Uhrfsadlich 

■Itland georteten fdl. Pu.U.-Präger angesetzt. 
:gebiet vnxrde bei 8 sm Sicht ohne Ergebnis emge 

m, Flottille dabei durch Feindfunkmeß erfaßt, 

eintretender Mondhelligkeit vnrrde Rückmarsch 

Cherbourg angetreten» ch 

III. B o r d s e e , N o‘ r w ®_§_®=1 

Hör d s e e 

mäßig 

9, in 

üm 11/4. 2500 Uhr wurden in -AH 8738 bei Position 

V/indtnk fdl. S-Boote gesichtet, die nach LG-3eschuß ab 

fen. 

(.eleit-, Minensuch- und Räumarbeiten wurden plan 

durchgeführt. Vor der holländischen Küste wurden 

der Deutschen Bucht 5 Minen geräumt. 

Im Ysselmeer und in den Zeeländischen Gewässern 

wurden 5 Geleite mit ca. 59.000 BRF durchgeführt. 

Marineflak schoß in der S0heldemündung 2 fdl. Flugzeug 

iLlie- 

ab. 

stand 

flieg 

den A 

;;n der Hacht zum 12/4. wurden durch K.H.A. Heide: 

und I irschelling starke Detonationen im weitem Ab- 

in See gehört. 

Jm 2250 Uhr wurden in die Deutsche Bucht ein- 

ende fdl. Minenwurfflugzeuge durch Marflak in 

 Ischnitten Helgoland, Horderney, Wangeroog be- 

kämpft. S0-wärts Helgoland wurden insgesamt 17 grell- 

rote Leuchtkugeln von 5 Minuten Brenndauer beobachtet 

vermutlich Markierung für Minenabwurf. Infolge Minen- 

verdachts vor den Flußmündungen ist das Auslaufen aus 

den Flüssen und aus Helgoland gesperrt. Bei Tages- 
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Tag 

Uhrzeit 

12» 4* 44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

3,1 sm nördl. Kap de la Ha-ue erfaßt. 

1440 - 1530 Uhr griffen mehrere fdl. Bom'oerver- 

hänle Dünkirchen an. Im Hafenabschnitt entstanden 

einige Schäden. 5.Sfl. wurde um 2148 Dhrrsudlich 

Portland georteten fdl. Pu.M.-Träger angesetzt. 
See gebiet wurde bei 8 sm Sicht ohne Ergebnis einge- 

sehsn, Elottille dabei durch Peindfunkmeß erfaßt. 

Bei eintretender Mondhelligkeit vmrde Rückmarsch 

nach Cherbourg angetreten. 

III. E 

Kor 

ordsee ,Korwegen, 

d s e e 

4m 11/4. 2300 Uhr wurden in -AH 8738 bei Position 

Vfindh.k fil. S-Boote gesichtet, die nach BG-Beschuß ablie- 

fen. 

(eleit-, Minensuch- und Räumarbeiten worden plan 

mäßig durchgeführt. Vorder holländischen Küste wurden 
9, in der Deutschen Bucht 5 Minen geräumt. 

Im Tsselmeer und in den Zeeländischen Gewässern 

wurden 5 Geleite mit ca. 59.000 BRB durchgeführt. 

Marinoflak schoß in der S0heldemündung 2 fdl. Elugzeuge 

ab. 

In der Nacht zum 12/4. wurden durch K.H.A. Helder 

und T irschelling starke Detonationen im weitem Ab- 
staüd in Se© gehört» 

Jm 2230 Uhr wurden in die Deutsche Bucht ein- 

flieg ände fdl. Minenwurfflugzeuge durch Marflak in 

den ADSchhitten Helgoland, Norderney, ITangeroog be- 

kämpft. SO-wärts Helgoland wurden insgesamt 17 grell- 

rote Leuchtkugeln von 5 Minuten Brenndauer beobachtet 
vermutlich Markierung für Minenabwurf. Infolge Minen- 

verdachts vor den Flußmündungen ist das Auslaufen aus 

den PlUssen und aus Helgoland gesperrt. Bei Tages- 
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Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

12.4,44 

Vorkommnisse 138 

azi:raoii des 13/4. wurden sämtliche verfügbaren 

Milensuchfahrzeuge der S.Sich.Div. eingesetzt. 

]rv/ egen/Mordmeer 

Feindlage: 

Bei 18. Gruppe wurden 3 Flugzeuge im 

Einsatz erfaßt. Eine engl. Einheit wurde 

1219 Uhr in All 2230 geortet. Im Eismeer 

wurde abends russ. Zerstörer B im Funkver- 

kehr mit Poljarnoje beobachtet. Ein russ. 

Aufklärer meldete nachmittags im Seegebiet 

Petsamo - Liinahamari 1 Frachter, 1 Zerstörer 

und 3 Prähme. 

(141) 

2. Eigene Lage: 

Am 10/4. und in der Hacht zum 11/4. sind 

77 Feindflugzeuge in den Raum Kirkenes einge- 

flogen. Hiervon haben 30 Flugzeuge vor Kirkenes 

liegende Handelsschiffe im Tiefanflug ange- 

griffen. 

Hach Horden wurden 31, nach Süden 11 

Schiffe geleitet. 

Admiral Hordmeer / FdU Herwegen hat Kurz- 

bericht über Bekämpfung QP 27 vom 9. - 11/4. 

vorgelegt. Abschrift gern. l/Skl 11162/44 
Gkdös. in KTB Teil 0 Heft II a. 

FdU Norwegen kommt zu der Auffassung, daß die 

erneute Einnahme des VP-Streifens ostw. der 

Bärenenge, der sich auf die Ergebnisse der 

Luftaufklärung am 9/4. abends gründete, nicht 

richtig gewesen ist. Die Ergebnisse der Luft- 

aufklärung haben sich als unzutreffend heraus- 

gestellt und die ersten Meldungen über die 

Bekämpfung der Zerstörer durch Uboote ging 

Vorkommnisse 
Tag 

Uhrzeit 

12*4*44 

 - 267 - 

Ort 

Wetter 138 

anaruch des 13/4. wurden sämtliche verfügbaren 

Hilensuchfahrzeuge der 5-Sich.Div. eingesetzt. 

H arwegen/lTordmeer; 

1. Feindlage; 

Bei 18. Gruppe -wurden 3 Flugzeuge im 

Einsatz erfaßt. Eine engl. Einheit wurde 

1219 Uhr in All 2230 geortet. Im Eismeer 

wurde abends russ. Zerstörer B im Funkver- 

kehr mit Poljarnoje beobachtet. Ein russ. 

Aufklärer meldete nachmittags im Seegebiet 

Petsamo - liinahamari 1 Frachter, 1 Zerstörer 

und 3 Prähme. 

(141) 

2. Eigene Lage: 

Am 10/4. und in der Hacht zum 11/4. sind 

77 Feindflugzeuge in den Raum Kirkenes exnge- 

flogen. Hiervon haben 30 Flugzehge vor Kirkenes 

liegende Handelsschiffe im liefanflug ange- 

griffen. 

Hach Horden wurden 31, nach Süden 11 

Schiffe geleitet. 

Admiral Hordmeer / FdU Herwegen hat Kurz- 

bericht über Bekämpfung QP 27 vom 9. - 11/4. 

vorgelegt. Abschrift gern. l/Skl 11162/44 
^Gkdös. in KTB Teil- C Heft II a. 

FdU Norwegen kommt zu der Auffassung, daß die 

erneute Einnahme des VP-Streifens ostw. der 

/ Bärenenge, der sich auf die Ergebnisse der 

Luftaufklärung am 9/4. abends gründete, nicht 

richtig gewesen ist. Die Ergebnisse der Luft- 

aufklärung haben sich als unzutreffend heraus- 

gestellt und die ersten Meinungen über die 

Bekämpfung der Zerstörer durch Uboote ging 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

12.4.44 

gr 
luC 
phji: 

Ge 

er 

IV. 

1. Fe 

verspäte*.ein, daß der VP-Streifen nicht mehr 

tgerecht eingesetzt werden konnte. In der An- 

'jLffsnacht sind die Fiihlnnghaltermeldungen der 

twaffe und Peilmeldungen der TTboote durch atmos-- 

irische Störungen his nach Mitternacht ausgefalle 

Leitstandort konnte durch Peilauswertung daher 

3t sehr spät gewonnen werden. 

okagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

indlage: 

Keine besonderen Erkenntnisse. 

2. Eigene Lane: 

Zum Minenräumdienst waren in den Ostsee-Ein- 

gängen 48 Boote und 5 MS-Flugzeuge, inder Ostsee 

32 Boote, 1 Sperrbrecher und 7 MS-Flugzeuge einge- 

setzt. Im Fehmarn-Belt und in der Kieler Bucht 

wurden 3 Minen geräumt. Ein Fischkutter ist HO-wär|fcs 

Qroßenfeld infolge Minentreffers gesunken. 

Alle Übungsgebiete der Banziger Bucht sowie 

ehrere Tfege in der Ostsee mußten wegen Minenver- 

da 

Kö 

MS 

chts gesperrt werden. Auf den Wegen 76 und 78 

wurde Fahrteinschränkung auf 12 sm angeordnet. 

An 11/4. 1730 ühr ist R 27 hei Räumarbeiten im 

nigsberger Seekanal nach Minentreffer gesunken. 

Geleitverkehr wurde planmäßig durchgeführt. 

Schwimmende Flakbatterie "lliobe" ist vor Goten- 

halfen verankert. 

In den finnischen Schärengewässem wurden 

-Staffeln mit Jagdschutz zunächst ojme Räum- 

eifolg eingesetzt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
\\ etter 

Vorkommnisse 

12.4.44 

gr 

LuC 
pL i: 

Ge 

er 

IV. 

1. Fe 

verspäte*.ein, daß der VP-Streifen nicht m?hr 

tgerecht eingesetzt werden konnte. In der An- 

'jLffsnacht sind die Fühl-mgh.altemieldungen der 

twaffe und Peilmeldungen der ITboote durch atmos-- 

irische Störungen tds nach Mitternacht ausgefallen. 

Leitstandort konnte durch Peilauswertung daher 

3t sehr spät gewonnen werden. 

Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Lndlage: 

Keine besonderen Erkenntnisse. 

2. Eigene Lage: 

;ätige & 
32 

se 

Gr o 

me 

da 

WUT' 

An 

Kö 

bs 

Zum Minenräumdienst waren in den Ostsee-Ein- 

en 48 Boote und 3 MS-Flügzeuge, inder Ostsee 

Boote, 1 Sperrbrecher und 7 MS-Flugzeuge einge- 

ätzt. Im Fehmarn-Belt und in der Kieler Bucht 

wulrden 3 Minen geräumt. Ein Fischkutter ist KO-wär 

tßenfeld infolge Minentreffers gesunken. 

Alle Übungsgebiete der Lanziger Bucht sovvie 

hrere üege in der Ostsee mußten wegen Minenver- 

chts gesperrt werden. Auf den Wegen 76 und 78 

de Fahrteinschränkung auf 12 sm angeordnet. 

11/4. 1730 Uhr ist R 27 bei Räumarbeiten im 

nigsberger Seekanal nach Minentreffer gesunken. 

Geleitverkehr wurde planmäßig durchgefiihrt. 

Schwimmende Flakbatterie "Uiobe" ist vor Gotei- 

halfen verankert. 

In den finnischen Schärengewässem wurden 

Mä-Staffeln mit Jagdschutz zunächst ofme Räum- 

ufolg eingesetzt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 139 

12.4..44 

Z 28 

Reva 

Seeii 

vregei. 

Für 

für 

sehei. 

Stre 

11/4 

Stet'; 

U-Sti. 

schi 

ist 

Werf 1 

auf 

Hebej 

ein : 

BRT 

läge 

lust£ 

am 1 

Minensoiiiffe "Brummer", "Linz", "Roland", 

35, 39, I 30 und 2 M-Boote liegen auf 

.-Reede klar für Durchführung Minenaufgabe 

el VI B südlich lütters. Unternehmung ist 

Wetterlage auf Nacht zum 14/4. verschoben, 

gleiche Nacht ist Auslegen Reißbojensperre 

eeigel V B durch 2 R-Boote und 5 UFP vorge- 

Fahrzeuge liegen in Loksa klar. 

Bei Abwehr der fdl. Luftangriffe auf die 

.tkräfte der Narwabuchtbewachung wurden am 

2 Abschüsse erzielt. 

Ober die Schäden der fdl. Luftangriffe auf 

in meldet MOE Ost; Wohnschiff "Usambra" - 

tzpunkt - ist nahezu ausgebrannt. Artl.Schul- 

ff'Mars" ist ausgebrannt. Am U-Stützpunkt 

Schwimmdock mit Uboot gekentert. Bei Vulkan- 

ist Schwimmdock mit MS-Boot beschädigt und 

(frund gesackt. Auf Vulkan-Werft ist ein 

onton gesunken. Außerdem war ein Schlepper , 

otorsegler und ein schwedischer D. von 2.547 

ersenkt worden. An Land ist eine Bordflakan- 

völlig zerstört und hatte starke Personalver- 

Im Bereich Küstenbefehlshaber West wurden 

durch Marim flak 2 Abschüsse erzielt. V4. 

U b ootskri egführung 

U 621 hat am 11/4. in BE 28 1 Zaunkönig auf 

Zerstörer verfehlt. 

U 740 ist mittags in BE 2499 von fdl. Flugzeug 

angegrif|f en. 
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Tag 
Uhrzeit 

12»4.44 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 139 

Z 28 

Reva 

Seeii' 

vregei. 

Pur 

für 

s ehei. 

Stre 

11/4 

Stet 

TJ-Sti. 

seili: 

ist 

Werfl 

auf 

Hebel 

ein : 

BRI 

läge 

luste 

am i: 

üinenschiffe "Brummer", "Linz", "Roland", 

35, 39, I 30 und 2 M-Boote liegen auf 

.-Reede klar für Durchführung Minenaufgabe 

el VI B südlich Tütters. Unternehmung ist 

Wetterlage auf Rhcht zum 14/4. verschoben, 

gleiche Macht ist Auslegen Reißbojensperre 

eeigel V B durch 2 R-Boote und 5 MPP vorge- 

Pahrzeuge liegen in Loksa klar. 

Bei Abwehr der fdl. Luftangriffe auf die 

.tkräfte der Karwabuchtbewachung vnirden am 

2 Abscrüsse erzielt. 

Über die Schäden der fdl. Luftangriffe auf 

;in meldet MOK Ost: Wohnschiff "Usambra" - 

tzpunkt - ist nahezu ausgebrannt. Artl.Schul- 

^f'Mars" ist ausgebrannt. Am U-S'cützpunkt 

chwimmdock mit Uboot gekentert. Bei Vulkan- 

ist Schwimmdock mit MS-Boot beschädigt nnfl 

(^rund gesackt. Auf Vulkan-Werft ist ein 

onton gesunken. Außerdem war ein Schlepper , 

otorsegler und ein schwedischer D. von 2.547 

ersenkt worden. An Land ist eine Bordflakan- 

völlig zerstört und hatte starke Personalver- 

Im Bereich Küstenbefehlshaber West wurden 

l|/4. durch Marira flak 2 Abschüsse erzielt. 

U b ootskri egführung 

U 621 hat am 11/4. in BE 28 1 Zaunmönig auf 

Zerstörer verfehlt. 

U 740 ist mittags in BE 2499 von fdl. Plugzeug 

angegriffen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

12.4.44 U 342 hat AE 30 als Angriffsraum zugewiesen e r- 

halten. 

Im ührigen liegen besondere Meldungen nicht vor. 

VI. IiUftkriegführun 

V/estr 

schul 

Eamui 

plät 

von 

mit . 

zum 

Wes« 

Stadl 

Am Tage flogen starke Peindverhände mit Jafed- 

z im besetzten Yfestgebiet ein. Im Raum Brüssel - 

Valenciennes 7/urde eine Anzahl von Flüg- 

en sowie Hafen und Stadt Dünkirchen angegriffen. 

Ein aus dem Süden einfliegender Flugzeugverband 

Flugzeugen erzielte hei Angriff auf Var-Brücke 

- 50 Sprengbomben 7 Volltreffer. In der Hacht 

][3/4. wurdsrin Belgien / Nordfrankreich und in 

rankreich eine Anzahl von Flugplätzen sowie die 

Mecheln angegriffen. 

20 eigene Flugzeuge führten Störangriff gegen 

Londcn durch. Ein Flugzeug ging verloren, 16 er- 

reichten das Ziel. 

Reichsgebiet: 

Vormittags flogen von Süden einige 100 Kampf- 

;euge mit Jagdschutz zum Angriff auf Wiener 

;adt, wo Flugzeugwerke, Bahnanlagen und Flieger- 

e angegriffen wurden. 

Inden Räumen Kassel, Regensburg, Landshut, 

Trie^, Rheine wurden etwa 35 Feindflugzeugeeinzeln 

det, die keine Angriffe durchführten. 

Von 1245 - 1520 Uhr flogen einige Hundert Kampf- 

und Jagdflugzeuge das Reichsgebiet an, Die Kampf- 

flug 

Heus 

hors 

gerne 

- 270 - 

Taj 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

12.4.44 r 
halte 

342 hat AK. 30 als Angriffs raum zugewiesen e r- 

n. 

Im übrigen liegen besondere Meldungen nicht vor. 

VI. Luftkriegfü h r u n 

ffesti 

schul 

Hamm 

plät 

von 

mit . 

zum 

Westi 

Stadl 

Am Tage flogen starke Peindverbände mit Jafed- 

z im besetzten Vfestgebiet ein. Im Raum Brüssel - 

Valenciennes vrarde eine Anzahl von Flüg- 

en sowie Hafen und Stadt Dünkirchen angegriffen. 

Ein aus dem Süden einfliegender Plugzeugverband 

Plugzeugen erzielte bei Angriff auf Var-Brücke 

- 50 Sprengbomben 7 Volltreffer. In der Hacht 

^3/4. wurdeiin Belgien / Nordfrankreich und in 

rankreich eine Anzahl von Plugplätzen sowie die 

Hecheln angegriffen. 

20 eigene Plugzeuge führten Störangriff gegen 

londcn durch. Ein plugzeug ging verloren, 16 er- 

reichten das Ziel. 

Reichsgebiet: 

Vormittags flogen von Süden einige 100 Kampf- 

;euge mit Jagdschutz zum Angriff auf Wiener 

;adt, T/O Flugzeugwerke, Bahnanlagen und Plieger- 

e angegriffen wurden. 

Inden Räumen Kassel, Regensburg, Landshut, 

Trief-, Rheine wurden etwa 35 Feindflugzeugeeinzeln 

.det, die keine Angriffe durchführten. 

Von 1245 - 1520 Uhr flogen einige Hundert Kampf- 

und Jagdflugzeuge das Reichsgebiet an, Die Kampf- 

flug 

Heus 

hors 

gerne 



- 271 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 140 

12.4.44 

(142) 

fl 

fiel 

Ra 

in 

di 

b- 

Bo 

ei 

Sa 

ogzeuge kehrten jedoch vor Erreichen der 

chsgrenze um. Die Jagdflugzeuge flogen in den 

im Frankfurt - Wiirzburg - München weiter. 

70 Jagdflugzeuge flogen von 1325 - 1645 Uhr 

den Raum Hannover - Braunschweig ein. Von 

ssen drangen 30 Maschinen in den Raum Branden- 

g - Dessau vor. Mehrere Flugplätze wurden mit 

rdwaffen angegriffen. Von 1520 - 1555 Uhr stände, 

izelne Flugzeuge von Süden kommend im Raum 

Lzburg ohne anzugreifen. 

Mi fctelmeerraum: 

Der Feind führte am 11/4. mit stärkeren 

Eihheiten Angriff gegen Eisenbahnbrücken, Ver- 

kehrs straß eh und Bahnanlagen im Raum nördl. 

Ron bis Ancio durch. Im Frontgebiet waren 500 

FeLndflugzeuge eingesetzt. Spezia wurde wieder- 

ho[Lt angegriffen. 

In der Hacht zum 12/4. standen mehrere 

Fl|ugzeuge über Skarpantos und Rhodos. 5 -Flugzeuge 

den im S0-lichen Peloponnes, ein Flugzeug 

übter Valoha beobachtet. 

Aus Rußland flogen einzelne Flugzeuge lau- 

fetid in das Donau-Delta ein. 2 von ihnen ge- 

langten bis 50 sm südlich Bukarest, .1 bis Varna. 

Vereinzelte BA'i? sind gemeldet. Im übrigen wird 

Agentenversorgung vermutet. In den Morgenstun- 

den flogen einzelne Flugzeuge aus Rußland ver- 

mutlich zur Verminung des Donau-Deltas ein. 

Außerdem wurden in der Hacht BAVf auf Ancona 

uni Rimini gemeldet sowie in der Hähe von 

iland und in der Hähe des Bahnhofs Monfalcone. 

Am 12/4.,haben eigene Flugzeuge Aufklärung 

dulrchgeführt. 'üsaaiB wurde durch Bichtbild erkun- 

det. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 140 

12.4.44 

(142) 

fl 

Ee L 

Ra- 

in 

di 

t- 

Bo 

ei 

Sa 

ogzeuge kehrten jedoöh. vor Erreichen der 

ohsgrenze um. Die Jagdflugzeuge flogen in den 

im Frankfurt - Witrzburg - München weiter. 

70 Jagdflugzeuge flogen von 1325 - 1645 Ohr 

den Raum Hannover - Braunsohweig ein. Von 

5sen drangen 30 Maschinen in den Raum Branden- 

g - Dessau vor. Mehrere Flugplätze wurden mit 

rdwaffen angegriffen. Von 1520 - 1555 Ohr stände; 

izelne Flugzeuge von Süden kommend im Raum 

Lzburg ohne anzugreifen. 

Mi titelmeerraum; 

Der Feind führte am 11/4. mit stärkeren 

Einheiten Angriff gegen Eisenbahnbrücken, Ver- 

keirsstraßen und Bahnanlagen im Raum nördl. 

Roa bis Ancio dureh. Im Frontgebiet waren 500 

FeLndflugzeuge eingesetzt. Spezia wurde wieder- 

ho[Lt angegriffen. 

In der Hacht zum 12/4. standen mehrere 

Fl|ugzeuge über Skarpantos und Rhodos. 5 Flugzeuge 

den im S0-lichen Peloponnes, ein Flugzeug 

übler Valona beobachtet. 

Aus Rußland flogen einzelne Flugzeuge lau- 

fe ad in das Donau-Delta ein. 2 von ihnen ge- 

laagten bis 50 sm südlich Bukarest, .1 bis Varna. 

Vereinzelte BAW sind gemeldet. Im übrigen wird 

Agentenversorgung vermutet. In den Morgenstun- 

den flogen einzelne Flugzeuge aus Rußland ver- 

mutlich zur Verminung des Donau-Deltas ein. 

Außerdem wurden in der Hacht BA'J auf Ancona 

uni Rimini gemeldet sowie in der Hähe von 

iland und in der Hähe des Bahnhofs Monfalcone. 

Am 12/4.,haben eigene Flugzeuge Aufklärung 

dulrchgeführt. wurde durch Lichtbild erkun- 

det. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

2.4.44 Oatraim; 

An. der Ostfront wurden am 11/4. 1193 eigene 

und fe70 Feindeinsätze tiei 3 eigenen und 21 fdl. Ver- 

lusten gezählt. 

In der Hackt zum 13/4. wurden 2 weststeuernde 

Kuriferflugzeuge im Skagerrak gemeldet. 

VII, 

1.) Bereich. Marinegruppe West; 

Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Heer. 

sindlage; 

Meldungen über fdl. Schifxsbewegungen liegen 

:iich.t vor. 

Nach Meldung Mar.Att. Madrid vom 11/4. 

rat deutscher Konsul Mahon berichtet, daß Aus- 

laufen ital. Kriegsschiffe mit Hochdruck .vorbe- 

eitet wird. Schiffe sollen an Mole verlegt wer- 

den, um BrennstoffÜbernahme und Anbordnahme be- 

schlagnahmter Waffen und Verschlüsse zu erleich- 

ern. Spanische Offiziere erwarten Auslaufen 

;twa 15/4. Nachrichten stimmen mit Informationen 

:,tal. Mar.Att. Madrid aus Kreisen ital. Besatzun- 

gen überein. In gleicher Richtung liegt Ablehnung 

.jigebots Mussolini-Vertretung durch spanischen 

Harineminister, wonach Kreuzer "Regolo" nach 

(.em Kriege den Spaniern überlassen werden soll, 

alls Auslaufen der Kriegsschiffe zu den Alliier- 

en verhindert wird. Deutscher Botschafter wird 

bei spanischem Außenminister erneut vorstellig 

werden. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

2.4.44 Ostrkum; 

An der Ostfront wurden am 11/4. 1193 eigene 

und fe70 Feindeinsätze bei 3 eigenen und 21 fdl. Ver- 

lusten gezihlt. 

In der Hackt zum 13/4. wurden 2 weststeuernde 

Kurierflugzeuge im Slagerrak gemeldet. 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Bereich Marinegruppe West; 

eindlage; 

Meldungen über fdl. Schifisbewegungen lieget. 

:iicht vor. 

Nach Meldung Mar.Att. Madiüd vom 11/4. 

nat deutscher Konsul Mahon berichtet, daß Aus- 

laufen ital. Kriegsschiffe mit Hochdruck .vorbe- 

eitet wird. Schiffe sollen an Mole verlegt wer- 

den, um BrennstoffÜbernahme und Anbordnahme be- 

üchlagnahmter Waffen und Verschlüsse zu erleich- 

ern. Spanische Offiziere erwarten Auslaufen 

:twa 15/4. Nachrichten stimmen mit Informationen 

tal. Mar.Att. Madrid aus Kreisen ital. Besatzun- 

gen überein. In gleicher Richtung liegt Ablehnung 

.jigebots Mussolini-Vertretung durch spanischen 

Harineminister, wonach Kreuzer "Regolo" nach 

<.em Kriege den Spaniern überlassen werden soll, 

alls Auslaufen der Kriegsschiffe zu den Alliier- 

en verhindert wird. Deutscher Botschafter v/ird 

lei spanischem Außenminister erneut vorstellig 

werden. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
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1^.4.44 me läge: 

Yar 

Brü 

der 

BST 

2.) Ber sich Dt» Markdo. Italien: 

Fei idlase: 

Infolge Zerstörung Eisenbahnbrücke über 

ist Verkehr über Fluß-aufwärts gelegene 

:ke bei Colomars umgeleitet. Inatandsetziang 

Yar-Brüoke dauert voraussichtlich. 2 Monate. 

Vor südfranz. Küste wurden 2 D. mit 8.132 

geleitet. 

Hach Funkaufklärung stand Ostgeleit UGS 37 

070j) Uhr im Seegebiet zwischen. Bengut und Bougie. 

Am 11/4. abends wurden nördl. Philippeville 

3 Transporter und 2 Zerstörer auf OHO-Kurs, 

vermutlich Hachschub für Landekopf auf Weg 

übep sardinische Ostküste gemeldet. 

Eigene Luftaufklärung im mittleren Mittelmeer 

war aus Wettergründen weiterhin behindert. 

Haci Lichtbilderkundung lagen in Ajaccio 7 Frachter 

fener 1 Zerstörer, 7 LST, 2 LOT und 23 kleine 

Boo|te sowie ein Schwimmkran. 

nachmittags vrarden in Hettuno Hafen 5 Trans- 

porter von je 7.000 BET, 2 Transporter von je 

5.000 BET, 4 Zerstörer, 5 Korvetten und 2 Lan- 

dungsboote festgestellt. 1125 Ehr wurden bei 

Eas el Tin einküsten-D. auf Ostkurs und 1155 Ehr 

25 sm NHO-wärts Marsa Matruk 2 Frachter von je 

etwa 10.000 BET auf Westkurs beobachtet 

Luftüberwachung ital. Häfen hält an. 

Besatzung übergelaufenen MAS 505 hat ausgesagt 

daß Ende derWoche starkes Truppengeleit von 

Cagliari nach Maddalena erwartet wird. In Maddalena 
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Ort 
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1^»4.44 ÜiS. aae Lage; 

Var 

Brii 

der 

BRI 

2.) Ber 

Bei idlage: 

Infolge Zerstörung Eisen'bahn'brücke üBer 

ist Verkelir über Bluß-auf Tärts gelegene 

:ke Bei Colomars -jungtleitet. Instandsetzung 

Var-Brücke dauert voraussichtlich 2 Monate. 

Vor südfranz. Küste vmrden 2 D. mit 8.132 

geleitet. 

ich Pt. Markdo. Italien: 

Nach Eunkaufklarung stand Ostgeleit UGS 37 

0700 Uhr im SeegeBiet zwischen.Bengut und Bougie. 

Am 11/4. aBends wurden nördl. Philippeville 

3 Transporter und 2 Zerstörer auf ONO-Kurs, 

verautlich KachschuB für landekopf auf Weg 

üBep sardinische Ostküste gemeldet. 

Eigene Luftaufklärung im mittleren Mittelmeer 

war! aus Wettergründen weiterhin Behindert. 

Naci LichtBilderkundung lagen in Ajaccio 7 Erachten 

ferner 1 Zerstörer, 7 LST, 2 LOT und 23 kleine 

Boo|te sowie ein Schwimmkrs.n. 

nachmittags wurden in Hettuno Hafen 5 Trans- 

porfter von je 7.000 BRT, 2 Transporter von je 

5.000 BRT, 4 Zerstörer, 5 Korvetten und 2 Lan- 

dun^sBoote festgestellt. 1125 Uhr wurden Bei 

Ras el Tin einKüsten-D. auf Ostkurs und 1155 Uhr 

25 sm HHO-wärts Marsa Matruk 2 Erachten von je 

etwa 10.000 BRT auf Westkurs Beobachtet 

LuftÜberwachung ital. Häfen hält an. 

Besatzung übergelaufenen MAS 505 hat ausgesagt 

daßl Ende der^oohe starkes Truppengeleit von 

Cagliari nach Maddalena erwartet wird. In Maddalena 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

12.4.44 

Vorkommnisse 

äind am 8/4. Quartiere für 8.000 anglo-amerik, 

Soldaten vorbereitet. Zivilbevölkerung wird evaku- 

iert. Stützpunkt Brindisi soll nach Maddalena 

verlegen. Seit 7/4. wird starker Geleitverkehr 

yon Cagliari an Ostküste durch Bonifacio-Straße 

lach Ägäis durohgeführt. 

Eigene Lage: 

In der Haeh,t zum 12/4. haben 4 B-Boote 

Räumarbeiten an Sperre nördl. Elba ohne Bäum- 

ergebnis fortgesetzt. 

Geleite und Transportdienst wurden planmä- 

ßig durohgeführt. 

Vor Imperiä festgekommener D. "Diana" 

(1.190 BBT) ist durch fdl. Uboot mit 3 Torpedo- 

treffern vernichtet worden. 

3.) Bereich Marinegruope Süd: 

a) Adria! 

Feindlage .• 

In der Hacht zum 12/4. standen im Seege- 

biet St. Giorgio 4 S-Boote, davon 3 mit Nord- 

kurs. Am'12/4. vorm, wurden vor Ortona 7 

kleine Schiffe und 9 Segler gesichtet. Naoh- 

mittagsaufklärung stellte in lissa ein Lan- 

dungsboot, wahrscheinlich LCJ, fest. 

Eigene Lage! 

Bei Beschießung von Dubrovnik in der 

Nacht zum 12/4. durch Zerstörer sind eigene 

Verluste nicht eingetreten. Auf die beschies- 

senden Einheiten angesetzte eigene S-Boote 

gelangten nicht zur Feindberührung. 

- 274 “ 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

12.4*44 

Vorkommnisse 

sind am 8/4. Quartiere für 8.000 anglo-amerik, 

Soldaten vorbereitet. Zivilbevölkerung wird evaki.' 

Lert. Stützpunkt Brindisi soll nach Maddalena 

/erlegen. Seit 7/4. wird starker Geleitverkehr 

von Cagliari an Ostküste durch Bonifacio-Strnße 

lach Ägäis durohgeführt. 

Eigene Lage: 

In der Haölvt zum 12/4. haben 4 B-Boote 

Etäumarbeiten an Sperre nördl. Elba ohne Räum- 

ergebnis fortgesetzt. 

Geleite und Iransportdienst wurden planmä- 

ßig durohgeführt. 

Vor Imperiä festgekommener D. "Diana" 

(1.190 BEI) ist durch fdl. TJboot mit 3 Torpedo- 

treffern vernichtet worden. 

3.) Bereich Marinegruppe Süd: 

a) Adria: 

Eeindlage: 

In der Hacht zum 12/4. standen im Seege- 

biet St. Giorgio 4 S-Boote, davon 3 mit Nord- 

kurs. Am'12/4. vorm, wurden vor Ortona 7 

kleine Schiffe und 9 Segler gesichtet. Nach- 

mittagsaufklärung stellte in lissa ein Lan- 

dungsboot, wahrscheinlich LCJ, fest. 

Eigene Page: 

Bei Beschießung von Dubrovnik in der 

Nacht zum 12/4. durch Zerstörer sind eigene 

Verluste nicht eingetreten. Auf die beschies- 

senden Einheiten angesetzte eigene S-Boote 

gelangten nicht zur Feindberührung. 
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auf 

ein 

geai 

ern 

ist 

mit 

stel 

falc 

Wei 

Bure 

nal. 

Tanit 

b) Ägä: 

eut 

Bei fdl. Luftangriffen am 11/4. nachm. 

Benedetto und Ancona wurde in Benedetto 

Kümo beschädigt, in Ancona ist ein Kümo 

en und einige Kräne ausgefallen.Bei 

em Luftangriff am 12/4. nachm, auf Ancona 

ein kleinerer D. gesunken. Nachschubverkehr 

Dampfern nach Ancona ist vorübergehend einge- 

lt. In der Nacht zum 12/4. wurde Werft Mon- 

one im Tiefanflug mit Bomben angegriffen. 

re Einzelheiten sind noch nicht bekannt, 

h Bombenangriff auf Mast Cattaro, wo Perso- 

usfälle ein'traten, wurden 2 HS-Boote und eine 

peniche leicht beschädigt. 

t e 

exn 

Kom 

geg 

get 

in 
mit 

4 R' 

blik 
hab 

und 

Am 12/4. 1634 Uhr wurde an SW-Küste.Koos 

geleiteter B. "Anita" von Uboot mit Pächerfehl- 

schuß angegriffen. Am 11/4. wurde in Syra eine 

Min« geräumt. 3 603 wird von S 601 mit S 602 

als Sicherung von Piräus nach Saloniki geschlepp-. 

c) Schwarzes Meer: 

Am 12/4. abends wurde 20 sm ostw. Konstanza 

Peind-Uboot geortet. Am 11/4. abends wurde 

tanza von 20 fdl. Plugzeugen mit Bomben an- 

iffen. Ausfälle und Verluste sind nicht ein- 

In der Nacht zumll/4. ist VP-Streifen e-j^en. 

Jarkinitzki-Bucht mit 4 MPP, in Peodosia-Bucht 
3 MPP und an Südküste Kertsch-Halbinsel mit 

Boot en und 3 S-Booten besetzt. Alle Einheiten 

ben ohne Feindberührung. Am 11/4. abends 

nMPP’s fdl. S-Bootsangriffe südlich Eupatoria 

südlich Kap Tarchanskutsk gemeldet. 
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12.4.44 Bei fdl. Luftangriffen am 11/4. nachm, 

auf benedetto und Ancona wurde in Benedetto 

ein Kümo Beschädigt, in Ancona ist ein Kümo 

gesunken und einige Kräne ausgefallen.Bei 

erneutem Luftangriff am 12/4. nachm, auf Ancona 

ist ein kleinerer D. gesunken. Nachschuhverkehr 

mit Dampfern nach Ancona ist vorübergehend einge- 

stellt. In der Nacht zum 12/4. wurde Werft l'on- 

falcone im Tiefanflug mit Bomben angegriffen. 

Weüere Einzelheiten sind noch nicht bekannt. 

Durch Bombenangriff auf Mast Cattaro, wo Perso- 

nals usfälle ein'traten, wurden 2 HS-Boote und eins 

Tantypeniche leicht beschädigt. 

b) Ägäj s: 

gel 

sch' 

Mine 

als 

ein 

Kon$ 

geg: 

get 

in 
mit 

4 R- 

bli 

hab 

und 

Am 12/4. 1634 Uhr wurde an SW-Küste.Koos 

4iteter D. "Anita" von Uboot mit Pächerfehl- 

angegriffen. Am 11/4. wurde in Syra eine 

geräumt. S 603 wird von S 601 mit S 602 

Sicherung von Piräus nach Saloniki geschlepp-. 

c) Schwarzes Meer; 

Am 12/4. abends wurde 20 sm ostw. Konstanza 

Feind-Uboot geortet. Am 11/4. abends wurde 

tanza von 20 fdl. Flugzeugen mit Bomben an- 

iffen. Ausfälle und Verluste sind nicht ein- 

e^en. In der Nacht zumll/4. ist VP-Streifen 

tarkinitzki-Bucht mit 4 MFP, in Feodosia-Bucht 
3 MFP und an Südküste Kertsch-Halbinsel mit 

Boot en und 3 S-Booten besetzt. Alle Einheiten 

ben ohne Feindberührung. Am ll/4. abends 

nMFP's fdl. S-Bootsangriffe südlich Eupatoria 

südlich Kap Tarchanskutsk gemeldet. 
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12.4.44 

VIII. 

Besond 

Bei Luftangriff- auf Feodosia am 11/4. vorm, 

iät E 204 durcJi Volltreffer gesunken. 3 weitere 

R-Boote sind außer KB. Fumo auf Kap Ilij ist durch 

Vqlltreffer vernichtet. 

Marinenachschuhgruppen Kaaantip, Feodosia und 

Bipatoria haben am 11/4. mittags, MAA 613 Haka 

Kssantip am 11/4. abends Simferopol in Richtung 

Sewastopol passiert. Ak'Metschet ist nach Zerstörujng 

H^fenanlagen und Verminung des Hafens geräumt. 

Marinebesatzung ist auf MIT's nach Sewastopol 

ausgelaufen. 

Donau ist zwischen Sulina und Braila erneut 

rmint.Ein Räumerfolg ist gemeldet. Donau ist 

zt|ischen Tancevo und Mondava weiterhin gesperrt. 

De durch ist vjichtiger Transportweg lahmgelegt. 

Acmiral Schwarzes Meer übermittelt an £fl 4 

beim Mar.Verb.Stab Rumänien um Zuweisung von 
mjndestens 2.MS-Flugzeugen und Überführung nach 

Flugplatz Semlin. 

Seetransportleistung .Schwarzes Meer März 1944 
Insgesamt 106.093 ts gegen 80.942 ts im Februar, 

Eicon 45.557 ts zur Krim zuzüglich 6.290 Soldaten 

Urd 1.109 Pferde. 

MAA 613 wird nach Eintreffen in Sewastopol 

ztr Verteidigung bis zum Eintreffen der Kampfdi- 

isionen eingesetzt. Eupatoria ist 1200 Uhr 

gsräumt. Befehl zur Räumung von Simferopol wurde 

1400 Uhr erteilt. Seekmdt. Krim befindet sich ab 

1400 Uhr in Sewastopol. 

Lage Ostasien 

ere Meldungen liegen nicht vor. 
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12.4» 44 Bei Iiuftangriff. auf Peodoaia am 11/4. vorm. 

■fc R 204 durch. Volltreffer gesunken. 3 weitere 

Boote sind außer KB. Pumo auf Kap Ilij ist durch 

ii 

R4; 

Vclltreffer vernichtet. 

VIII. 

Besond 

CS/Skl 

r 

Marinenachschuhgruppen Kasantip, Peodosia und 

Eu.patoria haben am 11/4. mittags, MAA 613 Haka 

Kssantip am 11/4. abends Simferopol in Richtung ' 

Sewastopol passiert. Ak'Metschet ist nach Zerstörung 

H^fenanlagen und Verminung des Hafens geräumt. 

Marinebesatzung ist auf üPP’s nach Sewastopol 

ausgelaufen. 

Donau ict zwischen Sulina und Braila erneut 

vdrmint.Ein Räumerfolg ist gemeldet. Donau ist 

zvischen Tancevo und Mondava weiterhin gesperrt. 

De durch ist v/ichtiger Transportweg lahmgelegt. 

Acmiral Schwarzes Meer Ubermitte it^Sfi 4 

beim Mar.Verb.Stab Rumänien um Zuweisung von 

mindestens 2.HS-Plugzeugen und Überführung nach 

Flugplatz Semlin. 

Seetransportleis-tung .Schwarzes Meer März 1944 

Irlsgesaart 106.093 ts gegen 80.942 ts im Februar, 

dEVon 45.557 ts zur Krim zuzüglich 6.290 Soldaten 

Urd 1.109 Pferde. 

MAA 613 wird nach Eintreffen in Sewastopol 

zir Verteidigung bis zum Eintreffen der Kampfdi- 

isionen eingesetzt. Eupatoria ist 1200 Uhr 

geräumt. Befehl zur Räumung von Simferopol wurde 

00 Uhr erteilt. Seokmdt. Krim befindet sich ab IV 
1400 Uhr in Sewastopol. 

läge Ostasien, 

ere Meldungen liegen nicht vor. 

:-t l/Skl. 

! i; 
/ i 
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Politischer lageuberblicko 

Pirmischer Reichstag hat am 12. in 2 geschlosse- 

nen Sitzungen Bericht des Ministerpräsidenten 

über Ergeanisse der letzten Pühlungnahme mit 

Rußland »M'Hfc'Vfe'S und Erklärungen der Fraktionen 

entgegengsnommen. Auf Vorschlag des Reichstags- 

präsident 5n hat der Reichstag einstimmig einfachen 

Übergang sur Tagesordnung beschlossen. Es hat so- 

mit den .Anschein, daß die Ablehnung der letzten russi- 

schen Bedingungen einmütig ist. 

König Viktor Emanuel hat den Kronprinzen Um- 

berto zum Statthalter von Italien ernannt, um 

sich selbst von den öffentlichen Geschäften zurück- 

zuziehen. Dieser Zustand soll in Kraft treten, so- 

bald die alliierten Kräfte in ®om einziehen. Mit 

dieser beiingten Rücktrittserklärung wird der Ver- 

such gemacht, eine Regierung aller Parteien ein- 

schließ^lich der Kommunisten zu ermöglichen. 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

■I.) Chef g/Skl. 

!/ 

eines 

in di 

als I 

licht 

steh 

"Die 

franz 

allii 

Der Abwehr ist es gelungen, den Entwurf 

Aufrufs Eisenhowers an die Franzosen 

e Hand zu bekommen. Dieser -Entwurf, der 

lan B gekennzeichnet ist, sodaß die Hög- 

eit, daß daneben noch andere Entwürfe be- 

gegeben ist , beginnt mit dem Satz:' 

deutschen Truppen evakuieren jetzt das 

ösische Gebiet, während französische und 

erte Truppen an verschiedenen Stellen Eu- 

en 
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Politischer lacieüberblick. 

Pinn 

nen Sitzu- 

über Erge o: 

Rußland 

entgegeng 

Präsident 

Übergang 

eit den 

sehen Bed 

A- 

Lseher Reichstag hat am 12. in 2 geschlosse- 

.igen Bericht des Ministerpräsidenten 

misse der letzten Pühlungnanme eit 

und Erklärungen der Fraktionen 

monmen. -^-uf Vorschlag des Reichstags- 

n hat der Reichstag' einstimEig einfachen 

zur Tagesordnung beschlossen. Es hat so- 

.ischein, daß die Ablehnung der lefeten russi- 

Ingungen eiiinütig ist. 

Kchi; Viktor Emanuel hat den Kronprinzen Um- 

berto zum Statthalter von Italien ernannt, um 

sich selbrt von den öffentlichen Geschäften zurück- 

zuziehen. Dieser Zustand soll in Kraft treten, so- 

bald die alliierten ^-räfte in Rom einziehen. Mit 

dieser beiingten Rücktrittserklärung wird der Ver- 

such gemacht, eine Regierung aller Parteien ein- 

schließ^lich der Kommunisten zu ermöglichen. 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

-I.) Chef 5/^1. 

!/ 

Der Abwehr ist es gelungen, den Ent .vurf 

eines Aufrufs Eisenhowers an die Franzosen 

in die Hand zu bekommen. Dieser Entwurf, der 

als Plan B gekennzeichnet ist, sodaß die Mög- 

lichkeit, daß daneben noch andere Entwürfe be- 

stehen, gegeben ist , beginnt mit dem Satz:- 

"Die deutschen Truppen evakuieren jetzt das 

französische Gebiet, während französische und 

alliijerte Truppen an verschiedenen Stellen Eu- 
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3-4-44 

(143) 

(144) 

ropas a' 

Bevölke 

jede Hi 

zu unte 

löseArb 

u.a.m. 

isgesckifft und landen werden. Französische' 

mng usw. wird gebeten, den alliierten Truppen 

Lfe zu leisten, jede Bahn^oder Straßenreise 

[•lassen, auf dem Posten zu bleiben um reibungs- 

iten des Verwaltungsapparates zu gewährleisten. 

■“Tl 

HögliohO' 

dem bes 

feindli 

gexolge 

Palle 

einer v 

eine be 

Abschrit 

s t 

dem ersten Satz ergibt sich, daß mit einer 

seit des Abzugs der deutschen Truppen aus 

zten Frankreich unter gewissen Umständen 

einerseits gerechnet wird. Die Frag%s^ob daraus 

rt werden darf, daß die Invasion nur in diesem 

attfindet oder ob der sichergestelitt Aufruf 

en verschiedenen Entwürfen ist, die je für 

stimmte Bage vorbereitet werden, 

t des Aufrufs in KTB Teil C,::Heft TIb. 

Jm kleihst :n Kreis: 

II.) Heer e s 1 a g e 

Der Rückzug von der Kertschhalbinsel hat sich in 

besohle inigtem Tempo dExJagesetzt. Die Gneisenau- 

Linie [ist von den von Norden her nachdrückenden 

Russen durchbrochen worden. 

Ab setzen 6.Armee auf Dnjestr-Idman vollzieht 

sich planmäßig. Feind drängt am linken Flügel stark 

nach uni hat Dnjestr teilweise überschritten und Brücken 

köpfe gabildet. Bei 6. und 8. eigener Armee herrscht 

Munitioismangel. 

Gebenbewegungen eigener Verbände im Raum btanis- 

lau sinp. erfolgreich. Vor Tarnopol sind Entsatz- 

truppen nicht vorwärts gekommen. Die Kämpfe in der 

Stadt haben ihren .Höhepunkt erreicht. Jn dem Raum um 

Ko7/el hilt der eigene Abwehrerfolg an. 

Führer hat auf Vorschlag Oberbefehlshabers Süd- 

ukrainB entschieden: 

V 
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3-4-44 ropas a 

Bevölke 

jede Hi 

zu unte 

losöArb 

u.a.m. 

Au 
möglich rC' 

dem bes 

ieindli 

gefolge 

isgeschifft und landen werden. Französische' 

rung usw. wird gebeten, den alliierten Truppen 

Lfe zu leisten, jede Ba-m^oder Straßenreise 

[•lassen, auf dem Posten zu bleiben um reibungs- 

siten des Verwaltungsapparates zu gewährleisten. 

s fc 

(143) 

Palle 

einer v 

eine be 

Abschrit 

3 dem ersten Satz ergibt sich, daß mit einer 

eit des Abzugs der deutschen Truppen aus 

isten Frankreich unter gewissen Umständen 

herseits gerechnet wird. Die Fragi^ob daraus 

rt werden darf, daß die Invasion nur in diesem 

attfindet oder ob der sichergestelltSAufruf 

3n verschiedenen Entwürfen ist, die je für 

stimmte Lage vorbereitet werden, 

t des Aufrufs in KTB Teil C,::Heft TIb. 

Jm kleirist in Kreis: 

II.) E e e r e s 1 a g e 

(144) 
Der Eückzug von dar-Kertschhaloinsel hat sich in 

beschleunigtem Tempo dÜS: .gesetzt. Die Gnnisenau- 

.Linie ist von den von Korden her nachdrückenden 

Russen purchbrochen worden. 

Ab setzen 6.Armee auf Dnjestr-liman vollzieht 

sich planmäßig» Feind drängt am linken Flügel stark 

nach uni hat Dnjestr teilweise überschritten und Brücken 

köpfe gsbildet. Bei 6. und 8. eigener Armee herrscht 

ilunitio usmangel. 

Gegenbewegungen eigener Verbände im Raum Itanis- 

lau sinl erfolgreich» Vor Tarnopol sind Entsatz- 

truppen nicht vorwärts gekommen. Die Kämpfe in der 

Stadt haben ihren'.Höhepunkt erreicht. Jn dem Raum um 

Kowel halt der eigene Abwehrerfolg an. 

Führer hat auf Vorschlag Oberbefehlshabers Süd- 

ukrains entschieden: 

V 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 144 

(145) 

V 

I.)Marinee 

daß Küs 

Kojmnando'|> 

nur mit 

Die 

erfolgve 

und Gefa 

birgt. 

Die 

Einsatzal 

nicht er, 

auf Yfeis' 

1. Gnsisenaulinie , die südl, Eupatoria ia Halb- 

kreis um Sewastopol bis Südküste Krim führt, 

ist Sit. halten. 

ASM m .t allen Mitteln Batterien von Peodosia 

und Eupatoria in Verteidigungsraum bringen. 

b. Alles Material und Personal/das nicht für Ver- 

teidi.jtmg erforderlich, z,B. Zivilverwaltung und 

O.T. :.st abautransportieren. Dies vordring- 

liche Aufgabe Kriegsmarine. 

Keine allgemeine Räumung der Krim im Sinne "Ad- 

ler". 

Ski hat diese Y/eisung an Gruppe Süd und 

ASM weitergeleitet. 

Auftder Krim befinden sich insges. 215 000 

Mann Kampftruppen ohne Marine, davon fallen auf 

deutsche:: Heer 89 000 , auf rumänisches Heer 

74 000, auf Luftwaffe 15 000 , auf Ogttruppen 

30 000 , auf sonstiges 7 000 Mahn. Der starke Be- 

stand de:- Marine beziffert sich zusätzlich auf 

ca. 13 - 14 000 Mann. 

Satzabteilung (Timmendorf) hat gemeldet, 

enjäger neben ladungsbooten über nur 2 

oote verfügen, sodaß ein Einsatz immer 

ferngelenkten Boäten durchzuführen ist. 

erscheint dem Einsatzkommando wenig 

sprechend, da^ Einsatz sich verzettelt 

r einer Bloßstellung der V/affe in sich 

von Ski. Qu A angeforderte Meii^g über 

bsichten ist von Dt.Mar.Kdo. Italien noch 

stattet worden. Das Ersuchen ist daher 

iijuig von C/Skl. dringlich wiederholt worden. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 144 

(145) 

V 

1 . Gneis 

kreis 

is 

2. ASM m 

und 

enaulinie , die südl. Supatoria im Halb- 

mn Sev/asiopol bis Südküste Krim führt, 

. halten. 

E;f 

Alles 

teidi, 

O.T. 

liehe 

4. Keine 

ler". 

Ski 

ASM weit 

Auf 

Mann Kami 

deutsche 

74 000, 

30 000 , 

stand de: 

ca. 13 - 

.t allen Mitteln Batterien von Peodosia 

patoria in Verteidigungsraum bringen. 

Material und Jersonal/das nicht für Ver- 

,jung erforderlich, z„B. Zivilverwaltung und 

.st atnutransportieren. Dies vordring- 

Auxgabe Kriegsmarine. 

allgemeine Räumung der Krim im Sinne "Ad- 

hat diese Weisung an Gruppe Süd und 

ergeleitet. 

der Krim befinden sich insges. 215 00C 

ftruppen ohne Marine, davon fallen auf 

Heer 89 000 , auf rumänisches Heer 

auf Luftwaffe 15 000 , auf Ogtfruppen 

auf sonstiges 7 000 Mann. Der starke Be- 

Marine beziffert sich zusätzlich auf 

14 000 Mann. 

I.)Marinee 

daß Küs 

Kommando'})' 

nur mit 

Hie 

erf olgve: 

und Gefa! 

birgt. 

Hie 

Einsatzal 

nicht er, 

auf Y/eis 

satzabteilung (Timmendorf) hat gemeldet, 

mjäger neben ladungsbooten über nur 2 

oote verfügen, sodaß ein Einsatz immer 

ferngelenkten Bociten durchzuführen ist. 

erscheint dem Einsatzkommando wenig 

sprechend, da}\ Einsatz sich verzettelt 

r einer Bloßstellung der 7/affe in sich 

von Ski. Qu A angeforderte Meiä.ajjg über 

sichten ist von Bt.Mar.Kdo. Jtalien noch 

stattet worden. Has Ersuchen ist daher 

njuig von C/3kl. dringlich wiederholt worden. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

3.4.44 B e s o 

/l'.l 

(146) 

Vorkommnisse 

n d e r e s 

E-rlalage: 

Nach Meldung MVO/ zu AOK 17 zur Landlage 

Kria ist der Feind an der Nordfront in Ort und 

\ / Flugplatz Sarabus eingedrungen. Lage beie|ita isr 
V unlclar. Bei Gruppe "Konrad" s'iii Bewegung/Si Gnei- 

.uliiiie in Burohfihrung. An Ostfront ist sen 

Par i'pätsoli-Stellung im wesentlichen bis zum Beginn 
Absetzbewegung gehalten, na eigener Luftwaffen- 

eineatz auf Nordfront beschränkt, sind an Ost- 

front erhebliche Verluste eigener Truppen durch 

Feiidluftwaffe eingetreten. AOK 17 hat Ge- 
fecatsstand in Festung Sewastopol verlego. 

ASM meldet an Gruppe süd und I.Skl. 1608 / 

nach Mitteilung Oberbefehlshaber Heeresgruppe 

LUkraine nach letztem Befehl Festung Sewasto- 

iur Bindung Feindstreitkräfte zu halten 

Bte 

für 

daß 

Süd 

pol 

ist. 
Gneisenaulinie entsprechend Lageentwicklung 

Auffangstellung für Streitkräfte aus Parflpatsch- 

llung bleibt 24 - 36 Stunden besetzt. Befehl 
Abtransport wertvollen Materials sowie Lage 

zuläßt, ist erteilt, -^us Jwanbaba u. Feodosia 

sind z.B. Torpedos abtransportiert. Abtransport 

Batterien Feodosia /Eupatoria nicht möglich, da 

Häfen 2-5 Tage nach Ausgabe Stichwort "Aller" 

geräumt und Batterien in dieser Zeit nicht ab- 

getaut, Abgefahren und verladen werden können. 
Abtransport Verwundeter, Kriegsgefangener 

Sewastopol nach Konstanza ist 12.4. begonnen. 

3kl. unterrichtet Adm. FHQu für Ob.d.M. 

Generalstab des Heeres hat folgende Weisung 

Füiirers übermittelt 2 

Jch bin entschlossen, den Kampfraum Sewasto- 

pol solange wie irgend möglich zu halten, um 

dadurch möglichst starke Feindkräfte an dieser 

Mit 

vor 

de 

”1 

- -28 0 - 

Tag 
Uhrzeit 

3.4.44 

Ort 
Wetter 

B e s o 

V 

(146) 

Vorkommnisse 

n d e r e s 

Erlilare: 

Kach Keldung MVO/ zu AOK 17 zur Landlage 

Kria ist der Feind an der Hordfront in Ort und 
Flu?, latz Saralus eingedrungen. Lage beiegita isi 

unklar. Bei Gruppe "Konrad" skcL Bev.-egung/ui Gnei- 

sen iuliriie in Dt rchf-lirung. An Ostfront ist 

Pari'pätsch.-Stellung im wesentlichen bis zum Beginn 
Absetzbewegung gehalten. Da eigener Luitwaffen- 

einsatz auf hordfront beschränkt, sind an Ost- 

front erhebliche Verluste eigener Truppen durch 
Feiidluftwaffe eingetreten. AOK 17 hat Ge- 

fecitsstand in Festung Sewastopol verlegt. 

ASM meldet an Gruppe süd und 1.Ski. 1608 / 

daß nach Mirteilung Oberbefehlshaber Heeresgruppe 
Südukraine nach letztem Befehl Festung Sewasto- 

pol zur Bindung Feindstreitkräfte zu halten 

ist. 
Gneisenaulinie entsprechend Lageentwicklung 

Auffangstellung für Streitkräfte aus Parflpatsch- 

Btellung bleibt 24 - 36 Stunden besetzt. Befehl 
für Abtransport wertvollen Materials sowie Lage 

zuläßt, ist erteilt. -A-us Jwanbaba u. Feodosia 

sind z.B. Torpedos abtr-nsportiert. Abtransport 

Batterien Feodosia /^upatoria nicht möglich, da 

Häfen 2-5 Tage nach Ausgabe Stichwort "Adler" 

geräumt und Batterien in dieser Zeit nicht ab- 

getaut, Abgefahren und verladen werden können. 
Abtransport Verwundeter, Kriegsgefangener 

Sewastopol nach Konstanza ist 12.4. begonnen. 

3kl. unterrichtet Adm. FHQu für Ob.d.IÄ. 

Generalstab des Heeres hat folgende Weisung 

Führers übermittelt: 

Jch bin entschlossen, den Kampfraum Sewasto- 

pol solange wie irgend möglich zu halten, um 

dadurch möglichst starke Feindkräfte an dieser 

Kit 

vor 

de 

"1 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 145 

1 't 

(147) 

(148) 

(149) 

Front zu binden. 

Es ist daher aus dem Gebiet Sewastopol an Menschen 

und Material nur das abzutransportieren, was 

zur Durcoführung der Verteidigung des Raumes 

von Sewastopol nicht imbedingt notwendig - also 

keine Kanpftruppe - ist. 

V 
3, H.Gr. Sü 

a) in we 

raume 

Ein m 

Linie 

der 

fügbalr 

b) Welch 

Pak 

schon 

pol v 

c) Welch 

s.Pak 

zur V 

sicht 

den. 

iukraine meldet: 

Lcher Linie die Verteidigung des Kampf- 

3 Sewastopol durchgeführt werden s'oll. 

iglichst v/eites Vorschieben dieser 

in das schluchtenreiche Gelände ostw. 

?estung ist unter Berücksichtigung der ver- 

en Kräfte anzustreben. 

3 Kräfte, aufgeschlüsselt nach Jnf., Artl., 

Flak, Nebelwerfer und sonstige Waffen 

jetzt zur Verteidigung des' Raumes Sewasto- 

jraussichtlieh zur Verfügung stehen. 

Kräfte, auf geschlüsselt nach Art., 

Flak, Hebelwerfer und sonstige Waffen 

srteidigung des Raumes Sewastopol Voraus- 

Lich endgültig zur Verfügung stehen wer- 

gez. Adolf Hitler." 

Ski. hat Weisung an Gruppe Süd, Adm. Schw. 

Meer durch Fs. 1 .Ski. I a. 11183/44 übermittelt. 

Abschrift in ^KTB „Teil C, Heft XIV a. 

üglich Einschiffungszahlen für die im 

Meer vorhandene Tonnage liegt nunmehr 

iche Stellungnahme von Gruppe Süd auf 

lende Anfrage von 1 .Ski. vom 19.3. vor. 

des Eingangs gern. 1.Ski. 11210/44gK. 

il C , Heft XIV a. 

Bez 

Schwarze 

schriftli 

entsprec 

Abschrifft 

in KTB Te 

281 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 145 

19.4 4 

V 

(147) 

(148) 

(149) 

Front zu binden. 

Es ist daher aus dem Gebiet Sewastopol an Kenschen 

und Material nur das abzutransportieren, was 

zur Duronführunj der Verteidigung des Raumes 

von Sewastopol nicht unbedingt notv-zendig - also 

keine Kanpftruppe - ist. 

3= H.Gr. Süpukraine meldet: 

a) in welcher Linie die Verteidigung des Kampf- 

raumes Sewastopol durchgeführt werden s'oll. 

Ein möglichst weites Verschieben dieser 

Linie in das schluchtenreiche Gelände ostw. 

der pestung ist unter Berücksichtigung der ver- 

fügbaren Kräfte anzustreben. 

b) Welchs Kräfte, aufgeschlüsselt nach Jnf., Artl= 

Pak Flak, Nebelwerfer und sonstige Yfaffen 

schon jetzt zur Verteidigung des Raumes Sewasto- 

pol voraussichtlich zur Verfügung stehen. 

c) Welcho Kräfte, auf geschlüsselt nach Jif,, Art 

s.Pak, Flak, Hebelwerfer und sonstige Waffen 

zur Verteidigung des Raumes Sewastopol Voraus- 

sichtlich endgültig zur Verfügung stehen wer- 

den. Eez> Adolf Hitler." 

hat Weisung an Gruppe Süd, Adm. Schw. 

:h Fs. 1 .Ski. I a. 11183/44 übermittelt. 

Ski 

Meer di 

Abschrif 

Be 

Schwarze 

schriftli 

entsprec 

Abschrifft 

in KTB 

in ^KAB .Teil C, Heft XIV a. 

züglich Eincchiffungszahlen für die im 

n Meer vorhandene . Tonnage liegt nunmehr 

iche Stellungnahme von Gruppe Süd auf 

lende Anfrage von 1 .Ski. vom 19.3. vor. 

des Eingangs gern. 1.Ski. 11210/44gK. 

il C , Heft XIV a. Te 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

.5-4.44 

(150) 

(151) 

II.)0b. 

Y/eisung an 

scker Luftv 

d.I. hat Ski. nächrichtlichl'von folgender 

LuftiroiWenkommanao 4 und Befehlshaber deut- 

1 Blakschv t 

mindestq: 

stärken 

Eonstan: 

liegend e(n 

Befh. d 

mit Lfl. 

in Stell 

K^raftfai 

aller s 

der BatU 

Regelung 

Befh. d. 

nischen 

streben, 

einen d 

Lfl„4 iS' 

stanza, 

affe in Rumänien unterrichtet: 

Konstanza ist durch Lfl. 4 umgehend durch 

ns 6 schwere und leichte Batterien zu ver- 

Schutzobjekte sind in erster Linie der Hafen 

a, in zweiter Linie die um Konstanza 

Flugplätze. 

Dtsch.Lw. in Kum. stellt im Einvernehmen 

4 sicher, daß die Batterien in kürzester Zeit 

ung gebracht werden können. Hierzu erforderliche 

hrzeuge sind der Lfl. 4 unter Zurücksetzung 

cnstigen -Aufgaben für das Jnstellungbringen 

erien zur Verfügung zu stellen. 

der örtlichen Befehlsverhältnisse ist durch 

Dt, Lw. in Rum. mit dem Oberkommando der rumä- 

i'/ehrmacht sicherzustellen. Hierbei ist anzu- 

daß die Gesamtführung in Konstanza durch 

sehen Regimentsstab erfolgt. 

ejldet Feuerbereit Schaft der Batterien in Kon- 

Über Zuführung Jagdkräfte- folgt weiteres. 

euts 

in.) i.si: 
an eigen 

durch Fei 

Ausf erti, 

Heft "Eigle 

1. hat Karte über Verluste und Beschädigungen 

ein oder in eigenen Diensten fahrenden Schiffen 

indeinwirkung im Monat März 44 aufgestellt, 

gjung gern. I.Skl. I E 10978/44 gK. in KTB Teil V, 

ne Schiffsverluste 1944 ". 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

•5-4.44 

(150) 

(151) 

II.)0b. 

Weisung an 

scher Luftv 

1 Flakschv t 

uindestq: 

stärken 

Eonstand, 

liegenden 

2. Befh. d 

mit Ml 

in Stell 

E^raftfs 

aller s 

der Batl 

3. Regelung 

Befh. d. 

nisciien 

streben, 

einen d 

Ifl.4 mi 

stanza, 

III.) I.Sk: 

an eigen 

durch Be 

Aucf erti, 

Heft "Eigle 

Vorkommnisse 

d.Lc hat Ski, nachrichtlichjvon folgender 

Luftivaf#«nkoimnanao 4 und Befehlshaber deut- 

affe in Rumänien unterrichtet: 

Konstanza ist durch Lfl. 4 umgehend durch 

ns 6 schwere und leichte Batterien zu ver- 

Schutzobjekte sind in erster linie der Hafen 

a, in zweiter linie die um Konstanza 

Flugplätze. 

Dtsch.lw. in Hum. stellt im Einvernehmen 

4 sicher, daß die Batterien in kürzester Zeit 

ung gebracht werden können. Hierzu erforderliche 

hrzeuge sind der lfl. 4 unter Zurücksetzung 

cnstigen -Aufgaben für das Jnstell'ingbringen 

erien zur Verfügung zu stellen. 

der örtlichen Befehlsverhältnisse ist durch 

Dt. Iw. in Rum. mit dem Oberkommando der rumä- 

r'/efcrmaoht sicherzustellen. Hierbei ist anzu- 

daß die Gesamtführung in Konstanza durch 

sehen Regimentsstab erfolgt. 

ejldet Beuerbereitschaft der Batterien in Kon- 

Über Zufü-uruhg Ja^dkräfte. folgt weiteres. 

euts 

1. hat Karte über Verluste und Beschädigungen 

ein oder in eigenen Diensten fahrenden Schiffen 

indeinwirkung im nlonat März 44 auf gestellt, 

gung gern. I.Skl. I E 10978/44 gK. in KTB Teil D, 

ne Schiffsverluste 1944 ". 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 146 

i3.4.44 

(152) 

Lage 13.4» 

I.) Krierführung in außerheimischen Gewässern. 

Feindlag' 

Nac 1 Meldung Mar.A'tt. Tokio wurde im Februar 

in Hähe :?enäng engl. Geheimsender ausgeiioben. Aus 

vorgefun lenen Unterlagen ging hervor, daß deutsche 

Disnstst :lle Penang besonderes Ziel englischen Hach- 

richtendf-enstes war. 

Eigene iuge 

Ma 

Boote unft 

gramm un 

1183/44 

Att. Tokio wird über Standorte Monsun- 

Absichten der Penang-Boote durch Tele- 

errichtet. Abschrift Telegramm I.Skl. I u 

;Kdos. Chefs, in ETB Teil-C Heft I3T. 

II.) La ge ^estraum 

Feindlag 1 

Bei 

54, bei 

faßt. 

15. Gruppe wurden 7, bei 19. Gruppe 

Azorenstaffelm 2 Flugzeuge im Einsatz er- 

Jm 

in AU 26 

Am 

den des 

südlich 

zeitig w 

2 Geleit 

See erfajfe 

■ iinholgebiet wurde eine engl. Einheit 

geortet. 

3. abends und in den frühen Morgenstun- 

4. wurde ein Verband südlich Portland, 

Uight und vor Lizzard Head geortet. Gleich- 

■de durch Funkaufklärung 1 zerstörer mit 

^chiffen im Bereich Falmouth - Levonport in 

lt o 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 146 

15.4.44 

(152) 

Lage 13.4. 

I.) Krie tlhrmig in außerheimischen Gewässern. 

Peindlag' 

Macn Meldung Mar.A'tt. Tokio wurde in Februar 

in Nähe Pen'ang engl. Geheimsender ausgehoben. Aus 

vorgefu.1 lenen Unterlagen ging hervor, daß deutsche 

Dienstst :lle Penang besonderes Ziel englischen Nach- 
richtendienstes war. 

Eigene L 

Ka 

Boote und 

gramm mr 

1183/44 

Att. Tokio wird über Standorte Monsun- 

Absichten der Penang-Boote durch Tele- 

erriohtet. Abschrift Telegramm I.Skl. I u 

;Kdos. Chefs, in KTB Teil-C Heft 11. 

II.) L a ge Uestraum 

Femdlag ^ 

Bei 

54, bei 
faßt. 

15. Gruppe wurden 7, bei 19. Gruppe 
j.zorenstaffeln-2 Flugzeuge im Einsatz er- 

Jm 

in AN 26 
Am 

den des 

südlich 

zeitig w 
2 Geleit 

See erfajfe 

jfanholgebiet wurde eine engl. Einheit 

geortet. 

3. abends und in den frühen Horgenstun- 

4. v.urde ein Verband südlich Portland/ 
Wight und vor lizzard Head geortet. Gleich- 

de durch Funkaufklärung 1 zerstörer mit 

Schiffen im Bereich Falmouth - tievonport in 
t. 



- 284 - 

Tag 
Uhrzeit 

13.4.44 

Ort 

Wetter 

Eigene Lage: 

Bebiet Atlantikküste: 

2U 

Tor 

räumt. 

5.T 

Torpedos 

üeegebie 

■ ioote wurden auslaufend geleitet. 

La Pallice wurden 2, vor Brest eine Mine ge- 

•Flottille beabsichtigt 14. Fortsetzung der 

hießübungen im Seegebiet vor La Pallice , 

Vorkommnisse 

Kanal: 

Ein2 Mine wurde \yestlich Östende geräumt. 

Vormittags wurde Hafen Le HaVre durch 38 Marauder ange- 

griffen. Ein großer Ölbrand wurde nach 45 Minuten 

nach Einsatz aller Dienststellen gelöscht. Bereitgestell 

te KMA sind angebrannt. Sprengbüchsen konnten rechtzei- 

tig entfernt werden, Raumgeräte sind beschädigt, 

Wasser- ind Krananlagen ausgefallen. Auf Baustellen 

werden geringe Schäden gemeldet. 0745 Uhr wurde Heeres- 

küstenbatterie Dieppe durch 20 2 mot.Bomber ange- 

griffen. Es wurde geringer Sachschaden angerichtet. 

3 Angreifer wurden abgeschossen» Westlich Nieuport 

wurde 1030^ Uhr Heeresküstenbatterie 5/1240 von 

feindliciem Bomberverband angegriffen, 2 Geschütze 

sind ausgefallen. 

4.S-Flottille hat von Hoek nach Ymuiden verlegt. 

Für Hacht zum 14. ist Mineneinsatz 4. uhd 8.S- 

Flottills mit neuen Zündmitteln auf äußerem Geleitweg 

nordwest 

S-Plotti 

keit von 

;lieh Smith Knoll und Torp.Einsatz 5. und 9. 

.Lle gegen °stgeleit in Lyme-Bucht in Abhängig- 

•^ufklärung vorgesehen. 
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Ta" 

Uhrzeit 

'15.4.44 

Ort 
Wetter 

Eigene Iij-ge: 

gebiet ATlantikküste: 

2U- 

Vor 

räumt. 

5.T 

Torpedos 

Seegebie 

•■ioote wurden auslaufend geleitet. 

La Pallice wurden 2, vor Brest eine Mine ge- 

s Lnd 

Ein 

Vormitta 

griffen 

nach Ein 

te KMA 

tig entf 

Wasser- 

werden g 

küstenb: 

griffen 

3 Angrei 

wurde 1 

feindlich 

sind aus 

Für 

Elottill 

nordwes 

S-Elott 

keit von 

Vorkommnisse 

■Flottille beabsichtigt 14. Fortsetzung der 

hießubungen im Seegebiet vor La Pallice , 

Kanal: 

Mine wurde \yestlich Ostende geräumt. 

,s wurde Hafen Le ^a.vre durch 38 Karauder ange- 

Ein großer Ölbrand wurde nacn 45 Minuten 

satz aller Dienststellen gelöscht. Bereitgestell 

angebrannt. SprengbüchsEn konnten rechtzei- 

rnt werden, Raumgeräte sind beschädigt, 

ind Krananlagen ausgefallen. Auf Baustellen 

üringe Schäden gemeldet. 0745 Uhr wurde Heeres- 

latterie Dieppe durch 20 2 mot .Bomber ange— 

Es wurde geringer Sachschaden angerichtet, 

wurden abgeschossen. Westlich Nieuport 

Uhr Heeresküstenbatterie 5/1240 von 

.em Bomberverband angegriffen, 2 Geschütze 

gefallen. 

-Flottille hat von Hoek nach Ymuiden verlegt. 

Hacht zum 14. ist Kineneinsatz 4. und 8.S- 

ä mit neuen Zündmitteln auf äußerem Geleitweg 

tiieh Smith Eholl und Torp.Einsatz 5. und 9. 

.Ile gegen °stgeleit in Lyme-Bucht in Abhüngig- 

iCer 

ODO^ 

Aufklärung vorgesehen. 



285 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 147 

(153) 

III.) Nor-dsee.,. Norwegen, IT ordne er; 

Nordsee 

der F 

und 

insge 

Z(! 

ßäUET 

und z' 

f estg 

(f-eleitaufgaben sind wegen starker Verminung 

.ußmündungen ausgefallen. Jm Ysselmeer 

eländischen Gewässern konnten Geleite mit 

samt 61 000 BEI durchgeführt werden. 

tphter starkem Einsatz der Hinensuch- und 

rbände wurden irisges. 41 Minen geräumt 

■ar 29 S0-wärts Helgoland, 2 nördlich Bor- 

10 vor der holl. Küste. 

or Ymuiden ist Hafenschutzboot auf Wrack 

ikommen. 

fn der'Nacht zum 13. wurden starke feind- 

liche Einflüge in deutscher Bucht beobachtet und 

Minen&bwürfe angenommen. 

Norwegen / Nordmeer; 

Feind: läge: 

erfaß' 

J und 

J okon 

Bei 18. Gruppe wurden 8 Flugzeuge im Einsatz 

Nach Funkaj^fklärung standen Zerstörer B, H, 

vermutlich 2 S-^oote im Bereich Archangelsk 

;a in See. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 147 

13.4.44 

(153) 

III.) Nor-dsee,. Norwegen, K ordne er; 

Nordsee: 

der F: 

und 

insge 

Z<! 

ßäUEV 

und z' 

kmnjun' 

f estg 

(releitaufgaben sind \7egen starker Verminung 

.ußmündvmgen ausgefallen. Jm Ysselmeer 

eländischen Gewässern konnten Geleite mit 

samt 61 000 BEI durchgefuhrt werden. 

Tfiiter starkem Einsatz der Minensuch- und 

rbände vmrden irisges. 41 Kinen geräumt 

;ar 29 SO-wärts Helgoland, 2 nördlich. Bor- 

10 vor der holl. Küste. 

or Ymuiden ist Hafenschutzboot auf Wrack 

:komnen. 

Wn der'Nacht zum 13. wurden starke feind- 

liche Einflüge in deutscher Bucht beobachtet und 

liinen^ibvairfe angenommen. 

Norfte ;en / Nordmeer; 

Feind: läge: 

erfaß 

J und 

Jokon 

Bei 18. Gruppe wurden 8 Flugzeuge im Einsatz 

Nach Fur.kali^klErung standen Zerstörer B, H, 

vermutlich 2 S-^oote im Bereich Archangelsk 

;a in See. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

304.4-4 Je eine engl. Einheit wurde abends von 

Haamerfest in 249 bezw. 248°, 1 TJSA-nriegsschi 

in der Haoiit zun 14. in 252° gepeilt. 

f: 

Eigene Lage: 

nördlich Harneriest wurden 6 neue russi- 

sche U-Bootsbleikappenninen geräumt. Eührungs- 

stab Adm. PolarJriiste hat nach Tromsdalen vsr- 

(154) 

(155) 

Eigenes U-Boot hat 150 sm westlich der LO' 

■foten nach Island' bestimmten Möt.Segler aufge- 

bracht, der mit Prisenkommando versehen nach 

Westfjord in Marsch gesetzt ist. 

nordwestlich Eamsos hat eigenes U-Boot 

feindliches U-Bootssehrohr festgestellt. Jn 

Oslo-Hafen wurde eine SLE/J durch HS-Plugzeug 

ge räumt. 

Hach Horden wurden 31, nach Süden 26 

Schiffe geleitet. 

Der von Gruppe Hord zur Bekämpfung des Qp 

vorgelegten Stellungnahme (1.Ski.11252/44 gK. 

in KT3 Peil C , Ila) stimmt der Ob.d.M. 

27 

nicht zu. 

Auswertung und Beurteilung der taktischen 

Maßnahmen des FdU Herwegen erfolgt durch 2.Skl/‘j 

BdU Op. JT V. sr.Y. 

-üty dl0'.) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

Je eine engl. -Sinheit vrarde abends von 

Harmerfest in 249 bezw. 248°, 1 UGA-nriegsschi 

in der ITacht zum 14. in 252° gepeilt. 

f: 

Ainene Lage: 

Kördlieli Hamerfest v/urden 6 neue russi- 

sche TJ-Bootsbleikappenminen geräumt, liihrungs- 

stab Adm. Polarküste hat nach Tronsdalen vsr- 

(154) 

(155) 

■Eigenes U-Bcot hat 150 sn westlich der IO' 

■foten nach Jsland' bestimmten Hot.Segler aufge- 

bracht , der mit Prisenkommando versehen nach 

V/estfjord in Harsch gesetzt ist. 

nordwestlich Kamsos hat eigenes U-Boot 

feindliches U-Bootssehrohr festgestellt. Jn 

Oslo-Hafen wurde eine SLii/J durch LIS-Plugzeug 

ge räumt. 

Ifech Norden Tfurden 31) nach Süden 26 

Schiffe geleitet. 

Der von Gruppe Hord zur Bekämpfung des Qp 

vorgelegten Stellungnahme (1.Ski.11252/44 gK. 

in K-I3 Teil C , Ila) stimmt der Cb.d.ü. 

27 

nicht zu. 

Ausv/ertung und Beurteilung der taktischen 

Maßnahmen des FdU Norwegen erfolgt durch 2.Skl/‘l 

BdU Op. 'ilCÜX, 4-T Tt. -Zr.Y. 

aJtyJhgl -üp Cf A a-'.) 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
V orkommnisse 148 

n-4-44 

(156) 

samtzalv 

U-Boot 

Für Fe 

stehen 

Aon. Norclmeer/ FdU Norwegen meldet, daß Ge- 

.1 der FdU Norwegen zur Verfügung stehenden 

z.Zt. 24 +' 1 Versuchsboot beträgt, 

ndeinsatz v/erden voraussichtlich bereit- 

und 

D; 

kämpf ut. 

Bootsz 

Adm» Nc 

U-Boot 

Nordme 

und Ar. 

setzt 

raum 

n.; 

15.4. 

20.4. 

25.4. 

30.4. 

8, 

13, 

H, 

16 U-Boote. 

nach Erfahrungen letzter Geleitzu^sbe- 

gen durchschlagende Erfolge nur mit großen 

Rillen erreicht werden konnten, beantragt 

rdmeer/ FdU Norv/egen Zuführung weiterer 

mit dem Bemerken, daß für Umrüstung auf 

^reinsatz zusätzlich T 5 Ergänzung in Narvik 

arsch in Op.Gebiet mindestens 7 Tage ange- 

vterden müssen. Werftlage in Norwegen- 

läßt Auffüllung bis auf 36 Boote zu. 

Gruppe Nord / Flotte hat für im Spätsommer 

geplante Minenuntemebmungen mit Zerstörern im See- 

gebiet nordostwärts Murmansk vorsorglich Zutei- 

lung vc n 780 EMC mit Beißleine 200 m Aricertau 

und 42( EMC mit Reißleine 300 m -^nkertau bean- 

tragt. S-;errplanungen werden nach Zuteilung der 

Minen vnd weiterer Beobachtung feindlichen Ge- 

leitvejfkehrs ’vorgelegt. 

Sl:l. muß entscheiden, dal> bei EHC-Minen z.Zt. 

selbst für dringliche Planungen Fehlbestände *mr MKL. 

rund 3 2CO Stück döir^Neufertigung günstigenfalls 

Mitte .Uli gedeckt sein kann£«-.Da weiterer Ver- 

lauf der Fertigung nicht mit Sicherheit zu über- 

sehen, erfolgt vorläufig keine Zuteilung. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 148 

13.4-44 

(156) 

ACJ 

samtzalv 

U-Boot 
Für Fe 

stehen 

und 

D; 

kämpfui)ii 

Bootsz 

Adm. Ec 

U-Boot 

Eordme 

und Ar 

setzt 

raum 

m.; 

li.. 

Gi i 

gepianl 

gebiet 

lung vc 

und 42( 

tragt. 

Minen 

leitvej: 

Sl: 

selbst 

rund 3 

Kitte . 

lauf de 

sehen, 

.m. Eordmeer/ FdU Eorv.egen meldet, daß Ge- 

.1 der FdU Norwegen zur Verfügung stehenden 

z.Zt. 24 +' 1 Versuchsboot beträgt, 

ndeinsatz werden voraussichtlich bereit- 

15.4. 

20.4. 

25.4. 

30.4. 

8, 

13, 

H, 

16 U-Boote. 

nach Erfahrungen letzter Celeitzu_sbe- 

gen durchschlagende Erfolge nur mit großen 

^hlen erreicht werden konnten, beantragt 

rdmeer/ FdU Norwegen Zufunrung weiterer 

mit dem Bemerken, daß für Umrüstung auf 

creinratz zusätzlich T 5 Ergänzung in Narvik 

arsch in Op.Gebiet mindestens 7 Tage ange- 

henden müssen. Werftlage in Norwegen- 

ßt Auffüllung bis auf 36 Boote zu. 

uppe Nord / Flotte hat für im Spätsommer 

e Minenuntemehnungen mit Zerstörern im See- 

nordostwärts Murmansk vorsorglich Zutei- 

n 780 EMC mit Heißleine 200 m Ankertau 

MIC mit Reißleine 300 m Aj^ertau bean- 

S errplanungen werden nach Zuteilung der 

weiterer Beobachtung feindlichen Ge- 

kehrs 'vorgelegt. 

1. muß entscheiden, dul> bei EUC-Minen z.Zt. 

für dringliche Planungen Fehlbestände 

200 Stück däic^Neufertigung günstigenfalls 

uli gedeckt sein kannst.Da weiterer Ver- 

r Fertigung nicht mit Sicherheit zu über- 

erfolgt vorläufig keine Zuteilung. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

13.4.44 

(157) 

! 

IV.) Sk igerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee: 

Feindlage: 

Keine besonderen Erkenntnisse. 

Eigene Sage: 

Züla Hinenräumdienst waren in Ostse/eingängen 

49 Boote und 3 IvIS-Elugzeuge , in Ostsee 33 Boote 

und 6 13-E'lug.zeuge eingesetzt. Jm Großen Belt wtirde 

eine Mipie geräumt. 

mittlerer Ostsee wird für alle Kriegs- und 

schiffe Geleitzwang bei—behalten. Fahrtbesehran- 

f Wassertiefe über 100 m wird aufgehoben. 

leite wurden planmäßig und ohne Zv/ischenfalle 

führt. 

Jr 

Handel 

kung aü: 

Ge 

durchge 

Bu 

mußte v 

ben v;e 

Fi: 

igel V] 

MQ: 

um Ein: 

zeuge 

An wach: 

tragba:1 

sonst i; 

Sh 

| der So. 

I Feindm: 

At> 

I a KM 

rchführung Minenaufgabe "Seeigel Yb" 

egen Bisiage erneut um 24 Stunden verscho- 

ll den. Netzaufgaben sind fortgesetzt. 

.r Nacht zum 14. ist Durchführung Aufgabe "See- 

b" vorgesehen. 

K Ost hat am 7.4. Luftflotte "Reich" dringend 

.satz von Nachtjagd gegen feindliche Minenflug- 

m Bereich des BSO unter Hinweis auf ßrheblicnes 

en der Mineneinflüge, schwächere Räumung, un- 

•es Anwachsen der Schiffsverluste und aller 

gen Nachteile gebeten. 

:1. hat Ob.d.Ii./Füstab gegenüber Dringlichkeit 

diaffung wirksamer Maßnahmen gegen nächtliche 

.nenflugzeuge unterstrichen. 

ischrift entsprechender Weisung an Ob.d.L./Füst. 

I.Skl. 1059/44gKdos. in KTB Teil C Heft III. 

288 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

15.4.44 IV.) Sk igerrak, Ostsee-Eingange, Ostsee: 

Feindlage: 

Keine besonderen Erkenntnisse. 

Eigene läge: 

7.n|n Kinenräumdienat waren in Ostse/eingängen 

49 Boote und 3 MS-Eiugzeuge , in Ostsee 33 Boote 

und 6 IiS-E'iugzeuge eingesetzt. Jm Großen Belt wurle 

eine Mijne geräumt. 

mittlerer Ostsee v/ird für alle Kriegs- und 

scniffe Geleitzv/ang bei-behälten. Eahrtbeschrän- 

f Wassertiefe über 100 m wird aufgehoben. 

leite vmrden planmäßig und ohne Zwischenfalle 

’ührt. 

Jn 

HandelE 

kung ar 

Ge 

durohgs 

Br 

mußte v 

ben we 

Et: 

igel V] 

MQ: 

um Ein: 

zeuge 

Anwach: 

tragba: 

sonst!: 

057) 

S]:: 

der Scifi: 

Feindm: 

At 
I a KM 

rchfuhrung kinenaufgabe "Seeigel Yb" 

egen Eisiage erneut um 24 Stunden verscho- 

ll den. ifetzaufgaben sird fortgesetzt, 

r Nacht zum 14. ist Durchführung Aufgabe "See- 

b" vorgesehen. 

K Ost hat am 7.4. Luftflotte "Reich" dringend 

.:atz von Nachtjagd gegen feindliche i.Iinenflug— 

:m Bereich des B30 unter Hinweis auf ßrheblicnes 

en der IJineneinflüge, schwächere Räumung, un- 

■es Anwachsen der Schiffsverluste und aller 

gen Nachteile gebeten. 

:1. hat Ob.d.L./Eüstab gegenüber Dringlichkeit 

laffung wirksamer Maßnahmen gegen nächtliche 

nenflugzeuge unterstrichen. 

ischrift entsprechender Weisung an Ob.d.L./Eüst. 

1.Ski. 1059/44gKuos. in KTB Teil C Heft III. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 149 

15.4.44 

(158) 

(159) 

and Überführung von Kampff^jf-jaZeu-S611 f®1- 

PexpuE-See am 9.4. 

1 .) 8 KS-Boote.: 

4 ES-Boote am 8.4. ab Kiel mit DÜSüderau" 

nach Biga, 4 KS-Boote rollen am 9.4. 

'mit Bahn von Riga nach Dorpat. 

2.) 42 V-Boote: 

41 Y-soote in Dorpat 

1 Y-Boot noch in Reparatur in Gotenhafen, 

Fertigstellung 10. öder 11.4.44. 

3.) Mül 
MAL Kr. 1. und 2. Mitte April A.d.S., 

zur Zeit unterwegs (Wassertransport 

Rhein) 

MAL Kr. 3 und 4. 20.4. 

MAL Kr. 5 und 6 25.4. 

MAL Kr.' 7 und '8 30.4. 

MAL Kr. 9 und 10 Anfang Mai 

Klar auf Verschiebebahnhof ZollerbrücK. 

4.) i Polizeiboote: 

Keine Änderungen 

Sämtliche 4 Besatzungen 

Wegs. 

3u Werften unter- 

V.) U ootskriegführung 

Feindlage 

Bach Abwehrmeldung hat am 4.4. Großgeleit 

aus 200 Einheiten U3A-Hafen in Richtung England mit 

gerimgem Geleitschutz verlassen. Schiffe haben Kriegs- 

material und Brennstoff geladen. Meldung ist nur unter 

Vorbehalt weitergegeben. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 149 

(158) 

(159) 

Peipui 

1.) 8 

2.) 4: 

and thierführung von 

-See am 9.4« 

zeugen für 

KS-Boote.: 

4 KS-Boote am 8.4« ab Kiel mit UfSüderau" 

nach Eiga, 4 KS-Boote rollen am 9.4. 

'mit Bahn von Riga nach Dorpat. 

V-Boote: 

41 V-^oote in Dorpat 
1 V-Boot noch in Reparatur in Gotenhafen, 

Fertigstellung 10. öder 11.4.44. 

3.) MiL 

4.) ' 

KA.L Hr. 1. und 2. Mitte April A.d.S., 

zur Zeit unterwegs (Wassertransport 

Rhein) 

MAL Kr. 3 und 4. 20.4. 

MAL Nr. 5 und 6 25.4. 

MAL Nr.’ 7 und '8 30.4. 

MAL Nr. 9 und 10 Anfang Kai 

Klar auf Verschiebebahnhof Zollerbrück. 

Polizeiboote: 

Keine Änderungen 

Sämtliche 4 Besatzungen 

wegs. 

3U Werften unter- 

V.) U oot skriegführung 

Feindlage 

Nach Abv/ehrmeldung hat am 4-4. Großgeleit 

aus 200 Einheiten U3A-Hafen in Richtving England mit 

geringem Geleitschutz verlassen. Schiffe haben Kriegs- 

material und Brennstoff geladen. Meldung ist nur unter 

Vorbehalt weitergegeben. 
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Tag 

Uhrzeit 

13o4.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Aa 13. meldete USA-Handelsschiff aus Gebiet 

Bermuds Jnseln unter SSS: "Werde anhaltend beschossen 

und ge;agto " Eigenes U-Boot ist möglich. 

UäA-Einheit hat nach Bunkaufklärung U-Boot 

in TE ^ 230 (Gebiet Salomonen) mit Wabos angegriffen. 

Entsprtohende Meldung wurde von Anapolis erfaßt, 

Eigene ILage: 

Aas dem Ilordatlantik liegen besondere Meldungen 

nicht a 

VI. uftkriegführung 

«estraim 

S< 

Kämpf 

Seichs 

nach 

Angrifi 

2 

vor unt 

wo mit 

AiA Tage wurden in- Belgien/Nbrdfrankreich und 

Westfrs nkreich von mittelstarken Verbänden Bombenan- 

griffe auf Verpflegungsstelle bei Dieppe , Flugplatz 

und Artilleriestellungen sowie auf den Hafen Le Havre 

durchgeführt. Jn der Sacht zum 14. sind lediglich in 

Westfrenkreich Sinflüge zur Verminung des Seegebietes 

La Roci.elle von Belang. 
2( eigene Flugzeuge f'öhrten Störangriffe gegen 

London durch, 3 eigene Flugzeuge gingen verloren. 

Reichsiebiet: 

J4 den Mittagsstvmden flogen von Westen 7 - .800 

ff^ugzeuge mit Jagdschutz in breiter Front in das 

ebiet ein. Eine Gruppe flog über Köln 

hv/einfurt, wo auf die Stadt mittelschwerer 

durohgeführt vrarde. 

Gruppe drang in den Raum München, Ingolstadt 

griff Messerzchmidtwerke bei Augsburg an, 

leistarker Schaden entstand. Außerdem wurden Flug- 
plät2 
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Tag 

Uhrzeit 

15.4.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

An 13. meldete USA-Handelsschiff aus Gebiet 

Bermuds Jnseln unter SSS: "fferde anhaltend beschossen 

und ge;agt» " Eigenes U-Boot ist möglich. 

UäA-Eiüheit hat nach Funkaufklärung U-Boot 

in TE ^ 230 (Gebiet Salomonen) mit -'iVabos angegriffen. 

Entsprechende Keldung wurde von Anapolis erfaßt. 

Eigene[Lage: 

Ans dem Uordatlantik liegen besondere Meldungen 

nicht T 

VI. uftkriegführung 

Uestraim 

Kamp 

Eeions 

nach Sc 

Angriff 

AEI Tage vmrden in- BelgienATcrdfranlcreich und 

7/estfr: nkreich von mittelstarken Verbänden Bombenan- 

griffe auf Verpflegungsstelle bei Dieppe , Flugplatz 

und Ari illeriestellungen sowie auf den Hafen Le -^avre 

durchgeführt. Jn der Kacht zum H. sind lediglich in 

Westfrcnkreich Einflüge zur Verminung des Seegebietes 

La Roci.elle von Belang. 
2C eigene Flugzeuge führten Störangriffe gegen 

London durch, 3 eigene Flugzeuge gingen verloren. 

Reichsgebiet: 

Jr den Mittagsstunden flogen von Yfesten 7 - 800 

ff]ugzeuge mit Jagdschutz in breiter Front in das 

ebiet ein. Eine Oruppe flog über Köln 

h.veinfurt, wo auf die Stadt mittelschwerer 

durchgeführt -wurde. 

Gruppe drang in den Raum München, Ingolstadt 

vor und griff Kessersohmidtwerke bei Augsburg an, 

wo mittelstarker Schaden entstand. Außerdem vmrden Flug 
plät 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 150 

13.4.44 

(160) 

in die 

nach li 

wehr 4 

folgSEI 

-v 

250 : 

schmit 

beschi 

Zur At 

sejzt. 

V 

wehr c 

bei 

einen 

Abwehr 

gleich' 

Jagen 

sem Raum angegriffen. Angriffsverband war 

erden stark durch Jäger abgeschinntj zur Ab- 

69 eigene Jäger eingesetzt, von denen Er- 

eldung noch aussteht. 

on Süden her einfliegend griffen etwa. 

:pfflugzeuge Flugplatz BudapestHesser- 

t-Werk bei Raab a.d.Donau , das schwer 

digt wurde und Ölraffinerie bei Komorn an. 

■/ehr waren 198 eigene Flugzeuge einge- 

1Q 

om 12. wird gemeldet, daS die eigene Ab- 

es Angriffs gegen Wiener Neustadt und Agram 

eigenen Jägerverlusten 25 sichere und 

vahrscheinlichen Abschuß erzielte. Bei der 

des Angriffs gegen Mitteldeutschland am 

en Tage sind bei 254 eingesetzten eigenen 

21 Verluste und 11 Abschüsse zu verzeichnen. 

n den Abendstunden wurdeiAachen und Dort- 

mund -4on schwächeren Feindverbänden angegrriffen. 

40 Flilgzeuge drangen in den Raum Hannover, 15 

von diesen bis Berlin vor. 

Mitteimeerraum: 

12.4. wurde Korfu von 12 Spitfire ange- 

griffen. Jm Raum Rom, Livorno und Anßona wurden 

etwa 480 Feindflugzeuge im Frontgebiet etwa 300 

Einsätze gemeldet. Jn der Nacht zum 13. wurden 

18 Fe:.ndflugzeuge bei der Bandenversorgung 

auf dom Balkan festgestellt. Jm Raum Rom - 

Viterho erfolgten Störangriffe einzelner Flugzeu- 

ge gegen Nachschubverkehr. Am 12. haben 

48 Sohlachtflugzeuge -Betriebsstofflager im Lande- 

kopf mit Erfolg angegriffen. 4 Flugzeuge gin- 

gen verloren. 

n der Nacht zum 13. wurde dieser Angriff 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 150 

15.4.44 

(160) 

in die 

nach K 

wehr 4 

fOlgSE 

■V 

250 : 

schmii 

"oeschi 

Sur Ai 

sebzt. 

■v 

wehr c 

bei 

einen 

Abwelu 

gleich' 

Jagen 

sem Raum angegriffen. Angriffeverband war 

erden stark durch Jäger abgeschirmi, zur Ab- 

5S eigene Jäger eingesetzt, von denen Er- 

eldung noch aucsteht. 

on Süden her einfliegend griffen etwa, 

apfflugzeuge Flugplatz BudapestMesser- 

t-Y/erk bei Raab a.d.Donau , das schwer 

digt wurde und Ölraffinerie bei Konorn an. 

vifer mren 198 eigene Flugzeuge einge- 

1Q 

om 12. wird geneidet, daS die eigene Ab- 

es Angriffs gegen Y/iener Neustadt ur.d Agrar 

eigenen Jägerverlusten 25 sichere und 

vahrscheinlichen Abschuß erzielte. Bei der 

des Angriffs gegen Mitteldeutschland am 

en Tage sind bei 254 eingesetzten eigenen 

21 Verluste md 11 Abschüsse zu verzeichnen. 

n den Abendstunden wurdeuAachen und Dort- 

mund von schwächeren Feindverbänden angegrrifxen. 

40 Flugzeuge drangen in den Raum Hannover, 15 

von diesen bis Berlin vor. 

Lütt eime erraum: 

griff 

etwa 

Einsä^ 

18 Fe 

auf d 

Vit er! 

ge ge 

48 Sei. 

köpf 

gen VI! 

m 12.4. wurde Korfu von 12 Spitfire ange- 

n. Jm Raum Rom, Livorno und -fi-nCona wurden 

80 Feindflugzeuge im Frontgebiet .etwa 300 

ze gemeldet. Jn der Nacht zum 13. wurden 

.ndflugzeuge bei der Bandenversofgung 

um Balkan festgestellt. Jm Raum Rom - 

bo erfolgten Störangriffe einzelner Flugzeu- 

en Kachschubverkehr. Am 12. haben 

lachtflugzeuge -Betriebsstofflager im Lande- 

mit Erfolg angegriffen. 4 Flugzeuge gin- 

rloren. 

der Nacht zum 13. wurde dieser Angriff 
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Tag 

Uhrzeit 

15.4.44 

(161) 

Ort 
Wetter 

von 67 

eigener 

Ostraun 

Ar 

und 65 

Verlust 

Feinde 

Jr 

sehen 

Ju 88 mit Erfolg wiederholt. Hierbei gingen 

Flugzeuge verloren. Am 13. führten die 

Flugzeuge Aufklärung durch. 

der Ostfront wurde am 12. 1017 eigene 

Feindeinflüge bei 5 eigenen und 26 feindlichen 

en gezählt. Bei Luftflotte 4 herrschte lebhafte 

influgtät.igkeit mit Schwerpunkt bei 6.Armee. 

der Hacht zum 14. wurden 4 Kurierflugzeuge zwi- 

chweden und England festgestellt. 

vor 

Eigfe 

Vorkommnisse 

VII.) Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer: 

1. Bereich ^ar.Grunue West: 

Feindlage: 

Spanische. Fischer berichten von Sichtung engl. 

U-Biote vor katalonischer Küste. Zwischen Menorca 

und Barcelona am 21 .3. 0000 Uhr 3 U-Boote 

gestanden haben. 

Jm übrigen liegen besondere Erkenntnisse nicht 

ne Lage: 

Sperre H 11 ist planmäßig geworfen. 

2. Bereich Dt.LIar.Kdo. Italien: 

Feindlage: 

Am 12.4. nachmittags wurden durch Lichtbild 

im Hafen und auf Reede Anzio 4 Einheitsfrachter 

und nur ein LST festgestellt. 

Danach ist ein weiterer Abzug der im Nachschub 

gesetzten LST festzustellen. 
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Tag 
Uhrzcit 

(161) 

Ort 

Wetter 

Ju 88 mit Erfolg wiederholt. Hierbei gingen 

Flugzeuge verloren. Am 13« führten die 

Flugzeuge Aufklärung durch. 

der Ostfront wurde am 12. 1017 eigene 

Feindeinflüge bei 5 eigenen und 26 feindlichen 

en gezählt. Bei Luftflotte 4 herrschte lebhafte 

influgtät.igkeit mit Schwerpunkt bei 6.Armee. 

Jrl der llacht zum 14. wurden 4 Kurierflugzeuge zwi- 

schen tchweden und England festgestellt. 

VII.) Iriegiührung im Mittelmeer und Schwarzen Meer: 

von 67 

2 eigere 

eigener 

Ostraus 

Ar 

und 65 

Verlusl 

Feinde 

1. Bern 

Bo U- 

und 

ges 

vor 

Big 

2. Ber 

Vorkommnisse 

ich ^ar.&runue West: 

Feindlage: 

Spanische.-Fischer berichten von Sichtung engl« 

ote vor katalonischer Küste. Zwischen Menorca 

Barcelona ^ 21.3« 0000 Uhr 3 U—Boote 

anden haben. 

Jm übrigen liegen besondere Erkenntnisse nicht 

ne luge: 

Sperre H 11 ist planmälig geworfen, 

ich Dt.Mo.r.Kdo. Italien: 

Feindlage: 

Am 12.4. nachmittags wurden durch Lichtbild 

im Hafen und auf Reede Anzio 4 Einheitsfrachter 

und nur ein LSI festgestellt. 

Danach ist ein weiterer Abzug der im Nachschub 

;esetzten LST festzustellen. 



- 293 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 51 

11^14 

(162) 

0703 Uhr wurde 5 sm südlich Anzio anlaufen- 

des Geleit aus 7 (Transportern gesichtet. Sicherung 

im gesamten Seegebiet erfolgte durch einen vermut- 

lich Kreizer, 4 Zerstörer 'und mehrere Bewacher. 

SO-vürts Eap Circeo wurde ablaufendes Geleit 

in Stärke von 7 Transportern festgestellt. 

Hinenräu narb eiten südostv/ärts Anzio wurden durch 

2 MS-Boofce beobachtet. 

Um 

vor Land 

schiffe 

Die 

leite vo 

wissen E 

mit 4 - 

Frachter 

Buftmine 

I/Iinensuc 

wurden d 

ren. Me 

sucht äti 

1919 Uhr meldete eigene Luftaufklärung 

ekopf Anzio 2 anscheinend Flugzeugmutter- 

md 3 Zers1;örer. 

Bewegungen der an- und ablaufenden Ge- 

c dem Landekopf vollziehen sich mit ge- 

gelmäßigkeit. Am Landekopf ist allgemein 

5 Frachtern und 8 IST am Tage und 3 

n und 3 LST bei Nacht zu rechnen. Eigener 

neinsatz hatte Gegner zu verstärkter 

htätigkeit venhlaßt. Verseuchte Gebiete 

urch anlaufendes Geleit wiederholt umfah- 

fach wurde kurz vor Passero-: Minen- 

gkeit beobachtet. 

hr: 

Eigene lege: 

Geleit- und Vp.Dienst sind planmäßig durchgeführt, 

Jn der Nacht zum .13. haben 2 TA-Boote Minenaufga- 

be "Eappen" nordwestlich Elba und 1 HS-Uoot 

Minenaufgabe "Martha Nord" ostwärts Senegallia 

durchgeführt. 

2 ital. MAS-Boote waren vor dem Landekopf einge- 

setzt, blieben indes ohne FeindSichtung. 

Bo R 

Elba erg 

U 

to-Stra 

ote haben eigenes Sperrgebiet 

ebnislos nachgeprüft, 

südostwärts 

569 hat Operationsgebiet zwischen Otran- 

und Punta Stilo, U 565 Gebiet südlich davon ße 

- 293 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 151 

15.4.44 

(162) 

des G-ele 

im gesamt 

lieh Kre 

SO- 

in Stärk 

Kinenrä' 

2 MS-Boo 

0703 IJlir wurde 5 sm südlich Anzio anlauisn- 

it aus 7 Transportern gesichtet. Sicherung 

en Seegebiet erfolgte durch einen vennut- 

rzer, 4 Zerstörer und mehrere Bewacher, 

wurts Kap Circeo wurde ablaufendes Geleit 

e von 7 Transportern festgestellt, 

arbeiten südostwärts Anzio Wiarden durch 

fce beobachtet. 

UJl! 

Um 

vor Land 

schiffe 

Die 

leite vo 

wisser E 

mit 4 - 

Frachter 

Dultmine 

Kinensuc 

wurden d 

ren. Ke 

sucht äti 

1919 Uhr meldete eigene Luftaufklärung 

ekopf Anzio 2 anscheinend Flugzeugmutter- 

md 5 Zerstörer. 

Bewegungen der an- und ablaufenden Ge- 

c dem Landekopf vollziehen sich mit ge- 

gelmäßigkeit. Am landekopf ist allgemein 

5 Frachtern und 8 LST am Tage und 3 

n und 3 LST bei Nacht zu rechnen. Eigener 

leinsatz hatte Gegner zu verstärkter 

itätigkeit vennlaßt. Verseuchte Gebiete 

irch anlaufendes Geleit 'wiederholt umfah- 

fach wurde kurz vor Fassero:: Kinen- 

gkeit beobachtet. 

hr: 

Eigene Lage 

Geleit 

Jn der N 

be "Happ 

Kinenauf 

durchgefj. 

2 ital. 

setzt, b 

E- 

Elba er. 

und Vp.Dienst sind planmäßig durchgeführt, 

icht zum 13• haben 2 TA-Boote Hinenaufga- 

en" nordwestlich Elba und 1 HS-Bcot 

gäbe "Kartha Nord" ostwärts Senegallia 

uhrt. 

)Li.3-Boote waren vor dem Landekopf einge- 

lieben indes ohne Feindsichturg. 

■Bo südostwärts 

U 

to-Stra, 

ote haben eigenes Sperrgebiet 

g|ebnislos nachgeprüft, 

hat Operationsgebiet zwischen Otran- 

und Punta Stilo, U 565 Gebiet südlich davon 

569 

,ße 



- 294 - 

Tag 

Uhrzeit 

13.4.44 

Ort 

Wetter 

bis Kap 

3. Bereich 

a) Adria: 

oer 

jäge 

ein 

V 

Wes 

und 

lauüi 

lieh 

führ 

an 

SC-l’ 

für 

in 

und 

Vorkommnisse 

Passero zugewiesen erhalten. 

Mar.Gruppe Süd: 

ie 

B) 

Jn der Nacht zum 12. wurde Küstenjägergeleit 

Kurt er durch 3 fdl. S-Bpote angegriffen. 1 Küste|i- 

r wurde versenkt, 2 werden vermißt. Bei Zara wur 

'ischerhoot durch Jabo versenkt. 

Am 12. vormittags richtete feindlicher Buftan- 

grifjf auf Split starke Zerstörungen an. 

Jn der Hacht zum 13. wurde Minenaufgabe Kanin 

von TA 20 mit 2 R-^ooten durchgeführt„ S 33 

36 sind abends von Cattaro nach Pola ausge- 

en- 

Jn der Nacht zum 12. wurde Monfalcone von feind 

en Flugzeugen angegriffen. 10 - 15 Flugzeuge 

ten Tiefangriff auf die Werft durch und richtet 

chiffseinheiten vor allem, an U-Booten und in den 

Werdtanlagen schwere Schäden an. Nach Meldung Adm. 

Adria ist damit Weiterbau der U-Boote , R-Boote 

der 75 MFP gefährdet. Adm. Adria beantragt noch- 

mal^ dringend sofortige Zuführung ausreichenden 

eren, mittleren und leichten Flakschutzes 

zunächst Monfalcone, Triest, Cattaro, Piume und 

Dringlichkeit für die übrigen Häfen , Werften 

Stützpunkte. 

Ägäils: 

der 

Div.Rhodos führt Verstärkung der Besatzung 

Jnsel Piskbpi durch. Am 12. nachmittags ist 

Dampfer -"Gertrud" mit U-Jagdgruppe in Jraklion einge 

laud en. U-Jäger sind rach Suda für Geleitjagd für 

Dampfer"Susanne"und "SabinS" weitermarschiert. 
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Tag 

TThrzeit 

13.4.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

bis Kap Eassero zugewiesen erhalten. 

3. BereicL 

a) Adria 

Mar.Gruppe Süd: 

Jn der Nacht zum 12. wurde Küstenjägergeleit 

bei Harter durch 3 fdl. S-Boote angegriffen. 1 Küstefc 

jäger wurde versenkt, 2 werden vermißt. Bei Zara war 

ein Fischerboot durch Jabo versenkt. 

Am 12. vormittags richtete feindlicher Luftan- 

griff auf Split starke Zerstörungen an. 

Jn der Nacht zum 13. wurde Minenaufgabe Kanin 

von TA 20 mit 2 R-^ooten durchgeführt. S 33 

36 sind abends von Cattaro nach Bola ausge- 

:n- 

Jn der Nacht zum 12. wurde Monfalcone von feind 

en Flugzeugen angegriffen. 10 - 15 Flugzeuge 

ten Tiefangriff auf die Werft durch und richtet 

chiffseinheiten vor allem, an U-Booten und in den 

tanlagen schwere Schäden an. Nach Meldung Adm. 

a ist damit Y/eiterbau der U-Boote , R-Boote 

der 75 UFP gefährdet. Adm. Adria beantragt noch- 

dringend sofortige Zuführung ausreichenden 

eren, mittleren und leichten Flakschutzes 

zunächst Monfalcone, Triest, Cattaro, Eiume und 

. Dringlichkeit für die übrigen Hufen , Y/erften 

Stützpunkte. 

B) Ägäj s: 

le 

Div.Rhodos führt Verstärkung der Besatzung 

der Jnsel Piskbpi durch. Am 12. nachmittags ist 

Dampfer -"Gertrud" mit U-Jagdgruppe in Jraklion einge 

laufen. U-Jäger sind nach Suda für Geleitjagd für 

Dami fer" Susanne "und "SabirB" weitermarschiert. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 152 

13.4. 44 Iiazarettsohiff "Tübingen" ist nachmittags 

in Piräus eingeläufen. Der Marsch von Südfrankreich 

ist ohjne Zwischenfälle verlaufen. 

nordwe 

0800 Ui: 

Boot GB 

1! 
bine" 

Luf tairf: 

falsche 

ka-Bere 

0613 Uhr wurde durch eigenes Flgzeug 30 sm 

tlich Milos }. U-Boot gesichtet,, 

r wurde im Ausgang Kalamata-Bucht Vp, 

02 durch Bombentreffer vernichtet. 

20 Uhr ist Geleit Dampfer "Susanne und "Sa- 

Pr^Läus von feindlicher 

erfaßt. Standort und um 180° 

uf Marsch Suda 

klärung 

r Kurs wurde von A}.eKandrien an 2 im Atti- 

ich stehende Peind-U-Boote berichtet. 

Unternehmen "Condor" zur Bandenbekämpfung 

im Geb: et nordv/estlich Monembassia ist mit 6 GA 

Booten angelaufen/ auf-.: denen 30 Pioniere und 6o 

Infanteristen eingeschifft sind. 

c) Schwarzes Heer: 

1210 Ul.: 

20 15 

ge orte- 

r wurde 60 sm ostwärts Konstanza und 

l)hr 120 sm westlich Poti je ein U-Boot 

34B-Plottille erzielte bei Luftangriff 

auf Pe^dosia 3 Abschüsse 

Dijmau ist zwischen Sulina und Braila erneut 

vermint. Sperrung der See-Donau ist z.Zt. beson- 

ders e:mschaeidend, da wichtige Tonnage für Krim- 

räumung festgehalten wird. 

Euch Meldung Adm. Schwarzes Meer befinden 

sich in ASM-Bereich z.Zt. nur 4 einsatzbereite 

MS—Flugzeuge. Luftflotte 4 ist von ASM um beschleu- 

nigte Bereitstellung weiterer Maschinen gebeten. 

Auch Gruppe Süd hat bei Luftflotte 4 Bereit- 

stellujig mehrerer MS-Flugzeuge für vermintecDonau 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 152 

15.4 lazaret 

in Pirä 

ist o 

tschiff "Tübingen" ist nachmittags 

as eingelaufen. Der barsch von Südfrankreich. 

e Zwischenfälle verlaufen. hn< 

06h5 Uhr wurde durch eigenes Flgzeug 30 sm 

nordwestlich Milos 1. U-Boot gesichtet« 

0800 Uhr wurde im Ausgang Kalamata-Bucht Vp, 

Boot Gq 02 durch Bombentreffer vernichtet. 

1320 Uhr ist Geleit Dampfer "Susanne und "Sa- 

bine" suf Marsch Suda - Pr^Läus von feindlicher 

Luftaufklärung erfaßt. Standort und um 180 

falscher Kurs wurde von AJesandrien an 2 im Atti- 

ka-Dereich stehende Peind-U-Boote berichtet. 

Unternehmen "Condor" zur Bandenbekämpfung 

im Geb: et nordv/estlich Monembassia ist mit 6 GA 

Booten angelaufen/ auf-: denen 30 Pioniere und 6o 

Infanteristen eingeschifft sind. 

c) Schwarzes Heer: 

1210 Uh: 

20 15 

ge orte“ 

3 

auf Pe 

r Tmrde 60 sm ostwärts Konstanza und 

Ifhr 120 sm westlich Poti je ein U-Boot 

R-Plöttille erzielte bei Luftangriff 

^dosia 3 Abschüsse 

nau ist zwischen Sulina und Braila erneut 

Sperrung der See-Donau ist z.Zt. beson- 

:nschneidend, da wichtige Tonnage für Krim- 

festgehalten wird. 

ach Meldung Adm. Schwarzes Meer befinden 

ASM-Bereich z.Zt. nur 4 einsatzbereite 

zeuge. Luftflotte 4 ist von ASM um beschleu- 

üereitstellung weiterer Maschinen gebeten, 

ch Gruppe Süd hat bei Luftflotte 4 Bereit- 

stellufig mehrerer HS-Plugzeuge für vermintecDcnau 

Du 

vermin 

ders e 

räumun, 

N 

sich 

MS-Piu, 

nigte 

ATL 

UI 



- 2S6 -- 

Tag 

Uhrzeit 

13.4.44 

(163) 

Ort 
Wetter 

(164) 

Vorkommnisse 

mit ELnstzhafen Bukarest dringend gefordert. 

aVO zu 5EEKXy,nul5ermittelt Meldung eines 

Vertreters des Heiclisverkehrsministeriums z.Zt. 

in ^ienj an Eeichsmarschall nachrichtl. Beichs- 

verkeirsministerium und Ski. Qu A VI, wonach 

Donau bei Belgrad seit °stersonntag vermint, 

Schiffahrt nach Totalverlusten eingestellt ist. Bäu- 

mung nach in Wien vorliegenden Nachrichten bis 11. 

nicht begonnen. Absender erbittet sofortigen Einsatz 

Donauflotl^E! Belgrad und ausreichende Anzahl 

von M3-Elugzeugen. 

3kl. hat darauf hin Gruppe Süd angewiesen, Lage- 

meldutigen über Stand und Absichten der Eäumarbei- 

ten auf Donau besonders bei Belgrad herzugeben 

und Iorderungen für Durchführung der Sofortmaßnahmen 

an 1.3kl. und S 7/a zu drahten. 

Freisuchen neuen Sperrgebietes bei Sulina durch 

E-BoCte hat .begonnen. 

Vp.Streifen in der Nacht zum 13. war westlich 

Tarchankutsk und südlich Kap Meganon mit je 4 

S-Booten,südlich Kap Kikeneis mit 3 Artl. MFP besetzt 

Jeleit Dampfer "Ardeal", "Helga", "Tissa" 

marschiert von Sewastopol nach Konstanza. 4 

zum Abtransport von Heereskampfgruppen von 

nach Sewastopol eingesetzt. 

lako Feodosia ist mit Best der Marineeinheiten 

nvastopol eingetroffen. Hafenanlagen Peodosia 

wurden zerstört, Hafen vermint. MFP's sind beim 

Minenlegen durch schwere Artillerie erfolglos be- 

schossen. Jwanbaba ist geräumt. 

0925 Uhr vrarde Geleit "Ardeal", "Helga", "Tissa" 

von feindlichem U-Boot angegriffen. 3 Torpedos wurdeyl 

ausmanövriert,, Angreifendes U-Boot ist durch U-Jäger 

sind 

Sudak 

in Se 

103 

- 2S6' - 

Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

15.4.44 

(163) 

(164) 

Vorkommnisse 

mit Einstzliafcn Bukarest dringend gefordert. 

£V0 zu y.EKXVrritermittelt Meldung eines 

Vertreters des Reiciisverkehrsministeriums z.Zt. 

■in V/iän, an Reiohsmaxsohall nachrichtl. Reichs- 

verkeirsministerium und Ski. Qu A VI, wonach 

Donau bei Belgrad seit °stersonntag vermint, 

Schiffahrt nach lotalverlusten eingestellt ist. Räu- 

mung nach in Wien vorliegenden Nachrichten bis 11. 

nicht begonnen. Absender erbittet sofortigen Einsatz 

Donauflotljje Belgrad und ausreichende Anzahl 

von üo-Flugzeugen 

3kl. hat darauf hin Gruppe Süd angewiesen, Dage- 

meldungen über Stand und Absichten der Räumarbei- 

ten auf Donau besonders bei Belgrad herzugeben 

und Eorderungen für Durchführung der Sofortmaßnabmen| 

an 1 ,3kl. und S T/a zu drahten. 

Fr.eisuchen neuen Sperrgebietes bei Sulina durch 

R-Boote hat.begönnen. 

Vp.Streifen in der Nacht zum 15. war westlich 

Tarcbunkutsk und südlich Kap Meganon mit je 4 

S-Booten,südlich Kap Kikeneis mit 3 Artl. KFP besetzt 

Jeleit Dampfer "Ardeal", "Helga", "Tissa" 

marschiert von Sewastopol nach Konstanza. 4 MER 

sind zum Abtranspört von Heereskanpfgruppen von 

Sudak nach Sewastopol eingesetzt. 

iako Feodosia ist mit Rest der Karineeinheiten 

in Sewastopol eingetroffen. Hafenanlagen Feodosia 

wurden zerstört, Hafen vermint. KEP's sind beim 

Minenlegen durch schwere Artillerie erfolglos be- 

schossen. Jwanbaba ist geräumt. 

0925 Uhr vrarde Geleit "Ardeal", "Helga", "Tissa1 

von feindlichem U-Boot angegriffen. 3 Torpedos wurdeyl 
ausmanövriert. An£reifende3 U-Boot ist durch U-Jäger 103 



- 297 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 153 

■U.-.4-4.4 

(165) 

wahrsche inlich vernichtet. 

1735 Uhr wurde auf Geleit Konstanza 

Sewastojol 45 sm südwestlichArchahkutsk Luftan- 

griff durchgeführt. Ein Mot.Segler ist gesunken. 

Bergungsarbeiten für Sperrbrecher 193 sind 

abgebrochen. Bergung der Waffen und Munition sind 

eingeleitet. 

•A-usw. Amt hat Bitte ausgesprochen, die sicn 

bei Akkermann stauenden Trecks nach Westen flüch- 

tender Volksdeutscher von Dnjestr -Mündung über 

See naci Bulgarien zu transportieren, da Rumänen 

Schwierigkeiten machen. Ski. unterrichtet Gruppe 

Süd und ASM und übermittelt Annahme, daß Adm. 

Schw. ilieer mit Angelegenheit bereits befaßt und 

Erfordeilich.es veranlaßt hat, unter Hinweis auf 

besondeie Wichtigkeit der Erhaltung aller Volks- 

deutschen für das Reich. 

VIII.) I age Ostasien 

Be ondere Nachrichten liegen nicht vor. 

4 
-C/Skl 

i/s: 

!A 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 153 

13-4.44 

(165) 

wahrsche inlich vernichtet. 

17^5 Uhr wurde auf Geleit Konstanza - 
Sewastojol 45 sm südwestlichÄrchahkutsk Luftan- 

griff drrchgeführt. Ein Kot.Segler ist gesunken. 

Bergungsarbeiten für Sperrbrecher 193 sind 

abgebrochen. Bergung der Waffen und Munition sind 

eingeleitet. 

•A-UEW. Amt hat Bitte ausgesprochen, die sicn 

bei Akkcrmann stauenden Trecks nach 'Westen flüch- 

tender 'Volksdeutscher von Dnjestr -Mündung über 

See nact Bulgarien zu transportieren, da Rumänen 

Schwierigkeiten machen. Ski. unterrichtet Gruppe 

Süd und ASM und übermittelt Annahme, daß Adm. 

Schw. er mit Angelegenheit bereits befaßt und 

Erforderliches veranlagt hat, unter Hinweis auf 

besondere Wichtigkeit der Erhaltung aller Volks- 

deutschen für das Reich. 

VIII.) I age Ostasien 

Be ondere Nachrichten liegen nicht vor. 

1 
l -C/Skl 

1/S 

Z3 
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Tag Ort 
Vorkommnisse 

Uhrzeit Wetter 
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Tag Ort 
Vorkommnisse 

Uhrzeit Wetter 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 154 

14.4.44 

e 3 

sandte; 

letzt 

tatsäc! 

Volkes 

Politischer Iiageuberblick. 

Finnischer Außenminister erklärte Deutschen!.Ge- 

il gegenüber, Einmütigkeit Reichstags, die 

Mal eine technische gewesen sei, sei diesmal 

iliche und entspreche Einhelligkeit ganzen 

A 

Weiter 

erfprd 

stimmt 

oite Gefährdung ist damit vorerst beseitigt. 

i vorsichtige Lagebeobachtung wird jedoch 

irlich sein, da mit Stimmungsumschwung in ’oe- 

n Kreisen immer gerechnet werden muß. 

Oo.d.M. ist aus F.H.Qu. in Befehlsstelle 

z irückgekehrt. 

I) 

a) 

b) 

zum Ei 

Minute: 

ist be 3 

ge führ |t 

c) 

Für di 

den ve 

11 Woc 

Lagebesprechung bei Ob.d.M. 

ortrag Chef Ski Qu A; 

iber Organisation betr. Admiral Skagerrak, 

jfl 3 hat auf Vorhalt mitgeteilt, daß Befehl 

inebeln vor Toulon bei dem letzten Angriff 12 

zu spät erteilt worden ist. Der Schuldige 

traft. 

Dieser Versager hat zum Verlust von 4 Ubooten 

4-Körper dürfen nur im Heimatgebiet lagern. 

3 Frist vom Einsatzbefehl bis zum.Einsatz auf 

rschiedenen Kriegsschauplätzen sind daher 2 bis 

ien zu rechnen. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 154 

14.4.44 

sandte: 

letzte^ 

tatsäd 

VolkesL 

Politischer Iiageiiberhlick. 

Pp.nniseher Außenminister erklärte Deutooheni.Ge- 

gegeniiber, Einmütigkeit Reichstags, die 

Mal eine technische gewesen sei, sei diesmal 

iliche und entspreche Einhelligkeit ganzen 

Acute Gefährdung ist damit vorerst beseitigt. 

Weiters vorsichtige lägebeobachtung wird jedoch 

erfordsrlich sein, da mit Stimnungsumschwung in-be- 

stimmt m Kreisen immer gerechnet werden muß. 

s.d.K. ist aus E.H.Qu. in Befehlsstelle 

z ar ückgekehrt. 

i) V D 

a) 

t) 
zum Ei 

Minute Ji 

ist be 3 

D 

geführt 

c) 

Für di 

den ve 

11 Wocnen 

Lagebesprechung bei Ob.d.M. 

rtrag Chef Ski Qu A: 

Iber Organisation betr. Admiral Skagerrak, 

ifl 3 hat auf Vorhalt mitgeteilt, daß Befehl 

inebeln vor Toulon bei dem letzten Angriff 12 

zu spät erteilt worden ist. Der Schuldige 

traft. 

Leser Versager hat zum Verlust von 4 Ubooten 

4-Körper dürfen nur im Heimatgebiet lagern. 

Frist vom Einsatzbefehl bis zum Einsatz auf 

rschiedenen Kriegsschauplätzen sind daher 2 bis 

zu rechnen. 



- 300 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

14.4.44 II Chef H Wa: läge der Marine'bauvorhahen 

ist außerordentlich beengt. Ob.d.M. bemerkt 

dazu, daß der Führer nicht in der Lage ist, 

die gegenwärtige Bevorzugung der Ansprüche 

des Luftstabes einzuschränken, da Verteidigung 

des Reichsgebietes dringendste Aufgabe ist. In: 

gesamt sind Bauvorhaben in Höhe von 5,4 Millia:' 

den M geplant. Davon werden Vorhaben in Höhe 

von 3 Milliarden durchgeführt. Hiervon ent- 

fällt 1/3 allein auf Vorhaben des Luftstabes. 

III) Vortrag IE/ 1/Skli Nach augenblicklichen 

Stand der Planung der Verteidigungssperren 

besteht folgender Bedarf an KHA: 

Nordjütland = 9.000 

Nestjütland = 8.700 

Deutsche Bucht = 3.000 

Hollandküste = 9.600 

Sstenküste = 8.000 

Frankreich =15.000 

Italien ca.10.000 Sxück. 

Gesamtforderung = 63.300 Stück. 

Ski hat bei S Y?a Materialbereitstellung 

und Fertigung von insgesamt 65.000 KMA als 

erforderlich bezeichnet. 

Für das Auslegen der sogenannten Blitz- 

sperren berechnet sich der Bedarf von Marine- 

gruppe Nest auf' 9.000 Minen. Vorhanden sind 

nur Minen für das Küstengebiet von der Ost- 

grenze des Gruppenbereichs bis Cherbourg. 

Der Fehlbestand beträgt 6.050 Minen. 

Ski ist daher an Chef des Genstb.d.Lw. 

und Lw.Füstb. mit der Bitte herangetreten, 

8.000 Flugzeugminen LMB aus Luftwaffenbestand 

für Verwendung im Westraum, im Schwarzen Meer 

- 300 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

14.4*44 ii) 

in) 

Chef M ffa; Lage der Marinetauvorhaheii 

ist außerordentlich heengt. Ob.d.M. bemerkt 

dazu, daß der Führer nicht in der Lage ist, 

die gegenwärtige Bevorzugung der Ansprüche 

des Luftstabes einzuschränken, da Verteidigung 

des Reichsgebietes dringendste Aufgabe ist. In 

gesamt sind Bauvorhaben in Höhe von 5,4 Milliat 

den M geplant. Davon werden Vorhaben in Höhe 

von 3 Milliarden durchgeführt, hiervon ent- 

fällt 1/3 sllein auf Vorhaben des Luftstabes 

Vortrag IE/ 1/Skli Hach augenblicklicheiji 

Stand der Planung der Verteidigungssperren 

besteht folgender Bedarf an KMA: 

Kordjütland = 9.000 

7?estjütland = 8.700 

Deutsche Bucht = 3.000 

Hollandküste = 9.600 

Bstenküste = 8.000 

Frankreich =15.000 

Italien ca.10.000 Stück. 

Gesamtforderung = 63.300 Stück. 

Ski hat bei S Wa Materialbereitstellung 

und Fertigung von insgesamt 65.000 EMA als 

erforderlich bezeichnet. 

Für das Auslegen der sogenannten Blitz- 

sperren berechnet sich der Bedarf von Marine- 

gruppe West auf' 9.000 Minen. Vorhanden sind 

nur Minen für das Küstengebiet von der Ost- 

grenze des Gruppenbereichs bis Cherbourg. 

Der Fehlbestand beträgt 6.050 Minen. 

Ski ist daher an Chef des Genstb.d.Lw. 

und Lw.Füstb. mit der Bitte herangetreten, 

8.000 Flugzeugminen LMB aus Luftwaffenbestand 

für Veraendung im Westraum, im Schwarzen Meer 



- 301 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

14.4-.44 

(166) 

(167) 

und 

da ] 

hie 

Soiic 

155 
in der Deutschen Bucht zur Verfügung zu stellen, 

inemnaterial aus marineeigener Fertigung 

iir auf Monate hinaus nicht in erforderlicher 

kzahl verfügbar sein wird. 

Gruppe West soll 1.000 luftminen bereits 

im Ajpril erhalten. 

Im kleinsten Ereis: 

IV) Vortrag I a / l/Skl; 

a) Gruppe Herd / Flotte beabsichtigt, "Galster" 

und Z 31 nach Beendigung Einzelausbildung mit 

1..Mai in Skagerrak-Raum zu verlegen. Stütz- 

punkt Kristiansand-Süd. "Body" und "Steinbrink" 

sen Ende AprilSSV'erftliegezeit beginnen. Die 

hieriurch entstandene Bücke in der Besetzung des 

Skagerrak-Raumes, muß in Kauf genommen werden. 

Cb.d.M. ist einverstanden. 

Gruppe Hord / Flotte, nachrichtlich FdZ er- 

hält entsprechende Mitteilung. Abschrift Vfg. 

1/SkL 11130/44 Gkdos. in KIB feil C Heft III. 

b) Kommando "firpitz" hat vorgeschlagen, daß 

schnellsteOliaorhagstiiliving dar Kriegsbereitschaft 

hergestellt wird unter vorläufiger Inkaufnahme 

von 

würd 

bere 

gef o 

dJm 

in B1 

Hör 

Wei 

Krie 

Schäden, deren Behebung längere Zeit dauern 

Für Herstellung eingeschränkter Kriegs- 

itschaft werden etwa 3 Wochen nach Eintreffen 

rder'ter Zuführungen gerechnet. Über näheres, 

insbesondere die in Kauf zu nehmenden Einschrän- 

kungen des Bereitschaftszustandes, wird HO des 

Schiffes voraussichtlich am 18/4. in Koralle be- 

richten. 

Da eine 'Heimatverlegung des Schiffes nicht 

etracht kommt, erhalten Gruppe Hord, Admiral 

eer / FdU Herwegen, FdK und Kmdt. "firpitz" 

s|mg, daß Arbeiten auf Wiederherstellung voller 

gsbereitschaft im Hordmeer auszurichten sind. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
\\ etter Vorkommp'bse 

14.4.44 

(166) 

(167) 

und 

da I 

Me: 

Solle 

155 

in der Deutschen Bucht zur Verfügung zu stellen, 

inenmterial aus marineeigener Fertigung 

iir aur Monate hinaus nicht in erforderlicher 

kzahl verfiaghar sein wird. 

Gruppe West soll 1.000 luftminen Bereits 

im Alpril erhalten. 

Im kleinsten Kreis: 

IV) Vortrag I a / l/Skl; 

) Gruppe liord / Flotte Beabsichtigt, "Galster" 

und Z 31 nach Beendigung Einzelausbildung mit 

1..Mai in Skagerrak-Raum zu verlegen. Stütz- 

punkt Kristiansand-Süd. "lody" und "Steinbrink" 

müssen Ende April®'erftliegezeit beginnen. Die 

hierdurch entstandene Lücke in der Besetzung des 

Skagerrak-Raumes, muß in Kauf genommen werden. 

Cb.d.M. ist einverstanden. 

Gruppe Kord / Flotte, nachrichtlich FdZ er- 

hält entsprechende Mitteilung. Abschrift Vfg. 

l/Skl 11130/44 Gkdos. in KIB Teil C Heft III. 

b|) Kommando "Tirpitz" hat vorgeschlagen, daß 

chne sc. 

herg^ 

von 

würd 

bere 

gef o 

ins 

kung 

Schi 

ri ch 

sb e 

dk' 

in I 

Hör 

Weisj: 

Krie 

llste'^fe’ l'Hftacgaiitllung'--'ar Kriegsbereitschaft 

stellt wird unter vorläufiger latefeufnähme 

Schäden, deren Behebung längere Zeit dauern 

e. Für Herstellung eingeschränkter Kriegs- 

Ltschaft werden etwa 3 Wochen nach Eintreffen 

rder'ter Zuführungen gerechnet. Über Häheres, 

sondere die in Kauf zu nehmenden Einschrän- 

en des Bereitschaftszustandes, wird HO des 

ffes voraussichtlich am 18/4. in Koralle be- 

en. 

Da eine Heimatverlegung des Schiffes nicht 

etracht kommt, erhalten Gruppe Hord, Admiral 

eer / FdU Herwegen, FdK und Kmdt. "Tirpitz" 

ung, daß Arbeiten- auf Wiederherstellung voller 

gsbereitschaft im Hordmeer auszuriohten sind. 



- 302 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

14.4.44 

(168) 

Vorkommnisse 

Albchrift entsprechender Verfügung l/Skl I op 

1137/44 Gkdos.Chefs, in KfB Teil C Heft II a. 

V) H eereslage ; 

läge auf der Krim ist äußerst gespannt. Der 

Feind hat mindestens 10 volle Panzerverbände einge 

setzt, hat mit starken Panzerkräften Simferopol 

genommen und dringt auf Straße nach Sewastopol vor, 

Eigene Truppe befindet sich im Absetzen auf Alma- 

Stellung. 

Im Dnjestr-Kaum werden schwere Kämpfe geführt 

Infolge eigenen Munitionsmangels sind teilweise 

stärkere Druckpunkte entstanden. Die eigene Be- 

setzung von äjarnopol ist in 2 Teile gespalten. 

Die Lage ist äußerst kritisch. Angriff eigener 

Verbände zum Entsatz ist erneut aufgenommen. Lage 

nördl. Tarnopol entwickelt sich günstiger. 

Bei Heeresgruppe Hitte'im Raum Kowel sich ver- 

stärkender Gegner zwingt zu eigener KräfteZuführung. 

Starke Feindzuführungen sind auch ostwärts Y/itebsk 

beobachtet. Bei Heeresgruppe Herd werden weitere 

Feindangriffe südlich Pleskau erwartet. 

Ob.d.M. befiehlt, daß Bereitstellung des 

Iiansportraums für Räumung der Krim als vordring- 

lichste Aufgabe behandelt wird. Außerdem ist die 

Fiage der Bereinigung der Minenlage auf der Donau 

mit Kachdruck zu verfolgen. C/Skl wird mit Oberbe- 

fehlshaber Gruppe Süd persönlich sprechen. 

Zur Lage auf der Krim stellt Ob.d.M. fest, 

daß Haltung der Truppe, die zu so plötzlichem 

Zinammenbruch der Verteidigung geführt hat, nicht 

erwartet werden konnte.. Wenn die Krim völlig ver- 

lernen geht, werden mehr als 30 fdl. Divisionen fre|i, 

- 302 

Tag 
Uiirzf.it 

Ort 
Wetter 

14.4.44 

(168) 

Xb 

11 

T) H 

Vorkommmsae 

chrift entsprechender Verfügung 1/Skl I op 

37/44 Okdos.Chefs, in K1B Teil C Heft II a. 

eereslage s 

läge auf der Krim ist äußerst gespannt. Der 

Feind hat mindestens 10 volle Panzerverbände einge- 

setzt, hat mit starken Panzerkräften Simferopol 

genommen und dringt auf Straße nach Sewastopol vor 

Eigene Truppe befindet sich im Absetzen auf Alma- 

Stellung. 

Im Dnjestr-Kaum werden schwere Kümpfe geführt 

Infolge eigenen üunitionsmangels sind teilweise 

stärkere Druckpunkte entstanden. Die eigene Be- 

satzung von Sjarnopol ist in 2 Teile gespalten. 

Die Lage ist äußerst kritisch. Angriff eigener 

Verbände zum Entsatz ist erneut aufgenommen. Lage 

nördl. Ttrncpol entwickelt sich günstiger. 

Bei Heeresgruppe Hitte'im Raum Kowel sich ver- 

stärkender Gegner zwingt zu eigener Kräftezuführun 

Starke Peindzuführungen sind auch ootviärts 7/itebsk 

beobachtet. Bei Heeresgruppe Nord werden weitere 

Feindangriffe südlich Pleskau erwartet. 

Ob.d.M. befiehlt, daß Bereitstellung des 

Tiansportraums für Räumung der Krim als vordring- 

lichste Aufgabe behandelt wird. Außerdem ist die 

Flage der Bereinigung der Minenlage auf der Donau 

mit Kachdruck zu verfolgen. C/Skl wird mit Oberbe- 

fehlshaber Gruppe Süd persönlich sprechen. 

Zur Lage auf der Krim stellt Ob.d.M. fest, 

i daß Haltung der Truppe, die zu so plötzlichem 

j Ztsammenbruch der Verteidigung geführt hat, nicht 

j erwartet werden konnte.. Wenn die Krim völlig ver- 

i lc ren geht, werden mehr als 30 fdl. Divisionen fre|i, 



- 303 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 156 

14.4.44 

(169) 

deren Bruck sich, an der rumänischen Front dann 

fablhar machen wird. Gruppe Süd soll laufend und 

so oft wie möglich ausführlich über die Transport- 

leistungen von und zur Krim melden, damit der 

Führer laufend marineseitig unterrichtet werden 

kann. 

VI) 

(170) 

Ob.d.M. erläutert anschließend Verlauf 

er Besprechungen mit dem Führer im F.E.Qu. 

Niederschrift 1/Skl I b 1239/44 Gkdos.Chefs. 

KTB Teil C Heft VII. U.a. hat der Führer ent- 

ieden, daß für Bekämpfung nächsten PQ-Geleit- 

es Kampfkräfte der Luftwaffe einzusetzen sind. 

Ski ist entsprechend dieser Entscheidung 

den Chef des Genstb.d.Luftwaffe und Lw.Füstb. 

angetreten..und hat gebeten, baldmöglichst die 

Grund dieser Führerentscheidung beabsichtigten 

inahmen mitzuteilen, damit gemeinsame Kampfführxm, 

bereitet werden kann. Hinsichtlich Verlegungs- 

tpunktes von Kampfverbänden weist Ski dabei 

auf hin, daß Anlaufen eines PQ-Geleits günstig- 

nfalls 3 Tage vor Eintritt in Op.Gebiet, in der 

fei jedoch erst nach erfolgreicher Luftaufklä- 

g- zu erkennensein wird. Ski betont nochmals, 

im Hinblick auf schwer ringende Ostfront nach 

er Auffassung Bekämpfung der PQ-Geleitzüge 

rang gebührt vor Tonnagekrieg im Mittelmeer 

verweist auf den Gedankenaustausch, der in 

ser Frage zwischen Chef Genstb.d.Lw. und 

kl übereinstimmende Auffassung ergeben hatte. 

Abschrift des Fernschreibens l/Skl I L 

11347/44 Gkdos. in KTB Teil C Heft II a. 

in 

scli 

zug 

an 

hei 

auf 

Ma. 

voi 

ze j 

dal: 

ste 

Re 

ruh 

dal 

ihr 

V 03 

unc 

dif 

C/i 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 156 

14.4.44 

(169) 

(170) 

der 

füll 

so 

lei 

Pül 

karn 

en Druck sich, an der rumänischen Front dann 

Ibar machen wird. Gruppe Süd soll laufend und 

oft wre möglich ausführlich über die Transport- 

stungen von und zur Krim melden, damit der 

rer laufend marineseitig unterrichtet werden 

VI) Ob.d.ü. erläutert anschließend Verlauf 

er Besprechungen mit dem Führer im F.E.Qu. 

Kiederschrift 1/Skl I b 1239/44 Gkdos.Chefs. 

KTB Teil C Heft VII. II. a. hat der Führer ent- 

ieden, daß für Bekämpfung nächsten PQ-Geleit- 

es Kampfkräfte der Luftwaffe einzusetzen sind. 

Ski ist entsprechend dieser Entscheidung 

an den Chef des Genstb.d.Luftwaffe und Lw.Füstb. 

hei angetreten..und hat gebeten, baldmöglichst die 

auf Grund dieser Führerentscheidung beabsichtigten 

Hai nahmen mitzuteilen, damit gemeinsame Kampfführun 

vorbereitet werden kann. Hinsichtlich Verlegungs- 

zeiltpunktes von Kampfverbänden weist Ski dabei 

daiauf hin, daß Anlaufen eines PQ-Geleits günstig- 

stsnfalls 3 Tage vor Eintritt in Op.Gebiet, in der 

Rejel jedoch erst nach erfolgreicher Luftaufklä- 

rung- zu ernennen s ein v;ird. Ski betont nochmals, 

dal im Hinblick auf schwer ringende Ostfront nach 

ihrer Auffassung Bekämpfung der PQ-Geleitzüge 

Vorrang gebührt vor Tonnagekrieg im Mittelmeer 

und verweist auf den Gedankenaustausch, der in 

dieser Frage zwischen Chef Genstb.d.Lw. und 

C/Ekl übereinstimmende Auffassung ergeben hatte. 

Abschrift des Fernschreibens l/Skl I L 

11347/44 Gkdos. in KTB Teil C Heft II a. 



- 304 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

14o4o44 VII: O'b.d.M. teauftragl; l/Skl, die in den Be- 

spreohungspunkten zum Pührervortrag kurz Be- 

handelte Schlaehtschiffrage zu einer erschöpfen- 

deren Denkschrift auszuarheiten. Die hei Ski KA 

in Gang Befindliche Bearbeitung dieses Themas 

BleiBt von diesem Auftrag an sich unberührt. 

(Hl) 

Besondere s. 

I) Nach Meldung Ski Qu A VI wurden bei Räu- 

mung Odessa über See durch Kriegsmarine abtrans- 

portiert: A^ 20/3. 101 Seefahrzeuge aller Art, 

54.000 ts Ladung, 9.300 Verwundete, 16.845 Sol- 

daten aller Wehrmachtteile. 

Aus Nikolajew wurden 5.000 ts Wehrmacht- und 

Wirtschaftsgüter sowie wertvollste. Maschinen 

aller Art, Kräne, Schiffe und Boote abbefördert. 

II) Der Bericht des Vertreters des R.V.M. betr 

Minenlage auf der oberen Donau entspricht nicht 

den Tatsachen. l/Skl weist Chef Ski Qu A VI an, 

richtig zu stellen, daß zur Räumung auf der 

Donau durch Donauflottille alle Mittel sofort 

nach erkanntem Hinenabwurf eingesetzt sind. 

Vorbereitungen für Minenabwehr sind seit Jahres' 

frist getroffen. Derzeitige Organisation war 

ausreichend, Verbesserungen werden geprüft. 

Mehrtägige Sperrungen nach Minenabwurf sind un- 

vermeidlich. Kriegsmarine ist für Räumarbeiten, 

Luftwaffe für besonders wichtigen Luftmelde- 

dienst zuständig. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

14o4044 

(171) 

VII; 

i) 

Otud.M. tieauftract l/Skl, die in den Be- 

sprechungspunkten zum Fünrervortrag kurz Be- 

hmdelte Schlachtscliiffrage zu einer ersciiöpfen- 

deren Denkschrift auszuarheiten. Die hei Ski KA 

in Gang befindliche Bearbeitung dieses Themas 

bleibt von diesem Auftrag an sich unberührt. 

Besondere s. 

Nach Keldung Ski Qu A TI wurden bei Räu- 

mung Odessa über See durch Kriegsmarine abtrans 

portiert: A^'20/3. 101 Seefahrzeuge aller Art, 

54.000 ts Dadung, 9.300 Verwundete, 16.845 Sol- 

daten aller Wehrmachtteile. 

Aus ITikolajjew wurden 5.000 ts Wehrmacht- und 

Wirtschaftsgüter sowie wertvollste. Maschinen 

aller Art, Kräne, Schiffe und Boote abbefördert 

Der Bericht des Vertreters des R.V.K. betr 

Minenlage auf der oberen Donau entspricht nicht 

den Tatsachen. l/Skl weist Chef Ski Qu A VI an, 

richtig zu stellen, daß zur Räumung auf der 

Donau durch Donauflottille alle Mittel sofort 

nach erkanntem Kinenabwurf eingesetzt sind. 

Vorbereitungen für Minenabwehr sind seit Jahres' 

frist getroffen. Derzeitige Organisation war 

ausreichend, Verbessernden werden geprüft. 

Mehrtägige Sperrungen nach Minenabwurf sind un- 

■vermeidlich. Kriegsmarine ist für Räumarbeiten, 

Luftwaffe für besonders wichtigen Luftmelde- 

dienst zuständig. 



- 305 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

14.4*44 

Vorkommnisse 1 57 

in) Oberbefehlshater Gruppe Süd hat C/Slcl 

fernmündlich über MS-ITugzeuglage im Schwarzen 

Meer unterrichtet;. Danach waren ursprünglich 

18 HS-Elugzeuge dort eingesetzt. Auf Grund 

der Notwendigkeit, Ostseeraum zu verstärken, 

wurde Antrag Ifl 4 zugestimmt auf Abzug von 

6 MS-Elugzeugen. Nach Mitteilung OB Gruppe Süd 

sind in letzten Tagen jedoch von Luftwaffe 

sämtliche MS-Elugzeuge bis auf 4 abgezogen 

worden. 

Ski unterrichtet O.K.L. Füstb. hiervon 

ujrter Hinweis, daß Sperrung der Donau Räumungs- 

maßnahmen Krim gefährdet und Kampffiihrung 

Südukraine in entscheidender Weise beenträchtigt 

Sofortige Abhilfe ist erforderlich. Ski bittet, 

durch Sondermaßnahmen sicherzustellen, daß 

Bereich Admiral Schwarzes Meer für Räumungs- 

aufgaben in Donau und Donaumündung schnellstens 

insgesamt 8 weitere MS-Elugzeuge zugeführt 

werden, so daß Gesamtbestand wiederum 12 Elugzeu 

ge erreicht. Ski bittet, falls nicht anders 

fflöglich, je 4 Flugzeuge aus Bereich Ägäis und 

Bereich Ostsee in Marsch zu setzen. Ski er- 

bittet weiter Unterrichtung, wann Maßnahmen 

wirksam werden können. 

IV) MVO zu OB Südost ist am 13/4. über die 

Fernschreiben, indenen Ski ihre Stellungnahme 
an OKW / W.E.St. zur Frage "Freischütz" 

übermittelt hat, unterrichtet worden. 

lei 1/Skl besteht der Eindruck, daß der 

MVO bei OB SUdost, Kapt.z.S. von Both, der 

schweren Aufgabe, die er angesichts der 

völligen Verständnislosigkeit des OB Südost 

gegenüber den Belangen der Kriegsmarine zu 

erfüllen hat, nicht gewachsen ist. 
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Tag Ort 

Uhrzeifc Wetter 

14.4.44 

Vorkommnisse 157 

in) Oberbefehlsliaber Gruppe Süd hat C/Shl 

fernmündlich über MS-I'lue’zeuglaGe im Schwarzen 

Meer unterrichtet. Danach waren ursprünglich 

18 MS-Dlugzeuge dort eingesetzt. Auf Grund 

der Hotwendigkeit, Ostseeraum zu verstärken, 

.rorde Antrag Ifl 4 zugestimmt auf Abzug von 

6 MS-Hlugzeugen. Hach Mitteilung OB Gruppe Süd 

sind in letzten Tagen jedoch von Luftwaffe 

sämtliche MS-Blugzeuge bis auf 4 abgezogen 

worden. 

Ski unterrichtet O.K.L. Püstb. hiervon 

unter Hinweis, daß Sperrung der Donau Räumungs- 

maßnahmen Krim gefährdet und Kampfführung 

Südukraine in entscheidender Weise beenträchtigt 

Sofortige Abhilfe ist erforderlich. Ski bittet, 

durch Sondermaßnahmen sicherzustellen, daß 

Bereich Admiral Schwarzes Meer für Räumungs- 

aufgaben in Donau und Donaumündung schnellstens 

insgesamt 8 weitere MS-Plugzeuge zugeführt 

werden, so daß Gesamtbestand wiederum 12 Plugzeu 

ge erreicht. Ski bittet, falls nicht anders 

möglich, je 4 Plugzeuge aus Bereich Ägäis und 

Bereich Ostsee in Marsch zu setzen. Ski er- 

bittet weiter Unterrichtung, wann Maßnahmen 

•wirksam werden können. 

IV) MVO zu OB Südost ist am 13/4. über die 

Fernschreiben, in d enen Ski ihre Stel . ir gnabms 
an OKW / W.F.St. zur Präge "Freischütz" 

übermittelt hat, unterrichtet worden. 

Bei 1/Skl besteht der Eindruck, daß der 

MVO bei OB Südost, Kapt.z.S. von Both, der 

schweren A'tfgabe, die er angesichts der 

völligen Verständnislosigkeit des OB Südost 

gegenüber den Belangen der Kriegsmarine zu 

erfüllen hat, nicht gewachsen ist. 



- 306 - 

Tag 

Uhrzeit 

14»4.44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

Ski hält daher Ablösung für zweckmäßig und :hat 

entsprechende Stellungnahme von Gruppe Süd 

angefordert. 

fernmündliche Unterrichtung durch A I 

Gruppe Süd ergibt, daß Gruppe Süd bisher mit 

MVO zu OB Südost vor allem in allen Angelegen- 

heiten des Quartiermeistersektors einverstan- 

den ist. Angeforderte Stellungnahme ist in Aus- 

sicht gestellt. 

V) Ski hat betr. Zerstörung von Schiffen 

besetzter, verbündeter und neutraler Staaten 

bestehende Weisung vom 17/3. wie folgt ergänzt: 

ni) Besatzungen der Schiffe besetzter, verbün- 

deter und neutraler Staaten, deren Zerstörurg 

sich als notwendig erweist, können vorher 

von Schiffen entfernt und ins Hinterland 

abtransportiert werden. Dabei kann der Teil 

der Besatzung, der für vorbereitende Maßnah- 

men, wie z.B. Verholen zur Versenkungsstelle 

gebraucht wird, zurückbehalten werden, 

Angehörige besetzter Länder notfalls unter 

Androhung von Gewalt. Im übrigen für korrek- 

te Behandlung, insbesondere der Angehörigen 

neutraler und verbündeter Länder sorgen. 

2) Vorbereitung Zerstörung einschließlich 

Bereitstellung Sprengmittel und erforder- 

lichen Personals sowie Durchführung Zer- 

störung Sache der zuständigen Stellen an 

Land; wo Flakkommandos an Bord, können dies 5 

zur Mithilfe herangezogen werden." 

Entsprechende Änderung der Dienstvorschrift 

für Bordflak ist veranlaßt. 

H
e
ft r a n d 
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Tag 

Uhrzeit 

14.4.U 

Ort 
Wetter 

Ski hält daher Ablösung für zweckmäßig und :hat 

entsprechende Stellungnahme von Gruppe Süd 

angefordert. 

Vorkommnisse 

Fernmündliche Unterrichtung durch A I 

Gruppe Süd ergibt, daß Gruppe Süd bisher mit 

MVO zu OB SUdost vor allem in allen Angelegen- 

heiten des Quartiermeistersektors einverstan- 

den ist. Angeforderte Stellungnahme ist in Aus- 

sicht gestellt. 

V) •Ski hat betr. Zerstörung von Schiffen 

besetzter, verbündeter und neutraler Staaten 

bestehende Weisung vom 17/3. wie folgt ergänzt: 

»1) Besatzungen d er Schiffe besetzter, verbün- 

deter und neutraler Staaten, deren Zerstörurg 

sich als notwendig erweist, können vorher 

von Schiffen entfernt und ins Hinterland 

abtransportiert werden. Dabei kann der Teil 

der Besatzung, der für vorbereitende Maßnah- 

men, wie z.B. Verholen zur Versemomgsstellt 

gebraucht wird, zurückbehalten werden, 

Angehörige besetzter Länder notfalls unter 

Androhung von Gewalt. Im übrigen für korrek- 

te Behandlung, insbesondere der Angehörigen 

neutraler und verbündeter Länder sorgen. 

2) Vorbereitung Zerstörung einschließlich 

Bereitstellung Sprengmittel und erforder- 

lichen Personals sowie Durchführung Zer- 

störung Sache der zuständigen Stellen an 

Land; wo Flakkommandos an Bord, können dies 5 

zur Mithilfe herangezogen werden." 

Entsprechende Änderung der Dienstvorschrift 

für Bordflak ist veranlaßt. 

H
o
f

 t
r
a
n
d
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 1 58r 

14.4.44 VI) Ob.d.H. hat unter 14/3. verfügt, daß 

bisherige Abteilung Ausland III des Amtes 

Ausland / Abwehr im OM mit sofortiger Wir- 

kung zur Ski überführt wird. Entsprechend dem 

verminderten Aufgabenumfang werden die bis- 

aerigen von Ausland III bearbeiteten Aufgaben 

Ln einem Generalreferat Ski Qu A III NE 

susammengefaßt, das zur Nachschubabteilung 

ler Amtsgruppe Ski Qu A II tritt. 
Im Zusammenhang hiermit ist Marinesonder- 

lienst, Zweigstelle Bordeaux, unter Beibehaltung 

truppendienstlicher Unterstellung unter Admiral 

Ltlantikkuste mit Wirkung vom 7.4. fachlich 

lern OKM Admiral Qu III unterstellt. 

Die zu Grunde liegende Weisung des 

DM / W.F.St. vom 7/4. sieht Ausscheiden der 

Abteilung Ausland III aus OM mit 15.4.44 vor. 

I. Kri 

E sine besonderen Vorkommnisse. 

II. Ii 

1. Fei 

läge 14/IV. 

igführung in den außerheimisohen Gewässern. 

age nestraum 

idlage: 

Bei 15. Gruppe vmrden 8, bei 19. Gruppe 

34 (Flugzeuge im Einsatz erfaßt. Im Einholgebiet 
wurden 4 engl, und 1 USA-Einheit geortet. 

- 307 - 

lag Ort 

Uhrzeit Wetter 

n.4»44 •VI) 

Vorkommnisse 15& 

Ob.d.M. hat unter 14/3. verfügt, daß 

bisherige Abteilung Ausland III des Amtes 

iusland / Abwehr im OKW mit sofortiger Wir- 

kung zur Ski überführt wird. Entsprechend dem 

verminderten Aufgabenumfang werden die bis- 

aerigen von Ausland III bearbeiteten Aufgaben 

Ln einem Generalreferat Ski Qu A III NE 

suSammengefaßt, das zur Nachschubabteilung 

ler Amtsgruppe Ski Qu.A II tritt. 

Im Zusammenhang hiermit ist Marinesonder- 

lienst, Zweigstelle Bordeaux, unter Beibehaltung 

truppendienstlicher Unterstellung unter Admiral 

Atlantikküste mit Wirkung vom 7.4. fachlich 

lern OKU Admiral Qu III unterstellt. 

Die zu Grunde liegende Weisung des 

DKW / W.E.St. vom 7/4. sieht Ausscheiden der 

Abteilung Ausland III aus OKW mit 15.4.44 vor. 

I. Kri 

äine besonderen Vorkommnisse. 

Lage 14/IV. 

igführung in den außerheimischen Gewässern. 

II. Lage westraum. 

1. Bei idlage: 

Bei 15. Gruppe wurden 6, bei 19. Gruppe 

34 ?lugzeuge im Einsatz erfaßt. Im Einholgebiet 

wurlen 4 engl, und 1 USA-Einheit geortet. 



- 308 - 

Tag 
Uhrzeit 

14.4*44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

2. Eigene Tage; 

Gebiet Atlantikkiiste: 

Im Bereich. Brest wurde eine Mine geräumt. 

riügli Bit 3 DBe^en hat von Ln. naeir 
-gr„r4- nr*4~ Ein Uhoot wurds auslaufend ge- 

leitet. 

Seegebiet Kanal: 

Am 13/4. wurde eine Typhon durch Mar.Battr. 

Straßburg auf Guerhsey abgeschossen. 

4. und S.Sfl. haben am 13/4. 2215 Uhr 

wegen Sichtverschlechterung und starken Aufbri$- 

sens kehrt gemacht. 5. und 9-Sfl* wurden 2315 

Uhr zurückgerufen, da Geleit nach Funkaufklärung 

nicht mehr zu erfassen war. 

Für Hacht zum 15/4. ist Wiederholung des 

Mineneinsatzes 8. und 4.Sfl. mit Absprung von 

Hollandhäfen aus vorgesehen. 

Ski unterrichtet Gruppe West betr. Bereit- 

stellung des Minenmaterials für Westraum und vor 

Versuch, Anlieferung der LMB für Alarmsperren 

durch Anforderung bei Luftwaffe zu beschleunigen. 

Hierdurch sind zunächst nur Gefäße und Spreng- 

stoff erhältlich, so daß die Anlieferung nach 

Anfall der Zündgeräte abschnittswiese erfolgt. 

Termin noch unbestimmt. Weitere Sondeimaß- 

nahmen sind z.Zt. nicht möglich. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort Vorkommnisse 
Wetter 

14.4.44 2. Eigene Lage 

GeMet Atlantikkii.-te; 

Im Bereich Brest wurde eine Mine geräumt, 
p.,,jiI Bgeten hat von1 In»-?<.llie.e geretr 

g-,f[,+ .r^-r.-oJ-H Ein Uhoot wurde auslaufend ge- 

leitet. 

Seegebiet Kanal: 

Am 13/4. wurde eine Typhon durch Mar.Battr. 

Straßhurg auf Guerhsey ahgeschossen. 

4. und S.Sfl. haben am 13/4. 2215 Uhr 

wegen Sichtverschlechterung and starken Aufbri4- 

sens kehrt gemacht. 5- und 9-Sfl. wurden 2315 

Uhr surückgerufen, da Geleit nach Bunhaufkljrun^ 

nicht mehr zu erfassen war. 

Eür Sacht zum 15/4. ist Wiederholimg des 

Mineneinsatzes 8. und 4.Sfl. mit Absprung von 

Hollandhäfen aus vorgesehen. 

Ski unterrichtet Gruppe West betr. Bereit- 

stellung des Minenrnsverials für Westraum und vor 

Versuch, Anlieferung der BUB für Alarmsperren 

durch Anforderung bei Luftwaffe zu Beschleuniger. 

Hierdurch sind zunächst nur Gefäße und Spreng- 

stoff erhältlich, so daß die Anlieferung nach 

Anfall der Zündgeräte abschnittswiese erfolgt. 

Termin noch unbestimmt. Weitere Sondermaß- 

nahmen sind z.Zt. nicht möglich. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort- 

Wetter Vorkommnisse 159 

14.4» 44 

(172) 

III. H jrdsee iIIor-wegenjHordmeer 

Nord B e e : 

Ge Leitdienst war wegen noch, bestehender starker 

Wegeverninung eingeschränkt. 

Ysselmeer und in Zeeländischen Gewässern 

56.000 BEI geleitet werden. Bei den umfang- 

Minenräumarbeiten am 14/4« erhielt M 324 

3 Helgoland Minentreffer. Boot ist in Cuxhaven 

ileppt. Bas vor Ymuiden festgekommene Hafen- 

)ot ist mit eigener Eraft freigekommen. 

Im 

könnten 

reichen 

30-wärt 

eingesc. 

schutzb* 
Vor der 

zeuge 

Am 

der hol}.' 

wegen d 

waren 

Jade si 

o:: 

1 l 

Sk. 

im bean 

sind im 

Materiä. 

nicht 

der Mint. 

Schelde wurden vormittags mehrere Beindflug- 

enbar zum Minenabwurf beobachtet. 

14/4. wurden in der Deutschen Bucht 16, vor 
ändischen Küste 4 Minen geräumt. Auf Geleit- 

>r Flußmündungen und in der Deutschen Bucht 

MS-Flugzeugen eingesetzt. Elbe, Weser und 

:id noch gesperrt. 

hat die von HOK Nordsee geplanten KMA-Sperren 

ragten Umfang genehmigt. Geplante IMB-Sperren 

Grundsatz genehmigt. Bereitstellung des 

s ist bei augenblicklicher Fertigungslage 

glich und hängt von Überlassung entsprechen- 

m seitens Luftwaffe ab. 

An 

keit de: 

großer 
sprecheii! 

Hollandküste wird in Anbetracht der Schwierig- 
■ LMB-BereitStellung^.der Sicherung vermittels 

IlIA-Zahl (9.600 Stück) der Vorzug gegsberiy'gnt- 
ide Planung grundsätzlich genehmigt. 

Nor w egen/Kordmeer; 

1. Feine.läge 

Bei 18. Gruppe 7rurden 8 Flugzeuge über der 
mittleren Nordsee im Einsatz beobachtet. 

- 309 - 

Tag 
Uhrzeit 

Orfc 

Wetter Vorkommnisse 159 

14.4.44 

(172) 

HI. H jrdsee ,irorwegerL,Hordmeer 

H o r d Beet 

Wegev.er 

Im 

konnten 

reichen 

SO-wärt 

eingesc. 

s chutzh* 
Vor der 

zeuge 

Am 

der holj., 

wegen d 

waren 

Jade si 

Ge Leitdienst war wegen noch hestehender starker 

■.ainung eingeschränkt. 

Tsselmeer und in Zeeländischen Gewässern 

56.000 BR1 geleitet werden. Bei den umfang- 

Minenräumarheiten am 14/4. erhielt M 324 

3 Helgoland Xinentreffer. Boot ist in Cuxhalfen 

ileppt. Bas vor Ymuiden feotgekommene Hafen- 

>ot ist mit eigener Kraft freigekommen. 
Schelde wurden vormittags mehrere Beindflug- 

ehbar zum Minenahwurf hechachtet. 

14/4. wurden in der Deutschen Bucht 16, vor 
ändischen Küste 4 LIinen geräumt. Auf Geleit- 

:r PluBmünlungen und in der Deutschen Bucht 

HS-Blugzeugen eingesetzt. Elhe, Weser und 

:id noch gesperrt. 

o:: 

11 

Sk. 

im hean 

sind im 

Material 

nicht 

der Slnt. 

hat die von MOK Nordsee geplanten EttA-Sperren 

ragten Umfang genehmigt. Geplante UUB-Sperren 

Gmndsatz genehmigt. Bereitstellung des 

s ist hei augenblicklicher Bertigungslage 

glich und hängt von Überlassung entsprechen- 

n seitens Luftwaffe ab. 

Hollandküste wird in Anbetracht der Schwierig- An 

keit de: 

großer 
sprechende Planung grundsätzlich genehmigt. 

LHB-BereitStellung^, der Sicherung vermittels 
tMA-ZaLl (9.600 Stück) der Vorzug gegeberiyclnt- 

Hor w egen/Nordmeer; 

1. Feindlage 

mitt 
Bei 18. Gruppe 7/urden 8 Plugzeuge über der 
.eren Hordsee im Einsatz beobachtet. 



- 310 - 

Ort lag 

Uhrzeit Wetter 

14.4.44 

(173) 

Vorkommnisse 

fiac|h-h'unkaufkläruilg meldete - Luftaufklärung 071b 

Uki eigenes Geleit mit Iransportern und 11 Be- 

watfhern in der Höhe Eiberg. Weitere Geleite bzw. 

Sti eitträf te im Bereicb. Admiral Polarkiiste. 

Mitternaobt standen 2 russ. S-Boote mit lazar 

Hui: in Funkverbindung. 

Je eine engl. Einheit wurde im Verkehr mit 

Oieethorpes von Hammerfest 1339 Bhr in 275>8 i 

19;,0 Uhr in 240° und 2116 Uhr in 258° gepeilt. 

Eigene Luftaufklärung erfaßte etwa 40 sm westl 

dei nördlichen Shetlands 8 D., 3 Zerstörer auf 340 

ohne Uhrzeitangabe. Am 13. und 14/4. wurde im Raum 

Ee ;samo - Vardoe - Kirkenes normale fdl. Einflug- 

tät:.gkeit gemeldet. 

^ Der am 13/4. durch eigenes Uboot aufge- 

TrTchte iiorweg. Motorsegler wurde in der Nacht 

zun 14/4. versenlct, da erregen Rudermaschinen- 

sciadens nicht eingebracht werden konnte. Auf Grüne 

de: gemeldeten Sehrohrsichtung in AP 5392 wurde 

üb jotsiiberwachung bei Trena und auf Bodoe-Reede ver 

st irkt. 

Im Bereich Westküste wurde am 13/4. mittags in 

Raum Bergen, Lister und Sognefjord je ein Flug- 

zeug gemeldet. 

Am 14/4. 1500 Uhr ist D. "Bärenfels" (7.569 BRT) 

im Hafen Bergen infolge Detonation gesunken. 

Koilenladung war teilweise gelöscht. Zunächst auf- 

getauchter Verdacht Kleinst-Ubootsangriffes 

ist nach Meldung Seekmdt. nicht bestätigt. 

Nach Norden wurden 32, nach Süden 45 Schiffe 

geleitet. 
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Ort Tag 

Ulirzeit Wetter 

14.4.44 

de 

Pe 

tat 

(173) 

Vorkommnisse 

-meldete 'Luftaufklärung 0713 

Ulir eigenes Geleit mit Transportern und 11 Be- 

wadhern in der Nähe Eiberg. Weitere Geleite bzw. 
Streitträf te im Bereich. Admiral Polartüste. 

Mitternacht standen 2 russ. S-Boote mit Bazar 

Hui: in Funkverbindung. 

Je eine engl. Einheit wurde im Verkehr mit 

Cieethorpes von Hammerfest 1339 Uhr in 275r8°, 

ig^O Uhr in 240° und 2116 Uhr in 258° gepeilt. 

Eigene Luftaurmlärung erfaßte etwa 40 sm westl 

^ nördlichen Shetlands 8 D., 3 Zerstörer auf 340 

ohne Uhrzeitangabe. Am 13. und 14/4. -wurde im Raum 

:-;samo - Vardoe - Kirkenes normale fdl. Einflug- 

:.gkeit gemeldet. 

Der am 13/4. durch eigenes Uboot aufge- 

brachte horweg. Motorsegler wurde in der Nacht 

zun 14/4« versenkt, da er'wegen Rudermaschinen- 

suiadens nicht eingebracht werden konnte. Auf Grüne 

de: gemeldeten Sehrohrsichtung in AP 5392 wurde 

Ub jotsiiberwachung bei Irena und auf Bodoe-Reede ver- 

st irkt. 

Im Bereich Westküste wurde am 13/4. mittags in 

Raum Bergen, Bieter und Sognefjord je ein Flug- 

zeug gemeldet. 

Am 14/4. 1500 Uhr ist D. "BArenfels" (7.569 BKT) 

im Hafen Bergen .infolge Detonation gesunken. 

Koilenladung war teilweise gelöscht. Zunächst auf- 

geiauchter Verdacht Kleinst-Ubootsangriffes 

ist nach Meldung Seekmdt. nicht bestätigt. 

Nach Norden wurden 32, nach Süden 45 Schiffe 

geleitet. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 1 60 

14.4.44 IV. Ükagerrak, Ostaee-Eingänge, Ostsee. 

1. Fe ndlage: 

Keine neuen Erkenntnisse. 

2. Eigene läge: 

Zum Minenräumdienst waren in den Ostsee- 

Eiiigängen 32 Boote und 3 MS-Flugzeuge, in der 

Ostsee 18 Boote eingesetzt. 

1520 Uhr wurden 3 MS-Flugzeuge S.MS-Gruppe 
im Südteil des Kattegats durch 2 Mosquitos ahge- 

sciossen. Boote konnten nicht gewarnt werden, da 

ohie Funkeinrichtung. 

NO-wärts Stolpmünde und in Danziger Bucht 

wurde je eine Mine geräumt. 

tTbootsubungsgehiet in Danziger Bucht konnte 

teilweise freigegeben werden. 

Geleitdienst wurde ohne Zwischenfälle er- 

lejiigt. 

Nachtjagdleitschiff "Togo" wird vorübergehend 

bils auf weiteres nicht eingesetzt, da Flugplätze 

füjr Nachtjäger z.Zt. nicht startklar sind. 

Im Finnenbusen werden Netzarbeiten fortge- 

tzt. Ostnetz ist bis auf letzte 1.000 m gelegt. 

Grundleine des Westnetzes liegt bis Porkalla. 

Minenaufgabe Seeigel V B ist planmäßig durch- 

gefführt, 

"Brummer" und "Roland" übernehmen in Baltisch 
Port Minen für Aufgabe III b, "Linz", Z 28, 35 

und 39 und T 30 in Reval Sperrschutzmittel für 

die gleiche Aufgabe und für Aufgabe Teilsperre 

Seeigel VII B. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 1 60 

14.4.44 IV. Ükajerrak, Ostsee-Eingänse, Ostsee. 

1. Fe nilage: 

Keine neuen Erkenntnisse. 

2. Eipene La re: 

Zum Hinenräumdienst waren in den Ostsee- 

Eihgängen 32 Boote und 3 MS-Flugzeuge, in der 

Ostsee 18 Boote eingesetzt. 

1520 Uhr wurden 3 MS-Flugzeuge 5.MS-Gruppe 
im Südteil des Kattegats durch 2 Mosquitos ahge- 

soiossen. Boote konnten nicht gewarnt werden, da 

ohie Funkeinrichtung. 

H0-wärts Stolpmunde und in Danziger Bucht 

wujräe je eine Mine geräumt. 

Ubootsübungsgebiet in Danziger Bucht konnte 

teilweise freigegeben werden. 

Geleitdienst wurde ohne Zwischenfälle er- 

ledigt. 

Nachtjagdleitsohiff "Togo" wird vorübergeheiü 

bis auf weiteres nicht eingesetzt, da Flagplätze 

füjr Nachtjäger z.Zt. nicht startklar sind. 

Im Finnenbusen werden Netzarbeiten fortge- 

tzt. Ostnetz ist bis auf letzte 1.000 m gelegt. 

Grandleine des Westnetzes liegt bis Forkalla. 

Minenaufgabe Seeigel V B ist planmäßig durch- 

ge|führt. 

"Brummer" und "Roland" übernehmen in Baltisch 
Port Minen für Aufgabe III b, "Linz", Z 28, 35 

urd 39 und T 30 in Reval Sperrschutzmittel für 

die gleiche Aufgabe und für Aufgabe Teilsperre 

Sejeigel VII B. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

14o4o44 

(174) 

Vorkommnisse 

Se 

sc 

Durcixfiihrung Keißtojenteils von Sperre 

:igel Y B ist wegen Eislage um 24 Stunden ver- 

löten. 

In Harwatuclit keine tesonderen Vorkommnisse. 

Im Seegetiet des .Einnenbusens tat Diclite 

des Treibeises abgenommen. Im Mittelteil treten 

eisfreie Stellen auf. Im Ostteil der finnischen 

Küste wird weitere Erleichterung gemeldet. 

Westgrenze des Eesteises reicht von KO-Ecke Duga- 

busht bis Ostküste Seiskatri. Mit weiterem Rückgang 

de 5 Eis3t#AM is't zu rechnen. 

V. u 

Vl. 

bootskriegführung 

besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Westraum: 

Vi ren 

In de 

nach 
bis D 

ftkriegführun 

.im Tage wurden im besetzten Westraum mit schwäche 

rbänden Angriffe gegen Flugplätze durchgeführt. 

Hacht zum 15/4. wurden lediglich 10 Einflüge 

Belgien in das Küstengebiet der Scheldemündung 
:.eppe beobachtet. 

Reichsgebiet: 

;;n den Mittagstunden griffen 80 Jagdflugzeuge 

Flugplatz Diedenhofen, nachmittags 2 Mosquitos Flug- 

platz und Battr.Stellungen bei Kopenhagen an. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

14«4»44 

(174) 

Vorkommnisse 

Durchführung Eeißhojenteils von Sperre 

Sebigel Y B ist wegen Eislage um 24 Stunden ver- 

so lohen. 

In Harwabucht keine besonderen Vorkommnisse. 

Im Seegebiet des.Einnenbusens hat Dichte 

deä Ireibeises abgenommen. Im Mittelteil treten 

eisfreie Stellen auf. Im Ostteil der finnischen 

Küste wird weitere Erleichterung gemeldet. 

Westgrenze des Eesteises reicht von NO-Ecke Buga- 

busht bis Ostküste Seiskakri. Mit weiterem Rückgani 
ei 

de» EisüMMM ist rechnen. 

V. Ubootskriegführung 

besondere Meldungen liegen nicht vor. 

yl. 

Westriumi 

ftkriegführung 

.un. Tage wurden im besetzten ffestraum mit schwäch« 

ren Verbänden Angriffe gegen Flugplätze durchgeführt. 

In der Rächt zum 15/4. wurden lediglich 10 Einflüge 

nach Belgien in das Küstengebiet der Scheldemündung 
bis D .eppe beobachtet. 

Reichsgebiet: 

;;n den Mittagstunden griffen 80 Jagdflugzeuge 

Elugp .atz Diedenhofen, nachmittags 2 Mosquitos Flug- 

platz und Battr.Stellungen bei Kopenhagen an. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 1 Gl 

14.4.44 In der Hacht zuin 15/4. -flogen mehrere Feind- 

frugzeuge aua dem Süden Budapest an. Einzelne 

ITugzeuge flogen über Schlesien - Warschau - 

Radom Lublin weiter. AngriffStätigkeit ist nicht 

geneidet. 

Mit telmeerraum; 

kei 

und 
dun 

Vom 13/4. wird geringe fdl. Aufklärungstätig- 

t in Ägäis und Adria gemeldet. Im Raum Rom 

Orvieto wurden Angriffe auf Eisenbahnanlagen 
chgeführt. Im Frontgebiet waren 350 Feind- 

flvjgzeuge mit Schwerpunkt Raum Rom eingesetzt. 

In der Nacht zum'14/4. warfen einzelne Flug- 

e Bomben auf Leros und Stampalia. Laufende 

ijndeinfliige aus Rußland erfolgten in das Donau- 

ta mit BAW auf verschiedene Orte. Am 14/4. 

ten eigene Flugzeuge Aufklärung durch. 

ug ze 

Fei 

Bell 

fi ühr 

Ostraum: 

und 

Fei 

20 

ze 

auf 

An der Ostfront wurden am 13/4. 1142 eigene 

160 .Feindeinflüge gezählt. Weitere(ungezählte) 
jJndeinflüge erfolgten im G-ebiet von Lfl 4. 

Feindflugzeuge wurden abgesohossen. 

In der Nacht zum 15/4. wurden 2 Kurierflug- 

e auf Ostkurs, 1 genehmigter Schwedenkurier 

Westkurs beobachtet. 
^8. 
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14.4.44 In der Hacht zum 15/4.-flogen mehrere Feind- 

ligzeuge aus dem Süden Budapest an. Einzelne 

.igzeuge flogen über Schlesien - Warschau - 

om Lublin weiter. Angriffstätigkeit ist nicht 

gemeldet. 

fli 

Fli 

Radli 

Mil telmeefraum: 

kei 

und 
dur< 

Vom 13/4. wird geringe fdl. Aufklärungstätig- 

t in Ägäis und Adria gemeldet. Im Raum Rom 

Orvieto wurden Angriffe auf Eisenbahnanlugen 
chgeführt. Im Frontgebiet waren 350 Feind- 

flvjgzeuge mit Schwerpunkt Raum Rom eingesetzt. 

In der Nacht zum'14/4. warfen einzelne Flug- 

e Bomben auf Leros und Stampalia. Laufende 

ilndeinf-lüge ans Rußland erfolgten in das Donau- 

ta mit BAW auf verschiedene Orte. Am 14/4. 

ten eigene Flugzeuge Aufklärung durch. 

ze 

Fei 

DeN 

fi Uhr 

Os träum: 

An der Ostfront wurden am 13/4. 1142 eigene 

160 Feindeinflüge gezählt. Weitere (ungezählte_) 

ilndeinflüge erfolgten im Gebiet von Lfl 4. 

Feindflugzeuge wurden abgeschossen. 

In der Nacht zum 15/4. wurden 2 Kurierflug- 

zeuge auf Ostkurs, 1 genehmigter Schwedenkurier 

auf Westkurs- beobachtet. 

und 

Fei 

20 
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Tag 
Uhrzeit 

14.4.44 

Ort 
Wetter 

VII 

1.) 

Vorkommnisse 

Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

lerelch Marinegruppe West: 

1eindlage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Iigene läge: 

Vor der franz. Südküste wurden 6 Schiffe 

idt 1.200 BEI geleitet. Bruchttransport durch 

spanische Schiffe zwischen Port Vendres und 

sipanischen Häfen ist zum ersten Mal durchge- 

: üihrt. 

2.) Bereich Dt. Markdo. Italien; 

Peindlage: 

Eigene Luftaufklärung erfaßte SO-wärts 

Haddalena 0855 Uhr 2 Zerstörer und mittags 

!iO-wärts Bastia 2 vermutlich Landungshoote auf 

I'ordkurs. 

Im Seegebiet Anzio - Ischia wurden am 13/4. 

gegenüber den Vortagen verstärkte Anlandungen und 

•'■erstarkte Sicherung beobachtet. Am 14/4. vorm, 
lagen im Hafen und auf Reede Anzio nach Sicht 

5 große Handelsschiffe und 15 Landungsboote. 

Starke Luftüberwachung der ital. West- und 

Osthäfen hält an. 
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Tag 
Cbrzeit 

14.4.44 

Ort 

Wetter 

VII. 

Vorkommnisse 

KriegfiiiruAI im Mitielmeer und Schwarzen Meer. 

1.) l ereich. Marinegruppe West: 

^ eindlage: 

Iigene Lage; 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Vor der franz. Siidküste wurden 6 Schiffe 

nit 1.200 BHT geleitet. Pruchttransport durch 

spanische Schiffe zwischen Port Vendres und 

sipanischen Häfen ist zum ersten Mal durchge- 

i’iihrt. 

2.) Bereich Pt. Markdo. Italien: 

Peindlage: 

Eigene Luftaufklärung erfaßte SO-wärts 

Haddalena 0855 Uhr 2 Zerstörer und mittags 

üO-wärts Bastia 2 vermutlich Landungsboote auf 

l'ordkurs. 

Im Seegebiet Anzio - Ischia -wurden am 13/4. 

gegenüber den Vortagen verstärkte Anlandungen und 

-■erstarkte Sicherung beobachtet. Am 14/4. vorm, 

lagen im Hafen und auf Reede Anzio nach Sicht 

i; große Handelsschiffe und 15 Landungsboote. 

Starke Luftüberwachung der ital. Uest- und 

Osthäfen hält an. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 1G2 

14.4.44 Eigene Lage; 

3.) Bere 

Bei_ fdl. Luftangriff am 13/4. auf Siidkuste 

Elba und gegen Arno-Sperre wurden Schäden nicht 

angetichtet. 

Geleit- und TP-Verkehr wurde planmäßig durch- 

gefülirt. Erhöhte Tagesleistung des 13/4. an ital. 

ffest cüste ist hervorzuheben, v;o 6 gesicherte 

Gele Lte mit 17 Fahrzeugen und 14 Geleiteinheiten 

sowi; 6 selbstgesicherte Geleite mit 28 Fahrzeugen 

insgssamt 9.346 BET bewegt haben. 

U 407 hat Op.Gebiet zwischen den längen von 

CO 5585 und 4545 südlich Breite CO 5442 zuge- 

wiessn erhalten. 

Ich Marinegruppe -Süd: 

a) Airia: 

Feindlage: 

Hach Funkaufklärung standen am 13/4. nachm, 

wischen Monfredonia und Brindisi 1 T. und 1 

Transporter auf SO-Kurs. Tor Barl'etta wurden 

50 Fischerboote gesichtet. Am 14/4. gegen 1100 

Ipr sxanden 50 sm SW-lich Durazzo 4 wahrschein- 

ch Zerstörer, lissa war mit 5 kleinen Kriegs- 

ahrzeugen und 93 Seglern belegt. 

Eigene läge: 

Bei fdl. Luftangriff auf Civitanova am 

13/4. nachm, sind 2 Kümos zerstört. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 162 

14.4.44 Eirene La,~e: 

Bei, fil. Luftangriff am 13/4. auf Sudkiiste 

Elba und gegen Arno-Sperre wurden Schäden nicht 

angerichtet. 

Geleit- und VB-Verhehr wurde planmäSig durch- 

gefüiirt. Erhöhte Tagesleistung des 13/4. an ital. 

Tfestrüste ist hervorzuheben, wo 6 gesicherte 

Gele.te mit 17 Eahrzeugen und 14 Geleiteinheiten 

sowi: 6 selbstgesicherte Geleite mit 28 Eahrzeugen 

insgssarnt 9.346 BRT bewegt haben. 

U 407 hat Op.Gebiet zwischen den Längen von 

00 5j85 und 4545 südlich Breite CO 5442 zuge- 

wies3n erhalten. 

3.) Bere 

a) A 

E 

iria: 

Ich Harlnegruppe -Süd: 

lind läge: 

Hach Eunkaufklärung standen am 13/4. nachm, 

wischen Uonfredonia und Brindisi IT. und 1 

Transporter auf SO-Eurs. Vor Barl'etta .wurden 

50 Eischerboote gesichtet. Am 14/4. gegen 1100 

Uhr suanden 50 sm ST?-lich Durazzo 4 wahrschein- 

lich Zerstörer. Lissa war mit 5 kleinen Kriegs- 

ahrzeugen und 93 Seglern belegt. 

Eigene Lage: 

Bei fdl. Luftangriff auf Civitanova am 

13/4. nachm, sind 2 Kümos zerstört. 
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Tag 
ührzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

1.4.44 ’o ' Ägäis 

•Feindlage: 

Am 13/4. 0617 Uhr wurde ITboot von eigenem 

Flugzeug 30 sm ITiV-lich. Milos gesichtet. Am 

gleichen Tage 0830 Uhr untersuchte ein ITboot 

15 sm nördl. Ahrotiri Motorsegler, nahm griech. 

Kapitän gefangen und versenkte Fahrzeug durch 

Rammstoß. 3 Mann der Besatzung sind im Beiboot 

in Suda eingetroffen. 

Eigene Lage: 

Am 13/4. 0800 Uhr wurde ein VP-Boot südl. 

Koroni durch 4 Feindflugzeuge vernichtet, 

nachmittags fielen im gleichen Seegebiet 2 

Segler den fdl. Flugzeugen zum Opfer. 

Am 14/4. vorm, wurde 17 sm nördl. Monemvasia 

ein Küstenschutzboot erfolglos von fdl. Uboot 

angegriffen. Beschädigung des Angreifers durch 

Wabobekämpfung wird angenommen. 

In der Eacht zum 14/4. fielen Bomben auf 

Porto Lago und Stampalia. 

Ein Motorsegler ist seit 6/4. auf Marsch 

Chios - Samos überfällig. 

Geleit Anita ist am 13/4. abends aus 

Porto Eago ausgelaufen, hat jedoch, da von Feird- 

luft erfaßt, wieder kehrt gemacht. Erneutes Aus- 

laufen ist für 14. abends vorgesehen. 

Gruppe Süd erbittet baldige Mitteilung, 

welche Entscheidung der Führer betr. "Frei- 

schütz" getroffen hat. Der Gruppe wird geant- 

wortet, daß Entscheidung noch nicht gefallen 

ist, da Uehrmachtsführungsstab Bericht in 

Operationsraum entsandten Offizieis abwartet. 
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Tag Ort 
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Vorkommnisse 

;.4.44 ’o ■ Äräia: 

•P3indla,;e; 

Am 13/4. 0617 Uhr wurde Uhoo't von eigenem 

Jltigzeug 30 sm UW-lich läilos gesichtet. Am 

gleichen Tage 0830 Uhr untersuchte ein Uhoot 

15 sm nördl. Ahrotiri Motorsegler, nahm griech 

Kapitän gefangen und versenkte Fahrzeug durch 

Ramnstoß. 3 Mann der Besatzung sind im Beiboot 

in Suda eingetroffen. 

Eittsne Lage: 

Am 13/4. 0800 Uhr wurde ein VP-Boot stidl. 

Koroni durch 4 Feindflugzeuge vernicntet. 

Nachmittags fielen im gleichen Seegebiet 2 

Segler den fdl. Flugzeugen zum Opfer. 

Am 14/4. vorm, wurde 17 sn nördl. Monemvasia 

ein Küstenschutzboot erfolglos von fdl. Uboot 

angegriffen. Beschädigung des Angreifers durch 

Wabobekämofung wird angenommen. 

In der Nacht zum 14/4. fielen Bomben auf 

Porto Lago und Stampalia. 

Ein Motorsegler ist seit 6/4. auf Marsch 

Caios - Samos überfällig. 

Geleit Anita ist am 13/4. abends aus 

Porto Eago ausgelaufen, hat jedoch, da von Feiid- 

luft erfaßt, wieder kehrt gemacht. Erneutes Aus- 

laufen ist für 14. abends vorgesehen. 

Gruppe Süd erbittet baldige Mitteilung, 

welche Entscheidung der Führer betr. "Frei- 

schütz" getroffen hat. Her Gruppe wird geant- 

wortet, daß Entscheidung noch nicht gefallen 

ist, da Vehrmachtsführungsstab Bericht in 

Operationsraum entsandten Offiziers abwartet. 
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Tag 
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14.4.44 o) Schwarzes Meer: 

Feiindlage: 

(175) 
Xli&u-C TIAAA- • 

Nach. Ahwehrhericht yon Mitte März aus Istanbul 

verfolgt Übergabe eines Teiles ital. Flotte an 

Eulland Absicht, Türken zu zwingen, Verkehr zwi- 

schen den russischen Einheiten im Schwarzen Meer 

und im Mittelmeer zuzulaasen. Verstärkte russische 

Kriegsflotte soll größere Rolle bei militärischen 

Plenen der Russen gegen Rumänien spielen, das auch 

voll Meere her angegriffen werden soll. Gleichzeitig 

weijde moralischer Druck auf Bulgarien ausgeübt. 

Fumo Aitodor ortete am 13/4. 1830 Uhr größere 

22 sm weststeuernde Einheit. Aus Sewastopol 

laufendes Geleit wurde hierauf angehalten, 

oote sind angesetzt» 

Geleit "Ardeal" ist nach dem gemeldeten ar- 

glosen Ubootsangriff in Konstanza eingelaufen 

hat 2.083 Soldaten, 1.830 Verwundete, 417 

egsgefangene und 1.004 ts Wehrmächtgut überführt. 

Im Gebiet 30 sm S0-wärts Konstanza ist fdl. 

ot durch U-Jäger 2309 wahrscheinlich mit Erfolg 

ämpft worden. 

Am 14/4. 0855 Uhr bis 1145 Uhr wurde auf AF- 

ppe, die zur Sicherung des Abtransportes der 

pfgruppe_Aluschta - Balaklawa mit MFP's einge- 

mii 

aus 

3-1 

fol 

und 

Kri 

Ubc 

bek; 

Giu 

Kan; 
sei zt war, Luftangriff durch fdl. Bomber und 

Schlachtflieger durchgeführt. Auf AF 52 ist eine 

Maschine ausgefallen. Bei Überführung der Kampf- 

gruppe von Aluschta nach Balaklawa sind insgesamt 

10 [MFP's eingesetzt. 

0855 Uhr wurde etwa 30 sm SW-lich Sewastopol 

Ubcjot geortet. Hach Wabobekämpfung ging 1015 Uhr 

Ortung verloren. 

- 317 - 

Tag 
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U.4.44 c) Schwarzes Heer: 

Fei: 

sn.' 

ve 

B-uü 

sch 

vur.c 

Eri 

Plh 

von 

v;ei 

mih 

aus 

S-I 

(175) 
TIZAZ. ■ 

-■ “^fo: fol 

lind 

Eri 

übe 

beli; 

Gn; 

Ean; 
sei 

HacL Abv;elirberichit von Mitbe Uärz aus Istanbul 

^folgt Übergabe eines Teiles ital. Flotte an 

land Absichit, Türlcen zu zwingen, Verkehr zwi- 

en den russischen Einheiten im Schwarzen Heer 

im llittelmeer zuzulaasen. Verstärkte russische 

egsflotte soll größere Rolle bei militärischen 

en der Russen gegen Rumänien spielen, das auch 

Heere her angegriffen werden soll. Gleichzeitig 

de moralischer Druck auf Bulgarien ausgeübt. 

Fumo Aitodor ortete am 13/4. 1830 Uhr größere 

22 sm weststeuernde Einheit. Aus Sewastopol 

laufendes Geleit wurde hierauf angehalten, 

oote sind angecetzt. 

Geleit "Ardeal" ist nach dem gemeldeten er- 

glosen Ubootaangriff in Eonstanza eingelaufen 

hat 2.083 Soldaten, 1.830 Verwundete, 417 

egsgefangene und 1.004 ts Wehrmachtgut überführt. 

Im Gebiet 30 sm S0-wärts Eonstanza ist fdl. 

ot durch U-Jäger 2309 wahr sc he inl .Ich mit Erfolg 

ämpft worden. 

Am 14/4. 0855 Uhr bis 1145 Uhr wurde auf AF- 

ppe, die zur Sicherung des Abtransportes der 

pfgruppe_Aluschta - Balaklawa mit HFP's einge- 
zt war, Luftangriff durch fdl. Bomber und 

Schjlachtflieger durohgeführt. Auf AF 52 ist eine 

Ua^chine ausgefallen. Bei Überführung der Kampf- 

gruppe von Aluschta nach Balaklawa sind insgesamt 

10 tüFP's eingesetzt. 

0855 Uhr wurde etwa 30 sm SW-lich Sewastopol 

Ubcjot geortet. ITach Wabobekämpfung ging 1015 Uhr 

Ortung verloren. 
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Tag 

Uhrzsit 

Ort 
Wetter 

14.4.44 

Vorkommnisse 

VP-Streifen. in der Hach.t zum 13/4<> und 14/4.. 

westlich, und südlich der Krim hlieh ohne Feind— 

herflhrung. 

O.K.l. Füsth. teilt mit, daß außer bereits 

„.ermittelter Flakzuführung Verlegung einer Jagd- 

gruppe und einer Nachtjagdstaffel in Raum Konstanza 

befphlen ist. 

Von den Räumungsarbeiten der Krimhäfen wird 

noch gemeldet: 

Bei Iwanbaba wurden 2 Feindpanzer durch 2 

Battr. MAA 602 abgeschossen. In Feodosia sind nach- 

mi-ttags nach luftaufhlärung 2 größere und 3 kleine 

Feindfahrzeuge eingelaufen. 

KAA 602 ist mit Kmdeur in Sewastopol einge- 

trcffen, ebenso Restkommando Feodosia und 800 Mann 

V.C.A.D. (Küste). 

1925 Uhr setzten laufende Luftangriffe auf 

Sewastopol ein. 1425 Uhr wurde Jalta von 9 Feind- 

flugzeugen angegriffen. 

Am 14/4. sind von Sewastopol nach Konstanza 

ausgelaufen: 1 K-Boot, 1 R-Boot, 1 U-Jäger, 1 UFP 

mis D. "Kassa" und "Prodromos". Überführt werden 

mi ; diesem Geleit 259 Verwundete, 1.020 Soldaten, 

250 Kriegsgefangene, 103 t V/ehrmachtgut. Weiter 

..id ausgelaufen!). "Romania" mit U-Jäger 104 und 

i iem R-Boot. Ladung nicht7 gemeldet. 

Ebenso ist Ladung von 3 U-Jägern, 2 MFP's , 

3 Motorseglern und T. "Dresden", die ausgelaufen 
sied, noch unbekannt. 

Auf dem Marsch für Beladung nach Sewastopol 

tehen von Konstanza 1 U-Jäger, 1 R-Boot, I. "Ossag 

KT-Schiffe, Minenleger "Murgescu", ferner 1 R-Boj>t 

U-Jäge? mit D. "Cituz" und 3 Güterzugschiffen, 

si 

ei 

st 

2 

2 
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VP-S+.reifen ln der Hacht zum 15/4« und 14/4.. 

blich, und sddlich der Krim hlieh ohne Keind- 

ihrung. 

O.K.I. Kdatb. teilt mit, daß außer bereits 

rmittelter Klakzufhhrong Verlegung einer Jagd- 

gruppe und einer Hachtjagdstaffel in Raum Konstanza 

beflohlen ist. 

Von den Räumungsarbeiten der Krimhäfen wird 

noch gemeldet: 

Bei Iwanbaba wurden 2 Reindpanzer durch 2 

Baitr» KAA 602 abgeschossen. In Reodosia sind nach- 

miitags nach Luftauftlärung 2 größere und 3 kleine 

Red ndfahrzeuge eingelaufeno 

ÜAA 602 ist mit Kmdeur in Sewastopol einge- 

j treffen, ebenso Restkommando Reodosia und 800 Mann 

I V.t.A.D. (Küste). 
V 1925 Uhr setzten laufende Luftangriffe auf 

Sewastopol ein. 1425 Uhr wurde Jalta von 9 Reind- 

flugzeugen angegriffen. 

Am 14/4. sind von Sewastopol nach Konstanza 

au; gelaufen: 1 K-Boot, 1 R-Boot, 1 U-Jäger, 1 MFP 

miw D. "Kassa" und "Prodromos". Überführt werden 

mi ; diesem Geleit 259 Verwundete, 1.020 Soldaten, 

25') Kriegsgefangene, 103 t Y/ehrmachtgut. Y/eiter 

sind ausgelaufen D. "Romania" mit U-Jäger 104 und 

eiiem R-Boot. Ladung nicht" gemeldet. 

Ebenso ist Ladung von 3 U-Jägern, 2 MRP's , 

3 Motorseglern und 1. "Dresden", die ausgelaufen 

sihd, noch unbekannt. 

Auf dem Marsch für Beladung nach Sewastopol 

;ehen von Konstanza 1 U-Jäger, 1 R-Boot, T. "Ossa£" 

Kl-Schiffe, Minenleger "Murgescu", ferner 1 R-Bott 

U-Jägej* mit D. "Cituz" und 3 Güterzugschiffen, 

st 

2 

2 
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14.4=44 iließlich von ^uliha 11 MSP. 

Au? 

fol 

Se 

Räumarbeiten vor Sulina blieben ohne Erfolg. 

Seedonau wurde in Hacht zum 14/4. ein Räumer- 

g erzielt. 6 Minen fielen an Land. Sperrung 

:donau ist aufgehoben. 

VIII. Lage Ostasien. 

besondere Meldungen liegen nicht vor. 

/Ski 

m 
l/Skl. 
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Uhrzeit 

Ort 
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14.4.44 iließliclx von ^uliha 11 13?P. 

Au ? 

fol, 

Se 

Rüumarbeiten vor Sulina blieben ohne Erfolg. 

Seedonau wurde in Hacht zum 14/4. ein Räumer- 

g erzielt. 6 Minen fielen an Land. Sperrung 

:donau ist aufgehoben. 

VIII. Lage Ostasien. 

Jesondere Meldungen liegen nicht vor. 

ft 

/Ski 

1/Sk] 
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Tag Ort 
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Uhrzeit Wetter 
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Ort 
Wetter 
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15.4.44 

(176) 

Politischer Lageuberblick. 

Russen 

Fp.nnis.che ablehnende Antwort soll 14/4. an 

übermittelt sein. 

II) 

\y 

i) 

Lagebesprechung bei Ob.d.M. 

Chef Ski Qu A; 

a) Schiffsstammabt. ist in 3 Abteilungen in 

Raujm. Metz - Paris verlegt. 

b) Verbindung und Verkehr mit Rumänien ist 

gesperrt. 

c) Pür Torpedobatterien in Frankreich werden 

bis Ende Juli d.J. 200 Torpedos zur Verfügung 

stehen. 

bat 

ri 

ge 

lut, 

di 

Er: 

Zut 
is 

Miln 

Chef 1/Skii 

a) Alle Seestreitkräfte im Schwarzen Meer sind 

zur zeit eingesetzt für mittelbare oder unmittel- 

e Sicherung Seeverkehrs Krim. Ihr Einsatz 

ohtet sich gegen russische Uboote ebenso wie 

|enüber Wasser*- und Luftstreitkräftei Aufstel- 

,g Uboote vor Haupthäfen Ostküste Schwarzes Meer 

ent gleichem Zweck und verspricht hier mehr 

:olge als Einsatz in unmittelbarem taktischem 

ammenhang mit Krimgeleiten. Gewisse Sicherheit 

auch durch, wenn auch noch nicht abgeschlossen 

ensperren zwischen Krim und Festland zu sehen. 

Da:überhinaus wird Möglichkeit Bekämpfung vor Krim 

küäte oder auf eigenen Seewegen auftretender rus- 

sischer Überwasssrstreitkräfte nur in Einsatz 

LuEtstreitkräfte gesehen. Vor allem Torp.-Flugzeug 
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15.4.U 

(176) 

Politischer lageiiherblick. 

Eussen 

P|Lnnis.che ablehnende Antwort soll 14/4. an 

übermittelt sein. 

II) 

V' 

I) 

Lagebesprechung bei Ob.d.M. 

Chef Ski Qu A: 

a) Schiffsstammabt, ist in 5 Abteilungen in 

Raupi Ketz - Paris verlegt. 

b) Verbindung und Verkehr mit Rumänien ist 

perrt. ges 

c) Pur lorpedobatterien in Prankreich werden 

Ende Juli d.J. 200 Torpedos zur Verfügung bis 

ste hen. 

Chef 1/Skli 

a) Alle Seestreitkräfte im Schwarzen Meer sind 

zur zeit eingesetzt für mittelbare oder unmittel- 

baj'e Sicherung Seeverkehrs Krim. Ihr Einsatz 

richtet sich gegen russische Uboote ebenso wie 

gegenüber ewr*- und Luftstreitkräftefc Aufstel- 

lung Uboote vor Haupttäfen Ostküste Schwarzes Meer 

dient gleichem Zweck und verspricht hier mehr 

Erfolge als Einsatz in unmittelbarem taktischem 

Zusammenhang mit Krimgeleiten. Gewisse Sicherheit 

isu auch durch, v/enn auch noch nicht abgeschlossen 

Minensperren zwischen Krim und Pestland zu sehen. 

Darüberhineus wird Möglichkeit Bekämpfung vor Krim 

küäte oder auf eigenen Seewegen auftretender rus- 

sischer Überwasssrstreitkräfte nur in Einsatz 

Luftstreitkräfte gesehen. Vor allem Torp.-Plugzeug 
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Tag 
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.5.4*44 

(177) 

(178) 

(179) 

k 

s 

S 

mfe. 

innen u.U. entscheidende Bedeutung gewinnen. Oh 

Dlche im Hinblick auf lebenswichtige Bedeutung 

everbindung zur Krim an anderer Stelle freige- 

cht und im Schwarzen Meer eingesetzt werden kömjien, 

mißte Prüfung Luftwaffenführungsstabes ergeben, 

il hält schon geringe Zahl für wertvoll. 

Ob.d.M. befiehlt, entsprechendes Ersuchen an 

b.d.L. Eüstb. unter Kenntnisgabe an OKff / W.E.St 

Entspr. Vfg. l/Skl I a 11450/44 Gkdos. ist 

cfolgt. Abschrift in K2B Heil C Heft KIT a. 

b) Bei l/Skl wird ferner erwogen, eigenen 

Ubootseinsatz im Schwarzen Meer an Westküste heran- 

ziziehen. Ob.d.M. hält Aufstellung vor Stützpunk- 

tan Schwarzmeerflotte, also Poti und Batum für auss- 

ichtsreicher. Uboote müssen entsprechende Ziel- 

weisung erhalten. In erster Linie sind jetzt 

eestreitkräfte zu bekämpfen, die eigene Trans- 

Iortbewegungen bedrohen. 

III) 

IT) 

Chef 3/Skl berichtet über zunehmenden alliier 

ten Druck auf Neutrale bezüglich Handelsverkehrs 

Hit Deutschland. 

Chef Ski Qu A II: Es ist geprüft, ob Minen- 

bwehr auf Donau organisatorisch verbessert war- 

en kann. Torgeschlagen wird Aufstellung Inspek- 

eurs für Minenräumi&boito-a auf Donau in Unter- 

stellung unter Gruppe Süd und in Anlehnung an 

eeresgruppe E. Politische Basis im Hinblick 

auf verbündete Donauanliegerstaaten wäre durch 

CKW zu erwirken. Torgeschlagen wird Kapt.z.S. 

Iautenschlagetfl Sitz Belgrad.Torschlag Heeres- 

gruppe E, Admiral Donauyfchaffen, dem außer 

Hinenabwehr Steuenn^Schiffsbewegungen und Parti- 

£anenbekämpfung im Stromgebiet obliegen solle, 

nuß abgelehnt werden. Marine kann mit so weit- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

-5.4.44 

(177) 

(178) 

(179) 

Vorkommnisse 

jnnen u.U. entscheidende Bedeutung gewinnen. Oh 

siche im Hinblick auf lebenswichtige Bedeutung 

everbindung zur Krim an anderer Stelle freige- 

icht und im Schwarzen Meer eingesetzt werden kömjien, 

mißte Prüfung luftwaffenführungastabes ergeben. 

Sei hält schon geringe Zahl für wertvoll. 

Ob.d.U. befiehlt, entsprechendes Ersuchen an 

Ob.d.l. Eiistb. unter Kenntnisgabe an 0K7/ / Yf.E.St 

Entspr. Vfg. l/Skl I a 11450/44 Gkdos. ist 

erfolgt. Abschrift in KTB Teil C Heft XIV a. 

b) Bei l/Skl wird ferner erwogen, eigenen 

Ubootseinsatz im Schwarzen Meer an Westküste heran- 

ziziehen. Ob.d.M. hält Aufstellung vor Stützpunk- 
-han Schwarzmeerflotte, also Poti und Batum für aus— 

sLchtsreicher. Uboote müssen entsprechende Ziel- 

weisung erhalten. In erster Linie sind 

Seestreitkräfte zu bekämpfen, die eigene Trans- 

portbewegungen bedrohen. 

III) 
te. 

IV) 

Chef 3/Skl berichtet über zunehmenden alliier 

:n Druck auf neutrale bezüglich Handelsverkehrs 

Eit Deutschland. 

Chef Ski Qu A II: Es ist geprüft, ob Minen- 

abwehr auf Donau organisatorisch verbessert wer- 

en kann. Vorgeschlagen wird Aufstellung Inspek- 

teurs für Minenräumfeboitea. iuf Donau in Unter- 

stellung unter Gruppe Süd und in Anlehnung an 

Heeresgruppe E. Politische Basis im Hinblick 

uf verbündete Donauanliegerstaaten wäre durch 

CKW zu erwirken. Vorgeschlagen wird Kapt.z.S. 

Iautenschlagetfi Sitz Belgrad.Vorschlag Heeres- 

gruppe E, Admiral Donau',schaffen, dem außer 

Hinenabwehr Steuenm^Schiffsbewegungen und Parti- 

anenbekämpfung im Stromgebiet obliegen solle, 

nluß abgelehnt werden. Marine kann mit so weit- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 166 

15.4.44 gehender Verantwortung bei bekannter Kräftelage 

qht belastet werden. 

Ob.d.M. stimmt zu. 

V) H 

id 

sc 

we 

li: 

Be 

Eide. 

Wege 

Bei 

kau 

ami 

Fr; 
si 

Es 

VI) 

rn kö. 

je 
ges 

dai 

eereslage 

Auf Krim folgt Segner eigener Rückzugsbewegung 

t|arf. DurciistoB nach. Sewastopol konnte verhindert 

en. Bei 6.Armee erfolgt Absetzen über Dnjestr - 

planmäßig. Raum EW-lich Odessa bildet starken 

ckpunkt. 

1.Panzer-Armee liefert harte Abwehrkämpfe. 

s|atzung Tarnopol konnte nicht entsetzt werden, 

ner Angriff ist nicht durchgeschlagen, da 

Verhältnisse unvorstellbar schlecht waren. 

Heeresgruppe Hord hat 18.Armee südlich Ples- 

erneut vollen Abwehrerfolg errungen. 

Aus ital. Front sind bisher 7 V2 engl, und 

. Verbände nach England abgezogen und durch 

zosen und Polen ersetzt. In England befinden 

nunmehr 70 große Verbände, davon 18 V2 USA. 

ist mit 8 V3 Euftlandeverbänden zu rechnen. 

Auf dem Balkan beabsichtigt lito offenbar, 

Vertbände mit schweren 'Waffen auszurüsten und Marine 

und Luftwaffe auszubauen. 

erik. 

ch 

Hach Mitteilung W.F.St. op (M) wird Chef 

Genstb.Lw Bereitstellung erbetener 8.000 T.T.rR veran- 

lassen. 

Zur Erhöhung Verteidigungskraft Kordseeküste 

en von Heeresstab 2 - 15 cm Gerätbatterien zu 

Geschützen ohne Personal Marine zur Verfügung 

teilt werden. 

Zum Op.Befehl "Tanne" weist W.F.St. op (M) 

auf hin, daß I.R. 713 nicht aus 2 sondern 3 Btl. 
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Wetter Vorkommnisse 166 

15.4.4-4 gehender Verantwortung 1361 bekannter Kräftelage 

qht belastet werden. 

Ob.d.li. stimmt zu. 

V) H eereslage 

id 

sc 
we 

li: 

Drd' 

Auf Krim folgt Gegner eigener Rückzugsbewegung 

t|arf. Durchstoß nach Sewastopol konnte verhindert 

en. Bei 6.Armee erfolgt Absetzen über Dnjestr - 

planmäßig. Raum KüV-lich Odessa bildet starken 

ckpunkt. 

1.Panzer-Armee liefert harte Abwehrkampfe. 

Besatzung Tarnopol konnte nicht entsetzt werden. 

Eigener Angriff ist nicht durcngeschlugen, da 

Wegeverhältnisse unvorstellbar schlecht waren. 

Bei Heeresgruppe Nord hat 18.Armee südlich Ples- 

kau] erneut vollen Abwehrerfolg errungen. 

Aus ital. Front sind bisher 7 V2 engl, und 

ametik. Verbände nach England abgezogen und durch 

Franzosen und Polen ersetzt. In England befinden 

sich nunmehr 70 große Verbände, davon 18 V2 USA. 

Es |ist mit 8 V3 luftlandeverbänden zu rechnen. 

Auf dem Balkan beabsichtigt Tito offenbar, 

Verbände mit schv/eren Tfaffen auszurüsten und Marine 

und Luftwaffe auszubauen. 

VI) 

Gens 

las 

Nach Mitteilung W.F.St. op (M) wird Chef 

tb.lw Bereitstellung erbetener 8.000 LMB veran- 

sen. 

rn 
Zur Erhöhung Verteidigungskraft Nordseek'üste 

en von Heeresstab 2 - 15 cm Gerätbatterien zu 

Geschützen ohne Personal Marine zur Verfügung 

teilt werden. 

Zum Op.Befehl "Tanne" weist W.F.St. op (M) 

daijauf hin, daß I.R. 713 nicht aus 2 sondern 3 Btl. 

kö. 

de 
ges 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

15.4.44 bästeht. Pi.Btl. 416 ist wahrscheinlich, nur 1 ver- 

stärkte-Kompanie. Zusammensetzung 416.I.D. ändert 

sich nach Teilmotorisierung und Zuführung vorge- 

sähener 200 LKW. 

Vorkommnisse 

(180) 

Besonderes . 

\I) ' 

\:7 

1) 
AbschlulBmeldung A.S.M. über Käumung Odessas! 

Bei kurzfristiger Bäumung Odessa wurden ab- 

gezogen,! 27 Seeleichter, 13 Tankleichter, 

29 Blußleichter, 4 Schiffsneubauten, 3 Eezala 

schiffe, 1 Dock 6.000 t, 4 Schwimmkräne, 20 

verschiedene Fahrzeuge, insgesamt 101 Einhei- 

ten mit 81.211 ladetonj; 

fcir- 

2) Abtransportiert wurden! 

a) 54.000t -Räumungsgut, 

b) 9.300 Verwundete, 

c) 14.845 Soldaten und Evakuierte. 

3) Für Abtransport wurden eingesetzt: 18 E—Schif- 

fe 126 Fahrten, 9 Güterzugschiffe in 27 Fahr- 

ten, 15 Schlepper in 33 Fahrten, 25 MFF in 76 

Fahrten. 

4) Sicherung der Geleite erfolgte durch sämt- 
liche verfügbaren Sicherungsstreitkräfte 

5) In Verlust, gerieten: 

a) durch Wetter: 1 Seeleichter 800 t, 3 FluB- 

leichter je 150 t, 

b) In Odessa zurückgeblieben: 1 Flußleichter 

80 t. 

6) Marineaufgabe unter Einsatz aller verfügbarer. 

Mittel und größter Beanspruchung von Menschen 

und Material erfolgreich beendet." 
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Tag 
Uhrzeit 

15*4.44 

Ort 
Wetter 

bfesteht. Pi.Btl. 416 ist wahrscheinlich mir 1 ver- 

stärkte-Kompanie. Zusammensetzung 416.I.D. ändert 

sich nach Teilmotorisierung und Zuführung vorge- 

sähener 200 IKW. 

Vorkommnisse 

(180) 

Besonderes • 

i) 
i) 

v 

Ahschlußmeldung A.S.M. üher Räumung Odecsas! 

Bei kurzfristiger Räumung Odessa vairden ab- 

gezogen»: 27 Seeleichter, 13 Tankleichter, 

29 Elußleichter, 4 Schiffaneuhauten, 3 Rezala 

scniffe, 1 Bock 6.000 t, 4 Schwimmkräne, 20 

verschiedene Fahrzeuge, insgesamt 101 Einhei- 

ten mit 81.211 LadetonS 

fcir- 

2) Ahtransportiert wurden: 

a) 54.000t -Räumungsgut, 

b) 9.300 Verwundete, 

c) 14.845 Soldaten und Evakuierte. 

3) Für Abtransport wurden eingesetzt: 18 E-Schif- 

fe 126 Fahrten, 9 Güterzugschiffe in 27 Fahr- 

ten, 15 Schlepper in 33 Fahrten, 25 MFP in 76 

Fahrten. 

4) Sicherung der Geleite erfolgte durch sämt- 
liche verfügbaren Sicherungsstreitkräfte 

5) In Verlust: gerieten: 

a) durch Wetter: 1 Seeleichter 800 t, 3 Fluß- 

leichter je 150 t, 

b) In Odessa zurückgeblieben: 1 Flußleichter 

80 t. 

6) Marine auf gäbe unter Einsatz aller verfügbarer. 

Mittel und größter Beanspruchung von Menscher, 

und Material erfolgreich beendet." 
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Ort 

Wetter 
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II) Krimlage! 

1) MVO zu AOK 17 meldet folgende Landlage 

am 14/4. aLends: 

"Es gelang Armee, Gruppe Konrad un- 

mitteltar vor Auftreffen des Feindes auf 

Front von Sewastopol in Festung aufzunehmen 

und damit Verteidigung nördlich. Abschnitts 

sicherzustellen. Gruppe Konrad nachstoßen- 

der Feind wurde erfolgreich abgewehrt. Aus- 

sicht auf Hereinholung 5.A.K. im südl. 

Festungsabschnitt gebessert." 

2) Übersicht Uber eigene Seestreitkräfte und 

Handelsschiffe im Schwarzen Meer am 15.4. 

Zahlen in Klammern (einsatzbereit): 

"a) Seestreitkräfte: 6 Uboote (3), 13 S-Boote 

(10), 19 R-Boote (13), 1 Sperrbrecher (1), 

65 HFP (48 im Transportverkehr), 6 AF (5), 

2 MAL (a.KB), 5 U-Jäger / KT-Schiffe 

(etwa 3 KB), 25 TJ-Jäger / KFK (etwa 15 

KB), U-Jäger Rosita KB, Schiff 19 a.KB, 

45 Hilfsfahrzeuge. 

^^b) Handelsschiffe: 

22 Frachter mit 39.186 BRT (18 mit 

33.666 BRT), 11 Tanker mit 15.584 BRT 

(4 Tanker mit 3.249 BRT), 8 Mot.Segler 

(6), 13 Güterzugschiffe mit 5.360 Ldt. 

(10 mit 4.080 Ldt), 56 Seeleichter mit 

53.655 Ldt. (34 mit 30.600 Ldt.), 

14 Tankleichter mit 8.900'Ldt.(12 mit 

7.'800 Ldt.), 73 Flußleichter mit 15.200 

Ldt. (42 mit 10.040 Ldt.)" 
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15.4.44 II) K rlmlagei 

1) WO zu AOK 17 meldet folgende Landlu^e 

am 14/4. alDendss 

"Es gelang Armee, Gruppe Konrad un- 

mittelbar vor Auftreffen des Feindes auf 

Front von Sewastopol in Festung aufzunehmen 

und damit Verteidigung nördlich.Abschnitts 

sicherzustellen. Gruppe Konrad nachstoßen- 

der Feind wurde erfolgreich abgewehrt. Aus- 

sicht auf Hereinholung 5.A.K. im südl. 

Festungsabschnitt gebessert." 

2) Übersicht über eigene Seestreitkräfte und 

Handelsschiffe im Schwarzen Meer am 15.4. 

Zahlen in Klammern (einsatzbereit): 

"a) Seestreitkräfte: 6 Uboote (3), 13 S-Boote 

(10), 19 R-Boote (13), 1 Sperrbrecher (1), 

65 MFP (48 im Iransportverkehr), 6 AF (5), 

2 MAI (a.KB), 5 U-Jäger / KT-Schiffe 

(etwa 3 KB), 25 U-Jäger / KFK (etwa 15 

KB), U-Jäger Rosita KB, Schiff 19 a.KB, 

.45 Hilfsfahrzeuge. 

''^b) Handelsschiffe: 

22 Frachter mit 39.186 BRT (18 mit 

' 33.666 BRT), 11 Tanksr mit 15.584 BRT 

(4 Tanker mit 3.249 BRT), 8 Mot.Segler 

(6), 13 Güterzugschiffe mit 5.360 Idt. 

(10 mit 4.080 Ldt), 56 Seeleichter mit 

53.655 Ldt. (34 mit 30.600 Ldt.), 

14 Tankleichter mit 8.900'Ldt.(12 mit 

7.800 Ldt.), 73 Flußleichter mit 15.200 

Ldt. (42 mit 10.040 Ldt.)" 
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S) AMransporte am 15/4.: 

"a) Konstanza eingelaufen: 

aa) Geleit Kassa, Prodromos, Rosita, 

Ciiigulescu, F 472, R 135 mit 259 Ver- 

wundeten, 1020 Soldaten, 250 Kgf., 103 t 

Wehrmachtgut. 

■bl) Geleit Romania,UJ 103, R 203 mit 626 

Verwundeten, 1352 Soldaten, 5 Evaku- 

ierten. 

b) Auf dem Marsch. Sewa - Konstanza: Geleit 

Seestern mit Störtebecker, Grete-Adele, 

Dresden, 3 UJ, 2 MPP mit 448 Soldaten, 

152 Verwundeten, 433 Evekuierten. 

c) Sewa ein zur Beladung: 

aa) Geleit Ossag, KT 25, KT 26, UJ 103, 37, 

UJ 306. 

bb) Geleit Oituz, Laudon, Theben, Erzher- 

zog' Karl, Murgesou, R 166, 2 UJ. 

d) 14 MFP eingesetzt für Abtransport Truppen 

von Jalta nach Balakla’.va." 

4) Rumänischer Marineattache wurde durch Chef 

1/Skl über Lage im Schwarzen Meer wie folgt 

unterrichtet: 

"Hauptaufgabe für beide Marinen ist der 

Rücktransport von Wehrmachtsgefolge, rück- 

wärtigen Diensten und überzähligen Truppen 

von der Krim, die Sicherung dieser Transporte 

und die Durchführung von Minenräumungen 

auf und vor der Donau. Die stärkste Be- 

drohung dieser Geleite liegt in Angriffen aus 

der Luft, durch S-Boote und Uboote. Eine 

Aktivität weiterer russischer Flotteneinhei- 

ten 'wird nicht hoch zu veranschlagen sein. 

Wesentlich ist, daß derartige Angriffe soforl 

mit aller Energie abgeschlagen werden. Auch 
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Tajr 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 
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■ 5.4.44 S) Abtransporte am 15/4. : 

"a) Konstanza ein^elaufen: 

aa) Geleit Kassa, Prodromos, Rosita, 

Chigulescu, P 472, R 135 mit 259 Ver- 

wundeten, 1020 Soldaten, 250 Kgf., 103 t 

'iTehrmachtgut. 

bb) Geleit Romania,UJ 103, R 203 mit 626 

Verwundeten, 1352 Soldaten, 5 Evaku- 

ierten. 

b) Auf dem Marscb. Sewa - Konstanza: Geleit 

Seestern mit Störtebecker, Grete-Adele, 

Dresden, 3 UJ, 2 MPP mit 448 Soldaten, 

152 Verwundeten, 433 Evekuierten. 

c) Sewa ein zur Beladung: 

aa) Geleit Ossag, KT 25, ET 26, UJ 103, R 37, 

UJ 306. 

bb) Geleit Cituz, Laudon, Theben, Erzher- 

zog' Karl, Murgesou, R 166, 2 UJ. 

d) 14 KEP eingesetzt für Abtransport Truppen 

von Jalta nach Balaklav/a." 

4.) Rumänischer Harineattache wurde durch Chef 
1/Skl über Lage im Schwarzen Meer wie folgt 

unterrichtet: 

"Hauptaufgabe für beide Marinen ist der 

Rücktransport von 7/ehrmachtsgefolge, rück- 

wärtigen Diensten und überzähligen Truppen 

von der Krim, die Sicherung dieser Transporte 

und die Durchführung von Minenräumungen 

auf und vor der Donau. Die stärkste Be- 

drohung dieser Geleite liegt in Angriffen aus 

der Luft, durch S-Boote und Uboote. Eine 

Aktivität weiterer russischer Flotteneinhei- 

ten wird nicht hoch zu veranschlagen sein. 

7/esentlich ist, daß derartige Angriffe soforl 

mit aller Energie abgeschlagen werden. Auch 
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Ort 
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15.4.44 

Vorkommnisse 168 

unierlegene eigene Streitkräfte werden die see- 

un<. kampximgewohnten russischen Fahrzeuge Zurück- 

schlagen können. 

ang 

SlIL' 

Der größte Teil der Krim muß als verloren 

esehen werden.; es wird aber mit allen Mitteln 

gestrebt, die Festung Sewastopol zu halten, 
e Stabilisierung der Front um Sewastopol 

ist zu erv/arten." 

III) Be'ir. Minenlage Donau: 

1) Unterrichtung seitens Gruppe Süd über Bestand 

und Einsatz MS-Flugzeuge im Schwarzen Meer 

(vgl. KTB 14/4.) war unzutreffend. Nach Unter- 

richtung durch O.K.L. Füstb. I a läge am 

13/4. ist bei Lfl 4 3.Ms^Staffel mit bisher 

18 Flugzeugen eingesetzt. Kürzlicher Abzug von 

4 Flugzeugen erfolgte mit Einverständnis cm.\/ 

Ski. Derzeitige Einsatzbereitschaft der Staf- 

fel: 14 Flugzeuge, davon 5 klar, 9 kleinere Schä- 

den, Einsatz in etv/a 14 Tagen möglich. 
Augenblicklicher Mausi-Einsatz auf Donau: 

a) Von 3. Mausistaffel 4 flußaufwärts Galatz, 

1 bei Belgrad. 

b) Zusätzlich von Lw.Kdo. Südost 2 Flugzeuge 

bei Belgrad. 

Gruppe Süd wird durch Fernschreiben l/Skl 

I L 11402/44 Gkdos. unterrichtet und gebeten, 
zur Vermeidung von Mißverständnissen einwand- 
freie Verbindung mit zuständigen Dw.-Führungs- 

stellen sicher zu stellen. Bis Wiederherstellung 

Einsatzbereitschaft der MS-Flugzeuge erfolgt 

Zuweisung von 8 MS-Flugzeugen aus Ägäis und 

Ostsee. 

2) OKL Füstb. I a ist von Ski gebeten, im Hinblick 

auf dringliche Lage Zuführung der 8 MS-Flugzeuge 
durchzuführen und Lfl 4 anzuweisen, zugeführte 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 
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15.4»U unterlegene eigene Streitkräfte werden die see- 

un<. kampxungewohnten russischen Fahrzeuge zuriick- 

scljilagen können. 

Der größte Teil der Krim muß als verloren 

aniesehen werden ; es wird aber mit allen Mitteln 

angestreht, die Festung Sewastopol zu halten, 
e Stabilisierung der Front um Sev?astopol 

ist zu erv/arten." 

III) Betrr Minenla.,e Donau: 

1) Unterrichtung seitens G-ruppe Süd über Bestand 

und Einsatz MS-Fiugzeuge im Schwarzen Meer 

(vgl. XTB 14/4.) war unzutreffend. Hach Unter- 

richtung durch O.K.L. Füstb. I a Lage am 

13/4. ist bei Lfl 4 3.Ms-3taffel mit bisher 

18 Flugzeugen eingesetzt. Zürzlicher Abzug von 

4 Flugzeugen erfolgte mit Einverständnis OHas/ 

3kl. Derzeitige Einsatzbereitschaft der Staf- 

fel: 14 Flugzeuge, davon 5 klar, 9 kleinere Schä- 

den, Einsatz in etwa 14 Tagen möglich. 
Augenblicklicher Mausi-Einsatz auf Donau: 

a) Yon 3. Mausistaffel 4 flußaufwärts Galatz, 

1 bei Belgrad. 

b) Zusätzlich von Iw.Udo. Südost 2 Flugzeuge 

bei Belgrad. 

Gruppe Süd wird durch Fernschreiben l/Skl 

I L 11402/44 Gkdos. unterrichtet und gebeten, 

zur Vermeidung von Mißverständnissen einwand- 

freie Verbindung mit zuständigen L.v.-Fükr mgs- 

stellen sicher zu stellen. Bis Wiederherstellung 

Einsatzbereitschaft der MS-Flugzeuge erfolgt 

Zuweisung von 8 MS-Flugzeugen aus Ägäis und 

Ostsee. 

2) OKL Füstb. I a ist von Ski gebeten, im Hinblick 

auf dringliche Lage Zuführung der 8 MS-Flugzeuge 
durchzufünren und Lfl 4 anzuweisen, zugeführte 
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Tag 
Uhrzeit 

L5.4.44 

(181) 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

MS-Flugzeuge im Zuge Herstellung Einsatzbereit- 

schaft 3.Ms-Gr. X wieder in alte Einsatzräume zu 

en1 lassen. 

IV) Gruppe Sud, Adm. Adria, Adm. Ägäis, Dt. Harkdo 

Elien werden von Ski Uber Information seitens 

St. op (M) betr. Tito unterrichtet. Vfg. l/Skl 

14011/44 Gkdos. in HIB Teil C Heft XIV a. 

. z.Hd. General 

I a folgendes Er- 

It 

VM 
I 

Y) Beir. Elakschutz Adria: 

Ski hat an OKW / W.E.Sx 

Warlimont und an OB Lw.Eüst 

suchen gerichtet: 

"lj) Der Oberbefehlshaber der Kriegsmarine hält 

eine Verstärkung des Elakschutzes in der Adria 
für ganz besonders vordringlich. 

) Eine Möglichkeit gegenseitig ergänzender Aul 

Stellungen (Material durch Luftwaffe, Personal 

durch Marine) besteht nicht, weil bei der 

Marine die Personalnot noch wesentlich größer 

ist als der Materialmangel. 

) Kriegsmarine stellt beschleunigt zum Schutz 

der Werft von Monfalcone eine Elakabteilung 

von 4 - 8,8 cm Elakbatterien, einer mittleren 

und leichten Elakbatterie und einer Scheinwer- 

ferbatterie auf. Das Personal wird zunächst 

von Wilhelmshaven abgezogen, wodurch der dortj.ge 

Elakschutz empfindlich geschwächt wird. 

) Die Verantwortung für die Luftverteidigung im 

adriatischen Raum kann-von der Kriegsmarine 

nicht übernommen werden. Sie stellt lediglich 

unter Zurückstellung eigener Belange in der 

Heimat einen gewissen, wenn auch völlig unzu- 

reichenden Elakschutz für Monfalcone-Werft. 
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Tag 

Uhrzeit 

L5.4.44 

(181) 

Ort 

Wetter 

Flugzeuge im Zuge Herstellung Einsatzbereit- 

aft 3.Hs-Gr. ^ wieder in alte Einsatzräume zx 

MS-: 

sei: 

entlassen 

XV) 

It, 

ff.: 

I 

Vorköimnnisse 

Gruppe Süd, Adm. Adria, Adm. Ägäis, Et. Markdo 

4lien werden von Ski Uber Iniormation seitens 

St. op (M) betr. Tito unterrichtet. Vfg. l/Skl 

14011/44 Gkdos. in KIB Teil C Heft XIY a. 

z.Hd. General 

I a folgendes Er- 

Y) Belr. Flakschutz Adria: 

/' Ski hat an OKW / W.F.St. 

ffarlimont und an OB Ew.Füst. 

\/ suchen gerichtet: 

»ij) Der Oberbefehlshaber der Kriegsmarine hält 

eine Verstärkung des Flakschutzes in der Adria 
für ganz besonders vordringlich. 

) Eine Möglichkeit gegenseitig ergänzender Auf- 

stellungen (Material durch Luftwaffe, Personal 

durch Marine) besteht nicht, weil bei der 

Marine die Personalnot noch wesentlich größer 

ist als der Materialmangel. 

.) Kriegsmarine stellt beschleunigt zum Schutz 

der Werft von Monfaloone eine Flakabteilung 

von 4 - 8,8 cm Flakbatterien, einer mittleren 

und leichten Flakbatterie und einer Soheinwer- 

ferbatterie auf. Das Personal wird zunächst 

von Wilhelmshaven abgezogen, wodurch der dertjge 

Flakschutz empfindlich geschwächt wird. 

.) Die Verantwortung für die Luftverteidigung im 

adriatischen Raum kann-von der Kriegsmarine 

nicht übernommen werden. Sie stellt lediglich 

unter Zurückstellung eigener Belange in der 

Heimat einen gewissen, wenn auch völlig unzu- 

reichenden Flakschutz für Monfalcone-Werft. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

15.4.44 

Vorkoramnisae 1G9 

OD.d.i. v/ird gebeten, den fflafcseh.utz für 

Monfalcone baldmöglichst zu verstärken und die 
M;aüfflak-Abtlg. wieder abzulösen." 

Hach Mitteilung seitens W.F.St. op (II) 

hit Chef ffenstb.Iw Eückführung abgezogener 

E.akabt. für Flakschutz Monfalcone zugesichert. 

Hilhere Prüfung über Zeitpunkt läuft. 

(182) 

YI) B ;tr. "Tanne": 

II OK77 / W.P.St. op (H) teilt mit: 

"Bereitstellung von 2 Battr. 10,5 cm 

Kan P) und 2 Battr. 15,5 cm Kan P) durch 

V/.Bfh. Herwegen entfällt. Dafür ist durch 

W.Bfh. Herwegen die Abgabe von Personalein- 

heiten für insgesamt 8 Battr. vorzubereiten. 

Durch Genstb.d.H. sind für 4 Battr. 16 Ge- 

schütze 12,2 cm Kan 390 R) mit zunächst 1 

Mun-Ausstattung im Bereich Chef H Rüst, und 

BdE für Unternehmen "Tanne" bereitgestellt." 

Ski unterrichtet Genstb.d.H. entsprechend 
und bittet für Seetransportplanung baldmög- 

lichst 

a) um Mitteilung, ob Bedenken gegen Einschif- 

funghafen Idbau bestehen bzw. welcher an- 

dere Hafen vorgeschlagen wird, 'liegen mögli- 

cher Erschwerung Seetransport durch Peind- 

verminung in westlicher Ostsee sowie in 

Danziger Bucht möglichst ostwärtiger Hafen- 

erforderlich. 

b) Um Angabe Zeitbedarf von Ausgabe des 

Stichwortes bis Verladebereitschaft Ein- 

schifiungshafen. 

Auf möglichst kurze Yorbereitungszeit 

wird Wert gelegt." 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

15.4.44 

Vorkommnisse 169 

Ob.d.l. T/drd gebeten, den fflaltscliutz für 

Monfalcone baldmöglieilst zu verstärken und die 
Marilflak-Abtlg. wieder abzulösen." 

Nach. Mitteilung seitens W.i’.St. op (K) 

hit Chef Senstb.!'« Rückführung abgezogener 

R.akabt. für Plakschutz Monfalcone zugesichert. 

Nähere Prüfung über Zeitpunkt läuft. 

(182) 

VI) B itr. "Tanne": 

II OK,'} / W.F.St. op (H) teilt mit: 

"Bereitstellung von 2 Battr. 10,5 cm 

Kan 3?) und 2 Battr. 15,5 cm Kan P) durch 

7/.Bfh. Norwegen entfällt. Dafür ist durch 

N.Bfh. Norwegen die Abgabe von Personalein- 

heiten für insgesamt 8 Battr. vorzubereiten. 

Durch Genstb.d.H. sind für 4 Battr. 16 Ge- 

schütze 12,2 cm Kan 390 R) mit zunächst 1 

Mun-Ausstattung im Bereich Chef H Rüst, und 

BdE für Unternehmen "Tanne" bereitgestellt." 

S-O. unterrichtet Genstb.d.H. entsprechend 
und bittet für Seetransportplanung baldmög- 

lichst 

a) um Mitteilung, ob Bedenken gegen Einschif- 

funghafen Bibau bestehen bzw. welcher an- 

dere Hafen vorgeschlagen wird, liegen, mögli- 

cher Erschwerung Seetransport durch Peind- 

verminung in westlicher Ostsee sowie in 

Danziger Bucht möglichst ostwärtiger Hafen- 

erforderlich. 

b) Um Angabe Zeitbedarf von Ausgabe des 

Stichwortes bis Verladebereitschaft Ein- 

schifrungshafen. 

Auf mögli.chst kurze Vorbereitungszeit 

wird Wert gelegt." 
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Tag 
Uhrzeit 

15.4.44 

(183) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Y/.Bfh. Horwegen wird tun Mitteilung ersucht, 

oh jmd wieweit der bisher beanspruchte Zeitbedarf 

von 8 Tagen von Ausgabe Stichworts bis Beginn Ab- 

traisport ab Oslo abgekürzt wird, da Abgabe sich 

auf Personaleinheiten für 8 Batterien beschränkt. 

x/s: 
lag 

134 
lie 

Wes 

"1) 

cl hatte Auswärtiges Amt um Besprechung der Rechxs- 

betr. Aalands-Insein gebeten. Besprechung hat 

stattgefunden. Eine Aufzeichnung des A.A. 

bei 1/Skl vor (i.d.Akten 1/Skl I ia). 

ntlich daraus ist folgendes: 

2) 

3) 

Die Konvention von 1921 bestimmte die völlige 

Elntmilitarisierung und Neutralisierung der 

Aaland-Inseln. Deutschland war an der Konvention 

beteiligt, Sowjetrußland nicht. Die Garantie 

für die Einhaltung der Bestimmungen und das 

ganze Verfahren im Palle von Verletzungen war 

auf dem Völkerbund aufgebaut. Die Präge, wie we^t 

die Bestimmungen der Konvention heute noch 

gültig sind, ist daher sehr zweifelhaft. 

Im Jahre 1939 hatten sich Schv/eden und Pinnland 

über eine Seihe von Abänderungen des Abkommens 

verständigt und haben dazu die Zustimmung der 

anderen Unterzeichner des Abkommens erbeten. 

Wesentlich dabei war, daß die Entmilitarisierung 

eingeschränkt werden sollte. Infolge des Wider- 

spruches Sowjetrußlands ist jedoch kein neues 

Abkommen zustande gekommen. 

Ein Abkommen Pinnlands mit Sowjetrußland vom 

11.10.40 über die Entmilitarisierung der Aaland' 

insein ist durch den Krieg zwischen Sowjetruß- 

land und Pinnland außer Kraft gesetzt. 

Es wäre demnach auf Grund der bestehenden 

Rechtslage für Schweden nicht einfach, eine 

Intervention bzgl. der Aaland-Inseln zu be- 

gründen. " 
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Tig 
Uhrzeit 

15.4.44 

(183) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

ff.Bfh. Herwegen wird um Mitteilung ersucht, 

ob •jind wieweit der bisher beanspruchte Zeitbedarf 

von 8 Tagen von Ausgabe Stichworts bis Beginn Ab- 

traisport ab Oslo abgekürzt wird, da Abgabe sich 

auf Personaleinheiten für 8 Batterien beschränkt. 

1/S 

lag 

134 
lie 

’.Yes 

»l) 

cl hatte Auswärtiges Amt um Besprechung der Rech-is- 

2 betr. Aalands-Inseln gebeten. Besprechung hat 

stattgefunden. Eine Aufzeichnung des A.A. 

;t bei 1/Skl vor (i.d.Akten l/skl I ia). 
mtlich daraus ist folgendes: 

Die Konvention von 1921 bestimmte die völlige 

Elntmilitarisierung und Heutralisierung der 

Aaländ-Inseln. Deutschland war an der Konventioi. 

beteiligt, Sowjetrußland nicht. Die Garantie 

für die Einhaltung der Bestimmungen und das 

ganze Verfahren im Palle von Verletzungen war 

auf dem Völkerbund aufgebaut. Die Präge, wie wej|+ 

die Bestimmungen der Konvention heute noch 

gültig sind, ist daher sehr zweifelhaft. 

2) Im Jahre 1939 hatten sich Schweden und Finnland 
über eine Reihe von Abänderungen des Abkommens 

verständigt und haben dazu die Zustimmung der 

anderen Unterzeichner des Abkommens erbeten. 

Wesentlich dabei war, daß die Entmilitarisierung 

eingeschränkt werden sollte. Infolge des Wider- 

spruches Sowjetrußlands ist jedoch kein neues 

Abkommen zustande gekommen. 

3) Ein Abkommen Finnlands mit Sowjetrußland vom 

11.10.40 über die Entmilitarisierung der Aaland- 

inseln ist durch den Krieg zwischen Sowjetruß- 

land und Finnland außer Kraft gesetzt. 

Es wäre demnach auf Grund der bestehenden 

Rechtslage für Schweden nicht einfacn, eine 

Intervention bzgl. der Aaland-Insein zu be- 

gründen. '' 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 170 

15.4.4' Besprechung ist seitens A.A. auf politische. 

Se:.te der Angelegenheit ausgedehnt. HierUher hat 

Vertreter 1/Skl folgende Aufzeichnung vorgelegt: 

"Gleichgültig wie die Rechtslage sein mag, 

steht außer Zweifel, daß die Frage der Aaland-In- 

se:.n politisch ein heißes Bisen ist. Schweden wird 

se:.n Möglichstes tun, um die Festsetzung einer 

Großmacht auf den Aaland-Inseln zu vermeiden und 

jei.er Maßnahme gegenüber, die auf etwas derartiges 
hindeut'et, sehr mißtrauisch sein und sich einzu- 

schalten versuchen. Zu berücksichtigen ist, daß 

Schweden starke Druckmittel in der Hand hat, da wir 

die Erzlieferungen und Kugellagerlieferungen 

angewiesen sind und Schweden sehr viel leichter 

fü- eine gewisse Zeit auf unsere lieferungen ver- 

ebten kann als wir auf die schwedischen. 

Ho: 

fr: 

Dei- 

su 
Si 

Wün: 

zen 

di^ 

si 

no 

wo 

mi' 

un 

he: 

Fr n 

Pr : 

he:.' 

Finnland wird, solange es noch nicht jede 

fnung aufgegeben hat, mit Rßland. zu einem Sonder- 

eden zu kommen, gleichfalls eine Festsetzung 

tschlands auf den Aaland-Inseln zu vermeiden 

oben. Es ist daher nach Ansieht des A.A. mit 

oherheit damit zu rechnen, daß z.Zt. deutsche 

sehe, die Aaland-Inseln als Stützpunkt zu benut- 

, nicht die finnische Zustimmung finden. Wenn 

russischen Bedingungen auch abgelehnt worden 

so sind in Finnland die Hoffnungen, doch 

oh zu einem Sonderfrieden mit Rußland zu kommen, 

noch nicht gänzlich aufgegeben und es muß 

der Möglichkeit gerechnet werden, daß weiter 

er der Hand Besprechungen laufen. Die Angelegen- 

t ist dadurch noch weiter erschwert, als die 

.ge der Aaland-Inseln bereitsjin der ausländischen 

sse besprochen worden ist und dadurch besonders 

kel geworden ist. 

Sollte jedoch eine große russische Offensive 

gegen Finnland einsetzen, sb ist sicher damit zu 

nd 

hl 
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Tag 

Uhrzeit 

15*4»4^ 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 170 

/ Bespreoliutig ist seitens A.A. auf politische. 

Se:.te der Angelegenheit ausgedehnt. Hierüber hat 

Vertreter 1/Skl folgende Aufzeichnung vorgelegt:. 

"Gleichgültig wie die Rechtslage sein nag, 

cht außer Zweifel, daß die Rrage der Aaland-In- 

'.ja. politisch ein heißes Eisen ist. Schweden wird 
n Möglichstes tun, um die Festsetzung einer 

ßmacht auf den Aaland-Inseln zu vermeiden und 

st 

se 

se 

Grit> 

de' (.er Maßnahme gegenüber, die auf etwas derartiges 
.deutet, sehr mißtrauisch sein und sich einzu- hiru 

schalten versuchen. Zu berücksichtigen ist, daß 

Schweden starke Druckmittel in der Hand hat, da wir 

die Erzlieferungen und Kugellagerlieferungen 

angewiesen sind und Schweden sehr viel leichter 

fu- eine gewisse Zeit auf unsere lief erringen ver- 

ohten kann als wir auf die schv/ediscnen. 

Ho: 

fr: 

Dei- 

su 
Si 

Tfüii: 

dio 

]LL 

SI 

no 

wo 

mi' 

un 

he: 

Fr u 
Pr i 

he:.! 

nd 

Finnland wird, solange es noch nicht jede 

fnung aufgegeben hat, mit Rßland. zu einem Sonder- 

eden zu kommen, gleichfalls eine Festsetzung 

tschlands auf den Aaland-Inseln zu vermeiden 

<;hen. Es ist daher nach Ansieht des A.A. mit 

cherheit damit zu rechnen, daß z.Zt. deutsche 

sehe, die Aaland-Inseln als Stützpunkt zu benut- 

, nicht die finnische Zustimmung finden. Tienn 

russischen Bedingungen auch abgelehnt worden 

so sind in Finnland die Hoffnungen, doch 

eh zu einem Sonderfrieden mit Rußland zu kommen, 

noch nicht gänzlich aufgegeben und es muß 

der Möglichkeit gerechnet werden, daß weiter 

er"der Hand Besprechungen laufen. Die Angelegen- 

t ist dadurch noch weiter erschwert, als die 

ge der Aaland-Inseln bereitsjin der ausländischen 

sse besprochen worden ist und dadurch besonders 

kel geworden ist. 

Sollte jedoch eine große russische Offensive 

gegen Finnland einsetzen, so ist sicher damit zu 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

15.4.44 

(184) 

S.K-Ü. t 
{UJCAS, ik*' 

VtoL SM. 

UU*' 

au O.K. üT 

„A .Sj-fjoA ! lio ist nictit auf gerührt werden." 

Vorkommnisse 

reclnen, daß die Pinnen sich dagegen mit aller Kraft 

verl eidigen werden. In diesem Augenblick würde die 

finr.ische Einstellung auch bzgl. eines Schutzes der 

Aaländ-Inseln durch Deutschland eine andere werden 

und könnte nach Ansicht des A.A. mit einem Einver- 

ständnis der Pinnen zu entsprechenden deutschen Maß- 

nahmen gerechnet werden. Sobald mit der Gefahr zu 

reclnen ist, daß Pinnland ganz in russische Hand 

fällt, würde auch die schwedische Einstellung sich 

ändern und es würde in einem solche Palle auchnicht 

dam:.t zu rechnen sein, daß Schweden irgendwelche 

Konsequenzen zieht, f^lls deutscherseits Maßnahmen 

auf den Aalands-Inseln ergriffen werden. 

Das A.A. bittet daher, deutscherseits Maßnahmer 

auf den Aaland-Inseln nur dann zu ergreifen, wenn dl 

militärisch notwendig ist und nach Möglichkeit einei. 

günstigeren Seitpunkt, wie den einer russischen Of- 

fensive, abzuwarten. Das gilt auch für die Benutzung 

der Aaland-Inseln als Stützpunkt für unsere See- 

strsitkräfte. Solange es noch möglich ist, andere 

Häfsn einschl. der Häfen des finnischen Festlandes 

zu cenutzen, sollte die Präge der Aaland-Inseln mög-- 

VII) Bet 

.Z-LC 0.4' 

Verstärkung Hordsee-Küsten: 

MOK Hordsee meldet unter Bezugnahme auf die 

Besprechung bei 1/Skl in Anwesenheit Y/.F.St. op (M) 
am 12/4.: 

"I) OI-Einsatz: 

a) Im Bereich Kübef. Bucht z.Zt. an QT—Arbeits- 

kräften für Festungsbau eingesetzt: 

1) Auf Sylt insgesamt 2333 Arbeiter, davon 

249 deutsche, 256 holländische, 858 

franz/ösische, 420 belgische, 383 italie- 

nische, 92 polnische, 45 dänische und 21 

sonstige. 
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TJhrzeit 
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Wetter 
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13.4.44 

(184) 

Vtau SM. 

'. T.2. TO. I. 

reclnen, daß die Pinnen sieh dagegen mi-t aller Kraft 

verteidigen werden. In diesem Augenblick würde die 

finnische Einstellung auch bzgl. eines Schutzes der 

Aalind-Inseln durch Deutschland eine andere worden 

und könnte nach Ansicht des A.A. mit einem Einver- 

ständnis der Pinnen zu entsprechenden deutschen Maß- 

nahmen gerechnet werden. Sobald mit der Gefahr zu 

recinen ist, daß Pinnland ganz in russische Hand 

fällt, würde auch die schwedische Einstellung sich 

ändern und es würde in einem solche Palle auchnicht 

dam:.t zu rechnen sein, daß Schweden-irgendwelche 

Konsequenzen zieht, fqlls deutscherseits Maßnahmen 

auf den Aalands-Inseln ergriffen werden. 

Das A..A. bittet daher, deutscherseits Maßnahmer. 

auf den Aaland-Inseln nur dann zu ergreifen, wenn di 

mil.tärisch notwendig ist und nach Möglichkeit einer, 

günstigeren Zeitpunkt, wie den einer russischen Of- 

fensive, abzuwarten. Das gilt auch für die Benutzung 

Aaland-Inseln als Stützpunkt für unsere See- 

•sitkräfte. Solange es noch möglich ist, andere 

sn einschl. der Häfen des finnischen Pestlandes 

oenutzen, sollte die Präge der Aaland-Inseln mög 

der 

str 

Häf 

zu t du. 0. — - 

'AJVWc liolst nicllt auf gerührt werden." 

r. Verstärkung Hordsee-Küsten; VII) Bet 

•cc O.K N. 

MOK Nordsee meldet unter Bezugmhme auf die 

Besprechung bei 1/Skl in Anwesenheit Yf.P.St. op (K) 
am 12/4.: 

"I) OI-Einsatz: 

a) Im Bereich Kübef. Bucht z.Zt. an QT-Arbeits- 

kräften für Pestungsbau eingesetzt: 

1) Auf Sylt insgesamt 2533 Arbeiter, davon 

249 deutsche, 256 holländische, 858 

franz/ösische, 420 belgische, 383 italie- 

nische, 92 polnische, 45 dänische und 21 

sonstige. 



- 335 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkoramnisae 171 

15.4.44 2) A 

9 

3) A 

2 

4) B 

5) 

6) V/ 

7) C 

ti) Von 

' 1 

2) 
Tjau 

II) LUB-Be 

a) Ber 

1) ( 

2) : ’iir 

nf Wangerooge insgesamt 354j davon 77 deutsche, 

4 holländische, 193 polnische. 

x£ Horderney insgesamt 39B, davon 56 deubsche, 

24 holl, 118 poln. 

orkum insgesamt 601, davon 99 deutsche, 439 

oll., 13 poln. 

.den mit Delfzyl insgesamt 537, davon 511 holl., 

poln. 

haven insgesamt 12, davon 10 deutsche, 2 holl, 

haven insgesamt 2 deutsche, 

dringlichste Forderungen sind: 

Zuweisung Bereits angeforderten weiteren Stahl- 

petonoedarfs y§n rd. 150000 chm. Damit wenig- 

tens z.-Zt. vorhandene Arbeitskräfte nicht- ab- 

ezogen v/erden. 

Zuteilung Ausbau Festlandküste, ebenso wie Aus- 

der Inseln, an die OT. 

darf. 

iich Dt. Bucht: 

egen Feindlandung Gesamtbedarf 536 LMB, 

<avon einzulagern: 36 Helgoland, 120 Chaven, 

50 W1haven, 230 Emden. Planung genehmigt, 

ijlinen noch nicht angeliefert. 

Zerstörung von Häfen. Gesamtbedarf 230 IHB, 

davon einzulagern: 12 Horderney, 12 Emden, 30 

U-Haven, 34 Helgoland, 80 ’ffesermünde, 12 C'haven 

30 Brunsbüttel, 20 Sylt. Planung in Bearbeitung. 

Ilinen noch nicht angeliefert. 

- 355 - 

Tag 
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Ort 
Wetter 
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15.4.44 2) Aif Wangerooge insgesamt 354, davon 77 deutsciie, 

4 holländische, 193 polnische. 

3) Alf Ilorderney insgesamt 393, davon 56 deutsche, 

24 holl, 118 poln. 

4) Borkum insgesamt 601, davon 99 deutsche, 439 

holl., 13 poln. 

5) laden mit Delfzyl insgesamt 557, davon 511 holl., 

2|6 poln. 

6) V^'haven insgesamt 12, davon 10 deutsche, 2 holl. 

7) C'haven insgesamt 2 deutsche. 

t>) Vordringlichste Forderungen sind: 

1) 5uweisung Bereits angeforderten weiteren Stahl- 

tjetonhedarfs v§n rd. 150000 chm. Damit wenig- 

tens z.-Zt. vorhandene Arbeitskräfte nicht'ab- 

ezogen worden. 

2) Zuteilung Ausbau Festlandküste, ebenso wie Aus- 

bau der Inseln, an die 01. 

II) IHB-Beijarf. 

a) Bereich Dt. Bucht: 

1) ( egen Feindlandung Gesamtbedarf 536 HIB, 

(.avon einzulagern: 36 Helgoland, 120 C'haven, 

50 W'haven, 230 Bmden. Planung genehmigt, 

ifiänen noch nicht angeliefert. 

2) Cür Zerstörung von Häfen. Gesamtbeüarf 230 HIB, 

davon einzulagern: 12 Horderney, 12 Emden, 30 

U-Haven, 34 Helgoland, 80 Wesermünde, 12 C'haven 

iO Brunsbüttel, 20 Sylt. Planung in Bearbeitung, 

llinen noch nicht angeliefert. 
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15.4.44 

(185) 

Ort 

Wetter 
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■fa) bereich Hiederlande: 
L) Gegen Feindland-ung Gesamtbedarf 558 1MB, 

davon eingelagert 60 Den Helder, 120 Ymniden, 

300 Eotterdam, 78 Veere. Planung genehmigt. 

Minen angeliefert. 

2) Pür Zerstörung von Häfen Gesamtbedarf 209 HMD, 

davon einzulagern 50 Amsterdam, 95 Rotterdam, 

28 Antwerpen, 14 Earlingen, 14 Den Helder, 

8 Hoek von Holland. Minen beantragt, noch 

nicht angeliefert. 

Bereich Dänemark (Dänische Westküste): 

L) Gegen Peindiandung Gesamtbedarf 500 1MB, davoi. 

einzulagern 68 Esbjerg, Rest in 9 Minenprähmen 

zu.je 48 gleichfalls Esbjerg. Planung genehmigt. 

Minen noch nicht angeliefert. 

d) Demnach sind bei einem Gesamtbedarf von 2.033 

tMB bisher nur 558 angeliefert. 

III) Zuweisung von Material-Batterien des Heeres. 

a) lefordert werden 3 schwere (21 cm), zwei mitt- 

lere (15 cm) und 8 leichte (10,5 cm) bzw. mittle 

(15 cm) Eattr. Einsatzorte nach folgender Dring- 

Lichkeitsreihenfolge: 

L) 1 schwere Battr. für Wangeroog, Stellung Graf 

Spee. 

2) 1 mittl. Battr. für Sylt, Stellung.Behhke. 

5) 1 schwere Battr. für Horderney, Stellung 
Hamburg. 

4) 1 schwere Battr. für Sylt, Stellung Skagerrak. 

5) 4 leichte bzw. mittl. Sperrabt. bei Orsling, 

St. Peter, Voilewiek und nördl. Westerhever. 

3£idersted<|tsche Halbinsel, 

5) 1 leichte bzw. mittl. Sperrabt. bei Otterndor’ 

(C'haven). 

J) 1 mittl. Battr. bei Misselwarden (nördl. 
Wesermünde). 
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t) Bereich Niederlande: 

L) Gegen Eeindlandung Gesamtbedarf 558 LMB, 

davon eingelagert 60 Den Helder, 120 Ymuiden, 

300 Hotterdam, 78 Veere. Planung genehmigt. 

Minen angeliefert. 

2) Pur Zerstörung von Häfen Gesamtbedarf 209 1MB, 

davon einzulagern 50 Amsterdam, 95 Rotterdam, 

28 Antwerpen, 14 Harlingen, 14 Den Helder, 

8 Hoek von Holland. Minen beantragt, noch 

nicht angeliefert. 

c) Bereich Dänemark (Dänische Westküste): 

L) Gegen Peindiandung Gesamtbedarf 500 HIB, davon 

einzulagern 68 Esbjerg, Rest in 9 Minenprähme:i 

zu je 48 gleichfalls Esbjerg. Planung genehmigt. 

Minen noch nicht angeliefert. 

d) Demnacn sind bei einem Gesamtbedarf von 2.033 

HIB bisher nun 558 angeliefert. 

(185) 

III) Zuv/sisung von Material-Batterien des Heeres. 

a) Gefordert werden 3 schwere (21 cm), zwei mitt- 

lere (15 cm) und 8 leichte (10,5 cm) bzw. mittlere 

(15 cm) Eattr. Einsatzorte nach folgender Dring- 

Lichkeitsreihenfolge: 

1) 1 schwere Battr. für Wangeroog, Stellung Graf 

Spee. 

2) 1 mittl. Battr. für Sylt, Stellung.Behnke. 

5) 1 schwere Battr. für Horderney, Stellung 
Hamburg. 

!■) 1 schwere Battr. für Sylt, Stellung Skagerrak. 

5) 4 leichte bzw. mittl. Sperrabt. bei Orfiing, 

St. Peter, Vollewiek und nördl. Westerhever. 

Büdersted^tsche Halbinsel, 

5) 1 leichte bzw. mittl, Sperrabt. bei Otterndorl 

(C'haven). 

1) 1 mittl. Battr. bei Misselwarden (nördl. 
Wesermünde). 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 172 

15.4.44 8) 3 leichte bzw. mittl. Sparrabt. bei Ilessmersiel, 

\7E st-Bense und wastl. Carolinenaiel (Küste Ostfries 

l.nd). 

b) Bersdnelle Besetzung durch Personal - Reserve 

2 A.q.ll. v/ird für möglich gehalten." 

V/.S.St. op (M) wird von 1/Skl entsprechend in 

Kenntni: gesetz 

(186) 

YIII) Am- Abwehr berichtet als Beitrag für KüB Ski 

unter l;/4. über Erfolg durchgeführter Srkundungs- 

aufträgf zur Ubootsabwehr. Ausf. gern. l/Skl 14G74/44 

geh. in KIB feil B Heft Y. 

(187) 

IK) 0.1 

Sonderk; 

11742/4 

1 sung wir 

| Seekrie 

.v/. / V/.P.St. hat unter 15/4. Weisung betr. 

ziapfmittel (See) erlassen. Ausf. gern. l/3kl 

Gkdos. in KTB Teil B Heft Y. Durch die Wei- 

d einheitliche Führung des Einsatzes sämtlicher 

smittel durch Kriegsmarine unter Einbeziehung 

sämtlicher Sonderkaa.pfmittel (See) sichergestellt. 

(188) 

X) 3/S kl hat auf Grund von Meldungen in feindlicher 

Fachpresse Zusammenstellung zur Zeit erfaßbarer 

Angaben über Einsatz transportabler Cl- und Wasserlei- 

tungen :.m Rahmen von Landungsoperationen gegeben. 

Ausf. gern. l/Skl 14210/44 geh. in KTB Teil D 

Heft "Feindlagematerial." 

XI) OKW / W.F.St. hat verfügt: 

"Rückwärtige Stellungen und Auffangstellungen, in 

denen e:.ne entscheidende Verteidigung weder beab- 

sichtig'; noch nach dem Ausbaustand möglich war, sind 

wiederholt mit den Hamen großer deutscher Heerführer 

der Vergangenheit bezeichnet worden. Der Führer lehnt 

eine derartige Verwendung dieser Hamen ab, sie sind 

nicht mehr anzuwenden." 
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Tap 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 172 

15.4.4^ 8) 3 leichte hzw. mittl. Sperraht. ’oei llessmeroiel, 

’iYt st-Bense und westl. Carolinenaiel (Ziiate Oatfries 

Iciid) . 

h) Personelle Besetzung durch Personal - Reserve 

2 A.q.h. wird für möglich gehalten. 

V/.Ä.St. op (Li) v/ird von 1/SIcl entsprechend in 

Kenntnip gesetzt. 

(186) 

(187) 

YIII) Am' 

unter 1' 

auftrag i 

geh. in 

IZ) 0.) 

Sonderfc 

11742/4 

sung wir 

Seekrie 

sämtlichi 

Abv/eiir berichtet als Beitrag für ECB 3kl 

;/4. über Erfolg durchgeführter Erkvndungs- 

zur Ubootsabwehr. Ausf. gern. l/3kl 14074/44 

KTB Teil B Heft V. 

.7/. / W.P.St. hat unter 15/4. Weisung betr. 

ompfmittel (See) erlassen. Ausf. gern. 1/Skl 

Gkdos. in KI3 Teil B Heft Y. Durch die \7ei- 

d einheitliche Bohrung des Einsatzes sämtlicher 

smittel durch Kriegsmarine unter Einbeziehung 

er Sonderkan.pfmittel (See) sichergestellt. 

X) 

(188) 

3/i 

Eachpre 

Angaben 

tungen 

Aus 

Heft "F 

’$kl hat auf Grund von JYeldungen in feindlicher 

se Zusammenstellung zur Zeit erfaßbarer 

über Einsatz transportabler Öl- und Wasserlei- 

.m Rahmen von Landungsoperationen gegeben, 

f. gern. 1/Skl 14210/44 geh. in KTB Teil D 

iindlagematerial.11 

XI) OK* / W.F.St. hat verfügt: 

"Rilcmwärtige Stellungen und Auffangstellungen, in 

denen e:.ne entscheidende Verteidigung Y/eder beab- 

sichtigt noch nach dem Ausbaustand möglich war, sind 

wiederholt mit den Namen großer deutscher Heerfünrer 

der Vergangenheit bezeichnet worden. Der Führer lehnt 

eine derartige Verwendung dieser Namen ab, sie sind 

nicht mohr anzuwenden." 



- 336 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

15»4>44 

(189) 

Ski hat -Weisung an alle obersten Marine- 

iiihrungsstellen weitergeleitet. 

XII) Zusammenstellung der durch Tunkentzifferung 

md Funkaufklärung vom 3. - 9.4. erfaßten Feind- 

xachrichten enthält B-Bericht Hr. 15/44. 

Lage 15/IV. 

I. 

1. 

2. 

Iriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

Feindlage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

higene Lage: 

M.Att. Tokio erhält mit Tel. Ski 236 

Gkdos. folgende Weisung: 

1.) Durch Postverzögerung erhielt Eick neuen 
"Hachrichtenbefehl für Ostasienraum" nicht 

mehr vor Auslaufen. Hier wurde erfolgte 

Ausrüstung angenommen. 

2.) Hier unverständlich, daß Fahls nicht über 

Lage unterrichtet. Wichtiges über Lage bei 

Versorgung, Befehl zum Heimmarsch usw. vmrdf 

Boot gefunkt. Anscheinend nicht aufgenommen 

Melden, welche laufenden FT Hr. fehlen. 

Versorgung aus "Brake" wäre keinesfalls früher 

möglich gewesen. 

3.) Entscheidung wegen "Himati" folgt, ferner 

Stellungnahme zu E 892 Ziffer 1. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

15.4.U 

(189) 

XIX) 

3kl hat -Weisung an alle obersten Marine- ■ 

ijüiirungsstellen weitergeleitet. 

Zusammenstellung der durch I'unkentzifferung 

ind Punheufklärung vom 3. - 9'.4. erfaßten Feind- 

laohrichten enthält B-Berioht Kr. 15/44. 

läge 15/IV. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

1. ieindlaae: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

2. i-L^äne la"e; 

M.Att. Tokio erhält mit Tel. Ski 236 

fckdos. folgende Weisung: 

1. ) Durch Postverzögerung erhielt Eick neuen 

"Nachrichtenbefehl für Ostasienraum" nicht 

mehr vor Auslaufen. Hier wurde erfolgte 

Ausrüstung angenommen. 

2. ) Hier unverständlich, daß Pahls nicht über 

läge unterrichtet. Wichtiges über läge bei 

Versorgung, Befehl zum Heimmarsch usw. vrurdt 

Boot gefunkt. Anscheinend nicht aufgenommen 

Melden, welche laufenden PT Kr. fehlen. 

Versorgung aus "Brake" wäre keinesfalls früh 

möglich gewesen. 

3. ) Entscheidung wegen "Himati" folgt, ferner 

Stel-ungnahme zu E 892 Ziffer 1. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 173 

15.4.44 4.) Hach Einlaufen Albrecht alle Boote ständige 

Kriegsbefehle ,• Haohrichtenanordniingen, laufen- 

de Befehle berichtigen, Erfahrungs-ET's 

auswerten usw." 

II. a g e ^fes traun 

1. Feindlage: 

Bei 15. Gruppe wurden 4, bei 19. Gruppe 33, 

heil Azoren-Staffein 3 Elugzeuge im Einsatz erfaßt. 

Im Einholgebiet wurden 5 engl.Einheiten geortet. 

2. Ei£ 

Get 

Im Bereich Brest wurde eine Mine durch Sperr- 

brdcher geräumt. 5-Tfl. verlegt nachm, von la 

Pallice nach Brest mit 3 Booten. 3 TTboote wurden 

eiilaüfend geleitet. 

8. 
zuft 

00<- 

MG: i 

kan 

bij; 

is 

ene läge: 

iet Atlantikküste: 

Setgebiet Kanal: 

Westlich Ostende wurden 2 Minen geräumt, 

und 4.Sfl. haben Minenaufgabe in der Hacht 

15/4. wegen schlechter Sicht abgebrochen. 

5 Uhr wurden in AH 8173 auf kurze Entfernung 

s gesichtet, ohne daß es zu Gefechtsberührung 

In Dieppe sind 100 KMA probeweise wurfklar 

auf Ziehleine und Wetterfahnen. Produktion 

angelaufen. 
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Tai? 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkoramniase 173 

15.4»44 4.) 

II. läge Westraun 

1. Fei tidlage: 

2. Big 

Gei 

Sei 

Hach Einlaufen Altirecht alle Boote ständige 

Kriegshefehle ,■ Fachrichtenanordnungen, laufen- 

de Befehle herichtigen, Erfahrungs-FI's 

auswerten usw." 

Bei 15. Gruppe wurden 4, hei 19. Gruppe 35, 

heij Azoren-Staffein 3 Flugzeuge im Einsatz erfaßt. 

Im Einholgebiet wurden 5 engl.Einheiten geortet. 

ene Lage: 

iet Atlantikklste: 

Im Bereich Brest wurde eine Mine durch Sperr- 

hrdcher geräumt. 5.1fl. verlegt nachm, von la 

Fellice nach Brest mit 3 Booten. 3 Uboote wurden 

eiilaüfend geleitet. 

gebiet Kanal; 

Westlich Ostende wurden 2 Minen geräumt. 

8. und 4.3fl. haben Minenaufgabe in der Hecht 

zun 15/4. wegen schlechter Sicht abgebrochen. 

00‘-5 Uhr ,mrden in AH 8173 auf kurze Entfernung 

MGü's gesichtet, ohne daß es zu Gefechtsberkhrung 

kaip. 

In Dieppe sind 100 KMA probeweise wurfklar 

bii auf Ziehleine und Wetterfahnen. Produktion 

isa angelaufen. 
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Tag 
Uhrzeit 

15.4.44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

Für die Nacht zum 16/4. ist Torpedoeinsatz 

5. and 9.Sfl. gegen Ostgeleit in Lyme-Bucht beah- 

sicptigt. 

Im Bereich. 20 sm nördl. Dieppe wurde von 

2335 - 2353 Uhr ein fdl. Funkmeßträger gepeilt. 

III. E 

Nor d s e e 

ordsee , Nor w egen, Eordmeer 

In den Nachmittagsstunden des 15/4. wurden BAW 

und Tiefangriffe fdl. Flugzeuge in allen Abschnitten 

der Deutschen Bucht gemeldet. Von Marfläk. wurden 5 

Flugzeuge abgeschossen. Auch ander holländ. Küste 

wurder in den Nachmittagsstunden im ganzen Bereich 

Iiuftaigriffe durchgeführt und bekämpft. Marineflak 

erzielte hier einen Abschuß. In den Nachmittag— und 

Abendstunden wurde bei erneuten Duftangriffen in der 

Deutschen Bucht im Abschnitt W'haven - Wesermünde 

ein Feindjäger abgeschossen. Ein eigenes Hafenschutz— 

boot erhielt leichte Beschädigungen. 

Celeitwege Deutscher Bucht und Hollandweg wurde 

unter starkem Einsatz der BSN-Verbände abgesucht. 

Insge:amt wurden 15 Minen geräumt. Emsmündung wurde ge 

sperrt. Verkehr Elbe - Weser ist auf Zwangswegen frei- 

gegeben, Sperrung Außenjade aufgehoben. 

(eleitdienst ist in größerem Umfang wieder aufge 

nommei.. Am 15/4. wurden insgesamt 68.448 BRT geleitet, 

außerdem im Ysselmeer und in den Zeeländischen Ge- 

wässern etwa 66.000 BET. 

IMA-Sperre III E vor Skallingen ist mit 671 Stück 

durchgeführt. 2 Teilstücke (240 S^ück) sind vor Fanö 

geworfen. 
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Tag 

XThrzeit 

15.4.44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

Für die Nacht zum 16/4. ist Torpedoeinsatz 

5. md g.Sfl. gegen Ostgeleit in lyme-Bucht heaLi- 

sic|h.tigt. 

Im Bereich 20 sm ncrdl. Dieppe wurde von 

2335 - 2353 Uhr ein fdl. Fuhkmeßträger gepeilt. 

III. N 

N o r d s e e 

In 

und I 

der D 
Flugs 

wurder 

luf tar 

erzie 

Ahend 

Deuts 

ein Fe 

hoot 

unter 

Insge 

sperr" 

durchi 

gewor: 

ordsee , Nor w egen, Eordmeer 

It 

den Nachmittagsstunden des 15/4. vrarden BAW 

lefangriffe fdl. Flugzeuge in allen Abschnitten 

sehen Bucht gemeldet. Von Marflak wurden 5 

euge abgeschossen. Auch ander holländ. Küste 

in den Nachmittagsstunden im ganzen Bereich 

griffe durchgeführt und bekämpft. Marineflak 

e hier einen Abschuß. In den Nachmittag- und 

Stunden wurde bei erneuten Duftangriffen in der 

chen Bucht im Abschnitt W'haven - Wesermünde 

indjäger abgeschossen. Ein eigenes Hafenschutz— 

erhielt leichte Beschädigungen. 

( eleitwege Deutscher Bucht und Hollandweg wurde 

starkem Einsatz der BSN-Verbände abgesucht, 

amt wurden 15 Minen geräumt. Emsmündung wurde ge 

Verkehr Elbe - Weser ist auf Zwangswegen frei- 

n. gegeben, Sperrung Außenjade aufgehoben. 

■eleitdienst ist in größerem Umfang wieder aufge 

.. Am 15/4. wurden insgesamt 68.448 BET geleitet, 

außerdem im Ysselmeer und in den Zeeländischen Ge- 

rn etwa 6b.000 BRT. 

IMA-Sperre III E vor Skallingen ist mit 671 Stück 

.geführt. 2 Teilstücke (240 S^ück) sind vor Fanö 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 174 

15.4.44 

SVK 

er hi 

tei 

Buciji- 

mit 

des 

tei 

MOK Kordsee, Admiral Hiederlan.de, BSH, SJ, 

S Wa, nachrichtlich Gruppe Hord / Flotte 

Iten Weisung, fernschriftlich an Ski mitzu- 

en, sobald im Raum Hiederlande, Deutsche 

t Minen geborgen werden, ob es sich um Minen 

oder ohne Z.E. handelt. Außerdem ist Angabe 

Fundortes erforderlich. Maßnahme dient Beur- 

-ung fdl. Landeabsichten. 

H o 

1. Feindlage: 

rv/ egen/Kordmeer 

Bei 18. Gruppe wurden 8 Flugzeuge über 

mittlerer Hordsee beobachtet. 

Hach Funkaufklärung standen russ. Zerstörer J 

'ind ein Schnellboot mittags in See. 

2. Higene Lage: 
Im Bereich Polarküste wurde am 14/4. nur 

ichwache Feindlufttätigkeit im Raum Kirkenes - 

Tardoe - Banak festgestellt. 1915 Uhr griffen 

4 Feindflugzeuge 2 norweg. Kutter bei Makkauer 

an und versenkten einen davon. Bei Havnings- 

berg wurde 1924 Uhr ein norweg. Kutter gleich- 

falls aber ohne Erfolg mit Bordwaffen ange- 

, ;ri ff en. 

Im Bereich Westküste ist am 15/4. 2029 Uhr 
;j. "Frederikshavn" (1923 BRT) mit 3.350 ts. Erz 

westl. List er mit lorpedotreffer gesunken. 

i-Jagd blieb bisher ohne Erfolg. 

Geleitet wurden 31 Schiffe nach Horden und 

52 nach Süden. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 174 

15.4.44 MCE Hordsee, Admiral Hiederlan.de, BSI7, SJ, 

SVK S Ha, nachrichtlich Gruppe Herd / Flotte 

erhalten Weisung, fernschriftlich an Ski mitzu- 

teilen, sobald im Raum Hiederlande, Deutsche 

Bucht Minen geborgen werden, ob es sich um Minen 

mit oder ohne Z.E. handelt. Außerdem ist Angabe 

des Fundortes erforderlich. Maßnahme dient Beur- 

teilung fdl. Landeabsichten. 

Horv/egen/Hordmeer; 

1. ]'elndla',e; 

Bei 18. Gruppe wurden 8 Flugzeuge über 

mittlerer Hordsee beobachtet. 

Hach Funkaufklärung standen russ. Zerstörer J 

■ind ein Schnellboot mittags in See. 

2. Higene Page; 
Im Bereich Polarküste wurde am 14/4. nur 

schwache Feindlufitätigkeit im Raum Kirkenes - 

Tardoe - Banak festgestellt. 1915 Uhr griffen 

4 Feindflugzeuge 2 norweg. Kutter bei Makicauer 

;in und versenkten einen davon. Bei Havnings- 

berg wurde 1924 Uhr ein norweg. Kutter gleich- 

falls aber ohne Erfolg mit Bordwaffer ange- 

griffen. 

Im Bereich Westküste ist am 15/4. 2029 Uhr 
;j. "Frederikshavn" (1923 BRI) mit 3.350 ts. Erz 

’restl. Bist er mit lorpedotreffer gesunken. 

U-Jagd blieb bisher ohne Erfolg. 

Geleitet wurden 31 Schiffe nach Horden und 

52 nach Süden. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

15»4.44 IV. 

1. F sindlai^e: 

Vorkommnisse 

Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

währ 

Nach Ahwehrbericht aus Stockholm aus he- 

irter gut informierter Quelle scheine Elugzeug- 

'erkehr der Aha von Schweden nach England ah 14/4 

bends eingestellt zu werden. Engl. Gesandtschaft 

tockholm hat mitgeteilt, daß aus militärischen 

Gründen Flugverkehr eingestellt werden müsse. 

Nach Bericht gleichen V-Mannes stehen an 

rorwegischer Grenze liegende schwedische Truppen 

in höchster Alarmbereitschaft. 

2. leene Nage: 

Zum Minenräumdienst waren in den Ostsee- 

Eingängen 27 Boote, in der Ostsee 48 Boote und 

ein Sperrbrecher, im EdM Ost—Bereich MS—Staffel 

xdt Jagdschutz auf Schärenweg bei Kaunisaari ein- 

gesetzt. 

In Danziger Bucht wurden 12 Minen geräumt. 

Sperrung des Ankerplatzes Swinemünde ist aufge- 

hoben. 

Minenaufgabe "Leipzig" im Skagerrak ist 

planmäßig angelaufen. 

Geleite wurden ohne Zwischenfälle durchge- 

: Sührt. 

Im Einnenbusen ist zwischen Lavansaari 

und Seiskari Seegebiet eisfrei. Inselufer sind 

von Eis umgeben. Lavansaari liegt noch unter 

5 _ 4 km breitem Eisgürtel. Westlich Tütters 

.st Treibeis und Eisbrei gemeldet. 

Netzarbeiten mußten wegen Wetterlage unter- 

Drochen werden. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

15.4.44 IV. 

1. Fl 

Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

eindlage; 

Nach Abwehrbericht ans Stoekholm aus be- 

.rter gut informierter Quelle sobeine Elugzeug- 

erkehr der Aba von Schweden nach England ab 14/4 

bends eingestellt zu werden. Engl. Gesandtschaft 

;ockholm hat mitgeteilt, daß aus militärischen 

ründen Flugverkehr eingestellt werden müsse. 

wäh: 

v 

a 

St 

Hach Bericht gleichen V-liannes stehen an 

rorwegiocher Grenze liegende schwedische Truppen 

in höchster Alarmbereitschaft. 

2. Ilgene La,'ei 

Zum Minenräumdienst waren in den Ostsee- 

1 Ingängen 27 Boote, in der Ostsee 48 Boote und 

ein Sperrbrecher, im FdM Ost-Bereich MS—Staffel 

nit Jagdschutz auf Schärenweg bei Eaunisaari ein- 

gesetzt. 

In Banziger Bucht wurden 12 Minen geräumt. 

Sperrung des Ankerplatzes Swinemünde ist aufge- 

hoben. 

Minenaufgabe "Leipzig" im Skagerrak ist 

■ ilanmäßig angelaufen. 

Geleite wurden ohne Zwischenfälle durchge- 

: äihrt. 

Im Finnenbusen ist zwischen Lavansaari 

und Seiskari Seegebiet eisfrei. Inselufer sind 

von Eis umgeben. Lavansaari liegt noch unter 

S _ 4 km breitem Eisgürtel. Westlich Tütters 

.st Treibeis und Eisbrei gemeldet. 

Hetzarbeiten mußten wegen Wetterlage unter- 

jrochen werden. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 175 

15.4.44 Durchführung Minenaufgaben. XII-B und er- 

steh Teileperre VII B sowie V B Egißhojenteil 

ist aus Wettergründen verschoben worden. 

Boote der Harwa-Bewachung wurden am 14/4. 

nachm, von 18 bzw. 11 fdl. Flugzeugen angegriffen. 

Auß sr Personalverlusten sind Schäden nicht ge- 

meldet. Am 15/4. herrschte nur schwache fdl. 

Inf ;tätigkeit. 

Spe 

etwh 

"Ka. 

End 

Schl 

fdl 

ren 

bis 

Mitjt 

Ver 

suc 

einfe 

Frei 

und 

gäbe: 

tri t 

Divh 

und 

Deut 

Osts 

rei 

hat 

lag|e: 

in 

MOK Ost meldet, daß für Durchführung 

rre 2XIV im Skagerrak Minenschiff "Kaiser" 

noch 10 Sage benötigt wird. Außerdem wird 

ser" für Auslegen Sperre XXII voraussichtlich 

April benötigt. Zurverfügungstellung des 

ffes wird beantragt. 

Ski entscheidet, daß bei derzeitigem Stand 

Landungsvorbereitungen Auslegen neuer Sper- 

im Skagerrak so dringend ist, daß "Kaiser" 

Durchführung der Aufgaben (voraussidrtlich 

e Mai) trotz Anerkennung der Wichtigkeit der 

mchsaufgaben MOK Ost zugeteilt bleiben muß. 

Admiral Skagerrak hat Verstärkung der Minen- 

istreitkräfte im Skagerrak beantragt, da dort 

esetzte 29.Msfl. für Geleitverkehr Frederikshavr. 

eriksstad sowie für Erledigung der im Skagerrak 

westlich jütischer Küste anfallenden MS-Auf- 

in nicht ausreichend ist. Forderung ist alt, 

t jetzt in Verbindung mit Schaffung 8.Sich, 

sion erneut auf. Insgesamt sind Minensuch- 

Sicherungsstreitkräfte im gesamten Raum 

sehe Bucht - Hordsee - Skagerrak - Kattegat 

ee-Eingänge und westl. Ostsee nicht aus- 

chend. Zur Erledigung vordringlichster Aufgaben 

BSH 1 V2 Flottille abgeben müssen. Kräfte/er- 

rung geschah auf Kosten Freihaltens der Wege 

lordsee. Ski hält es nicht für richtig, zur 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 175 

15.4.44 Durchführung Minenaufgahen III-B und er- 

ste:: Teilsperre VII B sowie V B KeißBojenteil 

ist aus Wettergründen verschohen worden. 

Boote der Harwa-Bewachung wurden am 14/4. 

nacJim. von 18 hzw. 11 fdl. Flugzeugen angegriffen. 

Auß :r Personalverlusten sind Schäden nicht ge- 

meldet. Am 15/4. herrschte nur schwache fdl. 

Lufttätigkeit. 

MOK Ost meldet, daß für Durch!ünrung 

Spe :re ZXIV im Skagerrak Minenschiff "Kaiser" 

etwa noch 10 Tage Benötigt wird. Außerdem wird 

"Ka.ser" für Auslegen Sperre XZII voraussichtlich 

End i April benötigt. Zurverfügungstellung des 

Schiffes wird beantragt. 

Ski entscheidet, daß bei derzeitigem Stand 

fdl, Dandungsvorbereitungen Auslegen neuer Sper- 

ren im Skagerrak so dringend ist, daß "Kaiser" 

bis Durchführung der Aufgaben (voraussiditlich 

Mitte Mai) trotz Anerkennung der Wichtigkeit der 

Verjuchsaufgaben MOK Ost zugeteilt bleiben muß. 

Admiral Skagerrak hat Verstärkung der Minen- 

sucistreitkräfte im Skagerrak beantragt, da dort 

eingesetzte 29.Msfl. für Geleitverkehr Frederikshavr. 

Freleriksstad sowie für Erledigung der im Skagerrak 

und westlich jütischer Küste anfallenden MS-Auf- 

gaben nicht ausreichend ist. Forderung ist alt, 

tritt jetzt in Verbindung mit Schaffung 8.Sich. 

Division erneut auf. Insgesamt sind Minensuch- 

und Sicherungsstreitkräfte im gesamten Raum 

Deutsche Bucht - Hordsee - Skagerrak - Kattegat 

Ostsee-Eingänge und westl. Ostsee nicht aus- 

reichend. Zur Erledigung vordringlichster Aufgaben 

hat ESN 1 V2 Flottille abgeben müssen. Kräftsfer- 

lagerung geschah auf Kosten Freihaltens der Wege 

in lordsee. Ski hält es nicht für richtig, zur 



- 342 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

15.4.44 

(190) 

Wi 

Ge 

In 3 

ES J 

fü: 
im 

do 

bat 

ztir 

Sk 

i: 

deranfnalime dieser Aufgaben Kräfte aus anderem 

biet abzuziehen und Admiral Skagerrak zuzuteilen 

besondere ist Abzug von weiteren Kräften des 

der auch. Geleitverkehr nach Esbjerg durch- 

iren muß, nicht möglich. Obwohl Kräftemangel 

Skagerrak durch Werftliegezeit der 4 sonst 

rt eingesetzten Boote 21.Msfl. besonders fühl- 

ist, muß Adm. Skagerrak sich mit den z.Zt. 

Verfügung stehenden Kräften behelfen. 

Entsprechender Antrag von HOK Ost wird von 

L daher abgelehnt. Abschrift der Vfg. l/Skl I op 

1299/44 Gkdos. in KTB Teil C Heft D. 

Ubootskriegführung. 

Cn der Hacht zum 16/4. ist U 766 auf Einlaufweg 

von Fp_ugzeug angegriffen. 

( 385 hav am 13/4. am läge Zaunkönig auf Siche- 

Esland-Geleits in AL 8724 mit Detonation nach 13 

n geschossen. Am 15/4. hat dasselbe Boot in 

8 3er-Fächer auf 3-Schornsteinschiff Typ 

2ss" abgegeben. Kommandant nimmt 2 Torpedovund 

elexplosionen an. Schiff ist anschließend mit 

Fahrt auf Kurs 135° weitergelaufen. YEeitere 

g ist nach Rückkehr des Kommandanten erforder- 

rung 

Minut 

AL 

"Empr 

2 Kes 

18 sm 

Klärujii 

lieh 

VI. 

Westr 3um: 

Luftkriegführung 

leine nennenswerte Einflugtätigkeit. 
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Tag 

Uhrzeit 

15»4.44 

Ort 

Wetter 

(190) 

Vorkommnisse 

Wiäderaufnähme dieser Aufgaben. Kräfte aus anderem 

Gebiet abzusiehen und Admiral Slcagerräk zuzuteilen 

Insbesondere ist Abzug von weiteren Kräften des 

BSI, der auch. Geleitverkehr nach Esbjerg durch- 

füiren muB, nicht möglich. Obwohl Kräftemangel 

Skagerrak durch Werftliegezeit der 4 sonst 

dolrt eingesetzten Boote 21.Hsfl. besonders fühl- 

bar ist, muß Adm. Skagerrak sich mit den z.Zt. 

zur Verfügung stehenden Kräften behelfen. 

Entsprechender Antrag von MOK Ost wird von 

SkL daher abgelehnt. Abschrift der Vfg. l/Skl I op 

11299/44 Gkdos. in KTB Teil 0 Heft D. 

U 

rung 

llinut 

AB 
"Empr 

2 Kes 

18 sm 

Klärup 

lieh 

bo otskri egführung 

tn der Hacht zum 16/4. ist U 766 auf Einlaufweg 

Flugzeug angegriffen. 

J 385 hat am 13/4. am Tage Zaunkönig auf Siche- 

Esland-Geleits in AL 8724 mit Detonation nach 13 

:n geschossen. Am 15/4. In t dasselbe Boot in 

!8 3er-Fächer auf 3-Schornsteinsohiff Typ 

iss" abgegeben. Kommandant nimmt 2 lorpedovund 

ielexplosionen an. Schiff ist anschließend mit 

Fahrt auf Kurs 135° weitergelaufen. Weitere 
Lig ist nach Rückkehr des Kommandanten erforder- 

VI. Luftkriegführung 

Westraum: 

leine nennenswerte Einflugtätigkeit. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

15.4.44 

Vorkommnisse 176 

Reic isgeMet: 

in d 

Maas 

auf 

züge 

Inse 

s 

Stadjfc, 

vorl L 

West 

grift 

verk i. 

Mitt 

Am Nachmittag flogen einige 100 Jagdflugzeuge 

m Raum z'wischen Hannover und Frankfurt / Main. 

3 der Flugzeuge führte Angriffe mit Bordwaffen 

: juftwaffenhodenorganisationen und Eisenbahn- 

lurch. 30 Flugzeuge flogen über ostfriesisohe 

Ln bis in den Raum Kopenhagen. Weitere Flugzeuge 

■ en aus dem Raum Braunschweig bis über das 

gebiet Berlin nach Osten vor. Nach bisher 

egenden Meldungen sind etwa 25 Flugplätze im 

3n Deutschlands und einige Eisenbahnzüge ange- 

en. Abwehrerfolg ist noch nicht gemeldet. 

In der Nacht zum 15/4. ist Kurierflugzeug- 

ihr zwischen England und Schweden nicht mehr 

festfeestellt. 

slmeerraum; 

Am 14/4. wurden im Frontgebiet in Italien 

500 Flugzeuge mit Schv/erpunkt Raum Rom gemeldet. 

Im übrigen ital. Raum beschäftigten sich etwa 

350 Kampfflugzeuge mit Verbandsangriffen gegen 

Verkährs- -und Bahnanlagen, Flugplätze und Häfen. 

Im Rium der adriatischen Inseln und in der Ägäis 

wird mäßige Aufklärungs- und Zerstörertätigkeit 

gemeldet. Bei Insel Cerigo wurde ein eigener U-Jäger 

durci 4 Feindflugzeuge versenkt. 

In der Nacht zum 15/4. wurde Hafen St. Stefano 

von L2 Feindflugzeugen angegriffen. 

64 eigene Ju 88 waren zur Verminung des See- 

gebists vor dem Landekopf eingesetzt. 

Am 15/4. erfolgte lebhafter eigener Aufklärungs- 

einsatz mit Lichtbildaufgaben gegen Raum Oran, 

Biserta, Palermo, Malta und Brindisi. Die 3 letzt- 

genannten Aufträge sind teils wegen technischer 

Stör ung, teils wegen Jagdabwehr abgebrochen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

15»4.44 

Vorkommnisse .176 

Eeic isgeMet: 

in d 

Maas 

auf 

ziige 

Inse 

s 

Stadt 

vorl L 

West 

grift 

verkp' 

f ea 3t; 

Mitt 

Am Nachmittag flogen einige 100 Jagdflugzeuge 

3n Eaum z'wischen Hannover und Frankfurt / Hain. 

3 der Flugzeuge führte Angriffe mit Bordwaffen 

: juftwaffenbodenorganisationen und Eiaenbahn- 

lurch. 30 Flugzeuge flogen über ostfriesiaohe 

Ln bia in den Raum Kopenhagen. Weitere Flugzeuge 

en aus dem Raum Braunschweig bia über das 

gebiet Berlin nach Osten vor. Hach bisher 

egenden Meldungen sind etwa 25 Flugplätze im 

:n Deutschlands und einige Eisenbahnzüge ange- 

en. Abwehrerfolg ist noch nicht gemeldet. 

In der Hacht zum 15/4. ist Kurierfiugzeug- 

ihr zwischen England und Schweden nicht mehr 

estellt. 

ilmeerraum! 

Am 14/4. wurden im Frontgebiet in Italien 

500 Flugzeuge mit Schwerpunkt Raum Rom gemeldet. 

Im übrigen ital. Raum beschäftigten sich etwa 

350 Kampfflugzeuge mit Verbandsangriffen gegen 

Verkährs- und Bahnanlagen, Flugplätze und Häfen. 

Im Rium der adriatischen Inseln und in der Ägäis 

wird mäßige lufklarungs- und Zerstörertätigkeit 

gemeldet. Bei Insel Cerigo wurde ein eigener U-Jäger 

durc1 4 Feindflugzeuge versenkt. 

In der Nacht zum 15/4. wurde Hafen St. Stefano 

von L2 Feindflugzeugen angegriffen. 

64 eigene Ju 88 waren zur Verminung des See- 

gebists vor dem Eandekopf eingesetzt. 

Am 15/4. erfolgte lebhafter eigener Aufklärungs- 

einsitz mit Lichtbildaufgaben gegen Raum Oran, 

Biserta, Palermo, Malta und Brindisi. Die 3 letzt- 

genannten Aufträge sind teils wegen technischer 

Stör ung, teils wegen Jagdabwehr abgebrochen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

15.4.44 Es wurden ausgemacht: 

ü Oran 46 Frachter (255.000 SRI), 1 Laz.Schiff, 

1 T., 1 Transporter, 3 LST, 4 Uhoote, X liherty- 

FPachter unter Wasser, Schiffe waren beim VerladerJ., 

Landungsstege bei den Schiffen. 

l! Arzeu im Hafen 1 Frachter, auf Reede 3 Transpo^ 

tar, 1 T., 1 vermutl. Schlachtschiff. 

Xi Hostagenem. im Haxen 1 Frachter, etwa 60 .teile 

von schwimmenden Landungsstegen, 

SJf-lich Mostagenem ID. stilliegend. 

In Hers el Kebir ein Schlachtschiff "Lorraine"- 

Klasse, 1 franz. Großzerstörer, 3 Zerstörer ver- 

nutlich "Uajo"-Klasse, 1 griech. Zerstörer, 3 

Geleitboote, 6 Transporter, 1 Frachter. 

Iördlich Mostagenam vrarde 1740 Uhr ein Geleitzug 

£U3 8 D. mit 2 Bewachern auf Westkurs festge- 

£ teilt. 

Aufklärung Balearen ergab keine Veränderung 

Im Raum Biserta wurden durch Lichtbild Reede 

ind Hafen Biserta, Lac de Biserte und Hafen 

lerryVilla erfaßt. Insgesamt wurden ausgemacht: 

; Kreuzer, davon 1 im Dock, 7 Zerstörer, 8 Geleit- 

lioote, 25 kleine Kriegsfahrzeuge, 16 Kampfwagenti 

porter, 31 große Landungsboote und 71 Kampfwagen- 

landungsboote, 3 T. und 20 Frachter. Zahl der 

Kriegsfahrzeuge hat gegenüber letzter Erkundung 

vom 14/1. um 17 leichte Einheiten und etwa 100 

:jandungsboote zugenommen. Belegung entspricht 

ler des Sommers 1943. Belegung war Ende Septem- 

ber 1943 und Januar 1944 schwächer. 

Am 15/4. vorm, flogen mehrere 100 Feindflug 

zeuge über die Adria - Kisch in den Raum Ploesti 

Bukarest. Masse der Flugzeuge griff in den Mit- 

tagsstunden Ploesti, Teilverband Bukarest an. 

an 
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Tsj 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

15.4.44 Es wurden ausgemacht: 

iji Oran 46 Erachten (255.000 BRT), 1 üaa.Schiff, 

I., 1 IransEorter, 3 1S1, 4 Uhoote, 1 Eiherty- 

'rächten unter Wasser, Schiffe waren beim Verlader, 

mdungsstege bei den Schiffen. 

Ii Arzeu im Hafen 1 Erachter, auf Reede 5 Transpo 

; rr 1 T., 1 vermutl. Schlachtschiff. 

Ii Mostagenem im Hafen 1 Frachter, etwa 60 Teile 

VDn schwimmenden Landungsstegen, 

S7-lich Hostagenem ID. stilliegend. 

In Mers el Kebir ein Schlachtschiff "lorraine"- 

Klasse, 1 franz. Oroßzerstörer, 3 Zerstörer ver- 

nutlich "Majo"-KILasse, 1 griech. Zerstörer, 3 

deleitboote, 6 Transporter, 1 Erachter. 

ördlich Mostagenam "rurde 1740 Uhr ein Oeleitzug 

ns 8 D. mit 2 Bewachern auf Westkurs festge- 

teilt. 

Aufklärung Balearen ergab keine Veränderung 

Im Raum Biserta wurden durch Lichtbild Reede 

md Hafen Biserta, Lac de Biserte und Hafen 

Eerryyille erfaßt. Insgesamt wurden ausgemacht: 

Kreuzer, davon 1 im Dock, 7 Zerstörer, 8 Geleit 

boote, 25 kleine Kriegsfahrzeuge, 16 Kampfwagenti 

porter, -31 große Landungsboote und 71 Kampfwagen 

ländungsboote, 3 T. und 20 Erachter. Zahl der 

Kriegsfahrzeuge hat gegenüber letzter Erkundung 

-vom 14/1. um 17 leichte Einheiten und etwa 100 

:jandungsboote zugenommen. Belegung entspricht 

der des -Sommers 1943. Belegung war Ende Septem- 

ber 1943 und Januar 1944 schwächer. 

Am 15/4. vorm, flogen mehrere 100 Eeindflug-- 

zeuge über die Adria - Kisch in den Raum Ploesti 

Bukarest. Masse der Flugzeuge griff in den Mit- 

tagsstunden Ploesti, Teilverband Bukarest an. 

ans 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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15.4.44 Auf dem Rückflug wurde Niscii angegriffen. Zur 

Abw :hr waren insgesamt 205 deutsche, rumän. und 

bulg. Jäger eingesetzt, die nach bisherigen Mel- 

dungen 9 Absdhüsse erzielten. Flakerfolge sind 

noch nicht gemeldet. Auf eigener Seite gingen 

16 Jäger verloren. Schadenswirkung Ploesti war 

stärker als bei letztem Angriff. 

Ost raum: 

und 

Ver 

dur 

An der Ostfront waren am 14/4. 1149 eigene 

960 Feindflugzeuge bei 7 eigenen und 13 fdl. 

Lüsten gemeldet. 

Ifl 4 führte LB-Erkundung in Anapa und Taman 

:h. 

VH. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

Be reich Marinegruppe Tfest: 

All 
e 

ge 

Am 14/4. 1340 Uhr wurden 10 sm UO-wärts 

boran 10 anscheinend belegte Transporter mit 

em Kreuzer und 6 Zerstörern auf Kurs Atlantik 

sichtet. 

ini 

vo 
s 

Ceuta meldete am gleichen Tage 2300 Uhr 
m nach dem Mittelmeer 8 Schiffs- 

at t en. ch, 

Kap Spartel meldete am 15/4. 0620 Uhr mit 

Ku|rs®auf das Mittelmeer 2 Frachter, 1 vermutl. 

IST und 3 Sicherungsfahrzeuge. 

0800 Uhr ist aus Gibraltar Geleitzug aus 

lä Frachtern mit einem T. und Geleitschutz in den 

Atlantik ausgelaufen. 

1330 Uhr ist Kreuzer "Delhi"-Klasse und ein 

fianz. Großzerstörer aus Gibraltar in das Mittel- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 1 77 

15.4.44 Auf dem Rückflug wurde Risch, angegriffen. Zur 

Abw :hr waren insgesamt 205 deutsche, rumün. und 

bulg. Jäger eingesetzt, die nach bisherigen Mel- 

dungen 9 Abschüsse erzielten. Rlakerfolge sind 

noci nicht gemeldet. Auf eigener Seite gingen 

16 Jäger verloren. SchadensWirkung Rloesti war 

stärker als bei letztem Angriff. 

Ost raum: 

und 

Ter 

dur 

An der Ostfront waren am 14/4. 1149 eigene 

960 Reindflugzeuge bei 7 eigenen und 13 fdl. 

Lüsten gemeldet. 

Lfl 4 führte LB-Erkundung in Anapa und Taman 

:h. 

TII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Bereich Marinearuppe West: 

Am 14/4. 1340 Uhr v/urden 10 sm HO-wärts 

Al|boran 10 anscheinend belegte Transporter mit 

elinem Kreuzer und 6 Zerstörern auf Kurs Atlantik 

gesichtet. 

Ceuta meldete am gleichen Tage 2300 Uhr 
m A'tla11'*'^ nach dem Mittelmeer 8 Schiffs- 

qhatten. 

Kap Spartel meldete am 15/4. 0620 Uhr mit 

s®auf das Kittelmeer 2 Frachter, 1 vermutl. 

T und 3 Sicherungsfahrzeuge. 

0800 Uhr ist aus Gibraltar Geleitzag aus 

Frachtern mit einem T. und Geleitschutz in den 

üllantik ausgelaufen. 

1330 Uhr ist Kreuzer "Delhi"-Klasse und ein 

fJanz. Großzerstörer aus Gibraltar in das Mittel- 

vo 

s 

Ki 

IS 

12 

A 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

15.4.44 mee: 

ein; 

ausgelaufen und in den Nachmittagsstunden -wiede 

elaufen. 

1830 Ulir ist ein Kreuzer "Tromp"-Klasse vom 

Mittelmeer her in Gibraltar eingelaufen. 

Eigene läge: 

Gruppe West hatte für Verseuchung der Häfen 

an iranzösischer Südküste noch 250 UMA angefordert. 

Ski hat entsprechende Zuteilung vorgenommen. An- 

lieierung der Gesamtzahl ist voraussichtlich erst 

in 4 Wochen möglich. 

Im übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

2.) Bere ich Dt. Markdo. Italien: 

Eeir 

10 Z 

170 
mit 

dlage: 

Die durch LB-Erkundung in Biserta erfaßten Land 

fahl zeuge umfassen ca. 50 $ des nach eigener Annahme 

vorhjandenen fdl. kleinen Landungsraumes. 

Hach LB-Erkundung vom 14/4. wird Bastia nach 

wie vor als S-Bootsstützpunkt benutzt. 

Am 15/4. früh wurdai durch Gerät südlich des 

Landekopfes mehrere Schiffsziele erfaßt. 

Anlauferudes Geleit aus 5-10 Frachtern 

stan)i 0555 Uhr 8 sm südlich Hettuno. 

Sicherung im gesamten Seegebiet wurde durch 
erstörer und einem Bewacher durchgeführt. 

Eigene Luftaufklärung}sichtete 1112 Uhr etwa 

3m SO-wärts Malta Geleit aus 23 Handelsschiffen 
einem Bewacher auf Kurs 330°. 

- 346 - 

Tig 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

15.4.4^ mee^r 

ein; 

ausgelaufen und in den Hachmittagsstunden -wiede 

elaufen. 

Mit' 

1830 Uhr ist ein Kreuzer "Tromp"-Klasse vom 

elmeer her in Oihraltar eingelaufen. 

Eigene läge; 

an 

Ski 

lief 

in L 

Oruppe West hatte für Verseuchung der Häfen 

französischer Südküste noch 250 DMA angefordert, 

hat entsprechende Zuteilung vorgenommen. An- 

erung der Gesamtzahl ist voraussichtlich erst 

Wochen möglich. 

Im übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

2.) Bere ich Dt. Markdo. Italien: 

Feir dlage: 

Die durch LB-Erkundung in Biserta erfaßten Land 

fahl zeuge umfassen ca. 50 # des nach eigener Annahme 

vorh|andenen fdl. kleinen Landungsraumes. 

Nach DB-Erkundung vom 14/4. wird Bastia nach 

vor als S-Bootsstützpunkt benutzt. 

Am 15/4. früh .vurdai durch Gerät südlich des 

Iand|ekopfes mecrere Schiffsziele erfaßt. 

Anlaufen_des Geleit aus 5-10 Erachtern 

stanji 0555 Uhr 8 sm südlich Kettuno. 

uflgs- 

wie 

10 Z 
Sicherung im gesamten Seegebiet wurde durch 
erstörer und einem Bewacher durchgeführt. 

170 
mit 

Eigene huffaufklorung)sichtete 1112 Uhr etwa 

3m SO-wärts Malta Geleit aus 23 Handelsschiffen 
sinem Bewacher auf Kurs 330°. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 178 

15.4.4'. Eigene läge; 

Ostkif.; 

imd 

sind 

Fahr: 

nörd: 

Elba 

hat i 

Starke Luftangriffe auf Häfen der \7est- -und 

ste varrden fortgesetzt. Livorno wurde wiederholt 

^tark angegriffen. Bahnanlagen im Hafengebiet 

stark beschädigt. In Piombino wurden mehrere 

euge beschädigt. 

5 H-Boote haben Räumarbeiten 'an eigener Sperre 

• Elba fortgesetzt. Ehern, ital. Sperre SO-v/ärts 

ist geräumt, Sperrgebiet freigegeben. LA 30 

m 15/4. in Genua in Dienst gestellt. 

3.) Bere ch Marinegruppe Süd; 

a) Ac ria 

Feindlage: 

1900 ühx standen nördl. der Otranto-Straße 
Zerstörer auf wechselnden Kursen. Ein Frachter 

rde in Komica einlaufend beobachtet. 

Xi der Hacht zum 15/4. wurden 9 - 18 sm SW-lich 

D^razzo mehrere Einheiten geortet. 

E: gene Lage: 

Unie-Kanal ist zwischen 4445 Hord und 4433 

H< rd wegen Minenverdachts gesperrt. 

1530 Uhr wurde im Hafen Oorcula durch Bord- 
4ffenangriff von 6 fdl. Jägern ein Kümo versenkt. 

b) Ägäis: 

Nachmittags wurde U-Falle 2141.ostw. 
Mcnemvasia von 4 fdl. Flugzeugen durch Bomben- 

volltreffer zum Sinken gebracht. Das gleichfalls 

gegriffene GK 92 blieb unbeschädigt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 178 

15.4.4' Eise. läge; 

Ostk&i 
und 

sind 

Fahr; 

nördl 

Ella 

ha-t ■, 

Starke Luftangriffe auf Häfen der iTest- und 

ste wurden fortgesetzt. Livorno wurde wiederholt 

^tark angegriffen. Bahnanlagen im Hafengehiet 

stark beschädigt. In Biombino wurden mehrere 

euge beschädigt. 

5 E-Boote haben Räumarbeiten 'an eigener Sperre 

• Eita fortgesetzt. Ehern, ital. Sperre SO-v/ärts 

ist geräumt, Sperrgebiet freigegeben. LA 30 

m 15/4. in Genua in Dienst gestellt. 

3.) Bare ch Marinegruppe Süd: 

a) Acria 

Feindlage: 

3 
1900 Uhr standen nördl. der Otranto-Straße 

Zerstörer auf wechselnden Kursen. Ein Frachter 

:de in Komica einlaufend beobachtet. 

lA der Hacht zum 15/4. ”,wurden 9 - 18 sm SW-lich 

Difrazzo mehrere Einheiten geortet. 

E. gene Lage; 

Uhie-Kanal ist zwischen 4445 Nord und 4433 

Hc rd wegen Minenverdachts gesperrt. 

1530 Uhr wurde im Hafen Corcula durch Bord- 
4ffenangriff von 6 fdl. Jägern ein Kümo versenkt. 

b) iy; 

nachmittags wurde U-Falle 2141.ostw. 
Anemvasia von 4 fdl. Flugzeugen durch Bomben- 

volltreffer zum Sinken gebracht. Das gleichfalls 

angegriffene GK 92 blieb unbeschädigt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

13.4.44 

Vorkommnisse 

o) iichwarzes Meer; 

Feindlage; 

Haoh LB-Erlaindung lagen vorm, in Anapa 

Wacüboote, 9 landungsdoote, 1 Schlepper und 

$ kleine Boote, in Taman 6 Kanonenboote, 5 Wach- 

joote, 6 Landungsboote, ein Schlepper und 3 Küsten- 

ahrzeuge. 

Hach Funkaufklärung sind mit Sicherheit 2, 

■ jahrscheinlich 4 Uboote in See. Außerdem wurden 

I- weitere Uboote vermutlich auf Anmarsch in 

)p.Gebiet erfaßt. Von Feindluftaufklärung abge- 

setzte Aufklärungsmeldungen betr. eigene Geleite 

■rarden zum Teil an Uboote übermittelt. 

2215 Uhr wurde 20 sm HO-wärts Konstanza 

sin Uboot geortet. 

Sigene Lage: 

VP-Streifen hatten in der Hacht zum 15/4. 

ceine Feindberührung. In der Nacht zum 16/4. sine, 

je 3 S-Boote westlich und südlich der Krim, 

2 AF zur Sicherung der Truppentransporter Jalta -- 

Balaklawa eingesetzt. 

1425 Uhr wurde Jalta von 9 fdl. Flugzeugen 

ingegriffen. Unter 30 Verwundeten befindet sich 

lako. Häumung Jalta ist in der Nacht zum 16/4., 

läumung Balaklawa voraussichtlich am 16/4. 

vorgesehen. 

In Sewastopol liegt seit 1000 Uhr Artl.Be- 

schuß auf Hafen und einlaufende Geleite. Ein 

lafenschlepper ist versenkt, 1 MFP erhielt 

Tolltreffer. 
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iPeindlafies 

Hach IB-Erkundung lagen vorm, in Anapa 

S Wachboote, 9 Landungsboote, 1 Schlepper und 

IS kleine Boote, in Taman 6 Kanonenboote, 5 Wach- 

boote, 6 Landungsboote, ein Schlepper und 3 Kästen 

Fahrzeuge. 

Hach Funkaufklärung sind mit Sicherheit 2, 

lahi-scheinlich 4 Uboote in See. Außerdem wurden 

|. weitere Uboote vermutlich auf Anmarsch in 

)p.Gebiet erfaßt. Von Feindluftaufkll'rung abge- 

setzte Aufklärungsmeldungen betr. eigene Geleite 

wurden zum Teil an Uboote Übermittelt. 

2215 Uhr flurüe 20 sm NO-wärts Konstanza 

sin Uboot geortet. 

üiuene Lage; 

VP-Streifen hatten in der Hacht zum 15/4. 

ceine Feindberührung. In der Nacht zum 16/4. sint. 

je 3 S-Boote westlich und südlich der Krim, 

2 AF zur Sicherung der Truppentransporter Jalta ■■ 

3alaklawa eingesetzt. 

1425 Uhr wurde Jalta von 9 fdl. Flugzeugen 

angegriffen. Unter 30 Verwundeten befindet sich 

lako. Häumung Jalta ist in der Kacht zum 16/4., 

Räumung Balaklawa voraussichtlich am 16/4. 

vorgesehen. 

In Sewastopol liegt seit 1000 Uhr Artl.Be- 

schuß auf Hafen und einlaufende Geleite. Ein 

lafenschlepper ist versenkt, 1 KFP erhielt 

Volltreffer. 
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(191) 

"E; 

250 

fe 

Ver 

In Konstanza sind eingelanfen: Geleit 

sa" mit 1020 Soldaten, 250 Verwundeten, 

Kriegsgefangenen und 103 t Wehrma eilt gut, 

er Geleit "Romania11 mit 1352 Soldaten, 626 

•rundeten und 5 Evakuierten. 

aa 

TU 

ste 

2 

4481 

MP: 

Gel 

ein 

Mi 

Auf dem Marsch. Sewastopol - Konstanza 

nt Geleit "Seestern" aus einem T., 3 0-Jägern, 

'P's und 3 Motorseglern. Ladung teträgt 

Soldaten, 152 Verwundete und 433 Evakuierte. 

In Sewastopol sind zur Beladung eingelaufen: 

eit "Ossag" mit 2 KT-Schiffen, 2 Ü-Jägern und 

em R-Boot, ferner Geleit "Oituz" mit einem 

nleger, 2 U-Jägern und 3 Güterzugsohiffen. ne 

Eiir Abtransport der Truppen von Jalta nach 

Bal|aklawa sind 14 MPP's eingesetzt. 

von 

ab 

Bar 

lih 

ab; 

Be 

wejj 

wai 

Be 

fli 
sei i 

Zur Landlage Krim meldet HVO zu AOK 17 

15. abends, daß alle Beindangriffe im ilord- 

chnitt der Bestung unter Vernichtung von 28 

zern abgewiesen wurden. Bei Mekenzia und vor 

•kern Blügel erfolgten weitere 10 bzw. 16 Panzer- 

chüsse. Einriicken 5.A.K. in Südabsohnitt der 

tung ist nahezu beendet. MBP-Einsatz auf See- 

war hieran maßgeblich beteiligt. Bdl. Luft- 

fe ist schwerpunktsmäßig gegen Blugplatz der 

tung angesetzt. 14 eigene Jäger und 5 Schlacht- 

eger wurden beschädigt. Eigene Jagdäbwehr 
oß 19, Blak 15 Beindflugzeuge ab. 

VIII. 

I i 
/ f| C/Skl 

Ski. 

/? 

Lage Ostasien, 

esondere Meldungen liegen nicht vor. 
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I i M 

"K: 

250 

fe 

7er 

In. Konstanza sind eine3laufen: Geleit 

sa" mit 1020 Soldaten, 250 Verwundeten, 

Kriegsgefangenen und 103 t Wehrmachtgut, 

er ffeleit "Romania11 mit 1352 Soldaten, 626 

jTundeten und 5 Evakuierten. 

a3 

r ai 

ste 

2 

4481 

MP: 

Gel) 

ei: 

Min 

n e: 

Bala: 

von 

aB; 

Par 

lir: 

atis 

Pe 

we£ 

wai 
Pe 

flil 
sei i 

Auf dem Marsch. Sewastopol - Konstanza 

it Geleit "Seestern" aus einem T., 3 Ü-Jägem, 

P's und 3 Motorseglern. Ladung beträgt 

Soldaten, 152 Verwundete und 433 Evakuierte. 

In Sewastopol sind zur Beladung eingelaufen: 

eit "Ossag" mit 2 KT-Schiffen, 2 U-Jagern und 

m R-Boot, ferner Geleit "Oituz" mit einem 

snleger, 2 Ü-Jägem und 3 Güterzugschiffen. 

Pür Abtransport der Truppen von Jalta nach 

klawa sind 14 MPP's eingesetzt. 

Zur Landlage Krim meldet HVO zu AOK 17 

15. abends, daß alle Feindangriffe im llord- 

chnitt der Festung unter Vernichtung von 28 

zern abgewiesen wurden. Bei Mekenzia und vor 

:|kem Flügel erfolgten weitere 10 bzw. 16 ^anzer- 

chüsse. Einracken 5.A.K. in Südabschnitt der 

tung ist nahezu beendet. MPP-Einsatz auf See- 

var hieran maßgeblich beteiligt. Pdl. Luft- 

fe ist schwerpunktsmäßig gegen Flugplatz der 

tung angesetzt. 14 eigene Jäger und 5 Schlacht- 

eger wurden beschädigt. Eigene Jagdäbwehr 
oß 19, Flak 15 Feindflugzeuge ab. 

VIII. Lage Ostasien, 

esondere Meldungen liegen nicht vor. 

/ C/SkI» 

Ski. 

Il/ V {&( 
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oor-P-tag 

Uac 

im U3A-A 

russi 

empfinde 

Nac 

men zur 

s eilen Ye 

die vers 

sperren 

Politischer Lageüberolick. 

i schwedischer Pressenachricht gab man 

.ßenministerium zu verstehen, daß man die 

n Bedingungen für Finnland als zu hart 

i Reuter bereiten England und USA Kaßnah- 

Interbindung der schwedischen und türki- 

rschiffungen nach Deutschland vor. Pür 

hiedenen neutralen Länder sind Export- 

geplant . 

Ob 

rine, Gr 

jährigen 

der Krie 

d.M. hat Admiralinspekteur der Eriegsma- 

oßadmiral Raeder aus Anlaß heutigen 50. 

Militärdienstjubiläums Glückwünsche 

gsmarine ausgesprochen. 

++ ++ 

Lagebesprechung bei Ob.d.M. 

I.) H e ereslage 

Auf der Krim keine wesentliche Bageände- 

rung. Überblick über Ausmaß nach Sewastopol 

zugeführter Kräfte sowie über personellen und 

materiellen Zustand noch nicht vorhanden. 

Von 30 schweren Flakbatterieen bisher 

ach Sewastopol zurückgeführt. Frontlänge 

ner HKL etwa 18 km. 

Zur Krimlage liegt Lagebeurteilung 

jAdm. Schwarzes Meer vor, der 14=4. auf 

anwesend war. Danach war HKL an diesem 

21 i 

Kdr 
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15.1.44- 

Sonntag 

üao 

im USA-A 

russi 

empfinde 

ITac 

men zur 

sehen Ye 

die vers 

sperren 

Politischer lageüberhlick. 

i schwedischer Pressenachricht gab man 

.ßenministerium zu verstehen, daß man die 

n Bedingungen für Finnland als zu hart 

i Reuter bereiten England und USA Kaßnah- 

Jnterbindung der schwedischen und türki- 

rschiffungen nach Deutschland vor. rür 

hiedenen neutralen Länder sind Export- 

geplant . 

Ob 

rine, Gr 

jährigen 

der Krie 

++ 

d.M. hat Admiralinspekteur der Kriegsma- 

oßadmiral Raeder aus Anlaß heutigen 50. 

Kilit'lrdienstjubiläuirs Glüctohinsche 

gsmarine ausgesprochen. 

++ ++ ++ 

Lagebesprechung bei Ob.d.ffi. 

I.) H ereslage 

Auf der Krim keine ’.vesentliche lageände- 

rung. Überblick über Ausmaß nach Sewastopol 

zugeführter Kräfte sowie über personellen und 

materiellen Zustand noch nicht vorhanden. 

Von 30 schweren Plakbatterieen bisher 

ach Sewastopol zurückgeführt. Frontlänge 

ner HKL etwa 18 km. 

Zur Krimlage liegt Lagebeurteilung 

jAdr. Schwarzes Meer vor, der H.4. auf 

anwesend war. Danach war HKL an diesem 

21 r 

ei : 

Kdr 

Krn: 
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16.4..44 

(192) 

^Tage nur 

| Waffen a' 

j mit 3 det-' 

j .am Hordali 

\i/ Eintreff f 

Palls Pe 

Jalta -Eis 

ses Korpi 

sieht AOI 

Adm. .Schv 

v/a nahen 

(Dranspori 

mit MAA 613 und Battl, Hossfeld mit leichten 

s geschlossener Einheit besetzt. Gruppe Eonrad 

tschen und 2 rumänischen Divisionen ist 15.4. 

schnitt mit besten Verbänden eingetroffen, 

n an Südabschnitt HEI nach etwa 2 Tagen. 

,nd auf Vormarsch von Simferopol in Richtung 

tenstraße aher erreicht als S.A.K^ist für die- 

Jgelstellung um Jalta und Abtransport 

durch Marine in Jalta u. Balahlawa nach Sewastopol 

vorgesehen^ notfalls ohne schweres Gerät. Dadurch 

Front vor Balaklawa schwer gefährdet. Für diesen Pall 

' Rückverlegung HEL westlich Balaklawa vor. 

arzes Meer hat auf Bedeutung Hafens Balakla- 

Sewartopol für Zwecke seitlicher Sicherung der 

e durch Marinestreitkräfte hingewiesen. 

Gefechtsstärke einzelner Divisionen der Gruppe 

Konrad bei Battl. durchschnittlich 6o - 100 Mann. 

Es sind i.och viele Splittergruppen und Nachtrupps jedoch 

wenig sclweres Gerät vorhanden , Verluste sindjhoch^ 

noch nicht zu übersehen,bei Offizieren größer. 

Es besteit Mangel an Ofenrohrmunition, MG's und Nach- 

richt enge rät . Marine hilft aus soweit möglich. 

Alle Marineeinheiten sind mit geringen Verlusten 

in Sewastopol eingetroffen. MAA 614 marschiert mit 

Gruppe "Konrad", Alle bisher aufgegebenen Marinepositio- 

nen, Batur.Stellungen, Häfen, Unterkünfte usw. sind 

nachhalt:.g zerstört, Häfen planmäßig vermint ausge- 

nommen Jwanbaba, das durch Sprengung Mole nicht mehr be- 

nutzbar :.st, wo auch vorgesehener Minenbestand durch 

Bombenangriff vernichtet ist. ^ 

Palls Gruppe "Konrad" und 5.A.K. gesamte HEL 

vor Feine.einbruch besetzt haben, besteht nach Angabe 

Oberbefehlshaber AQK 17 Gefahrenzeit für massierte Feind 

angriffe von 8-10 Tagen. Danach ist Abwehrbereitschaf 
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"llage nur 

■«Taffen ai 

mit MAA 613 und Battl, Hossfeld mit leichten 

s geschlossener Einheit besetzt. Gruppe Konrad 

j mit 3 deutschen und 2 rumänischen Divisionen ist 15.4. 

j ,am Hordalschnitt mit besten Verbänden eingetroffen. 

'wEintreff« n an Südabschnitt HKL nach etwa 2 Tagen. 

Palls Feind auf Vormarsch von Simferopol in Richtung 

Jalta Eustenstraße aber erreicht als S.A.K^ist für die- 

ses Korp: Igelstellung um Jalta und Abtransport 

durch Marine in Jalta u. Balalclawa nach Sewastopol 

vorgesehen^ notfalls ohne schweres Gerät. Dadurch 

Front vor Balaklawa schwer gefährdet. Für diesen Fall 

sieht AOh Rückverlegung HKD westlich Balaklawa vor. 

Adm. Schvarzes Meer hat auf Bedeutung Hafens Balakla- 

wa neben Sevrau-topol für Zwecke seitlicher Sicherung der 

Transporle durch Uarinestreitkräfte hingewiesen. 

Gefechtsstärke einzelner Divisionen der Gruppe 

Konrad bei Battl. durchschnittlich 6o - 100 Manu. 

Es sind roch viele Spljftergruppen und Nachtrupps jedoch 

wenig schweres Gerät vorhanden, Verluste sindjhoch^ 

noch nicht zu übersehen,bei Offizieren größer. 

Es besteit Mangel an Ofenrohrmunition, MG's und Nach- 

richt enge rät . Marine hilft aus soweit möblich. 

Alle Marineeinheiten sind mit geringen Verlusten 

in Sewastopol eingetroffen. MAA 614 marschiert mio 

Gruppe "Konrad", Alle bisher aufgegebenen Marinepositio- 

r.Stellungen, Häfen, Unterkünfte usw. sind 

g zerstört, Häfen planmäßig vermint ausge- 

nen, Bat 

nachhalt 

nommen Jwanbaba, das durch Sprengung Mole nicht mehr be- 

nutzbar i.st, wo auch vorgesehener Minenbestand durch 

Bombenangriff vernichtet ist. ^ 

Falls Gruppe "Konrad" und 5.A.K. gesamte HKD 

vor Feine.einbruch besetzt haben, besteht nach Abgabe 

Oberbefehlshaber AOK 17 Gefahrenzeit für massierte Feind 

angriffe von 8-10 Tagen. Danach ist Abwehrbereitschaft 
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Tag 

Uhrzeit 

16.4O44 

Ort 

Wetter 

HKL mi' 

Süäter 
I 

Vorkommnisse 10 

verfügbaren schweren Yiaffen hergestellt 

wird Lage günstiger gesehen. 

Eiste Abschubzahlen an ITichtkämpfem etwa 
50 000 ilaim, Ver.-rnndete werden hauptsächlich durch 

lufttransport nach Konstanza überführt. Verpfle- 

gung ftr 2 Monate vorhanden, daher zunächst kein 

tTa'chsciub erforderlich. 

Bi ingend gefordert wird llachschub an Penz 

abwehrv 

Vcn AOK 17 ist späterer Nachschub für 100 000 

Mann uijd 15 000 Pferde auf täglich 612 t, darun- 

t Munition errechnet worden. 

mangels 

affen, MG’s und Nachrichtengerät. 

ter 3GC 

Po 

rung v 

ist Möe 

geben, 

stark l 

zu Wass 

Heer fc 

schlieülich Nachtjäger, 

rine unterstützt. 

rderung ist bei entsprechender luftäiche- 

on Marine zugesagt. Durch Ausfall Flugplatz 

lichkeit feindlicher Luftbeherrschung ge- 

dadurch v/ird Abwehrbereitschaft der Festun 

eeinträchtigt und Umschlag und Abtransport 

er sowie auf den Anmarschwegen gefährdet, 

rdert daher Verstärkung Jagdschutzes ein— 

Forderung v/ird von Ka- 

Auflockerung nicht benötigter Waffen, 

Materials und Menschen aus Marinebereich erfolgt 

laufend] entsprechend verfügbaren Transportraum. 

Der Schluß des Berichts ist noch nicht einge- 

gangen. 

HV|0 berichtet weiter: 

Atjwehrkraft 6.Armee ist infolge Munitions- 

geschwächt . 

Aufmarsch vor den Karpathen verläuft planmäßii 

Wege Eiifnd verschlammt. Flüsse führen Hochwasser. 
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1-1.4- HKIi mi' 

Suater 

Eiste Abschubzahlen an ITichtkänpfem et 

50 000 

IiUfttr; 

gung fir 2 Monate vorhanden, daher zunächst kein 

Jlachsci 

Bi 

abwehrv 

Vc 

Mann ur 

ter 3CC 

Fo 

rung \- 

ist Möe 

geben, 

stark l 

zu WaSE 

Heer fc 

verfügbaren schweren Waffen hergestellt, 

wird läge günstiger gesehen. 

Mann, Verwundete werden hauptsächlich durch 

nsport nach Konstanza überführt. Verpfle- 

ub erforderlich. 

ingend gefordert wird Eachschub an Pansr-r- 

affen, KG's und Kachrichtengerät. 

n AOK 17 ist späterer Hachschub für IOC 000 

d 15 000 Pferde auf täglich 612 t, darun- 

t Munition errechnet worden. 

rderung ist bei entsprechender luftiiche- 

on Marine zugesagt. Burch Ausfall Flugplatz 

lichkoit feindlicher luftbeherrschung ge- 

dadurch vard Abwenrbereitschaft der Festung 

eeinträchtigt und Umschlag und Abtransport 

er sowie auf den Anmarschwegen gefährdet, 

rdert daher Verstärkung Jagdschutzes ein- 

schlieElleh Nachtjäger. Forderung v/ird von Ma- 

rine unterstützt. 

Auflockerung nicht Benötigter V/affen, 

Materials und Menschen aus Karinebereich erfolg 

laufend] entsprechend verfügbaren Transportraum 

Ber Schluß des Berichts ist noch nicht einge- 

gangen 

KVlO berichtet weiter 

Abwehrkraft 6.Armee ist infolge Lfunitions- 

mangels geschwächt. 

Aufmarsch vor Jen Karpathen verläuft planmäßig. 

Wege sind verschlammt. Flüsse führen Hochwasser. 
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Tag 
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Ort 
Wetter 

6.4.44 1 . 
riigt. 1 

aufgege 

Kommandi 

Llann zu 

Be 

nach. St 

der Ge; 

zusaumu 
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Pz.Armee hat Einbrüche an ihrer Hordfront berei 

arnopol ist nach heldenhafter Verteidigung 

ben. Dorf westlich der Stadt wird gehalten, 

ant ist gefallen. Bisher haben sich einig.e 50 

eigenen Linien durchgeschlagen, 

H eeresgruppe lütte wird Abzug von Krau .eil 

den beobachtet. Bei Heeresgruppe i'Tord führt 

ner stsrhe Kräfte im Raum südostwärts Ostrow 

, wo Angriff begonnen hat. 

il. )Vortra.1' I a /l.Skl.: 

irpitz" hat zu V/eisung von Ski. (s.ETB 15.4.) 

gemeldet, daß Gesamtreparatur nicht in iTiderspruch 

zu Soft rtprogramm steht und hat vorgeschlagen, 

einen 'z erstörer für den schnellen Transport von 

Arbeiter, Personal und Material zur Verfügung zu 

stellen. Vorschlag wird bei Ski. Qu A geprüft. 

Qcr A- : 

(193) 

SM?« 

y\ 

Vü 
(X IV 

aban&e—ahno -^uf onth 

TThmrbe- .’o-tVtr-und—entschieden—v.’ordö«—iun. • 

) a)^ort:’ag Chef Ski.Qu A II: 

Adm. PHQu hat um Stellungnahme zu Bestreben 

des Reichsführers SS gebeten, die Organisation 

des verstärkten Grenzaufsichtsdienstes Kieste 

(V.A.D.K.) aus dem ^arinebereich in die Zuständig- 

keit der SS zu überführen. Zu der gleichen Angelegen 

554 

Uhrzeit 

6.4.44 

Ort 
Wetter 

1 . 

riig-fc. 1 

aufgege 

Eomaand: 

Hann zv 

Be 

nach. Sh 

der Ge 

zusammd: 

Vorkommnisse 

Pz.Axaee hat Einbrüche an ihrer llordfront berei 

arnopol ist nach heldenhafter Verteidigung 

ben. Dorf westlich der Stadt wird gehalten, 

ant ist gefallen. Bisher hauen sich einig.e 50 

eigenen Linien durcngeschlagen, 

Heeresgruppe lütte wird Abzug von Kräften 

den beobachtet. Bei Heeresgruppe ilord führ 

ner starke Kräfte im Raum südostwärts Ostrov/ 

n, Y70 Angriff begonnen hat. 

il. )Vortrar I a /l.Skl.: 

"üirpitz" hat zu V/eisung von Ski. (s.KTB 15.4.) 

geneidet, daß Gesamtreparatur nicht in \7iderspruch 

zu Sofc rtprogramm steht und hat vorgescnlagen, 

einen ^ erstörer für den schnellen (Transport von 

Arbeite r, Personal und liaterial zur Veriugung zu 

stellen. Vorschlag wird bei Ski. Qu A geprüft. 

(193) Grupps 

y\ 

ag Chef Ski.Qu A XI: iT HZ iw 

Adm. FHQu hat um Stellungnalme zu Bestreben 

des Äeichsführers 3S gebeten, die Organisation 

verstärkten C-renzaufsichtsdienstes Küste 

,D.K.) aus dem Harinebereich in die Zussürdig- 

der SS zu überführen. Zu der gleichen ungelegen 
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16.4.44 

(194) 

(195) 

heit ha.t Ski. bereits ®nde Januar des Jahres 

eingehend Stellung genommen, ^ie Organisation 

hat si 

in den 

■^üsten 

Kriege 

/<£ OCC 

b.d.ii. befiehlt nochmaliges Psnischreiben, 

das Ablehnung ausdrücklich begründet. 

b)Ohef CECJ hat an Reichsführer 33 in '"'■ngelegen- 

heit unorganisierter Abwehr einen Brief gerich- 

jjn dem auf Übereinstimmung in dieser Bra- te 

ge mit 

soweit 

Marin« 

stimme 

derzei 

zur Be 

fehlse teile 

gesene: 

ner ^ e 

IV.) 0/3kl 

oh an den zahlreichen im laufe des Krieges 

eigenen Aufgabenkreis zugeführten 

gut bewährt. Eine Änderung ist während des 

s unzweckmäßig. Es handelt sich um insges. 

Mann Zollpersonal. 

Heer und Marine Bezug genommen wird* 

m 
chaus nicht mit denen des CK.V überein- 

n, boiidll'S 0b.d.Mo<- »igä^Ooerst Hansen, 

igerj, militarischeri Beiterr der Abwehr 

sprechung der Angelegenheit in dir Be- cnung der Angele 

ermin ist :<9.4o 

n. Über das ganze Problem wird zu gegebe- 

it abschließend berichtet werden. 

weist auf Bericht Mar.Att. Helsinki hin, 

in den dieser den Verlauf der Reichstagssitsung 

vom IE. schildert. Mar.Att. hat angeregt, zur 

•A-usnu- zung gegenwärtiger Lage finnischen Ma- 

rinebtfehlshaber, der zuletzt 1941 in Deutsch- 

land war, baldmöglichst mit kleiner Beglei- 

tung :;u Gelegenheit einzuladen, die starke posi- 

tive Eindrücke vermittelt. 

Milit .Att.Helsinki hat im gleichen Sinne 

berichtet, und Einladung Chefs finn.General- 

stab und Generalquartiermeister in das Hauptquar- 

tier für gegeben bezeichnet. 

Ob.d.M. beabsichtigt Anregung aufzugreifen 

und befiehlt dem CIüJ Absicht zu melden und anzu- 
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heit hit Siel, bereits En(}e Janaar des Jahres 

eingehend Stellung genonmen. ^ie Organisation 

hat sieh an den zahlreichen im laufe des Krieges 

in den eigenen Aufgabehkreis zugefährten 

gut bewährt. Eine Änderung ist während des 

es unzweckmäßig. Es handelt sich um imsges. 

i-ann Zollpersonal. 

■^üsts 
Kriege 

occ 

fehlst teile 

1b.dÄ. befiehlt ncchnaliges Pemschreiben, 

das A-blehnung ausdrücklich begründet. 

b)Chef CK.:i hat an Reichsführer 3S in ■'ingelegen- 

heit umprganisierter Abwehr einen Brief gerich- 

n dem auf Übereinstimmung in dieser Pra- 

Heer und marine Bezug genommen wird, ^a 

hier übersehen wird, die AuffassunJP&er 

durchaus nicht mit denen des CK.! überein- 

n, lijfL'hlt Ob.d.jJ.^. agj-Cbsrst Hansen, 

bigerj, militärischeri Jjeiterrder Abwehr 

^sprechung der Angelegenheit in dir Be- 

fehstj*~wiVa.germin ist 1^.4. vor- 

gesehen. Über das ganze Problem wird zu gegebe- 

ner 2eit abschließend berichtet werden. 

IT.) C/Skl 

in den 

vom 1 

Kusnu 

rinebe 

land 

tung 

tive jf: 

weist auf Bericht liar.Att, Helsinki hin, 

dieser den Verlauf der Reichstagssitsung 

. schildert. üar.Att. hat angeregt, zur 

zung gegenwärtiger Lage finnischen ila- 

fehlshaber, der zuletzt 1941 in Deutsch- 

, baldmöglichst mit kleiner Beglei- 

u Gelegenheit einzuladen, die starke posi- 

indrücke vermittelt. 

ilit .Att.Helsinki hat im gleichen Sinne 

berichtet, und Einladung Chefs finn.General- 

stab und'Generalquartiermeister in das Hauptquar- 

tier für gegeben bezeichnet. 

(pb.d.Ii. beabsichtigt Anregung aufzugreifen 

und befiehlt dem 0107 Absicht zu melden and anzu- 



- 356 - 

Tag 

Uhrzeit 

16.4.44 

(196) 

(197) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

fragen, 

Ot 

daß dei 

einem I 

tigt, 

macht 

such di 

I.) Betr.: 

oh der Führer Bedenken habe. 

.d.U. befiehlt^,’Adm. FH Qu soll dem F'.Uirer melden 

Ch.doM. General Talve in nächster zeit zu 

.esuch bei der Kriegsraixine£inzuladen beabsich- 

n ihn in geeigneter Form die deutsche See— 

i der üsbsee vorzuführen und durch diesen Be- 

e Stellung Generals Talve zu stärken. 

B e s o n„d_e_r_e_s_i_ 

Krim: 

Ud 2340 Uhr geht folgendes Fernsgrueh des Genst.d, 

Heeres ein, der auszugsweise Bagebeutteilung Heeres- 

Südukraine übermittelt: 

Halten der Festung Sewastopol auf unbegrenzte 

Zeit ertsprechend dem Befehle -des Führers, werden min— 

6 Divisionen veranschlagt, die sich in 

inigermaßen personellen und materiellen Zustand 

befinden müssen. Sollten neue Divisionen hierfür nicht 

zur Verfügung stehen, müßten entsprechend geschlossene 

Verbänce (Regimenter und Btle) zugeführt werden, die 

die noch in der Festung befindlichen Divisionen auf- 

bzw. auffrischen. Für den Nachschub der Versor- 

gruppe 

"Füll 

desten 

einem € 

rund 6GG t be- 
fallen 

gung werden nach Besprechung der Armee 

antragt, wobei eine gev/isse Bevorratung für Groß- 

kampfzeiten noch nicht berücksichtigt ist. ilio fort- 

schreitender Jahreszeit wird dieser Nachschubbedarf 

durch erforderliche Versorgung mit Frischwasser 

möglicherweise noch gesteigert. Z.Zt. ist Verp^le- 

und Futter für etwa 3-4 Wochen, Munition für 

Sage - außer Mangelmunition - vorhanden. Die 

gung 

etwa 14 

Versorgung mit den erwähnten 60G t Nachscnuoguosrn 

300 t iuni, 200 t Verpflegung und Futter, 60 t sonsti- 

ges) miß bereits sc anlaufen, daß sie vor Verbrauch 

der jetzigen Vorräte sichergestellt ist. 

- 356 - 

Tag 

Uhrzeit 

16.4.44 

(196) 

(197) 

Ort 
Wetter 

fragen; 

Vorkommnisse 

o'o der Führer Bedenken habe. 

. d.I.I befiehlt^,'Adm. FH Qu soll dem Fi'Jirer melden( 

daß der Cb.d.M. General Valve in nächster Mit zu 

einem lesuch bei der Kriegsr.v:rineClnzuladen beabsich- 

tigt, um ihn in geeigneter Form die deutsche See- 

macht in. der üstsee vorzuführen und durch diesen Be- 

such die Stellung Generals Valve zu stärken. 

I.) Betr.: 

Um 

Heeres 

gruppe 

"Für 

desten 

füllen 

antragt 

B e s o n_d_e_r_e_s_ 

Krim: 

2340 Uhr geht folgendes Femspgoert des Genst.d. 

ein, der auszugsweise Lagebeutteilmg Heeres- 

Südukraine übermittelt: 

Halten der Festung Sev/astopol auf unbegrenzte 

Zeit entsprechend dem Befehle des Führers, werden min- 

6 Divisionen veranschla0t, die sich in 

einem einigermaßen personellen und materiellen zjustand 

befinden müssen. Sollten neue Divisionen hierfür nicht 

rfügung stehen, müßten entsprechend geschlossene 

Verb'ince (Regimenter und Btle) zugeführt werden, die 

die noch in der Festung befindlichen Divisionen auf- 

bzw. auffrischen. Für den Nachschub der Versor- 

gung werden nach Besprechung der Armee rund 6G0 t be- 

wobei eine ge?/isse Bevorratung für Groß- 

kampfzeiten noch nicht berücksichtigt ist. ilii. foit- 

schreitender Jahreszeit wird dieser Uachschubbedarf 

durch erforderliche Versorgung mit Frischwasser 

möglicherweise noch gesteigert. Z.Zt. ist Verpfle- 

gung und Futter für etwa 3-4 T/ochen, Munition für 

etwa V Tage - außer Mangelmunition - vorhanden. Die 

Versoriung mit den erwähnten 600 t ITachscnuogüuern 

300 t Ivuni, 200 t Verpflegung und Futter, 60 t sonsti- 

ges) miß bereits sc anlaufen, daß sie vor Verbrauch 

der jetzigen Vorräte sichergestellt ist. 



- 357 - 

Tag 

Uhrzeit 

16 o4o44 

(198) 

(199) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 184 

b) v, 

u. 

Adn. Schwarzes Meer meldet bezüglich Ab- 

transport läge am 16.: 

1 . ) Konstanza eingelaufen 0800 Uhr Geleit "See- 

;ern", "Störtebecker", "Grete Adele", "Dres- 

den" mit 152 Verwundeten, 448 Soldaten, 

4J3 Evakuierten. 

2.) S£wa aus hach Konstanza 

1830 uhr R 164, 165, Cituz, 5 MFP, "Anna", 

Biladung folgt. 

b) 1!)0C Uhr: "Theben", "Laudon", "Erzherzog 

Kurl"^, "Kinburn", 3 leichter, T/M 44O8 2 U J, 

5 MPP, 2 Elugwachboote, Beladung folgt. 

3.) lTa( h Sev/astopol aus zur Beladung : 

a) Von Konstanza "Chigulescu", 2 R-Boote, 

"Rosita" mit "Kassa", "Tissa", "Lola". 

'(fn Konstanza Zerstörer "Maresti", R 216, 

104 mit "Alba-Julia", "Ardeal". 

c) Von Sulina 3 GJ, 4 MER, RA 54 mit "Danubius1,' 

"Budapest". 

d) Von Konstanza bezw. Sulina "Grafenau", 2 MER, 

5 KEK mit "Dresden", "Störtebecker", "See- 

siern", "Grete-Adele", "Jrene", "Seeadler". 

4.) Ab-ransport Kampfgruppen Gruppe "Allmendin- 

ger" von Budak, Aluschfca, Jalta nach Balakla- 

v/a mit MER abgeschlossen. Gesamtleistung: 

94!0 Soldaten, 430 Verwundete, 5 Geschütze, 

5'u Munition, hierbei 2 MER durch Eeindein- 

wirkung Totalverlust. 

5 .) Pe: nde inwirkung: 

ndangriff mit 2 K-Booten 0400 Uhr 

MPE-Transp.ort Sewastopol- Konstanza . 

Iqu 1668 abgev/ehrt, keihe Ausföiie. 

- 357 - 

Tag 

Uhrzeit 

160404-4 

(198) 

099) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 184 

Adn. Schwarzes Meer meldet bezüglich Ab- 

transport läge am 16.: 

1 . ) Konstanza eingelaufen 0800 Uhr Geleit "See- 

;ernM, "Störtebecker", "Grete Adele", "Dres- 

den" mit 152 Verwundeten, 44.6 Soldaten, 

453 Evakuierten. 

2.) Sewa aus hach Konstanza : 

1830 uhr R 164, 165, Cituz, 5 KFP, "Anna", 

Beladung folgt. 

b) 1500 Uhr: "Theben", "Laudon", "Erzherzog 

irl'^ 'Kiniurn", 3 leichter, WM 4408 2 U J, 

MFP, 2 Fiugwachboote, Beladung folgt. 

3. ) Rach Sewastopol aus zur Beladung : 

a) v0n Konstanza "Chigulescu", 2 R-Boote, 

"Rosita" mit "Kassa",' "Tissa", "Lola". 

b) Vto. Konstanza ZerstBrer "Maresti", R 216, 

UA 104 mit"Alba-Julia", "Ardeal", 

c) Von Sulina 3 UJ, 4 KFP, RA 54 mit "Danubius',' 

"Budapest". 

d) Von Konstanza bezw. Sulina "Grafenau", 2 MPP, 

5 KFK mit. "Dresden", "Störtebecker", "See- 

s-ern", "Grete-Adele", "Jrene", "Seeadler". 

4. ) Ab" ransport Kampfgruppen Gruppe "Allmendin- 

ge]'" von Budak, Aluschta, Jalta nach Balakla- 

?:a mit MFP abgeschlossen. Gesamtleist jng: 

94!0 Soldaten, 430 Verwundete, 5 Geschütze, 

5 - Munition, hierbei 2 MPP durch Feindein- 

wirkung Totalverlüst. 

5. ) Fei ndeinwirkung: 

ndangriff mit 2 K-Booten 0400 Uhr 

MFP-Transp.ort Sewastopol- Konstanza . 

i)$e 

lq.u 1668 abgewehrt, keihe Aus>fälle. 



- 358 - 

Tag 

Uhrzeit 

16.4-.44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

b) 08 

scijü 

c) 2.e 

1 

5 Uhr: U-Bootsangriff auf Geleit "Kassa", 

sa", "Iiola" lq.u 0558, 3 Torpedos, Fehl- 

Asse . 

rfolgloser U-Bootsangriff auf Geleit "Kassa" 

Uhr Lqu 1572. 

grad. 

4C4 

II.) Betr.: Ilinenlage Donau. 

luftwaffenführungsstab I a KM stellt Antv/ort- 

sehreAben betr. MS—Flugzeuge auf der Donau in Aus- 

sicht. Duftmineninspizient befindet sich heute bei 

Luftflotte 4 und wird am 17» Bei ASM Einsatzfragen 

besprechen und klären. 

(KL/Füstab teilt für 16. abends folgende MS- 

Verterlung zum Freisuchen der Donau, mit: 

Ion Duftwaffenlcommando SO 2 Bukarest, 3 Bel- 

lür Luftflotte 4 : 1 Belgrad, 4 flußaufwärts 

Galat 

Luftflotte 4 hat gemeldet, daß beschädigte MS 

Flugzeuge sich z.T. schneller als gemeldet wiederher 

stellen lassen, sodaß bereits in 14 lagen Verstär- 

kung der Minensuchflugzeug-'-bestände bei Luft- 

flotte 4 eintritt. 

Ski. unterrichtet Gruppe' Süd und ASM ent- 

spre cliend. 

Lach Meldung von Gruppe Süd war Minenlage 

auf der Donau am 16. abends folgende: 

"1. Folgende Abschnitte vermint: ""Lom" ois "moldo- 

va". Gradiste bis Bazias, Ham bis Kostolac. 

Semendria bis Pantschowa, Theiss-Mündung ois 

Neusatz Jlok bis Vukovar Bezdan bis Mohacs. 

2. Schiffahrtsperre von Dohm bis Mohacs 

3. Eingesetzte Häummittel: Magnet st abgerät bei Pant- 

sdiowa Pinassgerät bei Theissmündung, 2 SSG 

ScMeoper Eurnu - Severin-Lom, 2 KS-Flugzeuge 

- 358 - 

Tag 

Uhrzeit 

16.4.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

b) 085 

scqüsse. 

o) 2. 

1 

5 Uhr: U-Bootsangriff auf Geleit "Kassa", 

ssa", "Lola" I>q.u 0558, 3 Torpedos, Fehl- 

erfolgloser U-Bootsarigriff auf Geleit "Kaesa" 

Uhr Iqu 1572. 14C4 

II.) Betr.: Minenlage Donau. 

luftv/affenflhrungsstab I a KM stellt Antwort- 

ben betr. MS-Flugzeuge auf der Donau in AUs- 

Duftminenirspizient befindet sich heute bei 

1 Belgrad, 4 flußaufwärts 

schrel|c 

sicht.   

Luftflotte 4 und wird an 17» Bei ASM Einsatzfragen 

besprechen und klären. 

C KL/Fustab teilt für 16. abends folgende KS- 

Terterlung zun Freisuchen der Donau, mit: 

ton Luftwaffenlcomnando SO 2 Bukarest, 3 Bel- 

grad. 

lür Luftflotte 4 

Galats o 

Luftflotte 4 hat gemeldet, daß beschädigte MS- 

Flugzeuge sich z.T. schneller als gemeldet wiederher- 

stellen lassen, sodaß bereits in ' 14 Tagen Verstär- 

kung c er Kinensuchflugzeug^bestände bei Luft- 

flotte 4 eintritt. 

Ski. unterrichtet Gruppe Süd und ASM ent- 

sprechend. 

Lach Meldung von Gruppe Süd war Minenlage 

auf der Donau am 16. abends folgende: 

"1. Folgende Abschnitte vermint: ""Lom" ois "Moldo- 

va". Gradiste bis Bazias, Han bis Kostolac. 

Semendria bis Pantschowa, Theiss-Mündung bis 

Neusatz Jlok bis Vukovar Bezdan bis Kohacs. 

2. Schiffahrtsperre von Lohn bis kohacs 

3. B irgesetzte Räunmittel: Magnetotabgerät bei Pan%- 

s:howa Pinassgerät bei Theissnündung, 2 SSG 

Sebleuper Eurnu “ Severin-Lom, 2 lÄ-Flugzeuge 



-- 559 - 

Tag 

Uhrzeit 

15 y 4-. 44- 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 185 

auf ST 

auf 31 

4. Donau 

freige 

Weil 

"Auf 

Luftminer 

kung bis 

reife Semlin-Moldova, MS-ffruppe Galatz 

recke Moldova lom. 

.bwärts- Giurgiu und Seedonauschiffahrt. 

geben»" 

er hat Gruppe Süd gemeldet: 

Grund äußerst bedrohlicher feindl. 

offensive Donau wird mit sofortiger Wir_ 

zum Eintreffen von Ski. bereits einge- 

setzten Onspekteurs Dlußräumwesens der MVO bei 

H. Gr. P, 

Gr.Kdo 

Luftwaffe 

deutscher 

R'iummittel 

des deuts 

und den 

zu entspr 

Ski. 

OKW/WPST 

Düstab I 

Kpt.z.S.v.Both als Vertreter des Mar. 

üd mit einheitlicher Leitung Ein- 

satzes 'semblicher Räummittel Marine, Heeres und 

(US-Plugzeuge) beauftragt. Sämtliche 

und verbündeten Dienststellen, denen 

unterstehen, wie auch Rührungsst. 

chen bezw. verbündeten Luftminenbeobach— 

erdienstes wurden gebeten, ab sofort sämtl. Nach- 

richten über Peindminenabwurf und bereits getroffe- 

ne Maßnahmen unmittelbar an MVO H Gr. P leiten 

Änderungen des MVO bezugl. Einsatzes 

chen. " 

hat diese Meldung an OKIV/Adm.PH Qu, 

jp M, OKH/Genst. d.H. und Ob.d.L./lw. 

übermittelt. 

III.)Rach Jnfo 

rer der A 

auf Eos 

stärken, n: 

in Überein, 

unter Hin\' 

und späte 

stoße geA 

ausgespro 

ist grundi 

Zuführung 

rmation seitens V/PST op (H) stimmt Püh- 

bsicht des Ob. SO, Besatzung Eorfus 

:n von Eephalonia durch Jnf.Batl.zu Ver- 

.cht zu. Op (M) hat sich auf Anfrage 

Stimmung mit Auffassung Gruppe Süd 

eis auf eigene Seeverbindung an Küste 

e Ausnutzung für eigene 3—^ootsvor— 

en Otrantostraße für Schwerpunkt Kurfu 

'oben. Notwendigkeit Verstärkung Korfus 

ätzlich anerkannt. Prüfung betr.Kräfte- 

ist noch im Gange. 

- A59, - 
Tag 

Uhrzeit 

16 t 4.44 

Ort 

Wetter Vorkoramnisae 185 

auf ST reife Semlin-Moldova, MS-Sruppe Galatz 

auf Si recke Jioldova lom. 

4. Donaus .bwärts- Giurgiu und Seedonauschiffahrt. 

freige geben»" 

Weiler hat Gruppe Süd gemeldet: 

"Aud Grund äußerst bedrohlicher feindl. 

luftminer offensive Donau wird mit sofortiger V,ir_ 

kung bis zum Eintreffen von Ski. bereits einge- 

setzten Jnspekteurs Dlußräumwesens der SIVO bei 

H.Gr. P, 

Gr.Kdo 

satzes'siimjlicher RLummittel liarine, Heeres vmd 

Iiuftwaffe 

deutschen 

Räummittel unterstehen, wie auch Führungsst, 

des deuts chen bezw. verbündeten luftminenbeobach- 

erdiersteo vnirden gebeten, ab sofort sämtl. Hach- 

richten über Peindminenabwurf und bereits getroffe- 

ne Maßnahmen unmittelbar an K70 H Gr. P lei 

und den 

zu entspr 

Ski. 

OKW/WFST 

Düstab I 

III.)Hach Jnfo 

rer der A 

auf Kost 

stärken,n 

unter Hin\ 

und späte 

Kpt. z.S .v.Both als Vertreter des ijar. 

üd mit einheitlicher Leitung E-i 

(113-Plugzeuge) beauftragt. Sämtliche 

und verbündeten Dienststellen, denen 

?orderungen des KVO bezügl. Einsatzes 

sehen. " 

hat diese Meldung an OKW/Adm.FH Qu, 

D Mi OKH/Genst. d.H. und Ob.d.l./Lw. 

. übermittelt. 

i rmat-ion seitens v/lST op (M) stimmt Püh— 

ssicht des Ob. SO, Besatzung Korfus 

;n von Kephalonia durch Jnf.Batl.zu ver- 

cht zu. Op (M) hat sich auf Anfrage 

in Übereinstimmung mit Auffassung Gruppe Süd 

eis auf eigene Seeverbindung an Küste 

e Ausnutzung für eigene S—^ootsVor- 

stöße gegen Btrantostraße für Schwerpunkt Kurfu 

ausgesprochen. Notwendigkeit Verstärkung Korfus 

ist grund: ätzlich anerkannt. Prüfung betr.Kräfte- 

zuführung ist noch im Gange. 



- 360 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

16.4.44 

(200) 

(201) 

IV.) Befh 

läge 

etw. 

Eins 

je 
vers 

rase 

V.) 

Vorkommnisse 

Dt.Markdo. Jtalien meldet: 

"Absiclrt Ihirchfühnmg"Keger"sobald 7/etter- 

ruhig - ruhige See, sternklare 'Nacht - erlaubt, 

18. bis 20.April. Anschließend noch in Heu- 

moncperiode Einsatz ladungsschnellboote ab lerraci— 

na iegen Peindverkehrswege bei Pontinischen Jnseln. 

atz auch nur -von 4 Iiadungsschnellbooten, 

•;;ei geführt durch ein Kommandoboot, erfolg- 

orechend, da immer Ziele vorhanden und Über- 

hungsmoment gegeben, hinzu kommt laufende Uhoer 

richtung durch Beobachtungsstelle "Zinshahn" am 

■Cap Circeo. Ausschlaggebend für Einsatz neben Ver- 

sen! ungs erfolgen ständig wachsende Beunruhigung Geg' 

ners und Bindung seiner Seestreitkräfte zur Sioherun 

Lancekopfnachschubs. Deshalb nicht nur einmaliger, 

sondern bei jeder Gelegenheit wiederholter Einsatz 

geplant. Einsatzleitung am Ort durch Kapitän z.S. 

Diiwe 1 unter Führung Dt.karkdo. Jtalien." 

3kl. entscheidet abweichend wie folgt**—//' 3 

sLrfs -A.' tUT-rt-, isycz-?   

"Vorläufig'*' kein Einsatz ladungsschnellboote. 

nge Zahl einsatzklarer Boote und vor allem Stand 

taktischen Ausbildung rechtfertigt nicht Jnkauf 

,e Gefahr vorzeitiger Kompromittierung. Erster 

;atz soll nach Ergänzung Ausbildung mit möglichst 

ier Zahl erfolgen, um Bberraschuhgsmoment Wirkung 

ger: 

der 

nahm 

Sin: 

grol 

voll 

f es) 

lag 

mög 

spri 

fOl: 

Zuv/( 

u~7i' 

aus zunut z en. 

Nirüf. hat bei Rüstungslieferungsamt am 4.4. 

igestellt, daß Anlauf Treibstoff(Platingrund- 

) bis zu 3 700 Honatstonnen bis Ende 1945 

ich sein v/ird und Stoff voll für Harine bean- 

■dcht. .Venn auch endgültige Zusage noch nicht er- 

;te, so hat R.-l.Amt doch festgestellt, daß 

isung gesamten T—Stoffs auf Platin—Grundlage an 

- 360 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

16.4.4-4 IV.) Befi 

(200) 

(201) 

lag« 

etw; 

Ein: 

je 

V.) 

Vorkommnisse 

Dt.Jiarlcdo. Jtallen meldet: 

"Absicht Durchführung"He£er"sobald Y/etter- 

ruhig - ruhige See, sternklare ITachi - erlaubt, 

18. bis 20.April. Anschließend noch in Heu- 

moncperiode Einsatz ladungsschnellboote ab Terraci- 

na £ egen Eeindverkehrswege bei Pontinisohen Jnseln. 

tz auch nur von 4 Dadungsschnellbooten, 

v/ei geführt durch ein Kommandoboot, erfolg- 

prechend, da immer Ziele vorhanden und uber- 

rasc hungsmoment gegeben, hinzu kommt laufende Un^er 

ricltong durch Beobachtungsstelle "Zinshahn" auf 

Cap 

senl 

Circeo. Ausschlaggebend für Einsatz neben Ver- 

ungserfolgcn ständig wachsende Beunruhigung Geg 

ner« und Bindung seiner Seestreitkräfte zur Sicherung 

Daneekopfnachschubs. Deshalb nicht nur einmaliger, 

ern bei jeder Gelegenheit wiederholter Einsatz 

geplant. Einsatzleitung am Ort durch Kapitän z.S. 

D üw« 1 unter Führung Dt.Harkdo. Italien." 

I 
i der 

"Vorläufig'*'kein Einsatz Ladungsschnellboote. 

■eringe Zahl einsatzklarer Boote und vor allem Stand 

taktischen Ausbildung rechtfertigt nicht Jnlcauf 

nähme Gefahr vorzeitiger Kompromittierung. Erster 

Ein 

grol 

voll 

H 

f es) 

l£-g 

nög 
spn 

f0l: 

Zu\7(: 

3kl. entscheidet abweichend wie folgt^ 

at: soll nach Ergänzung Ausbildung mit möglichs 

,er Zahl erfolgen, um Bberraschuügsmoment v/irkung 

auszunutzen. 

■ffirüf. hat bei Rüstungslieferungsamt am 4.4 

gestellt, daß Anlauf Treibstoff(Platingrund- 

:) bis zu 3 700 Konatstonnen bis Ende 1945 

ich sein wird und Stoff voll für C'iarine bean- 

■Acht. Y/enn auch endgültige Zusage noch nicht er 

,te, so hat R.-L.Amt doch festgestellt, daß 

isung geszimten T—otoffs auf Platin-Grundlage an 



- 361 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 186 

1.6.4.4^ 

(202) 

TI.) 

Mari 

g.Z 
sod, 

weis 

ine, 

aß 

j Sac 

■ iyp 
vor, 

jet 
müß 

bald 

bei' 

v/art 

so e 

daß 

Ums tli 

größte Wahrsoiieinliciikeit besitzt» 

wird produzierte llenge nicht verbraucht, 

bis 2„Hälfte 45 ein Bestand an schätzungs- 

e 10-15 000 t vorhanden sein kann. 

H Ste.Y/irüf. meldet an Ob.d.M., daß 

hllage Entschluß berechtigt, Bau von U-Booten 

XXVT W sofort zu befehlen und schlägt 

Bau von 120 Booten dieses Typs insgesamt 

zu befehlen. Erweiterung des Programms 

e in etwa l/4 Jahr beschlossen werden, so- 

über T-Stoff (J.G.Grundlage) völlige Klar- 

besteht unter der Voraussetzung, daß er- 

Hach 

der 

re 

unfi 

all 

bef ol 

Peim 

Eigenschaften des Typs von Führung .als 

ntscheidend vorteilhaft beurteilt werden, 

sie das Hisiko der Umschulung des Personals, 

ellung der Versorgung, neue bauliche Maß- 

nahmen und dergl, rechtfertigen. 

Ba 

lageunterrichtung seitens WEST op (K) hat 

Führer mit Rücksicht auf weiterhin unsiche- 

.Itung Finnlands uhd v^enig positive teils 

eundliche Presseäußerungen zunächst Sperrung 

Waffen und Plugzeuglieferungen an Finnland 

hlen. 

er 

läge I6.4. 44. 

I.) Kriegführung in außerheimischen Gewässern: 

dlage: Besondere Nachrichten liegen nicht 
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. .e.4.44- Marine, größte 17aiirseh.einlich.keit besitzt. 

2.Zt. wird produzierte llenge nicht verbraucht, 

sodajß bis 2.Hälfte 4-5 ein Bestand an schätzungs- 

T/eis|e 10 - 15 000 t vorhanden sein kann. 

(202) 

Sac 

Typ 

vor, 

jetz 

müß 

bald 

he it 

wart 

so 

daß 

Umst 

nahm 

M'Bw.V/irüf. meldet an Ob.d.K., daß 

htlage Entschluß berechtigt, Bau von U-3coten 

iCXVI T( sofort zu befehlen und schlägt 

Bau von 120 Booten dieses Typs insgesamt 

zu befehlen. Erweiterung des Programms 

e in etwa l/4 Janr beschlossen werden, so- 

über T-Stoff (J.G.G-rundlage) völlige Klar- 

besteht unter der Voraussetzung, daß er- 

ste -Eigenschaften des Typs von Führung als 

entscheidend vorteilhaft beurteilt werden, 

sie das Risiko der Umschulung des Personals, 

ellung der Versorgung, neue bauliche Haß- 

en und dergl. rechtfertigen. 

VI.) Nach 

der 

re 

unfr 

all 

bef 

Lageunterrichtung seitens 17PST op (K) hat 

Führer mit Rücksicht auf weiterhin unsiche- 

Haltung Finnlands uhd wenig positive teils 

eundliche Presseäußerungen zunächst Sperrung 

er VTaffen und Flugzeuglieferungen an Finnland 

ohlen. 

I.) 

Fein 

vor. 

Lage I6.4. 44. 

fCriegführung in außerheimischen Gewässern: 

dlaze: Besondere Nachrichten lie6en nicht 
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6.4.44 Eigene Lage: 

Ms: 

pmittle: 

sung: 

"H 

boote s 

von do 

der 

geben 

r t 
läge 

r.Att.Tokio erhält zur Übermittlung an Stütz- 

iter Penang mit 'Telegramm Nr.5305 folgende Wei- 

eues Op.Gebiet Jhdiscner Ozean kommende Monsun- 

ollen umfassenden Lagebericht erhalten. Dazu 

nach Rücksprache mit Kommandanten eingehen- 

bericht in Punkspruchform aufstellen und her- 

Japan-Erfahrungen mit ausv/erteh. 

Inhalt; 

1. ) Verkehrslage (Schwerpunkt) 

2. ) Abtiehrlage (luft tmd See, deren Angriff st alctik 

und Wirkung , Luftstützpunkte, Or- 

tungseinsatz- und Wirkung). 

3.) All 
im 

gemeine Erfahrungen, 

Op.Gebiet usw. " 

Horchergebnisse, Verhalten 

II.) 1 

Eeindla 

Be 

Azorene 

Einheit 

8140 ge 

age Westraum: 

ge: 

i 15. Gruppe wurden 6, bei 19. Gruppe 

taffein 4 Elugzeuge im Einsatz erfaßt. 

wurde AL 9670, 1 engl. Einheit in AK 

ortet. 

40, bei 

1 USA- 

Jn 

BP 3353 

ziele, 

ten. 

. Kanal orteten eigene Eu MG's ab 0034 Uhr in 

, BE 2928 bis 2925 und 2927 -unbekannte Eeind- 

die sich mit 22 - 25 sm Geschwindigkeit beweg- 
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6.4.44 Eigene Lage: 

Kar 

punXile 

sun^: 

.Afct.Tokio erhält zur Übermittlung an Stütz- 

iter Penang mit "Telegramm Nr.5305 folgende Yi'ei- 

"K|e 

boote s 

von dorffc 

der 

geben. 

Inhalt 

Lage 

ues Op.Gebiet Indischer Ozean kommende Konsun- 

ollen umfassenden Lagebericht erhalten. Dazu 

nach Rücksprache mit Kommandanten eingehen- 

bericht in Punkspruchform aufstellen und her- 

Japan-Erfahrungen mit ausv/erteh. 

1. ) Verkehrslage (Schv/erpunkt 

2. ) Abti ehr läge (Luft und See, deren Angriffstaktik 

und Wirkung , Luftstützpunkte, Or- 

tungseinsatz- und Wirkung). 

Allgemeine Erfahrungen, Horchergebnisse, Verhalten 

im Oc.Gebiet usw. 

II.) L 

reindle 

a g e V? e s 

Bdi 15. Gruppe wurden 6, bei 19. Gruppe 40, bei 

Azorenetaffein 4 Plugzeuge im Einsatz erfaßt. 1 USA- 

Einheit wurde AL 9670, 1 engl. Einheit in AM 

8140 geortet. 

Jn 

BP 335; 

ziele, 

ten. 

Kanal orteten eigene Pu MG's ab 0034 Uhr in 

, BP 2928 bis 2925 und 292? unbekannte Peind- 

die sich mit 22 - 25 sm Geschwindigkeit beweg- 
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16.4.44 Eigene läge: 

G-ebiet Atlantikküste: 

Vor] La Pallice wurden 3 Minen geräumt. 

5 .T-Flottille mit 3 'Booten ist 0800 Uhr 

Brest eingelaufen. 

1 U-Boot wurde einlaufend geleitet. Japani- 

sches U-Boot "Kiefer" ist abends auslaufend aus 

Lorient von 7 H-Booten zu Außenpunkt geleitet 

und nacl Tief tauchversuch, zu Alleinraarsch in die 

Heimat e 

Seegebie 

ntlassen. 

t Kanal: 

I'oipedoeinsatz 5. und 9.S-Flottille ist in 

Nacht zim 16. infolge ungünstiger Wetterlage aus- 

gefall ei 

Für Nacht zum 17- vorgesehener Minenein- 

satz 4. 

s'chlech' 

B e s o 

sehene 

tung üb' 

kehr m 

Schwier: 

lieh 

zeugen 

Festges 

ml; 

und 8oS-Flottille wurde wegen Sichtver- 

erung bis Nebelbildung aufgegeben. 

Die Planung der S-Boote steht in letzter 

Zeit unter einem Unstern ! 

n d e r e s : 

uppe West meldet: 

:)SW hat für Auslegen KMA-Sperren vorge- 

Offiziere nach Dänemark zwecks Unterrich- 

;r Erfahrungen mit KMA entsandt. Nach Hück- 

Iden diese, daß beim 7/erfen von KMA 

Lgkeiten aufgetreten sind, die voraussicht- 

den hier zur Verfügung stehenden Fahr- 

licht zu überwinden sein werden. 

bellt wurde: daß 
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16.4.44 Eigene Lage: 

Gebiet AtlantikkilFte: 

Vbij La Pallioe wurden 3 Kinen geräumt. 

5 .T-Flottille mit 3 'Booten ist 0800 Uhr 

Brest eingelaufen. 

1 U-Boot .vurle einlaufcnd geleitet. Japani- 

sches U-Boot "Kiefer" ist abends auslaufend aus 

Lorient von 7 H-Booten zu Außenpunkt geleitet 

und nacl Tieftauchversuch zu Alleinmarsch in die 

Heimat entlassen. 

oeerebii t Kanal: 

loipedoeinsatz 5. und 9.S-Flottille ist in 

Wacht zim 16. infolge ungünstiger Wetterlage aus- 

gefallen. 

Für Wacht zum 17- vorgesehener Uinenein- 

satz 4. und S.S-Flottille wurde wegen Siohtver- 

s'chlech erung bis Nebelbildung aufgegeben. 

Die Planung der S-Boote steht in letzter 

Zeit unter einem Unstern ! 

B e s o 

sehene 

tung üb' 

kehr m 

Schwier: 

lieh 

zeugen 

Festges 

ml; 

n d e r e s 

Gruppe ’.Yest meldet: 

BSV? hat für Auslegen KHA-Sperren vorge- 

Offiziere nach Dänemark zwecks Unterrich- 

:r BrfEhrungen mit KMA entsandt. Wach Rück- 

Iden diese, daß beim 7/erfen von ICIA 

Lgkeiten aufgetreten sind, die voraussicht- 

den hier zur Verfügung stehenden Fahr- 

aicht zu überwinden sein werden. 

;ellt wurde: daß 
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1. ) Abvurfhölie niolit, vrie bisher angegeben, 250 cm, 

soidem wesentlich niedriger sein muß, um Umfallen 

der Minen zu vermeiden. - 

2. ) Uuiffahrt ijur sehr gering (ca. 3 sm), da sonst Mi- 

ner so gefährdet, daß Detonation eintritt und weil 

sorst bei geringem Minenabstand WurfIntervalle 

zu gering, um Wurfwagen wieder hochzuholen, zumal 

bei Breite der Minen von 1,20 m Wurfmannschaft 

bei Werfen : stark behindert. 

3c) Daher M-Boote 35 zum KMA-Y/erfen voraussichtlich un- 

geeignet. Trotzdem versucht Sruppe Beladeübung 

und Probewurf, deren Ergebnis nachgemeldet wird. BeL 

E-Booten Fassungsvermögen zu gering. Andere geeig- 

nete Fahrzeuge außer R-Booten und Kinen-MFP nicht 

vor landen. Wurfmöglichkeiten mit Minen-MFP's eben- 

falls noch ungewiß wegen auch hier zu großer wurf- 

höhe und mangelndem Raum an Deck bei derart brei- 

ten Minen. An Kanal- und Atlantikküste stehen 

seiest , wenn diese geeignet, nur 5 MFP's zur Ver- 

füg mg. Hiermit allein KKA-Programm keinesfalls 

dur 3hführbar. - 

Gruppe sieht auf Grund obiger Verhältnisse KMA-Y/urf-■ 

akt Ion im Westraum als gefährdet an und beantragt ins- 

gesjmt 20 Siebelfähren oder Pionierfähren, die sich 

in Dänemark ideal bewährt haben. Falls bean- 

tragte Fähren nicht schnellstens zur Verfügung ge- 

stellt und laerbeigeschafft werden können, ist zu 

erwarten, daß bei nunmehr in größerem Rahmen anfallen- 

den KUA diese nicht zügig ausgelegt werden können, 

sondern sich in Häfen anhäufen. Bei luftlage 

bedeutet Lagerung zusätzliche Gefährdung ?pei bevor- 

stehender Invasion nicht tragbar. " ( 
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1. ) Abvurfhölie niclit, v/ie bisher angegeben, 250 cm, 

sordem wesentlich niedriger sein muß, um Umfallen 

der Minen zu vermeiden. - 

2. ) Uurffahrt §vir sehr gering (ca. 5 sm), da sonst Mi- 

ner so gefährdet, daß Detonation eintritt und weil 

gorst bei geringem Minenabstand Wurf Intervalle 

zu gering, um ylrrfwagen v/ieder hochzuholen, zumal 

bei Breite der Minen von 1,20 m Yfurfmannschaft 

bei Werfen stark behindert. 

3. ) Daher M-Boote 35 zum ELY-Werfen voraussichtlich un- 

geeignet. Trotzdem versucht Gruppe Beladeübung 

und Probe.mrf, deren Ergebnis nachgemeldet wird. Bei 

R-Booten Passungsvermögen zu gering. Andere geeig- 

nete Fahrzeuge außer R-3ooten und Minen-MFP nicht 

vor landen. Wurfmcglichkeiten mit Minen-MFP's eben- 

falls noch ungewiß v/egen auch hier zu großer wurf- 

höhe und mangelndem Raum an Deck bei derart brei- 

ten Minen. An Kanal- und Atlantikküste stehen 

sei ist , wenn diese geeignet, nur 5 HFP’s zur Ver- 

füg mg. Hiermit allein KKA-Programm keinesfalls 

dur5hführbar. - 

Gruppe sieht auf Grund obiger Verhältnisse XMA-Wurf■■ 
akt Lon im Westraum als gefährdet an und beantragt ins- 

ges mt 20 Siebelfähren oder Pionierfähren, die sich 

in Dänemark ideal bev/ihrt haben. Palls bean- 

tragte Pahren nicht schnellstens zur Verfügung ge- 

stellt und laerbeigeschafft werden können, ist zu 

erwarten, daß bei nunmehr in größerem Rahmen anfallen- 

den KMA diese nicht zügig ausgelegt werden können, 

sondern sich in Häfen anhäufen. Bei Iniftla^e 

bedeutet Lagerung zusätzliche Gefährdung fpei bevor- 

stehender Invasion nicht tragbar. " l 
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16.4.44 III.) Nordsee , N or wegen , Uordmeer: 

Hordse 

A a 

wurden 

Gewäss 

führt. 

Feindlage: 

V>r der dänischen Vfestlcüste waren 4, in inne- 

rer Deitscher Bucht 2, vor Holland-Küste 5 Sichr 

Positionen "besetzt. 

An 5. nachmittags wurde Position nord- 

westlioh lerschelling oime Brfolg von fdl. Jagd- 

flugzeugen mehrfach angegriffen. 
An gleichen Nachmittag wurden 5 ^eindflug- 

zeuge zwischen Zandtfort uiad Katv/ijk vermutlich 

beim Minenlegen beobachtet, 

Vor der Elbe und in der Weser wurden insges. 

3, zwisehen Den Helder und Ymuiden 2 Minen geräumt 

Wegesporrung und Zwangswege in Deutscher Bucht 

sind aifgehoben. 

16» wurden 73 093 BET gesichert, außerdem 

im Ysselmeer und in den zeeländischen 

rn 4 Geleite mit rd. 45 000 BHT durchge- 

.Seilstück der KMA-Sperre vor "Panne 

•mit 12p Minen ist geworfen. 

R 109 ist bei ^inschleppversuch gesunken» 

R 229 ist im Nebel auf Marsch Elbe - Hoek 

gerammt, Boot ist unterfangen und wird Ser- 

schellping eingebracht. 

Geleit 1243 Hoek 

Dampfern angelaufen. 

Norwegen / Nordmeer: 

Elbe ist 2130 Uhr mit 5 

Bei 18. Gruppe wurde keine Elugtätigkeit be- 

obachtet, eine engl. Einheit wurde 1826 U^r in 
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16.4.44- III.) Nordsee, Nor wegen, IT ordmeer: 

Nordse 

A a 

wurden 

Gewäss 

führt. 

R 

R 229 

gerammlt 

schelli: 

Feindlage; 

Vsr der dänischen Vfestküste waren 4, in inne- 

rer Beitscher Bucht 2, vor Holland-Küste 5 Sichr 

Positionen Besetzt. 

An 5. nachmittags wurde Position nord- 

westli;h Terschelling ohne Erfolg von fdl. Jagd- 

flugzeugen mehrfach angegriffen. 
Aa gleichen Hachmittag wurden 5 ieindflug- 

zeuge zwischen ZandVort uhd Katwijk vermutlich 

beim KLnenlegen beobachtet. 

Vjr der Elbe und in der Weser wurden insges. 

3, zwisehen Ben Helder und Ynuiden 2 Kinen geräumt. 

Wegespsrrung und Zwangswege in Beutscher Bucht 

sind aufgehoben. 

16. wurden 73 093 BRP gesichert, außerdem 

im Yscelmeer und in den zeeländischen 

rn 4 Geleite mit rd. 45 000 BRT durchge- 

vor Fanoe S.Teilstück der KUA-Sperre 

-mit 12(0 Jlinen ist geworfen. 

109 ist bei Einschleppversuch gesunken, 

ist in Nebel auf Harsch Elbe - Hoek 

Boot ist unterfangen und wird ^er- 

.ing eingebracht. 

Geleit 1243 Hoek - Elbe ist 2130 Uhr mit 

Bampfem angelaufen. 

Norwegen / Kordmeer: 

Blei 16. Gruppe wurde keine Flugt'ätigkeit be- 

obachtet, eine engl. Einheit wurde 1826 Uhj. in 
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Tag 
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Ort 

Wetter 
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All 218t) geortet. Eigene Luftaufklärung stellte im 

Raum voi Murmansk bis zum Kolaknie normale Belegung 

mit 25 mittelgroßen Dampfern fest. 

Eigene jage: 

Kur 

"Eriedr 

i!a 

tet, 

zberieht U-Jäger 1102. über Versenlcung Dampfer 

Lclisliafen" durch feindliches U-Root s.Es. 1810. 

h Korden wurden 29, nach Süden 7 Schiffe gelei- 

IV.) Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee: 

Zun Minenräumdienst waren in den Ostsee-Eingängen 

26 Boote, in der Ostsee 33 Boote und 3 HS-Elugzeuge 

eingesetzt, ln der Danziger Ducht wurden 15 Minen ge- 

räumt. Vor Heia wurde ein Torp.Fangboot durch Minen- 

detonation beschädigt, eine weitere Mine wurde bei Hans 

heim durch Sperrbrecher geräumt. 

nenaufgabe "Leipzig" ist planmäßig durchge- Mi 

führt. 

Für Durchführung der KMA-Sperren an der wes 

sehen 

setzt. 

Küste waren ein P.-Doot, 

"Seeig 

verband 

"Brumm 

mit R 

tjüti- 

Geleitdienst blieb ohne besondere Zwischenfälle. 

Für Nacht zum 17. ist IHnrohführung Minenaufgabe 

eil 3 b " und Teilsperre 7 b vorgesehen. Wurf- 

aus Z 28, 35, 39, 1 30, Chef Fd Minsch mit 

"Roland", "Linz" und chef 1.R-Elottille 

6|9, 73 ist aus Reval ausgelaufen. 

JE] übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

.er" 
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16.4.44 8 D All 21 

Raum vo 

mit 25 

Eigene 

geortet. Eigene I/uftaufklirung stellte im 

Murmansk bis zum Kolaknie normale Belegung 

mittelgroßen Dampfern fest. 

jage: 

Kurzbericht U-Jager 1102^über Versen.mng Dampfer 

"EriedrLchshafen" durch feindliches U-Boot s.Fs.1810. 

Ea:h Korden 'wurden 29, nach Süden 7 Schiffe gelei- 

tet 

IY.) Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee: 

Zur ilinenräumdienct waren in den Ostsee-Eingängen 

26 Boote, in der Ostsee 33 Boote und 3 MS-Elugzeuge 

eingesetzt. Jn der Danziger Bucht wurden 15 Minen ge- 

räumt. Yor Heia wurde ein Torp.Fangboot durch Minen- 

detonation beschädigt, eine weitere Mine wurde bei Hans 

holm durch Sperrbrecher geräumt. 

Miaenaufgabe "Leipzig" ist planmäßig durchge- 

führt . 

Für Durchführung der KMA.-Sperren an der west jüti- 

schen Küste y/aren ein F.-Boot, 2 Fähren und 1 AF einge- 

setzt . 

Geleitdienst blieb ohne besondere Zwischenfälle. 

Für Nacht zum 1.7. ist Burchfunrung Minenaufgabe 

"Seeigel 3b" und Teilsperre 7 b vorgesehen. Wurf- 

verband aus Z 28, 35, 39, T 30, Chef Fd Kinsch mit 

"Brummer", "Roland", "Linz" und Chef 1.R-Elottille 

mit R 69, 73 ist aus Reval ausgelaufen. 

JE übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 
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16.4.44 V.) V -Bootskri egführung : 

Feindlage: 

505 Uhr erteilte nach Funkaufklärung 

egsschxff Befehl. Beschleunigt CA 6231 

äuem zur Hilfeleistung für torpedierten 

Lage: 

1 

USA-Srli 

anzust 

Danpfe 

Eigene 

von ve 

lieh v 

marsch 

gen 

0703 Uhr hat U 66? in BE 4747 Zerstörer 

nnut-lich südgehendem Geleit v/ahrschein- 

ersenlct. U 740 und U_546 wurden auf F-üok- 

in der ‘Biskaya von feindlichen Biugzeu- 

egriffen. ang 

VI. )Iuftkriegführung : 

Westreum: 

Feine nennenswerte Einflugtätigkeit. 

Reichs 

Mittel 

400 B: 

haben 

itali^: 
bahnt: 

gebiet: 

inflüge sind nicht gemeldet, 

igener Einsatz ist nicht erfolgt. 

meerraum: 

ler Gegner hat am 15. im Frontgebiet 

ugzeuge eingesetzt. Starke Verbände 

Bahnanlagen und Verkehrswege im mittel- 

nischen Raum, darunter- Bahnhof -und -^isen- 

inj-ücke Livorno angegriffen. 

u Angriff auf Ploesti am 15. wird nachträg- 
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1 £. w. 44 T.) U -Bootskri egführung : 

Psindlkge: 

505 Uhr erteilte 'nach Bunkaufklärurg 
egssehiff Befehl, hesehleunigt CA 6231 

äuern zur Hilfeleistung für torpedierten 

läge: 

1 

USA-Krli 

anzust 

Kampfe 

Eigene 

0 703 

von vi 

lieh vif 

aarsoh 

gen 

Uhr hat U 667 in BE 4747 Zerstörer 

efrmut-lich südgehendem Geleit wahrschein- 

ersenlct. U 740 und U'546 wurden auf Süok- 

in der 'BfLkaya von feindlichen Elugzeu- 

egriffen. ang 

VI.) I 

Westrs 

Reichs 

Mittel 

400 El. 

haben 

itali^: 
bahnb: 

uftkriegführung : 

Eeine nennenswerte Einflugtätigkeit. 

gebiet: 

inflüge sind nicht gemeldet, 

igener Einsatz ist nicht erfolgt. 

meerraum: 

her Gegner hat am 45. im Frontgebiet 

ugzeuge eingesetzt. Starke Verbände 

Bahnanlagen und Verkehrswege im mittel- 

nischen Raum, darunter- Bahnhof und Sisen- 

ijjücke Livorno angegriffen. 

u Angriff auf Ploesti am 15. vfird nachträg- 
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lieh gelneidet, daß Schäden nur gering waren, sodaß 

Produktion nicht beeinträchtigt ist. Angriffsobjelct 

war gut vernebelt„ 

Jn der Hacht zum 16. haben 6 -feindliche Plugzeuge 

Hafen Afikona angegriffen. 

Et va 30 Plugzeuge sind in mehreren '.Tellen über Bai 

und Belgrad bis zum Eisernen Tor vorgedrungen, und 

haben Tirn Severin angegriffen, wo größere Schäden 

auch an den Verkehrsanlagen entstanden, außerdem wird 

Verminuig der Donau angenommen. 

Am 16. haben eigene Plugzeuge Aufklärung durchge- 

führt. [lichtbilderkundung von Malta erfolgte im Schräg- 

bild aus 1 000 m Höhe in 15 km ntfemung. Erkundungs- 

auftrag Sobrük - Bengasi konnte wegen Motorstörung 

nicht dirchgeführt werden. 

Vormittags flogen etwa 200 4-mot.Peindflugzeuge 

mit BegLeitschutz von 40 Jägern über Eagusa 

in den ;iaum Belgrad, von dort flogen westlich 60 Plug- 

zeuge bis Kronstadt in Siebenbürgen v/eiter. Diese 

Stadt wrrde überraschend angegriffen und schwer be- 

schädig;. Jm Raum Belgrad wurde die Stadt selbst 

iplätze angegriffen. Die Donaübrücke blieb 

Die Treffer auf dem Hauptbahnhof sind un- 

ind Flui 

unbeschädigt 

wesentl ich. 

Ostraum 

An der Ostfront waren am 15. 1042 eigene und 

1132 Pe:ndeinsätze bei 6 eigenen und 29 Peindverlusten 

zu zähl m. 

Jn der Hacht zum 16. waren 42 Ju 88 und 148 He 

111 mit Erfolg gegen Bahnhof Sarny eingesetzt. Aufklä- 

rung der Südkrim und des westlichen Schwarzen Mee- 

res erbrachte keine besonderen Feindsichtungen. Ku- 

rierverkehr zwischen Schweden und Engiand ist in der 

Hacht zum 16. nicht gemeldet v/orden. Nach Mitteilung 
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Tag 
Uhrzeit 

16.4.44' 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

lieh gebeldet, da.ß Schaden nur gering waren, sodaß 

Brodulctton nicht beeinträchtigt ist. Angriffsobjekt 

war gut vernebelt„ 

Jn der Macht zum 16. haben 6 feindliche Flugzeuge 

Hafen Aakona angegriffen. 

Etva 30 Flugzeuge sind in mehreren '.Tellen über Her 

und Belgrad bis zum Eisernen Tor vorgedrungen, und 

haben Turn Severin angegriffen, wo größere Schäden 

auch an den Verkehrsanlagen entstanden, außerdem wird 

Verminung der lonau angenommen. 

Am 16. haben eigene Flugzeuge Aufklärung durchge- 

führt „ jichtbilderkundung von Idalta erfolgte im Schräg- 

bild aus 1 000 m Höhe in 15 km ntfemung. Erkundungs- 

auftrag Tobruk - Bengasi konnte wegen liotorstörung 

nicht dirchgeführt werden. 

Vonmittags flogen etwa 200 4-mot.Feindflugzeuge 

mit BegLeitschutz von 40 Jägern über Eagusa 

in den iaun Belgrad, von dort flogen v/estlich 60 Flug- 

zeuge bis Kronstadt in Siebenbürgen weiter. Diese 

Stadt wurde überraschend angegriffen und schwer be- 

schädig;. Jm Raum Belgrad wurde die Stadt selbst 

ind Flugplätze angegriffen. Die ^onaübrücke blieb 

unbeschidigt. Die Treffer auf dem Hauptbahnhof sind un- 

v/esentl Ich. 

Ostraum 

An der Ostfront waren am 15» 1042 eigene und 

1132 Feindeinsätze bei 6 eigenen und 29 Feindverlusten 

zu zähl :n. 

Jn der Macht zum 16. waren 42 Ju 88 und 148 He 

111 mit Erfolg gegen Bahnhof Sarn" eingesetzt. Aufklä- 

rung der Südkrim und des westlichen Schwarzen Mee- 

res erbrachte keine besonderen Feindsichtungen. Ku- 

rierverkehr zwischen Schweden und England ist in der 

Macht ziun 16. nicht gemeldet v/orden. Hach Mitteilung 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 190 

15.4.44 

(204) 

u;i' 

liuftwaff 

Jage re in: 

zur -^bwe! 

geraten. 

sicher 

entfalle: 

Flugzeug^ 

Fassberg 

~uf 

ber hinaiji 

Basis ve 

sich z.Z 

IfühJuxs 
nführungsstab I a KM eind bei feindljc hen 

lügen am 15. 133 eigene Jagdflugzeuge 

ir eingesetzt. Hiervon sind 11 in Verlust 

Von den gegnerischen Flugzeugen wurden 11 

d 1 wahrscheinlich abgeschossen. Hiervon 

11 auf die ^lak, am Boden sind 24 eigene 

zerstört, darunter 8 He 177 auf Flugplatz 

25 Flugzeuge wurden beschädigt. 

der Krim befinden sich 2 Stukagruppen, darü- 

s wird eine LT-Gruppe in eine rumänische 

legt. Auf dem Brückenkopf Krim befinden 

. 84 schv/ere Flak und 150 leichte Rohre. 

rung des 

(Zerstör) 

Süd und 

richtet. 

Hact Mitteilung OKL/Führungsstab ist zur Sxce- 

Schiffsverkehrs Krim - Rumänien II./ZG 1 

rgruppe) in Raum Mamaia verlegt. Gruppe 

ASM sind von Ski. entsprechend unter- 

VII.) Erlegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer: 

1. Bereich Mar.Gruppe Süd: 

Feindlage: 

Schif: 

und 6 

1800 1 

in da: 

Var-Mi 

von Ri; 

0715 Uhr wurden von Kap Spaniel 84 

'e, darunter ein großer Truppentransporter 

Tanker, mit lg Zerstörern gemeldet, 

hr ist ein Kairo-Kreuzer von Gibraltar 

Mittelmeer ausgelaufen. Südlich 

(■^indung wurde nachmittags Feind-U-Boot 

stenflak beschossen. 

grobe: 

ist a 

jjisatz von U-Jägem verbot sich wegen 

See. Ge.leit- und ‘-’icherungsdienst 

Y/ettergründen ausgefallen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 190 

1J.4.44 

(204 

DL r 

iDiftwaffi 

Jägerein: 

zor Ä-bvie. 

geraten. 

sicher 

entfalle: 

Flugzeug^ 

Fassberg 

Äuf 

ber hinaiti: 

Basis ve 

sich z.Z 

nführungsstab I a KU aind bei feindlichen 

lügen am 15. 133 eigene Jagdflugzeuge 

(ir eingesetzt. Hiervon sind 11 in Verlust 

Von den gegnerischen Flugzeugen wurden 11 

d 1 wahrscheinlich abgeschossen. Hiervon 

11 auf die ^lak, am Boden sind 24 eigene 

! zerstört, darunter 8 He 177 auf Flugplatz 

25 Flugzeuge wurden beschädigt. 

der Krim befinden sich 2 Stukagruppen, darü- 

s wird eine IT-Gruppe in eine rumänische 

legt. Auf dem Brückenkopf Krim befinden 

. 84 schv/ere Flak und 150 leichte Rohre. 

rung des 

(Zerstör^ 

Süd und 

richtet. 

Hact Mitteilung OKI/Führungsstab ist zur Sice- 

Schiffsverkehrs Krim - Rumänien II./ZG 1 

rgruppe) in Haum Mamaia verlegt. Gruppe 

ASM sind von Ski. entsprechend unter- 

VII.) Kr iegführung im Kittelmeer und Schwarzen Meer: 

1. Bereich Mar.Gruppe Süd: 

Feind: ,age: 

Schif: 

und 6 

1800 1 

in da; 

Var-Ki 

von Ki; 

0715 Uhr wurden von Kap Spartel 84 

e, darunter ein großer Truppentransporter 

Tanker, mit 12 Zerstörern gemeldet, 

hr ist ein Kairo-Kreuzer von Gibraltar 

Kittelmeer ausgelaufen. Südlich 

E^indung wurde nachmittags Feind-U-Boot 

stenflak beschossen. 

grobe: 

ist a 

jnsatz von U-Jägem verbot sich v/egen 

See. Geleit- und kicherungsdienst 

Y/ettergründen ausgefallen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

16.4.44 

(205) 

(206) 

2. Bereich. Jt.Mar.Kdo. «Italien; 

Fein Hage: 

Nach Luftaufklärung stand 0750 Uhr 50 sm nord- 

ostwirts Bengasi G-eleitzug aus 14 H—Schiffen mit 2 

Bewachern auf Südkurs. 

Lichtbilderkundung von La Valetta ergab vor dem 

einen Tanker, 1 Frachter und 1 kleineres Krieg; 

;eug, im Hafen 2 kl, Kriegsfahrzeuge und 2 ansch 

hter, in der Marsa Scirocco-Bucht liegen 

h. 3 ital. Schlachtschiffe. 

Haf e i 

fahr z 

Frac 

ansc 

Aja 15. mittags ist Hafen und Reede Anzio stark 

beldgt festgestellt. Sicherung und Minensuchtätig 

keit vor dem Landekopf ist gleichbleibend star^, 

2wischen Landekopf und Bonifacio—Straße standen 

mittags 2 Transporter, 1 Zerstörer. Am 16. früh 

wurde südostwärts Bonifacio—Straße mit Gera 

ein Geleit aus etwa 10 Schiffen und nordostwärts 

Bonifacio-Straße vermutlich Bewacher mit Gerät er 

faßt 

Am 16. früh wurde vor Anzio ein anlaufendes 

Geleit aus etwa 12 Schiffen mit Gerät erfaßt. 

Gesichtet wurden südlich Anzio 7 LST und ein vermu^l 

ablaufender Frachter. 

Eigene Lage: 

krä: 

min- 

ostwi 

ohn$ 

am 

in 

Pen 

Jn der Nacht zum 15. haben eigene Luftstreit- 
:'te Seegebiet vor Landekopf erneut ver- 

dn gleicher Nacht wurde eigenes Geleit 

rirts Genua durch S- oder U-Boot mit 4 Torpedos 

Irfolg angegriffen. Eine U-Bootsortung wurde 

5„ -2100 ühr 15 sm OSO-wärts Genua gemeldet. 

Bei feindlichem Luftangriff auf Piombino 

der Nacht zum 15* sind 2 MFP, 1 Vp.Boot und 2 

L .sehen leicht beschädigt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

16.4.44 

(205) 

(206) 

2. Bere Ich Pt IäI--'.r.Kdo. Jtalien: 

Peirillare: 

Nach Luftaufklärung stand 0750 Uhr 50 sm nord- 

ostwlirts Bengasi Geleitzug aus 14 H-Schiffen mit 2 

Bewachern auf Südkurs. 

Lichtbilderkundung von Le Valetta ergab vor dem 

einen Tanker, 1 Frachter und 1 kleineresKriegs- 

;eug, im Hafen 2 kl, Kriegefahrzeuge und 2 ansci. 

hter, in der Karea Scirocco-Bucht liegen 

tu 3 ital. Schlachtschiffe. 

Am 15. mittags ist Hafen und Reede Anzio star 

dgt festgestellt. Sicherung und Minensuchtätig- 

vor dem Landekopf ist gleichbleibend stari<. 

chen Landekopf und Bonifacio-Straße standen 

ags 2 Transporter, 1 Zerstörer. Am 16. früh 

e südostwärts Bonifacio-Straße mit Gerät 

Geleit aus etwa 10 Schiffen und nordostwärts 

facio-Straße vermutlich Bev/acher mit Gerät er- 

Haf e a 

fahrz 

Frac 

ansc 

bei 

keit 

Zwi 

mitt 

wurd 

ein 

Bonil: 

faßi 

Gels 

Ges 

abl 

Am 16. früh wurde vor Anzio ein anlauiendes 

it aus eiwa. 12 Schiffen mif G-eräi erfaßt!. 

,ächtet wurden südlich Anzio 7 I'ST und ein vermutl 

.ufender Frachter. 

ne La>.e: 

Jn der Nacht zum 15. haben eigene Luftstreit- 

krä:te Seegebiet vor Landekopf erneut ver- 

min-;. in gleicher Nacht wurde eigenes Geleit 

ostwärts Genua durch S- oder U-Boot mit 4 Torpedos 

ohne Erfolg angegriffen. Eine U-Bootsortung wurde 

am 5. -2100 ühr 15 sm OSO-wärts Genua gemeldet. 

Bei feindlichem Luftangriff auf Piombino 

in }er Nacht zum 15. sind 2 MFP, 1 Vp.Boot und 2 

Pen .sehen leicht beschädigt, 
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Tag 

Uhrzeit 

16.4.44 

(207) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 191 

2 TA—Boote haben Hinenaufgabe "Stich" südlich 

Jnsel Jorgona planmäßig durchgeführt. 

2 weitere TA-Boote haben •Liurchführung Hinenaufgabe 

infolge Grundberührung bei Yada abgebrochen. 

Geleit- und Vp.Dienst war wegen '.Vetter- 

lage ajngehalten. 

Bereich Mar.Gruppe Süd : 

a) Adria: 

Feindlage: 

30 

es 

und 

Bach Luftaufklärung standen vormittags 

sm ostwärts Bari 3 Zerstörer auf ITordkurs, 15 s: 

hat 

Big 

wärts Brindisi 1 Zerstörer auf Ostkurs 

30 sm westlich Durazzo 3 Zerstörer auf 

Westkurs. Auf Bari-Beede wurde 1 Frachter 

4 0000 BRT, 55 sm nordwestlich Durazzo 

1 kleiner Kreuzer und Zerstörer auf SO-Kurs 

gemeldet.. Bei dalmatinischen Jnseln sind 

ichtungen nicht erfolgt. Jm Hafen Comitza 

ist Zuwachs von 3 kleinen Kriegsfahrzeugen 
fesltgestellt, Belegung Lissa unverändert. 

0215 Uhr wurde vor Dubrovnik Schiffsver- 
banld geortet. Dieser wurde 0325 Uhr durch Luft- 

waffe etwa 3 sm südlich SJfeHljet mit Gerät er- 

faßt. 'Weiterer Verbleib des Verbandes ist nicht 

festgestellt. 

Auf lii^ljet gemeindete Landung 

sich nicht bestätigt. 

ene La üage: 
S 61 

■^-m 15- abends istN auf Marsch Pola - 

Catjtaro in Höhe Jnsel Grossa vön 6 Mot. 

Kanonenbooten geortet worden. Boote wurden 

im pptischen Morseverkehr beobachtet. S 61 

hat] Weitermarsch daraufhin abgebrochen und ist 
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Tag 
Uhrzeit 

16.4.44 

(207) 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 191 

2 TA-Boote haben Minenaufgabe "Stich" südlich 

Jnsel 3-orgona planmäßig durchgeführt. 

2 weitere TA-Boote haben Airchfünrung Minenaüfgäbe 

infolge Grundberührung bei Yada abgebrochen. 

Gleleit- und Vp.Dienst 'var wegen Wetter- 

lage apgehalten. 

Bereicb Mar.Gruu-oe Süd : 

a) Adria: 

Feindlage: 

Dach Iiuftaufklärung standen vormittags 

sm ostwärts Bari 3 Zerstörer auf Uordkurs, 15 s: 

wärts Brindisi 1 Zerstörer auf Ostkurs 

30 sm westlich Durazzo 3 Zerstörer auf 

tkurs. Auf Bari-Reede vnirde 1 Frachter 

30 

os 

und 

Wes 

4 CCGO BRT, 55 sm nordwestlich Durazzo 

1 k 

gern 

b 

ist 

f es 

leincr Kreuzer und Zerstörer auf SO-Kurs 

eldet.. Bei dalmatinischen Jnseln sind 

htungen nicht erfolgt. Jm Eafen Comitza 

Zuwachs von 3 kleinen Kriegsfahrzeugen 

gestellt, Belegvmg Lissa unverändert. 

bar 

v/af 

f a£ t 

f es 

hat 

Big 

0215 Uhr wurde vor Dubrovnik Schiffsver- 

d geortet. Dieser wurde 0325 Uhr durch Inft- 

fe etwa 3 sm südlich JJfcHljet mit Gerät er- 

Weiterer Verbleib des Verbandes ist nicht 

tgestellt. 

Auf ^i^ljet gemeindete Bandung 

sich nicht bestätigt. 

ene Ba Page: 
S 61 

15- abends isr5\ auf Marsch Pola 

Catjtaro in Höhe Jnsel Grossa von 6 Mot. 

Kanonenbooten geortet worden. Boote wurden 

im pptischen Morseverkehr beobachtet. S 61 

hat Yfeitermarsch daraufhin abgebrochen und ist 
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Tag 
Uhrzeit 

16.4-.44 

(208) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

nach Poli zurückgelaufen. 

Adn. Adria hat angeordnet, daß wegen systematischer 

Luftüberwachung und Bekämpfung S—Boote nicht mehr ein- 

zeln dur:h mittlere und südliche Adria marschieren 

müssen. S 61 soll hach Klarwerden von S 33 mit diesem 

Boot -^ottenmarsch nach Cattaro in westlicher Adria- 

Hälfte durchführen. 

Gruppe Süd hat beföhlen, daß S 602, 604 und S 54 

aus der iVgäis beschleuigt nach Cattaro zum Einsatz 

in der Adria verlegt w.rden. 

Aul Grund eingegangener Nachrichten über beabsich- 

tigtes Peindunternehmen gegen Jnsel Solta und 3$sMljet 

wird Heeresbesatzung der Jnseln vorübergehend durch ein 

Kompanie 

Jn 

verstärkt. 

der Nacht zum 15. ist ein Schlepper mit 2 

Tankleichtem auf dem Harsch Zara — Sibenik vermutlich 

bei Hurt er von feindlichen Seestreitkräften vernich- 

tet . 

Am 15. sind bei Corcula durch Bordwaffenbeschuß 2 

Kümos ausgebrannt. Ein weiterer Kümo ist seit 12.4. 

auf Fahlt Sülit , Jelsa überfällig. 

b) Äräis: 

Feindla^ 

rtu 

Stadt ui 

auf Ko 

tet. 

Am 

biet de 

in V/estg: 

12 fei: 

Dampfer 

flugzeu; 

B'ordwaf: 

e: Am 15. griffen feindliche Eiugzeuge Naxos 

td Schiffahrt bei Kythera sowie Preya-Gerät 

an. Besondere Schäden wurden nicht angerich- 

YAirde verstärkte LuTtau^klärung 

Dodekanes, auf Kreta, des ITestpeloponnes und 

■riechenland festgestellt. 1100 Uhr griffen 

.ndliche Flugzeuge Jraklion an. Hier wurde 

"Gertrud" im Hafen leicht beschädigt. 4 Feind- 

Lge griffen mittags Hafen Kythera mit Bomben und 

en an. Auf Mot.Segler "Seeräuber" traten Person 

Ge- 

.1- 
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Tag 

Uhrzeit 

(208) 

Ort 
Wetter 

nacn Pol 

Adn 

luftuber 

zeln dur 

nrüssen 

Boot ■n'o 

Vorkommnisse 

i zurüd-cgelauf en. 

Adria hat angeordnet, daß wegen systematischer 

vaehung und Bekämpfung £—Boote nicht mehr ein— 

oh mittlere und südliche Adria marschieren 

S 61 soll hach- Klarwerden von S 33 mit diesem 

fctenmarsch nach Cattaro in westlicher Adria— 

Hälfte durchführen. 

Gr-rcpe Süd hat beföhlen, daß S 602, 604 und S 54 

aus der iigäis beschlcuigt nach Cattaro zum Einsatz 

in der Adria verlegt w rden. 

Auf Grund eingegangener Nachrichten über beabsich- 

tigtes Ieind'internehmen gegen Jnsel Solta und 3$sMljet 

wird Heeresbesatzung der Jnseln vorübergehend durch ein 

Kompanie 

Jn 

verstärkt. 

der Nacht zum 15. ist ein Schlepper mit 2 

Tankleichtern auf dem Karsch Zara - Sibenik vermutlich 

bei Kurier von feindlichen Seestreitkräften vernich- 

tet . 

Am 15. sind bei Corcula durch Bordwaffenbeschuß 2 

Kümos ausgebrannt. Ein weiterer Kümo ist seit 12.4. 

auf Fahl t Split , Jelsa überfällig. 

b) Äräis; 

Feindla^ 

rlu 

Stadt ui 

auf Ko 

tet. 

Am 

biet de 

in Vfest|: 

12 fei: 

Dampfer 

flugzeu, 

Bördwaf: 

e; Am 15. griffen feindliche FxUgZeUge Naxos 

ü Schiffahrt bei Kythera sowie Freya-Gerät 

an. Besondere Schäden wurden nicht angeiich— 

15. und 16. 7/urde verstärkte luftaufklarung in 

Dodekanes, auf Kreta, des YTestpeloponnes und 

riechenland festgestellt. 1100 Uhr griffen 

.ndliche Flugzeuge Jraklion an. Hier wurde 

"Gertrud" im Hafen leicht beschädigt. 4 Feind- 

|te griffen mittags Hafen Kythera mit Bomben und 

en an. Auf Hot.Segler "Seeräuber" traten Person 

Ge- 

1- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 1S2 

16.4.44 Verluste 

vorn : 

Sarücer 

beobachte 

Bekämpfur 

Kur 

Geleit 2( 

abgegeber 

7/asser gE 

c) Schwarze: 

Feindlage 

anzunehme: 

1800 Uhr 

Flugzeug 

Eigene Lage: 

ittags wurde 25 sm nördlich Lemnos bei Geleit 

Ierta" U-Bootsalarm gegeben. Angriff ist nicht 

t. U-^oot ist wahrscheinlich durch V,rabo- 

g beschädigt. 

nach Mitternacht suml?. zum 17. v/urde auf 

sm nö.rdlich Steno-Enge Dreierfehlfächer 

. U-Boot tauchte zunächst auf , ?mrde dann unter 

drückt. 

Meer: 

Hach Funkaufklärung sind im Op.Gebiet 4 U-Boote 

in. Ein aufgetauchtes U—^oot vmrde gegen 

120 sm ostwärts Konstanza von eigenem 

durch Bomben vernichtet. 

Bei fdl. Luftangriff auf Sewastopol am 15. 

erzielten Mar.Einheiten 2 Abschüsse.und sind an 9 wei- 

teren Abschüssen beteiligt. Bei feindlichen S—Boats- 

und Fliegerangriff auf eigenen Küstenverkehr zwischen 

Jalta und Balaklawa v/urde am 15. F 572 schwer be- 

schädigt , 

Am i'6. 0400 Uhr hatte MFP-Verband auf Marsch 

Sewastopol - Konstanza etwa 85 sm HW Sewastopol Gefechts- 

berührun,; mit 2 K-Booten, denen Treffer beigebracht 

wurden. Gegner ist abgedreht. Vor Sperrlücke Se- 

wastopol v/urde U-Jagd durch 5 KFK, an der Westküste 

der Krim durch 2 KFK, vor dem Bosporus durch 3 

KFK durc. igeführt. 

Hücrtransport Gruppe Allmendinger von 3udak, 

Aluschta und Jalta nach Balaklawa ist beendet. Insge- 

samt sin 1 9 450 Kämpfer, 430 Verwundete, 5 Geschütze 

und ca. 50 t Munition überführt. 2 MFP sind dabei 

in 'Botal Verlust geraten. Sprengung der Mole Jalta 
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Tag 

Uhrzeifc 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 192 

16.4.4-4 Verluste 

Voml: 

Tanlcer "I 

beobachte 

Bekämpfur 

Sur 

Geleit 2( 

abgegeber 

V/asser g 

Sehrs 

ittags wurde 25 sm nördlich lenmos bei Geleit 

erta" U-Bootsalarm gegeben. Angriff ist nicht 

t. U-^oot ist wahrscheinlich durch V,rabo- 

g beschädigt. 

nach Mitternacht Bggl-f. zum 17. //urde auf 

sm nqrdlich Steno-Enge Breierfehlfächer 

U-Boot tauchte zunächst aaf , ?mrde dann unter 

4druckt. 

Meer: 

1 einala.~-( 

Hach Funkaufklärung sind im Op.Gebiet 4 U-Boote 

anzunehmen. Ein aufgetauchtes U—^oot vmrde gegen 

1800 Uhr 120 sm ostwärts Konstanza von eigenem 

Flugzeug durch Bomben vernichtet. 

Eigene Lage: 

Bei fdl. Luftangriff auf Sewastopol am 15. 

erzielten Mar.Einheiten 2 Abschüsse.und sind an 9 wei- 

teren Abschüssen beteiligt. Bei feindlichen S-Boots- 

und Fliegerangriff auf eigenen Küatenverkehr zwischen 

Jalta und Balaklawa wurde am 15. B 572 sohv/er be- 

schädigt , 

Am : 6. .0400 Ujjr hatte MFP-Verband auf Marsch 

Sewastopol - Konstanza etwa 85 sm 1LY Sewastopol Gefechts- 

berührun,; mit 2 K-Booten, denen Treffer beigebracht 

wurden. Gegner ist abgedreht. Tor Sperrlücke Se- 

wastopol wurde U-Jagd durch 3 KBK, an der Yfestküste 

der Krim durch 2 K2K, ver dem Bosporus durch 3 

KFK durc igeführt. 

Rücktransport Gruppe Allmendinger von sudak, 

Aluschta und Jalta nach Balaklawa ist beendet. Insge- 

samt sin 1 9 450 Kämpfer, 430 Verwundete, 5 Geschütze 

und ca. 50 t Munition überführt. 2 MFP sind dabei 

in 'Fötal Verlust geraten. Sprengung der Mole Jalta 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

1614.44 

Konstanza sind am 16 . eingelaufen "See- 

mit 3 Hot.Seglern und 1 faiiker mit 448 Solda- 

3 Vervrandeten und 433 Evakuierten. 

ist nur teilweise geglückt, da Zündmasclaine durch. 

Bombenlreffer vernichtet ist. 

Ji. der Macht zum 16. ist Jalta-Hafen und ■'hi- 

st euermg Eupatoria vermint. Uurfverband aus HFP 

hat auf Rückmarsch nach Sewastopol Torp.Angriff von 

2 feine liehen S-Boote abgewehrt. 

Jr 

stern" 

ten, 1f3 

Jr der Nacht zum 16. sind aus Sewastopol nach 

Konstarza ausgelaufen 1 U-Jäger, 1 Minenleger, 1 Tan- 

ker unc 2 KT -Schiffe mit 3 452 Soldaten, 559 Eva- 

kuierten, ferner 1 R-Boot, 11 HFP, 1 Mot.Segler mit ins 

2 443 Soldaten und 118 Zivilisten. 

An 16. abends sind nach Konstanza 2 U-Boote, 

1 Dampier , 5 HPP , 1 Mot.Segler, ferner 3 Güterzug- 

schiffe , 1 Schlepper, 3 leichter, 2 U-Jäger 5 UFP, 

2 Flugvachboote und 1 weiteres Fahrzeug ausgelaufen. 

Beladunjgsmeldung liegt noch nicht vor 

Von Konstanza nach Sev/astopol sind 3 R-^oote, 

1 Zerstörer, 1 U-Jäger und 5 Dampfer, aus Suiina 

3 U-Jäger, 4 MFP , 1 R—Boot und '2 Dampfer nach Sewasto- 

pol ausgelaufen 

Gruppe Süd meldet, daß Auslaufen der beiden 

rumänischen Schnelldampfer aus Jstambul am 17. 

abends beabsichtigt ist. Dampfer sollen für Krim- 

transporte eingesetzt v/erden. 

HS-Flugs 

stellen. 

Gruppe Süd hat Adm. Äghis angewiesen, 2 weitere 

euge vorübergehend in Donaubereich abzu- 

- 374 - 

Tag 
Uhrztit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

16T4.44 ist nur 

Bombenlreffer vernichtet ist. 

Ji 

schiffe 

2 Blugv 

Eeladiin. 

Vo 

• 1 Zgrst 

teilweise geglückt, da Zündmaschine durch 

der Uacht zum 16. ist Jalta-Hafen und An- 

steuermg Eupatoria vermint. Wurfverband aus UFP 

hat auf Rückmarsch nach Sewastopol Torp.Angriff von 

2 feindlichen S-Boote abgewehrt. 

Jr Konstanza sind am 16 . eingelaufen "See- 

stern" mit 3 Eot.Seglern und 1 Tanker mit 448 Solda- 

ten, 1!!3 Verwundeten und 433 Evakuierten. 

Jri der Kacht zum 16. sind ans Sewastopol nach 

lonstar za ausgelaufen 1 U-Jäger, 1 Minenleger, 1 Tan- 

ker unc 2 KT -Schiffe mit 3 452 Soldaten, 559 Eva- 

kuierten, ferner 1 R-Boot, 11 UFP, 1 Mot.Segler mit ins 

2 443 Soldaten und 118 Zivilisten. 

AnJ 16. abends sind nach Konstanza 2 R—Boote, 

1 Damtier , 5 MFP , 1 Mot.Segler, ferner 3 Güterzug- 

1 Schlepper, 3 leichter, 2 U-Jäger 5 MFP, 

achboote und 1 weiteres Fahrzeug ausgelaufen, 

smeldung liegt noch nicht vor. 

n Konstanza nach Sewastopol sind 3 R-^oote, 

örer, 1 U-Jäger und 5 Dampfer, aus 

3 U-Jäger, 4 MFP , 1 R—Boot und '2 Dampfer nach Sewasto- 

pol ausgelaufen. 

Gruppe Süd meldet, daß Auslaufen der beiden 

rumänischen Schnelldampfer aus Jstambul am 17. 

abends beabsichtigt ist. Dampfer sollen für Krim- 

transporte eingesetzt v/erden. 

Gruppe Süd hat Adm. Ägdis angewiesen, 2 weitere 

MS-Flug 

stellen 

;euge vorübergehend in Donaubereich abzu- 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 193 

16.4-.44 

(209) 

r. C 

VIII. 

1 .Sh 
KriegsscI; 

eigene Mg 

fügung ge 

Absc 

in K3?B Se 

.n 

age Ostasien: 

1. hat M Att leurze lagebetrachtung über 

auplatz Ostasien zur Ubermittluiig an 

r.Attaches außer Mar.Att.Tokio zur Ver- 

stellt. 

hrift des Schreibens I.Skl. I k 10704/44gE:. 

il C Heft XV. 

// C/Skl. 

/ ih. 
l/3kl. 

ly il 7^ 
I b. X Kr) 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

16.4.44 

(209) 

r. C 

VIII. 

I.Sfc 

Vorkommnisse 193 

age Ostasien: 

1. hat M Att kurze iagebetraohtung über 

Kriegssolauplatz Ostasien zur tbermittl uhg an 

eigene Ha 

fügung ge 

Absc 

r.Attaches außer llar.Att.Tokio zur Ver- 

stellt. 

hrift des Schreibens I.Skl. I k 10704/44gZ. 
in KTB Teil 0 Heft XV. 

■ ft 

' // 0/3 kl. 

l/3kl 
■ b 

I b./Kr) 



376 

Ort lag 
Uhrzeit 

Vorkommnisse 
Wetter 

- 376 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 1 94 

17.4.44 Politischer lageüberblick. 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

I.) H 

Lagebesprechung bei Ob.d.I.!. 

ereslage 

Hach Bericht HVO zu AOE 17 voip 16. 

aberds hat Heer mit allen Teilen Sev/astopol er- 

reicht und steht dort abwehrbereit. Bas Heran- 

führen in die Festung, das nach dem Durchbruch 

des in Stärke und Beweglichkeit weit überlege- 

nen und mit über 500 Panzern angreixenden 

Feirdes in den freien Raum der Krim unver- 

meiclich ’.var, gelang gerade-noch am letzten 

Tag vor dem Einbruch in Sewastopol anstreben- 

den Verfolger. Divisionen haben Unerhörtes 

in Gefecht und Marsch geleistet; 30 Prozent 

der Artillerie und knapp 1/4 der Panzerab- 

wehr kamen in die Festung. Der Feind ist in 

Aufschließen mit den 3 herangeführten Angriffs- 

armeen. Sofortiges Zuführen personellen und 

erheblichen materiellen Ersatzes für die 

angeschlagenen Divisionen ist dringend er- 

forc erlich. Armee wurde in vorbildlichster 

Weiee von den anderen Wehrmachtsteilen unter- 

stützt. Einsatzstab des 1 .Fl.Korps hat in 2390 

Eine ätzen den Dm-chbruch des Feindes ent- 

scheidend verzögert, 9 FLakdiv. im Einsatz 

gegen luftziele und in der Panzerabwehr vor- 

zügliches geleistet. Seeko Krim hat durch rück- 

sichtslosen Einsatz von MFP 10 000 Mann 

Grujpe Allmendinger und Teile ihrer Waffen und 

- 377 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 1 94 

17.4.44 Politischer Lareüberblick. 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

I.) H 

Lagebesprechung bei Ob.d.M. 

ereslage 

Hach Bericht UVO zu AQK 17 voip 16. 

aberds hat Heer mit allen Teilen Sewastopol er- 

reicht und steht dort abwehrbereit. Das Heran- 

führen in die Pestong, das nach dem Durchbruch 

des in Stärke und Beweglichkeit weit überlege- 

nen und mit über 500 Panzern angreilenden 

Feirdes in den freien Raum der Krim unver- 

meidlich war-, gelang gerade-noch am letzten 

Tag vor dem Einbruch in Sewastopol anstreben- 

den Verfolger. Divisionen haben Unerhörtes 

in Gefecht und Marsch geleistet; 30 Prozent 

der Artillerie und knapp 1/4 der Panzerab- 

wehr kamen in die Festung. Der Feind ist in 

AufSchließen mit den 3 herangeführten Angriffs- 

arnden. Sofortiges Zuführen personellen und 

erheblichen materiellen Ersatzes für die 

angeschlagenen Divisionen ist dringend er- 

forc erlich. Armee wurde in vorbildlichster 

Weise von den anderen Wehrmaclitsteilen unter- 

stüizt. Einsatzstab des 1 .PI.Korps hat in 2390 

Einsätzen den Durchbruch des Peindes ent- 

scheidend verzögert, 9 Elakdiv. im Einsatz 

gegän Luftziele und in der Panzerabwehr vor- 

zügliches geleistet. Seeko Krim hat durch rück- 

sicltslosen von KFP 10 000 Mann 

Gruppe Allmendinger und Teile ihrer Waffen und 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

71.4 r 4.4 

(210) 

Geräte von der Südldiste nach, der Festung überführt. 

Abgeschof sen wurden: 464 Panzer, 232 Flugzeuge des 

Feindes. 5.A.K. ist mit letzten Teilen in die Festung 

eingerüclt und im ^inrichten in südlichen Abschnitt 

der landiront. Tor 49.Geb.A.IC. sehr dichte Bereit - 

Stellung von Pz. und Jnf. Am Mittag begonnene bis 2000 

Uhr,fort| esetzte Angriffe des Feindes bis zur Regiments- 

stärke varden'unter Abschuß von 6 Panzern abgewehrt. 

Am '7. hat sich Feind vor S-Abschnitt der Vertei- 

digungsfront mit Jnfanterie bis auf 1 ,5 - 3 1cm an HEL 

herangeasbeitet. An Uordabschnitt sind Aufklärungsan- 

;riffe des Gegners abgewiesen. Eigener Lw.Einsatz ist we- 

gen Gefälrdung Flugplätze stark beeinträchtigt. 

ger schossen 27, Flak 12 Feindflugzeuge ab. 

Heeresgruppe Südukraine liegt Schwerpunkt der 

unteren Dnjestr, über den dem Feind ein 9 km 

km tiefer Einbruch geglückt ist. v,'eitere 

kfce zeichnen sich im Raum Jassy ab. Auf Galatz 

llende Luftangriffe durchgeführt. Vor Tartaren- 

age noch unübersichtlich. Aushalten der beiden— 

esatzung von Tarnopol hat Lage I.Pz. wesentlich 

Eigene J. 

Bei 

Kämpfe ai 

breiter ( 

Schwerpur 

werden rc 

paß ist I 

mutigen I 

erleichtert und Aufbau gegnerischer Angriffsfront gegen 

Lemberg v 

II.)Vortrag ' 

sprechun§ 

am 1 4. 

B e s o r 

I.lBetr.: Kiimlage 

irksam verhindert. 

kl. Qu A VI über Transportlage und über Be- 

spunkte für Besprechung des Ob.d.M, mit EK3 

d e r e s : 

) Chef Genst.d.Heeres unterrichtet Ski. nachrichtl. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

7.1.4; .4.4 

(210) 

Gerate ^on der Südlc'iste nach, der Festung überführt. 

Abgeschof sen wurden: 464 Panzer, 232 Flugzeuge des 

Feindes. 5.A.K. ist mit letzten Teilen in die Festung 

eingerücht und im Binrxchten in südlichen Abschnitt 

der Landlront. Tor 49.Geb.A.S:. sehr dichte Bereit - 

Stellung von Pz. und Jnf. Am Mittag begonnene bis 2C00 

Uhr fortgesetzte Angriffe des Feindes bis zur Regiments- 

stärke varden'unter Abschuß von 6 Panzern abgev/ehrt. 

Am 17. hat sich Feind vor S-Abschnitt der Tertei- 

digungsfront mit Infanterie bis auf 1 ,5 - 3 Inn an ffiCB 

herangeanbeitet. An Fordabschnitt sind Aufklärungsan- 

griffe des Gegners abgewiesen. Eigenar Iw.Einsatz ist we- 

gen Gefährdung Flugplätze stark beeinträchtigt. 

Eigene Ji 

Bei 

Kämpfe an unteren Dnjestr, über den dem Feind ein 9 Ion 

breiter £ km tiefer Einbruch geglückt ist. '.Veitere 

Sch.verpurkte zeichnen sich im Raum Jassy ab. Auf Galatz 

werden rollende Buftangriff e din’chgeführt. Vor Tartaren- 

paß ist läge noch unübersichtlich. Aushalten der helden- 

mütigen lesatzung von Tarnopol hat läge I.Pz. wesentlich 

erleicht«rt und Aufbau gegnerischer Angriffsfr0nt gegen 

ger schossen 27, Flak 12 Feindflugzeuge ab. 

Heeresgruppe Südukraine liegt Cch.verpunkt der 

Lemberg 

II.)Vortrag 

sprechunt 

am 1 4 

irksam verhindert. 

kl. Qu A VI über Transportlage und über Be- 

spunkte für Besprechung des Ob.d.M. mit EK3 

B e s o r 

I.)Betr.;.Ki: 

d e r e s : 

Imlage 

a) Chef Genst.d.Heeres unterrichtet Ski. nachrichtl. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 195 

17.4.44 

(211) 

von folgender Weisung an Ob.H.Gr. Südufcraine. 

"Aiif von Heeresgruppe gestellte Anträge v.15. 

4. hat Führer entschieden: 

V 

bzrl. 16 

1. Die 

sie 

belcü: 

schl 

'ront von Sewastopol ist weiter zu halten, 

ist durch Zuführung von s.Pak., Panzernah- 

.apfungsmitteln und Kangelmunition usw. be- 

sunigt zu verstärken. 

in Halten dieser FronWünbedingt 2. Alles, was zum 

benötigt wird, insbesondere alle unnützen Esser 

z.B. deutsches ?/ehrmachtgefolge usw., ist mit 

groß möglicher Beschleunigung abzutranspor- 

tierin. Es ist zu melden, wie lange dieser 

Abtransport voraussichtlich dauern ward und was 

er täglich leistet. 

Dem t’KH ist ferner zu melden, ob der Hafen und 

die Flugplätze bereits unter feindl. Artl.Feuer 

liegfen und wie die luftlage im Raume Sewasto- 

pol tu- beurteilen ist. 

Sk}. . übermittelt Vfeisühg an-Gr.Süd und ASM 

mit Erstehen an letzteren, zu Ziffer 2 Stellung- 

nahme hirzugeben. 

b)Sonderlige ASM betr. Räumung am 17.4. 

1. Konstanza eingelaufen: Kons 

a) G< 

4t> 

ileit Ossag, KT 25,26, UJ 103, Murgescu, 

2 Soldaten, 559 Evakuierte. 

b) R 166, 20 MFP, "Marianne" mit 2 559 Soldaten, 

1 18 Evakuierten. 

. Sewa^-Konst. (Sulina) 

a)Gtleit "Cituz", MS Anna 5 MFP, R 164, 165, 

m .t 438 Verwundeten, 3 553 Soldaten, 318 Zivi- 

lsten. "Oituz" 2 R-Boote, 2 MFP einlaufen 

Sulina T/egen Beschädigung "Oituz" durch Bomben- 

- ^79 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Y o rkommnißse 195 

17.4-.44 

(211) 

von folgender Weisung an Ot.H.Gr. Südukraine. 

"Atf von Heeresgruppe gestellte Anträge v.15. 

bzv.’. 16.4. hat Fiüirer entschieden: 

/ 

Io Die ?ront von Se.vastopol ist weiter zu halben, 

sie Lst durch Zuüirung von s.Pak., Panzernah- 

beküipfungsmitteln und Kangelmunition usw. be- 

ichlpunijt zu verstärken. 

2. Alle 

benot 

z.B. 

groß 

tier 

Abtr 

er t 

Halten dieser PronWünbedingt 

Dem 

die 

lieg 

pol 

was zum 

igt wird, insbesondere alle unnützen Esser 

deutsches Wehrmachtgefolge usw., ist mit 

möglicher Beschleunigung abzutranspor- 

m. Es ist zu melden, wie lange dieser 

msport voraussichtlich dauern wird und was 

(glich leistet. 

;KH ist ferner zu melden, ob der Hafen und 

'lugplätze bereits unter feindl. Artl.Peuer 

;n und wie die Euftlage im Raume Sewaeto- 

:u beurteilen ist." 

Sk, . übermittelt Weisung an-Gr.Süd und ASM 

mit Ersuchen an letzteren, zu Ziffer 2 Stellung- 

nahme hurzugeben. 

b)Sonderl^ge ASK betr. Rüumun& am 17.4. 

;anza eingelaufen: 1, Eons 

a) Go leit Ossa^j, KT 25,26, UJ 103, liurgesou, 

4]j2 Soldaten, 359 Evakuierte. 

b) R 

1 

2. Sew: 

a) 

166, 20 MPP, "Earianr.e" mit 2 559 Soldaten, 

18 Evakuierten. 

.^-Sonst. (Sulina) : 

Geleit "Oituz", MS Anna 5 MPP, R 164, 165, 

m .t 438 Veirnmdeten, 3 553 Soldaten, 318 Zivü- 

l .sten. "Oituz" 2 R-Boote, 2 MPP einlaufen 

Sulina wegen Beschädigung "Oituz" durch Bomben- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Weiter 

Vorkommnisse 

17.4.44 

(212) 

(213) 

nahtreffer. 

b) Geleit "Tleben", "Laudon", "Erzherzog Karl", "Kimburn", 

3 Leichte 

3. Sewa eingel 
a) Geleit "L 

4. Nach Sewa a 

a)7on Kons 

1 E-^oot, 

r, WH 4408, 2 UJ. 5 HEI1, 2 Flugwachboote mit 

546 Verwuideten, 2248 Soldaten, 1088 Evakuierten. 

aufen: 

  Imubius", "Budapest", 4 MFP, 1 RA Boot, 3 UJ • 

b) Geleit "Kassa", "CisSO-", "Lola", "Hosita", "Chigulescu" 

2 R-^oote. 

c) Geleit "Alba-Julia", "Ardeal", "Maresti", R 216, UJ 104 

.s zur Beladung: 

anza Geleit "Prodromos", "Helga", 3 UJ, 

1 EPP, 

b) Vor Konstanza und Sulina Geleit "Dresden", "Störte- 

becker", "Seeadler", "Grete Adele", "Seestern", "Grafenau 

3 EPP, 3 KFK. 

5. Feindeinwiikung: 
a)l030 Uhr Pciu 0548 Luftangriff, 6 Pe 2, auf Geleit 

"Oituz" ("Oituz" beschädigt), 

b)1106 Lqr 0559 U-Bootsangriff auf Geleit "Prodromos", 

2 Torpecos, Fehlschüsse. 

c) 1332 Uta Lqu 0567 Luftangriff , 5 Bomber, 25 Bomben auf 

Geleit 'Prodromos", keine Schäden. 

g) 1354 ühi Lau 0569 Bombenangriff auf Geleit "Prodonos", 

5 Bomber kein Schaden. 

e)1455 Uhr Leu 1534 Luftangriff, 8 Bomber, Bomben, Bord- 

waffen’o< schuß auf Geleit "Prodromos" einige Verwundete 

II.) Betr.: Bi 

a) 0EJA-r 

14.4. 

,ge Bpnau: 

lST übermittelt folgendes Ps 

an Chef V/^st: 

des RKS vom 

- 380 - 

Ta- 
Uhrzeit 

17.4.44 

(212) 

Ort 

WeUer 

nahtreffer. 

Vorkommnisse 

b) Oelei-t "Taeben", "loudon", "Erzherzog Karl", "Kimbum", 

3 leichter, WM 4408, 2 UJ. 5 MFP, 2 Plugwaohboote nit 

546 Verwendeten, 2248 Soldaten, 1088 Evakuierten. 

3. Sev/a eingeliufen: 
a) 0eleit "Danubius", "Budapest", 4 MFP, 1 RA Boot, 3 UJ- 

b) Geleit "Kassa", "CisSiD1, "Lola", "Rosita", "Chigulesou", 

2 R-^oote. 

o)Geleit "Alba-Julia", "Ardeal", "Maresti", R 216, UJ 104. 

4. Hach Sewa a us zur Beladung: 
a) Von Konstanza Geleit "Prodromos", "Helga", 3 UJ, 

1 KFB, 

b) Von Konstanza und Sulina Geleit "Dresden", "Störte- 

becker", "Seeadler", "Grete Adele", "Seestern", "Grafenau 

3 MFP, 3 KFK. 

5. Feindeinwirkung: 

a)l030 Uhr Pq.u °548 Luftangriff, 6 Pe 2, auf Geleit 

"Outuz" ("Oituz" beschädigt). 

b)i106 Lar 0559 U-Bootsangriff auf Geleit "Prodromos", 

.2 lorpecos, Fehlschüsse. 

c) 1332 Uhu Lqu 0567 Luftangriff , 5 Bomber, 25 Bomben auf 
Geleit 'Prodromos", keine Schäden, 

g)1354 Uhu L^u 0569 Bombenangriff auf Geleit "Prodnnos", 

5 Bombei. kein Schaden. 

e)i455 Uha Leu 1534 Luftangriff, 8 Bomber, Bonben, n0rd- 

waffenb( schuß auf Geleit "Prodromos" einige Vervrandete. 

(213) 

II.) Betr.: B; 

a) 0K3/J 

U.4. 

,ge Bpnaa: 

'ST übermittelt folgendes Fs. des RKS vom 

an Chef Vf^st: 



- 381 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 196 

17.444.;. 

sn2ii 

v/ährent. 

Lauf a.'.. 

bei S1 

(oberiu.l 

iLierduoT' 

desgle 

rer Zal 

Säube 

genden 

nete F-: 

mühi’uji 

transp 

che Hai 

■Infolge d 

Preßbu^i 

bitte 

bervmg 

Jch hi 

richtet 

ie dort bekannt sein wird, ist die Donau 

der letzten Tage sowohl in ihrem unteren 

s auch bei Pantschowa (östlich Belgrad) 

inkamen (Theissmündung) und Eßtergom 

b Budapest) vermint worden. Es sind 

ch-^schon einige Totalverluste verursacht, 

chen durch Luftangriff auf die in größe- 

.1 bei Kohacs liegenden Fahrzeuge. Die 

g der ®onau kann nach den hier vorlie- 

Heldung nur durch für diesen Zweck geeig- 

ugzeuge erfolgen. Trotz mehrtägiger Be- 

en meiner Beauftragten und der Ylehnnachts- 

cjrtleigtung Südost ist bisher nur eine sol- 

chine aus Griechenland gestellt worden. 

essen steht der Donauverkehr zwischen 

g und dem Schwarzen Meer z.Zt. still. Jch 

ejaher dringend, sofort die für die Säu- 

erforderlichen Maßnahmen zu veranlassen. 

| gesamt 

j donau 

des Mir 

f ehl shi 

dieser 

den Mir 

Aufgab 

Luftwai: 

Maßnahij1 

Heikos 

sehene 

an OKW/f; 

b) Ski. 

an RKS 

ha 

,be auch den ^erm Eeichsmarschall unter- 

^'llST bittet Ski. verantwortliche Steuerung 

Minenräumdienst Donau, dabei auf Binnen- 

über den neu geschaffenen Jnspekteur 

enräumdienstes zu übernehmen. Heeresbe- 

ber in gesamten D0nauraum werden von 

Regelung unterrichtet und angewiesen; 

enräuminspekteur bei Durchführung seiner 

in jeder Beziehung zu unterstützen, 

fenführungsstab wird gebeten, getroffene 

en an Ski. mitzuteilen. Ski. unterrichtet 

unmittelbar über getroffene und vorge- 

Maßnahmen unter gleichzeitiger Meldung 

.TEST. 

t weisungsgemäß entsprechend Ziffer a) 

nachr. Ora/toST folgendes Ps gerichtet: 

- 381 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 196 

17.444' ie dort bekannt sein wird, ist die Donau 

während der letzten Tage sowohl in ihrem unteren 

lauf als auch bei Pantcchowa (östlich Belgrad) 

bei Slinkamen (Theissmündung) und Eßtergom 

(oberh 

hierdurch^schon einige Totalverluste verursacht, 

desgleichen durch Luftangriff auf die in größe- 

rer Zahl bei Kohacs liegenden Fahrzeuge. Die 

Säuberung der ®onau kann nach den hier vorlie- 

genden 

mährun 

/ 

lb Budapest) vermint worden. Es sind 

Meldung nur durch für diesen zweck geeig- 

nete Flugzeuge erfolgen. Trotz mehrtägiger Be- 

en meiner Beauftragten und der T/ehmachts- 

transpcrtleistung Südost ist bisher nur eine sol- 

che Mas chine aus Griechenland gestellt worden. 

JnfolgE dessen steht der f’onauverkehr zv/ischen 

Preßbui g und dem Schwarzen Keer z.Zt. still» Jch 

bitte daher dringend, sofort die für die Säu- 

berung erforderlichen Kaßrahmen zu veranlassen. 

J ch h 

rieht elJ." 

be auch den ^erm Reichsmarschc11 unter- 

^'EST bittet Ski. verantwort liehe Steuerung 

gesamten Uinenräumdienst Donau, dabei auf Binnen- 

donau über den neu geschaffenen Jnspekteur 

des Hirenräumdienstes zu übernehmen. Heeresbe- 

fehlshEber im gesamten D0nauraum v/erden von 

dieser Regelung unterrichtet und angewiesen^ 

den MirenräuEinspekteur bei Durchführung seiner 

Aufgabe in jeder Beziehung zu unterstützen» 

Luftwaif fenlürrungcstab wird gebeten, getroffene 

Maßnahmen an Ski. mitzuteilen. Ski. unterrichtet 

Reikose 

sehene 

an GKW/fiTFST. 

e unmittelbar über getroffene und vorge- 

Haßnahmen unter gleicHzeitiger Keldung 

b) Ski. hat v/eis»uigsgemäß entsprechend Ziffer a) 

an RKS, nachr. OK7//>7FST folgendes Fs gerichtet: 
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Tag 
Uhrzeit 

7»4-4.4. 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

1 . '^ioh 

ist 

2. A-ufga' 

sätz 

Heei 

nomni 

3. Sofc 

arb 

rät 4 

Liirn 

igkeit Donauverkehr für Versorgung Südostraym 

Kriegsmarine bekannt. 

.be Preiiialten der Binnenwasserstraßen ist grund 

lieh Sache des Heeres, im Halle Donau jedoch, da 

esmittel nicht ausreichen, von Marine über- 

en. 

rt nach Einsetzen Donauverminung haben liinenräum 

en der ^onauflottille mit dort vorhandenen Ge 

n begonnen und ist Luftwaffe um Gestellung von 

.ensuchflugzeugen gebeten wordan. 

4. Zur einheitlichen Steuerung Minenabwehr Donau von 

Marine -Jnsuekteuer des Minenräumdienstes Donau neu 

auf£ estellt o Bis zu seiner Arbeitsfähigkeit Marineve 

bincungsoffizier bei Heeresgruppe "F", Kpt.z.S.v.Bo 

mit einheitlicher Leitung Hinensuchdienstes deut- 

scher und verbündeter Streitkräfte sowie aller Y/ehr- 

macltteile durch Marine beauftragt. 

5. »Vere tärlcung Minensuchflugzeuge durch Luftv/affe ist 

verenlaßt. 

6.Vers tärkung Bäummittel durch Zufuhr von Geräten 

und Spezialisten durch Marine läuft. 

7. Aufgabe Ereiräumen Donau wird mit allen Mitteln 

vor<ringlich vorangetrieben. 

8. Jn j'ragen, die Minensperrung Donau betreffen Verbin' 

dun/; sauf nähme künftig mit Marinedienststellen 

erbeten, und zwar bei örtlichen Angelegenheiten 

mit MVO Heeresgruppe "F" oder diesem Vorgesetzten 

Mar: negruppenkommando Süd, bei Fragen grundsätz- 

licher Natur mit 'Seekriegsleitung. 

c) Donaur ;ferent der OEM bei YffiZ XVII Wien wird unter- 

richte;, daß Einsatz Jnsp'ekteu^rs Räumdienstes Donau 

befohlen ist, der Gruppe Süd unterstellt und für zwecl 

mäßigen Einsatz aller Räummöglichkeiten der drei Wehr- 

th.^. 

- 382 - 

Tag 

Uhrzeit 

7-4.44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

1. Dichtigkeit Donauverkehr für Versorgung Südostraum 

ist Kriegsmarine hekannt. 

2. -Aufgabe Itreihalten der Binnenwasserstraßen ist grund 

lieh Sache des Heeres, im Halle Donau jedoch, da 

esmittel nicht ausreichen, von Marine über- 

en. 

sätz 

Heei 

nomri 

3. Soft 

arb 

rät 4 

Mini 

licip' 

c) Donaux 

richte 

befohl 

mäßigeh 

rt nach Einsetzen Donauverminung haben llinenraum 

en der ^onauflottille mit dort vorhandenen Ge 

n begonnen und ist Luftwaffe um Gestellung von 

.ensuchflugzeugen gebeten wordsn. 

Zur einheitlichen Steuerung Kinenabwenr Donau von 

Jiarine -Jnsoekteuer des Kinenräumdienstes Donau nai 

auf|estellt, Bis zu seiner Arbeitsfähigkeit tarineve 

bincungsoffizier bei Heeresgruppe "P", Kpt.z.S.v.Bo 

mit einheitlicher Leitung ilinensuchdienstes deut- 

sch! r und verbündeter Streitkräfte sowie aller Wehr- 

macl.tteile durch Mcrine beaiiftragt. 

S.'Vers tarkung ilinensuchflugzeuge durch Luftv/affe ist 

versnlaßt. 

6.Verstärkung Häummittel durch Zufuhr von Geräten 

und. Spezialisten durch Marine läuft. 

7e -Aufgabe Hreiräumen Donau wird mit allen Mitteln 

vort.ringlich vorangetrieben. 

8. Jn Prägen, die ilinensperrung Donau betreffen Verbin- 

dungsaufnahme künftig mit Marinedienststellen 

erbeten, und zwar bei örtlichen Angelegenheiten 

mit MVO Heeresgruppe "H" oder diesem Vorgesetzten 

Mar:negruppenkommando Süd, bei Fragen grundsätz- 

,er Natur mit 'Seekriegsleitung. 

iferent de» OKM bei Y/XK XVII 'Dien wird untef- 

i, daß Einsatz Jnsp'ekteu^rs Eäumdienstes Donau 

. ?n ist, der Gruppe Süd unterstellt und für zwecl 
Einsatz aller Räummöglichkeiten der drei Wehr- 

th^. 



- 383 - 

T7.-4-44 

Tag 
Uhraeit 

(214) 

(215) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 197 

Auf; 

machtte 

ist. 

v.Both, 

K 

leeit de 

Vertretp: 

Vfg. 1 
Heft Xlb 

ile und der Verbündeten verantwortlich 

gäbe wird vorläufig z.Zt. von Ept.z.S. 

EVO bei H.Gr.F, v/ahrgenonmen. 

ißerdera v/ird Donaureferent über Unzwechnäßig- 

r T/eitergabe der unzutreffenden Meldung des 

rs des RVMin. belehrt, Abschrift entspr. 

3kl. I m 11614/44 gEdos. in EPS Teil C 

a. 

d) ASM melpet 1845 Uhr an Gr.Süd, nachr. Ski. 

sprechung mit rum. Marineminister heute bei "Be 

Kom.Adm 

Einsatz 

wendigk 

schließ 

Rum.Mar 

für mi 

deutsc' 

zv/in gt 

marine 

Carmens[y 

1 , Eins 

nach '.7e 

che 

ar 

2. Unti 

3. Unt 

4. bei 

leit 

Buki 

Mar. 

mitt 

da <L 

f lot 

Eli, 
nach: 

st a 

und liM-Jnspekteuir Luftwaffe haben betreffs 

Kinenräummittel auf Donau eindeutig liot- 

eit ergeben, Einsatz im rum. Raum ein- 

lich Seedonau allein durcl» ASM zu steuern, 

ineminister ablehnt Vereinbarungen hier- 

mehreren oder nicht in rurn.^S^Sindlichen 

n Dienststellen. Entwicklung Kriegslage 

ferner zu einheitlicher Befehlsführung Kriegs- 

im rum. Raum, nachdem ASM Sitz ständig nach 

Iva verlegt hat. ASM beantragt daher: 

atz Minenräummittel im rum. Raun nur 

isung ASM. 

etstellung Donauflottille unter ASM. 

erstellung Har.Verb;Stab 

Belassung KVO Ueeresgr. P als Einsätz- 

en Räummittel Uonau seine Verlegung nach 

est oder Übernahme dieser Aufgabe durch 

Verb.Stab gern. Ziff „ 3) Steuerung Räum- 

el von Belgrad aus ist undruchfülrbar, 

lein MS-Dlugzeuge 2 verschiedenen luft- 

ten angehören. US-Staffel Luftflotte 4 ist 

3?ü West unterstellt. Einsatz Plugzeuge 

Anordnung ASM.LM.-Jnspekteu^r hat Ver- 

rkung Elugzeuge auf alte Höhe zugesagt. Ent- 
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1.7.-4-44 

T»g 
Uhrzeit 

(214) 

(215) 

Ort 

Wetter 

ile und der Ver'btinde'ten verantwort lieh 

gäbe wird vorläufig z.Zt. von Ept.z.S. 

ILVO bei H.Gr.P, wahrgonocBren. 

.Jßerden v/ird Donaureferent über Unzweclmäßig- 

r '.Veitergabe der unzutreffenden Meldung des 

rs des RVUin. belehrt. Abschrift entspr. 

3kl. I m 11614/44 gEdos. in KSL Teil C 

a. 

d) ASM meldet 1845 Uhr an Gr.Süd, naehr. Ski.: 

"Besprechung mit rum. liarineminister heute bei 

machtte 

ist 

v.Both, 

keit de 

Vertretle: 

Tfg. 1 
Heft XI 

Kom.Adm 

Einsatz 

viendigks 

schließ 

Rum.Mar 

für ml 

deutsch 

zv/ingt 

marine 

Carmens 

1. Eins 

nach '.7e 

che 

2. Unte 

3. Unte 

4. bei 

leit 

Boki 

Mar. 

mitt 

da <L 

f lot 

Vorkommni^io 197 

und LM-Jnspekteur Luftv/affe haben betreffs 

Minenxäummittel auf Donau eindeutig Ilot- 

it ergeben, Einsatz im rum. Raum ein- 

Lich Seedonau allein durcl» ASM zu steuern, 

insminister ablehnt Vereinbarungen hier- 

mehreren oder nicht in rum.^fi^indiiehen 

n Dienststellen. Entv/icklung Kriegslage 

ferner zu einheitlicher Befehlsführung Kriegs- 

im .rum. Raum, nachdem ASM Sitz ständig nach 

ylva verlegt hat. ASM beantragt daher: 

.tz Minenräuanittel im rum. Raun nur 

isuhg ASM. 

ar 

rstellung Donauflottille unter ASM. 

rstellung Mar.VerblStab 

Belassung MVO Ueeresgr. F als Einsatz- 

er Räummittel -Uonau seine Verlegung nach 

est oder Übernahme dieser Aufgabe durch 

Verb.Stab gern. Ziff „ 3) Steuerung Räum- 

el von Belgrad aus ist undruchfülrbar, 

lein KS-'k'lugzeuge 2 verschiedenen Duft- 

ten angehören. M3-Staffel Luftflotte 4 ist 

^lie Eü Uest unterstellt. Einsatz Flugzeuge 

nach. 'Anordnung ASH.LM.-Jnspekteu^r hat Ver- 

stärkung Flugzeuge auf al^e Höhe zugesagt. Ent- 



- 384 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

17.4.44 Sprecher der Antrag an Luftflotte 4 gestellt. 

IV.) Adm. PH 

ladung 

Qu. hat Einverständnis des Puhrers betr. Ein- 

denerals Valve (s.ETB 16.4.) übermittelt. 

I.) Kriegi 

Lage 17.4. 

ührung in außerheimischen Gewässern. 

Peine besonderen Meldungen. 

II.) nag 

Feindlage: 

e s t r a u m 

Bei 15. Gruppe wurden 2, bei 19. Gruppe 57 Plug- 

zeuge im'Pinsatz erfaßt. 1 Plugzeüg meldet 0922 Uhr in 

BP 5537 7 Zerstörer auf Kurs 30 °, vermutlich eigene 

Jl-Boote. 

Jm Einholgebiet wurden 4 engl. Einheiten 

geortet. 

Eigene Lag 

Gebiet Atl antikküste: 

Vor Ija Pallice und bei St .Nazaire wurde je eine Mine 

geräumt, im 16. 0730 Uhr ist BdU -Zug SO-wärts Quimper 

mit Lokomotive und 4 Wagen infolge Sabotage entgleist. 

Ein U-Bootj wurde auslaufend geleitet. 

- 384 - 

Tag 

Uhizeit 

Ort 

Wetter 
Y orkommnisse 

17.4.44 snrecher. .der Antrag an Luftflotte 4 gestellt. 

IV.) Adm. PH 

ladung 

Qu. hat Einverständnis des Führers betr. Ein- 

Cenerals Valve (soKTB 16O4.) übermittelt. 

Lage 17.4. 

I.) Kriegführung in außerheimischen Gevvässern. 

Keine 

II.) nag 

Feindlage: 

Bei 1 

BF 5537 

U-Boote. 

besonderen Meldungen. 

Westraum 

5. Gruppe wurden 2, bei 19. Gruppe 57 Flug- 

zeuge im linsatz erfaßt. 1 Flugzeug meldet 0922 Uhr in 

Jm -^inholgebiet wurden 4 engl. Einheiten 

geortet. 

Eigene L-.g 

Gebiet Atl antikküst e: 

Zerstörer auf Kurs 30 , veroutlich eigene 

Vor I|a Pallice und bei St „Kazaire 'wurde je eine Lüne 

geräumt. Am 16. 0730 Uhr ist BdU -Zug S0-.värts Quimper 

mit Lokomctive und 4 Wagen infolge Sabotage entgleist. 

Ein U-Boot] wurde auslaufend geleitet. 



•585 - 
Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 1 98 

17.4.44 Geleit Tanicer "Hexphalte" (Declmanie V 202) 

hat am 1( . abends Verlegung ab St.Hazaire begonnen. 

Dazu sint. T 27, 29 "Condor" und "Möwe" am 17. 

193C Uhr aus Bre'st zur Fernsieherung ausgelaufen. 

Boote seilen in Moriaix bezw. St. Malo einlaufen. 

Seegebiel Zanal: 

Fraiiz. Fischkutter ist nördlich Calais 

infolge I'inentreffers gesunken. 

Nordwestlich Cherbourg geortete feindliche 

Seeziele sind nach Beschuß vonlBattr. "Tork" 

"Brommy" und HXB 8 nach Nordosten abgelaufen. 

Ber l in-der Nacht zum 18. vorgesehene .Tbrp. 

und Miner.einsatz 5. und 9. S-Flottille in Lyme- 

Bucht is- vregen schlechter Sicht und v/eil feind- 

licher Gcleitzug früher als planmäßig vogesehen war.lief, 

leider ausgefallen. 

Auf 

Fischdam;>fer(Minensuchboote) zu Versuctewecken 

an SVK ab. Ber BS'tf hat hierfür 2 Einheiten der 

A-Gruppe der 4-Q. KS-Flottille bestimmt. 

III.) Nirdsee ,Nor wegen,Nordmeer. 

Norwegen 

Feindlag 

Bei 

erfaßt. 

1450 Uhr 

Weisung Ski. gibt BSW 2 große deutsche 

Nordsee: 

Kein: besonderen Vorkommnisse. 

/ Nordmeer: 

18; Gruppe wurden 16 Flugzeuge im Einsatz 

Nach Funkaufklärung meldete miss. ■AufM.ärer 

in AC 7282 eigenes Geleit auf Ostkurs. 

- 385 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 198 

17.4.44 Geleit Tanker "Kexpiialte" (Decraiame V 202) 

hat am 1( . ahends V-erlegung ab St.Nazaire begonnen. 

Dazu sine. T 27, 29 "Condor" und "Kö.we" am 17. 

193C Uhr aus Bre'st zur Pernsieherung ausgelaufen. 

Boote seilen in Moriaix bezw. St. Kalo einlsufen. 

Seegebiei Kanal: 

Franz. Fischlcutter ist nördlich Calais 

infolge I'inentreffers gesunken. 

Kore westlich Cherbourg geortete feindliche 

Seeziele 

"Brommy" 

Der' 

und Kinei.einsatz 5. und 9. S-Flottille in Lyme- 

Bucht is' wegen schlechter Sicht und weil feind- 

licher Guleitzug früher als planmäßig vogesehen war;lief, 

leider ausgefallen. 

Auf 

Fischdam; >f er (Minensuchboote) zu Versuch® wecken 

an SVK ab. Der BS’7 hat hierfür 2 Einheiten der 

A-Gruppe der 40. KS-Flottille bestimmt. 

III.) K irdsee, Kor wegen, Kord 

Nordsee: 

Kein 

Norwegen 

Feindlag 

Bei 

erfaßt. 

1450 Uhr 

sind nach Beschuß von.'Battr. "York" 

und EKB 8 nach Nordosten abgelaufen. 

in der Nacht zun 18. vorgesehene Törp. 

Weisung Ski. gibt BSW 2 große deutsche 

m e e r. 

: besonderen Vorkommnisse. 

/ Nordmeer: 

18; Gruppe wurden 16 Flugzeuge im Einsatz 

Nach Funkaufklärung meldete russ. -A-ufkJLärer 

in AC 7282 eigenes Geleit auf Ostkurs. 



- 386 - 

Tag 
Uhneit 

7.4.44 

(216) 

(217) 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

Zusammen hiermit stehen offeibar dringende FT's, die. 

1516 und 1615 Uhr von Polarno je an alle U-Soote 

im Op.Gebiet übermittelt wurden. 2 russ. U-Boote wurden 

2032 Uh:' im Verkehr mit Pumanki, 1 weiteres kurz nach 

Mitternacht- im Verkehr mit lezarhuk beobachtet. 

Luftaufklärung hat im i'irth of Morray 2150 Uhr 

einllllrenlutlich Frachter und2vermutlich Küstenfrachter, 

im Cromartjtiy-Firth 2 vermutlich Frachter und ein Fahr- 

gaster gesichtet. Aufklärung war wegen Dunkelheit 

nicht vollständig. Eigene Aufklärung gegen ^irth of 

Forth iot wegen technischer Störung abgebrochen._ 

Auf Anflug wurden 2 Schwedenschiffe 

gesichtet. 

Eigene liage: 

auf Kurs 300 

Am 16. nachmittags ist F 402 auf Marsch Bogenbucht 

- Kaafjord aus imbekannter Ursache ausgebrannt und ge- 

sunken. 

Nach Horden wurden 29, nach Süden 26 Schiffe gelei- 

tet. Adn. Kordmeer/FdU Horwegen hat an Gruppe Hord/ 

Flotte nachrichtl. I.Skl. Absichten für Bekämpxung 

nächsten PQu-Geleitzuges gemeldet. Abschrift entspreche! 

den FT’o gern. I.Skl. 11574/44 gKdos. in KEB Teil B, 

II a. 

Gruppe Hord/I’lotte hat sich mit Absichten einver- 

standen erklärt. 

IV.) Sk;igerrak , Ostsee-Eingänge, Ostsee: 

Zup 
gangen 

eingese 

Minenräumdienst waren in den Ostsee-^in- 

>7, in der Ostsee 21^8Ä<le3 HS-^lugzeuge 

- 386 - 

Tag 
Ulmeit 

7.4.U 

(216) 

(217) 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

ZusammeA hiermit etehen offeiar dringende FT*s, die. 

1516 und 1615 Uhr von Polarnoje an alle U-Boote 

im Op.S'i'biet übermittelt vmrden. 2 russ. U-Boote wurden 

2032 Uh:' im Verkehr mit Purarlci, 1 Vieiteres kurz nach 

Mitternacht im Verkehr mit lezarhuk beobachtet« 

Xuf 

einl)l|renti' 

im Crom; 

gaster 

nicht v 

Porth i 

Auf Anf 

gesicht4 

■’taufklärung hat im S’irth of Morray 2150 Uhr 
,2., 

Eigene Barne: 

„Tätlich Frachter und^vermmtlich Küstenfrachter, 

lartj^y-Firth 2 vermutlich Frachter und ein Fahr- 

gesichtet. Aufklärung war wegen Dunkelheit 

vollständig. Eigene Aufklärung gegen i'irth of 

;t wegen technischer Störung abgebrochen. 

.ug vmrden 2 Schwedenschiffe auf Kurs 300 

t. 

Am 16. nachmittags ist F 402 auf Harsch Bogenbuchl 

- Kaafjord aus unbekannter Ursache ausgebrannt und ge 

sunken. 

Nach Horden wurden 29, nach Süden 26 Schiffe gelei- 

tet. Adn. Kordmeer/FdU Herwegen hat an Gruppe Kord/ 

Flotte nachrichtl. I.Skl. Absichten für Eekaopxung 

nächsten PJu-Geleitzuges gemeldet. Abschrift entspreche! 

den FT's gern. I.Skl. 11574/44 gKdos. in KP3 Teil B, 

II a. 

Gruppe Hord/Flotte hat sich mit Absichten einver 

standen erklärt. 

IV.) Skagerrak , Ostsee-Eingänge, Ogtsjee: 

Zu)fL 

gangen 

eingese 

Hinenräumdienst waren in den Ostsee-Ein- 

>7, der Ostsee SI^SSS6? IlS-Flugzeuge 

;zt. 



- 387 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 199 

■7.4.44 Jn Danz 

geräuEi' 

Ai 

zeuge 

den Süd 

Entspr 

Ein Eis 

nentref 

iger Beeilt und bei Pillau wurden 5 Minen' 

Zf, 

Ge 

führt. 

17. um 2300 Uhr flogen etwa 60 Feindflug- 

7isehen Eanoe und Rom zur Verminung in 

ausgang des El. Beltes und in Kieler Bucht, 

echende IVegesperrungen sind angeordnet, 

chkutter ist vor Travemünde infolge Maschi- 

ers gesunken. 

Leite wurden ohne Zwischenfälle 

"Seeige L 

planmäS 

bezw. 

für 2 

Jn 

Bi 

V.) U - 

Be 

VI.) I 

Uestraur 

durchge- 

Mijienaufgabe "Seeigel 5b" Reißbojenteil, 

3b" und erster Teil der Sperre 7 b sind 

Lg geworfen. Uurfverband ist nach Reval 

Itisch Port zur Übernahme der Sperrmittel 

Peilsperre"Seeigel 7 h" eingelaufen, 

übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

B\ oots Kriegführung 

ondere Meldungen liegen nicht vor. 

iftkri egführung : 

Am Tage wurden in den besetzten Westgebieten 

1 Bordwaffenangriff auf eine Plakstellung in lo- 

rient dufchgeführt. Aus der Nacht zum 18. sind 

nennenswerte Einflüge aus dem Westraum nicht ge- 

meldet . 

- 387 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 199 

LT. 4-. 44 Jn Dan" 

geraunt 

Am 

zeuge z 

den Süd 

Entapre 

Ein Eis 

nentref 

Ge 

führt. 

liiienaufgabe "Seeigel 5h" Eeißhojenteil, 

"Seeigel 3 b " und erster Teil der Sperre 7 b sind 

planmäßig geworfen. Türfverband ist nach Reval 

bezw. Biltisch Port zur Übernahme der Sperrmittel 

für 2. Deilsperre"Seeigel 7 1" eingelaufen. 

Jn übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

V.) U - 

Be 

VI.) I 

üestraur 

An 

1 BordwE 

iger Bucht und bei Pillau wurden 5 Minen' 

17. um 2300 Uhr flogen etwa 60 Peindflug- 

rvisehen Panoe und Rom zur Verminung in 

.usgang des Kl. Beltes und in Kieler Bucht, 

chende V/egesperrungen sind angeordnet, 

chkutter ist vor Travemünde infolge Kaschi- 

ers gesunken. 

leite wurden ohne Zwischenfälle durchge- 

B\ oots Kriegführung 

ondere Meldungen liegen nicht vor. 

iftkri egführung : 

Tage wurden in den besetzten 7/estgebieten 

ffenangriff auf eine Plakstellung in lo- 

rient dulrchgeldhrt. Aus der Nacht zum 18. sind 

nennensv. 

meldet. 

erte Einflüge aus den IVestraum nicht ge- 



- 588 - 

Tag 
Uhrzeit 

1 7T4T 44- 

(218) 

(219) 

Ort 

Wetter 
V orkommnisse 

Reichst 

Am 

wurden 

und Te 

meldet 

Tage keine Einflugtätigkeit, in der ilacht 

itörflüge im rliein.wöstfäl.Jndustriegetiet 

rminungsflüge in der Kieler Bucht ge- 

Hittelm 

400 Jab 

tigen G 

griff en 

kehrsan 

wurd e e 

:biet: 

erraum: 

Be: Feind hat im ital. Frontgebiet am 16, etwa 

DS zur Bekämpfung der Verkehrswege im rückwär- 

älände eingesetzt« Etwa 2Q0 Feindj-lugzeuge 

im Raum Rom ebenfalls Eisenbahn- und Ver- 

lagen sowie Flugplätze an. Jm Raum Spoleto. 

ine Munitionsfabrik und 2 Bahnhöfe angegriffen. 

lebhafte Aufklärungstätigkeit entwickelte der Geg- 

ner im Raum Ägäis, Jraklion, Kythera und Korfu 

wurden angeflogen, letztere Jnsel auch angegriffen. 

Jn der Rächt zum 17. griffen 40 Feindflugzeuge 

den Süd teil der Stadt Budapest an und verloren da- 

bei etwa 4 Flugzeuge durch Abschuß. 20 Flugzeuge 

haben im Raum des Eisernen Tores die Bonau vermint. 

Aus Rußland kommend haben 40 - 50 Fiugzeuge^Bom- 

benAngriff auf Galatz, Jsmail, im Raum Bfaila^sowie 

1 einzelne Maschine auf Belgrad durchgeführt. 

Einige der Flugzeuge stießen bis in den Raum 

Bukarest vor. 

Jn der gleichen Rächt haben 61 eigene Kampfflug- 

en Hafen Komiza auf lissa angegriffen. 

17. haben eigene Flugzeuge Aufj^ärung durchge 

zeuge d 

An 

führt. 

Gegen Mittag haben 200 feindliche Flugzeuge An- 

griff im Raum Sofia und 400 feindl. Flugzeuge im 

Raum Belgrad durchgeführt.Einzelheiten fehlen noch. 

150 Fejndflugzeuge sind auf Venedig vorgestoßen, 

jedoch ohne anzügreifen vorher abgedreht. 
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Tag 

Uhrzeit 

1 7T4T44 

(218) 

(219) 

Ort 
Wetter 

V orkomrani-de 

Eeiclisg 

Ai, 

TiTurden 

und Ve 

meldet 

Taee keine Einflugtätigkeit, in der Kacht 

Störflüge im rliein.westfäl.Industriegebiet 

nuinungsflüge in der Kieler Bucht ge- 

Mittelm 

ibiet: 

; er raum: 

Der Feind hat im ital. Frontgebiet am 16,, etwa 

400 Jabas zur Bekämpfung der Verkehrswege im rückwär- 

tigen G slände eingesetzt* Etwa 2P0 Feindj-lugseuge 

griffen im Kaum Rom ebenfalls Eisenbahn- und Ver- 

kehrcanlagen sowie Flugplätze an. Jm Raum Spoleta 

wurde eine I'unitionsfabrik und 2 Bahnhöfe angegriffen. 

lebhafte Aufklärungstätigkeit entwickelte der Geg- 

ner im Raum Ägäis9 Jraklion, Kythera und Korfu 

wurden angeflogen, letztere Jnsel auch angegriffen. 

Jn der Rächt zum 17. griffen 40 Feindflugzeuge 

den Süd teil der Stadt Budapest an und verloren da- 

bei etwa 4 Flugzeuge- durch Abschuß. 20 Flugzeuge 

haben im Raum des Eisernen Tores die Donau vermint. 

Aus Rußland kommend haben 40 - 50 Elugzeuge^Bom- 

berAngriff auf Galatz, Jsmail, im Raum Bfaila sowie 

1 einzelne Kaschine auf Belgrad durchgej.ünrt • 

Einige der Flugzeuge stießen bis in den Raum 

Bukarest vor. 

Jn 

zeuge 

An 

führt. 

Ge 

griff 

Raum Be 

jedoch 

der gleichen Rächt haben 61 eigene Kampfflug- 

en Hafen Komiza auf lissa angegriffen. 

17. haben eigene Flugzeuge Aufiq.ärung durchge- 

gen Hittag haben 200 feindliche Flugzeuge An- 

im Raum Sofia und 400 feindl. Flugzeuge im 

Igrad durchgeführt.Einzelheiten fehlen noch. 

150 Feindflugzeuge sind auf Venedig vorgestoßen, 

ohne anzügreifen vorher abgedreht. 



- 389 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 200 

17.4.44 Ostraum 

Ara 

Einsatz 

Bei 4 e 

erzielt 

Jn 

Kampfve 

weichzi 

16.-wurden an der Ostfront 1669 eigene 

und starker Feindeinsatz gemeldet, 

ugenen Verlusten v/urden 29 Abschüsse 

der Nacht zum 17. griffen eigene starke 

:|rbände Bahnhof Schepetowka und als Aus- 

1 den Raum Hovmo an. 

V'II.) Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer: 

1.Berei ch Har.Grup-pe \7est: 

Feind Lage; 

euta meldet am 16. 0800 Uhr auf dem 

Marsea vom Atlantik in das Mittelmeer 27 

Frachter mit 3 Geleiteinheiten, vermutlich 

KMS 47. 

Lm 17- vormittags sind- 3 U-Boote, 1 Zer- 

störer und 4 Korvetten von Gibraltar in das 

Mittelmeer ausgelaufen. 

Eigenle Lage: 

.Yegen Wetterlage vrarde Sicherungs- und 

Geleitdienst nicht durchgeführt. 

2-»-Bereich Bt.Mar.Kdo, Italien: 

Feindlage: 

bei den 

neue 

wurde 

igene Luftaufklärung war aus Wettergrün- 

hindert. Jm Seegebiet Anzio - Jschia sind 

Erkenntnisse nicht gewonnen. Ein U-Boot 

äm 16. nachmittags 8 am südwestl. Nizza 
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laß 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 200 

17.4.44 Ostraum 

Aa 

Einsatz 

Bei 4 e 

erzielt 

Jn 

Kampfve 

weichzi 

16. ’Tuxden an der Ostfront 1669 eigene 

3 und etarker Peindeinsatz gemeldet, 

i-gcnen Verlusten vaxrden 29 Abschüsse 

der Nacht zum 17. griffen eigene starke 

rbände Bahnhof Schepetowka und als -a-us- 

il den Kaum Hovmo an. 

VII.) Kriegführung im ilittelmeer und Schwarzen Meer: 

1.Berei :h Uar.Grunpe West: 

Feind Lage: 

euta meldet am 16. 0800 Uhr auf dem 

Marsch vom Atlantik in das Mittelmecr 27 

Frachter mit 3 Geleiteinheiten, vermutlich 

KK3 47. 

Im 17. vormittags sind- 3 U-Boote, 1 Zer- 

störer und 4 Korvetten von Gibraltar in das 

ilittelmeer ausgelaufen. 

Eigene Lage: 

.Vegen Wetterlage wurde Sicherungs- und 

Geleitdienst nicht durchgeführt. 

2-gBereich Dt .Har.Kdo. Italien: 

Feind Lage: 

be! den 

neue 

wurde 

’igene Luftaufklärung v/ar aus Wettergrün- 

hindert. Jm Seegebiet Anzio - Jschia sind 

Erkenntnisse nicht gewonnen. Ein U-Boot 

äm 16o nachmittags 3 sm südwestl. Nizza 



- 590 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

17.4.44 gemelds t 

1 

10 Frac' 

det. 1; 

32 Fr: 

Eigene 

durchg' 

ein ICÜII|, 

57 Uhr standen nördlich Derna Geleitzug aus 

htem, 3 Geleitfahrzeugen, Kurs nicht gemel- 

11 Uhr stand nördlich Eas Arier ein Geleit aus 

;em mit 2 Geleitfahrzeugen auf Westkurs. 

läge: 

dleit- und Yp.Dienst ist wegen Wetterlage nicht 

ejführt. Bei Luftangriff auf Stephano ist am 16. 

o versenkt worden. 

e etransportstelle Genua hat Bericht über Sranspotrt- 

leistuqgen vom 1. - 15.4.44 erstattet 

AtSchrift s» Fs. 1905 Insgesamt sind 9 178 t Nach- 

schübgut, 20 Kraftfahrzeuge, 7 Geschütze und 28 IMG 

frontwätrts transportiert worden< 

3. Bereich Kar.Gruppe Süd: 

a) Adri 

Fein dlage: 

Hach Lichtbild^erkundung lagen im Hafen Komiza 

5 Arft „Schnellboote, 4 Torp.Schnellboote und mehre- 

ischerboote. re F 

Bigefne Lage: 

Anko 

ange 

Am 15. abends wurde Werft,S*4ä-Hafen und Fumo 

na , am 17. Belgrad von feindlichen Flugzeugen 

griffen. Bei Kriegsmarine entstanden keine 

Schäden. 

h'ach nitgelesener Funkspruchmeldung an 

Adria, ^ar.Gr.Süd hat Pz.AOIC im Gegensatz Adm 

zu getroffener Vereinbarung und grundsätzlichen 

Befehlen des OE! und OKW an 12.4. angeordnet, daß 

Verantwortlichkeit für Hafensperrmaßnahmen weiter- 

hin beim Adm. Adria verbleibt und daß hierfür 
Hariaefestungspionierferäfte einzusetzen sind. Adm. 

Adria ist hierzu kräftemäßig nicht in der läge und 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

17.4.44 gemelde t 

1 

10 Prac! 

det. 1; 

32 Pra 

Eigene 

57 Uhr standen nördlich Derna Geleitzug aus 

htem, 3 Geleitfahrzeugen, Kurs nicht gemel- 

11 Uhr stand nördlich Eas Aner ein Geleit aus 

cjhtem mit 2 Geleitfahrzeugen auf Westkurs. 

Lage: 

eleit- und Vp.Dienst ist wegen Wetterlage nicht 

durchgeführt. Bei Luftangriff auf Stephano ist an 16. 

ein Küqo versenkt worden. 

Sdetransportstelle Genua hat Bericht über Sranspc 

leistunjgen von 1. - 15.4.44 erstattet. 

AtSchrift s. Es. 1905 Jnsgesant sind 9 178 t Uach- 

schübgut, 20 Kraftfahrzeuge, 7 Geschütze und 28 LUG 

frontwälrts transportiert v/orden. 

3. BereicJ U_r.GrUkao 

a) Adria: 

üüd: 

Pein dlage: 

Hach Lichtbild, erlcundung lagen in Hafen Komiza 

5 Arft „Schnellboote, 4 Torp.Schnellboote und mehre- 

re Fischerboote. 

5ige ne 

Adm 

zu 

Bef e 

Ver 

hin 

Hari 

Adri 

T.o £e: 

Am 15. abends v.'urde Werft,Hafen und Eumo 

Ankoha , am 17. Belgrad von feindlichen Flugzeugen 

angebriffen. 

schaden. 

Bei Kriegsmarine entstanden keine 

h'aeh mitgelesener Eunkspruchmeldung an 

Adria, har.Gr.Süd hat Pz.AOK in Gegensatz 

getroffener Vereinbarung und grundsätzlichen 

hlen des OKU und CK,7 am 12.4. angeordnet, daß 

:twortlichkeit für Hafensperrmaßnahmen weiter- 

beia Adm. Adria verbleibt und daß hierfür 

efestungspionierferäfte einzusetzen sind. Adm. 

La ist hierzu kräftemäßig nicht in der Lage und 

an 

et— 



- 391 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 2C1 

17.4.41 schlag'; 

bei Hep 

b) Ägäis: 

in Belgrad Besprechung aller beteiligten 

resgruppe vor» 

Feindlage: 

Boro—Enge vmrde ein feindliches U-Boot 

t, das Br eierfehlfächer auf Geleit Bampfer 

feuerte. 

J:i 

gemeld: 

TTBerta 

Eigene läge; 

"Seeräi 

"Seeräi 

auf St: 

Bfc 

Bampf e: 

An 16. 

Flugzei; 

An 

ani 

läge 

Koos 

GB 94 

Strand 

GB 91 i 

gegrif: 

aus Ko 

sind i 

c) Schwär 

B :i feindlichem Luftangriff auf Mot.Segler 

über" wurden 2 Abschüsse erzielt, 

tuber" wurde leckgeschlagen und mußte 

and gesetzt werden. 

i Luftangriff auf Jraklion am 15. wurde 
1 "Gertrud" leicht beschädigt, 

wurde ein Mot.Segler in Bios von 4 fdl. 

gen in Brand geschossen. 

17. wurde auf Marsch von Koos nach Porto- 

GB 44 mit GB 02 von 2 fdl. S-Eooten nördlich 

.gegriffen. 

st versenkt, GB 02 ist unbeschädigt auf 

gelaufen. Zur Bergung ausgelaufenes 

rurde gleichfalls von 2 engl. S-^ooten an- 

en„ Zur Hilfeleistung ist U-Jäger 2152 

s ausgelaufen. Bie feindlichen S—Boote 

türkische Hoheitsgewässer abgedreht. 

es Meer: 

Feindlage: 

ich Funkaufklärung gab Suchum dringenden 

•uch an 9 U-Boote, die im Op.Gebiet vermu- 

irden, ein U-Boot wurde 1710 Uhr 75 sm 

s Konstanza geortet. Mehrfach wurden 

N 
Funksp: 

tet wif.: 

ostwär-; 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 201 

17.4.4.- schläg'; in Belgrad Besprechung aller beteiligten 

bei Heeresgruppe vor. 

b) Ägäis: 

Feindin, 

gemeldf 

TTBerta 

Eiger e 

BorJ—Enge vrarde ein feindliches U-Boot 

;t, das Breierfehlfächer auf Geleit Bampfer 

feuerte. 

läge: 

"Seeräi 

"Seeräi 

auf St: 

Bt 
Bampf e: 

An 16. 

Flugzeit.; 

An 

an/ 

läge 

Koos 

GB 94 

Strand 

GB 91 ■ 

gegrif: 

aus Ko 

sind i 

c) Schwar 

B :i feindlichem Luftangriff auf Kot.Segler 

. iber" wurden 2 Abschüsse erzielt, 

iuber" wurde leckgeschlagen und mußte 

■and gesetzt werden. 

i Luftangriff auf Jraklion am 15. wurde 
1 "Gertrud" leicht beschädigt, 

wurde ein Mot.Seglet- in Bios von 4 fdl. 

gen in Brand geschossen. 

17. wurde auf Karsch von Koos nach Porto- 

<JrB 44 mit GB 02 von 2 fdl. S—Booten nördlich 

.gegriffen. 

st versenkt, GB 02 ist unbeschädigt auf 

gelaufen. Zur Bergung ausgelaufenes 

urde gleichfalls von 2 engl. S--°ooten an- 

en. Zur Hilfeleistung ist U-Jäger 2152 

os ausgelaufen. Bie feindlichen S-B0ote 

türkische Hoheitsgewässer abgedreht. 

es Ke er: 

Feindlage: 

N 

Funhcp: 

tet wil: 

ostwär; 

ich Hunkaufllarung gab Suchum dringenden 

■uch an 9 U-Boote, die im Op.Gebiet vermu- 

xden, ein U-Boot wurde 1710 Uhr 75 sm 

s Konstanza geortet. Kehrfach wurden 



- ?92_. 

Tag 
Uhrzeit 

■7.4---M 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Aufklä:•ungsmeldimgen über eigene Geleite und 

Angriffshandlungen erfaßt, u.a. meldet Torp.Flugzeug 

Volltreffer auf Tanker »td' 55 sm OSO Konstanza. 

Eigene läge: 

S-Boote 1 .S-Klottille hatten am 16. 

2055 ü]ir in Vp.Streifen westlich Kap TarohanJcutsk 

Gefech 

die nai:h Osten abliefen. 

sberührung mit 4 feindlichen S-Booten, 

Art .EPP haben am IV.etva 0300 Uhr Nordfront 

Sewastopol mit 220 Schuß 8,8 cm beschossen. Gegner 

erwide 

schieß 

Gegner 

U 

von fe 

angegr 

I 

nation 

0 

stanza 

"Trans 

P 

8 S-Bo 

•te das Feuer erst nach Beendigung der Be- 

mg. Bei U--°ootsjagd wurde südlich Konstanza 

geortet und mit Wabos angegriffen. 

-Jagdgruppe wurde in diesem Gebiet 1703 Uhr 

Lndlichen Torp.Flugzeugen mit Fehlschüssen 

Lff eh. 

ichter "Bordogne" ist südlich Sulina nach Beto 

aus bisher ungeklärter Ursache gesunken. 

Jl der Nacht zum 17. ist Balaklawa nach Zerstö- 

rung aller Anlagen und Verminung des Hafens geräumt. 

530 Uhr sind 3 rumänische Zerstörer aus Kon- 

zum Bosporus ausgelaufen, um die Dampfer 

ililvania" und "Bessarabia" einzuholen. 

Fir die Nacht zum 18. sind von Sewastopol aus 

ote und 3 AF in Vp.Streifen aufgestellt. 

Jn Sewastopol sind aus überzähligem Mar.Perso- 

nal und Kampftruppen Marinealarmbataillon- Klemm , 

MAA "Tierner" und Zollgrenzschutzbattaillon "Vogel- 

sang" gebildet. Jn der Nacht zum 17- lag zeitweise 

starkes Artilleriefeuer auf Hafen,. Stadt und Seeko. 

Gelände Sewastopol sowie Flugplatz Chersones. Art.oe- 

schuß wurde durch laufende feindliche Luftangriffe 

unterstützt. Schäden sind unwesentlich. Luftwaffe und 

Marine hat 40 Abschüsse erzielt. 

m - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

7.4.44 
Aufklä^ungsmeldungen über eigene Geleite und 

AngrifBehandlungen erfaßt, u.a. meldet Torp-.ü'lugzeug 

Volltreffer auf Tanker «mdr 55 sm 0S0 Konstanza. 

Eigene Lage: 

4 S-Boote 1 .S-Flottille hatten am 16. 

2055 U]ir in Vp.Streifen westlich Kap Tarchankutsk 

Gefechisberührung mit 4 feindlichen S-Booten, 

die nai:h Osten abliefen. 

2 Art .EPP haben am 17.etm 0300 Uhr Hordfront 

Sewast >pol mit 220 Schuß S,8 cm beschossen. Gegner 

ervdde::te das Feuer erst nach Beendigung der Be- 

schieß mg. Bei U--°ootsjagd wurde südlich Konstanza 

Gegner geortet und mit Wabos angegriffen. 

U -Jagdgruope v/urde in diesem Gebiet 1703 Uhr 

von feindlichen Torp.^lugzeugen mit Fehlschüssen 

angegr Lxfeh. 

Leichter "Bordogne" ist südlich Sulina nach Deto- 

nation aus bisher vuigeklärter Ursache gesunken. 

Ji der Hacht zum 17. ist Balaklawa nach Zerstö- 

rung a 

stanza 

"Trans 

8 S-B 

iller Anlagen und Verminung des Haxens geräumt. 

0530 Ub.r sind 3 rumänische Zerstörer aus Kon- 

sum Bosporus ausgelaufen, um die Dampfer 

ihiv-ahia" und "Bessarabia" einzuholehl 

Fir die Hacht z'um 18. sind von Sewastopol aus 

ote und 3 AF in Vp.Streifen aufgestellt. 

Jn Sewastopol sind aus überzähligem Mar.Perso- 

nal und Kampftruppen KarinealErmbataillon."Klemm", 

KAA "Tierner" und Zollgrenzschutzbattaillon "Vogel- 

sang" gebildet. Jn der Kacht zum 17. lag zeitweise 

starkes Artilleriefeuer auf Hafen,. Stadt und Seeko. 

Gelände Sewastopol sowie Flugplatz Chersones. Art.Je- 

schuß wurde durch laufende feindliche Luftangriffe 

unterstützt. Schäden sind unwesentlich. Luftwaffe und 

Marine hat 40 Abschüsse erzielt. 
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Tag 

Uhrzeit 

17.4.44- 

(220) 

Ort 

Wetter 

Nac: 

Auf mar s 

Störung 

20,3 cm 

Ve 

feindli 

wird 

geführt 

erstmalji, 

N 

vom Hee 

eingesc 

Sk! 

zes Mee 

flugze- 

Fe 

3 v;eite 

nicht i 

wiesen 

M; 

haben : 

561, 5' 

getrofJ 

stromal \i 

MAL 601 hat zur Bekämpfung feindlichen 

;hes mit zunächst 2o später 8 Schuß 

ifeuer pro Stunde eingesetzt. Kaliber 

eug 

bei. 

Mar.Atl 

Schiff 

letzt 

da angi 

Eumänii! 

zu berf 

laufen 

Behörd 

nähme 

^ich.D 

18.4. ■ 

Vorkommnisse 202 

: mebelung der Hafenansteuerung gegen 

:he Artilleriebeobachtung von Horden 

•ch neu aufgestellteHebelbootsgruppe durch- 

und hat sich bei Auslaufen der C-eleite 

ig bewährt. 

h Meldung Seelco. sind am 17. 8 350 Kann 

i(r und 324 Mann von Marine zum Transport 

:iiifft. 

:1. unterrichtet Mar.Gruppe Süd, Adm. Schwar- 

:r, daß aus Ostseeraum Luftflotte 4 4 MS- 

_e zugeführt v/erden. 

rner wrrden aus Reserve des LM—Jnspizienoen 

re MS-Elugzeuge im Austausch gegen 3 

insatzklare an Luftflotte 4 zuge— 

ch Meldung Mar.Verb.Stab Rumänien 

ussische Flugzeuge am 16. Donau bei Kilometer 

6, 577 vermint. 3 KS-Flugzeuge sind ein- 

en. Einheiten der Donauflottille räumen 

wärts von Tum Severin. 

Istanbul hat mitgeteilt, daß rum. 

nach Erledigung aller Formalitäten im 

Augenblick am Auslaufen verhindert sind, 

;eblich Genehmigung Ankaras nicht vo’rliegt. 

eher Gesandter versucht Schwierigkeiten 

dnigen, hat jedoch mitgeteilt, daß Aus- 

für 17. nicht mehr möglich ist, da alle 

en in Ankara geschlossen sind. Die zur Auf- 

bestimmten Zerstörer sind seitens der 

v. surückbefohlen. Aufnähme wird für 

•orbereitet. 
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Tag 

Uhrzeit 

17.4-.44 

(220) 

Ort 

Wetter 

Aufmars 

Störung 

20,3 cm 

Ve 

feindli 

v;ird 

geführt 

erstmal i. 

KAl 601 hat zur Bekämpfung feindlichen 

;hes mit zunächst 2o später 8 Schuß 

ifeuer pro Stunde eingesetzt. Kaliber 

i mebelung der Hafenansteuerung gegen 

:he Artilleriebeobachtung von Horden 

•eh neu aufgestellteNebelbootsgruppe dtirch- 

und hat sich bei Auslaufen der G-eleite 

ig bewährt. 

:Ug 

vom Hee 

eingesc 

Sk! 

zes Kee 

Flugze' 

He: 

3 weite: 

nicht 

wiesen. 

H, 

haben 

561, 5 

getrofJ 

stromal v 

cet. 

Kar.At1 

Schiff 

letzt 

da angi 

RumäniE 

zu bere 

laufen 

Behörd 

nähme 

^ich.D 

18.4 

Vorkommnisse 202 

Nalch Keldung Seeko. sind am 17. 8 350 Kann 

r und 324 Mann von Marine zum Transport 

iiiff t. 

1. unterrichtet Kar.Oruppe Süd, Adm. Schwar- 

r, daß aus Ostseeraum Luftflotte 4 4 KS- 

_e zugeführt werden. 

rner werden aus Reserve des LK-Jnspizienten 

re MS-Rlugzeuge im Austausch gegen 3 

einsatzklare an Luftflotte 4 zuge— 

ch Keldung Har.Verb.Stab Rumänien 

ussische Flugzeuge am 16. Donau bei Kilometer 

6, 577 vermint. 3 KS-Flugzeuge sind ein- 

en. Einheiten der Donauflottille räumen 

wärts von Tum Severin. 

Istanbul hat mitgeteilt, daß rum. 

nach Erledigung aller Formalitäten im 

Augenblick am Auslaufen verhindert sind, 

;eblich Genehmigung Ankaras nicht vorliegt. 

eher Gesandter versucht Schwierigkeiten 

inigen, hat jedoch mitgeteilt, daß Aus- 

für 17. nicht mehr möglich ist, da alle 

cn in Ankara geschlossen sind. Die zur Auf- 

bestimmten Zerstörer sind seitens der 

,v. zurückbefohlen. -4-ufnähme wird für 

-vorbereitet. 



- 394 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

17.4.44 VIII.) läge Oatasien: 

esondere Nachrichten liegen nicht vor. 

7 . C/Skl. 

i~f 
hy/j:. 

l/SJcl lm 

- 394 - 

Tag 

Uhxzeit 

Ort 
Wetter 

17-4.44 

6U 

VIII.) 

M 

VorkommnLS'.e 

läge Oatasien: 

esondere Hachriehten liegen nicht vor. 

( . C/Skl. 

''/hrli- 
f, 

/ II; a 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 203 

18.4.44 Politischer Lageuberblick. 

Iritisches Aaßenamt hat mit Wirkung ab 17/4. 

2400 Uhr ausländischen Diplomaten- und Kurierverkehr 

scharfer Beschränkung unterworfen. Diplomaten der 

USA, Eußlands und der Dominions ausschließlich Ir- 

land sind von Maßnahmen ausgeschlossen. Als Begrün- 

dung führt Außenamt an: 

In Anbetracht der beispiellosen Verhältnisse, 

die dJrch die bevorstehenden milit. Operationen ge- 

schaffen worden seien und angesichts der unachtsamen 

Bekamtgabe von Informationen, die dazu geführt habe, 

den Peihd zu unterstützen, habe sich die Regierung 

wider Willen gezwungen gesehen, diese ungewöhnliche 

Sicherheitsmaßnahme zu ergreifen." 

Inter weiteren Maßnahmen, die auf bevorstehende 

Großirvasion hindeuten, befindet sich Bekanntgabe 

britischen Ernährungsministers, daß Ernährungslage 

der Irseln auch gesichert sei, falls bevorstehende 

militärische Aktionen jede Nahrungsmittelzufuhr vor- 

übergehend unterbrechen müssen. 

,aut Times wird türkische Regierung wahrschein- 

lich Chromlieferung an Deutschland auf Mindestmaß 

bescha anken. 

Dadoglio bildet neue Regierung unter Einbezie- 

hung c ei* Linksparteien snschl. Kommunisten. 
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Tag 

Uhrzeifc 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisae 203 

18.4.44 Politischer Lageüberhlick. 

Iritisches Außenamt hat mit Wirkung ah 17/4. 

2400 Uhr ausländischen Diplomaten- und Kurierverkehr 

scharfer Beschränkung unterworfen. Diplomaten der 

USA, Eußlands und der Dominions ausschließlich Ir- 

land sind von Maßnahmen ausgeschlossen. Als Begrün- 

dung führt Außenumt an: 

In Anbetracht der beispiellosen Verhältnisse, 

die dijrch die bevorstehenden milit. Operationen ge- 

schaffen worden seien und angesichts der unachtsamen 

Bekanrtgabe von Informationen, die dazu geführt habe, 

den Feind zu unterstützen, habe sich die Regierung 

wider Willen gezwungen gesehen, diese ungewöhnliche 

Sichelheitsmaßnahme zu ergreifen.' 

Inter weiteren Maßnahmen, die auf bevorstehende 

Großirvasion hindeuten, befindet sich Bekanntgabe 

britischen Ernährungsministers, daß Ernährungslage 

der Irseln auch gesichert sei, falls bevorstehende 

militärische Aktionen jede NahrungsmittelZufuhr vor- 

übergehend unterbrechen müssen. 

aut Times wird türkische Regierung wahrschein- 

lich Chromlieferung an Deutschland auf Mindestmaß 

besch: änken. 

hadoglio bildet neue Regierung unter Einbezie- 

hung c ei* Linksparteien änschl. Kommunisten. 
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Tag 
Uhrzeit 

18.4.4^ 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Lagebesprechung bei Ob.d.M. 

I) chef M Wa: Unter Bezugnahme auf Anfrage 

C/Skl (vgl. KTB 12/4. Besonderes Ziffer XV) melde! 

Chef M Wa, daß Fertigung von 65.000 KStA in Auftrag 

gegeben ist und mit Anspannung äußerster Kräfte 

durchgedrückt wird. Bezüglich 'übriger Minensorten 

beziffert sich monatliche Fertigung z.Zt. auf 

4J90O Stück. Geforderte Steigerung auf insgesamt 

monatlich 19.000 Stück Sperrmittel wird angestrebt 

Im kl4insten Kreis: 

a g e : II) 1: e e r e s 1 

Krimlage unverändert. Feind führt Belagerungs 

tillerie heran. Führer legt besonderen Wert auf 

lc[nges Halten Sewastopol-Brückenkopfes. 

Am Dnjestr sind Feindeinbrüche in Gegenan- 

ijiffen teilweise bereinigt. In Einbruchsraum 

Tiksina werden weitere Feindkräfte hereingeführt. 

Starke Feindverschiebungen in Richtung West sind 

nördlich Jassy erkannt, wo Großangriff erwartet 

wi|rd. 

Bei Heeresgruppe -^ordukraine ist eigener An- 

griff l.Pz.Armee nach W, S und SO im gutem E0rt- 

sqhreiten. 

Bei Heeresgruppe Mitte und Nord halten Feind 

beRegungen im Raum Dubno# - Brody und Zuführung 

von Kräften von Sarny nach W an. Ostwärts Witebsk 

uni östw. Ostrow sind starke. Feindbereitstellungen 

festzustellen. Eigener Angriff an Narwafront soll 

heute anlaufen. 

Im Raum Neapel wird in Bildung befindliche 

Kriftegruppe offenbar durch LL-Einheiten aus Lande- 

köpf verstärkt, überhpl/ender Landungseins atz be- 

grenzten Umfanges mit Unterstützung von korsischer 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

18.4.4^ 

i) 
c, 

II) ll 

Lagetesprecliun^ 'bei Ob.d.M. 

^hef M Wa; Unter Bezugnahme auf Anfrage 

’Skl (vgl. KTB 12/4. Besonderes Ziffer IV) meldet 

Chef M Wa, daß Fertigung von 65.000 KMA in Auftrag 

gegeben ist und mit Anspannung äußerster JCräfte 

durchgedrückt v/ird. Bezüglich übriger Minensorten 

beziffert sich monatliche Fertigung z.Zt. auf 

900 Stück. Geforderte Steigerung auf insgesamt 

mc natlich 19.000 Stück Sperrmittel ,vird angestrebt 

Im kleinsten Kreis: 

eereslage : 

Krimlage unverändert. Feind führt Belagerungs 

artillerie heran. Fahrer legt besonderen Wert auf 

.langes Halten Sewastopol-Brückenkopfes. 

Am Dnjestr sind Feindeinbrüche in Gegenan- 

griffen teilweise bereinigt. In Einbruchsraum 

Tiksina werden weitere Feindkrafte hereingeführt. 

St arke Feindverschiebungen in Richtung West sind 

nördlich Jassy erkannt, wo Großangriff erwartet 

wi|rd. 

Bei Heeresgruppe -^ordukraLne ist eigener An- 

griff l.Pz.Armee nach W, S und SO im gutem E0rt- 

scpreiten. 

Bei Heeresgruppe Mitte und Nord halten Feind- 

belweguneen im Raum Dübno# - Brody und Zuführung 

von Kräften von Sarny nach W an. Ostwärts Witebsk 

uni östw. Ostrow sind starke Feindbereitstellungen 

festzustellen. Eigener Angriff an Narwafront soll 

hejate anlaufen. 

Im Raum Neapel wird in Bildung befindliche 

üftegruppe offenbar durch LL-Einheiten aus Land 

pf verstärkt, überhpl/ender Landungseins atz be- 

•snzten Umfanges mit Unterstützung von korsischer 

Kr 

ko 

gr 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 2C4 

18.».4-1 Luftbasis wird erwartet, 

Gensfrb.d.H. rechnet mit Möglichkeit Invasions- 

te Imins im Westraum auf Grund zahlreicher Anhaits- 

puikte auf finde April / Anfang Mai. Verschiebung 

is ; nicht ausgeschlossen, da von Gegner erwarte- 

ter Abzug deutscher Truppen nach dem Osten bisher 

niiht erfolgt und Niederkämpfung dt. Jagdflugzeuge 

noch nicht erreicht worden ist. 

HD Chef Ski Qu k meldet Absicht Gruppe West, 

Batterie Greville weiterzubauen. Ob.d.M. ist ein- 

verstanden. 

Besonderes 

X) grimlage: 

a) MVO zu OKH hat aus Gespräch mit A.S.M. währen 

Aufenthaltes im SO-Baum am 14/4. abends u.a.mitge- 

tei.lt: 

) MAA 613 in Armeebefehl lobend erwähnt. Hat bei 

Rückzug von Kertsch einen halben Tag lang alle 

Reind auf gehalten und 2 Panzer abgeschossen. 

) Von Btl. Eichstätt seit Räumung Nikolajew 

keine Nachricht, so daß mit Verlust'zu rechnen 

) Konstanza ohne ausreichenden Flakschutz. Ver- 

stärkung dringend, da kein Ausweichhafen. 

) Zusammenarbeit mit Rumänien gut. Marschall A. 

war 12.4. bei ASM, hat zugestimmt, daß letztes 

noch stilliegendes Kriegschiff in Fahrt gesetz 

wird. Auch setzte er sich für das Heranziehen 

der beiden großen Dampfer in Istambul ein. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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18.4.9-1- Luftbasis wird erwartet. 

Genstb.d.H. rechnet mit Möglichkeit Invasions- 

tebmins im Westraum auf Grund zahlreicher Anhalts- 

puikte auf Ende April / Anfang Mai. Verschiebung 

is ; nicht ausgeschlossen, da von Gegner erwarte- 

ter Abzug deutscher Truppen nach dem Osten bisher 

nicht erfolgt und Niederkämpfung dt. Jagdflugzeuge 

noch nicht erreicht worden ist. 

III) Chef Ski Qu 1 meldet Absicht Gruppe West, 

Batterie Greville -weiterzubauen. Ob.d.M. ist ein- 

verstanden. 

Beson-deres 

I) Krimlage; 

a) MVO zu OKH hat aus Gespräch mit A.S.M. währen 

Aufenthaltes im SO-Baum am 14/4. abends u.a.mitge- 

te:.lt: 

) I.1AA 615 in Armeebefehl lobend erwähnt. Hat bei 

Rückzug von Kertsch einen halben Tag lang alle 

Eeind aufgehalten und 2 Panzer abgeschossen. 

) Von Btl. Eichstätt seit Räumung Nikolajew 

keine'Nachricht, so daß mit Verlust" zu rechnen 

) Konstanza ohne ausreichenden Flakschutz. Ver- 

stärkung dringend, da kein Aus.'-eichhafen. 

) Zusammenarbeit mit Rumänien gut. Marschall A. 

war 12.4. bei ASM, hat zugestimmt, daß letztes 

noch stilliegendes Kriegschiff in Fahrt gesetz 

wird. Auch setzte er sich für das Heranziehen 

der beiden großen Dampfer in Istambul ein. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

IS.A.V- 

(221) 

(222) 

Teil 

auf '? 

angr 

ist 

tet 

Vorkommnisse 

5. ) Sewastopol angeforderte Nebelgeräte werden 

abgesäiidt. Allerdings nur 250 vorhanden. 

6. ) tuss. Rundfunk brachte vor einiger Zeit Äußerun- 

gen Stalins, "er habe auf Krim 180.000 Gefangene 

die sich selbst besoldeten und verpflegten, auch 

.uf Urlaub führen und sogar zurückkämen." 

bl A.S.M. hat Abtransportlage am 18/4. früh und 

2000 Uhr im Einzelnen gemeldet. Abschriften entspr. 

Fs. jem. 1/Skl 11756 bzw. 11797/44 Gkdos. in KTB 

0 Heft XIV. D. "Alba Julia" erhielt 1230 Uhr 

Bomb intreffer. Größter Teil der Eingeschifften ist 

Ossag" in Sicherheit gebracht. 2 außerdem 

äifende Uboote wurden mit Erfolg bekämpft. Eins 

ait Sicherheit, das andere wahrscheinlich vernici- 

XI) Don, 

betr 

mung 

c) Mar.Gruppe Süd hat fernmündlich mitgeteilt, 

daß am-17. abends oder am 18. die türkische Polizei 

kurz vor dem beabsichtigten Auslaufen der rumänischen 

Schilfe "Transsylvania" und "Bessarabia" Maschinen- 

teil ä von Bord der Schiffe heruntergeholt und damit 

■das Auslaufenyvsvkindert hat. 

Mar.Att. Istambul meldet dazu: 

"Gemäß Mitteilung rumänischer Agentur hat türkische 

Regiä^ung unwiderruflich beschlossen, "Bessarabia" 

und ’Transsylvania" nicht auslaufeh zu lassen. Be- 

grunäung fehlt. Sonstiger deutscher und verbündeter 

Schiffsverkehr dadurch nicht behindert." 

Weitere Behandlung s. KTB Teil C Heft VIII. 

xLage: 

Gruppe Süd unterrichtet Ski nachr. von Weisung 

Einsetzung, Aufgaben und Durchführungsbestim- 

en Inspekteurs Minenräumdienstes Donau. Abschrif 
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Wetter 
Vorkommnisse 

(222) 

II) Don, 

5. ) ivr Sewastopol anfaeforderte Nebelgeräte werden 

abgesandt. Allerdings nur 250 vorhanden 

6. ) tuss. Sundfunk brachtsvor einiger Zeit Äußerun- 

gen Stalins, "er habe auf Krim 180.000 Gefangene 

die sich selbst besoldeten und verpflegten, auch 

.uf Urlaub führen und sogar zurückkümen." 

bt) A.S.M. hat Abtransportlage am 18/4. früh und 

2000 Uhr im Einzelnen gemeldet. Abschriften entspr. 

Fs. gern. -1/Skl 11756 bzw. 11797/44 Gkdos. in KTB 

Teil 0 Heft XIV. D. "Alba Julia" erhielt 1230 Uhr 

Bombsntreffer. Größter Teil der Eingeschifften ist 

auf i. Ossag" in Sicherheit gebracht. 2 außerdem 

angrjifende Uboote wurden mit Erfolg bekämpft. Eins 

ist ait Sicherheit, das andere 7/ahrscheinlich vernich- 

tet. 

c) Mar.Gruppe Süd hat fernmündlich mitgeteilt 

daß an 17. abends oder am 18. die türkische Polizei 

kürz vor dem beabsichtigten Auslaufen der rumänischen 

Schiefe "Transsylvania" und "Bessarabia" Maschinen- 

teil i von Bord der Schiffe .heruntergeholt und damit 

■das Auslaufen verhindert hat 

Mar.Att. Istambul meldet dazu: 

"Gemäß Mitteilung rumänischer Agentur hat türki; 

Regiä^ung unwiderruflich beschlossen, "Bessarabia" 

und 'Transsylvania" nicht auslaufeh zu lassen. Be- 

grünüung fehlt. Sonstiger deutscher und verbündeter 

Schiffsverkehr dadurch nicht behindert." 

Weitere Behandlung s. KTB Teil C Heft VIII. 

sehe 

üage: 

betr 

mung 

Gruppe Süd unterrichtet Ski nachr. von Weisung 

Einsetzung, Aufgaben und Durchführungsbestim- 

an Inspekteurs Minenräumdienstes Donau. Abschrif 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkoramnisae 2C5 

18.4.V- 

(223) 

gern. 1, 

B. 

z.S. L 

IVahrna 

tragt 

'Ski 11691/44 Gkdos. in KTB Teil 0 Heft ZI? a. 

s zum Eintreffen ernannten Inspekteurs , Kapt. 

autensclilager, ist M70 zu Heeresgruppe F mit 

limung der Gesehäfte durch. Gruppe Süd teauf- 

III) Baziigl. Erage evtl. Verlegung "Tirpitz" während 

Instandsetzungsarbeiten kommt Gruppe Nord / Ei0tte 

nach Vorlegung einschlägiger Erwägungen zu folgendem 

Vorschlag: 

irpitz" im Kaafjord belassen. Verbesserung des 

Schutzes gegen Luftangriffe kann durch folgende Maß- 

nahmen erreicht werden: 

a) Verlegen "Tirpitz" an steile Fjordwand 500 m quer- 

ab i'on jetzigem Liegeplatz. Dadurch Schiff auf eine: 

Seite natürlich geschützt, auf anderer Seite ver- 

besserte Abwehrmöglichkeiten. Arbeiten angelaufen. 

b) Verstärkung des Flakschutzes an Land, die teil- 

weise bereits durchgeführt ist. Aufstellung leichte: 

Fla): an möglichst hoch gelegenen Stellen. 

c) Verbesserung Flugmeldesystems durch Schließung 

Lücken, durch Einsatz stärkerer Funkgeräte, die 

Empfang Vorwarnung auch ohne Wiederholer ermögli- 

chen, und Einsatz von Funkmeßgeräten. 

:kmäßig bei Tage keine Vernebelung, die Waffen 

macht und Schiff für Gegner doch nicht aus- 

ihend tarnt. 

egung von Jägern nach Altengaard. Diese geben 

keine Gewähr für wirksame und rechtzeitige 

ehr, stellen aber Verbesserung dar. Luftflotte 

,at hierfür keine Kräfte. Lage Flugplatz zum 

utzobjekt am günstigsten von allen in Frage 

enden Liegeplätzen." 

nd 

d) Zwe<j: 

bli 

rei 

e) Ver 

zwaf 

Abw 

5 L, 
Sch 

konutii 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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18.4.4-i- 

(223) 

gern. 1, 

B. 

z.S. 

'vVahrna 

tragt 

'Ski 11S91/44 Gkdos. in KTB Teil C Heft UV a. 

s zum Eintreffen ernannten Inspekteurs , Kapt. 

utenschlager, ist WTO zu Heeresgruppe F mit 

ilmung der Geschäfte durch Gruppe Süd heauf- 

Lai 

III) Bczügl. Frage evtl. Verlegung "Tirpitz" wahrend 

Instandsetzungsarbeiten koaimt Gruppe Kord / Flotte 

nach DjLriegung einschlägiger Erwägungen zu folgendem 

Vorschlag: 

irpitz" im Kaafjord belassen. Verbesserung des 

Schutzes gegen Luftangriffe kann durch felgende Maß- 

nahmen erreicht werden: 

a) Verlegen "Tirpitz" an steile Fjordwand 500 m que:::'" 

ab von jetzigem Liegeplatz. Dadurch Schiff auf eine: 

Seite natürlich geschützt, auf anderer Seite ver- 

besserte Ab'wehrmöglichkeiten. Arbeiten angelaufen. 

b) Verstärkung des Flakschutzes an Land, die teil- 

weise bereits durch^eführt ist. Aufstellung leichte: 

Flak an möglichst hoch gelegenen Stellen. 

c) Verlbesserung Flugmeldesystems durch Schlieisung 

Lücken, durch Einsatz stärkerer Funkgeräte, die 

Empfang Vorwarnung auch ohne Wiederholer ermögli- 

chen, und Einsatz von Funkmeßgeräten. 

(jikmaßig bei Tage keine Vernebeling, die Waffen 

macht und Schiff für Gegner doch nicht aus- 

ihend tarnt. 

egung von Jägern nach Altengaard. Dies? geben 

keine Gewähr für wirksame und rechtzeitige 

ehr, stellen aber Verbesserung dar. Luftflotte 

± hierfür keine Kräfte. La^e Flugplatz zum 

utzobjekt am günstigsten von allen in Frage 

enden Liegeplätzen." 

d) Zwe 

bli 

rei 

e) Ver 

zwaf 

Abw 

5 
Sch 

kom-fj 

hu' 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

18.4o4^ IV) Zu der zwischen. 2/Skl BdU op und OKL- Püstb 

I a behandelten I'rage betr. Zerstörereinsatz 

Me410 im Rahmen der Bekämpfung von Nordmeer- 

geleiten sov/ohl zum Schutz eigener Flugzeuge al 

auch zur Erleichterung der Luftlage für eigene 

Uboote hat OKI Füstb. I a auf Grund erneuter 

Prüfung nach der bei 31 angetroffenen starkeja 

fdl. Luftabv/ehr mitgeteilt: 

"Abgesehen von der weiterhin bestehenden 

Notwendigkeit, die Zerstörer in ihrem derzeiti- 

gen Einsatz in der Beichsverteidigung zu belas- 

sen, ist dieses Flugzeugmuster leistungsmäüig 

insbes. auch be-zügl. Reichweite zur Verwendung 

im Kampf gegen die Nordmeergeleite nicht geeig- 

net. Bereits der letzte lief die längste 

Strecke außerhalb, ein kurzes Stück an der Grenze 

der Reichweite der Me 410." 

(224) 

V) Adm. Nordmeer / FdU Norwegen meldet an 

Gruppe Nora / Flotte, nachr. 2/Skl BdU op: 

"Da Lfl 5 wegen Kräftemangel und Nachschub- 

schwierigkeiten nicht in der Lage ist, die erbe- 

tene Aufklärung gegen P-^ auf 4 Maschinen zu ver- 

stärken, andererseits aber die Helligkeit ein 

Erfassen des Geleites möglichst weit im Süden 

erforderlich macht, beabsichtigt Adm. Nordmeer - 

FdU Norwegen über Lfl 5 die Aufklärung unter Ver- 

zicht auf Dänemarkstraße in den Raum ostwärts 

Island zu verlagern. Ein Ausgleich für die hier- 

durch entstandene Lücke kann in geringem Umfange 

durch Verschiebung der Ubootsa!S&Jä233. nach Auf- 

füllung auf etwa 12 Boote um etwa 60 sm in Rich- 

tung Jan Mayen erreicht werden. Es kann, wie die 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

18.4«>44- 

Vorkommnisae 

IV) 

V 

Zu der zwischen 2/Skl BdU op und OKL-'F^tb. 

I a behandelten Frage betr. Zerstörereinsatz 

Me^lO im Rahmen der Bekämpfung von Nordmeer- 

geleiten sov/ohl zum Schutz eigener Flugzeuge als 

auch zur Erleichterung, der Luftlage für eigene 

Uboote hat OKL Füstb. I a auf Grund erneuter 

Prüfung nach der bei 31 angetroffenen starkei 

fdl. Luftabwehr mitgeteilt: 

"Abgesehen von der weiterhin bestehenden 

Notwendigkeit, die Zerstörer in ihrem derzeiti- 

gen Einsatz in der Seichsverteidigung zu belas- 

sen, ist dieses Flugzeugmuster leistungsmäßig 

insbes. auch be-zugl. Reichweite zur Verwendung 

im Kampf gegen die Nordmeergeleite nicht geeig- 

net. Bereits der letzte P<i lief die längste 

Strecke außerhalb, ein kurzes Stück an der Gren 

der Reichweite der Ke 410." 

(224) 

V) Adm. Nordmeer / FdU Norwegen meldet an 

Gruppe Norcl / Flotte, nachr. 2/Skl BdU op: 

"Da Lfl 5 'wegen Kräftemangel und Nachschub- 

schwierigkeiten nicht in der Lage ist, die erbe- 

tene Aufklärung gegen Pvi auf 4 Maschinen zu ver- 

stärken, andererseits aber die Helligkeit ein 

Erfassen des Geleites möglichst weit im Süden 

erforderlich macht, beabsichtigt Adm. Nordmeer - 

FdU Norwegen über Lfl 5 die Aufklärung unter Ver- 

zicht auf Dänemirkstraße in den Raum ostwärts 

Island zu verlagern. Ein Ausgleich für die hier- 

durch entstandene Lücke kann in geringem Umfang^ 

durch Verschiebung der Ubootsaaoj^TS- nach Auf- 

füllung auf etwa 12 Boote um etwa 60 sm in Rich- 

tung Jan Mayen erreicht werden. Es kann, wie die 
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18.4.4'- 

(225) 

Srf aji: 

jedo 

durclii 

Gele 

in F 

Booti 

derey; 

VP- -S-; 

xungeQ der letztea Geleitzüge gezeigt haben, 

eh nicht damit gerechnet werden, da3 hier- 

ein durch die Dänemarkstraße marschierender 

tzug mit Sicherheit erfaßt wird, da sich das 

'age kommende Seegebiet mit der z.Vfg. stehenden 

zahl nicht ausreichend überwachen läßt und an- 

seits auch die Gefahr besteht, daß Boote des 

eifens vor Sichten des Geleitzuges durch Such- 

grupijien unter Wasser gedrückt werden. 

Der von der Lfl in Aussicht genommene Beginn 

der j.ufklärung am 25/4. liegt d.E. zu spät. Ab 22.4. 

mußt4 nach kies. Auffassung mit der Aufklärung be- 
gonnen werden. (P3 50 wurde bereits am 23.2. erfaßt). 

Gruppe ^ord / Flotte wird um Einverständnis zu 

der Drage der Verlegung der Aufklärung in vorstehen- 

dem Sinne gebeten." 

VI) Betr "Tanne": 

betr 

kürz 

wurf 

a/s'4 
Ost 

"1. 

OKW / W.F.St. hat zu beabsichtiger Anordnung 

Vorausmaßnahmen in Spannungsstufen zwecks Ver- 

dng Anlaufzeit Stellungnahme Ski erbeten. Ent- 

befindet sich in Akte 1/Skl I op "Tanne" 

1 1207/44 Gkdos.Chefs.) Nach Abstimmung mit MOK 

neidet Ski an OKW / W.F.St.: 

Spannungsstufe I muß für Marine spätestens am 

- 20 Tag befohlen werden. Anderenfalls recht- 

zeitige Verladebereitschaft für Marinebatterien 

c us Norwegen nicht sichergestellt (Für Luftwaffe 

ür "Tanne I" z.Zt. spätestens am X -10 ^ag). 

pannungsstufe II muß spätestens am X - 8 Tag be- 

fjohlen werden. 

Spannungsstufe II kann endgültige Auslösung 

c urch Stichwort "Tanne" spätestens am X - 6 Tag 

C000 Uhr erfolgen. - Falls vorher keine bzw . nur 
Spannungsstufe I befohlen war, muß endgültige 

Auslösung durch Stichwort "Tanne" spätestens am 

X - 8 Tag erfolgen." 

- 401 

Tftfr 
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(225) 

SrfairunGSn der letzten. Geleitzäge gezeigt haben, 

jedoch nicht damit gerechnet werden, da3 hier- 

durch ein durch die D^nemarkstrauie marschierender 

Gele:.tzug mit Sicherheit erfaßt wird, da sich das 

in üt’age kommende Seegebiet mit der z.Vfg. stehenden 

Bootszahl nicht ausreichend überwachen läßt und an- 

dererseits auch die Gefahr besteht, daß Boote des 

VP-Sj;reifens vor Sichten des Geleitzuges durch Such- 

en unter Wasser gedrückt werden. 

Der von der Lfl in Aussicht genommene Beginn 

Aufklärung am 25/4. liegt d.E. zu spät. Ab 22.4. 

nach kies. Auffassung mit der Aufklärung be- 

n werden. (P3 30 wurde bereits am 25.2. erfaßt). 

Gruppe ^ord / Flotte wird um Einverständnis zu 

Srage der Verlegung der Aufklärung in vorstehen- 

£inne gebeten." 

grupi) 

der 

müßte 

gönne 

der 

dem 

VI) Betr "Tanne": 

betr 

kürz 

wurf 

(l/S'4 

Ost 

"1. 

OKW / W.F.St. hat zu beübsichtiger Anordnung 

Vorausmaßnahmen in Spannungsstufen zwecks Ver- 

eins Anlaufzeit Stellungnahme Ski erbeten. Ent- 

befindet sich in Akte 1/Skl I op "Tanne" 

1 1207/^ Gkdos.Chefs.) Nach Abstimmung mit ilOK 

neidet Ski an OKW / W.F.St.: 

pannungsstufe I muß für Murine spätestens am 

- 20 Tag befohlen werden. Anderenfalls recht- 

eitige Verladebereitschaft für Marinebatterien 

4us Norwegen nicht sichergestellt (Für Luftwaffe 

"Tanne I" z.Zt. spätestens am X -10 ®ag). 

pannungsstufe II muß spätestens am X - 8 Tag be 

fjohlen werden. 

Spannungsstufe II kann endgültige Auslösung 

c urch Stichwort "Tanne" spätestens am X - 6 Tag 

C000 Uhr erfolgen. - Falls vorher keine bzw . nur 
pannungsstufe I befohlen war, muß endgültige 

Auslösung durch Stichwort "Tanne" spätestens am 

X - 8 Tag erfolgen." 



WeL 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

18.4o44- Bezüglioh Zeifbedsirf für Bereitstellung; 

Personaleinheiten für 8 Küstentatterien daroh 

W.Befh. Norwegen sowie für Bereitstellung 4 

Batterien durch Ohef H Rüst und BdS nimmt SRI 
Zeitbedarf unter 8 Tagen an« 

VII) Iiw.Füstb. I c hat 15A- mitgeteilt: 

"Nach einer im allgemeinen zuverlässigen 

Meldung wird bei der Invasion in erheblichem 

Maße Nebel durch die eingesetzten alliierten 

Luftv/affenkräfte verwandt werden. Für den Nebel- 

einsatz sind vor allem die Flugzeugmuster Boston 

Mosgito, Beaufighter und angeblich auch Blenheija 

vorgesehen, die schon jetzt für diesen Zweck mit 

ibsprungvorrichtungen und Nebelkanistern versehet 

sind oder werden." 

Gruppenkdos. und MOK's sind von 3/Skl ent- 

sprechend unterrichtet. 

Lage 18/IV. 

Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

Besondere. Meldungen liegen nicht vor. 

II. Lage Westraum. 

1. Feindlage: 

Bei 15* Gruppe wurden 3, bei 19. Gruppe 32, 

bei Azorenstaffeln 4 Flugzeuge im Einsatz festge- 

stellt. Im Einholgebiet wurden 3 engl. Einheiten 

geortet. 

Tag 

Uhrzeit 

18.4.44- 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Bezüglich Zeitbedarf für Bereitstellung 

Personaleinheiten für 8 Küstenbatterien durch 

W.Befh. Norwegen sowie für Bereitstellung 4 

Batterien durch Chef H Rüst und BdE nimmt Ski 

Zeitbedarf unter 8 Tagen an. 

VII) Lw.Fustb. I c hat 15/4. mitgeteilt: 

"Nach einer im allgemeinen zuverlässigen 

Mel Jung wird bei der Invasion in erheblichem 

üaße Nebel durch die eingesetzten alliierten 
Luftwaffenkrifte verwandt werden. Für den Nebel- 

einsatz sind vor allem die Flugzeugmuster Boston 

Hosgito, Beaufighter und angeblich auch Blehheip 

vorgesehen, die schon jetzt für diesen Zweck mit 

ibsprungvorrichtungan und Nebelkanistern versehet 

sind oder werden." 

Gruppenkdos. und KOK's sind von 3/Skl ent 

sprechend unterrichtet. 

Lage 18/IV. 

Kriegführung in den auBerheimisehen bewässern. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

II Lage Westraum 

Feindlage: 

Bei 15> Gruppe wurden 3, bei 19. Gruppe 32, 

)ei Azorenstaffeln 4 Flugzeuge im Einsatz festge 

stellt. Im Einholgebiet wurden 3 engl. Einheiten 

geortet. 



- 403 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 207 

18.4.44 

(226) 

Wigh' 

Versuch eigener Luftaufklärung der Isle of 

; scheiterte an Jagdabwehr. Im Rahmen LB-Er- 

kund mg Themsemündung ab 1840 Uhr wurden nördl. 

Marg itfte 9 Handelsschiffe auf SO, in den Downs 5 

S-Boote auf SO, 3 auf Nord-Kurs, vor Ramsgate 

Gele .t aus 19 vermutl. Handelsschiffen auf SW, in 

Themse südl. Southend etwa 50 Schiffe stilliegend 

gesichtet. 

2. Eigene Lage: 

Gebiet Atlantikküste: 

tet, 

räunr; 

leick 

Nach"; 

Aubi. 

einge 

ist 

bilde: 

Geleit "Kiefer" ist planmäßig durchgeführt. 

2 Uboote wurden auslaufend, 1 einlaufend gelei- 

Am 15/4. sind in Quiberon-Bucht 3 Minen ge- 

Auf "Greif" ist durch Kollision mit Schlepper 

ter Schaden entstanden. Boot verlegt in der 

zum 19/4. von Brest nach Cherbourg, 

und 19/4. Übungen Z 23 und ZH 1 führen am 13. 

in Bf 92 und 95 durch. 

Geleit V 202 ist in Moriaix, T 27, 29 in St. 

Bucht und "Kondor" und "Möve" auf Dinars-Reede 

laufen. Weitermarsch des Geleits nach Cherbourg 

,n der Nacht zum 19/4. vorgesehen. T-Boote 

in Eernsicherung. 

:LS- 

Seegobiet Kanal: 

Nachmittags wurde Battri Lindemann und Cement- 

fabrik Sangatte von fdl. Bomberverbänden angegriffen 

Gleichzeitig erfolgte 2-maliger.Luftangriff auf 

Gele .t westl. Dünkirchen sowie auf Verschiebebahnhof 

und R-Bootsgelände. Abends wurden Flakbattr. , Signal, 

stelle und Eumo bei Eecamp angegriffen. Die ange- 

richteten Schäden sind durchweg tragbar. 
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Tac 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 207 

18.4.44 

(226) 

Wigh' 

kund 

Marg 

S-. 

Gele 

Them^ 

g.egi 

Versueh eigener Luftaufklärung der Isle of 

; scheiterte an Jagdabwehr. Im Rahmen LB-Er- 

mg Themsemündung ab 1840 Uhr wurden nördl. 

.tJie 9 Handelsschiffe auf SO, in den Downs 5 

te auf SO, 3 auf Nord-Kurs, vor Ramsgate 

..t aus 19 vermutl. Handelsschiffen auf SW, in 

e südl. Southend etwa 50 Schiffe stilliegend 

ahtet. 

2. Eigene Lage: 

Gebi et Atlantikküste: 

tet, 

Geleit "Kiefer" ist planmsüg durchgeführt. 

2 Uboote wurden auslaufend, 1 einlaufend gelei- 

Am 15/4. sind in ^uiberon-Bucht 3 Minen ge- 

raum';. 

Auf "Greif" ist durch Kollision mit Schlepper 

leichter Schaden entstanden. Boot verlegt in der 

Nacht zum 19/4. von Brest nach Cherbourg. 

Z 23 und ZH 1 führen am 18. und 19/4. Übungen 

in Bl1 92 und 95 durch. 

Geleit V 202 ist in Moriaix, T 27 , 29 in St. 

Aubiis-Bucht und "Kondor" und "Möve" auf Dinars-Reede 

eingelaufen. Weitermarsch des Geleits nach Cherbourg 

ist :.n der Nacht zum 19/4. vorgesehen. T-Boote 

bilden Kernsieher mg. 

Seegfibiet Kanal: 

Nachmittags wurde Battr; Lindemann und Cement- 

fabrik Sangatte von fdl. Bomberverbänden angegriffen 

Gleichzeitig erfolgte 2-maliger.Luftangriff auf 

Gele:.t westl. Dünkirchen sowie auf Verschiebebahnhof 

und R-Bootsgelände. Abends wurden Plakbattr. , Signal, 

stelle und Kümo bei Kecamp angegriffen. Die unge- 

richteten Schäden sind durchweg tragbar. 



- 404 - 

Tag 

Uhrzeit 

18.4.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Für die Nacht zum 19/4. ist durch 5» uad 9> 

Sfl. weiträumige BMC-Verseuchung des Geleitweges 

westlich der Isle of Wight und durch 4. und 8.Sfl. 

Minenverseuchung des äußeren Geleitweges NW-lich 

Siiith Knoll vorgesehen. 

In der Nacht zum 19/4. wurden im Seegebiet vo: 

Lei Havre, in Seine—Bucht und vor Kap de la Hague 

Zchlreiche Ortungen gemeldet. Auf Grund der Wetter 

lege wird Fehlortung angenommen. Heeresküstenhattr 

bet einige Salven Störungsfeuer auf geortete Ziele 

vor Kap de la Heve gefeuert. 

Bezüglich Fahrzeuge für KMA-Aktion (s. Bericht 

uppe V/est KTB 16/4.) erteilt Ski folgende Wei- Gi 

sung: 

"1. pi-Fähren, die sich bei Auslegen KMA. im Raum 

Esbjerg besonders bewährt, sind zunächst durch 

Fühlungnahme Adm. Dänemark mit örtlichen Heeres 

stellen, später Unterstützung durch MOK Nord- 

see und 1/Skl, beschafft worden, Dieses ist 

schnellster und erfolgversprechender Weg. 

Daher: 

2. Gruppe West unverzüglich mit OB West bzw. im 

Westraum liegenden Pi-Verbänden Fühlung auf- 

nehmen, feststellen, ob Pi-Fähren im Raum und 

zur Verfügungstellung erbitten. Dabei darauf 

hinweisen, daß Auslegung KMA im Interesse Ge- 

samtwehrmacht. 

Ergebnis melden. 

2. Adm. bei H.Gr. B wird um Unterstützung zu 

Ziff. 2 gebeten. 

4. Weiteres über zulässige Abwurfhöhe, Warffahrt, 

Eignung von M-Booten, Minen-MFP, R-Booten usw. 

folgt. Siebelfähren können nicht gestellt wer- 

den, da die geringe Zahl im Mittelmeer nicht 

zu entbehren." 
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Tag 

Uhrzeit 

18.4.44 

Ort 

Wetter 
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"1 

Für die Ncxlit zum 19/4. ist durch 5. uad 9- 

Sfl. weiträumige BMC-Verseuchun^ des Geleitweges 

stlich der Isle of Wight und durch 4. und 8.Sfl. 

Minenverseuchung des äußeren Geleitweges NW-lich 

Sqith Knoll vorgesehen. 

In der Nacht zum 19/4. wurden im Seegebiet voj: 

Lei Havre, in Seine—Bucht und vor Kap de la Hague 

zehlreiche Ortungen gemeldet. Auf Grund der Wetter 

ge wird Fehlortung angenommen. Heereshüstenbattr 

het einige Salven Störungsfeuer auf geortete Ziele 

r Kap de la Heve gefeuert. 

Bezüglich Fahrzeuge für KMA-Aktion (s. Bericht 

Gruppe V/est KTB 16/4.) erteilt Ski folgende Wei- 

sung: 

Pi-Fähren, die sich bei -^usiegen KMA. i111 Raum 

Fsbjerg besonders bewahrt, sind zunächst durch 

Fühlungnahme Adm. Dänemark mit örtlichen Heere 

stellen, später Unterstützung durch MOK Nord- 

see und 1/Skl, beschafft worden, Dieses ist 

schnellster und erfolgversprechender Weg. 

Daher: 

Gruppe West unverzüglich mit OB West bzw. im 

Westraum liegenden Pi-Verbänden Fühlung auf- 

nehmen, feststellen, ob Pi-Fähren im Raum und 

zur Verfügungstellung erbitten. Dabei darauf 

hinweisen, daß Auslegung KMA im Interesse Ge- 

samtwehrmacht. 

Ergebnis melden. 

Adm. bei H.Gr. B wird um Unterstützung zu 

Ziff. 2 gebeten. 

Weiteres über zulässige Abwurfhöhe, Wurffahrt 

Eignung von M-Booten, Minen-MFP, R-Booten usw 

folgt. Siebelfähren können nicht gestellt wer 

den, da die geringe Zahl im Mittelmeer nicht 

zu entbehren." 



- 405 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 2G8 

13.4,^. III. fordsee ,Norwegen, N'ordm.eer 

Nor d s e e ; 

::n den Floßmündangen der Deutschen ßucht und 

S0-wä]'ts Helgoland wurden insgesamt 6 Minen geräumt. 

M 3860 ist am 17/4. SO-wärts Helgoland auf Mine ge- 

laufen. D. "Geier" wurde durch Minentreffer vor der 

Weser beschädigt und eingeschleppt. 

Im Isselmeer und in den Zeeländischen Gewässern 

wurdeq. ca. 59-000 BET geleitet. 

4eleit 1243 Hoek - Elbe ist durchgeführt. 

b 1300 Uhr flogen starke fdl. Kampfverbände 

unter Jagdschutz über die Deutsche Bucht nach Osten. 

Gleiqlzeitig drangen Jagdverbände in kleinen Gruppen 

über Holland in den norddeutschen Raum vor Rück- 

flüge erfolgten über Elbe und Wesermündung. Eigene 

Fumo vurde teilweise gestört. Marflak erzielte 2 wahr- 

scheinliche Abschüsse. Bei BAW auf W'haven wurden 8 

Baracken am Minensuchhafen zerstört. Außerdem traten 

Persoi.alVerluste ein. Zwischen Emden und Leer 

wurde ein Lazarettzug der Kriegsmarine von Feind- 

flieg« rn mit Bordwaffen beschossen. Auch hier traten 

Verluste ein. 

Nor wegen/Nordmeer : 

1. Fe; ndlage: 

Bei 18. Gruppe wurden 18 Flugzeuge im Ein- 

saifz erfaßt. 

Eigene LB-Erkundung gegen Scapa, Aberdeen und 

Durldee wurde wegen technischer Störung abgebrochen. 

2. Ejj ene Lage: 

Im Bereich Polarkiiste wurde qm 17/4* geringe 

fd^. Einflugtätigkeit im Raum Petsamo - Banak ge- 

meldet. Verkehrskutter 7/urde bei Kwallneset mit 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommniese 2G8 

18.4,V- III. Ifordsee , Norwegen, Nordiii.eer 

Nor d s e e- : 

n den Pluiiai-indungen der Deutschen Bucht und 

SO-wäits Helgoland wurden insgesamt 6 Minen geräumt. 

M 386CI ist am 17/4. SO-wärts Helgoland auf Mine ge- 

laufen. D. "Geier" wurde durch Minentreffer vor der 

Weser beschädigt und e^ngeschleppt. 

Im Ysselmeer und in den Zeeländischen Gewässern 

wurdeii ca. 59-OOC 3NT geleitet. 

geleit 1243 Hoek - Elbe ist durchgefiihrt. 

b 1300 Uhr flogen starke fdl. Kampfverbände 

unter Jagdschutz über die Deutsche Bucht nach Csten. 

Gleichzeitig drangen Jagdverbände in kleinen Gruppen 

über Holland in den norddeutschen Raum vor Rück- 

flüge erfolgten über Elbe und Wesermündung. Eigene 

Fumo v urde teilweise gestört. Marflak erzielte 2 .vahr- 

scheii liehe Abschüsse. Bei BAW auf W'haven worden 8 

Baracken am Minensuchhafen zerstört. Außerdem traten 

Persoi alVerluste ein. Zwischen Emden und Leer 

wurde ein Lazarettzug der Kriegsmarine von Feind- 

fliegern mit Bordwaffen beschossen. Auch hier traten 

Verluste ein. 

Nor wegen/Nordmeer : 

1. Fe; ndlage: 

Bei 18. Gruppe wurden 18 FlOöZeuge im Ein- 

sai|z erfaßt. 

Eigene LB-Erkundung gegen Scapa, Aberdeen und 

Durdee wurde wegen technischer Störung abgebrochen. 

2. Ej.f ene La/,e; 

Im Bereich Polarkiiste wurde ^m 17/4. geringe 

fdl. Einflugtätigkeit im Raum Petssmo - Bunuk ge- 

meldet. Verkehrskutter wurde bei Kwallneset mit 



4C6 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

18.4.44 

(227) 

Vorkommnisse 

Bordwaffen erfolglos beschossen. 26 Flugzeuge grif 

fen Battr. und Ort Kiberg ebenfalls mit Bordwaffen 

ergebnislos an. 

Im Bereich ^ordkaste wurde Abv/urf von Gegen- 

ständen am Fallschirm von einem Flugzeug beobachte^; 

Xu Raum Gr0gsen standen am 18. nachm. 15 Beaufighte 

An der Westküste wurden am 17. nachm, westl. 

Asjkevolt 16 Beaufighter gemeldet. Angriff von 8 

Feindflugzeugen auf Ü-Jagdrotte vor Stadlandet wur 

aqgewehrt. 

Hach Horden wurden 37> nach Süden 19 Schiffe 

geleitet. 

Gruppe Hord / Flotte stellt für Schnelltrans- 

rt von Personal und Material für Reparatur 

lirpitz" Z 31 zur Verfügung. Das Boot wird am 

IV. 

1. Fe 

/4. in Arsenal Kiel beladebereit sein. Marsch 

ch Norden erfolgt bis Kr'sand Süd in Kottenfahrt 
26, 

ne 

mit "Galster". 

Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

indlage; 

Hach Abwehrmeldung soll Verminung Ostsee und 

Herdsee in gesteigertem Maße weiter durchgeführt 

werden. Heer, das gegen Verminung war, hat sich 

gegen den Wunsch des Air Councel nicht durchsetzen 

kennen. Hauptzv/eck des Mineneinsatzes soll nicht 

allein Irreführung deutscher Abwehr sondern Störun 

utscher Seeverbindungen sein für den Fall, daß de i 

pc. 

Sclhweden dem Druck auf die Außen- und wirtschafts- 

litik seitens der Alliierten nicht nachgibt. 
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Tag 
Uhrzeit 

18.4.44 

Ort 
Wetter 

(227) 

In 

at; 

2E, 
nc 

IV. 

1. Fe 

Vorkommnisse 

Bordwaffen erfolglos 'beschossen. 26 Flugzeuge grif 

fen Battr. und Ort Kiberg ebenfalls mit Bordwaffen 

ergebnislos an. 

Im Bareich. Nordkuste wurde Ab.vurf von Gegen- 

stjänden am Fallschirm von einem Flugzeug beobachte 

Raum G0ssen standen am 18. nachm. 15 Beaufighte 

An der Westküste 7/urden am 17. nachm, westl. 

Aslkevolt 16 Beo.ufighter gemeldet, angriff von 8 

Foindflugzeugen auf U-Jsgdrotte vor Stadlandet wur 

gewehrt. 

Hach Horden wurden 37) nach Süden 19 Schiffe 

geleitet. 

Gruppe Hord / Flotte stellt für Schnelltrans- 

pcjrt von Personal und Material für Reparatur 

lirpitz" Z 31 zur Verfügung. Das Boot wird am 

/4. in Arsenal Kiel beladebereit sein. Marsch 

ch Norden erfolgt bis Kr'sand Süd in NottenfJirt 

mllt "Galster". 

Skagerrak, Ostsee-Singange, Ostsee. 

iudla;',e; 

Hach Abwehrmeldung soll Verminung Ostsee und 

Herdsee in gesteigertem Mabe weiter durchgeführt 

werden. Heer, das gegen Verminung war, hat sich 

gegen den Wunsch des Air Counctl nicht durchsetzen 

kennen. Hauptzweck des llineneinsatzes soll nicht 

allein Irreführung deutscher Abwehr sondern Störun 

utscher Seeverbindungen sein für den Fall, daß dei 

pc. 

Sdhweden dem Druck auf die Außen- und ^irtschafts- 

litik seitens der Alliierten nicht nachgibt. 



- 40? - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 2C9 

18„4*V- 2. E Kene La^;e: 

E: 

br 

K: 

1 

Ml 

f iii: 

Zum Minenräumdienst waren in &n Ostsee- 

ngängen 28, in der Ostsee 48 Boote, 1 Sperr- 

echer und ? MS-Flug-zeuge eingesetzt. Inder 

eler Bucht v/urden 2, in der Danziger Bucht 

Mine geräumt. Königsberger Seekanal ist wegen 

nenverdachts gesperrt. 

Geleite wurden ohne Zwischenfälle durchge- 

rt. 

^erfen 

is 

s 

2. Teilstucks Sperre Seeigel VII B 

t aus Wettergründen verschoben. Netzarbeiten 

nd. wegen Wetterlage unterbrochen. 

Im übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

V. Ubootskriegführun 

VI. Luftkriegführung 

Westr 

Belgi 

an 

kirch 

stell 

flogeh 

der N 

gebie t 

Flugp L 

Ring 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

im Tage wurde lebhafte Einflugtätigkeit in 

n / Nordfrankreich mit Angriffsschwerpuhkt 

Küste im Raum Dieppe - St. Omer und Dun- 

sn gemeldet. Bahnhof, Fläkstellungen und Bau- 

Watten wurdm angegriffen. Aus dem Süden 

25 Flugzeuge in den Raum Marseille ein. In 

icht zum 19/4. herrschte incfen besetzten West- 

en rege Eißflugtätigkeit. Außer Angriff auf 

ätze wurdendurch etwa 450 Flugzeuge im Pariser 

Ingriffe durchgeführt. 
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Tag 

Uhrzeit 

18o4 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 2C9 

2. E {■jene Le^:e; 

E: 

br 

K: 

1 

Ml 

ftri: 

Zorn Minenräumdienst waren in een Ostsee- 

ngän^en 28, in der Ostsee 48 Boote, 1 Sperr- 

echer und 3 ’^S-Elugzeuge eingesetzt. Inder 

eler Bucht v;urden 2, in der Danziger Bucht 

Mine geräumt. Königsberger Seekanal ist wegen 

nenverdachts gesperrt. 

Geleite wurden ohne Zwischenfalle durchge- 

rt. 

i¥p 

is 

s 

erfen 2. Teilstücks Sperre Seeigel VII B 

t aus iffettergründen verschoben. Netzarbeiten 

.d. wegen Wetterlage unterbrochen. 

Im übrigen keine besonderen Verkommnisse. 

V. U 

VT. Ouftkriegführung 

Westr 

Belgi 

an 

kirch 

stell 

flogeh 

der N 

gebie t 

Elugp. 

Ring 

bootskriegführung 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

im Tage wurde lebhafte Einflugtätigkeit in 

sn / Nordfrankreich mit Angriffsschverpunkt 

■ Küste im Raum Dieppe - St. Omer und Dün- 

n gemeldet. Bahnhof, Elakstellungen und B^u- 

Watten wurdaiangegriffen. Aus dem Süden 

25 Flugzeuge in den Raum Marseille ein. In 

icht zum 19/4-. herrschte in ein besetzten West- 

en rege Einflugtntigkeit. Außer Angriff auf 

Lätze wurdendurch etwa 450 Flugzeuge im Pariser 

Angriffe durchgeführt. 



- 408 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

18.4.44 

Vorkommnisse 

ms 

ges 

Rei 

6 eigene Me 410 waren zu Störung fil. Bodenörga- 

ition und 125 eigene Kampfflugzeuge zum Angriff 

n London eingesetzt. 

ihsgebiet; 

Am frühen Nachmittag flogen mehrere Hundert 

Kam üfflugzeuge mit starkem Jagdschutz aus nordwestl 

Ric itung in den Raum Berlin. Im Norden gelegene 

Ind istriebezirke wurden angegriffen. Außerdem wurdet. 

Aralo-Werke in Brandenburg und Rathenow und weitere 

Ind strieanlägen in Brandenburg und in Wittenberge 

sow:.e eine Anzahl von Fliegerhorsten angegriffen. 

Erfolgsmeldung eigener Abwehr liegt noch nicht vor. 

In der Nacht zum 19/4. flogen zahlreiche Feindfiug- 

zeuge über die Deutsche Bucht und Jütland zur Ver- 

minung in die Kieler und Pommersche Bucht. Verein- 

zel'ie Störflugzeuge drangen in dieser Nacht bis in 

den Raum Großberlin vor. Andere betäti/gten sich 

im Raum Trier -Idar -Oberstein. 

Mit elmeerraum: 

Im ital. Frontgebiet wurden 40, im Saum nördl. 

Rom 120 Flugzeuge im Einsatz gegen Verkehrs- und 

Bahnanlagen festgestellt. 

Aus dem Balkanraum und der Ägäis liegen Mel- 

dungen infolge Lgitungsstörungen nicht vor. 

In der Nacht zum 18/4. griffen 30 - 35 Flugzeu 

Stadt, Bahnhof und Flugplatz Plowdiv in Bulgarien an 

Außerdem wurden kleinere Städte im südbulgarischen 

Raun, von einzelnen Flugzeugen angegriffen. 

Am 18/4. wurde Hafen Augusta durch LB erkundet. 
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6 eigene Me 410 waren zu Störung ül* Bodenorga- 

nisition und 125 eigene Kampfflugzeuge zum Angriff 

gegpn London eingesetzt 

Rei;hsgebiet; 

Am frühen Nachmittag flogen mehrere Hundert 

Kampfflugzeuge mit starkem Jagdschutz aus nordwestl 

Hieltmg in den Raum Berlin. Im Norden gelegene 

Ind istriebezirke wurden angegriffen. Außerdem wurder. 

Araio-Werke in Brandenburg und Rathenow und »veitere 

Ind srieanlagen in Brandenburg und in Wittenberge 

sow:.e eine Anzahl von Fliegerhorsten angegriffen. 

Erfolgsmeldung eigener Abwehr liegt noch nicht vor. 

In der Nacht zum 19/4. flogen zahlreiche Feindflug- 

zeuge über die Deutsche Bucht und Jütland zur Ver- 

miniuig in die Kieler und Pommersche Bucht. Verein- 

zelte Störflugzeuge drangen in dieser Nacht bis in 

den Raum Großberlin vor. Andere betäti/jjten sich 

im Raum Trier “Idar -Qberstein. 

Mit 

Rom 

dun. 

elmeerraum: 

Im ital. Frontgebiet wurden 40, im Raum nördl 

120 Flugzeuge im Einsatz gegen Verkehrs- und 

Bahnanlagen festgestellt. 

Aus dem Bolicanraum und der Ägäis liegen Hei- 

en infolge Lgitungsstörungen nicht vor. 

In der Nacht zum 18/4. griffen 30 - 35 Flugzeu 

Stact, Bahnhof und Frugplatz Plowdiv in Bulgarien an 

Außerdem wurden kleinere Städte im südbulgarischen 

Rami, von einzelnen Flugzeugen angegriffen. 

Am 18/4. 7/urde Hafen AUgusta durch LB erkundet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 210 

18.4.44 Ost raum: 

ins. 

3Ch 3 

Bi. 

8 e 

s 

eig 

f er L 

dem 

Sch 

•A-n der Ostfront sind am 17/4. 1460 eigene 

sätze und starker Beindeinsatz gemeldet. Bei 

Lgenen Verlusten wurden 49 Feindflugzeuge abge- 

ssen. In der Nacht zum 18/4. griffen 167 

ene Kampfflugzeuge Bahnhof Kiew mit guter Iref- 

age an. 

In der Nacht sind über Südnorwegen 6, über 

Skagerrak 5 Kurierflugzeuge im Verkehr zv/ischen 

veden und England beobachtet. 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Be reich Marinegruppe ^est: 

Fe Lndlage: 

10 

auj 

"T 

ai 

Nachmittags wurden vor Tariffa 66 Frachter, 

T., ein Hilfskreuzer und 11 Korvetten mit Kurs 

das Mittelmeer gesichtet. Nachmittags ist ein 

?omp"-Kreuzer aus Gibraltar in das ^ittelneer 

gelaufen. 

Ei :ene Lage: 

be 

Wegen ungünstiger Wetterlage haben Schiffs- 

vegungen nicht stattgefunden. 
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18.4.44 Ost 

■A-n der Ostfront sind am 17/4. 1460 eigene 

Einsätze und starker Eeindeinsatz geneidet. Bei 

8 eigenen Verlusten wurden 4^ Peindflugzeuge abge- 

schsssen. In der Naclit zum 18/4. griffen 167 

eigsne Kampfflugzeuge Bahnhof Kiew mit guter Tpef- 

fer|Lae,e an. 

In der Nacht sind über Südnorwegen 6, über 

dem Skagerrak 5 Kurierflugzeuge im Verkehr zv/ischen 

Schveden und England beobachtet. 

VII. K ciegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Be 

Fe 

reich M rinegruppe West: 

Lndla^e: 

10 

auf 
ttrj 

ai 

Nachmittags wurden vor Tarif^a 66 Frachter, 

T., ein Hilfskreuzer und 11 Korvetten mit Kars 

das Mittelmeer gesichtet. Nachmittags ist ein 

romp"-Kreuzer aus Gibraltar in das ^ittelmeer 

gelaufen. 

Ei ~ene Lage: 

Wegen ungünstiger Wetterlage haben Schiffs- 

beWegungen nicht stattgefunden. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

18.Ao44 . ) Bereich Dt. Markdo . Italien: 

geindlase; 

Vorkommnisse 

Nach Funkaufklärung stand Geleit MKS 46 

morgens auf Westmarsch im weiteren Seegebiet 

von Kap Bougaroni» 

Durch. Gerät wurden SO-wärts Kap Comino 4 

in Höhe Ostia 2 Schiffsziele erfaht. 

Bilderkundung von Augusta ergab Belegung 

mit 25 Frachtern, meist Einheitstyp, 5 und 

14 kleinen Kriegsfshrzeugen. 

Über die am 17. im Seegebiet Derna ge- 

melciten Geleite aus J2 bzw. 10 Frachtern sind 

weitere Meldungen nicht eingegangen. 

Eigene Lage: 

Wegen Wetterlage ist-Geleit- und VP-Diens 

noch nicht wieder angelaufen. Im übrigen keine 

besonderen Vorkommnisse. 

3.) Bereich Marinegruppe Süd; 

a) Adria; 

Nach bei l/3kl vorliegenden Meldungen 

sind vom 1. - 16.4. durch Feindeinwirkung 

in Verlust geraten: 1 D. (1.265 BRT), 8 

Kümos, 2 Tankleichter, 1 Schlepper, 1 Pi-B()ot, 

1 Küstenjägerboot- und 4 weitere kleine 

Fahrzeuge. Beschädigt -wurden: 4 Tankpenichen, 

3 Kümos, 1 J—Boot und 1 Pi—Boot. 
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Tag 

Uhrzeit. 

18.4*44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

) Bereich Dt. Markdo. Italien.: 

geiadlahe: 

Nach Farücaafklärung stand Geleit MKo 46 

morgens auf Westmarsch, im weiteren Seegebiet 

von Kap Bougaroni» 

Durch Gerät wurden SO-wärts Kap Comino 4 

in Höhe Ostia 2 Schiffsziele erfaBt. 

Bilderkundung von Augusta ergab Belegung 

mit 25 Frachtern, meist Einheitstyp, 5 und 

14 kleinen Kriegsfahrzeugen. 

Über die am 17. in Seegebiet Derna ge- 

meinen Geleite aus 32 bzw. 10 Frachtern sind 

weitere Meldungen nicht eingegangen. 

Eigene Lage: 

Wegen Wetterlage ist-Geleit- und VP-Dien:;-c 

noch nicht wieder angelaufen. Im übrigen keine 

besonderen Vorkommnisse. 

.) Bereich Marinegruppe Süd: 

a) Adria; 

Nach bei 1/Skl vorliegenden Meldungen 

sind vom 1. - 16.4. durch Feindeinwirkung 

in Verlust geraten; 1 D. (1.265 BRT), 8 

Kümos, 2 Tankleichter, 1 Schlepper, 1 Pi-Biot, 

1 Kustenjagerboot und 4 weitere kleine 

Fahrzeuge. Beschädigt wurden: 4 Tankpenichen, 

3 Kümos, 1 J-Boot und 1 Pi-Boot. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 211 

18.4.4^ 

(228) 

Insel Murter ist von Partisanen besetzt. 

urch. Bandentätigkeit sind Nachrichtenleitun- 

gen in-steigendem Maße gestört. Pernschreibver- 

binc ung zwischen Triest und Fiume durch 

Luf1 kurier 

Gruppe Sud meldet Zeitbedarf für Instandsetzung 
tfour" zun Einsatz als schwimmende Batterie nach 

erneuter Prüfung durch Admiral Adria 3 Monate, 

pe hält von OB SW vorgeschlagenen Einsatz 

t mehr für gerechtfertigt, da Einsatzmöglich- 

en für schwere Artl. im Saum äußerst gering, 

und Verlegung des Schiffes in einen anderen 

praktisch ausgeschlossen erscheint, weil fer- 

die Unzuverlässigkeit der ital. Soldaten einen 

wirksamen Einsatz in Frage stellt und die *erftkapa- 

zität für die Reparatur und den Neubau von Klein- 

schiffen vordringlich benötigt wird. 

nicb 

sine 

Raun 

ner 

b) Ägäi 

Feir 

In der Nacht zum 17/4. und am 17/4. vorm. 

wurde vor Antikythera ein Uboot gesichtet. 
Eigeb-e Lage: 

ßei Gefecht mit GD'9^ und GE 02 am 17- waren 

auße|: 

Abs 

folg: 

kane 

r fdl. S-Booten auch Feindflugzeuge beteiligt, 

chleppversuch GD 02 durch U-Jäger 2152 ist er- 

lös geblieben. Chef Küstenschutzflottille Dode- 

s ist bei dieser Gefechtsberührung gefallen. 
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18.4.4^ 

(228) 

Insel Marter ist von. Partisanen besetzt. 

ü urch. Bandentätigkeit sind Nachrichtenlei tun- 

in steigenden! Maße gestört. Pernschreibver- 

und Fiume «vffögt durch 

gen 

binc ung zvjischen Tpiesi 

Luf1 kurier^t^tf^f. 

Gruppe Süd meldet Zeitbedarf für Instandsetzung 

tfour" zun Einsatz als schvimmende Batterie nach 

erneuter Prüfung durch Admiral Adria 3 Monate, 

pe hält von OB SW vorgeschlagenen Einsatz 

t mehr für gerechtfertigt, da Einsatzmöglich- 

en für schwere Artl. im Kaum äußerst gering, 

und Verlegung des Schiffes in einen anderen 

praktisch ausgeschlossen erscheint, weil fer- 

die Unzuverlässigkeit der ital. Soldaten einen 

wirksamen Einsatz in Frage stellt und die ^erftsapa- 

zität für die Reparatur und den Neubau von Klein- 

schiffen vordringlich benötigt wird. 

Gru 

nicb 

sind 

Raun 

ner 

b) Ägäi 

Feindlage; 

In der Nacht zum 17/4. und am 17/4. vorm. 

wurde vor Antikythera ein Uboot gesichtet. 
Eigeie Lage: 

Gefecht mit GD 94 und GD 02 cm 17. waren 

auße 

Abs 

folg 

kane 

r fdl. S-Booten auch Feindflugzeuge beteiligt, 

chleppversuch GD 02 durch U-Jager 2152 ist er- 

lös geblieben. Chef Küstenschutzflottille Dode- 

s ist bei dieser Gefechtsberührung gefallen. 



- 412 

Tag Ort 

Uhraeit Wetter 

18.4.44 c) 

Vorkommnisse 

Schwarzes Meer; 

leindlag;e: 

2155 und 22J0 Uhr wurde 80 sm 

]ol bzw. 110 sm ostw. Konstanza je 

c rtet. 

SW-lioh Sewastjo- 

ein Uboot ge- 

llsene läge: 

Bekämpfung fdl. Ubootes durch U-Jagdgruppe 

CSO-.wärts Konstanza führte nacfi 33 Stunden vermut- 

lich zu Erfolg. 

Vp-Streifen von 4 S-Booten bei Kap Tarchan- 

iutski hattan der Nacht zum 18/4. Gefechtsbe- 

lührung, wobei S 57 leicht beschädigt wurde. 

Uber Abtransportlage von der Krim liegen 

iolgende Meldungen vor: 

Am 17/4. sind in Konstanza eingelaufen: 

Geleit "Ossag" mit 3.452 Soldaten, 559 Evakuierte 1, 

liEP-Geleit mit 2.559 Soldaten und 118 Evakuierten. 

Am 17/4. 1030 Uhr wurde Geleit "Cituz" 60 sm 

cstw. Sulina von fdl. Plugzeugen angegriffen. 

I. "Cituz" wurde beschädigt und ist mit 2 MPP's 

ind 3.093 Soldaten, 250 Evakuierten und 136 Ver- 

wundeten in Sulina eingelaufen. Rest des Geleits 

cus 3 MPP's und einem Motorsegler ist mit 437 

Soldaten, 307 Verwundeten und 60 Zivilisten in 

Konstanza eingelaufen. Am 18. früh ist Geleit 

"Theben" mit 2.248 Soldaten, 546 Verwundeten 

und 1.088 Evakuierten in Konstanza eingelaufen. 

Aus Sewastopol ausgelaufen sind am 18/4. 

Geleit "Suse" (1 D. und 3 MPP) mit 1185 Soldaten, 

36 Verwundeten, ferner Geleit "Bambus" (3 D. und 

2 R-Boote) mit 2.081 Soldaten, 5 Verwundeten, 

802 Evakuierten, ferner 10 MPP's mit 1.021 Sol- 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

18.4.44 

Vorkommnisst 

c) Schv/axzes Meer; 

geindlaeje: 

2155 und 2230 Ulir wurde 80 sm 

]ol tzw. 110 sm ostw. Konstanza je 

c rtet. 

SW-lich. Sewast 

ein Cboot ge- 

o- 

.t;i„ene La&e; 

Bekämpfung fdl. Ubootes durch 

C SO-wärts Konstanza führte naci 33 

]ich zu Erfolg. 

U-Jagdgruppe 

Stunden vermut 

Vp-Streifen von 4 S-Booten hei Kap Tarchan- 

iutski hattan der Nacht zum 18/4. Gefechtshe- 

lührung, wobei S 57 leicht beschädigt wurde. 

Über Abtransportlage von der Krim liegen 

folgende Meldungen vor; 

Am 17/4. sind in Konstanza eingelaufen; 

Geleit "Ossag" mit Soldaten, 559 Evakuiertei, 

JiEP-Geleit mit 2.559 Soldaten und 118 Evakuierten. 

Am 17/4. 1030 Uhr wurde Geleit "Cituz" 60 sm 

cstw. Sulina von fdl. Flugzeugen angegriffen. 

I. "Cituz" wurde beschädigt und ist mit 2 MFP's 

ind 3.093 Soldaten, 250 Evakuierten und 136 Ver- 

wundeten in Sulina eingelaufen. Rest des Geleits 

EUS 3 MFP's und einem Motorsegler ist mit 437 

Soldaten, 307 Verwundeten und 60 Zivilisten in 

Konstanza eingelaufen. Am 18. früh ist Geleit 

"Theben" mit 2.248 Soldaten, 546 Verwundeten 

und 1.038 Evakuierten in Konstanza eingelaufen. 

Aus Sewastopol ausgelaufen sind am 18/4. 

Geleit "Suse" (1 D. und 3 MFP) mit 1185 Soldaten, 

35 Verwundeten, ferner Geleit "Bambus" (3 D. und 

2 R-Boote) mit 2.081 Soldaten, 5 Verwundeten, 

832 Evakuierten, ferner 10 MFP's mit 1.021 Sol- 



- 413 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 212 

13.4.44 dat in, 165 Verwundeten, 251 Evakuierten und 

1.3'75 Gefangenen. Durchschnittsbelegung eines 

MEP s 270 Mann ! 

Auf Geleit "Thoma" wurde 1230 Uhr 110 sm 

SW-lich Sewastopol Luftangriff von Torpedo- und 

Bombenflugzeugen durchgeführt. Torpedos wurde aus- 

maniivriert. D„ "Alba Julia"(5.700 BHT) erhielt 

Bombentreffer, durch den Maschine ausfiel und 

Sch:ff leck wurde. 

-J;. 

oh 

ITIK 

1 U. 

U-. 

det 

dun 

2 

und 

die 

KT ; 

lus 

dunfj; 

4.0' 

370 

"Alb 

Regi 
gung 

ert« 

Geleit "Odol" mit T. "Ossag", 2 KT-Schiffen, 

Jäger und 1 K-Boot soviie 3 Zerstörer, 2 weitere 

er, 1 R-Boot und 3 MEP’s sind zur Hilfeleistung 

Schiert. 1640 Uhr erfolgte erneuter Luftangriff 

4 Flugzeuge ohne Erfolg. U-J.äger 104 hat 

ioote mit Wabos bekämpft, davon 1 mit Sicherheit 

1 wahrscheinlich vernichtet. 1831 Uhr waren 

Singeschifften von "Alba Julia" auf "Ossag", 

und U-Jäger 104 übernommen. Uber die Ver- 

infolge des Bombentreffers liegt eine Mei- 

noch nicht vor» Das Geleit "Thoma" hatte insges 

Soldaten, 385 Verwundete, 987 Evakuierte und 

Gefangene an Bord. Weitere Einheiten versuche^, 

a Julia" in Schlepp zu nehmen und einzübringen. 

Nach Mitteilung rumän. Agentur hat türkische 

erung unwiderruflich beschössen, Auslaufgenehmi- 

für "Bessarabia" und "Transsylvania" nicht zu 

ilen. Zur Geleitaufnahme ausgelaufene 3 Zer- 

störer sind nach Konstanza zurückgekehrt. 

i.6 

Nach rumän. und bulg. Meldungen ist Donau 

ernsfut vermint. MS-Flugzeuge und Geräuschräumungen 

blieben bisher ohne Erfolg. Es wird daher mit Zahl- 

werlmine und Zeitmine gerechnet. Freigabe der 

Schiffahrt ist daher noch nicht möglich. 
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18.4.44 

~J i - 

(ih 

Ul« 

1 U. 

U-, 

det 

dUT' 

2 

und 

die 

KT ; 

lus' 

dunfj; 

4.0' 

570 

"Ali 

Reg:. 

Etuij; 

ert« 

datfen, 165 Verwundeten, 251 Evakuierten und 

1.3''5 Gefangenen. Durchschnittsbelegung eines 

;.D?P s 270 Mann ! 

Auf Geleit "Thema" wurde 1230 Uhr 110 sm 

SW-!.ich Sewastopol Luftangriff von Torpedo- und 

Bombenflugzeugen durchgeführt. Torpedos wurde aus- 

maniivriert. D. "Alba Julia"(5*700 BRT) erhielt 

Bombentreffer, durch den Maschine ausfiel und 

Schiff leck wurde. 

Geleit "Cdol" mit T. "Ossag", 2 KT-Schiffen, 

Jager und 1 H-Boot sowie 3 Zerstörer, 2 weitere 

er, 1 R-Boot und 3 MlfP's sind zur Rilfeleistuna 

ich^ert. 1640 Uhr erfolgte erneuter Luftangriff 

4 Flugzeuge ohne Erfolg. U-J.äger 104 hat 

ioote mit Wabos bekämpft, davon 1 mit Sicherheit 

1 wahrscheinlich vernichtet. 1831 Unr waren 

Eingeschifften von "Alba Julia" auf "Ossag", 

und U-Jäger 104 übernommen. Über die Yer- 

infolge des Bombentreffers liegt eine ^ei- 

noch nicht vor. Das Geleit "Thoma" hatte insges 

Soldaten, 385 Verwundete, 987 Evakuierte und 

Gefangene an Bord. Weitere Einheiten versuche^, 

a Julia" in Schlepp zu nehmen und einzubringen. 

Nach .Mitteilung ruman. Agentur hat türkische 

erung unwiderruflich beschbssen, Auslaufgenehmu- 

für "Bessarahia" und "Transsylvania" nicht zu 

ilen. Zur Geleitaufnahme ausgelaufene 3 Zer- 

störer sind nach Konstanza zurückgekehrt. 

i.6 

Nach rumän. und bulg. Mgldungen ist Donau 

erneut vermint. MS-Flugzeuge und Gerauschräumungen 

blieben bisher ohne Erfolg. Es wird daher mit Zähl- 

werlmine und Zeitmine gerechnet. Freigabe der 

Schiffahrt ist daher noch nicht möglich. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

18.4.41- VICI. Lage Ostasien. 

SW 

tu: 

Mat: 

auT 

ob 

Fl 

li 

Nach. Bericht W.Att. vom 16/4. zur Lage im 

•Pazifik trifft Gegner nachdrückliche Vorberei- 

.igen zu Großangriff offenbar gegen Karolinen und 

■ianen. Kräftezusammenziehung wird vorwiegend 

Marschall-, Gilbert- und Admiralitäts-Inseln b£ 

ichtet. 

(229) 10) 

Iruk und Ponape werden täglich von etwa 20 

igzeugen angegriffen. Schadensvirkung ist ertrag 

;h. 

^on Marschall^inseln befinden sich nur noch 

Atolle, darunter Jal^uit, in jap. Besitz. 

Rabaul und Kawieng v/erden täglich von bis zu 

Flugzeugen angegriffen undCSar noch durch die 

OU-R. 

Luft erreichbar. Schäden sind beträchtlich. Gegen 

Wace und Marcus sind Angriffe seit längerem ausge- 

bl Leben. 

C/ kl. 

U/Skl. 

I(^ 
w 

(I 
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18.4.44 71 CI. Lage Ostasien 

Nach. Bericht W.Att. vom 16/4. zur Lage im 

•Pazifik trifft Gegner nachdrückliche Vorberei- 

ngen zu Großangriff offenbar gegen Karolinen und 

■ianen. Kräftezusammenziehung -wird vorwiegend 

auf Marschall-, Gilbert- und Admiralitäts-Inseln b£ 

ob ichtet. 

SW 

tu. 

Mat: 

(229) 

Truk und Ponape werden täglich von etwa 20 

PI igzeugen angegriffen. Schadensvirkung ist erträg-- 

liph. 

^on Marschall^inseln befinden sich nur noch 

Ctolle, darunter Jal^uit, in jap. Besitz. 

Kibaul und Kawieng v/erden täglicn von bis zu 

10) Flugzeugen angegriffen undCSar noch durch die 

LuCt erreichbar. Schäden sind beträchtlich. Ge0en 

Waice und Marcus sind Angriffe seit längerem ausge- 

eben. 

C/ 

* wSkl. 

h" 
Ina 

W 

(1 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 213 

39.4.44 Politischer Lageuberblick. 

Besondere Hachriohten liegen nicht vor. 

I) 

f er 

sind 

Lagebesprechung bei Ob.d.M. 

Ob.d.M. befiehlt, daß erste in Rotterdam 

;ig werdende MAL in Peipussee zu überführen 

II) Chef 1/Skl meldet, daß Gruppe Süd beabsichtigt, 

KT-Schiffe und einige KFK's als Ü-Jäger aus Schwar- 

zem Meer in die Ägäis zu überführen. Im Schwarten 

Mee : befinden sich 34 U-Jäger, so daß auch im 

Hinalick auf gegenwärtige Lage an dieser Absicht 

festgehalten werden kann. Überdies ist es fraglich, 

ob Passieren der Dardanellen in absehbarer Zeit 

noci möglich sein wird. 

III) Chef 3/Skl: Hauptquartier Mountbatton ist von 

Heu-Delhi nach Ceylon verlegt mit Begründung, daß 

Schwerpunkt operativer Absichten der Engländer 

gegen Singapur gerichtet sei. 

Im kleinsten Kreis: 

IV) H. eereslage 

An der Sewastopol-Pront ist Lsge unverändert. 

Eigene Luftlage im Brückenkopf wird ständig schwie- 

riger. Bei 6. und 8.Armee sind nur örtliche Kampf- 

hardlungen gemeldet. An Hordfront der Heeresgruppe 
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^9.4«44 PolitisoiLer La^eüberblioli. 

Bnsoniere HachriciiterL liegen nicht vor. 

f er 

sind 

lagehesprechung bei Ob.d.M. 

Ob.d.S:. befiehlt, daß erste in Rotterdam 

;ig werdende MAI in Peipnssee zu. überführen 

II) Chef 1/Skl meldet, daß Gruppe Süd beabsichtigt, 

KT-ichiffe und einige KPK's als U-Jäger aus Schwar- 

zem Meer in die Ägäis zu überführen. Im Schv/arfen 

Mee p befinden sich 34 TJ-Jäger, so daß auch im 

Hinplick auf gegenwärtige Läge an dieser Absicht 

fesbgehalten werden kann. Überdies ist es fraglich, 

ob Passieren der Dardanellen in absehbarer Zeit 

noci möglich sein wird. 

III) Chef 3/Skl: Hauptquartier Kountbatton ist von 

Heu-Delhi nach Ceylon verlegt mit Begründung, daß 

Sch.verpunkt operativer Absichten der Engländer 

gegen Singapur gerichtet sei. 

Im kleifasten Kreis: 

eereslage IV) H 

Eig 

rig 

ha. 

An der Sewastopol-Eront ist lege unverändert, 

ene Luftlage im Brückenkopf wird ständig schwie- 

er. Bei 6. und 8.Armee sind nun örtliche Kampf- 

.rldlungen gemeldet. An Hordfront der Heeresgruppe 



- 4-16 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

19.4.44 

(230) 

(231) 

Südukraine hält Zuführung starker 3?eindkräfte .in 

d jn Raum Jassy an. Eigener Angriff l.Pz.Armee und 

uigarischer Kräfte im Raum ostw. Stanislau hat 

w:iter Boden gewonnen. Eeind führt weitere Kräfte 

h:ran. Rdl. KräfteZuführungen im Raum Kowel und 

Wf-tehsk sowie im Abschnitt südlich Pleskau halten 

Rach Mitteilung 22.Get>.A0K ist am 15/4. 

uigarischer Donaupassagier-Dampfer nördl. 

3 mafoeldwar auf Mine gelaufen. 

KE: 

18/L23° ullr fand hei Ob.d.M. vorgesehene Ans- 

prache mit RKS statt. Riederschrift über Verlauf 

3t seitens Chef Ski Qu A VI gefertigt und in 

'B Teil C Heft XI unter 18/4.44 abgelegt. 

Besprechung Ob.d.M. mit Oberbefehlshaber 

Gruppe Hord / Flottenchef und Oberbefehls- 

haber MOK Ostsee: . p . 
  ^ ‘7/~, ■ 

C/Skl führt aus, daß(ßzekriegführung^auf der 
höhen See mangels Luftwaffe zum Erliegen gekommen 

sei und am Küsten zurückgedrängt ist. Diese Tat- 

sache wird durch dj/a. Verlust^ von "Scharnhorst" 

und durch die.Beschädigungen von "Tirpitz" unter- 

strichen. Operative Seekriegführung mit Einheiten 

vom Zerstörer aufwärts dürfte für die Dauer diese 

Krieges wohl als beendet anzusehen sein. Organi- 

ation in der Heimat und im Rordraum war hin- 

ichtlich Aufrechterhaltens der Gruppe Hord auf 

ie operative Steuerung der Seestreitkräfte abge 

teilt. Auflösung der Gruppe war vor etwa Jahres- 

-j rj_3t lediglich im Hinblick auf die Aufgabe^, die 

(232) 
rfrt-i / ' 

fc-rj-r-l - y— 
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19.4.44 

(230) 

(231) 

(232) 

'HtH, 

Tn~~' 

Südukraine hält Zuführung starker Feindkräfte .ln 

d :n Raum Jassy an. Eigener Angriff l.Pz.Armee und 

uigarischer Kräfte im Raum ostw. Stanislau hat 

w:iter Boden gewonnen. Eeind führt weitere Kräfte 

hiran. Pdl. KräfteZuführungen im Raum Kowel und 

W .tehsk sowie im Abschnitt südlich Pleskau halten 

Rach Mitteilung 22.Geb.A0K ist am 15/4. 

uigarischer Donaupassagier-Dampfer nördl. 

) inafoeldwar auf Mine gelaufen. 

18/L230 Uhr fand bei Ob.d.M. vorgesehene Ans- 

prache mit RKS statt. Hiederschrift über Verlauf 

:t seitens Chef Ski Qu A VI gefertigt und in 

KEB Teil C Heft 21 unter 18/4.44 abgelegt. 

/ 

Besorechung Ob.d.M. mit Oberbefehlshaber 

Gruppe Mord / Plottenchef und Oberbefehls- 

haber MGK Ostsee: . r. 
•  r— 

C/3ml führt aus, daS^eekriegführüng^auf der 

höhen See mangels Luftwaffe zum Erliegen gekommen 

ei und an Küsten zurückgedrängt ist. Diese Ta 

Sache wird durch dfi.'W. Verlust^ von "Scharnhorst" 

und durch die.Beschädigungen von "Tirpitz" unter- 

richen. Operative Seekriegführung mit Einheiten 

om Zerstörer aufwärts durfte für die Dauer diese 

Krieges wohl als beendet anzusehen sein. Organi- 

ation in der Heina.t und im Uordraum war hin- 

ichtlich Aufrechterhaltens der Gruppe Nord auf 

ie operative Steuerung der Seestreitkräfte abge 

teilt. Auflösung der Gruppe war vor etwa Jahres- 

+-<*7*irist lediglich im Hinblick auf die Aufgabe^, die 
* jk—r” 

»«.-r — / ' 
2-, S 

-7 ^ y/‘ 

^ k- -/-r, r~ l—' ^ 
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der] Kampfgruppe noch, zugedacht waren, aufgehalten 

worlen„ Diese Rücksichten entfallen jetzt. Voraus- 

setzungen für Schaffung einer einfacheren Organi- 

sation sind gegeben. MOK Ost hat seinen Wirkungs- 

bereich über die Ostsee in das Skagerrak und einen 

Teil der Hordsee hinaus erweitert. Eine tiber- 

schaeidung von Aufgabengebieten mit dem MOK Hord- 

see ist damit wesentlich eingeschränkt. Steuerung 

der 3 MOK's kann von Ski übernommen werden. Es ist 

daher zu prüfen, ob Gruppe Eord nunmehr fortfal- 

len kann, in dem sie ihre Aufgaben an Siel bzw. 

die MOK's abgibt. Elotte würde dann unmittelbar 

unter die Seekriegsleitung treten. Die Doslösung 

der] Elotte von der Gruppe Hord würde ihrer eige- 

nen! Wirkungsmöglichkeit nur zu Gute kommen. Eine 

Zusammenfassung der Aufgaben des Elottenkommandos 

ist notwendig auch aus psychologischen Gründen. 

Seekriegsleitung strebt an, für spätere Zeit sämt- 

liche Sicherungsstreitkräfte der Elotte zu unter- 

ste! 

liehe Elotte geworden ist. 

llen, da die Hilfsflotte ja jougt dis eigent- 

Der 

Ob.d.H. stellt fest, daß das letzte Jahr in 

Bezjug auf die Organisation, die hier behandelt 

wird, leider sehr unruhig v/ar, und zwar deshalb, 

v/eip. Jiirü'hcg-ige Diisung nioht befricdlgon komio.. 

Dag,viaclTi*n-haben die Verhältnisse sich geändert^**. 

Verlust von "Scharnhorst" hat die Pläne, die 

hinsichtlich der Kampfanippe bestanden, gegen- 

standslos gemacht. Ba -j,e-:t>^j!ahop'^auo^- entschieden,*»!, 

daß "Prinz Eugen" für Ostseeaufgaben eingesetzt 

wild. Damit ist die Hauptaufgabe der Gruppe Hord, 

operative Eührung der Seestreitkräfte, entfallen. 

Der mit "Tirpitz" gedachte Einsatz ist anderer Art. 

Unt|ernehmungen, die einer operativen Steuerung 

ein|es Gruppenkommandos bedürfen, kommen höchst- 

wah|rscheinlich nicht mehr in Betracht. 
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llen, da die Hilfsflotte ja jo^at^di's elgent^~ 

Flotte geworden ist. 

Ob.d.M. stellt fest, daß das letzte Jahr in 

z^ag auf die Organisation, die hier behandelt 

wiip, leider sehr unruhig war, und zwar deshalb, 
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ichtlich der Kampfgruppe bestanden, gegen- 

.dslos gemacht. Eo ioV eLaho:?*ta^o&- entschieden^»«!. 

"Prinz Eugen" für Ostseeaufgaben eingesetzt 

Damit ist die Hauptaufgabe der Gruppe Kord, 

rative Führung der Seestreitkräfte, entfallen, 

mit "Tirpitz" gedachte Einsatz ist anderer Art. 

Untjernehmungen, die einer operativen Steuerung 

es Gruppenkommandos bedürfen, kommen höchst- 

rscheinlich nicht mehr in Betracht. 
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Daidt die Frage nach, der Hetwendigkeit der 

Gruppe Hord aufgetauclit. O^.d.U. fragt, ola Ski in 

de:- Lage ist, die ihr aus einer evtl. Auflösung 

der Gruppe zufallenden Aufgaben durohzufUhren. 

Generaladmiral Schniewind führt aus, daß er 

dis Aufgaben der Gruppe im Hinblick auf die Kampf- 

-grippe nicht anders beurteilt, als es bereits zum 

Ausdruck kam. Anders seies mit einer Frage der 

TWendung der schweren Schiffe im Landungsfall, 

loch gäbe es hierfür vielleicht eine anderwei- 

rg Lösung. Für die Zerstörer, die für "Tirpitz" 

zur Verfügung stehen müssen, würdeisich ggf. auch 

.isätze ermöglichen, die streng genommen über den 

tenbereich hinausgingen. Dieses Problem ließe 

.ch aber durch eine geeignete personelle Besetzung 

3 Admiral Polarküste lösen. Wesentlich schiene 

die Aufgabe der Gruppe aus dem Verantwortungsbewuß- 

sein für einen Landungsfall, der sich im südlichen 

Herwegen bzw. im Skagerrak abspielen würde. Hier- 

bei muß die Führung der Seestreitkräfte in dem von 

der Küste abgesetzten Raummit der Ubootstätigkeit 

abgestimmt werden. Irgendeine Ausgleichstelle iät 

hierfür erforderlich. Auch die Abstimmung mit den 

Luftflotten spielt sich zweckmäßig im Eiveau der 

Gruppe ab. Eine Reihe der Aufgaben, die der Gruppe 

bisher oblagen, liegt unterhalb der Ebene der See- 

kiiegsleitung. Sie müßten von den MOK’s übernommen 

werden. Aber eine übergeordnete Stelle ist doch 

erforderlich; entweder eine Gruppe oder ein heraus 

gehobenes UOK, das in diesem Falle nach Lage der 

Dinge ja nur MOK Ostsee sein könnte. Admiral 

Schniewind führt dann noch eine Anzahl von Einzel- 

beispielen an, die für eine übergeordnete Steuerung 

der Gruppe sprechen, z.B. ES-Verfahren, Hachrichte.i 

verkehr und dergl. Er ist der Auffassung, daß die 

Organisation in diesen Dingen durch die Seekriegs- 
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it dii Daiit Hk die Frage nach der Hotv/endigkeit der 
Gruppe Sford auf getaucht. Oh.d.H. fragt, oh Ski in 

er läge ist, die ihr ans einer evtl. Auflösung 

Gruppe zufallenden Aufgaben durchzuführen. 
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.gruppe nicht anders beurteilt, als es bereits zum 

Ausdruck kam. Anders seies mit einer Frage der 

Verwendung der schv/eren Schiffe im Landungsfall. 
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tige Lösung. Für die Zerstörer, die für "lirpitz" 

zur Verfügung stehen müssen, würdaisich ggf. auch 

Eiisätze ermöglichen, die streng genommen über den 

Küitenbereich hinausgingen. Dieses Problem ließe 

sich aber durch eine geeignete personelle Besetzung 

des Admiral Polarküste lösen. Wesentlich schiene 

die Aufgabe der Gruppe aus dem Verantwortuigsbewuß- 

sein für einen Landungsfall, der sich im südlichen 

Norwegen bzv. im Skagerrak abspielen vvürde. Hier- 

bei muß die Führung der Seestreitkräfte in dem von 

der Küste abgesetzten Raumnit der Ubootstätlgkeit 

abgestimmt werden. Irgendeine Ausgleichstelle iät 

hierfür erforderlich. Auch die Abstimmung mit den 

Luftflotten spielt sich zweckmäßig im Eiveau der 

Gruppe ab. Eine Reihe der Aufgaben, die der Gruppe 

bisher oblagen, liegt unterhalb der Ebene der See- 

kriegsleitung. Sie müßten von den kOK’s übernommen 

werden. Aber eine übergeordnete Stelle ist doch 

erforderlich; entweder eine Gruppe oder ein heraus 

gehobenes MOK, das in diesem Falle nach Lage der 

Dinge ja nur MOK Ostsee sein könnte. Admxral 

Schniewind führt dann noch eine Anzahl von Einzel- 

beispielen an, die für eine übergeordnete Steuerung 

der Gruppe sprechen, z.B. ES-Verfairen, Nachrichter 

verkehr und dergl. Er ist der Auffassung, daß die 

Organisation in diese;n Dingen durch die Seekriegs- 
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19.4.44 leitimg komplizierter vferden wird, als sie es 

"bisher ist. 

Als Flottenchef hat Gen.Adm. Schniewind die 

örtliche Bindung an das Gruppenkommando stets 

als hemmend empfunden. Die Wiedergewinnung der 

Beweglichkeit des Flottenchefs würde als Vorteil 

anztu ehen sein. 

Admiral Xummetz führte aus, daß, solange die 

-Gru- K-i 

auße 

f all£ 

schw 

nich 

fass 

Grup 

ist 

wie 

über 

ppe vorhanden war, die Notwendigkeit der Gruppe 

Zweifel stand. Jetzt sei dieser Grund ent- 

n. Die verbleibenden Aufgaben lassen sich un- 

r zwischen den MOK's verteilen, sovieit sie 

der Seekriegsleitung anfallen. Eine zusammen- 

mde Aktion der MOK's im I-Fall geht auch ohne 

je. Einem Überschneiden der Gruppengebiete 

durch die neue Bereichsgrenzenverteilung sovieit 

möglich vorgebaut. Das Herausheben eines MOS's 

die übrigen sei organisatorisch nicht einmal 

derlich. erfo n 

Die Frage des Ob.d.M., ob Oberbefehlshaber 

MOS Ist und sein Stab sich in der Lage fühlen, 

ihr Jesicht gleichzeitig nach Osten und 'Westen zu 

richten, bejaht Admiral Kummetz unbedingt. Die 

Wünsche für Ausgestaltung des Führungsstabes sind 

bescheiden und erstrecken sich lediglich auf Zu- 

weisung eines A I op. Die übrigen Bedürfnisse 

sind innerhalb des Stationsbereichs zu regeln. 

Admiral Kummetz sieht keine Notwendigkeit gegeben, 

die MOK's straff zusammenzufassen. Die erforder- 

liche Schwerpunktbildung erfolgt je nach Lage 

durch Ski durch die Kräftezuweisungen, wie dies bis- 

her bereits praktisch immer der Fall gewesen ist. 

Auch die Abstimmung bezüglich der Ubootsstreitkräf- 

te ind der luftstreitkräfte ließe sich durch die 

MOK's ohne weiteres durchführen. Praktisch hat 

die Bearbeitung dieser Fragen auch jetzt schon 
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n. Die verbleibenden Aufgaben lassen sich un- 
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in erster Instanz 'bei denörtliciien Befeiilsbabern 

gelegen. Bür die Inanspruchnahme des IiW.Biistb. 

ist sowieso die Seekriegsleitung zuständig. Eine 

Organisation ohne Sruppe kann nur der größeren 

Elarheit und Übersichtlichkeit dienen. 

Ob.d.H. bringt zum Ausdruck, daß er nicht 

v uns che, daß von der Seekriegsleitung Dinge über- 

nommen werden, die ihrer Natur nach nur in der 

Irontnähe behandelt werden können. 

Chef 1/Skl erklärt, daß eine Übernahme sämt- 

licher Aufgaben der G-ruppe durch die Ski nicht 

D.öglich ist. Es sei also eine Abgrenzung zwischen 

Seekriegsleitung und MOK's notwendig. Es sei zum 

leispiel nicht möglich, daß die Vorbereitungen 

einer Operation wie "Wallenstein11 von der See— 

1 riegsleitung durchgeführt werden können. Eine 

c erartige Aufgabe liege vielmehr in der Ebene 

c er MOE's. In einem solchen Ball würde es bei 

Auflösung der Gruppe zweckmäßig sein, das am 

leisten betroffene MOE mit der Federführung zu 

beauftragen, sofern die Aufgabe zu einer Über- 

£chneidung führen würde. 

Admiral VnmniRtz bemerkt dazu, daß die Be- 

reichsgrenzen jetzt schon so gezogen sind, daß 

tberschneidungen selten sein werden, und betont 

nochmals, daß die Verbirdmgen zwischen den MOK's 

md Kmdr. Admiralen einerseits und den luft- 
: lottenkommandos andererseits jetzt schon sehr 

eng seien. 

Chef l/Skl fährt fort, daß Kräftezuteilung 

letzten Endes immer schon bei Ski gelegen hat. 

lies war bei der Verzahnung aller Dinge und bei 

c er großen Kräfteknappheit notwendig, ebenso 

wie dies bei Heer und Luftwaffe auch der Fall ist. 

Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 
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Gen.Adni. Sehniewind wirft die Präge auf, wie 

erheit dafür geschaffen werden könne, daß im 

e einer gleichzeitigen Peindaktion, z.B. 

ütland und im Raum Bergen, die sofort notwen- 

n Befehle an die Seestreitkräfte ohne jeden 

ug erteilt werden. 

Admiral Kummetz hält auch dieses Problem für 

ar. Er verweist darauf, daß die Streitkräfte, 

die überhaupt verfügt werden muß, zahlen- 

g so gering sind, daß es sich nicht recht- 

igt, für diese Aufgabe allein ein besonderes 

penkommando aufrecht zu erhalten, durch das 

Organisation in vielen anderen Pallen nur 

dhwert wird. 

Ob.d.H. faßt zusammen, daß der kardinale 

Gesichtspunkt in demAusfall der Steuerungsauf- 

gabä der Kampfgruppe liegt . Ob.d.M. hält es für 

richtig, so wie die Dinge jetzt liegen, die Gruppe 

Kord aufzulösen. Hierdurch erhält der Flottenchef 

seihe Beweglichkeit wieder, was im Hinblick auf 

die Krise, die wir durchgemacht haben ("Scharn- 

horst", Biscaya), nur von Vorteil ist. 

Bezüglich Zeitpunkt der Gruppenauflösung 

soll MOK Ost zunächst die Umstellung seines 

Stabes durchführen. Die Gruppe wird nach Fühlung- 

nahme mit den MOK's den möglichst frühen Zeit- 

punkt melden. 

Anschließend stellt Ob.d.M. Frage zur Erörte- 

ob Admiral Kordmeer weiter aufrecht erhalten 

werden soll. I a / 1/Skl tritt für Beibehaltung 

:ies Postens ein, anderenfalls müsse Admiral 

rküste entsprechend ausgebaut werden, was aber 

iinblick auf die Möglichkeit, daß Einsatzgebiete 

rung 

I 
I / die 

! Poli: 
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Ob.d.M. bringt zum Ausdruck, daß Unter- 

!tellung des FdU Norwegen unter die Gruppe 

1 leinen Vorteil gebracht hat. Auch im Nordmeer 

idrd reiner Ubootskrieg geführt. Das Mitwirken 
,ron Stellen, die nicht im Ubootskrieg leben, 

st bedenklich. Zwei Operationen im Nordmeer 

ind aus diesem Grunde, nicht geglückt. Damit die 

.itlantikerfahrung angewendet wird, wird der 

Geleitzugs-Asto des BdU bei jeder Geleitzugbekämp- 

iiung in den Nordraum geschickt werden müssen. 

:3s ist notwendig, den FdU Norv/egen unmittelbar 

dem 3dU zu unterstellen, auch wenn Admiral Nord- 

iieer belassen werden sollte. 

Atischließend weist Admiral Kummetz auf die 

jroßen navigatorischen Schwierigkeiten im Ggbiet 

ler-Aalandsee für Unternehmen "Tanne" hin. Es is 

inbedingt notwendig, daß finnische Seekarten 

beschafft werden, die allein die richtigen Tiefen 

ingaben enthalten. Ob.d.M. wird, wennes angängig 

erscheint, den Besuch von General Valve in diesen 

Sinne auszunutzen suchen. 

Besonderes . 

I) OKU / W.E.St. op (M) teilt mit, daß Nach- 

prüfung ergeben hat, daß 21 cm Batterien für Ver 

Stärkung der deutschen Nordseeküsten beim Heer 

nicht mehr verfügbar sind, auch 15 cm sind über 

die beiden bereits zugewiesenen Batterien hinaus 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

19.4*44 'echsein kennen, v/eniger zweckmäßig ist. 

Ob.d.M. bringt zum Ausdruck, daß Unter- 

!tellung des FdU Norwegen unter die Gruppe 

keinen Vorteil gebracht hat. Auch im Nordmeer 

mrd reiner Ubootskrieg geführt. Das Mitwirken 

"on Stellen, die nicht im Ubootskrieg leben, 

st bedenklich. Zwei Operationen im Nordmeer 

ind aus diesem Grunde, nicht geglückt. Damit die 

,itlantikerfahrung angewendet wird, wird der 

Geleitzugs-Asto des BdU bei jeder Geleitzugbekämp- 

’ung in den Nordraum geschickt werden müssen, 

s ist notwendig, den FdU Nonwegen unmittelbar 

lern BdU zu unterstellen, auch wenn Admiral Nord- 

meer belassen werden sollte. 

I 

A-hschließend weist Admiral Kummetz auf die 

jroßen navigatorischen Schwierigkeiten im Ggbiet 

ler Aalandsee für Unternehmen "Tanne" hin. Es is 

inbedingt notwendig, daß finnische Seekarten 

beschafft werden, die allein die richtigen Tiefe^ 

angaben enthalten. Ob.d.M. wird, wennes angängig 

erscheint, den Besuch von General Valve in diesejji 

Sinne auszunutzen suchen. 

Besonderes . 

I) OKTT/ / W.P.ST;. op (K) teilt mit, daß Nach- 

prüfung ergeben hat, daß 21 cm Batterien für Ver 

Stärkung der deutschen Nordseeküsten beim Heer 

nicht mehr verfügbar sind, auch 15 cm sind über 

die beiden bereits zugewiesenen Batterien hinaus 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 217 

19.4.44 

'.VD 

Z.z 
6 Ti 

bet 

ist 

nxch.t vorhanden. Vielleicht wird dies in 

chen der Fall sein. TYeitere Nachpräfung 

r. leichter Batterien läuft. In diesen Sektor 

wahrscheinlich noch Bereitstellung möglich. 

Weiteres erledigt 3kl Qu A. 

II) OKW / W.F.St. unterrichtet l/3kl nachricht- 

lici von folgender Weisung an 03 Siidosi und 

Mil.Befh. Siidost: 

sei 

Mon 

sic 

Sav 

Ra' 

zeuh 

ste 

OIT.V 

"3S-0bergruppenfiihrer Phleps hat anläßlich 

ier Meldung im F.H.Qu. Einsatz ungarischer 

Ltore auf der Save angeregt, um dadurch Ein- 

fern von Banden aus dem Raum nördlich der 

3 in den durch 12.SS-Seb.Div. befriedeten 

zu verhindern. Soweit bewaffnete ung. Fahr- 

jje zum Einsatz auf der Save zur Verfügung 

ien, bestehen gegen ihren Einsatz von Seiten 

keine Bedenken." 

,un 

I. kri 

1. •Reimdlage: 

2. 

Lage 19/IV. 

egfiihrung in den außerheimischen Sev/ässern. 

Besondere Meldungen liegen nicht voi 

ene Lage: 

Ski unterrichtet Mar.Att. Tokio, daß "Kiefer" 

am 16/4. aus Lorient ausgelaufen ist. 

Mil Telegramm 5440 und 5441 erhält Mar.Att. Tokio 

Y/ej sung des BdU übermittelt zur Weiterleitung 

an Stützpunkt Penang. Abschrift der Telegramme 

s. Ps. 1600. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 217 

19.4.44 Zt z. 

6 W 
bet 

ist 

nicht vorhanden. Vielleicht wird dies in 

sehen der Fall sein. Weitere Hachpr’dfung 

r. leichter Batterien läuft. In diesen Sehtor 

wahrscheinlich noch Bereitstellung möglich. 

Weiteres erledigt 3kl Qu A. 

II) 

lic 

Mil 

sei 

Mon 

sic 

Sav 

Ra' 

z 

ste 

CKW 

euj 

012,7 / W.F.St. unterrichtet l/3kl nachricht- 

i von folgender Weisung an 03 Südost und 

Befh. Südost: 

"3S-0bergruppenfiihrer Phleps hat anläßlich 

ier Meldung im F.H.Qu. Einsatz ungarischer 

Ltore auf der Save angeregt, um dadurch Sin- 

tern von Banden aus dem Raum nördlich der 

e in den durch 12.SS-Get.Div. befriedeten 

zu verhindern. Soweit bewaffnete ung. Fahr- 

e zum Einsatz auf der Save zur Verfügung 

ien,-bestehen gegen ihren Einsatz von Selten 

keine Bedenken." 

Lage 19/IV. 

I. kri egfüiirung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Bsindlage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Ei£ ene Lage: 

Ski unterrichtet Mar.Att. Tokio, daß "Kiefer" 

am 16/4. aus Lorient ausgelaufen ist. 

Mil Telegramm 5440 und 5441 erhält Mar.Att. Tokio 

yfp-jKiing des BdU übermittelt zur Weiterleitung 

sin Stützpunkt Penang. Abschrift der Telegramme 

s.. Fs. 1600. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

19.4.44 

(238) 

Vorkommnisse 

II. Lage TI es träum-. 

1. Ieindlage: 

Bei 15. Gruppe wurden. 5> ’oei 19« Gruppe 20, 

Bei Azorenstaifein 1 Flugzeug im Einsatz festge- 

E teilt. 

Im Sinb.olge'biet wurden 7 engl. Einheiten 

t ,eortet. 

'ersuch eigener Luftaufklärung an S0-Süiste 

Englands mußte aus technischen Gründen abge- 

brochen werden. LB-Erkundung von Portsmouth ist 

mißlungen, da Bild nicht auswertbar ist. Südlich 

t.ieses Hafens standen 2 Schiffe auf Eurs ETT. 

Ergebnis LB-Erkundung Ihemsemündung vom 

:.S/4. : Erfaßt wurden "Chat/iam", "lilbtty"., 

'Gravesend", "Bagenham", "Woolwich", "Pur\fleet"; 

;i Kreuzer, 5 Zerstörer, 2 Uboote, 8 Geleitooote, 

;7 Minensuchboote, 1 S-Boot, 40 Landungsboote, 
59 D. mit. 135.000 BEI, 142 Küstenfahrzeuge, 

r12 Leichter, 88 kleine Boote und 2 unbestimmte 

Spezialschiffe. Masse dieser Kriegsfahrzeuge 

,n Chatljam. -Masse der Landungsboote in !ilb{ry 

■md Gravesend. 

Each weiterer LB-Erkundung wurden inRamsgale 

3 S-Boote, 12 Küstenfahrzeuge, 15 kleine Boote 

■md einige Landungsstege, in Sandwich einige 

kleine Boote und Leichter festgestellt. 

. Lufklärungserkenntnis läßt besondere Landungs- 

vorbereitungen nicht erkennen. Vorgefundene Be- 

legung hält sich im normalen Rahmen. Die zahl- 

reichen Küstenfahrzeuge und Leichter entsprechen 

lern überaus regen Ihemseverkehr. 
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Tag Ort 

Chrzeit Wetter 

19.4.44 

V o rkommnis se 

II. läge Wes-fcraum-. 

1. Ieindlage: 

Bei 15. Gruppe wurden. 5> ’oei 19- Gruppe 20, 

lei Azorenstaxfein 1 Flugzeug in Einsatz festge- 

s teilt. 

Im EinhclgeToiet wurden 7 engl. Einneiten 

geortet. 

■ ersueii eigener Luftaufklärung an SO-EIiste 

];nglands mußte aus technischen Gründen abge- 

brochen werden. LB-Erkundung von Portsmouth ist 

i.ißlungen, da Bild nicht auswertbar ist. Südlich 

(.ieses Hafens standen 2 Schiffe auf Kurs liff. 

(238) 

Ergebnis EB-Frrundmg Ihemsenündung vom 

:.S/4..: Erfaßt wurden "Chat^am", "liltety"., 
Gravesend", l,Eagenhamn , "Woolwich", nPur\flee ü

U
 ; 

'i Kreuzer, 5 Zerstörer, 2 Uboote, 8 Geleitooote, 

27 Uinensuchboote, 1 S-Boot, 40 Landungsboote, 
;9 D. mit. 135.000 BEI, 142 Küstenfahrzeuge, 

r12 leichter, 88 kleine Boote und 2 unbestimmte 
Spezialschiffe. Masse dieser Kriegsfahrzeuge 

.n Chatlfum. Masse der Landungsboote in lilb/fry 

und Gravesend. 

Each v/eiterer LB-Erknmdung wurden inEamsgale 

) S-Boote, 12 Küstenfahrzeuge, 15 kleine Boote 

und einige Landungsstege, in Sandwich einige 

kleine Boote und Leichter festgestellt. 
Aufklärungserkenntnis läßt besondere Lundungs- 

rorbereitungen nicht erkennen. Vorgefundene Be- 

legung hält sich im normalen Rahmen. Die zahl- 

reichen Küstenfahrzeuge und Leichter entsprechen 

lern überaus regen Themseverkehr. 
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Uhrzeit 
Tag Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 218 

19.4.4-4 2» ligene Lage 

C eilet Atlantilüdiale: 

Ölungen Z 23 und ZH 1 sind lisher plan- 

näßig verlaLfen. 

Verlegung Geleit V 202 von Moriaix nach. 

i ersey ist in der Hacht zum IS/4, durchge- 

lührt. 2 Boote 4. und 2 Boote S.Tfl. sind in 

(herlourg eingelaufen. 

Je 2 Uloote wurden einlaufend und aus- 

laufend geleitet. 

£ eegeliet Kanal: 

EO-wärts Calais wurden 1.7, vor Cherlourg 

1 Mine geräumt. 

•'eitermarsch Geleit V 202 v/ird in der Hacht 

::um 20/4. nach Cherlourg durchgeführt. Mit Ein- 

laufen Cherlourg wird Deckname V 202 in "Mary" 

lungeändert. 

S.Sfl. hat Anmarsch und Wurfbeginn in der 

Hacht zum 19/4. planmäßig durchgeführt. Ver- 

seuchung ist nach Kopplung gut gelungen und 

durch Gegnerortung bestätigt. Im letzten Teil 

Verseuchung ergab sich Gefechtslerührung mit 

IIGB-Rotte. Eigene Abwehr war eingeschränkt, 

da Besatzung bei Minenwerfen beschäftigt war. 

lersohalverluste und Beschädigungen sind leicht. 

Rückmarsch verlief ohne besondere Vorkommnisse. 

9.Sfl. hat Minenaufgabe in 2 Gruppen navi- 

»atorisch genau und anscheinend unbemerkt durch- 

jeführt. Gegneraktion durch Ortung war nicht 

Eestzustellen. Auf Hin- und Rückmarsch wurden 

3chatten gesichtet und Haxos-Effekte, fes.tgestellt 
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Uhrzeit 

Tag Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 218 

15.4.44 2, Iiger..3 La,~;e 

Übungen Z 25 Uid ZH 1 sind tiishsr plan- 

läßig verlaLfen. 

Verlegung Geleit V 202 von Uorlaix nach 

Jersey ist in der Nacht zum IS/4, durchge- 

3ünrt. 2 Boote 4. nnd 2 Boote S.lffci sind in 

Cherbourg erngelnulen. 

Je 2 Uboote wurden einlaufend und aus- 

laulend geleitet. 

teegebiet Kanal: 

E0-wärts Calais .vurden 1.7, vor Cherbourg 

Mine geräumt. 

C'eiieraarsch Seleit V 202 wird in der Nacht 

::um 20/4. nach Cherbourg durchgeführt. Mit Ein- 

laufen Cherbourg wird Deckname V 202 in "Mary" 

iimgeändert. 

5.Sfl. hat Anmarsch und tfurfbeginn in der 

Nacht zum 19/4. planmäßig durchgeführt. Ver- 

seuchung fst nach Kopplung gut gelungen und 

durch Gegnerortong bestätigt. Im letzten Teil 

Verseuchung ergab sich Gefechtsberührung mit 

MGB-Rotte. Eigene Abwehr war eingeschränkt, 

da Besatzung bei Minenwerfen beschäftigt war. 

:?ersohalverluste und Beschädigungen sind leicht. 

Rückmarsch verlief ohne besondere Vorkommnisse. 

9.Sfl. hat Minenaufgabe in 2 Gruppen navi- 

jatorisch genau und anscheinend unbemerkt durch- 

;eführt. Gegneraktion durch Ortung war nicht 

Eestzustellen. Auf Hin- und Rückmarsch wurden 

Schatten gesichtet und Earos-Effekte. fes.tgestellt 
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Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

19.4.44 

(239) 

Vorkommnisse 

B:ote jedoch, nicht erfaßt. 

Kürzherieht 5. und 9-Sfl. s. Fs. 1830. 

8.Sfl. hat Rückruf des F.d.Schn. wegen unge 

klärter Minenlage vor Ymuiden nicht mehr recht- 

zeitig erreicht. Minenaufgahe ist daher planmäßig 

darchgeführt. Flottille wurde zum Schluß von fdl. 

Zerstörern nach Horden und HO gejagt. Rückmarsch 

erfolgte «egen Beschädigung 2er Boote mit 24 sm. 

Einer M&B-Gruppe 'wurde ausgewichen. 2 Boote sind 

EUßer KB. Personalausfälle sind gering. Kurz- 

tericht s. Fs. 1830. 

4.3x1. war wegen Minenlage vor Ymuiden nicht 

Eingesetzt. 

In der Hacht zum 20/4. ist Mineneinsatz 

. und S.Sfl. in Ergänzung der durchgefährten 

■Verseuchung in Hacht zum 19/4. je nach Sicntlage 

iorgesehen. 5. und g.Sfl. lagen ab 2100 Uhr in 

:ofortbereitschaft zum Torpedoeinsatz gegen 

C W—Geleit. 

1030 Uhr wurde Battr. 2/1252 und Gefechts- 

E tand HKAA 1253 ostw. Dieppe bei Hebel ohne Erd- 

sicht mit etwa 30 Bomben beworfen. 1100 Uhr warfs 
(i0 Maraudern erneut etwa 50 Bomben von 500 - 

1000 kg auf die erstgenannte Batterie. Ein Ge- 

chütz ist ausgefallen. 

BSV/ meldet, daß H 4042 und 4046 zur Abgabe a 

:;V2 vorgesehen sind. 

\ \ i.- 
\ \/S 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

19>4.44 

(239) 

Vorkommnisse 

jote jeloch nicht erfaßt. 

Kurzbericht 5. und 9.Sfl. s. ]?s. 1830* 

S.Sfl. hat Rückruf des R.d.Schn. wegen unge 

Lärter üinenlage vor Xmuiden nicht mehr recht- 

zeitig erreicht, llinenaufgäbe ist daher planmäßig 

djxchgefiinrt. Flottille vmrde zum Schluß von fdl. 

Zerstörern nach ITcrden und KO gejagt. Rückmarsch 

erfolgte wegen Beschädigung 2er Boote mit 24 sm. 

iner MGB-Gruppe wurde ausgewichen. 2 Boote sind 

süßer KB. Personalausfälle sind gering. Kurz- 

tericht s. Po. 1830. 

4.Sil. war wegen Hinenlage vor Xmuiden nicht 

ingesetzt. 

In der Hacht zum 20/4. ist Mineneinsatz 

und S.Sfl. in Ergänzung der durchgeführten 

erseuchung in Hacht zum 19/4. je nach Sicntlage 

•orgesehen. 5- und 9.Sfl. lagen ab 2100 Uhr in 

ofortbereitschaft zum Torpedoeinsatz gegen 

cJx-Geleit. 

1030 Uhr wurde Battr. 2/1252 und Gefeents- 

tand HKAA 1253 ostw. Dieppe bei Hebel ohne Erd- 

icht mit etwa 30 Bomben beworfen. 1100 Uhr warben 
(i0 Maraudern erneut et.va 50 Bomben von 500 - 

;.C0C kg auf die erstgenannte Batterie. Ein Ge- 

chütz ist ausgefallen. 

BS'.V meldet, daß H 4042 und 4046 zur Abgabe a 

;;V2 vorgesehen sind. 

\ 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 219 

19.4.44 III. lordsee , II orwegen, Kordmeer 

Kor d s e e 

Am 18. nachm, wurden VP-Boote 1232 und 1236 

auf Position nördl. Emsmündung von fdl. Flugzeugen 

im liäfangriff versenkt. Personalverluste sind 

stark. Ahends griffen 4 Feindjäger 9.Rfl. südlich 

Helder an. Angriff wurde abgewehrt. Am 19/4. 

0330 Ihr wurde Elbe - Ems - Geleit nördl. der 

Emsmüidung erfolglos mit Bomben angegriffen. 

Mittags versenkten 12 fdl. Jäger ein VP-Boot 

vor Tsrschelling und beschädigten einen Tonnenleger. 

Persolalverluste sind groß. 

[n Deutscher Bucht waren 2, vor Hollandküste 

4 VP-Positionen besetzt. 

Tor den Flußmündungen der Deutschen Bucht 

wurden 8, vor Xmuiden am 18. und 19/4. 34 Minen 

geräumt. 

Cm Ysselmeer und in den Zeeländischen Gewässern 

wurde.i ca. 63.000 BST geleitet. 

Ho r vfegen/Hordme 

1. Fe Lndlage 

Bei 18. Gruppe wurden 8 Flugzeuge im Einsatz 

bebbachtet. Je eine engl. Einheit wurde von 

Hanmerfest 1242 Uhr in 236 und 1954 Uhr in 

233,5° gepeilt. 

2. :ene Page: 

an 

le 

V, 

G, 
Ha 

ge 

Am 17. und 18/4. wurde im Raum Petsamo 

bhafte Einflugtätigkeit, im Raum Kirkenes - 

doe - Banak schwache Luftbetätigung des 

ners beobachtet. Am 18. abends und in der 

cht zum 19- meldete KHA Hurmansetti Motoren- 

räusche. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 219 

19.4.U III. Nordsee ,forwegen,Eordmeer 

II or d s e e 

Am 18. nachm, v/urden VP-Boote 1232 und 1236 

sition nördl. Emsmöndung von fdl. Flugzeugen 

äfungriff versenkt. Personnlverluste sind 

Ahends griffen 4 Feindjäger 9.Rfl. südlich 

' an. Angriff vnirde ahgev/ehrt. Am 19/4. 

Ihr wurde Elbe - Ems - Geleit nördl. der 

.idung erfolglos mit Bomben angegriffen, 

s versendeten 12 fdl. Jäger ein VP-Boot 

srschelling und beschädigten einen Tonnenleger, 

laiverlaste sind groß. 

[n Beutscher Bucht waren 2, vor Hollandküste 

4 VP-positionen besetzt. 

Tor den Flußmündungen der Deutschen Bucht 

wurde.i 8, vor Ymuiden am 18. und 19/4. 34 Hinen 

geräumt. 

Cm Ysselmeer und in den Zeeländischen Gewässern 

wurde i. ca. 63.000 BRT geleitet. 

auf Pp 

Im Ti 

stark 

Heide 

0330 

Emsmü: 

Hitta; 

vor T 

Perso 

Kor v? egen/Mordmeer: 

1. Fe Lndlage: 

Bei 18. Gruppe wurden 8 Flugzeuge im Einsatz 

beobachtet. Je eine engl. Einheit wurde von 

Hanmerfest 1242 Uhr in 236 und 1954 Uhr in 

233,5° gepeilt. 

2. :ene laue: 

le 

V: 

e, 
Ha 

ge 

Am 17. und 18/4. wurde im Raum Petsamo 

bhafte Einflugtätigkeit, im Raum Kirkenes - 

doe - Banak schwache luftbetätigung des 

gners beobachtet. Am 18. abends und in der 

cht zum 19. meldete KHA Kurmansetti Motoren- 

räusche. 
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Tag 

Uhrzeit 

19.4*44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Am. 16/4. ist im Ausgang Kwänangemf jords • 

M1P 402 ausgebrannt und gesunken, vermutlich in- 

fclge Entzündung der Hebelsäureladung durch über- 

kqmmende See. 

0710 Uhr ist U 974 im Geleit von M 407 auf 

Hdrdmarsch im Südausgang des Karmsundes von fdl. 

Ul oot durch Eorpedo versenkt worden. U-Jagd läuft 

Hach Horden sind 26, nach Süden 29 Schiffe 

geleitet. 

IY. Ekagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. EE 

Hach Funkaufklärung wurden im Pinnenbusen 

3 Minenräumdivisionen, 8 Küstennachboote und 13 

weitere Kriegsfahrzeuge beobachtet. 

2. E 

indlage: 

lene Lage: 

Zum Minenräumdienst waren in den Ostsee- 

ngängen 40 Boote, in der Ostsee 52 Boote und 3 

M$-Flugzeuge eingesetzt. In der westlichen Ostsee 

wurden 13, vor der Greifswalder Oie und vor Goten 

hafen 2 weitere Minen geräumt. Weitere Wegesperrer 

s:.nd angeordnet. Königsberger Seekanal ist frei- 

gegeben. 

Schwedischer D. "Taernan" (540 BRl) ist nördl 

Warnemünde nach Minentreffer gesunken. 

Geleite wurden im gesamten Ostsee-Bereich 

ijine Zwischenfälle durchgeführt. 

Wegen Wetterlage waren Hetzarbeiten im Finner 

iisen nicht möglich. Auslegen 2. Teilstückes 

Sperre Seeigel VII B ist am 20/4. beabsichtigt. 
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Tag 

Uhrzeit 

19.4.44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

Am. 16/4. ist im Ausgang Kwinangenf jords • 

13P 402 ausgebrannt und gesunken, vermutlich in- 

fclge Entzündung der Hehelsäureladung durch über- 

kqmmende See. 

0710 Uhr ist U 974 im Geleit von N 407 auf 

Herdmarsch im Südausgang des Earmsundes von fdl. 

injoot durch Torpedo versenkt worden. U-Jagd läuft. 

Hach Horden sind 26, nach Süden 29 Schiffe 

Gleitet. 

XV. £magerrek, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Ei 

Hach Funkaufklärung wurden im Finnenbusen 

3 Minenräumdivisionen, 8 Küstenwachboote und 13 

weitere Kriegsfahrzeuge beobachtet. 

2. E 

indlage: 

gene Lage; 

Zum Minenräumdienst waren in den Ostsee- 

Eingängen 40 Boote, in der Ostsee 52 Boote und 3 

Mil-Flugzeuge eingesetzt. In der westlichen Ostsee 

vmrden 13, vor der Greifswalder Oie und vor Goten 

hiifen 2 weitere Minen geräumt. Heitere Wegesperrer 

.nd angeordnet. Königsberger Seekanal ist frei- 

gegeben. 

Schwedischer D. "Taernan" (540 BET) ist nördl 

Warnemünde nach Minentreffer gesunken. 

Geleite wurden im gesamten Ostsee-Bereich 

oiine Zwischenfälle durchgeführt. 

Wegen Wetterlage vraren Ketzarbeiten im Firmer 

b isen nicht möglich. Auslegen 2. Teilstückes 

S jerre Seeigel VII B ist am 20/4. beabsichtigt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 220 

19.4i44 

(240) 

Boote der Hary/a'bewach.ung wurden von 40 fdl. 

Plugbeugen lebhaft bekämpft. M 4 erhielt Bomben- 

trefcer auf der Brücke und ist mit Verwundeten 

nach Reval detachiert. 

In der Uacht zum 19/4. sind etwa 150 Peind- 

flugjseuge zur Verminung in dänische ßewässer, 

Kieler Bucht ■und über Südschweden bis in Pommersche 

Buchit eingeflogen. Weitreichender'Minenverdacht. 

MOK Ost beantragt für schnelleres Preiräumen 

der Dbungsgebiete in Danziger Bucht Zuweisung 

von 2 großen Sperrbrechern aua Bünhlgclen-, davon 

1 ständig, den anderen vorübergehend. Ski kann 

Antrag nicht erfüllen, da Sperrbrecher in allen 

Bereichen äußerst knapp sind. Abschrift von Vfg. 

1/SkL I op 11651/44 Gkdos. in KTB Teil C Heft D. 

MOK Ost hat Verlegungsbefehl für Zerstörer 

"Galbter" und Z 31 für Hachschubzuführung für 

Reparatur "Tirpitz" erlassen und vorgelegt. 

Abscarift entspr. Ps. gern. 1/Skl 11906/44 Gkdos. 

s. Fs. 2103. 

V. U b ootskriegfiihrung. 

Im 

D. "Heb 
in Fl 
rohre 

Südatlantik hat U 843 am 8/4. in PB 9171 

raska" (8.300 BRI) versenkt. Boot wurde 

1447 am 10/4. durch Wabos bekämpft. Heck- 

id 2 I 5 sind unklar. um 

U 170 hat auf Rückmarsch aus Op.Gebiet vor 
Florida-Eüste am 7/4. in OB 7399 auf 3 schnelle 

Einzelfahrer 5 Torpedos geschossen, von denen 2 

ohne nennbare Wirkung getroffen haben. TJbootsfalle 

ist möglich, da anschließend Zerstörer und Such- 

gruppe lauftraten. 
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19.4*44 

(240) 

Boote der K^rv/abevifachung vuxden von 40 fdl. 

Blugaeugen lebhaft bekämpft. M 4 erhielt Bomben- 

treffer auf der Brücke und iot mit Verwundeten 

nach Reval detachiert. 

In der Hacht zum 19/4. sind etwa 150 Reind- 

flugbeuge zur Verminung in dänische Gewässer, 

Kieler Bucht und über Südzohweden bis in Pomnersche 

Buohjt eingeflogen. Weitreichender'Kinenverdacht. 

liCK Ost beantragt für schnelleres Rreiräumen 

der Jbungsgebiete in Danziger Bucht Zuv;eisung 

von 2 großen Sperrbrechern a%>3 Bünln-gene^, davon 

1 ständig, den anderen vorübergehend. Ski kann 

Antrag nicht erfüllen, da Sperrbrecher in allen 

Bereichen äußerst knapp sind. Abschrift von Vfg. 

1/SkL I op 11651/44 Gkdos. in KTB Teil C Heft D. 

KOK Ost hat Verlegungsbefehl für Zerstörer 

"Galater" und Z 51 für Kachschubzuführmg für 

Reparatur "Tirpitz" erlassen und vorgelegt. 

Abscirift entspr. Rs. gern. l/Skl 11906/44 Gkdos. 

s. Rä. 2105. 

V. U b ootskriegführung 

Im 

D. "Heb 

in RI 

rohre 

Südatlantik hat U 845 am 8/4. in RL 9171 

raska" (8.500 BRT) versenkt. Boot wurde 
1447 am 10/4. durch J/abos bekämpft. Heck- 

id 2 I 5 sind unklar. um 

TJ 170 hat auf Rückmarsch aus 0p.Gebiet vor 
Rlorida-Küste am 7/4. in CB 7599 auf 5 schnelle 

Einzelfahrer 5 Torpedos geschossen, von denen 2 

ohne necnbare Wirkung getroffen haben. Ubootsfalle 

ist möglich, da anschließend Zerstörer und Such- 

gruppe lauftraten. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

19o4.44 Aua dem Hordatlantik liegen ■besondere Meldungen 
nicht vor. 

VI. 

West 

Vorkommnisse 

Iiuftkriegfiihrung 

Am Tage herrschte in-Belgien, Holland und West- 

franireich sehr rege Einflugtätigkeit. Schwer- 

punkt der Einflüge lag im belgischen Raum mit An- 

griff gegen Verkehrsanlagen und Flugplätze. 

In der Hacht zum 20/4. ist Einflugtätigkeit 

im Westraum nicht gemeldet. 

Reichsgebiet; 

Bei den Einflügen in dgs_Reichsgebiet am 18/4. 

wurden 44 Abschüsse erzielt,,von 9 durch Flak. Auf 

den eigenen Flugplätzen traten mäßige Schäden ein. 

an Ilugzeugen und G-e"bäuden. 

Am 19/4. vorm, betätigte sich der Gegner leb- 

haf-tJ mit einzelnen Aufklärungsflugzeugen, die bis 

in den Raum vvestl. Magdeburg und Heuruppin vordrangen 

In den Vormittagsstunden wurde von zahlreichen 

Kampfflugzeugen unter starkem Jagdschutz ein schwere.: 

Angiiff auf die Vororte Bettenhausen und Waldau von 

Kassel durchgeführt. Es entstanden Schäden an den 

Fieseler-Werken, Junkers Flugmotoren und Hentschel 

Flugmotorenwerken u.a. Im Anflug wurde außerdem ein; 

Anzahl von Flugplätzen und Fliegerhorsten mitge- 

nonmen. Hierbei wurden durchweg schwere Gebäudesohä- 

den und Brände in Werften und Hallenanlagen hervor- 

gercfen. Über eigene Abwehrerfolge liegt Bericht 

nocl nicht vor. 
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Tag 
Uhizeit 

Ort 

Wetter 

19.4.44 Aua dem Hordatlantik liegen besondere Meldungen 

nicht vor. 

TI. 

West 

York tmmnisse 

Luftkriegführung 

raum: 

Am läge herrschte in Belgien, Holland und 7?est- 

fransreich sehr rege Einflugtätigkeit. Schv/er— 

punkt der Einflüge lag im belgischen Raum mit An- 

griff gegen Terkehrsanlagen und Flugplätze. 

In der Hacht zum 20/4. ist Einflugtätigkeit 

im Westraum nicht gemeldet. 

Reichsgebiet: 

Bei den Einfl'igen in dgs^Reichsgebiet am 18/4. 

wurden 44 Abschüsse erzielt',-,von 9 durch Flak. Auf 

den eigenen Flugplätzen traten mäßige Schäden ein. 

an Elugzeugen und Gebäuden. 

Am 19/4. vorm, betätigte sich der Gegner leb- 

haft] mit einzelnen Aufklärungsflugzeugen, die bis 

in den Raum westl. Magdeburg und Heuruppin vordrangeji 

In den Vormittagsstunden wurde von zahlreichen 

Kampfflugzeugen unter starkem Jagdschutz ein schwere.: 

Angiiff auf die Vororte Bettenhausen und Vtaldau von 

Kassel durchgeführt. Es entstanden Schäden an den 

Fiee eler-Werken, Junkers Flugmotoren und Hentschel 

Flugmotorenwerken u.a. Im Anflug -wurde außerdem ein 

Anzchl von Flugplätzen und Fliegerhorsten mitge- 

nonmen. Hierbei wurden durchweg schwere Gebäudeschä- 

den und Brände in Werften und Hallenanlagen hervor- 

gerefen. Über eigene Abwehrerfolge liegt Bericht 

nocl nicht vor. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter- 
Vorkommnisse 221 

19.4.44 

flu;; 

fdl 

Yen 

19/' 

sch 

kehj 

Hac: 

sch' 

CJU 

süd 

li 

Yer 

Lond 

Am Bachmittag flogen erneut einzelne Stör- 

zeuge in die Räume Kiel, Hannover, Braun- 

eig und Kassel. 

In der Nacht zum 20/4. ist im Reichsgebiet 

Einflugtätigkeit nicht festgestellt worden. 

Nachträglich -wird berichtet, daß gegen den 

inungsverband in der Ostsee in der Nacht zum 

. 57 Nachtjäger eingesetzt waren, die 2 Ab- 

.sse erzielten. Bei den Angriffen auf die Yer- 

swege im Raum Paris wurden durch 40 eigene 

htjäger 4 sichere und 1 v/ahrscheinlieher Ab- 

.uß, durch Flak 2 sichere Abschüsse erzielt. 

Durch Einsatz der 16 Fernnachtjäger über 

engl. Bodenorganisation wurden 8 nahrschein- 

e und 2 sichere Abschüsse erreicht. Eigene 

uste traten nicht ein. Von dem Angriff auf 

on kehrten indes 11 Flugzeuge nicht zurück. 

Mit uelmeerraum: 

Der Feind hat am 18/4. im Frontgebiet 215 

jzeuge eingesetzt, von denen er 2 durch 

cabschuß verlor. Im Raum nördl. Perugia - 

enz griffen etwa 150 Flugzeuge Hachschub- 

ißen und Verkehrswege an. Im oberital. Raum 

en zahlreiche Flugplätze angegriffen. Durch 

eigene Jäger wurden 4 Feindflugzeuge abge- 

ssen. In der Nacht zum 19/4. wurden 33 Feind- 

zeuge bei Bandenversorgung im Balkanraum 

fesltgestellt. 8 Flugzeuge warfen Bomben auf 

Hafen und Stadt Ancona. 10 wurden im Raum nördl. 

Rom| erfaßt. 

Am 19. 1825 Uhr erfaßte eigene Luftaufklärung 

im Inestl. Hittelmeer nördl. Oran - Mostagenem 

Geleit aus 50 Handelsschiffen auf A'estkurs. 

Flu 

Fla 

Flo 

str 

v/urp. 

63 

schb 

flug 
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Uhrzeit 
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IS.4.44 
flu.$ 

fdl 

Yen 

19/' 

sch 

kehj 

ITac: 

sch' 

eia 

süd 

li 

Ver 

Lond 

Am nachmittag flogen erneut einzelne Stör- 

zeuge in die Räume Ziel, Hannover, Braun- 

eig und Kassel. 

In der Hacht zum 20/4. ist im Reichsgebiet 

Einflugtätigkeit nicht festgestelo.t worden. 

nachträglich wird berichtet, daß gegen den 

inungsverband in der Ostsee in der Nacht zum 

. 57 Nachtjäger eingesetzt waren, die 2 Ab- 

.sse erzielten. Bei den Angriffen auf die Ver- 

sv;ege im Raum Paris wurden durch 40 eigene 

htjäger 4 sichere und 1 -wahrscheinlicher Ab- 

.uß, durch Flak 2 sichere Abschüsse erzielt. 

Durch Einsatz der 16 Fernnachtjäger über 

engl. Bodenorganisation wurden S wahrschein- 

e und 2 sichere Abschüsse erreicht. Eigene 

uste traten nicht ein. Von dem Angriff auf 

on kehrten indes 11 Flugzeuge nicht zurück. 

Mit ;elme orraum: 

Der Feind hat am 18/4. im Frontgebiet 215 

Flubzeuge eingesetzt, von denen er 2 durch 

Fla cabschuß verlor. Im Raum nördl. Perugia - 

Florenz griffen etwa 150 Flugzeuge Kachschub- 

strißen und Verkehrswege an. Im oberital. Raum 

wurlen zahlreiche Flugplätze angegriffen. Durch 

63 eigene Jäger wurden 4 Feindflugzeuge abge- 

schossen. In der Nacht zum 19/4. wurden 33 Feind- 

zeuge bei Bandenversorgung im Balkanraum 

estellt. 8 Flugzeuge warfen Bomben auf 

n und Stadt Ancona. 10 wurden im Raum nördl. 

erfaßt. 

Am 19. 1825 Uhr erfaßte eigene Luftaufklärung 

im iwestl. Hittelmeer nördl. Oran - Mostagenem 

Geleit aus 50 Handelsschiffen auf V/estkurs. 

flug 

f es t 

Kaf 

Rom 
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Tag 

Uhrzeit 

19.4.44 

Ort 

Wetter 

(241) 

Vorkommnisse 

Bei Aufklärung des Raumes Bengasi - Malta 

wurde 1130 Uhr etwa 120 sm S0-wärts Malta der am 

17/4. bereits erfaßte Geleitzug aus 31 D. auf KW-: 

wi)eder festgestellt. 

Im Golf von Lyon haben 5 Haraudern 0820 Uhr 

der Höhe von Eontpel^e^schwedisches Rotes- 

euz-Schiff "Embla" im Tiefanflug versenkt. 

Satzung ist vollzählig gerettet. Außerdem wurde 

Xf der Höhe von Fort Yendres mittags ein Spani- 

en 

aui 

Ki 

Be 

ai 

s 

u4 

Je 

Od 

er Handels-D. durch 8 Marauderji angegriffen 

d versendet. Ein Angreifer v/urde durch eigene 

er abgeschossen. 

;raum: 

An derOstfront wurden am 18/4. 1274 eigene 

nsätze und starker Feindeinsatz gemeldet. 7 

gene Flugzeuge gingen verloren, 26 fdl. Flugzeugs 

werden abgeschossen. 

In der Hacht v/urde reger Kurierverkehr mit 

.sges. 7 Flugzeugen zwischen England und Schweden 

’oe o'oach.oet» 

YII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) }lereich Marinegruppe West: 

Feindlage: 

Das am 18/4. nachm, vor Tarifen gemeldete 

iroße Ostgeleit ist von Ceuta abends erneut 

rfaßt-in Zusammensetzung von 75 beladenen 

'rachtern, 15 beladenen T. oder Spezialfrachtern 

mit 15 Korvetten.-Bei 21 Liberty-Frachtern wurden 

'huppen an Bord festgestellt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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19.4*44 

(241) au 

ICi 

3e 

ai 

5< 

ur 

j£ 

Bei AufJclU-rung des Raumes Bengasi - Malta 

•de 1130 Uhr etv/a 120 sm. SO-vjärts Malta der am 

I7I/4. bereits erfaßte Geleitzug aus 31 D. auf 17,Y- 

.eder festgestellt. 

Im Golf von Lyon haben 5 Karaudern 0820 Uhr 

der Höhe von Kontpel^e^schwedisches Rotes- 

euz-3chiff "Smbla" im Tiefanflug versenkt. 

Satzung ist vollzählig gerettet. Außerdem vnzrdf 

f der Höhe von Port Vendres mittags ein Spani- 

er Handels-D. durch 8 Marauder^. angegriffen 

d versenkt. Ein Angreifer vrurde durch eigene 

er abgeschossen. 

Cur 

Oc ;raum: 

An derOstfront -imrden am 18/4. 1274 eigene 

Einsätze und starker Feindeinsatz gemeldet. 7 

eigene Flugzeuge gingen verloren, 26 fdl. Flugzeugs 

wirden abgeschossen. 

In der Rächt vrarde reger Kurierverkehr mit 

iiisges. 7 Flugzeugen zwischen England und Schweden 

"oe o'oachtet. 

VII 

1.) 

Rriegführung im Kittelmeer und Schwarzen Meer. 

Bereich Marinegruppe Fest: 

Feindlage: 

Das am 18/4. nachm, vor Tarifen gemeldete 

große Ostgeleit ist von Ceuta abends erneut 

erfaßt-in Zusammensetzung von 75 beladenen 

Frachtern, 15 beladenen T. oder Spezialfrechtem 

mit 15 Korvetten.-Bei 21 Liberty-Frachtern wurdet 

Gruppen, an Bord f es "feg es‘teilt;. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 222 

19.-4.4l Elgeie läge: 

meid 3 

Vend 

Von 

letz 

gele 

Roter-iCreuz-D. "Embla", dessen Versenkung ge- 

t ist, hatte Liebesgaben geladen. 

Spanischer D. "Jose Illueca" ist vor Port 

.res versenkt worden, hatte Apfelsinen geladen. 

Besatzung sind 2 Mann gefallen, 3 schwer ver- 

it. Rest ist geborgen. 

Im. übrigen sind an südfranz. Rüste 5.0C0 SRI 

Jitet. 

2.) Bere ich Dt. Markdo. Italien: 

Eeir 

1 gi 

10 I 

Auf 

wert 

100 

25 

Krie 

Ins 

Haci 

Luftaufklärung war durch die Wetterlage 

er Hacht zum 19/4. noch behindert. 

Am 19. mittags wurdennach Erdbeobachtung 

oßer und 3 kleine Transporter, 1 Zerstörer und 

ewacher im Einlaufen auf Anzio beobachtet. 

Anzio Reede lagen 21 Landungsboote. 

Hafenbelegung Augusta zeigte nach LB-Aus- 

ung vom 18/4. gegenüber 7/4. Abnahme um 

000 BRI Erachtraum. Im Hefen lagen insgesamt 

ohter, 5 I., nur 3 LOT und 14 kleine 

;sf ahrzeuge. 

Der von Luft 135 sm 030-wärts Malta diese 

ansteuernde Geleitzug enthielt vermutlich 

schub für apulische Häfen. 

I r 

£ 1 

Eigfne Lage: 

Am IS/4, gegen 2245 Uhr wurden U-Jäger 2211 

-und ^223 südlich Rapallo durch auf getauchtes Uboot 

erfolglos mit 2 Torpedos angegriffen. Boot wurde 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 222 

.•4.4 ie läge: 

Roter-2rsiUZ-D. "Embla", dessen Versenk-ufc® ge- 

meld|et ist, hatte Liebesgaben geladen. 

Spanischer D. "Jose Illueca" ist vor Port 

Yendtes versenkt norden, hatte Apfelsinen geladen. 

Von Besatzung sind 2 Kann gefallen, 3 schwer ver- 

letzjt. Rest ist geborgen. 

Im übrigen sind an südfranz. Kiste 5.0C0 3RI 

geleitet. 

2.) Bere ich Dt.Markdo. Italien: 

Pei: dlage: 

1 S1)1 

10 I 

Auf 

Luftaufklärung war durch die Vetterlage 

er Sacht zum 19/4. noch behindert. 

Am 19. mittags wurdainaoh Erdbeobachtung 

oßer und 3 kleine Transporter, 1 Zerstörer und 

ewaoher im Einlaufen auf Anzio beobachtet. 

Anzio Reede lagen 21 Landungsboote. 

wer 

100 

25 : 

Knie 

Ins 

Hacl 

Hafenbelegung Augusta zeigte nach LB-Aus- 

1ung vom 16/4. gegenüber 7/4. Abnahme um 

000 BRT Prachtraum. Im Hafen lagen insgesamt 

Tächter, 5 I., nur 3 LOT und 14 kleine 

;sf ahrzeuge. 

Der von Luft 135 SEI 030-wärts Malta diese 

ansteuernde Geleitzug enthielt vermutlich 

sohub für apulische Häfen. 

El 

Eigsne Lage: 

Am IS/4, gegen 2245 Uhr wurden U-Jäger 2211 

und [223 südlich Rapallo durch aufgetauchtes Uboot 

erfolglos mit 2 Torpedos angegriffen. Boot wurde 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

19.4.44 

3Ü<. 

ÜAÜ 

U- 

vo 
si} 

Vorkommnisse 

2 Waloanläufen einwandfrei vernioiitet. 

0014 Uhr am 19/4. meldeten 2 weitere U-Jäger 

10 sm südl. 3t. Tropez 2 Fahrzeuge, die nach 3e- 

cl.uß mit hoher Fahrt nach SO ahliefen, vermutlich 

S- oder Uboote. 

In der Nacht zum 19/4. ist hei Begegnung 

.lieh levanto in Südgeleit eingereihtes ital. 

Schulfahrzeug durch hei Kordgeleit stehenden 

äger gerammt ■'und gesunken, Besatzung gerettet. 

Nach 7/etterhesserung ist Geleit- und T?-3xens 

.1 angelaufen und wird in Nacht zum 20/4. ver- 

Lrkt durchgeführt. 

3.) Bereich Marinegrunpe Süd: 

Adrie 

Feindlage: 

Vor Bari vrurden vorm. 2 Zerstörer und ein 

1-Boot, ferner gegen 1700 Uhr 2 LCT und 30 

Fischerboote, vor Fieri ein getauchtes Uboot 

gemeldet. An SO^Zipfel Lissa standen 2 Motor- 

boote auf NO-Kurs. 

Querab Durazzo standen am 18. 2200 Uhr 

angeblich 4 große Einheiten, Meldung ist durch 

OZ Tirana nicht bestätigt. 

Eigene Lage: 

ü 596 hat am 13. abends 35 sm NO-wärts 

Brindisi eine Korvette torpediert. 

MS 41 -und 75 sind zur Minenunternehnung 

an ital. Küste aus Venedig ausgelaufen. 
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IS. 4.44 

10 

so: 

s- 

3U< . 

UA4 

u-, 

vo 
st 

Vorkommnisse 

2 Waboanläufen einwandfrei vernichtet. 

0014 Uhr am 19/4. meldeten 2 weitere U-Jäger 

sm südl. 3t. Tropez 2 Fahrzeuge, die nach 3e- 

cHuß mit hoher Fahrt nach SO abliefen, vermutlich 

oder Uboote. 

In der Nacht zum 19/4. ist hei Begegnung 

.lieh levanto in Südgeleit eingereihtes ital. 

■Schulfahrzeug durch hei Kordgeleit stehenden 

äger gerammt und gesunken, Besatzung gerettet. 

Nach Vetterhesserung ist Geleit- und VF-3iens 

.1 angelaufen and v;ird in Steht zum 20/4. ver- 

Lrkt durchgeführt. 

3.) Bereich iilarinegruppe Süd: 

Adris 

Feindlage: 

Vor Bari wurden vorm. 2 Zerstörer und ein 

I-Boot, ferner gegen 1700 Uhr 2 ICT und 30 

Fischerboote, vor Fieri ein getauchtes Uboot 

gemeldet. An SO^Zipfel Lissa standen 2 ilctor— 

boote auf NO-Kurs. 

Querab Durazzo standen am 18. 2200 Uhr 

angeblich 4 große Einheiten, Meldung ist durch 

OZ Tirana nicht bestätigt. 

Eigene Lage: 

U 596 hat am 13. abends 35 sm KO-wärts 

Brindisi eine Korvette torpediert. 

MS 41 -und 75 sind zur Minenunternehmung 

an ital. Küste aus Venedig ausgelaufen. 
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Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

19.4.44 

Vorkommnisse 

Am 17/4° ist in Civitanova ein Kümo 

aus ungeklärter Ursache, hei St° Gii^gio 

Kümo durch Strandung in Verlust geraten. 

223 

H 185 ist mit Minenleger "Kiehitz" 

aus Pola zur Uurchführxmg Minenaufgahe 

'Hermelin" ausgelaufen. 

Bei fdl. Luftangriff am 19/4. auf Flug- 

platz Malemes (Kreta) v/urden einige Kraftfahr- 

zeuge und Flugzeuge heschädigt. Stwa 2,000 1 

Kraftstoff sind verbrannt. 

Im übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

o) Schwarzes Meer: 

3'eindlage: 

Hach Luftaufklärung stand 80 sm südl. 

Jalta aufgetauchtes Uboot. Am 19/4. 0535 Uhr 
■TUrde 35 sm ostw. Konstanza Uboot geortet. 

Uigene Lage:, 

U 23 hat vor Batum Doppelfehlschuß auf 

U. von 8,000 BHT, der durch 6 Fahrzeuge ge- 

sichert war, abgegeben. 

U 19 hat am 19/4. 20 sm MrTW-lich Poti 

5er-Fächer auf D. von 1.000 BEI, 3 U-Jäger 

xnd 2 -weitere Fahrzeuge abgegeben, Jedoch keine 

Detonation gehört. Boot vermutet Grundgänger. 

Aus VP-3treifen sind besondere Vorkomm- 

nisse nicht gemeldet. 
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Ort 
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19.4.44 

Vorkommnisse 223 

Am 17/4= ist in Civitanova ein Kümo 

aus ungeklärter Ursache, oei St. Gi^cjgio ein 

Kümo durch Strandung in Verlust geraten. 

R 185 ist mit Minenleger "Kiebitz" 

aus Kola zur Durchführung Minenaufgabe 

' Hermelin" ausgelaufen. 

Bei fdl. Luftangriff am 19/4. auf Hlug- 

ulatz Malemes (Kreta) wurden einige Kraftfahr- 

zeuge und Flugzeuge beschädigt. 3twa 2.CC0 1 

Kraftstoff sind verbrannt. 

Im übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

c) Sch, a "zes Meer: 

Feindlage: 

Nach Luftaufklärung stand 80 sm südl. 

Jalta aufgetauchtes Uboot. Am 19/4. Oc35 Uhr 
würde 35 sm ostw. Konstanza Uboot geortet. 

Wagone Lage: 

ü 25 hat vor Batum Doppelfehlschuß auf 

D. von 8.000 BRI, der durch G Fahrzeuge ge- 

sichert war, abgegeben. 

U 19 hat am 19/4. 20 sm HNV-lich Poti 

Jer-Fächer auf D. von 1.000 BRI, 3 U-Jäger 

and 2 v/eitere Fahrzeuge abgegeben, jedoch keine 

Detonation gehört. Boot vermutet Grundgänger. 

Aus VP-3treifen sind besondere Vorkomn- 

lisse nicht gemeldet. 
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Ort 
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19.4° 4^ Hafen, und Stadt Sewastopol liegt unter 

starkem fdl. Artl.Beschuß und Bombenangriffen. 

Seeko-Sebäude und ünterkulft Harinebordflak 

sind beschädigt. 

Vorgesehene Beschießungen der Feindstel- 

lungen der llordfront sind wegen Artl.Treffer 

auf AF 54 nicht durchgeführt. 

MAA 601 ist gegen fdl. Bereitstellungen 

und Salvengeschütze mit Erfolg eingesetzt. 

MAA 614 ist nach Sprengung der Geschütze 

an Perekop-Front in Stärke von 2 Offizieren, 

11 U.O. und 54 Mann bei 50.I.D. als Kampf- 

reserve eingesetzt. 

Kommandant Seeverteidigung Krim hat 

1200 Uhr gemeldet, daß mit Zurücknahme Haka 

Balaklawa am 6/4. Rückführung aller Marine- 

einheiten in Festung Sewastopol bis auf einzelne 

versprengte Teile beendet ist. Insgesamt wurden 

8.024 Mann zurückgeführt. Das sind rd. 95 $ der 

eingesetzten Stärken. Weitere Hachzügler tref- 

fen täglich ein. Bis auf zunächst in Tschauda 

abgeschnittene 4. MAA 622 und dortige Fumo- 

Bedienung sind alle Landeinheiten der Kriegs- 

marine geordnet mit Handwaffen und fast 

allen Maschinenwaffen sowie mit großem Teil 

leichter und mittl. Flakwaffen eingerückt. 

Einzelne bewegliche Pak und' Granatwerfer 

sind zurückgeführt. Kmdt. Seeverteidigung 

meldet, daß die in Masse auf Landweg durch- 

geführte geordnete Rückführung der Marine- 

einheiten trotz infolge der Überstürzung der 

Lage ohne Vorwarnung erfolgten Auslösung 

der Unternehmung "Adler" in diesem hohen 

Umfange neben der zweckmäßigen Vorbereitung 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 

X:~1.4.4- Hafen.und Stadt Sewastopol liegt unter 

starkem fdl. Artl.Beschuß und Bombenangriffen. 

Seeko-Gebäude und Unterkulft Marinebordflak 

sind beschädigt. 

Vorgesehene Beschießungen der Beindstel- 

lungen der Hordfront siül wegen Artl.Treffer 

auf AB 54 nicht durchgeführt. 

MAA 601 ist gegen fdl. Bereitstellungen 

und Salvengeschütze mit Erfolg eingesetzt. 

MAA 614 ist nach Sprengung der Geschütze 

an Perekop-Bront in Stärke von 2 Offizieren, 

11 U.O. und 54 Mann bei 50.I.D. als Kampf- 

reserve eingesetzt. 

Kommandant Seeverteidigung Krim hat 

1200 Uhr gemeldet, daß mit Zurücknahme Haka 

Balaklawa am 6/4. Rückführung aller Marine- 

einheiten in Bestung Sewastopol bis auf einzelne 

versprengte Teile beendet ist. Insgesamt wurden 

8.024 Mann zurückgeführt. Das sind rd. 95 $ dei 

eingesetzten Stärken. Weitere Nachzügler tref- 

fen täglich ein. Bis auf zunächst in Tschauda 

abgeschnittene 4. MAA 622 und dortige Pumo- 

Bedienung sind alle Landeinheiten der Kriegs- 

marine geordnet mit Handwaffen und fast 

allen Maschinenwaffen sowie mit großem Teil 

leichter und mittl. Plakwaffen eingerückt. 

■Einzelne bewegliche Pak und' Granatwerfer 

sind zurückgeführt. Kmdt. Seeverteidugung 

meldet, daß die in Masse auf Landweg durch- 

geführte geordnete Rückführung der Marine- 

einheiten trotz infolge der Überstürzung der 

Lage ohne Vorwarnung erfolgten Auslosung 

der Unternehmung "Adler" in diesem hohen 

Umfange neben der zweckmäßigen Vorbereitung 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 224 

19.4.4 beso 

sov/i 

st 

Beri 

anl 

iders den vorzüglicnen Arbeiten 19.KHA 

e beteiligter MAA-Kommandeure und Marine- 

ortführer zu verdanken ist. Absebrift des 

chtes s. Ps. 1200. 

.da' Soli 

Sele 

36 V 

165 

nen 

und 

"Os. 

Zers 

"Alt 

Jul: 

R-Bc 

wirc 

und 

stet 

fan| 

Verv 

des 

Transportlage- Krim: 

In Konstanza ist Geleit "Kassa" mit 2.081 

ten, 5 Verwundeten und 802 Evakuierten, 

it "Budapest" mit 3 KPP's und 1185 Soldaten, 

erwundeten, ferner 10 MEP's mit 1021 Soldaten, 

Verwundeten, 251 Evakuierten und 1375 Gefange- 

Geleit "Danubius" mit einem K-Boot 

435 Soldaten und 110 Verwundeten eingelaufen, 

ag", ein KT-Schiff und ein tf-Jäger und ein 

örer sind mit 4.220 Eingeschifften von 

a Julia" in Konstanza eingelaufen. "Alba 

a" selbst wird von 3 Schleppern und einem 

ot nach Konstanza eingeschleppt. Sicherung 

durch 3 Zerstörer, 3 R-Boote, 2 U-Jäger 

KT 25 gebildet. 

Auf dem Marsch Sewastopol - Konstanza 

t Geleit "Palme" mit 1179 Soldaten, 53 Ge- 

enen, GeleifOdin" mit 2.540 Soldaten, 10 

«fundeten, 31 Evakuierten und 96 Gefangenen. 

In Sewastopol sind eingetroffen 6 MPP's 

Geleits •"Jockey". 

Feindeinwirkungen haben am 19/4. auf die 

ite nicht stattgefunden. Gelf 

U-Jagdgruppe Konstanza Süd hat Bekämpfung 

Ubotjts an alter Stelle fortgesetzt. 

Räumarbeiten vor Sulina blieben ohne Erfolg. 

Gruppe Süd hat am 18/4. Ski nachr. unter- 

richtet von ablehnender Bescheidung auf Stellung- 

nahne A.S.M. zu Frage Inspekteur Minenräumdienstes 

Donau, (s. KIB 17/4.). Abschrift entspr. FT von 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 224 

19.4.4 beso 

sov/i 

st 

Beri 

anl 

iders den vorzüglicnen Arbeiten 19.KHA 

e beteiligter UAA-Kcimande'ure und Uaxine- 

ortfiihrer zu verdanken ist. Absebrift des 

chtes s. Ps. 1200. 

da' 3oli 

Sele 

36 V 

165 

nen 

und 

"031 

Zers 

"Alt 

Julj 

R-Bi 

wirc 

und 

stet' 

fan^ 
Terv 

des 

Transportlage- Krim: 

In Konstanza ist Geleit "Kassa" mit 2.081 

ten, 5 Verwundeten und 802 Evakuiorten, 

it "Budapest" mit 3 UBP's und 1185 Soldaten, 

eivundeten, ferner 10 KPP's mit 1021 Soldaten, 

Ver.vundeten, 251 Evakuierten und 1375 Gefange- 

Geleit "Danubius" mit einem K-Boot 

435 Soldaten und 110 Verwundeten eingelaufen, 

ag", ein KT-Schiff und ein U-Jager und ein 

örer sind mit 4.220 Eingeschifften von 

a Julia" in Konstanza eingelaufen. "Alba 

a" selbst wird von 3 Schleppern und einem 

nach Konstanza eingeschleppt. Sicherung 

durch 3 Zerstörer, 3 R-Boote, 2 U-Jäger 

KT 25 gebildet. 

Auf dem Karsch Sewastopol - Konstanza 

t Geleit "Palme" mit 1179 Soldaten, 53 &e- 

enen, Geleif'Odin" mit 2.540 Soldaten, 10 

«fundeten, 31 Evakuierten und 96 Gefangenen. 

In Sewastopol sind eingetroffen 5 iIPP's 

Geleits - "Jockey". 

Feindeinwirkungen haben am 19/4. auf die 

ite nicht stattgefunden. 

c ot 

Gele 

U-Jagdgruppe Konstanza Süd hat Bekämpfung 

Ubo^ts an alter Stelle fortgesetzt. 

Räumarbeiten vor Sulina blieben ohne Erfolg. 

Gruppe Süd hat am 18/4. Ski nachr. unter- 

richtet von ablehnender Bescheidung auf Stellung- 

nahme A.S.M. zu Frage Inspekteur Uinenräumdienstes 

Donau, (s. KTB 17/4.). Abschrift entspr. FT von 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

19.4.44 

(242) 

Gi-ippe Süd gern. ■ 1/Skl 11755/44 Glcdos. in KTB Seil 

C Heft XIV a. 

VIII. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

• ^ J 

'<1 

r, C/Skl 

Vorkommnisse 

läge Ostasien 

1/3X1 

'I ' a i 

- 438 - 

Ort 

Gi 19.4.44 

(242) 

VIII. 

C/Skl 

l/3kl 

I 'a ■ 

Vorkommnisse 

tppe Su.d gern.■ 1/Skl 11755/44 Gkdos. in KTB leil 

Heft XIV a. 

Lage Ostasien. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 225 

20.4.44 Politischer lageübeiblick. 

Kelie besonderen Nachrichten. 

Ob. 

Führers 

lebensja 

1„M. hat sich zur Beglückwünschung des 

ins Anlaß der Vollendung des 55 ■■ 

ires in Führerhauptq.u.artier begeben» 

++ ++ ++ 

Lagebesprechung bei C/Ökl. 

(243) 

I.) C/Skl. richtet dringenden Appell an alle 

Stellen der Ski. und des CKK, alles zu tun, 

was den Interessen der Flotte dienen kann» 

Flotte ist Kern der Kriegsmarine. Flotten- 

komrando wird mit zahlreichen Forderungen 

auftreten müssen. Ziel der Ski. ist^organi- 

satorischen Aufbau Flotte durch Einbeziehung 

aller Hilfskriegsschiffe auszubauen. 

II.)H e e r e s 1 a g e : 

Krimlage unverändert. Nach russischer 

Keldung forderte Verrätergeneral v. Seydlitz 
w* 

deutsche Kriegführung zur Übergabe auf. 

güne 

abge 

bess 

gruj 

Entwicklung am Dnjestr. wird nicht un- 

tig beurteilt . Örtliche Einbrüche sind 

riegelt. Versorgungslage hat sich ge- 

ert. G-egner führt an N-Front der Heeres- 

pe Südukraine starke Kräfte heran. 
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Tag 

Uhrzeit 

Orfc 

Wetter 
Vorkommnisse 225 

20.4.44- Politischer lageübefblick. 

Eeiie besonderen Nachrichten. 

Ob 

Führers 

lebensja 

l.M. hat sich zur Beglückwünschung des 

us Anlaß der Vollendung des 55. 

JT3S in Führerhauptquartier begeben. 

Lagebesprechung bei C/^kl, 

(243) 

I.) C/Skl. richtet dringenden Appell an alle 

Stellen der Ski. und des OKT., alles zu tun, 

y/as den Jnteressen der Flotte dienen kann. 

Flotte ist Kern der Kriegsnarine. Flotten- 

komrando wird mit zahlreichen Forderungen 

auftreten müssen. Ziel der Ski. ist,organi- 

satorischen Aufbau Flotte durch Einbeziehung 

aller Hilfskriegsschiffe auszubauen. 

II.)H_ e r e s 1 a g e : 

Erimlage unverändert. Hach russischer 

Meldung forderte Verrätergeneral v. Seydlitz 
w. 

deutsche Kriegführung "zur Übergabe auf. 

güne 

abge 

bess 

grup 

Entwicklung am Dnjestr. wird nicht un- 

tig beurteilt . Örtliche Einbrüche sind 

riegelt. Versorgungslage hat sich ge- 

ert. Gegner führt an lf-Front der Heeres- 

pe Südukraine starke Kräfte heran. 



- 440 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

iO.4.44 

(244) 

Angriff 

■bewegur 

gruppe 

Feind 

an Hart 

I.) Krimla 

I.Pz.-Armee entwickelt sich günstig. Aufmarsch- 

.g; Gegners im Raum EovaJL dauert an. Bei Reeres— 

Nord sind starke Straßenverstopfungen beim 

ostw. Ostrow festzustellen. Eigener Angriff 

i'afront ist bisher planmäßig verlaufen. 

Besonderes . 

e: 

Ob.t.oH. befiehlt nach Rückkehr von PH Qu. folgende 

?/ei! ung an O.B. Har.Gr. Süd und Kmdr. Adm. S.H.: 

"Gemäß persönlicher Weisung des Führers an 

0b,(..M. , daß Brückenkopf Krim - Sev/astopol erhalten 

wert.en soll, hat sich Karine voll auf diese Auf- 

gabe einzustellen. Halten Brückenkopf Sewastopol 

bedeutet Bindung großer Anzahl russischer Divisio- 

nen, die sonst bei völliger Aufgabe Krim kaum an- 

geschlagen an Ostfront für Feind zur Verfügung 

ständen. 

Da nunmehr Abzug aller nicht kämpfenden Truppejr 

usw aus Sewastopol nahezu beendet, muß kämpxende 

Truupe schnellstens und nachhaltig mit allem 

zur Verfügung stehenden Transportraum versorgt wer- 

den und zwar so, daß so viel als möglich Auf- 

stockung in Festung Sewa. erfolgen kann. Lage aus- 

nutcen, bevor Russen Flugplätze auf Krim und Fest- 

lanc ausbauen und bevor er mit Seestreitkräften 

wir!ungsvoll gegen Seeverbindung operiert. Hit 

Heer eng und nachdrücklich zusammen arbeiten^ damit 

sofort genügend PahZerabwehrwaffen, Munition und 

Ver iflegung überführt werden. Besonders über 

Letzteres Ski. laufend informieren, damit von hier 

aus falls notwendig, mit OKH in Verbindung getre- 

ten werden kann." 

Adm. FH Qu wird unterrichtet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

!0.4.44 

(244) 

Angriff 

bewegm 

gruppe 

Feind 

Vorkommnisse 

I.Pz.-Armee entwickelt sich günstig. Aufmarsch- 

,g; Gegners im Raum Kov£L dauert an. Bei Heppes- 

Nord sind starke Straßenverstopfungen beim 

ostw. Octrow festzustellen. Eigener Angriff 

ist bisher planmäßig verlaufen. 

Besonderes . 

Narvafront 

I.) Krimla 

Ob.C oM. befiehlt nach Rückkehr von PH Qu. folgende 

7/ei! ung an O.B. liar.Gr. Süd und Kmdr. Adm. S.H.: 

"Gemäß persönlicher Weisung des Führers an 

0b,i..M., daß Brückenkopf Krim - Se.vastopol erhalten 

werc.en soll, hat sich Karine voll auf diese Auf- 

gabe einzustellen. Halten Brückenkopf Sewastopol 

bedeutet Bindung großer Anzahl russischer Divisio- 

nen, die sonst bei völliger Aufgabe Krim kaum an- 

geschlagen an Ostfront für Peind zur Verfügung 

ständen* 

Da nunmehr Abzug aller nicht kämpfenden Truppeji 

aus Sewastopol nahezu beendet, muß kämpfende 

Truppe schnellstens und nachhaltig mit allem 

zur 

den 

Verfügung stehenden Transportraum versorgt wer- 

und zwar so, daß so viel als möglich Auf- 

stockung in Festung Sewa. erfolgen kann, läge aus 

en, bevor Russen Flugplätze auf Krim und Fest- 

lanc ausbauen und bevor er mit Seestreitkräften 

wir!rungsvoll gegen Seeverbindung operiert. Kit 
arbeiten, damit 

,rt genügend Pahkekabwehrwaffen, Munition und 

jflegung überführt werden. Besonders über 

;teres Ski. laufend informieren, damit von hier 

falls notwendig, mit OKH in Verbindung getre- 

werden kann." 

Adm. FH Qu wird unterrichtet. 



- 441 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 226 

20.4.4-- 

(245) 

b) Gruppe Süd, ASM erhalten von Ski. V/eisung, 

im Hinblick auf Peird einwirkung auf Hafen Se- 

v/ast )pol sofort Haßnahmen zu prüfen und anzu- 

ordnm, daß wie bei Sizilien-Eäumung Auslade- 

stellen außerhalb Hafen in Buchten und ge- 

schützten Küstenabschnitten errichtet werden, um 

Entladung überführten Kriegsmaterials nach 

Sewastopol zu beschleunigen. 

II.) Ski. hat sich Überführung von KT-Schiffen 

und 10 ][PK's aus Schwarzen Meer, in Ägäis gern. 

Absicht Gr.Süd einverstanden erklärt. Gruppe 

Süd erhält entsprechende Weisung und befiehlt 

anschließend an ASM, daß KFK 261 - 270 und ET 

und KT ÜO beschleunigt zu überführen sind. 

III.) Bezüglio. 

verseuch! 

lassen: 

h Schiffahrtslage Donau infolge Minen- 

lung hat OKVf/WFST op folgende Weisung er- 

"1 . Bedrohliche feindliche luftminenoffensive Do- 

nau zwingt zu durchgreifenden Maßnahmen zwecks 

schnellstmöglicher Hinenräümung. OKU Seekriegs- 

leüung hat einheitliche Beitung Einsatzes 

sämtl. Räummittel aller Wehrmachtteile und 

versntwortliche Steuerung gesamten Minenräum- 

dier.stes Donau übernommen. Zu diesen Zweck 

von OKU mit scffirtiger Wirkung Aufstellung 

Jnsjiekteurs Minenräumdienstes ^onau be- 

fehl en. Unterstellung unter Mar.Gr.Süd. Bis 

zu reinem Einsatz hat Marineverbindungsoffz. 

beinMar.Gr.P., Kpt„z.S.v.Both, eihheitl. 

Deilfung. 

Sämljl. Heeresbefehlshaber und Duftwaffen- 

dieriststellen werden hiermit ersucht, den Hinen- 

räuiiinspekteur der Kriegsmarine u. alle 

den Minenräumdienst auf der Donau durchführenden 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 226 

20.4.4'- 
H:.; 

b) G-rupj? 

im 

v/ast 

ordnfe: 

stell 

sc hü' 

Ent 

e Süd, AStl erhalten von Ski. V/eisung, 

.nblick auf Eeird einwirkong auf Hafen Se- 

)pol sofort IiiaSnahmen zu prüfen und anzu- 

n, daß wie bei Sizilien-Räumung Auslade- 

en außerhalb Hafen in Buchten und ge- 

zten Eüstenabschnitten errichtet werden, um 

adung überführten Eriegsmaterials nach 

iewa^topol zu beschleunigen, 

mit 
II.) Ski. hau sich Überführung von EE-Schiffen 

und 10 ][EK's aus Schwarzen Heer, in Ägäis gern. 

Absicht Gr.Süd einverstanden erklärt. Gruppe 

Süd erhält entsprechende Weisung und befiehlt 

anschließend an iSSIff, daß KFK 261 - 270 und ET 4 

und KT ÜO beschleunigt zu überführen sind. 

III.) Bezüglie, 

verseuch; 
lassen: 

h Schiffahrtslage Donau infolge Minen- 

LUng hat OKW/WFST op folgende Weisung er- 

(245) 

"1. Bedrohliche feindliche Luftminenoffensive Do- 

nau zwingt zu durchgreifenden Kaßnahnen zv/ecks 

schi.ellstmöglicher Slinenräümung. OKI* Seekriegs- 

leiifung hat einheitliche Deitung Einsatzes 

sämtl. Räuiamittel aller Y/ehrnachtteile und 

vers ntwcrtliche Steuerung gesamten llinenruum- 

dier.stes Donau übernommen. Zu diesen Zweck 

von OKIvI mit scffirtiger Y/irkung Aufstellung 

Gnsjiekteurs Hinenräumdienstes IWau -be- 

fehlen. Unterstellung unter Har.Gr.Süd. Bis 

zu Seinem Einsatz hat Earineverbindungsoffz. 

beii&Iar.Gr.D., Kpt.z.S.v.Both, einheitl. 

Deil)ung. 

Sämlil. Heeresbefehlshaber und Duftwaffen- 
/ 

dierlststellen werden hiermit ersucht, den Hinen- 

räuijiinspekteur der Kriegsmarine u. alle 

den Kinenräumdienst auf der Donau durchführenden 
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Tag 

Uhrzeit 

20.4.44 

(246) 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

Führunj'säteilen und Räumverbände bei Durchführung 

ihrer kriegswichtigen Aufgabe in jeder Beziehung zu 

unterstützen und den Forderungen des Inspekteurs bezügl 

des Einsatzes zu entsprechen. Sanmelstelle für alle 

Keldunjen des Minenräum- und Luftminenbeobachter- 

2s ist Inspekteur Minenräumdienstes Donau 

f.Gr.F., Belgrad) alle Deutschen und verbünde- 

mststellen sind hierauf hinzuweisen. 

itzl. Befehl OKU 40 A/S 10 Y/FA/Abt .1(2/1 OCC/40, 

40 betr. Bekämpfung von Duft- und Flußninen 

Reichsv/asserstraßen bleibt bestehen. Ererhal^en 

Wasserstraßen ist grundsätzl. Aufgabe des dee— 

iweils eingesetzter militärischer Befehlshaber) 

Fall Donau bleibt örtliche Durchführung 

enstes Aufgabe Heeresbefehlshabers. Gesamt- 

dienst 

(M VO 

ten Di 

Grunds 

v.23.6 

in den 

Binnen 

res (j 

Auch im 

Räumdi 

räumdi 

bereic 

sofort 

leixtuag lind übergeordnete Steuerung der für Minen- 

enst eingesetzten Kräfte wird jedoch in Donau- 

in Ergänzung grundsätzlichen Befehls mit 

iger Wirkung der Kriegsmarine (Jnspekteuer) 

Hinenriumdienst Donau) übertragen. Fahrwasssrj-rei 

gäbe nach Stand Räumarbeiten erfolgt durch dsyi In- 

spekteur. 

Abschrift Fs. gern. I.Skl. 12048/44 gKdos. in 

KTB felil 0 Heft XIV a. 

von 1 .Ski. aua WEST 

"1 Für 

88.C 

5 E 

IV.) 3.Ski. übermittelt auf Veranlassung 

op (M): 

Fernlandung Sowjets im Schwarzen Meer ca. 

C00 BEI Schiffsraum verfügbar.(27 Transporter, 

Pshrgaster, 5 Tanker, 3 Schlepper) 

Dane ungs schiff raum für Fernlandungen nicht verbanden 

Einige hundert kleine Landungsboote mit eignem 

Antiieb von geringer Seefähigkeit für je 40 bis 

45 1ann mit Sturmgepäck und behelfsmäßige Landuns^- 

fahizeuge, die für große Entfernungen nicht ver- 

wendbar. Vorhandensein von geringer Zahl englische^ 
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Tag 

Uhrzeit 

20.4.44 

(246) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

PlLarunts st eilen und Räumverbände bei Duxchführuns 

inner kriegswichtigen Aufgabe in jeder Beziehung zu 

unterstützen und den Forderungen des Inspekteurs bezi'gH 

des Einsatzes zu entsprechen, oanmelstelle für alle 

Meldungen des liinenräum- und Luftminenbeobachter 

dienst ;s ist Jnspelcteur Kinenräundienstes Donau 

(M TO k.Gr.F., Belgrad) alle Deutschen und verbünde- 

ten Di 

G-runds 

v=23.6 

in den 

Binnen 

res (j 

Auch im 

Räumdi 

;nststellen sind hierauf hinzuv/eisen. 

itzl. Befehl OKY? 40 A/K 10 \7PA/Abt .L(2/l OCC/40, 

40 betr. Bekämpfung von Duft- und Fiußminen 

Reichsv/asserstraßen bleibt bestehen. Freihaloen 

7asserstraßen ist grundsätzl. Aufgabe des Hee- 

:weils eingesetzter militärischer Befehlshaber) 

Fall Donau bleibt örtliche Durchfifirung 

inst es Aufgabe Heeresbefehlshabers. Gesamt 

leistuig und übergeordnete Steuerung der für Minen- 

räumdicnst eingesetzten Kräfte v.'ird jedoch in Donau- 

bereioa in Ergänzung grundsätzlichen Befehls mit 

sofortiger Wirkung der Kriegsmarine (Jnspekteuer) 

Iilinenriumdienst Donau) übertragen. Fahrwasserfrei- 

gabe nach Stand Räumarbeiten erfolgt durch deyi Jn- 

spekteur. " 

Abschrift Fs. gern. I.Skl. 12048/44 gKdos. in 

EfB Teil C Heft XIV a. 

IY.) 3.3M.. u 

op (M): 

".1 . Für 

88. 

5 R 

2. Dam 

Ein: 

Ant 

45 I. 

fahr 

wen' 

bermittelt auf Veranlassung von 1.3kl. an ’.V?ST 

Fernlandung Sowjets im Schwarzen Keer ca. 

C30 BRT Schiffsraum verfügbar.(27 Transporter, 

khrgaster, 5 Tanker, 3 Schlepper). 

.c ungsschiffraum für Fernlandungen nicht vohanden 

ge hundert kleine Landungsboote mit eignem 

lieb von geringer Seefähigkeit für je 40 bis 

ann mit Sturmgepäck und behelfsmäßige Bandungs- 

zeuge, die für große Entfernungen nicht ver- 

kbar. Vorhandensein von geringer Zahl englische^ 



- 443 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 227 

20.4-. 

(247) 

(248) 

(249) 

bzw. anerik. JJ; 

und LCi 

mit Tn 

Landun 

durohg 

V,) ''egen 

durch 

Amt he: 

1.Ski. 

XIV. ’,V. 

VI.) 3etr,: 

umdungsfährzeuge vom kleinsten Typ(lCP 

i) anzunehmen. Fernlandungen könnten nur 

nsportschiffen unter Mitnahme kleiner 

;sboote mit geringer Sriolgsaussicht 

führt v/erden. " 

iSenutzung türkischer Hoheitsgewässer 

den Gegner ist I.Skl. erneut an Ausw. 

■angetreten. Abschrift entspr. Vfg. 

Ice 11470/4-4 gKdos. in Teil C Heft 

:itere Behandlung in ICT3 Teil C Heft VIII. 

"Tanne": 

1 . Ski. unterrichtet MCE Ost, daS Forderungen 

OKL auf Überführung von 1 C00 t Betriebs- 

stoff, 1200 t Abwurf- und Bordwaffenmunition 

und 1CC0 t Blak-Munition - Verladehafen Dan- 

- bestehen bleiben. 

BES ist Abgabe von Tagesmeldüngen über 

deSSschiffsverteilung in Ostseebereich 

Zahl finnischer Schiffe in Häfen der 

see, 0s-j;see und Eorwegens vereinbart wor- 

Meldungen werden von RES gleichzeitig 

JOE Ost erstattet. 

2. Mit 

B-an 

und 

Ec 

den 

an ] 

ru 

VII.)Durch 

lung 

verband 

des Kd ) 

ist "Marineeinsatzuabtei- ferordnung Ski 

mit 20.4.44 in "Kommando der Kleiniiampf- 

e" umgewandelt. (K-Verbände. ) Aufgaben 

s. sind wie folgt festgelegt: 

lanung, Entwicklung, Bereitstellung von 

mderkampf mitt eln/S ee, 

:reitstellung und Ausbildung Personals für 

mderverbände, 

anung und Vorbereitung von Einsätzen 

r Sonderverbände, Bereitstellung und Aus- 

bildung von Marineeinsatzkommandos." 

ö 

B 

S 

P:. 
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Tag 

Uhrzeit 

20.4. 4‘: 

(247) 

(248) 

(249) 

Ort 

Wetter 

bzw. anierik. L; 

und ICi 

mit Tn 

landun 

durchg 

V,) 'fegen 

d'urch 

km iie: 

1.Ski. 

2IT. iV' 

Vl.) 'Betr,: 

'imdungsf ähr zeuge vom kleinsten Typ(lCl 

') anzunenmen. I’ernlar.dungen könnten nur 

nsportschiffen unter Mitnahme kleiner 

;sboote mit geringer Eriolgsaussieht 

;führt werden. 11 

Benutzung türkischer Hoheitsgewässer 

den Gegner ist I.Skl. erneut an Ausw. 

angetreten. Abschrift entspr. Vfg. 

:itere 5Äjjj|jj|lung in KT3 Teil C Heft YiII. 

"Tanne": 

1 . 

2. iat 
Eani 

und 

Ho 

den 

an i 

riL 

VII.)Burch 

lung 

verband 

des Kd ) 

ö 

s. 

s 

P:. 

Vorkommnisse 227 

Ice 11470/44 gKdos. Teil 0 

Ski unterrichtet HCK Ost, daH Forderungen 

OKL a.uf Überfünrung von 1 CCO t Betriebs- 

stoff, 1200 t Abwurf- und Bordwaffenmunition 

und 1CG0 t Blak-Idunition - Verladehafen Ban- 

- bestehen bleiben. 

BK3 ist Abgabe von Tagesneidungen über 

de£Sschiffsverteilung in Ostseebereich 

Zahl finnischer Schiffe in Häfen der 

see, Oj-tsee ’und Uorwegens vereinbart wor- 

Lieldungen werden von RK3 gleichzeitig 

ICK Ost erstattet. 

Verordnung Ski. ist "Ilarineeinsatzu-attei- 

mit 20.4.44 in "Kommando der KILeimanpf- 

e" umgewandelt. (K-Verbände. ) Aufgaben 

s. sind wie folgt festgelegt: 

lanvng, Entwicklung, Bereitstellung von 

mderkampf mitt eln/^ ee, 

:reitstellurg und Aubbildung Personals für 

mderverbände, 

anung und Vorbereituing von Einsätzen 

r Sonderverbände, Bereitstellung und Aus- 

bildung von Karineeinsatzkonmardos." 



- 444 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

0.4.4-4 

(250) 

(251) 

VIII.) Jhef Mar-.Verb.Stab Kroatien■ berichtet über-Un- 

;erredung' mit Poglavnik anläßlich beobachteter 

politischer Unzuverläsäigl-keit gewisser 

croatischer Marinekreise.-TJ.a. bestand Absicht, 

croatisch besetztes TA 7 ■Engländern in Süditalieiji 

Ln Hand zu spielen. Wechsel des Marinechefs 

.Lngeli ist notwendig und gefordert. 

’.Teiieres in KSB Teil 0 Heft VIII. 

läge 20.4 

I.) Kriegführung in außerheimischen Gewässern. 

Keiie besonderen Meldungen. 

II.) I a 

?eindlag 

raum 

Bei 15. Gruppe waren 6, bei 19. Gruppe 52, bei 

Azorenst iffeln 2 Flugzeuge im Mjj^gatz erfaßt. Jm Einhol 

gebiet v/irden 4 engl. Einheiten geortet. 

ITaci Abwehrbericht vom 26.3. aus London ist auf Groß 

angriff iit Einsatz der Gesamtheit der vorhandenen 
Offensivitreitkräfte endgültig verzichtet. Vorgesehen 

ist ersbe '.Teile mit 10-12 Divisionen mit Abspjrung 

auf engl, oüdküste auf Raum Poole|bis B-ognor Reg»es und 

gleichzeitig mit 5-6 Divisionen mit Absprungbasis Herd-- 

- 444 - 

Taj 

Uhrzeit 

0.4.44 

(250) 

(251) 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

VIII.) 3hef Mar-.Verb.Stab Eroatien-berichtet über-Un- 

lerredunc ait Poglavnik anläßlich beobachteter 
politischer Unzuverläsäig.-keit gewisser 

croatischer Marinekreise.-U.a. bestand Absicht, 

croatisch besetztes TA 7 ■Engländern in Süditalieiji 

Ln Hand zu spielen. Wechsel des Karinechefs 

Lngeli ist notwendig und gefordert. 

Weiteres in XTB Teil 0 Heft VIII. 

läge 20.4 • 

I.) Jfrie rführung in außerheinischen Ocwässcrn. 

Keiie besonderen Meldungen. 

II.) Ii a 

Peindlag 

raum 

Bei 15. C-ruppe waren 6, bei 19. Gruppe 52, bei 

Azorenstiffein 2 Flugzeuge im Einsatz erfaßt. Jm Einhol- 

gebiet wirden 4 engl. Einheiten geortet. 

llaci Abwehrbericht vom 26.3. aus London ist auf Groß 

angriff ait Einsatz der Gesamtheit der vorhandenen 
Offensivstreitkräfte endgültig verzichtet. Vorgesehen 

ist ersbe Y/elle mit 10-12 Divisionen mit Absppung 

auf engl. DÜdlriiste auf Raum Poolejbis B ognor Reg»«s und 

gleichzeitig mit 5-6 Divisionen mit Absprungbasis Kord- 



- 445 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 228 

20.4.44 afrilca 

Truppen 

auf abgi 

seeküsti 

offene 

gisch 

kationi 

RAP-Eom 

rück. 

Eigene 

- Sardinien, Korsika, Machzug weiterer 

und Materials in mehreren Wellen. Hier- 

estellte Störaktionen im Raum Biskaya, ITord- 

e, Balkan und Wiederaufnahme Süditalien- 

ve . Einsatz USA und Royal Air-Force strate- 

.uptsächlich gegen Rheinlinie—Konunmuni— 

Kein Einsatz der RAF von Rußland aus. 

iission resultat^'los von dort wieder zu- 

agej 

hai 

Gebiet Atlantikküste: 

Vo 

2 U-3oo|t 

tet 

c La Pallice ivurde eine Mine geräumt, 

e wurden einlaufend, 3 auslaufend gelei- 

2,3kl./BdU Op hat in Raum Frankreich lagernde 

-KB und THC für U-Boote hei akuter Eandungs— 

gefahr für Alarmsperren freigegeben, 

Seegebikt -^anal: 

i ;ene Luftwaffe meldete am 19. 2000 Uhr 

12 sm nirdlich Calais 12 R-Boote bei Durchführung 

von Rauiarbeiten an eigenen Sperren.Damit ist 

die von Gruppe liest ausgesprochene Vermutung, daß 

es sich bei den Tagortungen der letzten Zeit 

um Räumarbeiten handelt| erstmalig 

bestätigt. 

Jn der Rächt zum 20. wurden von 2225 - 

0251 Uh:- Feindziele in BF 3351 l.o.E. und l.u. 

auf wechselnden Kursen, später nach Horden ab- 

laufend geortet. 

Taiiker "Bromberg" hat in der Rächt zum 20. 

von Dieppe nach Boulogne verlegt. Geleit V 202 

hat von Jersey nach Cherbourg verlegt., ebenso 

"Greif" 

- 445 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 228 

20.4.44 afriica 

Truppen 

auf ab gi 

seekiisti 

offene ir 

gisch, 

kationi 
RAT'-Ko: 

rüok. 

- Sardinien, Korsika. Hachzug weiterer 

und Materials in mehreren Ti'ellen. Hier- 

estellte Störaktionen im Raum Biskaya, Kord- 

Balkan und Wiederaufnahme Süditalien- 

ve. Einsatz USA und Royal Air-Poroe strate— 

Luptsächlich gegen Bheinlinie—Kommmuni— 

Kein Einsatz der RAP von Rußland aus. 

aission resultat^los von dort wieder zu- 

hai 

Sicene ü, igej 

Ge 

Vo 

2 U-Boo|t 

tet 

aiet Atlantikklste: 

c la Pallice wurde eine Kine geräumt, 

e wurden einlaufend, 3 auslaufend gelei- 

2 

TLIB imd 

gefahr 

Seegetl 

ikl./BdU Op hat in Raum Praukreich lagernde 

TKC für U-Boote bei akuter landungs- 

für Alarmsperren freigegeben. 

;t ^anal: 

Eigene Luftwaffe neidete am 19. 2000 Uhr 

irdlich Calais 12 R-Boote bei Burchführung 1 2 sm n 

von RXuiarbeiten an eigenen Sperren.Bamit ist 

die von 

es sich 

Gruppe liest ausgesprochene Vernutung, daß 

bei den Tagortungen der letzten Zeit 

um Räumirbeiten handelt, erstmalig 

bestätigt. 

Jn der Kacht zum 20. wurden von 2225 - 

0251 Uh:- Feindziele in BP 3331 l.o.E. und l.u. 

auf wechselnden Kursen, später nach Korden ab- 

laufend geortet. 

Tailker "Eromberg" hat in der Nacht som 20. 

von Difippe nach Boulogne verlegt. Geleit V 202 

hat von Jersey nach Cherbourg verlegt., ebenso 

"Greif" 



— 446 — 

Tag 
TJhrzeit 

20,4.44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

HBrtr 

und S.S-Flottille sind aiii 19. 2130 Uhr 

mit 13 Booten aus Ymuiden ausgelaufen. 

Sine Rotte ^.S-Rlottille mußte auf Anmarsch, wegen Ma- 

schinenschadens entlassen werden. Beide Flottillen 

haben 0025 Uhr in AU 8413 kehrtgemacht wegen “icht- 

Yerschl.echterung und auffrischendem Wind. 

Einsatz 5. und 9.S-^lottille gegen CW- 

Geleit ist erfolglos verlaufen. Beide Flottillen hatter 

vorübergehend Gefechtsberührung mit Zerstörern, Wetber- 

bedingiuigen waren äußerst ungünstig, ■‘■lot willen 

sind in Cherbourg eingelaufen. 
Kurzbericht siehe Fs. 0855 und 1935. 

die Rächt zum 21. ist Fortführung Geleit 

"Bromberg" von Boulogne nach Dünkirchen geplant. 

Betr. KMA-AktionJaeldet Gruppe 'West, daß in 

Dieppe 

beabsi 

III.) 

von 100 Probe-KHA 60 vrarfklar sind. Es ist 

:htigt, in der Hacht zua 21. 12 Minen von 

R-Boot jrotte vor Greil zu werfen. 

:iordsee,lio e g e n, K o r d m e e r 

Uordse ; 

J 

J 

sind 6 

zeuge 

leger 

J:i Deutscher Bucht -waren 2, vor Hollandkuste 5 

Tp.PosLtionen besetzt. Minensuch- und Geleitdienst 

ist planmäßig verlaufen. 

’i der Deutschen Bucht wurden 9 Minen geraunt. 
. Ysselmeer und in zeelandischen Gewässern 

Geleite mit ca. 20 0C0 BRT durchgeführt. 

i der Hacht zum 20. wurden tieffliegende Flug- 
im Gebiet Hoek - Scheveningen vermutlich Uinen- 

beobachtet . 
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Tag 

TJhrzeit 

20.4.44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

und 8oS-Flottille sind am 19- 2130 Uhr 

mit 13 Booten aus Ymuiden ausgelaufen. 

Bine Entte 4.S-i’lottille mußte auf Anmarsch wegen IJa- 

schineiischadens entlassen v/erden. Beide Flottillen 

haben 0025 Uhr in All 8413 kehrtgemacht wegen ‘-'icht- 
verschlschterung und auffrischendem Wind. 

E:nsatz 5. und 9.S-^lottille gegen CW- 

Geleit ist erfolglos verlaufen. Beide Flottillen hatten 

vorübe:-gehend Gefechtsberührung mit zerstörem, Vetter- 

bedingungen v/aren äußerst ungünstig, -^lot willen 

sind in Cherbourg eingelaufen. 

Iturzbei-icht siehe Fs. 0855 und 1935. 

ür die ITacht zum 21. ist Fortführung Geleit 

"Bromberg" von Boulogne nach Dünkirchen geplant. 

Betr. IOi4-AktionJaeldet Gruppe 'West, daß in 

Dieppe von 100 Probe-IOiA 60 vmrfklar sind. Es ist 

beabsi :htigt, in der Nacht zua 21. 12 Minen von 

E-Boot irotte vor Creil zu werfen. 

III.) 

Nordse 

J 

Vp.Pos 

Nordsee, II or g e n, II o r d m e e r 

Deutscher Bucht 'waren 2, vor Holland^üste 5 

tionen besetzt, llinensuch- und Geleitdienst 

ist pl anmäßig verlaufen-* 

J 

sind 6 

J 

zeuge 

leger 

Ji der Deutschen Bucht wurden 9 Minen geraunt. 
. Ygselmeer und in zeelandrschen Gewu^seri 

Geleite mit ca. 20 000 BET durchgeführt. 

i der Nacht zum 20. wurden tieffliegende Plug- 

in Gebiet Hoek - Gcheveningen vermutlich Lünen- 

beobachtet . 



- 447 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

laufen 

verserJt' 

;>errbrech.er 102 ist 1815 Uta1 beim Ein- 

in Eubertgatt durch, feindliche Flugzeuge 

r eindl 

E 

Einsat 

E 

2erst 

von Hi 

Euss. 

in AG 

Eigene 

Vorkommnisse 229 

Mit Verlust des bei dem feindlichen Luft- 

angriff vom 19«verlassenen Tonnenlegers "East 2" 

muß gerechnet werden. Bei dem in Verlust 

geratenen V; .Boot handelt es sich um Vp.1237« 

G ;fechtslcurzbericht des BSY7 s. FS. 1418 und 

1422. 

Cy.V/Y/FST op M teilt mit, daß nach fern- 

miindlifcher Auskunft Y/ehrmachtsbefehlshaber 

Dänemark Pion.Landungsfähren und Boote aller Vor- 

aussicht nach auch für Gebiet Tyboroen - Blaa— 

vanshuk zum Auslegen der KEA—Minen gestellt 

werden und daß enge und reibungslose Zusammen- 

arbeit gewährleistet wird. 

Eorwegfen / llordmeer: 

ge: 

;i 18. Gruppe \7urden 10 Flugzeuge im 

5 erfaßt. 

ich Funkaufklärung standen 2 russische 

irer in See. Zerstörer E rrarde 1915 Uhr 

aaerfest in 101 0 gepeilt. 

Lufklärer meldete 1010^ eigenes Geleit 

?370 auf 200°. 

Lage: 

Ot'30 Uhr vrnrde im Bereich Seekommandant 

Oslo-Fjord Sabotageversuch gegen Fu MG auf Süd- 

spitze 'Jassar durch Poster, vereitelt.. 

Saboteure sind -unerkannt entkommen. 

Jn Bergen ereignete sich 0845 Uhr sehr starke 

- 447 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

laufen 

versenl' 

Sperrbrecher 102 ist 1815 uhr beim 2ir- 

in Hubertgatt durch feindliche Flugzeuge 

angrif: 

muß g 

gerate: 

Hit Verlust des bei dem feindlichen luft- 

vom 19oVerlassenen Tonnenlegers "East 2" 

rechnet werden. Bei dem in Verlust 

.en V ■ .Boot handelt es sich um Vp.1237- 

Gfef echtslcurzbericht des BSV? s „ FS. 1418 und 

ceindl 

B 

Eir.sat 

II 

^erst 

von Hc 

Russ. 

in AG 

Eigene 

Vorkommnisse 229 

1422. 

CX7/7F3T op M teilt mit, daß nach fern- 

mündli ;her Auskunft 1,'ehrmachtebefehlshaber 

Dänemark Pion.Landungsfähren und Boote aller Vor- 

aussicht nach auch für Gebiet Tyboroen - Blaa- 

vanshuk zum Auslegen der KJIA-Kinen gestellt 

werden und daß enge und reibungslose Zusammen- 

arbeit gewährleistet wird. 

ITorwegsn / Hordmeer: 

re: 

;i 18. Gruppe wurden 10 Flugzeuge im 

erfaßt. 

=ch Funkaufklärung standen 2 russische 

irer in See. Zerstörer ® Tm-r<ie 1915 ühr 

.nerfest in 101 0 gepeilt, 

lufklärer meldete ICIO^1 eigenes Geleit 

7370 auf 200°. 

Lage: 

C I30 Uhr v'/urde im Bereich Seekcmnandant 

Oslo-Fjord Sabotageversuch gegen Fu HG auf Sud- 

spitze V/assar durch Posten vereitelt.. 

Saboteure sind unerkannt entkommen. 

Jn Bergen ereignete sich 0845 Uhr sehr starke 



- 448 - 

Tag 

Uhrzett 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

;0.4.44 

(252) 

Sxxilosioqholländisolier Scliuije, die mit iaochv/ertigem 

Sprengstoff beladen auf Marsch von Kirkenes vorüber- 

gehend Bergen angelaufen hat. Dienststelle Seekdt. 

und Hafehkapitin sind zerstört, Hafenkommandant 

verwundet. Jn Bergen sind große Gebäude- und Brand- 

schäden entstanden, -^inige Personalverluste sind 

eingetreten. Es wird Sabotage vermutet. 

Nach Norden sind 23, nach Süden 11 Schaffe gelei- 

tet. Geleitmeldung betr. Bereicn Y/estküste 

fehlt, 

bis AP 

Tp.Streifen von 9 U-Booten ist von AB 7254 

2151 verlegt. 

XV.) Siagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee: 

Feindlage: 

Nich Luftaufklärung lagen in lavansaari 3 Frach- 

ter, feindlicher Schiffsverkehr wurde nicht beobachtet 

■^isene Lage: 

Zim Minenräumdienst waren in den Ostsee-Ein- 

gängen 34, in der Ostsee 51 Boote sowie 3 MS-Plugzeuge 

einges etzt. 

j:a Nordausgang des Sund , in der Swinemünder 

Bucht sowie nördlich Y/arnemünde wurden insgesamt 

4, in 1er Danziger Bucht eine Mine geräumt. 

Jn Geleitverkehr ist T 13 als Pendelgeleit 

für Päire Y/arnemünde, Gjedser und Danziger Ducht ein- 

gesetz 

J:a Finnenbusen sind Netzarbeiten an Y/estnetz 

durchg jführt. 

Sperre "Seeigel 7b" 2.Teil ist planmäßig ausge- 

legt. .imschließend v/urden Sperrmittel für 3.^ail Da Bal- 

tisch Port bezw. Reval übernommen.. Durchführung die- 

- 448 - 

Tag 
Uhrzett 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

;c.4.44 

(252) 

Sxplos 

S premj 
gehend 

und 

ver\’/un)d 

schade 

einget 

M 

tet. 

fehlt, 

bis A3 

ionjholländischer Schute, die mit hochwertigem 

off beladen auf Harsch von Eirker.es vorüber- 

Bergen angelaufen hat. Dienststelle Seekdt. 

enkapitin sind zerstört, Hafenkommandant 

et. Jn Bergen sind große Geoäude- und Brand- 

n entstanden. Einige Personalverluste sind 

reten. Es wird Sabotage vermutet. 

ach Horden sind 23, nach Süden 11 Schaffe gelei- 

Geleitmeldung betr. Bereicn Y/estküste 

Vp.Streifen von 9 U-Booten ist von A3 7254 

2151 verlegt. 

IV.) Siagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee: 

Feindlage: 

eh Luftaufklärung lagen in Lavansaari 3 Frach- 

ter, feindlicher Schiffsverkehr wurde nicht beobachtet 

^ieene Lage: 

Z 

gingen 

einge: 

Bucht 

4, in 

durchg 

legt. 

tisch 

im liinenräumdienst ■waren in den Ostsee-Ein- 

54, in der Ostsee 51 Boote sowie 3 I;iS-Flugzeuge 

etzt. 

ITordausgang des Sund , in der Swinemunder 

ov,ie nördlich Y/arnemünde v/urden insgesamt 

ler Dansiger Bucht eine Uine geräumt. 

Ln Geleitverkehr ist T 13 als Pendelgeleit 

ire Y/amenünde, Gjedser und Eanziger Bucht ein- iur ua. 

gesetz' 

Jm Pinnenbusen sind Ifetzarbeiten an Y/estnetz 

; “führt 

?erre "Seeigel 7b" 2.Teil ist planmäßig ausge- 

mschließend v/urden Sperrmittel für 3*Teil in B^l- 

ort bezw. Eeval übernommen.. Durchführung die- 



449 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 230 

20.4.44 ses Tei 

in Balt 

JK 

Besonde 

ils 

MO 

ist 21.4. beabsichtigt. 11 LIPP beladen 

isch Bort für "Seeigel 5b". 

übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

Ost hat beantragt wegen Verschärfung 

Minenlagecwestlioher Ostsee und Pommern-Bucht 2 

Rotten 1. und 2. Sperrschul-.flottiUe mit Säunge- 

räten zrr Verstärkung einsatzmäßig 330 zu unter- 
stellen 

erteilt, 

flottilie ab sofort für 14 Tage BSO einsatzmäßig 

unterst 

entwichLung es ermöglicht. 

KOX Os-t hat Luftflott'enkdo. Reich bis 1.5. 

un vers;ärkten Rächtjagdeinsatz gegen Minenflug- 

zeuge gsbeten, da unterstellte Minensuchstaffel 

bis dahin wegen Umrüstung nicht einsatzbereit ist. 

Angeleg;nheit wird von I.Skl. bei luftwaffenfüh- 

rungsst ih zur Sprache gebracht. 

V.) ü - 

Be 

Ski. hat Antrag entsprochen und Weisung 

daß je eine Rotte 1. und 2. Sperrschul- 

11t wird, bei früherer Rückgabe falls Lage- 

Bootskriegfüh'rung 

ondere Meldungen liegen nicht vor. 

449 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 23G 

20.4.44 ses Tei 

in Balt 

Jn: 

Besonde 

ils ist 21.4. beabsichtigt. 11 L3?P beladen 

isch Bort für "Seeigel 5b". 

übrigen heine besonderen Vorkommnisse. 

1.10IC Ost hat beantragt v/egen Verschärfung 

llinenlagecwestlicher Ostsee und Pommern-Bucht 2 

Rotten 1. und 2. Sperrschul-flottille mit Räurige- 

räten zur Verstärkung einsatzmäBig 3S0 zu unter- 

stellen 

erteilt, 

Ski. hat Antrag entsprochen und V/eisung 

daß je eine Rotte 1. und 2. Sperrschul- 

flottilLe ab sofort für 14 Sage BSO einsatzmäßig 

unterstsllt wird, bei früherer Rückgabe falls Bage- 

entwicklung es ermöglicht. 

K0:c Ogt hat luftflottenkdo. Reich bis 1.5. 

um vers;ärkten Sachtjagdeinsatz gegon iilnenflug- 

zeuge gjbeten, da unterstellte Kinensuchstaffel 

bis dahin wegen Umrüstung nicht einsatzbereit ist. 

Angelegsnheit wird von I.Skl. bei luftwaffenfüh- 

rungsstab zur Sprache gebracht. 

V.) U - Bootskriegfüh'rung 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 
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Tag 

Uhrzeit 

20,4.44 

Ort 
Wetter 

VI.) L 

Westraiua: 

Vorkommnisse 

ftkriegfüh.rung 

An Tage flogen starke Feindverbände in Belgien 

und Wo:’dfrankreich, ein und führten Angriffe auf Flug- 

plätze , Flakstellungen und Verkehrsanlagen vornehm- 

lich in Küstengebiet durch. Einzelheiten siehe 

Tagesl.ige. Offenbar handelt es sich hierbei um 

System itische Zerstörungsversuche der eigenen Vertei- 

digung äeinrichtungen. 

, J:i der Nacht zum 21. wurden diese Angriffe mit 

Lse starken Verbänden fortgesetzt. A-ußerdem 

50 Feindfahrzeuge vermutlich bei der Verminung 

;egebietes Brest — La Kochelle gemeldet. 

100 Feindflugzeuge griffen im Raum nördlich 

Verkehrsziele, Jndustriewerke, Stadtteile 

teilwe 

wurden 

des S 

Hehrer 

Paris 

an. . Von 47 eigenen Nachtjägern wurden 4 sichere Ab- 

j-iermot.Feindflugzeuge erzielt. 

Beichs jebiet: 

A; 

Strals 

F.ostoc 

zeuge 

Abflug 

in den 

100 K; 

und i. ha') 

1 

sation 

gegen 

Tage flogen Eihzelaufklärer bis in die Räume 

und, Greifswald, Kassel, Darmstadt, Coburg, 

c ein. Jn der Nacht warfen 10 - 15 Störflug- 

:inige Bomben über Belgien und griffen beim 

mit Bordwaffen an. V/eitere Stärflugzeuge sind 

Raum Münster, Frankfurt/Main eingeflogen. 

.ufflugzeuge sind über Brüssel auf Köln geflogen 

en die Stadt Düren angegriffen. 

He 110 waren zum Angriff gegen Bodenorgani- 

2n in Südengland, 150 Kampfflugzeuge zun Angriff 

lull eingesetzt. 9 Flugzeuge gingen verloren. 

Mittel: ne erraum: 

19. wurde in Ägäis und Adria geringe feindliche 

AufklälrungStätigkeit festgestellt. Dagegen 'wurden 

23 Flugzeuge bei der Bandenversorgung auf dem Balkan 

- 450 - 

Tag 

Uhrzeit 

20,4.44 

Ort 
Wetter 

VI.) I 

Wes-träum: 

Vorkommnisse 

uftkriegführung 

An Tage flogen starke Feindverbände in Belgien 

und Ho:’dfrankreich, ein und führten Angriffe auf Flug- 

plätze , Flakstellungen und Verkehrsanlagen vornehm- 

lich in Hüstengebiet durch. Einzelheiten siehe 

Tageslage. Offenbar handelt es sich hierbei um 

System»tische Zerstörungsversuche der eigenen Vertei- 

digung äeinrichtungen. 

, Jn der Nacht zum 21. wurden diese Angriffe mit 

teilweise starken Verbänden fortgesetzt. Außerdem 

wurden 50 Feindfahrzeuge vermutlich bei der Verminung 

des S »egebietes Brest — La F-ochelle gemeldet. 

Mehrer; 100 Feindflugzeuge griffen im Raum nördlich 

Paris Verkehrsziele, Jndustriewerke, stadtteile 

an. Von 47 eigenen Nachtjägern wurden 4 sichere Ab- 

schuss^ viermot.Feindflugzeuge erzielt. 

Roichskebiet: 

A; 

Strals 

Rostoc 

zeuge 

Abflug 

in den 

100 A; 

und hat 

1 

sation 

gegen 

Tage flogen Eihzelaufkllrer bis in die Räume 

■md, Greifswald, Kassel, Darmstadt, Coburg, 

c ein. Jn der Nacht warfen 10 - 15 Störflug- 

;inige Eomben über Belgien und griffen beim 

mit Bordwaffen an. './eitere Stärflugzeuge sind 

Raum Münster, Frankfurt/Kain eingeflogen. 

.-offlugzeuge sind über Brüssel auf Köln geflogen 

on die Stadt Büren angegriffen. 

j lie 110 v/aren zum Angriff gegen Boüenorgani- 

;n in Südengland, 130 Kampfflugzeuge zun Angriff 

lull eingesetzt. 9 Flugzeuge gingen verloren. 

Mittel: ne erraun: 

Ajn 19. wurde in Ägäis und Adria geringe feindliche. 

Aufklärungstätigkeit festgestellt. Bagegen wurden 

23 Flugsouze bei der Bandenversorgung auf den Balkan 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 231 

L Bei 
beobachtet. Luftangriff auf Flugplatz HateSnes 

wurden 2 Me 109 beschädigt. Jm ital. Raun wurden 

Nachschubwege und Verkehrsanlagen im Raum Rom, 

Livorno und Ankona angegriffen. Jm Frontgebiet 

setzte der Gegner 200 Flugzeuge gegen die 

eigeneo Stellungen und Nachschubwege ein. Jn 

der Najeht zum 20. wurden 46 Flugzeuge zur Banden- 

versorhung auf dem Balkan beobachtet. 10 Flug- 

zeuge griffen Plovdiv in Bulgarien an. 15 

aus Rußland kommende Flugzeuge griffen eigenes 

Geleit im Seegebiet von Konstanza an und be- 

schädigten einen Dampfer . Eigene Ju schoß 

3 Angreifer ab. Ein russischer Aufklärer wurde 

im Donaudelta, ein anderer westlich Jassy ge- 

meldet. Jn Italien wurden Hafen Stephano 

und Piombino, Ankona und Genua angegriffen. 

Jn der Nacht zum 21. haben 52 eigene Flugzeuge 

feindliches Geleit bei Algier angegriffen. 

Es wurden 2 Frachter und 1 Tanker versenkt, 

1 Zerstörer vermutlich versenkt. Beschädigt 

wurden] 2 Transporter, 15 Frachter und 4 Auf- 

klärer . 8 eigene Flugzeuge gingen verloren. 

1 feindlicher Jäger wurde abgeschossen. 

Oatrau 

■“n der °stfront wurden am 19- 1305 eigene 
und 650 feindeinsätze gezählt. 5 eigene und 63 

Feindilugzeuge gingen verloren. 

Über dem Skagerrak wurden 3 Kurierflüge 

festge stellt. 
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Ort 

Wetter 
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L 
beobactrtet. luftangriff auf Flugplatz Hateines 

v/urden 2 Ke 1C9 beschädigt. JE ital. Raun vAirden 

Nachschubwege und Verkehrsanlagen im Baum Rom, 

livorno und Ankona angegriffen. Jm Frontgebiet 

setzte der Gegner 200 Flugzeuge gegen die 

eigener. Stellungen und Nachschubwege ein. Jn 

der Napht zum 20. wurden 46 Flugzeuge zur Randen- 

versortung auf dem Balkan beobachtet. IC Flug- 

zeuge griffen Plovdiv in Bulgarien an. 15 

aus Rußland kommende Flugzeuge griffen eigenes 

Geleit im Seegebiet von Konstanza an und be- 

schädigten einen Dampfer . Eigene Ju schoß 

5 Angreifer ab. Ein russischer Aufklärer wurde 

im Donaudelta, ein anderer westlich Jassy ge- 

meldet. Jn JtäLien wurden Hafen Stephano 

und Piombino, Ankona und Genua angegriffen. 

Jn der Nacht zum 21. haben 52 eigene Flugzeuge 

feindliches Geleit bei Algier angegriffen. 

Es wurden 2 Frachter und 1 Tanker versenkt, 

1 Zerstörer vermutlich versenkt. Beschädigt 

wurderl 2 Transporter, 15 Frachter und 4 Auf- 

klärer . 8 eigene Flugzeuge gingen verloren. 

1 feindlicher Jäger wurde abgeschossen. 

Ostraum: 

der Ostfront wurden am 19. 1305 eigene 

und 65C Foindeinsätze gezählt. 5 eigene und 63 

Feindijlugzeuge gingen verloren. 

Über dem Skagerrak wurden 3 Kurierflüge 

festge stellt. 
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Tag 

Uhrzeit 

20.4.44 

Ort 

Wetter 

VII.) Uriegführimg im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1 . Bereich Mar.C-ruuue West: 

Feindlage: 

Eigene Luftaufklärung meldete 0715 Uhr 

BEO Arzeu Geleit aus 36 Handelsschiffen mit 4 Zer- 

störern und 2 Bewachern auf O-Kurs und 1240 Uhr 

Geleit aus 46 Frachtern, 4 Tankern, 1 vermutl 

IST 4 vermutlich LCT und 11 Bewachern nordwestlich 

Algier auf Ostkurs. 

Eigene Lage: 

idir 

bek; 

Sü 

Vor 

seht 

sin 

2 V 3 

Vorkommnisse 

Südlich Toulon wurde Feind-U-Boct von U-Jäger 

.mpft. Ergebnis ist nicht gemeldet. Vor franz. 

iüste wurde 1 Dampfer von 3 700 3RI geleitet. 

Toulon wurde U-Jagd durch 3 U-Jäger und 8 Hafen' 

tzboote durchgeführt. 

li Ber iich Pt.^ar.Edo. Italien: 

Feiidlage: 

Am 19. abends v/aren die Ausladungen von Hafen 

und Reede Anzio wieder normal. Jn der llacht zum 

20. wurden westlich Jschia 10 große vermutlich 

Traisporter mit 6 Geleitfahrzeugen auf Nordkurs 

mit Gerät erfaßt. 

Eigfene ^age; 

Bei Luftangriff auf Piombino am 19. nachmittags 

3 HFP und eine Panische gesunken. 1 KF- und 

.Boote beschädigt. 

Lan 

mit 

Mas 

Jn der Nacht zum 20. waren 2 MAS-Boote vor 

iekopf eingesetzt und hatten Gefechtsberührung 

feindlichem Kanonenboot. 1 EAS-Boot ist infolge 

ehinenschadens bei Ostia auf Strand gesetzt. 
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Tag 

Uhrzeit 

20-4.44 

Ort 
Wetter 

VII.) KriegfTilgung in Kittelmeer und Schwarzen Keer. 

1 . Bereich. Mar.C-ruuue Tfest: 

Feirdla.^a: 

Co:-' 

mio 
st 

ffel^ 

ESf 
Alg: 

Eipime Baf:e: 

hek; 

S-ü 

Vor 

sin 

2 Vo 

Vorkommnisse 

Eigene Luftaufklärung meldete 0715 Uhr 

Arzeu Geleit aus 36 Handelsschiffen mit 4 Zer- 

ern und 2 Bewachern auf O-Kurs und 1240 Uhr 

it aus 46 Frachtern, 4 Tankern, 1 vermutl. 

4 vermutlich LOT und 11 Bev/ächem nordwestlich- 

er auf Ostkurs. 

Südlich Toulon wurde Feind-U-Boot von TJ-Jäger 

mpft. Ergetnis ist nicht gemeldet. Vor franz. 

.cL^üste wurde 1 Dampfer von 3 700 BRT geleitet. 

Toulon wurde U-Jagd durch 3 D-Jäger und 8 Hafen' 

.tzboote durchgeführt. schu' 

Ber iich Dt.Aar.Rio. Italien: 

Feindlage: 

Am 19. abends waren die Ausladungen von Hafen 

und Eeede Anzio v/ieder normal. Jn der llacht zum 

20. wurden westlich Jschia 10 große vermutlich 

Traisporter mit 6 Geleitfahrzeugen auf Nordkurs 

mit Gerät erfaßt. 

Eigene La,:e: 

Bei Luftangriff auf Piombino am IS- nachmittag 

3 KFP und eine Penische gesunken. 1 KF- und 

.Bcote beschädigt. 

Lan 

mit 

Mas 

Jn der Kacht zum 20. waren 2 KAS-Boote vor 

lekopf eingesetzt und hatten Gefechtsberührung 

feindlichem Kanonenboot. 1 KAC-Boot ist infolgi 

ehinenschadens bei Ostia auf Strand gesetzt. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
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20; 4;4' HA.S-Boote haben Minenaufgabe "Pell" 

bei (Jiulianova planmäßig durchgeführt. 

TA-Boote haben Minenaufgabe westlich Gorgo- 

na erledigt. Geleit- und Vp'.Dienst vollzog 

sich ohne besondere Zwischenfälle, löschleistung 

San Soefano vom 19.4. ist mit 1186 t trotz 

feindlicher lufttäiigkeit|anzuerkennen. 

Am 19. hat Ü-Jäger 2224 (Korvette) 

in Dienst gestellt. 

3. Bereioh I'%r.Gruppe Süd: 

1) Ad 

Am 19. 1110 Uhr ist südlich Pola feind- 

liches U-Boot von KT 6 durch Wabo-Bekämpfung 

versenkt. 

Durchführung Minenaufgabe "Hermelin" 

duCeh Minenleger "Kiebitz" und E-Boote 

ist verschoben. E 4 außer Kb. 

im 

ge| 
21 

ha’ 

"K: 

vot. 

t 

Versenkung feindlichen U-Bootes erfolgte 

Seegebiet, wo Minensperre "Hermelin" 

/orfen werden sollte. Unternehmung wird 

mit Hellwerden durchgeführt. Adm. Adria 

im Hinblick auf wertvolles Spezialschiff 

ebitz" Verstärkung der engen Luftsicherung 

2 auf 4 Maschinen von Luftflotte 2 erbe- 
cen 

Am 21. sollen S 61 und S 33 nach Catta- 

auslaufen. 

Bei .feindlichem Luftangriff auf Sibe- 

nii wurde Tanker "Kit" beschädigt. Jn Werft 

Moiifalcone fielen ca. 30 Bomben. Jtal. 

U Bpot 5 ist gesunken. U-Jäger 302 wurde 

schwer beschädigt. 

b) Ä/käis; 

Auf Nordwestspitze Korfu und nordöstl. 
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Tag 

Uiirzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 232 

2Q;4;4'. lilS-Boote haben Kinenaufgabe "Pell" 

bei Giulianova planmäßig durehgefüiirt. 

TA-Boote haben Kinenaufgabe westlich Gorgo- 

na erledigt. Geleit- und Vp'.Dienst vollzog 

sich ohne besondere Zv/ischenfälle, löschleistung 

San Soefano vom 19.4. ist mit 1186 t trotz 

feindlicher lufttäiigkeit'anzuerkennen. 

Am 19. hat U-Jäger 2224 (Korvette) 

in Bienst gestellt. 

3. Bereich K--.G-runpe Süd: 

1) Ad:-: ia: 

Am 19. 1110 Uhr ist südlich Pola feind- 

litfches U-Boot von KT 6 durch Y.’abo-Bekämpfung 

versenkt„ 

Uurchführung Minenaufgäbe "Hermelin" 

dul-ch Minenleger "Kiebitz'-1 und E-Boote 

ist verschoben. R 4 außer Kb. 

Versenkung feindlichen U-Bootes erfolgte 

im Seegebiet, wo Minensperre "Hermelin" 

geworfen werden sollte. Unternehmung wird 

21, mit Hellwerden durchgeführt. Adm. Adria 

ha'; im Hinblick auf wertvolles Spezialschiff 

"Kiebitz" Verstärkung der engen Luftsicherung 

von 2 auf 4 Maschinen von Luftflotte 2 erbe- 
teil. 

Am 21. sollen S 61 und S 33 nach Catta- 

auslaufen. 

Bei .feindlichem Luftangriff auf Sibe- 

wurde Tanker "Kit" beschädigt. Jn Werft 

ifalcone fielen ca. 30 Bomben. Jtal. 

üöot 5 ist gesunken. U-Jägcr 302 wurde 

.wer beschädigt. 

nit 

Mo 

ü 

sei' 

b) Ä, 

Auf Uordwestspitze Korfu und nordöstl. 
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Tag 
Uhrzeit 

20.4.44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

Kreta i 

eigener 

vor Wes 

gesicht 

st je eine U-Bootssichtung gemeldet. Nach- 
Luftaufklärung wurden am 18. 1848 Ulir 

tspitze Symi 2 vermut Lieh S-Boote auf Westkurs 

et. 

Xer Gegner führte am 20. normale Luftaufklärung 

über Bodekanes, Kreta, Westpeloponnes, Westgriechenland 

und Korfu durch. Kythera-Hafen wurde angegriffen. 

Ägäis meldet eseit November 43 bei Minenoffen 

ieindlicher Luftwaffe Räumung von 49 Minen 
IS-Blugzeuge sowie Entschärfung an Land von 

Adm 

sive 

durch 

39 Mine|n 

Jn 

8 738 

Soldat 

J4 

"Sifno 

und 16 

c) Schwär 

Reindl 

März sind nach Kreta überführt 
Wehrmachtsgut, 19 t Wirtschaftsgut und 2? 

1. 

Verlust geraten sind in diesem Monat Bampfer 
1 mit 150 Soldaten, 1 engl. Mot.Tanker 

Mot.Segler. 

es Meer: 

■ge: 

Nach Funkaufklärung wurden 0910 ühr 50 sm nord 

westlich Sewastopol mehrere S-Boote auf Ostkurs 

und 22C 0 uhr mit 8 sm OSO Konstanza 1 U-Boot geor- 

tet . 

Nc :,oh Bilderkundung lagen in Peodosia 6 S-Boote, 

1 R-Boct, 6 ansch. ML-Boote, 1 Bewacher, 3 Frachter. 

Hafen c.urch Netzsperre geschlossen, Hole und Kai 

gesprengt. 

Eigene Lage: 

V]i.Streifen in der Macht zum 20. keine besonderer 

Vorkoimmisse. Auch U-Jagd ist ohne Ergebnisse verlau- 

fen. Rem. Ü-Boot "Rechinul" ist 1660 Uhr von Konstanzs 

zur Unternehmung ausgelaufen. 
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Tag 
Uhrzeit 

20.4.t4 

Ort 
Wetter 

Kreta i 

eigener 

vor Wes 

gesicht 

X 

über 

Vorkommnisse 

.st je eine U-Bootssichtung gemeldet. Nach- 
Luftaufklärung wurden am 18. 1848 Uhr 

tspitze Symi 2 vermutlich S-Boote auf Westkurs 

et. 

er Gegner führte am 20. normale Luftaufklärung 

dekanes, Kreta, Westpeloppnnes, Westgriechenland 

und Koifu durch. Kythera-Hafen wurde angegriffen. 

Adm. Ägäis meldetoseit November 43 Bei Minenoffen 

sive ieindlicher Luftwaffe Räumung von 49 Minen 

durch IS-Flugzeuge sowie Entschärfung an Land von 

39 Minen. 

Jn 

8 738 1 

Soldat 

Jr 

"Sifno 

und 16 

März sind nach Kreta überführt 

Wehrmachtsgut, 19 t Wirt Schaftsgut und 27 

Verlust geraten sind in diesem Monat Lampfer 
ii jtit 150 Soldaten, 1 engl. Mot.Tanker 

Mot.Segler. 

c) Sch ;ars es Me er: 

Reindl; ■ge: 

M 
westli 

und 

tet. 

N; 

1 R--Bo( 

Hafen 

gespreif; 

Eigene 

VJI 

Vorkosrji 

fen. & 

zur Un 

c h 

22C 0 

,ch Funkaufklärung vAirden 0910 Whr 50 sm nord- 
Se«7astopol mehrere S-Bnote auf Ostkurs 
uhr mit 8 sm OSO Konstanza 1 U-Boot geor- 

.eh Bilderkundung lagen in Reodosi^ 5 S-Boote, 

,t, 6 ansch. ML-Boote, 1 Bewacher, 3 Rrachter. 

c.urch Netzsperre geschlossen, Mole und Kai 

;t. 

Lage: 

Streifen in der Macht zum 20. keine besonderer 

itnisse. Auch U-Jagd ist ohne Ergebnisse verlau- 

[\n. U-Boot "Rechinul" ist 1660 Uhr von Konstanz 
emehmung ausgelaufen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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20.4.4- 

(254) 

ar 

Abtran; 

Jn Eon 

1679 

mit 25 

ten 

und U- 

ten. 7 

5 00C 

einge' 

Harm, 

rend d 

Eü-okn, 

"Bussa 

Segler 

A 

steht 

deten 

sind P 

bemerkji 

t: 

601 , 

E 

bisher 

Svorf er 

nine, 

Zweite 

kontalf 

ben, 

gen. 

gemelc 

sport Krim: 

stanza eingelaufenes Geleit "Palme" mit 

sldaten, 350 Gefangenen, Geleit "Odin" 

40 S0xdaten, 110 Ver-.-randeten, 31 Evakuier- 

id 96 Gefangenen , "Alba Julia" mit R 26 

Jäger 104 mit 8 Verwundeten, 331 Solda- 

sn diesem Dampfer sind insgesamt von rund 

ingeschifften 4 800 Hann in Konstanza 

soffen. Die Verluste betragen rund 200 

lie durch kopfloses Überbordspringen wäh- 

s Bombenangriffes entstanden sind. Auf dem 

sch nach Sewastopol befinden sich Geleit 

rd" mit 4 MPP, einem U-Jäger urü 2 Hot. 

61 

rf dem ’.Vege von Sewastopol nach Konstanza 

eleit "Jockey“mit 6 KFP mit 835 Verwun- 

md 109 Soldaten. Auf die Geleite 

eindeinwirkungen an diesem Tage nicht 

bar gewesen. 

eldung Seekommandant Krim über Einsatz KAA 

4 s. Ps. 0117. 

ei Kinenräumtätigkeit auf Donau ergeben 

ige Feststellungen, da2 2 Hinenarten abge- 

ind. Erstere wahrscheinlich Pemzündungs- 

deren Einrichtung noch nicht erkannt ist. 

sind e^tosenförmige Treibminen mit Stoß- 

die dicht-’unter Wasseroberfläche trei- 

Sergung derartiger Minen noch nicht gelun- 

30 dieser Minen sind in Theissmündung 

et worden. 

Ist, 

im n. 

I 

f eue: 

tunger 

angri 

digt. 

ür serbischen Raum angeordnete Däonaube- 

g wird gelöscht bis Vgrdunkelungseinrich- 

angebracht sind. Bei feindlichem Luft- 

auf Tum Severin ist Werft schwer besohä- i f 
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20.4.4 

(254) 

.ac 

Abtran, 

Jn 2!on 

1679 S 

mit 25 

ten u 

und U-i 

ten. 7 

5 00C 

einge' 

liann, 

rend d 

Eückm, 

"Bussa 

Segler 

A 

steht 

deten 

sind F 

bemerlql 

i 

601 , 

E 

bisher 

V.'orf er 

nine, 

Zweite 

kontali 

ben, 

gen. 

gemelc 

I 
f eue: 

tunger 

angri: 

digt 

sport Krim: 

stanza eingelaufenes Geleit "Palme" mit 

sldaten, 550 Gefangenen, Geleit "Odin" 

.0 Soldaten, 110 Verwundeten, 31 Eyakuier- 

.id 96 Gefangenen , "Alba Julia" mit R 26 

Jäger 104 mit 8 Verwundeten, 331 Solda- 

)n diesem Dampfer sind insgesamt von rund 

ingeschifften 4 800 I.rnn in Konstanza 

roffen. Die Verluste betragen rund 2CC 

lie durch kopfloses Überbordspringen wäh- 

s Bombenangriffes entstanden sind. Auf dem 

sch nach Sewastopol befinden sich Geleit 

trd" mit 4 HEB, einem U-Jäger und 2 ilot. 

61 

rf dem '.Vege von Sewastopol nach Konstanza 

Jeleit "Jockey11 mit 6 KP? mit 855 Verv.'un- 

und 109 Soldaten. Auf die Geleite 

eindeinwirkungen an diesem Tage nicht 

bar gewesen. 

eldung Seekomnandant Krim über Einsatz MAA 

4 s. Ps. 0117. 

ei Kinenräumtätigkeit auf Donau ergeben 

ige Feststellungen, da2 2 ilinenarten abge- 

sind. Erstere wahrscheinlich Femzündungs- 

deren Einrichtung noch nicht erkannt ist. 

sind e^Stosenforrnige Treibminen mit StoS- 

die dieht ’unter Wasseroberfläche trei- 

Ijergung derartiger Minen noch nicht gelun- 

30 dieser Minen sind in Theissnündung 

et worden. 

kt, 

Ti n; 

ür serbischen Raum angeordnete läcnaube- 

g wird gelöscht bis Verdunkelungseinrich- 

angebracht sind. Bei feindlichen Luft- 

auf Tum Severin ist Werft sohv/er beschä- lf 
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Tag 

Uhrzeit 

10.4.44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

Streck 

VIII.) 

An 20. ist Schiffsverkehr auf einzelnen 

sn der Bonau wieder frei gegeben. 

B 

Lage Ostasien: 

esondere Nachrichten liegen nicht vor. 

A>kl. 
l/Skl 

l 
r i 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

?0.4.44 
Streck 

VIII.) 

AJH 20. ist Schiffsverkehr auf einzelnen 

n der Donau wieder frei gegeben. 

läge Ostasien: 

/Ski. 

1 / Ski 

£ 
r 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

1 sr 
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21.4.44 Politischer lageüberblick. 

liitkei stellt Lieferung Chromerze nach. Deutsch- 

land ei;i mit Begründung, Türkei sei nicht neutral, 

sondern mit Großbritannien verbündet. 

Lagebesprechung bei Ob.d.M. 

I) Schwerpunkt gegnerischer Luftangriffstätig- 

keit im Westraum ist deutlich im Gebiet Seine- 

mündung 'und im Raum Calais erkennbar. Inzwischen 

sind auch die in letzter Zeit häufig georteten 

Feindziele im Kanal vor eigenen Küstenabschnit- 

ten durch Luftaufklärung als Minenräumeinsätze 

des Gegners festgestellt. 

II) 
den 

S.M. 

Führ 

Krim 

Auf Vorschlag Ski befiehlt Ob.d.M. anerkennen- 
'uhkspruch an OB Mar.Gruppe Süd, Kmdr. Adm. 

und Chef Seek|j|o. Krim unter Bezugnahme auf 

ärv/eisung betr. Fortsetzung des Kampfes um 

(s. KTB 20/4.) 

III) Ob.d.M. legt nochmals Gründe dar, die möglichst 

langss Halten Krimbrückenkopfes erforderlich machen 

Freiwerdende Rumänen verfügen nur über geringe 

Kampfkraft, 

Freiwerdende deutsche Truppen würden auf Monate 

hinalus ohne ausreichende Bewaffnung bleiben. Bei 

eigeier Rüstungslage müßte mit 4-5 Monaten ge- 
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Ta« 

Uhreeit 

Orfc 

Wetter 
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21.4.44 

Tiit 

land 

sondern 

Politisclier la^eüberbliok. 

•kei stellt Lieferung Chromerze nacb. Deutsch- 

: mit Begründung, Türkei sei nicht neutral, 

mit Großbritannien verbündet. 

Lagebesprechung bei Ob.d.M. 

I) Schwerpunkt gegnerischer Luftangriffstätig- 

keit im ’ffestraum ist deutlich im Gebiet Seine- 

münd-ing und im Raum Calais erkennbar. Inzwischen 

sind auch die in letzter Zeit häufig georteten 

Feindziele im Kanal vor eigenen Küstenabschnit- 

ten durch Luftaufklärung als Minenräumeinsätze 

des Gegners festgestellt. 

II) 
den 

S .11. 

Führ 

Krim 

Auf Vorschlag Ski befiehlt Ob.d.M. anerkennen- 

‘unkspruch an OB Mar.Gruppe Süd, Kmdr. Adm. 

und Chef Seekjjo. Krim unter Bezugnahme auf 

srweisung betr. Fortsetzung des Kampfes um 

(s. KTB 20/4.) 

III) Ob.d.M. legt nochmals Gründe dar, die möglichsi 

langes Halten Krimbrückenkopfes erforderlich machen 

Freiwerdende Rumänen verfügen nur über geringe 

Kampjfkraft, 

Freiwerdende deutsche'Truppen würden auf Monate 

hinalis ohne ausreichende Bewaffnung bleiben. Bei 

eigeiar Rüstungslage müßte mit 4-5 Monaten ge- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

21.4.44 re 

bz1 

Hi 

Dikr 

kirnet-werden. Eine Teratärkung der Karpathen 

v. Dnjestr-Eront würde also nicht erreicht, 

rgegen würden 30 - 35 vollbewaffnete russische 

isionen frei. Diese zu binden, ist daher von 

:uBerordentlichem Wert. Abgesehen von diesen völ- 

li 

me 

st 

En 

überzeugenden militärischen Argumenten nom- 

politische Rückwirkungen in Betracht. Ein- 

ällurg türkischer Chromlieferung würde ohne 

Wicklung der iCrimlage wahrscheinlich nicht 

erlfolgt sein. 

ze 

B- 

üb 

iU L 

IV) Chef Ski Qu A: Neuorganisation im Raum Schwär 

Meer hängt davon ab, ob Rührung an Küsten 

gariens und Rumäniens auf deutsche Kriegsmarine 

ergeht oder nicht 

Im ersteren Pall, den 1/Skl für unwg.hrsch.ein- 

libh hält, würde A.S.M. zweckmäßig nach Bukarest 

verlegen. Damit wird Mar.Verb.Stab Rumänien verfüg 

Anstelle bisheriger Seekos Krim und Ukraine kämen 

Betracht Seekö Rumänien (Konstanza) und Seeko 

arien (Varna). Im Bereich Seeko Rumänien Auf- 

ellung Hakos Galatz, Sulina, Konstanza, Hakas 

Bedarfsfall, 1 MAA und Pachdienststellen. 

Bereich Seeko Bulgarien Aufstellung Hakos 

na und Burgas, Hakas nach Bedarf, 1 MAA und 

chdienststellen 

Im anderen Pall muß dieselbe Organisation 

ter unverfänglichen Bezeichnungen getarnt durch- 

gesetzt werden. An Stelle Seekos würden z.B 

Deutsche Küstenstäbe treten. 

iul 

in] 

B- 

st 

im 

Im 

V; 

Pal 

an 

z ;uf: 

Entscheidung, ob Rumänien und Bulgarien Pührw: 

den Küsten abtreten wollen, ist durch OKW herbe:, 

ühren. 
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21.4.44 

bz v 

Di 7 

;imet werden. Eine Verstärkung der Knrpathen 

Dnjestr-i'ront würde also nicht erreicht, 

rgegen v/ürden 30 - 35 vollbewaffnete russische 

isionen frei. Diese zu binden, ist daher von 

auBerordentlichem Wert. Abgesehen von diesen völ- 

lig überzeugenden militärischen Argumenten mom- 

mei politische Rückwirkungen in Betracht. Ein- 

stellung türkischer Chromlieferung würde ohne 

Entwicklung der JCrimlage wahrscheinlich nicht 

ertolgt sein. 

IV) 

ze 

B- 

üb 

iu L, 

Chef Ski Qu A: Heuorganisation im Raum Schwär- 

Heer hängt davon ab, ob Rührung an Küsten 

garienc und Rumäniens auf deutsche Kriegsmarine 

rgeht oder nicht. 

Im ersteren Pall, den 1/Skl für unw^hrsohein- 

lifch hält, würde A.S.M. zweckmäßig nach Bukarest 

verlegen. Damit wird Kar.Verb.Stab Rumänien verfüg 

Anstelle bisheriger Seekos Krim und Ukraine kämen 

Betracht Seekö Rumänien (Konstanza) und Seeko 

garien (Varna). Im Bereich Seeko Rumänien Auf- 

llung Hakos Galatz, Sulina, Konstanza, Hakas 

Bedarfsfall, 1 MAA und Pachdienststellen. 

Bereich Seeko Bulgarien Aufstellung Hakos 

■na und Burgas, Hakas nach Bedarf, 1 KAA und 

ohdienststeilen. 

Im anderen Pall muß dieselbe Organisation 

ter unverfänglichen Bezeichnungen getarnt durch- 

setzt werden. An Stelle Seekos würden z.B. 

ätsche Küstenstäbe treten. 

inj 

B- 

s 

im 

Im 

V; 

Pal 

ge 

De 

an 

z1 uf 

Entscheidung, ob Rumänien und Bulgarien Püliru 

den Küsten abtreten wollen, ist durch OXIi herbe 

Uhren. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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21.4.44 V) 

0 

I, 

1< 

1: 

v< 

VE 

ITaoli Vortrag von Chef M T/a verzichtet 

d.M. auf Einsatz "griechischen Feuers" zur 

^ndungsab'.vehr, da Anlage umfangreiche Rohr- 

itungen benötigt und Ölverbrauch außerordent- 

ch hoch sein würde. Aufwendungen würden zur 

raussichtlichen Wirkung in ke'inem. tragbaren 

rhältnis stehen. 

VI) Chef 5/5kl berichtet über einige Auslas- 

singen zur Invasionsfrage: Hach Bericht General- 

kcnsulats Barcelona sind Vorbereitungen..20/4. 

algeschlossen. Aktion steht unmittelbar bevor. 

BEzüglich Ausganges herrscht bei Angelsachsen 

siärkste Besorgnis, doch dürfte Scheitern erster 

Versuche nicht Einstellung bedeuten. 

Engl. Gesandter Stockholm äußerte hingegen, 

ß Invasion erst erfolge, wenn Weichsellinie 

bedroht sei. 

Hier kann es sich um bewußte Täuschung 

handeln. 

Ab 24/4. wird für einige Tage anhaltendes 

gilnstiges Landungswetter erwartet. 

Im kleinsten Kreis: 

VTI) leeresla 

a) 

Vortrag HVO: 

Feindlage Westen 'und Süden gemäß Beurteilung 

Fremde Heere West: 

Militärisch sind die Vorbereitungen zum 

Absprung fertig. Zeitpunkt hauptsächlich eine 

Frage des Wetters. Kräftegruppierungen deutet 

auf drei Hauptstßrichtungen hin: 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 235 

21.4.44 V) 

0 

L, 

lf 

1: 

vt 

VE 

Keil Vortrag von Chef M V/a verzichtet 

d.U. auf Einsatz "griechischen Eeuers" zur 

^ndungsab-.vehr, da Anlage umfangreiche Eohr- 

itungen benötigt und Ölverbrauch au_3erordent- 

ch hoch sein würde. Aufwendungen würden zur 

raussichtlichen Wirkung in keinem tragbaren 

rhältnis stehen. 

VI) Chef 5/Skl berichtet über einige Auslas- 

smgen zur Invasionsfrage: Hach Bericht Seneral- 

kcnsulats Barcelona sind Vorbereitungen..20/4. 

algeschlossen. Aktion steht unmittelbar bevor. 

BE züglich Ausganges herrscht bei Angelsachsen 

siärkste Besorgnis, doch dürfte Scheitern erster 

Versuche nicht Einstellung bedeuten. 

Engl. Gesandter Stockholm äußerte hingegen, 

ß Invasion erst erfolge, wenn Tfeichsellinie 

bedroht sei. 

Hier kann es sich um bewußte Täuschung 

handeln. 

Ab 24/4* ’vird für einige Tage anhaltendes 

günstiges Landungswetter erwartet. 

Im kleinsten Kreis: 

VII) I eereslage 

a) 

Vortrag HVO: 

Eelndla-e Westen und Süden gemäß Beurteilung 

Fremde Heere West: 

Militärisch sind die Vorbereitungen zum 

Absprung fertig. Zeitpunkt hauptsächlich eine 

Frage des Wetters. Kräftegruppierungen deutet 

auf drei Hauptstflrichtungen hin: 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

21.4.44 

(255) 

(256) 

1 

•k: 

P 
m: 

s 

k 

■b) Li, 

g 
h 
Hb: 

Vorkommnisse 

Raum v/estl. der Sonne, 

Ostw. der Sonne 'und Kanal, 

Belgien - Holland. 

Für die Hebenaktion Sichtung Herwegen stehen 

- geringe Kräfte zur Verfügung. 

Im Hittelmeerraum: Verringerung der feind- 

chen Streitkräfte im Italien-Bereich. Verstärk- 

r Beindaufmarsch in Ägypten, dorthin 3 kampx- 

äftige Div. verlegt. Angriff gegen Griechenland 

leponnes - möglich. Hierüber sind vielleicht 

t den F.ussen Vereinbarungen getroffen. (Eussi- 

her Oberbefehl). 

An einer wahrscheinlichen Invasion an der Süc.- 

is.te .Frankreichs wird T/eiterhin festgehalten, 

«k Korsika mit geringeren Truppen v>ie bisher 

.igenommen belegt ist. 

,K6 Ostfront: 

An der ganzen Ostfront verhältnismäßig gerin-- 

Kampfhandlungen mit Ausnahme der eigenen Angriffs- 

indlungen im Raum Stanislau und des Angriffes be:. 

rwa, der bisinr nicht den gewünschten Erfolg ge 

ibt hat. Weiterhin Aufmarsch des Russen mit Schw 

pnüct zwischen: 

a) Witebsk - Reipussee, 

b) Im Raum ostw. Kowel, 

c) Zv/ischen Karpathen - Schwarzes Heer. 

Es ergibt sich die Frage, wann Rote Armee mi'; 

Aufmarsch für Frühjahrs offensive fertig ist und 

ob vielleicht sogar ein gemeinsamer Zeitpunkt für 

diese Offensive und für die Invasion verabredet 

worden ist. 
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21.4.44 

(255) 

(256) 

aj Raum westl. der Sonne, 

t] Oatw. der Sonne und Kanal, 

cj Belgien - Holland. 

Bür die HeBenaktion Richtung Horwegen stehen 

i geringe Kräfte zur Verfdgung. 

Im Kittelmeerraum: Verringerung der feind- 

lichen Streitkräfte im Italien-Bereich. Verstärk- 

ter B eindaufmarsch in Ägypten, dorthin 3 kampf- 

kräftige Div. verlegt. Angriff 'gegen Griechenland 

P jleponnes - möglich. Hierüber sind vielleicht 

m-t den Russen Vereinbarungen getroffen. (Russi- 

s :her Oberbefehl). 

An einer wanrscheinlichen Invasion an der Sac. 

iste Brankreichs \7ird weiterhin festgehalten, 

Älk Korsika mit geringeren Truppen wie bishenf 

aigenommen belegt ist. 

b) Inge O-fxront: 

‘fs- 

An der ganzen Ostfront verhältnismäßig gerin- 

ge Kampfhandlungen mit Ausnahme der eigenen Angri 

hindlungen im Raum Stanislau und des Angriffes be 

Hirwa, der bisier nicht den gewünschten Erfolg ge 

hibt hat. Weiterhin Aufmarsch des Russen mit Schwcr- 

p nHct zv/isehen: 

a) Witebslc - Peipussee, 

b) Im Raum ostw. Kovrel, 

c) Zwischen Karpathen - Schwarzes Keer. 

Es ergibt sich die Brage, wann Rote Armee mi'; 

Al'jfmarsch für Brühjahrsoffensive fertig ist und 

ob vielleicht sogar ein gemeinsamer Zeitpunkt für 

diese Offensive und für die Invasion verabredet 

worden ist. 



Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 236 

21.4.44 

(257) 

(258) 

I) Be-tr 

Besonderes 

"Tanne": 

W.Beih. Norwegen drahtet auf Anfrage Ski 

(s. :CTB 16/4.), daß Zeitbedarf von 8 Tagen nicht 

abzudirzen ist. 

KOK 

spre 

Ski unterrichtet OKW / W.F.St. op-(K) und 

Ostsee, nachr. KYO zu-OEH, Genstb.d.H. ent- 

hend. 

II) Zusammenstellung der vom 10. - 16.4. durch 

Bunkbntzifi'erung und Funkaufklärung erfaßten Feind- 

nachrichten enthält B-Bericht 16/44. 

läge 21/IY. 

I. Krie LÜhrung in den außerheimischen Gev/ässern. 

ine besonderen Vorkommnisse. 

II. L e Westraum. 

1. Feir dlage: 

Bei 15. Gruppe waren 3, bei 19. Gruppe 34, 

bei Azoren-Staffein 3 Flugzeuge im Einsatz er- 

faßt. Im Einholgebiet wurden 4 engl. Einheiten 

geortet. 

Eigene Luftaufklärung sichtete 1240 Uhr siidl. 

Portsmouth ein Kriegsschiff unbestimmten Typs 

auf HO-Kurs. 
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Ort 

Wetter 
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21.4.44 

(257) 

(258) 

I) Betr 

Besonderes 

"Tanne": 

W.Befli. Norwegen dralrtet auf Anfrage Ski 

(s. fTB 16/4.), daß Zeitbedarf von 8 Tagen nicht 

abzuiürzen ist. 

KOK 

spre 

Ski unterrichtet CKW / VT.F.St. op -(K) und 

Dstsee, nachr. MVO zu-OKH, Genstb.d.H. ent- 

;hend. 

II) Zusammenstellung der vom 10. - 16.4. durch 

Punksntzifferung und I'unmaufklärung erfaßten Feind- 

nachrichten enthält B-3ericht 16/44. 

Lage 21/IY. 

I. Krie LÜhrung in den außerheimischen Gev/ässern. 

ine besonderen Vorkommnisse. 

II. L age Westraum. 

1. Feir dlage: 

Bei 15. Gruppe waren 3, bei 19. Gruppe 34, 

bei Azoren-Staffeln 3 Flugzeuge im Einsatz er- 

faßlj. Im Einholgebiet wurden 4 engl. Einheiten 
geortet. 

Eigene Luftaufklärung sichtete 1240 Uhr siidl. 

Porllsmouth ein Kriegsschiff unbestimmten Typs 

auf KO-Kurs. 



- 462 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

21.4,44 Engl. Hilfskreuzer "Bulolo" ist am 19/4. im 

Höhe Portsmouth in See festgestellt. "Bulolo" war 

194;: bei der Landung in Algier, später bei den Lan- 

dungen in Sizilien und bei Anzio - Hettuno als Füh- 

rerschiff der Landungsverbände eingesetzt und trat 

uni 1943 bei den großen engl. Landungsmanövern 

im Boten Meer auf. Erscheinen dieses Schiffes im 

Kan; .1 ist bei derzeitiger Lage bemerkenswert. 

3/3kl hat betroffene oberste Euhrungsstäbe 
unterrichtet, daß das am 19/4. 2000 Uhr durch 

eigene Luftaufklärung nördl. Calais festgestellte 

Auftreten eines engl. Minenräumverbandes in Stärke 

ein4r Flottille mit routinemäßigem Absuchen engl. 

Wege im Zusammenhang gebracht werden kann. 

2. Eigone Lage: 

Geb 

Am 20/4. ist ein Frachter nördl. St. Mathieu 

inf<t>lge Minentreffers gesunken. 

4 Uboote wurden einlaufend, 1 auslaufend ge- 

;et. lei 

ist 

et Atlantikkuste: 

Vor La Pallice wurden 2 Minen geräumt. Brest Rejede 

wegen beobachteten Abwurfs gesperrt. 

Seegebiet Kanal: 

nachträglich wird vom 19/4. gemeldet, daß 

24.IIsfl. gegen 2330 Uhr dieses Hages zwischen 

Gris Hez und Boulogne fdl. S-Bootsgruppe mit Artl- 

Feuor abgewehrt hat. 

Am 20/4. nachm, und abends erfolgten fdl. 

BAW an der Kanalküste im Gebiet Gravelines, Gris 

Hez bei Fecamp und vor Le Treport, ferner bei 

Trouville und südl. Cherbourg. Abends wurden die BAV 
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21.4»44 Engl. Hilfskreuzer "Bulolo" ist am 19/4. in 

Höiüi Portsmouth in See festgestellt. "Bulolo" war 

1942 hei der Landung in Algier, später hei den Lan- 

dungen in Sizilien und hei Anzio - Hettuno als Püh- 

rersichiff der Landungsverhände eingesetzt und trat 

uni 1943 hei den großen engl, landungsmancvern 

im hoten Meer auf. Erscheinen dieses Schiffes im 

Kan; .1 ist hei derzeitiger Lage hemerkenswert. 

3/3kl hat betroffene oberste EUhrungsstähe 
unterrichtet, daß das am 19/4. 2000 Uhr durch 

eigene Luftaufklärung nördl. Calais festgestellte 

Auf 

eine 

Wege 

2. Eigene Lage: 

Geh 

Am 20/4. ist ein Frachter nördl. St. Mathieu 

infolge llinentreffers gesunken. 

4 Uboote wurden einlaufend, 1 auslaufend ge- 

leitet. 

Vor La Pallice wurden 2 Minen geräumt. Brest R.e 

ist wegen beobachteten Abwurfs gesperrt. 

IIs 24. 

Gri 

Fea| 

EAW 

Ilez 

Tro' 

reten eines engl. Minenräumverbandes in Stärke 

r Flottille mit routinemäßigem Ahsuchen engl, 

im Zusammenhang gebracht werden kann. 

et Atlantikküste: 

ede 

Seegebiet Kanal: 

Nachträglich wird vom 19/4. gemeldet, daß 

1. gegen 2330 Uhr dieses Tages zwischen 

Nez und Boulogne fdl. S-Bootsgruppe mit Artl- 

r abgewehrt hat. 

Am 20/4. nachm, und abends erfolgten fdl. 

an der Kanalküste im Gebiet Gravelir.es, Gris 

bei Fecamp und vor Le Treport, ferner bei 

uville und südl. Cherbourg. Abends wurden die BAT 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 237 

21.4.44 ausfliegender Peindmasohinen fortgesetzt, mög- 

liqherweise in Hotv/ürfen. 

In der Nacht zum 22/4. wurden SO-wärts Bar- 

fle(ur sowie NW-lioh. ClierlDourg mehrere Beindziele 

gectrtet. Vermutlich, handelt es sich um S-Boote 

Bauerstellung. 

Geleit T. "Bromberg" hat am 20/4. 2200 Uhr 

Mansch von Boulogne ostw. fortgesetzt. Br wurde 

vod 2305 - 2345 Uhr von BernkampfBatterien ohne 

Ausfälle beschossen. Von 2345 - 2349 Uhr wurde 

Angriff von 5 fdl. S-Booten durch Abwehrfeuer 

und Einnebeln abgewehrt. Zwischen 0138 und 0145 

Uhi erfolgten Jaboangriffe, die gleichfalls ab- 

gezehrt werden konnten. Bas Geleit ist 0340 Uhr 

in Dünkirchen eingelaufen. 

Das Feuer der fdl. FernkampfBatterien wurde 

duzch Batterien "Lindemann" und "lodt" mit 8 

Schluß schwerster Artl. erwidert. 

4 Minen-MFP wurden im Geleit von E- und 

A-^ooteh auf Marsch Boulogne - Dieppe ohne Erfolg 

fdl. Flugzeugen mit Bomben angegriffen. 

Nördl. Dieppe, S’J-lich Calais und vor St. 

Maljo wurde je eine Mine geräumt. 

Für Nacht zum 22/4. ist Fortführung Geleit 

"Blomberg" von Dünkirchen nach Vlissingen vor- 

gesehen. 

Beabsichtigter Mineneinsatz 4. und S.Sfl. 

wegen V/etterlage ausgefallen. 

5. und 9.Sfl. sind 2145 Uhr von Cherbourg 

Torpedoeinsatz gegen Ostgeleit westl. Fortland 

gelaufen. 

5.1fl. hat mit 3 Booten 2130 Uhr Keißbojen- 

seuchung in Seine-Bucht planmäßig durchgeführt. 
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21.4.44 ausfliegender FeindaascMnen fortgesetzt, nög- 

liqherweise in Kotwurfen. 

In der Nacht zum 22/4. wurden SO-wärts Bar- 

fle|ux sowie inf-lioh. Cherbourg mehrere Feindziele 

geclrtet. Vermutlich handelt es sich um S-Boote 

Lauerstellung. 

Geleit T. "Bromberg" hat am. 20/4. 2200 Uhr 

Harsch von Boulogne ostw. fortgesetzt. Er .vurde 

vorj 2305 - 2345 Uhr von Eernhampfbatterien ohne 

Ausfälle beschossen. Von 2345 - 2349 Uhr wurde 

Angriff von 5 fdl. S-Booten durch Abwehrfeuer 

und Einnebeln abgewehrt. Zwischen 0138 und 0145 

Uhi erfolgten Jaboangriffe, die gleichfalls ab- 

gezehrt werden konnten. Das Geleit ist 0340 Uhr 

in Dünkirchen eirgelaufen. 

Das Feuer der fdl. Fernkampfbatterien wurde 

durch Batterien "Lindemann" und "Todt" mit 8 

Schluß schvrerster Artl. erwidert. 

4 Minen-KFP wurden im Geleit von E- und 

A-^ooteh auf Harsch Boulogne - Dieppe ohne Erfolg 

fdl. Flugzeugen mit Bomben angegriffen. 

Hördl. Dieppe, SW-lich Calais und vor St. 

Ka3|o wurde je eine Kine geräumt. 

Für Kacht zum 22/4. ist Fortführung Geleit 

"Blomberg" von Dünkirchen nach Vlissingen vor- 

gesehen. 

Beabsichtigter Hineneinsatz 4. 'und 8.Sfl. 

wegen Wetterlage ausgefallen. 

5. und 9.Sfl. sind 2145 Uhr von Cherbourg 

. Torpedoeir-satz gegen Ostgeleit westl. Portland 

gelaufen. 

5.Tfl. hat mit 3 Booten 2130 Uhr Reißbojen- 

seuchung in Seine-Bucht planmäßig durchgeführt. 



Tag 
Uhrzeit 

21.4.4'- 

Ort 

Wetter 

Au|erdem ist in der Hacht zum 22/4. Werfen yon 12 

HäU beabsichtigt. 

III. 

Hör 

Vor d 

Kinen 

Helli 

boote 

Vorkommnisse 

lordsee , Norwegen, Hordmeerv 

d s e e 

linenräumdienst wurde planmäßig durchgeführt, 

en Flußmündungen der Deutschen Bucht sind 6 

geräumt. Am 18/4. wurde nachmittags, also bei 

gkeit, Minenwerfen von Feindflugzeugen SO-wärts 

Helgoland beobachtet. Minen wurden ohne Fallschirm 

geworfen. 

Bei Angriff auf Sperrbrecher 102 und Hafenschutz- 

am 20/4. 1815 Uhr nördl. Schiermonikoog ist 

Sperrbrecher 102 nach mehrfachen hartnäckigen Angrif- 

fen durch lorpedotreffer versenkt worden. Hafenschutz 

boote sind durch Bordwaffenbeschuß stark beschädigt, 

Fersenalverluste nicht unerheblich. 4 Abschüsse wurde 

beobachtet. 3 weitere Feindflugzeuge vrarden stark 

brennend gesichtet und sind wahrscheinlich Verluste. 

Geleit 493 Elbe - Hoek ist mit 6 D. angelaufen. 

Nor 

1. Fe 

wegen/Nordme 

indlage: 

Bei 18. Gruppe wurden 11 Flugzeuge im Einsatz 

Laßt. 

Funkaufklärung stellte abends russ. S-Boote 

inl Bereich Pumanki - Lazard Huk in See fest. 

2. Eigene Page: 

Die Wirkungen der Detonation des holländ. 

Fahrzeuges mit Sprengstoff in Bergen haben erhebli 

Uifang angenommen. Sachschaden und Personalverlust 

ches 

e 
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Tag 

Uhrzeit 

21.4«4' 

Ort 
Wetter 

Au|erdein ist in der Hacht zum 22/4. V/erfen yon 12 

KULL 'bea'bsichtigt. 

IXI. 

Kor 

Vorkommnisse 

lordsee jNorwegenjHordmeej'v 

d s e e : 

ilinenräumdienst wurde planmäßig durohgeführt. 

Vor den Flußmündungen der Deutschen Bucht sind 6 

Minen geräumt. Am 18/4. wurde nachmittags, also "bei 

Helligkeit, Minen-,verfen von Feindflugzeugen SO-wärts 

Helgoland beobachtet. Minen wurden ohne Fallschirm 

geworfen. 

Bai Angriff auf Sperrbrecher 102 und Hafenschutzr 

boote am 20/4. 1815 Uhr nördl. Schiermonikoog ist 

Sperrbrecher 102 nach mehrfachen hartnäckigen Angrif- 

fen durch lorpedotreffer versenkt worden. Hafenschutz 

boote sind durch Bordwaffenbeschuß stark beschädigt, 

Fersenalverluste nicht unerheblich. 4 Abschüsse wurde:i 

beobachtet. 3 weitere Feindflugzeuge wurden stark 

brenrend gesichtet und sind wahrscheinlich Verluste. 

Geleit 493 Elbe - Hoek ist mit 6 D. angelaufen. 

Kor 

1. Fe indlage: 

wegen/Kordm 

Bei 18. Gruppe wurden 11 Flugzeuge im Einsatz 

?aßt. 

Funkaufklärung stellte abends russ. S-Boote 

Bereich Pumanki - lazard Huk in See fest. 

2. E:eene Page: 

Die Wirkungen der Detonation des holländ. 

Fihrzeuges mit Sprengstoff in Bergen haben erhebli 

Ui|fang angenommen. Sachschaden und Personalverlus 

eben 

e 



Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 238 

21.4.44 siid beträchtlich. Einzelheiten s. Fs. 1810. 

ITach Horden wurden 19t nach Süden 20 -Schiffe 

geleitet. Geleitmeldungen von Bereich Westküste 

fehlen wegen Leitungsstörung. 

IV.. S cagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Fei idlage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Big. ;ne Lage: 

Ein 

Flu 

Eüg 

'«ei 

zig 

gef 

Zum Minenräumdienst waren in den Ostsee- 

jängen 27, in der Ostsee 46 Boote und 4 HS- 

jzeuge eingesetzt. In der Kieler Bucht und ostw. 

en wurden 4 Minen geräumt. 

nachträglich v;ird vom 19/4. noch Räumung 

terer 11 Minen in der westl. Ostsee und Dän- 

er Bucht gemeldet. 

Geleitdienst wurde ohne Zwischenfälle durch- 

ührt. 

Im Finnenbusen wurden Netzarbeiten am Westnetz 

tgesetzt. Wurfverband für Minenaufgabe VII B 

Teilstück steht auf Marsch in Sperrgebiet. 

Inden Morgenstunden betätigte, sich der 

ner lebhaft mit Flugzeugei gegen üütters. 

•heiten der Harwabewachung wurden von etwa 40 

indflugzeugen angegriffen. Es entstanden Aus- 

le. Ein Abschuß ivurde erzielt. 

MOK Ost meldet nach Stand vom 16/4. in Esbjerg 

1145 wurfbereite KMA. Bisher geworfen 911 EMA. 

f ox 

3- 

Gef 

Eir 

Fei 

fä3 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 238 

21.4.44 siid ■beträchtlich. Einaelheiten s. Fs. 1810. 

Hcch Herden wurden 19, nach Süden 20 Schiffe 

geleitet. Geleitmeldungen von Bereich Ifestkiiste 

fenlen wegen leitungsstörung. 

IV.. S cagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Fei idlage: 

Besondere Keldungen liegen nicht vor. 

2. Eiü me La. ;e: 

Ein 

Flu 

Eüg 

wer 

zig 

gef 

Zum ilinenräumdienst waren in den Ostsee- 

»ängen 27, in der Ostsee 46 Boote und 4 MS- 

jzeuge eingesetzt. In der Kieler Bucht und ostw. 

sn wurden 4 Minen geräumt. 

ITechträglich wird von 19/4. noch Räimung 

terer 11 Minen in der westl. Ostsee und Dän- 

er Bucht gemeldet. 

Geleitdienst wurde ohne Zwischenfälle durch- 

iihri;. 

Im Finnenbusen wurden Netzarbeiten am Westnetz 

tgesetzt. Tfurfverband für Minenaufgabe VII B 

Teilstück steht auf Marsch in Sperrgebiet. 

Inden Morgenstunden betätigte, sich der 

ner lebhaft mit Flugzeugei gegeu Tütters. 

heiten der Harwabewachung wurden von etwa 40 

indflugzeugen angegriffen. Es entstanden Aus- 

le. Ein Abschuß wurde erzielt. 

MOK Ost meldet nach Stand vom 16/4. in Esbjerg 

1145 wurfbereite KMA. Bisher geworfen 911 EKA. 

fox 

3. 

Geg 
Eir 

Fei 

fäl 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

21.4.44 

(259) 

Besonderes: 

D 

Vorkommnisse 

2) 

]lurch fdl. Großmineneinflüge, die sich seit Ende 

.'anuar in gewissen-Zeita'bstän&en laufend wieder- 

holen, werden Wege in Ostsee und Ühungsgetdete 

der Schulen und Inspektionen häufig für längere 

Zeit gesperrt. Beschleunigte Wieaerfreigahe ist 

sowohl für Schiffahrt wie für Durchführung der 

Schul- und Ausbildungsbetriehe unerläßlich. 

:iäumfahrzeuge des BSO sind zu entsprechendem 

schnellen Ereiräumen nicht ausreichend. Ver- 

ätärkung BSO-Streitkräfte durch Zuführung von 

fräften aus anderen Bereichen istnicht möglich. 

Es wird daher nicht zu umgehen sein, in Zukunft 

nach Großmineneinflügen auch auf die für Minen- 

^äumdienst geeigneten Fahrzeuge der Schulen^j,, 

und Inspektionen zurückzugreifen. Ski Qu A wi¥d 

laher gafatee,^beschleunigte Ausrüstung aller ge-- 

äigneten Fahrzeuge mit Raumgeräten zu veranlas- 

sen und Aufstellung dieser Fahrzeuge an l/Skl 

iu geben geordnet nach Entbehrlichkeit der Fahr- 

ieuge. Ski beabsichtigt, auf Anfordern MOK Ost 

vorübergehend einige Fahrzeuge der Schulen und 

Inspektionen einsatzmäßig MOK Ost zur Verfügung 

3U stellen. 

lach den vorgesehenen Dispositionen für Zer- 

störer wird voraussichtlich vom 26. - 29/4. kein 

Zerstörer, etwa vom 1. - 10/5. nur "Karl Galster 

Lm Skagerrak liegen. MOK Ost hat auf Schwäche 

lingewiesen und zur Abhilfe vorgeschlagen, bis 

iuf weiteres einen Teil der Zerstörer der Kampf- 

gruppe in das Skagerrak zu verlegen. Ski hat 

folgendes entschieden: 

"1.) Absichten: 

a) HeimatVerlegung "Lody", "Steinbrinck" 

etwa 25*4. 

b) Verlegung Z 31 nach Beladung am 28.4. in 

Kiel für Sonderaufgabe nach Alta, 
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Tag 
Ulirzeit 

2I.4.U 

Ort 

Wetter 

(259) 

Besonderes: 

0 

Vorkommnisse 

Ski Qu A 
,'7y’plDeschleunigte AuarusLung aller ge-- 

2) 

Slurch fdl. Großmineneinflüge, die sich seit Ende 

i'anuar in gewissen-Zeitahständen laufend wieder- 

Iiolen, werden Wege in Ostsee und Lburgsgetiete 

der Schulen und lnspektionen häufig für längere 

eit gesperrt. Beschleunigte Wieaerfreigahe ist 

sowohl für Schiffahrt wie für Durchführuiig der 

Schul- und Aushildungsbetriehe unerläßlich. 

:iäumfahrzeuge des BSO sind zu entsprechendem 

jchnellen Ereiräumen nicht ausreichend. Ver- 

stärkung BSO-Streitkräfte durch Zuführung von 

Kräften aus anderen Bereichen istnicht möglich. 

s wird daher nicht zu umgehen sein, in Zukunft 

nach Großmineneinflügen auch auf die für Kinen- 

•äumdienst geeigneten Fahrzeuge der Schulen^^i. 

ind Inspektionen zurückzugreifen 

daher i 

äigneten Fahrzeuge mit Räumgeräten zu veranlas- 

en und Aufstellung dieser Fahrzeuge an l/Skl 

;u geben geordnet nach Entbehrlichkeit der Fahr- 

ieuge. Ski beabsichtigt, auf Anfordern MOK Ost 

vorübergehend einige Fahrzeuge der Schulen und 

Cnspektionen einsatzmäßig MOE Ost zur Verfügung 

2U stellen. 

'lach den vorgesehenen Bispositionen für Zer- 

störer wird voraussichtlich vom 26. - 29/4. kein 

Zerstörer, etwa vom 1. - 10/5. nur "Earl Galster 

Lm Skagerrak liegen. IIOE Ost hat auf Schwäche 

lirgewiesen und zur Abhilfe vorgeschlagen, bis 

auf weiteres einen Seil der Zerstörer der Eampf- 

gnippe in das Skagerrak zu verlegen. Ski hat 

folgendes entschieden: 

"1.) Absichten: 

a) HeimatVerlegung "Body", "Steinbrinck" 

etwa 25.4. 

b) Verlegung Z 31 nach Beladung am 28.4. in 

Eiei für Sonderaufgabe nach Alta, 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 239 

21.4.44 "G 

c) Sp 

Z 

s 

ilster" bis S.tavanger. 

itestens 3 Tage nach Eintreffen Z 31 Verlegung 

30 nachEr'sand Süd, ab Shudesnes-Ejord gemein- 

üiit "Galster". an 

g* 

2. ) Bemna 

ein Z 

Erei 

verle 

einge 

3. ) Südve 

zwed 

a) Z 

ch zv;ischen 26.4. und 10.5. vorübergehend nur 

erstörer im Skagerrak. Im Ealle besonderer 

isse kann Lücke durch Führungsmaßnahme (Rück- 

gang "Lody", "Steinbrinck", bzw. Abdrehen Z 31) 

chränkt werden. 

rlegung Z 30 vor Eintreffen Z 31 in Alta un- 

äßig, da kn; 

Zug 

na 

b) Rü 

4.) Grund 

Abzug 

30 für etwa notvfendige Schnelltransporte im 

e neu anlaufenden Unternehmens "Paul" kurz 

ch Eintreffen Z 31 zur Verfügung stehen soll. 

ckkehr F.d.Z. mit Z 30 vorgesehen. 

sätzliche Verstärkung Skagerrak-Raum durch 

weiterer Zerstörer von Kampfgruppe nicht beab- 

sichtigt, da 5 Zerstörer für Aufgaben im Hordraum 

erforderliche Mindestzahl darstellt. rd 

5.) Zusazmenfassend muß auf Grund derzeitiger Kräftelage 

geringe Besetzung Skagerrak-Position in Kauf genommen 

viexi 

(260) 

Abs 

in KTB Te 

ehr: ift der Vfg. 1/Skl I op 1259/44 Gkdos.Chefs, 

il C Heft III. 

V. 

1) 

H a ndelsschiffahrt. 

Gruppe 

B. "Je 

melden 

vorges 

West erhält Weisung im Hinblick auf Verlust 

se Jllueca" vor Port Vendres zu prüfen und zu 

, ob in Zukunft für spanische Bampfer Geleit 

ehen werden kann. Falls Kräfte verfügbar sind 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 239 

21.4.44 

<260) 

an 

"G 

c) Sp 

Z 

s 

2. ) Demna 

ein Z 

Erei 

verle 

einge 

3. ) Südve 
zv/ed 

a) Z 

ilster" tds S.tavan^er. 

itestens 3 Tage nach. Eintreffen Z 31 Verlegung 

30 nach. Kr'cand Süd, ab Slcudesnes-Ejord gomein- 

toit "Galster". 

zvjisciien 26.4. und 10.5. vorübergehend nur 

erstörer iE. Skagerrak. Im Falle besonderer 

isse kann Lücke durch PührungsmaEnahme (Rück- 

gang "Lody", "Steinbrinck", bzv<. Abdrehen Z 31) 

chränkt werden. 

gi: 

kai 

Zug 

na 

b) EU 

4. ) Grund 
Abzug 

sich 

erf o 

5. ) Zus 
ge rin 

werd 

rlegung Z 30 vor Eintreffen Z 31 in Alta un- 

äßig, da 

30 für etwa notviendige Schnelltransporte im 

e neu anlaufenden Unternehmens "Paul" kurz 

oh Eintreffen Z 31 zur Verfügung stehen soll. 

ckkehr F.d.Z. mit Z 30 vorgesehen. 

sätzliche Verstärkung Skagerrak-Raum durch 

weiterer Zerstörer von Kampfgruppe nicht beab- 

da 5 Zerstörer für Aufgaben im Rordraum 

erliche Mindestzahl darstellt. 

tigt 

rd 

"ge 

enfassend muß auf Grund derzeitiger Kräftelage 

Besetzung Skagerrak-Position in Kauf genommen 

Abs 

in KTB Te 

ehr: ift der Vfg. 1/Skl I op 1259/44 Gkdos.Chefs, 

il C Heft III. 

V. 

1) 

H a ndelsschiffahrt. 

Gruppe 

D. "Je 

meid er 

vorges 

West erhält Weisung im Hinblick auf Verlust 

se Jllueca" vor Port Vendres zu prüfen und zu 

, ob in Zukunft für spanische Dampfer Geleit 

ehen werden kann. Falls Kräfte verfügbar sind 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

21.4>44 

Vorkommnisse 

SDII Mar.Att. Madrid feststellen, ol spanisches 

Einverständnis vorliegt und- melden, ob spanische 

Dampfer weiter bis Port Vendres oder nur bis 

larcelona fahren werden. 

2) 3/Ski hat sich mit Verringerung der deutschen 

lordflak auf finnischen Schiffen bis auf 2 Sol- 

caten je Schiff einverstanden erklärt. Von Belang 

jür einen Konfliktfall ist diese Präge fast 

ausschließlich für die in der Ostsee in See be 

i'indlichen Schiffe, die mit großer 'Wahrscheinlich 

};eit schwedische Eäfen anlaufen werden, was von d 

über die politische und militärische Lage ununter 

richteten Bordflak nicht verhindert werden kann, 

ln finnischen Häfen wird es von der an Land zu 

gewährenden eigenen Unterstützung aohängen, ob 

den Schiffen der eigene Wille aufgezwungen werden 

kann oder nicht. 

er 

(261) 

VI. 

Hör 

suc 

ist 

Ubootskriegführung. 

Mit Zuweisung von U 955 und U 289 sind PdU 
r/egen^fnsgesamt 26 Uooo-te zuzüglich einem Ver— 

isboot unterstellt. Weitere Zuführung von Booten 

beabsichtigt. 

und 

Besondere Meldungen zur Lage 

Indischem Ozean nicht vor. 

liegen Atlant Lk 

- 46S - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

21.4*44 

(261) 

SDIL Mar.At-fc. Madrid feststellen, ob spanisches 

Einverständnis vorliegt und melden, ob spanische 

Dampfer weiter bis Port Vendres oder nur bis 

Barcelona fahren werden. 

2) l/Skl 

Hör 

SU' 

ist 

und 

hat sich mit Verringerung der deutschen 

lordflak auf finnischen Schiffen bis auf 2 Sol- 

caten je Schiff einverstanden erklärt. Von Belang 

jjiir einen Konfliktfall ist diese Präge fast 

schließlich für dio in der Ostsee in See be- 

'indlichen Schiffe, die mit großer Wahrscheinlich 

eit schwedische Häfen anlaufen werden, was von d 

i.ber die politische und militärische Lage ununter 

lichteten Bordflak nicht verhindert werden kann. 

!n finnischen Häfen Yri.rd es von der an Land zu 

gewährenden eigenen Unterstützung aohängen, ob 

den Schiffen der eigene ".Ville aufgezwungen werder. 

kann oder nicht. 

U^oo tskriegführung 

Mit Zuweisung von U 955 und U 289 sind PdU 

we''en^'fnsgesamt 26 Uooote zuzüglich einem Ver— 

boot unterstellt. Weitere Zuiährung von Booten 

beabsichtigt. 

Besondere Meldungen zur Lage liegen a^i 

Indischen Ozean nicht vor* 

Atlantik 
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Tag 

Uhrzeit 

21.4.4^ 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 240 

vn. 

Westi-aum: 

flüg 

Flsi:£ 
Verk 

’oie u 

gri 

auch 

LX : 

Am Tage fanden wiederum, stärkste Feindein- 

i mit Angriff auf Bahnhöfe, Befestigungsanlagen, 

itellungen, Flugplätze und Flugwachen und 

lihrsanlagen im helgisch - nordfranz, Küstenge- 

statt. In der Hacht zum 22/4. wurden die An- 

’.e von schwächeren Kräften fortgesetzt und 

auf Westfrankreich ausgedehnt. 

Reic. isgehiei 

Am Tage flogen nur einzelne Flugzeuge in 

den Testen des Reichsgebietes ein. In der Kacht 

zum 12/4. warfen etwa 50 Feindflugzeuge einige 

Bomb|en auf Orte im rhein.westf. Industriegebiet. 

llitt 

täti, 

auf 
ange 

Ancc 

Eis 

Luftkriegführung 

eimeerraum: 

Der Segner führte am 20/4. keine Aufklärungs- 

’keit in der Ägäis und Adria durch. Castelli 

Kreta wurde durch 80 Maraudern und Spitfire 
griffen. Im Raum nördl. Rom bis Livorno - 

na wurden 534 fdl. Flugzeuge eingesetzt, die 

enbahnstrecken und Hachschubwege bekämpften. 

Über 200 4-mot. Flugzeuge mit Jagdschutz 

griixen Mestre am Golf von Venedig an. In Venedig 

'e nur wenig Schaden angerichtet. Weitere Bomben 

en auf Arbeiterviertel von Monfalcone. 

102 eigene Jäger erzielten 8 Abschüsse. 

Imital. Frontgebiet waren 600 Flugzeuge des 

Gegners eingesetzt, die Eisenbahnanlagen, Hach- 

schubwege und eigene Stellungen angriffen und 2 

Jagdflugzeuge durch Flakbeschuß verloren. 
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Tag 

Uhrzeifc 

21.4.4^ 

Ort 

Wetter 
VorkommnisBe 240 

VII. 

Westi-aum; 

flUg 

Verk 

’oie u 

gri: 

auch 

Lx . 

Am Tage fanden wiederum, stärkste Feindein- 

ü mit Angriff auf Bahnhöfe, Befestigungsanlagen, 

tellungen, Flugplätze und Flugwachen Lind 

ihrsanlagen im helgisch. - nordfranz. Küstenge- 

sbatt. In der Nacht zum 22/4. wurden die An- 

:e von schwächeren Kräften fortgesetzt und 
auf Nestfrarfireich ausgedehnt. 

Heid isgehiet: 

Am Tage flogen nur einzelne Flugzeuge in 

den Testen des Reichsgebietes ein. In der Nacht 

zum 12/4. warfen etwa 50 Feindflugzeuge einige 

Bomb|en auf Orte im rhein.westf. Industriegebiet. 

Mit' 

täti 

auf 
ange 

Ancc 

Eis 

Luftkriegfiihrung 

eimeerraum: 

Der Gegner fünrte am 20/4. keine Aufklärungs- 

gkeit in der Ägäis und Adria durch. Castelli 

Kreta 'wurde durch 80 Maraudern und Spitfire 
griffen. Im Raum nördl. Rom bis Livorno - 

na wurden 334 fdl. Flugzeuge eingesetzt, die 

enbahnstrecken und Nachschubwege bekämpften. 

Über 200 4-mot. Flugzeuge mit Jagdschutz 

griffen Mestre am Golf von Venedig an. In Venedig 

wurde nur wenig Schaden angerichtet. Weitere Bomben 

fielen auf Arbeiterviertel von Monfalcone. 

102 eigene Jäger erzielten 8 Abschüsse. 

Imital. Frontgebiet -waren 600 Flugzeuge des 

Gegiers eingesetzt, die Eisenbahnanlagen, Nach- 

schubwege und eigene Stellungen angriffen und 2 

Jagdflugzeuge durch Flakbeschuß verloren. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

21.4.44 58 eigene Flugzeuge griffen im Saum südlich 

Ortoha Kraftfahrzeugansammlungen an. In der Nacht 

zum 21/4. waren 60 eigene Kampffiugzeuge zum Bomben- 

angriff gegen Ziele im Landekopf eingesetzt. Der Feif 

führte in dieser Nacht nur schwache Aufklärung in 

Ägäis und bei Valona sowie einen schwachen Störan- 

grifE gegen den Hafen St. Stefano durch. 

Osträum: 

An der Ostfront wurden am 20/4. 1.001 eigene 

Einsätze gemeldet. Bei starken Feindeinflugen konnte^. 

8 Abschüsse ohne eigene Verluste erzielt werden. 

Inder Nacht zum 22/4. wurden über dem Skagerrak 

wiederum 3 Kurierflüge beobachtet. 

VIII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Bereich Marinegruppe West: 

Feindlage: 

Mittags sind 9 Frachter, 3 I., 5 Geleitboote 

Gibraltar in das Mittelmeer ausgelaufen. 

Eig :ne Lage: 

0020 Uhr versuchte fdl. Motorboot ostw. Kap 

Issamhres (Golf von Iropez) Landungsversuch, der 

duf :h Inf.Posten vereitelt wurde. 

-Ja. U-, 

fran 

gelo 

Ubootsbewachung vor Toulon wurde durch 3 

ger, 1 M-Boot, 9 HS-Boote durchgeführt. Vor 

z. Südküste wurden 3 Fahrzeuge (4.000 BRI) 

itet. 
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Tag 
Uhrzeit 

21.4.44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

58 eigene Flugzeuge griffen im Raum südlich. 

Ortoha Eraftfahrzeugansammlungen an. In der Hacht 

zum 21/4. waren 60 eigene Kampfflugzeuge zum Bomben- 

angriff gegen Ziele im Landekopf eingesetzt. Der Feit 

führte in dieser Nacht nur schwache Aufklärung in 

Ägäis und bei Valona sowie einen schwachen Störan- 

grifC gegen den Hafen St. Stefano durch. 

Ostr 

Eins 

8 Ab 

'wied 

An der Ostfront wurden am 20/4. 1.001 eigene 

.tze gemeldet. Bei starken Feindeinflügen konnteh 

schüsse ohne eigene Verluste erzielt vjerden. 

Inder Nacht zum 22/4. wurden über dem Skagerrak 

srum 5 Kurierflüge beobachtet. 

VIII. Kriegführung im Üittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Ber sich Marinegruppe West: 

Fei idlage: 

Di; :ne Lage: 

Mittags sind 9 Frachter, 5 T., 5 Geleitboote 

Gibraltar in das Mittelmeer ausgelaufen. 

0020 Uhr versuchte fdl. Motorboot ostw. Kap 

Iss uahres (Golf von Iropez) Landungsversuch, der 

duiph Inf.Posten vereitelt wurde. 

Ubootsbewachung vor Toulon wurde durch 3 

U-J£ger, 1 M-Boot, 9 HS-Boote durchgeführt. Vor 

frauz. Südküste wurden 3 Fahrzeuge (4.000 BRf) 

geleitet. 
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Tag Ort 

Wetter 241 Uhrzeit Vorkommnisse 

21.4«U 2.) Bereich Dt. Markdo. Italien: 

?eindlage; 

Über das in Hacht zum 21/4. von eigenen 

juftstreitkräften angegriffene Ostgeleit liegen 

■/eitere Meldungen nicht vor. 

Nach i’urücauflclärung verbreitete Biserta 

)617 Uhr an alle Stichwort "lion 1". 

Hach Luftaufklärung stand 1640 Uhr 15 sm 

>stw. Kap Spartivento HO-steuerndes Geleit aus 

L4 Frachtern, nachmittags wurde zwischen Alexan- 

drien und Port Said nur schv/acher Schiffsverkehr 

jeobachtet. In den Morgenstunden v/urden im 

:iaum zwischen Bonifacio-Straße und lleapelbucht 

verschiedene Einheiten mit Gerät erfaßt. 55 sm 

'TIT.Y-lich Anzio standen 2 Zerstörer- auf Kurs 1LY. 

Am 20/4. abends wurden bei Ostia 6 S-Böote 

gesichtet. SW-lich Anzio wurde Minensuchtätigkeit 

durchgeführt. Am 21/4, mittags standen aus 

Landekopf ablaufende Einheiten in Richtung 

Bonifacio-Straße. 

Zur Mittelmeergeleitlage stellt 3/Skl 

fest, daß seit 50/3. 200.000 BEI dem Mittel- 

meerraum zugeführt wurden. O.b diese Termehrung 

für Hachschub oder Versorgung oder verstärktem 

Lurchgaigiverkehr in Indischen Ozean oder ope- 

rativer Schiffsraumbereitstellung dient, ist 

noch nicht festzustellen. 

Seit Jahresbeginn beobachtete Steigerung 

}-Verkehrs durch Gibraltarstraße ist wahr- 

scheinlich durch Brennstoffbedarf verstärkter 

feindluftwaffe im Hittelmeer zu erklären. 
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Tag Orb 

Wetter 241 Uhrzeit Vorkommnisse 

21.4,4' 2.) Bere.ch Dt. Markdo. Ital_ cn: 

:reirLdIc..-?e: 

Über das in Haclit zum 21/4. von eigenen 

juftstreitiräften angegriffene Ostgeleit liegen 

■/eitere Meldungen nicht vor. 

Hach I'urnaufklarung verbreitete Biserta 

3617 Uhr an alle Stich.vort "Lion 1". 

Hach Luftaufklärung stand 1640 Uhr 15 sm 

>stw. Kap Spartivento HO-steuerndes Geleit aus 

L4 Frachtern, nachmittags v/urde zwischen Alexan- 

drien und Bort Said nur schwacher Schiffsverkehr 

/eobachtet. In den Morgenstunden wurden im 

üaum zwischen Bonifacio-Straße und Keapelbucht 

verschiedene Einheiten mit Gerät erfaßt. 55 sn 

'TIT.T-lich Anzio standen 2 Zerstörer auf Kurs Ei7. 

Am 20/4. abends wurden bei Ostia 6 S-Böote 

gesichtet. SY/-lich Anzio wurde Minensuchtätigkeit 

durchgeiührt. Am 21/4. mittags standen aus 

Landekopf ablaufende Einheiten in Richtung 

Bonifacio-Straße. 

Zur Mittelmeergeleitlage stellt 3/Skl 

fest, daß seit 50/3. 200.000 BRI dem Mittel- 

ueerraum zogeführt wurden. O.b diese Vermehrung 

für Hachschub oder Versorgung oder verstärktem 

:)urchga®verkehr in Indischen Ozean oder ope- 

rativer Schiffsraumbereitstellung dient, ist 

noch nicht festzustellen. 

Seit Jahresbeginn beobachtete Steigerung 

3-Verkenrs durch Gibraltarstraße ist wahr- 

scheinlich durch Brennstoffbedarf verstärkter 

Beindluftwaffe im Mittelmeer zu erklären. 



- 472 - 

Tag 
"Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

21.4.44 Eigdne läge; 

vor 

lair: 

beii. 

auf 

führt 

Vorkommnisse 

In der Nacht zum 22/4. waren 4 ital. MAS-Boote 

Landekopf eingesetzt. Ton diesen ist eins einge 

en, zweites bei Ostia gestrandet. Ton restlicher 

en fehlt Meldung. 

An Ostküste ist in. der Nacht zum 20/4. Minen- 

gabe "Anna-Nord" ostw. Eano planmäßig durchge- 

21/4 

köpf 

"Ton 23 eingesetzten 13 Rückkehrer 
1 fkhrender Bewacher versenkt. 

1 3 

ach|t 

3 S 

2 E 
2 T 

Die 

mel|l 

ra aua 

dem 

"1. 

Kommando K—Terbände meldet für Nacht zum 

. Einsatz von 20 Negern zum Angriff vor Lande- 

Anzio. 1300 Uhr wurde folgender Stand gemeldet 

Davon: 

000 BRT-Erachter torpediert, Detonationen beob 

et. 

jhüsse in Hafen.oder Mole Anzio. 

ählschüsse auf fahrende Ziele, 

ärsager. 

übrigen 4 keine näheren Meldungen. Rückkehrer 

.en Detonationen jeweils vor Erreichen Angriffs- 

und nach Ablaufen." 

Marineadjutant F.H.Qu. wird von Ob.d.M. gebetejji, 

Führer folgendes zu melden: 

20.4. 2230 - 0015 Uhr 37 Neger zu Wasser ge- 

bracht, 3 weitere auf Hintransport ausgefallen 

Ton 37 zu Wasser gebrachten 14 auf Sandbänken 

stecken geblieben, 23 glatter Start. 

2.) Bis 21.4. 1300 Uhr 13 Rückkehrer eingetroffen. 

Diese melden: 1 fahrender Bewacher versenkt, 

ein 3.000 t Frachter torpediert. 3 Schüsse in 

Hafen und auf Mole Anzio, nicht bekannt, ob 

Fahrzeuge getroffen. 2 Fehlschüsse auf fahrende 

Ziele, 2 Tersager Die übrigen keine Schiffs- 
£LE1*” 

ziele/getroffen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

21.4.44 Eigtme liefe: 

vor 

lauf 

bei 

Vorkommni^e 

In der IlaoiLt zum 22/4. waren 4 ital. MAS-Boote 

Landekopf eingesetzt. Von diesen ist eins einge 

en, zweites bei Ostia gestrandet. Von restlicher 

ijlen fehlt Meldung. 

An Ostkäste ist in. der Hacht zum 20/4. Minen- 

gabe "Anna-Hord" ostw. Eano planmäßig durchge- au±<; 

fÜlL't. 

Kommando K-Verbände meldet für Kacht zum 

21/4. Einsatz von 20 Hegern zum Angriff vor Lande- 

kopl Anzio. 1300 Uhr wurde folgender Stand gemeldet 

"Von 23 eingesetzten 13 Rückkehrer. Davon: 
ihrender Bewacher versenkt. 

000 BRT-Erachter torpediert, Detonationen beob- 

1 f 

1 3 

aoh tet. 

3 Schüsse in Haeen.oder Mole Anzio 

2 Eählschüsse auf fahrende Ziele. 

2 V ärsager. 

Die übrigen 4 keine näheren Meldungen. Rückkehrer 

mellen Detonationen jeweils vor Erreichen Angriffs- 

rau a und na oh Ablauf en." 

Marineadjutant E.H.Qu. wird von Ob.d.M. gebeten 

dem Führer folgendes zu melden: 

»1.) 20.4. 2230 - 0015 Uhr 37 Heger zu Hasser ge- 

bracht, 3 weitere auf Hintransport ausgefallen 

Von 37 zu Wasser gebrachten 14 auf Sandbänken 

stecken geblieben, 23 glatter Start. 

) Bis 21.4. 1300 Uhr 13 Rückkehrer eingetroffen. 

Diese melden: 1 fahrender Bewacher versenkt, 

ein 3.000 t Frachter torpediert. 3 Schüsse in 

Haien und auf Mole Anzio, nicht bekannt, ob 

Fahrzeuge getroffen. 2 Fehlschüsse auf fahrend 

Ziele, 2 Versager Die übrigen keine Schiffs- 

zieleygetroffen. 



- 473 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 242 

21.4.4'. 3.) Fähnrich z.S. Pettke wegen Ausfall Batterie 

kurz hinter engl. Linie gelandet. In Dunkel- 

heit durch engl. Vorposten durchgeschlagen 

und verletzt deutsche HK1 erreicht. 

4.) Zunächst keine Veröffentlichung heabsichtigt, 

um Gegner keine Anhaltspunkte zu geben." 

Mar 

an 

übe: 

Ob.d.M. hat an Dt. Markdo. Italien, nachr. 

,Einsatz-Abt. Strandkoppel zur Bekanntgabe 

bei Unternehmung Anzio beteiligte Soldaten 

rmittelt: 

f re 

ric 

auf 

"Habe mich Uber Anfangserfolg besonders ge- 

lt, er beweist mir, daß die neue Truppe vom 

itigen Angriffsgeist beherrscht ist. Leiter 

diesem Wege." 

3.) Bereich Marinegrupue Süd: 

a) . Ldria: 

In der Hacht zum 21/4. ist Feind in Stärke 

von ca. 600 Mann auf Mljet gelandet und hat 

sigenen Stützpunkt eingeschlossen. Feind verfügt 

iber Granatwerfer und ähnliche schwere Waffen. 

[n Nacht zum 22/4. ist Überführung von 2 ver- 

stärkten Kompanien von Peljesac nach Mljet vorge- 

sehen. Seekmdt. Dalmatien stellt hierfür im 

Bereich verfügbaren Schiffsraum. Nach S mar- 

schierende Rotte S, 61,. S 33 hat Befehl,auf 

Peindkräfte im Gebiet Mljet zu operieren. 

Nachschubverkehr Zara - Split ist im Hin- 

blick auf Feindlage eingestellt. Geleitfahr- 

zeuge sind nicht vorhanden. 

In der Nacht zum 21/4. ist Minenaufgabe 

"Mähne" ostw. Giulianova durch 2 MAS-Boote, 
/ " 

am 21/4. früh MinenaufgabefHermelin von "Kie- 

bitz" und 4 R-Booten planmäßig durchgeführt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 242 

21.4.4'- 3.) Fähnrich. z.S. Pettke wegen Ausfall Batterie 

kurz hinter engl. Linie gelandet. In Dunkel- 

heit durch engl. Vorposten durchgeschlagen 

und verletzt deutsche HKL erreicht. 

4.) Zunächst keine Veröffentlichung 'beabsichtigt, 

um Gegner keine Anhaltspunkte zu geben." 

Har 

an 

übe 

Ob.d.M. hat an Dt. Markdo. Italien, nachr. 

,Einsatz-Abt. Strandkoppel zur Bekanntgabe 

bei Unternehmung Anzio beteiligte Soldaten 

rmittelt: 

f re' 

riu 

auf 

"Habe mich Uber Anfangserfolg besonders ge- 

lt, er beweist mir, daß die neue Truppe vom 

itigen Angriffsgeist beherrscht ist. Ueiter 

diesem Wege." 

3.) Ber licn Hnrinegrup-e Süd: 

a) Adria: 

In der Nacht zum 21/4. ist Feind in Stärke 

/on ca. 600 Hann auf Hl;jet gelandet und hat 

eigenen Stutzpunkt eingeschlossen. Feind verfugt 

iber Granatwerfer und ähnliche schwere Waffen. 

In Nacht zum 22/4. ist Überführung von 2 ver- 

etärkten Kompanien von Peljesac nach Hljet vorge- 

sehen. Seekmdt. Dalmatien stellt hierfür im 

Bereich verfügbaren Schiffsraum. Hach S mar- 

schierende Rotte S. 61,. S 33 hat Befehl,auf 

Peindkräfte im Gebiet Kljet zu operieren. 

Nachschubverkehr Zara - Split ist im Hin- 

blick auf Feindlage eingestellt. Geleitfahr- 

zeuge sind nicht vorhanden. 

In der Nacht zum 21/4. ist Minenaufgabe 

"Mähne" es tw. Giulianova durch 2 MAS-Boote, 
. u 

am 21/4. früh Minenaufgabe/Hermelin von "Kie- 

bitz" und 4 R-Booten planmäßig durchgeführt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

21»4o44 

(262) 

In \7erft San Marco hat Minenschiff "Easana" 

Dienst-gestellt. 

Hachrichtenentstömngstrupp wurde zwischen 

Ahlfazzia und Triest mittags von Banden mit 10 

MG's überfallen. 

b) Ägäis 

Im Gebiet Chics versenkte Feind-Uboot 2 Ho- 

tdrsegler. In Hhodos wurde eigenes MS-Flugzeug 

von fdl. Flugzeugen vernichtet. 

In der Nacht zum 21/4. wurde Schußwechsel 

ischen Nachen der Battr. Navarino (MAA. 609) 

d 6 - 8 Banditen gemeldet. 

c) Schwarzes Meer: 

Feindlage: 

Nach Funkaufklärung standen Uboote N und A 

icoo Uhr bzw. 2200 Uhr im Op.Gebiet 70 sm OSO 

Kcnstanzg.. 

Ei :ene Page: 

U 23 hat Rückmarsch nach Konstanza angetreten 

Jtdensegler "BellaWista" ist abends aus Konstanza 

zqm Bosporus ausgelaufen. 

In VP-Dienst in Eurpatoriabucht wurde S 42 
ddrch Kollision mit S 131 beschädigt. Im übrigen 

keine besonderen Vorkommnisse. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

21*4»44 

(262) 

In Werft San Marco hat Minenschiff "Easana" 

Dienst.gestellt. 

Hachrichtenentstörungstmpp wurde zwischen 

AhRazzia und Triest mittags von Banden mit 10 

MG's überfallen. 

b) Ägäis 

Im Gebiet Chics versenkte Feind-Uboot 2 Mo- 

tdrsegler. In Rhodos wurde eigenes MS-Flugzeug 

vo|n fdl. Flugzeugen vernichtet. 

In der Hacht zum 21/4. wurde SchuDwechsel 

ischen Wachen der Battr. Havarino (MAA 609) 

d 6 - 8 Banditen gemeldet. 

c) SoLwarzes Meer: 

Fe indlage: 

Hach Fur_:aufklärung standen Uboote H und A 

icoo Uhr bzw. 2200 Uhr im Op.Gebiet 70 sm OSO 

Kcnstanzg.. 

Ei 

dvr 

ke 

rene Da.~e: 

U 23 hat Rückmarsch nach Konstanza angetreten 

Jx densegler "Bellatrista" ist abends aus Konstanza 

zqm Bosporus ausgelaufen. 

In VP-Dienst in Eurpatoriabucht Yrarde S 42 
:ch Kollision mit S 131 beschädigt. Im übrigen 

ine besonderen Vorkommnisse. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

21.4--4'- 

Kon 3 

mit 

maa 

Auf 

Vorkommnisse 243 

Traiaportlage: 

tarxza eingelaufeii; Geleit "Jockey" (6 MFP) 

835 Verwundeten, 109 Soldaten und 19 t Ttehr- 

: itgut. 

Gelp 

4 ir?: 

140 

Auf 

Gel? 

Mot 

Gel 

Ian4:i 

Gel 

eint: 

Gele 

ZUgü 

Am 

VI i 

Hin? 

Sev 

lad 

sona 

ten 

Hacli 

eng 

Am 

set 

Marach Sewa - Konstanza: 

it "Luna" mit "Ardeal", 2 E-Booten, 1 U-Jäger, 

'P und 3 S-Booten. Beladungsangahe fehlt. 

3 MPP's mit 97 Verwundeten, 618 Soldaten, 

Evakuierten und 85 t Wehrmachtgut. 

Marach gonatanza - Sewa: 

iit "Bussard" mit 3 MFE, einem U-Jäger, 2 

Seglern. 

!it "Primus" mit 2 Zerstörern, 2 E-Booten, 

:er "Ossag" und KT 25. 

ijiit "Aida" mit 4 MPP's, 2 KFK's, Tanker "Dresden? 

im Schlepper und 2 Mot.Seglern, 

it "Carmen" mit Dampfer "Geiserioh", 2 Güter- 

chiffen, 4 MPP und 2 U-Jägern. 

.4. keine Eeindeinwirkung auf Geleite. 

A.S.M» erhält von Gruppe Süd Weisung, im 

ilick auf feindliche Einwirkungen auf Hafen 

.stopol angelegte Einschiffungsstellen in Aus- 

stellen für Kriegsmaterial umzübauen sowie in 

tigen Buchten und geschützten Küstenabschnit- 

neue herzustellen, (s. Es. 1735). 

;:i 

Mincnlage Donau; 

Seedonau und Elußdonau keine Abwürfe gemeldet. 

Meldung Seedonau dort abgeworfene kombinierte 

.-russ. Mine, Zählkontakt und Zeiteinrichtung. 

.4. 3 HS-Elugzeuge Lom bis Turn-Severin einge- 

t, 3 Eäumerfolge. Mit Eahrzeugen Einsatz ohne 

Von 3 versuchsweise eingesetzten 

20 

Eäunerfolg 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 243 

21.4.4 Traiaportlage; 

Kon j 

mit 

mac' 

Auf 

itanza eingelaufen; Geleit "Jockey" (6 ¥3?£) 

835 Verwundeten, 109 Soldaten und 19 t Tlehx- 

■ itgut. 

Gel' 

4 ir?: 

140 

Auf 

:it "Luna" mit "Ardeal", 2 E-Booten, 1 Ü-Jäger, 

'P und 3 S-Booten. Beladungaangabe fehlt. 

3 MPP's mit 97 Verwundeten, 618 Soldaten, 

Evakuierten und 85 t Wehrmachtgut. 

^-jach Konstanza - Sewa: 

Gel$ 

Kot 

Gel 

lanli 

Gele 

eine: 

Gele 

zngü 

Am 

Hinh 

Sewa 

lad 

son:i 

ten 

Marsch Sewa — Konstanza; 

it "Bussard" mit 3 MFP, einem U-Jager, 2 

Seglern. 

sit "Primus" mit 2 Zerstörern, 2 E-3ooten, 

:er "Ossag" und KT 25. 

(it "Aida" mit 4 UPP's, 2 KPK's, Tanker "Dresden? 

sm Schlepper und 2 Mot.Seglern, 

it "Därmen" mit Dampfer "Geiserich", 2 Güter- 

chiffen, 4 KPP und 2 U-Jägern. 

.4. keine Eeindeinwirkung auf Geleite. 

A.S.M. erhält von Gruppe Sud Weisung, im 

dick auf feindliche Einv/irkongen auf Hafen 

stopol angelegte Einschiffungsstellen in Aus- 

stellen für Kriegsmaterial umzuhauen sowie in 

tigen Buchten und geschützten Küstenabschnit- 

neue herzustellen, (s. Es. 1735). 

;:i 

Kiniinlage Donau: 

Nach 

20 

eng 

Am 

set 

Rauii 

Seedonau und Elußdonau keine Abwürfe gemeldet. 

Meldung Seedonau dort abgeworfene kombinierte 

.-ruso. Mine, Zählkontakt und Zeiteinrichtung. 

.4. 3 MS-Elugzeuge Lom bis Turn-Severin einge- 

;t, 3 Räumerfolge. Mit Fahrzeugen Einsatz ohne 

[erfolg. Von 3 versuchsweise eingesetzten 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

21.4,44 Schleppziigen hatte dritter Schleppzug Minentreffer, 

irsuchung läuft. Ein Fahrzeug über Heck ge- Uht 

simcen, 2 weitere auf Grund gesetzt. Die Schlepp- 

fahrt von Braila bis lurn-Severin wurde freigegeben 

ohne Gewähr für Sicherheit Fahrzeuge. 

An OKI Füstb. X a ist Ski mit folgendem Er- 

eilen herangetreten 

"Im Zuge Aufbaues Minenabwehrdienstes auf Donai. 

wurle Dienststelle Minenräuminspekteurs Donau ge- 

hütet. Bitte notwendiger einheitlicher Steuerung 

Minänabwehr dadurch Rechnung tragen, daß durch OKI 

Führungsstab Ifl 4 und Lw.Kdo. Südost Weisung erhält 

im 

den 

für 

■g Bereich Donau verfügbare MS-Flugzeuge einsatznäß 

Marinedienststellen zu unterstellen und zwar 

Binnen-Donau (von Braila aufwärts) dem Minenräun- 

inspekteur Donau und für Seedonau (von Braila ab- 

wärts) dem Adm. Schwarzes Meer. Hierzu gehört ins- 

besondere Festlegung der jeweiligen Einsatzstrecken 

Gleichzeitig Einverständnis erbeten, daß Krä 

eilung für beide Marineeinsatzführer durch Mar.G 

Süd läge entsprechend erfolgt. Hierzu erforderlich, 

daß Mar.Gruppe durch luftwaffenführungssteilen über 

Gesamtbestand (einsatz- und nicht einsatzklar) an 

MS-Elugzeugen auf laufendem gehalten wird. Auch hie 

für entsprechende 'Weisung erbeten. 

Im Hinblick auf Dringlichkeit Lage wäre See- 

egsleitung für baldige Durchführung erbetener 

Maßnahmen dankbar." 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

21.4.44 Sciueppzii-en hatte dritter Schleppzug Minentreffer, 

UntiirsuciLung läuft. Ein Fahrzeug ücer Heck ge- 

sunken, 2 weitere auf Grund gesetzt. Die Schlepp- 

fahrt von Braila his lurn-Severin vrarde freigege’een 

ohn'! Gev/ähr für Sicherheit Fahrzeuge. 

An OKI Füsth. I a ist Ski mit folgendem Er- 

suc ien herangetreten: 

"Im Zuge Aufbaues Kinenabwehrdienstes auf Dona:, 

vmrle Dienststelle Minenräuminspekteurs Donau ge- 

biliet. Bitte notwendiger einheitlicher Steuerung 

Minjnabwehr dadurch Rechnung tragen, daß durch OKE 

Fühuingsstab Ifl 4 und Lw.Kdo. Südost Vfeisung erhäl 

im Bereich Donau verfügbare MS-Flugzeuge einsatznäß: 

den Marinedienststellen zu unterstellen und zwar 

für Binnen-Donau (von Braila aufv/ärts) dem Minenräui- 

inspekteur Donau und für Seedcnau (von Braila ab- 

wärts) dem Aüm. Schwarzes Meer. Hierzu gehört ins- 

besondere Festlegung der jeweiligen Einsatzstrecken, 

Gleichzeitig Einverständnis erbeten, daß Kräif 

Zuteilung für beide Marineeinsatzführer durch Mar.G: 

Süd läge entsprechend erfolgt. Hierzu erforderlich, 

daß Mar.Gruppe durch luftwaffenführungzstellen über 

Gesamtbestand (einsatz- und nicht einsatzklar) an 

MS-Flugzeugen auf laufendem gehalten wird. Auch hi 

für entsprechende Weisung erbeten. 

Im Hinolick auf Dringlichkeit Lage wäre See- 

egsleitung iür baldige Durchführung erbetener 

Maßnahmen dankbar." 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 244 

21.-4.44 IX. La.ge Ostasien 

S u ü a t r a : 

alliiertes Flottengeschv/ader hat unter Führung 

englischen Admirals Sommerville den Haxen 

■beschossen und mit Flugzeugen angegriffen, 

^re Schiffe wurden beschädigt und in der Stadt 

ae erzielt. 

Bisas rck-Archj-pel: 

Heuter haben die Japaner den Y/estieil der 

Iieu-Pommern geräumt und sich bis auf die 

Gasnata - Kap Hopkins zurückgezogen. 

iines: Allg 

(263) 

Die ISA 

grei: 

vers 

C/Sk 

L 

l/ßkl 

uLuftv/affe ist weiterhin sehr rege und 

t laufend die japanischen Stützpunkte auf den 

ihiedenen Inselgruppen an. 

(Er) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

IX. 21^4.44 

S u a t r a 

Ein 

des e 
SaE 

Bräu 

In 

(263) Lini^ 

Alls E me 

Die I 

grei 

vers 

.K 
C/Sk 

U 

Yorkommniese 244 

La.ge Ostasien 

alliiertes Flottengesehv/ader hat unter Fdlirung 

aglischen Admirals Sommerville den Kaien 

beschossen und mit Flugzeugen angegriffen, 

re Schiffe v/urden beschädigt und in der Stadt 

e erzielt. 

Reuter haben die Japaner den V/estteil der 

IIeu-Pommern geräumt und sich bis auf die 

Gasmata - Kap Hopkins zurückgezogen. 

ines: 

SA-Luftwaffe ist weiterhin sehr rege und 

t laufend die japanischen Stützpunkte auf den 

Ihiedenen Inselgruppen an. 

(£r) 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 

473 

Ta< Ort Vorkommnisse 
Uhrzeit Wetter 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 245 

22.4'. 44 

Bei 

Politischer Bageuberblick. 

ondere Nachrichten liegen nicht vor. 

Bei 

in Hamhir, 

I.) Aus 

II.) chei 

III.) CheJ 

Ob.d.M. befindet sich zu Besichtigungen 

’g. 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

Voriges /I .Ski.: 

Die lofotenfischerei ist mit rund 

800C Fischern noch im Gang, eine zu dieser 

Jahieszeit ungewöhnliche Tatsache. Das Pang- 

erg« bnis ist als außergewöhnlich gut zu be- 

zeiqhnen. 

Der ^achschubtransport auf dem Balkan 

isl durch die Bonauveiiainung und die 

Sprengung der Savebrücke bei Belgrad, deren 

Eeperatur voraussichtlich 5 Wochen dauern wird, 

außerordentlich erschwert, was sich besonders 

für- die Südfront und die Krim ungünstig auswirkt 

MED I meldet, daß zum ersten Mal ein ei- 

genejs Geleit in der Kanalenge mit Düppelra- 

keten durch Ortungsnebel die Gegnerortungs- 

meseung erfolgreich hat täuschen können. 

3/Skl.: berichtet, daß die in England 

verhängte Diplomatensperre individuell ge- 

lockert werden wird. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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g2.4U4 

Bee 

Be: 

in Hambi 

Politischer lageüberblick. 

ondere Kachxichten liegen nicht vor. 

Ob.d.Li. befindet sich zu Besichtigungen 

fn-g. 

I.) Aus 

II.) che: 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

Vortrag I a /l.Skl.: 

Bie lofotenfischerei ist mit rund 

800C Pischern noch im Gang, eine zu dieser 

Jah: eszeit ungewöhnliche Tetsache. Bas Fang- 

ergt bnis ist als außergewöhnlich gut zu be- 

zeiqhnen. 

Ber ^achschubtransport auf dem Balkan 

ist durch die Bonauverminung imd die 

Sprengung der Savebrücke bei Belgrad, deren 

Beperatur voraussichtlich 5 Wochen dauern wird, 

außerordentlich erschwert, was sich besonders 

für die Südfront und die Krim ungünstig auswirkt 

MUD I meldet, daß zum ersten Ual ein ei- 

genes Geleit in der Kanalenge mit Kippelra- 

kettn durch Ortungsnebel die Gegnerortungs- 

mesqung erfolgreich hat täuschen können. 

III.) CheJ 3/Skl.; berichtet, daß die in England 

verhängte Biplomatensperre individuell ge- 

löchert werden wird. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

22.4.44 

(264) 

Jm kleinsten Kreis: 

(265) 

IV.) ASM übermittelt eine Unterrichtung durch das AOil 17 

vom 20. L. üher die läge bei Sewastopol. Danach sind 

in der HZl 35 000 Mann eingesetzt, von denen aber 

10 000 ausgebildete deutsche Infanteristen sind. 

Insgesamt befinden sich 125 0Ö0 Kann in Se’.vastopol. 

Die -‘ki üstung mit Waffen ist unzureichend. Es sind 

nur 81 beschütze, 36 schwere Pak und 9 Sturmgeschütze 

vorhanden. Der Gegner besteht zur ^eit aus 27 

Divisionen mit 200 Panzern, Verstärkung wird laufend 

zugeführt. Die Stimmung der eigenen Truppe wirirpnver- 

sichtli :h bezeichnet, -^ine verbreitete Studie("Leo- 

pard") zur Häumuug sieht Abtransport der Abschübgrupper. 

innerhai.b 14 Tagen und Zurücknahme der HKL bis Linie 

Chersones in weiteren 5 Tagen vor. Die augenblicklicher 

Kräfte reichen nur für diese Zeitdauer aus. Für ein 

dauerndes Halten müßten erhebliche Mengen an kampfkräft 

gen Truppen, an Waffen und Gerät zugeführt werden. Durcl 

Artilleriebeschuß sind jetzt einzelne AuslaS(dungs- 

stellen im Hafen gestört. (s.T.Skl. 1274/44 Ohefs. 

. in KTB Teil C, Heft XIV a.) 

V.)H eereslage : 

um bewa: 

tig aus 

Die 

uicraine 

Tagen 

ganz be 

der Krim keine besonderen Angriffhandlangen. 

V.O. Heer weist daraufhin, daß die Verteidigungslinie 

.ütopol nur dünn besetzt und nicht festungsar- 

iebaut ist. 

zu 

Versorgungslage bei der Heeresgruppe Süd - 

ist angespannt, eine Besserung ist in einigen 

erwarten. Halten der Front ist hier von 

sonderen Bedeutung unter Berücksichtigung der 

äückwirkungen auf Rumänien. Hach Mitteilung von OKW 

TfFST op II wird die Position des Marschall Antonescu 

nicht sehr starkbeurteilt, da ihm tragende politische 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

22.4.^4 Jm kleinsten Kreis: 

(264) 

(265) 

IV.) ASM übermittelt eine Unterrichtung durch das AOK 17 

vom 20.1. üher die läge bei Sewastopol. Danach sind 

in der HZ1 35 000 Mann eingesetzt, von denen aber 

10 OCG ausgebildete deutsche Infanteristen sind. 

Insgesamt befinden sich 125 OÖQ Mann in Se'.vastopol. 

Die -Ausrüstung mit Uaffen ist unzureichend. Es sind 

nur 81 Ueschütze, 36 schwere Pak und 9 Stonrgeschütze 

vorhanden. Der Gegner besteht zur ^eit aus 27 

Divisionen mit 200 Panzern, Verstärkung wird laufend 

zugeführt. Die Stimmung der eigenen Truppe wirir-jzuver- 

sichtlich bezeichnet. ■'Sj.ne verbreitete Studie( "Leo- 

pard") zur 3aumU_-g sieht Abtransport der Abschubgrupper. 

innerhalb 14 Tagen und Zurücknahme der HICL bis Linie 

Chersones in weiteren 5 Tagen vor. Die augenblicklicher 

Kräfte reichen nur für diese Zeitdauer aus. Für ein 

dauerndes Halten müßten erhebliche Mengen an kampi'kräfi 

gen Truppen, an Waffen und Gerät zugefuhrt werden. Durct 

Artilleriebeschuß sind jetzt einzelne Aarlaü(dungs- 

stellen im Hafen gestört. (s.T.Skl. 1274/44 Chefs, 

in KTE Teil C, Heft XIV a.) 

V.)H e e r e s 1 a g e 

A-u;- ger Krim keine besonderen AngriffHandlungen. 

V.O. Heer weist daraufhin, daß die Verteidigungslinie 

um Sewastopol nur dünn besetzt und nicht festungsar- 

tig ausgebaut ist. 

Die Versorgungslage bei der Heeresgruppe Süd - 

Ukraine ist angespannt, eine Besserung ist in einigen 

Tagen zu erwarten. Halten der Front ist hier von 

ganz besonderer Bedeuäung unter Berücksichtigung der 

äückwir. 

VfFST oo 

-Lungen auf Rumänien. Nach Mitteilung von OICW 

K wird die Position des Marschall Antonescu 

nicht sehr starkbeurteilt, da ihm tragende politische 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 246 

22.4-44 

(266) 

(267) 

Organisation im Jimem fehlt. üÜr die gesamte 

öüdfront ist schnelle Wiederherstellung und 

Aufrechterhaltung der Donauschiffahrt von 

oohg entscheidender Bedeutung. 

Der russische Aufmarsch zu einer Großoffen- 

sive an der Uord- und Kittelfront wird erst 

Mai beendet sein. 

Jm Rücken der russischen Front bekämpfen 

natijonalukrainische Banden russische Truppen. 

Jm Ostmittelmeer sind jetzt 7 1/2 kampf- 

kräftige Divisionen festzustellen. Dies und 

entsprechende Meldungen deuten auf ernst zu 

nehmende Teiloperationen, wahrscheinlich ge- 

gen den Peloponnes , hin. 

Besonderes. 

X.) laut Information durch 7/FST^ op H betrachtet 

der Führer die Haltung der Türkei mit Sorge, 

Die Sinsteliung der Chromlieferungen und das 

Zurqckhalten der rumänischen Passagierdampfer 

sind bedenkliche Zeichen. Es besteht zu be- 

fürchten, daß die 'Türken in absehbarer Zeit 

dem Gegner Flugplätze einräumen. 

Duce wird vom 22. bis 23.4. zu Besprechun- III) Der 

gen im Führerhauptyuartier v/eilen. 

IV.)Die 

vasi 

zelr 

zule 

jet 

siel 

vor 

wirc 

die 

Gruppe West hatte beantragt, für den Jn- 

onsfall schon jetzt die Zuteilung ein- 

er S-Flottillen zu bestimmten Räumen fest- 

gen. -^ie Ski. beabsichtigt nicht, schon 

eine feste Zuteilung zu befehlen, da 

die jeweilige Dislokation aus der zufällig 

^legenden Verteilung der Boote ergeben 

Trotzdem wird eine Honaalregelung für 

verschiedenen Möglichkeiten der Invasion 

2 t 
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Tag 

Uhxzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 246 

22.4^4 

(266) 

(267) 

Orgakication im Jnnem. feh.lt. Far die gesamte 

“^üdfro’it ist schnelle V7iederherstellimg und 

Aufrechterhaltung der Donauschiffahrt von 

oohafl entscheidender Bedeutung. 

Der russische Aufmarsch zu einer Großoffen- 

sive an der Kord- und Hittelfront wird erst 

Mai [beendet sein. 

Jm Rüchen der russischen Front bekämpfen 

nati]onalukrainische Banden russische Truppen. 

Jm Ostmittelmeer sind jetzt 7 1/2 kampf- 

kräftige Divisionen festzustellen. Dies und 

entsprechende Meldungen deuten auf ernst zu 

nehmende Teiloperationen, wahrscheinlich ge- 

gen den Peloponnes , hin. 

Besonderes. 

X.) laut Information durch 7/FST^ op H betrachtet 

der Führer die Haltung der Türkei mit Sorge, 

Die Hinstellung der Chromlieferuigen und das 

Zurtjckhalten der rumänischen Bassagierdampfer 
sind bedenkliche Zeichen. 3s besteht zu be- 

fürchten, daß die 'Türken in absehbarer Zeit 

dem Gegner Flugplätze einräumen. 

Duce wird vom 22. bis 23.4. zu Besprechun- 

im Fährerhauptyuartier weilen. 

III) Der 

gen 

IVODie Gruppe West hatte beantragt, für den Jn- 

vasjonsfall schon jetzt die Zuteilung ein- 

zelner S-Flottillen zu bestimmten Räumen fest- 

zulegen. -^ie Ski. beabsichtigt nicht, schon 

jet^t eine feste Zuteilung zu befehlen, da 

siel die jeweilige Dislokation aus der zufällig 

vorliegenden Verteilung der Boote ergeben 

wird. Trotzdem wird eine Hormalregelung für 

die verschiedenen Möglichkeiten der Invasion 
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Tag 
Uhrzeit 

22.4.44 

(268) 

(269) 

(270) 

Ort 

Wetter 

festzule^ 

I op 112' 

den. (Ab 
landungei1 

en sein. Gruppe West wird mit 1.Ski. 

114/44 gKdos. auf gef ordert, ihre Absichten zu mel- 
chrift in KTB Teil C Heft II b Handakte ."Groß- 

IT.)Der OTSTf 

Ungarn m: 

Südast a' 

mäohtigt 

geht. 

Hi 

T.) Aus Port 

Eisenhow 

- Ende 

3 Aktion 

üdfrank: 

2.) Eine 

satz der 

der Kana 

TI.) Ski./ H 

Vorkommnisse 

. teilt mit, daß die deutschen Truppen in 

.t dem 25.4. aus dem Befehlsbereich des Ob. 

Lsscheiden und die Befehlsfühlung an den bevoll- 

m General d. deutschen Wehrmacht in Ungarn übei 

igal meldet ein V-Uann mit Verbindung zum Stab 

;r, daß die Vorbereitungen zur 2.Eront auf Hitte 

i abgestellt sind. Es sollen wahrscheinlich 

m geplant sein. 1.) Eine Doppeloperation auf 

reich vom Kittelmeer und von der Südbiskayakh 

Uebenaktion auf Nordnorwegen mit starkem Ein- 

Plotte, Ziel Narvik. 3.) Eie Hauptaktion an 

Lküste. 

legt einen Bericht über die Entwicklung des 

Vermessuigsdienstes im Kriege vor.(1.Ski. 14805/44 geh. 

in KTB T eil B Heft V). 

Lage 22.4.44. 

I.) Kriegführung in außerheimischen Gewässern: 

Mit Ski. B.Nr. 239 gKdos. werden K Att Tokio Aus- 

laufbefehle für U-Boote' aus Penang übermittelt und der 

U—Stützpunkt Penang über Torp.Ausrüstung einlaufender 

Boote unterrichtet.(s.KTB Teil 0, Heft I.) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

22.4.44 

(268) 

(269) 

(270) 

festzule^ 

I op 112; 

den. (Ab 
landungei1 

en sein. Gruppe West wird mit 1 .Siel. 

H4/44 gSdos. avifgefordert, ihre Absichten zu mel- 

chrift in KTB Teil C Heft II b Handakte ."Groß- 

'!). 

IV.)Der OTSTf 

Ungarn m: 

Südast ai 

mäehtigt 

geht. 

teilt mit, daß die deutschen Truppen in 

t dem 25.4. aus dem Befehlsbereich des Ob. 

.sscheiden und die Befehlsführung an den bevoll- 

;n General d. deutschen Y/ehrmacht in Ungarn übei 

Hi 

V.) Aus Port 

Eieenhov/ 

- Ende 

3 Aktion 

üdfrank 

2.) Eine 

satz der 

der Kana 

igal meldet ein V-Uann mit Verbindung zum Stab 

;r, daß die Vorbereitungen zur 2.Front auf Hitte 

i abgestellt sind. Es sollen wahrscheinlich 

in geplant sein. 1.) Eine Doppeloperation auf 

reich vom Hittelmeer und von der Südbiskayaldi 

l’ebenaktion auf Uordnorwegen mit starken Ein- 

Plotte, Ziel Harvik. 3.) Eie Hauptaktion an 

Lküste. 

VI.) Ski./ H Legt einen Bericht über die Entwicklung des 
Vermessuigsdienstes im Kriege vor.(1.Ski. 14805/44 geh. 

jn KTB Tpil B Heft V). 

Lage 22.4.44. 

I.) Kriegführung in außerheinischen Gewässern: 

Hit Ski. B.Kr. 239 gKdos. werden K Att Tokio Aus- 

laufbefetle für U-Boote aus Penang übermittelt und der 

U-Stützpunkt Penang über Torp.Ausrüstung einlaufender 

Boote unterrichtet.(s.KTB Teil C, Heft I.) 
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22.4.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 247 

(271) 

II.) I ;• g 

Pein dl a, 

Eigene Luftaufklärung sichtete vor Ports- 

mouth nachmittags 9 Dampfer mit Westkurs, südlich 

Eastbcuj'ne 16 Dampfern stilliegend, vor Lowestoft 

12 Schiffe, südostwärts Harwich ein Geleit von 

Einheiten und. abends vor Og-fcende mehrere 20 25 

Schnellboote auf wechselnden Kursen. 

Lichtbilderkundung vom 22. ergab in Great 

Yärmouth eine .sehr geringe Belegung. Jn Lowestoft 

12 S-Eoote, 7 Minenboote, 23 g:?ße, 52 kleine 

Landung: boote- imd 65 Hafen- und Küstenfahrzeuge. 

. der 15. Gruppe wurden 18, bei der 19. 

-5 Fahrzeuge im Sinsatz|festgestellt, während 

Azoren nur ein Plugzeug beobachtet wurde. 

Einholgebiet wurden 7 Einheiten geortet. 

- 'age: 

Gruppe . 

bei den 

Jm 

^igene 

Gebiet Atlantikluiste: 

To:1 Brest wurden 3, vor Lorient eine Mine ge- 

räumt. 2 U-Boote wurden einlaufend geleitet. 

Seegebi: t Kanal: 

5. und 9.3—Flottille waren mit je 5 Booten 

von Cherbourg aus zum Torpedoangriff gegenlyme- 

bucht argesetzt. Der feindliche Geleitzug wurde einge- 

sehen, aber nichts gesichtet. Eine Rotte der 9. 

S-Flott:.lle hatte Gefechtsberührung mit 3 MGB's 

und erz:.elte mehrere Treffer. Auf S 167 traten 

Störungen durch Treffer auf. Alle Boote waren bis 

0700 Uh' in Cherbourg v/ieder eingelaufen. 

ZuJ' gleichen Zeit sollten 11 Boote der 4. und 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 247 

22.4.44 

(271) 

II.) I g e 

Peindlai 

Eigene Luftaufklärung sichtete vor Ports- 

mouth nachmittags 9 lampfer mit 7/estkurs, südlich 

Eastbcurne 16 Dampfern stilliegend, vor Lov/estoft 

12 Schiffe, südoatv/ärts Harv/ich ein Geleit von 

20 - 25 Einheiten und. abends vor Ostende mehrere 

Schneirioote auf wechselnden Kursen. 

LiiÜitbilderkundung vom 22. ergab in Great 

Yarmouth eine .sehr geringe Eelegung. Jn Lowestoft 

12 S-Boote, 7 Kinenboote, 25 g3?ße, 52 kleine 

Landimg: boote und 65 Hafen- und Küstenfahrzeuge. 

der 15. Gruppe wurden 18, bei der 19. 

Gruppe ^5 Fahrzeuge im ^insatzjfestgestellt, während 

bei den Azoren nur ein Flugzeug beobachtet wurde. 

Jm Einholgebiet wurden 7 Einheiten geortet. 

kjyene - iao 

Gebiet i 

räumt. 

t lantiklüiste: 

To^ Brest v.urden 3, vor Lorient eine LIine ge- 

2 U-Boote wurden einlaufend geleitet. 

Seerebz-. t Kanal: 

5. und 9.S-Elottille waren mit je 5 Booten 

von Cherbourg uus zum Torpedoangriff gegenLyme- 

bucht ar.gesetzt. Der feindliche Geleitzug wurde einge- 

sehen, aber nichts gesichtet. Eine Botte der 9. 

S-Flott:.lle hatte Gefechtsberührung mit 3 UGE's 

und erz:.elte mehrere Treffer. Auf S 167 traten 

Störungen durch Treffer auf. Aue Boote waren bis 

0700 Uh’ in Cherbourg wieder eingelaufen. 

Zur gleichen Zeit sollten 11 Boote der 4. und 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

22.4.44 

(272) 

S.S-Pld' 

führen, 

liehe ^ 

und das: 

licher 

den mufi 

Bi 

nach Id 

D 

Cherboi 

V<: 

geräurnl 

Ji. 

Sperre 

Jz 

ziele r 

les Sepl 

Best 

'ttille von Tmuiden aus eine Minenaufgabe durch- 

Die üntemehmung wurde abgebrochen, da feind- 

ufklärungsflugzeuge gemeldet worden waren 

Vetter sieh verschlechtert hatte. Ein feind- 

Flugzeugangriff hatte keinen Erfolg. Vor Ymui- 

den 2 MGB-Gruppen gesichtet, kein Feuerwechsel, 

s Geleit "läary" hat um 2145 Uhr Cherbourg 

Havfe verlassen. 

e 4.T-Fjrttille ist mit 3 Booten 2245 Uhr von 

,rg nach Y/esten gegangen. 

. Malo und vor Cherbourg wurde je eine Mine 

der Uacht zum 23. ist das Auslegen einer KEA.- 

durch 3 MFP südwestlich le freport beabsichtigt. 

der ITacht zum 23. wurden zahlreiche Feind- 

ördlich Jle de Vierge, Jle de Bas und v/estlich 

Jles geortet. 

n d e r e s : 

gen 

lar 

os 

Süc: 

nez 

sts 

zi 

I.) Mar.Gruppe Vfest legt eine lagebeurteilung zur 

laridungsgefahr an der Kanalküste vor: 

Es ist zu beobachten, daß landungsvorbereitun- 

des Gegners in.Fluß gekommen sind. Einzelne 

dvingsfahrzeuge werden vofi der Ost— und Düd — 

-ijküste nach Absprunghäfen verlegt. £n der engl 

küste finden Landungsübungen statt. Der ^eg- 

hat seine Bäumtätigkeit an unseren Sperren ver- 

riet. Luftangriffe richteten sich gegen Verkehrs- 

4le und Küstenbatterien. 

Eie Gesamtbeurteilung geht aber dahin, daß ei- 

ne Großlandung am Kanal noch nicht unmittelbar 

bevorsteht. Der Landungsraum ist unter Beibehaltung 

jeizigen Verlegungstempos erst in Wochen ausrei- 

chend. Dazu setzt der Gegner seine Minentätigkeit 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnr so 

22.4.44 

(272) 

8 .S-Flottille von Ymulden aus eine Minenanfgabe duu’ch- 

führen, Hie Unternehmung wurde abgebrochen, da feind- 

liche ^-uflcllrungsflugseuce geneidet worden waren 

und das; Wetter sich verschlechtert hatte. Ein feind- 

licher Flugzeugangriff hatte keinen Erfolg. Vor Ymui- 

den wurden 2 HG-B-Gruppen gesichtet, kein Feuerwechsel. 

Das Geleit "tlary" hat um 2145 Uhr Cherbourg 

nach Ls; Havfe verlassen. 

D;.e 4.T-Fjrfctille ist mit 3 Booten 2245 Uhr von 
cherboi.rg nach Westen gegangen. 

Vcr' St. Halo und vor Cherbourg '-mrde je eine hline 

geräumi . 

Jr. der Uacht zum 23. ist das •‘hislegen einer KHA- 

Sperre durch 3 UFP südwestlich le Treport beabsichtigt. 

Jr der Ilacht zum 23. '.vurden zahlreiche Feind- 

ziele nördlich Jle de Vierge, Jle de Bas und westlich 

Ie$Sep1 Jles geortet. 

B estnderes: 

os 

Sn 

ne: 

sti 

zi 

I.) Half.Gruppe West legt eine lagebeurteilung zur 

laridungsgefahr an der Kanalküste vor: 

Es ist zu beobachten, daß landungsvorbereitun- 

gert des Gegners in.Fluß gekommen sind. Einzelne 

lardungsfahrzeuge werden vofi der Ost- und Üüd — 

;1 küste nach Absprunghäfen verlegt. An der engl, 

.cküste finden landungsübungen statt. Der ^eg- 

hat seine E^umtätigkeit an unseren Sperren ver 

,rkt. Luftangriffe richteten sich gegen Verkehrs- 

fle und Küstenbatterien. 

Eie Gesamtbeurteilung geht aber dahin, daß ei- 

ne Großlandung am Kanal noch nicht unmittelbar 

bevorsteht. Der Landungsraum ist unter Beibehaltung 

jelzigen Verlegungstempos erst in Wochen ausrei- 

chend. Dazu setzt der Gegner seine Mineniätigkeit 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 248 

22.4.44 

(273) 

Ebenso 

Brest ■■ 
feindli 

rangen 

Kanal 

läge ei 

F- 

bereits 

vasion 

auslauf 

gebiete 

fort, vas kurz vor Operationsbeginn unverständ- 

lich. wäre. Insbesondere ist eine Großunternehnurc 

gegen ^landdfr und Holland wegen der dort besonders 

intensiven Verminung in letzter Zeit vorläufig 

nicht zju erwarten. 

II.)Jn einer Besprechung bei der Gruppe V/'est am 

19. 4. wurden mit FdU 7/est Vereinbarungen über 

den Einsatz von TJ-3ooten im Kanal im Palle einer 

Landung sunt emehmung getroffen. Es ist eine 

frennungslinie für Operationen von ü-Booten und 

Oberwasserstreitkräften festgelegt worden. 

U-Jagd ist im ganzen Kanalgebiet gesperrt. 

FdU Arest ist über die Verhältnisse im Kanal 

von Gruppe V/est ständig zu unterrichten. 

bat die Gruppe U-Bootskommandanten in 

nd Borient über die Gesamtlage im Kanal, 

che Minensperren und besondere Erfah- 

zu unterrichten. Es ist beabsichtigt im 

eh Möglichkeit U-Boote mit Schnorchel-An- 

. izusetzen. 

die Biska3'-a beabsichtigt die Gruppe Vesi 

bei vorliegenden Anzeichen für eine Jn- 

'rühzeitig einige Boote aus der ^iskaya 

in zu lassen und außerhalb der U-Jagd- 

aufzustellen. 

na 

ur 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 248 

22.4.44 

(273) 

fort, vas )Lurz vor Operationsbeginn -unverständ- 

lich wäre. Insbesondere ist eine Großunternehr.unc 

gegen llanddh und Holland v/egen der dort besonders 

intensiven Vei-rinung in letzter 2eit vorläufig 

nicht zju erwarten. 

II.)Jn eine 

19. 4. 
den Ei; 

Landung fei 

Trennun 

Überv/as 

U-Jagd 

PdtT V/e 

von Gru 

st 

Ebenso 

B^est •• 

feindli 

rui.gen 

Kanal 

läge ei 

?• 

bereits 

vasion 

aus lau: 

gebiete. 

r Besprechung bei der Gruppe Y/est an 

wurden mit FdU Y/est Vereinbarungen über 

nsatz von TJ-Booten in Kanal im Palle einer 

iuntemehmung getroffen. Es ist eine 

gslinie für Operationen von U-Booten und 

serstreitkräften festgelegt worden, 

ist im ganzen Kanalgebiet gesperrt, 

ist über die Verhältnisse im Kanal 

ppe ''liest ständig zu unterrichten. 

bat die Gruppe U-Bootskoamandanten in 

,d lorient über die Gesamtlage im Kanal, 

che Minensperren und besondere Erfah- 

zu unterrichten. Es ist beabsichtigt im 

eh Möglichkeit U-Boote mit Schnorchel-An- 

izusetzen. 

die 3iska3'-a beabsichtigt die Gruppe Test 

bei vorliegenden Anzeichen für eine Jn- 

'rühseitig einige Boote aus der ^iskaya 

n zu lassen und außerhalb der U—Jagd— 

aufzustellen. 

nai 

ur 



- 486 - 

Tag 
Uhrzeit 

22.4.44 

(274) 

(275) 

Ort 
Wetter 

III.) Ho 

Hordsee: 

Weg 

Vorkommnisse 

rdsee, Hör.w egen, Hordmeer: 

en stürmischer Wetterlage waren Geleit—und 

iimensuc bdienst vorübergehend eingeschränkt. 
Wangeooge 

Vf den Geleitv/egen nördlich der Jnsel wurden 

2 Minen 

Ansteue: 

Jm 

wurden 

1 , 
sperren 

Heindla^ 

Be 

Hach Hur 

in See. 

geräumt. M 3246 erhielt Minentreffer an der 

iijungstonne yon Ymuiden. 

sselmeer und in den zeeländischen Gewässern 

000 BHI geleitet, 

kl. genehmigte das sofortige Vslegen der Aiarm- 

9, 10, TI und 12. 

62 

Korweger / Hordmeer: 

der 18.Gruppe wurden 14 Flugzeuge festgestellt 

rlkverkehr v/aren 3 russ. S-Boote im Hordmeer 

Eigene Vge: 

V 
1 in der. 

Am 

Vnf ahr- 

2 Ban pf 

BuK&weet: 

Eijt 

Boot VTU: 

Be 

Käihlen 

Treffer 

Am 

den) , 

21. flogen 6 Flugzeuge in den Baum Yardoe, 

Baum Hammerfest ein. 

22. griffen um 0621 Uhr S-Boote westlich der 

des Petsamo-Fjordes ein eigenes Geleit von 

■<:m und 6 B~Booten an. Ber Angriff wurde nach 

.sei mit leichten Waffen ohne Schaden abgewehrt. 

am 21. mittags südlich Mandal geortetes U- 

■de ohne beobachtete Wirkung mit Wabos bekämpft. 

Bampfer "Bahia" ( 4 200 BET), Ladung 7 5CC t 

ist am 22. um 0306 Uhr nach U-Bootstorp. 

bei Bister gesunken. 

22. mittags U-Bootsverdacht in AH 2959(Kyvar- 

- 486 - 

Tag 

Uhrzeifc 

(274) 

(275) 

Vorkommnisse Ort 
Wetter 

rdsee, Nor.wegen, II ordmeer: III.) No 22.4.44 

Nordsee: 

Uinensuc 

Vf 

2 Ifinen 

Ansteue: 

Wegen stürnischer Wetterlage waren Geleit-und 

hdienst vorübergehend eingeschränkt. 
Wangeooge 

den Geleitv/egen nördlich der Jnsel ./urden 

sperren 

Norweger 

Neinc la~. 

Be 

Nach Für 

in See. 

geräumt. M 3246 erhielt Minentreffer an der 

iifmgstonne yon Ymuiden. 

Jm [Ysselmeer und in den zeeländischen Gewässern 

wurden 62 0C0 BHT geleitet. 

I.Ekl. genehmigte das sofortige Ausiegen der Aiarm- 

9, 10, TI und 12. 

/ Nordmeer: 

der 18.Gruppe wurden 14 Flugzeuge festgestellt 

rkverkehr waren 3 russ. S—Boote im llordmeer 

Eigene Vge: 

Am 21. flogen 6 Flugzeuge in den Fiaum Vardoe, 

1 in der. Raum Hammerfest ein. 

Am 22. griffen um 0621 Uhr S-Boote westlich der 

Vnfahr- des Petsamo-Fjordes ein eigenes Geleit von 

2 Danpfem und 6 R-Booten an. Der Angriff -wurde nach 

F^sSweehsel mit leichten Waffen ohne Schaden abgewehrt. 

Ein am 21. mittags südlich Mandal geortetes U- 

Boot wurde ohne beobachtete Wirkung mit Yiabos bekämpft. 

Der Dampfer "Bahia" ( 4 200 BRl), Ladung 7 5CC t 

kühlen ist am 22. um 0306 Uhr nach U-Bootstorp. 

Treffer bei Lister gesunken. 

Am 22. mittags U-Bootsverdacht in AN 2959(Ryvar- 

den) . 



- 487 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 249 

22-4.44 

(276) 

(277) 

Jn 

brach 

heblich 

nehmen. 

E-Werkstatt des U-Bootsbunkers in Bergen 

n 22. um 0055 Uhr ein Brand aus, der er- 

en Schaden verursachte. Sabotage ist anzu- 

Die 'Wetterstation "Baßgeiger" auf Grönland 

meldete am 22. mittags, daß sie einen amerikani- 

schen Überfall abgewehrt und ein schweres MG und 

Llunitiofn erbeutet habe. Der militärische Beiter 

ion ist gefallen. 

ch Horden wurden 31, nach Süden 25 Schiffe 

t. 

der Sta(t 

Kaie 

geleitet 

Sil. hat für nächsten zu erwartenden PQ- 

ug für Küstenverteidigung und Schiffahrt 

Aufmerksamkeit und für Seestreitkräfte 

stige Bereitschaft angeordnet. 

BY/.Püslab ist entsprechend unterrichtet. (s.I.Skl. 

12318 tnd 12319/44 gKdos. in KSB leil C,Eeft Ila). 

K Herwegen meldet auf A^fpagg wegen des 

Verlustes bei Bister, daß die Geleite dort 

Geleit2 

erhöht€ 

kurzfri 

MC 

Schiff£ 

melden, 

dicht inter der Küste marschieren, jedoch Wasser- 

tiefen unter 50 m wegen Grundminengefahr ver- 

meiden, Zeitlich werden die Geleite ganz unregel- 

mäßig gesteuert. Y/ertvö.lle Schiffe erhalten außer 

Jagdschutz stets, U-Jäger und enge Buftsiche- 

rung. Vor lasieren der Geleite wird U-Bootsüber- 

wachung geflogen. 

Zur Verstärkung der U-Bootsabwehr ist die 

11.U-Jagdflottille aus dem Polarraum Adm. West- 

küste augeteilt worden. KOK Horwegen sieht eine 

entscheidende Verbesserung der U-Bootsbekämofung 

nur in zahlen- und gerätemäßiger Verstärkung 

der Luftwaffe. 

shl. fordert KOK Horwegen auf,ergänzend zu 

auf welchen Wegen die Geleite geführt wer- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 249 

22.4.44 

(276) 

(277) 

brach i 

heblich 

nehmen. 

Jn E-',Verkstatt des U-Bootsbunkers in Bergen 

n 22. um 0055 Uhr ein Brand aus, der er- 

en Schaden verursachte. Sabotage ist anzu- 

Die 'Wetterstation "Baßgeiger" auf Grönland 

meldete am 22. mittags, daß sie einen amerikani- 

schen tjberfal) abgewehrt und ein schweres MG und 

Munition erbeutet habe. Der militärische leiter 

der Station ist gefallen. 

I*ach Horden wurden 31, nach Süden 25 Schiffe 

geleitet. 

S)il. hat für nächsten zu erwartenden PQ- 

Geleit2ug für Küstenverteidigung und Schiffahrt 

erhöhte Aufmerksamkeit und für Seestreitkräfte 

kurzfristige Bereitschaft angeordnet. 

BV/.Püs'tab ist entsprechend unterrichtet. (s.I.Skl. 

12318 ind 12319/44 gKdos. in Ki'B Teil C,Eeft Ila) . 

KCK Honvegen meldet auf ^■rrfxa.ge wegen des 
Schiffe Verlustes bei Bister, daß die Geleite dort 

dicht mter der Küste marschieren, jedoch 'Wasser- 

tiefen 

meiden 

mäßig 1 

unter 50 m wegen Grundminengefahr ver- 

zeihlich werden die Geleite ganz unregel- 

;esteuert. Y/ertvölle Schiffe erhalten außer 

Jagdschutz stets. U-Jäger und enge luftsiche- 

rung. Vor %-sieren der Geleite wird U-Bootsüber- 

wachung geflogen. 

Zur Verstärkung der U-Bootsabwehr ist die 

11.U-Jugdflottille aus dem Polarraum Adm. West- 

küste uugeteilt worden. KCK ITorvegen sieht eine 

entscheidende Verbesserung der U-Bootsbekäm-cfung 

nur in zahlen- ■und gerätemäßiger Verstärkung 

der Luftwaffe. 

Sfl. fordert KOK Norwegen auf,ergänzend zu 

melden auf welchen Wegen die Geleite geführt wer- 



- 488 - 

Tag 
Uhrzeit 

22.4 >44 

(278) 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

den -und ob grundsätzlich bei Rächt oder auch bei Tage-. 

Umgehung des gefährdeten Seegebietes nach Westen soll 

überlegl werden, mit Zuführung neuer Kräfte für U- 

BootsbeHämpfung ist bis auf weiteres nicht zu rechnen. 

IV.) Sks. 

Peindla^ e: 

gerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee: 

Nach einer V-Mann-Keldung trifft die sowjetische 

Flotte jn Kronstadt Vorbereitungen für eine Lande- 

aktion jn Estland. 

KO Schweden meldet, daß in lysekil schon angeliefer 

te Kugcllagerkisten wieder fortgeschafft sind. Anschei- 

nend is' 

der kur 

1.Ski. 

das britische Schnellbootsuntemehmen wegen 

en Mächte vorläufig abgebrochen worden, (s. 

4749/44 g-eh. in KTB Teil C Heft III.) 

iigene läge: 

Zun 

Mach Funkverkehr wurden a^-n 21. im Finnenousen 

erfaßt: Stab Flotte, 1.Minenräum-Div., 4 Minenräumer 

bezw. Schlepper-und 26 weitere Kriegsfahrzeuge. 

Einenräumdienst waren in der Ostsee 39 

in den Ostsee—Eingängen Boote und 4 MS-Flugzeuge 

19 Boote eingesetzt. 

Bei Fehmarn wurden 5 Einen, in der Kieler Bucht 

eine unc bei Sassnitz 2 Minen geräumt. 

Eir Ausbildungsfahrzeug$ der Luftwaffe (20C BF.I) 

ist vor der Greifswalder Oie nach Minendetonation gesun 

ken.Geleitdienst planmäßig. 

Das Minenschiff "Koland" ist am 21. um 2255 Uhr 

südwestlich der Kamsibank nach schwacher Detonation 

schnell 

traten. 

ge sunken, sodaß große Personalverluste ein- 
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Tag 

Uhrzeit 

22,4.44 

(278) 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

den -und ob gnmdcjitzlioh. bei Nacbt oder auch bei Tage. 

Umgehung des gefährdeten Seegebietes nach Vesten soll 

überlegl v/erden, mit Zuführung neuer Kräfte für U- 

BootsbeHämpfung ist bis auf weiteres nicht su rechnen. 

IV.) Skj. 

Keindla^ .e: 

KO 

te Kuge 

nend is 

der kur 

1.Ski. ' 

gerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee: 

Nacjh einer V-kann-lieldung trifft die sowjetische 

Flotte jn Kronstadt Vorbereitungen für eine Lande- 

aktion jn Estland. 

Schweden meldet, daß in Lysekil schon angeliefer 

llagerkisten v/ieder fortgeschafft sind. Anschei- 

das britische Schnellbootsuntemehmen wegen 

en Hächte vorläufig abgebrochen worden, (s. 

4749/44 geh. in ELB Teil C Heft III.) 

liach Funkverkehr vmrden a^m 21. im Finnenousen 

erfaßt: Stab Elotte, 1 .Kinenräum-Biv., 4 Uinenräiuner 

bezw. Schlepper-und 26 weitere Kriegsfahrzeuge. 

Eigene I ege: 

Zur Kinenräumdienst waren in der Ostsee 39 

Booie ui d 4 M3-Flugzeuge , in den Ostsee-Eingäsfeen 

19 Boote eingesetzt. 

Bei Fennarn vmrden 5 l-inen, in der Kieler Bucht 

eine unc bei Sassnitz 2 Minen geräumt. 

Eir Ausbildongsfahrzeug$ der Luftwaffe (20C BF.T) 

ist vor der Greifswalder Oie nach Minendetonation gesun 

ken.Geleitdienst planmäßig. 

Bas Minenschiff "holand" ist an 21. um 2255 Uh- 

südwestlich der Kamsibank nach schwacher Bet 

schnell 

traten. 

onation 

gesunken, sodaß große Personalverluste ein- 



- 489 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 250 

22.4.44 

(279) 

Bisher Konmandant und etwa 6C Überlebende ge- 

rettet. Aufläufen auf eigene Sperre unwahrschein- 

lich, Ursache möglicherweise treibende UMA oder 

ULBB-Isine. Gleichzeitige Detonation von 3,7 cm Mu- 

nition läßt den Verdacht auf Sabotage zu. 

Bes o n d eres 

be L: 

als "P 

gung in 

das Hee 

Ski. er 

ITord 

Es v/ird 

tigsten 

gewisse, 

für die 

nähme d 

Marine 

des Ant 

Teil C, 

Heeresgruppe Eord hat zum Ausbau von Reval 

ästen Platz" beantragt, daß die Verteidi- 

gesamt von der Harinu übernommen v/ird, da 

r auf Halten von Reval keinen Wert legt, 

lebt gegen diesen Antrag der Heeresgruppe 

m Generalstab des Heeres Op.Abt, Einspruch, 

dabei auf die Bedeutung Revals als v/ich- 

Stützpunkt für die Seekriegführung hin- 

. und damit die Wichtigkeit dieses Platzes 

Gesamtwehrmacht herausgestellt . Die üöer- 

ir Rundumverteidigung wird als für die 

/esensfremde Aufgabe abgelehnt.Abschrift 

■ages I.Skl. I op 11620/44--gKdos. in KTB 

Heft Z. 

V.) U Boots kriegführung . 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 250 

22.4.44 

(279) 

Bisher rCon_n;aniant und etwa 60 Überlebende ge- 

rettet. Aufläufen auf eigene Sperre unwahrschein- 

lich, Ursache möglicherweise treibende UKA oder 

ULüB-Kine. Gleichzeitige Detonation von 3,7 cm In- 

nition läSt den Verdacht auf Sabotage zu. 

Bes o n d e r e s 

be L: 

als "P 

gung in 

das Hee 

Ski. er 

Kord 

Es wird 

tigsten 

gewiese. 

für die 

nähme d 

Marine ■ 

des Ant: 

Teil C, 

Heeresgruppe Kord hat zum Ausbau von Heval 

esten Platz" beantragt, daß die Verteidi- 

gesamt von der Marine übernommen wird, da 

r auf üaiten von Reval keinen Wert legt, 

lebt gegen diesen Antrag der Heeresgruppe 

m Generalstab des Heeres Op.Abt. Einspruch, 

dabei auf die Bedeutung Revals als wich- 

otützpunkt für die Seekriegführung hin- 

. und damit die PSÖhtigkeit dieses Platzes 

GesamtWehrmacht herausgestellt . Die üöer- 

r Rundumverteidigung wird als für die 

resensfremde Aufgabe abgeleimt.Abschrift 

■ages I.Skl. I op 11620/44.-glCdos. in XTS 

Heft Z. 

V.) U - Boots kriegf üh r u n g . 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 



- 490 - 

Tag 

Uhrzeit 

22.4.44 

(280) 

Ort 

Wetter 

VI.) L 

Westraun 

uni 

Am| 

gxen 

anlagen 

lagen, 

auf St 

wurde d 

Reichs; 

Vorkommnisse 

t k r i e f ü h r u n 

Tage sehr starke Einflüge nach Holland, Bel- 

llordfrankreich mit Angriffen auf Befestigungs 

an der Küste, auf Rlugplätze und Verkehrsan- 

Jn der Bucht erfolgte ein schwerer Angriff 

dt und Bahnhof Laon. Der Flugplatz Greil 

arch 40 Reindflugzeuge angegriffen 

14 Ke 410 erreichten bei Nachtjagd über Südosteng' 

land mit 9 sicheren und einem wahrscheinlichen 

Absbhuß einen erfreulichen Erfolg. Jn den frühen Morgen- 

stunden) waren 8 Me 410 in gleichem Auftrag eingesetz' 

l!inzelh|eiten fehlen 

ebiet: 

Nachmittags griffen mehrere Jagdverbände Blug- 

plätze in Westfalen an. Um IBSS^erfolgte ein schwerer 

Angriff auf die Bahnhofsanlagen von Hamm. Gleichseitig 

wurden Goblenz und Soest und verschiedene Orte in 7/est- 

deutschland angegriffen. 

Nach Einzeleinflügen in Borddeutschland und Ver- 

minungsflügen in der Nordsee erfolgte um 0200 Uhr 

ein starker Angriff auf Braunschweig und 2 weitere An- 

griffe auf Düsseldorf, Mannheim und Ludwigshafen. 

Kittelmserraum 

90 Flugzeuge griffen Verkehrsziele nördlich von 

Rom an. Im Frontgebiet waren 500 Feindflugzeuge 

eingesetzt, 2 Abschüsse. 

40 eigene Flugzeuge griffen Betriebsstofflager bei 

Nettuno mit gutem Erfolg an. 

- 490 - 

Tag 

Uhrzeit 

j?.4.44 

(280) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

VI.) L 

Westraua 

Am| 

gxen 

anlagen 

lagen, 

auf St 

Wurde d 

mit 

14 

land 

Absöhuß 

stunden 

tiinzell 

Tage sehr starke Einflüge nach Holland, Bel- 

IJordfrankreich mit Angriffen a’xf Befestigungs- 

an der Küste, auf Flugplätze und Verkehrsan- 

Tn der Hacht erfolgte ein sch'.verer Angriff 

it und Bahnhof laon. Der Flugplatz Greil 

arch 40 Feindflugzeuge angegriffen. 

Ke 410 erreichten bei Nachtjagd über Südosteng- 

9 sicheren und einem wahrscheinlichen 

einen erfreulichen Erfolg. Jn den frühen üorgen- 

waren 8 Me 410 in gleichem Auftrag eingesetzt, 

en fehlen» heite 

Reichsgebiet: 

Hac' 

plätze 

Angriff 

wurden 

deutsc 

90 

Rom an. 

einges 

40 

Uettuno 

tkr i egführung . 

ihmittags griffen mehrere Jagdverbände flug- 
.h 

hl 

in Westfalen an. Um 1855 erfolgte ein schwerer 

auf die Baiinhofsanlagen von Hamm. Gleichseitig 

oblenz und Soest und verschiedene Orte in West- 

and angegriffen. 

ITabh Einseieinflügen in Uorddeutschland und Ver- 

minungsflügen in der Hordsee erfolgte um 0200 Uhr 

ein starker Angriff auf Braunschweig und 2 weitere An- 

griffe auf Düsseldorf, Mannheim und Dudwigshafen. 

Mittelmeerraun: 

et 

Flugzeuge griffen Verkehrssiele nördlich von 

Im Frontgebiet waren 500 Feindflugzeuge 

;t, 2 Abschüsse, 

eigene Flugzeuge griffen Betricbsstofflager bei 

mit gutem Erfolg an. 



- 491 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 251 

22.4.44 

(281) 

Ostrauir 

21. : 599 eigene und starke Feindeinsätze, 

5 Verltste, 11 Abschüsse» 90 111 griffen in 

der Nacht zum 22. den Bahnhof Welikije luki an. 

Jrj der Nacht zum 23. ein Kurierflugzeug über 

dem Skagerrak mit Ostkurs. 

3kl. legt eine ZusaEnenstellung von Flug- 

zeugübdrführungen von USA nach -England und Afrika 

im ersten Vierteljahr 1944 vor. -^ie Gesamtsu- 

führun^ nach Sngland und Afrika beziffert sich 

auf 5 Flugzeuge, davon 4673 nach England. 

VII.) Iriegführung im Kittelmeer und Schwarzen Meer: 

1 . Bereich Harinegrnp'ps West: 

Feir 

Beri' 

40 

boo 

dlage: 

Am 21. lief abends ein Kairo-Kreuzer aus 

dem Mittelmeer in Gibraltar ein. Kap Spartel 

sichtete am 22. morgens ein Kriegsschiff, 

utlich Kreuzer, Kurs Ost. 

Der schweizer Dampfer "Chasseral" wurde 

'ärts Sete von 12 Feindmaschinen angegriffen. 
tftusihir 

:ungsversucne im Gange S & J ;ungsv 

$ne Page: 

Geleitdienst ohne besondere Vorkommnisse, 

Beriich Dt.Kar.Kdo. Italien: 

Feindlage: 

Duftaufklärung sichtete am 22. morgens 

m ostwärts Tobruk 4 ansch. Hilfslandungs- 

e und 3 kleine Kriegsfahrzeuge,Kurs KT?. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 251 

22.4.44 

(281) 

Octrauir 

21. 599 eigene und starke Peindeinsätze, 

5 Verlvste, 11 Abschüsse. 90 111 griffen in 

der Nac ht zum 22. den Bahnhof Vvelikije Luki an. 

Jr 

dem Ski 

der llacht zum 23- ein Kurierflugzeug über 

gerrak mit Ostkurs. 

3kl. legt eine Zusammenstellung von Plug- 

rführunge.'. von USA nach -England und Afrika 

ten Vierteljahr 1944 vor. -^ie Gesamtzu- 

führund nach England und Afrika beziffert sich 

auf 5 ^00 Plugzeuge, davon 4673 nach ^ngiav-g,, 

zeugübe 

im ere 

VII.) Iriegführung im Kittelmeer und Schwarzen teer: 

1 . Bert ich Ivlarinegrunps V.’est: 

Peil 

Beri' 

40 

boo 

dlage: 

Am 21. lief abends ein Kairo-Kreuzer aus 

dem Kittelmeer in Gibraltar ein. Kap spartel 

sichtete am 22. mtirgens ein Kriegsschiff, 

utlich Kreuzer, Kars Ost. 

Ber schweizer Dampfer "Chasseral" wurde 

rärts, Sßte von 12 Peindmaschinen angegriffen. 
■UMf 'ihn, ■iM- Äa-fSe/1,-, 
lungsversucne im Gange} f ■' 

igcne Page: 

Geleitdienst ohne besondere Vorkommnisse. 

Bereich Dt.Kar.Kdo. Italien: 

Peindlage: 

luftaufklärung sichtete am 22. morgens 

m ostwärts Tobruk 4 ansch. Hilfslandungs- 

e und 3 kleine Kr-iegsfahrzeuge,Kurs KT7. 



- 492. - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

22.4.44 und 45 s:a ostwärts Dema 17 Handelsschiffe, 5 Be- 

wacher Eurs Ost o 

ler Westküste Korsika wurden 4~Handels- 

schiffe md bei Bastia 1 LOT gesichtet. 

Iiichtbildgrobauswertung vom Hafen Ajaccio vom 22. 

morgens 

ne Boote 

lauf enen 

kehrt. 3 

Boote no 

führt. 

Bie 

sich auf 

:rgab 5 Frachter, 6 Küstenfahrzeuge und 50 klei- 

gegenüber dem 19. kein Bandungsmittel und v/eni 

ger Frachtschiffe im Hafen. 

^igene Buge: 

Ital. Stupjnhoote versenltten in der Hacht zum 2.1. 

vor Anzi') eine Korvette.Von insgesamt 3 auf Strand ge- 

Bereich Ilarinegrunoe Süd: 

i) Adria 

Sturmbooten sind 2 in den Stützpunkt zurückge- 

Kinenschiffe. haben südlich Rapallo und 3 TA- 

■dwestlich Pianova eine Minenaufgäbe durchge- 

in Livorno durch MFP erzielten Abschüsse haben 

4 erhöht. 

Feindlage: Vor Bari wurden 1 Zerstörer, 4 Handels- 

schiffe , 2 Küstenfrachter, 1 IST, 2 LOS, 2 T-Boote 

und 2 Sicherungsfahrzeuge beobachtet. Lissa war nach 

Lufta\.fklärung am 22. mit einem großen Frachtenseg- 

ler, einem Kriegsfahrzeug und 25 kleinen und mitt- 

leren Booten belegt« 

Bei ( omiza wurde 1 Schnellboot und bei Corcula 

5 2-E4.st-Mot.Segler mit 4 Schleppern gesichtet. 

Bjgenl Lage: 

MAS-Boote haben in der Nacht zum 22. eine Ki- 

nenawtgabe SO-wärts von San G-iorgio durchgeführt. 

- 492. - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

22.4.44 und 45 s:a ostwärts Uema 17 Handelsschiffe, 5 Be- 

wacher , Eurs 0st. 

^n 1er Westkäste Korsika wurden 4 Handels- 

schiffe und bei Bastia 1 LOT gesichtet. 

lichtbilügrobauswertung vom Hafen Ajaccio vom 22. 

morgens 

ne Boote 

ger Frac 

rgab 5 Frachter, 6 Küstenfahrzeuge und 50 klei- 

gegenüber dem 19. kein landungsnittel und weni 

itschiffe im Hafen. 

^iger.e Lare: 

It: turmboote versenkten in der »acht zum 21. 

vor Anzi) eine Korvette.Von insgesamt 3 auf Strand ge- 

lauf enen 

kehrt. 3 

Boote no 

führt. 

Bie 

sich auf 

i) Adria 

Feind! 

Sturmbooten sind 2 in den Stützpunkt zurückge- 

lünenschiffe haben südlich Rapallo und 3 TA- 

'dwesrlich Bianova eine liinenaufgäbe durchge- 

in Livorno durch KFP erzielten Abschüsse haben 

4 erhöht. 

3. Bereich Harine,truppe Süd: 

age: Vor Bari wurden 1 Zerstörer, 4 Handels- 

schiffe , 2 Küstenfrachter, 1 IST, 2 1CI, 2 T-Boote 

und 2 Sichenmgsfahrzeuge beobachtet. Lissa war nach 

Luftai.fklärung am 22. mit einem großen Frachtenseg- 

ler, einem Kriegsfahrzeug und 25 kleinen und mitt- 

leren Booten belegt. 

Bei ( omiza wurde 1 Schnellboot und bei Corcula 

5 2- 

Bigenj; Lage 

st-Mot.Segler mit 4 Schleppern gesichtet. 

MAG-Boote haben in der Hacht zum 22. eine Ki- 

nenauigabe SO-wärts von San Giorgio durchgsführt. 
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Tag 

Uhrzeit 

22.$o4^ 

Ort 

Wetter 

b) Ägäi 

Vorkommnisse 252 

Feint .läge; 

OrtuzLgszentrale Rhodos meldet um 2200 

Uhr abends nördlich Rhodos 10 S-Boote. Rach Mel- 

dung aus Coos wurde in. der Nacht zun 23. star- 

kes Hot.Geräusch nördlich der Jnsel vermutlich 

von i—Booten gehört. 

Eigene läge: 

S 54 hat am 22. Patras 

Jgumenitza verlassen. 

c) Schw 

Feindlage: 

80 sm S.V-lich Sewastopol , 50 sm TTSU-lich 

Sesanopol und 00 sm SO Konstanza wurde je ein 

Feind-U-Boot geortet. Nach Funkaufklärung 

traten 2 Feind—S—-Boote im Seegebiet von Feo— 

dosi:. auf. 

am 22 

südw? 

Es v, 

einz 

mit Bestimmung 

rzes Heer: 

Am 22. starke feindliche luftaufklärungs— 

;keit im Schwarzen Meer, sämtliche eigenen 

.te wurden erfaßt und gemeldet. 

.ugzeuge griffen in 8 Luftangriffen die ei- 

Geleite an. 

täti 

Gele 

43 F: 
genen 

Eigene Lage: 

Der Tanlcer "Ossag" ( '1700 BRT) wurde 

früh dürheinen Bombenangriff etwa 20 sm 

istlich Eap Chersones schwer beschädigt, 

rd versuche, das Schiff nach Sewastopol 

Aschletroen. 

Weitere Luftangriffe auf eigene Geleite 

achten keine Schäden, es wurde eine eigene 

.urch eigenen Jäger ein Feindflugzeug ab- 

veru: 

BlVci 

geschossen. 
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Tag 

Uhrzeit 

22«$»4-; 

Ort 

Wetter 

b) P.^3.1 

Vorkommnisse 252 

Felm läge: 

Ortxmgszentrale Rhodos meldet tun 2200 

Uhr abends nördlich Rhodos 10 O-Boote. Rach Mel- 

dung aus Coos wurde in. der Nacht zun 23. star- 

kes Hot.Geräusch nördlich der Jnsel vermutlich 

von U—Bocrten gehört. 

Eigene läge: 

S 54 hat am 22. Patras 

Jgumenitza verlassen. 

c) Sch-’ 

Peine Llage: 

80 sm S,7-lieh Sewastopol , 50 sm ’S’S’.V-lich 

Sesanopol und 00 sm SO Konstanza wurde je ein 

Feinc:-U-Boot geortet. Nach Funkaufklärung 

traten 2 Feind—S—Foote im Seegebiet von Feo— 

dosi;. auf. 

am 2 

s äd\v£ 

Es w 

einz- 

veru: 

B^' 

mit Bestimmung 

rzes Meer: 

Am 22. starke feindliche Euftaufklärungs- 

;keit im Schwarzen Meer, sämtliche eigenen 

.te wurden erfaßt und gemeldet. 

.ugzeuge griffen in 8 Luftangriffen die ei- 

Geleite an. 

täti 

Gele 

45 P: 

genen 

Eigene Lage 

Der Tanker "Ossag" ( '1700 BRT) wurde 

früh dünheinen Bombenangriff etwa 20 sm 

stlich Eap Chersones schwer beschädigt, 

rd versuch^, das Schiff nach Sewastopol 

Aschlencen. 

Weitere Luftangriffe auf eigene Geleite 

sachten keine Schäden, es wurde eine eigene 

.ijirch eigenen Jäger ein Fsindflugzeug ab- 

geschossen. 



- 494 - 

Tag 

Uhrzeifc 

2.4.44 

Ort 

Wetter 

1 . Kons 

ten, 

Sevva 

S ewa 

Vorkommnisse 

Ein Feinä-U-Boot griff das Geleit "Ardeal" 

2 x erfolglos an, U-Bootsbekänpfung durch Geleit- 

sichertuig blieb ohne beobachteten jtrj.olg. 

Vp.Stre .fen durch S-Boote bringen keine Feindberührung. 

fransoortläge Krim: 

msa ein von Sewastopol: 

3 MF:? mit 97 Verwundeten, 618 Soldaten, 140 Evaltuier- 

85 t V?ehrnacht gut. 

2. Sev;a;toTiol aus nach Konstanza: 

Geleit "Bussard" ( 3 MBP) 1 Artl.KBP und 1 U 

Jäger, Beladung fehlt. Geleit war am 22. früh in 

itopol eingelaufen. 

cool ein von Konstanza: 

1 KT-Schiff, 1 Zerstörer, 1 R—Boot von Geleit 

"Prinus". 

Geleite "Aida" und "tgrmen" sowie Banpfer "Kassa" 

mit 1 R -Boot. 

34. Auf iem I'-arsch Konstanza - Sewastopol: 

Von 

Geleit "Krone" mit "Totila", einem KT-Schiff, 1 U- 

Jäger und 1 R-Boot. 

Geleit "Figaro" mit "Budapest", "Banubius", einem KP 

imd 5 U-Jäger. 

Geleit "V/age" mit "Tissa" und 6 IKP. 

Geleite "Kaktus" und "Zentra" mit 10 I.IFP's , 2 U- 

Jäger, 1 Schlepper mit 168 Soldaten und 586 T 

Munition. 

Konstanza bzw. Sulina nach Sewastopol: 

Bampfer "Bola" mit 1 R-Boot, 3 EPS ^ einer 

Siel elfähre. 5 Pi■-Landungsboote und 5 Sturmbooten. 
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Tag 

Uhrzeit 

2.4.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Ein Eeind-U-Boot griff das Geleit "Ardeal" 

2 x erfolglos an, U-Bootsbelcämpfung durch Geleit- 

sicherung blieb ohne beobachteten nr±olg. 

Tp.Stre .fen durch S-Boote bringen keine Feindberührung. 

2ransT)o:~tlage Krim: 

1. Kons^an..'- ein von Sewastopol: 

3 ME? mit 97 Verwundeten, 618 Soldaten, 140 Evaltuier- 

ten, 

S ewa 

85 t Wenrmachtgut. 

itonol aus nach Konstsr.sa: 

Geleit "Bussard" ( 3 KEP) 1 Artl.MFP und 1 U 

Jäger, Beladung fehlt. Geleit war am 22. früh in 

Sewastopol eingelaufen. 

Sewasto-cl ^ir. vcn Acnet nza: 

-Schiff, 1 Zerstörer, 1 E-Boot von Geleit 1 KT 

"Prijnus". 

Gele 

mit 

ite "Aida" und "Qrmen" sov/ie Dampfer "Kassa" 

1 R -Boot. 

34. Auf len Karsch Kon^t-nza - Sewastopol: 

Geleit "Krone" mit "Totila", einem KT-Schiff, 1 U 

Jäger und 1 E-Boot. 

Geleit "Pigaro" mit "Budapest", "Banubius", einem 

und 5 U-Jäger. 

Geleit "Wage" mit "Tissa" und 6 l.EP. 

Geleite "Kaktus" und "Zentra" mit 10 i.IPP’s , 2 U- 

Jäger, 1 Schlepper mit 168 Soldaten und 586 T 

Munijtion. 

Von [Konstanz bzw. Sulina nach Sewas ionol: 

Dampfer "Lola" mit 1 E-Boot 3 KEK mit einer 

Sietelfähre. 5 Pi -Landungsboote und 5 Sturmbooten. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 253 

22.4.44 

(282) 

(283) 

(284) 

(285) 

3. .IAA 601 schoß Störungsfeuer eaf cirre 

Landfroit. ^ie Battei-ie wurde ohne Schaden 

3ron Beiidflugzeugen bombardiert. Sewastopol 

wurde nachts und tagsüber durch Art.Beschuß 

und von Flugzeugen angegriffen. 

Sin S-Boot beschädigt, Slip-Anlage unbrauchbar. 

Ot.d.ll. hat den auf der Krim eingesetzten 

Stellen der ICriegsmarine und den am Seetransport 

beteiligten Einheiten seine Anerkennung ausge- 

sprochen und stellt als Aufgabe für die Kniegg- 

marine das Durchziehen iSfi df^" Versorgung der 

Krim mit allen Kräften heraus. 

1.3kl. übermittelt dem Verb.Offz. llarine 

beim Generalstab des He 

und ASL 

Brückerkopfes Sewastopol , zur Durchführung 

des SeE 

steiler 

eres die an Grunpe Süd 

^ebenen Weisungen zum Halten des 

transportes und zum Ausbau von Auslade- 

außerhalb des Hafens. Generalstab des Hee- 

res wird um eine Anweisung an AOK 17 gebeten. For- 

derung des ASM und Seekdt.Krim durch Bereit- 

steiler. von Arbeitskräften im Ausbau der lande- 

steiler. zu unterstützen. (s.I.Skl. I m 1266/44 

gK.Che: 

Jrj 

richte 

in KTB Teil C, Heft XIV a) . 

einem aufgefangenen Funkspruch unter- 

Gruppe Süd den MVO Heeresgruppe F,welche 

Schlepper auf der Save festgestellt worden sind 

und d|.sß die kroatische Marine die Flußflotte-Ä^ 

"Save" 

Boote 

2 Flußkanonenboote, 

ur Verfügung stellt. 

1 Schlepper, 3 Mot. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 253 

22.4.4': 
(282) 

(283) 

(284) 

(285) 

uni ASL 

des SGE 

IAA 6C1 schoß Störunssfeuer e*xr eirre 

Landfroit. -^ie Battei-xe vmrde ohne Schaden 

von Bei idf lugzeugen bombardiert. Sev/astopol 

wurde nachts und tagsüber durch Art.Beschuß 

und von] Flugzeugen angegriffen. 

Bin S-Boot beschädigt, Slip-Anlage unbrauchbar. 

Ob.d.It.- hat den auf der Krim eingesetzten 

Steilen der Kriegsmarine und den am Seetransport 

beteiligten Einheiten seine Anerkennung ausge- 

sprochen und stellt als Aufgabe für die Kriegs- 

marine das Durchziehen Äfi dftT Versorgung der 

Krim mijt allen Kräften heraus. 

1 .3kl. übermittelt dem Verb.Offz. I-larine 

beim C-eneralstab des He die an Gruope Süd 

gegebenen Weisungen zum Halten des 

Brückerkopfes pewästopol , zur A 'ui cm-uhrung 

Etransportes und zum Ausbau von Auslade- 

steller außerhalb des Hafens. Generalstab des Hee- 

res wird um eine Anweisung an AOK 17 gebeten. For- 

derung des ASM und Seekdt.Krim durch Bereit- 

stellei. von Arbeitskräften in Ausbau der lande- 

stellei. zu unterstützen, (s. 1.3kl. I m 1266/44 

gK.Che: 's. in KTB Teil C, Heft XIAT a) . 

J:. einem auf gefangenen Funkspruch unter- 

richte’; Gruppe Süd den I.IVO Heeresgruppe F, welche 

Schlepper auf der Save festgestellt worden sind 

und dEisß die kroatische Marine die FlußflotterAu^ 

"Save" 2 Fiußjguonenboote, 1 Schlepper, 3 Mot. 

Boote Zur Verfügung stellt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

(286) 

VIII.) I 

Ij C/Skl. 

.i 

Wehni 
Bericlate 

Dreierpal; 

nioht be! 

in Kürze 

fik gerec 

und in 

den. JmSii 

punlcten.ir 

a g e Ostasien 

achtsattaehfe Tokio unterrichtet I.Skl. über die 

japanische« ITehrmachtsvertreter^ in der 

tsitzung vom 15. April. Wesentlich neues ist 

lanntgegeben worden, von japanischer Seite wird 

mit Intensivierung des Krieges im 1-Iordpazi- 

hnet. Feindliche Luftwaffe auf den Aleuten 

Ifeäca ist auf über 1000 Maschinen verstärkt wor- 

dwästpazifik nahmen die Luftangriffe aSs Stütz- 

Kordaustralien zu. 

l/Skl. 

i.V. 

/ 

I b /(Kr) 

- 496 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

-2.2--4-4^ 

(286) 

VIII.) I 

.d 

Wehmli 

Berichte 

Dr eierpal: 

nicht he' 

in Kurze 

fik gerec 

und in A' 

den. JmSt 

punlctefcir 

age Ostasien 

achtsattachfe Tokio unterrichtet 1.3kl. über die 

japanischen TfehrF.achtsvertreter^ in der 

tsitzung Tom 15. April. Wesentlich neues ist 

lanntgegeben worden, von japanischer Seite wird 

mit Intensivierung des Krieges im llordpazi- 

hneto Feindliche Luftwaffe auf den Aleuten 

Itnka ist auf über 1000 Maschinen verstärkt wor- 

dwestpazifik nahmen die Luftangriffe 2S2- Stütz- 

Hordaustralien zu. 

C/Skl. 

\ s 

/ 
1/Skl 

/ I Jb I b ,(Kr) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 2B4 

25.4.44 

Sonntag 

(287) 

(288) 

finnis 

das ei 

dert. 

Von de 

Verhanji 

sind 

ist. 

um 

j Di 

Ohromli 

■bekannt. 

Politischer Dageüberblick. 

Moskau hat ein Communiqul über die russisch- 

Dhen Priedensverhandlimgen herausgegeben, 

igehend den Verlauf der Verhandlungen schil-. 

Sinzelhelten siehe KTB Teil C Heft VIII. 

1 Russen wird dabei herausgestellt, daß diese 

lungen von finnischer Seite angestoßen worden 

.d daß Moskau zu weiteren Verhandlungen bereit 

e Türkei hat amtlich die Einstellung der 

eferungen an Deutschland mit dem 21,4. abends 

gegeben. 

I) 

Lagebesprechung bei Ob.d.M. 

H/Skl/I a : Der über den Verlust des Minenschiffs 

d" vorliegende Gefechtsbericht läßt aus dem 

und der Schwäche der Detorationen schließen, 

botage vorliegt. Aus diesem Grunde ergeht an 

Befehlshaber eine Weisung, entsprechende Schutz- 

lalmi 

II) 

M-Boa 

einen 

hat m: 

suchuiu 

"Rolar< 

Ablauf 

daß SE 

alle 

maßn 

(Absc. 

^OgeßienduBgeB'11) . 

en im verschärften Maße durchzuführen. ^ 

4rift 1/Skl I op 15225/44 geh. in Saal-le?- ^ - 

. n Sonderburg hat sich auf einem auslsufenden 

beim Gefechtsklarmachen ein Schuß gelöst und 

Dänen an Land getötet. Die dänische Bevölkerung 

t Protestkundgebungen geantwortet. Unter- 

g der Angelegenheit läuft. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 254 

25.4.44 

Sonntag 

(287) 

(288) 

finnis 

das ei. 

dert. 

Von de 

Verhanp! 

sind 

ist. 

UK 

i 'Di 

lohronli 
■bekannt. 

Politischer IiaGeuherhliok. 

Mjskau hat ein CommuniquS üher die mssisoh- 

2hen Priedensverhandliingen herausgegeben, 

igehend den Verlauf der Verhandlungen schil-- 

3inzelhelten siehe KTB Teil C Heft VIII. 

i Russen wird dabei herausgestellt, daß diese 

lungen von finnischer Seite angestoßen worden 

,d daß Moskau zu weiteren Verhandlungen bereit 

e Türkei hat amtlich die Einstellung der 

eferungen an Deutschland mit dem 21.4. abends 

igegeben. 

I) 

Lagebesprechung bei Ob.d.M. 

I/Skl/I a : Der über den Verlust des Minensohifft 

"Eolar < 

Ablaui 

daß Sc 

alle 

maßn, 

(Absc 

■"Qgeßl 

d" vorliegende &efeohtsberioht läßt aus dem 

und der Schwäche der Detorationen schließen, 

botage vorliegt. Aus diesem Grunde ergeht an 

Befehlshaber eine Weisung, entsprechende Schutz- 

en im verschärften Maße durchzuführen^^ ^ 

:1 rift l/Skl I op 15225/44 geh. in Han.4e. 

eadwagea11). 

II) 
M-Boa 

einen 

hat m: 

suchuh, 

9+r 

. n Sonderburg hat sich auf einem auslrufenden' 

: beim Gefechtsklarmachen ein Schuß gelöst und 

Dänen an Land getötet. Die dänische Bevölkerung 

.t Protestkundgebungen geantwortet. Unter- 

,g der Angelegenheit läuft. 



- 498 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

23.4.44 

Sonntag 

(289) 

III) 

IV) 

V) 

VI) 

(290) 

Die Detonationsursaciie in Bergen wird krieg 

‘gerieh.tlieii untersucht. Oh.d.M. verlangt soforti 

Abgabe eines Gutachtens durch den zuständigen 

Marinebefehlshaber, damit dem Führer eine poli- 

tische Handhabe in dieser augenscheinlichen 

Sabotageangelegenheit gegeben werden kann. 

VII) 

s- 

ge 

Gruppe West hat gemeldet, daß am Kanal 

eine große: Anzahl KMA fertiggestellt sind, aber 

nicht ausgelegt werden können, -weil die Strom- 

fahnen aus Blech, die die Reißleinen führen, 

nicht angeliefert sind. S Wa wird befohlen, 

diese Verzögerung sofort zu untersuchen. 

Bei dem Angriff auf Anzio haben die 

länder eins der Sonderkampfmittel "Heger" 'ü- 

i«i*u?(Ha,"iine genaue Beschreibung veröffent- 

licht. 

Gruppe 7(est hatte eine Lagebeurteilung zur 

Landungsgefahr an der Kanalküste vorgelegt 

(s. K1B vom 22.4.). 1/Skl stimmt der Beurteilung 

der feindlichen Minentätigkeit zu(u»d weist 

daraufhin, daß die Kanalkaste zwischen Schelde 

und Brest nach der Minentätigkeit als zur Zeit fm 

meisten bedroht anzusehen ist. 

Chef Ski Adm. Qu meldet, daß die beiden 

vom Heer abgegebenen, für die Hordseeverteidi- 

gung bestimmten 15 cm bei Eiderstedt aufgestellt 

werden sollen. Ob.d.M. ist mit diesem Vorschlag 

nicht einverstanden und ordnet Überprüfung an. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

23.4.4^ 

Sonntag 

(289) 

(290) 

III) 

IV) 

V) 

Die DetonE/cionsursaciie in Bergen wird krie^s 

"gerichtlich untersucht. Oh.d.M. verlangt sofort! 

Abgabe eines Gutachtens durch den zuständigen 

Mrrinebefehlshaber, damit dem Führer eine poli- 

tische Handhabe in dieser a agenschein!lohen 

Sabotageangelegenheit gegeben werden kann. 

ge 

Gruppe West hat gemeldet, daß am Kanal 

eine große: Anzahl KMA fertiggestellt sind, aber 

nicht ausgelegt werden können, v^eil die Strom- 

fahnen aus Blech, die die Reißleinen fuhren, 

nicht angeliefert sind. S Wa wird befohlen, 

diese Yerzögerung sofort zu untersuchen. 

Bei dem Angriff auf Anzio haben die Er?gj^ 

länder eins der Sonderkampfmittel "Heger" ee?- 

gSefe;nfho'eine genaue Beschreitung veröffent- 

licht. 

YI) 

YII) 

Gruppe V(est hatte eine Lagebeurteilung zur 

Iiandungs^efahr an der Kanalküste vorgelegt 

(s. KTB vom 22.4.). 1/Skl stimmt der Beurteilung 

der feindlichen Minentätigkeit zu,u»! weist-vdrW 

daraufhin, daß die Kanalküste zwischen Schelde 

und Brest nach der Minentätigkeit als zur Zeit Em 

meisten bedroht, ahzusahen ist. 

Chef Ski Aöm. Qu meldet, daß die beiden 

vom Heer abgegebenen, für die Hordseeverteidi- 

gung bestimmten 15 cm bei Eiderstedt aufgestellt 

werden sollen. Ob.d.M. ist mit diesem Vorschlag 

nicht einverstanden und ordnet Überprüfung an. 



- 499 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 255 

23.4^44 

Sonntag 

(291) 

VTII) In Dorpat sind 7 KS-Boote KB gemeldet. 

Yonden YerlcehrsBooten sind 32 noclx nicht voll 

einsatzbereit, da die MG's noch nicht einge- 
baut sind. 

IX) Chef 3/'Sltl trägt eine Y-Mannmeldung, 

nach der die Invasion zwischen dem 2. und 6. Mai 

oder dem 19. und 23. Mai zu erwarten ist, vor. 

Einzelheiten s. Es. 0135, 

kleinsten Kreis: 

Zur Lage in Sewastopol: 

Der Befehlshaber der Heeresgruppe Süd- 

ukraine, GeneralT/tTclLörner, hat dem Eührer ge- 

meldet, daß mit den vorhandenen Heerestruppen 

Sewastopol nicht zu halten sei» ITur eine we- 

sentliche Verstärkung durch Zuführung von 2 

kampfkräftigen Divisionen und von Waffen aller 
Art könne die Voraussetzung schaffen, daß ein 

entscheidimgssuchender Angriff abgeschlagen werde 
Mit den augenblicklichen Kräften sei dies nicht 

möglich» 

K.Adm. Voß hat bei dieser Besprechung zum 

Ausdruck gebracht, daß die Frage des See-Hach- 

schubs für das Halten Sewastopols nicht ent- 

scheidend sei, da die Marine in der Lage ist, 

die geforderten Transportleistungen zu erfüllen, 

wobei das durch die Beindbedrohung bestehende 

Risiko getragen werden muß. 

Der Ob.d.M. legt zu diesem Problem seinen 

Standpunkt noch einmal fest: 

Aus politischen wie strategischen Gründen 

ist er überzeugt, daß die Krim gehalten werden 

jsollte. Solange eigene Truppen in Sewastopol 

|stehen, binden sie Streitkräfte, die der Russe 

- 499 - 

Tag Ort 
Uhrzeit Wetter Vorkommnisse 255 

25.4^44 

Sonntag 

VIII) In Dorpat sind 7 KS-Boote KB gemeldet. 

Von den Yerkehrsbooten sind 32 noch nicht voll 

einsatzbereit, da die MG's noch nicht einge- 

baut sind. 

(291) 

IX) Chef 3/Skl tragt eine V-Manmeldung, 

nach der die Invasion zwischen dem 2. und 6. Kai 

oder dem 19. und 23. Hai zu erwarten ist, vor. 

Einzelheiten s. Es. 0135. 

Der Befehlshaber der Heeresgruppe Süd- 

ukraine, General/^tJcliörner, hat dem Eührer ge- 

meldet, daß mit den vorhandenen Heerestruppen 

Sewastopol nicht zu halten sei. Hur eine we- 

sentliche Verstärkung durch Zuführung von 2 

kampfkräftigen Divisionen und von Waffen aller 

Art könne die Voraussetzung schaffen, daß ein 

entscheidungssuchender Angriff abgeschlagen werde 

tfit den augenblicklichen Kräften sei dies nicht 

möglich. 

kleinsten Kreis! 

Zur Lage in Sewastopol; 

K.Adm. Voß hat- bei dieser Besprechung zum 

Ausdruck gebracht, daß die Frage des See-Hach- 

schubs für das Halten Sewastopols nicht ent- 

scheidend sei, da die Marine in der Lage ist, 

die geforderten Transportleistungen zu erfüllen, 

wobei das durch die Eeindbedrohung bestehende 

Risiko getragen werden muß. 

Der Ob.d.M. legt zu diesem Problem seinen 

Standpunkt noch einmal fest: 

Aus politischen wie strategischen Gründen 

ist er überzeugt, daß die Xpim gehalten werden 

sollte. Solange eigene Truppen in Sewastopol 

stehen, binden sie Streitkräfte, die der Russe 
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Tag 
Uhrzeit 

25.4.44 

Sonntag 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

rn' 

3041 

kö 

die 

M 
der 

at zrur Versiiärkung seiner Südfront einsetzen 

,te. Das Abstoppen der Chromlieferungen durcn 

Türkei kann als Beweis für die Richtigkeit der 

her gesteuerten .politischen Linie angesehen wer- 

Wie weit das Heer in der Lage war, die Krim zu 

halten, und oh es jetzt sich in Sewastopol he- 

havpten kann, entzieht sich der Beurteilung durch 

di4 Kriegsmarine. 

Der Ob.d.M. hat zu dieser Drage nie ein Urteil 

abgegeben, sondern dem Führer hierzu nur gemeldet, 

daJl der notwendige Hachschub von der Marine über 

See zugeführt werden kann, wobei auf das bestehende 

Riüiko infolge der Bedrohung durch die russischen 

See- und Luftstreitkräfte wiederholt hingewiesen 

wo 

ge 

Ob 

in 

hi 

ri 

•den ist. 

Es ist Sache des Heeres, die Schwierigkeiten, 

diä durch die Schwäche der vorhandenen Truppen ge- 

Den sind, zu beurteilen und vorzutragen. Dem 

d.M. ist die augenblickliche Schwäche durch 

de. 1 Bericht des A.S.M. vom 22.4. bekannt geworden. 

Un;er 55.000 um Sewastopol stehenden Soldaten sind 

nur 10.000 als vollwertig anzusehende deutsche 

Käapfer. Die Ausrüstung mit schweren Waffen ist 

gaiz unzureichend. Diese Tatsache verändert die 

Sachlage erheblich. 

Unter diesen Umständen sieht Ob.d.M. die Lage 

Sewasstopol als ernst an. Eine Beratung des 

Führers ist davon abhängig zu machen, welche Mel- 

dung die G-ruppe Süd über den Hachschub zur Krim 

n. abgibt. Bir jetzt liegen hierüber keine Nach- 

chten vor. Es hat den Anschein, als ob wegen 

der großen Transportschwierigkeiten auf dem Balkan 

nrr sehr wenig Hachschub seit Beginn der Räumung 

der Krim zugeführt worden ist. Wenn tatsächlich 

- 500 ~ 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

23.4.44 

Sonntag i n' 

sor(! 

kö 
die 

bi: 

dei. 

st zur Verstärkung seiner Siidfront einsetzen 

/te. Das Abstoppen der Chromlieferunjen durch 

Türkei kann als beweis für die Richtigkeit der 

her gesteuerten .politischen linie angesehen wer- 

Wie weit das Heer in der läge war, die Krim zu 

halten, und ob es jetzt sich in Sewastopol be- 

haupten kann, entzieht sich der Beurteilung durch 

die Kriegsmarine. 

Der Ob.d.M. hat zu dieser Drage nie ein Urteil 

abgegeben, sondern dem Rührer hierzu nur gemeldet, 

daJI der notwendige Hichschub von der Marine über 

See zugeführt werden kann, wobei auf das bestehende 

Riniko infolge der Bedrohung durch die russischen 

Sei- und Duftstreitkräfte wiederholt hingewiesen 

worden ist. 

Es ist Sache des Heeres, die Schwierigkeiten, 

di: durch die Schwäche der vorhandenen Truppen ge- 

geben sind, zu beurteilen und vorzutragen. Dem 

Qb.d.M. ist die augenblickliche Schwäche durch 

de.i Bericht des A.S.M. vom 22.4. bekannt geworden. 

Un:er 35.000 um Sewastopol stehenden Soldaten sind 

nur 10.000 als vollwertig anzusehende deutsche 

Känpfer. Die Ausrüstung mit schweren Waffen ist 

gaiz unzureichend. Diese Tatsache verändert die 

Sachlage erheblich. 

Unter diesen'Umständen sieht Ob.d.M. die Lage 

in Sewasstopol als ernst an. Eine Beratung des 

Führers ist davon abhängig zu machen, welche Mel- 

dung die Gruppe Süd über.den Hachschub zur Krim 

hin abgibt. Bir jetzt liegen hierüber keine Nach- 

richten vor. Es hat den Anschein, als ob wegen 

der großen Transportschwierigkeiten auf dem Balkan 

ntr sehr wenig Nachschub seit Beginn der Räumung 

de r Krim zugeführt worden ist. Wenn tatsächlich 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 256 

23.4-.44 

Sonntag 

kei 

wi 

sp 

ze 

40 

Me 

id 

21 

Kr: 

n Nachscinibmaterial in den Häfen greifbar is.t,. 

sich die Lage in Sev/astopol noch, mehr zu- 

iltzen. Es wird dann zu überlegen sein, recht- 

itig eine Bäumung ins Auge zu fassen, ehe sich 

e Katastrophe anbahnt. 

Chef Ski Adm. Qu 71 meldet hierzu, daß für 

000 to im Monat Transportraum im Schwarzen 

r zur Verfügung steht. 

r e s 1 a g e 

,m: VO Heer trägt vor, daß aus den Besten von 

4 Divisionen 3 Kampfgruppen gebildet worden sind. 

Ein Halten der jetzigen Stellung ist nur mög- 

li :h, wenn 2 kampfkräftige Divisionen zugeführt 

v/erd en. 

An allen Fronten im allgemeinen ruhiger 

Ta,;. Feindliche Kräfte Zuführungen in den Schwer- 

puikträumen. In der Adria auf Mljet und Corcula 

heftige Kämpfe mit gelandetem Feind. 

OKW / '.T.F.St. op (M) teilt zur Lage bei 

Sevastopol mit, daß der Führer entschlossen ist, 

dei Brückenkopf so.lange wie möglich zu halten, 

da nach eingehender Prüfung aller Vor- und Hach- 

teile der Gewinn eines' Aushaltens unserer Kräfte 

den Hutzen eines Abtransportes von Teilen ohne 

Waffen und Gerät weit übersteigt. Führer hat an- 

geordnet, daß alle überflüssigen Soldaten und 

Personen aus dem Brückenkopf abtransportiert wer- 

den, so daß wirklich nur kampfkräftige Truppen 

eingesetzt bleiben und zu versorgen sind. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 256 

25.4.44 

Sonntag 

kei 

Y/l 

sp 

ze 

40 

Ke 

id 

XI) _H 

n H'achsch.u'bmaterial in den Häfen greifbar is.t,. 

sich die Lage in Sewastopol noch mehr zn- 

iltzen. Es wird dann zu Überlegen sein, recht- 

:tig eine Eäumung ins Auge zu fassen, ehe sich 

e Katastrophe anbahnt. 

Chef Ski Adm. Qu 71 meldet hierzu, daß für 

000 to im Konat Transportraum im Schwarzen 

zur Verfügung steht. 

eereslage 

VO Heer trägt vor, daß aus den Resten von 

4 Divisionen 5 Kampfgruppen gebildet worden sind 

Ein Halten der jetzigen Stellung ist nur mög- 

li :h, wenn 2 kampfkräftige Divisionen zugeführt 

werden. 

An allen Fronten im allgemeinen ruhiger 

Ta;. Feindliche Kräfte Zuführungen in den Schv.er- 

puikträumen. In der Adria auf Mljet und Corcula 

he Ctige Kämpfe mit gelandetem Feind. 

0K7/ / W.F.St. op (K) teilt zur Lage bei 

Sevastopol mit, daß der Führer entschlossen ist, 

dei Brückenkopf so.lange wie möglich zu halten, 

da nach eingehender Frürung aller Vor- und Nach- 

teile der Gewinn eines-Aushaltens unserer Kräfte 

dei Nutzen eines Abtransportes von Teilen ohne 

Waffen und Gerät weit übersteigt. Führer hat an- 

geordnet, daß alle überflüssigen Soldaten und 

Personen aus dem Brückenkopf abtransportiert wer- 

den, so daß wirklich nur kampfkräftige Truppen 

eingesetzt bleiben und zu versorgen sind. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

i3.4.U 

»onntag 

(292) 

XII) I/Skl / I E trägt ater die Maßnahmen vor, 

die Rommel aus eigener Initiative ergriffen hat 

um die Strandverteidigung und Sperrung' zu ver- 

stärken. 

■etrcf Siel Ada, gtt 71 onhölt-Auft>ag) 

ocinea Bie^gigon1 Beouoh i?B gulipepnau.p^qttarticr 

>8ipanm>»g«e «elloa ia Invnaiana- ■äio 

f-lle HU hoaproohon unc^ 

0E?ir hefheigu^ühpon» -Be- 
WohrmeohiiaDOO'tranopoptohe#B- 

oino Bnteeheidung^-dee- 

»ird dop Binegeto oinoe 

Oiiellnng) äle-'Bweelnaüüig^i-'iTtiiae vom A1atli0h:f—^tr- 

XlÄ Der Mar.Att. Tokio hat in einer persönlichen 

Meldung an den Chef der Seekriegsleitung seine 

eigene Ansicht über das Verhältnis Japan - 

Rußland vorgelegt. Der Mar.Att. vermutet aus ve: 

schiedenen Anzeichen, daß Japan starke Annähe- 

rung an Rußland betreibt. Japan ist der Ansicht 

daß der Krieg von der Achse mit den Waffen alle 

nicht mehr zu einem günstigen Abschluß gebracht 

werden kann. Es müssen daher auf politischem 

Wege Stellungsverbesserungen herbeigeführt wer- 

den. 

Chef OKW / W.E.St. wird über diese Meldung 

unterrichtet. (l/Skl 1293/44 Gkdos.Chefs.) 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

!5.4.44 

ionntr.g 

XII) 

(292) 

1/Ski / I E trägt ütier die Meßnalimen vor, 

die Eommel aus eigener Initjative ergriffen hat 

um die Strmdverteidigung und Sperrung zu ver- 

stärken. 

BeiHen mei'gäe
01*'"^*61*0*1 

dü.0 rmgO' dor "Soot jQftopegtfl't i n \i'r —Inv.sicnir- 

^hä3rt to4- 

Xi 

VohrffiBeh-^oootjanoporteho*!.-^^»»^* ieg##y cinog 

OaellTing» die—Bweelimäai.geyireiBt vem AhtliOhef“ »ir- 

-&c .jeharf-feh-rt -ie*-Ski -etnggnonmen •' vi-rd-r 

Der Mor.Att. Tokio hat in einer persönlichen 

Meldung an den Chef der Seekriegsleitnng seine 

eigene Ansicht üler das Verhältnis Jcpan - 

Rußland vorgelegt. Der Mar.Att. vermutet aus ve: 

schiedenen Anzeichen, daß Japan starke Annähe- 

rung an Rußland betreibt. Japan ist der Ansicht 

daß der Krieg von der Achse mit den Vaffen alle 

nicht mehr zu einem günstigen Abschluß gebracht 

werden kann. Es müssen daher auf politischem 

Vfege Stellungsverbesserungen herbeigeführt wer- 

den. 

Chef OKU / W.E.St. wird über diese Meldung 

unterrichtet. (l/Skl 1293/44 Gkdos.Chefs.) 

Ln 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 257 

23.4.44 

Sonntag 

I) Zur 

a 

b) 

II) Zur 

Besondere 

Minenlage; 

in. Gruppe West, F.d.Schn. und nacitr. an S Wa, 

3.J. und SVK ergeht folgende Weisung der 1/Skl: 

"Palls teohnisoh und zeitlich möglich, 

für Erprohungssperre AA 2 Minen mit AA 2 und 

uit Al St gemischt einsetzen. Seehriegsleitung 

nimmt an, daß Auswertung B-Dienst-Meldungen 

mit genügender Klarheit möglich, da aller 

Voraussicht nach Schiffe nur durch AA 2-Zündung, 

:iäumfahrzeuge dagegen nur durch Al St-Zündung 

Treffer erhalten werden. 

Gleichzeitig wird Gegner Erkennung neuen Zünd- 

systems durch gemischten Einsatz wesentlich 

srsch.vert." 

Ga nach derzeitiger Planung der Alarmsperren 

die Einfahrt Westerschelde - Wielingen unge- 

schützt hleiht, ergeht an Gruppe West und HOK 

■lordsee die Weisung, in Zusammenarbeit günstig- 

te Schutzmöglichkeit zu klären und vorzu- 

Dereiten. 

läge Sewastopol. 

OB Gruppe Süd teilt C/Skl am 23.4. 1400 Uhr 

iuf fernmündliche Anfrage über den zur Krim 

Laufenden Hachschub folgendes mit: 

'1. Hinsichtlich Seetransports seitens Marine 

keinerlei Schwierigkeiten. 

2. Seetransportraum übergenug vorhanden. 

3. Bisher verladen und in Sewastopol angekom- 

men: 1160 ts Munition 

40 ts Verpflegung 
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Tag 

Uhrzeit 

23.4.44 

Sonntag 

Ort 

Wetter 

I) Zur 

Vorkommnisse 257 

Besonderes 

Kinenlnge; 

a) An Gruppe West, P.d.Sohn. und nachr. an S Wa, 

i.J. und SVK ergeht folgende Weisung der l/Skl: 

"Palls technisch und zeitlich möglich, 

Tür Erprohungssperre AA 2 Minen mit AA 2 und 

uit Al St gemischt einsetzen. Seekriegsleitung 

nimmt an, daß Auswertung B-Dienst-Keldungen 

:iiit genügender Klarheit möglich, da aller 

Voraussicht nach Schiffe nur durch AA 2-Zündung, 

:iäturfehrzeuge dagegen nur durch Al St-Zündung 

Creffer erhalten werden. 

rleichzeitig wird Gegner Erkennung neuen Zünd- 

systems durch gemischten Einsatz v/esentlich 

erschwert." 

B) :)a nach derzeitiger Planung der Alarmsperren 

lie Einfahrt Westerschelde - Wielingen unge- 

schützt hleiht, ergeht an Gruppe West und HOK 

.lordsee die Weisung, in Zusammenarbeit günstig- 

ste Schutzmöglichkeit zu klären und vorzu- 

3ereiten. 

II) Zur Lage Sewastopol. 

a) OB Gruppe Süd teilt C/Skl am 23.4. 1400 Uhr 

iuf fernmündliche Anfrage über den zur Krim 

Laufenden Hachschub folgendes mit: 

'1. Hinsichtlich Seetransports seitens Marine 

keinerlei Schwierigkeiten. 

2. Seetransportraum übergenug vorhanden. 

3. Bisher verladen und in Sewastopol angekom- 

men: 1160 ts Munition 

40 ts Verpflegung 



- 504 - 

Tag 

Uhrzeit 

25.4.44 

Sonntag 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

Unterwegs nach. Sewa 

sind noch 900 ts Munition. 

4. Anderer Nachschub in Konstanza nicht vorhanden, 

auch keinerlei Panzerabwehrwaffen. 

5. Geleitzüge ab Konstanza laufen z.Zt. leer nach 

Sev/a, da eben nichts zum Verladen vorhanden. 

Gleichzeitig war von Ski entsprechende fern- 

schriftliche Anfrage an Mar.Gruppe Süd ergangen. 

Aus bisheriger Feststellung geht also hervor, 

daß Marine Seetransportaufgaben durchaus lösen 

kann, es jedoch am Nachschub selbst fehlt, so daß 

geforderte laufende Versorgung und Aufstockung 

in Sewa fraglich ist." 

Per Gesprächsinhalt wird durch Fernschreiben 

testätigt (s. Ps. 1510). 

b) Cb.d.M. übermittelt am 23/4. abends Adm. Voß 

auf Grund obiger Meldung der Gruppe Süd seine 

Sorge, ob sich befohlene Versorgung und Auf- 

£ tockung im Brückenkopf Sewa verwirklichen 

lasse, da kein Transportgut in Konstanza anrollt, 

c as verladen werden könnte, so daß der Transport- 

raum. meist leer nach Sewa läuft. 

Venn dadurch eine Schwächung der Widerstands 

kraft unserer kämpfenden Truppe eintreten sollte, 

:io daß den Russen der Durchbruch nach und Ein- 

bruch in den Brückenkopf gelingen sollte und 

dadurch ein Abtransport großer Menschenmassen 

:.n kürzester Zeit erforderlich werden würde, so 

wäre die Marine sicherlich dieser Aufgace nicht 

gewachsen. Der 4eitbedarf für den Abtransport 

so großer Truppenmassen ist seit langer Zeit 

von Ob.d.M. bzw. Ski der höchsten Führungsstelle, 

lern OKH und den örtlichen Befehlshabern gesagt 

vorden." 

- 504 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

25.4.44 

Sonntag 

Vorkommnisse 

Unterwegs nach Sewa 

sind noch 900 ts Munition. 

4. Anderer Nachschub in Konstanza nicht vorhanden, 

auch keinerlei Panzerabwehrwaffen. 

5. Geleitzüge ab Konstanza laufen z.Zt. leer nach 

Sewa, da eben nichts zum Verladen vorhanden. 

Gleichzeitig war von Ski entsprechende fern- 

schriftliche Anfrage an Mar.Gruppe Süd ergangen. 

Aus bisheriger Feststellung geht also hervor, 

daß Marine Seetransportaufgaben durchaus lösen 

kann, es jedoch am Nachschub selbst fehlt, so daß 

geforderte laufende Versorgung und Aufstockung 

in Sewa fraglich ist." 

Der Gesprächsinhalt wird durch Fernschreiben 

estätigt (s. Ps. 1510). 

b) (jb.d.M. übermittelt am 23/4. abends Adm. Voß 

.uf Grund obiger Meldung der Gruppe. Süd seine 

orge, ob sich befohlene Versorgung und Auf- 

tockung im Brückenkopf Sewa verwirklichen 

lasse, da kein Transportgut in Konstanza anrollt 

c as verladen werden könnte, so daß der Transport- 

raum. meist leer nach Sewa läuft. 

Venn dadurch eine Schwächung der Widerstands- 

kraft unserer kämpfenden Truppe eintreten sollte, 

so daß den Russen der Durchbruch nach und Ein- 

bruch in den Brückenkopf gelingen sollxe und 

dadurch ein Abtransport großer Menschenmassen 

:.n kürzester Zeit erforderlich werden würde, so 

wäre die Marine sicherlich dieser Aufgabe nicht 

jewachsen. Der Zeitbedarf für den Abtransport 

so großer Truppenmassen ist seit langer Zeit 

von Ob.d.M. bzw. Ski der höchsten Führungsstelle, 

lern OKH und den örtlichen Befehlshabern gesagt 

vorden." 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 258 

23.4.44 

Sonntag 

(293) 

(294) 

Adm. Yoß erhält Auftrag, dies dem Führer 

zu. njelden. 

e) A.S.H. meldet zur Versorgung Sewastopols: 

"Bei A.S.M. einging heute Unterrichtung durch 

MVO (Heeresgruppe Sudukraine, wonach Führer trotz 

Vorlrag OB Heeresgruppe Südukraine Befehl betr. 

Hallen Sewa bestehen läßt, da Marine sich ver- 

pflichtet habe, erforderlichen Hachschub durchzu- 

fühien. Unter fanatischem Einsatz aller Mittel 

werde ich müi gestellter Aufgabe unterziehen, 

weide aber unter Bezugnahme auf FT 1116/93 BW und 

Fori setz, vom 21.4. an Gruppe Süd darauf hin, 

daß A.S.M. Hachschub nicht garantiert und Durch- 

führbarkeit bei steigender Feindeinwirkung und 

Begrenzung Tonnage eingeschränkt." 

(l/:.kl 1285/44 Gkdos.Chefs, in KTB Teil C Heft 

XIV a). 

III) Chef 1/Skl hat am 21/4. dem türkischen Mar.Att. 

empfangen und ihn über die Schwarzmeerlage unter- 

richte ;. Chef 1/Skl führte aus, daß die deutsche 

Kriegsmarine die Seelage beherrsche, da die russ. 

Flotte inaktiv und wenig see-orfnhrer sei. lor 

Mc.r.At:. erhält eine Aufstellung über die Standorte 

der russischen Einheiten. Über das Abstoppen der 

ChromlLeferungen' an Deutschland war der Mar.Att. 

nicht . int erricht et. Zum Zurückhalten der beiden 

rumän. Fahrgastschiffe konnte sich der Mar.Att. 

nicht iußern, da er darüber nicht informiert war. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 258 

23.4.44 

Sonntag 

(293) 

(294) 

Adm. Voß erhält Auftrag, dies dem Führer 

zu. nielden. 

c) A.S.|H. meldet zur Versorgung Sewastopols: 

"Bei A.S.M. einging heute Unterrichtung durch 

MVO Heeresgruppe S'idukraine, wonach Führer trotz 

Vorlrag OB Heeresgruppe Südukraine Befehl betr. 

Halten Sev/a bestehen läßt, da Marine sich ver- 

pflichtet habe, erforderlichen Hachschub durchzu- 

führen. Unter fanatischem Einsatz aller Mittel 

werde ich midi gestellter Aufgabe unterziehen, 

weis e aber unter Bezugnahme auf FT 1116/93 B7 und 

Fori setz, vom 21.4. an Gruppe Süd darauf hin, 

daß A.S.M. Hachschub nicht garantiert und Durch- 

führbarkeit bei steigender Feindeinwirrung und 

Begrenzung Tonnage eingeschränkt." 

(l/!.kl 1285/44 Gkdos.Chefs, in KTB Teil C Heft 

XIV a). 

empfang 

richte 

Kriegs: 

Flotte 

Mc.r.At 

der ru 

ChromlL 

nicht 

rumän 

nicht 

XII) Chef 1/Skl hat am 21/4. dem türkischen Mar.Att. 

en und ihn über die Schwarzmeerlage unter- 

Chef 1/Skl führte aus, daß die deutsche 

iiiarine die Seelage beherrsche, da die russ. 

inaktiv und wenig see-crfaliren sei.. lor 

. erhält eine Aufstellung über die Standorte 

siechen Einheiten. Ober.das Abstoppen der 

eferangen' an Deutschland war der Mar.Att. 

mterrichtet. Zum Zurückhalten der beiden 

Fahrgastschiffe konnte sich der Mar.Att. 

iußern, da er darüber nicht informiert war. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

23.4.44 

Sonntag 

(295) 

die 

lott 

Der 

die 

die 

IX. 

Lage 23/IV. 

■iegfilhrung in den anßerheimisclien Gewässern. 

Ein engl. Rundfunkbericht bringt Nachricht äber 

Versenkung der beiden Versorgnngstanker "Char- 

Schliemann" und "Brake" im Indischen Ozean. 

Bericht läßt nicht erkennen, wodurch der Gegner 

deutschen Schiffe aufgespürt hat^ 4?ine Präge, 

3ei der Ski z.Zt. noch ungeklärt ist. 

1. P iindlage: 

Bei der 1p. Gruppe v/aren 10 und bei der 19. 

Plugzeuge eingesetzt. 

•Nach Punkbetrieb standen der Kreuzer 

Slack Prince" und die Zerstörer "Opportune" und 

$aladin" im Bereich der Funkstelle Devonport in 

e. 

2. E 

Lage Westraum. 

gene Lage: 

Gebiet Atlantikküste: 

In der Nacht zum 21/4. wurden 2 franz. Pisch- 

wistlioh Ile d'Yeu ohne Schaden mit Bomben und 

Bordwaffen angegriffen. 

Vor Brest wurde eine Mine geräumt. Je ein 

boot nach Brest und lorient geleitet. 

Wurfversuch von KMA in der Nacht zum 23/4. 

igen Formationsschwierigkeiten abgebrochen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

23.4.44 
Sonntag 

(295) 

die 

lott 

Der 

die 

die 

II. 

läge 23/IV. 

■iegftlhrung in den außerheimischen Gewässern. 

Ein engl. Rundfunlcbsricht bringt Nachricht liber 

'Versenkung der beiden Versorjungstanker "Char- 

Schliema.i2i" und "Brake" im Indischen Ozean. 

Bericht läßt nicht erkennen, wodurch der Gegner 

deiitschen Schiffe auf gespürt hat^ Ane Präge, 

)ei der Ski z.Zt. noch ungeklärt ist. 

1. P andlage: 

Bei der 15. Giuppe waren 10 und bei der 19. 

Plugzeuge eingesetzt. 

•Nach Punkbetrieb standen der Kreuzer 

Slack Prince" und die Zerstörer "Opportune" und 

Paladin" im Bereich der Punkstelle Devonport in 

e. 

2. E: 

Lage Vfestraum. 

tene Lege: 

Gebiet Atlantikkuste: 

In der Nacht zum 21/4. wurden 2 franz. Pisch- 

wistlich Ile d'Yeu ohne Schaden mit Bomben und 

Bordwaffen angegriffen. 

Vor Brest wurde eine Mine geräumt. Je ein 

UTjioot nach Brest und Lorient geleitet. 

Ti'urfversuch von KMA in der Nacht zum 23/4. 

wigen Pcrmationsschwierigkeiten abgebrochen. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

23.4.44 

Sonntag 

(2%) 

(297) 

KJM 

lä' 

Vorkommnisse 259 

-Fertigung in Brest, Bordeaux und Bayonne 

t. xf 

SeegeBiet Kanal; 

EA 4 erhielt Bei Verlegung von Rouen nach 

Be Havre am 23/4. mittags durch JägerBordwaffen- 

an^riff Schäden und hatte PersonalVerluste. 

Hördl. Calais wurden 4 Minen geräumt. 

ffeleit "Mary" ist am 23/4|^rüh in Be H:.vre 

exrjgelauien. Weiterführung ist in einigen Tagen 

möglich, da wegen ungünstiger Hochwasserlage 

das xangsame Schiff die Einfahrten von Dieppe und 

Bovlogne nicht Bei Nacht erreichen kann. 

T 24, 27 und 29 haben in der Nacht zum 23/4. 

der( Belgischen D. "Bussac" gesichert. Die T-Boote 

sirld in St. Male, der D. in Bezardrieux einge- 

laijf en. 

Für die S.Ifl. war-von dieser Nacht an 

So^ortBereitschaft in Vorhafen von Cherbourg 

zun) Einsatz gegen geortete Ziele Befohlen worden. 

12 Boote der 5. und 9.Sfl. waren in der'Nacht 

23. von Cherbourg zum forpedoeinsatz ange- 

seljzt. Ein Flugzeugangriff auf dem Rückmarsch war 

ohne Schaden. Auf dem Rückmarsch Zerstörer ■und 
MGI's festgestellt, Ednaelhoitoft-otohon noch auo. 

Am 23. mittags 5 Angreifer von insgesamt 100 

Maschinen auf 2 HEB ostw. Trouville, Personal- 

auäfalle, kein Sachschaden. 

In der Nacht zum 24/4. FunkmeßOrtung meherer Ziele 

10 sm NO-wärts Kap de la Hague und nördl. Barfleur. 

3 Ioote der S.Bfl. 0015 Uhr Cherbourg gegen diese 

Feindziele ausgelaufen. Um 0356 Uhr Gefecht mit 

S-$ooten. Nähere Meldungen stehennoch aus. 
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Tag 

Uhrzeit 

25.4.44 

Sonntag 

(296) 

Ort 

Wetter 

(297) 

KtU- 

lä' 

-Fertigung in Brest, Bordeaux und Bayonne 

t. ,7f 

Vorkommnisse 259 

SeegeMet Kanal: 

RA 4 erhielt hei Verlegung von Rouen nach 

le Havre am 23/4. mittags durch Jägerbordwaffen- 

an^riff Schäden und hatte PersonalVerluste. 

Mordl. Calais wurden 4 ilinen geräumt. 

(Jeleit "Mary" ist am 23/4j^riih in Le Havre 

eirgelaufen. Heiterführung ist in einigen Tagen 

möglich, da wegen ungünstiger Hochwasserlage 

das langsame Schiff die Einfahrten von Dieppe und 

Bovlogne nicht bei Nacht erreichen )cann. 

T 24, 27 und 29 haben in der Nacht zum 23/4. 

der belgischen D. "Lussac" gesichert. Die T-Boote 

sird in St. Male, der D. in Lezardrieux einge- 

latf en. 

Für die S.Tfl. war-von dieser Nacht an 

Soiortbereitschaft in Vorhafen von Cherbourg 

zun Einsatz gegen geortete Ziele befohlen worden. 

12 Boote der 5. und 9.Sfl. waren in der'Nacht 

zun 23. von Cherbourg zum lorpedoeinsatz ange- 

selzt. Ein Elugzeugangriff auf dem Rückmarsch war 

ohne Schaden. Auf dem Rückmarsch Zerstörer und 

Am 23. mittags 5 Angreifer von insgesamt 100 

Maschinen auf 2 HO ostw. Trouville, Personal- 

au: fälle, kein Sachschaden. 

In der Nacht zum 24/4. Funkme'ßOrtung mehrerer Ziele 

10 sm NO-wärts Kap de la Hague und nördl. Barfleur. 

3 3oote der S.Tfl. 0015 Nhr Cherbourg gegen diese 

Fe.ndziele ausgelaufen. Um 0356 Uhr Gefecht mit 

S—rooten. Nähere Meldungen stehennoch aus. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

23.4.44 

Sonntae 

Vorkommnisse 

III 

H o 

1. 

Nordsee , Norwegen, Hord,me e 

r d s e e : 

I eindlage: 

Die eigene Duftwaffe hat am 22/4. in stär- 

kerem Maße über Seapa Nlow und an der nordsehot- 

uischen Küste aufgeklärt. Folgende Beobachtungen 

'werden gemeldet: 

ITC-wärts Fara 3 anscheinend Schlachtschiffe und 

Träger, Größe und Typ nicht erkannt. 

!!',7-lich Fara 10 - 15 Frachter und Zerstörer, 

anscheinend stilliegend. 

kong H°pe 1 Schlachtschiff "Iron Duke", etwa 10 

Frachter. 

;;n der Südeinfahrt Soapa Flow 1 Zerstörer, 1 Be- 

wacher. 

Vor Dundee reger Schiffsverkehr. Neben 

üinzelfahrern etwa 20 sm ostw. Dundee Geleit mit 

Kurs 200° gesichtet, bestehend aus 3 T., 33 D., 

" Zerstörern und 3 Küstenfrachtem. In Dundee 

selbst wurde ein kleiner Träger, 1 leichter Kreu- 

;er oder Zerstörer, 1 Zerstörer, 2 Fahrgaster unc 

Frachter gesichtet. Der Hafen von Fraserbough 

irarde eingesehen, wan unbelegt. 10 sm NO-wärts 

Fraserbough 2 D., 1 Bewacher, Kurs Nord. In 

Feten Head Bay 2 vermutl. Frachter. 20 sm SW-licl. 

Feten Head Geleit aus 9 D. Im Außenhafen von 

Aberdeen 5 D. 

2. Fieene Page: 

Vorübergehende Sperrung Auslaufweg Helgolanc. 

wieder aufgehoben. Minenabwurfverdacht vor Hoek 

7on Holland. Minensuch- und Geleitdienst plan- 

näßig. An der Ansteuerungstonne von Ymuiden wurdnn 

24 Minen geräumt. Ein M-Boot erhielt Minentreffer 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

25.4.44 

Soar.t^p; 

Vorkommnisse 

III 

H o 

1. 

Nordsee , Norwegen N o r d • m e e r . 

r d s e e : 

3'eindlage: 

Die eigene Luftwaffe hat am 22/4. in stär- 

kerem Maße über Soapa Jlow und an der nordsehot- 

•;isohen Käste aufgeklärt. Folgende Beobachtungen 

werden gemeldet: 

IsV-wärts Fara 3 anscheinend Schlachtschiffe und 

Träger, Größe und Typ nicht erkannt. 

!!Y/-lioh Fara 10 - 15 Frachter und Zerstörer, 

iinscheinend stilliegend. 

■,ong Hope 1 Schlachtschiff "Iren DuKe", etwa 10 
Frachter. 

;:n der Sudeinf Jirt Soapa Flow 1 Zerstörer, 1 Be- 

wacher. 

Vor Dundee reger Schiffsverkehr. Neben 

üinzelfahrern etwa 20 sm ostw. Dundee Geleit mit 

Jiurs 200° gesichtet, bestehend aus 3 T., 33 D., 

" Zerstörern und 3 Küstenfrachtem. In Dundee 

selbst wurde ein kleiner Träger, 1 leichter Kreu- 

:er oder Zerstörer, 1 Zerstörer, 2 Fahrgaster unc 

Frachter gesichtet. Der Hafen von Fraserbough 

irurde eingesehen, war unbelegt. 10 sm NO-wärts 

Fraserboiigh 2 D., 1 Bewacher, Kurs Nord. In 

:?eter Head Bay 2 vermutl. Frachter. 20 sm S7/-licl. 

:?eter Head Geleit aus 9 D. Im Außenhafen von 

Aberdeen 5 L. 

2. iSieene Lage: 

Vorübergehende Sperrung Auslaufweg Helgoland, 

vieder aufgehoben. Minenab.vurfverdacht vor Hoek 

7on Holland. Minensuch- und Geleitdienst plan- 

näßig. An der Ansteucrungstonne von Ymuiden wurden 

24 Minen geräumt. Ein M-Boot erhielt Minentreffe:: 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 260 

25.4.4'- 

Sonntag 

voT Ymuiden und wurde schwer beschädigt einge- 

scl|ileppt. 

In den Zeeländischen Gev/ässern und im Yssel- 

e^r wurden 26.255 BRI geleitet. 

Schwere Marflak auf Sylt schoß in der Nacht 

zut 24/4. IiG's ZTIX Orientierung eigener Nacht- 

jäger. 

Nor 

1. Pe mdlage: 

Bei der 18.Gruppe waren 22 Plugzeuge ein- 

gesetzt. 

2. Ei 

er 

ei 

An’ 

Vo 

ei 

Pli 

TE- 

PI 

ge 

wegen / Mordmeer: 

ene Lage: 

1055 Uhr wurde ein Westgeleit bei Vardoe 

Colglos mit Bomben und Bordwaffen angegriffen, 

i Plugzeug abgeschossen. Um 1116 Uhr erneuter 

’riff durch 5 Torpedoflugzeuge, 1 Plugzeug ah- 

chossen, 1 VP-Boot erhielt Torpedotreffer, 

rschiff abgerissen. Boot ist schwimmfähig, wird 

ngeschleppt. Um 1545 Uhr Luftangriff durch 15 

ugzeuge auf das geschleppte und beschädigte 

Boot. Boot nach Naheinschlägen gesunken, 1 

ugzeug abgeschossen. 

Am 22/4. nachts geringer Feuerwechsel bei 

ejtsamo bei Durchführung eines Testgeleits. 

Wetterstation "Baßgeiger" meldet die 3ich- 

tiing eines Peindf 1 ugzeuges am 22/4. abends. 

Die Landstation hat Verbindung mit ihrem im 

Eise triftenden Schiff. 

Nach Norden wurden 17, nach Süden 53 Schiffe 

leitet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 2G0 

25.4.4' 
Sonntag 

:■ Ymiden und wurde schwer beschädiEt einge- 

scl|ileppt. 

In den Zeeländischen Gewässern und im Yssel- 

3^r wurden 26.255 BRT geleitet. 

Schwere Karflak auf Sylt schoß in der Nacht 
zui|i 24/4. IiG's zur Orientierung eigener Ilacht- 

3ä, 

Nor 

1. Pe Endlage: 

Bei der 18.Gruppe waren 22 Plugzeuge ein- 

gesetzt. 

2. Er:ene Lage: 

ei 1 

Ang 
ges 
Vor: 

ei 

Pli 

VT- 
PI 

Ei 

gE 

wegen / Nordmeer: 

1055 Uhr wurde ein Westgeleit hei Vardoe 
folglos mit Bomben und Bordwaffen angegriffen, 

Plugzeug abgeschossen. Um 1116 Uhr erneuter 

jjriff durch 5 'Torpedoflugzeuge, 1 Plugzeug ah- 
chossen, 1 VP-3oot erhielt Torpedotreffer, 
schiff abgerissen. Boot ist schwimmfähig, wird 

ngeschleppt. Um 1545 Uhr Luftangriff durch 15 

ugzeuge auf das geschleppte und beschädigte 

■Boot. Boot nach Naheinschlägen gesunken, 1 

ugzeug abgeschossen. 

Am 22/4. nachts geringer Feuerwechsel bei 
Peltsamo bei Durchführung eines Westgeleits. 

T/etterstation "Baßgeiger" meldet die Sich- 

tung eines Peindflugzeuges am 22/4. abends. 

Die Landatation hat Verbindung mit ihrem im 

se triftenden Schiff. 

Nach Norden wurden 17, nach Süden 55 Schiffe 

leitet. 



- 510 - 

Tag 
Uhr/eit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

25.4.44 

Sonntag 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Ee Lndlage: 

Fl 

Os ; 

au 3 

Bu 

Sw 

ge 

Am 23/4. e?o 2255 Uhr Einflug von 100 - 150 

jgzeugen zwischen Estgerg und Sylt in die westl. 

see his Pommersche Bucht. Minenverdacht Süd- 

ang Öresund, westl. Bornholm, Ostteil Kieler 

ht his Pommersche Bucht, Seewasserstraße 

Lnemünde his Stettin. 

Rege fdl. Flugtätigkeit über ilarwafront und 

en Ölschiefergehiet. 

2. Ei ene läge: 

Zun Minenräumdienst waren in der Ostsee 37 und in 

den Ostsee-Eingängen 26 Boote eingesetzt. Der 

Räumdienst war wegen Wetterlage eingeschränkt. 

In der Kieler Bucht, vor Fehmarn, im Samsö-Belt 

uni vor Ootenhafen wurden zusanmen 5 Minen geräumt 

Am 22/4. um 2350 Uhr fand auf dem deutschen 

Dampfer "Davicia" (etwa 1.000 3RT) anscheinend 

durch Haftmine in der Werft Aalborg eine Explosion 

stitt. Schiff liegt auf Grund. 

Die Walroßhauptsperre zwischen Porkalla und 

Nafgoen ist doppelreihig ausgelegt. Minenwurfver- 

baiid mit "Brummer", "Linz", M 37, 3 zerstörem, 

1 30 und 4 R—Booten ist zum Werfen der 3. Teil- 

sporre Seeigel VII b nachmittags aus Reval ausge- 

laiff en. 

Ein MAL wird zur Überführung nach Dorpat klar 

gemeldet. 

Von Minenschiff "Roland" wurden gerettet: 

4 Offiziere, 1 Oberfeldwebel, 65 U.O. und Mann- 

schaften. 
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Tag 

Uhr?sit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

25.4.44 

Sonntag 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Fe Lndlage: 

Fl 

Os)t 

au, 

Bu 

Swi: 

ge 

Am 23/4. ab 2255 Uhr Einflug von 100 - 150 

jgzeugen zwischen Esbjerg und Sylt in die westl. 

see bis Fommersche Bucht. Kinenverdacht Süd- 

gang Öresund, westl. Bornholm, Ostteil Kieler 

ht bis Fommersche Bucht, Seewasserstraße 

.nemünde bis Stettin. 

Rege fdl. Flugtätigkeit über Härwafront und 

en Ölschiefergebiet. 

2. Ei ene Iiage: 

Zun 

den 

Ra- 

in 

und 

Dan; 

du:’ 

sta- 

ll a: 

ba4u 
T 
spc: 

1* 

Minenräumdienst waren in der Ostsee 37 und in 

Ostsee-Eingängen 26 Boote eingesetzt. Der 

.'imdienst war wegen rTetterlage eingeschränkt, 

der Kieler Bucht, vor Fehmarn, im Samsö-Belt 

vor G-otenhafen wurden zusanmen 5 Minen geräumt 

Am 22/4. um 2350 Uhr fand auf dem deutschen 

pfer "Davicia" (etwa 1.000 BRT) anscheinend 

ch Haftmine in der Tferft Aalborg eine Explosion 

tt. Schiff liegt auf Grund. 

Die Jalroßhauptsperre zwischen Forkalla und 

-goen ist doppelreihig ausgelegt. Kinenwurfver- 

.d mi-fc "Brummer", "Linz", M 37, 3 Zerstörern, 

JO und 4 R-Uooten ist zum Werfen der 3. Teil- 

rre Seeigel VII b nachmittags aus Reval ausge- 

n)if en. 

Ein MAL wird zur Überführung nach Dorpat klar 

gemeldet. 

Von Minenschiff "Roland" wurden gerettet: 

4 Offiziere, 1 Oberfeldwebel, 65 U.O. und Mann- 

schaften. 
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Tag 

Uhrzeit 

23.4.44 
Sonntag 

(299) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 261 

v. 

Preqii 

Sch 

Span: 

Handelsschiffahrt 

3/Skl legt in den Berichten Hr. 4 und 5, 

.de ^andelsschiffahrt, Jahresbericht über 

ffahrt und Handel von Portugal, Irland und 

ien vor. (s. KTB Teil D Heft Ta). 

(300) 

(301) 

VI. UbootskriegfUhrun g • 

Der U-Stützpunkt Penang wird mit Ski 240 

Gkdijis. (in ZTB Teil C Heft IV) unterrichtet, daß 

2 Ersatzpropeller auf Ubooten unterwegs be- 

en. 

sich s 

f in<. 

Mar.Att.Tokio übermittelt einen Vorschlag 

des U-Stützpunktes Penang: 

"1) Um Gegner Auftreten deutscher Boote im Op.Ge- 

biet weitgehend zu verschleiern, wird im Ein- 

verständnis mit Monsua.-Bootskommandanten vorge— 

schlagen, bei Booten,die Penang einlaufen, 

auf Lagemeldung aus See und bei aus Penang 

auslaufenden Booten auf Passiermeldung zu 

verzichten, da diese PT von Ceylon und Insel- 

stützpunkten eingepeilt werden können, vias 

einer An- und Abmeldung im Op.Gebiet gleich- 

kommt . 

2) Es wird geraten, in Zukunft auf Versorgungsmel- 

dungen zu verzichten, da PT aus abgesetztem 

Seegebiet ohne vorhergegangene Erfolge Gefahr 

der Bloßstellung mit sich bringen. 

3) Es wird vorgeschlagen, in Zukunft auf Uamens- 

feststellung versenkter Schiffe durch Befragung 

Besatzung grundsätzlich zu verzichten, um Über- 

lebenden keinen Anhalt zu geben, ob Schiff 

von jap. oder deutschem Boot versenkt ist." 

- 511 - 

Tag 

Uhrzeit 

25.4o44 
Sonntag 

(299) 

Ort 
Wetter 

(300) 

(301) 

Vorkommnisse 261 

7. 

Freqii 

Sch 

SpaA; 

VI. 

sich s 

fim: 

des 

"1) 

Handelsschiffahrt 

3/Skl legt in den Berichten Hr. 4 und 5, 

de ^andelsschiffahrt, Jahresbericht über 

ffrhrt und Handel von Portugal, Irland und 

ien vor. (s. KTB leil D Heft V a). 

UbootskriegfUhrung 

Der U-Stützpunkt Penang T/ird mit Ski 240 

Gkdits. (in ETB Teil C Heft IV) unterrichtet, daß 

2 Ersatzpropeller auf Ubooten unterwegs be- 

en. 

2) 

3) 

Mar.Att.Tokio übermittelt einen Vorschlag 

U-Stützpunktes Penang: 

Um Gegner Auftreten deutscher Boote im Op.Ge- 

biet weitgehend zu verschleiern, wird im Ein- 

verständnis mit Monsua-Bootskommandanten vorge- 

schlagen, bei Booten,die Penang einlaufen, 

auf Lagemeldung aus See und bei aus Penang 

auslaufenden Booten auf Passiermeldung zu 

verzichten, da diese PT von Ceylon und Insel- 

stiitzpunkten eingepeilt werden können, was 

einer An- und Abmeldung im Op.Gebiet gleich- 

kommt. 

Es wird geraten, in Zukunft auf Versorgungsmel- 

dungen zu verzichten, da PT aus abgesetztem 

Seegebiet ohne vorhergegangene Erfolge Gefahr 

der Bloßstellung mit sich bringen. 

Es wird vorgeschlagen, in Zukunft auf ETamens- 

feststellung versenkter Schiffe durch Befragung 

Besatzung grundsätzlich zu verzichten, um Über- 

lebenden keinen Anhalt zu geben, ob Schiff 

von jap. oder deutschem Boot versenkt ist." 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

25.4.4' 
Sonntau 

(302) 

VII 

V/es 

Am Tage sehr starke Einflüge nach Belgien und 

Hordfrankreich mit konzentrierten Angriffen auf 

Flugplätze und Bahnhöfe. Hachts mäßige Einflüge 

mit Angriff auf Flugplätze und Bahnanlagen. Im An- 

griffsbild des 23. treten zahlreiche Angriffe auf 

Verkehrsanlagen besonders stark hervor. 

117 eigene -Kampfflugzeuge griffen Bristol an. 

Übet der Stadt starker Dunst. 12 Verluste. 

Eei 

gn 
get 

mel 

eig 

ei: 

Hei 

Vorkommnisse 

Luftkriegführung 

ühsgebiet: 

Vormittags Einzeleinflüge, nachmittags Thunder-- 

bollt-Angriffe auf Flugplätze im Elsaß und in Olden- 

bur 

Nachts Sprengbombenangriff auf Rheinbrücke 

Ludvigshafen — Mannheim ohne Erfolg. Gegen die in d: 

Ost 3ee eingeflogenen Minenflugzeuge waren 40 NEcht- 

3ag;r eingesetzt, 6 Abschüsse, 1 eigener Verlust. 

Ab 1200 Uhr Einflug mehrerer Hundert Kampf- 

flugzeuge aus der Adria in den Raum Plattensee. An- 

°f auf 7/iener Heustadt. Ein Fliegerhorst schwer 

roffen, Flugzeugwerke getroffen. 349 eigene Jage 

i»Jren-20 sichere Abschüsse, 5 sichere und 26 stfjA' 

ene Verluste. In der Macht vermutlich Agenten- 

lüge aus der Adria in den Raum Tarnow-Radom- 

chshof. 

nf 
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Tag 

Uhrzeit 

25.4.4' 

Sonntag 

(302) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

VII 

fies 

Am Tage sehr starke Einflüge nach Belgien und 

HorAfrankreich mit konzentrierten Angriffen auf 

Flugplätze und Bahnhöfe. Hachts mäßige Einflüge 

mit Amgriff auf Flugplätze und Bahnanlagen. Im An- 

griffsbild des 23. treten zahlreiche Angriffe auf 

Verkehrsanlagen besonders stark hervor. 

Über 

Rei ihsgebiet; 

bol t' 

bur 

Ludp 

Ost 

jäg 

flufe 

gmi 

gct 

meli 

exg 

ei: 

Rei 

Luftkriegführung 

117 eigene -Kampfflugzeuge griffen Bristol an. 

der Stadt starker Dunst. 12 Verluste. 

Vormittags Einzeleinflüge, nachmittags Thunder- 

;-Angriffe auf Flugplätze im Elsaß und in Olden- 

Nachts Sprengbomtenangriff auf Rheinbracke 

vigshafen - Mannheim ohne Erfolg. Gegen die in d: 

see eingeflogenen Minenflugzeuge v/aren 40 Nscht- 

;r eingesetzt, 6 Abschüsse, 1 eigener Verlust. 

Ab 1200 Uhr Einflug mehrerer Hundert Kampf- 

jseuge aus der Adria in den Raum Platfensee. An- 

ff auf 7/iener Heustadt. Ein Fliegerhorst schwer 

roffen, h'lugzeug-.verte getroffen. 349 eigene Jäge 

flJren.20 sichere Abschüsse, 5 sichere und 2&ifakfj 

ene Verluste. In der Hacht vermutlich Agenten- 

lüge aus der Adria in den Raum Tarnow-Radum- 

ilchshof. 

nf. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 262 

23.4.44 

Sonntag 

(303) 

Mitt slmeerraum: 

Am 22/4. geringe Aufklärungstätigkeit in der 

Ägäis und in der Adria. 

Luftangriffe auf Häfen St. Stefano und 

Orbeltello. Über dem Frontgebiet waren 500 Feind- 

flug senge eingesetzt, 2 Abschüsse durch Flak, 1 

durcji Jäger. 

57 Ju 88 führten Verminung des Seegebietes 

Vettuno durch. 

Ostreum 

422 Feindeinsätze, 722 eigene Sinsätze, 

26 Abschüsse, 5 Verluste. In der Hacht zum 24/4. 

überflogen das Skagerrak 2 Kurierflugzeuge nach 

Bestien und 1 nach Osten. 

Bei dem Angriff auf das eigene Geleit bei 

Vardloe durch etwa 100 Feindflugzeuge schossen 

eigene Jäger 39 Flugzeuge ab. 

2 Aufklärungsstreifen zwischen Hordkap und 

Bärelninsel mit Schiffssuchgerät ohne Ergebnis. 

Besonderes: 

für 

meei 

abw 

KU 

nie! 

weil 

Flug 

2/Skl BdU op hatte beim Lw.Füstb. beantragt, 

die ''eit der durchgehenden Helligkeit im Kord- 

geeignete Flugzeugmuster, die der fdl.Träger- 

dhr gewachsen sind, zuzuführen. Iw/.Füstb. I a 

-teilt mit, daß Ju 88 C den Träger Jagdflugzeugen 

t gewachsen'iuid die Me 410 zu geringe Reich- 

e hat, so daß praktisch keine geeigneten 

zeugtypen zur Verfügung stehen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 2G2 

23.4.44 

S onnt 

(303) 

läl'tt ilmeerraum: 

Am 22/4. geringe Aufklärungstätigkeit in der 

Ägäib und in der Adria. 

Luftangriffe auf Häfen St. Stefano und 

Orbebello. Über dem Frontgebiet waren 500 Feind- 

flug seuge eingesetzt, 2 Abschüsse durch Flam, X 

d'ircfi Jäger. 

57 Ju 88 führten Terminung des Seegebietes 

Jettuno durch. 

Ostrgum 

422 Feindeinsätze, 722 eigene Sinsätze, 

26 Abschüsse, 5 Verluste. In der Sacht zum 24/4. 

überflogen das Skagerrak 2 Kurierflugzeuge nach 

Sestlen und 1 nach Osten. 

Bei dem Angriff auf das eigene Geleit bei 

Vardloe durch etwa 100 Feindflugzeuge schossen 

eigene Jäger 39 Flugzeuge ab. 

2 Aufklärungsstreifen zwischen Sordkap und 

Bärelninsel mit Schiffssuchgerät ohne Ergebnis. 

Besc 

für 

meei 

abw 

KM 

nie! 

weil 

Flug 

nderes: 

2/Skl BdU op hatte beim Lw.Füstb. beantragt, 

die ^eit der durchgehenden Helligkeit im Kord- 

geeignete Flugzeugmüster, die der fdl.Träger- 

dhr gev/achsen sind, zuzufUhren. Lw.Füstb. I a 

-teilt mit, daß Ju 88 C den Träger Jagdflugzeugen 

t gev/achsen'und die Me 410 zu geringe Reich- 

e hat, so daß praktisch keine geeigneten 

zeugtypen zur Verfügung stehen. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

23.4.44 
S onnt ag 

Vorkommnisse 

VIII. Kriegführung im Kitoelmeer und Schwarzen. Meer 

1.) Bereich Marinegru-ppe West: 

Feindlage: 

Tanger sichtete am 22/4. früh 31 Schiffe 

Kurs V/est (vermutl.MKS 46). 

Am 23- früh- verließen 9 BOT Gibraltar in 

Richtung Atlantik. 

£ 

Eigene Lage:_ 

Ber von der eigenen Besatzung verlassene 

sch?/eizer D. "Chasseral" vrarde durch eine Kor- 

vette und ein M-Boot geborgen und nach Sete 

eingeschleppt. 

An der franz. Südküste vrarden 5 D. mit 

5.700 BRT geleitet. 

) Bereich Dt. Markdo. Italien: 

Feindlage: 

Hach Funkaufklärung stand in der Hacht zum 

23. ein UG-Geleit im Seegebiet Sizilien - 

Sardinien. 

Luftaufklärung sichtete am 23/4. nachm. 40 

sm OKO-wärts Malta ein Geleit von 32 Schiffen 

und 4-5 Bewachern. Kurs nach einer Meldung 

ISO, nach einer anderen Meldung 330°. 

Hach LB-Auswertung Bastia weiterhin S-Boot 

Stützpunkt. Erstmalig 3 LOG im Hafen. 

Am 22/4. nachm, südl. Anzio Geleit von 

20 Schiffen,vermutl. ablaufend. Am 22. abends 

Hafen und Reede Anzio stark belegt» 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

£3.4.44 

Sonntag 

VorLommnibae 

VIII. Kriegführung im Kittelmeer und Schwarzen.Meer. 

1.) Bereich. Mnrinegru-pue West; 

Feindlage: 

Tanger sichtete am 22/4. früh 31 Schiffe 

Kurs YJest (vermull.KKS 46). 

Am 23- früh- verließen 9 BCT Gibraltar in 

Richtung Atlantik. 

Eigene Lage; 

Der von der eigenen Besatzung verlassene 

schweizer D. "Chasseral" vrurde durch eine Kor- 

vette und ein K-Boot geborgen und nach Sete 

eingeschleppt. 

An der franz. Südküste wurden 5 D. mit 

5.700 BRT geleitet. 

2.) Bereich Dt. Markdo, Italien; 

Feindlage; 

ITnch Funlcaufklärung stand in der iTacht zum 

23. ein UG-Geleit im Seegebiet Sizilien - 

Sardinien. 

Luftaufklärung sichtete am 23/4. nachm. 40 

sm ORO-wärts Malta ein Geleit von 32 Schiffen 

und 4-5 Bewachern. Kurs nach einer Meldung 

I50, nach einer anderen Meldung 330°. 

Hach LB-Auswer Innig Bastia weiterhin S-Boot 

Stützpunkt. Erstmalig 3 BCG im Hafen. 

Am 22/4. nachm, südl. Anzio Geleit von 

20 Schiffen,vermutl. ablaufend. Am 22. abends 

Hafen und Reede Anzio stark belegts 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

23.4oU 
Sonntag 

5 

Am 

kl 

Ar- 

Vorkommnisse 263 

jroße, 2 mittlere Schiffe, 15 Landungsboote. 

23. vorm, vor Anzio 6 große Einheiten, 18 

2ine Kriegsfahrzeuge und Landungsboote, S7?-lich 

sio 3 Minensuchboote bei Räumarbeiten. 

Ei 

du 
Be- 

Eb 

li 

s;ene läge; 

Bei dem in der Nacht zum 21/4. vor Anzio 

och Sonderlcampfmittel (Neger) versenkten 

vacher handelt es sich um eine Korvette, 

mso war der torpedierte Frachter v/ahrschein- 

:h eine Korvette. 

ko 

wi 

z 

3 TA-Boote haben in der Nacht zum 23/4. 

Babtia mit sichtbarem Erfolg beschossen. 

5 1-Boote haben Minenaufgabe "Zaun" durchge- 

füirt. Beide Verbände waren durch fdl. Ortungen 

erfaßt. 

Geleit- und VP-Dienst ohne besondere Vor- 

■tnrnnisse. 

Die Versenkung des Uböotes am 18. abends ist 

derum ein Erfo Igf der 12.^ von Oberleutnant 

. Pollmann. 

3.) Be reich MarinegruTOne Süd; 

a) Adria: 

Feindlage: 

Luftaufklärung sichtete bei Bari 2 Fahr- 

gaster und 2 anscheinend T-Boote mit Kurs 

Nord. 

OZ Tirana ortete am 22/4. abends etwa 35 

sm SW-lich Valona 7 mittlere Schiffe mit Kurs 

Süd. 
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Tag 

Uhrzeit 

25»4»44 
Sonntag 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 263 

5 jroße, 2 mittlere Schilfe, 15 Landungstoote. 

Am 23. vorm, vor Anzio 6 große Einheiten, 18 

kljine Eriegsfahrzeuge und Landungsboote, S7-lich 

Anpio 3 Minensuchboote bei Räumarbeiten. 

rene Lage; 

Bei dem in der Nacht zum 21/4. vor Anzio 

durch Sonderkampf mittel (Heger) versenkten 

Ber/acher handelt es sich um eine Korvette. 

Ebbnso mar der torpedierte Frachter 'vahrcchein- 

liph eine Korvette. 

3 TA-Boote haben in der Hacht zum 23/4. 

Babtia mit sichtbarem Erfolg beschossen. 

5 1-Boote haben Minenaufgabe "Zaun" durchge- 

füirt. Beide Verbände waren durch fdl. Ortungen 

erfaßt. 

Geleit- und VP-Dienst ohne besondere Vor- 

kojnmnisse. 

wi 5 

z.ß 

5.) Be 

a 

Die Versenkung des Uböotes am 18. abends ist 

derum ein Erfo der 12.) von Oberleutnant 

Pollmann. 

■eich harinegfutiue Süd: 

Adria: 

Feindlage: 

Luftaufklärung sichtete bei Bari 2 Fahr- 

gaster und 2 anscheinend T-Boote mit Kurs 

Hord. 

OZ Tirana ortete am 22/4. abends etwa 35 

sm SW-lich '"alona 7 mittlere Schiffe mit Kurs 

Süd. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

23.4.44 

Sonntag 

Eigene läge: 

brao 

sch$ 

Am 

Der 

22 

auf 

15 

Am 22/4. nach Mljet überftüirte eigene Truppen 

ihten dem Gegner scliwere Verluate bei. Feind 

int die Insel zu räumen. 

vurde der Gegner auf Coroula v/eiter verstärkt 

eigene Stützpunkt Blato ist eingeochlossen. 

Bei dem Sprengstoffanschlag am 22. mittags 

das Soldatenheim in Triest batte die \7eiirmach.t 

‘ote, 40 - 50 Verletzte. 

3kl Qu A II gibt an Gruppe Süd, Dt. Harkdo. 

Italien und unterstellte Dienststellen eine Ent- 

scheidung über die Verteilung der Transportflottil- 

len im Adria-Raum: Sämtliche Siebelfähren und Pe- 

nlchen, die in die Adria überführt werden, werden 

Gruppe Süd zuge’,viesen. Die ersten 6 in der Über- 

führung nach der Adria befindlichen UFP erhält das 

Marcdo. in Italien als selbständige Transportgruppe 

Aus den zuzuführenden Penichen ist eine neue 

6.Tr.-Flottille zu bilden. 

b) Ägäis 

S 54 erhielt auf dem Marsch nach Cattaro am 

früh südlich Deucas Minentreffer. Das Boot wird 

kleinen Hafen an der Hordspitze Kephalonia einge 

sch[Leppt. 

Am 22/4. nachm, wurde ein Motorsegler in Palo 

yros) durch Feindflugzeug im Tiefangriff ver- 

ct. 

T/egen Wetterlage Galeitdienst verschoben. 

23 

in 

(Ei 

sen:< 
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Ta? 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

23.4.44 

S ormt gg 

Eigene EE ■ge± 

Am 22/4. nach. Hljet Uberflihrte eigene Truppen 

braihten dem Gegner schwere Verluste bei. Feind 

scheint die Insel zu räumen. 

Am 22. v.urde der Gegner auf Corcula weiter verstärkt 

Der eigene Stützpunkt Blato ist eingeschlossen. 

Bei dem Sprengstoffancchlag an 22. mittags 

auf das Soldatenheim in Triest hatte die Wehrmacht 

15 üote, 40 - 50 Verletzte. 

Ski Qu A II gibt an Gruppe Süd, Dt. Uarkdo. 

Italien und -unterstellte Dienststellen eine Ent- 

schiidung über die Verteilung der Transportflottil- 

len im Adria-Raum: Sämtliche Siebelfähren und Pe- 

nichen, die in die Adria überführt werden, werden 

Gruppe Süd zhigewiesen. Die ersten 6 in der Über- 

führung nach der Adria befindlichen UFP erhält das 

Marcdo. in Italien als selbständige Transportgruppe 

Aus den zuzuführenden Penichen ist eine neue 

6.T r.-Flottille zu bilden. 

b) Ägä is 

S 54 erhielt auf dem Marsch nach Cattaro am 

früh südlich leucas Minentreffer. Das Boot wird 

kleinen Hafen an der Nordspitze Kephalonia einge- 

schfleppt. 

Am 22/4. nachm, wurde ein Motorsegler in Palo 

eyres) durch Feindflugzeug im Tiefangriff ver- 

ct. 

legen Wetterlage Geleitdienst verschoben. 

23 

in 

(Ni 

sen.i 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

S3.4.44 

Sonntag 

Vorkommnisse 2G4 

o) Schwarzes Meer: 

B eindlage: 

Nach Funkaufklärung stehen 6 Uboote im Op.- 

Sebiet. Je ein Nboot vrarde 90 sm SiT-lich Sewasto- 

I°1 'un^ 90 sm ostw. Konstanza geortet. 

Eafenbelegung am 25/4. nach Bild ergibt: 

Eeodosia: 9 kleine Kriegsfahrzeuge, 5 Landungs- 

boote, 3 Dampfer mit 8.500 BRI, Zunahme 

gegenüber 20.4. um 2 R-Boote und 2 

Landungsboote. 

lertsch- und Kossa fzussla: 

insgesamt 17 Landungsboote, 30 Küsten- 

und Kleinfahrzeuge. 

inana: 6 kleine Kriegfahrzeugej gegenüber 14.4. 

Abnahme um 9 Landungsboote, 3 "Cach- 

boote und 9 Kleinfahrzeuge. 

I ovorossisk: 

23 "fachboote, 3 Landungsboote, 46 Klein- 

fahrzeuge, gegenüber 24.1. Zunahme um 

20 Vachboote und 42 Kleinfshrzeuge. 

(relendschik: 

1 Räumboot und 1 Küstenfahrzeug, gegen- 

über 4.4. Abnahme um 3 Landungsboote, 

5 kleine Kriegsfahrzeuge und 14 Klein- 

fahrzeuge. 

Digene Lage: 

Die Geleitsicherung des schwer beschädigten 

!!. "Ossag" v/ehrte 9 Luftangriffe ab und erzielte 

> Abschüsse. T. "Ossag" selbst ist gesunken. 

:2in U-Jäger ist beschädigt Sewastopol eingelaufen 

:5in Ubootsangriff auf diesen beschädigten U-Jäger 

mit 2 Torpedos war ohne Erfolg. 
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Tag 

Uhrzeit 

23.4.44 

Sonntag 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

264 

o) Schwarzes Heer: 

]: eindla.^e: 

Nach Funkaufklärung stehen 6 Uboote im Op.- 

Sebiet. Je ein TTboot w'irde 90 sm SW-lich Sewasto- 

jol und 90 sm ostw. Konstanza geortet. 

Iafenbelegung am 23/4. nach Bild ergibt: 

1; eodosia: 9 kleine Kriegsfahrzeuge, 5 Landungs- 

boote, 3 Dampfer mit 8.500 BRT, Zunahme 

gegenüber 20.4. um 2 R-Boote und 2 

Landungsboote. 

I ert. ch- und Kos-a Tzussia: 

insgesamt 17 Landungsboote, 30 Küsten- 

und Kleinfahrzeuge. 

inana: 6 kleine Kriegfahrzeuge; gegenüber 14.4. 

Abnahme um 9 Landungsboote, 3 7fach- 

boote und 9 Kleinfahrzeuge. 

1ovorossisk: 

23 Wachboote, 3 Landungsboote, 46 Klein- 

fahrzeuge, gegenüber 24.1. Zunahme um 

20 Wachboote und 42 Kleinfshrzeuge. 

(relendschik: 

1 Räumboot und 1 Küstenfahrzeug, gegen- 

über 4.4. Abnahme um 3 Landungsboote, 

5 kleine Kriegsfahrzeuge und 14 Kiein- 

f alirzeuge. 

Pigene Lage: 

Die G-eleitSicherung des schwer beschädigten 

!!. "Ossag" wehrte 9 Luftangriffe ab und erzielte 

i> Abschüsse. T. "Ossag" selbst ist g esunxen. 

Pin D-Jäger ist beschädigt Sewastopol eingelaufen 

Pin Ubootsangriff auf diesen beschädigten ü-Jäger 

nit 2 Torpedos war ohne Erfolg. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 

2?.4» 44 

Sonntag 

iu 

An der Landfront auf Sewastopol hat ein fdl. 

Sroßdngriff hegonnen. Schwerer Artl.Beschuß und 

laufende Luftangriffe auf den Hafen. 

Jransportlage Krim: 

Zonsl anza ein von Sewastopol; 

Geleit 

3.0SC 

gener 

Gelei 

Solds 

"Bussard" (3 UFP) mit 234 Verwundeten, 528 

ten, 24 Evakuierten und 92 t Yfehrmachtsgut. 

Auf dem Marsch Sewastopol - Konstanza: 

Geleit "Aida" (1 Tanker, 1 Güterzugschiff, 1 Mot.Seg 

Ler, 4 HEP, 3 KFK) mit 2.113 Soldaten, 15 Evakuierten 

151 i Y/ehrmachtsgut. Ferner Geleite "Tissa", "Carmen" 

und "Cassa". Beladung hei diesen Geleitainoch nicht 

gemeldet. 

Sewastopol ein von Konstanza: 

23.4. 

Donaulage 

keine 

Mine 

komm, 

/ C/Skl. 

"Luna" (D. "Ardeal") mit 732 Verwundeten, 

Soldaten, 189 Evakuierten und 982 Kriegsgefan- 

naohmittags 3 KFK mit 22 Pionierhooten. 

äinenahwurf Nähe Heimburg - Preßhurg. Am 25/4. 

Bäumerfolge. Bei Vidin auf Land abgeworfene 

entschärft. Untersuchung durch deutsches Spezial 

ergab engl. Luftmine mit InduktiansZündung ando 

IX. Lage Ost asien. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

1/Skl. 

I a 

4- 

I ^(Kr) 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

2?.4.44 

3onnt-g 

An der landfront auf Sewastopol hat ein fdl. 

Großingriff hegonnen. Schwerer Artl.Beschuß und 

laufende Luftangriffe auf den Hafen. 

Transportlage Krim; 

Konsl anza ein von Sewastopol; 

Gelei 

3.08C 

gener 

Gelei 

Solde 

Auf d 

t "Luna" (D. "Ardeal") mit 732 Verwundeten, 

Soldaten, 189 Evakuierten und 982 Kriegsgefan- 

; "Bussard" (3 UFP) mit 234 Verwundeten, 528 

ten, 24 Evakuierten und 92 t Wehrmachtsgut. 

em Marsch Sewastopol - Konstanza: 

23.4. 

Donai 

keine 

Mine 

komm, 

Geleit "Aida" (1 Tanker, 1 Gäterzugschiff, 1 Mot.Seg 

ler, 4 UFP, 3 KFK) mit 2.113 Soldaten, 15 Evakuierten 

151 t Wehrmachtsgut. Ferner Geleite "Tissa", "Carmen" 

und "Cassa". Beladung hei diesen Geleitainoch nicht 

gemeldet. 

Sewastopol ein von Konstanza; 

nachmittags 3 KFK mit 22 Pionierhooten. 

.ulage 

äinenatwurf Nähe Heimburg - Preßhurg. Am 25/4. 

Räumerfolge. Bei Vidin auf Land abgeworfene 

entschärft. Untersuchung durch deutsches Spezial 

ando ergab engl. Luftmine mit InduktionsZündung. 

IX. Lage Ost asien. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

C/Skl. 

l/?Skl. 

I a I ^(Kr) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

2G5 

24.4.44 

in: 

Politischer Lageüberblick. 

P .nnland hat ebenfalls ein Conununique über 

die fi:inisch-russischen Priedensverhandlungen heraus- 

gegebe:i, das sich sehr stark mit dem von Moskau aus- 

gegebe.ien deckt. 

A 

hat ei. 

stattg 

zurück^ 

worden 

rf griechischen Kriegsschiffen in Alexandrien 

ie sich übsr 3 Wochen erstreckende Meuterei 

funden, die auf kommunistische Einflüsse 

ehen soll. Eie Meuterei ist niedergeschlagen 

I) .1 
Vermi 

kennen 

spart 

Gebiet 

Lagebesprechung bei Ob.d.M. 

/Ski / I a zeigt an Hand einer Karte die 

g an der Hollandküste. Es ist daraus zu er- 

, daß der Gegner die Scheldemündung ausge- 

lat. Minen mit Zeiteinrichtung sind in diesem 

bisher nicht gefunden worden. 

II) Cjef Ski Adm. Qu: Gauleiter Kaufmann hat 

Gen.Ob 

über d: 

soll. 

erst Jodl unterrichtet, daß eine Ansprache 

ie Präge der Seetransportchefs stattfinden 

C] 

fahnen 

weil d 

Ende d 

hef S Wa meldet zur KMA-Fertigung, daß die Strom- 

in der Fertigung sich deshalb- verzögert haben, 

ie Erprobungen erst kürzlich beendet wurden, 

ieser Woche werden 1.000 Stück geliefert werden. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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265 

24.4.44 

II 

III) 

Politischer lageüberblick. 

P .nnland hat ebenfalls ein Co’nmuniquS über 

die fimisch-russischen Priedensverhandlungen heraus- 

gegeben, das sich sehr stark mit dem von Moskau aus- 

gegebe.ien deckt. 

A 

hat ei. 

stattg 

zurück^ 

worden 

if griechischen Kriegsschiffen in Alexandrien 

ie sich über 3 Wochen erstreckende Meuterei 

Pfunden, die auf kommunistische Einflüsse 

hen soll. Die Meuterei ist niedergeschlagen 

I) 

Gen.Ob 

über 

soll. 

fahnen 

weil 

Ende 

Lagebesprechung bei Ob.d.K. 

1^Skl / I a zeigt an Hand einer Karte die 

Terminang an der Hollandküste. Es ist daraus zu er- 

kennen, daß der Gegner die Scheldemündung ausge- 

spart nat. Minen mit Zeiteinrichtung sind in diesem 

Gebiet bisher nicht gefunden worden. 

Chef Ski Adm. Qu: Gauleiter Kaufmann hat 

di 

erst Jodl unterrichtet, daß eine Ansprache 

e Frage der Seetransportchefs stattfinden 

Chef S Wa meldet zur KMA-Fertigung, daß die Strom- 

in der Fertigung sich deshalb- verzögert haben, 

e Erprobungen erst ‘kürzlich beendet wurden, 

eser Y/oche werden 1.000 Stück geliefert werden. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

24.4.44 

(304) 

IV) 

FP. 
d 

1 

g 

Chef 5/Ski: Der Oberbefehlshaber der USA- 

otte, Admiral King, hat bekanntgegeben, daß 

3r Mannschaftsbestand der USA-Marine von 19.39 

26.000 Köpfen bis 1943 auf 2,2 Millionen gestei- 

Drt worden ist. 

V) D;r Militärattache in Ankara hat zur Chromfrage 

^meldet, daß damit eine Provozierung Deutschland^ 

värsucht werden soll. Die Alliierten haben den 

Tirken mit Bündnisabbruch und Blockade ge- 

droht, falls sie nicht auf die Wünsche der Aliiier-- 

t3n eingehen. Drei Hauptgründe haben die Türkei 

zi ihrem Schritt bewogen: 

1.) Die Russen haben der Türkei mit Krieg gedroht 

falls sie sich nicht gefügig zeigt, 

.) Die schlechte deutsche Lage an der Südfront 

und der schnelle Rückzug auf der Krim, 

Eine Gefahr eines deutschen Zugriffs auf die 

Dardanellen ist nicht zu erwarten, (s. auch 

Besonderes Ziffer VII). 

VI) 

VII) 

Nach Meldung des Mil.Att. Sofia hat Molotow 

m bulgarischen Gesandten in Moskau gegenüber 

im Ausdruck gebracht, daß die Unterstützung, die 

ilgarien der deutschen Wehrmacht zuteil werden 

sse, die neutrale Haltung eines Staates über- 

:hreite. Auf Verhaltungen w^en Rücktransporten 

jn der Krim hat der geantwortet, 

aß in Varna und Burgas nur einzelne Versprengte 

landet waren, die sofort weitergeleitet würden. 

Die rumänischen Fahrgastschiffe sind nach 

iner türkischen Erklärung deshalb in Istambul 

z irückgehalten worden, v/eil sie für die Krim- 

raumung, also militärische Zwecke, eingesetzt 

werden sollten. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

24« 4.44 

(304) 

iv) 
FIL 

d 

1 

g 

Chef 3/Skl; Der Oberhefehlshaher der USA- 

otte, Admiral King, hat hekanntgegehen, daß 

=r Mannschaftshestand der USA-Marine von 1939 vojfi 

26.000 Köpfen his 1943 auf 2,2 Millionen gestei- 

nt worden ist. 

V) D?r Militärattache in Anlcara hat zur Chromfrage 

^meldet, daß damit eine Provozierung Deutschland 

värsucht werden soll. Die Alliierten haben den 

Tirken mit Bündnisahhruch und Blockade ge- 

droht, falls sie nicht auf die 'Siinsohe der AlÜer- 

tsn eingehen. Drei Hauptgründe haben die Türkei 

ihrem Schritt bewogen: 

l|.) Die Russen haben der Türkei mit Krieg gedroht 

falls sie sich nicht gefügig zeigt, 

21.) Die schlechte deutsche Lage an der Südfront 

und der schnelle Rückzug auf der Krim, 

) Eine Gefahr eines deutschen Zugriffs auf die 

Dardanellen ist nicht zu erwarten, (s. auch 

Besonderes Ziffer VII). 

VI) 

Bilge 

Nach Meldung des Mil.Att. Sofia hat Molotow 

m bulgarischen Gesandten in Moskau gegenüber 

im Ausdruck gebracht, daß die Unterstützung, die 

rien der deutschen Wehrmacht zuteil werden 

sse, die neutrale Haltung eines Staates über- 

ihreite. Auf Verhaltungen wegen Rücktransporten 

V3n der Krim hat der geantwortet, 

diß in Varna und Burgas nur einzelne Versprengte 

landet wären, die sofort weitergeleitet würden. 

VII) Die rumänischen Fahrgastschiffe sind nach 

iner türkischen Erklärung deshalb in Istambul 

zirückgehalten worden, weil sie für die Krim- 

riumung, also militärische Zwecke, eingesetzt 

werden sollten. 
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Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

24*4.44 

(305) 

Vorkommnisse 266 

Im kleinsten Kreis: 

VIII) Zur Bestätigung des Ferngesprächs 

Oh.d.M. — K.Adm. Voß vom 23. abends ergeht 

ein Fernschreiben gleichen Inhalts an 

Admiral F.H.Qu. (l/Skl 1296/44 Gkdos.Chefs, 

in KTB Teil C Heft XIV a). 

(306) 

IX) Heereslage: 

Auf der Krim wurden trotz Kangels 

an Reserven und PanzerabwehrwaSfen starke 

Angriffe durch vorbildlich tapfer kämpfende 

Truppen abgewehrt. Von 100 durchgebrochenen 

Panzern wurden 70 vernichtet. Die Lage ist 

ernst, einige Einbrüche an der Hordfront 

konnten noch nicht bereinigt werden. Mit 

Fortdauer der schweren Kämpfe ist zu. rech- 

nen. Die eigenen Gefechtsstärken an der Front 

betragen 31.200 Deutsche und 9.200 Rumänen. 

An der Dnjestrfront dauert der Aufmarsch 

des Gegners an. Mit baldigem Angriff ist zu 

rechnen. Die Ungarn rücken langsam gegen 

Kolomea vor. 

Vor Heeresgruppe Mitte und Kord stär- 

kerer Abzug von Truppen und Artillerie er- 

kannt. Diese Feststellung ist bemerkenswert, 

da er hier bis vor 3 Tagen erhebliche Kräfte 

zuführte. 

Der eigene Angriff im Raum Harwa wurde 

eingestellt. 

^ M A 
|X) Ob. d.M. ordnet an, die Chefs ihüsfar, 

M Sä und MPA zur kleinen Lage zuzuziehen. 
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(305) 

Im kleinsten Kreis; 

VIII) Zur Bestätigung des Ferngesprächs 

Oh.d.M. - K.Adm. Voß vom 23. abends ergeht 

ein Bernechreiben gleichen Inhalts an 

Admiral F.H.Qu. (l/Skl 1296/44 Gkdos.Chefs, 

in KTB Teil 0 Heft XIV a). 

IX) Heereslage : 

Auf der Krim wurden trotz Hangeis 

an Reserven und PanzerabwehrwaSbn starke 

Angriffe durch vorbildlich tapfer kämpfende 

Truppen abgewehrt. Von 100 durchgebrochenen 

Panzern vrarden 70 vernichtet. Die Lage ist 

ernst, einige Einbrüche an der Ifordfront 

konnten noch nicht bereinigt werden. Kit 

Fortdauer der schweren Kämpfe ist zu, rech- 

nen. Die eigenen Gefechtsstärken an der Front 

betragen 31.200 Deutsche und 9.200 Rumänen. 

An der Dnjestrfront dauert der Aufmarsch 

äes Gegners an. Mit baldigem Angriff ist zu 

rechnen. Die Ungarn rücken langsam gegen 

Eolomea vor. 

Vor Heeresgruppe Mitte und Nord stär- 

kerer Abaug von Truppen und Artillerie er- 

kannt. Diese Feststellung ist bemerkenswert, 

da er hier bis vor 3 Tagen erhebliche Kräfte 

zuführte. 

Der eigene Angriff im Raum Uarwa wurde 

eingestellt. 

(306) 
AM\ 

X) jY^Ob.d.M. ordnet an, die Chefs iMtefar, 

M fia. und MPA zur kleinen Lage zuzuzleiten. 
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24.4.44 Besonderes . 

I) Admiral Schwarzes Meer, K.Adm. Brinkmann, 

ind Seekommandant Krim, K.Adm. Schulz, Befinden 

sich heute zur Berichterstatttung im Pührerhaupt 

quartier. 

(307) II) 0KS7 / W.B.St. op (M) 

nit: 

teilt hetr. "Tanne" 

III) 

"Höherer Küsten-Artl.Kdeur. Herwegen teilte 

mit, daß 8 Personaleinheiten zur Besetzung der 

für "Tanne" vorgesehenen Heeresküstehbatterien 

im Abruffalle nur mit Gepäck und Handwaffen, 

Bekleidung usw. in Marsch gesetzt werden, da- 

gegen kein Truppenluftschutz, Flak, Scheinwerfer 

langbasisgerät und Hachrichtengerät zur Verfügun 

steht. Bitte von dort klären, ob und vfelches Ge- 

rät zur Aufstellung noch gefordert werden muß. E 

Verbindungsaufnahme mit Chef H Rüst und BdE." 

vtl. 

Ski Adm Qu IlX unterrichtet alle Oberbefehls- 

haber von der befohlenen Auflösung der Gruppe 

Kord / Flotte und der Neuaufstellung eines selbs t- 

ständigen Flottenkommandos. Gruppe Nord / Flotte 

hat den Zeitpunkt für das Inkrafttreten bald- 

möglichst zu befehlen. Gleichzeitig soll FdU 

Norwegen 2/Skl BdU op unterstellt werden. Gruppe 

Nord / Flotte beantragt,diese Unterstellung 

sofort durchführen zu lassen, da hierdurch die 

Gesamtabwicklung erleichtert wird. (s.Fs. 1837)• 
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(307) 

i) 

Besonderes . 

Admiral Schwarzes Meer, K.Adm. Brinkmann, 

ind Seekommandant Krim, K.Adm. Schulz, befinden 

sieh heute zur Beriehterstatttun^ im Bührerhaupt 

quartier. 

II) OKVZ / VLB.St. op (M) teilt hetr. "Tanne" 

nit: 

"Höherer Küsten-Artl.Kdeur. Norv/egen teilte 

mit, daß 8 Personaleinheiten zur Besetzung der 

für "Tanne" vorgesehenen Heeresküstenbatterien 

im Abruffalle nur mit Gepäck und Handwaffen, 

Bekleidung usw. in Marsch gesetzt werden, da- 

gegen kein Truppenluftschutz, Flak, Scheinwerfer 

langbasisgerät und Hachrichtengerät zur Verfügun 

steht. Bitte von dort klären, ob und j/elches Ge- 

rät zur Aufstellung noch gefordert werden muß. Ev 

Verbindungsaufnähme mit Chef H Rüst und BdE." 

III) Ski Adm Qu llX unterrichtet alle Oberbefehls 

haber von der befohlenen Auflösung der Gruppe 

Kord / Flotte und der Heuaufstellung eines selb 

ständigen Flottenkommandos. Gruppe Hord / Flotte 

hat den Zeitpunkt für das Inkrafttreten bald- 

möglichst zu befehlen. Gleichzeitig soll FdU 

Norwegen 2/Skl BdU op unterstellt werden. Gruppe 

Nord / Flotte beantragt,diese Unterstellung 

sofort durchführen zu lassen, da hierdurch dj.e 

Gesamtabwicmlung erleichtert wird. (s.Fs. 1837)• 

t- 
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IV) 1/Skl erteilt Gruppe 'liest, naciir. 

FdU Mittelmeer, FdU West, Kmdr. Adm. TTboote 

für den Invasionsfall bezüglich, der Uboots- 

unterstellung folgende Weisung: 

"Ubootspraxis der letzten Jahre hat immer 

wieder gezeigt, daß TTboote am besten von akti- 

ven Ubootsfahrern geführt werden. Oo.d.H. hat 

deshalb entschieden: 

(308) 

(309)/ 

* i-T 

'v'k  

v/~: 
^4-7^ 

■y- 
/y 

f-cLit. r/n ' 

a) Operative Führung TTboote Gruppe "Landwirt" 

übernimmt im Falle Invasion FdU West, der 

2/Skl BdTT op unterstellt bleibt. 

b) Ubootsführung Mittelmeer vde bisher. 

c) Unterrichtung Gruppe West ist durch FdU West 

und FdU Mittelmeer sicher zu stellen. 

d) Mar.Gruppe West / Füstb. wird zur Bearbei- 

tung der anfallenden Ubootsangelegenheiten 

um einen Ubootsasto verstärkt.!? 

Abschrift von 1/Skl I u 1297/44 Gkdos.Chefs. 

in Handakte "Großlandungen". 

V) Kreuzer "Hipper" legt seine Zeiteinteilung 

vor. IndiaBtstellung 30.4., Gefechtsausbildung, 

Art. und l'orpedoschießen vom 1.-31.Juli. 

VI) Dem Antrag des Flottenkdos. entsprechend 
wird entschieden, die "Bachstelzen"-Schulung 

auf dem Minenschiff "Elsaß" einzustellen und 

das Schiff seiner eigentlichen Bestimmung vfieder 

zuzuführen. 
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iv) l/Skl erteilt Gruppe West, nachr. 

FdU Ilittelmeer, MII West, Kmdr. Adm. TJboote 

für den Invasionsfall bezüglich, der Uboots- 

unterstellung folgende Weisung: 

"Uhootspraxis der letzten Jahre hat immer 

wieder gezeigt, daß Uboote am besten von akti- 

ven Ubootsfahrern geführt werden. Oo.d.M. hat 

deshalb entschieden: 

(308) iii.- 

ff-J ■ 

(309)/ 

■y-: 

7-J 
: Tin ‘ 

- #'<. 

/‘T'—yy 

a) Operative Führung Uboote Gruppe "Landwirt" 

übernimmt im Falle Invasion FdU West, der 

2/Skl BdU op unterstellt bleibt. 

b) Ubootsführung Mittelmeer wie bisher. 

c) Unterrichtung Gruppe West ist durch FdU West 

und FdU Mittelmeer sicher zu stellen. 

d) Mar.Gruppe West / Füstb. wird zur Bearbei- 

tung der anfallenden Ubootsangelegenheiten 

um einen Ubootsasto verstärkt.? 

Abschrift von l/Skl I u 1297/44 Gkdos.Chefs. 

in Handakte "Großlandungen". 

V) 

vor. 

Art. 

Kreuzer "Hipper" legt seine Zeiteinteilung 

IndiaEtstellung 30.4., Gefechtsausbildung, 

und I'orpedoschießen vom 1.-31.Juli. 

VI) Dem Antrag des Flottenkdos. entsprechend 
wird entschieden, die "Bachstelsen"-Schulung 

auf dem Minenschiff "Elsaß" einzustellen und 

das Schiff seiner eigentlichen Bestimmung wieder 

zuzuführen. 
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24.4.44 YII) Die MarinetttaohSgruppe übermittelt zur 

Haltung der Türkei folgendes Telegramm aus 

Ankara: 

"Ausweichende und halbe türkische Antwort 

auf Forderung Alliierter zum Abbruch Lieferungen 

an Deutschland genügte Alliierten nicht. Haben 

mit ultimativer Drohung sofortige Einwilligung 

verlangt. Türkei sperrte darauf Chromausfuhr, in 

der Absicht, äußerstes zu versuchen, um nicht in 

den Krieg einzutreten und in der Annahme, daß 

ihr Verhältnis zu Alliierten wieder hergestellt 

und weitere Zwangsmaßnahmen vermieden werden. 

Außenminister erklärte Botschafter, daß nächste 

Monate für Krieg für Deutschland und seine Geg- 

ner entscheidend. Falls Deutschland erfolgreich, 

würde Lage Türkei geändert und neue Maßnahmen 

ermöglichen, Sperre Chrom für einige Monate 

sei nicht kriegsentscheidend. Außenminister gab 

Hoffnung Ausdruck, daß Deutschland für Zwangslage 

Türkei Verständnis aufbringe. Botschafter hat 

schärfstens protestiert. 

Zusatz: Sehe Lage für ernst an, da ich weitere 

Forderungen der Alliierten nach einmaligem Hach- 

geben der Türkei befürchte. Oberstes Ziel Türkei 

nach wie vor, aus dem Krieg zu bleiben." 

VIII) Zur Invasion: 

3/SM. gibt an alle Führungsstellen am 24.4. 

folgende Lagebeurteilung: 

"In letzten Wochen stark vermehrte Ver- 

minungstätigkeit Gegners hat gesamtes Küsten— 

Vorfeld deutsch-holländischer Hordseeküste sowie 

frans. Atlantikküste erfaßt. Neben Beeinträchti- 

gung eigenen Rotterdam-Verkehrs und TTbootswege 

Gegnerabsicht hierbei möglicherweise Abriegelung 
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VTI) 

VIII) 

Die Marinet-btachlgruppe übermittelt zur 

Haltung der Türkei folgendes Telegramm aus 

Ankara: 

"Ausweichende und halbe türkische Antwort 

auf Forderung Alliierter zum Abbruch Lieferungen 

an Deutschland genügte Alliierten nicht. Haben 

mit ultimativer Drohung sofortige Einwilligung 

verlangt. Türkei sperrte darauf Chromausfuhr, in 

der Absicht, äußerstes zu versuchen, um nicht in 

den Krieg einzutreten und in der Annahme, daß 

ihr Verhältnis zu Alliierten wieder hergestellt 

und weitere Zwangsmaßnahmen vermieden werden. 

Außenminister erklärte Botschafter, daß nächste 

Monate für Krieg für Deutschland und seine Geg- 

ner entscheidend. Palls Deutschland erfolgreich, 

würde läge Türkei geändert und neue Maßnahmen 

ermöglichen, Sperre Chrom für einige Monate 

sei nicht kriegsentscheidend. Außenminister gab 

Hoffnung Ausdruck, daß Deutschland für Zwangslage 

Türkei Verständnis aufbringe. Botschafter hat 

schärfstens protestiert. 

Zusatz: Sehe Lage für ernst an, da ich weitere 

Forderungen der Alliierten nach einmaligem ITach- 

geben der Türkei befürchte. Oberstes Ziel Türkei 

nach wie vor, aus dem Krieg zu bleiben." 

Zur Invasion: 

3/Skl gibt an alle Führungsstellen am 24.4. 

folgende lagebeurteilung: 

"In letzten Wochen stark vermehrte Ver- 

minungstätigkeit Gegners hat gesamtes Küsten— 

Vorfeld deutsch-holländischer llordseeküste sowie 

franz. Atlantikküste erfaßt. Neben Beeinträchti- 

gung eigenen Rotterdam-Verkehrs und Ubootswege 

Gegnerabsicht hierbei möglicherweise Abriegelung 
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24.4.44 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 2G8 

(310) 

deutscher Seeverhindungen zum Eanalraum. Im 

Bereich Scheldemündung his Brest lassen sich 

au: feindl. Verminungstätigkeit z.Zt. keine Heu- 

erlfenntnisse ziehen. 

In letzter Zeit mehrfach unter franz. 

Os-tkanal-Küste heobachtete feindliche Minenräum- 

tä' igkeit kann.. Aufrechterhaltung Bewegungsfreiheit 

feindlicher Seestreitkräfte in diesem Raum zum 

Zifle haben, insbesondere auf den seit längerer 

Ze:t bekannten Anmarschwegen feindlicher Klein- 

kan.pfmittel zum Angriff auf deutschen Küsten- 

verkehr. ^ 

Na< 

in 

Tre 

(s 

eil 

tut 

di( 

Ein V-Mann meldet, daß den deutschen Agenten 

hrichten zugeleitet werden, die besagen, daß 

den nächsten Wochen Bandungen an verschiedenen 

Puiiten Europas stattfinden werden. Tatsächlich 

werde die Invasion erst im Juni starten, wenn die 

ibstoffvorräte in England aufgefüllt sind. 

Es. 1200). 

OKW / W.F.St. I c hat mit dem 12.4. einen 

lebenden Überblick über die Kräftelage in 

England übersandt. Durch Verschiebung des Schwer- 

pur ktes nach Süd- und1 SO-England zeichnet sich 

Bild der letzten Phase der Invasionsvorberei- 

gen ab. Beachtenswert sind auch die Anzeichen, 

auf die Absprungbereitschaft der Operations- 

gn.ppe im westlichen Mittelmeer hindeuten und die 

Voraussetzung für eine gleichgeschaltete Operation 

geben. Ebenso deuten die Buftangriffe der letzten 

Zeit und Sabotageanschläge auf Verkehrsmittel in 

di; gleiche Richtung. (Einzelheiten s. 1/Skl 

56/44 geh. in Akte "Feindlagematerial"). 

Alle Meldungen und Beurteilungen zeigen 

deutlich, daß die Vorbereitungen des 

Gegners zur Invasion so gut wie beendet 

14: 
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(310) 

deutscher Seeverbindungen zum Eanalraum. Im 

Bereich Scheldemündung bis Brest lassen sich 

au:; feindl. Terminungstätigkeit z.Zt. keine Neu- 

erkenntnisse ziehen. 

In letzter Zeit mehrfach unter franz. 

Os'kanal-Küste beobachtete feindliche Minenräum- 

tä'igkeit kann_Aufrechterhaltung Bewegungsfreiheit 

feindlicher Seestreitkräfte in diesem Raum zum 

Zi«le haben, insbesondere auf den seit längerer 

Zeit bekannten Anmarschwegen feindlicher Klein- 

kan.pfmittel zum Angriff auf deutschen Küsten- 

verkehr. 

in 

Pur. 

we: 

Tr« 

(s. 

II 

Ein V-Mann meldet, daß den deutschen Agenten 

Nachrichten zugeleitet werden, die besagen, daß 

den nächsten Wochen Bandungen an verschiedenen 

riten Europas stattfinden werden. Tatsächlich 

ade die Invasion erst im Juni starten, 7/enn die 

ibstoffVorräte in England aufgefüllt sind. 

Es. 1200). 

OKW / 7/.P.St. I c hat mit dem 12.4. einen 

eil .gehend en Überblick über die Kräftelage in 

England übersandt. Durch Verschiebung des Schwer- 

punktes nach Süd- und SC-England zeichnet sich 

ein. Bild der letzten Phase der Invasionsvorberei- 

turgen ab. Beachtenswert sind auch die Anzeichen, 

di« auf die Absprungbereitschaft der Operations- 

gn.ppe im westlichen Mittelmeer hindeuten und die 

Voraussetzung für eine gleichgcschaltete Operation 

geben. Ebenso deuten die Luftangriffe der letzten 

Zeit und Sabotageanschläge auf Verkehrsmittel in 

di« gleiche Richtung. (Einzelheiten s. 1/Skl 

14356/44 geh. in Akte "Feindlagematerial"). 

Alle Meldungen und Beurteilungen zeigen 

deutlich, daß die Vorbereitungen des 

Gegners zur Invasion so gut wie beendet 
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sind, Über den Ort und die Zeit wider- 

sürech.®11 sich, aber die Nachrichten der- 

art, daß noch kein klares Bild erkannt 

werden kann. Durch Ausstreuen zahlrei- 

cher verwirrender Nachrichten ist es 

dem Gegner bis jetzt gelungen, diese 

beiden wichtigen Punkte vor uns geheim 

zu halten. Intensive Luftaufklärung, 

vor allem über den engl. Häfen, kann 

hier größere Klarheit bringen. 

Lage 24/IV. 

Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

Aus einem Reisebericht des in japan. Charter 

fahrenden deutschen D. "Osula Rickmers" ist bemerkens- 

■t herauszuheben, daß in den Malaiischen Gewässern 

am'orik. Uboote sich durch Setzen eines Segels 

geschickt als Segler tarnen. 

Mar.Att. Tokio teilt mit, daß nach Reindradio 

die T. "Charlotte Schliemann" und "Brake" als 

übootsversorger erkannt sind und der Gegner Auf- 

klärung gegen weitere Versorger im Indischen Ozean 

angesetzt hat. 

II 

1. 

Lage 'ffestraum 

Feindlage: 

Bei der 15. Gruppe waren 17, bei der 19. 

26 und bei den Azoren-Staffein 5 Flugzeuge ein- 

gesetzt. 

Im Einholgebiet wurden 7 Einheiten geortet 
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sind, Uber den Ort und die Zeit wider- 

spreche11 eich aber die Nachrichten der- 

art, daß noch kein klares Bild erkannt 

werden kann. Durch Ausstreuen zahlrei- 

cher verwirrender Nachrichten ist es 

dem Gegner bis jetzt gelungen, diese 

beiden wichtigen Punkte vor uns geheim 

zu halten. Intensive Luftaufklärung, 

vor allem über den engl. Häfen, kann 

hier größere Klarheit bringen. 

Lage 24/lV. 

Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

Aus einem Reisebericht des in japan. Charter 

fahrenden deutschen D. "tisula Rickmers" ist bemerkens- 

wert herauszuheben, daß in den lualaiischen Gewässern 

am'orik. üboote sich durch Setzen eines Segels 

geschickt als Segler tarnen. 

Kar.Att. Tokio teilt mit, daß nach Peindradio 

dii T. "Charlotte Schliemann" und "Brake" als 

TJbootsversorger erkannt sind und der Gegner Auf- 

klärung gegen weitere Versorger im Indischen Ozean 

angesetzt hat. 

II 

1. 

Lage Tf-e straum 

Feindlage: 

Bei der 15. Gruppe waren 17, bei der 19. 

26 und bei den Azoren-Staffeln 5 Flugzeuge ein- 

gesetzt. 

Im Einholgebiet wurden 7 Einheiten geortet 
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24.4.44 2. Ei 

G 

gene La^e: 

■bist Atlantikküste: 

ge 

Es wurden 2 Uboote ein- und 3 auslauiend 

leitet. 

St egebiet Kanal: 

Aus dem Gefechtsbericht der 5. und 9.Sfl. 

iA der Macht zum 24/4.: Anmarsch beider Flottillen 

V! n Cherbourg aus planmäßig, ein Stich auf Grund 

vcn Ortungsunterlagen ergebnislos, da Boote 

durch Gegnerortung erfaßt wurden und das Geleit 

"NO-wärts von Dungenes verhält. Daraufhin operie- 

ren die Boote rottenweise nach HO. 

Führerboot 5.Sfl. versenkte 0450 Uhr ostw. 

Dungenes mittleren D. oder Tankleichter. Während 

der Operation hatten alle Boote laufend Gefechts- 

b :rührung mit Zerstörern und MGB's. 

Die S.Tfl. war am 24/4. um 0015 Uhr aus 

Cherbourg ausgelaufen, um gegen nördl. Cherbourg 

gsortete S-kBoote zu operieren. 0101 Uhr im 

L i-Feuer 6 fdl. S-Boote erkannt. Gegner läuft 

nich schlagartigem Waffeneinsatz und hoher Fahrt 

nsbelnd ab. Jagd abgebrochen, da eigene Höchst- 

f»hrt nicht ausreichend. Nördl. Cherbourg im 

eigenen Ortungsbereich in Wartestellung ge- 

gangen. 0550 Uhr weitere Feindgruppe NO-wärts 

Birfleur (S- und Steam-Gun-Boote) gesichtet und 

auf nahe Entfernung unter heftiges Feuer genommen. 

Fll. Torpedos ausmanövriert. Gegnerboote drehen 

nebelnd mit hoher Fahrt ab. Aus nächster Ent- 

fernung 2 Feindboote durch 10,5 cm Treffer be- 

schädigt . Ein Boot sinkend zurückgelassen, Ver- 

nichtung wahrscheinlich. Gesamte LG-Munition 

- 521 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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24.4.44 2. Ei 

G 

-ene La~e: 

Met Atlantikküste: 

ge 

Es wurden 2 Uboote ein- und 3 auslaufend 

leitet. 

St egebiet Kanal: 

Aus dem Gefechtsbericht der 5. und 9.Sfl. 

in der Macht zum 24/4.: Anmarsch beider Flottillen 

vcn Cherbourg aus planmäßig, ein 3hch auf Grund 

vcn Ortungsunterlagen ergebnislos, da Boote 

durch Gegnerortung erfaßt wurden und das Geleit 

"NO-vvärts von Dungenes verhält. Daraufhin operie- 

ren die Boote rottenweise nach MO. 

Führerboot 5.3fl. versenkte 0450 Uhr ostw. 

Dimgenes mittleren D. oder Tankleichter. V/ährend 

d :r Operation hatten alle Boote laufend Sefechts- 

b :röhrung mit Zerstörern und MGB's. 

Die S.Tfl. v/ar am 24/4. um 0015 Uhr aus 

Cherbourg ausgelaufen, um gegen nördl. Cherbourg 

geortete Sr-Boote zu operieren. 0101 Uhr in 

1J-Feuer 6 fdl. S-Boote erkannt. Gegner läuft 

nach schlagartigem 7/affeneinsatz und hoher Fahrt 

njbelnd ab. Jagd abgebrochen, da eigene Höchst- 

f ihrt nicht ausreichend. Nördl. Cherbourg im 

eigenen Ortungsbereich in Wartestellung ge- 

gangen. 0350 Uhr weitere Feindgruppe HO-wärts 

Birfleur (S- und Steam-Gun-Boote) gesichtet und 

aif nahe Entfernung unter heftiges Feuer genommen. 

Fll. Torpedos ausmanövriert. Gegnerboote drehen 

nabelnd mit hoher Fahrt ab. Aus nächster Ent- 

fernung 2 Feindboote durch 10,5 cm Treffer be- 

schädigt. Ein Boot sinkend zurückgelassen, Ver- 

nichtung wahrscheinlich. Gesamte LG-IJuniticn 
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Tag 
Uhrzeit 

24.4.44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

verschossen, daher Gefecht in stark vernebeltem 

Gefechtsfeld abgebrochen. Wetter: Gute Sicht, W 1 

Seegang 0. 

"Möve" ist wegen verschiedener 4 cm Treffer 

eingeschränkt KB. Ein Toter, 13 'Verwundete. 

Eine Gruppe der 38.Msfl. hat am 24/4. früh 

bei Räumarbeiten vor Kap d'Antifer S-Boote abge- 

wejirt, keine Schäden und Verluste. 

Am 24/4. abends erfolgte ein Bombenangriff 

aut Mar.Battr. Marcouf (Normandie). Beim An- 

griff wurden 120 Panzerbomben mit Raketenantrieb 

abgeworfen, 9 Blindgänger, geringe Schäden. 

Ein erster Probewurf mit 88 KMA ist unbefrie- 

dikend verlaufen. Die Sperre wurde, teilweise ein- 

reihig,- statt 1,5= 4,5 sm lang. Mittlerer Minen- 

abstand 85 m, anscheinend Verklemmen der Minen 

beim Werfen. 

III. 

Nor 

1. Pe 

Tordsee ,Horwegen,Nordmeer 

d s e e 

ndlage: 

In der Nacht zum 24/4* wurden40 sm westl. 

Ymiiden fdl. Punkmeßträger geortet, möglicherweise 

hapdelt es sich um Minensucher an eigenen Sperren 

Am 23. kurvten Peindflugzeuge westl.'Helder uid 

Ischen Scheveningen und Zandvoort. In beiden 

Fällen besteht Minenabwurf verdacht. 
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Tag 

Uhrzeit 

24»4.44 

Orb 

Wetter 
Vorkommnisse 

verschossen, daher G-efecht in stark vernebeltem. 

Ge:rech.tsfeld a'bge'broch.en. fetter: Gute Sicht, ITW 1. 

Sepging 0. 

"üöve" ist wegen verschiedener 4 cm Treffer 

eingeschränkt KB. Ein Toter, 13 Verwundete. 

Eine Gruppe der 38.Mrfl. hat am 24/4. früh 

hei. Räumarheiten vor Kap d'Antifer S-Boote ahge- 

wejirt, keine Schäden und Verluste. 

Am 24/4. abends erfolgte ein Bombenangriff 

aut Mar.Battr. Marcouf (Eormandie). Beim An- 

griff wurden 120 Panzerbomben mit Raketenantrieb 

ab geworfen, 9 Blindgänger, geringe Schäden. 

Ein erster Probewurf mit 88 KAA ist unbefrie- 

disend verlaufen. Die Sperre wurde, teilweise ein- 

reihig,- statt 1,5= 4,5 sm lang. Mittlerer Hinen- 

abätand 85 m, anscheinend Verklemmen der Minen 

be Lm Werfen. 

III. 

II o r 

1. Pe 

lordsee , II orw eg en, Kordmeer 

d s e e 

.ndlame: 

In der Nacht zum 24/4. wurdai40 sm v/estl. 

Ymjiiden fdl. Punkmeßträger geortet, möglicherweise 

hapdelt es sich um Minensucher an eigenen Sperren 

Am 23. kurvten Peindflugzeuge westl.'Helder uid 

7 Ischen Scheveningen und Zandvoort. In beiden 

Fällen besteht Kinenabwurfverdacht. 
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Tag Ort 
Wetter Vorkommnisse 270 Uhrzeit 

24.-4.44 2. Eigene Lage 

Von den Hordsee-Inseln wurden 7 Minen 

jeräumt. Geleit- und Hinensuchdienst planmäßig. 

Jas Geleit eines 150 ts. Krans zwischen Hoek 

md Den Helder ist wegen Wetterlage in Ymuiden 

5ingelaufen. 

In den Zeeländischen GeY/ässern vrarden 

58.639 BRT geleitet. 

Horwegen/Hordnjeer. 

1. Teindlage: 

Bei der 18. Gruppe wurden 7 Flugzeuge 

iTW-lich. Shetlands erfaßt. Am 23. früh vrarden 

3 Einflüge im Raum Vardoe gemeldet. 

2. Eigene Page: 

Der D. "Barmheck" (2.446 BRI) Ladung 

3chwefelkies ist am 24/4. früh südlich Stad- 

Landet festgekommen. 

Bei den in gestriger Lage gemeldeten An- 

griffen auf ein Westgeleit hei Vardoe schossen 

eigene Sicherungsstreitkräfte nicht 3, sondern 

1- Feindf lug zeuge sicher ah. 

Es wurden 11 Schiffe nach Horden und 11 

lach Süden geleitet. 

Die Bereitschaftshoote gegen Invasion 

’ler U-Gruppe Mitte sollen von 10 auf 20 Boote 

erhöht werden. 2/Skl BdU op hat eine ent- 

sprechende Weisung an Gruppe Hord / Flotte 

herausgegehen. (s.Fs. 1055). 
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Tag Ort 

Wetter Vorkommnisse 270 Uhrzeit 

24.'4.44 2. ülgene La~e 

Von den Nordsee-Inseln v/urden 7 llinen 

jeräumt. Geleit- und Minensuchdienst planmäßig. 

!)as Geleit eines 150 ts. Erans zwischen Hoek 

und Den Helder ist wegen Wetterlage in Ymuiden 

äingelaufen. 

In den Zeeländischen Oev/ässern wurden 

58.659 BRT geleitet. 

Norwegen/Nordmeer. 

1. Feindlage: 

Bei der 18. Gruppe wurden 7 Flugzeuge 

!IW-lioh Shetlands erfaßt. Am 25. froh wurden 

3 Einflüge im Raum Vardoe gemeldet. 

2. Eigene Page; 

Der D. "Barmheck" (2.446 BRT) Ladung 

Schwefelkies ist am 24/4. früh südlich Stad- 

Landet festgekommen. 

Bei den in gestriger Lage gemeldeten An- 

griffen auf ein Westgeleit hei Vardoe schossen 

eigene Sicherungsstreitkräfte nicht 5> sondern 

Eeindflugzeuge sicher ah. 

Es wurden 11 Schiffe nach Norden und 11 

lach Süden geleitet. 

Die Bereitschaftshoote gegen Invasion 

ier U-Gruppe Mitte sollen von 10 auf 20 Bocte 

erhöht werden. 2/Skl BdU op hat eine ent- 

sprechende Weisung an Gruppe Nord / Flotte 

herausgegehen. (s.Fs. 1055). 



- ^0 - 

Tag 

TJhrzeit 

Ort 

Wetter 

24.4.44 

(311) 

(312) 

Vorkommnisse 

IV. 

1. g sindlage: 

Hach. Funkverkehr wurden am 23/4. im Finnen- 

iaen erfaßt: Stab Flotte, 4. Minenräumdivision uijid' 

1|L weitere Kriegsfahrzeuge. 

Zwischen Namsi-3ank und Vigrund wurden am 24/' 

V3rm. 12 kleine Fahrzeuge bei Räumarbeiten gesich- 

tet. In der Kappelbucht (Lavansaari) lagen 3 

größere, 3 kleinere Frachter und 3 M-Boote. 

2. Eigene Lage: 

Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Zum Minenräumdienst in der Ostsee waren 

3|4, in den Ostsee-Eingängen 31 Boote eingesetzt. 

Minenräumungen: Bei Fehmarn 4, in der Pommer- 

sehen Bucht 5, südlich langeland 1, nördl. Darsier 

ort 4 und westl. Heia 1. 

Die Sperre Seeigel VII b ist planmäßig ausge 

egt. Hetzleger konnten wegen Wetterlage nicht ; 

eiten. 

Auf die Boote der Narwabewachung erfolgten 

nlachmittags 5 Luftangriffe. 4 Flugzeuge wurden 

durch Boote, 1 durch Jäger abgeschossen. 

Besonderes: 

Die fdl. Großmineneinflüge haben durch 

Sperrung von Wegen und Übungsgebieten zu einer 

untragbaren Behinderung der Schiffahrt und des 

Ausbildungsbetriltfesi’gemhrt. Da die Fahrzeuge 

es BSO zur Beherrschung der Minenlage nicht 

usreichen, müssen geeignete Fahrzeuge der Schulei 

und Inspektionen herangezogen werden. MOK Ostsee 
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Tag 
Uhrzcit 

24.4.44 

(311) 

Ort 

Wetter 

(312) 

IV. 

1. V iindlage: 

Vorkommm.se 

Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Hach Funkverkehr 'vurden am 23/4. im Einnen- 

isen erfaßt: Stab Flotte, 4. Uinenräumdivision uiju 

1|L weitere Kriegsfahrzeuge. 

Zwischen Namsi-Sank und Vigrund wurden am 24/ 

varm. 12 kleine Fahrzeuge hei Räumarbeiten gesich- 

tet. In der Kaprelbucht (Lavansaari) lagen 3 

größere, 3 kleinere Frachter und 3 M-Boote. 

igene Lage: 

Zum Minenräumdienst in der Ostsee 'waren 

3|4, in den Ostsee-Eingängen 31 Boote eingesetzt. 

Minenriiumungen: Bei Fehmarn 4, in der Pommer- 

chen Bucht 5> südlich langeland 1, nördl. Darsker- 
ort 4 und westl. Heia 1. 

Die Sperre Seeigel VII b ist planmäßig ausge 

Ifegt. Hetzleger konnten wegen Wetterlage nicht ; 

iten. 

Auf die Boote der Harwabewachung erfolgten 

nlachmittags 5 Luftangriffe. 4 Flugzeuge vmrden 

urch Boote, 1 durch Jäger abgeschossen. 

esonderes: 

D'ie fdl. Großmineneinflüge haben durch 

Sperrung von Wegen und Übungsgebieten zu einer 

untragbaren Behinderungder Schiffahrt und des 

Ausbildungsbetriebesiglführt. Da die Fahrzeuge 

des BSO zur Beherrschung der Minenlage nicht 

usreichen, müssen geeignete Fahrzeuge der Schuld 

und Inspektionen herangezogen werden. MOK Ostsee 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 271 

24.4.44 

(313) 

erh: 

Mint 

der 

nets 

Wei 

Hef 1 

,1t deshalb ab sofort für den Fall stärkere^' 

nverseuchung Rückgriffsrecht auf Fahrzeuge 

Schulen. Entsprechende Ausrüstung der geeig- 

n Fahrzeuge ist beschleunigt durchzuführen, 

ung 1/Skl I op 12540/44 Gkdos. in ETB Teil C 

III. 

ndelsschiffahrt 

D 

der Ve 

zwische, 

Schiffe 

einges 

lieh, 

zu org; 

r Mar.Att. Madrid hat nitgeteilt, daß wegen 

Senkung des spanischen Apfelsinen-Dampfers 

n Derbere und Port Vendres die spanischen 

den Fruchtverkehr nach Port Vendres zunächst 

eilt haben. Es ist beabsichtigt, soweit mög- 

en Abtransport der Frucht über Barcelona 

Anisieren. 

VI. bootskriegführ ung . 

Atlant:.k: U 548 soll als Op.Gebiet Seegebiet 

um St. Johns und falls Eislage ungünstig, das 

Gebiet vor Halifax besetzen. Süd- und ostgehende 

Handelsschiffe, die mehr als 10 sm Fahrt laufen, 

erhielten laut Funkaufklärung vom Chef Südatlantik 

Befehl im ersten Gebiet westl. 17° Ost innerhalb 

einer Grenze von 60 sm zu ihrem Bestimmungshafen 

Zickzack-Kurse zu laufen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 271 

24.4.44' 

(313) 

erhMt deshalb ato sofort für den Pall stäriere1' 

Mine nverseuohung Räckgriffsreciit auf Fahrzeuge 

der Schulen. Entsprechende Ausrüstung der geeig- 

neten Fahrzeuge ist beschleunigt durchzuführen. 

Weisung 1/Skl I op 12540/44 Gkdos. in ETB Teil C 

Hef1 III. 

H £ ndelsschiffahrt 

D 

der Ver 

zwische. 

Schiffe 

einges 

lieh, 

zu org; 

r Mar.Att. Madrid hat mitgeteilt, daß wegen 

Senkung des spanischen Apfelsinen-Dampfers 

n Cerbere und Port Vendres die spanischen 

den Fruchtverkehr nach Port Vendres zunächst 

eilt haben. Es ist beabsichtigt, soweit mög- 

en Abtransport der Frucht über Barcelona 

iänisieren. 

VI. bootskriegführun 

Atlant:.k: U 548 soll als Op.Gebiet Seegebiet 

um St. Johns und falls Eislage ungünstig, das 

Gebiet vor Halifax besetzen. Sud- \md ostgehende 

Handelsschiffe, die mehr als 10 sm Fahrt laufen, 

erhielten laut Funkaufklärung vom Chef Südatlantik 

Befehl im ersten Gebiet westl. 17° Ost innerhalb 

einer Grenze von 60 sm zu ihrem Bestimmungshafen 

Zickzafk-Kurse zu laufen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

4.4.44 

(314) 

VII 

West 

ohne 

Bos 

Batt 

gri: 

ton ■bombardierte Amiens. SO-wärts Boulogne vforden 
,en 

r.Stellungen und die lie^verteidigungszone ange- 

ifen. 

8 Me 410 schoßen bei Angriffen auf Flugplätze 

O-Bngland nachts 2 4-mot. Flugzeuge ab. 

Reic hsgebiet; 

Loh sx 

nörc 

zeit 

Fri 

Flu^; 
Born' 

Mit 

Luftkriegfiihrung 

Verschiedene Einflüge in Ilordfrahkreich erfolgt 

Angriffe. Ein Verband von 150 Maraudern und 

Mittags Einflug zahlreicher Kampfflugzeuge, die 

in Höhe von luxemburg in 2 Gruppen teilen. Die 

liehe Gruppe teiltesioh wiederum und g$offfjfe gleich- 

ig Augsburg und München an, die südliche Gruppe 

4drichshafen. Heben den Städten wurden zahlreiche 

platze und Industrieanlagen angegriffen. Die 

berverbände waren bis ins Zielgebiet durch Jagd- 

vertände geschützt. Außerdem waren Aufnahmeverbände 

für den Rückflug im Raum Verdon bereitgestellt. 

Hachts flogen zahlreiche Feindflugzeuge in die 

Deutsche Bucht zur Verminung ein. Um Mitternacht 

Angriff vieler Hundert Kampfflugzeuge auf Mannheim 

und Karlsruhe und einer v/eiteren starken Bomber- 

grutpe auf München. 

eimeerraum: 

Hördl. Rom Angriff auf Bahnanlagen und Flug- 

plätze. 8 eigene Flugzeuge am Boden zerstört, 6 be- 

schädigt. Im Frontgebiet wurden 650 Feindflugzeuge 

fes ;gestellt, eine Maschine durch Jäger, 1 durch 

Flajc abgeschossen. 

Auf dem Balkan Bandenversorgung und Jaboan- 

grilffe in der Adria. Ein Teil der Flugzeuge zur 
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Tag 

.Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

4.4.44 

(314) 

VII 

West 

Verschiedene Einflüge in llordfranhreich erfolgt 

ohne Angriffe. Ein Verband von 150 Karaudern und 

ton bombardierte Amiens. SO-vjärts Boulogne wurden 
,en 

Bos 

Batt 

gri: 

r.Stellungen und die liefjverteidigungszone ange- 

ifen. 

8 ile 410 schoßen bei Angriffen auf Elugplätze 

in ^O-England nachts 2 4-mot. Flugzeuge ab. 

Reic hsgebiet; 

sich 

nörc 

zei 

Pri 

Flv4 / 

Bom' 

ver 

für 

Han 

Heu- 

Ang: 

und 

gru; 

Mit 

plä' 

sch 

f es 

Plai 

Buftkriegführung 

Mittags Einflug zahlreicher Kampfflugzeuge, die 

in Höhe von Euxemburg in 2 Gruppen teilten. Die 

liehe Gruppe teiltesich wiederum und gjfofe-t glei|ch- 
tjig Augsburg und München an, die südliche Gruppe 

gdrichshafen. Heben den Städten .furden zahlreiche 

platze und Industrieanlagen angegriffen. Die 

berverbände waren bis ins Zielgebiet durch Jagd- 

ijiände geschützt. Außerdem waren Aufnahmeverbände 

den Rückflug im Raum Verdon bereitgestellt. 

:^ts flogen zahlreiche Feindflugzeuge in die 

sehe Bucht zur Verminung ein. Um Mitternacht 

^iff vieler Hundert Kampfflugzeuge auf Mannheim 
Karlsruhe und einer v/eiteren starken Bomber- 

ipe auf München. 

; eimeerraum: 

Hördl. Rom Angriff auf Bahnanlagen und Flug- 

ze. 8 eigene Flugzeuge am Boden zerstört, 6 be- 

ildigt. Im Frontgebiet wurden 650 Feindflugzeuge 

;gestellt, eine Maschine durch Jäger, 1 durch 

abgecchossen. 

AJf dem Balkan Bandenversorgung und Jaboan- 

griCfe in der Adria. Ein Teil der Flugzeuge zur 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 272 

24.4.4 Ban 41 

Fog; 

den 

Ang' 

trof 

Ost 

^enversorgung kam aus der Sowjetunion. 

600 Kampfflugzeuge starteten aus dem Raum 

gia unter Jagdschutz und griffen Ploesti und 

Hordhahnhof in Bukarest an. Bisherschwerster 

:riff auf Ploesti. 3 Ölraffinerien stark ge- 

fen. 10 Abschüsse durch Jäger, 20 durch Flak. 

8 e 

bis 

Am 23/4* 838 eigene und 670 Feindeinsätze, 

Lgene Verluste, 65 Abschüsse. 

Luftaufklärung stellte im Eise von Lavansaari 

Kronstadt eine 30 m breite Fahrrinne fest. 

VIII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Bei eich Marinegruppe West: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

2.) Bei 

Feindlage: 

eich ^t. Markdo. Italien: 

Luftaufklärung sichtete am 24/4. mittags 150 

sm 'tVSW-lich Malta ein Geleit von 22 mittleren Han- 

del sschiffen und 3 Bewachern Kurs UW. Um 1524 Uhr 

stsnden 25 sm südlich Messina 20 - 25 mittlere 

Frachter, 3 Geleitfahrzeuge und 1555 Uhr südlich 

Kaj Colonne ein Geleit von 8 Frachtern und in 

de2r Nähe ein anscheinend Kreuzer, 4 Zerstörer. 

Im Seegebiet Anzio - Ischia nachts nach Gerät 

6 Schiffsziele und ein Geleit auf üblichem Kurs 

abfaufend festgestellt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 272 

24.4.4 Bm&enverscrgung kam aas der Sowjetunion. 

600 Kampfflugzeuge starteten aus dem Raum 

Fogkia unter Jagdschutz und griffen Ploesti und 
den Hordhaimhof in Bukarest an. Bisherschwerster 

Angtiff auf Ploesti. 3 Ölraffinerien stark ge- 

troffen. 10 Abschüsse durch Jäger, 20 durch Plak. 

Ost 

8 e 

bis 

Am 23/4- 838 eigene und 670 Peindeinsätze, 

! Lgene Verluste, 65 Abschüsse. 

Luftaufklärung stellte im Eise von Lavansaari 

Kronstadt eine 30 m breite Pahrrinne fest. 

VIII. Kriegführung im Kittelmeer und Schwarzen Keer. 

1.) Bereich Marinegruppe West: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

2.) Bei 

Feindlage: 

eich Markdo. Italien: 

Luftaufklärung sichtete am 24/4. mittags 150 

sm ’,YS7/-lich Malta ein Geleit von 22 mittleren Han- 

delsschiffen und 3 Bewachern Kurs KW. Um 1524 Uhr 

stsnden 25 sm südlich ilessina 20 - 25 mittlere 

Frachter, 3 Geleitfahrzeuge und 1555 Uhr südlich 

Kai Colonne ein Geleit von 8 Frachtern und in 

deif Höhe ein anscheinend Kreuzer, 4 Zerstörer. 

Im Seegebiet Anzio - Ischia nachts nach Gerät 

6 £ chiffsziele und ein Geleit auf üblichem Kurs 

abfaufend festgestellt. 
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Tag 

Uhrzeit 

24.4.44 

Ort 

Wetter 

Hafen und Reede Anzio waren am 24. gegenüber 

dem Vortag geringer belegt. Insgesamt 3 mittlere 

Frachter, 10 Landungsboote. 

Ein Feind-Uboot beschoß am 23. abends Oneglia 

(5'3 sm SW-lich Genua). 

Jabos griffen am 23. früh ein eigenes Geleit 

be{. Livorno ohne Schaden an. 

Li 

le 

Ei 

Bei laufenden Luftangriffen am 24/4. auf 

rorno, Stefano, Piombino wurden die Hafenanlagen 

cht beschädigt. 

St: 

St 

V orkommnisse 

Das 4. in der Rächt zum 21/4. bei Ostia auf 

•and gesetzte ital. Sturmboot ist in seinen 

Ltzpunlct zurückgekehrt. 

5 H-Boote räumten im alten engl. V/arngebiet 

südlich Livorno 3 Minen. 

3.) Be reich Marinegruppe Süd: 

a) Adria; 

Feindlage: 

Am 24. früh standen zwischen Bari und 

Brindisi ein Eüstenfrachter und 8 Küstensegler 

auf verschiedenen Kursen. 

Luftaufklärung sichtete am- 24. nachm, 

auf Corcula im Hafen Vela Luca 1 mittleren 

Zweimaster und 34 kleine Boote und in einer 

Bucht an der SW-Küste 3 mittl. Segler, 18 kleine 

Boote. In Lissa lagen 1 großer Segler, 2 Zwei- 

master und 5 Kriegsfahrzeuge und an der Westküste 

von Lagosta 2 Küstenfahrzeuge, 5 Fischerboote. 
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Tag 

Uhrzeit 

24.4*44 

Ort 

Wetter 

Hafen und Reede Anzio waren am 24. gsjenier 

dem Vortag geringer belegt. Insgesamt 3 mittlere 

Frachter, 10 Landungsboote. 

Ein Feind-Uboot beschoß am 23. abends Oneglia 

(5') sm SW-lich Genua). 

Jabos griffen am 23. früh ein eigenes Geleit 

bet Livorno ohne Schaden an. 

Li 

le 

Ei 

Bei laufenden Luftangriffen am 24/4. auf 

rorno, Stefano, Piombino wurden die Hafenanlagen 

cht beschädigt. 

?ene Lage: 

Vorkommni ;se 

Das 4. in der Macht zum 21/4. bei Ostia auf 

Stjrand gesetzte ital. Sturmboot ist in seinen 

St itzpumct zuriickgekehrt. 

5 M-Boote räumten im alten engl. T/arngebiet 

illich Livorno 3 Minen. 

3.) Bereicn Marinegrutre Süd: 

a) Adria: 

Feindlage: 

Am 24- früh standen zwischen Bari und 

Brindisi ein Züstenfrächten und 8 Küstensegler 

auf verschiedenen Kursen. 

Luftaufklärung sichtete am 24. nachm, 

auf Corcula im Hafen Vela Luca 1 mittleren 

Zweimaster und 34 kleine Boote und in einer 

Bucht an der SV-Küste 3 mittl. Segler, 18 kleine 

Boote. In Lissa lagen 1 großer Segler, 2 Zwei- 

master und 5 Kriegsfahrzeuge und an der Westküste 

von Lagosta 2 Küstenfahrzeuge, 5 Fischerboote. 
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Tag 

Uiirzeit 

24.4.44 

(315) 

(316) 

Ort 

Wetter 

Eigene Lage: 

Durch, einen Luftangriff auf Ancona am 23. 

mitltags wurde der D. "Maria Ruta" (350 BRT) he- 

schädigt. Außerdem traten. Schäden an den Liege- 

pläjtzen ein. 

In der Macht zum 24/4. haben ein HS-3oot 

und 2 HAS-Boote Minenaufgabe bei Pano und St. 

fiio|rgio durchgeführt. 

Sibenic meldet 3 Kümos überfällig, wahr- 

sch|einlich durch Partisanen vernichtet. 

Mljet ist feindfrei gemeldet. Der Stütz- 

punfct Blato auf Corcula ist anscheinend verloren. 

TA 20 und 3 R-Boote haben am 24/4. die 

Minfenaufgabe "KaKtin Ost" durchgeführt. 

Bes 

Vorkommnisse 273 

Dnderes: 

Auf Fiihrerentscheid wird die Wegnahme von 

Lissa (Unternehmen "Freischütz) zunächst zurückge- 

stellt, da die hierzu vorgesehenen Kräfte in der 

Masse z.Zt. gebunden sind. OKW /W.F.St. legt 

folgende Richtlinien fest: HKL ist die Festland- 

küste. Küstenartl. und übrige Kräfte sind so an- 

zusatzen, daß ein fdl. Angriff nach Möglichkeit 

vor Erreichen der Küste zerschlagen wird. Die im 

Küstenvorfeld liegenden Inseln haben die Aufgaben 

vorgeschobener Stellungen. Ihre Besatzungen sind 

nur so stark zu halten, daß sie ein Festsetzen 

schwacher fdl. Kräfte verhindern können. Die 

Ins sin sind von der Zivilbevölkerung zu evakuieren. 

(s . j?s. 2240). 

ann cioh ait fliot Ski Ifcalftn die Belange 

der Seekriegführung^i^oerhaupt nicht be- 

rücksichtig^set«- Ragfrlang- nicht o; ~3tan 

don e?klärcin und wird 

irrhobrri , 
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(316) 
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Wetter 

Eip 

Durch einen Luftangriff auf Ancona am 23. 

mittags wurde der D. "Maria Ruta" (350 BRT) he- 

achädigt. Außerdem traten. Schäden am den Liege- 

plätzen ein. 

In der Nacht zum 24/4. haben ein HS-Boot 

und 2 IIAS-Boote Minenaufgäbe bei Fano und St. 

Oiorgio durchgeführt. 

Sibenic meldet 3 Kümos überfällig, Tiahr- 

= ch|einlich durch Partisanen vernichtet. 

Hljet ist feindfrei gemeldet. Der Stütz- 

punfct Blato auf Corcula ist anscheinend verloren. 

TA 20 und 3 R-Boote haben am 24/4. die 

Hinjenaufgabe "Khttin Ost" durchgeführt. 

Bes 

Vorkommnis 273 

;ne Lage: 

anderes: 

Auf Pührerentscheid wird die Y/egnnhce von 

Lissa (Unternehmen "Freischütz) zunächst zurückge- 

stel.lt, da die hierzu vorgesehenen Kräfte in der 

Masse z.Zt. gebunden sind. CO / TC.F.St. legt 

folgende Richtlinien fest: HKL ist die Festland- 

küste. Küstenartl. und übrige Kräfte sind so an— 

zusstzen, daß ein fdl. Angriff nach Möglichkeit 

vor Erreichen der Küste zerschlagen wird. Die im 

Küstenvorfeld liegenden Inseln haben die Aufgaben 

vorgeschobener Stellungen. Ihre Besatzungen sind 

nur so stark zu halten, daß sie ein Festsetzen 

schwacher fdl. Kräfte verhindern können. Die 

Ins sin sind von der Zivilbevölkerung zu evakuieren. 

(s.?s. 2240). 

Ski aif'dioco”^. die Belange 

der Seekriegfähmm~^i^>erhaupt nicht be 

H-oni ■Sorten rücksichtiglhd«- Rpga,'. 

^irid-VBaB^und wird SAasjMsuah 

ifrhTbifn , 
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24*4.44- b) 

]?( iadlage; 

Am 23/4<. vmrde an der Nordküste von Kreta 

5<|>0 m von Land ein Ubootssehrohr gesicbtet. 

Am 24- geringe fdl. Luftaufklärung über 

Didekanes xmd Kreta. 

E:.gene Lage: 

Am 21/4. mittags wurde ein Motorsegler in 

d ir Bucht von Serifos durch Flugzeuge versenkt 

MS-Flugzeuge haben am 23. und 24. in der 

1meren Kudros-Bucht (Lemnos) 4 Minen geräumt. 

c) S :h\varzes Meer: 

F sindläge: 

Hach Funkaufklärung stehen 5 Uboote im Op.- 

Gäbiet, ein 6. ist auf dem Rückmarsch. 

Lgene Lage: 

Eine KFK-Gruppe ortete am 22/4. abends in 

dsr Südansteuerung vonKonstanza ein Uboot. Hach 

verschiedenen Waboangriffen am Abend und am näch- 

sten Tage starke Luftblubber beobachtet. 48 Stun- 

den nach erstem Angriff weiterhin gute Ortung. 

Luftaustritt hört am 24. nachm, auf. 

27 Feindflugzeuge haben 6 Angriffe am 24/4. 

auf eigene Geleite durchgeführt, 3 Abschüsse, 

geringe Fersonalverluste, D. "Danubius"(1.489 BRT) 

erhält Beschädigungen im Vorschiff, kann aber 

Marsch fortsetzen. 
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24.4.44 ID) Ä;;d.is: 

Pi indlage: 

Am 23/4. wurde an der Nordkiiate von Kreta 

5(|)0 m von Land ein Ubootssehrohr gesichtet. 

Am 24. geringe fdl. Luftaufklärung über 

Didekanes und Kreta. 

E:.,~3ne Lage: 

Am 21/4. mittags vnrrde ein Motorsegler in 

>r Bucht von Serifos durch Plugzeuge versenlüt. 

MS-Plugzeuge haben am 23. und 24. in der 

meren Kudros-Bucht (Lemnos) 4 Minen geräumt. 

c) S 

P 

ph.varzes Meer: 

:indlaüe: 

Hach Puhka’ifklu.rung stehen 5 Uboote im Op. 

äbiet, ein 6. ist auf dem Rückmarsch. 

Eigene Lage; 

Eine KPK-Gruppe ortete am 22/4. abends in 

der Südansteuerurg vcrlKonstansa ein Uboot. Hach 

verschiedenen Waboangriffen am Abend und am näch- 

sten Tage starke Luftblubber beobachtet. 48 Stun- 

den nach erstem Angriff weiterhin gute Ortung. 

Luftaustritt hört am 24. nachm, auf. 

27 Peindflugzeuge haben 6 Angriffe am 24/4. 

auf eigene Geleite durchgefiihrt, 3 Abschüsse, 

geringe Personalverluste, D. "Danubius"(1.489 BRT) 

erhält Beschädigungen im Vorschiff, kann aber 

Harsch fortsetzen. 
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'der 

dun 

Bau 

Ein U-Jäger manövrierte einen IT-Angriff 

von 3 Flugzeugen am 24/4. adenda SO-wärts Kon- 

stanza aus. Am 23/4. schv/erer Artl.Beschuß und 

zahlreiche luftangrixfe auf ein- und auslauxende 

Geleite in Sewastopol. 

In der Facht zum 24/4. konnten VF-Streifen 

v;egfn Wetterlage nicht Besetzt werden. 

U 18 hat am 24. vorm. 22 sm SO-v/ärts Gelend- 

schik ein Schleppgeleit angegriffen und 3 Treffer 

gehört. 

Ein Schlepper und ein Geleitboot sind in 

Einfahrt Sewastopol in der Quarantäne-Bucht 

aufkelaufen. Abschleppversuche bisher erfolglos. 

Fahrzeuge liegen unter Artl.Beschuß. KS-Flugzeuge 

räumten auf der ^eedonau 1 und vor der Donaumün- 

3 Minen. An der Landfront hatte Marine-Btl. 

sr bei der Abwehr von Angriffen erhebliche Ver- 

lus|fce. 

Transoortlage Krim: 

Konlstanza ein von Sewastopol: 

Auf 

Geleit "Aida" mit 2.113 Soldaten, 15 Evakuierten, 

151 t Wehrmahhtgut. 

Geleit "Kassa^Lola" mit 2.599 Soldaten 

Geleit "Krone" mit 5.244 Soldaten, 9 Verwun- 

deten, 10 t Wehrmachtgut. 

dem Marsch Sewastopol - Konstanza: 

1. Geleit "Carmen" mit 5.548 Soldaten, 5 Evaku- 

ierten, 140 t Wehrmachtgut 

2. Geleit "Tisza" mit 2.357 Soldaten, 26 Evakuierter 

65 Gefangenen, 60 t Wehrmachtgut 

Geleit "Figaro" mit 25 Verwundeten, 3.078 Sol- 

daten, 30 Evakuierten, 70 t Wehrmachtgut 

4. Geleit "Kaktus" und "Kohn" mit je 5 MFP, Bela- 

dung folgt. 
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24.4.44 

von 

stai. 

zah'. 

Gelt 

Tiegii. 

sch: 

geht 

Ein Schlepper und ein ffeleitboot sind ln 

der Einfahrt Sewastopol in der Quarantäne-Bucht 

aufjelaufen. Abschleppversuche bisher erfolglos, 

zeuge liegen unter Artl.Beschüß. KS-Blugzeuge 

ten auf der ^eeddnau 1 und vor der Donaunun- 

3 Minen. An der Landfront hatte Karine-Btl. 

ir bei der Abwehr von Angriffen erhebliche Ver- 

lus te. 

.u 1' 

Eahf- 

rä' 

dun 

Bau 

1. 

2. 
3. 

Aui 

1. 

2. 

4. 

Ein U-Jäger manövrierte einen LT-Angriff 

3 Flugzeugen am 24/4. abends SO-wärts Kon- 

za aus. Am 23/4. schv/erer Artl.Beschuß und 

.reiche Luftangriffe auf ein- und auslaufende 

ite in Sewastopol. 

In der Eacht zum 24/4. konnten VP-Streifen 

n Wetterlage nicht besetzt werden. 

U 18 hat am 24. vorm. 22 sm SC-wärts G-elend- 

.k ein Schleppgeleit angegriffen und 3 Treffer 

rt. 

Transoortlage Krim: 

Konjstanza ein von Sewastopol: 

Jeleit "Aida" mit 2.113 Soldaten, 15 Evakuierten, 

151 t Wehmachtgut. 

Seleit "Kassa^Lola" mit 2.599 Soldaten 

Geleit "Krone" mit 5.244 Soldaten, 9 Verwun- 

deten, 10 t Wehrmachtgut. 

dem Marsch Sewastopol - Konstanza: 

Geleit "Carmen" mit 5.548 Soldaten, 5 Evaku- 

ierten, 140 t Wenrmachtgut 

Geleit "Tisza" mit 2.357 Soldaten, 26 Evakuierter 

65 Gefangenen, 60 t Wehrmachtgut 

Geleit "Figaro" mit 25 Verwundeten, 3.078 Sol- 

daten, 30 Evakuierten, 70 t Wehrmuchtgut 

Geleit "Kaktus" und "Kohn" mit je 5 Bela- 

dung folgt. 
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I4.4.44 AuJ 

1. 

dem Marsch Konstanza - Sewastopol: 

c h na 

58.| 

So 

en 

vor 

mar 

si 

me 

Geleit "Radetzky" (5 HFP) mit 190 t Rlakmunition, 

Am 14/4. hat der Abtransport von Sewastopol 

Konstanza begonnen. Bis zum 24/4. abends sind 

439 Menschen zurückgefühxt. In dieser Zahl sind 

lldaten, Verwundete, Evakuierte und Kriegsgefangenb 

■(halten. Die theoretisch errechnete Tagesleistung 

6.000 Mann pro Tag ist damit erreicht, wenn 

in Betracht zieht, daß unter den Rückgeführten 

. zahlreiche Verwundete befinden, die wesentlich 
1 Platz erfordern, als gesunde Menschen. 

der 

MVO Heeresgruppe F meldet, daß am 20/4. mit 

ungarischen Honved-Ministerium ein Abkommen 

• den Einsatz ungarischer Räumverbände getroffen uo 

woilden ist. 

IX. läge Ostasien 

Heu-Guinea 

cus 

K 

Nordk 

breite 

tape, 

untern 

Flugze 

operati 

Madang 

Holland 

glückte 

ch Reutermeldung sind alliierte Truppen an der 

te von Holländisch Heu Guinea in einer Front- 

von 150Km gelandet. Hauptlandungspunkte sind Ai 

Hollandia und Tanahmerah-Bucht. Das Landungs- 

ehmen wurde durch See-, Luftstreitkräfte und 

ugträger gedeckt. Auf Grund feindl. Täuschungs- 

onen hatten die Japaner ihre Streitkräfte bei 

und Vfewak konzentriert, so daß die Landung bei 

ia unter Ausnutzung des Überraschungsmomentes 

Der Gegner schätzt die japanischen Truppen auf 

Neu Guinea auf 60.000 Mann, auf Neu Pommern auf 

50.000 Mann, auf Neu Mecklenburg auf 10.000 Mann und 

auf Bougainville auf 20.000 Mann. 
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!4.4.44 Auj dem Marach Konstanza - Sewastopol: 

58. 

So]i 

enl 

1. Geleit "Eadetzky" (5 MFP) mit 190 t Flakmunition 

Am 14/4. hat der Abtransport von Sewastopol 

nacjii Konstanza begonnen. Bis zum 24/4. abends sind 

439 Menschen zurückgefiiurt. In dieser Zahl sind 

daten, Verwundete, Evakuierte und Kriegsgefangenb 

halten. Die theoretisch errechnete Tagesleistung 

6.000 Mann pro Tag ist damit erreicht, wenn 

in Betracht zieht, daß unter den Rückgeführten 

sich zahlreiche Verwundete befinden, die wesentlich 

metr Platz erfordern, als gesunde Menschen. 

MVO Heeresgruppe F meldet, daß am 20/4. mit 

de4 ungarischen Honved-Ministerium ein Abkommen 

u’oe|r den Einsatz ungarischer Räumverbände getroffen 

worden ist. 

IX. 

Heu-Guinea 

a g e Ostasien 

Hach Reutermeldung sind alliierte Truppen an der 

Nordküste von Holländisch Neu Guinea in einer Front- 

breit'e von 150Km gelandet. Hauptlandungspunkte sind Ai 

tape, Hollandia und Tanahmerah-Bucht. Das londungs- 

unternehmen wurde durch See-, Duftstreitkräfte und 

Flugzeugträger gedeckt. Auf Grund feindl. Täuschungs- 

operationen hatten die Japaner ihre Streitkräfte bei 

Madang und Tfewak konzentriert, so daß die Landung bei 

Hollandia unter Ausnutzung des Überraschungsmomentes 

glückte. 

Der Gegner schätzt die japanischen Truppen auf 

Heu Guinea auf 60.000 Mann, auf Neu Pommern auf 

50.000 Mann, auf Neu Mecklenburg auf 10.000 Mann und 

auf Bougainville auf 20.000 Mann. 
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Sun a t r a 

Hach. jap. Meldungen ist der Hafen Sahang nicht 

von E eestreitkräf ten bes.chossen, sondern nur von 

Flugseugen bombardiert worden. Diese sind von 

britischen und amerik. Trägern gestartet, die nach 

Reuter von britischen und franz. Schlachtschiffen 

sowie von leichten britischen,amerik. und hollän- 

disciien Flotteneinheiten geschätzt vnurden. 

KO China übermittelt die Meldung eines V-Mannes 

en Beziehungen zu sowjetrussischen Kreisen 

adiwostok: 

mit 

in WZ 

handl 

poli' 

Vers- 

frag 

ents 

C/Sk . 

2< 
A 

"Japan befindet sich nach langv/ierigen Ver- 

ungen mit Sowjetunion auf dem Wege zu völliger 

ischer Heuorientierung im Sinne endgültiger 

ändigung mit Sowjetunion über alle Welt- 

en. Über bisherige Abmachungen hinaus werden 

urschende Geheimverträge mit Abgrenzung Interes- 

sengebiete und Zusicherung gegenseitiger Unter- 

;ung insbesondere gegen Angelsachsen erwartet, 

ichts zahlreicher Streitfragen mit Alliierten 

(^en alliierten Vorbereitungen für Widerstand 

Sowjetbedrohung sind Sowjets angeblich über- 

von unvermeidlicher späterer kriegerischer 

nandersetzung mit Angelsachsen, sofern deren 

rungen nicht durch Arbeiterregierungen er- 

werden. Daher Tendenz rechtzeitiger Ver- 

igung mit Japan." 

dl (Kr) 
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Sun a t r a 

Hach jap. Meldun-en ist der Hafen Sahang nicht 

von E eestreitkräf ten hes.chossen, sondern nur von 

Plugseugen bombardiert worden. Diese sind von 

britischen und amerik. Trägern gestartet, die nach 

Eeutsr von britischen und franz. Schlachtschiffen 

sowie von leichten britischen,amerik. und hollän- 

dischen Flotteneinheiten geschätzt vmrden. 

KO China übermittelt die Keldung eines V-Mannes 

mit duten Beziehungen zu sow^etrussischen Kreisen 

in WI adivrostok: 

handl 

poli': 

Verst 

frag 

ents 

seng! 

stüt 

Ange 

und 

gegeiji 

zeug 

Ause 

Eegi 

setzt 

stand 

C/Sk. 

"Japan befindet sich nach langwierigen 7er- 

ungen mit Sowjetunion auf dem Wege zu völliger 

ischer Heuorientierung im Sinne endgültiger 

ändigung mit Sowjetunion über alle Welt- 

en. Uber bisherige Abmachungen hinaus werden 

ersehende Geheimverträge mit Abgrenzung Interes- 

biete und Zusicherung gegenseitiger Unter- 

;ung insbesondere gegen Angelsachsen erwartet,, 

ichts zahlreicher Streitfragen mit Alliierten 

<£en alliierten Vorbereitungen für Widerstand 

Sowjetbedrohung sind Sowjets angeblich über- 

von unvermeidlicher späterer kriegerischer 

nandersetzung mit Angelsachsen, sofern deren 

rungen nicht durch Arbeiterregierungen er- 

werden. Daher Tendenz rechtzeitiger Ver- 

igung mit Japan." 

-/ tl 

i 

A dl (Kr) 
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(317) 

Es 

Vorkommnisse 
276 

Politischer IiageiTberblick. 

liegen keine besonderen Nachrichten vor. 

Lagebesprechung bei Ob.d.H. 

1) 1/Skl / I a erläutert die schwierige Minen- 

in der Ostsee. Nach 3-4 Tagen Eäumarbeit 

.ten die Wegesperrungen aufgehoben werden, 

ttelbar darauf erfolgte wiederum eine groß- 

ige Verminung, so daß wieder eine Sperrung 

mehrere Tage notwendig wurde. HOK Ost hat 

alb um Zuweisung von Fahrzeugen der Schul- 

lände gebeten, da die eigenen Fahrzeuge nicht 

•eichen, um schnell die Schiffswege und Übungs- 

gebjjete freizusuchen. 

Ob.d.M. äußert seine Sorge, daß die Ostsee- 

minung noch beträchtliche Einschränkungen 

Ausbildungsbetriebes zur Folge, haben wird 

sich damit stärkere Auswirkungen auf den See- 

äg ergeben werden. 

läge 

konr 

Unmi 

räuoj: 

für 

desl 

ve 

aus:: 

veri 

des 

und 

kri 

II) 

küs 

III) 

Negf 

0b.< 

tun. 

Neuerdings werden Verminungen an der Holland- 

e auch bei Tage durchgeführt. 

Chef M Rü meldet, daß die Torpedos der 

r vor Anzio mit Pi 2 geschossen worden sind. 

H. verlangt den Einba^^ner Sprengvorrinjo^ 

in den "Neger", damit im Notfall ^ 

werc.en kann. 
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276 

(317) 

I) 

läge 

konr 

Unmi 

rkucj: 

für 

deal: 

ve 

ver 

des 

•und 

II) 

küs 

III) 

Politischer lageüberblick. 

liegen keine besonderen Hachrichten vor. 

Lagebesprecliung bei Ob.d.K. 

l/3kl / I a erläutert die schwierige Minen- 

in der Ostsee. Nach 3 — 4- Tagen Räumarbeit 

ten die ffegesperrungen aufgehoben werden, 

ttelbar darauf erfolgte wiederum eine groß- 

ige Verminung, so daß v/ieder eine Sperrung 

mehrere Tage notwendig wurde. KOK: Ost hat 

alb um Zuweisung von Fahrzeugen der Schul- 

lände gebeten, da die eigenen Fahrzeuge nicht 

aus3 eichen, um schnell die Schiffswege und Übungs- 

gebiete freizusuchen. 

Ob.d.M. äußert seine Sorge, daß die Ostsee- 

nung noch beträchtliche Einschränkungen 

Ausbildungsbetriebes zur Folge, haben wird 

sich damit stärkere Auswirkungen auf den See- 

krieg ergeben werden. 

Heuerdings werden Verminungen an der Kolland- 

! auch bei Tage durchgeführt. 

Chef M Ru meldet, daß die Torpedos der 

■ vor Anzio mit Pi 2 geschossen worden sind. 

M. verlangt den Einbau^jner Sprengvorrich^ 

in den "Heger", damit im Notfall ’— "7 

Hegi 

Ob. c 

tun, 

werden kann. 
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Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

25.4.4- 

(318) 

Vorkommnisse 

iv) 

v) 

Ch.ef 5/Skl: In England ist eine allgemeine 

Uisreisesperre von der Insel verhängt worden. 

Heereslage 

Am 24. Fortsetzung der gestrigen Feindan- 

;riffe gegen Festung Sewastopol unter schärfster 
Susammenfassung der Angriffsschwerpxmite. Die An 

griffe hesonders stark”unterstützt durch Luft- 

waffe und Feindartl. sowie durch Panzer ver- 

mehren die eigenen Kräfte schnell. Letzte Re- 

serven sind eingesetzt. HKL konnte im allgemeinen 

gehalten werden. Bemerkenswert das Ahsinken des 

Campfwillens der rumänischen Kräfte. 

Im Kampfraum zwischen Karpathen und Dnjestr 

cam auch gestern der eigene Angriff hei Abwehr 

starker Gegenangriffe nicht zur Auswirkung. 

Lv Pz.Armee wird auf die Strypa-Stellung zurück- 

genommen. 

An der übrigen Front keine Ereignisse von B: 

ieutung.Auffällig sind starke rückläufige Be- 

wegungen des im Raum Witebsk — Ostroff aufmar— 

schienten Gegners. 

VI) 

Im kleinsten Kreis: 

Durch eine Führerweisung ist Einstellung 

der Kriegsgerätelieferungen an Finnland mit so- 

fortiger Wirkung befohlen. Die Marine hält auf 

ihrem Sektor gewisse Ausnahmen für erforderlich, 

da sie der Verstärkung der Abwehrkraft des 

Finnenbusens dienen und somit im eigensten deut- 

schen Interesse liegen. Die Seekriegsleitung 

stellt deshalb einen entsprechenden Antrag an 

OKU / W.F.St. (l/Skl I ce 12558/44 Gkdos. in 

KTB Teil C Heft III). 
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iv) Chef 5/Skl: In England ist eine allgemeine 

lusreisesperre von der Insel verhängt v/orden. 

(318) 

V) Heereslage: 

Am 24. Fortsetzung der gestrigen Feindan- 

jriffe gegen Festung Sewastopol unter schärfster 
Jusammenfassung der Angriffsschwerpunite. Die An-- 

griffe hosonders stark”unterstützt durch Luft- 

vaffe und Feindartl. soviie durch Panzer ver- 

zehren die eigenen-Kräfte schnell. Letzte Re- 

serven sind eingesetzt. HK1 konnte im allgemei116!1 

gehalten werden. Bemerkenswert das Ahsinken des 

lampf-Tillens der rumänischen Kräfte. 

Im Kampfraum zwischen Karpathen und Dnjestr 

iam auch gestern der eigene Angriff hei Abwehr 

starker Gegenangriffe nicht zur Auswirkung. 

U- Pz.Armee wird auf die Strypa-Stellung zurück- 

genommen. 

An der übrigen Front keine Ereignisse von Be- 

deutung. Auf fällig sind starke rückläufige Be- 

wegungen des im Raum Witebsk — Ostroff aufmar— 

schienten Gegners. 

Im kleinsten Kreis: 

VI) Durch eine Führer-Weisung ist Einstellung 

der Kriegsgerätelieferungen en Firnland mit so- 

fortiger Wirkung befohlen. Die Marine hält auf 

ihrem Sektor gewisse Ausnahmen für erforderlich, 

da sie der Verstärkung der Abwehrkraft des 

Finnenbusens dienen und somit im eigensten deut- 

schen Interesse liegen. Die Seekriegsleitung 

stellt deshalb einen entsprechenden Antrag an 

OO / W.F.St. (l/Skl _I ce 12558/44 Gkdos. in 

KTB Teil C Heft III). 
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(319) 

(320) 

Ische Einverständnis zu einer Verlegung von 

sehen Seestreitkräften nach den Aalandsinseln 

einzuholen. Ob ein längeres Verbleiben der §J:ryeit- 

kräl 

w*» 

Entv, 

Gkdc 

tei 

den 

f en 

hall} 

Aal, 

zus1 

OKW 

VII) 

Es ist zu erwarten, daß die sowjetrussische 

te nach Eisaufgang in Einnenbusen wieder aktiv 

OKW / W.F.St. hat Ski beauftragt, über den 

Plot 

wird. 

Marineverbindungsstab Finnland unmittelbar das 

finr 

deu 

te erforderlich und die Schaffung 

Deletion notviendig werden wird, muß weiterer 

icklung Vorbehalten bleiben. (l/Skl 1303/44 

s.Chefs, in KTB Teil C Heft III). 

Ht 

Dieser Auftrag ist zur Erfolglosigkeit verur- 

v/enn gleichzeitig auf der anderen Seite 

Finnen die versprochenen Kriegsmateriallie- 

gen vorenthalten werden. Ob.d.M. ordnet des- 

an, an die Finnen wegen des Anlaufens der 

ndsinseln erst dann heranzutreten, wenn eine 

immende Antwort zur Kriegsmaterialfrage vom 

/ W.F.St. eingegangen ist. 

Ob.d.M. wird der Fuhrerentscheid zur Zurück- 

stellung des Unternehmens "Freischütz" (lissa) 

vorgetragen, (s. KTB vom 24.4. unter Adria). 

Da cie Weisung des OKW die Seekriegsaufgaben außer 

Acht läßt, erhebt Ski gegen die vorliegende Fassung 

Einspruch. Auf der seit längerem geforderten Be- 

setsung der Inseln muß weiterhin bestanden werdet. 

Auf die Schwächung der Küstenverteidigung bei Lahm- 

legsn des Küstenverkehrs durch Gegnerkräfte, die 

auf den Inseln sitzen, wird besonders hingewiesen. 

Abschrift unter l/Skl I op 12669/44 Gkdos. in KTB 

Teil 0 Heft XIV. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 277 

25.4.44 

(319) 

(320) 

Es ist su erwarten, da3 die sowjetrussische 

Flotte nach Eisaufgang in Finnenhusen wieder aktiv 

wird. OEV / W.F.St. hat Ski beauftragt, über den 

llarineverbindungsstab Finnland unmittelbar das 

finnische Einverständnis zu einer Verlegung von 

deutschen Seestreitkräften nach den Aalandcinseln 

einzuholen. Ob ein längeres Verbleiben der 

krüfte erforderlich und die Schaffung 

jvuLiit'uJj+t»» not’wendig werden wird, muE weiterer 

Entwicklung Vorbehalten bleiben. (l/Skl 1303/44 

G.cdqs. Chefs. in KTB Teil C Heft III). 

tei 

den 

f eri 

hall} 

Aal, 

zust 

OEY 

VII) 

3t 

Dieser Auftrag ist zur Erfolglosigkeit verur- 

wenn gleichzeitig auf der anderen Seite 

Finnen die versprochenen Kfiegsmateriallie- 

,gen vorenthalten v/erden. Ob.d.M. ordnet des- 

an, an die Finnen wegen des Anlaufens der 

ndsinseln erst dann heranzutreten, wenn eine 

immende Antwort zur Kriegsmaterialfrage vom 

W.F.St. eingegangen ist. 

c 1 

Ob.d.M. 'wird der Führ er ent scheid zur Zurück- 

stellung des Unternehmens "Freischütz" (Lissa) 

vor^etragen. (s. KTB vom 24.4. unter Adria). 

e Weisung des OSVT die Seekriegsaufgaben auSer 

läßt, erhebt Ski gegen die vorliegende Fassung 

pruch. Auf der seit längerem geforderten Be- 

ung der Inseln muß weiterhin bestanden werdei. 

die Schwächung der Küstenverteidigung bei Lühn- 

des Küstenverkehrs durch Gegnerkräfte, die 

den Inseln sitzen, wird besonders hinge»viesen. 

ihrift unter l/Skl I op 12669/44 Gkdos. in KTB 

C Heft XIV. 

Da 

Acht 

Ein: 

Set: 

Auf 

leg 

auf 

Abs 

Tei! 

f n 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 

25.4.44- VIII) Chef Ski Adm. Qu legt eine Übersicht .über 

die HeuindienststelTungen vor. In diesem Jahr 

sind 2 neue HS-Flottillen zu erwarten, während 

die neugebauten E-Boote bis August zur Auffül- 

lung von Verlusten gebraucht werden. Erst 

dann können neue E-Blottillen aufgestellt wer- 

den. 

(321) 

(322) 

I) 

Besonderes . 

Am nachmittag sind Adm. Schwarzes Meer, 

K.Adm. Brinkmann, und Seekonmandant Krim, 

K.Admiral Schulz, zum Vortrag beim Ob.d.M. 

Biederschrift der Vorträge in KIB Teil C Heft 

XIV a unter l/Skl 12837/44 Gkdos. 

A.S.H. bestätigt seine bisherigen Meldunge^i, 

daß der Seetransport in der geforderten Höhe 

geleistet werden kann. Für die Zukunft kann 

aber nicht vorausgesagt werden, wie lange der 

vorhandene Transportraum erhalten bleiben wird, 

da man die Feindeinwirkung nicht im voraus ein- 

schätzen kann. Hie kämpferische Leistung der 

Russen auf See beurteilt A.S.M. gering. Bach 

Meldung des A.S.M. hat der Führer im Hauptquartier 

noch einmal seinen Entschluß, Sewastopol zu 

halten, eindeutig festgelegt, da in der jetzige:! 

Situation Feinddivisionen gebunden werden, die, 

an der Südfront eingesetzt, seine Überlegenheit 

wesentlich verstärken würden. Dagegen nützen 

die zurückgeführten eigenen Truppen zur Ver- 

stärkung der eigenen Front keine Hilfe, da sie 

angeschlagen und ohne schwere Waffen zurück- 

kommen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
V orko mm nisse 

25.4.44 

(321) 

VIII) 

(322) 

I) 

Chef Ski Adm. Qu legt eine Übersicht.über 

die Neuindienststellungen vor. In diesem Jahr 

sind 2 neue IIS-Flottillen zu erwarten, während 

die neugehauten E-Boote bis August zur Auffül- 

lung von Verlusten gebraucht werden. Erst 

dann können neue R-Flottillen aufgestellt wer- 

den. 

Besonderes . 

Am Nachmittag sind Adm. Schwarzes Meer, 

K.Adm. Brinkmann, und Seekommandant Krim, 

E.Admiral Schulz, zum Vortrag beim Ob.d.M. 

Niederschrift der Vorträge in KTB Teil C Heft 

XIV a unter l/Skl 12837/44 Gkdos. 

A.S.M. bestätigt seine bisherigen Meldungeji, 

daß der Seetransport in der geforderten Höhe 

geleistet werden kann. Für die Zukunft kann 

aber nicht vorausgesagt werden, wie lange der 

vorhandene Transportraum erhalten bleiben wird, 

da man die Feindeinwirkung nicht im voraus ein- 

schätzen kann. Nie kämpferische Leistung der 

Russen auf See beurteilt A.S.M. gering. Nach 

Meldung des A.S.M. hat der Führer im Hauptquart, 

noch einmal seinen Entschluß, Sewastopol zu 

halten, eindeutig festgelegt, da in der jetzigen 

Situation Feinddivisionen gebunden werden, die, 

an der Südfront eingesetzt, seine Überlegenheit 

v;esentlich verstärken würden. Bagegen n.ltzbn- 

die zurückgeführten eigenen Truppen zur Ver- 

stärkung der eigenen Front keine Hilfe, da sie 

angeschlagen und ohne schwere Waffen zurück- 

kommen. 
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Tag 

Uhrzeit 

25.4.44 

(323) 

(324) 

(325) 

Ort 

Wetter 

II 

Marin 

schl; 

sond 

Vorkommnisse 278 

Die tapfere und disziplinierte Haltung der 

etruppen, die an verschiedenen Stellen aus- 

aggehend das Heer unterstützt haben, ist be- 

s herauszustellen. 

Betr. "Tanne" ergeht eine Anfrage an Chef 

H Rüst und BdE nach dem Zeitbedarf von der Aus- 

gabe des Stichworts bis zur Verladebereitschaft 

vorgesehener Batterien im Einschiffungshafen. Ab- 

schrift von 1/Skl I op 1315/44 Gkdos.Chefs. in 

KTB Teil C Heft III. 

III) 

minen 

hervo 

über 

und Fji 

Umfang 

IV) 

Mine 

nicht 

mit I 

3 Wa legt eine Bestandsmeldung über Ankertau- 

vom 15.4. vor, aus der die große Mangellage 

rgeht. Die Forderungen liegen wesentlich 

len möglichen Zuteilungen. Hur für Skagerrak 

nhenbusen sind die Zuteilungen im vollen 

erfolgt. 

3.V.E. meldet, daß bei letztem Mineneinflug keil 

an Land gefallen ist, weil die Minenflugzeuge 

bekämpftvuhd nach neuer Taktik das Wurfgebiet 

suchtbomben absteckten. 

V) 3/Skl legt eine Übersicht über den Geleitverkeiu 

um England im März vor. (l/Skl 13019/44 Gkdos. 

in KT 3 Teil D Heft VIII f) 
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Tag 

Uhrzeifc 

25.4.44 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 278 

(323) 

(324) 

(325) 

Marin 

sohl, 

sond 

Die tapfere und disziplinierte Haltung der 

etruppen, die an verschiedenen Stellen aus- 

.aggehend das Heer unterstützt haben, ist be- 

ers herauszustellen. 

IX) 

H Eüs 

gäbe 

vorg, 

s 

KTB 

3chrif 

Betr. "Tanne" ergeht eine Anfrage an Chef 

t und BdE nach dem Zeitbedarf von der Aus- 

äes Stichworts bis zur Terladebereitschaft 

esehener Batterien im Einschiffungshafen. Ab- 

t von 1/Skl I op 1315/44 Gkdos.Chefs, in 

T|eil C Heft III. 

minen 

hervopr, 

über 

und 

Umfank 

IV) 

Mine 

nicht 

mit I 

V) 

III) 3 iVa legt eine Bestandsmeldung über Ahkertau- 

vom 15.4. vor, aus der die große Mangellage 

geht. Die Forderungen liegen wesentlich 

len möglichen Zuteilungen. Hur für Skagerrak 

Finnenbusen sind die Zuteilungen im vollen 

erfolgt. 

.V.E. meldet, daß bei letztem Mineneinflug keil 

in Land gefallen ist, weil die Minenflugzeuge 

bekämpft'-und nach neuer Taktik das Wurf gebiet 

uchtbomben absteckten. 

5/Skl legt eine Übersicht über den Geleitverkehi 

um England im März vor. (l/Skl 13019/44 Gkdos. 

in KTß Teil D Heft VIII f) 
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Tag 
Uhrzeit 

).5.4>44 

Ort 
Wetter 

Lage 25/IV. 

I. Kriegführung in den außerheimisehen Gewässern. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

IX. 

Vorkommnisse 

L a e V/estraum 

1. Feindlage: 

Die eigene Luftwaffe hat am 25/4. die südeng] 

,ifen aufgeklärt. Auf der Reede von Portsmouth - 

ijithead lagen nach Augenerkundung etwa 264 Rahr- 

juge. Von diesen wurde, ein Pulk v.on 44 D. von 

Ü00 - 2500 BRT im Lichtbild erfaßt. 

Weitere LB-Erkundung ergab zahlreiche -Men- 

-an LandungsfahrzeugeX im Portsmouth-Bereich. 

■a einzelnen werden die wichtigsten Erkenntnisse 
jf geführt: 

authampton: 2 Schlachtschiffe, 1 anscheinend Kreu 

zer, 4 Zerstörer, 5 Zerstörer auf 

Stapel, 9 Truppentransporter, 11 

Frachter, 108 große Landungsboote und 

neben Kleinfahrzeugen Landungsstege. 

P artsmouth-Hafen: 

-st® 
I: 

a' 

S 

5 Kreuzer, davon 1 im Dock, 5 Zer- 

störer, 3 Geleitboote, 3 Uboote, 11 

Minenfahrzeuge, 2 LST im Dock, 77 

große Landungsboote, 1 Truppentrans- 

porter, Kleinfahrzeuge und Landungs- 

stege . 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

>5.4.44 Lage 25/IV. 

I. Kr iegführung in den außerheimischen Gewässern. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

IX. 

1. Feindlage; 

Lage V/estraum 

Die eigene Luftwaffe hat am 25/4. die südeng], 

ifen aufgeklärt. Auf der Reede von Portsmouth - 

l jithead lagen nach Augenerkundung etwa 264 Fahr- 

;iuge. Von diesen wurde, ein Pulk v.on 44 D. von 

jOO - 2500 BRI im Lichtbild erfaßt. 

Weitere LB-Erkundung ergab zahlreiche -Men- 

-&& LandungsfahrzeugeX im Portsmouth-Bereich, 

einzelnen v/erden die wichtigsten Erkenntnisse 

if geführt: 

2 Schlachtschiffe, 1 anscheinend KreiL 

zer, 4 Zerstörer, 5 Zerstörer auf 

Stapel, 9 Truppentransporter, 11 

Frachter, 108 große Landungsboote und 

neben Kleinfahrzeugen Landungsstege 

H&: 

S 

z 

1 

-g» 

I:a 

juthampton: 

P ortsmouth-Hafen; 

5 Kreuzer, davon 1 im Dock, 5 Zer- 

störer, 3 Geleitboote, 3 Uboote, 11 

Kinenfahrzeuge, 2 IST im Dock, 77 

große Landungsboote, 1 Truppentrans- 

porter, Kleinfahrzeuge und Landungs- 

stege . 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter VorkommnisBe 279 

25.4.44 

(326) 

(327) 

Längs one-Hafen: 

:.08 Hilfslandungsboote, 3 anscheinend Landungs- 

stege. 

Paghan-Hafen: 

Großlandungsboot, 18 vermutlich Landungsstege. 

Chichtster-Haf en: 

1 G-roßlandungsboot, ungefähr 150 LCT und LCM. 

Hamble-Hündung: 

50 Großlandungsboote, ungefähr 50 kleine 

landungsboote. 

South, aipton-'i'fater: 

• -1 Großlandungsboote, 2 kleine Landungsboote. 

Exbury: 

■- anscheinend Zerstörer, 6 große Landungsboote, 

! kleine Landungsboote, 5 Truppentransporter. 

Eine endgültige Beurteilung kann erst nach 

Feinauswertung de* LichtbildesTgetroffen werden. 

Eie 15. Gruppe hatte 15, die 19. 54, die Azoren- 

staff )ln 6 Flugzeuge im Einsatz. 

.m ninholgebiet wurden 5 engl. Einheiten geortet. 

.m Kanalgebiet nach Funkme^ung mehrere in Gruppen 

fahrende Feind-S-Boote erkannt. 11 Verbandsführer 

und 5 weitere Einheiten erhielten neben Kurs- und 

Fahrt inweisungen Angriffsbefehle. Portsmouth nannte 

in einem Funkspruch mehrere Zerstörer, darunter 

"Haid m" und "Berkeley" . 

2. Eigen 

Gebie t; Atlantikküste: 

5H 1 und Z 23 sind zu Übungen aus Le Yerdon 

ausgelaufen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 279 

25.4,44 

(326) 

(327) 

Längs one-Hafen: 

:.08 Hilfslandungstoote, 3 anscheinend Landungs- 

stege. 

Paghan-Hafen: 

Großlandungsboot, 18 vermutlich Landungsstege. 

Chich^ster-Hafenr 

Großlandungshoot, ungefähr 150 LCT und LCH. 

Hambl ;-Hündun.T! 

30 Großlandungsboote, ungefähr 50 kleine 

landungsboote. 

South anpton-ffater; 

31 Großlandungcboote, 2 kleine Landungsboote. 

Exbur; r: 

"Haid 

3 anscheinend Zerstörer, 6 große Landungsboote, 

! kleine Landungsboote, 5 Truppentransporter. 

.wine endgültige Beurteilung kann erst nach 

Peinauswertung de* LichtbildesTgetroffen werden. 

:)ie 15. Gruppe hatte 15, die 19. 54, die Azoren- 

staff äln 6 Plugzeuge im Einsatz. 

.m Einholgebiet »mrden 5 engl. Einheiten geortet. 

.m Kanalgebiet nach Punkmaßung mehrere in Gruppen 

fahrende Peind-S-Boote erkannt. 11 Verbandsführer 

und 5 weitere Einheiten erhielten neben Kurs— und 

Fahrtmweisungen Angriffsbefehle. Portsmouth njnnte 

in einem Punkspruch mehrere Zerstörer, darunter 

. )n" und "Berkeley". 

2. Eigen 3 Lage; 

Gebie t Atlantikküste: 

2H 1 und Z 23 sind zu Übungen aus Le Verdon 

ausge Laufen. 
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Tag 

Uhrzeit 

25.4.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

See^ebiet Kanal: 

Bei Dieppe wurden Heeresküstenbattsrien mit 

Bom'len angegriffen, geringe Personalausfälle. Die 

Bat' r. Narcouf wurde erneut angegriffen, 1 - 21 cm 

Sesohütz leicht 'beschädigt. In De Havre ist ein 

Haf4nschutzboot nach Kollision gesunken. 

Vor Le Havre wurden 7, vor Calais 1 Mine ge- 

räudit. Der Küstenv/eg vor Le Treport ist gesperrt 

und umgeleitet. 

Die 4.Tfl. war zur Fernsicherung des Geleits 

"Luisac" von Lezardrieux nach Moriaix eingesetzt. 

Die Flottille geriet in ein schweres Gefecht mit 

fdl Zerstörern. 5 27 ist nach Ausfall einer 

Maschine in Horlaix, T -24 mit sehr vielen Verwun- 

deten in St. Malo eingelaufen. T 29 ist gesunken. 

VP-Doote sind an der ünfallstelle zur Rettung 

Überlebender eingesetzt. Einzelheiten stehen noch 
aus 

III. H 

IT o r c. s e e 

1. Feindlage: 

Loh 

ordsee ,Horwe Hordmeer 

Eigene Luftwaffe hat zwischen 21 und 2200 Uhr 

in äordschottland aufgeklärt und neben zahlreichen 
Einifcelfshrzeugen folgende Bewegungen erkannt: 

tittle Minch 1 Geleitzug von 11 Schiffen, Kurs Si Im 

Im ijlcrth Minch 8 D. (nicht zusammenfahrend), 1 

VP 
Loc 

Boot mit südlichem Kurs. 
i Eve: 19 D. und 2 T. 

Alsch: 4 Landungsboote, 1 Uboot, 1 Hilfsträger 

2 aischeinend Korvetten. 
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Tag 
Lhrzeit 

25.4.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommni 

See; etaiet Kanal: 

Bei Bieppe wurden Heeresküsten'batterien mi't 

Bom'len angegriffen, geringe Personalausfälle. Die 

Bat’ r. Marcouf wurde erneut angegriffen, 1 - 21 cm 

Geschütz leicht Beschädigt. In le Havre ist ein 

Haf^nschutzBoot nach Kollision gesunken. 

Vor le Havre v/urden 7, vor Calais 1 Kine ge- 

räuitt. Der Küstenv/eg vor Le Treport ist gesperrt 

und umgeleitet. 

Die 4-Tfl. war zur Fernsicherung des Geleits 

"luisac" von lezardrieux nach Moriaix eingesetzt. 

Die Flottille geriet in ein schweres Gefecht mit 

fdl Zerstörern. T 27 ist nach Ausfall einer 

Maschine in Horlaix, T -24 mit sehr vielen Verwun- 

deten in St. Male eingelsufen. T 29 ist gesunken. 

VP-Boote sind an der Unfallstelle zur Rettung 

ÜBe:'leBender eingesetzt. Einzelheiten stehen noch 

aus 

III. F 

$ o r 

1. Fei 

Im 

Im 

VP 
loc 

lod 

ordsee,Uorwegen,ITordmeer 

c. s e e 

ndlage: 

Eigene Luftwaffe hat zwischen 21 und 2200 Uhr 

in itordsohottland aufgeklärt und neben zahlreichen 

Einielfahrzeugen folgende Bewegungen erkannt: 

llt ,le Minch 1 Geleitzug von 11 Schiffen, Kurs St 

Korth Minch 8 D. (nicht zusammenfahrend), 1 

Boot mit südlichem Kurs. 

1 Eve: 19 B. und 2 T. 

h Alsch: 4 LandungsBoote, 1 UBoot, 1 Hilfsträger 

2 aischeinend Korvetten. 
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Tag 

Uhrzeit 

25.4.4' 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 280 

Am 25/4. nachm, vor Vlieland und T ersehe Hing 

anscheinend fdl. Minenflugzeuge. 

2. Eigene Lage: 

Auf Texel und bei Den Helder wurden 7 Minen 

geborgen. Die Minen stecken im Schlick und müssen 

vorsi chtig ausgegraben werden. Hach vorläufiger 

Feststellung haben die Minen eine Zeiteinrichtung 

von bzw. 0 Tagen. Weitere Untersuchung läuft. 

Minensuch- und VP-Tätigkeit wegen Sturm ein- 

geschränkt. Bei Terschelling eine Mine geräumt. 

Ein 150 t Kran durch Sturm auf die Hordmole 

Ymuic en getrieben und gekentert. 

In den Zeeländischen Gewässern und im Ysselmeex 

en 56.000 3P.T geleitet. wurde 

H o r Yi 

1. Feine läge 

20 e 

blicl 

10 Be 

■c-iger 

Süden 

Zutei 

Nord 

egen/Hordmeert 

Über der Nordsee normale Flugtätigkeit mit 

2 faßten Flugzeugen ohne erkennbaren Schwerpunkt. 

Ein Feindaufklärer nahm am 24/4. mittags Ein- 

in die Schiffsliegeplätze im Altafjord. 

Zwischen Stadlandet und Solmengraa flogen 

aufighter ein. 

e Lage: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Es wurden 9 Schiffe nach Norden und 19 nach 

geleitet. 

Auf Anfrage von 2/Skl BdU op wegen weiterer 

lung von Booten zu U-Gruppe Mitte meldet Grupp« 

/ Flotte, daß je 2 Boote in Arendal, Flekke- 

(s.F: 

fjorc und Egersund untergebracht werden können. 

0945). 
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Tag 

Uhrzeit 

25»4*4^ 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 200 

An 25/4. nachm, vor Vlieland und Tercchelling 

anscheinend fdl. Kinenflugzeuge. 

2. Eigei.e Lage: 

Auf 'iexel und hei Den Helder wurden 7 Hinen 

geborgen. Die Minen stecken im Schlick und müssen 

vorsichtig ausgegraoen werden. Hach vorläufiger 

Feststellung haben die Minen eine Zeiteinrichtung 

von {■ bzw. 0 Tagen. Weitere Untersuchung lauft. 

Minensuch- und YP-Tätigkeit wegen Sturm ein- 

geschränkt. Bei Terscheliing eine Mine geräumt. 

Ein 150 t Kran durch Sturm auf die Uordmole 

Ymuic en getrieben und gekentert. 

In den Zeeländischen Gewässern und im Ysselmeei 

wurden 56.000 BET geleitet. 

jj o r v/ 

1. Feine 

egen/Hordmeer: 

läge: 

Über der Hordsee normale Flugtätigkeit mit 

20 ej faßten Flugzeugen ohne erkennbaren Schwerpunkt. 

Ein Feindaufklärer nahm am 24/4. mittags Ein- 

blick in die Schiffsliegeplätze im Altafjord. 

Zwischen Stadlandet und Solmengraa flogen 

10 Beaufighter ein. 

2. Ejger e Lage: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Es wurden 9 Schiffe nach Horden und 19 nach 

Süden geleitet. 

Auf Anfrage von 2/Skl BdU op wegen weiterer 

Zuteilung von Booten zu U-Gruppe Mitte meldet Gruppe 

Hord / Flotte, daß je 2 Boote in Arendal, Flekke- 

fjorc und Egersund untergebracht werden können. 

(s.Fej. 0945). 
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Tag 
Uhrzeit 

E5.4.44 

(328) 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

die »taeehf-äteetaig doo Pollaoi ohaavsrfahi.-«B« in dop 

-feiere 

sLaxxa SeW as 

ms . aio Be 

äftg Hfgaio Ogopiorianll im Hordmoog- 

g/Bkl Bdü op nimai BU einan .'’üa'fcj&g doo--A4a. 

vmiungciJiglioh notwaadig VMiä rioh- rigon ?OMi 

SingahBfi^e—Bogpändumg in a/Siil BdU op 01010 A eo 

IB G!oilII o-i—l!B-gj--&i-ofo&n-Sehpei-ben-nim[n«> ■ 

ürfolg 

IY. Siagerrsi;, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Ir( der Ostsee vraren zmii Minenräumdienst 49, in 

den Oslsee-Eingängen 54 Boote eingesetzt. Es wurden 7 

Minen geräumt, und zwar im Eehmarn-Belt, Bei Heia, Dar- 

serort und in der Kieler Buciit. Ein MEK ist nach. Minen— 

räumungen lech geschlagen und gesunken* 

Bdm B30 wurden für Eäumzv/ecke einsatzmäßig unten 

stellt: Yon der 1. Sperrsohulflottille 6, von der 2. 

Sperrschulflottille 4, von der Torpedoschule 2, von 

der SA<> 4, von der 27. U-Blottille 2 Boote. 

Dcär Wurfverhand für Seeigel VIII h (2 Minenschiffe 

3 Zerslörer, 1 T-Boot, 2 M-Boote) ist am 25/4. ahends 

aus Reval ausgelaufen. MEP-Yerband für Seeigel Y b 

mußte regen Wetterlage kehrt machen. Ebenso haben 

Hetzleger wegen Wetterlage nicht gearbeitet. 
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Tag 

Uhrzeit 

>5.4.44 

(328) 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

Q J_Q 

ffloil 

1_T^_05 

g/Biti' BAU op1 au einen ArfferGg doo Ada. 
aga Tiai- 

S-lio3rl\w 

an) aio 3e 

■^»-Ci€ 3^-*-■« ß 

^E-gioi-oJ« ii-Sehpei bön -rtimai^ 

-gagaa fiaa SagSatoaja. da» 

-vo»i £-aa-a4»en-f » TP Sugol 

e-e4ne—Anoxoh'fc n-tKi»—cVe 

IY. Siagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Irl der Ostsee Tfaren zum Kinenräumdienst 49, in 

den Osisee-Eingängen 34 Boote eingesetzt. Es wurden 7 

Minen geräumt, und zwar im Eehmarn-Belt, Bei Heia, Dar- 

serort und in der Kieler Bucht. Ein MBH ist nach Minen- 

räunung en leck geschlagen und gesunken* 

Dem B50 wurden für Bäumzwecke einsatzmäßig unter- 

stellt: Yon der 1. Sperrschulflottille 6, von der 2. 

Sperrschulflottille 4, von der Torpedoschule 2, von 

der SA<i 4, von der 27. U-Blottille 2 Boote. 

Der Wurfverhand für Seeigel YIII b (2 Minenschiffe 

3 Zerslörer, 1 T-Boot, 2 K-Boote) ist am 25/4. abends 

aus Reval ausgelaufen. IIBP-Yerband für Seeigel Y b 

mußte regen Wetterlage kehrt machen. Ebenso haben 

Hetzleger wegen Wetterlage nicht gearbeitet. 
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Tag 

Uhrzeit 

25.4»44 

(329) 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 281 

V. H andelsschiffahrt 

BSlf meldet zu einer Anfrage über den Verkehr 

in den Zeeländischen Gev/ässern, daß in Friedens- 

zeitea auf diesem Schiffahrtsneg 90 $ des deutschen 

Schwergutexportes über Antwerpen gelaufen ist. Der 

jetzige Verkehr dient in erster Linie dem Transport 

von Kies, Gement und Eisen für Bauvorhaben der Wehr- 

macht 

im De 

in Belgien und Zeeland. Der Tonnageumlauf 
CCOj ° 

zember war 43.932/lST. Es handelt sich fasi 

nur um Schleppverlcehr mit Eheinkähnen von etwa 

800 

gesch 

zöge 

Die Schleppzüge werden von der Maasflottille 

ützt. Eine Zusammenstellung mehrerer Schlepp- 

zu einem Geleit erfolgt nicht. 

VI. Ubootskriegfiihrung 

Das jap. Uboot "Kiefer" hat sich am 25/4. zum 

ersten Mal seit dem Auslaufen gemeldet. 

U 852 wird für.den nächsten Heumond zur 

Operetion in den Golf von Aden befohlen. 

Mar.Att. Tokio wird unterrichtet, daß U-Pahls 

als J:erkator-Boot weiterfahren soll. 

VTI. 

West 

Hund; 

und 

Cout 

in d 

auf 

L u f t k r gftihrung . 

aum: 

Bei Tage zahlreiche Angriffe durch viele 

rt Flugzeuge auf Flugplätze in Bordfrankreich 

Flandern. In Westfrankreich Bombenangriff bei *> 

tnces. In der Kacht Einflüge nach Flandern und 

e Gegend von Lyon. 

137 eigene Kampfflugzeuge waren zum Angriff 

ie Schiffsansammlungen bei Portsmouth ange- 
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(329) 
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V. H andelsschiffahrt 

BSII meldet zu einer Anfrage über den Vermehr 

in dea Zeeländisehen Gewässern, daß in Priedens- 

zeitea auf diesem Schiffahrtsweg 90 $ des deutschen 

Schwe 

jetzl 

rgutexportes über Antwerpen gelaufen ist. Der 

ge Verkehr dient in erster linie dem Transport 

von Kies, Gement und Eisen für Bauvorhaben der 'Wehr- 

macht 

im De 

in Belgien und Seeland. Der Tonnareumlauf 
CCÖj 

zember -war 43.952^1. Es handelt sich fast 

nur um Schleppverkehr mit Rheinkähnen von etwa 

800 

gesch 

züge 

Die Schleppzüge werden von der üaasflottille 

ätzt. Eine Zusammenstellung mehrerer Schlepp- 

zu einem Geleit erfolgt nicht. 

VI. Obootskriegfiihrung 

Das 3ap. Uboot "Kiefer" hat sich am 25/4. zum 

ersten Kal seit dem Auslaufen gemeldet. 

U 852 wird für.den nächsten Keumond zur 

Operation in den Golf von Aden befohlen. 

Mnr.Att. Tokio wird unterrichtet, daß D-Pahls 

als 1erkator-Boot weiterfshren soll. 

VII. 

Westraum: 

Hundf 

und 

Cout 

in d 

auf 

Iiuftkriegführung . 

Bei Tage zahlreiche Angriffe durch viele 

rt Flugzeuge auf Flugplätze in Hordfrankreich 

Flandern. In Westfrankreich Bombenangriff bei 

es. In der Nacht Einflüge nach Flandern und 

e Gegend von Lyon. 

137 eigene Kampfflugzeuge waren zum Angriff 

ie Schiffsansammlungen bei Portsmouth ange- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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25-4.U setdt. WirliMgsbeobach-tungen wegen Vernebelung -nicht 

möglich. 5 Verluste. 

Reic hs gebiet: 

Vormittags Angriff von Jagdverbänden im fief- 

iiff auf den Flugplatz Schwäbisch Hall und den 

platz Eutingen, geringe Schäden. 1 Abschuß 

h Flak. In der Hacht nur Einflug von Stör- 

fluj zeugen. 

ang 

FluH; 

durc 

in 11 

Hom 

elme erraum: 

Zahlreiche Angriffe auf Verkehrsanlagen nördl. 

Über der Front 670 Feindflugzeuge eingesetzt, 

1 Abschuß durch Flak. 

Auf dem Balkan Bandenversorgung aus dem ital. 

Rau4 und aus der Sov/jetunion. 

7 Ju 88 griffen Hafen und Stadt Neapel an, 

gro£ e Brände verursacht, 1 Verlust. 

Ost^ 

Am 24/4. 1647 eigene, 1216 Feindeinsätze, 7 

Verluste, 69 Abschüsse. 

3 Kurierflugzeuge über Skagerrak und 3 über 

Osld. 
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25*4.44- setdt. Wirkrünga'beo'bacht'angen wegen Vernebelung -nicht 

möglich. 5 Verluste. 

Reichsgebiet; 

Vormittags Angriff von Jagdverbänden im fief- 

;iiff auf den Flugplatz Schwäbisch Hall und den 

platz Eutingen, geringe Schäden. 1 Abschuß 

h Flak. In der Macht nur Einflug von Stör- 

flu£ zeugen. 

ang 

Flu4: 

durc 

Mit-I 

Rom 

eimeerraum; 

Zahlreiche Angriffe auf Verkehrsanlagen nördi. 

Über der Front 670 Feindflugzeuge eingesetzt, 

1 Abschuß durch Elak. 

Auf dem Balkan Bandenversörgung aus dem ital. 

Rau4 und aus der Sov;jetunion. 

7 Ju 88 griffen Hafen und Stadt Neapel an, 

grode Brände verursacht, 1 Verlust. 

Ost: 

Am 24/4. 1647 eigene, 1216 Feindeinsätze, 7 

Verluste, 69 Abschüsse. 

3 Kurierflugzeuge über Skagerrak und 3 über 

Oslci. 
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Tag 

Uhrzeit 

25.4.4; 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 282 

VIII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Bereich Marinegruppe Y/est: 

Fe : ndlage: 

Sch: 

Gih: 

"Gi.: 

Eigene Lage: 

2.) Ber 

Fe 

£Ü. 

fei 

Im; 

in 

Tanger meldet am 25/4. ein Geleit von 22 

iffen, Kurs Ost. Ein "Cairo"-Kreuzer verließ 

raltar am 25. morgens und ahends ein 

xibaldi"-Kreuzer, beide Kurs Ost. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

eich Dt. Markdo■ Italien: 

;i ndlage: 

Hach Geräteerfassung auf der Hachschubroute 

Sa:dinien - Heapel 15 - 20 Schiffsziele,bei 

de:. Pontinischen Inseln 8 Schiffsziele. Vor 

An:10 üblicher Hachschubverkehr. 

;ene Lage: 

Feind-Uboot schoß am 25. vorm. Torpedo- 

tlschuß auf einen aufgelaufenen D. ostw. 

geria. 

Ein eigenes südlaufendes MFP-Geleit v/urde 

der Hacht zum 25/4. nördl. Piombino vermutlich 

durch T- und S-Boote angegriffen. 2 MFP, 1 Schlep- 

pe: sicher, 3 weitere MFP wahrscheinlich gesun- 

. Luftaufklärung sichtete am 25. vorm. Wrack- 

teile, 1 brennenden MFP und Schlauchboote, 

Be:gung läuft. 
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VIII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1-) Bea'eich Marinegrupue West; 

Fe : ndlage: 

langer meldet am 25/4. ein Geleit von 22 

Schiffen, Kurs Ost. Ein "Cairo"-Kreuzer.verließ 

Gibraltar am 25. morgens und abends ein 

"Garibaldi"-Kreuzer, beide Kurs Ost. 

Ei? ene Lage; 

2.) Ber 

Fe: ndlage: 

*2. 

fei 

Im; 

in 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

eich Pt. Markdo. Italien: 

Hach Geräteerfasaung auf der Hachschubroute 

Sa:dinien — Neapel. 15 - 20 Schiffsziele,bei 

der Pontinischen Inseln 8 Schiffsziele. Vor 

Ans io üblicher Nachschubverkehr. 

ene Lage: 

Eeind-Uboot schoß am 25. vorm. Torpedo^ 

Ischuß auf einen aufgelaufenen D. ostw. 

eria. 

Ein eigenes südlaufendes MFP-Geleit wurie 

der Nacht zum 25/4. nördl. Piombino vermutlich 

dusch T- und S-Boote angegriffen. 2 MFP, 1 Schlep- 

pes sicher, 3 weitere MFP wahrscheinlich gesun- 

ker. Luftaufklärung sichtete am 25. vorm. Wrack- 

teile, 1 brennenden MTP und Schlauchboote, 

Beigung läuft. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

5.4.44 

(330) 

durcii 

Mine: n 

k ia: Hüc: 

Etwa 

erfoj-i 

stari 

Ha 

flug 
ich. i( 

Ein VP-Boot ist südlich idvorno vermutlich 

S-Bootstorpedotreffer gesunken. 

3 TA-Boote haben in der Nacht zum 25/4. eine 

.aufgäbe westl. Capraia üurchgeführt. Auf dem 

rsch erhielt TA 23 nördl. Capraia Minentreffer 

zu gleicher Zeit S-Boots- und Jaboangriff, der 

greich abgewehrt wurde. TA 23 mußte y/egen 

ien Vfassereinbruchs versenkt werden. 

.eldung: Geleit KT 16 hat am 23/4. ein Peind- 

eug abgeschossen. 

3.) Bere .ch Marinegruppe Süd: 

a) Adria 

lindlage: 

Luftaufklärung sichtete nördl. Vieste 

.n S-Boot, vor Bari 1 Zerstörer, 2 Bev/acher und 

)rcula ein Landungsboot. 

bei 

E -gene Lage: 

Lage auf Corcula spitzt sich bei hohen eiger 

irlusten weiter zu. Transportschiffsraum reicht 

n.cht aus. 

Ein MS-Boot sichtete in der Nacht zum 24/4. 

lerab Fano ein fdl. S-Boot in Lauerstellung, 

>s nach LG-Beschuß ablief. 

Durch Jaboangriff auf Cattaro wurde ein 

F#©# t Schwimmlcran schwer beschädigt, ein Schlep- 

;r ist gesunken. 

2 Kümos sind überfällig, wahrscheinlich 

irch Partisanen vernichtet. 
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Tag 
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5.4.44 

(330) 

durcri 

kua: 

Mine: 

Rücr 

Etwa 

erf ot, 

star: 

Ein VE-Boot ist südlicli nivorno vermutlieh. 

S-Bootstorpedotreffer gecunltien. 

3 TA-Boote haben in der Eacht zun 25/4. eine 

nauigabe westl. Capraia durchgeftihrt. Auf dem 

rsch erhielt TA 23 nördl. Capraia Hinentreffer 

zu gleicher Zeit S-Boots- und Jaboangriff, der 

greich abgewehrt wurde. TA 23 mußte wegen 

:en V/assereinbruoho versenkt werden. 

ch K Ha 

flug 

.eldung: Geleit KT 16 hat am 23/4. ein Peind- 

eug abgeschossen. 

3.) Bere .ch Uarinegrup, e St d: 

a) Adria 

indla^e: 

Luftaufklärung sichtete nördl. Vieste 

n S-Boot, vor Bari 1 Zerstörer, 2 Bewacher und 

)roula ein Landungsboot. 

E -gene Lage: 

Lage auf Corcula spitzt sich bei hohen eigenen 

:rlusten weiter zu. Transportschiffsraum reicht 

n)LCht aus,. 

Ein MS-Boot sichtete in der Nacht zum 24/4. 

lerab Pano ein fdl. S-Boot in Lauerstellung, 

is nach LG-Beschuß ablief. 

^ Durch Jaboangriff auf Cattaro wurde ein 

t Schwimmkran schwer beschädigt, ein Schien-- 

;r ist gesunken. 

2 EUmos sind überfällig, wahrscheinlich 

irch Partisanen vernichtet. 

bei 
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Am 25/4* werden westlich. Mykonos 2 Feind- 

Uboote gemeldet. Normsle Luftaulklämmg. 

gene Lage: 

In der Kacht zum 24/4. landete ein Uboot 

3 Mann auf der Insel Santorin, die sich mit 

33 Mann Inselhanden vereinigten und die Marine- 

funk- und Signalstelle vernichteten. ITboot 

njahm 1 TJ.O. und 9 Mann als Gefangene mit. 

Hestliche InselbeSatzung von rund 50 Köpfen 

testeht zum größten Seil aus Italienern. Zur 

lereinigung der Insel ist ein eigenes Unternehmen 

mit 3 T-Booten und 2 R-Booten angelaufen. 

Die Marinesignalstelle Mykonos ist in 

cer Kacht zum 24/4. nach heldenhaftem Kampf 

und yerschuß sämtlicher Munition durch einen 

engl. Commandotrupp ausgehoben worden. 

MS-Flugzeug räumte in der Suda-Bucht 

. Minen. 

Hach Mitteilung des OKW / Y/.F.St. sollen 

auf Kreta und anderen Ägäis-Inseln angeblich 

130.000 t Olivenöl abzufahren sein. Admiral 

Ägäis meldet hierzu, daß die Ernte 1943/44 

auf höchstens 65.000 t geschätzt wird, von denen 

sich etwa 50 $ auf den Inseln befinden. Vom 

Gesamtaufkommen stehen 50 $ dem I.R.K., übrige 

Menge der Wehrmacht, der Zivilbevölkerung und 

dem Abschub ins Reich zur Verfügung. OKW / W.P.St. 

wird entsprechend unterrichtet. 
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25.4.44 ti) ’k 

F 

Am 25/4. v/erden westlich Mykonos 2 Feind- 

Uboote gemeldet, llormsle luftsufklärung. 

gene läge; 

In der Sacht zum 24/4. landete ein Uooot 

5b Hann auf der Insel Santorin, die sich mit 

31 Mann Inselbanden vereinigten und die Harine- 

fohk- und Signalstelle vernichteten. Uboot 

Jiahm 1 U.O. und 9 Hann als Gefangene mit. 

Festliche Inselbesatzung von rund 50 Köpfen 

testeht zum größten Teil aus Italienern. Zur 

Bereinigung der Insel ist ein eigenes Unternehmen 

mit 3 T-Booten und 2 R-Booten angelaufen. 

Die Marinesignalstelle Mykonos ist in 

er Hacht zum 24/4. nach heldenhaftem Kampf 

dnd Verschuß sämtlicher Munition durch einen 

engl. Commandotrupp ausgehoben werden. 

MS-Flugzeug räumte in der Suda-Bucht 

Minen. 

Hach Mitteilung des CIT.V / Tf.F.St. sollen 

uf Kreta und anderen Ägäis-Inseln angeblich 

^.30.000 t Olivenöl abzufahren sein. A.dmiral 

gäis meldet hierzu, daß die Ernte 1943/44 

.uf höchstens 65.000 t geschätzt vdrd, von denen 

ich etwa 50 auf den Inseln befinden. Vom 

(Jesamtaufkommen stehen 50 ’f« dem I.R.K., übrige 

Menge der Y/ehrmacht, der Zivilbevölkerung und 

dem Abschub ins Reich zur Verfügung. OKW / W.F.St. 

ird entsprechend unterrichtet. 
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o) Schwarzes Meer: 

Als Erfolg des TTbootsangriffs am 24/4. 

HiY-lich Tuapse ist die Versenkung eines Küsten- 

fa_Jirzeuges von 500 t und von 2 Leichtern mit 

zusammen 1.200 t mit Sicherheit anzunehmen. 

U 18 wurde auf dem Rückmarsch am 25/4. mit- 

tags von einer eigenen BV angegriffen. 

Der VP-Streifen südlich Kap Sarytsch war 

mit 6 S-Booten und bei Larchankutsk mit 4 AP be- 

setzt. 

4 APP haben am 25. früh Landstellungen des 

Gegners nördl. Sewastopol mit 400 Schuß be- 

s chossen. 

Am 25/4. abends starke Luftangriffe auf den 

Hafen Sewastopol. Das Puno Sewastopol wurde durch 

Artl.Treffer beschädigt. 

Transportlage Krim: 

gjonstanza ein von Sewastopol: 

2. 

Geleit "Pigaro" mit 25 Verwundeten, 3.078 Sol- 

daten, 30 Evakuierten und 90 t Wehrmachtgut. 

Geleit "Tisza" mit 2.357 Soldaten, 26 Evakuier- 

ten, 65 Gefangenen und 60 t Wehrmachtgut. 

Geleit "Carmen" mit 5.448 Soldaten, 5 Evaku- 

ierten, 140 t Wehrmachtgut. 

Geleit "Kehn" (5 MPP) mit 965 Soldaten und 

7 t Wehrmachtgut. 

Vom 24.4. 0800 Uhr bis 25.4. 0800 Uhr insges 

Konstanza gelandet 34 Verwundete, 20.905 Solda- 

ten, 76 Evakuierte, 65 Gefangene (20.684 Personen , 

darunter 14.980 rum. Soldaten. Dazu kommt Beladung 

Geleit "Kohn" mit 965 Soldaten. 
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Tag 

Uhrzeit 

?5.4*44 

Ort 

Wetter 
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o) S;h?;arze3 I!eer; 

Als Erfolg des Uliootsangriffs am 24/4. 

HV-llciL luapse ist die Versenlcung eines Küsten- 

fajirzeuges von 500 t und von 2 Leichtern mit 

zusammen 1.200 t mit Sicherheit anzunehmen. 

TJ 18 wurde auf dem Rückmarsch am 25/4. mit- 

tigs von einer eigenen BV angegriffen. 

Der VP-Streifen südlich Kap Sarytsch v/ar 

mit 6 -S-Booten und hei Tarchankutsk mit 4 AP be- 

s etzt. 

4 APP haben am 25. früh Landsteliungen des 

Gegners nördl. Sewastopol mit 400 Schuß be- 

s ohossen. 

Am 25/4. abends starke Luftangriffe auf den 

Hafen Sewastopol. Das Funo Sewastopol wurde durch 

Artl.Treffer beschädigt. 

Transportlage Krim: 

Konstanza ein von Sewastopol; 

1. Geleit "Figaro" mit 25 Verwundeten, 3.078 Sol- 

daten, 30 Evakuierten und 90 t Wehrmachtgut. 

2. Geleit "Tisza" mit 2.357 Soldaten, 26 Evakuier- 

ten, 65 Gefangenen und 60 t Wehrmachtgut. 

3. Geleit "Carmen" mit 5.448 Soldaten, 5 Evaku- 

ierten, 140 t Wehrmachtgut. 

4. Geleit "Kohn" (5 HFP) mit 965 Soldaten und 

7 t Wehrmachtgut. 

Vom 24.4. 0800 Uhr bis 25.4. 0800 Uhr insges 

Konstanza gelandet 34 Verwundete, 20.905 Solda- 

ton, 76 Evakuierte, 65 Gefangene (20.684 Personen , 

darunter 14.980 rum. Soldaten. Dazu kommt Beladung 

Goleit "Kohn" mit 965 Soldaten. 
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25^4.4^ Sewa; 

1. ff 
tf 

2. ffe 

topol ein von gonntan^g; 

ffeleit "Radetzky" (5 IIPP) mit 190 t Flak- 

muni-(ion. 

tem Marsch Sewastopol - Konstanza: 

leit "Zentra" mit 1.388 Soldaten, 15 Evakuier- 

n, 296 Gefangenen, 

leit "Valenzia" (Beladung folgt). 

Auf c em Marsch nach Sev/astopol von Konstanza: 

1 Zei 

Ein v 

Sulir 

1 R-I 

ange 

lÄci 

Ostw. 

ffeleit "Udine" mit 2 D., 2 U-Jägern, 1 K-Boot, 

Störer, 3 HEP und 1 R-Boot. 

eiteres ffeleit mit 3 MEP, 1 KEK und 1 APP. 

.a nach Sev/astopol: 

ffeleit "Zobra" mit 1 ZT-Sehiff, 1 U-Jäger, 

oot, Ladung 206 t Munition. 

ffeleit "Zentra" wurde am 25. früh aus der Luft 

griffen, ein Leichter gesunken, 1 U-Jäger 

ter Bombentreffer. 

Minenlage auf der Donau ist ■unverändert. 

Belgrad ein Räumerfolg. 

IZ. L a 

Be 

■ 

C/Skl. 

y 

kl. 

I a 

ge Ostasi 

sondere Meldungen liegen nicht vor. 
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Sewastopol ein von Eonntnnr.ar 

Geleit »Radetzky" (5 MFP) mit 190 t Flak- 

muni-tion. 

AuJ cem Marsch Sewastopol - Konstanza: 

1. Ge 

te 
2. Ge 

Auf c 

1 Ze: 

Ein v 

Sulir 

leit "Zentra" mit 1.388 Soldaten, 15 Evakuier- 
n, 296 Gefangenen. 

leit "Valenzia" (Beladung folgt). 

em Uarsch nach. Sevrastopol von Konstanza: 

Geleit "Udine" mit 2 D., 2 U-Jägern, 1 K-Boot, 

störer, 3 HEP und 1 R-Boot. 

eiteres Geleit mit 3 1IPP, 1 KP2 und 1 APP. 

.a nach Se7/astopol: 

Geleit "Zobra" mit 1 KT-Sohiff, 1 U-Jäger, 
1 R-Ioot, Ladung 206 t Munition. 

Geleit "Zentra" wurde am 25. früh aus der Luft 

angegriffen, ein Leichter gesunken, 1 U-Jäger 

lÄofter Bombentreffer. 

Minenlage auf der Donau ist unverändert. 
Ostw. Belgrad ein Räumerfolg. 

IZ. L £ 

Bes 

C/Skl. 

ge Ostasi 

ondere Meldungen liegen nicht vor. 

kl. 

I a 
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E = liegen keine "besonderen Haclirichten vor. 

IL 
engli 

erkund' 

lerer 

wieder 

siehe 

daß es 

handen 

Hahver 

Politischer lageüberblick. 

Lagebesprechung bei Ob.d.H. 

Ski / I 1 trägt die Lichtbilderkundung an der 

;hen Südküste vor. Die am 24.4. nur durch Augen- 

ing in See festgestellte große Anzahl mitz- 

md großer Fahrzeuge ist durchliohtbild nicht 

erfaßt viorden. Beurteilung der Aufklärung 

inter "Besonderes". Ob.d.H. weist darauf hin, 

notwendig ist, festzustellen, ob der vor- 

Landungsschiffsraum für TiTeit- oder nur für 

cehr geeignet ist. 

II) 1 

Hinenu- 

raum h 

legen 

noch n 

/Skl / I a meldet, daß im Skagerrak die 

iternehmung dxirchgeführt worden ist. Im West- 

ben .sich zahlreiche Schwierigkeiten beim Aus- 

ier IIHA ergeben, da die auslegenden Fahrzeuge 

.Lcht eingefahren sind. 

III) O.K.W. / W.F.St. op (H) teilt mit, daß dei 

Reichstommissar Norwegen gemeldet hat, daß in der 

norwegischen Bevölkerung Unruhe wegen des Explosions- 

unglüccs in Bergen entstanden ist und schwere Vor- 

würfe ;egen die Marine erhoben werden. IJOK Norwegen 

ist üo ir diese Meldung des Reichskommissars Nor- 

wegen nicht unterrichtet worden. Ob.d.M. richtet 

deshalD an den Reichskommissar ein Fernschreiben 

mit der Bitte, bei solchen Meldungen das HOK 

Vorweg in zu unterrichten. (1/Skl I a 1327/44 

Gkdos. Jhefs. in K1B Teil C Heft II a). 
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Tag 

Uhrzeit 

26.4.44 

(331) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 205 

E 3 liefen keine "besonderen Hacbrichten vor. 

Politischer lagetiberblick. 

Lagebesprechung bei Ob.d.M. 

l/Skl /XL trägt die Lichtbilderkundung an der 

englis;hen Südküste vor. Die am 24.4. nur durch Augen- 

erkund mg in See festgest.llte große Anzahl mitt- 

lerer und großer Fahrzeuge ist durchlichtbild nicht 

wieder erfaßt worden. Beurteilung der Aufklärung 

siehe mter "Besonderes". Ob.d.M. weist darauf hin, 

daß es notwendig ist, festzustellen, ob der vor- 

handen; Landungsschiffsraum für Weit- oder nur für 

Hahvercehr geeignet ist. 

II) 

Minenukternehmung durchgefuhrt worden ist. Im West- 

raum h;ben .sich zahlreiche Schwierigkeiten beim Aus- 

legen ler K1IA ergeben, da die auslegenden Fahrzeuge 

noch nicht eingefahren sind. 

III) 

/SkI / I a meldet, daß im Skagerrak die 4. 

•K.W. / W.F.St. op (M) teilt mit, daß der 

Reichscommissar Herwegen gemeldet hat, daß in der 

norwegischen Bevölkerung Unruhe wegen des Explosions- 

ungluccs in Bergen entstanden ist und schwere Vor- 

würfe gegen die Marine erhoben werden. MOS: Herwegen 

ist üo :r diese Meldung des Reichskommissars Her- 

wegen nicht unterrichtet 'worden. Ob.d.M. richtet 

deshal; an den Reichskommissar ein Fernschreiben 

mit de ? Bitte, bei solchen Meldungen das MOE 

Herweg ;n zu unterrichten. (1/Skl I a 1327/44 

Gudos. Ihefs. in KTB Teil C Heft II a). 



360 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

26.4.44 

(332) 

(333) 

(334) 

de:' 

deip 

un- 

dife 

CW 
wä: 

nip 

an 

he 

(1. 

Zu dem Unglttolc selbst meldet MOK Herwegen, daJ; 

Kapitän des MS entgegen ausdrücklichem Befehl 

Hafehkapitän nicht von der Art der Ladung 

errichtet hat. Untersuchung des Fahrzeuges durch 

Hüst hat wegen der Kleinheit des Fahrzeuges 

6 BRI) nicht stattgefunden. Der vom Kapitän ge- 

llte Liegeplatz ist vom Hafenkapitän in Unkennt- 

der Ladung nachträglich genehmigt worden. Die 

eine norwegische Firma vergebene Reparaturar- 

Lt war z.Zt. der Explosion noch nicht begonnen. 

'Ski 12813/44 Gkdos. in den Akten bei I Nord). 

IV) 

10 

Chef Ski Adm. Q meldet: 

Der neue Hetzkäfig für "Tirpitz" ist am 

.5. fertig. 

V) 

VI) 

VII) 

de a 

1 Lonauhilfsmonitor ist KB, 2 weitere werden 

6.5. KB. 

Zur Zeit sind 23 große und 27 kleine Sperr- 

bncher im Dienst, 8 große und 19 kleine im Bau 

bz ff. Umbau. 

•yilMining 'FTI nd Durch Sprengungen und Donaujäwnung.^sind auf 

Balkan erhebliche Transport»»«»»«! eingetreten 

VIII) C/Skl trägt vor, daß nach Meldung des Dt. 

Markdos. Italien die Besatzungen der Ladungs- 

scinellboote hinreichend ausgebildet sind. Ob.d.M. 

ist mit dem Einsatz der Boote einverstanden unter 

der Bedingung, daß derder K-Verbände seine 

Zustimmung erteilt. 

560 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

26.4.44 

(332) 

(333) 

(334) 

de:: 

deip 

im- 

dife 

CW 
wä: 

nip 

an 

te 

(1, 

Zu dem Unglück selbst meldet MÖK Norwegen, da£ 

Kapitän des MS entgegen ausdrücklichiem Befehl 

Hafenkapitän nicht von der Art der Ladung 

errichtet hat. Untersuchung des Fahrzeuges durch 

Hüst hat wegen der Kleinheit des Fahrzeuges 

6 BRI) nicht stattgefunden. Der vom Kapitän ge 

ilte Liegeplatz ist vom Hafenkapitän in Unkennt 

der Ladung nachträglich genehmigt worden. Die 

eine norwegische Firma vergebene Reparaturar- 

Lt war z.Zt. der Explosion noch nicht begonnen. 

'Ski 12813/44 Gxdos. in den Akten bei I Nord). 

IV) 

10 

Chef Ski Adm, Q meldet: 

Der neue Netzkäfig für "Tirpitz" ist am 

.5. fertig. 

V) 1 Donauhilfsmonitor ist KB, 2 weitere werden 

6.5. KB. 

VI) Zur 'Zeit sind 23 große und 27 kleine Sperr- 

brecher im Dienst, 8 große und 19 kleine im Bau 

bz w. Umbau. 

VII) 

de a 

Durch Sprengungen und Donaugilaamig.^sind auf 

Balkan erhebliche Transporteyeusaen eingetreten 

VIII) C/Skl trägt vor, daß nach Meldung des Dt. 

Mackdos. Italien die Besatzungen der Ladungs- 

scmellboote hinreichend ausgebildet sind. Ob.d.M. 

ist mit dem Einsatz der Boote einverstanden unter 

der Bedingung, daß der^feeS^der K-Verbände seine 

Zustimmung erteilt. 



- 561 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 286 

26.4.44 IX) Chef H Eli meldet, daß 250 Bunte-Boote in 

iftrag gegeben sind. Es handelt sich um Sonder- 

impfmittel. 

X) Chef 3/Ski berichtet, daß erneut eine Sen- 

dung Landkarten von Schweden in deutscher Post 

ifi Trelleborg festgestellt worden ist. 

Die "Times" hat auf die außerordentlich 

wirksame Verminung der Ostsee hingewiesen. 

Im kleinsten Ereis: 

XI) leereslage 

Auf der Krim wurden an der Nordfront mehrere 

mlit starker Artl.Vorbereitung geführte Angriffe 

bis zu Batl.Stärke abgewiesen. Eigene Truppe 

at in den letzten Tagen empfindliche Verluste 

erlitten. Zahlreiche Bunker sind zerstört und 

Truppe liegt im freien deckungslosen Gelände, 

eind gruppiert z.Zt. seine Kräfte für einen 

euen Angriff um. 

Der erwartete Großangriff hat an der gesamten 

njestr^Pront auf 150 km Breite begonnen. Armee- 

gruppe Dumitrescu erzielte am ersten Tage einen 

ollen Abwehrerfolgo Bei Targo Prumos stieß 

z.Div.Grr*Deutschland in feindl. Angriffsvor- 

bereitungen hinein und erzielte einen beacht- 

lichen örtlichen Erfolg. Wechselvolle Kämpfe 

c er 1. rum.Armee südlich Stanisl^u. Zurücknahme 

c er l.Pz.Armee ist planmäßig verlaufen. Im übri- 

gen an der 'Ostfront nur Kämpfe örtl. Bedeutung. 

In Italien beiderseitige lebhafte Stoßtrupp- 

ätigkeit. Ob Gegner Angriffsvorbereitungen in 

Landekopffront und südl. Cassino trifft, läßt 

sich noch nicht einwandfrei beurteilen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

26o 4»44 IX) 

A' 

k 

Vorkommnisse 286 

Chef M Ra meldet, daß 250 Bunte-Boote in 

iftrag gegeben sind. Es handelt sich um Sonder- 

impf mittel. 

X) Chef 3/Ski berichtet, daß erneut eine Sen- 

dung Landkarten von Schweden in deutscher Post 

ii Irelleborg festgestellt worden ist. 

Die "Times" hat auf die außerordentlich 

wirksame Verminung der Ostsee hingewiesen. 

Im kl 

XI) 

2insten greis: 

leereslage 

Auf der Krim wurden an der Nordfront mehrere 

mjit starker Artl.Vorbereitung geführte Angriffe 

bis zu Batl.Stärke abgev/iesen. Eigene Truppe 

at in den letzten Tagen empfindliche Verluste 

erlitten. Zahlreiche Bunker sind zerstört und 

üruppe liegt im freien deckungslosen Gelände, 

leind gruppiert z.Zt. seine Kräfte für einen 

reuen1Angriff um. 

Der erwartete Großangriff hat an der gesamten 

Injestr-^Eront auf 150 km Breite begonnen. Armee- 

gruppe Dumitrescu erzielte am ersten Tage einen 

T ollen Abwehrerfolg. Bei Targo Erumos stieß 

I z.Div.Grj-Deutschland in feindl. Angriffsvor- 

1ereitungen hinein und erzielte einen beacht- 

Dichen örtlichen Erfolg. Wechselvolle Kämpfe 

c er 1. rum.Armee südlich Stanisl^u. Zurücknahme 

c er l.Pz.Armee ist planmäßig verlaufen. Im übri- 

gen an der 'Ostfront nur Kämpfe örtl. Bedeutung. 

In Italien beiderseitige lebhafte Stoßtrupp- 

■;ätigkeit. Ob Gegner Angriffsvorbereitungen in 

Landekopffront und südl. Cassino trifft, läßt 

sich noch nicht einwandfrei beurteilen. 



- 562 - 

Tag Ort 

uhrzeit Wetter 

26.4.44 

Vorkommnisse 

XII) Vortrag X/Skl/l I üter seinen Besuch 

beim I-.v.I'uhrungsstab: 

(335) 

Trotz Ausfall von mehreren Luftriistungs- 

T7erken Aurch-Bombardierung konnte die Erzeugung 

erhöht werden. Die eigene Jäger— und Zerstörer- 

ausbringung ist höher als die Jägerausbringung 

Englands oder der USA. Insgesamt ist aber die 

Plugzeugausbringung der Gegner wesentlich höher 

als unsere. Unsere Jäger genügen allen An- 

forderungen an Geschwindigkeit und Bewaff- 

nung. Weitere Verbesserungen laufen. Von ver- 

schiedenen versuchten Sonderwaffen zur Bekämp- 

fung der Bomber haben sich nur die Hau..tenge- 

schosse (21 cm) bewährt. Zur Zeit steht hinter 

dem Jägerbau der Bau der übrigen Typen zurück. 

Der Bau eines Holzflugzeuges ähnlich der 

Mosquito hat nicht befriedigt, da die zur Ver- 

fügung stehenden Holzarten zu schwer sind. Das 

Stühlflugzeug ist in der Entwicklung soweit 

fortgeschritten, daß mit seinem baldigen'Ein- 

satz gerechnet werden kann. 

Der Bw.Füstb. beabsichtigt nicht, Kräfte ztr 

Bekämpfung des' erv/arteten PQ-Geleites in den Hoid- 

raum zu verlegen, da er im Mittelmeer größere 

Erfolgschancen sieht und die Einsatzbedingungen 

im Nordraum (dauernde Helligkeit) hohe schwer 

ersetzbare Verluste erwarten läßt. Dem Lw.Püstb. 

ist von einem Befehl des Führers,.den FQ-Geleit- 

zug zu bekämpfen, nichts bekannt. Er nimmt an, 

daß ein Mißverständnis vorliegt. Ob.d.M. nimmt 

hiergegen scharf Stellung. In einer Besprechung 

mit dem ßeichsmarschall hat der Führer klar 

den Einsatz der Duftwaffe gegen den nächsten 

Geleitzug befohlen. Dabei ist besonders der 

Angriff auf den sichernden Träger herausge- 

stellt worden. Durch eine Beschädigung des 

Trägers oder seine Versenkung sollen die Uboote 
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Tag Ort 

uhrzeit Wetter 

26.4.44 

Vorkommm ee 

XII) Vortrag l/Skl/l 1 iitier seinen Besuch 

heim L-.v.Bührungsstah: 

(335) 

Trotz Ausfall von mehreren luftr'istungs- 

werken i3’irch-Bo!rhardierung konnte die Erzeug-ung 

erhöht werden. Die eigene Jäger- und Zerstörer- 

aushringung ist höher als die Jägeraushringung 

Englands oder der USA. Insgesamt ist aber die 

FlugzeugausBringung der Gegner wesentlich höher 

als unsere. Unsere Jäger genägen allen An- 

forderungen an Geschwindigkeit und Bewaff- 

nung. Veitere Verbesserungen laufen. Von ver- 

schiedenen versuchten Sonderwaffen zur Bekämp- 

fung der Bomber haben sich nur die Ha..-tenge- 

schosse (21 cm) bewährt. Zur Zeit steht hinter 

dem Jägerbau der Bau der übrigen Typen zurück. 

Der Bau eines Holzflugzeuges ähnlich der 

Xosquito hat nicht befriedigt, da die zur Ver- 

fügung stehenden Holzarten zu schwer sind. Das 

St'ihlilugzeug ist in der Entwicklung soweit 

fortgeschritten, daß mit seinem baldigen'Ein- 

satz gerechnet werden kann. 

Der Lw.Füstb. beabsichtigt nicht, Kräfte zur 

Bekämpfung des' erwarteten PQ-Geleites in den lloujd- 

raum zu verlegen, da er im Ilittelmeer größere 

Erfolgs Chancen sieht und die Eincatzbedingungen 

im Hordraum (dauernde Helligkeit) hohe schwer 

ersetzbare Verluste erwarten läßt. Dem Lw.Füstb. 

ist von einem Befehl des Führers,-den PQ-Geleit- 

zug zu bekämpfen, nichts bekannt. Er nimmt an, 

daß ein Mißverständnis vorliegt. Ob.d.M. nimmt 

hiergegen scharf Stellung. In einer Besprechung 

mit dem Reichsmarschall hat der Führer klar 

den Einsatz der Luftwaffe gegen den nächsten 

Geleitzug befohlen. Dabei ist besonders der 

Angriff auf den sichernden Träger herausge- 

stellt worden. Durch eine Beschädigung des 

Trägers oder seine Versenkung sollen die Uboote 



- 563 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 287 

26.4.44 

(336) 

von der übermäßigen Luftbedrohung befreit '.verden 

und die üöglichieit erhalten, den Geleitzug zu 

bekämpfen. Zur Richtigstellung der Unstimmigkeiten 

v;irc HVO Kapt.z.S. Mössel nach Berlin befohlen. 

Entgegen den Anordnungen beim letzten PQ-Geleit 

durith Luftflotte 5 hat Lw.Büstb. angeordnet, daß 

,ucl. bei Tage am PQ-Geleit Fühlung zu halten ist. 

Alle MS-Flugzeuge für die Donau sind ein- 

heitlich dem OB Südost unterstellt und stehen 

dam.t einheitlich dem Minenräuminspekteur zur Ver- 

füg jmg. 

Die Luftwaffe hat eine Reihe Maßnahmen zur Aus- 

bildung über See getroffen und strebt hier enge 

immenarbeit an. Die Angelegenheit wird durch 

weiter verfolgt. Es ist noch zu entscheiden, 

he Stelle der Marine diese Zusammenarbeit über- 

Flo 

Zus 

I L 

viel 

nehmen soll, in Frage kommen Luftwaffenlehrstab, 

tte und Kmdr. Adm. der Uboote. 

XIII) Der zuständige Gauluftschutzleiter hat einen 

Bericht über die Auflockerung der Häfen Danzig 

und Gotenhafen eingereicht, der an zahlreiche 

Behörden und Dienststellen gegangen, nur nicht an 

fryo'taäoe darin zahlreiche Vor- die riegsmarine, 

würfe gegen die Marine erhoben wurden. Ob.d.M. 

wünscht schärfsten Einspruch gegen dieses Ver- 

fahren. Gleichzeitig hat Reichsminister Goebbels 

in dieser Angelegenheit an den Ob.d.M. geschrieben. 

Ob.d.M. verlangt eingehende, sofortige Unter- 

sudhung der Angelegenheit an Ort und Stelle durch 

ren Beauftragten des HOK Ost. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 287 

26.4.44 von der übermäßigen Luftbedrohung befreit '.verden 

und die Möglichkeit erhalten, den Geleitzug zu 

bekimpfen. Zur Richtigetellung der Unstimmigkeiten 

’.virc KVO Kapt.z.S. Mössel nach Berlin befohlen. 

Entgegen den Anordnungen beim letzten PQ-Geleit 

durith Luftflotte 5 hat Lw.FListb. angeordnet, dtß 

.ucJ. bei Tage am PQ-Geloit Fühlung zu halten ist. 

Alle US-Plugzeuge für die Donau sind ein- 

heitlich dem OB Südost unterstellt und stehen 

dam:.t einheitlich dem Hinenräuninspekteur zur Ver- 

füg'mg. 

Die Luftwaffe hat eine Reihe Maßnahmen zur Aus- 

bildung über See getroffen und strebt hier enge 

Zus imnenarbeit an. Die Angelegenheit '.vird durch 

I L weiter verfolgt. Es ist noch zu entscheiden, 

v/el ihe Stelle der Marine diese Zusammenarbeit ifber- 

nehnen soll, in Präge kommen Luft-.vaffenlehrstab, 

Flo te und Emdr. Adm. der Uboote. 

(336) 

XIII) Der zuständige Gauluftschutzleiter hat einen 

Bericht über die Auflockerung der Häfen Danzig 

und Gotenhafen erngereicht, der an zahlreiche 

Behörden und Dienststellen gegangen, nur nicht an 

t'ina-toaoB darin zahlreiche Vor- die riegsmarine, 

•iVüife gegen die Marine erhoben wurden. Ob.d.M. 

wünscht schärfsten Einspruch gegen dieses Ver- 

fahren. Gleichzeitig hat Reichsminister Goebbels 

in dieser Angelegenheit an den Ob.d.U. geschrieben. 

Ob.d.II. verlangt eingehende, sofortige Unter- 

sucjhung der Angelegenheit an Ort und Stelle durch 

en Beauftragten des MOE Ost. 



- 564 - 

Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

26.4.44 

Vorkommnisse 

XIV) C/Skl trägt vor, daß es notwendig ist, 

einen Marinea'bwehroffizier vorübergehend als 

Attach^egehilfen in der Türkei einzusetzen, bis 

dort die vorgesehene Abwehrorganisation aufgezo 

ist. 

gen 

Besonderes . 

XV) Zur Minenlage: 

a) Einem Antrag der Gruppe T.Vest entsprechend wird 

die Weisung erteilt, zuerst die KMA-Sperren 

auszulegen und anschließend diese Sperren 

durch Blitzsperren zu verstärken, soweit 

Wegeführung dies zuläßt. Der Rest der Blitz- 

sperren ist erst im Alarmfall auszulegen. 

b) Gruppe West und MOK Nord v/aren beauftragt, 

zur Sperrung des Wielinger Fahrwassers und d :r 

Westerschelde Vorschläge herzugeben. In Ab- 

stimmung dieser Vorschläge wird entschieden: 

"1) Sperrung Wielingen-Fahrwasser zwischen 

Sluissche Hompels und Vlissingen im Alarm- 

fall gern. M02 Nord AIH 931 Gkdos. geneh- 
migt. 

2) MOK Nord prüft geschützte Unterbringungs- 

möglichkeit und Wartungsmöglichkeit HTA 

in Vlissingen. Falls Voraussetzungen ge- 

geben, können MTA bei Ski, gleichlautend 

OICM - S Wa, S.J. angefordert werden. Ge- 

samtbestand Marine z.Zt. 35 Stück. Nach 

Art Zündgerätes wird große Wirkung von 

Einsatz'MTA in Anbetracht Strom und 

Wassertiefe von Seekriegsleitung nicht 

erwartet. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

26.4.44 XIV) 

Vorkommnisse 

C/Skl trägt vor, daß es notwendig ist, 

einen Marineab',vehroffizier vorübergehend als 

Attach^egehilfen i'n der Türkei einzusetzen, bis 

dort die vorgesehene Abwehrorganisation aufgezo, 

ist. 

XV) 

Besonderes . 

Zur Minenlage: 

a) Einem Antrag der Gruppe T?est entsprechend wi: 

die Weisung erteilt, zuerst die KLIA-Sperren 

auszulegen und anschließend diese Sperren 

durch Blitzsperren zu verstärken, soweit 

Wegefiinrung dies zuläßt. Der Rest der Blitz- 

sperren ist erst im Alarmfall auszulegen. 

b) Gruppe West und MOK Xord waren beauftragt, 

zur Sperrung des Wielinger Fahrwassers und d 

Westerschelde Vorschläge herzugeben. In Ab- 

stimmung dieser Vorschläge wird entschieden: 

"1) Sperrung Vielingen-Fahrwasser zwischen 

Sluissche Hompels und Vlissingen im Alara- 

fall gern. BQK Kord AIM 931 Gkdos. geneh- 

migt. 

2) MOK Herd prüft geschützte Unterbringungs- 

möglichkeit und Wartungsmöglichkeit MTA 

in Vlissingen. Falls Voraussetzungen ge- 

geben, können MTA bei Ski, gleichlautend 

OHM - S Wa, S.J. angefordert werden. Ge- 

samtbestand Marine z.Zt. 35 Stück. Hach 

Art Zündgerätes wird große Wirkung von 

Einsatz MTA in Anbetracht Strom und 

Wassertiefe von Seekriegsleitung nicht 

erwartet. 



- 565 - 

Tag 

Uhrzeit 

26.4.4^ 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 208 

3) M: .nenanforderungen für Alarmsperre umgehend an 

Sl:l geben, bis Eintreffen neuer Zuweisung auf 

Bf stände F.d.Sehn. zurückgreifen. 

4) Auslegen Alarmsperren Blitz 1 und la Nacht 

2b. auf 27.4. genehmigt. 

Wfgekontrolle Weg Hot, Weg Herz zwischen Ostgat 

und Ostende je nach Bage im Bedarfsfall regeln." 

0) Gruppe 7/est sieht in der Versammlung starken 

Schiffsraums bei Portsmouth eine Lage, die groß- 

zügigen Luftmineneinsatz mit unräumbaren ZUnd- 

gerä-;e'n erfolgreich erscheinen läßt, und befür- 

wortf t eine solche Aktion. Ski lehnt diesen Antrag 

ab, ca von der Luftwaffe die erforderlichen Kräfte 

für ..ängere Zeit nicht zu erwarten sind. Eine sicher 

ivartende Kompromittierung kann schwerste Rück— 

■ge für uns zur Folge haben, wenn der Gegner 
iündgerät nachbaut. 

d) 1/Sk. unterrichtet das Hauptamt Kriegschiffbau, 

daß enter dem Zwang der Lage, die ein Herausziehen 

der J perrbrecher für längere Zeit aus der Front 

nich- zuläßt, die Forderung nach Einbau der Zu- 

sätze Icklungen vorläufig aufgehoben wird. Die not- 

v/end: gen Planungen und Materialbereitstellungen 

müssen jedoch weiterlaufen. 

e) 1/Skl fordert nach dem Verlust der Minenschiffe 

and" und "Skagerrak" von Ski Adm. Q, beschleu- 

Ersatzschiffe zu erfassen und herrichten zu 

zu er, 

schic 

das 

"Roli 

nigt 

lasse n. 

XVI) OKV 
der Hee: 

/ W.F.St. teilt mit, daß die Aufstellung 

■esgruppe G befohlen ist. Sie wird dem OB West 

unterstellt und übernimmt die Verteidigung der Biscaya- 

küste sidlich der Loiremündung, der Pyrenäenfront und 

der französischen Mittelmeerküste. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter V orkommniese 208 

26.4.4; 3) M:.nenanforderungen für Al&rmrperre umgshend an 

S3.1 geben, bis Eintreffen neuer Zuweisung auf 

Bi stände F.d.Setn. zurückgreifen. 

4) Auslegen Alarmsperren Blitz 1 und la Ilacht 

2<’. ruf 27.4. genehmigt. 

Wegekontrolle Weg Rot, Weg Herz zwischen Ostgat 

und Ostende je nach Lage im Bedarfsfall regeln." 

c) Gruppe West sieht in der Versamlung starken 

sraums bei Portsmouth eine Lage, die groß- 

;en Luftmineneinsatz mit unräumbaren Zünd- 

en erfolgreich erscheinen läßt, und befür- 

;t eine solche Aktion» Ski lehnt diesen Antrag 

ab, t a von der Luftwaffe die erforderlichen Kräfte 

für ..ängere Zeit nicht zu erwarten sind. Eine sicher 

zu emvartende Kompromittierung kann schwerste Rück— 

schlage für uns zur Folge haben, wenn der Gegner 

das ; ündgerät nachbaut. 

d) 1/SkI unterrichtet das Hauptamt Kriegschiffbau, 

daß mter dem Zwang der Lage, die ein Here.usziehen 

Schi:' 

zügig 

gerä’ 

wort( 

der 

ni ch- 

satz 

v/end: 

e) 1/Sk:. 

"Roli 

nigt 

lasse n. 

XVI) OKV 

der Hee 

unterst 

perrbrecher für längere Zeit aus der Front 

zuläßt, die Forderung nach Einbau der Zu- 

vlcklungen vorläufig aufgehoben wird. Die not- 

gen Planungen und Materialbereitstellungen 

müssen jedoch weiterlaufen. 

fordert nach dem Verlust der Minenschiffe 

nd" und "Skagerrak" von Ski Adm. Q, beschleu- 

Ersatzschiffe zu erfassen und herrichten zu 

/ W.F.St. teilt mit, daß die Aufstellung 

•esgruppe G befohlen ist. Sie wird dem OB West 

ejllt und übernimmt die Verteidigung der Biscaya- 

küste si.dlich der Loiremündung, der Pyrenäenfront und 

der französischen Mittelmeerküste. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

26o4.44 

(337) 

XVII) 

XVIII) 

II 

1 

AHA./ M 'Vehr Tr- legt eine tibersioht über dit 

Ersatzpersonalzuteilungen mit dem Stand vom 

10.4.44 vor. Hiernach besteht am 10.4. ein 

Fehlbestand von 56.695 Köpfen, (s. 1/Skl 

12555/44 Glcdos. in KIB Teil B Heft V). 

Die Gesandtschaft in Bern meldet, daß die 

Feindmächte den Schweizer Wunsch auf Zulassung 

Schweizer Schiffe zur Fahrt nach Marseille 

abgelehnt haben und auch die Fahrt nach Barce- 

lona verweigern. Die Schweiz bringt diese Maß- 

nahmen mit milit. Maßnahmen im Mittelmeer in Ve 

bindung. 

Lage 26/IV. 

Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Lage 

Feindlage: 

Westraum 

Von der -Luftwaffe liegen folgende LB-Erkun- 

diingen vor: Selsey Bill, Portsmouth, Southampton, 

Cowes, Südspitze Ile of Y/ight. Am 25/4. nachm. 

Kriegsschiffe: 2 Schlachtschiffe, 6 Kreuzer, 15 

Zerstörer, davon 5 im Dock, 4 Geleitboote, 5 Uboot^ 

Lsndungsfahrzeuge: 254 LOT, 5 LST, 254 Kleinlan- 

dungsboote, 170 Hilfslandungsboote, 15 Transporter]. 

Diese Landungseinheiten haben eine Transport- 

lais tung von 2V2 Verbänden zu je etwa 11.000 Mann 

urd die Truppentransporter eine solche von etwa 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

26,4*44 

(337) 

XVII) AUA./ M '.Vehr TV* legt eine tlbersicht über dit 

Brsatzpersonalzuteilungen mit dem Stand vom 

10.4.44 vor. Hiernach besteht am 10.4. ein 

Fehlbestand von 56.695 Köpfen, (s. 1/Skl 

12555/44 Glcdos. in KTB Teil B Heft V). 

XVIII) 

II 

1 

di;r: 

Co 

Ki 

Z 

L; 

le 

Die Gesandtschaft in Bern meldet, daß die 

Feindmächte den Schweizer 'ffunsch auf Zulassung 

Schweizer Schiffe zur Fahrt nach Marseille 

abgelehnt haben und auch die Fahrt nach Barce- 

lona verweigern. Die Schweiz bringt diese Maß- 

nahmen mit milit. Maßnahmen im Mittelmeer in Ve 

bind nng. 

Lage 26/IV. 

Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Lage 

Feindlage: 

7/estraum 

Vor der n iftwaffe liegen folgende LB-Erkun- 

n-en vor: Selsey Bill, Portsmouth, Southampton, 

wes, Siidspitze Ile of 7/ight. Am 25/4. nachm, 

iegsschiffe: 2 Schlachtschiffe, 6 Kreuzer, 15 

rstörer, davon 5 im Dock, 4 Geleitboote, 5 Uboot 

Endungsfahrzeuge: 254 LCT, 5 LST, 254 Kleinlan- 

dungsboote, 170 Hilfslandungsboote, 15 Transporter 

Diese Landungseinheiten haben eine Transport- 

istung von 2V2 Verbänden zu je etv;a 11.000 Mann 

d die Truppentransporter eine solche von etwa 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 289 

26.4.4-4 

(338) (1/3 kl 

materi 

40.000 Hann, so daß eine Gesamttransportleistung 

von rund 70.000 Mann anzunehmen ist. Ein Schv/er- 

punkt der Schiffszusammenziehung ist im Westkanal 

im Ber :ich Portsmouth und Plymouth zu erkennen. Die 

auf Spi.thead Reede durch Augenbeohachtung erfaßte 

ungewö^mliche Schiffszusammenziehung ist nicht voll- 

ständig deutbar, wahrscheinlich liegt Typenüber- 

schätzung vor. Alle Außenstellen werden von 3/32cl 

über Beurteilung dieser LB-Erkundung unterrichtet. 

12849/44 Gkdos 

1). 

in KTB Teil D Heft "Feindlage- 

ne IB-Erkundung am 26/4. von Dart^mouth und 

Brixhaa ergab Belegung mit zum größten Teil beladenen 

landun;sraum, der für etwa 2 weitere Divisionen ohne 

sohwerjs Gerät ausreicht. (19 LST, 116 LOT). Die 

Sch'verpunktbildung im Y/estkanal wird hierdurch 

bestätigt. 

on der 15. Gruppe waren 15, von der 19. 47 

i Azorenstaffeln 5 Plugzeuge eingesetzt. 

erneut 

V 

und de 

Im Eimolgebiet wurden 6 engl. Einheiten geortet. 

In der ITacht zum 27/4. wurde auf dem engl. 

Geleit,7eg in BP 3316 eine größere Anzahl fdl. Punk- 

meßträger mit Ostkurs festgestellt. Im Kanal außerge- 

wöhnliche starke Gegnerortungstätigkeit mit cm-Gerä- 

ten. 

2. Eiaene 

Gebiet 

An 

durch 

luste. 

f er. 

Übunge 

oassie 

Lage: 

Atlantikküste: 

26/4. früh ist vor St. Hazaire ein VP-Boot 

Bombentreffer gesunken, starke Personalver- 

Ein M-Boot erhielt vor La Pallice Minentref- 

chleppen wird versucht. I in 

2 H 1 und Z 23 haben nach Durchführung ihrer 

n am 26/4. nachm, die Girondemündung einlaufend 

rt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 289 

26.4.44 

(338) 

40.000 I.Iann, so daß eine Gesamttransportleistung 

von rund 70.000 Mann anzuneSuaen isi. Sin Scir.ver- 

punkt der Sohiffszusamaenziehung ist im. '.Yesti-canal 

im Ber :ich Portsmouth und Plymouth zu erkennen. Die 

auf 3p:.thead Reede durch Augenbeohachtung erfaßte 

unge-.vümliche Schiffszusammenziehung ist nicht voll- 

ständig deutbar, ivahrscheinlich liegt Typenuber- 

schätz'ing vor. Alle Außenstellen werden von 3/3.cl 

über B iurteilung dieser LB-Srlrundung unterrichtet. 

(1/3kl 12849/44 Gkdos. in K2B Teil D Heft "Peindlage- 

materi 1). 

E .ne IB-Srkundung am 26/4. von Dart/nouth und 

Brixhaa ergab Belegung mit zum größten Teil beladenen 

landun;sraum, der für etwa 2 weitere Divisionen ohne 

schwens Gerät ausreioht. (19 IST, 116 1CT). Die 

Schwerpunktbildung im ffestkanal wird hierdurch 

erneut bestätigt. 

Vm der 15. Gruppe waren 15, von der 19. 47 

und dei Azorenstaffeln 5 Flugzeuge eingesetzt. 

Im Simolgebiet wurden 6 engl. Einheiten geortet. 

In der Hacht zum 27/4. wurde auf dem engl. 

Geleitneg in BF 3316 eine größere Anzahl fdl. Funk- 

meßträger mit Ostkurs festgestellt. Im Xanal außerge- 

wöhnliche starke Gegnerortungstätigkeit mit cm-Gerä- 

ten. 

2. Eicene 

Gebiet 

ÜbungE 

uassiE 

Lage: 

Atiantikküste: 

Alm 26/4. früh ist vor St. Nazaire ein VP-Boot 

durch Bombentreffer gesunken, starke Personalver- 

luste. Ein I/i-Boot erhielt vor La Pallice Minentref- 

fer. ijinschleppen wird versucht. 

5 H 1 und Z 23 haben nach Durchführung ihrer 

n am 26/4. nachm, die Girondenündung einlaufend 

rt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

26.4.44 

(339) 

3 Minen geräumt. 

Seegebiet Kanal: 

Aus dem Gefechtsbericht der 4.Tfl.: 

T 29, 24 und 27 sind am 25/4. um 2130 Uhr zum Aus- 

legen einer Sperre und zur Fernsicherung des Geleits 

sac" aus St. Male ausgelaufen. Nach der Sperr- 

g KU-lich Les sept lies Gefecht mit mindestens 

fcül. Zerstörern, vermutlich Jervis-Klasse. Anwe- 

enhleit eines Kreuzers möglich. Der Gegner schoß 

Funkmeß, war an der Grenze der LG-Reichweite 

ivlach auszumachen. T 27 bei Gefechtsbeginn nach 

ern wegen Ausfall einer Maschine nach Morla-ix 

tljassen. T 29 etwa 0330 Uhr mehrere schwere Treffejr 

gesunken. Ein VP-Boot hat 73 Mann von f 29 auf 

men, sämtliche Offiziere einschließlich des 

fteSfenon, Korv.Kapt. Kohlauf, werden vermißt, 

mit Gefechtsschaden und Personalverlusten in 

)lalO eingelaufen. 

Der zu sichernde D. "Lussac" hat von Lezardrie.uk 

Moriaix verlegt und erhielt beim Einlaufen 

a Minentreffer. Maschinen ausgefallen. 

Geleit "Mary" hat von Le Havre nach Dieppe ver- 

nach 

eine 

legt. 

zum 

Sels 

durc 

Zers 

Zers 

B-Di 

Schl 

Auf Grund der Luftaufklärung waren in der Nrcht 

26/4. die 5. und g.Sfl. von Boulogne gegen 

ey Bill angesetzt. Die Boote wurden frühzeitig 

i fdl. Ortung erfaßt. Daraufhifryfahfreicher 
örer und MGB-Verbände. Gefechtsberührung mit 

örern, bei der S 147 havariert wurde. Nach 

enst hat Gegner die Besatzung von S 147 aus 

auchbooten geborgen. 

Durch Luftangriff am 25. abends fielen in 

Heerlesküstenbatterien 3 Geschütze aus. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

26.4.44 

(339) 

See.’ebiet Kanal: 

T 24 

St. 

nach 

legt 

zum 

Sels 

durc 

Zers 

Zers 

B-Di 

Sehl 

5 Minen, geräumt. 

Aus dem Gefechtsherieht der 4.Tfi.: 

24 und 27 sind am 25/4. um 2150 Uhr zum Aus- 

n einer Sperre und zur Fernsicherung des Geleits 

sac" aus St. Kalo ausgelaufen. Nach der Sperr- 

g EU-lich Bes sept lies Gefecht mit mindestens 

fdll. Zerstörern, vermutlich Jervis-Xlasse. Anwe- 

äenhjeit eines Kreuzers möglich. Der Gegner schoß 

Fonkmeß, war an der Grenze der LG-Reichweite 

vjach auszumachen. I 27 hei Gefechtsheginn nach 

ern wegen Ausfall einer Maschine nach Korlaix 

tl|assen. T 29 etwa 0350 Uhr mehrere schwere Treffe 

gesunken. Ein VP-Boot hat 73 Mann von T 29 auf- 

imern sämtliche Offiziere einschließlich des 

iSnnton, Korv.Kapt. Kohlauf, werden vermißt, 

mit Gefechtsschaden und Personalverlusten in 

ilald eingelaufen. 

Der zu sichernde D. "Lussac" hat von lezardrieut 

Moriaix verlegt und erhielt heim Einlaufen 

n Kinentreffer. Maschinen ausgefallen. 

Geleit "Hary" hat von De Havre nach Dieppe ver- 

Auf Grund der Luftaufklärung 'waren in der H-cht 

26/4. die 5. und g.Sfl. von Boulogne gegen 

ey Bill angesetzt. Die Boote wurden frühzeitig 

i fdl. Ortung erfaßt. DaraufhinJzuhSreicher 

örer und MGB-Verbände, Gefechtsherühi"ing mit 

örern, hei der S 147 havariert wurde. Nach 

anst hat Gegner die Besatzung von S 147 aus 

auchhooten geborgen. 

Durch Luftangriff am 25. abends fielen in 

Heerlesküstenbatterien 3 Geschütze aus. 



- 569 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 290 

26.4:4' 

a") 

Harflak schoß am 25. nachm. 3 Feinäflu-seiige 

In der lischt zum 27/4» wurden bei Barfleur 

Blitzsperren ausgelegt. 

III. !Tordsee,lTorwegen,iTordmeer 

II o d s e e : 

1. Feindlage: 

Luftaufklärung sichtete am 25/4. 22 D. 

ih Loch Eve. 

2. E: -ene Lage: 

Hördl. Schiermohikoog vrarde ein Ems-Elbe-Gelei 

. 26/4. abends mit LT's und Bomben angegriffen. 

"Lasbeck" (2.159 BRT) Ladung Kohle, durch 

-Treffer gesunken. 3 Abschüsse. 

Fdl.S-Boote vor Hoek sind nach Beschuß 

ügelauf en. 

Wegen stürmischer Wetterlage VF- und 

nenräumdienst vorübergehend eingestellt. 

K o Y/egen/Ifordmeer 

1. F :indlage: 

Die 18. Gruppe hatte 13 Flugzeuge einge- 

setzt» 

Ein eigenes VP-Boot im Bufjord hörte mittags 

ibstimmverkehr in engl. Sprache, unbestimmt ob 

Flugzeug oder Überwasserfahrzeug. 

Das gestern über Altafjord gemeldete Feind- 

fllugzeug wurde nicht gesichtet sondern nur gehört. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 290 

26.4;^ 
al) 

Karflak schoß am 25. nachm. 5 I'einöflu^seu.je 

In der llacht zum 27/4. wurden bei Barfleur 

Blitzsperren ausgelegt. 

III. Ilordsee , Herwegen, II ordaeer 

II o :■ d s e e : 

1. Bulndlage i 

luitaufhlärung sichtete am 25/4. 22 B. 

ih Loch Eve. 

2. E: -ene Lage: 

Hördl. Schiermohikoog wurde ein Ems-Elbe-Gelei 

26/4. abends mit LT's und Bomben angegriffen. 

"Lasbeck" (2.159 BRT) Ladung Kohle, durch 

Treffer gesunken. 3 Abschüsse. 

Fdl.S-Boote vor Hoek sind nach Beschuß 

Jgelauf en. 

Wegen stürmischer Wetterlage TP- und 

nenräumdienst vorübergehend eingestellt. 

II o wegen/Kordmeer 

1. E iindlage: 

Bie 18. Gruppe hatte 13 Flugzeuge einge- 

setzt. 

Ein eigenes VT-Boot im Bufjord hörte mittags 

ibstimmverkehr in engl. Sprache, unbestimmt ob 

Flugzeug oder Überwasserfahrzeug. 

Bas gestern über Altafjord gemeldete Feind- 

fLugzeug vmrde nicht gesichtet sondern nur gehört. 
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Tag 

Uhrzeit 

26.4.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Eigene Luftaufklärung erfaßte am 26/4. : 

nichmittags etwa 170 sm westl. Bodoe ein Geleit 

v)n einem Träger, 2 Kreuzern, 12 Handelsschiffen, 

8 Sicherungsfahrzeugen, Kurs 320°. 

In Mittelnorwegen flogen 10 Feindflugzeuge 

e Ln. 

2. E Lgene Lage: 

Am 26/4. wurde ostw. Ingoey eine verankerte 

Mline ahgeschossen, 6 weitere gesichtet, Gebiet 

ssperrt. 

30 - 40 Trägerflugzeuge griffen am 26/4. 

0600 Uhr bei Bodoe ein eigenes SLidgeleit an. 

e D. "Lotte Leonhard" (4.167 BRT), "Eugenie" 

([4.078 BRT) und "Itauri" (6.838 BRT) sind ge- 

unken. Ein weiterer D. erhielt Bombentreffer. 

11 Abschüsse, davon 8 durch Bordflak bzw. Siche- 

rungsfahrzeuge, die übrigen durch Landbatterien. 

Ein LT-Angriff auf den T. "Jaspiz" HW-lich 

Eigenes verursachte keinen Schaden. 

Es wurden 17 Schiffe nach Norden und 42 nach 

Süden geleitet. 

Sämtliche zur Verfügung stehende Uboote (12) 

haben Befehl, auf das von der Luftwaffe erfaßte 

Geleit zu operieren. 

IV 

1. 

Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Heindlage: 

Funkaufklärung erfaßte im Finnenbusen wie- 

derum den Stab der Flotte und Küstenwaohboote. 

Im Seegebiet Tütters wurde während des 

ganzen Tages laufend Verband bis zu 30 Flugzeuger 

- 570 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

26.4.44 

Vorkommnisse 

Eigene Luftaufklärung erfaßte am 26/4. : 

nichmittags et.va 170 sm westl. Bodoe ein Geleit 

vm einem Träger, 2 Kreuzern, 12 Handelsschiffen, 

8 Sicherungsfahrzeugen, Kurs 520°. 

In Httelnor-vvegen flogen 10 Feindflugzeuge 

e Ln. 

2. E Lgene Lage: 

Am 26/4. wurde ostw. Ingoey eine verankerte 

M)ine ahgeschossen, 6 v/eitere gesichtet, Gebiet 

sperrt. 

30 - 40 Trägerflugzeuge griffen am 26/4. 

0600 Uhr bei Bodoe ein eigenes Südgeleit an. 

ie E. "Lotte Leonhard" (4.167 BRT), "Sugenie" 

(4.078 BRT) und "Itauri" (6.838 BRT) sind ge- 

imken. Ein weiterer E. erhielt Bombentreffer. 

1 Abschüsse, davon 8 durch Bcrdflak bzw. Siche- 

ngsfahrzeuge, die übrigen durch Landbatterien. 

Ein LT-Ar.griff auf den T. "Jaspiz" H7/-lich 

genes verursachte keinen Schaden. 

Es wurden 17 Schiffe nach Horden und 42 nach 

Süden geleitet. 

Sämtliche zur Terfügung stehende Uboote (12) 

haben Befehl, auf das von der Luftwaffe erfaßte 

Geleit zu operieren. 

IY. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage: 

Funkaufklärung erfaßte im Finnenbusen wie- 

derum den Stab der Flotte und Küstenwachboote. 

Im Seegebiet Tütters wurde während des 

ganzen Tages laufend Verband bis zu 30 Flugzeuger 



- 571 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 291 

26.4.44 gesichtet. Nachmittags 50 - 60 Flugzeuge über 

Reval, Angriff auf eigene Boote hei Alkholmen. 

Seit 8 Tagen regelmäßige Luftaufklärung an 

der Solaküste his Memel beohachtet. 

Bigeie Lage: 

Zum Minenräumdienst waren in der Ostsee 

58, lin den Ostsee-Eingängen 53 Boote eingesetzt. 

Vor Sotenhafen und bei Heia wurden'3 und nördl. 

Darsjerort 4 Minen geräumt. 

T 18 und 14 haben 20 sm SO-wärts Bornholm 

schvjer kollidiert. T 18 mit beschädigtem Vorschiff 

auf dem Marsch nach Gotenhafen, T 14 durch 2 

T-Bcote unterfangen, wird nach Hexoe Reede ge- 

scMJeppt. 

Sperre Seeigel VIII b planmäßig geworfen. 

MOE Ost meldet, daß die Walroßsperre trotz 

erheblicher Nachschubschwierigkeiten und zeit- 

er Eisbehinderung in 40 Tagen doppelreihig 

ausielegt worden ist. 

E: 

Einzel: 

M; 

einges< 

12 t S 

Die ja; 

V. TJ'iootskriegführung 

genes Uboöt versenkte im Nordatlantik einen 

ahrer von 4.000 BRT. 

r.Att. Tokio meldet, daß das zur Versorgung 

:tzte jap. Uboot höchstens 250 cbm Brennstoff, 

ihmieröl und 13 t Proviant abgeben kann. 

Marine schlägt zur Versorgung oingrtVao 

Treffpunkt vor. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 291 

26.4.4-4 Sesibhtet. IJachmi-ttags 50 - 60 Flugzeuge über 

EevafL, Angriff auf eigene Boote bei Alkholmen. 

Seit 8 Tagen regelmäßige Luftaufklärung an 

der kolaküote bis Hemel beobachtet. 

2. Bigeae Lage: 

V. U '> 

Einzel 

einges 

12 

Die na 

Zum Kinenräumdienst waren in der Ostsee 

58, lin den Ostsee-Eingängen 53 Boote eingesetzt. 

Vor Ootenhafen und bei Heia wurden'3 und nördl. 

Dars(erort 4 Minen geräumt. 

T 18 und 14 haben 20 sm SO-wärts Bornholm 

schWer kollidiert. T 18 mit beschädigtem Vorschiff 

auf dem Marsch nach Gotenhafen, T 14 durch 2 

T-Bcote unterfangen, wird nach Hexoe Heede ge- 

schleppt. 

Sperre Seeigel VIII b planmäßig geworfen. 

KOK Ost meldet, daß die Vialroßsperre trotz 

erheblicher Hachschubschwierigkeiten und zeit- 

welker Eis Behinderung in 40 Tagen doppelreihig 

ausgelegt worden ist. 

ootskriegführung 

genes Uboöt versenkte im Hordatlantik einen 

ahrer von 4.000 BRT. 

r.Att. Tokio meldet, daß das zur Versorgung 

tzte jap. Uboot höchstens 250 cbm Brennstoff, 

hmieröl und 13 t Proviant abgeben kann. 

Marine schlägt zur Versorgung 

Treffpunkt vor. 



- 372 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

26.4-.44 VI. Luftkrieg f. ührung 

Tfestii 

Bei Tage starke Einflüge in ITord- und ffestfrank- 

reich mit Angriff auf Flugplätze und Verkehrsanlagen, 

Nachts mäßige Einflüge, ebenfalls mit Angriffen auf 

Flugglätze und Verkehrsanlagen und zur Agentenab- 

setzvng. 

Nachts waren 78 eigene Kampfflugzeuge gegen 

Portsmouth eingesetzt, Detonationen und Brände er- 

kannt , 4 Verluste. 
11 Me 410 führten Störangriffe in SO-England durch 

und erzielten einen Abschuß. 

Reicl: sgebiet: 

folgt 

Angriff starker Verbände auf Braunschweig. Große 

Zahl Bomben fiel außerhalb der Stadt, geringe Schäden 

Nachts erfolgte der bisher schwerste Angriff auf 

Esser. Schwerpunkt Kruppwerke, zahlreiche Brände, 

starke Personenverluste. Der Angriff wurde nach dem 

Bumeiang-Verfehren durchgeführt, d.h. feste Steuerung 

der Verbände und Auslösen des Bombenwurfs durch 

Heimsjtpeilstelle. Ein weiterer schwerer Angriff er- 

e auf Schweinfurt^. 

Mitte 

itali 

Front 

Imeerraum: 

Schwere Luftangriffe auf Bahnanlagen in Nord- 

en und den Flugplatz Turin. 12 Abschüsse. Im 

gebiet waren 500 Feindflugzeuge eingesetzt. 

Zur Bandenversorgung flogen 28 Flugzeuge nach 

Kroatien ein. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

26.4.44 VI. Luftkrieg f. iihrung 

YTestii aum: 

reicfc 

HaiM 
Plug; 

setz 

Bei Tage starke Einflüge in Nord- und Vfestfrank- 

nit Angriff auf Flugplätze und Verkehrsanlagen, 

s mäßige Einflüge, ebenfalls mit Angriffen auf 

dlätze und Verkehrsanlagen und zur Agentenab- 

vng. 

tlachts \;aren 78 eigene Kampfflugzeuge gegen 

Portsmouth eingesetzt, Detonationen und Brände er- 

kannt , 4 Verluste. 

11 Ms 410 führten Störangriffe in SO-England durch 

und erzielten einen Abschuß. 

Reictsgebiet: 

Angriff starker Verbände auf Braunschweig. Große 

Zahl Bomben fiel außerhalb der Stadt, geringe Schäden 

Nachts erfolgte der bisher schwerste Angriff auf 

Esser. Schwerpunkt Kruppwerke, zahlreiche Brände, 

starke Personenverluste. Der Angriff wurde nach dem 

Bumeiang-Verfehren durchgeführt, d.h. feste Steuerung 

der Verbände und Auslösen des Bombenwurfs durch 

Heimstpeilstelle. Ein weiterer schwerer Angriff er- 

folgte auf Schweinfurt^. 

Mitte 

itali 

Front 

Imeerraum: 

Schwere Luftangriffe auf Bahnanlagen in Hord- 

en und den Flugplatz Turin. 12 Abschüsse. Im 

gebiet waren 500 Feindflugzeoge eingesetzt. 

Kroat 

Zur Bandenversorgung flogen 28 Flugzeuge nach 

ien ein. 



- 573 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 292 

26.4.44 Ostr; ium: 

VII. Kriegführung im llittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Ber 

Feindlage: 

Ei« 

2.) Ber 

Fei 

Eig 

Keine besonderen Meldungen. 

Punta Carnero sichtete am 25- abends ein 

Geleit von 86 Frachtern, 14 T. und 12 Geleitfahr- 

seujien, Kurs Atlantik. 

Am 25/4. abends lief ein "Tromp"-Kreuzer 

Mittelmeer in Gibraltar ein. 

Am 24. abends wurden vor dem Golf de la 

Nap'ile 4 Feindeinheiten gesichtet. 

:ne Lage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

ich Pt. Markdo. Italien: 

idlage: 

Am 25/4. abends nach Sicht im Hafen und auf 

Reede Anzio Zunahme an Frachtraum. 

ene Page: 

Ein MAS-Boot hatte in der Kacht zum 26/4. 

dem Landekopf keine Sichtungen. 

Bei dem S-Bootsangriff auf die SA-Boote in 

der Hacht zum 25/4. wurde ein S-Boot schwer be- 

schädigt, ein Flugzeug abgeschossen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 292 

26.4.44 Ostraum: 

VII. Kriegführung im Llittelmeer und Schwarzen Heer. 

1.) Ber sich Ilarinegrueue Vfest: 

Feindlage: 

Ei' 

2.) Ber 

Keine besonderen Meldungen. 

Punta Carnero sichtete am 25- abends ein 

Geleit von 86 Frachtern, 14 T. und 12 Geleitfahr- 

zeuj^en, Kurs Atlantik. 

Am 25/4. abends lief ein "Tromp"-Kreuzer 

Ilittelmser in Gibraltar ein. 

Am 24. abends wurden vor dem Golf de la 

Hapule 4 Feindeinheiten gesichtet. 

ne Lage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

ich Dt. Markdo. Italien: 

Fei idlage: 

Am 25/4. abends nach Sicht im Hafen und auf 

Reelle Anzio Sunahme an Frachtraum. 

Eigene Lage: 

Ein MAS-Boot hatte in der Nacht zum 26/4. 

dem Landekopf keine Sichtungen. 

Bei dem S-Bootsangriff auf die TA-Boote in 

der Nacht zum 25/4. wurde ein S-Boot schwer be- 

schädigt, ein Flugzeug abgeschossen. 



- 574 - 

Tag 

Uhrzeit 

26.4.44 

Ort 
Wetter 

.zuip. 

pe: 

gef 
ve 

3.) Be 

a) 

Vorkommnisse 

Bei dem Angriff. auf das MBP-Geleit in der Ifaclr 

25/4. sind 3 EPP, 2 Kampf fahren und ein Schlep' 

gesunken. Kach Aussage Geretteter und aufgefan- 

er Feind-PT's wahrscheinlich 2 Peind-5-Boote 

senkt. 

eich Harinegrupce Süd: 

Adria: 

Peindlage: 

Nach LB im Hafen Termoli am 25/4. 3 Lan- 

dungs’ooote und Küstenfahrzeuge. Vor Termoli 

5 Fahrzeuge. Am 26. vorm, zwischen Hanfredonia 

und Bari reger Verkehr. 

(340) 

Eigene Lage: 

Wegen Zurückstellung des Unternehmens 

"Freischütz" heahsichtigt die Gruppe Süd, 

die R-Boote der 12.Rfl. von der Adria zur Ägäis 

zu verlegen. 1/Skl hat Bedenken wegen der Feind- 

lage zu dieser Überführung und fordert Gruppe 

Süd zur lagebeurteilung auf.(s.Fs. 1401). 

Der Chef des Mar.Verb.Stab Kroatien meldet 

daß der für TA 35 vorgesehene kroatische Komman- 

dant die Absicht hatfc.das Boot dem Gegner zu 

übergeben. ^ 

Ar Ar■ 

ü) Ägäis: 

Ein U-Jäger bekämpfte am 25. nachm, westl. 

der Insel Koos ein Uboot, Versenkung wahrschein 

lieh. 

Bereinigung der 

durchgeführt. 

Insel Santorin ist planmäßi-g 

- 574 - 

Tag 

Uhrzeit 

26,4.44 

Ort 
Wetter 

.ZUtfL 

pe: 

gef' 
ve 

5.) Be 

a) 

Vorkommnisse 

Bei dem Angriff. är.r£ das MBP-Jeleit in der Hael: 

25/4* sind 3 EPP, 2 Kampffähren und ein Schlep- 

gesanhen. Hach Aussage Geretteter und aufgefan- 

er Peind-PT's wahrscheinlich 2 Peind-5-Boote 

seni«t. 

eich Marinegrupne Süd: 

Adria: 

Peindlare: 

Hach LB im Hafen Termoli am 25/4. 3 lan- 

dungshoote und Küstenfahrzeuge. Vor Termoli 

5 Fahrzeuge. Am 26. vorm, zwischen Hanfredonia 

und Bari reger Verkehr. 

(340) 

Ei~ene Lage: 

Wegen Zurückstellung des Unternehmens 

"Freischütz" heahsichtigt die Gruppe Süd, 

die R-Boote der 12.Rfl. von der Adria zur Ägäis 

zu verlegen. 1/Skl hat Bedenken wegen der Feind- 

lage zu dieser Überführung und fordert Gruppe 

Süd zur Bagebeurteilung auf.(s.Fs. 1401). 

Der Chef des Mar.Verb.Stab Kroatien meldet 

daß der für TA 35 vorgesehene kroatische Komman 

dant die Absicht haifc'.das Boot dem Gegner zu 

übergeben. ^ 'tuM, 

A<r frajUrArf*’ Ar 

b) Ägäis: 

Ein U-Jäger bekämpfte am 25. nachm, westl. 

der Insel Koos ein Uboot, Versen.-cung wahrschein 

lieh. 

Bereinigung der 

durchgeführt. 

Insel Santorin ist planmäßLg 



- 575 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 293 

26.4.44 

(341) 

Sig: 

;) Sch.1 

Adm. Ägäis hat sofortige Verstärkung aller 

Jialstellen auf den Inseln hefohlen. 

varzes Meer: 

Fei idlage: 

erg 

Eia 

LB-Erkundung von Gelendschik und Tuapse 

ab übliche Belegung. 

ne Lage: 
auf 

U 18 hat vor PotiYäihen 1. einen Doppel- 

fehfLschuß geschossen. 

V/egen Wetterlage mußte der VP-Streifen südlich 

Kap Sarytsch in der Hacht zum 26/4. eingezogen 

weiden. In der Hacht zum 27/4. wegen 7/etter kein 

Eirjsatz von S-Booten und AFP. 

Auf der Hafeneinfahrt von Sewastopol lag 

Sperrfeuer. Sachschaden gering. Ein R-3oot wurde 

sm SW-lich Sewastopol durch Schlachtflieger 

e Schaden angegriffen. Das Geleit "Uridine" 

ielt in 3 Luftangriffen am 26/4. vorm, nur 

20 

ohr 

eri 

geringe Schäden. Ein Abschuß durch Jäger 
~ , '4' 

Be:      

f ie 

einem Bombenagriff auf das Geleit "Zentra" 

len auf einem Leichter 218 Mann, größtenteils 

Euijiänen. 

Transportlage Krim: 

KoAstanza ein von Sewastopol: 

2200/25. Geleit "Kaktus" (5 MFP) mit 975 Soldaten, 

Evakuierten. 

1500/26. Geleit "Zentra" mit 3 MFP, 3 U-Jägern, 

angehängt U-Jagdgruppe Sewastopol mit 3 HFK mit 

in ;gesamt 1.101 Soldaten, 145 Gefangenen und 

72 Evakuierten. 

- 575 - 

Tig 
Uhrzeifc 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 293 

26.4.44 

(341) 

Sig: 

;) Sch.i 

Adm. Ägäis hat sofortige Terstärhung aller 

Jialstellen auf den Inseln befohlen. 

varzes Heer: 

Pei idlar.e: 

erg 

Big 

LB-Erkundung von Gelendschik und Tuapse 

.b übliche Belegung. 

ne Lage: 
auf 

U 18 hat vor PotiySihen T. einen Doppel- 

feh|lschuß geschossen. 

Wegen Wetterlage mußte der VP-Streifen südlich 

Kapl Sarytsch in der »acht zum 26/4. eingezogen 

weiden. In der Hacht zum 27/4. wegen Wetter kein 

Eirjsatz von S-Booten und APP. 

Auf der Hafeneinfahrt von Sewastopol lag 

Spdrrfeuer. Sachschaden gering. Ein B-3oot wurde 

20 sm SW-lich Seviastopol durch Schlachtflieger 

ohrle Schaden angegriffen. Das Geleit "U/idine" 

erhielt in 3 Luftangriffen am 26/4. vorm, nur 

gelinge Schäden. Ein Abschuß durch Jäger. 

Be: einem Bombenagriff auf das Geleit "Zentra" 

fis len auf einem Leichter 218 Kann, größtenteils 

Rurtänen. 

Transportlage Krim: 

EoAstanza ein von Seviastopol: 

2200/25. Geleit "Kaktus" (5 MPP) mit 975 Soldaten, 

6 Evakuierten. 

1500/26. Geleit "Zentra" mit 3 KFP, 3 U-Jägern, 

angehängt U-Jagdgruppe Sewastopol mit 3 KPK mit 

in igesamt 1.101 Soldaten, 145 Gefangenen und 

72 Evakuierten. 



- 576 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

26.4.44 15)0/26. Sulina ein von Sewastopol 

Geleit "Valencia" mit 446 Verwundeten, 650 Sol- 

daten, 60 Evakuierten und 26 Gefangenen. Geleit 

gen Wetterlage nacii Sulina umgesteuert. 

Se 

n. 

Se 

Au 

vastopol ein von Konstanza: 

VIII. 

C/Skl 

,// 

1/Skl 

5 :iPP, 1 KEK, AE 51, Geleit "Kobra", Geleit "Udine 

t 2 D., 1 K^-Boot und 1 U-Jäger. 1 R-Boot mit 1 

ME? befindet sich wegen Tttter auf dem Rückmarsch 

:h Konstanza. 1 rum. MEP auf dem Marsch nach 
f/astopol, Standort eines 2. rum. MEP unbekannt. 

C dem Marsch Konstanza - Sewastopol: 

Geleit "Adler" mit 5 MEP, Ladung 135 t Munition, 2 

GeDchütze, 426 Soldaten. 

Geleit "Drache" mit 5 MEP, Ladung 200 t Munition, 

1 beschütz, 299 Soldaten wegen Wetterlage kehrt 

ge nacht nach Konstanza. 

Lage Ostasien 

Sesondere Meldungen liegen nicht vor. 
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Tag 

Ufarzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

26.4.44 15)0/26. Sulina ein von Sewastopol 

Geleit "Valencia" mit 446 Verwundeten, 650 Sol- 

daben, 60 Evaicuierten und 26 Gefangenen. Geleit 

we 

Se 

gen Wetterlage nacli Sulina umgesteuert. 

vastopol ein von Konstanza: 

VIII. 

C/Skl 

1//Skl 

I a 

3 lEPP, 1 KFK, AE 51, Geleit "Kotra", Geleit "Udine 

mit 2 D. , 1 iCTBoot und 1 U-Jäger. 1 R-Boot mit 1 

EP? Befindet sich wegen Tttter auf dem Rückmarsch 

ch Ronstanza. 1 rum. UFP auf dem Marsch nach 

vastopol, Standort eines 2. rum. EPP unbekannt. 

£ dem Marsch Konstanza - Sewastopol: 

leit "Adler" mit 5 HFP, Ladung 135 t Munition, 2 

chütze, 426 Soldaten. 

Geleit "Brache" mit 5 M?P, Ladung 200 t Munition, 

leschütz, 299 Soldaten v;egen Wetterlage kehrt 

ge nacht nach Eonstanza. 

n 

Se 

Au 

Lage Ostasien 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

$ (Xr 



- 577 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 294 

27.4.4 

(342) 

Politischer Xiageüher'olick. 

Die USA hatten an Schweden das Ansinnen ge- 

;et, die Kugel lagerlief erungen an Deutschland 

ist eilen; England und Rußland haben sich 

im Vorgehen angeschlossen. Die daraufhin 

Schweden erteilte Antwort wird in amtlichen 

autbarungen der USA und England als unbeirie- 

id bezeichnet, "/eitere Schritte der Alliierten 

zu erwarten. 

Roosevelt und der Gouverneur von äew Tork 

Dewey geben offiziell bekannt, daß sie von ihren 

Parteien als Präsidentschaftskandidaten aufge- 

llt wurden. 

ri ch 

eins' 

dies 

von 

Verl 

dige. 

sind 

X) 
sui 

zeug 

konr. 

verl 

dig’ 

und 

sch: 

Teil 

Lagebesprechung bei Ob.d.M. 

Auf Anordnung des Ob.d.M. wird 0117 / vJ.P.St. 

die großen Verluste an Schiffen durch Plug- 

angriff bei Bodoe hingewiesen. Die Plakwaffen 

ten trotz 11 Abschüssen die Angriffe nicht 

indem. Ski weist auf die dringende Kotwen- 

eit hin, zum Schutz des wertvollen Schiffsraums 

der Ladung Jagdstreitkräfte einzusetzen. Ab- 

ift von 1/Skl I op 12938/44 Gkdos. in KT3 

C Hext II a. 

Bei dem Zerstörergefecht im Kanal ist das 

Fehien eines nach achtern gerichteten Ortungsge- 

räts auf den T-Booten nachteilig in Erscheinung ge- 

trelten. Ob.d.M. ordnet an, umgehend festzustellen, 

wie den Booten achtern ein Funkmeßgerät eingebaut 

v/erpen kann, und den Einbau baldigst durchzuführen. 

- 577 - 

27.4.4 

Tag 

Uhrzeit 

(342) 

Ort 
Wetter 

Politischer X®gei$ierblic3c. 

Die USA hatten an Schweden das Ansinnen ge- 

rioh;et, die Xugel lagerlief erungen an Deutschland 

eins'istellen; England und EuBland haben sich 

dies na Vorgehen angeschlossen. Die daraufhin 

von Schweden erteilte Ant'.vort wird in amtlichen 

Verlautbarungen der USA und England als urbezrie- 

digeid bezeichnet. Weitere Schritte der Alliierten 

sind zu erwarten. 

Eoosevelt und der Gouverneur von ITew Tori 

Dewey geben offiziell bekannt, daß sie von ihren 

Parteien als Präsidentschaftskandidaten aufge- 

llt wurden. 

I) 
aui 

zeug 

kom. 

verl 

dig: 

und 

sch: 

Tei! 

Vorkommnisse 294 

Lagebesprechung bei Ob.d.1.1. 

.uf Anordnung des Ob.d.il. wird OXW / W.P.St. 

die großen Verluste an Schiffen durch Plug- 

angriff bei Bodoe hingew/ie-sen. Die Flakwaffen 

ten trotz 11 Abschüssen die Angrifze nicht 

indem. 3kl weist auf die dringende Kotwen- 

eit hin, zum Schutz des wertvollen Schiffsraums 

der Ladung Jagdstreitkrüfte einsusetsen. Ab- 

ift von 1/5kl I op 12933/44 Gkdcs. in i-13 

C Heft II a. 

LI) Bei dem Zerstörergsfecht im Kanal ist das 

Feh .en eines nach achtern gerichteten Ortungsge- 

rät 5 auf den T-3ooten nachteilig in Erscheinung ge- 

trepen. Ob.d.il. ordnet an, 'umgehend festzustellsn, 

wie den Booten achtern ein Funkmeßgerät eingebaut 

•werden kann, und den Einbau baldigst durckzuj.üh_ en. 



- 578 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 

27.4.44 

(343) 

III) O’b.d.M. befigh.ltaignalstsilen. aiif .den 
Atwl/q*- -■ ys 

.gaischen Inseln .gorgeaol'I-au'ves'stär.ion und 
wn^^T^vn^rnriia-Utn. Das Ausheben der Signalstel- 

Len durch Feindkomnandos ist mit der Ehre der 

ieutschen Flagge nicht zu vereinbaren. Die ein- 

samen Signalstelien müssen in Stand gesetzt wer- 

len, sich energisch zur Wehr setzen zu können. 
[i 'S*') 

iv) In Westraum, ist wegen der erschwerten 

Pransportlage Urlaubssperre angeordnet worden. 

(344) 

V) "Tirpitz" hat gemeldet, daß das Sofort- 

reparaturprogramm voraussichtlich Mitte Mai 

lurchgeführt sein wird. Das Schiff ist dann ein- 

geschränkt KB. Abschrift 1/Skl 1334/44 Gkdos.Chefs 

Ln KTB Teil C Heft II a. 

VI) Der luftwaffenfiihrungsstab hat mitgeteilt, 

laß noch keine Entscheidung über den Einsatz von 

Auftstreitkräften gegen den PQ-Geleitzug vor- 

Liegt. Der Marineverbindungsoffizier, Kapt.z.S. 

flössel, wird-sich am 28.IV. beim Ob.d.II. melden. 

VII) Chef Ski Adm. Q: Beschuß und Sprengversuch 

m den drehbaren Stahlkuppeln ist befriedigend 

/■erlaufen. In erster Dringlichkeit werden 

!■ -. 15 cm Batterien am Kanal mit den Kuppeln 

ausgerüstet. Der Engpaß der Lieferung sind die 

lollensätze. 

- 578 - 

Tag 
Uhrzeit 

27«4>44 

(343) 

Ort 

Wetter 

in) 

Vorkommnisse 

Cb.d.M. befighlt , die1 üignalstailen aitf .den 

.^Saisonen Inceln goroaaojil-au-YojD'iir rjion una 

. Das Ausheben der Signalstel- 

Len durch. Peindhosiriundos ist mit der Ehre der 

leutschen Plagge nicht zu vereinbaren. Die ein- 

samen Signalstellen müssen in Stand gesetzt wer- 

len, sich energisch zur lehr setzen zu Icönnen. 
ff. I; ‘'I 

IV) Im Y/estraum ist wegen der erschwerten 

[Iransportlage Urlaubssperre angeordnet worden. 

(344) 

V) "Tirpitz" hat gemeldet, daß das Sofort- 

ceparaturprogramm voraussichtlich lütte Mai 

lurchgeführt sein wird. Das Schiff ist dann ein- 

geschränkt KB. Abschrift 1/Skl 1354/44 Gkdos.Chefs 

Ln KTB Teil C Heft II a. 

VI) Der luftv/affenfiihrungsstab hat mitgeteilt, 

laß noch keine Entscheidung über den Einsatz von 

Auftstreitkräften gegen den PQ-Geleitzug vor- 

Liegt. Der Marineverbindungsoffizier, Kapt.z.S. 

[ilössel, wird'sich am 28.IV. beim Ob.d.II. melden. 

VII) Chef Ski Adra. Q: Beschuß und Sprengversuch 

m den drehbaren Stahlkuppeln ist befriedigend 

verlaufen. In erster Dringlichkeit -werden 

1- -. 15 cm Batterien am Kanal mit den Kuppeln 

iusgerüstet. Der Engpaß der Lieferung sind die 

lollensätze. 



- 579 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

27.4.44 

Vorkommnisse 295 

VIII Zur yialcverstär^ung des KT-Eanals ist 

tisher nur eine 7,5 cm Batterie nach Rends- 

burg gezogen worden. Es läuft ein Antrag, 

daß KOK Ost die Befehlsbefugnis erhält, im 

Eotfall in der Umgebung liegende Sicherungs- 

verbände zum Schutze des Kanals heranzuziehen. 

IX Chef 3/Skl: Euch Reuter ist ’.vieder eine 

britische Kilitärmission in der Türhei einge- 

troffen. Das würde auf eine Versteifung der 

türkischen Haltung gegenüber Deutschland hin- 

deuten. 

(345) 

In 

XI 

kleinsten Kreis: 

H e e r e s lag e : 

Auf der Krim ist ein Angriff an der 

Südfront angewiesen worden. 

Die Sroßschlaoht am Dnjestr ist noch 

heftig im Gang. Die EKB wird überall gehalten. 

Zwischen dem Dnjestr und den Karpathen 

hat ein Großangriff begonnen. Bei den Rumänen 

wurden einige Einbrüche erzielt. 

An den übrigen Krönten keine bemerkens- 

werten Ereignisse. 

XI) 1/SkI /IE trägt die Minenplanung an 

der Scheldemündung vor. Bisher sind 3 Alarm- 

sperren ausgelegt. 

XII) Chef l/5kl meldet, daß der Admiral der 

K-Verbände sich gegen den sofortigen Einsatz 

der Ladungsschnellboote ausgesprochen hat. 

Er hält die Ausbildung des Personals für 

nicht ausreichend rmd.'^siSht 6 Booten 

zu geringe Erfolgschancen. 

_ 579 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

27,4-,44 

Vorkommnisse 295 

VIII Zur Plakverstärkung des KTT-IIanals ist 

■bisher nur eine 7,5 ca Batterie nach Rends- 

burg gesogen worden. Es läuft ein Antrag, 

daß KOX Ost die Befehlsbefugnis erhält, in 

Eotfall in der Ungebung liegende Sicherungs- 

verbände zum Schutze des Kanals heranzuziehen. 

T'V 
Iji- Chef 5/SIcl: Kach Reuter ist wieder eine 

britische liilitärnission in der T^hei einge- 

troffen. Bas v/ürde auf-eine Versteifung der 

türkischen Haltung gegenüber Beutschland hin- 

deuten. 

(3*5) 

1;= 

XI 

kleinsten Kreis: 

Heeres 1 a e : 

Auf der Krim ist ein Angriff an der 

Südfront angewiesen worden. 

Bie Großschlacht am Bn;estr ist noch 

heftig im Gang. Bie EKB wird überall gehalten. 

Zwischen dem Bnjestr und den Karpathen 

hat ein Großangriff begonnen. Bei den Rumänen 

wurden einige Einbrüche erzielt. 

An den übrigen Fronten keine bemerkens- 

werten Ereignisse. 

XI) l/5kl /IE trägt die LIinenplanung an 

der Scheldemündung vor. Bisher sind 3 Alarm- 

Sperren ausgelegt. 

XII) Chef l/5kl meldet, daß der Admiral der 

K-Verbände sich gegen den sofortigen Einsatz 

der ladungsschnellboote ausgesprochen hat. 

Er hält die Ausbildung des Personals für 

nicht ausreichend ifcd'ni^ht beV'nur 6 Booten 

zu geringe Erfolgschancen. 



580 - 

Tag 
Uhrzeit 

27.4.44 

(346) 

Ort 

Wetter 

i) 

Besonderes . 

Das Dt. Marlcdo. Italien hat fernmündlioh. 1/Skl 

gemeldet, daß zur Aufschlüsselung der fertig werden- 

den pturmhoote auf deutsche und italienische Kommandc 

eine Entscheidung der Ski, notwendig ist. Ski Adm. Q 

wird mit 1/Skl 1330/44 Gkdos.Chefs, (in KTB Teil C 

Heft ) um weitere Veranlassung gebeten. Klärung 

dies;r Frage erfolgt mit Adm. K-Verhände an 

28.4. in Koralle. 

II) Zur linenlage: 

a) D 

d 

3? 

d 

d 

d 

B 

.3 

S 

DL 

b) 

Vorkommnisse 

r Inspekteur der Sperrwaffen v/eist darauf hin, 

,ß bei weiterer Verschärfung der Minenlage die 

srtigung an Raumgeräten im augenblicklichen Tempcji 

Le Forderungen nicht erfüllt. Es wird Erhöhung 

är Dringlichkeitsstufen beantragt. l/3kl gibt 

3m Antrag und die Vorschläge an S 7fa mit dem 

smerken, daß die Erhöhung der Dringlichkeits- 

bufen für notwendig gehalten wird und 1/Skl 

7/a in dieser Angelegenheit unterstützen wird, 

e Frage der Erhöhung der MS-Flugzeugzahlen wird 

m 1/Skl an OKI herangetragen werden. 

3 ■Y/a erhält eine Weisung, MOK Kordsee 360 

Am zu liefern, die in der Dringlichkeit vor 

=n übrigen Blitzsperren rangieren. 

III) 

word 

zu v 

erwa 

In einer Satzung beim Ob.d.iil. ist entschieden 

en, das Projekt des Engelmannbootes nicht weiter 

erfolgen, da der Aufwand für das Uboot dem zu 

rtenden Hutzeffekt nicht entspricht. 

580 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

27»4.44 

(346) 

i) 

Besonderes 

Das Dt. Majfcäo. Italien hat fernnündlich l/Skl 

gemeidet, daß zur Aufschlüsselung der fertig werden- 

den pturmhoote auf deutsche und italienische Kommandc 

eine Entscheidung der Ski, notwendig ist. Ski Adm. Q 

wird mit 1/Skl 1330/44- Gkdos.Chefs, (in KTB Teil C 

Heft ) um weitere Veranlassung gebeten. Klärung 

dies sr Frage erfolgt mit Adm. K-Vertünde am 

28.4. in Koralle. 

II) Zur :anenlagej 

a) D;r Inspektexir der Sperrwaffen v/eist darauf hin, 

d iß hei weiterer Verschärfung der llinenlage die 

Fertigung an Raumgeräten im augentiLioklichen Tempo 

die Forderungen nicht erfüllt. Es wird Erhöhung 

dir Dringlichkeitsstufen beantragt. l/3kl gibt 

d im Antrag und die Vorschläge an S 7fa mit dem 

Bimerken, daß die Erhöhung der Dringlichkeits 

.sbufen für notwendig gehalten wird und l/Skl 

S 7r'a in dieser Angelegenheit unterstützen -wird 

Die Frage der Erhöhung der MS-Flugzeugzahlen -wird 

m l/3kl an OKI herangetragen werden. 

t) 3-7/a erhält eine 7/eisung, tiOK ITordsee 360 

Ais ZU liefern, die in der Dringlichkeit vor 

=n übrigen Blitzsperren rangieren. 

III) 
word 

zu v 

erwa 

In einer Satzung beim Ob.d.M. ist entschieden, 

en, das Projekt des Engelmannbootes nicht weiter 

erfolgen, da der Aufwand für das Uboot dem zu 

rtenden Nutzeffekt nicht entspricht. 



- 581 - 

27.4.44 

(347) 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

IV) 3/Skl legt seinen Feindlage'bericht Nr. 8, 

ind vom 15. April, vor. (siehe 1/Skl 12650/44 

os. in KIB Teil D Heft 8 b). 

V) 

zu 

ZV) 

Gl 

ei 

Mar.Att. Tokio übermittelt den Bericht eines 

rerlässigen V-Mannes, nach dem die Invasion 

sehen dem 1. und 10.5. zu erwarten sei. 

ichzeitig werde eine Großoffensive der Hussen 

isetzen. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Fe 

Vorkommnisse 296 

Lage 27/IV. 

Seine besonderen Vorkommnisse. 

II. Lage Westraum 

indla."e: 

Die Luftwaffe hat die verschiedenen Häfen 

ddr Themsemündung aufgeklärt. Die Belegung ist 

nicht ungewöhnlich und enthält keinerlei be- 

sondere Massierungen von Landungschiffsraum. 

Das Lichtbild von Falmouth am 27/4. ergab 

eijn Geleitboot, 10 LST, 15 LOT verschiedener 

Giöße, 20 LCJ, 25 kleine Landungsboote, 2 Hilfs- 

Igndungsboote, 3 D., 28 vermuS.. Landungsbrücken 

urid verschiedene kleine Fahrzeuge. 

Im Einholgebiet wurden 7 Einheiten geortet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 296 

27.4.44 

(347) 

IV) 3/Skl legt seinen Feindlagebericht Hr. 8, 

Jtnd vom 15. April, vor. (siehe 1/Skl 12650/44 

os. in KTB Teil D Heft 8 b). 

V) 

zu 
ZV) 

Gl 

ei 

Unr.Att. Tokio übermittelt den Bericht eines 

/erlässigen V-Iiannes, nach dem die Invasion 

sehen dem 1. und 10.5. zu erwarten sei. 

iohzeitig werde eine Großofxensive der Russen 

isetzen. 

läge 27/1V. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

leine besonderen Vorkommnisse. 

II. Lage V/ es.traun 

1. Fe: indlage: 

Die Luftwaffe hat die verschiedenen Häfen 

ddr Themsemündung aufgeklärt. Die Belegung ist 

nicht ungewöhnlich und enthält keinerlei be- 

sondere Massierungen von Landungschiffsraum. 

Das Lichtbild von Falmouth am 27/4. ergab 

eiln Geleitboot, 10 LST, 15 DCT verschiedener 

Gjöße, 20 LCJ, 23 kleine Landungsboote, 2 Hilfs- 

Isjndungsboote, 3 D., 28 vermufi. Lanüungstrücken 

urld verschiedene kleine Fahrzeuge. 

Im Einholgebiet wurden 7 Einheiten geortet. 



- 582 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

27.4.44 

(348) 

staf 

See 

2. Ei£ 

Kreuzer"Scylla", der bei Salerno beteiligt war 

.id-naQh. limkbeobachtung am 27/4. bei Plymouth, in 

ger 

Vorkommnisse 

ne Lage: 

SebLet Atlantikküste: 

Zwischen Brest und La Pallice wurden 8 Minen 

,umt. Sperrung Brest Reede avifgehoben. 

See ;ebiet Kanal: 

T 27 hat nach St. Malo verlegt. 

5. und 9.5fl. haben in der Hacht zum 28/4. 

auf ein Geleit in der Lyme-Bucht operiert und mit 

Sicierheit ein Landungsschiff(4.600 BRT), 1 Landung: 

schiff (3.000 BRT), 1 D. (1.500 BRT) versenkt und 

einm Zerstörer und ein Landungsfahrzeug (200 BRT) 

torpediert. Alle Boote sind in Cherbourg wieder 

ein gelaufen. 

3 Boote der S.Tfl. führten in der Hacht zum 

23/1. eine Minenunternehmung durch. "Kondor" erhiel 

nör11. Cherbourg einen Minentreffer, konnte aber di 

Auf ;abe fortführen. 

Im Raum Dünkirchen, bei Gravelines und bei 

Bou.ogne wurden am 27. mittags Kiistenbatterren 

mit Bomben angegriffen, geringe Schäden. 

Aus dem Gefechtsbericht der 4.Tfl. über das 

Gef >cht in der Hacht zum 26/4. ist nachzutragen, 

daß der Gegner WirkungsXbÜtr.ach Punkmeß geschossen 

hat und sich außerhalb der eigenen LG-Reichweite 

hielt. T 2<J hat mehrere schwere Treffer erhalten 

und blieb manövrierunfähig liegen. Sich nähernde 

Pei.id zerstör er wurden vwft T Ö 4 mit leichter Plak 

wirkungsvoll beschossen, weil die übrige Munition 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

27.4.44 

(348) 

Vorkommnisse 

Kreuzer"Scylla", der bei Salerno beteiligt war 

ataid.nach. Fmütbeobachtung am 27/4. bei Plymouth in 

See 

2. Ei£ 

GebLet Atlantüüuste: 

geri 

See 

tne Lage: 

Zwischen Brest und La Pallice wurden 8 Minen 

.umt. Sperrung Brest Reede aufgehoben. 

gebiet Kanal: 

nör 

Auf 

T 27 hat nach St. Malo verlegt. 

5. und 9.3fl. haben in der llacht zun 28/4. 

auf ein Geleit in der Lyne-Bucht operiert und mit 

Sicierheit ein Landungsschiff(4.600 BRT), 1 Landung 

schLff (3.000 BRT), 1 D. (1.500 BRT) versenkt und 

ein;n Zerstörer und ein Landungsfahrzeug (200 BRT) 

torpediert. Alle Boote sind in Cherbourg wieder 

eingelaufen. 

3 Boote der 5.Tfl. führten in der Hacht zum 

23/L. eine Minenunternehmung durch. "Kondor" erhiel 

1. Cherbourg einen Minentreffer, konnte aber di 

;abe fortführen. 

Im Raum Dünkirchen, bei Gravelines und bei 

Bou.ogne vfurden am 27. mittags Küstenbatterren 

mit Bomben angegriffen, geringe Schäden. 

Aus dem Gefechtsbericht der 4.Tfl. über das 

Gef ;cht in der Nacht zum 26/4. ist nachzutragen, 

daß der Gegner v/irkungs^fc^iach Punkmeß geschossen 

hat und sich außerhalb der eigenen LG-Reich,veite 

hielt. T hat mehrere schwere Treffer erhalten 

und hlieh manövrierunfähig liegen. Sich nähernde 

Feindzerstörer wurden iww* Q? '@4 mit leichter Flah 

vri.rcungsvoll "beschossen, weil die übrige Munition 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 297 

27.4.44 versdhossen. war. Alle Offiziere einschließlich. 

Flot/tlillenchef, Korv.Kapt. Eohlauf, bis auf einen 

elngäschifften EK-Oberleutnant gefallen. 

Gruppe West unterrichtet Ski, daß zunächst 

10 Sjjinnebatterien (mit Draht gesteuerter Torpedo) 

im Kinal unter Berücksichtigung der landungsgefähr- 

dung, der taktischen Möglichkeiten und der Eignung 

an den Abschußstellen eingerichtet werden. 

Gruppe rechnet mit ersten Batterien am 7/5. 

III. IT c rdsee , Hör v/ egen, Kordmeer 

II o r d 

Sei 

Wangeroc 

Vor 

5, vor 

Bo 

am 24/4 

Am 

und im T 

H o r w 

iffahrtswege im Raum Borkum - Helgoland - 

g wegen Minenverdachts gesperrt. 

der Elbemündung und südlich Helgoland wurden 

er holländischen Küste 11 Minen geräumt. 

e der Rheinflottille schossen bei Schouwen 

1 Lightning ab. 

26/4. wurden in den Zeeländischen Gewässern 

sselmeer 90.000 BRT geleitet. 

<it 

egen/Hordmeer 

1. Feindlage 

Plug 

klä 

Berg' 

Stani 

Kap 

schi 

kurs 

18. Gruppe mäßige Elugtätigkeit durch 11 

euge, nachmittags anscheinend lückenlose Auf- 

rjing an der Horwegenküste von Moldefjord bis 

:n. Fdl. Luftaufklärung meldete 5 verschiedene 

Horte unseres Geleitverkehrs. 

Eigene Luftaufklärung sichtete am 27/4. nördl. 

!eri$berski einen Geleitzug von 15 - 16 Handels- 

üen, 5-6 Zerstörern und 6 Bewachern auf West- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 297 

27.4.44 versdhossen wax. Alle Offiziere einschließlich 

Flotlillenchef, Korv.Kapt. Eohlauf, bis auf einen 

eingeschifften PK-Oberleutnnnt gefallen. 

Gruppe West unterrichtet Ski, daS zunächst 

10 Sjinnebatterien (mit Draht gesteuerter Torpedo) 

im Eenal unter Berücksichtigung der landungsgefähr- 

dung, der taktischen Möglichkeiten und der Eignung 

Ein den Abschußstellen eingerichtet werden. 

Gruppe rechnet mit ersten Batterien am 7/5. 

III. H c rdsee , Herwegen,!!:, ordmeer 

Herd 

Sei 

Wangerot 

Yor 

5, ror 

BO' 

am 24/4 

Am 

und im i 

K o r w 

iffahrtswege im Raum Borkum - Helgoland - 

g wegen Minenverdachts gesperrt. 

der Elbemündung und südlich Helgoland wurden 

er holländischen Kiste 11 Minen geräumt. 

e der Rheinflottille schossen bei Schouwen 

1 Lightning ab. 

26/4. wurden in den Zeeländischen Gewässern 

soelmeer 90.000 BRT geleitet. 

ot 

egen/Hordmeer 

1. Feindlage 

Rlug 

klär 

Berg. 

Stam 

Kap 

schi 

kurs 

IS. Gruppe mäßige Flugtätigkeil; durch 11 

euge, nachmittags anscheinend lückenlose Auf- 

ing an der Horwegenkaste von Moldefjord bis 

:n. Fdl. Luftaufklärung meldete 5 verschiedene 

Horte unseres Geleitverkehrs. 

Eigene Luftaufklärung sichtete am 27/4. nördl. 

eri$berski einen Geleitzug von 15 - 16 Handels- 

fen, 5-6 Zerstörern und 6 Bewachern auf West- 



- 584 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

27.4.44 

(349) 

Am 26/4. 5 Einflüge bei Vardoe und 11 bei 

KiiScenes, dort Minenverdacht. 

Vorkommnisse 

2. Eigene Lage: 

Am 27/4. abends Angriff einer Boston bei 

Rolfsoey auf MR3 "Bali". Torpedowurf wurde Blind- 

gäxjger. 

Im Sicudesnesf jord U-Jagd ohne besonderes Er- 

bnis. gel 

Süc 

Es wurden 19 Schiffe nach Korden und 28 nach 

en geleitet. 

Gel 

die 

be 

IV. 

Auf Grund der Aufklärungsmeldungen über das 

eit am 26/4. in AP 2448 werden 13 Uboote gegen 

s Geleit in einem VP-Streifen aufgestellt. 

Auf Anfrage über Geleitführung bei Bister 

meldet 1I0K Norwegen, daß zur Verminderung starker 

Lu tgefährdung vorwiegend der 7/eg dicht unter der 

te zu unregelmäßigen Zeitpunkten benutzt wird. 

Die starke Luftgefährdung zwingt zu engster An- 

lelnung am die Küste, um die Abwehrmittel der 

_ te zum Einsatz bringen zu können. Der Ubootsgefeh 

wegen wäre ein Absetzen von der Küste zweckmäßiger, 

dadurch würden aber die geringen Mittel zur Siche- 

rung gegen Luftangriffe wegfallen. Außerdem können 

chädigte Dampfer in Mähe der Küst^Aeinses-cM-iep?1 

werden. 

Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. PeLndlase; 

Im Punkverkehr wurden im Pinnenbusen Hinen- 

imfahrzeuge erfaßt. Vom 26/4. 0700 Uhr bis 27/4. 

0140 Uhr gaben 307 Plugzeuge im Raum Kronstadt 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

?7.4.44 

(349) 

Am 26/4. 5 Einflüße bei Tardoe und 11 bei 

kenes, dort Minenverdacht. Kii 

2. Eirene Lage; 

Am 27/4. abends Angriff einer Boston bei 

Roifsoey auf 'ERS "Bali". Torpedo\7urf vmrde Blind- 

gänjger. 

Im Skudesnesfjord U-Jagd ohne besonderes Er- 

gelnis. 

Es vnrrden 19 Schiffe nach Korden und 28 nach 

Süc en geleitet. 

Auf Grund der Aufklärungsmeldungen über das 

Geleit am 26/4. in AP 2448 werden 13 Uboote gegen 

dies Geleit in einem VP-Streifen aufgestellt. 

Auf Anfrage über Geleitf«hrung bei Bister 

me! det MOE Norwegen, daß zur Verminderung starker 

Lu: tgefährdung vorwiegend der v;eg dicht unter der 

Eüs te zu unregelmäßigen Zeitpunkten benutzt wird. 

Die starke luftgefährdung zwingt zu engster An- 

lelnung an die Küste, um die Abwehrmittel der 

Küste zum Einsatz bringen zu können. Der Ubootsgefeh 

wegen wäre ein Absetzen von der Küste zweckmäßiger, 

dat.urch würden aber die geringen Mittel zur Siche- 

rung gegen Luftangriffe wegfallen. Außerdem können 

beschädigte Dampfer in Eähe der Küg^jA^ngeschleppl 

werden. 

IV. 

KüsteA sing 

Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Fe Lrdlage; 

Im Purü-verkehr wurden im Pinnenbusen Minen- 

räumfahrzeuge erfaßt. Vom 26/4. 0700 Uhr bis 27/4< 

0140 Uhr gaben 307 Plugzeuge im Raum Kronstadt 



- 585 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

27.4 »44 

Vorkommnisse 298 

S'iandortmeldungen ab. 

Am 26. abends vrarden etwa 15 sm ostv/. Tütter 

4 Pexndfahrzeuge und am 27. früh 4 weitere Feind- 

f ihr zeuge westlich Lavansaari gesichtet. 

Hach- G-efangenenaussagen soll eine größere 

Anzahl Pontons in die Luga—Bucht überführt worden 

s ein. 

(350) 

Zum Minenräumdienst waren in der Ostsee 

51, in den Ostsee-Eingängen 31 Boote einge- 

setzt. Es wurden insgesamt 12 Minen geräumt, 

davon 6 in Swinemünder-Bucht, 2 vor Gotenhafen, 

2 im Fehmarnbelt und 2 am Südausgang Sund. 

An der westjütischen Küste wurden 195 

KtIA am 26'. und 27/4. ausgelegt, nördlich DarsSer- 

ort ist ein finnischer D. von 2.500 BRT durch 

1! inentreff er gesunken. In der Pommerschen Bucht 

ist am 27/4. nachm. U 803 in AO 8555 wegen 

linentreffers gesunken. Das norwegische Motor- 

schiff "Trianon" (5.805 BRT) wurde durch Minen- 

1 reffer am Hordausgang Sund beschädigt. Ein 

Iisch-D. wurde durch Minentreffer beschädigt und 

£ in schwedischer Motorsegler von 200 t ist bei 

Arcona durch Mine gesunken. 

I 14 liegt mit schv/eren Schäden manövrier- 

unfähig vor Hexoe. Boot wird bei Vfetteroesserung 

abgeschleppt. 

Die Minenschiffe "Brummer" und "Linz" 

sind mit der 6.Zfl. und T 30 in Reval einge- 

laufen. Die Sperre Seeigel B V wurde planmäßig 

uusgelegt. 
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Tag 
Uhrzeit 

27.4.44 

(350) 

Ort 

Wetter 

;andortmeldiingen ab. 

Am 26. abends vTirden etwa 15 sm ostw. Tätter 

Feindfalirzeuge und am 27. friili 4 weitere Pernd- 

' dirzeuge westlich. Lavansaari gesichtet. 

Hach Gefangenenaussagen soll eine größere 

Anzahl Pontons in die Luga—Bucht überfuhrt werden 

;in. 

Lgene Lage:, 

5L 

s 

d 

Vorkommnisse 298 

Zum liinenräumdienst waren in der Ostsee 

in den Ostsee-Eingängen 31 Boote einge- 

etzt. Es '"urden insgesamt 12 Minen geräumt, 

avon 6 in Swinemünder-Bucht, 2 vor Gotenhafen, 

im Pehmarnbelt und 2 am Südausgang Sund. 

An der westjütischen Küste wurden 195 

KKA am 26'. und 27/4. ausgelegt. Nördlich Darsfer- 

ert ist ein finnischer L. von 2.500 BRT durch 

inentreffer gesunken. In der Pommerschen Bucht 

st am 27/4. nachm. U 803 in AO 8555 wegen 

inentreffers gesunken. Bas norwegische Motor- 

:hiff "Trianon” (5.805 BRT) wurde durch Uinen- 

reffer am Hordausgang Sund beschädigt. Ein 

Ilsch-D. wurde durch Minentrefxer beschädigt und 

tin schwedischer Motorsegler von 200 t ist bei 

Arcona durch Mine gesunken. 

I 14 liegt mit schweren Schäden manövrier- 

unfähig vor Hexoe. Boot wird bei (Tetterbesserung 

abgesciileppt. 

Die Minenschiffe "Brummer" und "Linz" 

:ind mit der 6.Zfl. und T 30 in Reval einge- 

.aufen. Die Sperre Seeigel B V wurde planmäßig 

uusgelegt. 



- 586 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

27.4.. 44 

(351) 

(352) 

dei 

fiii 

hir 

dig 

16 CO). 

H 

VI. 

KOK- Ost legt eine lagebeurteilung nach Auslegea 

Seeigelsperre vor. MOK Ost hält die Sperrlegung 

wirksam und weist auf gewisse schwache Stellen 

Es ist nicht beabsichtigt, die Zerstörer stän- 

in die Marwabewachung mit einzureihen. (s.Fs. 

delsschiffahrt 

CKiY / '.V.E.St. erhält auf Anforderung eine ver- 

gleichende Übersicht über den deutschen Seetransport 

nach lorwegen und den gegnerischen Verkehr im Mittel- 

meer terechnet nach dem Monatsdurchschnitt des ersxen 

Vierteljahres 1944. In das Mittelmeer laufen im Monats 

durchechnitt ein 2.800.000 BHT, von denen 600.000 BRI 

in Indischen Ozean v/eitergehen. In Herwegen liegt der 

MonatEdurchschnitt bei 250.000 BRI. (l/Skl 12894/44 

Gkdos. in'KIB Teil 0 Heft XI). 

t bootskriegführung 

s liegen keine besonderen Meldungen vor. 

kl Admiral Q / U wird unterrichtet, daß die 

Kordelungen der Ski, die Transport-Uboote für einen 

Fahrbereich von 20.000 sm einzurichten, entgegen einem 

Antrag des HWK, der Herabsetzung auf 16.000 sm bean- 

tragt hatte, nicht geändert werden kann, da vor allem 

die Mtglichkeit in Betracht gezogen werden muß, daß 

die Bcote statt in Westfrankreich in Norwegen einlaufejn 

müssen. (l/Skl III a 11876/44 Gkdos. in KTB Teil C 

Heft ÜV). 

- 586 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

27.4.-44 

(351) 

(352) 

de 

fui 

hir 

di£ 

16 

KOK-Ost legt eine Lagebeurteilung nach Auslegei 

Seeigelsperre vor. KOK Ost hält die Sperrlegung 

wirksam, und vielst auf gewisse schwache Stellen 

. Es ist nicht beabsichtigt, die Zerstörer stän- 

in die ilarwabewachung mit einzureihen. (s.Ps. 

CO). 

K andelsschiffahrt 

gleich 

nach 1 

meer t 

Viert 

durchs 

in Inc 

Monat 

Gkdos. 

VI. 

qKVf / ’.V.P.St. erhält auf Anforderung eine ver- 

ende Übersicht über den deutschen Seetransport 

orwegen und den gegnerischen Verkehr im Kittel- 

erechnet nach dem Monatsdurchschnitt des ersten 

eljahres 1944. In das Mittelmeer laufen im Monat! 

chnitt ein 2.800.000 BHT, von denen 600.000 BR'I 

ischeh Ozean v/eitergehen. In Herwegen liegt der 

durchschnitt bei 250.000 BRT. (l/Skl 12894/44 

in'KTB Teil 0 Heft XI). 

bootskriegführung 

s liegen keine besonderen Meldungen vor. 

kl Admiral Q / U wird unterrichtet, daß die 

Fordeiungen der Ski, die Transport-Uboote für einen 

Fahrbsreich von 20.000 sm einzurichten, entgegen einem 

Antraf des HTTK, der Herabsetzung auf 16.000 sm bean- 

tragt hatte, nicht geändert werden kann, da vor allem 

die Mcglichkeit in Betracht gezogen v/erden muß, daß 

die Bcote statt in Westfrankreich in Norwegen einlaufejn 

müssen. (l/Skl III a 11876/44 Gkdos. in KTB Teil C 

Heft IV). 
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Tag 

Uhrzeit 

27.4.44 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 299 

VII. 

V/estr lum 

AngrijC: 

Plug; 

3ei Tage starke Einflüge in den 7/estraum mit 

;f auf Befestigungsanlagen an der Küste und auf 

"’ze. Nachts vermutlich Agenteneinflüge. p Lät 

e.i 

igene Plugzeuge griffen die Schiffsansama- 

bei Portsmouth ohne besondere Virkungsbeob- 

ig an. Bei Nacht jagd über England wurde 1 

ind|£lugzeug abgeschossen. 

lung 

achtuh, 

P 

Reich igebiet: 

zur V 

Angri 

Stutt 

Mitte 

Ostra1 

29 Ab 

und N 

Luf tkri e gf ührung 

Im Mitternacht Einflug zahlreicher Plugzeuge 

'srminung der Deutschen Bucht. Nachts schwerer 

:f auf Priedrichshafen mit Nebenangriff auf 

;art. 

Lmeerraum: 

leringe Peindflugtätigkeit über Italien. 

Am 26/4. 1185 Peind- und 1166 eigene Einsätze, 
chüsse, 3 Verluste. 

In der Nacht zum 28/4. 5 Kuriere über Skagerrak 

rwegen. 
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Tag 

Uhrzeit 

27»4.44 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 299 

VII. 

V/estr ium 

ge.i lung 

acirtuii, 

Psind e: 

Luftkriegfü.h.rung 

Bei Tage stärke Einflüge in den Ifestraum mit 

Angriff auf Befestigungsanlagen an der Küste und auf 

FlugpjLätze. nachts vermutlich Agenteneinflüge. 

!igene Plugzeuge griffen die Schiffsansam- 

bei Portsmouth ohne besondere Virkungsbeob- 

ig an. Bei Kachtjagd über England v/urde 1 

'lugzeug abgesohossen. 

Reich igebiet: 

zur V 

Angri 

Stutt 

Mitte 

Im Mitternacht Einflug zahlreicher Plugzeuge 

:rminung der Deutschen Bucht. Hachts schv/erer 

:f auf Priedrichshafen mit Hebenangriff auf 

;art. 

Ostraun 

Lmeerraum: 

Geringe Peindflugtätigkeit über Italien. 

Am 26/4. 1185 Peind- und 1166 eigene Einsätze, 

29 Abschüsse, 3 Verluste. 

_n der Kacht zum 28/4. 5 Kuriere über Skagerrak 

und Nprwegen. 
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Tag 

Uhrzeit 

27.4.44 

Ort 
Wetter 

X.) Be 

Vorkommnisse 

VIII. ‘Criegfiihrung im Mitielmeer und Schwarzen Meer. 

reich Mnrinegru'P’oe West: 

Am 27/4. ahends wurde ein U-Jäger 2 sm 

idlich Kap Cepet durch Uhoot mit Torpedo ver- 

engt, Personalverluste. 

reich St. Marhdo. Italien: 2.) Be 

Peindlage 

Im Seegehiet Ponza 2 Geleite geortet. Zusammea' 

Satzung und Kurs, nicht erkannt, vermutlich anlau- 

finder verstärkter Uachschuh. Am 27/4. vorm. Haxen 

m.d Reede Anzio stark belegt. 

gene Lage: 

In der Hacht zum 27/4. verserücte ein U-Jäger 

ein Peind-Uboot vor Rapallo. Vernichtung auf 

Grund von Wrackteilen sicher. 

Von dem in der Hacht zum 25/4. vernichteten 

eigenen MFP-Geleit wurden 54 Überlebende gebor- 

n. 

Die 2. L-Plottille schoß am 24/4. abends vor 

3r Arno-Mündung ein Plugzeug ab. 

5.) B 

a 

reich Marinesrunpe Süd: 

) Adria: 

Peindlage: 

Luftaufklärung sichtete am 27/4. nachm, 

bei Otranto 2 große, 7 mittlere Handelsschiffe 

und 2 Bewacher mit nördl. Kurs. 
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Tag 

Uhrzeit 

27.4.44 

Ort 

Wetter 

VIII • Criegfiihrtmg im 

Vorkommnisse 

Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Be reich Marinegruppe West; 

Am 27/4. ahends Wurde ein U-Jäger 2 sm 

südlich Kap Cepet durch Uboot mit Torpedo ver- 

senkt, Personalverluste. 

reich Dt. jlarkdo. Italien; 2.) Be 

Feindlave 

Im Seegehiet Ponza 2 Geleite geortet. Zusammen, 

tzung und Kurs, nicht erkannt, vermutlich anlau- 

ender verstärkter ITachschuh. Am 27/4. vorm. Hafen 

und P.eede Anzio stark belegt. 

se 

f 

gene Hage: 

In der »acht zum 27/4. verserücte ein U-Jäger 

,n Feind-tlboot vor Rapallo. Vernicht’ong auf 

■und von Wrackteilen sicher. 

Von dem in der Kacht zum 25/4. vernichteten 

eigenen MFP-Geleit vurden 34 Überlebende gebor- 

gen. 

Die 2. L-Flottille schoß am 24/4. abends vor 

d 3r Arno-I.lündung ein Flugzeug ab. 

3.) Bereich Marir.egiu.ripe Süd;. 

a) Adria: 

Feindlage: 

Luftaufklärung sichtete am 27/4. nacnm. 

bei Otranto 2 große, 7 mittlere Handelsschiffe 

und 2 Bewacher mit nördl. Kurs. 



- 589 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 3G0 

27.4.44 Eig ne Lage: 

Feind scheint von Corcula abgezogen zu sein. 

Insil wird durchgekämmt. Bei Jaboangriff auf 

Corcula ein J-Boot beschädigt, durch das gleiche 

Boot 1 Abschuß. 

Durch Banden sind Draht- und Bahnverbindungen 

unterbrochen. 

Hördl. Pedaso ist ein Kümo gestrandet. 

Der Chef des Mar.Verb.Stabes Kroatien teilt 

mit 

Har: 

b) £gä 

bei 

ges 

Ei; 

daß der Kapt.z.S. Steinfel zum kroatischen 

nechef ernannt worden ist. 

Fei, idlage: 

Normale Feindluftaufklärung.Am 26/4. wurde 

Iraklion und am 27. bei Deros je ein Feind-Ubool 

-chtet. 

;ne Page: 

Bei Navarino wurde ein verdächtiger Motor- 

g|Ler eingebracht. 

Die Harinesignalstellaiauf den Kykladen 

wirrden durch je einen U.O. und 20 Mann verstärkt. 

c) Sch 

Fei 

geo 

vmri 

varzes Meer: 

idlage: 

100 sm ostw. Konstanza wurde ein Feind-Uboot 

rtet. 2 weitere Feind-Uboote auf dem Rückmarsch 

en vor einem bei Poti stehenden deutschen 

Ubobt gewarnt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 300 

27.4.44 

Feind scheint von Corcula abgezogen zu sein. 

Insil wird durchgekämnt. Bei Jaboangriff auf 

Corcula ein J-Boot beschädigt, durch das gleiche 

BOOT: 1 Abschuß. 

Durch Banden sind Draht- und Bahnverbindungen 

erbrochen. 

Ilördl. Pedaso ist ein Kümo gestrandet. 

Der Chef des Mar.Verb.Stabes Kroatien teilt 

mit 

Har: 

b) £gä 

bei 

gas 

Ei; 

daß der Kapt.z.S. Steinfel zum kroatischen 

nechef ernannt v/orden ist. 

Fei, cd läge: 

Normale Feindluftaüfklürnng.Am 26/4. '.rurde 

Irailion und am 27. bei Leros je ein Feind-Ubool 

-chtet. 

;ne Lage: 

Bei Navarino wurde ein verdächtiger Motor- 

gjier eingebracht. 

Die Harinesignc.lstellsiauf den Kykladen 

wurden durch je einen U.O. und 20 Mann verstärkt. 

c) Sch 

Fei 

varzes Meer: 

100 sm ostw. Konstanza .vurde ein Feind-Uboot 

geottet. 2 weitere Feind-Dboote auf dem Rückmarsch 

vmrien vor einem bei Poti stehenden deutschen 

Uboot gewarnt. 
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Tag 

Uhrzeit 

27.4.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Eis ene Lage: 

27. 

mii 

110 sm osttv. Konstanza griff ein auf getauchtes 

Ubc ot einen TJ-Jäger am 26. abends mit Torpedos an 

Toilpedos ausmanövriert, U-Jagd erfolglos. 

U 9 ist am 26/4. zur Unternehmung ausge- 

latjfen, U 18 am 27. in Konstanza eingelaufen. 

Am 27. abends verließ ein Judensegler Konstanz 

nacjh dem Bosporus. 

Geleite "Adler" und "Drache" mit je 5 IIFP's 

d wegen Wetterlage nach Konstanza zurüclcgekehrt, 

ebenso 2 MEP's von Geleit "Udine". Ein rumän. EPP 

vor 

vor 

diesem Geleit hat Beschädigung nach Minentreffer, 

Besatzung verlassen, treibt westlich Kap Cher- 

sornes. E-Boote bei der Bergung. Diese wurden am 

früh von Schlachtfliegern ohne Schaden ange- 

griffen. 

Sewastopol aus nach Konstanza: Geleit "Kobra" 

2 D., 1 KT-Schiff, 1 K-Boot, 1 E-Boot und 3 

U-J|ägern. Beladung folgt. Aus diesem Geleit wurden 

27. abends bei Kap Chersonnes ein U-Jäger, an- 

schjeinend durch fdl. S-Boot torpediert. 

Der Abtransport der Abschubgruppen von Sewa- 

stopol ist mit dem 27/4. bis auf kleine Splitter- 

gruppen und laufenden Verwundetentransport beendet. 

Es wurden 73.900 Mann überführt, Verluste ungefähr 

450 Mann = 0,6 $. An Fahrzeugen ein T. und ein 

Leichter gesunken, 2 D. und einige kleine Fahrzeuge 

beschädigt. 

Auf der Donau ein Räumerfolg. Ein FRG-Boot 

durlch Hinentreffer gesunken. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter V orkommnis re 

27.4.44 Ei; ene L^g; 

110 sm ostvi. Konstanza griff ein auf getauchtes 

Uteot einen U-Jäger am 26. ahends mit Torpedos an 

Torpedos ausmanövriert, U-Jagd erfolglos. 

U 9 ist am 26/4. zur Unternehmung ausge- 

laufen, U 18 am 27. in Konstanza eingelaufen. 

Am 27. abends verließ ein Judensegler Konstanz 

naejh dem Bosporus. 

Geleite "Adler" und "Drache" mit je 5 IUP's 

sirjd wegen Wetterlage nach Konstanza zurüclcgekehrt, 

ebenso 2 lETP's von Geleit "Udine". Ein rumän. 1IEP 

vor diesem Geleit hat Beschädigung nach Minentreffe 

vor Besatzung verlassen, treibt westlicn Kap Cher- 

sornes. R-Boote bei der Bergung. Diese worden am 

27. früh von Schlachtfliegern ohne Schaden ange- 

iffen. gr 

mit 

U-, 

am 

sch 

st 

gro 

Es 

450 

lei 

bes 

dun 

Sewastopol aus nach Konstanza: Geleit "Kobra" 

2 D., 1 KT-Schiff, 1 K-Boot, 1 R-Boot und 3 

J|ägern. Beladung folgt. Aus diesem Geleit wurden 

27. abends bei Kap Cuersonnes ein U-Jäger, an- 

einend durch fdl. S-Boot torpediert. 

Der Abtransport der Abschubgruppen von Sewa- 

pol ist mit dem 27/4. bis auf kleine Splitter- 

ppen und laufenden Verwundetentransport beendet, 

wurden 73.900 Kann Uberfönrt, Verluste ungefähr 

Hann = 0,6 An Fahrzeugen ein T. und ein 

chter gesunken, 2 D. und einige kleine Fahrzeuge 

chädigt. 

Auf der Donau ein Räumerfolg. Ein FRG-Boot 

ch Minentreffer gesunken. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 3C1 

27.4.44 IX. 

Har.Att. Tokio teilt mit, daß am 19/4. 

Saban,; von 100 Trägerflugzeugen angegriffen v/orden 

ist. Her Schaden war gering. Es wurden 20 Feind- 

flugzpuge abgeschossen. 

age Ostasie 

V' 

'l. 

I a 

& 

^ß(Zr) 

591 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 3C1 

27.4.44 

\}h. 

IX. 

Sa^an ; 

ist. 

flugz 

age Oatasien 

llar.Att. Tokio teilt mit, daß an 19/4. 

von 100 Trägerflugzeugen angegriffen v’orden 

!)er Schaden war gering. Es wurden 20 Feind- 

uge abgeschossen. 

G/3k: 

Vr 

+ :/^i. 

I a (Kr) 



Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 
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Tag Ort Vorkommnisse 
Uhrzeit Wetter 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 3C2 

28.4.4^ 

(353) 

(354) 

I) 

HD 

ersi 

kiist 

:htlich ist, 7/elch.e Ba 

: iuroli Verschartung geschützt sind 

II) 

Plo-tlt 

daß 

sine 

lict k< 

'h 

Politischer lageäherblick. 

Es liegen keine besonderen Nachrichten vor. 

Lagebesprechung beim Ob.d.M. 

Chef Ski Adm. _Q legt eine Karte vor, aus de 

erien an der Kanal- 

Zur Frage des Einbaues eines zweiten Funkmeß- 

geräfces auf den Flottentorpedobooten meldet Chef 

Ski Adm. Q, daß ein solcher Einbau seit Januar 

beantragt ist und eine Versuchsausführung sich 

auf p 31 in Erprobung befindet. Ein Einbau ist nur 

am afchteren Schornstein möglich. Verwendet wird 

ein lohentwiel-Gerät, das leider als Waffengerät 

wegei seiner ungenauen Seitenbestimmung nicht 

brauchbar ist. 

Chef MtiRihtträgt vor, daß einem Führerbefehl 

entsprechend die Rts tungsfertigung noch mehr als 

bisher zu Schwerpunktsbildungen zu konzentrieren 

ist. In 4 Wochen haben die Wehrmachtteile ihre 

Forderungen zu überprüfen und Einschränkungen vor- 

zuschlagen. 

Ob.d.M. stellt zu diesem Thema fest, daß das 

enbauprogramm ein einheitliches Ganzes ist, 

aber laufende Zusatzforderungen hinzugetreten 

Ob.d.M. fordert die Festsetzung einer Dring- 

:eitsfolge der Neubauten durch Skiy ^ 

'n‘~ jiJs, - 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 3C2 

28.4.4^ 

(353) 

(354) 

Politischer Lageuberblick. 

Es liegen keine besonderen Nachrichten vor. 

ersi 

kust 

htlich ist, T/elche Batterien an der Kanal- 

i durch Verschartung geschützt sind. 

II) Zur Präge des Einbaues eines zweiten Funkneß- 

geräfces auf den Flottentorpedobooten neidet Chef 

Ski Adm. Q, daß ein solcher Einbau seit Jan-iar 

beaniragt ist und eine Versuchsausführung sich 

auf p 31 in Erprobung befindet. Ein Einbau ist nur 

am afchteren Schornstein möglich. Verwendet wird 

ein Johehtwiel-Gerät, das leider als Waffengerät 

wegei seiner ungenauen Seitenbestinnung nicht 

brauchbar ist. 

III) 

ent 

bi sh 

ist. 

Ford 

zu 

Lagebesprechung beim Ob.d.M. 

Chef Ski Adm. Q legt eine Karte vor, aus der 

Chef MnRüitträgt vor, daß einem Führerbefehl 

prechend die Ris tungsfertigung noch nehr als 

er zu Schwerpunktsbildungen zn konzentrieren 

In 4 Wochen haben die Wehrmachtteile ihre 

erungen zu überprüfen und Einschränkungen vor- 

chlagen. 

Ob.d.M. stellt zu diesem Thema fest, daß das 

Floljtenbauprogramm ein einheitliches Ganzes ist, 

daß aber laufende Zusatzforderungen hinzogetreten 

sine . Ob.d.M. fordert die Festsetzung einer Dring- 

licl keitsfolge der Neubauten durch SkiW 



Tag 

Uhrzeit 

>8.4.44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

iv) Chef 5/Ski meldet, daß der 'britische.Bot- 

schafter in der Eiirkei die Ankunft einer briti- 

schen Militärmission dementiert habe. 

Im kleinsten greis: 

V) Heereslage : 

Auf der Krim keine größeren Angriffe. Die 

Höhe westlich Balaklawa wurde von den Hussen 

besetzt. 

Die nun seit 5 Tagen tobende Großschlacht 

am Dnjestr hat dem Russen keinerlei Gewinn ge- 

bracht. Die HKTi wurde überall behauptet. 

Bei Jassy wird mit einem Großangriff ge- 

rechnet. 

Bei Stanislau ist die Verbindung der beide 

Heeresgruppen wieder hergestellt. Sonst keine 

Kampfhandlungen von Bedeutung an der Ostfront. 

Im Westraum haben sich die letzten Bomben- 

angriffe ganz planmäßig gegen die Verteidigungs 

Stellungen am Kanal gerichtet. 

Auf Kreta ist der Inselkommandeur, Gen.tlaj 

Zeipe, anscheinend durch ein Kommando überfalle 

und entführt worden. 

- 594 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

?8.4.44 

Vorkommnisse 

iv) Chef 5/Skl meldet, daß der 'britische.Bot- 

schafter in der Türlcei die Ankunft einer briti- 

schen IJilitärmission dementiert habe. 

Im kleinoten Kreis: 

V) Heereslaqe : 

Auf der Krim keine größeren Angriffe. Die 

Höhe westlich Balaklawa wurde von den Russen 

besetzt. 

Die nun seit 3 Tagen tobende Großschlacht 

am Dnjestr hat dem Russen keinerlei Gewinn ge- 

bracht. Die H2JJ wurde überall behauptet. 

Bei Jassy wird mit einem Großangriff ge- 

rechnet. 

Bei Stanislau ist die Verbindung der beiden 

Heeresgruppen 7/ieder hergestellt. Sonst keine 

Kampfhandlungen von Bedeutung an der Ostfront. 

Im Vestraum haben sich die letzten Bomben- 

angriffe ganz planmäßig gegen die Verteidigungs- 

stellungen am Kanal gerichtet. 

Auf Kreta ist der Inselkommandeur 

Keine, anscheinend durch ein Kommando 

und entführt worden. 

, Gen.llaj or 

überfalle: 
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Tag 

Uhrzeit 

28.4.44 

(355) 

Ort 
Wetter 

(356) 

Vorkommnisse 3C3 

i) 

Besonderes. 

Am 28.4. hat eine Besprechung heim Ob.d.H'. 

mit Kapt.z.S. Mössel, Mar.Verb.Offz. 118113 

Ii’,v .Püstb., über die Möglichl:eiten zur Bekämpfung 

dejr PQ-Geleite durch, die Luftwaffe stattgefunden. 

Ja 

er 

hö 

vo 

di 

Ve 

fe 

La 

An 

Kapt.z.S. Mö'ssel meldet, daß die eigenen 

DOS/■fteichweiteru-mäßig den Geleitzug nicht 
fassen können. Die FX-Verbände brauchen Jolken- 

ien, die höher als die normalerweise im Herdmeer 

rhandenen sind. Es bleiben nur die LT-Plugzeuge, 

bei der dauernden Helligkeit nur mit größten 

düsten eingesetzt werden können. Es ist also 

Staustellen, daß die Luftwaffe nicht in der 

;e ist, den PQ-Geleitzug, insbesondere den 

Träger anzugreifen. 

Ob.d.M. schildert die Besprechung dieser 

elegenheit im Pührerhauptquartier, in der der 

Füirer ganz klar den Einsatz der Luftwaffe be- 

fohlen hat. Ob.d.H. erkennt alle sachlichen Ar- 

gunente, die eine Erfüllung der Aufgabe aus- 

iließen, an. Er bemängelt jedoch, daß sie ihn 

uf seine eigene Initiative hin durch den 

Majr.Verb.Offz. beim Lw.Püstb. vorgetragen wer- 

den. (Niederschrift der Besprechung in XT3 

eil C Heft V). 

(357) 

II) 
He 

de 

ir 

G: 

Der Adm. der Sonderkampfmittel, E.Aön. 

ye, trägt am 28.4. dem Ob.d.H. über den Stand 

r Sonderkampfmitre1 vor. Einzelheiten sind 

. der Besprechungsniederschrift 1/Skl 1567/44 

dos.Chefs, in XTB Teil C Heft enthalten. 

"I 

d:. 

Besonders herauszustellen ist, daß sich die 

eger" (1 Hann Torpedo) gut bewährt haben und 

e größte Schwierigkeit nur darin liegt, sie 
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Tag 

Uhrzeit 

28.4.4A 

Ort 
Wetter 

(355) 

(356) 

(357) 

Vorkommnisse 3C3 

i) 

ii) 

mi 

LY; 

de 

Ja 

er 

hö 

fe 

La 
Tr 

An 

Besonderes 

Am 28.4. hat eine Besprechung heim Ob.d.Ii. 

; Kapt.z.S. Mössel, liar.Verb.Offz. beim 

Büstb., Uber die Uöglichheiten zur Bekämpfung 

■ P-3-Geleite durch die LuftT/affe stattgef'unden. 

iCapt.z.S. ilössel meldet, daß die eigenen 

Jos rfteichv/eiten^-mäßig den Geleitzug nicht 
assen können. Die PK-Verbände brauchen 'Jolksn- 

ien, die höher als die normalerweise im ITcrdmeer 

vorhandenen sind. Es bleiben nur die LT-Blugzeuge, 

di: bei der dauernden Helligkeit nur mit größten 

Verlusten eingesetzt werden können. Es ist also 

ätzustellen, daß die Luftwaffe nicht in der 

;e ist, den PQ-Geleitzug, insbesondere den 

iger anzugreifen. 

Ob.d.Il. schildert die Besprechung dieser 

elegenheit im Führerhauptquartier, in der der 

Hey 

de 

ir 

Gh 

Fünrer ganz klar den Einsatz der Luftwaffe be- 

fohlen hat. Ob.d.K. erkennt alle sachlichen Ar- 

gumente, die eine Erfüllung der Aufgabe aus- 

scilisßen, an. Er bemängelt jedoch, daß sie ihm 

erst auf seine eigene Initiative hin durch den 

Mar.Verb.Offz. beim Lw.Füstb. vorgetragen v;er- 

den. (Niederschrift der Besprechung in STB 

Tgil C Heft V). 

Der Adm. der Sonderkampfmittel, K.Adn. 

e, trägt am 28.4. dem Ob.d.M. über den S-tand 

r Sonderkampfmittel vor. Einzelheiten sind 

der Besprechungsniederschrift 1/Skl 1567/44 

dos.Chefs, in STB Teil C Heft enthalten. 

Besonders herauszustellen ist, daß sich, die 

eger" (1 Mann Torpedo) gut bewährt haben und 

e größte Schwierigkeit nur darin liegt, sie 



- 596 

Tag 
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Ort 
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23.4.44 

(358) 

(359) 

ZU V 

ersi 

zus 

ch.ar 

in > 

Stiu}] 

ric! 

mins 

III) 

ai-r "T; 

die 

des 

132 

asser zu 'bekommen. Bie Küstenjägerboote sollen 

eingesetzt werden, wenn eine genügende Anzahl 

men ist, um durch hohe Zahlen die Erfolgs- 

cen zu erhöhen. An "Bunte"-Booten sind 250 Stück 

uftrag gegeben. Ebenso läuft die Fertigung ital. 

mboote. Daneben werden vier Gammaschulen einge- 

et, da diese Sabotageart - Schwimmer mit Haft- 

im Taucheranzug - gute Erfolge verspricht. 

Betr. "Tanne": 

Dem Chef der Op.Abtlg. im Genstb.d.Heeres 

die Planung des KOK Ostsee zur Durchführung von 

ne" mit der Bitte um Bestätigung übersandt, da3 

in derAnlnge enthaltenen Absichten den Planungen 

Generalstabes entsprechen. (l/Skl I op 

i;/44 Gkdos.Chefs, in KTB Teil C Heft III). 

IV) Chef S Tfa unterrichtet l/3kl fernmündlich üb ! 

den Stand der KMAvAktion. Im dänischen Raum sind 

1895 Minen fertig, von denen 1271 ausgelegt sind. 

Im '-festraum sind 681 Zementanker fertig, davon 299 

mit Reißleine, 900 Reißleinen mit Stromfahnen sind 

auf LKiT-Transport unterwegs. Große Schwierigkeiten 

bei Eisenbahntransporten. 

V) 

rt ne 

zu 

sic 

lief 

Alle Befehlshaber werden an den Befehl erin- 

, Binzeisteilungen gegen Überfälle hinreichend 

ichern und die Vernichtung von Verschlußsachen 

lerzustellen. (l/Skl 16063/44 geh. in -.TB Teil n 

fc V) . 
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23.4.44 zu « 

erst 

zus 

char 

in ^ 

Strnf] 

ric! 

mini 

asSer zu toelconmen. I3is Kus’fcenjja.gsnboo'te sollen 

eingesetzt werden, wenn eine genügende Anzahl 

jnen ist, um durch hohe Zahlen die Erfolgs- 

.cen zu erhöhen. An "Bunte"-Booten sind 250 Stüc’c 

uftrag gegeoen. Ebenso läuft die Fertigung ital. 

mhoote. Daneben werden vier Gammaschulen einge- 

et, da diese Sabotageart - Schwimmer mit Haft- 

im Taucheranzug - gute Erfolge verspricht. 

(358) 

HD 

IV) 

(359) 

den 

189 t 

Betr. "Tanne": 

Dem Chef der Op.Abtlg. im Genstb.d.Heeres 

wirh die Planung des KOiC Ostsee zur Durchführung von 

"Toine" mit der Bitte um Bestätigung übersandt, da3 

die in derAnlage enthaltenen Absichten den Planungen 

des Generalsrabes entsprechen. (1/Skl I op 

132i>/44 Gicdos.Chefs. in KT3 Teil C Heft III). 

Chef S 7,'a unterrichtet l/Sll fernmündlich üb ; 

Stand der KKAvAktion. Im dänischen Raum sind 

Minen fertig, von denen 1271 ausgelegt sind. 

Im West raum sind 681 Zementanlcer fertig, davon 299 

mit 

auf 

bei 

V) 

Reißleine, 900 Reißleinen mit Stromfahnen sind 

LICvT-fransport unterwegs. Große Schwierigkeiten 

Eisenbahntransporten. 

Alle Befehlshaber werden an den Befehl erin- 

ner]t, Einseisteilungen gegen Überfälle hinreichend 

zu sichern und die Vernichtung von Verschlußsachen 

sic lerzustellen. (l/Slcl 16053/44 geh. in nT3 Teil 3 

Keflt V). 
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Ort 
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28.4.44 

(360) 

VI) 

I. Hi 

Gruppe Iford / Flotte und die beteiligten 

Befehlshaber werden unterrichtet, daß die bis- 

aer von Gruppe Hord / Flotte gesteuerten 

J-Jagdgebiete an HOK Herwegen übergehen 

and daß Ueuabgrehzung der Ü-Jagdgebiete im 

Bereich Adm. Skagerrak und HOK Nordsee er- 

olgen wird. (1/Skl I I 12757/44 Gkdos. in 

113 Teil C Heft V). 

Lage 28/IV. 

iegführung in den außerheimischen Gewässern. 

II. 

1. Fi indlage: 

Heine besonderen Meldungen. 

Lage T/estraum 

IB-Frkundung von Plymouth vom 2S/4. morgens 

gab 3 Schlachtschiffe ("Hing George V1'"", 

Paris", "Courbet"), 3 Hreuzer, 24 Zerstörer, 

6 ITboote, 3 Truppentransporter, 1 Hilfskreuzer, 

2 Monitore, 6 Geleitboöte, 1 Minenfahrzeug, 

11 IST, 11 kleine Landungsboote, 13 Frachter, 

ne fahrbare Lanaungsbrücke und zahlreiche 

Eieinfahrzeuge. 

15. Gruppe hatte 5, die 19. am 27/4. 62, 

ah 28/4. 65 und die Azorenstaffeln 4 Flugzeugs 

ngesetzt. 

Im Einholgebiet wurden 11 Feindeinheiten 

;ortet. 

- !?97 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommniase 304 

28.4.44 

(36«) 

VI) Gruppe Kord / Flotte und die beteiligten 

Befehlshaber v/erden unterrichtet, daß die bis- 

ier von Gruppe Nord / Flotte gesteuerten 

J-Jagdgebiete an UOK llomegen übergehen 

and daß Ueuabgrehzung der tT-Jagügebiete im 

Bereich Adm. Skagerrak und 1I0K Nordsee er- 

olgen v/ird. (1/Skl I I 12757/44 Gkdos. in 

IT3 Teil C Heft V). 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

II. 

1. Ff 

Lage 28/1V. 

Heine besonderen Meldungen. 

Lage 7/estraum 

indla.'e: 

LB-3rkandung von Plymouth vom 2S/4. morgens 

gab 5 Schlachtschiffe ("Hing George V^", 

Paris", "Courbet"), b Hreuzer, 24 Zerstörer, 

6 Uboote, 3 Truppentransporter, 1 Hilfskreuzer, 

2 Monitore, 6 Geleitboöte, 1 Minenfanrzeug, 

1!. LST, 11 kleine Landungsboote, 13 Frachter, 

.ne fahrbare Lanaungsbrücke und zahlreiche 

Kleinfahrzeuge. 

15. Gruppe hatte 5, die 19. am 27/4. 62, 

. 28/4. 65 und die Azorenstaffeln 4 Flugzeuge 

ngesetzt. 

Im Einholgebiet Y/urden 11 Feindeinheiten 

sortet. 



598 - 

Uhrzelt 

Tag Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

28.4.4-4 2. Eigene Lage 

'ieMet Atlantik-cüste 

Es wurden 2 ITboote ein-und 1 auslaufend 

geleitet. 

Bei einem aus Douanez ausgelaufenen franz. 

Uisohertoot Besteht Fluchtverdacht. 

iieegehiet Kanal! 

Durch einen Bombenangriff wurde das Fu.ü.G. 

Oarteret (Westseite Cotentin) durch Bombenangriff 

;erstört. 

T 27 schoß an 26/4. abends in Moriaix einen 

von S (361) 

Halo nach Brest ilO-.värts von Quessant in ein 

Gefecht mit Zerstörern. T 27 wurde nach zahl- 

reichen Treffern etwa 10 sm ostw. l'Abervrach 

aufgesetzt. Boot brennt. T 24 ist nach Moriaix 

üingelaufen. Die Absicht, die Boote auf Grund 

eigener Ortungen vom Feind frei zu steuern, da 

:! 27 nur 20 kn laufen konnte, ist nicht ge- 

glückt. Einzelheiten stehen noch aus. 

Ifördl. Ostende ist M 3618 (Fischlogger) 

:.n der Hacht zum 28/4. nach Minentreffer gesunker . 

Dach Funkbeobachtung sind anscheinend 

durch Luftangriff am 28/4. früh 2 IST in See 

getroffen und in Brand gesetzt worden. Von von 

lortland zur Suche nach Überlebenden angesetztsn 

Flugzeugen ist eines abgestürzt. 

- 598 - 

Uhrzeit 
Tag Ort 

"Wetter 
Vorkommnisse 

28.4.44 2. Eigene Lage 

'reMet Atlantikkiiste 

Es wurden 2 tTboote ein-und 1 auslaufend 

geleitet. 

Bei einem aus Douanez ausgelaufenen franz. 

ii'isoh.er'boot 'besteht Pluclitverdacht. 

üeegebiet Zanal: 

Durch einen Bombenangriff wurde das E'u.K.G. 

Carteret (Westseite Cotentin) durch Bombenangriff 

verstört. 

T 27 schoß am 26/4. abends in Morlair einen 

von S (361) 

Halo nach Brest HO-.värts von Quessant in ein 

Gefecht mit Zerstörern. T 27 wurde nach zahl- 

reichen Treffern etwa 10 sm ostvi. l'Abervrach 

aufgesetzt. Boot brennt. T 24 ist nach Morlair 

(ingelaufen. Die Absicht, die Boote auf Grund 

eigener Ortungen vom Eeind frei zu steuern, da 

!! 27 nur 20 kn laufen konnte, ist nicht ge- 

glückt. Einzelheiten stehen noch aus. 

ifördl. Ostende ist M 3618 (Pischlogger) 

:.n der Kacht zum 28/4. nach Minentreffer gesunker . 

Hach Punkbeobachtung sind ancoheinend 

curch Luftangriff am 28/4. früh 2 IST in See 

getroffen und in Br^nd gesetzt worden. Von von 

lortiand zur Suche nach Überlebenden angesetztsn 

l'lugzeugen ist eines abgestürzt. 



- 599 - 

Tag 

Uhrzeit 

28.4.44 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 3C5 

ui. 

H o 

(362) 

Celq 

und 

Ymui 

sehe H 

Holl 

IT o r ö s e e , E o r w en, II ordne 

r d 

Wegen stiirciiaoher Wetterlage Minenräun- und 

itdienst abgeErociien. Vor Hoek von Holland 

Den Helder v/urden 8 Minen geräumt. Harflak 

den und eine-Marine-Battr. bei Zeebrügge 

en am 26. und 27. je ein Flugzeug ab. 

In der Hacht zum 29/4. wurden vor Eoek von 

and unoekannte Ziele mit Tioiier Falirt geortet. 

Im Ysselmeer wurden 10.600 BRT geleitet. 

H o r wegen / II ord m e e r 

1. I eindlage: 

normale Flugtätigkeit der 18. 

SO Flugzeugen. 
Gruppe mit 

60 sm ostw. der Orlmey-Inseln und 60 sn 

v,estl. Bergen wurde je eine engl. Einheit ge- 

ortet. 

Am 27/4. lebhafte Feindflugtätigkeit im 

liordraum. BAW ohne Schaden. Ebenfalls lebhafte 

ift-lugtatigkeit an der norwegischen Westküste. 

Eigene Luftaufklärung sichtete am 28/4. 

nittags etwa 60 sm ostw. der Farör ein Schlacht- 

schiff, 1 Kreuzer und 1 Zerstörer mit Kurs Eord 

und um 2355 Uhr 23 Handelsschiffe und 12 Zer- 

störer etwa 180 sm EO-wärts der Kola-Bucht, 

Kurs Hord. 

- 599 - 

Tag 

Uhrzeit 

28.4.44 

Ort 

Wetter 

(362) 

Vorkommnisse 3C5 

in. 

IT o 

Nordsee , Nor wegen, II ordn 

r d s e e 

Wegen stdrmioeher Wetterlage Minenräun- und 

Geleitdienst abgebrochen. Tor Hoek von Holland 

und Den Helder wurden 8 LIinen geräumt. Harflak 

Ymuiden und eine-Marine-Battr. bei Zeebrügge 

scheuen am 26. und 27. je ein Flugzeug ab. 

In der Nacht zum 29/4. wurden vor Hoek von 

Holl and unerkannte Zrele mit hoher Fahrt geortet. 

Im Ysselmeer wurden 10.600 BRT geleitet. 

N o 

1. Ieindlase: 

rv/egen/Hordneer: 

Normale Flugtätigkeit der 10. Gruppe mit 

0 Flugzeugen. 

60 sm ostw. der Orkney-Inseln und 60 sn 

estl. Bergen wurde je eine engl. Einheit ge- 

artet. 

Am 27/4. lebhafte Feindflugtätigkeit im 

lordraum. BAV? ohne Schaden. Ebenfalls lebhafte 

ijinflugtatigkeit an der norwegischen Westküste. 

Eigene Luftaufklärung sichtete am 28/4. 

ittags etwa 60 sm ostw. der Farör ein Schlacht- 

hiff, 1 Kreuzer und 1 Zerstörer mit Kurs Nord 

.d um 2535 Ehr 23 Handelsschiffe und 12 Zer— 

törer etv;a 180 sm l!0-wärts der Kola-Bucht, 

urs Nord. 



- 600 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

V orkommnisse 

28.4.44 2. Eigene Lage: 

Es wurden 28 Schiffe nach Horden und 

24 nach Süden geleitet. 

Schlachtschiff "Tirpitz" meldet im Ein- 

zelnen die Unterwasserbeschädigungen und be- 

richtet, daß die Dichtarbeiten an der Außenhaut 

in etwa 3 Wochen.nach Eintreffen der notwen- 

digen Materialien möglich sind. (s. Es. 1700). 

I1'. Shagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1 Feindlage: 

Hach Gefangenenaussagen beabsichtigen 

die Russen, in der Hacht zum 2/5. bei Runda 

und im Abschnitt Kungerburg zu landen. Falls 

die Wetterbedingungen diese Gegnerabsichten 

möglich erscheinen lassen, ist beabsichtigt, 

4 Zerstörer und I 30 nach loksa Reede und die 

S.Sfl. nach Kasparvik zu verlegen. 

Eigene Duft sichtete am 27/4. in Seiskari 

einen Frachter, 2 Kleinfahrzeuge und in lavan- 

saari 3 Hilfskanonenboote, 5 Wachboote und rund 

30 kleinere Fahrzeuge. 

In lysekil soll am 28/4. wieder eine groß 

Sendung Kugellager und Maschinen eingetroffen 

:re 

sein. Diese Meldung widerspricht der letzten 

Hachricht, nach der in Lysekil alle Maßnahmen 

zur Beladung von Handelsschnellbooten einge- 

stellt worden sind. 

£. Eigene Lage: 

Zum Minenräumdienst waren in der Ostsee 

16, in den Ostsee-Eingängen 25 Boote einge- 

setzt. Vor Gotenhafen wurden 2, im Südausgang 

- 600 - 

Tag 

Uhizeit 

Ort 
Wetter 

28.4.44 2. Eigene La^e: 

Vorkommnisse 

Es wurden 28 Schiffe nach Horden und 

24 nach Süden geleitet. 

Schlachtschiff "Tirpitz" meldet im Ein- 

zelnen die Untcrwasserbeschädigungen und be- 

richtet, daß die Dichtarbeiten an der Außenhaut 

in etwa 3 TVochen nach Eintreffen der notwen- 

digen Materialien möglich sind. (s. Es. 1700). 

pv. Shagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

(363) 

1 Feindlage; 

Hach Gefangenenaussagen beabsichtigen 

die Russen, in der Hacht zum 2/5- bei Xunda 

und im Abschnitt Hungerburg zu landen. Falls 

die Yfetterbedingungen diese Gegnerabsichten 

möglich erscheinen lassen, ist beabsichtigt, 

4 Zerstörer und T 30 nach Loksa Reede und die 

6.Sfl. nach Kasparvik zu verlegen. 

Eigene Duft sichtete am 27/4. in Seiskari 

einen Frachter, 2 ELeinfchrzeuge und in Lavan- 

saari 3 Hilfskanonenboote, 5 Yfachboote und rund 

30 kleinere Fahrzeuge. 

In Lysekil soll am 28/4. wieder eine groß 

Sendung Kugellager und Maschinen eingetroffen 

sein. Diese Meldung widerspricht der letzten 

Hachricht, nach der in Dysekil alle Maßnahmen 

zur Beladung von Handelsschnellbooten einge- 

stellt worden sind. 

:re 

t. Eigene Page; 

Zum Minenräumdienct waren in der Ostsee 

16, in den Ostsee-Eingängen 25 Boote einge- 

setzt. Vor Gotenhafen wurden 2, im Südausgang 



- 601 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 3G6 

28.4.44 

(364) 

(365) 

Ein gestern als beschädigt gemeldeter 

Pisdh-D. ist nördl. Darsserort gesunken. Der 

schvedische D. "Prigg" (1.589 BET) ist bei Biillc 

auf ein Wrack gelaifen und gesunken. 

11 

Hel: 

beii 

Per' 

Hach Auslegen der Sperre Seeigel V b sind 

ifPP's und 4 R-Boote wegen Wetterlage in 

inki eingelaufen. Ein Netzleger ist z.Zt. 

Auslegen des Torpedoschutznetzes in Baltisch 

Z 28, 35, 39 und T 30 liegen in Baltisch Port, 

Kininschiffe "Brummer" und "Linz" in Reval und die 

MTS "Otter" und "Rhein" in Pillau zur Minenüber- 

nahipe. 

Der Chef der 6.Tfl. meldet, daß die Havarie 

14 und 18 bei Übungen entstand. Die beiden 

Boo ;e haben sich beim Auseinanderziehen zu einem 

VoL.gürtel gerammt. Schuldfrage ist noch nicht 

zu ibersehen. 

und 

der 

tre)t 

bet 

in 

Ski unterrichtet 0KV7 / W.F.St., OKI Püstb. 

Genstb.d.Heeres MVO über die Verschärfung 

Minenlage in der Ostsee und die dadurch auf- 

enden Nachteile für den Schul- und Ausbildungs- 

rieb. Abschrift von 1/Skl I op 13073/44 Gkdos. 

CTB '1'eil C Heft VI. 

V. bootskriegführung 

Keine Meldungen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 3G6 

28.4.44 

(364) 

(365) 

Ein gestern ale beschj'digt geneideter 

Fisdli-D. ist nördl. Darsserort gesunken. Der 

schw edische D. "Erigg" (1.589 BRT) ist bei Bilk 

auf ein Wrack gelaifen und gesunken. 

11 

Hel, 

bein 

Bor' 

Hach Auslegen der Sperre Seeigel V b sind 

llEP's und 4 R-Boote wegen Wetterlage in 

:inki eingelaufen. Ein Netzleger ist z.Zt. 

Auslegen des Torpedoschutznetzes in Baltisch 

Z 28, 35, 39 und T 30 liegen in Baltisch Port, 

LIincnschiffe "Brummer" und "Linz" in Reval und die 

MTS "Otter" und "Rhein" in Pillau zur Mineniber- 

nahipe. 

Der Chef der 6.Tfl. meldet, daß die Havarie 

14 und 18 bei Übungen entstand. Die beiden 

Boo ;e haben sich beim Auseinanderziehen zu einem 

Vol-gürtel gerummt. Schuldfrage ist noch nicht 

zu ibersehen. 

und 

der: 

tre t 

betp 

in 

Ski unterrichtet OKW / W.F.St., OKI Püstb. 

Genstb.d.Heeres MVO über die Yerschlrfurg 

Minenlage in der Ostsee und die dadurch auf- 

enden Nachteile für den Schul- und Ausbildungs- 

ieb. Abschrift von 1/Skl I op 13073/44 Gkdos. 

CTB 1'eil C Heft VI. 

V. bootskriegführung 

Keine Meldungen. 



- 602 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

28.4.44 

(366) 

VI. Luftkriegfuhrung 

Westi 

fr, West 

verte 

Nacht: 

Verra: 

führt 

Bei Tage sehr starke Einflüge nach Nord- und 

ankreich mit schweren Angriffen auf die Tiefen- 

idigungszone an der Eanalküste und auf Flugplatz 

s geringe Einflüge. 

Eigene Flugzeuge haben in der Nacht zum 29/4. 

.ungen des Eeegebiets bei Portsmouth durchge- 

Reich sgebiet: 

Bei Tage Einzeleinflüge über V/estdeutschland, 

acht Einflug weniger Maschinen. BAT? auf Ham- bei 11 

bürg. 

Mittelmeerraum: 

Geringe Flugtätigkeit über Italien. 

Auf dem Balkan Bandenversorgung. 

Im Raum Lemberg - «jfublin Bandenversorgung durch 

36 4-mot. Maschinen. 

Ostraum 

Absch 

Sarni 

planrlä 

Oslo 

bäudi 

Seegi 

1593 eigene, 855 Feindeinsätze, 12 Verluste, 35 

üsse. 

Ein größerer eigener Angriff auf die Bahnhöfe 

und Rowno konnte vmgen 10/10 Bedeckung nicht 

äßig durchgeführt werden. 

Inder Nacht zum 29/4. wurde ein Flugplatz bei 

von etwa 60 Maschinen angegriffen. Mehrere Ge- 

zerstört. Einzelne Flugzeuge zur Verminung des 

biets bei Listen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisoe 

28.4.44 

(366) 

VI. Luftkriegführung 

Westiaum: 

Bei Tage sehr starke Einflüge nach Herd- und 

fr, West 

verte 

Nachtj: 

Verm: 

f unrt 

ankreich. mit seh.v/eren Angriffen auf die Tiefen- 

idigungszone an der iCanalicüste und auf Plugplätze 

geringe Einflüge. 

Eigene Flugzeuge haben in der Hacht zum 29/4. 

.ungen des Seegebiets bei Portsmouth durohge- 

Reiohi 

bei II 

bürg. 

zgebiet: 

Bei Tage Einzeleinflüge über Westdeutschland, 

:flacht Einflug weniger Maschinen. BAW auf Ham- 

Mittelmeerraum: 

Geringe Flugtätigkeit über Italien. 

Auf dem Balkan Bandenversorgung. 

Im Raum Lemberg - Jjfublin Bandenversorgung durch 

36 4-mot. Maschinen. 

Ootrclum 

Absch 

Sarni 

plamr(ä 

1593 eigene, 855 Feindeinsätze, 12 Verluste, 35 
iisse. 

Ein größerer eigener Angriff auf die Bahnhöfe 

und Rovmo konnte v/egen 10/10 Bedeckung nicht 

äßig durchgeführt werden. 

Inder Kacht zum 29/4. wurde ein Flugplatz bei 

Oslo von etvva 60 Maschinen angegriffen. Mehrere Ge- 

bäude zerstört. Einzelne Flugzeuge zur Verminung des 

Seeg^biets bei Listen. 



- 603 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

28.4.4^ 

Vorkommnisse 3C7 

VII. K: 

1.) Be 

iegfährung in llittalmeer und Sch.’,varzen Meer. 

eich Marinegruppe Vfest: 

Keine hesonderen Vorkommnisse. 

2.) Bereich Di. Karkdo. Italien: 

Fe:.ndlaze: 

Am 27/4-. nachm, nach '.Vetterheseerung im 

3e :ge’oiet Ansio - Ischia verstärkter Eachschu’o- 

r.cehr. Hafen und Heede Anzio waren am 27/4. 

abends schv/ach belegt. In der lischt zum 28/4. 

n 

An 

eh Gerät und Sicht 2 anlaufende Geleite vor 

o. Anzio am 28/4. früh sehr stark belegt. 

Hach V/etterbesserung Geleit- und VP-Dienst 

äder angelaufen. 

Ein eigenes TJboot versendete nördl. Alboran 

.len ^o^g-törer. 

3.) Be 

■ene Lage: 

eich Iilarinegrunoe Süd: 

Adria: 

Eeindlage: 

Hach Luftaufklärung am 28/4. vorm, vor 

Bari 6 größere Schiffe, 2 anscheinend Zerstörer, 

vermutl. ein Teil des am 27. nachm, bei Otranto- 

Straße gemeldeten Hordgeleits; ferner 70 sm 

OHO-wärts Bari ein Zerstörer, Kurs Ost, ein 

weiterer Kurs West, 30 sm OSO-värts Bari 2 

Zerstörer, Kurs "lest und in der Otranto-Straße 

2 T-Boote. In der Mitte der Adria in Höhe 

Brindisi 3 Schiffe, 1 Zerstörer und 2 kleine 

- 603 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

28.4-*^- 

Vorkommnisse 3C7 

VII. IC 

1.) Be 

2.) Bereich Dt. K^rkdo. Italien: 

]?9 

be 

V 9 

ab 

n, 

An. 

iegficirung im llittelmeer und Schwarten Meei 

sieh Marinegrunee West: 

Keine 'besonderen Vorkommnisse. 

ndla.ge: 

\a 27/4. nachm, nach Wetterbeseerung im 

gebiet Ansio - Ischia verstärkter Ilachschub- 

‘.celir. Hafen und Reede Anzio v/aren am 27/4. 

:nds schwach belegt. In der ITacht zum 28/4. 

;h Gerät und Sicht 2 anlaufende Geleite vor 

ro. Anzio am 28/4. früh sehr stark belegt. 

~.ene Lage: 

ITach V/etterbesserung Geleit- und V?-Dienst 

;der angelaufen. 

Ein eigenes Uboot versendete nördl. Alboran 

.len Zerstörer. 

3.) Be reich Ilarinegrunre Süd: 

Adria 

Feindlage: 

Hach Luftaufklärung am 28/4. vorm, vor 

Bari 6 größere Schiffe, 2 anscheinend Zerstörer, 

vermutl. ein Seil des am 27. nachm, bei Otrantc- 

Straße gemeldeten liordgeleits; ferner 70 sm 

0K0-7/ärts Bari ein Zerstörer, Kurs Ost, ein 

weiterer Kurs West, 30 sm OSO-v.-ärts Bari 2 

Zerstörer, Kurs West und in der Otranto-Straße 

2 T-Boote. In der Kitte der Adria in Höhe 

Brindisi 3 Schiffe, 1 Zerstörer und 2 kleine 



- 604 - 

Tag 
Uhrzeit 

28.4.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Kriegsschiffe, Kursnicht erkannt. 

Ei ;ene Lage: 

Auf Corcula keine Feindberührung. Zivilbevöl- 

kerung im Westteil der Insel verscnleppt. 

An der Uordküste von Peljesac J 57 Totalver- 

Ivst durch Luftangriff. Tfördl. Ancona ein Tank- 

leichter vermutlich durch treibende Mine gesunken. 

Admiral Adria unterrichtet unterstellte 

Dienststellen, daß beabsichtigt ist, 4 Boote der 

i;.Hfl. am 29/4. beginnend von Pola nach der 

Ägäis su überführen. Deckname des Unternehmens 

i; t "Rittersporn". 

Gruppe Süd meldet, daß Admiral Adria den 

Befehl erhalten hat, seine Befehls stelxe von 

A'ibazia nach Triest zu verlegen, da durch Sabo- 

age Drahtnachrichtenverbindungen und Verkehrs- 

wege dauernd gestört sind und Abbazia selbst 

durch Banden vollkommen eingeschlossen ist 

(i.I's. 1100). 

b) Ä 

F »indlage: 

Durch fdl. Tiefangriffe wurden in Stampalia 

id in Igumenxtza je 2 Boote beschädigt. 

äis: 

Eirene Lage: 

D. "Lüneburg" (4.697 BET) auf dem Harsch nach 

Kreta, gesichert durch 5 T-Boote, 1 B-Boot, 4 

U-Jäger, 6 Sperrballone und stärkste Luftsicherung 
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Tag 
Uhrzeit 

28.4.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Kriegsschiffe, Xursnicht ernannt. 

Ei ;ene Lage: 

Auf Corcula keine Peindberührung. Zivilbevöl- 

kerung im .'festteil der Insel verschleppt. 

An der ITordküste von Peljesac J 57 Totalver- 

lr.st durch Luftangriff. ITördl. Ancona ein lank- 

leichter vermutlich durch treibende Mine gesunken. 

Admiral Adria unterrichtet unterstellte 

Dienststellen, daß beabsichtigt ist, 4 Boote der 

i;.Hfl. am 29/4. beginnend von Pola nach der 

Äjäis zu überfuhren. Deckname des Unternehmens 

islt "Rittersporn" . 

Gruppe Süd meldet, daß Admiral Adria den 

Bijfehl erhalten hat, seine Befehlsstelle von 

Abbazia nach Triest zu verlegen, da durch Sabo- 

age Drahtnacürachtenverbindungen und Verkehrs- 

wege dauernd gestört sind und Abbazia selbst 

durch Banden vollkommen eingeschlossen ist. 

.Es. 1100). 0 

b) Ä 

P iindlage: 

Durch fdl. Tiefangriffe vrorden in Stampalia 

id in Igumenitza je 2 Boote beschädigt. 

äis: 

Eirene Lage: 

D. "Lüneburg" (4.697 BRT) auf dem Marsch nach 

Kreta, gesichert durch 5 T-Boote, 1 H-Boot, 4 

U-Jäger, 6 Sperrballone und stärkste Luftsicherung 



- 605 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 3C8 

28 ..4.44 vmrcl 5 am 28/4. 1638 Uhr 4 sm nöräl. Iraklion 

von J’ooot torpediert. Das Schiff ist nach vergeb- 

liche Abschleppversuchen gesunken. U-Jagd bisher 

ohne Ergebnis. "Lüneburg" hatte 5.000 ts wichtig- 

sten Kreta-Wachschub an Bord. 

In der Hacht zum 27/4= engl. Commando-Unter- 

nehmen auf die normalerweise unbesetzte Insel 

Eios. Dabei 2 eigene Soldaten gefallen, einer 

entfahrt. Soldaten waren von Santorin zur Bergung 

eines gesunkenen Motorseglers nach ITios gekommen. 

Im Golf von Lakonien wurde ein Motorsegler 

am 27/4. nachm, durch 4 Feindflugzeuge versenkt. 

An der westgriechischen Küste KV/-lieh 

Astokos wurde am 26/4. vorm, ein Motorsegler 

von einem P.artisanenboot angehalten. Während der 

Aktion Bombardierung beider Boote durch Feind- 

flieger. Motorsegler beschädigt, Partisanenboot 

abgelaufen. 

In Piräus wurden am 27/4. mittags von einem 

200 t Motorsegler 2 neuartige Haftminen entfernt. 

Bein Transport detonierte eine Mine, 3 Soldaten 

verl 

2. I. 

c) Sch 

Kon; 

28/ 

etzt. Die daraufhin ins Wasser geworfene 

ine detonierte eine halbe Stunde später. 

arzes Meer: 

Feindlage: 

80 sm S0-wärts Konstanza und 125 sm 0S0-wärts 

tanza je ein Feind-Uboot geortet. 

Feind-S-Boote beschossen in der Hacht zum 

. und am 28/4. abends Kap Chersonnes. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 3G8 

28.4.44 i am 28/4. 1638 Uhr 4 sm nordl. Iraklion 

J'ooot torpediert. Das Schiff ist nach vergeb- 

2n Abschleppversuchen gesunken. U-Jagd bisher 

Ergebnis. "Liineburg" hatte 5.000 ts v/ichtig- 

Kreta-lTachschub an Bord. 

In der Hacht zum 27/4. engl. Commando-Unter- 

nehm|en auf die normaler,veise unbesetzte Insel 

Dabei 2 eigene Soldaten gefallen, einer 

ihrt. Soldaten waren von Santorin zur Bergung 

eines gesunkenen Motorseglers nach ITios gekommen. 

Im Golf von Lakonien v/urde ein Motorsegler 

7/4. nachm, durch 4 Peindflugztuge versenkt. 

An der westgrieohisohen Küste HVZ-lich 

kos wurde am 26/4. vorm, ein Motorsegler 

einem P.artisanenboot angehalten. Während der 

on Bombardierung beider Boote durch Feind- 

ger. Motorsegler beschädigt, Partisanenboot 

laufen. 

In Piräus wurden am 27/4. mittags von einem 

200 t Motorsegler 2 neuartige Haftminen entfernt. 

Bein Transport detonierte eine Mine, 3 Soldaten 

verletzt. Die daraufhin ins Wasser geworfene 

2. ijine detonierte eine halbe Stunde später. 

vmrd 

von 

lieh 

ohne 

sten 

Kios 

entf 

am 2 

Asto 

von 

Akti 

flie 

abge 

c) Sch? 

Kons 

28/ 

arzes Meer: 

Feindlage: 

80 sm SO-wärts Konstanza und 125 sm OSO-wärts 

tanza je ein Feind-Uboot geortet. 

Feind-S-Boote beschossen in der Hacht zum 

und am 28/4. abends Kap Chersonnes. 



- 606 - 

Tag 

Uhrreit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

28.4.44 

(367) 

(368) 

Ei; me Lage: 

Der am 27/4. atenäs bei Chersonnes durch 

Feiid-S-Boote torpedierte U-Jäger 104 ist durch 

KT L8 in der Hacht zum 28/4. nach Sewastopol einge- 

schleppt worden. U-Jäger hatte«- 3 Torpedos aus- 

manivriert, der 4. Torpedo traf das Vorschiff. Back 

weg jerissen. 

Die gegen die Feind-S-Boote eingesetzten eigenen 

S-Bbote vor Balaklawa und Eupatoria hatten keine 

Fei idberührung. 

Der bei Chersonnes durch Luftangriff beschä- 

diglte rumän. HFP ist in der Uacht zum 28/4. mit 

2 Rf-Booten in Sewastopol eingelaufen. 

In Sewastopol sind 82 Hebelstellen eingerichte-): 

Durch Bombensplitter wurden im Hafen ein 

SchLepper und ein 50 t Kran beschädigt, ein Motor- 

segler gesunken. 

Transportlage Krim; 

Auf dem Marsch Sewastopol - Konstanza Geleit 

"Kobra" mit 2.633 Soldaten, 64 Vervumdeten, 2 Eva^ 

kuiprten und 240 t Wehrmachtgut. 

Geleit "Ideal" in der Hacht zum 23/4. Konstanz^ 

nach Sewastopol. 

Die Donau ist von Wien bis Braila für den 

Vermehr freigegeben. 

1/Skl unterrichtet Gruppe Süd, Admiral Schwarzes 

Mee ? und den Minenräuminspekteur Donau über einen 

Bef shl des OKW / V?.F,.St., nach dem der Chef des 

Traisportwesens, im Benehmen mit dem Inspekteur 

des Minenräumdienstes entscheidet, in welchem 

Umfinge der Donauverkehr trotz Verminung aufrecht 

zu erhalten ist. Abschrift l/Skl I m 12971/44 Gkdos 

in :CTB Teil C Heft XIV a. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

28.4.44 

(367) 

(368) 

Big me Lage: 

Der am 27/4. abends 1361 Chersonnea durch 

Feiid-S-Boote torpedierte U-Jäger 104 ist durch 

KT L8 in der Hacht zum 28/4. nach Sewastopol einge- 

schleppt worden. ^ U-Jäger hatte«- 3 Torpedos aus- 

manivriert, der 4. Torpedo traf das Vorschiff. BacK 

weg gerissen. 

Die gegen die Feind-S-Boote eingesetzten eigener 

S-Bbote vor Balaklavva und Eupatoria hatten Keine 

Fei idheriihrung. 

Der hei chersonnes durch Luftangriff heschä- 

diglte rumän. UFP ist in der Kacht zum 28/4. mit 

2 R|-Booten in Sewastopol eingelaufen. 

In Sewastopol sind 82 Kehelstellen eingorichte 

Durch Bombensplitter wurden im Hafen ein 

SchLepper und ein 50 t Kran beschädigt, ein Motor- 

segler gesunken. 

Transportlage Krim; 

Auf dem Marsch Sewastopol - Konstanza Geleit 

"Kobra" mit 2.633 Soldaten, 54 Verwundeten, 2 Eva- 

kuierten und 240 t Wehrmachtgut. 

Geleit "Ideal" in der Kacht zum 23/4. Konstanz^ 

nach Sewastopol. 

Die Donau ist von Wien bis Braila für den 

Vermehr freigegeben. 

1/Skl unterrichtet Gruppe Süd, Admiral Schwarzes 

Meer und den Minenräuminspekteur Donau über einen 

Bef 3hl des OKW / \V.F,.St., nach dem der Chef des 

Transportwesens, im Benehmen mit dem Inspekteur 

des Uinenräumdienstes entscheidet, in welchem 

Umfinge der Donauverkehr trotz Verminung aufrecht 

zu jrhalten ist. Abschrift l/Skl I m 12971/44 Gkdos 

in :CTB Teil C Heft XIV a. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 3C9 

28.4.44 TIII. Lage 'Ostasien. 

Besondere Meldungen liegen nicht -vor. 

lü. 

/ / 

+ 1 kl. 

‘(Jl |(£r) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 3C9 

28.4.44 VIII, Lage 'Ostasien 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

UL 
/ / C/okl 

+ 1 Ski. 

1 0(i (Xr) 



V orkommnisse Tag 

Uhrzeit 

Ort- 
Wetter 

608 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 310 

(369) 

Politische ^agebeirachtung. 

Der USA-Außenminister Knox ist im Alter von 70 

Jahren gestorben- 

I.) 1 .S]il,/ I 

auf,; 

Land 

v;as 

emögliohlceiten in Abhängigkeit von Hoch- 

ser und Dunkelheit ersichtlich sind. 

II.) 
Zei 

zu 

abs 

\Yes 

und 

bar{l 

OH 

III.) Che: 

Lagebesprechung beim Ob.d.II. 

legt von Ski. H und Gruppe West 

3stellte Diagramme vor, aus denen die 

Aus einer Karte, die die in der letzten 

erfolgten Angriffe auf Küstenbatterien 

.mmenfaßt, wird als Schwerpunkt der Küsten- 

:hnitt Seine/Somme erkenntlich. Gruppe 

meldet dazu im einzelnen die Angriffe 

stellt fest, daß trotz schwerster Bom- 

ierung die Schäden recht gering sind.(Fs. 

[». 

Ski. Adm.Q I trägt über seine Dienst- 

reibe nach Dorpat vor. Die für den Peipus-See 

vorgesehenen Boote sind zum großen Teil einsatz- 

klar, sie liegen noch sehr massiert in Dor- 

pat , sollen aber, sobald es die Eislage 

zulißt, in den Peipussee verlegt werden. Am 

Emb ich und Peipus-See werden verschiedene Aus- 

weiphstützpunkte vorgesehen. 
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Tag 

Uhrzeife 

Ort 

Wetter 
Yorkommniase 310 

29*4.4' 

(369) 

De:1 

Jahren 

I.) 1 .2]:!./ I 

Politische ^agebetrachtung. 

USA-AuSanminister Knox ist im Alter von 70 

iesiorben. 

Lagebesprechung beim Ob.d.Hi 

auf 

Landemöglichkeiten in Abhängigkeit von Hooh- 

ser -und Dunkelheit ersichtlich sind. 

II.) 
Zei 

zuc: 

abg 

’iVes 

und 

bar 

014 

III.) Che: 

rei 

vor; 

klat 

pat 

zul 

Embji 

wei 

legt von Ski. H und Gruppe Test 

estellte Diagramms vor, aus denen die 

Aus einer Karte, die die in der letzten 

erfolgten Angriffe auf Eüstenbatterien 

mmenfaßt, wird als Schwerpunkt der Küsten- 

:hnitt Seine/Somme erkenntlich. Gruppe 

meldet dazu im einzelnen die Angriffe 

stellt fest, daß trotz schwerster Bom- 

lierung die Schäden recht gering sind.(Fs. 

)). 

Ski. Adm.Q I trägt über seine Dienst- 

e nach Dorpat vor. Die für den Peipus-See 

esehenen Boote sind zum großen Teil einsatz- 

, sie liegen noch sehr massiert in Dor- 

sollen aber, sobald es die Eislage 

ißt, dn den Peipussee verlegt werden. Am 

ch und Peipus-See werden verschiedene Aus- 

hstützpunkte vorgesehen. 



610 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

29.4.44 

(370) 

(371) 

Vorkommnisse 

IV.) Ot.a.M. unterrichtet Chef Ski. Adm. Qu daß 

mit dem Ob.Bef. MOE Hord wegen der Geschütz- 

fStellung bei Eiderstedt gesprochen hat. Auf 

Giund des Vortrages von MOK Nord hat Ob.d.M. 

ertschieden, daß die Geschütze nach Ermessen des 

MCK's auf gestellt werden. 

V.) CI ef ö/Skl.: 

Aus vertraulicher Quelle wird bekannt, daß 

beiden finnisch-russischen Verhandlungen in Koskau 

ein Beauftragter des finnischen Oberkommandos teil 

ge nommen hat. 

VI.) Jn einem Bericht des USA-Radio ist unter 

anderem darauf hingewiesen worden, daß es sehr wih 

tig ist, daß der Feind nicht die Technik der U- 

Bootsabwehr erfaßt. 

VII.)Au diplomatischer Quelle in Madrid wird gemel 

det, daß sich in den USA ein steigendes innerpo- 

litisches Unbehagen bemerkbar macht, da in Eu- 

ropa keine militärischen Erfolge errungen werden 

uni bei der Invasion sehr hohe Verluste zu erwar- 

ten soien. Die innerpolitische Spannung drangt 

auf eine Lösung. Jn England verfolgt man diese 

Entwicklung mit Unruhe^weil damit ein frühzeiti- 

ges Betreiben der Invasion verbunden sein kann, 

ehs die Ostfront die Deutschen zwingt, Kräfte 

aus dem Westen abzuziehen 

Dei^r^Ttärattachfe in Bern hat in eigenen 

Krsisen geäußert, daß er hoffe, daß die Invasion 

noch nicht so bald beginne, j)a die Luftwaffe 

noch zu stark sei und rfie^Äeshalb scheitern wer- 

de 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

29.4.'4 

(S») 

(371) 

Vorkommnisse 

iv.) m 
ei 

Gi 

er 

MC 

.d.M. un.'terrich'tet Chef Ski. Alm. Qu , daß 

mit dem Ob.Bef. MOK Nord wegen der Gesohüts- 

arfStellung bei Eiderstedt gesprochen hat. Auf 

und des Vortrages von MOE Nord hat Ob.d.M. 

tschieden, daß die Geschütze nach Ermessen des 

's aufgestellt werden. 

V.) Ct. ef oA'gl.: 

VI.) 

an 

ti 

Aus vertraulicher Quelle wird bekannt, daß 

beiden finnisch-russischen Verhandlungen in Moskau 

ein Beauftragter des finnischen Oberkommandos teil 

getnommen nat 

Jn einem Bericht des USA-Radio ist unter 

derem darauf hingewiesen worden, daß es sehr wih 

ist, daß der Feind nicht die Technik der U- 

ootsabwehr erfaßt. 

i£ 

B 

VII.)Aus diplomatischer Quelle in Madrid wird genel 

det, daß sich in den USA ein steigendes innerpo- 

litisches Unbehagen bemerkbar‘macht, da in Eu- 

ropa keine militärischen Erfolge errungen werden 

uni bei. der Invasion sehr hohe Verluste zu erwar 

en. eoien. Die innerpo litis che Spann: ng drangt te 

au 

Er 

no 

no 

de 

eine Lösung. Jn England verfolgt man diese 

Entwicklung mit Unruhe^weil damit ein frühzeit 

ges Betreiben der Invasion verbunden sein kam, 

ehs die Ostfront die Deutschen zwingt, Kräfte 

aus dem Westen abzuziehen . 

Dei^'i5 itärattachA in Bern hat in eigenen 

isen geäußert, daß er hoffe, daß die Invasion 

:h nicht so bald beginne, ^da die Luftwaffe 

ch zu stark sei und ^ierZeshalb scheitern wer- 



611 

Tag Ort 
Uhrzeit Wetter Vorkommnisse 311 

29.4.44 'Kleiner Kreis: 

VIII.) leereslage : 

Auf der Krim nur 1 Angriff, der abge- 

schlagen viurde. Am Bnjestr wurden Angriffe 

in Hegiments- u. Bataillons stärke abgev/ie- 

sen„ ITPSI op II berichtet hierzu, da£ der Füh- 

rer damit rechnet, daß der Gegner alle ver- 

fügbaren Kräfte gegen die Heeresgruppe Süd- 

ücraine konzentriert. Bei der angespannten 

ersorgungsläge kennen noch erhebliche 

Schwierigkeiten entstehen. Bei Jassy sind 

schwere Angriffe zurückgeschlagen worden. 

ifon 34 vernichteten Panzern hat die luft- 

vaffe allein 24 abgeschossen. Sonst Kühe an 

ler Ostfront. Jn Finnland ist der Schnee 

licht mehr tragend, sodaß größere Angriffs- 

landlungen z.Zt. unmöglich sind. 

J^.) üief Ski. Adm. Qu IV trägt an Hand einer 

lafenkarte über die Möglichkeit, im Hafen 

von Danzig Auflockerungen durchzuführen, vor. 

)b.d.j.I. entscheidet, daß für eines dev 

drei eng zusammenliegenden Wohnschiffe ein liege- 

)latz ausgebaut 'werden und durch einen Beauf- 

tragten des MOK Ost weitere Lösungen geprüft 

werden sollten. 

Ski. Adm. Qu IV erhält Auftrag, in 

ier Antwort auf den Brief von Reichsminister 

Jr.Göbbels die Zwangslage der Kriegsmarine 

-n den Ostseehäfen darzustellen. 

611 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

29.4*. 44 'Kleiner Kreis: 

Vorkommnisse 311 

VIII.) leereslage : 

Auf der Krim nur 1 Angriff, der abge- 

schlagen vjurde. Am Dnjestr wurden Angriffe 

in Segiments- u.Bataillonsstärke abgev/ie- 

sen. iTFST op II berichtet hierzu, daß der Füh- 

rer damit rechnet, daß der Gegner alle ver- 

fügbaren Kräfte gegen die Heeresgruppe Süd- 

fkraine konzentriert. Bei der angespannten 

ifersorgungslage kennen noch erhebliche 

Schwierigkeiten entstehen. Bei Jassj7- sind 

schwere Angriffe zurückgeschlagen worden, 

ifon 34 vernichteten Panzern hat die Luft- 

waffe allein 24 abgeschossen. Sonst Ruhe an 

ler Ostfront. Jn Finnland ist der Schnee 

licht mehr tragend, sodaß größere Angriffs- 

landlungen z.Zt. unmöglich sind. 

•) ^hef Ski. Adm. Qu IV trägt an Hand einer 
lafenkarte über die Möglichkeit, in Hafen 

von Danzig Auflockerungen durchzuführen, vor. 

Ib.d.I.. entscheidet, daß für eines der 

drei eng zusammenliegenden Wohnschiffe ein Liege- 

platz ausgebaut werden und durch einen Beauf- 

lagten des KOK Ost weitere Lösungen geprüft 

werden sollten. 

Ski. Adm. Qu IV erhält Auftrag, in 

ler Antwort auf den Brief von Reichsninister 

Jr.Göbbels die Zwangslage der Kriegsmarine 
.n den Ostseehäfen darzustellen. 
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Tag 

Uhrzeit 

28.4.44 

(372) 

(373) 

(374) 

(375) 

Ort 

Wetter 

(m I.) Bas 

(siejjii 

geha 

an F 

Vorkommnisse 

Besonderes 

h.at dem Antrag der Ski. entsprochen 

e ET3 vom 25.4.) und die von Ski/^/erforderlich 

tenen Ausnahmen an Kriegsgerätelieferungen 

nnland auf dem Karinesektor genehmigt.(Fs.2145) 

II.) ’i/FST Op M teilt mit, daß in Bulgarien eine stille 

Teilnohilisierung, anscheinend aus Sorge vor russi- 

scheji ^ngriffsahsichten , durchgeführt werde. 

III.) Auf (irund der Berichte des MOK Nordsee, des Chefs 

H Rü 3t und BBE, sov;ie des stellv. Komjn.Gen.d .X.A .K. 
Vft .m OEvZ/V/FST eine schriftliche 

läon. P&re 

ärkung der Verteid 
,-,n-r'4on v/FST Op H unter- 

richtet 1.Ski., Ski. Adm. Qu und MOK Nord über 

dies 3S Ergebnis. 1.Ski. fordert MOK Nord zur 

Stellungnahme und Ski. Adm. Qu zur weiteren Veran- 

lassung auf. (1 .Ski. I op 1506/44 Chefs, in den 

Akten bei I op.) 

IV.) Betr 

nach 

12,2 

KT3 

I op 

"Tanne" fragt Ski. Genstb.d.H./Op.Abtlg. 
zeitbedarf für die Verladung von 4 Batterien 

cm nach Ausgabe des Stichworts (siehe auch 

srom 25.4. unter "Besonderes" .•'Abschrift von 1 .Ski 

1358/44 Chefs, in KTB Teil C Heft III). 

(376) 

.) Grup 

lini 
Blit 

gege 

schei 

sehr 

pe West legt einen Befehl vor, in dem die Rieht 

en festgelegt sind, nach denen die EIA- und 

zsperren den eigenen Seestreitkräften bekannt- 

ben Y/erden. B:in.e Bekanntgabe an die französi- 

n Bishher erfolgt nur über die KMB-Sperren in 
allgemein gehaltener Form. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

28 *4-»44 

(372) 

Besonderes . 

I.) Bas (jaBf hat dem Antrag der Ski. entsOToehen 

(sielie STB vom 25.4.) und däc von Ski/^erforderlich 

gehaltenen Ausnahmen an Kriegsgerätelieferungen 

an Finnland auf dem llarinesektor genehmigt. (Fs .2145) 

II.) Y/FST 

Teil: 

schi 

Cp K teilt mit, daß in Bulgarien eine stille 

Mobilisierung, anscheinend aus Sorge vor russi- 

ngriffsabEichten , durchgeführt werde. en 

(373) 

III.) Auf Urund der Berichte des KOK; Nordsee, des Chefs 

H Rü ;t und BDE, sowie des stellv. Komm.Gen.d.X.A.K. 

iSt .m OKY//Y/FST eine schriftliche 

Barai 

Vers 

«nrt 

rieh 

dies 

ärkung der Tertei 

(374) 

 jato» Y7FST Op M unter- 

st 1.Ski., Ski. Adn. Qu und MOK Kord über 

s Ergebnis. 1.Ski. fordert MOK Nord zur 

Stellungnahme und Ski. Adm. Qu zur weiteren Veran- 

lassung auf. (1.Ski. I op 1506/44 Chefs, in den 

Akten bei I op.) 

(375) 

IV.) Betr 

nach 

12,2 

KT3 

I op 

"Tanne" fragt Ski. Genstb.d.K./Op.Abtlg. 
zeitbedarf für die Verladung von 4 Batterien 

cm nach Ausgabe des Stichworts (siehe auch 

7om 25.4. unter "Besonderes".Abschrift von 1.Ski 

1558/44 Chefs, in KTB Teil C Keft III). 

(376) 

pe West legt einen Befehl vor, in dem die Richt- 

en festgelegt sind, nach denen die E.IA- und 

zsperren den eigenen Seestreitkräften bekannt- 

ben werden, ü-ine Bekanntgabe an die französi- 

.) Grup 

linii 
Blit 

;ege 

schei 

sehij allgemein gehaltener Form 

^'ishher erfolgt nur über die KMB-3perren in 
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Tag 

Uhrzeit 

29.4.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 312 

(377) 

(378) 

TI.) Ski. Chef HUD III legt im XB-Bericht Kr.17/44 

Ergebnisse der Funkaufklärung der Woche 

17. - 23.4. vor. Hinweis auf Seite 5 "Binzel- 

er" . I.Skl. 1349/44 Chefs, in EPB Teil D 

Hef|fc 8 e. 

TU 

Ski 

die 

vom 

fahc 

Bas 

er Einsatzleiter der "Keger"-Aktion bei Anzio, 

Kpt.z.S. Büwel, hat am 29.,4. den Ob.d.K. 

über die Unternehmung Tortrag gehalten» 

Bie größte Schwierigkeit war das Zuv/asserbrin- 

gen, 600 Mann Sallschinrgäger haben geholfen, 

beste Hilfsmittel für die Navigation war 

Luftangriff auf Anzio. Bas Zur 3 Zürückbringen 

von-'lfegem ist nicht gelungen 

hot gute Erf olgsaussichtenT nin 

erer Offizier als Einsatzleiter wird wegen 

Zusammenarbeit mit anderen Wehrmacht- 

len für notwendig gehalten. Eine entsprechen- 

Anforderung läuft. Bas Personal hat sich sehr 

all 

dei 

tei 

de 

gut bewährt. 

Lage 29.4.1944 

I.) Kriegführung in außerheimischen Gewässern. 

Zum Terlust von "Charlotte Schliemann" und 

"Brake" neidet Mar.Att. Tokio, daß eine Hachprü- 

fung der ET.-Abgabe der zu versorgenden U-Boote 

genau di< Kurse der Boote erkennen läßt. Z.B.e§ibt 

der so zu erkennende Schnittpunkt zweier Kurse 

den ungefähren Tersenkungsort von "Brake". 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 312 

29.4.M 

(377) 

TI.) Ski. Chef ICD III lejt im XB-Bericht Hr.17/44 

die Ergebnisse der Funkaufklärung der Woche 

17. - 23.4. vor. Hinweis auf Seite 5 "Einzel- 

fahber". I.Skl. 1349/44 Chefs, in KTB Teil B 

Heft 8 e. 

VII. 

(378) 

Einsatzleiter der "Keger"-Aktion bei Anzio, 

• z.S. Büv/el, hat am 29. ,4. den Ob.d.K. 

übetr die Unternehmung Vortrag gehalten. 

größte Schwierigkeit v'ar das Zuwasserbrin- 

600 Hann Eallschirmjäger haben geholfen, 

beste Hilfsmittel für die Navigation war 

Luftangriff auf Anzio. Bas Zur 

er 

Kpt 

Bie 

gen 

Bas 

vo: 

äli 

de2 

te 

de 

ri^lTegem ict .nicht gelungen 
v /n/hK, 

ITog.r 'iint-gu'1'o ErfolgsaussichtenT 

Zürückbringen 

erer Offizier als Einsatzleiter wird wegen 

Zusammenarbeit mit anderen Wehrmacht- 

Illen für notwendig gehalten. Eine entsprechen- 

Anforderung läuft. Bas Personal hat sich sehr 
gut bewährt. 

Lage 29.4.1944 

I.) Krie£ 

Zum 

"Brake" n 

fung der 

genau dii 

der so zu 

den unge:' 

führung in außerheimischen Gewässern. 

Verlust von "Charlotte Schliemanr." und 

eldet Kar.Att. Tokio, daß eine llachprü- 

FT.-Abgabe der zu versorgenden U-Boote 

Eurse der Boote erkennen läßt. Z.3.e|ibt 

erkennende Schnittpunkt zweier Kurse 

ähren Versehkungsort von "Brake". 
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Tag 
Uhrzeit 

o4-.44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

Mar.Att 

Fällen 

Tokio schlag' 

unbedingte Funkstille 

vorhin Zukunft in dieen 

au befehlen. 

II.) 1 g e V? e s t r a u m : 

Feindla;;e 

15 

staffelt 

Jm 

tet. 

Atlant il 

Gruppe hatte 7, die 19. Gruppe 57, die Asoren 

8 Flugzeuge eingesetzt. 

3inholgebiet wurden 15 englische Einheiten geor 

lenste: 

Jn 

Taifun 

gemeldel 

v;aff enai 

durch II 

16; 

durch Ji 

von St .1 

fire ab 

den llittagsstunden des 29. Angriff durch 6 

.uf den Hafen I’Abervrachjf. Schäden nicht 

. Hschnittags erfolgloser Bomben- und Bord- 

.griff auf Boote der 5 .T-Flottille, 1 Abschuß 

.r .Fiale lai S't.Ma.lo* 

5 Uhr - 2015 Uhr Bomben- und Bordv/affenangriff 

|.bos auf .Lazarettschiff "Huexter" in der Bucht 

alOo Mar.Flak schoß bei Lorient eine Spit- 

Seegebie 

Aüi 

nehmung 

mit T 2 

ausgelsi 

von @t 

deckend 

Kanal: 

den Gefechtskurzbericht T 24 über die Uhter- 

in der ITacht von 28. zun 29.41 T 24 soll.e 

nach Brest verlegen. 21.30 uhr aus St.male 

fen. Um 0410 ühr im Qu.2856 Leuchtgranaten 

duerbord voraus Feindliche Aufschläge ab 1.^alv 

Eigene Boote drehen ab, T 24 schießt 6 erFächi 

- 614 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

Kar.Att 

Fällen 

Tokio schlägt vorfin Zulamft in dicen 

unhedingte Funkstille zu befehlen. 

II.) L g e Weltraum: 

Feindlage: 

15 

staffelt1 

Jn 

tet. 

Atlant il 

Gruppe hatte 7, die 19. Gruppe 57, die Azoren 

8 Flugzeuge eingesetzt. 

Sinholrebiet tTuxden 15 englische Einheiten geor 

.käste: 

Jn den Kittagsstunden des 29. Angriff durch o 

Taifun auf den Hafen L'Abcrvrachf. Cchäden nicht 

gemeldet . Hschnittags erfolgloser Bomben- und Bord- 

v/affenai .griff auf Boote der 5 .T-Flottille, 1 Abschuß 

.r .Flak bei St .Kalo. durch II 

16 

durch JE 

von St .1 

fire ab 

15 _ 2015 Uhr Bomben- und Bordv/affenangrxff 

bos auf.Lazarettschiff "Huexter" in der Bucht 

LalOo T.Tn r. Bl rüc schoß bei Lori ent eine Spit- 

Sesrebi: 

Aui 

nehnung 

mit T 21 

ausgelat 

von St 

deckend 

Kanal: 

den Gefechtskurzbericht T 24 über die Uhter- 

in der llacht von 28. zun 29.41 T 24 sollte 

nach Brest verlegen. 21.30 uhr aus St.male 

fen. Um 0410 fhr im Qu.2856 leuchtgranaten 

euerbord voraus Feindliche Aufschläge ab 1.^alve 

Eigene Boote drehen ab, T 24 schießt 6 crFäche 



- 615 - 

Tag 

Uhrzeit 

29.4.44 

(379) 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 313 

Gegner 

T 27 GC 

auf T 24. 

im eigenen -Iß-Schein gerade zu sehen, 

nießi kurz mif Artillerie und Torpedos 

weichen 

Salven 

Boote e 

Zwische 

Betonst 

T 24 ge 

Bomben 

Grundmi 

iorpedooberflächenläufer, T 24 kann aus- 

T 27 und T 24 liegen unter deckenden 

des Gegners. 5? 27 brennt stark. Beide 

rzielen Artillerietreffer bei Gegner. 

1 0421 und 0425 Uhr beim Gegner hohe 

Lonssäule. Nach Uhrzeit Torpedotreffer 

A 24. O424 Uhr meldet T 27, daß er sich aufsetzt. 

T 24 holt in iiorlaix-Bucht 24.ES-T’lottille für 

T 27 zu Hilfe. Bei Rückläufen werden auf den 

Kampfplatz 46 Engländer des Zerstörers "Athabastan" 

(■Ayp xrLbal) auj.genommen. Ein Abschleppversuch 

von T 2.1 durch die 24.KS-i’lottille glückt nicht. 

vt nach Brest. 0932 Uhr Jaboangriff mit 

Ln Habe Heck S 24. Um 1131 Uhr in -Qu 2884 

lentreffer auf 25 m ffassertiefe. KE3 aus- 

gefalle 1, Geschütze z.Teil beschädigt, sonst 

: Schäden. 1435 Uhr Brest eingelaufen. kleiner 

T -4 'meldet, daß die Versorgung mit Peind- 

ortungs Meldungen mangelhaft war und bis zur Peind- 

berühruig keine Peindortung Vorgelegen hat. Die 

Begegnuig mit dem Gegner kam für die Boote daher 

überras ;hend. 

24.MS-Flottille hat von T 27 den leichtver- 

wundeten Kommandanten und etwa 140 Hann übernommen, 

über di 

kein Un 

auf der 

beteili 

J Abschleppmöglichlceit von T 27 kann noch 

:eil abgegeben werden. Anscheinend waren 

Peindseite 2 Gruppen zu 2 - 3 Fahrzeugen 

;t, darunter vermutlich ein Kreuzer. 

Jn 

rer 87 

1 ^gesamt wurden von dem feindlichen Zerg-j;ö_ 

■ Canadier, davon 2 Tote aufgenommen. 

Beabsichtigter Einsatz der 4. und' 8.S-Flottille 
mußte wegen l'/etterlage ausfallen. 
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Tag 

Uhrzeit 

(379) 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 313 

V 

Gegner im eigenen XG—Schein gerdxie zu sehen. 

T 27 sc hießt kurz mit Artillerie und Torpedos 

auf X 24. Torpedooberflächenläufer, T 24 kann aus- 

weichen 

Salven 

Boote e 

Zv/ische 

kleiner 

T 

T 27 und T 24 liegen unter deckenden 

ies Gegners. T 27 brennt stark. Beide 

rzielen Artillerietreffer bei Gegner 

i 0421 und 0423 Uhr beim Gegner hohe 

BetonetLonssäule. Nach Uhrzeit Torpedotreffer 

T 24. O424 Uhr meldet T 27, daß er sich aufsetzt. 
T 24 holt in iiorlaix-Bucht 24.HS-Blottille für 

T 27 zu Hilfe. Bei Rückläufen werden auf dem 

Kampfplatz 46 Engländer des Zerstörers "Athabastan" 

(lyp irLbal) ausgenommen. Ein Abschleppversuch 

von T 27 durch die 24.KS-Plottille glückt nicht. 

T 24 ge 
Bomben 

Grundmi 

;-.t nach Brest. 0932 Uhr Jaboangriff mit 

Ln Habe Heck T 24. Um 1131 Uhr in -Qu 2884 

. lentreffer auf 25 m 'Jassertiefe. K33 aus- 
gefo.lle 1, Geschütze z.feil beschädigt, sonst 

r= Schäden. 1435 Uhr Brest eingelaafen. 

?4-meldet, daß die Versorgung mit Feind- 

ortungsMeldungen mangelhaft war und bis zur Feind- 
berühruig keine Feindortung Vorgelegen hat. Die 

Begegnung mit dem Gegner kam für die Boote daher 

überras ihend. 

24 .lIS-Flottille hat von T 27 den leichtver- 
vvundetei Kommandanten und etwa 140 Kann übernommen. 

Uber di ; Abschleppmöglichlceit von T 27 kann noch 

kein Ur ;eil abgegeben werden. Anscheinend waren 

auf der Feindseite 2 Gruppen zu 2 - 3 Fahrzeugen 

beteiligt, darunter vermutlich ein Kreuzer. 

Jn ;gesant wurden von dem feindlichen Zerstö- 

rer 87 : Canadier, davon 2 Tote auf genommen. 

Beabsichtigter EinS£,-t;Z ^er 4. s.S-Flottille 
mußte wegen Wetterlage ausfallen. 



- 616 - 

Tag 

Uhrzeit 

29.4.44 

(380) 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

Y/e£ 

■beabsict|t 

5. 

uia 2200 

lieh Che 

fechtsbe 

Zwi 

geräumt 

en unilarer Hinenlage hat die 5„T-^lottille 

igten Kineneinsatz nicht durchgeführt. 

und 9.S-Slottille sind-mit 11 Booten 29. 

Uhr aus Cherbourg gegen geortete Ziele nörd- 

rbourg ausgelaufen, Fühlung, jedoch keine Ge- 

rührung mit EGB's, 0100 uhr Eückmarschbefehl. 

chen Kap -^ntiier und Pecamp vmrden 12 Minen 

ni.) N 

llordsee 

Vp 

Be 

liaT 

stunden)' 

aufgebr 

des Plug 

schossen 

Jn 

o e t. 

Norwegen 

Peindla/;e: 

ordsee , Nor wegen, Nordmeer: 

und Geleitdienst wegen 'Wetterlage eingeschränkt 

Helgoland und Ynuiden je eine Mine geräumt. 

.Plak schoß 2 Plugzeuge ab. Jn den Mittags- 

iot.Boot mit 5 Holländern durch die Eheinflottille 

.cht, während der Festnahme wurde ein angreifen 

;zeug von den Booten der Rheinflottille abge- 

zeeländischen Gewässern wurden 63 661 BRT gelei- 

/ Nordmeer: 

Über der Nordsee mäßige Aufklärungstätigkeit 

durch f:i Plugzeuge. Brstmalig wurde nachts Setter - 

aufklärung festgestellt. 

Jn 

(Träger 

Stranvik gepeilt. 

der Kacht zum 29. wurde engl. .Spruchverkehr 

mit etwa 6 Flugzeugen) in westlicher Richtung 
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Tag 

Uhrzeit 

29.4.44 

(380) 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

Y/e£ 

■beaUsiotlt 

5. 

um 2200 

lieh Che 

fechtsbe 

Zw: 

geräumt 

en urüclarer Hinenlage hat die 5„‘i-Flottille 
igten tlineneinsatz nicht durchgeführt . 

und 9.S-Elottille sind .mit 11 Booten 29. 

Uhr aus Cherbourg gegen geortete Ziele nörd- 

rbourg ausgelaufen, Füllung, jedoch keine Ge- 

rührung mit KGB's, 0100 uhr Rückmurschbefehl. 

sehen Kap ^-ntifer und Pecamp wurden 12 Minen 

HI.) H 

Kordsee 

Vp 

Be:. 

Kar 

stundeni' 

aufgebr. 

des Plug 

schoss 

Jn 

ü e t. 

Peinülag 

Üb 

durch 1 

aufklär 

Jn 

(Träger 

^ S vaii' 

ordsee , Kor wegen, II ordmeer: 

und Geleitdienst wegen Wetterlage eingeschränkt 

Helgoland und Ynuiden je eine Kine geräumt. 

.Plak schoß 2 Plugzeuge ab. Jn den Kittags- 

[ot.Boot mit 5 Holländern durch die Rheinflottill 

cht, vährend der Festnahme vmrde ein angreifen 

;zeug von den Booten der Rheinflottille abge- 

zeeländischen Gewässern wurden 63 661 BRT gelei- 

Horweren / Kordmeer: 

er der Kordsee mäßige Aufklärungstätigkeit 

! Flugzeuge. Srstmalig wurde nachts Setter - 

mg festgestellto 

der Hacht zum 29. wurde engl. -Spruohverkehr 

mit etwa 6 Flugzeugen) in westlicher Richtung 

ivik gepeilt. 



- 617 - 

Tag 

Uhrzeit 

29 o 4.44 

(381) 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 314 

27. und 28. Einflugtätigkeit auf Berlevaag, 

Bomben und Bordwaffenbesohuß ohne Schaden. 

spitze 

Fjord 2 

Kinn ei 

kurs. 

Eigene Luftaufklärung sichtete an der liord- 

Kordschottlands einen Dampfer, im Eya- 

Danpfer und äm 29. früh etwa 29 sm v/estl. 

n Schnellboot und 1 Handelsschiff mit V/est- 

Ejgene -^age: 

Hcrdostwärts von Ekkeroey hatten eigene 

KFP G-ei echtsberührung in der Macht •zum 29. mit 

8 russischen S-Booten, S-Boote drehen nach Be- 

schuß tnter Einnebeln ab. Jn der H
acht zum 5o. 

hatten 2 E—Boote ein Gefecht mit 3 russischen 

S-Booten im Ausgang des Varangerfjords, Feind 

drehte unter Einnebeln ab. Luftaufklärung erfaßte 

den gedtem gemeldeten Qu P -Geleitzug am 29. 

um 221C Uhr in AC 5180 mit etwa 30 Schiffen, 

dabei vermutli'ch Träger. 

Liftaufklärung -gegen den erwarteten PQ- 

Geleitiug hat nichts erbracht, der am- 2§. 

gesichl ete Flugzeugträgerverband wird als Ablen- 

kungsverband betracht etJ da ein QP-Geleit sich 

auf i/erftmarsch befindet, wird auch das Jnsee- 

sein e:.nes PQ-Geleitzuges angenommen. Die eigenen 

U-Boote 'werden deshalb in der Macht zum 29. 

in 2 Gruppen in einem Vp.Streifen von HB 7218 bis 

AF 215' gegen den PQ-Geleitzug angesetzt. 

An 29. wird diese Absicht 

auf da$ QP -Geleit operiert. 
abgeändert und 
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Tag 

Uhrzeit 

29 o4.44 

(381) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 314 

Bomben 

27. und 28. Einflugtätigkeit auf Berlevaag, 

und Bordnaffenbeschuß ohne Schaden. 

Eig' 

spitze 

Fjord 

Kinn e 

kurs. 

ene luftaufklärung sichtete an der Hord- 

l'iordschottlands einen Dampfer, im Eya- 

Dampfer und äm 29. früh etwa 29 sm westl. 

iln Schnellboot und 1 Handelsschiff mit V,:est- 

Ei,-ene 

Geleit 

gesichl 

kungsV' 

auf "/e 

sein e 

U-Boot 

in 2 

AF 215 

-^age: 

Ucrdostwärts von Ekkeroey hatten eigene 

AFP Gei echtsbcrührung in der ITacht •zum 29. mit 

8 russischen S-B0oten, S-Boote drehen nach Be- 

schuß tnter Einnebeln ab. Jn der ^acht zum 3o. 

hatten 2 E—Soote ein Gefecht mit 5 russischen 

S-Booten im Ausgang des Varangerfjords, Feind 

drehte unter Einnebeln ab. Luftaufklärung erfaßte 

den gedtem gemeldeten Qu P -Geleitzug am 29. 

um 221C Uhr in AC 5180 mit etwa 50 Schiffen, 

dabei yermutli'ch Träger. 

Lijftaufklärung gegen den erwarteten PQ- 

ug hat nichts erbracht, der an 2§. 

ete Flugzeugträgerverband wird als Ablen- 

rband betrachtet^ da ein QP-Geleit sich 

tmarsch befindet, wird auch das Jnsee- 

.nes PQ-Geleitzuges angenommen. Die eigenen 

verden deshalb in der Eacht zum 29. 

.ppen in einem Vp.Streifen von HB 7218 bis 

gegen den PQ-Geleitzug angesetzt. 

Am 29. wird diese Absicht abgeändert und 

auf da$ QP -Geleit operiert. 

Gru 



618 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

?9.4.44 

(382) 

Die Boo 

setzen 

einnehm 

den Auf 

zu konz 

e sollen sich gegen die Bärenenge in Harsch 

und einen Vp.Streifen von AB 6292 bis 6969 

än. fdU Herwegen beabsichtigt entsprechend 

cjärungsergebnissen die Boote auf engen Raum 

nitrieren. 

Es 

geleitet 

XV.) Sk 

vrarden 37 Schiffe nach Korden und 28 nach Süden 

rerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee : 

Eeindla.- 

Am 

zeuge 

Eigene 

29. früh wurden ostwärts Tytters 2 Peindflug- 

lit S-Kurs beobachtet. 

Zur 

Ostsee 
Eingänf 

in der 

Heia vnrji 

II 

und ges 

Kinenräumdienst waren eingesetzt in der 

t-3 Boote und 4 MS-Plugzeuge, in den ^stsee- 

:n 26 Boote. Bei Darsserort , vor Gotenhafen, 

omm rschen Bucht.BSL westlich -kfficona und nördl 

de je eine Mine geräumt. 

53 ist bei Gotenhafen auf eine Mine gelaufen 

unken. 

BRT) e: 

Schaden 

24 

dem Mar; 

ein Teil 

D^s U-Bootszielschiff "Orania Fontaine"(10.COC 

hielt durch Minentreffer bei Rixhoeft geringen 

un 

KO: 

sich 

der Peii 

zu unte; 

L-Plottille mit 11 MFP's und 4 R-Booten auf 

ch Helsinki - Reval. Wegen 'Wetterlage mußte 

der Harv/a-Bucht-Bewacher einlaufen. 

! ^stsee und Adm. -Ostland werden beauftragt, 

beschadet der einsatzmäßigen Unterstellung 

us-See-Flottille über die Aufgaben laufend 

^richten. Es wird darauf hingewiesen, daß die 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 

!9.4.44 

(382) 

Die Boo 

setzen 

einnehm 

den Auf 

zu konz 

Le sollen sich gegen die Bärenenge in Harsch 

und einen Vp.Streifen von AB 6292 bis 6969 

?n. BdU ITorv/egen beabsichtigt entsprechend 

:!).ärungsergebnissen die Boote auf engen Raum 

nitrieren. 

Es 

geleitet 

wurden 37 Schiffe nach Horden und 2S nach Süden 

IV.) Sk igerrak, Osl 3ee-Aing- 

Peindla; ge: 

Am 

zeuge 

Ei jene ^ 

29. fräii vmrden cstv/ärts Tytters 2 Peindflug- 

iit S-Kurs beobachtet. 

Zur 

Ostsee 

Eingang 

in der 

Heia wu4? 

LI 

und ges 

D; 

BRT) e: 

Schaden 

24 

dem Kar; 

ein Tel 

Cinanräum'ienst waren eingesetzt in der 

1-3 Boote und 4 HS-Flugzeuge, in den ^stsee- 
;n 26 Boote. Bei Darsserort , vor Gotenhafen, 

omn rschen Buchtwestlich -^ffleona und nördl 

de je eine Kine geräumt. 

53 ist bei Gotenhafen auf eine LIine gelaufen 
unken. 

.s U-Bootssielschiff "Orania Fontaine"(1 0.COC 

■hielt durch lüinentreffer bei Rixhoeft geringen 

L-Flottille mit 11 I.IE‘P's und 4 R-Booten auf 

ch Helsinki - Reval. Wegen Wetterlage mußte 

, der Ha.rwa-Bucht-3ewach.er einlaufen. 

LIOi: °stsee und Adm. -°stland werden beauftragt, 

sich unbeschadet der einsatzmäßigen Unterstellung 

der Peipus-See-Flottille über die Aufgaben laufend 

zu unterrichten. Es wird darauf hingewiesen, daß die 



- 619 - 

Tag 

Uhrzeit 

(383 

Ort 
Wetter 

Boote be 

See verl 

13217/44 

Der 

ho leer 14; 

V orkommnisse 315 

a Eisaufgang' rechtzeitig in den Peipus- 

gt werden. Abschrift I.Slcl. I op/1 

in KJB Teil C Heft III. 

Kilit.Attache in Stochhclm teilt mit, 

daß für eie Stockholmer Regimenter und die St 

■“•lampberoitSchaft befohlen worden ist, (ps. 1240), 

V.) U - B 

Atlantik 

Am 

Eordausg 

Jndischei 

Mar.Att 

Schneewir 

muß. Der 

für mögl: 

B e s o r 

über die 

des BdU. 

rine-für den 30,4. und 1.5. erhöhte 

s k r i e ü h r u 'ng . 

-7. hat ein Ü-Boot 160 sm westlich des 

ngs des Hordkanals einen Zerstörer verser 

Ozean: 

.ch£ in Tokio wird-unterrichtet, daß 

d den Rückmarsch in die ^-eimat antreten 

Aotacnfe hat zu melden, ob der Ehckmarsch 

.ch gehalten wird. 

d e res: 

Der Rührer haue in der Lagebesprechung vom 

29. geäuJert, daß jetzt jederzeit mit Jnvasionsbe- 

ginn gerechnet werden müsse. Der Eührer hält aus 

diesem Giund die Bereitstellung von U-Booten 

an Schwerpunkten wahrscheinlicher feindlicher An- 

griff sfül rung für erforderlich. 

YTFSI op M bittet deshalb um Unterrichtung 

derzeitige U-Bootslage und die Absichten 

über die 

2.S11. BdU Op unterrichtet TTPST. op K 

Verteilung der U—Boote in See und in den 

Häfen. Die im Atlantik befindlichen Boote müssen 

- 619 - 

Tag 

TJhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 315 

383 

Boote be 

See verl 

13217/44 

Der 

G Eisaufgang rechtzeitig in den Peipus- 

gt werden. Abschrift I.Skl. I op/1 

in KJB Teil C Heft III. 

Kilit.Attache in Stochhclm teilt nit, 

daß für ( ie Stocldiolmer Reginenter und die 

holner 

--lanpberi dt Schaft befohlen worden ist, (Es. 1240), 

V.)U-]:ootslcrie 

Atlantik 

An 

Hordausg 

Indischem 

Der 

29. geäuJ 

ginn gere 

an Schwee 

rine für den 30.4. und 1.5. erhöht 

ü h r u 'ng . 

■7. hat ein U-Boot 160 sa westlich des 

,ngs des Kordkanals einen Zerstörer versenk 

Ozean: 

Har.Attache in Tokio wird-unterrichtet, daß 

Schneewir d den Rückmarsch in die ^-eimat antreten 

muß. Der Autacnfe hat zu melden, ob der Rückmarsch 

für möglich gehalten wird. 

3 e s o ri d e res 

Rührer haSe in der Lagebesprechung vom 

ert, daß jetzt jederzeit mit Jnvasionsbe- 

chnet werden müsse. Der Eükrer hält ans 

diesem Giund die Bereitstellung von U-Booten 

■punkten wahrscheinlicher feindlicher An- 

griff sfül rung für erforderlich. 

msi 
über die 

des BdU. 

2.31 
über die 

Häfen. Di 

op i; bittet deshalb um Unterrichtung 

derzeitige U-Bootslage und die Absichten 

:1. BdU Op unterrichtet YTP3T. op LI 

Verteilung der U-Boote in See und in den 

e im Atlantik befindlichen Boote müssen 



- 620 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

9.4.44 

(384) 

(385) 

im Jnv, 

gegneri) 

Jr 

6-Stunc 

Kai aui 

Ji 

in den 

sohaft 

Boote. 

VI.) I 

sionsfall in ihren Gebieten bleiben, um die 

sehe Atlantilcsicherang weiter, zu binden. sehe Atlantilcsicherung weiter, zu binden. 
- JU/XMT *4*M~ ’UMJ- . 

T/estfrankreich liegen z.gt. 30 Boote in 

enbereitsehaft , diese Zahl erhöht sich bis 

39 Boote. 

I'Tordmeer sind 16 Boote in See, bis -aide Hai 

Häfen weitere 5 klar. 

Von der Gruppe^liegen in 6-Stundenbereit- 

bezw. sind auf Anmarsch in das bkagerrak 15 

Yfestrai m 

Bi 

rieste 

schv/ers 

6 Absci. 

auf 

gung 

JlL 

G 

87 sic 
durch 

westen 

^inflü, 

kum. 

t lc r i e ü h r u n g 

i Tage starke Einflüge mit Angriffen auf Batte 

lungen'ünd Flugplätze in Ilordfrsnkreich. Hittags 

r Angriff auf Toulon, 3 Abschüsse durch Jäger, 

üsse durch Flak. ITachts mittelstarke Angriffe 

4lgien und Südwestfrankreich . Agentenversor- 

ingriffe auf Pulverfabrik Bordeaux 

der Isacht zum 30. griffen 101 eigene Kampf- 

flugzeuge Schiffsansaamlungen in Plymouth an. Einzelhei 

ten stehen noch aus. 

Reichsgebiet: 

~en Hittag mittelschwerer Angriff auf Großberlir 

.ere .Abschüsse durch Jäger, 2 sichere Abschüsse 

'lak.Schwerpunkt des Angriffes äiideh und Sud- 

der Stadt, geringe Jndustrieschäden. Machts 

;e zur Verminung äes Seegebietes nördlich Bor- 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommni üe 

9.4.44 

(384) 

(385) 

in Jnv; 

gscncrii 
& 
Jr 

6-Stimc 

Kai au3 

Jr 

in den 

sonaft 

Boote. 

sionsfall in iliren Gebieten bleiben, un die 

soh.e Atlantilccichenmg weiter, zu binden. 

enbereitsohaft 

39 Boote. 

ITordmeer sind 16 Boote in See, bis -nde Kai 

Häfen weitere 5 Idar. 

Von der Gruppe^Tiegen in 6-Stundenbereit- 

bezw. sind auf Annarsch ixi das Skagerrak 15 

VI.) I. 

■Jestrat m 

G 

8? sioi 
durch 

westen 
Einflü, 

Sttim. 

;ohe Atlantiksicherung y/eiter. zu binden. 
JZiJmir A4*M~ toi/ . 
T/estfrankreich liegen z.gt. 30 Boote in 

diese Zahl erhöht sich bis Bnd 

uftkrie gführun 

B(Ji Tage starke Einflüge mit Angriffen auf Batte- 

riestellungen-Und Blugplätze in llordfrankreich. Kittags 

schwersr Angriff auf Toulon, 3 Abschüsse durch Jäger, 

6 Abschüsse durch Blak. Kachts mittelstarke Angriffe 

auf 3( Igien und Südwestfrankreich . Agentenversor- 

gung , Angriffe auf Pulverfabrik Bordeaux 

Ji der facht susa 3C. griffen 101 eigene K-.npf- 

flugzeuge Schiffsansamrp.lungen in Plymouth an. Einzelhei 

ten stehen noch aus. 

Reichsgebiet: 

gen I'ittag nittelschwerer Angriff auf Croßharlir 

ere .Abschüsse durch Jäger, 2 sichere Abschüsse 
lak.Schwerpunkt des Angriffes Buden und Sud- 

der Stadt, geringe Jndustrieschäden. Nachts 

;e zur Verminung des Seegebietes nördlich Bor— 
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Tag 

Uhrzeit 

(386) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 316 

llittelmeerraum: 

10 

griffen 

Üb 

- 12 Geschwader 4-not.Flugzeuge 

Verkehrsanlagen in Mittelitalien an. 

:r dem Frontgebiet waren 300 Feindflugzeuge 

Ostraum 

Am 

eingesetzt 

Bei 9 eigenen Jägerverlusten wurden 4 Feind- 

flugzeuge abgeschossen. Hachts waren nur Stör- 

flugzeuge eingesetzt. 

70 eigene Kampfflugzeuge griffen nachts 

den lanäekopf an, starke Explosionen und Brände 

wurden beobachtet. 

4 Verluste, 42 Abschüsse. 

Jn 

Skagerrak und Südnorwegen festgestellt. 

VII.) Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1 . Ber eich Mar.Gruppe West: 

Feindlage: 

von 

rern 

meer 

Eigei 

28. 1506 eigene und 1308 Feindeinsätze. 

der Macht zum 30. 9 Kurierflugzeuge über 

Am 29. passierte mittags ein Geleitzug 

73 Frachtern, 7 Tankern und 15 Zerstö- 

iie Straße von Gibraltar 'in Sichtung Mittel- 

lage: 

Der Luftangriff auf Toulon verursachte 

schwere Schäden im Hafen und im Arsenal).. Bach 

bisherigen Meldungen ein U-Boot gesunken, zahl- 

reich|e Ftugzeuge beschädigt. 
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Tag 

Uhrzgit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 316 

29.4.44 

(386) 

Id t i, Rim eerraum: 

10-12 Gesohv/aüer 4-iaot .Flugzeuge 

griffen Verkehrsanlagen in Mittelitalien an. 

Über dem Frontgebiet waren 300 Feindflugzeuge 

eingesetzt. 

Bei 9 eigenen Jägerverlusten wurden 4 Feind- 

flugzeuge abgeschossen. ITachts waren nur Stör- 

"lugzeuge eingesetzt. 

70 eigene Kampfflugzeuge griffen nachts 

den laniekopf an, starke Explosionen und Brände 

wurden beobachtet. 

Ostraum: 

Am 28. 1506 eigene und 1308 Feindeinsäfcze. 

4 Verlujste, 42 Abschüsse. 

der ITacht zum 30. 9 Kurierflugzeuge über 

und Südnorwe&en festgestellt. 

Jn 

Skager: r ak 

VII.) Kriegführung im Kittelmeer und Schwarzen Heer. 

Feindlage: 

von 

rem 

meer. 

Ejgc] 

schwe r 

bishe r: 

reiche 

1 . Bereich Har.G-ruupe liest: 

im 29. passierte mittags ein Geleitzug 

73 Frachtern, 7 Bankern und 15 Zerstö- 

iie Straße von Gibraltar 'in Richtung Mittel- 

Lage: 

Der Luftangriff auf Toulon verursachte 

e Schäden im Hafen und im Arsenal. Hach 

•igen Meldungen ein U-Boot gesunken, zahl- 

FKtgzeuge beschädigt. 
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Tag 
Uhrzeit 

?.4.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

2. Bereich Deutsches I.iar0Kdo. «Italien: 

Feind'.age: 

.uftaufkiärung sichtete am 29. früh etwa 90 sm 

S0-v;ä::ts von Malta ein Geleit von 65 Handelsschiffen 

Kurs !00°o 

.im Seegebiet Anzio - Jschia am 28. weiterhin ver 

stärk ;er Hachschubverkehr. 

Luftaufklärung am 29. durch Wetterlage behin- 

dert 

ge 

Eigen 

um 29. früh vor Bastia 10 kleine Kriegsfahrzeu- 

irmutlich zum ‘Minenräumen. 

der A 

3. Berei 

Adria 

Minen 

düng 

klar 

Lage: 

.im 28. vrarden in Piombino und in Stephano 

Zufahrtsstraßen im Hafengebiet stark zerstör^. 

j H-Boote haben im alten engl. 7,'amgebiet westl. 

■no-Mündung 4 Minen geräumt. 

:h Mar.Gruppe süd: 

Feind ,age: Luftaufklärung sichtete an der Sudost- 

kuste Italiens Küsten- und Fischerfahrzeuge und in 

Lissa 2 Segler, 24 Boote 

Unternehmen "Rittersporn"(Überführung von R- 

B0ote:i in die Ägäis) ist am 28. abends angelaufen. 

3äAS-Boote haben in der Nacht zum 29. eine 

. auf gäbe vor San Giorgio duurchgeführt .Brahtverbin 

lach Triest erneut ausgefallen,Bahnverbindungen 

Tb.Südwest beantragt erneut^den Seekommandanten 

Jstrim dem Dt.Msr.Kdo. Italien zu unterstellen, da 

Ob.S7/3eiiner derzeitigen Unterstellung des Seekdt. 
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).4.< jj 

Ort 
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2. Bereich Deutsches I‘.Iar0Kdo. Jta.lieri: 

Feind'. ase: 

.uftaufklärung sichtete am 29. früh etwa 90 sm 

SO—wä:?ts von HaXta ein Geleit von 65 Handelsschiffen 

Kurs 500°. 

,rm Seegebiet Anzio - Jschia am 28. weiterhin ver 

stärk ;er Ilachschubverkehr. 

dert 

ge, 

iuftaufklärmig am 29. durch V/etterlage behin- 

.Lm 29. früh vor Bastia 10 kleine Kriegsfahrzeu- 

irmutlich zun • Minenräumen. 

.im 28. 7/urden in Biombino und in Stephano 

Zufahrtsstraßen im Hafengebiet stark zerstör^. 

R-Boote haben im alten engl. 7,'amgebiet westl, 

der A 

3. Berei 

Adria 

J stri 

OboS.Y 

jjftg = 

■no-Kündung 4 Minen geräumt. 

:h Mar.Gruppe S-üfl: 

Feind .age: Buftaitfklärung sichtete an der Stldost- 

küste Italiens Küsten- und Fischerfahrzeuge und in 

Lissa 2 Segler, 24 Boote 

Unternehmen "Rittersporn"(Überführung von R— 

Bootei in die Äg^is) ist am 28. abends angelaufen. 

ÜIAS-Boote haben in der Nacht zum 29. eine 

Mineniufgäbe vor Ban Giorgio durchgeführt.Brahtverbin 

düng nach Triest erneut ausgefallen,Bahnverbindungen 

klar 

Ib.Südwest beantragt erneut^den Seekommandanten 

in dem Dt.M r.Kdo. Italien zu unterstellen, da 
3iiner derzeitigen Unterstellung des Seekdt. 
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Tag 

Uhrzeit 

29.4,4'- 

(387) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 317 

J strien 

Vor’oere 

stellen 

S.qäis: 

Feindla, 

unter Adn:. Adria bei der Planung und 

Ltung der Küstenverteidigung mit 2 Führung 

der Kriegsmarine arbeiten muß.(Ps.2400)„ 

Rege Peindflugtütigkeit über der Agäis-s 

Eigene läge: 

U-i agd vor Jraklion mit 5 ü-Jägem ohne Ergeb- 

nis. Von der Besatzung des Dampfers "ITneburg" 

Kann vermißt. werden 

Ras 

te S 54 

JE 

Gruppe 

melden, 

Ort wie 

sind un4 v;ie 

net ist 

durch Kinentreffer südlich Leükas beschädig 

ist nach Piräus eingeschleppt worden. 

Anschluß an die engl. Kommandountemehmen 

gegen die Karinesignalstellen in der Ä gais ren 

üd und Adm, Ägäis auf gef ordert v/orden zu 

warum die Signalstellen nicht am gleichen 

die Heeresnachrichtenstellen untergebracht 

das Personal der Signalstellen bewaff- 

Adn. Agais antwortet auf diese Abfrage, daß 

die Kar,Nachrichtenstellen auf den Jnseln ohne wei- 

tere Besatzung völlig auf sih gestellt sind und 

wegen des Signalverkehrs ortsgebundenisind, sodaß 

sie siel, nicht an die Stützpunkte des Heeres, so- 

weit sie vorhanden sind, ansohließen können. 

Bai Personal ist mit einem MG und aus- 

reichend Gewehren und Munition und Handgfanaten 

ausgerüstet. (1.3kl. I m 12939/44 gK. 

und 13221/44 gK. in KT3 Teil C, HeftXIV a). 

Sch-.varze s Meer: 

Feindlage: 

"Krasny 

Hach Funkaufklärung Jnseesein der Krc 

Kawkas"und "Krasny Krim" möglich. 110 sm SV? 
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Tag 

Uhrzeit 

(387) 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 317 

J Strien 

Vorbere 

stellen 

Ä.iäis: 

Feindla, 

unter Adn. Adria bei der Planung und 

Ltung der Küstenverteiaigung öft 2 Rlhrun; 

der Kriegsmarine arbeiten muß.(Ps.240C)„ 

Rege Peindflugtatigkeit über der Xgüis, 

Eigene 

U-( agd vor Jrak-lion mit 5 U—Jägern ohne Ergeb- 

nis. Von der Besatzung des Dampfers "I/'neburg" 

I.:am vermißt. werden 

Das 

te S 54 

Jn 

gegen i 

age: 

durch I.Iinentreffer südlich leuhas beschädBg- 

ist nach Piräus eingeschleppt worden. 

Anschluß an die engl. Kommandountemehmen 

lie llarinesignalsteilen in der Ägäis waren 

Gruppe ifed und Adm. Ägäis aufgefordert worden zu 

melden, warum die Signalstellen nicht am gleichen 

Ort wie die Heeresnachrichtenstellen untergebr-_cht 

sind un<. wie d. s Personal der Signalstellen bewaff- 

net ist 

Adn. Ügäis antwortet auf diese Anfrage, daß 

die llan.S. chrichtenstellen auf den Jnseln ohne wei- 

tere Besatzung völlig auf sjch gestellt sind und 

wegen d( s Signalverkehrs ortsgebunden :.sind, sodaß 

sie siel, nicht an die Stützpunkte des Heeres, so- 

weit sie vorhanden sind, anschließen können. 

Bai Personal ist mit einem KG und aus- 

reichend Gewehren und Kunition und Handgfanaten 

ausgerüstet. (l.Skl. I m 12939/44 gE. 

und 1321:1/44 gK. in E13 Peil C, HeftXIV a) . 

Sch.varzis Keer: 

Feindlage: 

Rae h FuniCaufklärung Jnseesem der Kreuze 

"Krasny Kawkas"und "Krasny Krim" möglich. 110 sm S7f 



624 - 

Tag 
Uhrzeit 

)«4-. 44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Sewastopol vmrde am 29. abends Feind-U-Boot geortet. 

3 >i der Abwehr eines feindlichen S-Bootsangriffs 

am 27. ibends auf einen U-Jäger wurde ein Feind-S-Boot 

versenk 

veitere U-Jäger hatten am 27. abends 12 sm süd- 

westlich Chersones Gefecht mit feindlichen S-Booten, 

Gegner Ist abgelaufen. Später erneuter Torp.Angriff 

durch ein S-Joot ohne Brfolg. 

Bn/gegen gestriger Lagemeldung hatten eigene S_ 

Boote i i der Uaciit zum 28. bei ^hersones Gefechtsberüh- 

rung mit feindl. S-3ooten, Gegner abgelaufen 

Jn der Uacht zum 29. S—Boote im Yp.otreifen 

südlich Balaklawa Gefechtsberührung mit feindlichen 

3-Boote i, Gegner mit überlegener Geschwindigkeit abge 

1auf en. 

Yp 

lieh Ba 

,Streifen bei Eupatoria ist mit 4 A3 und süd- 

laklawa mit 7 S-Booten besetzt. 

Das Geleit "Jdeal" v/urde etwa 75 sm OSO Konstanza 

von ein 

p 1orpe 

franspo 

em U-Bpot am 28. nachmittags erfolglos mit 

ios angegriffen. 

ist läge Krim: 

Lad düng 

2 Jnf. 

Geleit 

Boot, 1 

stau: 

und 21C 

bei Bai 

sch. 

Jdeal" am 29. früh in Sewastopol eingelaufen, 

558 Soldaten, 141 to Munition, 7 Feldhaubitzen, 

Geschütze, 5 7,5 Bak und 35 Werfer. 

"Jdeal" 29.4. abends mit 5 ET-Schiffen, 1 K- 

U-Jäger und 3 R-Booten Sewastopol aus nach Kon- 

Ladung: 2 055 Soldaten, 42 Hiwis, 14 Gefangene 

t Y/ehrmachtsgut, 20 Kfz. Geleit "Jdeal" v/urde 

eneinfahrt Sewastopol trotz Yemebelung mit 

rtl. beschossen 

■A-df dem Marsch Konstanza - Sewastopol: 
1.Geleit "Adler" mit 5 MEP, 2 U-Jägern und 1 Güterzug- 
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Sewastopol wurde an 29. abends Feind-U-Boot geortet. 

B :i der Abwehr eines feindlichen S-Bootsangriffs 

an 27. ibends auf einen U-Jäger wurde ein Peind-S-Boot 

versenk' 

veitere U-Jäger hatten an 27. abends 12 sm süd- 

westlich Chersones Gefecht mit feindlichen S-Booten, 

Gegner Ist abgelaufen. Später erneuter Sorp.Angriff 

durch ein S-^oot ohne Erfolg. 

hn;gegen gestriger Bageneldung hatten eigene S- 

Boote i | der Ilaoht zum 28. bei cher£ones Gefechtsberüh-^ 

rung mit feindl. S-3ooten, Gegner abgelaufen. 

der Uacht zum 29. S-Boote im Vp.Streifen 

Balaklawa Gefechtsberührung mit feindlichen 

i, Gegner mit überlegener Geschwindigkeit aoge 

,Streifen bei Eupatoria ist mit 4 AP und süd- 

laklawa mit 7 S—Booten besetzt. 

Geleit "Jdeal" vmrde etwa 75 sm 030 Konstanza 

em U-Bpot am 28. nachmittags erfolglos mit 

Jn 

südlich 

S-Boote 

laufen. 

Vp 

lieh Ba 

Da 

von ein 

3 forpeios angegriffen. 

Transpo rtlase Krim: 

Eadung 

2 Jnf. 

Geleit 

Boot, 1 

stanza. 

und 21C 

bei Eaf 

schv:. . 

xL' 

1.Gele 

Jdeal" am 29. früh in Sewastopol eingelaufen, 

558 Soldaten, 141 to Liunition, 7 Peldhaubitzen, 

Geschütze, 5 7,5 Pak und 35 V/erfer. 

"Jdeal" 29.4. abends mit 3 KT-Schiffen, 1 K- 

U-Jäger und 3 R-Booten Sewastopol aus nach Kon- 

Ladung: 2 055 Soldaten, 42 Hiwis, 14 Gefangene 

t 'Jehrmaohtsgutj 20 Kfz. Geleit "Jdeal" wurde 

eneinfahrt Sewastopol trotz Vernebelung mit 

rtl. beschossen 

f den Marsch Konstanza - Sewastopol: 

jt "Adler" mit 5 Safe, 2 U-Jägern und 1 Güterzug- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 318 

29.4.44 

(388) 

schiff, Ladung: 132 to Munition, 567 Soldaten. 

2. Geleit "Drache" mit 6 HPP, Ladung 215 to Muni, 

3. Geleit "Marahu" ..mit 1 Dpfr«, 1 Zerst., 1 U- 

Jäger und 3 R-Booten, Ladung 425 to Muni,' 1 to 

Nachrichtengerät, 8 to Motorenöl. 

Jrj Konstanza für Sewastopol eingetroffener 

Nachschub restlos verschifft. 

f dem Marsch Sulina - Sewastopol: 

Ge|leit "Pionier" mit 1 MPP (Ladung-48 to Muni), 

er und 17 Pion.Fahrzeugen, 

nstanza ein von Sewastopol: Geleit "Kobra" 

Verwundeten, 2 663 Soldaten, 2 Evakuierten 

to Wehrmachts-Gut„ 

astopol aus nach Konstanza: Geleit "Trommel" 

'P, 1 U-Jäger, Ladung 233 Verwundete, 

daten. 

1 V-Jä{ 

Kc 

mit 64 

und 24C 

S 

mit 3 

219 So: 

D; 

Sewast 

Ein HS- 

Räumarb 

donau 

2 

wärts 

Am 27. 

durch 

Regens'j) 

gäbe Th 

VIII.) 

Be 

C/Skl 

.mpfer Lola ist in einer Bucht südöstl. ÖL^f 
pol -eihgelaufen, Leichterung im Gange0 

■Boot ist im Hafen nach Art.Treff er gesunken. 

Minenljge Donau: 

eiten auf Seedonau ohne Räumerfolg, ^ee- 

st freigegeben. 

Schlepper eines Schleppzugs wurden ost- 

^elgiad d-urch Detonation beschädigt. 

ist ein weiteres FRG-Boot beim Minenräumen 

Ilinendetonation gesunken. Donaustrecke 

urg - Braila freigegeben. Mit Frei- 

eiss ist demnächst zu rechnen. 

Lage Ostasien: 

iondere Nachrichten liegen nicht vor. 

i 

AT /Kr) 
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7 

schiff, Ladung: 132 to Munition, 567 Soldaten. 

2. Geleit "Drache" mit 6 UFP, Ladung 215 to Muni, 

3. Geleit "Marahu" ..mit 1 Dpfr., 1 Zerst., 1 U- 

Jäger tnd 3 R-Booten, Ladung 425 to Muni,' 1 to 

Hachrichtengerät, 8 to Motorenöl. 

Jrj Konstanza für Sev/astopol eingetroffener 

ITachscJiub restlos verschifft. 

f dem Marsch Sulina - Sewastopol: 

leit "Pionier" mit 1 MFP (Ladung-48 to Muni), 

er und 17 Pion.Fahrzeugen, 

nstanza ein von Sev/astopol: Geleit "Kobra" 

Verwundeten, 2 663 Soldaten, 2 Evakuierten 

to Wehrmachts-Gut. 

astopol aus nach Konstanza: Geleit "Trommel" 

P, 1 U-Jäger, Ladung 233 Verwundete, 

daten. 

Ge 

1 D-Jäf 

Kc 

mit 64 

und 24C 

S 

mit 3 

219 Sol 

IF 

Dampfer Lola ist in einer Bucht südöstl. 

Sewastopol -eägelaufen, Leichterung im Gange. 

Ein HS-|Boot ist im Hafen nach Art.Treff er gesunken. 

Minenljge Donau: 

Eäumarlpeiten auf Seedonau ohne Räumerfolg, ^ee- 

st freigegeben. 

Schlepper eines Schleppzugs wurden ost- 

^elg ad durch Detonation beschädigt. 

ist ein weiteres FRG-Boot beim Minenräumen 

Hihendetonation gesunken. Donaustrecke 

iurg - Braila freigegeben. Kit Frei- 

eiss ist demnächst zu rechnen. 

donau 

2 

wärts 

Am 27. 

durch 

Regens')) 

gäbe Th 

y VIII.) u .Be,; 

Lage Ostasien: 

ondere Nachrichten liegen nicht vor. 

C/Skl. 

1/gkl 
i 

AT /Kr) 
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Tag 
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Ort 

Wetter 
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Tag 

Uhrzeit 
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50.4.44 

Sonntag 

089) 

(390) 

Politi'sciier Lage üb erblick. 

Besondere llach.rich.ten liegen nicht vor. 

I) 

Lagebesprechung bei Ob.d.M. 

I a / l/Skl trägt vor, daß bei dem Gefecht 
\CLu*. ll./zQ H-.y 

r Torpedoboote im KanalytinSere eigene Ortung 

e|M. Gegner vor Gefechtsbeginn nicht erfaßt hatte, 

e Boote wurden durch den Feindangriff völlig 

überrascht, während der Gegner vorbereitet aus 

tnstiger Position das Gefecht eröffnen konnte. 

d 

d 

Di 

II Das S.V.K. hat gemeldet, daß die kürzlich 

bei Den Helder geborgenenMineueine Zeiteinrichtung 

hsüv'die bis zun 1. Mai eingestellt ist und dann 

dije Minenunscharf werden läßt. 

Chef Sl 

III) 

IV) 

t; 

Kill 
i 

ab 

n: 

1 Adn. Q- 

meldet, daß die Reparatur des in de; 

drammten T 14 7 Monate dauern wird. 

Ostsee 

Das OKv? beabsichtigt, die Schiffsstammab- 

ilungen in den ITiederlanden näher an die 

stenverteidigungen heranzuverlegen. Ob.d.M. 

t mit dieser Verlegung einverstanden, legt 

er besonderen s/ert darauf, daß die Ausbildung 

cht gestört wird. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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;Q.^.44 
Bonntag: 

(189) 

(390) 

Politi'sci’er Lajeu'ber'bliolc. 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

I) 

a 

a 

Bi 

ht 

Lagebesprechung bei Ob.d.M. 

I a / l/Si:l trägt vor, daß bei aem Gefecht 
H-.y 

r Torpedoboote i.n K£inaiN(
/nnsere eigene Ortung 

Gegner vor Gefechtsbeginn nicht erfaßt hatte, 

e Boote wurden durch den Feindangriff völlig 

errascht, während der Gegner vorbereitet aus 

einstiger Position das Gefecht eröffnen konnte. 

en. 

II) 

b 

h: 

di 

Chef Sk 

III) 

IV) 
t 

Ki[: 

i 

ab 

n: 

Bas S.V.E. hat gemeldet, daß die kürzlich 

Ben Helder geborgenenüinevieine Seiteinrichtung 

Ir die bis zun 1. Kai eingestellt ist und dann 
e Minenunscharf werden läßt. 

1 Adm. Q- 

meldet, daß die Reparatur des in de: 

drannten T 14 7 llonate dauern wird. 

Ostsef 

Bas CKv? beabsichtigt, die Schiffsstannab- 

ilungen in den Niederlanden näher an die 

stenverteidigungen heranzuverlegen. Ob.d.M. 

t mit dieser Verlegung einverstanden, legt 

er besonderen 77ert darauf, daß die Ausbildung 

cht gestört wird. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

30.4.44 

(391) 

Vorkommniase 

In 

V) 

kleinsten Kreis: 

Heereslage : 

Aur der Krim fanden nur kleinere Angriffe 

statt. An der Nordfront echoß sich, der Feind mi 

schwertBfer Artillerie ein. In der Süd-Ukraine 

geringe Kampftätigkeit. Im Kampfgebiet von 

Jassy wurden in der Zeit vom 26. - 29/4. 

102 Panzer vernichtet. Durch Gegenangriffe ist 

die HKIi überall wieder eingenommen worden. 

Bei Stanislau mäßige Kampfhandlungen, Erkun- 

dungsvorstöße bei Witebsk. 

Im Westraum sind die Verteidigungsmaßnahmei 

an fast allen Stellen auf einen hohen Stand 

gebracht. Es sind in dem dortigen Bereich 

5 Millionen Minen ausgelegt worden. 

VI) Auf Grund eines Hinweises der Gruppe West 

wegen einsatzmäßiger Führung der Uboote bei 

einer Invasion im Westraum wird die von 1/Skl 

ausgegebene Weisung berichtigt, (s. KTB 24/4. 

unter "Besonderes"). Die Weisung erhält folgen- 

den T/oftlaut: 

"a) Operative Führung Uboote Gruppe "landwirt" 

übernimmt im Falle Invasion F.d.U. West nach 

Weisung Gruppe West gern. OKU Ski Qu A II 

1277/43 Gkdos. Anl.Ziff-. 2 a). 

b) U'oootsführung im Mittelmeer im Falle Inva- 

sion durch FdU Mittelmeer ebenfalls nach 

Weisung Gruppe West. 

c) Gruppe West FUhrsib. wird zur Bearbeitung 

anfallender Ubootsangelegenheiten im Inva- 

sionsfall um einen Ubootsasto verstärkt." 

Abschrift 1/Skl I u 1333/44 Gkdos.Chefs, 

akte "Großlandungen". 

in Haid- 

628 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

50» 4.44 

Vorkommnisse 

In klaincten Kreis: 

V) Heereslage ; 

Auf der Krim fanden n.ur kleinere Angriffe 

statt. An der Nordfront schoß sich der Feind mit 

sohwer»*er Artillerie ein. In der Süd-Ukraine 

geringe Kampftätigkeit. Im Kampfgebiet von 

Jassy wurden in der Zeit vom 26. - 29/4. 

102 Panzer vernichtet. Durch Gegenangriffe ist 

die IHCCi überall wieder eingenommen worden. 

Bei Stanislau mäßige Kampfhandlungen, Erkun- 

dungsvorstöße bei Witebsk. 

Im Westraum sind die Verteidigungsmaßnahmei 

an fast allen Stellen auf einen hohen Stand 

gebracht. Es sind in dem dortigen Bereich 

5 Millionen Minen ausgelegt worden. 

(391) 

VI) Auf Grund eines Hinweises der Gruppe West 

wegen einsatzmäßiger Führung der Uboote bei 

einer Invasion im Westraum v/ird die von 1/Skl 

ausgegebene Weisung berichtigt, (s. KTB 24/4. 

unter "Besonderes"). Die Weisung erhält folgen- 

den Wortlaut: 

"a) Operative Führung Uboote Gruppe "Landwirt" 

übernimmt im Falle Invasion F.d.U. West naci 

Weisung Gruppe West gern. OKM Sml Qu A II 

1277/43 Grdos. Anl.Ziff. 2 a). 

b) Ubootsführung im Mittelmeer im Falle Inva- 

sion durch FdU Mittelmeer ebenfalls nach 

| Weisung Gruppe West. 
1 

c) Gruppe West Führstb. wird zur Bearbeitung 

anfallender Ubootsangelegenheiten im Inva- 

i sionsfall um einen Ubootsasto verstärkt." 

i 

Abschrift l/Skl I u 1333/44 Gkdos.Chefs, in Haid- 

akte "Großlandungen". 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

30-4.44 

(392) 

/ VII) 

V 

(393) 

(394J 

Vorkommnisse 320 

Bei Brest und bei Ben Helder haben Lles- 

lungen an den Bruckdosengeräten stattgefunden, 

wie sie als Rüunschutz in Grund reinen einge- 

baut werden sollen. Bie bei Brest ausgelegten 

Bruckdosengeräte sind schon bei Windstärke 3 

Seegang 2) angesprungen, während bei Ben Helder 

cie erforderlichen Einschaltzeiten des Gerätes 

t rst bei 'Windstärke über 7 und entsprechend 

4usgebildeter See erreicht wurden. 

Biese Erkenntnis bringt eine völlig neue 

age. Nach den bisherigen Meldungen von S Wa 

tollten die Bruckdosen erst von Seegang 7 ab 

snspringen. Wenn jetzt an Atlantikküste fest- 

bestellt wird,, daß die Geräte schon auf See- 

2 , können die Minen 

l! 

ei geringen Seegang von kleinen Raumfahrzeugen 

räumt werden. Bisher hatte man den Vorteil 

es Gerätes darin gesehen, daß es erst bei 

inem Seegang räumbar 'wurde, bei dem die im 

1inenräumdienst üblicherweise eingesetzten 

leinen Fahrzeuge nicht mehr zur See fahren 

können. Bie neue Erkenntnis ist für uns be- 

onders nachteilig. 'Wird dem Gegner das Prinzip 

ieser Zündung bekamt, so kann er es mit be— 

onderem Erfolg in der Ostsee ansetzen, wo 

•ü.t'in durch graie '"indstärkos ein Seegang 

 igt 'wird, der die Bruckdose zum Anspringen 

ringt und dam die Mine räumbar mach?J/^fuef’^v’' 

iesem runde muß die Ski einen Einsatz des 

erates gegen die Schiffsansammlungen bei 

Ilynouth und Portsmouth ablehnen, da er nur 

inen vorübergehenden örtlichen Erfolg ver- 

prioht, bei Erkanntwerden aber unabsehbare 

olgen für unsere Schiffahrt in der Ostsee 

aben kam. Ehe hierzu eine Stellungnahme der 

kl ausgeht, wünscht Ob.d.M. den Chef BESitFUfr'hhj- 

ind den Chef S Wa am 1.5* zu sprechen. 
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Tag 

Uhrzeit 

30« 4» 44 

(392) 

(393) 

(394, 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 320 

/TU) Bei Brest und bei Ben Helder haben iles- 

/ nungen an den Bruchdosengeräten stuttgefur.den 
wie sie als Räunsehutz in Grundninen einge- 

baut werden sollen. Bie bei Brest ausgelegten 

Bruckdosengeräte sind schon bei Windstärke 3 
(Seegang 2) angesprungen, während bei Ben Helder 

die erforderlichen Einschaltzeiten des Gerätes 

? rsu bei Windstärke über 7 und entsprechend 

ausgebildeter See erreicht wurden. 

Biese Erkenntnis bringt eine völlig neue 

läge. Hach den bisherigen Meldungen von S Wa 

tollten die Bruckdosen erst von Seegang 7 ab 

snspringen. Y/enn jetzt an Atlantikküste fest- 

jestellt wird, daß die Geräte schon auf See- 

e 2 TTb ) können die Minen 
lei geringen Seegang von kleinen Räunfahrzeugen 

£eräumt werden. Bisher hatte man den Vorteil 

ces Gerätes darin gesehen, daß es erst bei 

einem Seegang räunbar -wurde, bei dem die in 

1 inenräumdienst üblicher-,veise eingesetzten 
lileinen Fahrzeuge nicht mehr zur See fahren 

können. Bie neue Erkenntnis ist für uns be- 

e onders nachteilig. Y^ird dem Gegner das Prinzip 

dieser Zündung bekannt, so kann er es mit be- 

sonderem Erfolg in der Ostsee ansetzen, wo 
£e,u ■"" - re*- grc Ge—.rindwein Seegang 
erfHT-gt , der die Bruckdose zum Anspringen 

bringt und dann die Mine räunbar -ach^/v^c^'^-^' 

diesem runde muß die Ski einen Einsatz des 

Gerätes gegen die Schiffsansammlungen bei 

Ilynouth und Portsmouth ablehnen, da er nur 

«inen vorübergehenden örtlichen Erfolg ver- 

spricht, bei Erkanntvierden aber unabsehbare 

Polgen für unsere Schiffahrt in der Ostsee 

baben kann. Ehe hierzu eine Stellungnahme der 

£kl ausgeht, wünscht Ob.d.M. den Chef BES»?WavTW 

vnd den Chef S \7a am 1.5* zu sprechen. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

30.4.44 

Vorkommnisse 

VIII Ob.d.M. ordnet an, unterstellte Befehls- 

haber, insbesondere Gruppe West, auf die Wich- 

tigkeit schneller und sicherer Übermittlung 

aller Nachrichten hinzuweisen, besonders wenn 

die Nachrichtenwege im Invasionsfall teilweise 

gestört werden. 

IC) Reichskomnissar in Norwegen, Gauleiter 

Terboven, hat dem Ob.d.II. auf sein Schreiben 

wegen des Explosionsunglücks in Bergen mitge- 

teilt, daß weder von ihm noch von einer seiner 

Dienststellen eine Meldung an das OKW gegeben 

worden ist. Ob.d.M. antwortet darauf, daß ihm 

ein Bericht des Reichskommissar an die Reichs- 

kanzlei über das OKV übermittelt worden ist, 

und bittet noch einmal, bei Angelegenheiten, 

in denen Vorwürfe gegen die Marine erhoben wer 

den, die zuständigen Dienststellen der Marine 

zu beteiligen. 1/Skl 13289/44 Gkdos. in KTB 

Teil C Heft II a. 

Besonderes . 

,■ J) T/.P.St. op (M) teilt mit, daß der Rührer 

mit ü en Maßnahmen der Ubootsverteilung gegen 
Invasionsunternehmen (Mitte und Landwirt) 

einverstanden ist und daß er auch der Absicht 

des Ob.d.M., die in See stehenden Boote im 

Atlantik zu belassen, zustimmt, (s. KTB 29/4. 

unter Ubootslage). 
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VIII Oti.d.M. ordnet an, unterstellte Befehls- 

haber, insbesondere Gruppe 7/est, auf die V/ich- 

tiglceit schneller und sicherer Übermittlung 

aller Nachrichten hinzuweisen, besonders wenn 

die Nachrichtenwege im Invasionsfall teilweise 

gestört werden. 

(395) 

0 Eeichskommissar in Norwegen, Gauleiter 

Terboven, hat dem Ob.d.l,!. auf sein Schreiben 

wegen des Erplosionsunglücks in Bergen mitge- 

teilt, daß weder von ihm noch von einer seiner 

Dienststellen eine Meldung an das 0X7/ gegeben 

worden ist. Ob.d.1.1. antwortet darauf, daß ihm 

ein Bericht des Roichskommissar an die Reichs- 

kanzlei über das 0X7/ übermittelt worden ist, 

und bittet noch einmal, bei Angelegenheiten, 

in denen Vorwürfe gegen die Marine erhoben wer 

den, die zuständigen Dienststellen der Marine 

zu beteiligen. 1/Skl 13289/44 Gkdos. in KTB 

Teil C Heft II a. 

Besonderes. 

. J ) V/.R-St. op (K) teilt mit, daß der Rührer 

; mit d en Maßnahmen der Ubootsverteilung gegen 

Invasionsunternehmen (Kitte und Landwirt) 

einverstanden ist und daß er auch der Absicht 

des Ob.d.M., die in See stehenden Boote im 

Atlantik zu belassen, zustimmt, (s. KTB 2S/4. 

unter Ubootslage). 
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30.4.44 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 321 

ii) 

ui) 

l/Skl unterrichtet OKI Füsth. über 

c|ie Neuordnung der U-Jagdgebiete im Bereich 

es MOK Norwegen und des Admiral Skagerrak. 

Zur Invasion: Ein zuverlässiger V-Mann 

richtet, daß laufend Küstenfrachter in Eng- 

and aus der Koutenfahrt herausgezogen und 

ach Slidhäfen dirigiert werden. In den Häfen 

’-on Wales liegen 14 - 16 mittlere amerik. 

beladene Marinetanker. »eitere Marinetanker 

ollen in Ulster und in Glasgow liegen. 

läge 30/IV. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Ge7/ässern. 

lic.r.Att. Tokio übermittelt eine längere 

Beutteilung der Eeindverkehrslage im Indischen 

Ozein. 3 Hauptverkehrsadern sind festzustellen: 

Im Jolf von Aden nach Colombo, von Golf von Oman 

naci Colombo und von Colombo nach Mauritius. 

Verkehrslinien T»erden entsprechend dem Auftreten 

von] ü’oooten häufig gewechselt. Einseiverkehr 

überwiegt den Geleitverkehr. Geleitzüge laufen 

meist in Küstennähe und sind nur durch wenige 

Bewacher geschützt. Regelmäßige Luftüberwachung 

ist 

dei 

Ind 

nur in unmittelbarer Küstennahe und Nähe 

Haupthäfen festzustellen. 

•Japanische üboote versendeten im März im 

ischen Ozean 8 D. mit 67.800 BRI. 
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Tag 

Uhrzeit 
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Wetter 
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30.4.44 II) 

III) 

1/Skl unterrichtet OEL Fistb. über 

cie Neuordnung der Ü-Jagdgebiete im Bereich 

es ilOK NorvVegen und des Admiral Skagerralc. 

Zur Invasion: Ein zuverlässiger V-ilann 

erichtet, daß laufend Küstenfrachter in Eng- 

end aus der Routenfahrt herausgezogen und 

ach Südhäfen dirigiert werden. In den Häfen 

’-on Wales liegen 14 - 16 mittlere araerik. 

beladene Marinetanker. Weitere Llsrinetanker 

ollen in Ulster und in Glasgow liegen. 

Lage 30/IV. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

ISsr.Att. Tokio übermittelt eine längere 

Beutteilung der Feindverkehrslage im Indischen 

Ozean. 3 Hauptverkehrsadern sind festzusteilen: 

Im lolf von Aden nach Colombo, von Golf von Oman 

naci Colombo und von Colombo nach Mauritius. 

Vergeh.-slinien werden entsprechend dem Auftreten 

von! übooten häufig gewechselt. Einzelverkehr 

übenviegt den Geleitverkehr. Geleitzüge laufen 

meist in Küstennähe und sind nur durch wenige 

Bewacher geschützt. Regelmäßige Luftüberwachung 

ist 

dei 

Ind 

nur in unmittelbarer Küstennähe und Nähe 

Haupthäfen festzustellen. 

•Japanische Uboote versenkten im März im 

.sehen Ozean 8 D. mit 67.800 BRT. 
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Tag 

Ührzeit 
Ort 

Wetter 

30.4.44 II. Lage 'ffestraum 

1. Feindlage: 

Bei der 15. Gruppe waren 11 und ’oei der 19. 

82 Flugzeuge eingesetzt. Dies ist der bisher 

stärkste beobachtete Binsatz von Flugzeugen über 

defcr Biscaya. 

Im Brnholgebiet wurden 5 engl. Einheiten 

geortet. Zahlreiche ASV-Ortungen wurden widerrufen 

2. Ei rene läge: 

Ge biet Atlantikküs 

Se 

Vorkommnisse 

Zwischen Bayonne und Brest wurden 3 Minen 

räumt. In der flacht zum 30/4. erhielt ein 3-oerr 

echer vor Brest Minentreffer. Schiff wird einge 

ilecpt. 

Es wurden 2 Uboote ein- und 1 auslaufend 

getleitet. 

gebiet Kanal: 

Starke Besetzung der VP-Positionen. 

An der Ksnalkiiste v/urden 8 Minen geräumt. 

3 Boote der 5.2x1. haben von 3t. Malo auis 
ae Minenaufgabe durchgeführt. 

An KMA sind bisher 195 Stück ausgelegt. 

l.Sfl. hatte in der flacht zum 30/4. y2-stünd 

Bereitschaft in Cherborrrg gegen Ortungsziele. 

Am 29/4. nachm, verschiedene Bomben- und 

Bo rdv/aff enangriffe. lezardrieux ein Eüstenmotor- 
bo )t gesunken, 1 Schlepper beschädigt. In angegrif- 

fenen ICüstenbatterien kein Schaden. 
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Tag 
Ührzeit 

Ort 

Wetter 

30.4.44 II. 3, a 

1. Fe Lndlase: 

Bei der 15. Gruppe waren 11 und leei der 19. 

82 Flugzeuge eingesetzt. Dies ist der bisher 

st irrste beobachtete Einsatz von Flugzeugen über 

deb Biscaya. 

Im Einholgebiet wurden 5 engl. Einheiten 

geartet. Zahlreiche ASV-Ortungen wurden widerrufen 

2. Ei 5cne läge: 

Ge biet Atlantikküste: 

Se 

Be 

Bo 

bolb 

Vorkommnisse 

'He s t r a u m 

Z.vischen Bayonne und Brest wurden 3 Minen 

räumt. In der ITacht zum 30/4. erhielt ein Soerr- 

echer vor Brest Minentreffer. Schiff wird einge- 

ilecct. 

Es wurden 2 Uboote ein- und 1 

geleitet. 

luslaufend 

gebiet Kanal; 

Starke Besetzung der VF-Positionen. 

An der Kanallcürte wurden 8 Minen geräumt. 

3 Boote der S.Ifl. haben von St. Malo ms 

ie Kinenaufgabe durchgeführt. 

An KMA sind bisher 195 Stück ausgelegt. 

l.Sfl. hatte in der Facht zum 30/4. V2-stünd 

reitschaft in Cherbourg gegen Ortungssiele. 

Am 29/4. nachm, verschiedene Bomben- und 

’d-.vaffenangriffe. Eezardrieux ein Küstenmotor- 

gesunken, 1 Schlepper beschädigt. In angegrif- 

feilen Küstenbatterien kein Schaden. 
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Tag 

Uhrzeit 

50.4.44 

(396) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 322 

tlaohmeldung zum Auf setzen I 27: Das aufge- 

setzte Boot wurde nachmittags mehrfach mit Bom’oeh 

angegriffen. Hehrere Treff er.Kommandaii -and Flah- 

hedienungen sind auf Befehl der Gruppe 'ffest wieder 

an 3crd gegangen, da 1 - 10,5 cm und 2 - 3,7 cm 

gefechtsklar. 

T 27 liegt mit dem Vorschiff auf einem Felsen. 

Das Achterschiff ist frei. Auf dem Vorschiff ist 

ein großes leck, Bflck# und Mittelschiff sind aus- 

gebrannt. Bergung erscheint wenig aussichtsreich, 

da sie sehr stark von der Vetterlage und Buft- 

bedrchung abhängig ist. Zum Flakschutz sind" 4 - 2 ci 

und ein Zug 4 cm an Land aufgestellt. 

III. h c 

Nord 

rdsee , Nor wegen, II ordm 

Voij Ters'cheliing und vor Hoek von Holland wurde 

je eine Lüne geräumt. Dies ist der 350. und 351. 

Räumerfqlg im Monat April. 

Sterke Besetzung der Sicharungspositionen. 

Boote der Rheinflottille bargen am 29/4. 2 Schlauch- 

boote malt abgesprungsnen fdl. Flugzeugbesatzungen. 

1. Feine läge: 

egen/Nordme 

Über der Nordsee geringe Flugtätigkeit durch 

11 Flugzeuge. 

Svanvik peilte abends engl. Sprechvsrkehr 

in NVf-rlicher Richtung. 

Die russ. Zerstörer C und H v;aren nach Funk- 

ihr in See. 
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Tag 

Uhrzeit 

30-4.44 

(396) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 322 

:iachmeldung zum Auf setzen T 27: Das aufge- 

setzte Boot wurde nachmittags mehrfach mit Bomben 

angegriffen. Mehrere Treffer.Kommaniaii und Flak- 

bedienungen sind auf Befehl der Gruppe '.Test v/ieder 

an 3crd gegangen, da 1 - 10,5 cm und 2 - 3,7 cm 

gefechtsklar. 

T 27 liegt mit dem Vorschiff auf einem Felsen. 

Das Achterschiff ist frei. Auf dem Vorschiff ist 

ein großes leck, Stack# und Mittelschiff sind aus- 

nnt. Bergung erscheint v/enig aussichtsreich, 

e sehr stark von der Y/etterlage und Buft- 

hung abhängig ist. Zum Flskschutz sind" 4 - 2 cm 

in Zug 4 cm an Land aufgestellt. 

gebr 

da si 

bedrc 

und c 

III. ? c 

Nord 

IT . o r '.v 

1. Feine läge: 

rdsee ,ITorv/egen,iTordm 

Voi fers'cheliing imd vor Hoek von Holland wurde 

je eine Mine geräumt. Dies ist der 350. und 351. 

Räumerfqlg im Monat April. 

Sterne Besetzung der Sichcrungspositionen. 

Boote der Rheinflottille bargen am 29/4. 2 Schlauch- 

boote milt abgesprungenen fdl. Flugzeugbesatsungen. 

e g e n / II o r d n m e e r : 

Uber der Nordsee geringe Flugtätigkeit durch 

11 Flugzeuge. 

Svanvik peilte abends engl. Sprechverkenr 

in ir.'fTücher Richtung. 

Die ross. Zerstörer C und H v:aren nach Fimlc- 

verkchr in See. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

30.4.44 

(397) 

ohne 

2. ie Lage: 

1. Feindlage: 

Bei Berlevaag flogen 13 Flugzeuge ein. Angriff 

Schaden. 

Der eleifzug- wurde um 1310 Uhr 60 sm 

SO-wkrts der Bäreninsel erneut von eigener luft- 

aufklärung erfaßt. Außerdem hekanien 2 U'ooote etwa 

50 sa S’.T-lioh der Bäreninsel zwischen 1800 und 1900 

Uhr [Tuhlung an dem Geleit. Die Boote werden durch 

Zerstörer und Trägerflugzeuge stark behindert. 

Weltlere eigene Luftaufklärung ist ’negen Helligkeit 

und äen Trägerflugzeugen nicht möglich. Deshalb 

müssen die Uboote selbst Fühlung halten und ver- 

suchen, durch Versetzen über Wasser^zum Unterwasser- 

angriff (S^hußoosirtionen) zu erreichen. Hach bisherig; 

Meldungen wurden 2 Frachter mit 7.500 BBT verssnict 

und ein 3. torpediert. 

Z 31 ist am 30/4. abends von Kr’send Süd nach 

Yfesijen ausgelaufen. 

Es wurden 32 Schiffe nach Horden und 45 nach 

Slid^n geleitet. 

Gruppe Uord / Flotte meldet, daß die Überlei-, 

tund der Aufgaben an MOZ Ost, MOZ Hord und MOZ 

Horvegen abgeschlossen ist und die Tätigkeit der 

Grujipe Hord mit dem 1.5.44 0000 Uhr endet, (s. Fs. 

1935 und 1415). 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Am 29. und 30/4. wurden im Finnenbusen im 

Fun.cverkehr neben dem Stab Flotte zahlreiche Klein- 

faiqrzeuge und Minenräumer erfaßt. 
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Tap 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 
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30» 4>44 

(397) 

ohne 

2. Eige. ic Lage; 

1. Feindlage: 

Bei Berlevaag flogen 13 Flugzeuge ein. Angriff 

Schaden. 

Der QT’-i sleifzug- wurde um 1310 Uhr 60 sm 

SO-wiris der Biireninoel erneut von eigener LuDt- 

aufhlärung erfaßt. Außerdem Bekamen 2 U'ooote etwa 

50 sa 3Vi-lich der Bäreninoel zwischen 1800 und 1900 

Uhr Fühlung an dem Geleit. Die Boote werden durch 

Zerstörer und Trägerflugzeuge stark behindert. 

7eitere eigene Luftaufklärung ist wegen Helligkeit 

und len Trägerflugzeugen nicht möglich. Deshalb 

müssen die Uboote selbst Fühlung halten und ver- 

suchen, durch Versetzen über Wasser^zum Unterwasser- 

angriff (ächußuos.ijmonen^ zu erreichen. Sach bisherige 

Heilungen wurden 2 Frachter mit 7-500 BRT versendet 

und ein 3. torpediert. 

Z 31 ist am 30/4. abends von Kr’sand Süd nach 

T/eslien ausgelaufen. 

Ss wurden 32 Schiffe nach Horden und 45 nach 

Slid^n geleitet. 

Gruppe Herd / Flotte meldet, daß die Überlei-, 

tund der Aufgaben an KOK Ost, KOK Hord und KOK 

Norwegen abgeschlossen ist und die Tätigkeit der 

Gru]pe Hord mit dem 1.5=44 0000 Uhr endet, (s. Fs. 

193£ und 1415). 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Am 29. und 3G/4. wurden im Finnenbusen im 

Fun. "verkehr neben dem Stab Flotte zahlreiche Klein- 

falrpzeuge und Kinenrüumer erfaßt. 
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Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

50.4.4' 

(398) 

(399) 

2. E 

Vorkommnisse 323 

.fiene Lafie: 

In der Ostsee waren zum Minenräumdienst 

45 Boote, 2 Sperrbrecher, 4 MS-Flußzeuge und 

in den Ostsee-Eingängen 29 Boote eingesetzt. 

In der Kieler Bucht und bei Darsjerort wurde je 

e:.ne Mine geräumt. Ein dänischer Segler von 

2'-l t ist bei der Greifswald er Cie auf eine 

ne gelaufen. 

Der dänische D. "Paraguay" (Keubau etwa 

000 BRI) erhielt im Schlepp von 2 Schleppern 

sm SW-lich Kullen Minentreffer. Schiff" war 

cht entmagnetisiert und nicht zum Geleit an- 

g^meldet. 
. QM. 'JWT 

Auslegen von weiteren ICMA—Sperrenfv/ar ^ 

:gen '.Tetterlage nicht möglich. 

Zur lletsbewachung "ITashorn" sind 12 E3?K 

uid 2 VP-Boote ausgelaufen. 

Harwabuchtbewacher mußten wegen VTetterlage 

litweise Landschutz aufsuchen. 

2 AP sind nach Grundberührung mit einem 

rgurgsschlepper auf dem Marsch nach Reval. B 

V. landelsschiffa lur t 

Pisc 

OKw 

"D 

Zur Vernichtung" norwegischer und dänischer 

lereifahrzeuge im Invasionsfall bittet 1/S1:1 

/ W.P.St. um Zustimmung zu folgenden Absichten: 

Uuß ein bestimmtes Küstengebiet oder ein Hafen 

im Zuge der Kampfhandlungen aufgegeben werden, 

so sind die in diesem Gebiet liegenden Fischerei' 

fahrzeuge, soweit ihre Verlegung in unge- 

fährdete Gebiete nicht mehr möglich, radikal 

zu vernichten. 

- 635 - 

lag 

Uhrzeit 

30.4.4' 

Ort 

Wetter 

(398) 

(399) 

2. E 

Vorkommnisse 323 

Kene La.-fc: 

In dsr Ostses uaren zum Kinenräumdienst 

43 Boote, 2 Sperrbrecher, 4 KS-Fluszeuge ur.d 
in -den Ostsee-Eingängen 29 Boote eingesetzt. 

In der Eieier Bucht und bei Dar-jerort wurde je 

:.ne Üine geräumt. Ein dänischer Segler von 

2‘1 t ist bei der Greifsv/alder Oie auf eine 
Mine gelaufen. 

Der dänische D. "Paraguay" (ITeubau etwa 

000 EHI) erhielt im Schlepp von 2 Schleppern 

sm SJf-lich Eullen Minentreffer. Schiff war 

cht entmagnetisiert und nicht zum Geleit an- 

imeldet. 
. QM. 

Auslegen von weiteren EMA—Sperren'^vur ^ 

igen Wetterlage nicht möglich. 

Zur lletzbewachung "Eashcrn" sind 12 EIE 

uid 2 VP-Boote ausgelaufen. 

Earwabuchtbewacher mußten wegen Wetterlage 
litweise Landschutz aufsuchen. 

2 AI sind nach Grundberiihrung mit einem 

irgungcSchlepper auf dem Marsch nach Reval. B 

V. landelsschiffa tur t 

CEW 

"D 

Zur Vernichtung norwegischer und dänischer 

lisciereifahrzeuge im Invasionsfall bittet 1/Shl 
/ Vf.P.St. um Zustimmung zu folgenden Absichten: 

Uuß ein bestimmtes Eüstengebiet oder ein Hafen 

im Zuge der Ecmpfhandlungen aufgegeben werden, 

so sind die in diesem Gebiet liegenden Fischerei- 

fahrzeuge, soweit ihre Verlegung in unge- 

fährdete Gebiete nicht mehr möglich, radikal 

zu vernichten. 



- 636 - 

Tag 

Uhrzeit 

30.4.44 

(400) 

(401) 

Ort 
Wetter 

Ke 

ni 

ni 

di 

3) Kl 
bl 

au 

in vorzeitiger Vernichtungsbefehl. Kann Ver- 

htung im weiteren Verlauf der Kampfhandlungen 

cht vollständig durchgeführt werden, so wird 

s in Kauf genommen. 

ine Fischereifahrzeuge, die milit. wertlos sind 

iben von Vernichtung ausgenommen, sov/eit dies 

£ Grund örtlich: r läge möglich." 

VI. Jbootslcr 

Atlan 

aus ge 

West ■ 
U-Jag: 

geb 

angre 

eine 

Übervi 

Ski i 

13305. 

Indis 

"Tannf 

mit l1 

OppiuA 

Vorkommnisse 

iegführung. 

ur Zeit ist der Marsch durch die Biscaya für 

Uboot3 sehr schwierig, da die luftÜberwachung sehr 

verstärkt ist und die Boote häufig angegriffen werden 

irneute Meldungen über mit S- oder Horchgerät 

tis tete Fischdampfer in der Biscaya haben Gruppe 

■eranlaßt, zu befehlen, daß außerhalb der eigeneiji 

gebiete Uboote Fahrzeuge, bei denen 3-Geräts- 

ioh einwandfrei festgestellt wird, warnungslos 

.fen. Innerhalb der eigenen U-Jagdgebiete erfolg' 

ipfung solcher Fahrzeuge nur durch eigene 

sserstreitkräfte. Uboote dürfen nicht angreifen 

t mit diesem Befehl einverstanden. (l/Skl I u 

'44 Gkdos. in KIB Teil C Heft IV). 

her Ozean: 

7U 

i’enang drahtet, daß das Japan. Iransport-Uboot 

" am 20/4. ausgelaufen ist. Bas Boot ist beladen 

02 t Wolfram, 120 t Zinn, 55 t Rohgumai, 3 t. 

9,8 t Molybdän und 53 kg Coffein. 

- 636 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

30.4.44 

(400) 

(401) 

Ke 

ni 

ni 

di 

3) ICl 

bl 

au 

YI. 

in vorsei'iiger Vsrnioiitungs'befehl. Zann Yer- 

h.tung im v/aiieren Verlauf den Zampfhandlungen 

2h.t vollständig durchgefährt werden, so wird 

2s in Kauf genommen. 

ine Fischereifahrzeuge, die milit. wortlos sind 

3iben von Vernichtung ausgenommen, sov/eit dies 

Grund örtlicher Lage möglich." 

b o o kriegführung. 

Atlan 

Uboot 

varst 

aus ge 

West 

U-Jag 

ge bra 

angre 

eine 

Üb»" 

Ski i 

13305, 

Indis 

ur Zeit ist der Harsch durch die Biscaya für 

3 sehr schwierig, da die Loftüberwachung sehr 

irkt ist und die Boote häufig angegriffen werden 

irneute Meldungen über mit S- oder Horchgerät 

ifetete Fischdampfer in der Biscaya haben Gruppe 

■eranlaßt, zu befehlen, daß außerhalb der eigeneh 

gebiete Uboote Fahrzeuge, bei denen 3-Geräts- 

ich einwandfrei festgestellt wird, warnungslos 

.fen. Innerhalb der eigenen U-Jagdgebiete erfolg' 

Bekämpfung solcher Fahrzeuge nur durch eigene 

sserstreitkräfte. Uboote dürfen nicht angreifen 

t mit diesem Befehl einverstanden. (l/3kl I u 

Gköos. in KTB Teil C Heft IV). 

her Ozean: 

va. 

"Tannp 

mit 

enang drahtet, daß das Japan. Transport-Uboot 

am 20/4-. ausgelaufen ist. Bas Boot ist beladen 

102 t Wolfram, 120 t Zinn, 55 t Rohgummi, 3 t. 

Oppiun, 9,8 t Molybdfin und 53 kg Coffein. 



- 637 - 

Tag 

Uhrzeit 

30.4*44 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 
324 

VII. 

Westräum: 

täti 

Belgi 

plätz 

IiuftkriegfUhrung 

Während des ganzen Tages stärkste Einflug- 

ceit,besonders in den Küstengebieten und in 

en. Angriffe auf Verkehrsanlagen und Elug- 

e. Nachts mehrere Hundert Eeindflugzeuge 

zur Wiederholung der Tagesangriffe. 

50 Feindflugzeuge zur Verminung des Seegebiets 

Nazaire — La Rcchelle eingeflo/en. 

Reichegebiet: 

üb e r 

Kitte 

Bei Tage sehr geringe Aufklärungstät: 

SW-Deutschland. Nachts geringe Einfli 

gkeit 

te. 

ilmeerraum: 

Besonders starke Angriffe durch 750 Peind- 

flugzeuge in Mittelitalien auf Verkehrsanlagen. 

4 Flugzeuge abgeschossen. Im Frontgebiet waren 

350 Feindmaschinen eingesetzt. Nachts mittlere 

Störflugtätigkeit über Livorno, Genua und Suezia. 

Osti um: 

Verlu 

Skase 

Am 29/4. 959 eigene, 840 Feindeinsätze, .9 

-ste, 12 Abschüsse. 

In der Nacht zum 1/5» 5 Kuriere über dem 

£ rrak. 

Der gegen das QR-Geleit angesetzte Aufklärer 

wurde durch 5 Trägerjäger abgedrängt. 

- 637 - 

Tag 

Uhrzeit 

30.4*44 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 
324 

VII. 

Vfestr lum: 

täoi 

Belgi 

plätz 

zur 

Iiuftkriegfülirung 

.Yälirend des ganzen Tages stärkste Einflug- 

Iceit, tiesonders in den. Küstengebieten und in 
.an. Angriffe auf Verkehrsanlagen und Plug- 

e. Haehts mehrere Hundert Eeindflugzeuge 

iederholung der Tagesangriffe. 

50 Heindflugzeuge zur Verminung des Seegebiets 

St. Uazaire — La Rochelle eingeflogen. 

Reichegebiet: 

Bei Tage sehr geringe Aufklärungstätigkeit 

über STf-Leutschland. Eachts geringe Einflüge. 

Llittelmeerraun.: 

ug 
flug 

4 El' 
350 E 

Störi 

Ostraun 

Besonders starke Angriffe durch 750 Eeind- 

euge in Kittelitalien auf Verkehrsanlagen. 

zeuge abgeschossen. Im Frontgebiet waren 

eindmaschinen eingesetzt. Haehts mittlere 

lugtätigkeit über Livorno, Genua und Soezia. 

Verlu 

Skage 

Am 29/4. 959 eigene, 840 Eeindeinsätse, .9 

ste, 12 Abschüsse. 

In der Hacht z,un 1/5. 5 Kuriere über den 

rrak. 

Der gegen das QE-Geleit angesetzte Aufklärer 

durch 5 Trägerjäger abgedrängt. 



-- 638 - 

Tag 

Uhrzeit 

30« 4.44 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

(402) 

VIII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

•) Be 

Fe 

1 

Gi 

z 

S 

Fe) 

s 

Fe 

reich Marinegrupne West: 

indlage: 

Alboran meldete am 29/4. abends 5 Schiffe, 

Kreuzer, 1 Zerstörer ohne Kursangabe. Die 

braltar-Enge passierten am 30/4. mittags 12 

A-Zerstörer Kurs Ost. Am 29. abends ist ein 

iro"-Kreuzer aus Gibraltar ausgelaufen. 

Am 26/4. wird erstmalig das engl. Floteen- 

elschiff "Centurion" in Gibraltar gemeldet. Pas 

hiff soll durch Einrichtung zur Fernlenkung und 

rnsprengung als Hafen- und Kanalsperre vorge- 

4hen sein. 

gene Lage: 

indlage: 

Hafenbelegung SMA&a -Sreek (Malta) am 28/4. 

abends mit mehreren Kleinfahrzeugen, darunter 

Landungsfahrzeuge. 

Hach B-Lienst standen Teile des nach Osten 

marschierenden Geleites KMS 48 mit Bestimmung 

Eeapel, Bari und Port Said in der Macht zum 

3)/4. zwischen Sizilien und Sardinien bzw. in der 

Lzilienstraße. 

Luftaufklärung im nordtyrrhenischen Meer 

bis Sardinien und Korsika ohne Sichtungen. 

Am 30. mittags 2 sm H7/-lich Pianosa 3 Boote 

(Seenotboote ?). Versuch dieser Boote, ein Flug- 

zeugwrack . abzuschleppen, wurde durch*die Insel- 

besatzung durch Beschuß vereitelt. 

-- 638 - 

Tag 

Uhrzeit 

30.4.44 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

(402) 

VIII. Kriegführung im Mitielmeer und Schwarzen Ueer. 

1.) Be 

Fe 

1 

Gi 

US 

Alboran meldete am 29/4. abends 5 Schiffe, 

Kreuzer, 1 Zerstörer ebne Kursangabe. Die 

braltar-Enge passierten am 30/4. mittags 12 

A-Zerstörer Kurs Ost. Am 29. abends ist ein 

()airo"-Kreuzer aus Gibraltar ausgelaufen. 

F4 
s 

Am 26/4. wird erstmalig das engl. Plot:en- 

elschiff "Centurion" in Gibraltar gemeldet. Bas 

chiff soll durch Einricntung zur Fernlenkung und 

rnsprengung als Hafen- und Kanalsperre vorge- 

4hen sein. 

Fo 

reich Marinegmooe West; 

indlage: 

ene Lage; 

indiage: 

Hafenbelegung SMema'6reek (Malta) am 2S/4. 

ends mit mehreren Kleinfanrzeugen, darunter 

L^ndungsfahrzeuge. 

Hach B-Bienst standen Teile des nach Osten 

marschierenden Geleites IMS 48 mit Bestimmung 

f Ir Keapel, Bari und Port Said in der Kacht zum 

3)/4. zwischen Sizilien und Sardinien bzw. in der 

Sf. zilienstraße. 

Luftaufklärung im nordtyrrhenischen Meer 

btLs Sardinien und Korsika ohne Sichtungen. 

-Am 30. mittags 2 sm K7/-lich Pianosa 3 Boote 

(Seenotboote ?). Versuch dieser Boote, ein Flug- 

zeugwrack . abzuschleppen, wurde durch*die Insel- 

esatzung durch Beschuß vereitelt. 



- 639 - 

Tag 

Uhrzeit 

•3;o.4.44 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 325 

Cm Seegebiet Ansio - Ischia weiterhin starker 

Hachsehubverkehr. Am 30. früh in Ansio einlaufend 

22 Fairzeuge. Unter den Bewachern auf Reede 1 

leich|ter Kreuzer. 

Eigen; nage: 

Arno- 

nichi 

1-Boote haben bei Stichfahrt westlich der 

iündung 11 Minen geschnitten. 

ius dem Kurzbericht zur U-Jagd in der Bucht 

von Ripallo am 27/4. geht eindeutig die 7er- 

ung des Ubootes hervor. (s.Fs. 191Ö). 

Befh. Dt. Markdo. Italien weist darauf hin, 

daß die Ausrüstung der in seinem Bereich einge- 

setzten Einheiten mit Funkmeßgeräten völlig 

unzureichend ist, und beantragt schnellste Zu- 

führung von Geräten für die Sicherungsfahrzeure. 

(s.Fs. 2220-) . 

3.) Berei 

0 

ch ilarinegrupoe Süd: 

b) Ä£ 

Ur 

di 

b; 

Ei 

ks 

Keine Meldung en eingegangen. 

Hach Meldung des Hakas GythioMwurden beim 

ergang eines Motorseglers in Plytra am 27/4. 

e im Wasser treibenden Soldaten in 2 Anflügen 

chossen und mit Kleinkaliberbomben beworfen, 

n deutscher Soldat, 3 Griechen und der Zivil— 

pitän getötet. 

Die Battr. Kap Trepito (Suda) hatte am 

2^/4. Feuerwechsel mit Partisanen. 

Auf Santorin wurden 5 Griechen erschossen, 

d:e am 24/4. die Engländer zum Überfall auf die 

- 639 - 

Tag 

Uhrzeit 

•T;Q.4.»44 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 325 

Cm Seegebiet Anzio - Ischia weiterhin starker 

Hachs Dhubverkehr. Am 30. fröh in Anzio einlaufend 

22 Pairzeuge. Unter den Bewachern auf Reede 1 

leichlter Kreuzer. 

Eigens na-e: 

Arno- 

von R 

nich 

daß d 

l-3oote haben bei Stichfahrt westlich der 

äündung 11 Kinen geschnitten. 

ius dem Kursbericht zur U-Jagd in der Bucht 

.pallo am 27/4-. geht eindeutig die Ver- 

;.mg des Ubootes hervor. (s.Ps. 191Ö). 

Befh. Dt. Markdo. Italien weist darauf hin, 

ie Ausrüstung der in seinem Bereich einge- 

setzten Einheiten mit Bunlmeßgeräten völlig 

unzureichend ist, und beantragt schnellste Zu- 

führung von Geräten für die Sicherungsfahrseuge. 

(s.Ps. 2220-). 

3.) Berel 

a) 

ch Marinegruuoe Süd: 

ria: 

b) Ä£ 

Keine lleldungen eingegangen. 

Ur 

di 

b 

Ei 

k 

Hach Meldung des Hakas Gythio»wurden beim 

ergang eines Motorseglers in Plytra an 27/4. 

e im Vi'as.ser treibenden Soldaten in 2 Anflügen 

chossen und mit Kleihkaliberbomben beworfen, 

n deutscher Soldat, 3 Griechen und der Zivil— 

pitän getötet. 

Die Battr. Kap Irepito (Suda) hatte am 

2£/4. Feuerwechsel mit Partisanen. 

Auf Santonin wurden 5 Griechen erschossen, 

d:e am 24/4. die Engländer zum Überfall auf die 



- 640 - 

Tag 

Uhreeit 
Ort 

Wetter 

30.4.44 

Vorkommnisse 

Marinefunisteile geführt hatten. 

\7egen Schlechtwetterlage kein Geleitdienst. 

c) Schwarzes Meer: 

Feindlage: 

Hach Luftaufklärung keine Sichtungen fdl. 

tTberwassereinheiten. 

In der Hacht zum 30/5. heschoß ein fdl. 

3-Boot wirkungslos die Halhinsel Chersonnes. 

Eigene Lage: 

75 sm WS77-lich Sewastopol wurde ein getauch- 

tes Uhoot von eigenem Flugzeug ohne Erfolg 

mit Bomben angegriffen. Am 30/4. früh bekämpfte 

ein U-Jäger 95 sm OHO-wärts Konstanza ein 

Feind-Uboot mit Wabos. Ergebnis nicht gemeldet. 

Am 30/4. nachm, wurde ein zur Hilfeleistung 

für ein Bi.Boot ausgelaufenes R-Boot von 12 

Schlachtfliegern und 4 Jägern angegriffen. 

Geringe Personalausfälle. 

S-Boote und AF hatten in der Nacht zum 30/4. 

in ihrem VP-Streifen keine Feindberührung. 

Am Abend des 3P/4. zum VP-Streifen südlich 

Balaklawa ausgelaufene S-Boote mußten wegen 

Wetterlage wieder kehrt machen. 

Der bei Sewastopol aufgelaufene D. "Lola" 

ist wieder freigekommen. Am 29/4. ist ein 

Leichter bei Sewastopol aufgelaufen, ein Schlep- 

per bei Bergungsarbeit am 30. ebenfalls aufge- 

laufen. 

- 640 - 

Tag Ort 
Uhrzeit Wetter Vorkommnisse 

30.4.44 Marinefunksteile geführt hatten. 

Wegen Schlecht’vetterlage kein Geleitdienst. 

e) Schv/arzes Meer: 

Feindlage: 

Hach Luftaufklärung keine Sichtungen fdl, 

Überv/assereinheiten. 

In der Hacht zum 30/5. beschoß ein fdl. 

3-Boot wirkungslos die Halbinsel Chersonnes. 

Eigene La:e: 

75 sm WSc7-lich Sewastopol wurde ein getauch- 

tes Uboot von eigenem Flugzeug ohne Erfolg 

mit Bomben angegriffen. Am 30/4. früh bekämpfte 

ein U-Jäger 95 am OHO-'.värts Konstanza ein 

Feind-Uboot mit 7/abos. Ergebnis nicht g emeldet. 

Am 30/4. nachm, wurde ein zur Hilfeleistung 

für ein Pi.Boot ausgelaufenes R-Boot von 12 

Schlachtfliegern und 4 Jägern angegriffen. 

Geringe Personalausfälle. 

S-Boote und AF hatten in der Hacht zum 30/4. 

in ihrem VP-Streifen keine Feindberührung. 

Am Abend des 3i0/4. zum VP-Süreifen südlich 

Balaklawa ausgelaufene S-Boote mußten wegen 

7/etterlage wieder kehrt machen. 

Der bei Sewastopol aufgelaufene D. "Lola" 

ist wieder freigekommen. Am 29/4. ist ein 

Leichter bei Sewastopol aufgelaufen, ein Schlep- 

per bei Bergungsarbeit am 30. ebenfalls aufge- 

laufen. 



- -641 - 

(403) 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

50:4;4^ 

! 7 
i - ;V 

f/ 

Vorkommnisse 326 

Transportiere Krim: 

Lstanza ein von Sewastopol: 

Geleit "Trommel" mit 235 Verwundeten, 219 

Soldaten, 122 t 7/ehrmachtgut. 

Geleit "Ideal" mit 2.106 Soldaten, 14 Gefangener 

265 t V/ehrmachtgut. 

^^■ ’sstopol* ein von IConstanzai 

1. 

2. 

1. 

2. 

IZ. I 

Geleit "Brache" mit 213 t Munition, 223 t 

Betriebsstoff, 117 Soldaten. 

Geleit "Adler" mit 133 t Munition, 7 t Gerät, 

567 Soldaten. 

Geleit "Marabu" mit 425 t Munition, 8 t Be- 

triebsstoff, eine Tonne Nachrichtengerät. 

SeTastopol ein von Sulina: 

Geleit "Pionier" mit 48 t Munition. 

In der Bonau keine Minenabwürfe gemeldet. 

age Ostasi 

M\M 
C/Ski 

// /fluu 

Peine Meldungen. 

■< 

1/5kl. 

j ■ TXB DOCUMENT iS . 

j ADM)RALTY PROPERTY 
AND ITS REGISrERSD f.; .M3ER IS 

P G/saay6 . .j 

/ 
f 
/ 

NO MARK Of /-NY \ 

CN IT. BUT Afi i. ^ . 
SKOL'LD M Oi I T 
ÄECORD OR. ON .• « 
QUOTING THE 

£E MAOf 
TA.ION5 

r! : WQ.K 

I a 

>4 
(Kr) 

--641 - 

Tag 
Uhrzeit 

30:4-;4/ 

Ort 

Wetter 

!U 

i 

f! 

M 

Vorkommnisse 326 

Transportla^e Krim: 

Koi.staaza ein von Seffasto-pol: 

1. 

2. 

1. 

2. 

Geleit "Tromnel" mit 233 Vervrandeten, 219 

Soldaten, 122 t Wehrmaclitgut. 

Geleit "Ideal" mit 2.106 Soldaten, 14 Gefangener. 

265 t f/ehrmachtgut. 

2 3'- aatopol* ein von Konstanza: 

Geleit "Drache" mit 213 t Munition, 223 t 

Betriebsstoff, 117 Soldaten. 

Geleit "Adler" mit 133 t Munition, 7 t Gerät, 

567 Soldaten. 

3. Geleit "Marabu" mit 425 t Munition, 8 t Be- 

triebsstoff, eine Tonne Nachrichtengerät. 

Sevastoopl ein von Sulina: 

Ge] eit "Pionier" mit 48 t Munition. 

In der Donau keine Minenabv/iirfe gemeldet. 

IX. läge Ostasi 

! / PV''7' 0/Ski 

eine Meldungen* 

/ 
\m\CL. 

t 
L/ 

J* THE COCLMENT IS . 

ADMIRALTY PROPERTY 
ANB rrs REGlSrERED r.;.M3ES, IS. 

p G/5aoy^ .0 

NO MARK .Of /-NY h 

CN ITfc BUT Ar;,' I. _ . 
3KOULD M 
RECORD OR ON S 
QUOriNG TH£ R.G13;. M, 

'* Ec MAOe 
TA : IONS 

n' : V/QR< 

I a 

?■ 

(Er) 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter Vorkommnisse 
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Ort Tag 

Uhrzeit Wetter Vorkommnisse 



64 3-A 

Anmerkungen 

(1) Unter "Prüf-Nr. 1" handschriftlich angemerkt, Konteradmiral Walther Fa- 

ber, "ges. F 24/06.44". 

(2) Gemäß Kriegstagebuch Bd 55, S. 201 führte der "Chef des Stabes der Ski." 

seit dem 10. März 1944 die Bezeichnung "Chef der Seekriegsleitung im 

Oberkommando der Kriegsmarine", während der Ob.d.M. von diesem Zeitpunkt 

an als "Der Oberbefehlshaber der Kriegsmarine" firmierte. Dadurch sollte 

ausgedrückt werden, daß ihm die "Führung der gesamten Kriegsmarine", 

also auch die "Führung des Seekrieges" oblag (ebd., S. 202). 

(3) Stempel (grün): "Admiralty Property" mit PG-Nummer. 

(4) BA-MA RM 7/239: 1. Ski. KTB Teil C XIV, Deutsche Kriegführung im Mittel- 

meer, (Bd 6) Januar 1944 - Januar 1945. 

(5) Handschriftlich korrigiert: "also". 

(6) BA-MA RM 7/220: 1. Ski KTB Teil C VIII, KTB für Völker- und Seekriegs- 

recht, Politik und Propaganda, (Bd 6) 1. Januar 1944 - 31. Dezember 

1944. 

(7) Lies:"Admiral Blehaut" und "des Admirals Normand". 

(8) BA-MA RM 7/316: 1. Ski KTB Teil D 1 h, Heereslage, (Bd 6) 10.2., 26.2., 

18.3., 27.3., 31.3., 2.4. - 14.4., 20.4. - 24.4., 7.5. - 11.5.,28.7. 

und 30.7. - 31.12.1944; enthält: Westraum (mit Atlantikfestungen), Ita- 

lienfront, Ostfront (Fragen der Krimräumung) Balkan, Finnland. - Auf 

diesen täglich angesprochenen Bestand wird im folgenden nicht mehr hin- 

gewiesen. 

(9) Der Absatz von "Zur Unterrichtung" bis "hoch bewertet" von Großadmiral 

Dönitz (grün) gestrichen und mit der Anmerkung "Unzutreffend" versehen. 

(10) BA-MA RM 7/1045: Akte VIII, 24: "Tanne" [= Unternehmen zur Besetzung der 

Aalands-Inseln und der Insel Hochland], (Bd 1) 21.2.1944 - 31.8.1944; 
BA-MA RM 7/1046: Akte VIII, 24: "Tanne", (Bd 2) 2.3.1944 - 28 8 1944- 

BA-MA RM 7/1048: Akte VIII, 24 a: "Tanne-Ost" (Aufgabe: Hochland [= k- 

setzung der finnischen Insel Suursaari], 22.2.1944 - 20.9.1944. 

(11) Lies: "Maßnahmen". 

(12) Vgl. BA-MA RM 7/v. 2882: I West III/1 a Landungen: Agentenmeldungen und 

Berichte, 6.11.1943 - 1.4.1944; BA-MA RM 7/v. 2883: I West 111/1 b, Lan- 
dungen: eigene Maßnahmen betr. Landungen im Westraum, 3.1.1944 - 20.7. 

1944; und BA-MA RM 7/v. 2885: I West V/1 a, MOK Nord (Bd 2) 5 12 1943 - 

22.4.1944. 

Lies: "Luftsicherung" und "Belassung". 

BA-MA RM 7/171: 1. Ski KTB Teil C V, Luftkrieg, (Bd 3) 14.11.1941 - 

7.1.1945. 

(14) 
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Anmerkungen 

(1) Unter "Prüf-Nr. 1" handschriftlich angemerkt, Konteradmiral Walther Fa- 
ber, "ges. F 24/06.44". 

(2) Gemäß Kriegstagebuch Bd 55, S. 201 führte der "Chef des Stabes der Ski." 
seit dem 10. März 1944 die Bezeichnung "Chef der Seekriegsleitung im 
Oberkommando der Kriegsmarine", während der Ob.d.M. von diesem Zeitpunkt 
an als "Der Oberbefehlshaber der Kriegsmarine" firmierte. Dadurch sollte 

ausgedrückt werden, daß ihm die "Führung der gesamten Kriegsmarine", 
also auch die "Führung des Seekrieges" oblag (ebd., S. 202). 

(3) Stempel (grün): "Admiralty Property" mit PG-Nummer. 

(4) BA-MA RM 7/239: 1. Ski. KTB Teil C XIV, Deutsche Kriegführung im Mittel- 
meer, (Bd 6) Januar 1944 - Januar 1945. 

(5) Handschriftlich korrigiert: "also". 

(6) BA-MA RM 7/220: 1. Ski KTB Teil C VIII, KTB für Völker- und Seekriegs- 
recht, Politik und Propaganda, (Bd 6) 1. Januar 1944 - 31. Dezember 
1944. 

(7) Lies:"Admiral Blehaut" und "des Admirals Normand". 

(8) BA-MA RM 7/316: 1. Ski KTB Teil D 1 h, Heereslage, (Bd 6) 10.2., 26.2., 
18.3., 27.3., 31.3., 2.4. - 14.4., 20.4. - 24.4., 7.5. - 11.5.,28.7. 
und 30.7. - 31.12.1944; enthält: Westraum (mit Atlantikfestungen), Ita- 
lienfront, Ostfront (Fragen der Krimräumung) Balkan, Finnland. - Auf 
diesen täglich angesprochenen Bestand wird im folgenden nicht mehr hin- 
gewiesen. 

(9) Der Absatz von "Zur Unterrichtung" bis "hoch bewertet" von Großadmiral 
Dönitz (grün) gestrichen und mit der Anmerkung "Unzutreffend" versehen. 

(10) BA-MA RM 7/1045: Akte VIII, 24: "Tanne" [= Unternehmen zur Besetzung der 

Aalands-Inseln und der Insel Hochland], (Bd 1) 21.2.1944 - 31.8.1944- 
BA-MA RM 7/1046: Akte VIII, 24: "Tanne”, (Bd 2) 2.3.1944 - 2881944- 
BA-MA RM 7/1048: Akte VIII, 24 a: "Tanne-Ost" (Aufgabe: Hochland [= Be- 
setzung der finnischen Insel Suursaari], 22.2.1944 - 20.9.1944. 

(11) Lies: "Maßnahmen". 

(12) Vgl. BA-MA RM 7/v. 2882: I West III/1 a Landungen: Agentenmeldungen und 

Berichte, 6.11.1943 - 1.4.1944; BA-MA RM 7/v. 2883: I West III/I b, Lan- 
dungen: eigene Maßnahmen betr. Landungen im Westraum, 3.1.1944 - 20.7. 
1944; und BA-MA RM 7/v. 2885: I West V/1 a, MOK Nord, (Bd 2) 5.12.1943 - 
22.4.1944. 

Lies: "Luftsicherung" und "Belassung". 

BA-MA RM 7/171: 1. Ski KTB Teil C V, Luftkrieg, (Bd 3) 14.11.1941 - 
7.1.1945. 

(14) 
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(15) BA-MA RM 7/705: 1. Ski KTB Teil D 8 a: 3. Ski Material zur Feindlage, 
(Bd 2) 1.1.1944 - 30.11.1944. 

(16) BA-MA RM 7/757: 1. Ski KTB Teil D 8 e (Skl/Chef MND III), (X)-B-Berichte 
(Funkaufklärung), (Bd 7) 6.1.1944 - 28.4.1944 (Nr. 1/44 - 17/44). 

(17) Handschriftlich (grün) korrigiert: "daß der". 

(18) BA-MA RM 7/230: 1. Ski KTB Teil C XI, Handelsschiffahrt, (Bd 3) Januar 
1943 - Januar 1945. 

(19) Vgl. BA-MA RM 7/294: 1. Ski KTB Teil Dl c, Lageberichte U-Boote Nordat- 
lantik (hierin auch Lage Nordmeer, Mittelmeer, Indischer Ozean), (Bd 2) 
1.1.1943 - 31.12.1944. - Auf diesen täglich angesprochenen Bestand wird 
im folgenden nicht mehr hingewiesen. 

(20) BA-MA RM 7/171 (s.o. Anm. 14); und BA-MA RM 7/300: 1. Ski KTB Teil D 1 
d, Luftlage, (Bd 6) 1.1.1944 - 30.6.1944. Auf diese täglich angespro- 
chenen Bestände wird im folgenden nicht mehr hingewiesen. 

(21) BA-MA RM 7/307: 1. Ski KTB Teil Die, Lageberichte Mittelmeer, Ägäis, 
Schwarzes Meer, (Bd 5) 1.1.1944 - 30.6.1944. - Auf diesen täglich ange- 
sprochenen Bestand wird im folgenden nicht mehr hingewiesen. Siehe zur 
Kriegführung im Mittelmeerraum 1944 demnächst: Das Deutsche Reich und 
der Zweite Weltkrieg, Bd 7. 

(22) Lies: "Circeo". 

(23) Lies: "Sestri Levante". 

(24) BA-MA RM 7/309: 1. Ski KTB Teil D 1 f, Lageberichte Ostasien, (Bd 1) 
7.12.1941 - 9.12.1944. - Auf diesen täglich angesprochenen Bestand wird 
im folgenden nicht mehr hingewiesen. 

(25) Der vorliegende Band wurde täglich abgezeichnet vom Ob.d.M., Großadmiral 
Karl Dönitz, vom Chef der Seekriegsleitung im Oberkommando der Kriegsma- 
rine, Vizeadmiral Wilhelm Meisel, vom Chef der 1. Abteilung der Ski, 
Konteradmiral Gerhard Wagner, und vom I b/1. Ski, Kapitän zur See Werner 
Pfeiffer. In der Faksimile-Wiedergabe ist der mit grünem Stift ausge- 
führte Namenszug des Oberbefehlshabers der Kriegsmarine nicht immer klar 
zu erkennen. Kapitän zur See Hubert Freiherr von Wangenheim, der 1. Ski/ 
Gruppenleiter I a, Unterzeichnete persönlich vom 1. bis zum 4. und vom 
6. bis zum 21. April. Am 5. des Monats fehlt die Abzeichnung für den 1. 
Skl/Gruppenleiter I a, für den vom 22. bis zum 30. April in Vertretung 
Fregattenkapitän Heinrich Gerlach unterschrieb. Dieser war offenbar zur 
Seekriegsleitung vorübergehend zurückkommandiert worden oder er hat sein 
neues Kommando - Kommandant Zerstörer Z 28 (1.April 1944 bis Oktober 
1944) - erst später angetreten: BA-MA Pers 1/10734. Korvettenkapitän 
Otto Mejer, der I b (Kr), Unterzeichnete vom 2. bis zum 19. des Monats 
persönlich. Am 1. April zeichnete für ihn Kapitän zur See Pfeiffer ab, 
vom 20. bis zum 30. des Monats unterschrieb für den I b (Kr) Korvetten- 
kapitän Helmut Neuss, OKM/1. Skl-E. Auf die Abzeichnung des Kriegstage- 
buches durch diesen Personenkreis wird im folgenden nicht mehr hinge- 
wiesen. 

(26) Lies: "Maschinen". 
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(26) Lies: "Maschinen". 
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(27) BA MA RM 7/250: 1. Ski KTB Teil C XIV a, Deutsche Kriegführung im 
Schwarzen Meer (Balkan), (Bd 2) Januar 1944 - Januar 1945, hier Teil II 
(April 1944 - Juni 1944). 

(28) Lies: "Bezüglich". 

(29) BA-MA RM 7/161: 1. Ski KTB Teil C III, Ostsee, (Bd 3) 9.1.1944 - 
29.6.1944 (mit Vorbereitungen des Abfalls von Finnland). 

(30) BA-MA RM 7/1045, 1046, 1048 (s.o. Anm. 10). 

(31) Handschriftlich korrigiert: "Dietl". 

(32) Lies: "Katastrophe". 

(33) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 29). 

(34) Lies: "unorganisierte". 

(35) BA-MA RM 7/227: 1. Ski KTB Teil C X, Küsten- und Flakverteidigung 
(Bd 2) Januar 1943 - Januar 1945. 

(36) Handschriftlich verbessert: "Großbritannien". 

(37) Handschriftlich verbessert: "Meldungen". 

(38) Handschriftlich verbessert: "dient". 

(39) Lies: "Psara". 

(40) Lies: "Psara" statt "Zara". 

(41) Handschriftlich verbessert: "AMa". 

(42) Der schwer zu lesende Text lautet: "Entsprechende Anfrage an Ob.d.L. 

Füstb. ist gerichtet. Abschrift der Verfügung 1/Skl I a 1080/44 Gkdos. 
Chefs in KTB Teil C Heft XIV a [vgl. hierzu BA-MA RM 7/249 (s.o. Anm. 

Ob.d.M wird über Gruppe West mit Fernschreiben 1/Skl I a 1071/44 Gkdos. 
Chefs, ins Bild gesetzt. 
Nach Information Lw. Füstb. I a KM hat Chef Lw. Füstb. am 2/4. Stellung- 
nahme des Führungsstabes". 

(43) Handschriftlich eingefügt: "929/44". 

(44) BA-MA RM 7/1045, 1046 und 1048 (s.o. Anm. 10). 

(45) BA-MA RM 7/705 (s.o. Anm. 15). 

(46) BA-MA RM 7/745: 1. Ski KTB Teil D 8 d (Skl/Chef MND III), B-Berichte 

(Funkaufklärung), (Bd 18) 6.1.1944 - 1.4.1944 (Nr. 1/44 - 13/44). 

(47) Anmerkung von Großadmiral Dönitz (grün) zum gesamten 3. Absatz (ge- 

schweifte Klammer von "Gruppe Nord" bis "Gkdos. in KTB" am linken Text- 
rand) : "Barster Unsinn, wo ist meine Antwort?" Darunter von Kapitän zur 
See Pfeiffer (Paraphe mit Datum "26/4.") angemerkt: "Die Antwort wurde 
von 2/SKL ohne Kenntnis SKL an Adm. Nordmeer und Gr. Nord gegeben. Nach- 
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geforderte Abschrift beim Vorgang." Vgl. ferner BA-MA RM 7/131: 1. Ski 
KTB Teil C II a, Nordsee - Norwegen, (Bd 4) 3.4.1944 - 10.1.1945. 

(48) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 29). 

(49) BA-MA RM 7/230 (s.o. Anm. 18). 

(50) Handschriftlich korrigiert: "erschreckender Weise" und "Folgen dieser". 

(51) BA-MA RM 7/767: 1. Ski KTB Teil D 8 f, Fremde Handelsschiffahrt: Kurz- 
berichte, (Bd 3) 7.9.1942 - 13.3.1945 (Nr. 29/42 - 40/42, Nr. 1/43 - 
14/43, Nr. 1/44 - 10/44 und Nr. 14/44 - 25/44, Nr. 1/45 - 6/45). 

(52) Handschriftlich korrigiert: "Narbonne". 

(53) BA-MA RM 7/705 (s.o. Anm. 15). 

(54) Handschriftlich korrigiert: "Senegallia". 

(55) Handschriftlich ergänzt: "Wehrmachtsgut geladen hatte, muß". 

(56) Zur Invasion im Westen vgl. demnächst: Das Deutsche Reich und der Zweite 
Weltkrieg, Bd 7. 

(57) Handschriftlich korrigiert: "Einzigen", "zu sehen" und 
"Kräftezuführung". 

(58) BA-MA RM 7/261: 1. Ski KTB Teil C a, Grundlegende Fragen der Kriegfüh- 
rung, (Bd 5) Februar 1944 - September 1944 und Dezember 1944 - Februar 
1945. 

(59) BA-MA RM 7/1045, 1046 und 1048 (s.o. Anm. 10). 

(60) BA-MA RM 7/220 (s.o. Anm. 6) und BA-MA RM 7/249 (s.o. Anm. 27). 

(61) BA-MA RM 7/225: 1. Ski KTB Teil C IX, Versorgungsfragen, (Bd 3) Januar 
1944 - Dezember 1944. 

(62) BA-MA RM 7/705 (s.o. Anm. 15). 

(63) Handschriftlich ergänzt: "die". 

(64) BA-MA RM 7/99: 1. Ski. KTB Teil B V, Anlagen verschiedenen Inhalts (zum 
Teil A), (Bd 9) Januar 1944 - Juli 1944. 

(65) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 29). 

(66) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 29). 

(67) BA-MA RM 7/250 (s.o. Anm. 27). 

(68) BA-MA RM 7/131 (s.o. Anm. 47). 

(69) Handschriftlich verbessert: "Marlet". 

(70) Handschriftlich verbessert: "Orvieto". 
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(71 ) 

(72) 

(73) 

(74) 

(75) 

(76) 

(77) 

(78) 

(79) 

(80) 

(81 ) 

(82) 

(83) 

(84) 

(85) 

(86) 

(87) 

(88) 

(89) 

(90) 

(91 ) 

(92) 

Handschriftlich verbessert: "Ralik-Gruppe". 

Handschriftlich verbessert: "Admiralität". 

Vierte Zeile von oben der "Heereslage" grün (Großadmiral Dönitz) unter- 

strichen und am rechten Rand Ausrufezeichen. Am linken Textrand Anmer- 

kung (grün): "So ein Unsinn! C/Skl. Muß so ein Gespräch der Geschichte 

erhalten bleiben?" Am Seitenende findet sich dazu der "Vermerk: In Lage 

24./4. kam Ob.d.M. auf obigen Vemerk zurück; er war der irrtümlichen 

Auffassung, es handele sich um ein Gespräch zwischen C/SKL und HVO. 

Tatsächlich hat HVO dies". Der restliche Text fehlt und ist auch im Film 

des KTB nicht erhalten. 

Handschriftlich verbessert: "seien. Wenn". 

Lies: "Er sagte lediglich, daß Generaloberst". 

Handschriftlich verbessert: "ihm". 

Handschriftlich verbessert: "hiervon". 

BA-MA RM 7/1045, 1046 und 1048 (s.o. Anm. 10). 

BA-MA RM 7/254: 1. Ski KTB Teil C XV, Zusammenarbeit mit Japan, (Bd 2) 

Januar 1943 - Dezember 1944. 

BA-MA RM 7/134: 1. Ski KTB Teil C II b, Westraum - Atlantik - Flotten- 

operationen, (Bd 3) 3.1.1943 - 13.5.1944. 

Handschriftlich verbessert: "Pumanski". 

Handschriftlich verbessert: "stichprobenartige". 

Handschriftlich verbessert: "Aalesund". 

Handschriftlich verbessert: "Erfolgsmeldung". 

BA-MA RM 7/264: 1. Ski KTB Teil C d, Verteilung der Seestreitkräfte Fe- 

bruar 1943 - Dezember 1944. 

Handschriftlich korrigiert: "Abbazia”. 

Die handschriftliche Ergänzung (blauer Kugelschreiber) wurde vermutlich 

irrtümlich - und wohl auch nach dem 8. Mai 1945 - angebracht sowie mit 

einem nicht gerechtfertigten Punkt versehen. Der Bearbeiter der See- 

kriegsleitung strich hingegen lediglich das Wort "nicht", so daß der 

Text auf S. 146 seine inhaltlich und grammatikalisch korrekte Fortset- 

zung findet. 

BA-MA RM 7/1045, 1046 und 1048 (s.o. Anm. 10). 

BA-MA RM 7/239 (s.o. Anm. 4). 

BA-MA RM 7/705 (s.o. Anm. 15). 

Handschriftlich verbessert: "Korsneset". 

BA-MA RM 7/230 (s.o. Anm. 18). 

641-A 

(71) Handschriftlich verbessert: "Ralik-Gruppe". 

(72) Handschriftlich verbessert: "Admiralität". 

(73) Vierte Zeile von oben der "Heereslage" grün (Großadmiral Dömtz) unter- 
strichen und am rechten Rand Ausrufezeichen. Am linken Textrand Anmer- 
kung (grün): "So ein Unsinn! C/Skl. Muß so ein Gespräch der Geschichte 
erhalten bleiben?" Am Seitenende findet sich dazu der "Vermerk: In Lage 
24./4. kam Ob.d.M. auf obigen Vemerk zurück; er war der irrtümlichen 
Auffassung, es handele sich um ein Gespräch zwischen C/SKL und HVO. 
Tatsächlich hat HVO dies". Der restliche Text fehlt und ist auch im Film 
des KTB nicht erhalten. 

(74) Handschriftlich verbessert: "seien. Wenn". 

(75) Lies: "Er sagte lediglich, daß Generaloberst". 

(76) Handschriftlich verbessert: "ihm". 

(77) Handschriftlich verbessert: "hiervon". 

(78) BA-MA RM 7/1045, 1046 und 1048 (s.o. Anm. 10). 

(79) BA-MA RM 7/254: 1. Ski KTB Teil C XV, Zusammenarbeit mit Japan, (Bd 2) 
Januar T943 - Dezember 1944. 

(80) BA-MA RM 7/134: 1. Ski KTB Teil C II b, Westraum - Atlantik - Flotten- 

operationen, (Bd 3) 3.1.1943 - 13.5.1944. 

(81) Handschriftlich verbessert: "Pumanski". 

(82) Handschriftlich verbessert: "stichprobcnartige". 

(83) Handschriftlich verbessert: "Aalesund". 

(84) Handschriftlich verbessert: "Erfolgsmeldung". 

(85) BA-MA RM 7/264: 1. Ski KTB Teil C d, Verteilung der Seestreitkräfte Fe- 
bruar 1943 - Dezember 1944. 

(86) Handschriftlich korrigiert: "Abbazia". 

(87) Die handschriftliche Ergänzung (blauer Kugelschreiber) wurde vermutlich 

irrtümlich - und wohl auch nach dem 8. Mai 1945 - angebracht sowie mit 
einem nicht gerechtfertigten Punkt versehen. Der Bearbeiter der See- 
kriegsleitung strich hingegen lediglich das Wort "nicht", so daß der 
Text auf S. 146 seine inhaltlich und grammatikalisch korrekte Fortset- 
zung findet. 

(88) BA-MA RM 7/1045, 1046 und 1048 (s.o. Anm. 10). 

(89) BA-MA RM 7/239 (s.o. Anm. 4). 

(90) BA-MA RM 7/705 (s.o. Anm. 15). 

(91) Handschriftlich verbessert: "Korsneset". 

(92) BA-MA RM 7/230 (s.o. Anm. 18). 



648-A 

(93) BA-MA RM 7/239 (s.o. Anm. 4). 

(94) Zwischen "Risiko” und "eingegangen" Hinweis auf dort einzufügende - am 
linken Textrand mit grünem Stift (Großadmiral Dönitz) festgehaltene - 
Ergänzung: "hinsichtlich der Seeverbindung" (letztes Wort unterstri- 
chen ). 

(95) Handschriftlich korrigiert: "S.St.A" [Schiffsstammabteilung]. 

(96) Handschriftlich korrigiert: "überprüfen". 

(97) Handschriftlich korrigiert: "Bradley". 

(98) Handschriftlich ergänzt: "neutrale". 

(99) Handschriftlich korrigiert: "Menemencioglu". Vgl. ADAP, E, Bd 7, Dok. 
314, S. 601. 

(100) BA-MA RM 7/250 (s.o. Anm. 27); handschriftlich korrigiert: "C 3./Ski." 

(101) BA-MA RM 7/250 (s.o. Anm. 27). 

(102) BA-MA RM 7/690: 1. Ski KTB Teil D 6 [Handakte I b (Kr)]: Zusammenstel- 
lung der 3. Ski betr. Verteilung alliierten Landungsraumes (angenommene 
Verteilung der feindl. schweren Seestreitkräfte, sowie des Handels- 
schiffs- und Landungsbootsraumes in den europäischen Gewässern), 15.1. 
1944 - 6.9.1944. 

(103) BA-MA RM 7/250 (s.o. Anm. 27). 

(104) BA-MA RM 7/239 (s.o. Anm. 4). 

(105) BA-MA RM 7/746: 1. Ski KTB Teil D 8 d (Skl/Chef MND III bzw. 4. Ski 
III), B-Berichte (Funkaufklärung), (Bd 19) 8.4.1944 - 30.6.1944 (Nr. 
14/44 - 26/44). 

(106) BA-MA RM 7/131 (s.o. Anm. 47). 

(107) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 29). 

(108) Handschriftlich korrigiert: "Landekopf". 

(109) Handschriftlich korrigiert: "ohne". 

(110) Hitlers Weisungen, S. 231 f.: "Weisung Nr. 50 für die Vorbereitung der 
Rückführung des Geb. A.O.K. 20 nach Nordfinnland und Nordnorwegen". 

(111) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 29). 

(112) BA-MA RM 7/131 (s.o. Anm. 47); vgl. ferner BA-MA RM 7/1054: VIII, 25: 
"Birke" - "Nordlicht", (Bd 1) 1.3.1944 - 22.9.1944; und BA-MA RM 7/1055 
VIII, 25: "Birke" - "Nordlicht", (Bd 2) 5.4.1944 - 24.1.1945. 

(113) BA-MA RM 7/707: 1. Ski KTB Teil D 8 b: Handakte zum KTB Teil C: Feindla 
geberichte 3. Ski, 30.12.1942 - 21.12.1944 (Nr. 1/43 - 24/43 und Nr. 
1/44 - 24/44). 

(114) BA-MA RM 7/707 (s.o. Anm. 113). 

648-A 

(93) BA-MA RM 7/239 (s.o. Anm. 4). 

(94) Zwischen "Risiko" und "eingegangen" Hinweis auf dort einzufügende - am 
linken Textrand mit grünem Stift (Großadmiral Dönitz) festgehaltene - 
Ergänzung: "hinsichtlich der Seeverbindung" (letztes Wort unterstri- 
chen ). 

(95) Handschriftlich korrigiert: "S.St.A" [Schiffsstammabteilung]. 

(96) Handschriftlich korrigiert: "uberprüfen". 

(97) Handschriftlich korrigiert: "Bradley". 

(98) Handschriftlich ergänzt: "neutrale". 

(99) Handschriftlich korrigiert: "Menemencioglu". Vgl. ADAP, E, Bd 7, Dok. 
314, S. 601. 

(100) BA-MA RM 7/250 (s.o. Anm. 27); handschriftlich korrigiert: "C 3./Ski." 

(101) BA-MA RM 7/250 (s.o. Anm. 27). 

(102) BA-MA RM 7/690: 1. Ski KTB Teil D 6 [Handakte I b (Kr)]: Zusammenstel- 
lung der 3. Ski betr. Verteilung alliierten Landungsraumes (angenommene 
Verteilung der feindl. schweren Seestreitkräfte, sowie des Handels- 
schiffs- und Landungsbootsraumes in den europäischen Gewässern), 15.1. 
1944 - 6.9.1944. 

(103) BA-MA RM 7/250 (s.o. Anm. 27). 

(104) BA-MA RM 7/239 (s.o. Anm. 4). 

(105) BA-MA RM 7/746: 1. Ski KTB Teil D 8 d (Skl/Chef MND III bzw. 4. Ski 
III), B-Berichte (Funkaufklärung), (Bd 19) 8.4.1944 - 30.6.1944 (Nr. 
14/44 - 26/44). 

(106) BA-MA RM 7/131 (s.o. Anm. 47). 

(107) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 29). 

(108) Handschriftlich korrigiert: "Landekopf". 

(109) Handschriftlich korrigiert: "ohne". 

(110) Hitlers Weisungen, S. 231 f.: "Weisung Nr. 50 für die Vorbereitung der 
Rückführung des Geb. A.O.K. 20 nach Nordfinnland und Nordnorwegen". 

(111) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 29). 

(112) BA-MA RM 7/131 (s.o. Anm. 47); vgl. ferner BA-MA RM 7/1054: VIII, 25: 
"Birke" - "Nordlicht", (Bd 1) 1.3.1944 - 22.9.1944; und BA-MA RM 7/1055 
VIII, 25: "Birke" - "Nordlicht", (Bd 2) 5.4.1944 - 24.1.1945. 

(113) BA-MA RM 7/707: 1. Ski KTB Teil D 8 b: Handakte zum KTB Teil C: Feindla 
geberichte 3. Ski, 30.12.1942 - 21.12.1944 (Nr. 1/43 - 24/43 und Nr. 
1/44 - 24/44). 

(114) BA-MA RM 7/707 (s.o. Anm. 113). 
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(115) 

(116) 

(117) 

(118) 

(119) 

(120) 

(121 ) 

(122) 

(123) 

(124) 

(125) 

(126) 

(127) 

(128) 

(129) 

(130) 

(131 ) 

(132) 

(133) 

(134) 

(135) 

(136) 

(137) 

(138) 

(139) 

(140) 

Handschriftlich korrigiert: "Beschusses". 

Handschriftlich korrigiert: "Kompromiß". 

T A^fellun9 ’• S*1 1 °P über die beim OKM 1. Ski op geführten Chefsachen-Akten existierte die Akte VIII, 22: "Wallenstein" - "Fried- 
land ab dem 17.8.1943, sie konnte jedoch bislang im Bundesarchiv-Mili- 
tararchiv nicht festgestellt werden. 

Handschriftlich korrigiert: "richtig". 

BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 29). 

Der am Seitenende verstümmelte Text lautet: 

hältnis zum Erfolg führt". 
"bei ungünstigem Kräftever- 

BA-MA RM 7/705 (s.o. Anm. 15). 

Handschriftlich korrigiert: "BSN-Streitkräfte". 

Handschriftlich korrigiert: "zwischen". 

BA-MA RM 7/131 (s.o. Anm. 47). 

BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 29). 

Handschriftlich korrigiert: "Beaumont". 

Handschriftlich korrigiert: "in". 

Handschriftlich korrigiert: "Armjansk". 

Handschriftlich korrigiert: "abgewiesen". 

Zu "Wallenstein" s.o. Anm. 117. 

Handschriftlich korrigiert: "Seeko Krim leitet". 

Handschriftlich korrigiert: "Soumen Poika". 

BA-MA RM 7/171 (s.o. Anm. 14). 

Handschriftlich korrigiert: "11/4." und "fortgeführt". 

Am linken Textrand, auf der Höhe von "W.F.St. 
(Vizeadmiral Meisel) der Hinweis angebracht: 

op (M)", mit rotem Stift 
s.S. 263". 

BA-MA RM 7/250 (s.o. Anm. 27). 

BA-MA RM 7/239 (s.o. Anm. 4). 

BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 29). 

BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 29). 

BA-MA RM 7/134 (s.o. Anm. 80). 

BA-MA RM 7/131 (s.o. Anm. 47). (141 ) 

649-A 

(115) 

(116) 

(117) 

(118) 

(119) 

(120) 

(121 ) 

(122) 

(123) 

(124) 

(125) 

(126) 

(127) 

(128) 

(129) 

(130) 

(131 ) 

(132) 

(133) 

(134) 

(135) 

(136) 

(137) 

(138) 

(139) 

(140) 

(141 ) 

Handschriftlich korrigiert: "Beschusses". 

Handschriftlich korrigiert: "Kompromiß". 

Sefs chr A»!fellUn9 1- Skl 1 °P über die Om 1. Ski op geführten Chefsachen-Akten existierte die Akte VIII, 22: "Wallenstein" - "Fried- 
land ab dem 17.8.1943, sie konnte jedoch bislang im Bundesarchiv-Mili- 
tararchiv nicht festgestellt werden. 

Handschriftlich korrigiert: "richtig". 

BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 29). 

Der am Seitenende verstümmelte Text lautet: 

hältnis zum Erfolg führt". 
"bei ungünstigem Kräftever- 

BA-MA RM 7/705 (s.o. Anm. 15). 

Handschriftlich korrigiert: "BSN-Streitkräfte". 

Handschriftlich korrigiert: "zwischen". 

BA-MA RM 7/131 (s.o. Anm. 47). 

BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 29). 

Handschriftlich korrigiert: "Beaumont". 

Handschriftlich korrigiert: "in". 

Handschriftlich korrigiert: "Armjansk". 

Handschriftlich korrigiert: "abgewiesen". 

Zu "Wallenstein" s.o. Anm. 117. 

Handschriftlich korrigiert: "Seeko Krim leitet". 

Handschriftlich korrigiert: "Soumen Poika". 

BA-MA RM 7/171 (s.o. Anm. 14). 

Handschriftlich korrigiert: "11/4." und "fortgeführt". 

Am linken Textrand, 

(Vizeadmiral Meisel 
auf der Höhe von "W.F.St. op (M)", mit rotem Stift 
der Hinweis angebracht: "s.S. 263". 

BA-MA RM 7/250 (s.o. Anm. 27). 

BA-MA RM 7/239 (s.o. Anm. 4). 

BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 29). 

BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 29). 

BA-MA RM 7/134 (s.o. Anm. 80). 

BA-MA RM 7/131 (s.o. Anm. 47). 
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(142) 

(143) 

(144) 

(145) 

(146) 

(147) 

(148) 

(149) 

(150) 

(151 ) 

(152) 

(153) 

(154) 

(155) 

(156) 

(157) 

(158) 

(159) 

(160) 

(161 ) 

(162) 

(163) 

(164) 

(165) 

(166) 

(167) 

(168) 

Handschriftlich korrigiert: "Ajaccio". 

BA-MA RM 7/134 (s.o. Anm. 80). 

Handschriftlich korrigiert: "fortgesetzt". 

Handschriftlich korrigiert: "da". 

Handschriftlich korrigiert: "abgefahren". 

Handschriftlich korrigiert: "Inf." 

BA-MA RM 7/131 (s.o. Anm. 47). 

BA-NA RM 7/131 (s.o. Anm. 47). 

Handschriftlich korrigiert mit blauem Stift (Konteradmiral Wagner): 

"Luftflottenkommando". 

BA-MA RM 7/689: 1. Ski Handakte I b (Kr) Bd 2: Eigene Schiffsverluste 

November 1943 bis November 1944, 18.1.1944 - 7.12.1944. 

BA-MA RM 7/848: 1. Ski KTB Teil C IV, U-Bootskriegführung, (Bd 5} März 

1944 - Januar 1945. 

Handschriftlich korrigiert: "Funkaufklärung". 

BA-MA RM 7/131 (s.o. Anm. 47). 

Handschriftlich ergänzt: "(2. S.K.L. BdUop GKdos 2384 A I v. 15.4. abge- 

legt in C II a)"; vgl. BA-MA RM 7/131 (s.o. Anm. 47). 

Handschriftlich korrigiert: "von", "durch", "können" und "vorläufig". 

BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 29). 

Handschriftlich korrigiert: "Kampffahrzeugen". 

Handschriftlich korrigiert: "USA-Häfen" und "geringem". 

Handschriftlich korrigiert: "Ancona". 

Handschriftlich korrigiert: "sollen". 

Handschriftlich korrigiert: "veranlaßt". 

Handschriftlich korrigiert: "Donauflottille". 

Handschriftlich korrigiert: "wurden". 

Handschriftlich korrigiert: "Tarchankutsk". 

BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 29). 

Handschriftlich korrigiert: "schnellstens". 

BA-MA RM 7/131 (s.o. Anm. 47). 
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(142) Handschriftlich korrigiert: "Ajaccio". 

(143) BA-MA RM 7/134 (s.o. Anm. 80). 

(144) Handschriftlich korrigiert: "fortgesetzt". 

(145) Handschriftlich korrigiert: "da". 

(146) Handschriftlich korrigiert: "abgefahren". 

(147) Handschriftlich korrigiert: "Inf." 

(148) BA-MA RM 7/131 (s.o. Anm. 47). 

(149) BA-NA RM 7/131 (s.o. Anm. 47). 

(150) Handschriftlich korrigiert mit blauem Stift (Konteradmiral Wagner): 
"Luftflottenkommando". 

(151) BA-MA RM 7/689: 1. Ski Handakte I b (Kr) Bd 2: Eigene Schiffsverluste 
November 1943 bis November 1944, 18.1.1944 - 7.12.1944. 

(152) BA-MA RM 7/848: 1. Ski KTB Teil C IV, U-Bootskriegführung, (Bd 5) Marz 
1944 - Januar 1945. 

(153) Handschriftlich korrigiert: "Funkaufklärung". 

(154) BA-MA RM 7/131 (s.o. Anm. 47). 

(155) Handschriftlich ergänzt: "(2. S.K.L. BdUop GKdos 2384 A I v. 15.4. abge- 
legt in C II a)"; vgl. BA-MA RM 7/131 (s.o. Anm. 47). 

(156) Handschriftlich korrigiert: "von", "durch", "können" und "vorläufig". 

(157) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 29). 

(158) Handschriftlich korrigiert: "Kampffahrzeugen". 

(159) Handschriftlich korrigiert: "USA-Häfen" und "geringem". 

(160) Handschriftlich korrigiert: "Ancona". 

(161) Handschriftlich korrigiert: "sollen". 

(162) Handschriftlich korrigiert: "veranlaßt". 

(163) Handschriftlich korrigiert: "Donauflottille". 

(164) Handschriftlich korrigiert: "wurden". 

(165) Handschriftlich korrigiert: "Tarchankutsk". 

(166) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 29). 

(167) Handschriftlich korrigiert: "schnellstens". 

(168) BA-MA RM 7/131 (s.o. Anm. 47). 



(169) 

(170) 

(171 ) 

(172) 

(173) 

(174) 

(175) 

(176) 

(177) 

(178) 

(179) 

(180) 

(181 ) 

(182) 

(183) 

(184) 

(185) 

(186) 

(187) 

(188) 

(189) 

(190) 

(191 ) 

(192) 

.mH w H /1ü9- ‘ Skl KTB Tei1 C VI1' Überlegungen des Chefs der Ski und Niederschriften über Vorträge und Besprechungen beim Führer, (Bd 4) 

anuar 9 3 bis Dezember 1944; vgl. zur Besprechung am 12. und 13 4 1944 
auch Lagevorträge, S. 581 - 584. 

BA-MA RM 7/131 (s.o. Anm. 47). 

Handschriftlich korrigiert: "Ab". 

Handschriftlich korrigiert: "Cuxhaven". 

Handschriftlich ergänzt: "Eigene Lage". 

Handschriftlich korrigiert: "des Eises". 

Handschriftlich ergänzt: "Eigene Lage". 

Handschriftlich korrigiert: "See- und Luftstreitkräften". 

BA-MA RM 7/250 (s.o. Anm. 27). 

Handschriftlich korrigiert: "Minenräumdienst". 

Handschriftlich korrigiert: "Lautenschlager". 

Handschriftlich korrigiert: "Ladetons". 

BA-MA RM 7/250 (s.o. Anm. 27). 

BA-MA RM 7/1045, 1046 und 1048 (s.o. Anm. 10). 

nuar 194!^ ^ul^ib^1 ( • 1aSkl‘ 1 ^ Völkerrechtliche Fragen, (Bd 7) Ja- 

eingelrteitet? ^ " Band WUrdSn aUCh die Unterla9en I ai 

Handschriftliche Ergänzung: "S.K.L. ist der Auffassung, daß diesen Be- 

aeführt militärischen Vorteile, die im Antrag vom 5.4. an O.K.W. auf- 

ha^ten R1! nS:/UCh K'T'B‘ V' 2'4-' Ziff’ VI1 sehr wohl die Wage (!) halten. Entscheidung liegt beim O.K.W." 

Handschriftlich korrigiert: "Ording". 

BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 64). 

BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 64). 

BA-MA RM 7/705 (s.o. Anm. 15). 

BA-MA RM 7/746 (s.o. Anm. 105). 

brüar TeU C d' Vertellun3 der Seestreitkräfte, Fe- oruar 1943 - Dezember 1944. 

Handschriftlich korrigiert: "Oituz". 

An der mit dem Kreuz gekennzeichneten stelle ist folgender Text (im 

negstagebuch als maschinenschriftliche Anheftung eingeklebt) zu ergän- 
zen. AUS spater eingegangenen ergänzenden Berichten ergibt sich daß 

ie Kriegsmarine an der Rückführung der 17. Armee entscheidenden'Anteil 

(169) 

(170) 

(171) 

(172) 

(173) 

(174) 

(175) 

(176) 

(177) 

(178) 

(179) 

(180) 

(181 ) 

(182) 

(183) 

(184) 

(185) 

(186) 

(187) 

(188) 

(189) 

(190) 

(191 ) 

(192) 

7/1!9: 1- Skl KTB Teil C VI1' Überlegungen des Chefs der Ski und Niederschriften über Vorträge und Besprechungen beim Führer, (Bd 4) 

anuar 943 bis Dezember 1944; vgl. zur Besprechung am 12. und 13.4.1944 

auch Lagevorträge, S. 581 - 584. 

BA-MA RM 7/131 (s.o. Anm. 47). 

Handschriftlich korrigiert: "Ab". 

Handschriftlich korrigiert: "Cuxhaven". 

Handschriftlich ergänzt: "Eigene Lage". 

Handschriftlich korrigiert: "des Eises". 

Handschriftlich ergänzt: "Eigene Lage". 

Handschriftlich korrigiert: "See- und Luftstreitkräften". 

BA-MA RM 7/250 (s.o. Anm. 27). 

Handschriftlich korrigiert: "Minenräumdienst". 

Handschriftlich korrigiert: "Lautenschlager". 

Handschriftlich korrigiert: "Ladetons". 

BA-MA RM 7/250 (s.o. Anm. 27). 

BA MA RM 7/1045, 1046 und 1048 (s.o. Anm. 10) 

Vgi. BA-MA RM 7/v. 2411: 1/Skl. I i, Völkerrechtliche 

nuar 1944 - Juli 1944 (in diesen Band wurden auch die 

eingearbeitet). 

Fragen, (Bd 7) Ja- 

Unterlagen I ai 

denken difmn 9aüZUn9: "S'K-L- iSt der Auffassung- daß diesen Be- 
aeführi militärischen Vorteile, die im Antrag vom 5.4. an O.K.W. auf- 

halten Tt S:/UCh K'T-B- V- 2’4-' Ziff’ VI) sehr wohl die Wage (!) halten. Entscheidung liegt beim O.K.W." 

Handschriftlich korrigiert: "Ording". 

BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 64). 

BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 64). 

BA-MA RM 7/705 (s.o. Anm. 15). 

BA-MA RM 7/746 (s.o. Anm. 105). 

brüar l^^26^ 1TeU C d' Verteilun9 der Seestreitkräfte, Fe- oruar 1943 - Dezember 1944. 

Handschriftlich korrigiert: "Oituz". 

An der mit dem Kreuz gekennzeichneten Stelle ist folgender Text (im 

9M»a9 - 318 n'ascblnenschriftliche Anheftung eingeklebt) zu ergän- zen Aus spater eingegangenen ergänzenden Berichten ergibt sich daß 

die Kriegsmarine an der Rückführung der 17. Armee entscheidenden Anteil 
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gehabt hat, indem einmal der Transport von Truppenteilen mit MFP entlang 
der Südküste der Krim nach Balaklawa und die Sicherung der Heeresflanke 
an der Westküste durch leichte Seestreitkräfte zusammen mit dem Abtrans- 
port aus Ak Metschet und Eupatoria zum schnellen Besetzen der HKL Sewa- 
stopol wesentlich beitrugen, andererseits die für den Kampf an Land 
nicht ausgebildeten Marineteile auf dem Lande teilweise des Rückgrat der 
in Auflösung zurückflutenden Heerestruppen gewesen sind. Die Leistung 
der Kriegsmarine, die befehlsgemäß und in voller Ordnung durchgeführt 
wurde, kann sich mit der beim Kertschübergang erreichten durchaus mes- 
sen. " 

(193) Handschriftliche (rot) Randbemerkung von Vizeadmiral Meisel: "Überflüs- 
sig! Es können nicht alle Meinungsverschiedenheiten aufgenommen werden. 
Das gäbe Bände!" 

(194) Handschriftlich verbessert: "16 000". 

(195) Der handschriftlich verbesserte Text lautet: "Da soweit hier übersehen 
wird, die Auffassungen der Marine durchaus nicht mit denen des OKW über- 
einstimmen, begrüßt Ob.d.M. den Antrag des Oberst Hansen, derzeitigen 
miltärischen Leiters der Abwehr, zur Besprechung der Angelegenheit in 
der Befehlsstelle Vortrag halten zu dürfen. Termin ist 19.4. vorgese- 
hen. " 

(196) Handschriftlich verbessert: "einzuladen". 

(197) Handschriftlich verbessert: "folgendes Fernschreiben". 

(198) Handschriftlich verbessert: "Zerstörer". 

(199) Handschriftlich verbessert: "Aluschta". 

(200) Handschriftliche Ergänzung (rot) von Vizeadmiral Meisel: "auf Grund der 
Meldung des für die Ausbildung verantwortlichen Admirals der Kleinkampf- 
verbände". Der sich anschließende Text müßte also wie folgt gelesen wer- 
den: "vorläufig kein". 

(201) Handschriftlich korrigiert: "MBv. Wirüf." 

(202) Handschriftlich korrigiert: "MBv. Wirüf." 

(203) Handschriftlich korrigiert: "Gefährdung, die". 

(204) Handschriftlich korrigiert: "wurden". 

(205) Handschriftlich korrigiert: "kleineres". 

(206) Handschriftlich korrigiert: "stark". 

(207) Handschriftlich korrigiert: "Mljet". 

(208) Handschriftlich korrigiert: "Mljet". 

(209) BA-MA RM 7/254 (s.o. Anm. 79). 

(210) Handschriftlich korrigiert: "18.4." 
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(211 ) 

(212) 

(213) 

(214) 

(215) 

(216) 

(217) 

(218) 

(219) 

(220) 

(221 ) 

(222) 

(223) 

(224) 

(225) 

(226) 

(227) 

(228) 

(229) 

(230) 

(231 ) 

(232) 

(233) 

(234) 

(235) 

Handschriftlich korrigiert: "nicht" 

Handschriftlich korrigiert: "Tissa". 

Handschriftlich korrigiert: "Wfst" (Wehrmachtführungsstab). 

BA-MA RM 7/250 (s.o. Anm. 27). 

Handschriftlich korrigiert: "allein". 

Handschriftlich korrigiert: "einen". 

man!T T ^ Teil B 11 a' ^Übersicht Marinegruppenkom- mando Nord, 1.1.1944 - 31.5.1944 und 1.7.1944 - 31.10.1944. 

Handschriftlich korrigiert: "Spoleto". 

Handschriftlich korrigiert: "Ismail". 

Handschriftlich korrigiert: "Erledigung". 

BA-MA RM 7/239 (s.o. Anm. 4). 

BA-MA RM 7/220 (s.o. Anm. 6). 

BA-MA RM 7/250 (s.o. Anm. 27). 

Handschriftlich korrigiert: "UbootsaufStellung". 

BA-MA RM 7/1045, 1046 und 1048 (s.o. Anm. 10). 

Handschriftlich korrigiert: "Dinard". 

Handschriftlich korrigiert: "Council". 

Handschriftlich korrigiert: "ist durch Luftkurier ersetzt". 

Handschriftlich ergänzt: "sind". 

BA-MA RM 7/230 (s.o. Anm. 18). 

Handschriftlich (rot) von Vizeadmiral Meisel ergänzt zu: "daß operative 
Seekriegführung mit Überwasserstreitkräften". Lies ferner: "den Ver- 
lust" . 

Handschriftliche Anmerkung (rot) von Vizeadmiral Meisel: "Wir sind - mit 
Ausnahme der U-Boote - mit unserer Seekriegführung auf das Küstenvorfeld 
und die Küste zurückgefallen. Die bisherige Kernflotte vom Zerstörer an 
abwärts hat folgl[ich] nur noch Sicherungsdienste zu leisten zur Unter- 
stützung des U-bootskrieges, zur Sicherung des Handelsverkehrs, zur Ab- 
wehr...". Der restliche Text ist auch im Film des KTB nicht erhalten. 

Handschriftlich (rot) Vizeadmiral Meisel abgeändert: "Hilfsflotte ein 
wesentlicher Teil der eigentlichen Flotte". 

Handschriftlich korrigiert: "geändert haben". 

Handschriftlich korrigiert: "Außerdem mußte entschieden werden". 
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(236) Handschriftlich Korrigiert: "Damit ist". 

(237) Eine Aufstellung 1. Ski I op über die bei OKM 1. Ski I op existenten 

Chefsachen-Akten dokumentiert, daß die Akte "VIII,22: 1 Wallenstein' - 

'Friedland' ab 17.8.1943" geführt wurde. Diese ließ sich bislang im Bun- 

desarchiv-Militärarchiv jedoch nicht nachweisen. 

(238) Handschriftlich korrigiert: "Chatham" und "Tilbury". 

(239) Am Seitenende findet sich (grün) die Paraphe von Großadmiral Dönitz und 

die Zahl 8. 

(240) 

(241 ) 

(242) 

(243) 

(244) 

(245) 

(246) 

(247) 

(248) 

(249) 

(250) 

(251 ) 

(252) 

(253) 

(254) 

(255) 

(256) 

(257) 

(258) 

(259) 

(260) 

(261 ) 

BA-MA RM 7/264 (s.o. Anm. 190). 

Handschriftlich korrigiert: "Montpellier". 

BA-MA RM 7/250 (s.o. Anm. 27). 

Handschriftlich korrigiert: "Krimführung". 

Handschriftlich korrigiert: "Kowel". 

Handschriftlich korrigiert: "sofortiger". 

BA-MA RM 7/250 (s.o. Anm. 27). 

BA-MA RM 7/239 (s.o. Anm. 4); und BA-MA RM 7/220 (s.o. Anm. 6). 

BA-MA RM 7/1045, 1046 und 1048 (s.o. Anm. 10). 

Handschriftlich verbessert: "Handelsschiffsverteilung". 

BA-MA RM 7/220 (s.o. Anm. 6). 

Handschriftlich korrigiert: "Regis". 

Handschriftlich korrigiert: "Sprengstoff”. 

Handschriftlich korrigiert: "Malemes". 

Handschriftlich korrigiert: "ellipsenförmige". 

Handschriftlich korrigiert: "Peloponnes". 

Handschriftlich korrigiert: "obwohl". 

BA-MA RM 7/1045, 1046 und 1048 (s.o. Anm. 10). 

BA-MA RM 7/746 (s.o. Anm. 105). 

Mit rotem Stift (Vizeadmiral Meisel) Hervorhebung am linken Textrand und 

handschriftlich verbessert: "Ski Qu A erhält daher Auftrag". 

BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 29). 

Mit rotem Stift (Vizeadmiral Meisel) ergänzt: "z.Zt.". 

(262) Handschriftlich korrigiert: "Bellavista". 
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(263) 

(264) 

(265) 

(266) 

(267) 

(268) 

(269) 

(270) 

(271 ) 

(272) 

(273) 

(274) 

(275) 

(276) 

(277) 

(278) 

(279) 

(280) 

(281 ) 

(282) 

(283) 

(284) 

(285) 

(286) 

(287) 

(288) 

(289) 

Handschriftlich korrigiert: "Hopkins". 

Handschriftliche Ergänzung "als" und Korrektur "vorbereitete". 

Lies: "Ausladungsstellen"; BA-MA RM 7/250 (s.o. Anm. 27). 

Handschriftlich ergänzt: "im". 

Handschriftlich korrigiert: "Führerhauptquartier". 

BA-MA RM 7/134 (s.o. Anm. 80). 

BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 64). 

BA-MA RM 7/122: 1. Ski KTB Teil C I, Kreuzerkrieg in außerheimischen Ge- 
wässern, (Bd 5) 2.1.1943 - 2.7.1945. 

Handschriftlich korrigiert: "große". 

Handschriftlich korrigiert: "Les Sept lies". 

Handschriftlich korrigiert: "Flandern". 

Handschriftlich korrigiert: "Wangerooge". 

Handschriftlich korrigiert: "Feuerwechsel". 

BA-MA RM /7131 (s.o. Anm. 47). 

Handschriftlich korrigiert: "Passieren". 

BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 29). 

BA-MA RM 7/227 (s.o. Anm. 35). 

Handschriftlich korrigiert: "Orte". 

Handschriftlich ergänzt: "und nach Beschädigung von der Besatzung ver- 
lassen" . 

Handschriftlich korrigiert: "an der". 

Handschriftlich verbessert: "der". 

BA-MA RM 7/250 (s.o. Anm. 27). 

Handschriftlich korrigiert: "Flußflottille". 

Handschriftliche Korrekturen: "japanischer Wehrmachtsvertreter" und "von 
Stützpunkten". 

BA-MA RM 7/220 (s.o. Anm. 6). 

Handschriftlich korrigiert: "KTB. Teil B Heft V"; vgl. dazu BA-MA RM 
7/99 (s.o. Anm. 64). 

Handschriftlich korrigiert: "in die Hände bekommen". 
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Handschriftlich korrigiert: "große". 
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Handschriftlich korrigiert: "Flußflottille". 
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Handschriftlich korrigiert: "in die Hände bekommen". 
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(290) Handschriftlich korrigiert: "zu, weist aber". 

(291) Handschriftlich korrigiert: "Generaloberst". 

(292) Handschriftlich korrigiert: "XIII". 

(293) BA-MA RM 7/250 (s.o. Anm. 27). 

(294) Der schwer zu lesende Text lautet: "die Seelage beherrschte, da die 
russ. Flotte inaktiv und wenig see-erfahren sei. Der Mar.Att. erhält". 

(295) Handschriftlich korrigiert: "hat, eine". 

(296) Handschriftlich ergänzt: "erst". 

(297) Handschriftlich korrigiert: "mehrerer". 

(298) Handschriftlich korrigiert: "Fraserbourgh". 

(299) Die Berichte sind nicht enthalten in BA-MA RM 7/764: 1. Ski KTB Teil D 8 
f (3. Ski FH), Mai 1942 - März 1945 (Nr. 1/44, 2/44 und 14/44 - 26/44); 
vgl. zu den Kurzberichten 4/44 und 5/44: BA-MA RM 7/767 (s.o. Arun. 51); 
beim zitierten "KTB Teil D Heft V a" handelt es sich um den Anlagenteil 
"feindliche Schiffsverluste" (korrekt KTB Teil D 5 a), vgl. für den ge- 
nannten Zeitraum: BA-MA RM 7/687: 1. Ski Handakte I b (Kr) Bd 3: Feind- 
liche Schiffsverluste September 1939 bis November 1944, 4.1.1944 - 
31.12.1944. 

(300) BA-MA RM 7/848 (s.o. Anm. 152). 

(301) Handschriftlich korrigiert: "Monsun-Bootskommandanten". 

(302) Handschriftlich korrigiert: "Plattensee" und ergänzt "wahrscheinliche". 

(303) Handschriftlich ergänzt: "sind". 

(304) Handschriftlich korrigiert: "Vorhaltungen" und "Gesandte". 

(305) BA-MA RM 7/250 (s.o. Anm. 27). 

(306) Handschriftlich korrigiert: "AMA, MWa" (Allgemeines Marineamt, Marine- 
waffenamt) . 

(307) BA-MA RM 7/1045, 1046 und 1048 (s.o. Anm. 10). 

(308) Handschriftliche Anmerkung mit rotem Stift (Vizeadmiral Meisel): 
"Vermerk: Ist später dahingehend abgeändert, daß die für den Invasions- 
fall abgestellten U-Boote einsatzmäßig Gruppe West unterstehen und diese 
sich des FdU West u. F.d.U. M’meer als seine [!] Organe bedient." 

(309) BA-MA RM 7/130: Anlage zum KTB 1. Ski Teil C II a 1943/1944, Handakte: 
"Feindliche Großlandungen" (13.11.1943 - 23.6.1944) - auch Westraum, 
Norditalien, Ägäis, Bulgarien. 

(310) BA-MA RM 7/705 (s.o. Anm. 15). 

(311) Handschriftlich korrigiert: "Darsserort" (korrekt: Darßer Ort). 
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sich des FdU West u. F.d.U. M'meer als seine [!] Organe bedient." 

(309) BA-MA RM 7/130: Anlage zum KTB 1. Ski Teil C II a 1943/1944, Handakte: 
"Feindliche Großlandungen" (13.11.1943 - 23.6.1944) - auch Westraum, 
Norditalien, Ägäis, Bulgarien. 

(310) BA-MA RM 7/705 (s.o. Anm. 15). 

(311) Handschriftlich korrigiert: "Darsserort" (korrekt: Darßer Ort). 
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(312) 

(313) 

(314) 

(315) 

(316) 

(317) 

(318) 

(319) 

(320) 

(321 ) 

(322) 

(323) 

(324) 

(325) 

(326) 

(327) 

(328) 

(329) 

(330) 

(331) 

(332) 

(333) 

(334) 

(335) 

(336) 

(337) 

Handschriftlich ergänzt: "in der Ostsee". 

BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 29). 

Handschriftliche Korrekturen: "teilten", "teilte" und "griff". 

Handschriftlich korrigiert: "Kanin Ost". 

Handschriftlich korrigiert: "Ski stellt fest, daß die Belange der See- 

kriegsführung überhaupt nicht berücksichtigt sind und wird dies bean- 

standen." 

Handschriftlich korrigiert: "damit die Pi 2 im Notfall zerstört werden 

kann". 

BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 29). 

BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 29); handschriftlich verbessert: "Schaffung 

von Stützpunkten". 

BA-MA RM 7/239 (s.o. Anm. 4). 

BA-MA RM 7/250 (s.o. Anm. 27). 

Handschriftlich korrigiert: "bringen". 

BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 29). 

Handschriftlich ergänzt: "wurden". 

BA-MA RM 7/764 (s.o. Anm. 299) und BA-MA RM 7/767 (s.o. Anm. 51). 

Handschriftlich korrigiert: "der Lichtbilder". 

Handschriftlich korrigiert: "Funkmessung". 

Handschriftlich korrigiert: "SAS" (Schiffsartillerieschule). 

Handschriftlich korrigiert: "43.932.000 BRT". 

Handschriftlich korrigiert: "14 t". 

BA-MA RM 7/131 (s.o. Anm. 47). 

Vgl. hierzu Aktenverzeichnis Findbuch (RM 7) Bd 3 ff. des Bundesarchiv- 

Militärarchivs (dort 1. Ski I Nord). 

Handschriftlich korrigiert: "Donauverminung" und 

"Transportschwierigkeiten". 

Handschriftlich korrigiert: "Admiral". 

Handschriftlich korrigiert: "Strahlflugzeug". 

Handschriftlich korrigiert: "obwohl". 

BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 64); handschriftlich verbessert: "Tr". 
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(338) BA-MA RM 7/705 (s.o. Anm. 15). 

(339) Handschriftlich verbessert: "Flottillenchefs". 

(340) Handschriftlich korrigiert "hatte" und ergänzt: "Die Ermittlungen geben 
ein klares Bild der Unzuverlässigkeit großer Teile der kroatischen Ma- 
rine." 

(341) Handschriftlich korrigiert: "Bombenangriff". 

(342) BA-MA RM 7/131 (s.o. Anm. 47). 

(343) Die handschriftliche Korrektur lautet: "Ob.d.M. befiehlt, die personelle 
Besetzung der Signalstellen auf den Ägäischen Inseln und ihre Waffen- 
und Munitionsausrüstung zu überprüfen." 

(344) BA-MA RM 7/131 (s.o. Anm. 47). 

(345) Handschriftlich ergänzt: "bei gleichzeitigem Einsatz von nur". 

(346) Vgl. hierzu BA-MA RM 7/239 (s.o. Anm. 4). 

(347) BA-MA RM 7/707 (s.o. Anm. 113). 

(348) Handschriftliche Korrekturen: "wirkungsvoll" und "T 29". 

(349) Handschriftlich ergänzt: "aufgesetzt". 

(350) Handschriftlich korrigiert: "Darsserort" (korrekt: DarßerOrt). 

(351) BA-MA RM 7/230 (s.o. Anm. 18). 

(352) BA-MA RM 7/848 (s.o. Anm. 152). 

(353) Handschriftlich korrigiert: "Mar. Rüst" (Kriegsmarine-Rüstung). 

(354) Handschriftlich ergänzt: "Ski., aus der ersichtlich ist, wo am ehesten 
Abstriche zu ertragen sind, falls solche durch kriegswichtige Neuforde- 
rungen erzwungen werden". 

(355) Handschriftlich korrigiert: "reichweitenmäßig". 

(356) BA-MA RM 7/171 (s.o. Anm. 14). 

(357) Da ein Verweis auf das Heft des Teils C fehlt, ist eine Angabe der Ar- 
chivsignatur nicht möglich. 

(358) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 29). 

(359) BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 64). 

(360) BA-MA RM 7/171 (s.o. Anm. 14). 

(361) Handschriftlich ergänzt: "in der Nacht zum 29.” 

(362) Handslchriftlich korrigiert: "schossen". 

(363) Der am Seitenende abgeschnittene Text lautet: "Sund eine Mine geräumt". 
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(364) Handschriftlich korrigiert: "Darsserort" (korrekt: Darßer Ort). 

(365) BA-MA RM 7/174: 1. Ski KTB Teil C VI, Minenkrieg, (Bd 3) 3.1.1942 - 
11.1.1945, mit Übersicht über die Sperrwaffenentwicklung im Kriege bis 
1.7.1943. 

(366) Handschriftlich verbessert: "Lublin". 

(367) Handschriftlich verbessert: "Der U-Jäger hatte". 

(368) BA-MA RM 7/250 (s.o. Anm. 27). 

(369) Handschriftlich korrigiert: "an". 

(370) Handschriftlich korrigiert: "sind". 

(371) Handschriftliche Ergänzungen: "englische" und "die Invasion". 

(372) Handschriftlich ergänzt: "für". 

(373) Der handschriftlich veränderte Text lautet: "ist im OKW/WFST eine 
schriftliche Festlegung der Maßnahmen zur Verstärkung der Verteidigungs 
bereitschaft der Deutschen Bucht erfolgt". 

(374) Vgl. hierzu Aktenverzeichnis Findbuch (RM 7) Bd 3 ff. des Bundesarchiv- 
Militärarchivs (dort 1/Skl I op). 

(375) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 29). 

(376) Handschriftlich korrigiert: "KMA-Sperren". 

(377) BA-MA RM 7/757 (s.o. Anm. 16). 

(378) Handschriftlich mit rotem Stift (Vizeadmiral Meisel) ergänzt: "von eini 
gen"; und handschriftliche Korrektur (vermutlich Kapitän zur See Pfeif- 
fer): "Das neue Kampfmittel hat seine Erfolgsaussichten erwiesen". 

(379) Handschriftlich verbessert: "von". 

(380) Handschriftlich verbessert: "von". 

(381) Handschriftlich verbessert: "AB". 

(382) Handschriftlich verbessert:"Arkona". 

(383) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 29). 

(384) Handschriftlich ergänzt: "Der Führer war mit diesen Absichten einver- 
standen. " 

(385) Handschriftlich ergänzt: "Mitte". 

(386) Handschriftlich korrigiert: "Fahrzeuge". 

(387) BA-MA RM 7/250 (s.o. Anm. 27). 

(388) Handschriftlich korrigiert: "aufgelaufen". 
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(389) Handschriftlich ergänzt "am 28./29.4." und korrigiert "den Gegner". 

(390) Handschriftlich mit rotem Stift (Vizeadmiral Meisel) ergänzt: "2"; die 
restlichen Korrekturen (vermutlich Kapitän zur See Pfeiffer) lauten: 
"geborgenen Minen" und "haben". 

(391) BA-MA RM 7/130 (s.o. Anm. 309). 

(392) Handschriftlich korrigiert: "reagieren". 

(393) Handschriftlich ergänzt "nicht vorkommt" und korrigiert "Auch aus". 

(394) Handschriftlich korrigiert: "Chef Mar. Rüst". 

(395) BA-MA RM 7/131 (s.o. Anm. 47). 

(396) Handschriftlich korrigiert: "Back". 

(397) Handschriftlich korrigiert: "QP-Geleitzug". 

(398) Handschriftlich korrigiert: "Darsserort" (korrekt: Darßer Ort). 

(399) Handschriftliche Ergänzung: "an der dänischen Westküste". 

(400) BA-MA RM 7/848 (s.o. Anm. 152). 

(401) Handschriftlich korrigiert: "Molybdän". 

(402) Handschriftlich korrigiert: "Skiema Creek". 

(403) Stempel (grün): "Admiralty Property" mit PG-Nummer. 
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